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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

GESETZES˜NDERUNGEN

Im Jahr 2025 treten verschiedene Gesetzes-
änderungen im Strassenverkehr in Kraft. Be-
reits seit 1. Januar 2025 gelten schärfere Be-
stimmungen für Lärmbelästigungen durch 
Fahrzeuge. Weitere Gesetzesänderungen fol-
gen im Frühling und im Sommer.
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NEUER GEMEINDERAT

Der Gemeinderat für die Legislatur 2025�
2028 setzt sich aus zwei bisherigen und drei 
neuen Mitgliedern sowie den bisherigen Ge-
meinde- und Schulpräsidenten zusammen. 
Wir stellen die Mitglieder und deren Werde-
gang kurz vor.
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GEMEINDERAT

Der neue Gemeinderat hat an seiner ersten 
Sitzung die Ressortverteilung vorgenommen 
und Catarina Eisenring zur Gemeindevize-
präsidentin gewählt. 
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DEGERSHEIM  Die Schutzverordnung Kultur 
dient zur Erhaltung von wertvollen Kulturgü-
tern. Nach einer intensiven Überarbeitungs-
phase und mehreren Prüfungen durch die kan-
tonale Denkmalpflege hat der Gemeinderat 
die Schutzverordnung im Dezember 2024 er-
lassen. Das öffentliche Auflageverfahren fin-
det vom 10. Januar bis 8. Februar 2025 statt.

Jede St. Galler Gemeinde hat die Aufgabe, wert-
volle Natur- und Kulturgüter langfristig zu er-
halten. Deswegen erstellt jede Gemeinde mit 
der Schutzverordnung eine Übersicht über ihre 
Schutzgebiete und -objekte, die für Natur und 
Landschaft von besonderem Wert sind. Die 
Schutzverordnung ist ein rechtliches Instrument, 
das für Behörden, Grundeigentümer, Bewirt-
schafter und weitere Beteiligte zur Erfüllung die-
ser Aufgabe dient und verbindlich ist. 

Veraltete Schutzverordnung 
Die aktuell gültige Schutzverordnung über die 
Kulturgüter der Gemeinde Degersheim stammt 
noch aus dem Jahr 1995. Sie ist weder aktu-
ell noch berücksichtigt sie die übergeordneten 
rechtlichen Grundlagen. Aus diesem Grund hat 
der Gemeinderat im Jahr 2019 im Zusammen-
hang mit der Ortsplanungsrevision die Überar-

beitung in Auftrag gegeben. Mit der ERR Raum-
planer AG hat ein spezialisiertes Ingenieurbüro 
die Schutzverordnung Kultur sowie das zuge-
hörige Inventar der Schutzgüter erstellt, die in 
der Folge vom Kanton vorgeprüft und mehrfach 
überarbeitet wurden.

Neustart nach Ablehnung der Ortsplanungs-
revision 
Nachdem die Bürgerschaft die Ortsplanungsre-
vision im November 2020 an der Urne abgelehnt 
hatte, entschied der Gemeinderat, die Arbeiten 
an der Schutzverordnung Kultur dennoch fort-

zuführen und diese unabhängig von der Orts-
planungsrevision zu erlassen. Daher hat der Ge-
meinderat die Schutzverordnung Kultur und das 
entsprechende Schutzinventar im Oktober 2023 
für das Mitwirkungsverfahren verabschiedet. So-
mit bekam die Bevölkerung Gelegenheit, diese 
einzusehen und dazu Stellung zu nehmen. 

Mit der Schutzverordnung haben wir 
wieder ein verbindliches Instrument,  

das nicht mehr durch andere Erlasse von 
Bund oder Kanton übersteuert wird.

Das Kloster Magdenau ist unter anderem in der Schutzverordnung als schützenswertes Objekt deklariert. 

Schutzverordnung Kultur und  
Schutzinventar erlassen
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

In mehreren Schritten zur finalen Lösung 
Während der Mitwirkung sind diverse Rück-
meldungen aus der Bevölkerung eingegangen. 
Der Gemeinderat hat in der Folge mehrere An-
passungen vorgenommen und die Schutzverord-
nung und ihre Beilagen ein zweites Mal zur Vor-
prüfung bei den kantonalen Stellen eingereicht. 
Nachdem der Gemeinderat die aufgrund der 
Rückmeldung erforderlichen Anpassungen vor-
genommen hatte, erliess er im Dezember 2024 
die Schutzverordnung Kultur und legte den Zeit-
punkt für die öffentliche Auflage fest. «Der Er-
lass der Schutzverordnung kann als Meilenstein 
betrachtet werden», meint Gemeindepräsident 
Andreas Baumann dazu. «Sofern diese rechts-
gültig wird, haben wir wieder ein verbindliches 
Instrument, das den aktuellen Anforderungen 
entspricht und nicht mehr durch andere Erlasse 
von Bund oder Kanton übersteuert wird.» 

Öffentliche Auflage erfolgt im Januar 2025 
Nun erfolgt die Öffentliche Auflage vom 10. Ja-
nuar bis 8. Februar 2025. Während dieser können 
sämtliche Unterlagen in der Gemeinderatskanz-
lei oder online auf www.degersheim.ch in der 
Rubrik «Amtliche Publikationen und Öffentliche 
Auflagen» eingesehen werden. Wer ein eigenes 
schutzwürdiges Interesse dartut, kann während 
der Auflagefrist beim Gemeinderat Degersheim 
schriftlich und begründet Einsprache erheben. 
Allfällige Einsprachen haben eine Begründung 
und einen Antrag zu enthalten. Die Einsprache 
kann nur gegen die Schutzverordnung erhoben 
werden. 

Das Montagssingen ist fester Bestandteil des 
Schulalltags im Sennrütischulhaus.

Neue Bestimmungen im Strassenverkehr
FLAWIL/DEGERSHEIM  Im Jahr 2025 treten 
verschiedene neue Bestimmungen zum Stras-
senverkehr in Kraft. Die neuen Gesetze betref-
fen neu eingelöste Motorräder, selbstfahrende 
Autos, Lärmbelästigungen im Strassenverkehr 
sowie E-Fahrräder.

Seit dem 1. Januar 2025 ist das Verursachen von 
übermässigen Lärm durch Auspuffanlagen ex-
plizit verboten, insbesondere das Erzeugen von 
Knallgeräuschen. Der Bund geht damit gegen das 
sogenannte Autoposen vor. Fahrzeuglenkende, 
die wegen Erzeugens von vermeidbaren Lärm 
angezeigt werden, riskieren eine Busse von bis zu 
10 000 Franken. Ausserdem wurde die Ordnungs-
busse für das unnötige Laufenlassen des Motors 
von 60 Franken auf 80 Franken erhöht. 
Seit dem 1. Januar 2025 müssen zudem in die 
Schweiz importierte Motorräder die Abgasvor-
schriften der «Euro5»-Norm erfüllen. Gleichzei-
tig treten verschärfte Geräuschvorschriften für 
die Erstzulassung von Motorrädern in Kraft.

Automatisiertes Fahren ab März
Ab 1. März 2025 ist es in der Schweiz erlaubt, einen 
Autobahnpiloten auf Autobahnen und Autostras-
sen zu verwenden, sofern dieser offiziell geneh-
migt (Typengenehmigung) wurde. Ist der Auto-
bahnpilot aktiviert, darf das Lenkrad losgelassen 
und der Verkehr muss nicht mehr stetig überwacht 

werden. Die Fahrzeuglenkenden müssen sich aber 
bereithalten, das Fahrzeug jederzeit wieder über-
nehmen zu können. Im Weiteren müssen Fahr-
zeuglenkende beim automatisierten Einparken 
nicht mehr im Fahrzeug sitzen, sofern dies im 
Parkhaus oder auf dem Parkplatz gestattet ist. 
Neu dürfen auch führerlose Fahrzeuge auf be-
hördlich genehmigten Strassen unterwegs sein, 
sofern sie von einem externen Operator über-
wacht werden. 
Ab Juli 2025 werden zudem die Kenntnisse der 
Kandidatinnen und Kandidaten zu Fahrerassis-
tenz- und Automatisierungssystemen in der the-
oretischen und praktischen Führerprüfung zum 
Erwerb des Führerausweises geprüft.

«Schwere Elektro-Fahrräder»
Ab Juli 2025 wird es sogenannte «schwere Elek-
tro-Fahrräder» geben. Diese E-Bikes dürfen ein 
Gesamtgewicht von 450 Kilogramm aufweisen. 
Die Anzahl zugelassener Personen bestimmt sich 
nach der Typengenehmigung des E-Bikes. 
Aufgrund des Gewichtes sind die «schweren E-
Bikes» den sogenannten «schnellen E-Bikes» (bis 
45 km/h) gleichgestellt. Somit gilt für sie ebenfalls 
die Signalisation «Motorfahrrad» als verbindlich. 
Verkehrsflächen, die mit einem Fahrverbot für 
Motorfahrräder signalisiert sind, dürfen mit die-
sen Fahrzeugen nicht befahren werden, neu auch 
nicht mit abgestelltem Motor.

Mit der Gesetzesänderung zu Lärmbelästigungen durch Fahrzeuge geht der Bund gegen sogenannte 
Autoposer vor. Symbolbild: Kantonspolizei St. Gallen

Montagssingen in der Weihnachtszeit
DEGERSHEIM  Das Montagssingen im Senn-
rütischulhaus fand während der Adventszeit 
ganz im Zeichen der Weihnachtszeit statt. 
Nebst dem Singen in festlicher Stimmung ka-
men die Kinder in den Genuss einer spannen-
den Weihnachtsgeschichte.

Jeden Montagmorgen treffen sich die Schüle-
rinnen und Schüler des Schulhauses Sennrüti 
zum Wochenstart zum Montagssingen. Beim 
sogenannten Montagssingen-Plus erweitern 
die Lehrpersonen das Singen mit zusätzlichen, 
zur Jahreszeit passenden Aktivitäten. Während 
der Adventszeit sangen die Kinder neben dem 
von verschiedenen Klassen wunderschön ge-
schmückten Christbaum. Catherine Bleiker las 

den Kindern anschliessend die Weihnachtsge-
schichte «Ganz gestohlen» vor. Die Schülerinnen 
und Schüler hörten aufmerksam zu und genos-
sen die Adventsstimmung.





Deine Spur führt in unser Herz

Traurig, aber mit vielen schönen 
Erinnerungen, müssen wir von 
unserer herzensguten Mamä, Nonna, 
Bisnonna, Schwiegermamä

Lucinda 
Vanzo-Dovigo
26. Februar 1931 – 27. Dezember 2024

Abschied nehmen. Nach einem reich erfüllten Leben wurde 
sie im 94. Lebensjahr von ihren Altersbeschwerden erlöst und 
durfte friedlich einschlafen. Deine liebenswerte Art und 
 deine Fröhlichkeit werden wir stets in unseren Herzen tragen 
und nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit
Rita und Urs Looser-Vanzo
Romana Looser
Bruno und Heidi Vanzo-Forrer
Renaldo und Myriam Vanzo-Weder mit Larissa und Tiziano
Nico Vanzo
Dario Vanzo
Livio Vanzo und Simona Thalmann

Wir wollen allen danken, die Lucinda in ihrem langen Leben 
begleitet haben und mit ihr gemeinsame schöne Zeiten 
 verbrachten.

Es werden keine Trauerzirkulare versendet.
Die Abdankungsfeier hat bereits stattgefunden.

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat  
unter �awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch oder bei  
Daniela Steingruber, 071 388 81 81

Bei der Publikation eines Inserats im 
Format einer Halbseite oder grösser be-
kommen Sie 900�Zeichen für einen An-
schlusstext geschenkt.

Der Gemeinderat hat am 10. Januar 2025 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Der Gemeinderat hat am 17. Dezember 2024 in Anwendung von 
Art. 1 Abs. 3 lit. c und Art. 176 Abs. 1 des kantonalen Planungs- und 
Baugesetzes (sGS 731.1, abgekürzt PBG) erlassen:

Schutzverordnung Kultur
In Anwendung von Art. 41 PBG wird die Schutzverordnung öffent-
lich aufgelegt. Der öffentlichen Auflage unterstellt und rechtlich 
anfechtbar sind folgende Planungsbestandteile:

Schutzverordnung zum Kultur
güterschutz � Schutzverordnungstext

und Planbeilage

Erläuternd dazu sind folgende Unterlagen:

Planungsbericht
Kulturgüterinventar
Inventarplan der Kulturgüter

Öffentliche Auflage:
Die Unterlagen liegen während 30 Tagen, das heisst vom 10. Ja-
nuar bis 8. Februar 2025, bei der Gemeinderatskanzlei zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf. Zudem können die Unterlagen auf 
www.degersheim.ch unter «Amtliche Publikationen und Öffentli-
che Auflagen» eingesehen werden.
 
Wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut, kann während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat Degersheim schriftlich und begrün-
det Einsprache erheben (Art. 153 PBG). Allfällige Einsprachen haben 
eine Begründung und einen Antrag zu enthalten (Art. 153 PBG).

9113 Degersheim, 17. Dezember 2024

			   Gemeinderat Degersheim
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walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

Kreatives Problemlösen im Fokus
DEGERSHEIM  Die Klassen 2a und 2b be-
suchten Anfang Dezember das RDZ in Wattwil 
und nahmen am Lernarrangement «DENKmal» 
teil. Dabei entwickelten die Schülerinnen und 
Schüler durch kreative Aufgaben ihre Problem-
lösungsfähigkeiten weiter und sammelten 
neue wertvolle Erkenntnisse.

Anfang Dezember besuchten die Klassen 2a und 
2b das Regionale Didaktische Zentrum (RDZ) 
in Wattwil. Dort nahmen sie am aktuellen Lern-
arrangement «DENKmal» teil, das den Prozess 
des Problemlösens in den Mittelpunkt stellt. Das 
Lernarrangement «DENKmal» regt Schülerinnen 
und Schüler durch verschiedene Aufgaben dazu 
an, sich intensiv mit Problemstellungen ausein-
anderzusetzen, Strategien zu entwickeln und auf 

kreative Weise Lösungen zu finden. Die Aufgaben 
sind in unterschiedlichen Räumen verteilt: im Stu-
dierzimmer, in der Werkstatt, im digitalen Zim-
mer, im Tonstudio, im Gym, in der Bibliothek und 
im Atelier. Mit grossem Engagement und Fleiss 
arbeiteten die Kinder an den vielfältigen Aufga-
ben. Dabei entstanden beeindruckende Werke wie 
Fotos, Trickfilme, Bilder, Brücken, Kugellager und 
Türme. Auch für knifflige Knobelaufgaben fan-
den die jungen Tüftlerinnen und Tüftler Lösun-
gen. Besonders spannend war der Gym-Raum, in 
dem die Kinder möglichst schnell hindurchlaufen 
mussten, ohne den «Lava-Boden» oder die «Laser-
schnüre» zu berühren. Durch die abwechslungs-
reichen Aufgaben gewannen die Kinder viele neue 
Erkenntnisse und konnten ihre Problemlösungs-
fähigkeiten auf kreative Weise weiterentwickeln.

Im Lernarrangement DENKmal mussten die Kinder verschiedene Problemstellungen lösen.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 10. Januar bis 23. Januar 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung können 
folgende Baugesuche eingesehen werden:

Gähler Martina, Projektänderung Neugestal-
tung Fassade, kleinere Grundrissänderungen und 
Umnutzung im Untergeschoss Gebäude Assek.-
Nr.�1377, Bühlstrasse 45, 9113 Degersheim

Christof Eisenring, Errichtung Photovoltaikan-
lage auf Gebäude Assek.-Nr. 953, Spilberg 952, 
9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degersheim 
aufgrund von Mutationen im Einwohnerregister. 
Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und 
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten
Weiss Ladina, geboren am 29. November 2024 in 
Herisau (AR); Tochter des Christoph Weiss und 
der Flurina Weiss, wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfall
Gestorben am 27. Dezember 2024 in Degersheim 
SG: Vanzo geb. Dovigo Alfonsa Lucinda, von De-
gersheim-Dorf SG, geboren am 26. Februar 1931, 
wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, Feldegg-
strasse 6, c/o Tertianum Feldegg. Die Abdankung 
hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 5. Januar 2025 in Degersheim SG: 
Schrepfer geb. Forrer Olga, von Glarus Nord GL, 
geboren am 30. März 1939, wohnhaft gewesen 
in 9113 Degersheim, Seeblickstrasse 2. Die Ab-
dankung findet am Freitag, 17. Januar 2025, um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof Degersheim statt. 
Anschliessend Trauergottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Degersheim.
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Heilkräuter Seminare 2025
Seminare für Heilpflanzen und Gemmotherapie

«Die Liebe eines Vaters 
oder einer Mutter kann 
niemand ersetzen.»
Ihre Spende hilft Menschen 
aus Not und Armut

Das Richtige tun 
     Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

Der Verein Degersheim 
2028 bedankt sich!
VEREIN  Der Verein Degersheim 2028 hat Ende 
November mit dem Versand eines Infoflyers an 
die gesamte Degersheimer Bevölkerung darum 
gebeten, einen geplanten Rekurs gegen die Baube-
willigung für eine neue adaptive 5G-Antenne auf 
dem Postgebäude finanziell zu unterstützen. Die 
darin geschilderte Sorge um die Gesundheit der 
Bevölkerung und der Natur durch die steigende 
Nutzung von Mobilfunkstrahlung, insbesondere 
durch den Ausbau der 5G-Technologie, ist auf 
Resonanz gestossen. Rund 40 Menschen haben 
insgesamt über 5000 Franken aufs Vereinskonto 
einbezahlt, womit der Rekurs am 11. Dezember 
2024 eingereicht werden konnte. Der Verein De-
gersheim 2028 bedankt sich herzlich für die breite 
Unterstützung! So tragen wir dazu bei, den Pro-
zess der schweizweiten 5G-Antennenabdeckung 
zu verlangsamen oder zu verhindern, bis auf Bun-
desebene genügend wissenschaftlich fundierte, 
breit abgestützte Daten und Studien eindeutig 
aufzeigen, dass die neuen Technologien für die 
Gesundheit von Menschen, Tieren und Pflanzen 
langfristig unbedenklich sind.� Susanne Tobler

Heilpflanzen erleben, kennenlernen und verwenden
FIRMA  Bei unseren anstehenden Seminaren 
«Heilende Kräuter» sowie «Gemmotherapie & 
Baumheilkunde» stehen die Faszination für die 
einheimischen Pflanzen und deren Verwen-
dung in der Heilkunde im Vordergrund. Die er-
fahrenen Dozenten Tina Günther und Thomas 
Schneider entführen die Teilnehmenden in die 
Welt der Heilkräuter, wobei das Erleben, Ken-
nenlernen und Anwenden der Pflanzen im Zen-
trum steht. Passend zu den Themen werden aus 
den besprochenen Heilpflanzen Salben, Tinktu-
ren, Wickel und vieles mehr hergestellt.
Vom 31. Januar bis 2. Februar 2025 sowie am 
1.�und 3. März 2025 findet in Magdenau das 5-tä-

gige Heilpflanzenseminar «Heilende Kräuter» 
statt. Das Seminar befähigt alle Teilnehmenden, 
typische heimische Heilpflanzen zu kennen und 
für sich und ihre Familie sicher anzuwenden.
Am Samstag, 15. März, sowie Sonntag, 16. März 
2025, findet � ebenfalls in Magdenau � «Gem-
motherapie und Baumheilkunde» statt. Auf den 
Spuren der Gemmotherapie und der Heilwir-
kung heimischer Bäume begeben wir uns in den 
Wald, lernen die Bäume der Heilkunde kennen 
und stellen unsere eigenen Gemmomazerate her.
Anmeldungen und weitere Informationen finden 
sich unter www.heilende-kraeuter.ch.
� Thomas Schneider, Drogist HF

Spannendes Mixed-Volleyballturnier
VEREIN  Am Samstag, 11. Januar 2025, findet 
von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr in der Mehrzweck-
anlage Steinegg zum 25. Mal das beliebte Mixed-
Volleyballturnier statt. Mannschaften aus dem 
Dorf und von weiter her werden in drei Kate-
gorien gegeneinander antreten. Zuschauerin-

nen und Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Spannende Spiele, Musik und natürlich eine 
Festwirtschaft mit feinem Essen, Sandwiches 
und hausgemachten Kuchen sowie diversen Ge-
tränken warten auf das Publikum.
� Jorina Näf
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Musikschule Degersheim: Eine Murmelbahn als  
soziale Skulptur
DEGERSHEIM  Die Musikschule Degersheim 
geht neue Wege, um ihr Leitbild auf kreative 
und inspirierende Weise sichtbar zu machen. 
Gemeinsam mit der Künstlerin Momoko Bert-
hold soll eine einzigartige Murmelbahn im 
Treppenhaus des Schulhauses Steinegg Nord 
entstehen � als «soziale Skulptur», die Musik, 
Kreativität und Gemeinschaft vereint.

Am Mittwoch, 5. Februar, und Samstag, 8. Feb-
ruar 2025, findet jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr 
ein Workshop statt, bei dem Kinder und Erwach-
sene Instrumente basteln. Diese sollen später Teil 
des Projekts beziehungsweise der Skulptur wer-
den. Die Instrumente erzeugen gemeinsam mit 
den Murmeln Klänge und können entweder mit 
nach Hause genommen oder als Teil der Mur-
melbahn «gespendet» werden. Die Künstlerin, 
Momoko Berthold, beschreibt das Projekt als ge-
nerationenübergreifendes Werk: «Die Skulptur 
soll die Verbindung zwischen der Musikschule, 
den Schülerinnen und Schülern von Degersheim 
und der Musik sichtbar und hörbar machen; sie 
fördert die Kreativität, Fantasie sowie die indivi-
duelle Entfaltung. Gleichzeitig betont sie den ge-
meinschaftlichen Aspekt der Musik sowie die lo-

kale Verwurzlung der Musikschule.» Das fertige 
Kunstwerk soll nicht nur die Kinder der Schule 
begeistern, sondern auch die Werte und Ziele der 
Musikschule Degersheim widerspiegeln. Eine von 
der Künstlerin gestaltete Tafel wird das Leitbild 
der Musikschule neben der Bahn präsentieren.

Sowohl interessierte Kinder als auch Erwachsene 
sind herzlich eingeladen, an den Workshops teil-
zunehmen und ein Teil dieses besonderen Projekts 
zu werden. Die Anmeldung für die Workshops 
erfolgt per E-Mail an alexandra.kirchmann@ 
schule-degersheim.ch.

Die Künstlerin Momoko Berthold ist für die Schaf-
fung der Sozialen Skulptur verantwortlich.

Das Leitbild der Musikschule wird bald sichtbar 
werden.

Schleich-Figuren zur Ausleihe in  
der Bibliothek Ludothek
DEGERSHEIM  Eine erste Auswahl von na-
turgetreu gestalteten Schleich-Figuren steht 
ab sofort in der Bibliothek Ludothek Degers-
heim zur Ausleihe bereit. Das Sortiment wird 
fortlaufend ausgebaut.

Wer kennt den Begriff Schleich in Zusammenhang 
mit Spielfiguren nicht? Sicher werden bei vielen 
Leserinnen und Lesern Kindheitserinnerungen 
wach, wie sie stundenlang mithilfe dieser naturge-
treuen Figuren gespielt haben. Neu stehen die ers-

ten Figuren zur Ausleihe zur Verfügung und die 
Bibliothek Ludothek baut das Angebot stetig aus. 
Aktuell können vier verschiedene Boxen ausgelie-
hen werden: Eine Box mit Pferden, eine Box mit 
Dinosauriern, eine Box mit Bauernhoftieren und 
eine Box mit Wildtieren. Wie alle anderen Me-
dien und Spiele in der Bibliothek Ludothek kön-
nen auch die Schleichboxen für vier Wochen aus-
geliehen werden, wenn ein gültiges Abonnement 
besteht. Dieses kostet unverändert 50 Franken pro 
Haushalt und ist ein ganzes Jahr gültig.

Die Schleich-Figuren gehören seit Jahren zu den beliebtesten Spielzeugen.

DEGERSHEIM  Nebst der Vorfreude auf die 
anstehenden Weihnachtstage und -ferien 
freuen sich die Schulkinder stets auf das spezi-
elle Programm des letzten Schultags des Jah-
res. Vor Weihnachten durften alle Kinder des 
Schulhauses Sennrüti als Einstimmung auf die 
Ferien gemeinsam einen Weihnachtsfilm an-
schauen. Und weil der obere Gang nicht ge-
heizt ist, durften sie es sich mit mitgebrachten 
Kissen und Decken schön warm und kuschelig 
machen.

Schulschluss im  
Schulhaus Sennrüti



Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Dann erreichen wir Sie 
innerhalb kürzester Zeit 
überall in der Schweiz.  
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Mitwirkende für Musicalprojekt gesucht 
KIRCHE  «Bühnenreif» organisiert gemeinsam 
mit der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 
Degersheim ein Musicalprojekt für Laien mit 
Profis. Du hast die Möglichkeit, ohne Vorkennt-
nisse vor allem im Chor, in der Tanzgruppe oder 
in einer Statistenrolle Teil einer professionellen 
Musicalproduktion zu werden. Du wirst mit den 
DarstellerInnen und TänzerInnen des Musicals 
«Surprised by Hope» die Bühne teilen. Die Pro-
ben finden an mehreren Abenden, einem Sams-
tag und einem Sonntag statt. Neben dem Singen, 
Tanzen und Schauspielen sollen auch die Ge-
meinschaft und der Austausch ein wichtiger Teil 
dieser gemeinsamen Zeit sein, zum Beispiel in 
den Gesprächsgruppen. Alle ab 14 Jahren sind 
willkommen, teilzunehmen.
Diese Musicalreise fördert dich in deinen Bega-
bungen und Fähigkeiten. Es entstehen neue Be-
ziehungen und der Inhalt des Stücks bietet viel 
Gelegenheit für gute Gespräche über Alltagsfra-
gen und den Sinn des Lebens. 

Probenbeginn ist am 10. März 2025, die Auffüh-
rungen am 10. und 11. Mai 2025.
Musikalisch geprägt ist das Musical von bekann-
ten Songs wie beispielsweise von Adele, Adel Ta-
wil, Mark Foster, Mercy Me, Natasha Hausam-
mann und aus dem High School Musical)
Bitte melde dich möglichst bis 11. Januar 2025 an. 
Weitere Infos gibt es auf www.ref-degersheim.ch.
� Kurt Witzig, evang. Pfarrer

GoDi (Gottesdienst)
KIRCHE  Am Samstag, 11. Januar 2025, um 
17.15� Uhr startet im evangelischen Kirchge-
meindehaus der nächsten «GoDi am Samstag» 
für alle Generationen. Das ist ein moderner 
Gottesdienst, der etwa alle zwei Monate gefeiert 
wird. Parallel dazu wird eine Kinderhüte angebo-
ten. Musikalisch wirkt unsere Worshipband mit. 
Thema ist die neue Jahreslosung: Prüft alles und 
behaltet das Gute (1.Thessalonicherbrief 5,21). 
Diakon Richard Böck gibt dazu einen Input. 
Anschliessend wird die Gemeinschaft weiter ge-
pflegt mit einer Teilete. Alle bringen etwas mit 
für das Buffet.� Kurt Witzig, evang. Pfarrer

Seniorennachmittag mit Panflötenkonzert
KIRCHE  Mehr als 60 Personen fanden sich 
am Mittwoch, 11. Dezember 2024, zum öku-
menischen Seniorennachmittag im evangeli-
schen Kirchgemeindehaus ein. Angesagt waren 
ein Konzert des Ensembles «Panträumer» und 
ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Weihnachtsgebäck sowie passenden Liedern.
Die «Panträumer» sind Ostschweizerinnen, die 
sich der Pflege der Panflöte verschrieben haben. 
Sie spielen nicht nur Hirtenmelodien � die Pan-
flöte ist ja als Instrument der Hirten bekannt �, 
sondern haben ein breites Repertoire, das bis zu 
Weihnachtsliedern und Schlagern reicht. Für ih-
ren Auftritt erhielten sie viel Beifall. 

Die Organisatorin, Vroni Krämer, richtete be-
sinnliche Worte an die Seniorinnen und Senio-
ren. Die vielen Konflikte in der Welt überforder-
ten die Menschen, sagte sie und betonte, dass die 
Menschen in solchen Situationen ein geistiges 
Fundament brauchen. «Gott ist mit uns und er 
ist das Licht.»
Zugleich dankte sie den Freiwilligen, die solche 
Anlässe erst ermöglichen. Besonders erwähnt sei 
hier Ruth Roth, die sich seit gut zehn Jahren für 
die Seniorenarbeit engagiert. Die ökumenische 
Seniorenarbeit Degersheim wird von der katho-
lischen und der evangelisch-reformierten Kirch-
gemeinde getragen.� Martin Knoepfel

Hauptversammlung Frauen-
gemeinschaft Degersheim
VEREIN  Am Montag, 20. Januar 2025, um 
19 Uhr findet sie wieder statt, die sehr beliebte 
Hauptversammlung der Frauengemeinschaft De-
gersheim. 
Im katholischen Pfarreiheim kannst du getreu 
dem diesjährigen Jahresmotto «Fröhlich figu-
retle» den Abend mit zahlreichen anderen aufge-
stellten Frauen aus unserem Dorf beim gemein-
samen Essen, Plaudern und Lachen verbringen 
und geniessen. 
Am 11. Januar 2025 ist Anmeldeschluss. Falls Du 
also noch nicht angemeldet bist, kannst Du dies 
noch spontan nachholen. 
Weitere Infos erhältst du auf unserer Website 
oder bei den Vorstandsfrauen der Frauengemein-
schaft Degersheim.� Esther Kopp

Seniorennachmittag mit 
Filmvorführung 
KIRCHE  Am Mittwoch, 15. Januar 2025, wird 
im Pfarreizentrum Flawil um 14.30 Uhr ein be-
rührender Film gezeigt.
Zwei verwitwete Nachbarn sind einsam. Eines 
Tages schlägt die Frau vor, sie und der alleinste-
hende Mann könnten sich jeweils in der Nacht 
treffen, um ihre Gedanken auszutauschen. So 
entwickelt sich eine tiefgehende Freundschaft, 
in der sie ˜ngste, Hoffnungen und Erinnerun-
gen teilen können. Der Film thematisiert Liebe, 
menschliche Verbindung und das ˜lterwerden.
Das Vorbereitungsteam lädt alle herzlich zu die-
sem Film ein. � Rosmarie Keil-Neuhaus

Besuch des Samichlaus beim Evang. Kirchenchor
KIRCHE  Was der Samichlaus so alles über die 
Gepflogenheiten, Hobbys und Freuden im All-
tag der einzelnen Chormitglieder zu berichten 
wusste � und diese wurden dementsprechend 
gar vom Schmutzli beschenkt. Die Digitalisie-
rung inklusive Whatsapp- und Statusmeldungen 

hält wohl auch im tiefen dunklen Tannenwalde 
Einzug! 
Im Gegenzug für all die Überraschungen wurde 
der ehrwürdige Besuch mit einem stimmigen 
Liedlein des Evang. Kirchenchores verabschiedet.
� Nadine Zwingli Meier 



Wer einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt einen Schutzengel dazu.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa und Ur-Opa 

Adolf Gehrig
2. Juni 1927 bis 17. Dezember 2024

Nach einem reich erfüllten Leben bist du von uns gegangen. Wir trauern 
um eine liebenswürdige Person und sind dankbar für die Zeit, die wir mit 
dir verbringen durften.

Wir vermissen dich:
Milly Mojado-Gehrig

Sebastian & Manuela Mojado-Brescianini 
mit Nevio und Tjago
Nadine Mojado

Hans Gehrig und Rita Helg
Jay Hauser

Adolf und Claudine Gehrig-Glaus 
Etienne, Jérôme und Yves

René und Veronika Gehrig-Keller
Manuela und Livia

Ursula Tjaden (geb. Gehrig) und Joachim Tjaden 
Christian und Polina Tjaden

Sanna Hauser
Verwandte und Bekannte

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung haben bereits 
im engsten Kreis der Familie stattgefunden.

Anstelle von Blumen bitten wir, die SPITEX, Flawil-
Degersheim zu unterstützen. St.Galler Kantonalbank, 
IBAN: CH93 0078 1626 6008 4200 0, 
Vermerk «Adolf Gehrig».

Traueradresse: 
René Gehrig, Eichackerweg 2, CH-9536 Schwarzenbach

-

Freitag

Sonntag, 12. Januar 2025 17.00 Uhr 
in der Kirche St. Jakobus, Degersheim

Bonne Année
«Musik – die aller Herzen Sprache begeistert, 
erfüllt und fröhlich stimmt»

Sinfonisches Orchester, Wil
Wolfgang Sieber, Luzern
Hugo Bollschweiler, Leitung …

… laden zu einem musikalischen Glanzpunkt ein.

Herzlich willkommen
Kollekte für die Aufgaben und die weitere Konzerttätigkeit

www.dreikoenigskonzert.ch

100 x 143 mm, ohne Rahmen

Dringend

PC 60-7000-4
Vermerk: Ukraine

Jetzt mit TWINT 
spenden!

Hilfe für die 
Menschen aus 
der Ukraine
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Sternsinger
Sowohl in Flawil wie auch in Degersheim und Wol-
fertswil und Niederglatt sind die Sternsinger in der 
vergangenen Woche unterwegs gewesen. Sie durf-
ten mit ihren Liedern die weihnächtliche Freude 
auf die Strasse und Plätze tragen. Sie durften auch 
Segenskleber für die Haustüren verteilen mit den 
Buchstaben C+M+B+ (Christus mansionem bene-
dicat = Christus möge dieses Haus und natürlich 
vor allem seine Bewohnerinnen und Bewohner im 
neuen Jahr mit seinem Segen begleiten).
Wer gerne noch einen Segenskleber hätte, kann 
ihn bei den Pfarreisekretariaten von Flawil oder 
Degersheim beziehen.
Die Sternsinger sammeln traditionell immer für 
soziale Projekte. In Flawil war das in diesem Jahr 
das Projekt 2025 für junge Frauen in Indien. Die 
Pallottiner-Gemeinschaft aus der Schweiz, zu der 
auch unser Pater Jerry Joseph gehört, hat das Pro-
jekt «Das unerwünschte Geschlecht» ins Leben ge-
rufen, das die Ausbildung armer Mädchen in Süd-
Indien fördert. Ziel ist es, Mädchen eine Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben, indem sie Zu-
gang zur Bildung erhalten und damit ihre Träume 
verwirklichen können. Nur so werden sie langfris-
tig zu einem gesellschaftlichen Wandel beitragen 
und neue Möglichkeiten erschliessen können.
In Degersheim sammelten die Sternsinger für ein 
Projekt, das Urs Graber vermittelt hat. Im Insel-

staat Sªo TomØ und Príncipe, im Golf von Gui-
nea, initiiert das Projekt Vorschulprogramme für 
3- bis 5-jährige Kinder. So erhalten Kinder aus 
ärmeren Verhältnissen eine Chance auf früh-
kindliche Bildung mit christlichen Werten sowie 
eine warme Mahlzeit. Es werden auch Einsätze 
von plastischen Chirurginnen und Chirurgen 
unterstützt. So helfen sie Kindern mit schweren 
Brandverletzungen infolge von Küchenunfällen 
oder mit Fehlbildungen.

In Niederglatt sammelten die Sternsinger für die 
Stiftung Säntisblick in Degersheim.
Wenn Sie diese Projekte noch unterstützen wol-
len, können Sie sich gerne bei den Pfarreisekre-
tariaten melden.
Ein ganz grosses Dankeschön geht an die Kinder, 
ihre Begleiterinnen und Begleiter, die Jungwacht 
und den Blauring Degersheim.
� Hans Brändle,  
� Pastoralteam Seelsorgeeinheit Magdenau

Samstag, 11. Januar
20.00	 Worship- und Gebetsabend
Sonntag, 12. Januar
	 KEIN Gottesdienst
Gleichzeitig separate Gottesdienste 
für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Tel. 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 12. Januar
10.00	 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47
www.emk-flawil.ch

Freitag, 10. Januar
19.19	 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen», 
Pfrn. Sabine Gritzner-
Stoffers, Kollekte: Best 
Hope, Herisau. Fahrdienst 
unter 079 429 81 16

Sonntag, 12. Januar
17.00	 Kirche Oberglatt: Neujahrs-

konzert mit «Paargold», 
anschliessend ApØro im 
Zwinglisaal

Dienstag, 14. Januar
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet

Samstag, 11. Januar, Degersheim
17.30	 Dankgottesdienst der
	 Sternsinger, 
	 Eucharistiefeier mit 

Salz- und Wassersegnung
Sonntag, 12. Januar, Wolfertswil
08.45	 Dankgottesdienst der
	 Sternsinger, Eucharistiefeier 

mit Salz- und Wasserseg-
nung

Sonntag, 12. Januar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier, 
	 mitgestaltet durch Jugend-

liche auf dem Firmweg
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

WOLFERTSWIL

Chilä-Kafi
Nach dem Sonntagsgottesdienst ist 
jeweils das Chilä-Kafi geöffnet und 
lädt zum Zusammenbleiben ein.

FLAWIL

SEMAplus�� Seniorennachmittag
Mittwoch, 15. Januar um 14.30 Uhr
Filmnachmittag im Pfarreizentrum

Begegnungsmosaik
Spezieller Hinweis aus dem Pro-
gramm in dieser Woche:

Donnerstag, 16. Januar, 18.00�Uhr. 
Winterwanderung zur Kirche Wol-
fertswil. Um 19.00�Uhr beginnt die 
Führung in der renovierten Kirche, 
zu der man auch direkt kommen 
kann.

Die Informationen zu 
den weiteren Anläs-
sen im Januar finden 
Sie mittels QR-Code 
auf unserer Website 

oder in Flyern und Aushängen bei 
der Kirche.

www.se-ma.ch

Freitag, 10. Januar
19.30	 wogo � Jugendgruppe 
Samstag, 11. Januar
17.15	 Gottesdienst � GoDi am 

Samstag mit Worshipband 
und Team; Diakon Richard 
Böck. Anschliessend 
Kirchenkaffee und Teiletä

Montag, 13. Januar
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 14. Januar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
18.30	 Roundabout «minis» und 

«youth» 
Mittwoch, 15. Januar
20.00	 praise-up Teensband-Probe
Donnerstag, 16. Januar
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 17. Januar
19.15	 2gether � Jugendgruppe 

www.ref-degersheim.ch

11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 
Anmeldung bis spätestens 
Montag, 13. Januar, 
11.00�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 15. Januar
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Jugendraum: Feld-Atelier
19.30	 Sitzungszimmer: Treff-

punkt Kreativ

www.ref-flawil.ch
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Silvesterfeier Flawil
Die traditionelle Silvesterfeier des Verkehrsvereins Flawil auf der Bahnhofstrasse lockte wieder zahlrei-
che Besuchende an. Gemeinsam wurde getrunken, gegessen, gelacht, das Feuerwerk bestaunt und 
sogar gezockt. Um Mitternacht wurde dann gebührend auf das neue Jahr angestossen. 

� Fotos: Daniela Maienberger und Maria Ruggiero
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Das ist der neue Gemeinderat Flawil
FLAWIL  Seit dem 1. Januar 2025 ist der Ge-
meinderat Flawil operativ tätig. Dieser besteht 
aus drei neuen und zwei bisherigen Gemein-
deratsmitgliedern sowie den bisherigen Ge-
meinde- und Schulpräsidenten. In diesem Arti-
kel werden die Mitglieder des Gremiums für 
die Legislatur 2025 � 2028 kurz vorgestellt.

Rolf Claude, SP, Gemeindepräsident seit 
März 2024 

Im November 2023 wurde 
Rolf Claude als Nachfol-
ger von Elmar Metzger 
als Gemeindepräsident 
von Flawil gewählt. Er 
trat das Amt am 1. März 
2024 an. Bereits im Sep-
tember 2024 musste er 
sich anlässlich der Ge-
samterneuerungswahlen 
erneut zur Wahl aufstel-

len lassen. Der erfolgreiche Ausgang der Wahl 
für Rolf Claude ist bekannt. Der 55-Jährige ab-
solvierte ein Ingenieurstudium sowie ein Nach-
diplomstudium in Betriebswirtschaft (EMBA) 
und verfügt über langjährige Management- und 
Führungserfahrung in Industriekonzernen der 
Luftfahrt und im öffentlichen Verkehr. Zudem 
war er als Unternehmensberater in den Berei-
chen «Innovation» und «digitale Transforma-
tion» tätig.

Edi Hartmann, Grüne, Gemeinderat seit 
Januar 2021

Edi Hartmann wurde 
im September 2020 an-
lässlich der Gesamter-
neuerungswahlen in den 
Gemeinderat Flawil ge-
wählt. Seit dem 1. Januar 
2021 ist er als Bereichs-
vorsteher «Kultur, Frei-
zeit und Sport» Mitglied 
des Gemeinderates und 
seit dem 1. Januar 2025 

erster Vize-Gemeindepräsident. Der 46-jährige 
Betriebsleiter absolvierte ein Studium der Kunst-
geschichte an der Universität Zürich sowie das 
CAS Digitale Kulturen an der Universität Basel. 
Er verfügt über langjährige Erfahrung als Pro-
jektleiter und ist seit November 2023 Betriebslei-
ter der Klangwelt Toggenburg.

Christoph Ackermann, parteiunabhängig, 
Schulpräsident seit Januar 2014

Christoph Ackermann ist 
seit Januar 2014 Schul-
ratspräsident von Flawil 
und zweiter Vize-Ge-
meindepräsident. Auf 
den 1. Januar 2025 wurde 
der Schulrat durch die 
Bildungskommission ab-
gelöst und damit das Amt 
des Schulratspräsidenten 
in Schulpräsident um-

benannt. Der Schulpräsident steht dem Bereich 
«Bildung» vor. Der 57-jährige ehemalige Primar-
lehrer absolvierte ein Pädagogikstudium an der 
Universität Zürich (lic. phil. I) und war vorher 
bzw. parallel dazu 10 Jahre als Primarlehrer in 
Gossau tätig. Anschliessend war er während vier 
Jahren als wissenschaftlicher Mitarbeiter im Amt 
für Mittel- und Hochschulen des Kantons Thur-
gau tätig, ehe er von 2003 bis zu seinem Amtsan-
tritt als Schulratspräsident von Flawil in Degers-
heim als Schulleiter tätig war. 

Pascal Bossart, Die Mitte, Gemeinderat seit 
1. Januar 2017

Pascal Bossart wurde im 
September 2016 anläss-
lich der Gesamterneue-
rungswahlen in den 
Gemeinderat Flawil ge-
wählt. Seit dem 1. Januar 
2017 ist er als Bereichs-
vorsteher Bau und Infra-
struktur Mitglied des Ge-
meinderates Flawil. Der 
45-jährige Ingenieur ar-

beitete unter anderem als Softwareingenieur und 
Berufsbildner ehe er 2019 die Geschäftsführung 
der katholischen Kirchgemeinde Region Flawil-
Degersheim übernahm. 

Alexandra Gemperli-Solenthaler, FDP, 
Gemeinderätin seit 1. Januar 2025

Alexandra Gemperli-
Solenthaler wurde an-
lässlich der Gesamt-
erneuerungswahlen im 
September 2024 in den 
Gemeinderat Flawil ge-
wählt. Anlässlich der 
Konstituierung des Ge-
meinderates übernahm 
sie den Bereich «Um-
welt und Energie». Die 

34-Jährige absolvierte an der Universität St. Gal-
len (HSG) ein Masterstudium in Unternehmens-
führung und arbeitete unter anderem als Pro-
duct Managerin und im Bereich Customer Care 
sowie als selbstständige Trainerin und Coach für 
Schulkinder und Auszubildende mit Beeinträch-
tigungen. Seit Januar 2024 ist sie Familienfrau. 

Michael Bürge, Die Mitte, Gemeinderat seit 
1. Januar 2025

Michael Bürge wurde 
bei den Gesamterneue-
rungswahlen im Sep-
tember 2024 in den Ge-
meinderat von Flawil 
gewählt. Er steht dem 
Bereich Wirtschaft vor. 
Der 25-jährige Bauin-
genieur absolvierte sein 
Studium an der ETH 
Zürich. Während seines 

Studiums arbeitete er unter anderem im Bereich 
Qualitätsmanagement und als Lehrassistent an 
der ETH Zürich. Seit 2023 ist er als Projektleiter 
in der Tragwerksplanung tätig. In seiner Freizeit 

engagiert er sich seit vielen Jahren als Leiter der 
Pfadi St. Laurentius.

Marlen Rutz Cerna, Grüne, Gemeinderätin 
seit 1. Januar 2025

Marlen Rutz Cerna 
wurde anlässlich des 
zweiten Wahlganges für 
ein Mitglied des Gemein-
derates im November 
2024 in den Gemeinderat 
Flawil gewählt. Sie über-
nahm den Bereich Sozia-
les und Gesundheit. Die 
44-Jährige absolvierte 
ein Studium der verglei-

chenden Religionswissenschaften und Umwelt-
wissenschaften an der Universität Freiburg sowie 
ein CAS Entwicklung und Zusammenarbeit an 
der ETH Zürich. Beruflich verfügt sie über lang-
jährige Erfahrung im sozialen Bereich und in der 
Entwicklung und Umsetzung von Angeboten 
und Projekten. Seit 2022 ist sie als Fachspezialis-
tin Alter bei der Stadtverwaltung St.Gallen tätig. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 13. Januar 2025 bis 
27. Januar 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Covin AG, Bitziberg 1, 8184 Bachenbülach; Bau-
gesuch Nr. 218/2023; Umnutzung Restaurant zu 
Wohnstudios, Grundstück Nr. 134, Vers.-Nr. 212, 
Enzenbühlstrasse 49, Flawil.

Davatz Flurin und Lydia, Florastrasse 12, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 240/2024; Neubau Pool, 
Umgebungsgestaltung, Grundstück Nr. 369, Vers.-
Nr. 4190, Florastrasse 12, Flawil.

Oettli Rolf, Rütiwiesstrasse 14, 8645 Jona, Oettli 
Roland, Seestrasse 29, 9320 Arbon; Baugesuch 
Nr.�241/2024, achträgliches Baugesuch; Abbruch 
Bienenhaus / Neubau Sitzplatz und Neubau Car-
port, Grundstück Nr. 2795, Vers.-Nrn. 2521, 1303, 
2583, Grobenentschwil 1303, Flawil.

Erbengemeinschaft Hauser Alois Wer-
ner, Grüenau 1278, 9230 Flawil; Baugesuch 
Nr.� 244/2024;, Abparzellierung ohne bauliche 
Massnahmen, Grundstück Nr. 1613, Vers.-
Nrn.�1278, 1279, Grüenau, Flawil.
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ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 16. und 30. Januar 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00 Uhr Beratungstermine mit Vor-
anmeldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 10. Januar 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr; Samstag, 11. Januar 2025, 9.30 
bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Er-
lenstrasse 6.

Altpapiersammlung, Samstag, 11. Januar 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: FC Flawil, 077 423 33 22.

FLAWIL  Die Amtsdauer 2021 – 2024 endete 
am 31. Dezember 2024. Nebst verschiedenen 
Behördenmitgliedern wie Gemeinderat, Schul-
rat oder GPK verzichten vereinzelt Stimmen-
zählende, Kommissionsmitglieder und weitere 
Funktionsträgerinnen und -träger auf eine er-
neute Amtsdauer. Die Gemeinde wollte es sich 
nicht nehmen lassen, den abtretenden Perso-
nen, welche sich jahrelang in den Dienst der 
Gemeinde Flawil stellten, gebührend für die 
geleisteten Stunden und für ihr Engagement 
zu danken. Musikalisch wurde der Abschieds-
apéro im Restaurant 5egg durch das Cello-En-
semble unter der Leitung von Chantal Steiner 
umrahmt.

Behörden-AbschiedsapØro«OpenSunday» Flawil: Energievoll in 
die zweite Saisonhälfte
FLAWIL  Nach einer kurzen Weihnachtspause 
startet am Sonntag, 12. Januar 2025, das Bewe-
gungs- und Begegnungsprojekt «OpenSun-
day» Flawil in die zweite Saisonhälfte. Bis Ende 
März steht an Sonntagnachmittagen allen Pri-
marschulkindern mit und ohne Behinderungen 
die Turnhalle Enzenbühl kostenlos offen.

Bereits zum vierten Mal öffneten Ende Oktober 
2024 die Türen der Turnhalle Enzenbühl für eine 
neue Saison des «OpenSunday» Flawils. Einmal 
mehr hat das Angebot bereits zahlreiche Kinder 
begeistert: Bisher nutzten durchschnittlich 27 Kin-
der pro Tag die Sonntagnachmittage in der Halle 
für Spiel, Spass und Bewegung. Ein Highlight war 
der Besuch des Superhelden «Bionicman», wel-
cher auf spielerische Weise über sein Leben mit 
einer Handprothese aufklärte und beim Hände-
schütteln für grosse Kinderaugen sorgte. Die ab-

wechslungsreichen Veranstaltungen werden mit 
einem Zvieri abgerundet. Hierfür stellt das CafØ 
Keller kostenlos Brot zur Verfügung.

Jugendliche als Herzstück des Angebots
Angeleitet werden die Nachmittage von einem 
engagierten Team. Flawiler Jugendliche bilden 
dabei das Herzstück des Angebots, da sie die 
Spiel- und Bewegungsangebote in der Halle für 
die Kinder planen und umsetzen. Auch ausser-
halb der Halle nutzt das Team «OpenSunday» 
als Lernfeld und bildet sich laufend weiter. Die 
Jugendlichen machen Gebrauch vom Kursan-
gebot der Stiftung IdØe-Sport: Zwei jugendliche 
Coachs werden im Januar einen Kurs zu psychi-
scher Gesundheit besuchen und lernen, wie sie 
diese bei sich und anderen stärken können. Ein 
Coach wird sich zudem zum Juniorseniorcoach 
weiterbilden, was einer Rolle mit mehr Verant-
wortung und Coaching-Aufgaben innerhalb des 
Teams entspricht. 

Anstehende Spezialanlässe
Auch die zweite Saisonhälfte birgt zahlreiche 
Highlights: Am 26. Januar 2025 wartet eine Hüpf-
burg der Firma EventDay Flawil auf die Kinder. 
Am 2. Februar 2025 erhält das «OpenSunday» Be-
such des Tennis-Clubs. Im März lanciert die Stif-
tung IdØeSport den Sportheldinnen-Monat � auch 
da dürfen sich die Kinder auf coole Specials freuen.

Flawiler Jugendliche planen und leiten das Spiel- 
und Bewegungsangebot «OpenSunday».

Werfen Sie hier einen Blick in die Halle:

Werkleitungsneubau für  
die Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am 13. Januar 2025 starten die Techni-
schen Betriebe Flawil (TBF) mit der nächsten 
Bauphase für die Fernwärme Flawil. Die eher 
kürzere Baustelle erstreckt sich von der St. Gal-
lerstrasse 113 bis zum Einlenker Burgauerstrasse.

Nach Fertigstellung der Bauarbeiten der ersten 
Bauphase ab dem Einlenker Lindenstrasse bis 
zur St. Gallerstrasse 101 starten die Technischen 
Betriebe Flawil nun mit der zweiten Bauphase. 
Die Bauarbeiten für die zweite Phase des Werk-
leitungsbaus beginnen am Montag, 13. Januar 
2025, und dauern voraussichtlich bis Ende Fe-
bruar 2025. Die Bauarbeiten sind stark von der 
Witterung abhängig, daher ist eine genaue Pla-
nung erst kurzfristig möglich.
Während der Arbeitszeit auf der Baustelle wird 
es zu Einschränkungen im Strassenverkehr kom-

men. Im Baustellenbereich erfolgt die Verkehrs-
führung tagsüber mittels Lichtsignalanlage. Aus-
serhalb der Arbeitszeiten kann die Lichtsignal-
anlage abgeschaltet werden (gelbes Blinklicht). 
So ist jeweils von abends bis morgens die Durch-
fahrt ohne Einschränkung möglich. Aufgrund 
der Bauarbeiten muss die Feldhofunterführung 
sowohl tagsüber als auch nachts gesperrt wer-
den. Entsprechende Umleitungen über die Feld-
hofstrasse werden signalisiert. 
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-
kungen auf ein Minimum zu reduzieren und 
danken allen Verkehrsteilnehmenden für die Ge-
duld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil fin-
den Sie auf der Projektwebseite www.waerme.
tbflawil.ch.





17GEMEINDE FLAWILAusgabe 1/2 | 10. Januar 2025

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Sicherheitsholz-
schlag
FLAWIL Auf einem Privatgrundstück an der 
St. Gallerstrasse 93 wird Anfang Januar ein Si-
cherheitsholzschlag durchgeführt, bei welchem 
mehrere Bäume gefällt werden müssen. Der 
Holzschlag entlang der Bahnlinie erfolgt im Auf-
trag der SBB,  um den ungestörten Bahnbetrieb 
sicherstellen zu können. 

TODESF˜LLE

Gestorben am 17. Dezember 2024 in Wil: Gehrig, 
Josef Adolf, von Degersheim und Flawil, gebo-
ren am 2. Juni 1927, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung hat 
bereits stattgefunden.

Gestorben am 31. Dezember 2024 in Flawil: 
Kreissig, Helene Rosalie, von Flawil, geboren 
am 8. Oktober 1932, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Beerdigung hat 
bereits stattgefunden.

Gestorben am 23. Dezember 2024 in Flawil: Bert-
schi geb. Hirschi, Heidi Therese, von Suhr, ge-
boren am 1. Juni 1922, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Steigstrasse 2. Die Abdankung findet in Suhr 
AG statt.

Gestorben am 7. Januar 2025 in Flawil: Puyal, 
Francisco, von Spanien, geboren am 22. Mai 1936, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Oberdorfstrasse 1. 
Die Abdankung findet am Dienstag, 14. Januar 
2025, 10.15�Uhr auf dem Friedhof Wisental statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der kath. Kirche 
St.Laurentius.

FLAWIL  Die Kinder des Einschulungsjahres haben auch dieses Jahr wieder fleissig und mit viel Ein-
satz viele kleine Geschenke gebastelt. Die grossen Silvestertüten und die Buchpakete waren dieses 
Jahr der besondere Hingucker. Mit viel Stolz haben die Kinder ihre Kostbarkeiten am Weihnachts-
markt im Lindengut verkauft. Dank der grossen Unterstützung der Besuchenden durften die Kinder 
2000 Franken dem Hilfsverein Flawil und 1000 Franken dem Verein Buntruum weitergeben. Für ihren 
grossen Fleiss werden die Kinder im Sommer mit einer kleinen Reise belohnt.

Erlesene Weihnachten mit strahlenden Gesichtern

Schulergänzende 
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 3. Quartal sowie 
für die Frühlingsferien 2025 in den schulergänzenden Tages-
strukturen der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreu-
ungsplätze fürs 3. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. 
Wir werden mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit 
zu überbrücken, bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der 
nötige Raum und das nötige Personal gefunden sind.

Was Anmeldefrist 

Anmeldung Schuljahr 2024/2025, 3. Quartal 25. Januar 2025

Anmeldung Frühlingsferien 2025 25. Januar 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website www.
flawil.ch � Schule � Tagesstrukturen. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

«S Kafi im Feld» öffnet 
wieder
KIRCHE  Nach seinem Probebetrieb im vergan-
genen Frühjahr öffnet das Kafi im Feld im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum im Januar 2025 
wieder. Jeweils am Mittwoch und Donnerstag 
hat das Kafi, das von Mitarbeitenden der Kirch-
gemeinde betrieben wird, vormittags und nach-
mittags geöffnet. Das Angebot ist ganz einfach, 
aber herzlich. Kaffee, Tee, Wasser und Sirup wer-
den für einen freiwilligen Beitrag zur Verfügung 
gestellt. Im Mittelpunkt steht nicht die Verkös-
tigung der Gäste, sondern die Begegnung und 
das Gespräch untereinander. Weitere Infos unter 
www.ref-flawil.ch.� Daniela Zillig-Klaus
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Die neue Spiellandschaft ist fertig
VEREIN  Das Karussell � Haus für Kinder durfte 
dieses Jahr sein 30-jähriges Bestehen feiern. Zu 
diesem runden Geburtstag wünschten sich die 
Verantwortlichen für die Kinder eine neue, na-
turnahe Gartengestaltung zum Bewegen, Klet-
tern, Spielen und Ausruhen. 
Am Jubiläumsfest vom 31. August 2024 erfolgte 
der Spatenstich vor versammelter Festgesellschaft 
unter vereinten Kräften von Sponsoren, Kindern 
und dem Bagger des Gartenbauers. Seither war 
etwas los im Karussell! Die Entstehung des klei-
nen Paradieses konnte täglich mitverfolgt wer-
den. Es entstanden ein Hügel und ein Tunnel, 

verschlungene Wege, Spielorte, Verstecke und 
vieles mehr. 
Noch braucht es ein wenig Geduld, bis der Rasen 
für Kinderfüsse stark genug gewachsen ist, doch bis 
im nächsten Frühling wird es so weit sein und die 
Kinder dürfen den neuen Garten mit Leben füllen. 
Probeweise posieren sie schon mal für ein Foto. 
Die Kinder, ihre Eltern, die Mitarbeitenden und 
der Vorstand freuen sich riesig und bedanken 
sich nochmals bei den unzähligen grosszügigen 
Spenderinnen und Spendern und bei allen, die 
zum gelungenen Werk beigetragen haben.
� Maya Niedermann-Bachmann

Neujahrskonzert mit 
PAARGOLD 
KIRCHE  Am traditionellen Neujahrskonzert 
der reformierten Kirchgemeinde Flawil verbin-
den sich zwei Stimmen und eine Gitarre zu einem 
aussergewöhnlichen Trio. Höchster Musikgenuss 
und Gänsehautmomente sind garantiert! Der 
Gitarrist und Flawiler Musiklehrer Peter Maklar 
konzertiert am 12. Januar 2025 um 17�Uhr in der 
Kirche Oberglatt, zusammen mit den beiden aus-
drucksstarken und bezaubernden Sängerinnen 
Christine Biolek und Laura Klotzsch.
Im Projekt PAARGOLD vereinen sich die unter-
schiedlichsten musikalischen Wurzeln und Er-
fahrungen. Die Erfahrung des Gitarristen, gepaart 
mit der Frische der Sängerinnen, diese Mischung 
aus Generationen und dem Faible für die verschie-
densten Stilrichtungen macht PAARGOLD aus. 
Zum Konzertende wird eine Kollekte erhoben. 
Im Anschluss sind alle zum NeujahrsapØro in den 
Zwinglisaal eingeladen.� Daniela Zillig-Klaus

Familien-Zmittag und 
Feld-Atelier
KIRCHE  Der Familienzmittag bietet einen 
Moment der Auszeit. Kommen Sie am Mitt-
woch, 15. Januar 2025, zwischen 11.45 Uhr und 
12.15�Uhr im Zwinglisaal der reformierten Kirch-
gemeinde Flawil an und geniessen Sie gemeinsam 
mit anderen Familien ein leckeres Essen. Das An-
meldeformular für den Zmittag, das Menü sowie 
weitere Informationen sind unter www.ref-flawil.
ch/veranstaltung/42175 zu finden. 
Im Anschluss an den Familienzmittag findet von 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr das Feld-Atelier für Kin-
der ab Kindergarten bis 6. Klasse statt. Dieses 
Mal beschäftigen wir uns mit unterschiedlichen 
Gefühlen. Dabei lernen wir Leander, ein Hasen-
kind, kennen. Er sperrt alle seine unliebsamen 
Gefühle in Einmachgläser. Ob das gut kommt? 
Finde es heraus und nimm am Feld-Atelier teil.
� Karin Gubser 

Ökumenische Chinderfiir 
Flawil
KIRCHE  Trudy, die Kirchenmaus, fragt sich, 
wie Gott wohl so ist. Sie überlegt sich, ob er 
wie ein leckeres Stück Käse sei? Denn ein Stück 
Käse macht Trudy glücklich. Wie ist Gott denn 
für dich? Finde dies am Samstag, 18. Januar 
2025, um 9.30 Uhr im Zwinglisaal der refor-
mierten Kirchgemeinde heraus. Die ökumeni-
sche Chinderfiir startet mit einer halbstündigen 
Feier. Im zweiten Teil, von 10 Uhr bis 11 Uhr, 
stehen Kreativsein, Spiel, Spass und ein feiner 
Znüni auf dem Programm. Die beiden Ange-
bote können auch unabhängig voneinander be-
sucht werden. 
Das Chinderfiir-Team freut sich auf viele Kinder 
im Vorschulalter und ihre erwachsenen Begleit-
personen. Kinder ab 3 Jahre dürfen allein teil-
nehmen. Weitere Informationen unter www.ref-
flawil.ch und www. se-ma.ch.� Karin Gubser

Linedance und TanzcafØ 
KIRCHE  Gemeinsam mit anderen in einer Linie 
zu tanzen, macht Spass. Es werden Schrittabfolgen 
gelernt, die eigens für die jeweiligen Songs entwor-
fen wurden. Weder das Geschlecht noch das Alter 
spielen eine Rolle. Linedance fördert die Muskula-
tur, ist gut für das Gleichgewicht, die Koordination 
und trainiert das Gedächtnis. Der Abend wird von 
einer erfahrenen «Teacherin» durchgeführt. 
Beim TanzcafØ können wir in geselliger Runde 
zusammensitzen und nach Lust und Laune über 
das Parkett gleiten � dazu sind alle Tanzliebhabe-
rinnen und Tanzliebhaber eingeladen. Eine An-
meldung ist für beide Anlässe nicht nötig. 
Das «Linedance» findet statt am Mittwoch, 15. 
und 29. Januar 2025, von 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Pfarreizentrum Flawil. Das TanzcafØ wird am 
Sonntag, 19. und 26. Januar 2025, 19.00�Uhr im 
Pfarreizentrum Flawil veranstaltet.
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Sternsinger 2025
KIRCHE  Auch in diesem Jahr werden die Kids 
die Tradition der Sternsinger in unseren Pfar-
reien fortsetzen. Die Sternsinger bringen den 
Menschen den Segen, die Sprüche, aber auch 
melodiöse Lieder mit. Im Rahmen eines Aus-
sendegottesdienstes erhalten auch diese den 
persönlichen Segen. Anschliessend sind sie 
gestärkt in unseren Pfarreien unterwegs� � sei 
es bei den Hausbesuchen oder bestimmten 
Treffpunkten, indem den Menschen das Vor-
gesehene nähergebracht wird. Details über die 

Sternsingeraktionen entnehmen Sie bitte auch 
unserer Website www.se-ma.ch. Kleber mit 
dem Segensaufdruck können im Anschluss an 
die Gottesdienste in der Kirche mitgenommen 
oder in Sekretariaten abgeholt werden.
Die Sternsinger bringen nicht nur den Segen, 
Sprüche und schöne Lieder zu den Menschen, 
sondern unterstützen mit dem Einsatz auch ein 
soziales Werk in naher Umgebung. So wünsche 
ich uns allen ein gutes neues Jahr!
 � Ermin Schluep
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 10. Januar 2025
Gschwellti-Essen
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 22.00 Uhr

Vom Verdingkind zum Manager  
(Lesung und Präsentation, Andreas Neugebauer)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00 bis 21.00 Uhr

Samstag, 11. Januar 2025
Forever Young (Tanzevent)
Herz für Pfoten, Tierschutzverein
Lindensaal, 19.30 bis 1.30 Uhr

Sonntag, 12. Januar 2025
«OpenSunday» Flawil � Besuch Karateschule!
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Neujahrskonzert mit «Paargold»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Oberglatt, 17.00 Uhr

Montag, 13. Januar 2025
Konzert: Nico Brina
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 14. Januar 2025
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 15. Januar 2025
Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Feld-Atelier für Kinder
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30 Uhr

Geschichten-Nachmittag 
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 16. Januar 2025
Leseabend, Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15 bis 21.00 Uhr

Freitag, 17. Januar 2025
Spielabend für Erwachsene 
(Anmeldung erforderlich)
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 10. Januar 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Steinegg, 14.30 Uhr

Sonntag, 12. Januar 2025
Dreikönigskonzert 
Gruppe Dreikönigskonzert
Kath. Kirche St. Jakob, Degersheim, 
17.00 Uhr

Montag, 13. Januar 2025
LesecafØ 
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00 Uhr

Mittwoch, 15. Januar 2025
Lotto Vor- und Nachmittag
Tertianum Feldegg & Steinegg
 9.30 Uhr, Feldegg / 15.00 Uhr, Steinegg

zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
11.45 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 16. Januar 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

FLAWIL

DEGERSHEIM
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VANDALENAKTE

Zwischen Weihnachten und Neujahr kam es 
in Flawil zu zahlreichen Sachbeschädigun-
gen, Schmierereien und gefährlichen Situa-
tionen mit Feuerwerk. Solche Vorfälle sind 
keine Lausbubenstreiche und werden konse-
quent zur Anzeige gebracht.

����SEITE 3

Steuerabschluss 2024: Punktlandung 
bei den Steuereinnahmen

FLAWIL  Die Steuereinnahmen 2024 der Ge-
meinde Flawil in der Höhe von 33,79 Millionen 
Franken entsprechen im Vergleich zum Budget 
einer Punktlandung. Bei den Steuern von na-
türlichen Personen sowie den Nebensteuern 
konnten Mehreinnahmen verzeichnet werden. 
Die Steuereinnahmen von juristischen Perso-
nen fallen hingegen tiefer aus als budgetiert. 

Die Steuereinnahmen der Gemeinde Flawil set-
zen sich jeweils aus den Steuern von natürlichen 
und juristischen Personen sowie aus den Neben-
steuern zusammen. Der Steuerfuss im Jahr 2024 
betrug 124 Prozent. Insgesamt lagen die Steuern 
der Gemeinde Flawil 2024 um 0,94 Prozent über 
dem Budget. Die Steuereinnahmen in der Höhe 
von 33,79 Millionen Franken entsprechen einer 
Besserstellung gegenüber dem Budget von rund 
320 000 Franken. Der leicht höhere Ertrag ist auf 
Mehreinnahmen bei den Steuern von natürlichen 
Personen sowie auf Mehreinnahmen bei den Ne-
bensteuern zurückzuführen. 

Steuern von Einzelpersonen
Die Steuereinnahmen von Einzelpersonen ma-
chen über 75 Prozent der gesamten Steuerein-
nahmen der Gemeinde Flawil aus und waren 
mit 25,95 Millionen Franken im Jahr 2024 rund 
200 000 Franken tiefer als im Jahr 2023. Das Bud-
get 2024 sah Einnahmen in der Höhe von 25,32 
Millionen vor, damit ergibt sich eine Besserstel-
lung in der Höhe von rund 640 000 Franken. Die 

Mehreinnahmen sind wie bereits 2023 auf höhere 
Nachzahlungen früherer Jahre zurückzuführen. 
Die Steuerprognose 2024 wurde knapp nicht er-
reicht.

Unternehmenssteuern
Die Steuereinnahmen von Unternehmen, so-
genannte «juristische Personen», fallen mit 1,94 
Millionen Franken deutlich tiefer aus als bud-
getiert. Das Budget 2024 sah mit 2,6 Millionen 

Franken rund 660 000 Franken höhere Einnah-
men vor. Ausserdem kann bei den Steuerein-
nahmen von Unternehmen ein Rückgang von 
345 000 Franken im Vergleich zum Jahr 2023 
festgestellt werden. 

Nebensteuern
Die Einnahmen im Bereich der Nebensteuern be-
liefen sich 2024 total auf 5,89 Millionen Franken. 
Zu den Nebensteuern zählen die Grundstück-
gewinnsteuer, die Quellensteuer, die Grund-
steuer und die Handänderungssteuer sowie die 
Feuerwehrabgabe. Die Gesamteinnahmen von 
5,89�Millionen Franken entsprechen einer Bes-
serstellung gegenüber dem Budget 2024 von rund 
340 000 Franken.

Knapp 26 Millionen Franken der insgesamt 33,79 Millionen Franken Steuereinnahmen der Gemeinde Flawil 
wurden von natürlichen Personen bezahlt.

Die Steuereinnahmen der Gemeinde 
Flawil lagen im Jahr 2024 um  

0.94 Prozent über dem Budget.

SCHULRAT

Der neu gewählte Schulrat hat sich in seiner 
ersten Sitzung konstituiert. Dabei hat der Rat 
die Zuständigkeiten geregelt.

����SEITE 15

Weitere Infos und Richtlinien �nden Sie
auch unter www.�ade-blatt.ch

FlADE
BLATT

Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

VORTRITTSREGELUNG

Aus Sicherheitsgründen und zur Vereinfa-
chung wird die Vortrittssituation an der Ver-
zweigung Flawilerstrasse-Herisauer Strasse 
neu geregelt. Die Umsetzung erfolgt wenn 
möglich noch im Januar 2025.

����SEITE 13
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Vandalenakte sind keine Lausbubenstreiche
FLAWIL  In Flawil ist es zwischen Weihnach-
ten und Neujahr mehrfach zu Sachbeschädi-
gungen, Schmierereien und gefährlichen Situ-
ationen mit Feuerwerk gekommen. Die 
Straftaten betrafen sowohl private Liegen-
schaften als auch solche der Gemeinde. Die 
Gemeinde Flawil bringt derartige Vorfälle kon-
sequent zur Anzeige.

An Weihnachten und Heiligabend wurden meh-
rere Fensterscheiben des Schulhauses Vorderer 
Grund mittels Steinen eingeschlagen und mut-
masslich versucht, ins Gebäude einzubrechen. 
Wenige Tage später an Silvester kam es an ver-

schiedenen Orten in Flawil zu Sachbeschädigun-
gen, Schmierereien und zu gefährlichen Vorfäl-
len mit Feuerwerk. Dabei wurden Feuerwerks-
körper gezielt in Richtung von Hausfassaden 
und Autos oder in Briefkästen und Abfalleimern 
gezündet. Die Täterschaften dürften dabei vor-
wiegend Jugendliche oder junge Erwachsene ge-
wesen sein.

Keine Lausbubenstreiche
Diese Vorfälle sind keine Lausbubenstreiche. Das 
Verletzungsrisiko beim unsachgemässen Um-
gang mit Feuerwerk ist enorm. Zudem beläuft 
sich der Sachschaden für die Gemeinde Flawil 

derzeit auf rund 10 000 Franken. Die Gemeinde 
Flawil hat in allen Fällen, in denen Gemeindelie-
genschaften betroffen waren, Strafantrag gestellt 
und besteht auf eine konsequente Strafverfolgung 
der Täterschaften. 

Gemeinsam aufmerksam sein
In der Regel sind gerade jugendliche Gruppie-
rungen friedlich in Flawil unterwegs und ver-
ursachen auch keinen Schaden. Insofern soll 
niemand vorverurteilt werden. Es schadet aber 
nicht, aufmerksam zu sein, und verdächtige Fest-
stellungen der Gemeinde oder via Notruf 117 der 
Polizei zu melden.

Christbaum-Abfuhr: Das ist zu beachten
FLAWIL  Bis Ende Februar können Christ-
bäume kostenlos der Kehrichtabfuhr mitgege-
ben werden. Allerdings müssen bei der Christ-
baum-Abfuhr einige Dinge beachtet werden.

An Orten mit Unterflurbehältern können Christ-
bäume dort bereitgestellt werden. Sie dürfen 
nicht in die Unterflurbehälter gestopft werden. 
Ein fixer Tag ist gemäss den Verantwortlichen 
des Zweckverbands Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB) nicht einzuhalten. Damit keine grösseren 

Ansammlungen von Weihnachtsbäumen über 
längere Zeit liegen bleiben, organisiert der ZAB 
die Christbaum-Abfuhr bei den Unterflurbehäl-
tern nach Bedarf. Teilweise sind deshalb meh-
rere Fahrzeuge an verschiedenen Tagen beauf-
tragt, Christbäume abzuführen. In Gebieten, in 
denen noch keine Unterflurbehälter vorhanden 
sind, können die Christbäume bei den Abfallsä-
cken deponiert werden. Bis Ende Februar werden 
Weihnachtsbäume kostenlos mitgenommen. Ab 
März ist die Entsorgung kostenpflichtig.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 23. Januar 2025, 7.00 Uhr

Strahlende Gesichter dank 
Weihnachtsbaumaktion
VEREIN  Seit 2018 verteilt der Kiwanis-Club 
Gossau-Flawil Weihnachtsbäume an Familien 
in finanzieller Not. Im Dezember 2024 übergab 
das Team in Gossau und Flawil 38 Bäume � fast 
dreimal mehr als 2018! Bei Bedarf wurden auch 
Baumschmuck und Zubehör mit geschenkt. Die 
Adressen der Familien erhält der Kiwanis-Club 
Gossau-Flawil jeweils vom Friedegg-Treff Gos-
sau und dem b�treff Flawil. Somit ist sicherge-
stellt, dass die Hilfe dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird. 
Dank der Unterstützung von Thomas Füllemann 
und der bereitgestellten Lieferwagen der Fülle-
mann AG war die Aktion erneut ein voller Erfolg. 
«Die Dankbarkeit der Familien und das Strahlen 
in den Augen der Kinder berühren uns jedes Jahr 
aufs Neue», erklärt das Team des Kiwanis-Clubs 
Gossau-Flawil. Auch für das Vereinsleben sind 
diese Aktionen wertvoll. Der Abschluss wurde 
bei einem gemeinsamen Mittagessen im Restau-
rant Pflügli in Gossau gefeiert. Der Kiwanis-Club 
bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern � sie machen diese Aktion erst möglich.
� Tanja Millius

Gelungene Weihnachtsaktion: Der Kiwanis-Club 
Gossau-Flawil verteilte 38 Weihnachtsbäume an 
Familien und Jugendliche in finanzieller Not.

FLAWIL  Flawil prägte nicht nur die Geschichte der Textilindustrie im Kanton St. Gallen, sondern auch 
die Filmgeschichte. So stammen die beiden ältesten Filmaufnahmen des Kantons St. Gallen aus Flawil. 
Interessant dabei ist, dass die Flawiler Filmgeschichte mit der Geschichte der Textilindustrie teilweise 
zusammenhängt. So zeigt der erst im Jahre 2020 in einem Nachlass der Familie Schiess-Habisreutinger 
entdeckte 35-mm-Film «die Baumwolle in unserer nationalen Industrie» aus dem Jahr 1908 den We-
berei-Patron Huldreich Ottiker, wie er seine Fabrik zusammen mit seiner Belegschaft verlässt. Der zweit-
älteste Film des Kantons St. Gallen, «Die vierfache Fahnenweihe in Flawil von 1912» zeigt eine Fahnen-
weihe auf der Weidegg. Eine Zusammenstellung historischer Filme der Gemeinde Flawil findet sich auf 
der Website des Ortsmuseums Flawil unter www.ortsmuseumflawil.ch.

Serie: Schon gewusst? Flawil und die St. Galler 
Filmgeschichte
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Klangmosaik-Konzert
KIRCHE  Können Sie sich Orgeltöne und volks-
tümliche Einlagen gemeinsam mit Alphornklän-
gen und Perkussionsrhythmen vorstellen?
Eine ungewöhnliche Kombination � aber nicht 
für Maja Bösch, Organistin in der Kirche St. Maria 
Neudorf, St. Gallen, und Enrico Lenzin, bekannt 
aus «die grössten Schweizer Talente». Beide las-
sen sich gerne auf Experimente ein. Sie werden 
dem Publikum am Samstag, 25. Januar 2025, um 
17�Uhr in der kath. Kirche St. Laurentius ein Kon-
zert mit vielen Überraschungen und ausserge-
wöhnlichen Klangerlebnissen präsentieren. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig, um eine grosszügige 
Kollekte wird gebeten.� Margrit Hofstetter

Einladung zum Neujahrsempfang SVP Flawil
PARTEI  Die SVP Flawil lädt einmal im Monat 
zu einem öffentlichen Treffen ein, um Abstim-
mungsvorlagen, Wahlen und andere politische 
Themen zu diskutieren. Der nächste Anlass fin-
det am Dienstag, 21. Januar 2025, um 19:30 Uhr 
im Restaurant Rössli in Flawil statt.
Neben offenen Diskussionen stellt die SVP das 
Schwerpunktprogramm 2025 vor. Mit dem noch 

immer «frischen» Gemeindepräsidenten und 
dem leicht neu zusammengesetzten Gemeinderat 
richten wir unsere Arbeit und Ziele in den nächs-
ten Jahren gezielt auf die strukturellen Themen 
der Gemeinde Flawil aus.
Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv an diesem 
Prozess zu beteiligen, und freuen uns auf einen 
regen Austausch mit Ihnen.� Thomas Duss 

«Flugstunden über 
Vulkaninseln»
KIRCHE  Werden Kinder zu interessiert-kritisch 
fragenden Jugendlichen, wird das Familienleben 
mitunter zum «Flug über Vulkaninseln». Eltern 
werden zu durch Turbulenzen und Vulkanaus-
brüche geforderten Pilotinnen und Piloten � 
eine Herausforderung der Extraklasse, für die 
es eigentlich einen Pilotenschein bräuchte. Den 
gibts im Kurs «Flugstunden über Vulkaninseln» 
der reformierten Kirchgemeinde für Eltern mit 
Kindern in der (Vor-)Pubertät! Barbara Frisch-
knecht, Eltern- und Erwachsenenbildnerin, in-
formiert über neurobiologische Veränderungen 
in der Pubertät, fragt nach Möglichkeiten gelun-
gener Kommunikation und danach, was Eltern 
während dieses Langstreckenflugs stärken kann. 
Der Kurs findet jeweils samstags am 1., 15. und 
29. März 2025 vormittags im Kirchgemeinde-
zentrum statt. Weitere Infos und Anmeldung bis 
7. Februar 2025 unter www.ref-flawil.ch/eltern-
bildung.� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

v

FLAWIL  Am 1. Januar 2025 begann die neue Amtsdauer 2025 – 2028. Eine Gemeinde kann nur 
funktionieren, wenn Menschen sich in Behörden engagieren. Das ist in Flawil der Fall: Sei dies bei-
spielsweise als von der Stimmbürgerschaft gewähltes Mitglied des Gemeinderates oder der Geschäfts-
prüfungskommission, als Stimmenzählerin oder Stimmenzähler, als Mitglied einer Kommission oder Ar-
beitsgruppe, als Kaminfeger, als Chronistin oder als verantwortliche Person der Feuerwehr. Auf den 
7. Januar 2025 lud die Gemeinde die über 100 Behördenmitglieder und Funktionsträgerinnen und -trä-
ger zum Amtsdauer-Begrüssungsapéro ein. Gemeindepräsident Rolf Claude dankte den knapp 70 an-
wesenden Personen für die Bereitschaft, die Gemeinde in der vierjährigen Amtsdauer zu unterstützen.

Behörden-BegrüssungsapØro

TODESF˜LLE

Gestorben am 11. Januar 2025 in Degersheim: 
Bleichenbacher geb. Gerig, Rosemarie, von 
Mörschwil, geboren am 23. November 1929, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Lörenstrasse 24. 
Die Abschiedsfeier findet am Dienstag, 11. Feb-
ruar 2025, 14.00�Uhr, in der evang. Kirche Ober-
glatt statt.
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Kyu-Prüfungen der Karateschule Flawil
VEREIN  Am Montag, 16. Dezember 2024, fan-
den im Dojo wieder die Prüfungen zum jeweils 
nächsthöheren Gürtel-Grad statt.
29 Karatekas, 5 Erwachsene und 24 Jugendliche 
nahmen die Herausforderung an und stellten sich 
den strengen Augen des Sensei Imeroski 5. Dan, 
um das Gelernte unter Beweis zu stellen.
Um 17 Uhr begannen die Prüfungen; für viele 
Jugendliche das erste Mal. Alles neu und aufre-
gend und ohne Zuschauer, damit die Nervosität 
ein bisschen geringer war. Die anspruchsvollen 
Prüfungen verlangten viel Geduld und Disziplin.

Am Prüfungsende durfte Sensei Imeroski allen 
verkünden, dass sie die Prüfung bestanden hat-
ten, und ihnen das Diplom sowie den neuen Obi 
(Gürtel) überreichen � beispielsweise zum 3. Kyu 
Braun-Obi an Leana Gämperli, Tiago Tram und 
Louis Schubert. Allen Karatekas ganz herzliche 
Gratulation!
So sind alle Karatekas auf ihrem «Wege des Kara-
tes» einen Schritt weitergekommen. Denn nach 
der Prüfung ist schon wieder vor der Prüfung.
Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr!
� Mislim Imeroski

Zmorgebüffet für Familien
KIRCHE  Ein leckeres Frühstücksbuffet steht 
für euch am 25. Januar 2025 bereit! Plaudern, ge-

niessen, austauschen: Mamis, Papis, Omis, Opis, 
Gottis, Göttis � alle sind mit ihren Kids zwischen 
9.00 Uhr und 10.30 Uhr ganz herzlich willkom-
men im katholischen Pfarreizentrum.
Natürlich stehen auch genügend Spielsachen zum 
Verweilen für die Kleinen bereit. Guten Appetit!
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf CHF 7.�pro 
erwachsene Person, CHF 2.� für Kinder unter 
3�Jahren und CHF 4.� für Kinder über 3�Jahre. 
Bitte meldet euch bis 23. Januar 2025 an unter fa-
milientreff@bluewin.ch.� Emanuella Lukic

Entfalte, was in dir steckt � 
Vortrag mit Debora Sommer
KIRCHE  Die bekannte Theologin und 
Menschenbegleiterin Debora Som-
mer ist am Mittwoch, 22. Januar 
2025, um 19 Uhr zu 
Gast im Pfarreizen-
trum. Lass dich von 
der Verwandlung der 
Raupe zum Schmetter-
ling ermutigen für dein eige-
nes Leben. Die Raupe trägt Flügel in sich! In ihr 
ist alles angelegt, was sie für die Verwandlung 
zum Schmetterling braucht. Ganz ähnlich ist es 
bei dir. Auch in dir darf sich entfalten, was der 
Schöpfer in dir angelegt hat. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, es wird eine freiwillige Kollekte er-
hoben.� Margrit Hofstetter

«Farbe im Blut» und Glasfusing
KIRCHE  Werner Abegg senior hat Farbe im Blut. 
Der dorfbekannte Malermeister hat sich im Laufe 
seiner Maler-Laufbahn ein eindrückliches Mu-
seum mit alten Werkzeugen, Dokumenten, Fotos 
und vielem mehr eingerichtet. Gerne zeigt er diese 
wunderbaren, interessanten Stücke der Öffentlich-
keit. Führungen durch «Farbe im Blut» finden am 
Donnerstag, 23. Januar 2025, um 16.30� Uhr und 
18.00 Uhr in der Schweissbrunnstrasse 20 statt. 
Ein anderes interessantes Hobby haben Claudia 
und Roman Gehrig. Auf einem Rundgang zeigen 
sie, was sie im Glasfusing-Atelier mit einer riesigen 
Auswahl an Farbgläsern, Formen und Techniken 
herstellen und wie die Gläser auf vielfältige Weise 
in die gewünschte Form gebracht werden. Das 
Offene Atelier Glasdesign kann am Freitag, 24. Ja-
nuar 2025, von 18 Uhr bis 20 Uhr in der Burgauer-
strasse�63 besucht werden.� Margrit Hofstetter

Wissenswertes über Thymian
VEREIN  Thymian (Thymus vulgaris) ist eine 
vielseitige Heilpflanze, die in der Küche und auch 
in der Naturheilkunde geschätzt wird. Diese aro-
matische Pflanze gehört zur Familie der Lippen-
blütler und ist bekannt für ihre antiseptischen 
und entzündungshemmenden Eigenschaften. 
Thymian enthält ätherische Öle, die bei Atem-
wegserkrankungen wie Husten, Bronchitis und 
Erkältungen lindernd wirken. Ein Tee aus fri-
schen oder getrockneten Thymianblättern kann 
die Atemwege beruhigen und den Schleim lösen. 
Darüber hinaus hat Thymian eine krampflösende 
Wirkung und kann bei Magen-Darm-Beschwer-
den helfen. In der Küche verleiht er vielen Ge-
richten ein würziges Aroma. Thymian ist nicht 
nur ein schmackhaftes Gewürz, sondern ebenso 
wertvoll für die Gesundheit, besonders in der 
kalten Jahreszeit. Wertvoll ist er auch für viele 
Bienen und Insekten.� Gabi Spörri

Improvisationstheater-Workshop: Kreativität im Moment
VEREIN  Lust auf Neues? Möchtest du im Thea-
ter Spontaneität, Kreativität und Spielfreude er-
leben? Deine Fähigkeiten entdecken, heiter zu 
scheitern, und unvergessliche, witzig-lustige Mo-
mente erschaffen?
Die Improgruppe «Ross und heiter» bietet 
in Flawil an fünf Dienstagabenden ab dem 
18. März 2025 einen Basic-Improtheater-Work
shop für Erwachsene an. Mit einfachen Übun-
gen und Spielen tauchen wir in die Basics des 
Improtheaters ein. Du lernst spontan zu re-
agieren, dich was zu trauen und den Moment 
zu geniessen. Im Zusammenspiel zünden wir 
den Funken der Kreativität. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, Neugierde genügt, der Spass kommt 

von selbst. Mach mit und erlebe die Freude am 
Improvisieren! Anmeldung und weitere Infos 
unter www.rossundheiter.ch.� Karin Salzmann
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Sonntag, 19. Januar 2025
09.30 	 Gottesdienst mit Missions-

spende. Thema: «Hüte dich 
davor, deine Wohltaten zur 
Schau zu stellen».

	 Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 19. Januar
10.00	 Einladungsgottesdienst der 

ref. Kirchgemeinde Kirche 
Feld

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 18. Januar
09.30	 Zwinglisaal: Chinderfiir�� 

Ökumenische Feier in Flawil
Sonntag, 19. Januar
10.00	 Zwinglisaal: Ökum. 

Einladungs-Gottesdienst, 
Pfr. Mark Hampton, 
Kollekte: Schweiz. Fonds 
für Frauenarbeit, Fahr-
dienst unter 079 752 38 43 
anmelden

Donnerstag, 23. Januar
19.00	 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet
Freitag, 24. Januar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr � Warm Up 
Fasnacht

www.ref-flawil.ch

Samstag, 18. Januar, Flawil 
09.30	 Ökum. Chinderfiir im 

Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 18. Januar, Degersheim
10.00	 Ökum. Chinderchile im 
	 kath. Pfarreiheim
Sonntag, 19. Januar, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 19. Januar, Degersheim
09.40 	 Ökum. Gottesdienst in der
	 reformierten Kirche
Sonntag, 19. Januar, Flawil
10.00 	 Einladungsgottesdienst in 

der ref. Kirche Feld

SEMA

Ökum. Friedensgebete
Donnerstag, 23. Januar, jeweils um 
19.00 Uhr
�	 Degersheim, kath. Kapelle
�	 Flawil, Zwinglisaal der ref. Kirche

Jugendarbeit�� Wintertage 2025
für Jugendliche ab der 6. Klasse
25.1. Schlitteln in Fideris / 29.1. 
Schlittschuhlaufen in der Eishalle 
Lerchenfeld / 8.2. Schneeschuhlau-
fen in St. Anton Oberegg (AI)
Anmeldung bis 22. Januar nötig. 
Weitere Infos der akj Thurland mit 
Schlechtwetter-Varianten und An-
meldemöglichkeit auf der Website 
www.se-ma.ch/jugendarbeit.

FLAWIL

Begegnungsmosaik�� 
Vortrag mit Debora Sommer
Mittwoch, 22. Januar, um 19.00�Uhr 
im Pfarreizentrum. Lass dich für 
dein eigenes Leben von der Ver-
wandlung der Raupe zum Schmet-
terling ermutigen. 
Für diesen Vortrag der bekannten 
Theologin und Menschenbegleite-
rin braucht es keine Anmeldung. 
Unkostenbeitrag: Kollekte

www.se-ma.ch

Freitag, 17. Januar
19.15	 2gether � Jugendgruppe
Samstag, 18. Januar
10.00	 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
Sonntag, 19. Januar
09.40	 Ökum. Gottesdienst 

«Einheit der Christen»; mit 
Pfarrer Kurt Witzig und 
Seelsorger Silvan Hollen-
stein; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 20. Januar
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 21. Januar
13.30 	 Säntisblick Gottesdienst 
18.30	 Roundabout «minis» und 

«youth»
Mittwoch, 22. Januar
20.00	 praise-up-Teensband, 

Probe
Donnerstag, 23. Januar
09.15 	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 24. Januar
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

«Glaubst du das?» 
In der westlichen Welt erleben wir aktuell eine 
vielschichtige Glaubenskrise: Was ist Fakt und 
was ist Fake? Stimmt das, was ich höre? Werde 
ich von den Medien fair und ausgewogen infor-
miert oder findet eine tendenziöse Beeinflussung 
statt? Kann ich dem vertrauen, was in den sozia-
len Medien die meisten «Daumen hoch»-Smileys 
bekommt? Was glaube ich? Wem vertraue ich?
Es gibt viele Menschen, die zum Beispiel denken, 
dass Naturwissenschaft und Glaube unvereinbar 
sind. Ich finde es spannend, wenn Naturwissen-
schaftler wie der weltbekannte Astrophysiker Ar-
nold Benz scheinbare Gegensätze verbinden und 
zum Weiterdenken anregen. Nach der geglückten 
Uraufführung an der Universität Bern gastiert 
Benz mit seinem Team am Donnerstag, 30. Januar 
2025, um 19.30 Uhr in der Kirche Oberglatt mit 
seinem Abendprogramm «Unfassbar verschwen-
derisch � Astronomische Psalmen». Wieso gibt 
es so viele Himmelskörper? Warum ist das Uni-
versum so unfassbar gross und so unglaublich 
verschwenderisch? Szenische Lesungen aus der 
Feder des Astrophysikers Arnold Benz lassen die 
moderne Wissenschaft und den Glauben an Gott 
zueinanderfinden. Ein Abend zum Staunen, Fra-
gen, Vertrauen und Danken mit Psalmen, Musik 
und Bildern aus dem Universum. 

Die Frage «Glaubst du das?» steht auch im Zent-
rum des ökumenischen Gottesdienstes am Sonn-
tag, 19. Januar 2025, um 10 Uhr im ref. Kirch-
gemeindezentrum. Es handelt sich um eine sehr 
direkte und persönliche Frage, die Jesus damals 
einer trauernden Frau stellte (vgl. Joh. 11,26). In 
der Feier lassen wir uns vom Dialog zwischen 
den beiden herausfordern: Wem können wir 
vertrauen, wenn die eigene Welt kopfsteht? Was 

trägt, wenn so vieles im Leben durcheinanderge-
wirbelt wird? Was glaube ich? Wem vertraue ich? 
Auf dem Weg durch den Monat Januar entdecken 
wir vielleicht etwas von dem, was der russische 
Schriftsteller Leo Tolstoi schreibt: «Glaube ist der 
Sinn des Lebens, der Sinn, durch den der Mensch 
sich nicht selbst zerstört, sondern weiterlebt.»
�
� Mark Hampton, Pfarrer

Quelle: pixabay.com
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Forever Young 2025
Über 500 Partygäste feierten am vergangenen Samstag die Forever Young Party getreu dem Motto 
«Musik hält Jung und erhellt die Seele». Tolle Musik und gute Stimmung sorgten erneut für einen 
fantastischen Abend mit tanzfreudigen Gästen. 
� Fotos: Roger Kornmayer



Der Gemeinderat hat am 17. Januar 2025 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Rechtskraft Teilstrassenplan 
Teilaufhebung Raschbergweg  
Nr. 616 und Teilaufhebung 
Autobelweg Nr. 716
Am 27. August 2024 hat der Gemeinderat den genannten Teilstras-
senplan erlassen. Während der öffentlichen Auflage gingen keine 
Einsprachen ein. Nach Ablauf der Auflagefrist hat das kantonale 
Baudepartement den Teilstrassenplan genehmigt. Somit ist das Ver-
fahren abgeschlossen und der Plan ist rechtskräftig.

9113 Degersheim, 17. Januar 2025� Gemeinderat Degersheim

Kurs «Eltern singen mit  
ihren Kindern»

An der Musikschule Degersheim startet am 12.Februar 2025 wiede-
rum ein sechsteiliger Kurs «Eltern singen mit ihren Kindern». Fein-
fühlig, vielfältig und farbig eröffnet Bettina Rechsteiner Kindern ab 
2�¾�Jahren jeweils mittwochvormittags die Welt der Musik. Erfahren 
Sie mit Ihren Kindern die wohltuende und förderliche Wirkung des 
Singens und Musizierens.

Details und Ausschreibung:
www.schule-degersheim.ch � Musikschule � Eltern-Kind-Singen 

Melden Sie sich bis zum 29. Januar 2025 bei der Musikschulleitung an:

Musikschulleitung
Musikschule Degersheim
Turnplatzweg 4
9113 Degersheim
alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch
071 372 07 52

Fünf Flugminuten � und 15 Minuten mit dem Zug � von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bietet 
über 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft 
ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung 
und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern 
in neun Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. 
Wir führen das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in 
Englisch und Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten 
und eine zeitgemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen 
vielfältigen und modernen Unterricht. Mit Beginn des Schuljah-
res 2024/2025 wurde das Unterrichtsgefäss «Offenes Lernen 
und Arbeiten» eingeführt. Wir p�egen einen wertschätzenden, 
lösungsorientierten Umgang untereinander und auch gegen-
über den Jugendlichen.

Infolge Austrittes von zwei in die Pension gehenden Lehrperso-
nen suchen wir per 1.  August 2025 eine

Lehrperson phil. II mit 
Bildnerischem Gestalten

ca. 75 bis 80 Stellenprozent

Sie unterrichten in verschiedenen Klassen die Fächer Mathe-
matik, Natur und Technik sowie Bildnerisches Gestalten.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, 
Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompe-
tentes, aufgeschlossenes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Urban 
Lachenmeier, gerne (T 071 372 07 58 / M 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an urban.
lachenmeier@schule-degersheim.ch.
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Degersheim ist ab 2026 nicht mehr Grünstadt 
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat Ende 
2024 entschieden, das Grünstadt-Label nicht 
mehr zu erneuern. Finanzielle und organisato-
rische Gründe sprechen gegen eine Rezertifi-
zierung der Gemeinde. Die Gemeindeverwal-
tung wird die bisherige Praxis in ökologischer 
und nachhaltiger Pflege jedoch im Sinne des 
Labels weiterführen. 

Seit 2019 ist die Gemeinde Degersheim als 
«Grünstadt Schweiz» mit dem Bronze-Label zer-
tifiziert. Der Gemeinderat hat in seinem Strate-
giepapier «Degersheim 2030» festgeschrieben, 
dass die Vorgaben aus dem Label «Grünstadt 
Schweiz» laufend umgesetzt werden sollen. Der 
Gemeinderat hat sich im Dezember 2024 mit der 
nun anstehenden ordentlichen Rezertifizierung 
auseinandergesetzt und ist zum Schluss gekom-
men, dass er künftig auf das Label verzichten 
möchte. «Nebst den aktuell gelebten Grünstadt-
konformen Kernprozessen in Pflege und Unter-
halt der Grünflächen der Gemeinde erfordert 

die erfolgreiche Rezertifizierung umfangreiche 
Anpassungen in weiteren Prozessen», erklärt 
Gemeindepräsident Andreas Baumann. «Diese 
betreffen die Gemeindeorganisation weit um-
fangreicher als bis anhin.» Gemäss dem Mass-

nahmenkatalog der Vereinigung Schweizerischer 
Stadtgärtnereien und Gartenbauämter (VSSG) 
betreffen die Anpassungen weitere Arbeitspro-
zesse in der Gemeindeverwaltung, die der Ge-
meinderat als nicht zielführend sieht. Für den 
Rat ist die ökologische und nachhaltige Arbeit 
in der Abteilung Werke wesentlich und legt des-
halb auch künftig Wert darauf, dass die bisherige 
Praxis beibehalten wird. Das Label und die darin 
formulierten Ziele sind aus Sicht des Gemein-
derats vor allem für grössere Gemeinden und 
Städte geeignet. Ebenfalls ist der Gemeinderat 
der Meinung, dass die entstehenden Kosten für 
die Rezertifizierung von rund 30 000 Franken an-
gesichts der angespannten Finanzlage eingespart 
werden sollten. Für Joºl Eberth, Leiter der Abtei-
lung Werke, ist der Entscheid des Gemeinderats 
nachvollziehbar: «Das ändert nichts an unserer 
Arbeitsweise. Unsere Arbeitsabläufe sind seit der 
ersten Zertifizierung im Jahr 2019 auf eine öko-
logische und nachhaltige Pflege ausgerichtet und 
wir behalten das so bei.»

Die Gemeinde Degersheim wird auch ohne das 
Grünstadt-Label weiterhin Wert auf eine ökologi-
sche und nachhaltige Pflege seiner Grünflächen 
legen.

Neue Vortrittsregelung an der Herisauerstrasse 
DEGERSHEIM  Aus Sicherheitsgründen und 
zur Vereinfachung wird die Vortrittssituation 
an der Verzweigung Flawilerstrasse-Herisau-
erstrasse neu geregelt. Die Umsetzung erfolgt 
wenn möglich noch im Januar 2025. 

Das Strassenkreisinspektorat Gossau hat im Laufe 
des Jahres 2024 die Signalisationen und Markie-
rungen von verschiedenen Verzweigungen über-
prüft. Darunter war auch die anspruchsvolle Ver-
zweigung Haupt- / Flawiler- / Bühl- / Herisauerst-
rasse, die auf der Ostseite von Degersheim liegt. 
Das Strassenkreisinspektorat hat entschieden, 
der Bühlstrasse den Rechtsvortritt zu entziehen 
und mit «Kein Vortritt» zu signalisieren. Dieselbe 
Massnahme ist auch im Hoffeld für den Abzwei-
ger Richtung Dicken geplant. Somit ist auf der 
Strasse von Degersheim bis zur Aachsäge im Ne-
ckertal überall dieselbe Vortrittsituation geschaf-

fen. Dank dieser Vereinheitlichung ist die Ver-
kehrssituation für sämtliche Verkehrsteilnehmen-

den vereinfacht. Die Umsetzung erfolgt, je nach 
Wettersituation, möglichst noch im Januar 2025.

Die Vortrittssituation bei der Kreuzung Flawiler-/Herisauerstrasse wird demnächst angepasst.

v

DEGERSHEIM  Anstelle der traditionellen Adventsfenster gestalteten die Wolfertswilerinnen und 
Wolfertswiler in der Vorweihnachtszeit 24 Adventskisten. Diese schmückten die Kirche Bruder Klaus 
und sorgten für eine festliche Atmosphäre. Die Bevölkerung nutzte mehrere Gelegenheiten, um die 
kunstvoll gestalteten Kisten zu bewundern und bei anregenden Gesprächen das Gesellige zu pflegen. 
Die Veranstalterinnen und Veranstalter freuen sich über die gelungene Aktion und hoffen, dass diese 
auch in der Adventszeit 2025 stattfinden wird. 

Wolfertswiler Adventskisten sorgen für schöne Momente 
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Der Schulrat hat sich konstituiert 
DEGERSHEIM  Der neu gewählte Schulrat 
hat sich in seiner ersten Sitzung konstituiert. 
Dabei hat der Rat die Zuständigkeiten gere-
gelt. Die bisherigen Räte behalten ihre Funk-
tionen, während die neu gewählten für die 
beiden Primarschulhäuser zuständig sind. 

Die Schule Degersheim pflegt das Patensystem 
für die verschiedenen Stufen und Schulhäuser. 
Die bisherigen Ratsmitglieder bleiben der ihnen 
bisher zugeteilten Stufe oder dem Schulhaus treu. 
So ist Nicole Jud weiterhin für den Kindergarten 
zuständig, Marcel Koller für die Oberstufe, Mar-
cel Krähemann für die Musikschule und Micha 
Granwehr für die Fachkommission Sonderpä-
dagogik. Die beiden neu gewählten Schulräte 
kümmern sich um die Primarschulhäuser: Sara 
Berweger widmet sich dem Primarschulhaus 
Sennrüti und Reto Cozzio kümmert sich um das 

Primarschulhaus Steinegg. In den Fachstellen 
Sonderpädagogik, Schule und IT finden keine 
Veränderungen statt. Weiter hat der Schulrat 
Vertretungen in verschiedene Gremien delegiert: 
Micha Granwehr nimmt Einsitz in der Chamo-
son-Kommission, Nicole Jud im Elternmitwir-
kungsverein TELMI und Annemarie Schwizer 
in der Sprachheilschule Toggenburg sowie in der 
Stiftung der Ersparnisanstalt.

Reto Cozzio (Steinegg) und Sara Berweger (Senn-
rüti) sind neu für die Primarschulhäuser zuständig.

Besitzen Sie einen 
Hund? 
DEGERSHEIM  Hunde, die älter als fünf Mo-
nate sind, müssen bei der Hundekontrolle ge-
meldet werden. Bitte melden Sie sich inner-
halb von 14 Tagen beim Einwohneramt/
Hundekontrolle, sofern Sie noch nicht als Hun-
dehalter/in im AMICUS registriert sind.

Für die Anmeldung Ihres Hundes benötigen wir 
den Impfausweis inkl. Chip-Nummer. ˜nderun-
gen von Personalien und Adressen, Besitzer-
wechsel und Tod des Tieres können schriftlich 
oder telefonisch mitgeteilt werden. 

Hundedatenbank AMICUS 
Hundehalterinnen und Hundehalter finden ihre 
Daten und Informationen auf der Website www.
amicus.ch. Dort sind sowohl die Personendaten 
als auch die Tierdaten aufgeführt. 

Hundesteuer 
Für das laufende Jahr erhalten Sie eine Rechnung 
für die Hundesteuer. Die jährliche Hundetaxe be-
trägt 120 Franken pro Hund. 

Sachkundenachweis 
Weder auf nationaler noch auf kantonaler Ebene 
besteht eine generelle Kurspflicht, weshalb im 
Kanton St.  Gallen kein obligatorischer Kurs be-
sucht werden muss. Die Hundekurse werden 
jedoch weiterhin angeboten und die Gemeinde 
empfiehlt Hundebesitzerinnen und Hundebesit-
zern den Besuch eines freiwilligen Hundekurses. 

Kontakt 
Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Rufen Sie bitte das Einwohneramt/Hundekont-
rolle an, Telefon 071 372 07 20, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an einwohneramt@degersheim.ch.

«Singmituns!» mit Degersheimer 
Beteiligung 
DEGERSHEIM  Das Kinderchor-Projekt «Sing-
mituns!» ermöglicht interessierten Kindern, 
auf ein grosses Konzert hinzuarbeiten und mit 
einem professionellen Orchester aufzutreten. 
Zwei vierte Klassen aus Degersheim beteilig-
ten sich daran und wurden mit einem Auftritt 
in der Tonhalle St. Gallen belohnt.  

Das Kinderchor-Projekt «Singmituns!» existiert 
bereits seit über 20 Jahren und möchte allen in-
teressierten Kindern die Möglichkeit geben, ge-
meinsam Musik zu erleben. Dazu gehört, dass die 
Kinder zusammen auf ein Ziel hinarbeiten und 
mit einem abschliessenden Konzert für ihre Ar-
beit mit einem Erfolgsgefühl belohnt werden. Die 
Klassen 4a und 4b aus Degersheim haben diese 

Herausforderung angenommen und sich unter 
der Leitung von Daniel Forlin und Tabea Lüdtke 
bereits seit September 2024 auf das Konzert vor-
bereitet. Ende November 2024 war es so weit: Am 
Konzerttag trafen die Kinder erstmals auf den 
Gesamtchor, das professionelle Orchester sowie 
den Dirigenten und Initianten des Projekts, Lo-
renz Indermühle. Getragen von Streichern, Blä-
sern und Harfe trugen die jungen Sängerinnen 
und Sänger in der Tonhalle St. Gallen Lieder aus 
aller Welt vor. Anhand der Reaktionen des Pub-
likums wurde den jungen Sängerinnen und Sän-
gern rasch klar: Der Aufwand hat sich gelohnt. 
Glücklich und zufrieden nahmen die Kinder die 
Eindrücke dieses einzigartigen Erlebnisses mit 
nach Hause.

Die Kinder traten gemeinsam mit einem profesionellen Orchester auf.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 17. Januar bis 30. Januar 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Gebr. Lienhard AG, Neubau Einstellhalle für 
LKWs und Abbruch Provisorien, Grüenaustrasse, 
9113 Degersheim

Preisig Tiefbau Forstbetrieb AG, Ersatz Holz-
schnitzelheizung (bereits ausgeführt) in Gebäude 
Assek.-Nr. 2072, Grüenaustrasse 4, 9113 Degers-
heim
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 17. Januar 2025
Spielabend für Erwachsene  
(Anmeldung erforderlich)
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 18. Januar 2025
Reparatutti
b�treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Chinderfiir�� Ökumenische  
Feier in Flawil
Evang.-ref. Kirchgemeinde und  
Kath. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 9.30 Uhr

Poetry Slam  
(Anmeldung oder Ticket erforderlich)
Kulturverein Touch
Atelier, Goldbachweg 2, 19.30 bis 1.00 Uhr

Sonntag, 19. Januar 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 20. Januar 2025
FDP � Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 23. Januar 2025
Jassen in der Bibliothek 
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Samstag, 18. Januar 2025
Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 10.00 Uhr

Hauptversammlung
Natur- und Vogelschutz
Gasthaus Rose, 18.30 Uhr

Montag, 20. Januar 2025
HV Frauengemeinschaft
katholisches Pfarreiheim, 19.00 Uhr

feiRAUM�� kreativSEIN für Erwachsene 
Atelier im SEIN
Aterlier Türkis, 19.30 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 23. Januar 2025
Fit Gym/SeniorInnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde
Kapelle bei der Kath. Kirche Degersheim, 
19.00 Uhr

FLAWIL DEGERSHEIM
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Technische Betriebe Flawil:  
Budget 2025 mit Ertragsüberschuss

FLAWIL Der Gemeinderat Flawil hat im De-
zember 2024 das Budget der Technischen Be-
triebe Flawil (TBF) mit einem Ertragsüber-
schuss von rund 513 000 Franken bei einem 
Umsatz von 26,18 Millionen genehmigt. Dabei 
wurden auch Investitionen von 4,51 Millionen 
genehmigt. 

Seit dem 1. Januar 2017 sind die Technischen Be-
triebe Flawil (TBF) ein selbstständig öffentlich-
rechtliches Unternehmen im Eigentum der Ge-
meinde Flawil. Die strategische Ausrichtung und 
Führung liegt in der Verantwortung des TBF-
Verwaltungsrats im Rahmen der Eignerstrategie 
der Gemeinde Flawil. Der Gemeinderat ist wei-
terhin zuständig für die Aufsicht über die Ent-
wicklung der Technischen Betriebe, die Prüfung 
von Massnahmen im Rahmen seiner Risikopoli-
tik sowie für die Abnahme von Geschäftsbericht, 
Jahresrechnung und Budget. Beim gemeinsamen 
Austausch im Dezember 2024 stand vor allem 
das Budget 2025 im Zentrum.

Budget 2025 mit Ertragsüberschuss
Der Gemeinderat hat das Budget 2025 der TBF 
genehmigt. Der Gesamtertrag beläuft sich auf 
26,18 Millionen Franken und der Gesamtauf-

wand auf 25,67 Millionen Franken. Daraus ergibt 
sich ein Ertragsüberschuss von 513 483 Franken.
Die Abgeltung an die Gemeinde beträgt 1,2 Milli-
onen Franken. Diese setzt sich zusammen aus der 
Verzinsung des Dotationskapitals, Abgaben für 
die Nutzung des öffentlichen Grundes, den Abga-
ben an die Gemeinde auf dem Strombezug sowie 
der Gewinnbeteiligung in der Höhe von 472 000 
Franken. 41 482 Franken des Ertragsüberschusses 
sollen den Reserven zugewiesen werden. Zusätz-
lich bezieht die Gemeinde 200 000 Franken aus 

der Reserve «Ablieferung» und schreibt sie dem 
Energiefonds gut, um damit die Fördermassnah-
men der Energiestadt Flawil zu finanzieren. 
Im Bereich der Investitionsrechnung geneh-
migte der Gemeinderat neue Investitionen in 
der Höhe von 4,51 Millionen Franken. Davon 
sollen gemäss TBF im Jahr 2025 rund 2,35 Mil-
lionen Franken aktiviert werden. Die neuen 
Investitionen betreffen vorwiegend die Fern-
wärme Flawil. 

Das Budget 2025 der Technischen Betriebe Flawil sieht einen Ertragsüberschuss von 513 000 Franken vor. 

Im Jahr 2025 sollen Investitionen  
in der Höhe von 2,35 Millionen  

Franken aktiviert werden.

SIRENENTEST

In der ganzen Schweiz, so auch in Flawil und 
Degersheim, findet am Mittwoch, 5. Februar 
2025, ab 13.30�Uhr der jährliche Sirenentest 
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Der Gemeinderat Flawil hat die Energieför-
dermassnahmen 2025 freigegeben. Dabei 
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Die Bioabfuhr-Jahresvignetten 2024 sind 
noch bis Ende Januar 2025 gültig. Die Jah-
resvignetten 2025 und Einzelmarken können 
beim Einwohneramt der Gemeinde Degers-
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Weniger Absatz, weniger Kosten
Das Budget 2025 geht von einem Verkaufsertrag 
Energie/Netz Wasser in Höhe von 20,46 Millio-
nen Franken aus. Im Vergleich mit dem Budget 
2024 entspricht dies einem Minderertrag von 
rund 4,4 Millionen Franken. Dieser Minder-
ertrag ist einerseits auf die günstigeren Beschaf-
fungskosten für die Energie und den Transport 
der Energie (Netznutzung) zurückzuführen. An-

dererseits sind es auch sinkende Absatzmengen, 
da aufgrund von Photovoltaikanlagen und ener-
gieeffizienten Baustilen und Sanierungen weni-
ger Energie durch die Endverbraucher von der 
TBF bezogen wird.

TBF Budget online
Das detaillierte Budget 2025 sowie das Investi-
tionsbudget der Technischen Betriebe ist auf der 
Website der Gemeinde unter «Aktuelles � Doku-
mentationen» unter den Dokumenten des Bud-
getberichts 2025 der Gemeinde Flawil abrufbar.

Bringen Sie eigenes Brot zu 
den Segnungen mit
KIRCHE  Zum Fest der heiligen Agatha segnet 
die Kirche das vielerorts sehr beliebte Agatha-
brot. Mit Brot ist aber nicht nur das Nahrungs-
mittel, sondern all das gemeint, was wir zum Le-
ben brauchen. Es bringt den Dank Gott gegen-
über zum Ausdruck für alles, was uns geschenkt 
ist. Der Legende nach habe die heilige Agatha 
bewirkt, dass ein Vulkanausbruch zum Stillstand 
kam. So konnte mehrfach Leben gerettet werden.
Es ist toll, wenn Sie die Tradition mittragen und 
zu den Brotsegnungsgottesdiensten ein eigenes 
Brot mitnehmen, das Sie vor dem Altar in den 
Korb legen.
Die Brotsegnungen finden statt in Wolfertswil 
am 26. Januar 2025 um 8.45�Uhr, in Niederglatt 
am 2. Februar 2025 um 8.45�Uhr, in Degersheim 
am 4. Februar 2025 um 9�Uhr in der Kapelle der 
kath. Kirche und in Flawil am 5. Februar 2025 um 
9.15�Uhr in der Kapelle der kath. Kirche. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Die TBF wird im Jahr 2025 Investitionen in Höhe 
von rund 2,35 Millionen Franken aktivieren. Die 
neuen Investitionen betreffen vorwiegend die 
Fernwärme Flawil.

TBF-Verwaltungsrat gewählt
Der Gemeinderat hat an seiner Konstituie-
rungssitzung im Dezember 2024 die 7 Mit-
glieder des TBF-Verwaltungsrates gewählt. 
Der Verwaltungsrat besteht für die Zeit von 
1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025 aus 
den folgenden Mitgliedern:
�	 Fredy Brunner, Verwaltungsratspräsident 

(bisher)
�	 Muriel Gschwend (bisher)
�	 Dominik Linder (bisher)
�	 Christian Moosberger (bisher)
�	 Markus Lichtensteiger (neu)
�	 Roman Germann (neu)
�	 Alexandra Gemperli-Solenthaler  

(delegiertes Gemeinderatsmitglied, neu)

Am 5. Februar 2025 erfolgen  
schweizweite Sirenentests 
FLAWIL/DEGERSHEIM  In der ganzen Schweiz, 
so auch in Flawil und Degersheim, findet am 
Mittwoch, 5. Februar 2025, ab 13.30� Uhr der 
jährliche Sirenentest statt. Das Ziel ist es, die 
Funktionstüchtigkeit der Alarmsirenen zu über-
prüfen, um für den Ernstfall gewappnet zu sein. 

Um 13.30� Uhr wird in der ganzen Schweiz der 
«Allgemeine Alarm» ausgelöst. Dies ist ein regel-
mässig auf- und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer, der nach einem Unterbruch von 
vier Minuten noch einmal während einer Minute 
zu hören ist. Der «Allgemeine Alarm» wird bis 
14� Uhr mehrmals getestet. Schweizweit werden 
mehr als 8000 Sirenen, davon 5000 fest installierte 
sowie mobile Sirenen, auf ihre Funktionstüchtig-
keit geprüft. Die mobilen Sirenen kommen insbe-
sondere in dünn besiedelten Gebieten oder beim 
Ausfall stationärer Sirenen zum Einsatz. 

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm? 
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die 
Funktionstüchtigkeit der Sirenen sichergestellt 
sein. Die Bevölkerung muss bei einem Sirenen-
alarm auch das richtige Verhalten kennen. Ertönt 
der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines ange-
kündigten Testtages, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 
und Verhaltensregeln sind im Teletext auf Seite 
680 der SRF-Sender zu finden. 

Informationen via Alertswiss-App 
Seit 2018 alarmieren und informieren die Be-
hörden die Bevölkerung bei Ereignissen auch via 
«Alertswiss». Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz empfiehlt, die Alertswiss-App auf den 
Smartphones zu installieren. Die Alertswiss-App 
gibt es kostenlos für Android- und für iOS-Sys-
teme. Sie ist downloadbar im Google Play Store 
und im App Store von Apple. Über die neuen 
Funktionen informiert das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz regelmässig auf https://www.alert.
swiss. Ausserdem über Facebook und Twitter. 

Test «Allgemeiner Alarm» endet um 14�Uhr 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. Der Sirenentest «Allge-
meiner Alarm» dauert bis maximal 14�Uhr. 

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar 
findet in der Schweiz der jährliche Sirenentest statt.
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Gottesdiente mit Kerzen- 
und Blasiussegen 
KIRCHE  In den kom-
menden Gottesdienst-
feiern laden wir Sie ein, 
sich vom Kerzen- und 
Blasiussegen stärken zu 
lassen. In der Bitte um 
Gesundheit wird der Bla-
siussegen erteilt. Dies ist eine alte Tradition, bei 
der jeder Einzelne gesegnet wird. Gerade dann, 
wenn wir im Leben anstehen und Hilfe benöti-
gen, dürfen wir auf den Segen Gottes vertrauen.
In Wolfertswil und Niederglatt können Sie Ihr ei-
genes Brot mitbringen und dafür den Segen emp-
fangen, der uns in unserem täglichen Tun stärkt.
Die Gottesdienstfeiern finden statt in Wolferts-
wil am Sonntag, 26. Januar 2025, um 8.45�Uhr, 
in Degersheim am Samstag, 1. Februar 2025, 
um 17.30� Uhr in der kath. Kirche, in Nieder-
glatt am Sonntag, 2. Februar 2025, um 8.45�Uhr 
und in Flawil am Sonntag, 2. Februar 2025, um 
10.15�Uhr in der kath. Kirche.
Lassen Sie sich auf diese stärkenden Feiern ein, 
Sie sind herzlich eingeladen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Marktplatz-Initiative: Gemeinderat 
stellt Unzulässigkeit fest
FLAWIL  Der Gemeinde Flawil wurde am 
10. Oktober 2024 das Initiativbegehren «Markt-
platz-Initiative» übergeben. Der Gemeinderat 
beschäftigte sich seither mit der Frage der Zu-
lässigkeit der Initiative. Mittels Feststellungs-
verfügung vom 10. Januar 2025 wurde dem Ini-
tiativkomitee eröffnet, dass der Gemeinderat 
die Initiative aus juristischen und staatsrechtli-
chen Gründen als unzulässig erachtet. 

Die mit Schreiben vom 10. Oktober 2024 ein-
gereichte Initiative «Urnenabstimmung über 
das 10-Mio.-Marktplatz-Projekt Flawil» (Markt-
platz-Initiative) fordert «eine Urnenabstimmung 
sowie einen sofortigen Planungs- und Baustopp 
des 10-Mio.-Marktplatz-Projekts in Flawil». Auf-
grund der Bürgerschaftsbeschlüsse und des aktu-
ellen Bearbeitungsstandes des Projekts beschloss 
der Gemeinderat, die Frage der Zulässigkeit des 
Initiativbegehrens durch die Advokatur Staub 
AG, St. Gallen, prüfen zu lassen. 

Prüfung innert 3 Monaten
Mit einer Initiative kann eine Abstimmung über 
einen Gegenstand verlangt werden, der in die 
Zuständigkeit der Bürgerschaft fällt. In der Ge-
meinde Flawil sind dafür 300 gültige Unterschrif-
ten von Stimmberechtigten erforderlich. Vor Be-
ginn der Unterschriftensammlung hat der Ge-
meinderat innert drei Monaten festzustellen, ob 
das Begehren zulässig ist.

Initiative als unzulässig erachtet
Im Rechtsgutachten der Advokatur Staub vom 
12. November 2024 ist festgehalten, dass die Ini-
tiative aus mehreren Gründen rechtlich unzuläs-

sig sei; insbesondere weil das Initiativbegehren 
nicht im Zuständigkeitsbereich der Bürgerschaft 
liege, dem Gebot nach Klarheit und Bestimmt-
heit widerspreche, aufgrund des zeitlichen Ab-
laufs der Projektierungsarbeiten undurchführbar 
sei und infolge der mehrfach getroffenen Bür-
gerschaftsbeschlüsse zum Marktplatz-Projekt als 
rechtsmissbräuchlich erscheine. Der Gemeinde-
rat nahm Ende November 2024 vom Rechtsgut-
achten Kenntnis und lud das Initiativkomitee 
zur Gewährung des rechtlichen Gehörs ein, zum 
Gutachten und zur möglichen Feststellung der 
Unzulässigkeit bis 12. Dezember 2024 Stellung zu 
nehmen. Die Stellungnahme traf rechtzeitig ein 
und wurde vom Gemeinderat wiederum geprüft. 
Nach Prüfung aller relevanten Information stellte 
der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 7. Januar 
2025 die Unzulässigkeit des Initiativbegehrens 
fest. Somit kann das Initiativbegehren nicht zur 
Unterschriftensammlung freigegeben werden. 
Der Entscheid des Gemeinderates wurde dem 
Initiativkomitee am 10. Januar 2025 eröffnet. Ge-
gen diesen Entscheid kann das Initiativkomitee 
innert 14 Tagen Rekurs beim Departement des 
Innern des Kantons St. Gallen erheben. 

Entscheid einsehbar
Aufgrund des öffentlichen Interesses ist die 
Feststellungsverfügung des Gemeinderates 
vom 10. Januar 2025 auf 
der Website der Gemeinde 
unter www.flawil.ch unter 
Aktuelles � Projekte � 
Neugestaltung Marktplatz 
einsehbar.

Fasnachtsumzug: 
Strassen vorüber-
gehend gesperrt
FLAWIL  Am Samstagnachmittag, 1. Februar 
2025, findet der Flawiler Fasnachtsumzug statt. 
Deshalb kommt es zu Verkehrsbehinderungen. 
Davon betroffen ist auch der öffentliche Verkehr.

Der Fasnachtsumzug beginnt am Samstag, 1. Feb-
ruar 2025, um 14�Uhr. Er startet bei der Spitalbrü-
cke (Mattenhof). Die Umzugsroute führt über die 
Krankenhausstrasse, Oberdorfstrasse, den Bahn-
hofplatz, die Unterdorfstrasse, Kanzleistrasse, Kro-
nenstrasse, Mittelgasse, Neugasse, Oberdorfstrasse 
und endet schliesslich auf der Bahnhofstrasse. Die 
Strassensperrungen dauern etwa von 13�Uhr bis 
spätestens 18� Uhr. Die Sperrungen sind jeweils 
vorübergehend und werden wieder aufgehoben, 
sobald der Umzug vorbei ist. Die Bahnhofstrasse 
wird durchgehend von 10� Uhr bis spätestens 
18�Uhr gesperrt. Während dieser Zeit gilt auf der 
Bahnhofstrasse auch ein Parkverbot.
Von den Verkehrsbehinderungen ist auch der 
öffentliche Verkehr betroffen. Die Haltestelle 
Bahnhofstrasse kann von 10� Uhr bis 18� Uhr 
nicht bedient werden. Die Regionalbuslinien 741 
und 751 fahren von 10�Uhr bis 13.30�Uhr sowie 
von 15�Uhr bis 18�Uhr via Oberdorfstrasse zum 
Bahnhof. Zwischen 13.30�Uhr und 15�Uhr wer-
den alle Regionalbusse über die Wilerstrasse, 
St. Gallerstrasse und Dammstrasse umgeleitet. 
Die Busse wenden beim Bahnhof-Pärkli.

Tanzspass im Pfarreizentrum
KIRCHE  Es wurde gelacht, getanzt und fleissig 
an den Schrittfolgen gefeilt. Das Pfarreizentrum 
war für einmal als Tanzfläche im Einsatz und den 
zahlreichen Tänzerinnen und Tänzern hat dies 
sichtlich Spass gemacht. 
Im Rahmen des Begegnungsmosaiks bieten sich 
schon bald weitere Tanzgelegenheiten, nämlich 
beim TanzcafØ am Sonntag, 26. Januar 2025, um 
19�Uhr im Pfarreizentrum Flawil und beim Line-
dance am Mittwoch, 29. Januar 2025, von 19 bis 
21�Uhr im Pfarreizentrum Flawil.
Weitere Infos findest du unter se-ma.ch/begeg-
nungsmosaik. Chumm doch au! 
� Seelsorgeeinheit Magdenau RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 6. Februar 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15� Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.



Wer hat grundsätzlich Anspruch auf eine Prämienverbilligung?
– Personen, die am 1. Januar 2025 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort

im Kanton St.Gallen hatten. 
– Zuzügerinnen und Zuzüger aus dem Ausland.

Bis wann ist der Anspruch geltend zu machen?
– Einreichfrist bis 31. März 2025 für voraussichtlich Berechtigte mit Wohnsitz 

oder Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen.
– Für ab dem 2. Januar aus dem Ausland Zuziehende endet die Antragsfrist 

am 31. Dezember 2025.

Wie ist der Anspruch geltend zu machen?
– Personen, die nicht angeschrieben werden, können auf der Webseite das 

intelligente, elektronische Formular ab 1. Januar 2025 online ausfüllen 
und abschicken.

Was geschieht bei Änderungen im Prämienverbilligungsjahr?
– Neuberechnung bei Geburten auf Antrag bis spätestens 31. März des 

Folgejahres.

Wer erteilt Auskünfte?
– Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten.
– Weitere Informationen erhalten Sie auf www.svasg.ch/ipv oder über 

die Telefonnummer 071 282 61 91.

Individuelle 
Prämienverbilligung

Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv

01.2025

96 x 78 mm, ohne Rahmen

Dringend

PC 60-7000-4
Vermerk: Ukraine

Sofort per SMS 50 Franken spenden: 
«UKRAINE 50» an 227

Hilfe für die 
Menschen aus 
der Ukraine

Vorankündigung Struktur
datenerhebung 2025 für  
direktzahlungsberechtigte 
Landwirtschaftsbetriebe und 
Privatpersonen
Für das Gesuch von Direktzahlungen führt das Landwirt-
schaftsamt St. Gallen die jährliche Strukturdatenerhebung für 
alle berechtigten Landwirtschaftsbetriebe im Kanton St. Gal-
len durch.
Für den Vollzug in den Bereichen Landwirtschaft sowie Tier-
seuchenprävention und -bekämpfung sind ausserdem alle 
Tierhalter und Tierhalterinnen von Klauen- oder Huftieren, 
Geflügel oder Bienen sowie auch Bewirtschafter und Bewirt-
schafterinnen von Flächen verpflichtet, an der jährlichen 
Strukturdatenerhebung teilzunehmen.

Die Erhebungen werden wiederum vollumfänglich digital 
während den nachfolgenden Zeitfenstern durchgeführt.

Betriebstypen	 Zeitraum
Direktzahlungsberechtigte 	 15. Feb. bis 2. März 2025
Landwirtschaftsbetriebe

Betriebe ohne Direktzahlungen, 	 15. März bis 31. März 2025
private Tierhaltungen sowie  
Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen  
von Flächen

Die betroffenen Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen  
sowie Tierhalter und Tierhalterinnen erhalten direkt vom 
Landwirtschaftsamt St. Gallen kurz vor der entsprechenden 
Strukturdatenerhebung alle nötigen Informationen per Post 
zugestellt. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Verkehrsanordnung

Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG (SR 
741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum SVG 
(sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

Flawil, St. Gallerstrasse 16 �18, Parknische (zwei Parkfelder)

�	 Beschränkung der Höchstparkzeit: angezeigt durch das Signal 
«Parkieren mit Parkscheibe» (Signal 4.18) und dem Zusatz  
«max. 30 Min.»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Jus-
tizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben wer-
den. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der ̃ nderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inter-
esse dartut (Art. 45 VRP).

Polizeikommando Kanton St. Gallen/
Gemeinde Flawil� www.flawil.ch



5GEMEINDE FLAWILAusgabe 4 | 24. Januar 2025

Unfassbar verschwenderisch!
KIRCHE  Wieso gibt es so viele Himmelskörper? 
Warum ist das Universum so unfassbar gross und 
so unglaublich verschwenderisch? Am Donners-
tag, 30. Januar 2025, gastiert um 19.30�Uhr in der 
Kirche Oberglatt der weltbekannte Astrophysi-
ker Arnold Benz mit dem Programm «Unfassbar 
verschwenderisch � Astronomische Psalmen». 
Ein Abend zum Staunen, Fragen, Vertrauen und 
Danken mit Psalmen, Musik und Bildern aus 
dem Universum. Es wirken neben Arnold Benz 
auch die Schauspielerin DorothØe Reize und der 
Musiker Peter Künzler mit. Der Eintritt ist frei 
(Kollekte). � Mark Hampton

«Chratzbörschte»-
Verleihung: Bahn-
hofstrasse gesperrt 
FLAWIL  Am Freitag, 31. Januar 2025, findet 
auf der Bahnhofstrasse die alljährliche «Chratz-
börschte»-Verleihung statt. Daher wird die 
Bahnhofstrasse während mehrerer Stunden 
für den motorisierten Verkehr gesperrt sein.

Dieses Jahr startet die fünfte Jahreszeit in Flawil 
deutlich früher als in anderen Jahren. Die be-
liebte Verleihung der «Chratzbörschte» auf der 
Bahnhofstrasse findet bereits am Freitag, 31. Ja-
nuar 2025, statt. Die Bahnhofstrasse, Abschnitt 
Wiler- bis Kanzleistrasse, wird deshalb � gestützt 
auf eine Bewilligung der Kantonspolizei � am 
Freitag, 31. Januar 2025, von 17.30 bis 24�Uhr für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Um-
leitung wird signalisiert. Auf dem betreffenden 
Strassenabschnitt gilt auch ein Parkverbot. Die 
Regionalbuslinien 741 und 751 fahren während 
dieser Zeit via Oberdorfstrasse zum Bahnhof.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung für 
die Verkehrseinschränkungen um Verständnis 
und wünscht eine fröhliche Fasnachtszeit.

Energiefördermassnahmen 2025:  
Wärmedämmung, Fernwärme und 
«Entsiegelung»

FLAWIL  Der Gemeinderat Flawil hat die Ener-
giefördermassnahmen 2025 beraten und frei-
gegeben. Der Fokus der Fördermassnahmen 
2025 liegt auf der Wärmedämmung von Ge-
bäuden, dem Ersatz von fossilen und elektri-
schen Heizungen durch Fernwärme sowie der 
«Entsiegelung».

Der Gemeinderat Flawil hat die Energieförder-
massnahmen 2025, welche die Arbeitsgruppe 
Energie jeweils ausarbeitet, zur Kenntnis genom-
men und die Wegleitungen zu den Fördermass-
nahmen genehmigt. Grundlage für das Förder-
programm ist jeweils das aktuelle Energiekonzept, 
weshalb die aktuellen Massnahmen zum Ziel ha-
ben, den Energieverbrauch und die CO2-Emissio-
nen zu senken. 

Wärmedämmung und Fernwärme
Ein Bereich des Energiekonzepts ist die Reduzie-
rung des Heizwärmebedarfs. Dies soll durch die 
Förderung von ökologischen Wärmedämmungen 
bei Neu- und Altbauten erreicht werden. Ausser-
dem wird die Verwendung von Biogas weiterhin 
gefördert. Allerdings fördert die Gemeinde Flawil 
im Jahr 2025 den Ersatz von fossilen und elektri-
schen Heizungen durch Fernwärme oder Wärme-
pumpen. Bei den Fördermassnahmen zur Fern-
wärme ist der Fernwärmeperimeter des Baupro-
jekts Fernwärme Flawil massgebend. 

«Entsiegelung» der Flächen
Im Hinblick auf den fortschreitenden Klimawan-
del und den Themenkreis «Schwammstadt» (siehe 
Infobox) möchte die Gemeinde mit der Förder-
massnahme «Entsiegelung» einen Beitrag dazu 
leisten, anfallendes Regenwasser anstatt in die Ab-
wasserreinigungsanlage in den Grundwasserträ-
ger abzuleiten. Entsiegeln bedeutet entsprechend, 
versiegelte Flächen wie beispielsweise Asphalt 
oder Verbundsteine durch sickerfähige Flächen 
wie zum Beispiel Kiesel zu ersetzen. Die Förde-
rung von Klimamassnahmen entspricht auch dem 
Massnahmenkatalog der Energiestadt.

Keine Unterstützung für Photovoltaik
Der Gemeinderat Flawil hatte per 1. August 2024 
unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung 
und der beschränkten finanziellen Mittel im Ener-
giefonds die Einmalvergütungen von Photovoltaik
anlagen eingestellt. Der Gemeinderat hält auch in 
den Energiefördermassnahmen 2025 an dieser 
Haltung fest. Mit der weiterhin bestehenden Rück-
speisevergütung und der Bundesförderung ist eine 
zusätzliche kommunale Anschubfinanzierung ak-
tuell nicht notwendig. Fördergesuche, welche bis 
zum 31. Juli 2024 eingereicht und genehmigt wur-
den, behalten nach wie vor ihre zweijährige Gül-
tigkeit. 
Die Wegleitungen zu den Energiefördermass-
nahmen 2025 sind auf der Website www.flawil.ch 
unter Aktuelles � Engagement � Energiestadt ab-
rufbar. 

Neues Online-Portal
Bislang waren die Gesuche zu den Fördermass-
nahmen auf der Website abrufbar. Seit dem 1. Ja-
nuar 2025 können die Gesuche direkt über das 
E-Förderportal des Kantons St. Gallen (Ener-
gieagentur St. Gallen) ausge-
füllt und eingereicht werden:  
efoerderportal.sg.ch.

Schwammstadt
Das Prinzip der Schwammstadt orien-
tiert sich an einem herkömmlichen Putz-
schwamm. Die Flächen einer Schwammstadt 
werden so bebaut beziehungsweise belassen, 
dass Regenwasser aufgesogen und gespei-
chert werden kann. Dann wird das Wasser 
an die Pflanzen und den Wasserkreislauf 
weitergegeben. Somit kann bei Starkregen-
fällen das Risiko für Oberflächenabfluss und 
Hochwasser eingedämmt werden. 

«Entsiegelung» am Bahnhofplatz: Die Betonverbundsteine wurden mit der Neugestaltung entfernt und 
durch wasserdurchlässige Kräutermatten und Kies ersetzt.

QR-Code: Hier geht es direkt  
zu den Wegleitungen.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 30. Januar 2025, 13.30 bis 15.00� Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. Februar 2025, 7.00 Uhr
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Abstimmung vom 9. Februar 2025:  
Erstmaliges E-Voting in Flawil
FLAWIL  Am 9. Februar 2025 stimmt die 
Schweiz über die «Umweltverantwortungsini-
tiative» ab. Personen, welche sich bereits re-
gistriert haben, können erstmalig online ab-
stimmen.

Im Vergleich zu den letztjährigen Abstimmungs- 
und Wahlterminen fielen die Unterlagen für den 
9. Februar 2025 deutlicher dünner aus. Es steht 
lediglich eine eidgenössische Vorlage zur Abstim-
mung: die Volksinitiative «Für eine verantwor-
tungsvolle Wirtschaft innerhalb der planetaren 
Grenzen (Umweltverantwortungsinitiative)». 

Neu mit E-Voting abstimmen
Neben den bekannten Abstimmungsmöglichkei-
ten der persönlichen und der vorzeitigen Stimm-
abgabe kann bei der Abstimmung vom 9. Februar 
2025 erstmalig per E-Voting abgestimmt werden. 

Voraussetzung dafür ist, dass man sich bis Mitte 
Dezember 2024 registriert hatte. Die Stimmab-
gabe mittels E-Voting ist bis am Samstag, 8. Feb-
ruar 2025, 12�Uhr möglich. 

Registrierung jederzeit möglich
Eine Registrierung für E-Voting ist grundsätzlich 
jederzeit möglich und ist anschliessend unbefris-
tet gültig. Allerdings muss die einmalige Regist-
rierung mindestens 8 Wochen vor einem Abstim-
mungs- und Wahltermin erfolgen. Das heisst, 
wer an der nächsten Abstimmung vom 18. Mai 
2025 mittels E-Voting abstimmen möchte, muss 
sich bis spätestens 23. März 2025 über https://an-
meldung.e-voting.sg.ch	 registrieren. Übrigens: 
Wer für das E-Voting registriert ist, erhält wei-
terhin auch die schriftlichen Abstimmungs- und 
Wahlunterlagen.

Aus dem Steueramt: Steuererklärung 
und Steuerrechnung
FLAWIL  In diesen Tagen werden die Steuer-
erklärungsformulare 2024 sowie die vorläufige 
Steuerrechnung für die Kantons- und Gemein-
desteuer 2025 und für die Direkte Bundes-
steuer 2024 verschickt. Dabei sind einige nütz-
liche Hinweise zu beachten.

Steuererklärung
Seit drei Jahren ist die vollständig digitale Einrei-
chung der Steuererklärung («eFiling») möglich � 
ohne Unterschrift und mit Dokumenten-Upload. 
Detaillierte Informationen und Erklärvideos zum 
«eFiling» sind unter www.steuern.sg.ch/efiling zu 
finden. Das Ausfüllen in elektronischer Form mit 
Einreichung der unterzeichneten eTaxes-Quit-
tung oder in Papierform ist nach wie vor mög-
lich. 

Fristverlängerung
Über www.steuern.sg.ch oder über den aufge-
druckten QR-Code auf der Steuererklärung kön-
nen Fristverlängerungen zur Einreichung der 
Steuererklärung online beantragt werden.

Chatten zu Steuerfragen
Bis Mitte April steht für Fragen zum Ausfül-
len der Steuererklärung ein Online-Chat auf  
www.steuern-sg.chat zur Verfügung. Die Fragen 
werden direkt durch Steuerfachleute des Kantons 
und der Gemeinden beantwortet. Der Chat ist 
von Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 21�Uhr 
erreichbar. 

Steuerrechnung
Die vorläufige Rechnung muss im laufenden Jahr 
beglichen werden. Die möglichst frühe Zahlung 
lohnt sich, da jede Zahlung ab Zahlungseingang 
zugunsten der Steuerpflichtigen bis zur Schluss-
rechnung verzinst wird. Demgegenüber wird 

auf dem Steuerbetrag der Schlussrechnung ein 
Ausgleichszins belastet. Der Zinssatz beträgt ab  
1. Januar 2025 0,75 Prozent.
Es wird empfohlen, die provisorischen Rechnun-
gen zu prüfen und anzupassen, sofern diese nicht 
den aktuellen finanziellen Verhältnissen entspre-
chen. Eine allfällige Anpassung kann unter www.
steuern.sg.ch im elektronischen Service «eFak-
toren» vorgenommen werden. Können die vor-
gegebenen Zahlungstermine nicht eingehalten 
werden, besteht die Möglichkeit zur Vereinba-
rung von Ratenzahlungen unter www.steuern.
sg.ch im elektronischen Service «eKonto».
Das Steueramt der Gemeinde Flawil steht gerne 
per Telefon unter 071 394 17 20 oder persönlich 
zur Verfügung.

Mittels «eFiling» kann die Steuererklärung  
vollständig digital eingereicht werden.

Invade � das Blues-Ereignis 
aus dem Toggenburg

VEREIN  Der Blues von «Invade» ist mal ruhig 
und verträumt, dann wieder rockig, dann schwer-
mütig, an harte Arbeit erinnernd, bei der einem der 
Schweiss von der Stirne perlt. «Invade» überzeugen 
mit ausgefeilten Keyboard-, Sax- und Gitarrensoli 
und auch mit prägnanten Gesangsparts. Man lehnt 
sich in den Blues hinein, schwingt mit der Musik 
mit, schwebt auf ihr dahin. «Invade» fahren total in 
die Beine. Geniessen Sie die sympathischen Jungs 
der Bluesband aus dem Toggenburg.
Die Band tritt am 27. Januar 2025 um 20�Uhr im 
Saal des Restaurant Rössli in Flawil auf. Reser-
vierung wird erbeten unter www.night-music.ch/
reservationen.� Karl Schefer

Eintracht schliesst 2024 mit 
festlicher Adventsfeier ab

VEREIN  Im Restaurant Hirschen Egg versam-
melte sich der Männerchor Eintracht mit seinen 
Partnerinnen zu einer stimmungsvollen Ad-
ventsfeier, die erstmals anstelle der traditionellen 
Neujahrsbegrüssung stattfand. Der Empfang mit 
Glühwein, das feine Nachtessen, die gemütliche 
Atmosphäre und das gemeinsame Singen mach-
ten den Abend zu einem unvergesslichen Jahres-
abschluss.
Vize-Präsident Gaudenz Ammann, der den feri-
enhalber abwesenden Präsidenten vertrat, nutzte 
die Gelegenheit, um auf das zu Ende gehende 
Jahr zurückzublicken. Besonders erwähnt wur-
den die erfolgreiche Teilnahme am Schweizer 
Chorwettbewerb Chur, der jährliche Auftritt im 
WPH Flawil und die Workshops zur Standort-
bestimmung: «Männerchor Eintracht � wie wei-
ter?». Diese Bemühungen führten zur erfreuli-
chen Verpflichtung des neuen, jungen Dirigenten 
Moritz Lieberherr. Weitere Highlights des Jahres 
waren die 3 offiziellen Auftritte bei «Flawil singt 
und musiziert», der Eidg. Bettag in der reform. 
Kirche sowie die musikalische Umrahmung der 
Gemeindeversammlung im November.
Mit dieser Feier hat der Männerchor Eintracht 
das Jahr 2024 würdig abgeschlossen und blickt 
voller Vorfreude auf das kommende Jahr. Herz-
lichen Dank den Organisatoren!� Josef Widmer



Medienmitteilung

20.01.2025

Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG übernimmt Seiz Haus- und Industrietechnik AG mit 
Sitz in Flawil

Grabs, 20.01.2025 – Die Lippuner Gruppe stärkt ihre Position der Gebäude- und Industrietechnik und baut 
die regionale Präsenz aus.

Die Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG aus Grabs übernimmt die Seiz Haus- und Industrietechnik AG in 
Flawil. Im Rahmen der strategischen Zukunftsplanung haben die Inhaber der Seiz Haus- und Industrietechnik 
AG, ihr Unternehmen in die Hände der Lippuner Gruppe übergeben. Damit profitiert die Seiz AG einerseits von 
einer attraktiven und nachhaltigen Lösung für Kunden und MitarbeiterInnen und andererseits von Synergien 
innerhalb der Lippuner Gruppe, die zu einer noch besseren Position des Traditionsunternehmens in einem 
anspruchsvollen Marktumfeld beitragen.

Mit grossem Engagement haben George Floros, Tachi Dotschung und Thomas Müller das Unternehmen bisher
geführt und sich im Bereich Installation, Service und Unterhalt von Haus- und Industrietechnik in der Region einen 
hervorragenden Ruf erarbeitet. Das gesamte Team, der Standort in Flawil und der etablierte Firmenname der 
Seiz Haus- und Industrietechnik AG bleiben weiterhin bestehen. Den Kundinnen und Kunden stehen damit 
weiterhin die bekannten Ansprechpersonen zur Verfügung. Ebenso bleiben die bisherigen Eigentümer weiterhin 
im Unternehmen tätig.

Marco Valentinuzzi, CEO der Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG freut sich über das weitere Wachstum
der Lippuner Gruppe: «Die Seiz Haus- und Industrietechnik AG ist eine ideale, sympathische Ergänzung und eine 
sinnvolle regionale Erweiterung für die Lippuner Gruppe. Mit der lokalen Präsenz können wir noch besser unsere
zuverlässigen Dienstleistungen sowohl in der Gebäude- als auch in der Industrietechnik erbringen. Zudem erlaubt 
die Grösse der Lippuner Gruppe auch die Abwicklung von grösseren Gebäudetechnikprojekten in der Region. 
Wir sind überzeugt, unseren Kundinnen und Kunden damit einen noch grösseren Mehrwert bieten zu können.» 

Über die Lippuner Gruppe
Die Lippuner Gruppe ist seit 85 Jahren ein zuverlässiger Partner für Dienstleistungen in der Gebäudetechnik, 
Service, Blechverarbeitung und Metallbau. 1940 als Einzelfirma für Spenglereibedarf gegründet ist die Lippuner 
Gruppe heute noch ein Familienunternehmen in dritter Generation. Die insgesamt 490 Mitarbeiter an 12
Standorten schaffen mit innovativen Ideen Lebensräume, in denen sich Menschen wohlfühlen. Zur Lippuner 
Gruppe gehören: Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG, Lippuner Immobilien AG, GHT Engineering AG, 
Urs Spirig Heizung und Sanitär AG, Dietmar Büchel Haustechnik Est., Lämmli Haustechnik AG und die Seiz
Haus- und Industrietechnik AG.

Die Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG feiert 2025 ihr 85-jähriges Jubiläum.

Medienkontakt
Deborah Toldo
Marketing-Assistentin
Telefon direkt +4181 772 28 98
Deborah.Toldo@lippuner-emt.com

Inserat
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STV Flawil feiert 25 Jahre Vereinsgeschichte
VEREIN  Der STV Flawil feiert 2025 sein 
25-Jahre-Jubiläum. Die Jugendriege Flawil wurde 
im Jahr 2000 gegründet und hat sich zu einem 
wichtigen Bestandteil des sportlichen Lebens in 
Flawil entwickelt. Im Jahr 2014 wurde zusätz-
lich zur Jugendriege eine Aktivriege gegründet, 
was zum neuen Namen STV Flawil führte. Der 
Verein ist ein Ort der Bewegung, der Begegnung 
und des Zusammenhalts. Die Ehrenmitglieder 
des STV Flawil nehmen uns ein Jahr lang mit auf 
eine Zeitreise. Monatlich gibt es einen Bericht 
mit Einblicken in die Vereinsgeschichte und Er-
innerungen.
Der UBS Kids Cup und «de schnellscht Flowiler» 
finden dieses Jahr am Samstag, 17. Mai 2025, im 
Botsberg statt.

Der Vorstand des STV Flawil bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, Unterstützenden und Sponso-
ren, die den Verein über die Jahre begleitet ha-
ben.� Martina Diethelm

Fasnächtliche Schlagerhits 
im alten Feuerwehrdepot
VEREIN  Anlässlich der Flawiler Fasnacht 
findet am 31. Januar 2025 die voraussichtlich 
letzte Schlager-Party im alten Feuerwehrdepot 
am Marktplatz statt. Unter dem Titel «Alarm-
stufe Schlager» gibt die Flawiler Liveband «Steffi 
l�Amour Prinz & ihre Zuckerpuppen» allerfeinste 
Schlager-Sahne aus den 1960ern bis 1980ern zum 
Besten und garantiert ausgelassene Stimmung � 
dies während zwei Blöcken um 21.00�Uhr und 
22.30�Uhr. Dazwischen und danach serviert DJ 
Kev Schlager-Hits auf dem Plattenteller. Vor und 
nach der Haus-Combo umrahmen zwei Guggen-
musiken im Fahrplan des Narrenrats den Event 
mit fasnächtlichen Klängen. Das Bar-Team freut 
sich ab 19.30�Uhr auf vergnügte Stunden im alten 
Feuerwehrdepot. Der Eintritt ist kostenlos.
� Simon Hofer

Betriebsbesichtigungen im 
Jahr 2025
VEREIN  Der Elternverein Flawil organisiert 
am Mittwoch, 26. Februar 2025, von 14�Uhr bis 
16�Uhr eine Besichtigung der Büchi Labortech-
nik AG für alle interessierten Personen.
Im Anschluss an die Führung gibt es einen Zvieri 
in der P(l)ackerei.
Wir bitten um Anmeldung an events@elternver-
ein-flawil.ch bis 18. Februar 2025. Nach Erhalt 
des Bestätigungsmails bitten wir um vorgän-
gige Überweisung eines Unkostenbeitrages von 
8�Franken für Nichtmitglieder beziehungsweise 
5�Franken für Mitglieder des Elternvereins Flawil.
Eine weitere Betriebsbesichtigung führt uns am 
26. März 2025 zur Generalagentur der «Mobiliar» 
in Flawil, weitere Infos dazu unter www.eltern-
verein-flawil.ch. Anmeldeschluss hierfür ist am 
18. März 2025.� Vera Bühler

Gschwellti-Essen
VEREIN  Das Einläuten des neuen Jahres holt 
die Frauengemeinschaft an ihrem traditionellen 
Neujahrsanlass in Form des Gschwellti-Essens 
im Pfarreizentrum nach. So auch am vergange-
nen Freitag.
Zu Beginn begrüsste Co-Leiterin Rebecca Hess 
die Anwesenden. Die Dekoration warf ein Fra-
gezeichen bei den Frauen auf, denn eine Aus-
wahl an Gesellschaftsspielen sowie Lottokarten 
als Tischsets lagen auf den Tischen. Die Auslage 
sollte dazu animieren, spontan untereinander ein 
Spiel zu beginnen. Doch der Spieleifer begann 
erst nach dem Essen, als Vorstandsfrau Andrea 
Wohlwend zum Lottomatch aufrief. 
Eine leichte Limettenmousse, kreiert von Su-
sanna Büchel, rundete den Abend kulinarisch 
ab. Ein Blick in die Runde zeigte zufriedene, la-
chende Gesichter. Viel Lob und Dank erntete der 
Vorstand, bevor die Frauen ihren Heimweg in die 
kalte Januarnacht antraten.� Irene Zill

Industrie- und Gewerbe
ausstellung vereint  
Tradition und Zukunft
VEREIN  Die IGA, Industrie- und Gewerbeaus-
stellung, hat in Flawil eine lange Tradition. Die 
Ausstellung bietet Unternehmen sowie Vereinen 
aus der Region eine Plattform, um sich zu präsen-
tieren, neue Kontakte zu knüpfen und mit der Be-
völkerung in den Austausch zu treten. Vom 28. bis 
30. Mai 2027 ist es wieder so weit: Die nächste IGA 
findet statt! Die Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren. Die IGA27 will die Innovationskraft 
des Flawiler Gewerbes hervorheben, Vereine ein-
binden und die Stärken der Region präsentieren.
Wer informiert bleiben möchte, kann sich auf 
www.iga-flawil.ch registrieren. Die IGA27 soll 
nicht nur eine Gewerbeausstellung sein, sondern 
auch ein Ort, an dem Flawil zusammenkommt 
� eine Plattform für Austausch, Innovation und 
Gemeinschaft.� OK IGA 27 Flawil

Gespräche während der Nacht
KIRCHE  Etwa 40 Gäste hatten am 15. Januar 
2025 im Pfarreizentrum Gelegenheit, einen Film 
zu betrachten, der von der Möglichkeit, Einsam-
keit im Alter zu bekämpfen, spricht.
Eine Witwe macht ihrem einsamen Nachbarn 
den Vorschlag, sie könnten nachts zusammen-
kommen, um sich aus ihrem Leben zu erzählen. 
Sie begegnen sich am Tisch in der Stube der Frau 
bei Wein und bei Bier. Tag für Tag legen sie sich 
spätabends rein platonisch nebeneinander ins 
Doppelbett und beginnen, sich gegenseitig Ge-
schichten und Begebenheiten aus ihrem Leben 
zu erzählen. Durch diese Vertrautheit fühlen sie 
sich geborgen, und die Einsamkeit verschwindet.

Einen Sommer lang hütet die Witwe ihren Enkel. 
Es entsteht eine Art Familienleben. Der Mann 
baut mit dem Jungen eine alte Eisenbahn auf. Als 
die Frau von ihrem Sohn aufgefordert wird, zu 
ihm zu ziehen und für den Knaben zu sorgen, 
geht die nächtliche Bekanntschaft auseinander. 
Als Ersatz telefonieren die beiden nachts.
Nach dem Geniessen des Films konnten die Se-
niorinnen und Senioren die von Margrit Schild-
knecht selbst gebackenen Apfel-Jalousien und 
den Kaffee kosten. Die munteren Gespräche 
zeugten von der Begeisterung über den gesehe-
nen Film.� Rosmarie Keil-Neuhaus

Lichtfeier mit  
Erstkommunionkindern
KIRCHE  Am Dienstag, 28. Januar 2025, gestal-
ten die Erstkommunionkinder um 18� Uhr die 
Lichtfeier mit Brot-Teilete in der kath. Kirche 
Flawil mit. Sie sind herzlich eingeladen zum Mit-
feiern.� Seelsorgeeinheit Magdenau 





Weischno, äsischgrüä, aber esgohtauohni, weil daischzlang und 
2021 sowieso abgseit gsi – gitnütwosnödgit, drum isches 2019 scho ändöränand gsi!
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FASNACHT
2025

Freitag, 31.01.2025

18.30 Uhr Guggenmusik-Warm-Up

19.11 Uhr Verleihung der «Chratzbörschte»
mit anschliessender Beizenfasnacht

Samstag, 01.02.2025

 14.00 Uhr Fasnachtsumzug mit dem Motto
«weischno»

Einzelpersonen, Familien, Gruppen und Vereine sind
herzlich eingeladen, mitzumachen. Wir freuen uns. 

Jetzt anmeldenJetzt anmelden

www.narrenrat.ch

NEU IN WOCHE 5















13KIRCHENAusgabe 4 | 24. Januar 2025

Gottesdienst oder Frühstück? Am besten beides!
Am Sonntagmorgen in Ruhe zu frühstücken, ist 
etwas Wunderbares! Die Läden sind zu, die Kin-
der müssen nicht zur Schule und die meisten Er-
wachsenen nicht zur Arbeit. In vielen Familien 
ist der Sonntag eine der wenigen Gelegenheiten 
für ein ruhiges gemeinsames Frühstück. Wer 
gerne zum Gottesdienst kommt und nicht zu den 
sonntäglichen Frühaufsteherinnen und Frühauf-
stehern gehört, steht vor der Entscheidung: Got-
tesdienst oder Frühstück, Frühstück oder Gottes-
dienst?
Das war nicht immer so. In den Anfängen des 
Christentums gehörte zum Gottesdienst selbst-
verständlich das gemeinsame Essen dazu. Beides 
gehörte zusammen. Man traf sich in den Häu-
sern, teilte Brot und andere Lebensmittel mitei-
nander und dankte Gott. Ganz nebenbei wurden 
dadurch auch die Armen in der Gemeinde satt. 
Ich finde das eine sehr schöne Idee: gemeinsam 
essen und miteinander auf Gottes Wort hören. 
Das ist Nahrung für Leib und Seele. In der refor-
mierten Kirchgemeinde gibt es dafür alljährlich 
den «Generationenzmorge». Am kommenden 
Sonntag müssen Sie sich nicht zwischen sonn-
täglichem Frühstück und Gottesdienstbesuch 
entscheiden: Im «Generationenzmorge» gibt 
es beides! Gemeinsam geniessen wir ein feines 
Frühstück, plaudern, treffen alte Bekannte und 

vielleicht auch jemand Neues. Wenn alle satt 
sind, feiern wir Gottesdienst in moderner Form 
für Gross und Klein. Wir hören die Geschichte 
von Helen Keller, einer 1880 geborenen Ameri-
kanerin, die als Begründerin der Pädagogik für 
taubblinde Kinder gilt. Verschiedene Posten la-
den ein, den eigenen Sinnen nachzuspüren, zu 
staunen und Neues auszuprobieren. Musikalisch 
werden uns Dani Bleiker und seine Band durch 

den Morgen begleiten. Alle sind herzlich eingela-
den und willkommen!
«Generationenzmorge �ein Anlass zu den fünf 
Sinnen für alle» am Sonntag, 26. Januar 2025, 
von 9.00�Uhr bis 11.30�Uhr im Kirchgemeinde-
zentrum. Teilnahme mit und ohne Anmeldung 
möglich.
� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers, 
	 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

� Bild: Pixabay

Sonntag, 26. Januar
09.30	 Gottesdienst, Thema: 

«Gottesfurcht ist ein 
fundamentaler Schlüssel für 
dein Leben», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 26. Januar
10.00	 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 24. Januar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr 
� Warm-up Fasnacht

Sonntag, 26. Januar
09.00	 Zwinglisaal: «gemeinsam-

zeit» � Generationenzmorge,
	 Infos und Anmeldung unter 

www.ref-flawil.ch, Fahr-
dienst unter 071 393 48 67

Dienstag, 28. Januar
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 27. Januar, 11�Uhr,
	 Tel. 071 394 90 50
Mittwoch, 29. Januar
18.30	 Sitzungszimmer:  

Bibel-Teilen
Donnerstag, 30. Januar
19.30	 Kirche Oberglatt: Unfassbar 

verschwenderisch �  
Astronomische Psalmen, 
Pfr. Mark Hampton

www.ref-flawil.ch

Samstag, 25. Januar, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Januar, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier mit
	 Kerzen- und Brotsegnung,
	 anschl. Blasiussegen
Sonntag, 26. Januar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Dienstag, 28. Januar, Flawil
18.00	 Lichtfeier mit Erstkommu-

nionkindern in der Kirche
	 (Eucharistiefeier)

FLAWIL

Begegnungsmosaik � Klangmosaik
Samstag, 25. Januar, 17.00�Uhr, kath. 
Kirche St. Laurentius
Das Orgelkonzert zusammen mit 
Alphornklängen und Perkussions-
rhythmen bringt den Zuhörenden ein 
aussergewöhnliches Klangerlebnis.
Anlass mit Kollekte; herzliche Ein-
ladung ohne Anmeldung.

Lichtfeier mit Blasiussegen
Dienstag, 28. Januar, 18.00� Uhr, 
kath. Kirche St. Laurentius. Nach 
dem Gottesdienst findet für die Fa-
milien der Erstkommunionkinder 
die Teilete im Pfarreizentrum statt.

Begegnungsmosaik � Vortrag
Donnerstag, 30. Januar, 19.30�Uhr, 
ref. Kirche Oberglatt
Der Abend steht unter dem Titel 
«Unfassbar verschwenderisch � As-
tronomische Psalmen». Szenische 
Lesungen aus der Feder des Astro-
physikers Arnold Benz lassen die 
moderne Wissenschaft und den 
Glauben an Gott zueinander finden.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Es 
wird um eine Kollekte gebeten. 

www.se-ma.ch

Freitag, 24. Januar
19.30	 wogo � Jugendgruppe 
Samstag, 25. Januar
18.30	 16plus � Gruppe Junge- 

Erwachsene, Gemeinsam 
Essen, Worshippen und 
Beten, spannenden Inputs 
und Gemeinschaft erleben

Sonntag, 26. Januar
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Januar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg

www.ref-degersheim.ch
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Es Einhorn im 
Stall
Genau vor einem Monat fanden sich an Hei-
ligabend ein Einhorn und viele andere Fanta-
siewesen an der Krippe im Stall ein und zeig-
ten damit eindrücklich, dass wirklich alle will-
kommen sind.
� Fotos: ref. Kirchgemeinde Flawil 



Fünf Flugminuten � und 15 Minuten mit dem Zug � von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bie-
tet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft 
ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung 
und Alt.

Unsere Schule im Zyklus II weist mit rund 200 Schülerinnen 
und Schülern eine überschaubare Grösse au f. Wir führen das 
integrative Schulmodell in Jahrgangsklassen. Sie können auf die 
Unterstützung einer Fachperson für schulische Heilpädagogik 
zählen. 

Unsere Mitarbeiterin sieht Mutterfreuden entgegen. Wir suchen 
deshalb per Schuljahr 2025/26 eine

Klassenlehrperson für 
die 3. Primarklasse

80 bis 100 Stellenprozente

Als Klassenlehrperson übernehmen Sie die Verantwortung für 
eine 3. Primarklasse. Gemeinsam mit weiteren Fachlehrperso-
nen führen Sie die Klasse, planen den Unterricht, tragen zur 
Schulentwicklung bei und bewältigen den schulischen Alltag. 
Ein ausgeprägt hilfsbereites Team und die Schulleitung unter-
stützen Sie beim Einstieg und stehen Ihnen zukünftig zur Seite.

In unserem Schulhaus Steinegg unterrichten Sie Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik, NMG, ERG, BG, Musik und Sport. Teile des 
Fächerkatalogs sind verhandelbar. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Wir setzen Sie 
mit Vorliebe gemäss Ihren Stärken ein. Das engagierte Team 
freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter (T 071 372 07 26) , gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch. 
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Fünf Flugminuten � und 15 Minuten mit dem Zug � von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bie-
tet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft 
ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung 
und Alt.

Unsere Schuleinheiten der Zyklen I und II haben mit rund 
440�Schülerinnen und Schülern eine überschaubare Grösse und 
bieten kurze Wege. Wir führen das integrative Schulmodell in 
Jahrgangs- und altersdurchmischten Klassen. Die modernen 
Schulräumlichkeiten und eine fortschrittliche Informatikeinrich-
tung ermöglichen einen vielfältigen und modernen Unterricht. 
Wir p� egen einen wertschätzenden, lösungsorientierten Um-
gang untereinander und auch gegenüber unseren Schülerinnen 
und Schülern.

Unsere langjährige Mitarbeiterin geht in den wohlverdienten 
Ruhestand. Wir suchen deshalb per Schuljahr 2025/26 eine

Lehrperson für Deutsch 
als Zweitsprache für 

 unsere Zyklen I und II
30 bis 60 Stellenprozente

Deutsch als Zweitsprache wird bei uns in Kleingruppen von 
zwei bis fünf Schülerinnen und Schülern unterrichtet. Für den 
Unterricht steht ein vollständig eingerichteter Gruppenraum zur 
Verfügung. 

Sie sind motiviert , mit unseren Kindern zu arbeiten und so einen 
Beitrag zur erfolgreichen Integration  zu leisten? Besitzen Sie eine 
entsprechende Ausbildung oder bringen entsprechende Erfahrung 
mit? Das engagierte Team freut sich auf die Zusammenarbeit.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter (T 071 372 07 26) , gerne. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch.
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Grünabfuhr-
Jahresvignetten 
2025
DEGERSHEIM  Die Bioabfuhr-Jahresvignet-
ten 2024 sind noch bis Ende Januar 2025 gültig. 
Ab dem 1. Februar 2024 werden Container ohne 
gültige Vignette nicht mehr geleert. Die Jahres-
vignetten 2025 und Einzelmarken können beim 
Einwohneramt der Gemeinde Degersheim bezo-
gen werden.
Seit Anfang 2025 gelten die neuen Sammelpunkte 
für die Bioabfuhr. Diese sind bei der Entsorgung 
zu beachten. Die Sammelpunkt-Karte ist unter 
www.degersheim.ch in der Rubrik Dienstleistun-
gen � Entsorgung � Bioabfälle abrufbar.

Vignette Preisliste

Volumen Jahresvignette Einzelmarken

  40 Liter Fr.   50.� Fr.   3.�

  80 Liter Fr. 100.� Fr.   6.�

120 Liter Fr. 150.� Fr.   9.�

140 Liter Fr. 180.� Fr. 10.�

240 Liter Fr. 300.� Fr. 16.�

660 Liter Fr. 800.� Fr. 46.�

800 Liter Fr. 950.� Fr. 56.�

Erfolgreiches  
Volleyballturnier
VEREIN  Am 11. Januar 2025 durfte der Volley-
ballverein Degersheim bereits zum 25. Mal das 
beliebte Volleyballturnier durchführen. Die Teil-
nehmenden lieferten sich spannende Spiele und 
wurden von den Zuschauenden tatkräftig unter-
stützt. Dank der grosszügigen Sponsoren durften 
sich am Ende des Tages alle Mannschaften über 
einen Preis freuen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Helfenden, Teilnehmenden und Besu-
chenden, die zum Gelingen des Turniers beige-
tragen haben. � Jorina Näf

Grabräumung Friedhöfe Degersheim 
und Wolfertswil 
DEGERSHEIM  Die Gräber auf den Friedhöfen 
der Gemeinde Degersheim, deren Grabesruhe 
Ende 2024 abläuft, sind gekennzeichnet wor-
den. Sie werden nach dem Winter geräumt. 

Die Gräber, deren gesetzliche oder individuell ver-
längerte Grabesruhe per Ende Jahr abläuft, werden 
im Februar/März 2025 geräumt. Diese sind nun 
gekennzeichnet. Die Angehörigen der Verstorbe-
nen werden gebeten, den Grabschmuck bis spätes-
tens 31. Januar 2025 zu entfernen und sich an die 
Gärtnerei «Floristik und Gartenbau Eggenberger 
AG» (Telefonnummer 079 768 93 34) zu wenden, 
falls ein Grabstein übernommen werden möchte. 
Der Gemeinderat verfügt bei der Grabräumung 
über nicht beseitigten Grabschmuck und nicht zur 
Abholung gemeldete Grabsteine. Ansprüche kön-

nen gemäss den Bestimmungen des Friedhofreg-
lements nachträglich nicht mehr geltend gemacht 
werden. Granitplatten bleiben im Eigentum der 
Politischen Gemeinde. Die Gemeinde lehnt jede 
Verantwortung und Haftung ab. 

Die Gräber auf den Friedhöfen, deren Grabesruhe 
Ende 2024 abläuft, werden im Februar/März 2025 
geräumt. 

Ortsvertreterinnen der Pro Senectute 
Gossau & St. Gallen Land  
DEGERSHEIM  Seit 1. September 2024 sind 
Marlis Piller und Elisabeth Granwehr die neuen 
Ortsvertreterinnen der Pro Senectute in der 
Gemeinde Degersheim. Sie sind damit wich-
tige Brückenbauerinnen zwischen der Pro Se-
nectute und den in der Gemeinde lebenden 
Seniorinnen und Senioren. 

Nach zwei Jahren Tätigkeit gab Monika Knell-
wolf im Mai 2024 ihre wertvolle Aufgabe als Pro 
Senectute Ortsvertreterin ab. Als ihre Nachfolge-
rinnen konnten nun Marlis Piller und Elisabeth 
Granwehr gewonnen werden. Seit September 
2024 besuchen die beiden Damen Bewohnerin-
nen und Bewohner ab dem 80. Lebensjahr zum 
Geburtstag, überbringen Glückwünsche und 
machen gleichzeitig auf die Dienstleistungen der 
Pro Senectute aufmerksam. Dabei haben sie auch 

stets ein offenes Ohr für die Freuden und Sor-
gen der älteren Bevölkerung. Der Gemeinderat 
dankt Monika Knellwolf für ihre geleistete Arbeit 
und bedankt sich bei Marlis Piller und Elisabeth 
Granwehr für ihr grosses Engagement. 

Marlis Piller und Elisabeth Granwehr sind die  
neuen Ortsvertreterinnen der Pro Senectute. 

Schulergänzende Betreuung während 
der Sportferien 
DEGERSHEIM  Die Schulergänzende Betreu-
ung der Gemeinde Degersheim ist ab Montag, 
27. Januar 2025, bis Sonntag, 2. Februar 2025, ge-
schlossen. Ab dem Montag, 3. Februar 2025, steht 
das Angebot für schulpflichtige Kinder ab dem 
1. Kindergarten wieder wie gewohnt zwischen 7 
und 18 Uhr offen. Für die Anmeldung ist das Aus-
füllen des entsprechenden Formulars nötig, das 
auf der Website der Schule Degersheim verfüg-
bar ist (www.schule-degersheim.ch � Angebote � 
Tagesbetreuung � Schulergänzende Betreuung). 
Während der Betreuungszeit am Morgen steht für 
die Kinder ein einfaches Frühstück bereit und am 
Mittag bietet die Betreuung eine warme, ausge-
wogene Mahlzeit an. Das Mittagessen darf jedoch 
auch selbst mitgebracht werden. Die Bezahlung 

erfolgt mit einer Punktekarte, die vorgängig er-
worben werden muss. Für Fragen steht Marianne 
Hälg, Leiterin Schulergänzende Betreuung, gerne 
zur Verfügung: marianne.haelg@degersheim.ch. 

Die Schulergänzende Betreuung ist ab dem  
3. Februar 2024 wieder geöffnet.
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BAUBEWILLIGUNGEN SEPTEMBER 
(NACHTRAG)

Folgende Bauprojekte wurden im September 2024 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: FUMA Consulting AG, Eich-
holzstrasse 28/30, 9436 Balgach Grundeigen-
tümerin: FUMA Consulting AG, Eichholz-
strasse 28/30, 9436 Balgach Bauvorhaben: 
Errichtung Lu�-Wasser-Wärmepumpe auf Mehr-
familienhaus Assek.-Nr. 2169 Standort: Grund-
stück Nr. �700, Assek.-Nr. 2169, Fuchsackerstrasse 
5 + 7, 9113 Degersheim

BAUBEWILLIGUNGEN NOVEMBER

Folgende Bauprojekte wurden im November 2024 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Martina und Hansueli Steingruber, 
Obergampen 537, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Ernst Tanner, Eisigeli 308, 9103 Schwellbrunn; 
Martina und Hansueli Steingruber, Obergampen 537, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Projektergänzung 
Anbau Pferde- und Ziegenstall und Erweiterung Lauf-
hof beim Gebäude Assek.-Nr. 2165 Standort: Grund-
stücke Nrn. 1249 und 1681, Assek.-Nr. 2165, Ober-
gampen 537, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Krenar und Manuela Jones Schibli, 
Hauptstrasse 27, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Krenar und Manuela Jones Schibli, Hauptstrasse 
27, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Ausbau Dach-
geschoss mit Neubau von zwei Dachgauben beim Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 1169 Standort: Grundstück 
Nr. �98, Assek.-Nr. 1169, Hauptstrasse 27, 9113 Degers-
heim

Bauherrschaft: Kutter Andreas und Verena, Feldstras-
se 52, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Kutter 
Andreas und Verena, Feldstrasse 52, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Umbau und Umnutzung Parterre Ge-
werbe zu Wohnung und Fassadenänderung beim Ge-
bäude Assek.-Nr. 305 Standort: Grundstück Nr. 508, 
Assek.-Nr. 305, Feldstrasse 52, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Degimmo AG, Flawilerstrasse 10a, 
9113 Degersheim Grundeigentümerin: Degimmo 
AG, Flawilerstrasse 10a, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Nutzung Gebäude Assek.-Nr. 2183 als Werkstatt 
und zur Autokosmetik (private Nutzung) Standort: 
Grundstück Nr. 793, Assek.-Nr. 2183, Flawilerstrasse 8, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Gähler Martina, Eggbergstrasse 2,  
9231 Egg (Flawil) Grundeigentümerin: Gähler 
Martina, Eggbergstrasse 2, 9231 Egg (Flawil) Bau-
vorhaben: Umnutzung Schweinestall in Fahrzeug-
einstellhalle mit Lagerräumen, Einbau Wohnung, 
Errichtung Lu�-Wasser-Wärmepumpe und Fassa-
denänderung beim Gebäude Assek.-Nr. 1377 Stand-
ort: Grundstück Nr. 875, Assek.-Nr. 1377, Bühlstras-
se �45, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Martin Scherrer, Föhrenstrasse 
49a, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Martin 
Scherrer, Föhrenstrasse 49a, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Dachsanierung und Errichtung Photovol
taikanlage beim Gebäude Assek.-Nr. 2035 Standort: 
Grundstück Nr. 1551, Assek.-Nr. 2035, Matt 760, 
9113 �Degersheim

Bauherrschaft: Zweckverband Wasserversorgung 
Schauenberg, Flawilerstrasse 17, 9604 Lütisburg 
Grundeigentümer: Eisenring-Fritsche Christof, 
Spilberg 952, 9116 Wolfertswil; Egli Rolf, Spilberg 
949, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: Netzerweite-
rung Hydrantenzuleitung Dottenwil-Spilberg Stand-
ort: Grundstücke Nrn. 1220 und 1222, Spilberg, 
9116 �Wolfertswil

Bauherrschaft: Regula Schürpf, Wolfgangstrasse 65, 
9014 St. Gallen Grundeigentümerin: Regula Schürpf, 
Wolfgangstrasse 65, 9014 St. Gallen Bauvorhaben: 

Erweiterung Wohnhaus Assek.-Nr. 1226, Einbau Ein-
liegerwohnung, Neubau Garage mit Geräteraum und 
Unterstand, Errichtung Lu�-Wasser-Wärmepum-
pe sowie Photovoltaikanlage Standort: Grundstück 
Nr. �549, Assek.-Nr. 1226, Winterhaldenweg 11, 
9113Degersheim

Bauherrschaft: Stefan und Helena Kessler, Meiers
eggstrasse 30, 9230 Flawil Grundeigentümer: Stefan 
und Helena Kessler, Meierseggstrasse 30, 9230 Flawil 
Bauvorhaben: Neubau Parkplatz bei Wohnhaus As-
sek.-Nr. 445 Standort: Grundstück Nr. 63, Assek.-Nr. 
445, Hörenstrasse 9, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Werner und Anna Grob, Schwal-
benstrasse 18, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Werner Grob, Schwalbenstrasse 18, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage auf 
dem Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1677 Standort: 
Grundstück Nr. 1376, Assek.-Nr. 1677, Schwalben-
strasse 18, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Andreas und Verena Kutter, Feld-
strasse 52, 9113 Degersheim Grundeigentümer: An-
dreas und Verena Kutter, Feldstrasse 52, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage 
auf dem Einfamilienhaus Assek.-Nr. 305 Standort: 
Grundstück Nr. 508, Assek.-Nr. 305, Feldstrasse 52, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Sebastian und Tatjana Blum, Haupt-
strasse 40, 9116 Wolfertswil Grundeigentümer: 
Sebastian und Tatjana Blum, Hauptstrasse 40, 9116 
Wolfertswil Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaik-
anlage auf dem Einfamilienhaus und Carport Assek.-
Nr. 2081 Standort: Grundstück Nr. 1194, Assek.-Nr. 
2081, Hauptstrasse 40, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Andrea Gantenbein-Scherrer, Neu-
gasse 15, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: 
Andrea Gantenbein-Scherrer, Neugasse 15, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung Erdgas 
und Einbau Wärmepumpenboiler im Einfamilienhaus 
Assek.-Nr. 209 Standort: Grundstück Nr. 180, Assek.-
Nr. 209, Neugasse 15, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: FUMA Consulting AG, Eichholz-
strasse 28/30, 9436 Balgach Grundeigentümerin: 
FUMA Consulting AG, Eichholzstrasse 28/30, 9436 
Balgach Bauvorhaben: Einbau CheminØeofen inkl. 
Kaminanlage im Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 2169 
Standort: Grundstück Nr. 700, Assek.-Nr. 2169, 
Fuchsackerstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Walter Bergmann, Bergstrasse 23, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Walter Berg-
mann, Bergstrasse 23, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Ersatz Gasheizung in Mehrfamilienhäusern As-
sek.-Nrn. 193 und 194 Standort: Grundstücke Nrn. 
155 und 156, Assek.-Nrn. 193 und 194, Bergstrasse 21 
und 23, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Ulrich und Irene Nabulon-Schoch, 
Feldstrasse 22, 9113 Degerheim Grundeigentümer: 
Ulrich und Irene Nabulon-Schoch, Feldstrasse 22, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Errichtung Photo-
voltaikanlage auf Gebäude Assek.-Nr. 680 Standort: 
Grundstück Nr. 462, Assek.-Nr. 680, Feldstrasse 22, 
9113 Degerheim
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HAND˜NDERUNGEN IM MONAT  
DEZEMBER 2024

Veräusserin: Stock Wohlgensinger Astrid, Fla-
wil Erwerber: Hungerbühler Norbert Bernhard, 
Flawil Objekt: Buebental, Degersheim Nr. 1696, 
61 240 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin: Roth Petra, Wuppenau Erwerber: 
Roth Roger Franz, Degersheim Objekt: ��� Mit-
eigentum Wol�agstrasse 5, Degersheim; Nr. 1484, 
Wohnhaus, 459 m2 Grundstücks�äche; Nr. 20035, 
���� Miteigentum an Nr. 536

Veräusserer: Camponovo Bruno Bernhard und 
Camponovo Irene, Pfä�kon ZH (Miteigentum zu 
je ���) Erwerberin: Härtsch Immobilien AG, Fla-
wil Objekt: Unterdorfweg 1, Degersheim; Nr. 297, 
Mehrfamilienhaus, Garage, 848 m2 Grundstücks-
�äche

Veräusserin: Waltle Marianna Klara, Degersheim 
Erwerber: Schneider Lukas-Martin und Imhof 
Kathrin Helen, Zug (Miteigentum zu je ���) Objekt: 
Sonnenbergstrasse 21, Degersheim; Nr. 552, Wohn-
haus, 571 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Grauer & Co. AG, Degersheim Er-
werber: Locher Silvan Josef und Locher Maria 
Eliane, Degersheim (Miteigentum zu je ���) Objekt: 
Feldeggstrasse 10/12, Degersheim; Nr. 20137, ���� 
Miteigentum an Nr. 5344

Veräusserer: Wirth William Ralph, Zürich Er-
werber: Rutz Walter Jakob und Rutz Gertrud, De-
gersheim (Miteigentum zu je ���) Objekt: Feldegg-
strasse 8, Degersheim; Nr. 5250, ������� Miteigentum 
an Nr. 1569; Nr. 20072, ���� Miteigentum an Nr. 5254
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DEGERSHEIM  Die Chronisten haben ein Schaufenster zum Thema «Landjägerhaus» gestaltet. Als 
evang. Schul- und Mesmerhaus wurde es 1812 gebaut und 1969 abgebrochen. Es gehörte zu den 
wenigen Häusern, die vom Dorfbrand von 1818 verschont wurden. Aufgrund seiner zentralen Lage 
und vielfältigen Nutzung wurde es für viele Tegerscher und Tegerscherinnen zu einem Sinnbild  
Degersheims. Es diente es zunächst als evangelisches Primarschulhaus, dann als Sekundarschulhaus. 
Kurz nach dem Dorfbrand nutzte der Gemeinderat das Gebäude als Sitzungsort. In jüngerer Zeit dien-
te das Landjägerhaus als Polizeiposten, Arrest- und Leselokal und kurz vor dem Abbruch noch als 
Wohnhaus. 

Landjägerhaus im Chronisten-Schaufenster

�����������������������������������

�

���������
��������������

�����������
���	���
������������������������
����������������������
�����������������������

info@habluetzel.ag
www.habluetzel.ag

Feldstrasse 42
9113 Degersheim

St. Gallerstrasse 26
9100 Herisau

Oberstrasse 141 
9000 St. Gallen

Hablützel
Gebäudetechnik AG

Neu in Flawil: 

Ef�ziente 

Fernwärme!

Erstes Wolfertswiler  
Eisstockschiessen 
VEREIN  Wegen anhaltenden Schneemangels 
konnten wir die letzten Jahre keine Skirennen 
mehr durchführen. Darum haben wir uns ent-
schieden, am 8. Februar 2025 einen wetterun-
abhängigen, sportlich-geselligen Winterevent 

für Wolfertswil zu organisieren. Das 
Eisstockschiessen auf dem Kirch-

platz löst somit das traditionelle 
Skirennen ab. Von 14�Uhr bis 

ca. 18�Uhr können sich 
kleine und grosse Wol-
fertswilerinnen und 

Wolfertswiler im Wettbewerb messen. Startbe-
rechtigt sind alle in Wolfertswil-Magdenau und 
den umliegenden Weilern im Schulkreis Degers-
heim wohnenden Personen (bis und mit Ifang) 
sowie ehemalige erwachsene Einwohnende von 
Wolfertswil. Anmeldungen für das Eisstock-
schiessen oder das Fonduestübli können über 
www.wolfertswil.ch erfolgen. Die Festwirtschaft 
mit Fonduestübli ist von 14�Uhr bis 22�Uhr geöff-
net. Auch alle, die nicht Eisstock schiessen, sind 
herzlich eingeladen, die Teams zu unterstützen 
und in der Festwirtschaft einzukehren.
Wir hoffen auf eine hohe Beteiligung, sodass wir 
die Motivation erhalten, auch im nächsten Jahr 
einen ähnlichen Anlass zu organisieren.
� OK Eisstock-Schiessen Wolfertswil
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Baumgartner Louis NoØ, geboren am 2. Januar 
2025 in St. Gallen (SG); Sohn des Raphael Baum-
gartner und der Luzia Baumgartner, wohnhaft in 
Degersheim SG.

Todesfälle
Gestorben am 9. Januar 2025 in St. Gallen SG: Gas-
parac Milan, von Degersheim-Dorf SG, geboren 
am 15. Juni 1939, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Seeblickstrasse 18. Die Abdankung hat 
bereits stattgefunden. 

Gestorben am 11. Januar 2025 in Wil SG: Am-
mann Peter, von Wildhaus-Alt St. Johann, Wild-
haus SG, geboren am 27. Februar 1950, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Poststrasse 15. Die 
Abdankung hat bereits stattgefunden.

Abstimmungssonntag vom  
9. Februar 2025
Eidgenössische Vorlagen
1. � Volksinitiative vom 21. Februar 2023 «Für eine verantwortungs-

volle Wirtschaft innerhalb der planetaren Grenzen (Umweltver-
antwortungsinitiative)»

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 9. Februar 2025
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00�Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00�Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 6. Februar, und am Freitag, 7. Februar 2025, kann 
bei der Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszeiten 
(Donnerstag: 8.00 bis 11.30�Uhr und 14.00 bis 17.00�Uhr; Freitag: 
7.00 bis 14.00�Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Richard Böck � Diakonischer 
Mitarbeiter
KIRCHE  Seit dem 1. Dezember 2024 ist Richard 
Böck (68) in einem 30-Prozent-Teilzeitpensum 
als Diakon für die evangelisch-reformierte Kirch-
gemeinde Degersheim tätig. Er ergänzt Pfarrer 
Kurt Witzig vor allem im Bereich der Senioren-
arbeit. Die Kirchenvorsteherschaft heisst ihn 
herzlich willkommen!
Richard Böck stammt ursprünglich aus dem Süd-
schwarzwald und lebt mit seiner Familie in Wil. 
Er ist verheiratet und Vater zweier Kinder, wel-
che studieren. Er dürfte einigen Gemeindemit-
gliedern bereits bekannt sein, da er seit Jahren 
diverse Gottesdienste übernahm. Zudem war er 
im Jahr 2020 als Religionslehrer in der Kirchge-
meinde tätig. Er kennt die Region, da er bis zur 
Pensionierung in Jonschwil und Oberuzwil als 
Diakon tätig war.
Die Kirchenvorsteherschaft versteht die Anstel-
lung von Richard Böck als Übergangslösung, um 
vorläufig die noch offenen Stellenprozente des 
Pfarramtes abzudecken.
� Die Kirchenvorsteherschaft

Richard Böck (l) wurde an dem Gottesdienst  
offiziell von René Nef (re), Präsident der Kirchen-
vorsteherschaft willkommen geheissen.

Pufferstreifen werden eingehalten 
DEGERSHEIM  Die Kontrolle über die Einhal-
tung der Abstände beim Ausbringen von 
Gülle, Mist und Pflanzenschutzmitteln im Jahr 
2024 hat keine Verstösse zutage gefördert. 
Sämtliche kontrollierten Betriebe haben die 
rechtlichen Vorgaben eingehalten. 

Wenn Gülle oder Pflanzenschutzmittel in Gewäs-
ser oder Moore gelangen, sind Fische und andere 
Wasserlebewesen gefährdet. Zudem bleibt das 
Gewässer für lange Zeit vergiftet. Auch in ande-
ren wichtigen Lebensräumen für Wildpflanzen 
und Kleintiere wie Uferbereichen, Waldrändern 
oder Hecken hat Dünger nichts verloren. Des-
halb müssen beim Bewirtschaften von Landwirt-
schaftsland die Abstände zu Gewässern, Hecken, 
Feld- und Ufergehölzen oder Waldrändern einge-
halten werden. Wer innerhalb dieser sogenann-
ten Pufferstreifen gegen die Düngevorschriften 
verstösst, nimmt Bussen und Kürzungen von Di-
rektzahlungen in Kauf. Für die Kontrolle der Puf-
ferstreifen sind die Gemeinden zuständig. Der 
Gemeinderat Degersheim hat eine Vereinbarung 
zur Ausführung der Kontrollen mit der spezia-

lisierten Kontrolldienst KUT AG abgeschlossen. 
Diese hat nun ihren Kontrollbericht für das Jahr 
2024 vorgelegt. Der Gemeinderat ist erfreut da-
rüber, dass bei allen kontrollierten Betrieben in 
der Gemeinde Degersheim keine Mängel fest-
gestellt wurden. Ihm ist es jedoch ein Anliegen, 
dass nicht nur Landwirtschaftsbetriebe einen 
vorsichtigen Umgang mit Düngermitteln und 
Herbiziden pflegen. Auch im Privatbereich soll-
ten solche Mittel nur zurückhaltend und gemäss 
Anweisung erfolgen. 

Sämtliche kontrollierten Landwirtschaftsbetriebe 
haben die Abstandsvorgaben eingehalten.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 24. Januar 2025
Jugendlounge für die Mittelstufe der  
reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Mein Hobby Glasfusing (Ticket erforderlich)
Pfarreigremium Flawil, SEMA
Wo und wann, 18.00 bis 20.00�Uhr

Sonntag, 26. Januar 2025
«gemeinsamzeit» � Generationenzmorge  
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 9.00�Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

TanzcafØ
Pfarreigremium Flawil, SEMA
Pfarreizentrum Flawil, 19.00 bis 21.00�Uhr

Montag, 27. Januar 2025 
Invade Bluesband
Nightmusic Flawil
Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 28. Januar 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde 
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 29. Januar 2025
Danceparty im Rösslisaal 
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Donnerstag, 30. Januar 2025
Unfassbar verschwenderisch �  
Astronomische Psalmen
Flawiler Kirchen
Kirche Oberglatt, 19.30�Uhr

Freitag, 31. Januar 2025
Verleihung der Chratzbörschte
Narrenrat Flawil
vor dem Gemeindehaus, 18.30 bis 0.00�Uhr

Alarmstufe Schlager
Altes Feuerwehrdepot beim Marktplatz
SchlagerKult Flawil, 19.30�Uhr

Montag, 27. Januar 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Dienstag, 28. Januar 2025
Frauenwanderung 
Bahnhof, 13.00�Uhr 

Samstag, 1. Februar 2025
Männerforum 
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde, 
8.30 bis 10.00�Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt Ihre 
Werbung jeden Freitag in alle Haushalte 

von Flawil und Degersheim. 
Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien �nden Sie
auch unter www.�ade-blatt.ch

Arbeitsintegration:  
Der aufwändige Weg zurück

FLAWIL  Eine der Kernaufgaben der Sozialen 
Dienste Flawil ist die Arbeitsintegration. Der 
Aufwand bis zu einer erfolgreichen Vermitt-
lung in den Arbeitsmarkt ist in den letzten Jah-
ren gestiegen. Auch gesellschaftliche Stigmata 
erschweren eine Integration von Langzeitar-
beitslosen. Doch wo ein Wille und eine unter-
stützende Gemeinde ist, ist auch ein Weg.

Eine wichtige Tätigkeit der Sozialen Dienste ist die 
Integration von Langzeitarbeitslosen oder Flücht-
lingen in den Arbeitsmarkt. Dabei werden zwei 
Arbeitsmärkte unterschieden: Der erste und der 
zweite Arbeitsmarkt. Der zweite Arbeitsmarkt ist 
ein geschützter Arbeitsmarkt, welcher Personen 
ermöglicht, in einem geschützten Rahmen wieder 
in der Arbeitswelt Fuss zu fassen. Bei erfolgreicher 
Tätigkeit im zweiten Arbeitsmarkt folgt bestenfalls 
der Übertritt in den regulären, den ersten Arbeits-
markt. Doch bis dahin ist es in der Regel ein lan-
ger und aufwändiger Weg, sowohl für die arbeits-
suchende Person als auch für die Betreuenden der 
Sozialen Dienste Flawil. Doch welche Unterstüt-
zungsleistungen bietet die Gemeinde Flawil über-
haupt an? Und wann kommen diese zum Einsatz?

Voraussetzungen müssen stimmen
Zu den Kunden der Sozialen Dienste gehören un-
ter anderem Flüchtlinge und Langzeitarbeitslose, 

welche Sozialhilfe bekommen. Diese sind oft be-
reits seit über einem Jahr oder länger arbeitslos. 
Die Klärung der Ursache für die Arbeitslosigkeit 
steht somit am Anfang der Arbeitsintegration 
durch die Sozialen Dienste. Mögliche Ursachen 
können beispielsweise körperliche oder psychi-
sche Probleme, eine fehlende Ausbildung oder 
ein fehlendes stabiles Umfeld sein. Diese Ursache 

gilt es, so weit als möglich zu beheben und damit 
eine solide Grundlage für ein geregeltes Leben zu 
schaffen. Doch zur gelingenden Arbeitsintegra-
tion müssen weitere Voraussetzungen erfüllt sein. 
Bei Personen mit fehlender Ausbildung wird bei-
spielsweise geschaut, ob diese mit Arbeitserfah-
rung kompensiert werden kann. Es wird auch im 
Einzelfall geprüft, ob bei jungen Personen eine 
Ausbildung wie eine zwei- bis vierjährige Berufs-
lehre absolviert werden kann. Ausserdem brau-
chen die Personen unter anderem ein stabiles 
Umfeld, ausreichende Deutschkenntnisse sowie 
Ordnung zu Hause. Gerade die Deutschkennt-
nisse stehen bei Flüchtlingen oft zwischen einer 
erfolgreichen Jobvermittlung. Die Gemeinde 

Sofern die gesundheitlichen, sozialen und sprachlichen Hürden beseitigt sind und die arbeitslose Person 
über Arbeitserfahrung oder eine Ausbildung verfügt, wird sie von den Sozialen Diensten an ein Jobver-
mittlungsbüro vermittelt. Bild wurde mittels KI erstellt.

Die Klärung der Ursache für die  
Arbeitslosigkeit steht am Anfang  
der Arbeitsintegration durch die 

Sozialen Dienste.

BAUSTART KANTONSSTRASSEN-
PROJEKT

Der Baustart des Kantonsstrassenprojekts 
Wiler-/ St. Gallerstrasse musste erneut ver-
schoben werden. Der aktuelle Terminplan 
sieht einen Baustart im August 2025 vor.

����SEITE 3

BIBLIOTHEK LUDOTHEK

Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek Ludothek 
haben den Jahreswechsel genutzt, um nebst 
der Reinigung alle Medien auch nach einer 
neuen Systematik zu ordnen. Diese soll den 
Kundinnen und Kunden ermöglichen, sich in 
den Räumlichkeiten besser zurechtzufinden.

����SEITE 14

STEUERABSCHLUSS 2024

Der Gemeinderat hat im Januar 2025 von ei-
nem positiven Steuerabschluss 2024 Kennt-
nis genommen.

����SEITE 11
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071�914�61�11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Flawil unterstützt mit Intensivsprachkursen. Da-
mit die geflüchtete Person die sprachlichen Vo-
raussetzungen für eine zwei- bis vierjährige Be-
rufslehre erfüllt, benötigt sie im Minimum ein 
Deutschzertifikat B1.
Im Weiteren wird daran gearbeitet, die betroffe-
nen Personen in den zweiten Arbeitsmarkt zu ver-
mitteln, damit sie Arbeitserfahrung sammeln kön-
nen und einen geregelten Tagesablauf haben. Die 
reduzierten Lohnkosten gehen dabei zulasten der 
Gemeinde Flawil. All diese Bestrebungen zeigen 
immer wieder sehr gute, nachweisbare Erfolge.

Rückschläge und neue Herausforderungen
Diese Massnahmen können je nach Person sehr 
ressourcenintensiv sein. Ausserdem können im-
mer wieder Herausforderungen auftreten, die die 
Person in ihrem Fortschritt zurückwerfen � sei 

es das Umfeld, Krankheit oder auch fehlendes 
Selbstvertrauen der Person. Zudem zeigt sich, 
dass die Integration schwieriger ist, desto länger 
eine Person arbeitslos ist. 

Vermittlung an Jobvermittlungsbüros als Ziel
Wenn insbesondere die gesundheitlichen, sozia-
len und sprachlichen Hürden beseitigt werden 
konnten und die Person über die notwendige 
Arbeitserfahrung oder Ausbildung verfügt, folgt 
die Vermittlung an ein Jobvermittlungsbüro. Die-
ses ist für die Vermittlung in den ersten Arbeits-
markt zuständig. Die Gemeinde Flawil arbeitet 
mit verschiedenen Stellenvermittelnden zusam-
men und hat damit gute Erfahrungen gemacht. 
Gerade bei Langzeit-Arbeitslosen sind Arbeitge-
bende zurückhaltend bei der Anstellung. Deshalb 
braucht es direkte Kontakte zu Unternehmen, 

welche dazu bereit sind. Die Jobvermittlungs-
büros verfügen über diese Kontakte und steigern 
somit die Erfolgschancen auf eine erfolgreiche 
Vermittlung. Dabei werden aber nicht nur Fest-
anstellungen vermittelt, sondern auch temporäre 
Anstellungen. Dies ist zwar kurzfristig positiv 
für die arbeitssuchende Person, um weiter an 
Arbeitserfahrung zu kommen und einen ordent-
lichen Lohn zu erhalten, doch es birgt auch das 
Risiko, dass die Person nach wenigen Monaten 
wieder arbeitslos ist. Ausserdem gelten Vermitt-
lungen auf Teilzeitstellen statistisch nicht als er-
folgreiche Integration, weshalb diese Personen 
weiterhin in der Sozialhilfestatistik erfasst wer-
den. Festanstellungen werden daher bevorzugt, 
damit die Person in eine sichere Zukunft blicken 
kann und die Sozialen Dienste die Integration er-
folgreich abschliessen können.

Am 5. Februar 2025 erfolgen schweizweite Sirenentests
FLAWIL/DEGERSHEIM  In der ganzen Schweiz, 
so auch in Flawil und Degersheim, findet am ers-
ten Mittwoch des Monats Februar der jährliche 
Sirenentest statt. Das Ziel ist es, die Funktions-
tüchtigkeit der Alarmsirenen zu überprüfen, um 
für den Ernstfall gewappnet zu sein.

Um die Funktionstüchtigkeit der Alarmsirenen 
zu überprüfen, wird am 5. Februar 2025 um 
13.30 Uhr in der ganzen Schweiz der «Allge-
meine Alarm» ausgelöst.  Dies ist ein regelmässig 

auf- und absteigender Heulton von einer Minute 
Dauer, der nach einem Unterbruch von vier Mi-
nuten noch einmal während einer Minute zu hö-
ren ist. Der «Allgemeine Alarm» wird bis 14.00 
Uhr mehrmals getestet.Die Bevölkerung wird 
um Verständnis für die mit der Sirenenkontrolle 
verbundenen Unannehmlichkeiten gebeten. Der 
Sirenentest «Allgemeiner Alarm» dauert bis ma-
ximal 14.00�Uhr.

Alkohol am Steuer: Nicht nur 
gefährlich, sondern auch teuer
FLAWIL/DEGERSHEIM  Alkohol am Steuer ist 
ein öffentliches Sicherheitsrisiko. Wer unter 
Alkoholeinfluss in eine Polizeikontrolle gerät, 
muss mit einer hohen Busse oder gar dem Ent-
zug des Führerausweises rechnen. 

Wer in der Schweiz mit einem Atem- oder Blut-
alkoholwert von über 0,5 Promille unterwegs ist, 
muss mit rechtlichen Folgen rechnen. Wie schnell 
dieser Wert erreicht wird, hängt von verschiedenen 
Faktoren ab, darunter Grösse, Gewicht und Trink-
geschwindigkeit der konsumierenden Person. Am 
sichersten ist es, vor dem Fahren auf Alkohol zu 
verzichten. Denn nach einem Glas Bier oder Wein 
verschlechtert sich die Sicht und die Reaktionsfä-
higkeit, was mehr Risiken zur Folge hat.

Bereits geringer Konsum führt zu hoher Busse
Ein Glas Bier (3 dl) oder Alkopop mit einem Alko-
holgehalt von 5 Volumenprozent führt zu einem 
Blutalkoholwert zwischen 0,2 und 0,5 Promille. 
Fährt man mit 0,5 bis 0,79 Promille in eine Poli-
zeikontrolle, führt dies zu einer Verwarnung und 
einer Busse in Höhe von etwa 600 bis 800 Fran-
ken. Bei gleichzeitiger Verletzung der Verkehrsre-
geln wird der Führerausweis für mindestens einen 
Monat entzogen und es droht eine noch höhere 
Busse. Die Höhe der Busse richtet sich nach den 
finanziellen Verhältnissen der betroffenen Person.

Entzug Führerausweis ab 0,8 Promille
Ab einem Blutalkoholwert von 0,8 Promille wird 
der Führerausweis für mindestens drei Monate 
entzogen. Zusätzlich wird eine Busse verrechnet, 
deren Höhe sich nach den finanziellen Verhält-
nissen und dem konsumierten Alkohol richtet. 
Im Wiederholungsfall droht der betroffenen Per-
son sogar eine Gefängnisstrafe von eins bis drei 
Jahren.

Monatelange Abstinenz und Kontrollen nach 
starker Trunkenheit
Weist eine Person über 1,6 Promille Alkohol im 
Blut auf, muss diese ein aufwendiges und lang-
wieriges Prozedere durchlaufen. Eine Expertin 
oder ein Experte klärt ab, ob eine Alkoholsucht 
besteht, und fordert mehrere Monate Abstinenz, 
die durch Haarproben nachgewiesen werden 
muss. Der Führerausweis wird nur unter Zustim-
mung der zuständigen Experten zurückgegeben.
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Kantonsstrassenprojekt: Baustart im August 2025 
vorgesehen 
FLAWIL  Der Baustart für das Kantons
strassenprojekt Wilerstrasse / St. Gallerstrasse 
musste erneut verschoben werden. Der aktu-
elle Terminplan sieht einen Baustart im Au-
gust 2025 vor.

Das Bauprojekt zur Strassenraumgestaltung der 
Wiler- und der St. Gallerstrasse musste erneut um 
ein halbes Jahr verschoben werden. Ursprüng-
lich war ein Baustart im Frühjahr 2025 ange-
peilt worden. Da der Fortschritt bei den Land-
erwerbsverhandlungen langsamer als geplant 
vorankam, wurde eine Verlegung des Baustarts 
in den August 2025 notwendig. Das Projektteam 

ist zuversichtlich, dass die wenigen, noch nicht 
abgeschlossenen Landerwerbsverhandlungen in 
der nächsten Zeit erfolgreich zum Abschluss ge-
bracht werden können.

Anpassungen im Bauablauf
Nach aktueller Planung wird in einer ersten Phase 
gemeinsam der Isnyplatz-Kreisel auf der Wiler-
strasse sowie der Abschnitt zwischen dem Res-
taurant Steinbock und der Landbergstrasse auf 
der St. Gallerstrasse umgebaut. Die zweite Phase 
sieht 2026 den Umbau des Zentrumabschnitts 
auf der Wilerstrasse sowie anschliessend auf der 
Degersheimerstrasse vor. Die letzte Bauphase 

sieht Belagsarbeiten entlang der St. Gallerstrasse 
vor. Sollte alles planmässig umgesetzt werden 
können, so dürfte die Strassenraumgestaltung im 
Laufe des Jahres 2027 abgeschlossen sein. 

Regelmässige Kommunikation 
Während des Bauprojekts wird es zu Verkehrs-
einschränkungen und Umleitungen kommen. Es 
wird laufend und frühzeitig auf verschiedenen 
analogen und digitalen Kanälen über die Bau-
phasen und die betroffenen Abschnitte infor-
miert. Ausserdem werden betroffene Anwohne-
rinnen und Anwohner, Liegenschaftsbesitzende 
sowie -mietende frühzeitig direkt angeschrieben.

Wechsel der Schulleitungen Botsberg und Grund
FLAWIL  Seit 1999 führt Ueli Siegenthaler als 
Schulleiter die Primarschuleinheit Botsberg. In 
der Schuleinheit Grund ist Gabriela Dschulnigg 
seit 2014 als Schulleiterin im Amt. Nun been-
den die beiden diese Tätigkeiten per Ende des 
laufenden Schuljahres. Gabriela Dschulnigg, 
weil sie in Pension geht; Ueli Siegenthaler, 
weil er sich für die verbleibenden Berufsjahre 
auf die Leitung des Kindergartens und der 
Schulleitungskonferenz konzentriert.

An seiner Oktobersitzung hat der damalige 
Schulrat den bevorstehenden Übertritt in den 
Ruhestand von Gabriela Dschulnigg und die Teil-
kündigung von Ueli Siegenthaler zur Kenntnis 
genommen. Die Bildungskommission bedankt 
sich bei beiden bereits an dieser Stelle herzlich für 
das grosse Engagement, welches sie während 11 
bzw. 26 Jahren als Schulleitungen geleistet haben. 
Sie wünscht Gabriela Dschulnigg für den neuen 
Lebensabschnitt alles erdenklich Gute und freut 
sich über die weitere Zusammenarbeit mit Ueli 
Siegenthaler als Schulleiter des Kindergartens.

Zwei neue Schulleiterinnen
Die beiden Stellen wurden gleichzeitig ausge-
schrieben. Es gingen acht Bewerbungen ein. Aus 
diesen wählte die Bildungskommission Frau Ka-
rin Bösch als neue Schulleiterin der Schuleinheit 
Botsberg und Frau Sabine Burkhardt als neue 
Schulleiterin der Schuleinheit Grund.
Die Aufgaben von Ueli Siegenthaler wird ab 
1. August 2025 Frau Karin Bösch übernehmen. 
Sie unterrichtet aktuell eine 3. Klasse im Schul-
haus Enzenbühl und wird diese im kommenden 
Sommer abschliessen. Mit ihrer zwanzigjährigen 
Erfahrung zuerst als Handarbeits- und dann als 

Primarlehrerin bringt sie ideale Voraussetzun-
gen für die Aufgabe als Schulleiterin mit. Diese 
wird sie berufsbegleitend im Rahmen der Schul-
leitungsausbildung weiterentwickeln, sodass sie 
für die Leitungsaufgaben im Schulhaus Botsberg 
bestens gerüstet sein wird. Karin Bösch wohnt 
mit ihrer vierköpfigen Familie in Algetshausen 
und kennt die Schule darum auch sehr gut aus 
der Perspektive als Familienfrau und Mutter.
Auch Frau Sabine Burkhardt wird am 1. August 
2025 starten und ab dann die Aufgaben von Ga-
briela Dschulnigg übernehmen. Sie bringt eine 
über 20-jährige Erfahrung als Sekundarlehre-
rin, unter anderem auch im Ausland, und einen 

CAS «Schule entwickeln» und damit eine her-
vorragende Grundlage für die Aufgabe als Schul-
leiterin mit. Auch sie wird berufsbegleitend die 
Schulleitungsausbildung absolvieren und sich so 
auf die Leitungstätigkeit an unserer Schule gut 
vorbereiten. Sabine Burkhardt wohnt mit ihrer 
vierköpfigen Familie in Zuzwil und auch sie 
kennt die Schule darum bestens aus der Perspek-
tive als Familienfrau und Mutter.
Die Bildungskommission ist überzeugt, mit Ka-
rin Bösch und Sabine Burkhardt genau die rich-
tigen Personen für die Leitung der Schulhäuser 
Botsberg und Grund gefunden zu haben, und 
wünscht ihnen für diese Aufgabe nur das Beste.

Karin Bösch Sabine Burkhardt

«Chratzbörschte»-Verleihung: Bahnhofstrasse gesperrt 
FLAWIL  Aufgrund der Verleihung der «Chratz-
börschte» auf der Bahnhofstrasse am Freitag, 
31. Januar 2025, wird die Bahnhofstrasse, Ab-
schnitt Wiler- bis Kanzleistrasse, von 17.30 bis 24 

Uhr für den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine 
Umleitung wird signalisiert. Auf dem betreffen-
den Strassenabschnitt gilt auch ein Parkverbot. 
Die Regionalbuslinien 741 und 751 fahren wäh-

rend dieser Zeit via Oberdorfstrasse zum Bahn-
hof. Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung 
für die Verkehrseinschränkungen um Verständ-
nis und wünscht eine fröhliche Fasnachtszeit.
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FLAWIL  Zwei Buslinien decken in Flawil den öffentlichen Nahverkehr ab. Die Linie 750 fährt vom 
Bahnhof einmal durch das Dorf bis zum Isny-Platz. Die Linie 751 deckt die Verbindung von Flawil in die 
Burgau und die obere Gegend bis nach Degersheim ab. Sowohl der Ortsbus als auch die Linie nach 
Degersheim sind sehr beliebt und wichtig für den Pendlerstandort Flawil. Dies belegen die aktuellen 
Passagierzahlen von PostAuto Schweiz AG. Den Ortsbus (Linie 750) nehmen pro Jahr rund 125 000 
Menschen in Anspruch. Die Linie 751 nach Degersheim befördert rund 27 000 Passagiere im Jahr. Da-
mit nehmen im Durchschnitt über 400 Passagiere pro Tag in den Flawiler Buslinien Platz.

Flawiler Nahverkehrslinien chauffieren über  
150 000 Passagiere pro Jahr

Fasnachtsumzug: Strassen 
vorübergehend gesperrt
FLAWIL  Am Samstagnachmittag, 1. Februar 
2025, findet der Flawiler Fasnachtsumzug 
statt. Deshalb kommt es zu Verkehrsbehinde-
rungen. Davon betroffen ist auch der öffentli-
che Verkehr.

Der Fasnachtsumzug beginnt am Samstag, 1. Fe-
bruar 2025, um 14 Uhr. Er startet bei der Spi-
talbrücke (Mattenhof). Die Umzugsroute führt 
über die Krankenhausstrasse, Oberdorfstrasse, 
den Bahnhofplatz, die Unterdorfstrasse, Kanz-
leistrasse, Kronenstrasse, Mittelgasse, Neugasse, 
Oberdorfstrasse und endet schliesslich auf der 
Bahnhofstrasse. Die Strassensperrungen dauern 
etwa von 13 Uhr bis spätestens 18 Uhr. Die Sper-
rungen sind jeweils vorübergehend und werden 
wieder aufgehoben, sobald der Umzug vorbei 
ist. Die Bahnhofstrasse wird durchgehend von 
10 Uhr bis spätestens 18 Uhr gesperrt. Während 
dieser Zeit gilt auf der Bahnhofstrasse auch ein 
Parkverbot.
Von den Verkehrsbehinderungen ist auch der öf-
fentliche Verkehr betroffen. Die Haltestelle Bahn-
hofstrasse kann von 10 Uhr bis 18 Uhr nicht be-
dient werden. Die Regionalbuslinien 741 und 751 
fahren von 10 Uhr bis 13.30 Uhr sowie von 15 
Uhr bis 18 Uhr via Oberdorfstrasse zum Bahn-
hof. Zwischen 13.30 Uhr und 15 Uhr werden alle 

Regionalbusse über die Wilerstrasse, St. Galler-
strasse und Dammstrasse umgeleitet. Die Busse 
wenden beim Bahnhof-Pärkli.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 3. Februar 2025 bis 
17. Februar 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Hungerbühler Thomas, Friedbergstrasse 19,  
9230 Flawil, Baugesuch Nr. 249/2024, Aufforstung 
im Schutzgebiet, Grundstück Nr. 1830, Botsber
gerriet, Flawil

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. Februar 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. Februar 2025, 7.00 Uhr

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 6. Februar 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: 
� awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Musicalfieber Flawil feiert 
10-Jahr-Jubiläum
VEREIN  Am 27. Januar 2015 war es so weit: 
Severin Pfeffer, Jacqueline Koller und Stephanie 
Heer gründeten «Musicalfieber Flawil». «Wir 
wollten hochwertiges Musiktheater nach Fla-
wil bringen», sagt Vereinspräsident Pfeffer. «Ich 
bin überglücklich, dass wir das zehn Jahre später 
noch machen dürfen.»
Tatsächlich konnte der Verein mit Musicals wie 
«Addams Familiy», «9 to 5» oder der Eigenpro-
duktion «Sunny» Tausende von Zuschauerinnen 
und Zuschauern begeistern.
Im September 2025 folgt die Jubiläumsproduk-
tion «Dreamland»: Die musikalische Version von 
Shakespeares «Sommernachtstraum», die auf dem 
amerikanischen Militärgelände Area 51 spielt. 
Eine witzige Komödie mit temporeichen Songs 
für die ganze Familie. Der Ticketvorverkauf läuft, 
Frühbucher profitieren von einem Jubiläumsra-
batt. Mehr Informationen sind zu finden unter 
www.musicalfieberflawil.ch.� Tobias Brugmann

SP-Neujahrsbegrüssung mit 
Laura Bucher
PARTEI  Am 20. Januar 2025 durfte das Co-Prä-
sidium der SP Flawil ihre Mitglieder zum Anstos-
sen auf das neue Jahr begrüssen. Marco Lüchin-
ger blickte zurück auf das vergangene Jahr mit 
den Erfolgen der Wahlen auf Kantons- und Ge-
meindeebene. Es folgte ein Ausblick von CØcile 
Casado-Schneider auf bevorstehende Anlässe der 
Kantonalpartei.
Der Höhepunkt des Abends im «5egg» war das 
Referat der SP-Regierungsrätin Laura Bucher 
über die Familienpolitik des Kantons St. Gallen. 
Die Anwesenden erfuhren, dass ein Grundlagen-
bericht zur Situation der Familien im Kanton von 
2019 zeige, dass trotz guter Rahmenbedingungen 
ein Entwicklungspotenzial bestehe. Die wichtigs-
ten Themenbereiche der Schwerpunktplanung 
2021�2031 des Kantons sind: Chancengleichheit / 
Vereinbarkeit / familien-unterstützende Angebote 
zu Gesundheit, Bildung, Integration, Krisen und 
Konflikte / familienfreundliche öffentliche Räume 
und Freizeitangebote. Nach ihrem spannenden Re-
ferat beantwortete die Regierungsrätin die Fragen 
der Anwesenden. Das ergab anregende Gespräche 
in gemütlicher Runde mit feinen Häppchen.
� Maria Schäfli

Blutspendenaktion des 
SRK�Ostschweiz 
VEREIN  Habe Mut � spende Blut � rette Leben. 
Am Mittwoch, 5. Februar 2025, findet im Linden-
saal Flawil von 17.30 bis 19.30 Uhr wiederum eine 
Blutspendenaktion des SRK Ostschweiz statt. 
Erstspenderinnen und Erstspender sind gebeten, 
bis 19.00�Uhr zu erscheinen, da die Erstspende 
etwas länger dauert. Planen Sie genügend Zeit ein 
und bringen Sie eine gültige ID oder einen gülti-
gen Fahrausweis mit. Wichtig ist, vor der Blut-
spende etwas Leichtes zu essen und über den Tag 
viel Flüssigkeit zu sich zu nehmen. In der Schweiz 
braucht es Tag für Tag über 1200 Blutkonserven. 
Viele Kranke und Verletzte sind deshalb sehr auf 
Blutspenden angewiesen.
Ein Spende-Check ist unter www.blutspende-sg.ch 
möglich.Wir freuen uns auf Sie!� Vera Stalder

Hauptversammlung 
Männerturngruppe ü60
VEREIN  Der Präsident Hans Künzler begrüsste 
19 Mitglieder zur 10. Hauptversammlung im 
Restaurant Steinbock. Er hiess zuerst drei neue 
Mitglieder herzlich willkommen: Hans Bau-
mann, Edi Hartmann und Bruno Schwizer. Ein 
besonderer Gruss galt der langjährigen Turnlei-
terin Heidi Moosberger. 
Im gut verfassten Jahresbericht 2024 erwähnte 
der Präsident nochmals alle Aktivitäten des Ver-
eins und erinnerte damit an manch schöne Erleb-
nisse. Kassier Heinz Moosberger präsentierte die 
Jahresrechnung und erklärte die Einzelheiten. Es 
wurde rege darüber diskutiert und die Rechnung 
einstimmig genehmigt. Fredy Bollhalder hatte sei-
nen Rücktritt als Aktuar eingereicht. Hans Künzler 
verdankte ihm die geleisteten Dienste. Als Nach-
folger wurde Werner Eigenmann mit Applaus ge-
wählt. Da am 12. Februar und 30. April 2025 die 
Turnhalle belegt sei, schlug der Vorstand dafür 
zwei Exkursionen vor. Weitere Informationen 
würden folgen. Unter Verschiedenes ehrte der 
Präsident Heinz Moosberger für null Absenzen in 
den Turnstunden. Der persönliche Kontakt aller 
aktiven Mitglieder zu potenziellen Kandidatinnen 
und Kandidaten sei die beste Werbung. Damit 
waren die Hausaufgaben erteilt. Der Präsident lud 
zum gemeinsamen Nachtessen.� Ernst Werner
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Willkommen Silja Marano, als neue «Kapitänin» des 
ökumenischen Hospizvereins Flawil
Im November 2024 haben wir unsere langjährige 
Präsidentin Brigitte Kühne verabschiedet. In sei-
ner Abschiedsrede bezeichnete Mark Hampton 
Brigitte als eine umsichtige «Kapitänin», welche 
den Hospizverein sicher durch alle Wetterlagen 
hindurchführte.
Nun haben wir eine neue Frau am Ruder und 
freuen uns sehr, Silja Marano als unsere Präsi-
dentin zu begrüssen. 
Silja studierte nach der Matura Agronomie an der 
ETHZ. Schon während der Familienphase enga-
gierte sie sich im Naturschutzverein Flawil. Die 
Natur liegt ihr dann auch sehr am Herzen. So ist 
sie oft am Vogelbeobachten. Ihre grosse Passion 
aber ist die Jagd. Mit ihrer Jagdausbildung ist sie 
Pächterin im Jagdrevier Flawil: «Auf dem Ansitz 
oder auf der Pirsch bin ich ganz mit mir und mei-
nen Gedanken allein!», berichtet Marano.
«Auf die Anfrage, das Präsidium zu übernehmen, 
musste ich mir zuerst etwas Bedenkzeit einräu-
men. Doch dann wurde mir schnell klar, dass ich 
dieses Amt übernehmen möchte!»
Was ihr den besonders am Herzen liege, frage ich 
Silja. Es beschäftige sie die Tatsache, dass seit der 
Schliessung des Spitals Flawil die Einsätze am Ster-
bebett zurückgegangen sind. Eigentlich müsste die 
Nachfrage mit der Vereinsamung in der Gesell-

schaft doch zunehmen. Eine berechtigte Aussage, 
finden wir. Und so wird uns dieses Thema im Vor-
stand auch künftig beschäftigen und uns heraus-
fordern, den Hospizdienst weiterzuentwickeln.
Silja, ich freue mich auf unsere künftige Zusam-
menarbeit und danke dir für dieses Gespräch!

Anfragen für Einsätze oder Mitarbeit im Hospiz-
verein richten Sie bitte an unsere Einsatzleitun-
gen, Telefon 076 305 92 30. 

�Ulrike Harder, kirchliche Sozialarbeiterin SEMA 
und Vorstandsmitglied Hospizverein

Sonntag, 2. Februar 2025
09.30	 Gottesdienst 
	 Thema: «Der Segen des 

7.�Tages Lukas 14,1-6»
	 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder
	 Detaillierte Infos unter: 

www.fcgf.ch

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071�393�91�91

www.fcgf.ch

Sonntag, 2. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Daniel 

Wyder mit Abendmahl.
Thema: Kinder Gottes?! 
(1.Joh. 3,1). Im Anschluss 
Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 2. Februar
10.00	 Zwinglisaal: Klassischer 

Gottesdienst mit Abend-
mahl, anschl. Kirchenkaffee, 
Pfr. Mark Hampton, Fahr- 
dienst unter 078�736�61�08

Donnerstag, 6. Februar
15.00	 Haus 5egg: TrauercafØ,
	 Infos unter  

www.hospizgruppe.ch
19.00	 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Samstag, 1. Februar, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier mit 

Kerzensegnung, anschl. 
Blasiussegen

Sonntag, 2. Februar, Niederglatt
8.45	 Eucharistiefeier mit 

Kerzen- und Brotsegnung, 
anschl. Blasiussegen

Sonntag, 2. Februar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit 

Kerzensegnung, anschl. 
Blasiussegen mit Live
stream über www.se-ma.ch/
videoimpulse

Dienstag, 4. Februar, Degersheim
09.00	 Brotsegnung in der Kapelle
Mittwoch, 5. Februar, Flawil
09.15	 Brotsegnung in der Kapelle

SEMA

Segnungen
In den Gottesdiensten von diesem 
Wochenende segnen wir die Kerzen 
und spenden den Blasiussegen. Für 
die Segnung des Brotes kann das 
Brot von zu Hause mitgebracht und 
in den Korb vor dem Altar gelegt 
werden.

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Treff
Dienstag, 4. Februar, um 9.00�Uhr auf 
dem Spielplatz oder im Vereinslokal

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft � TanzcafØ
Mittwoch, 5. Februar, um 20.00�Uhr 
im Pfarreiheim

FLAWIL

Friedensgebet
Donnerstag, 6. Februar, um 
19.00�Uhr in der meth. Kirche

www.se-ma.ch

Samstag, 1. Februar
08.30	 Männerforum
Sonntag, 2. Februar
09.40	 Gottesdienst mit Pfr. Kurt 

Witzig; Katharina Böck, 
Orgel; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 3. Februar
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä» 
16.30	 Roundabout «kids»

Dienstag, 4. Februar
18.30	 Roundabout «minis»  

und «youth» 
Mittwoch, 5. Februar
19.30	 Probe der Worshipband
Donnerstag, 6. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 7. Februar
19.15 	 2gether � 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Jahresrückblick der Kita Kieselstein
Die Degersheimer Kindertagesstätte Kita Kieselstein darf auf ein abenteuerliches, naturverbundenes 
und kreatives Jahr 2024 zurückblicken. Anstelle eines Jahresberichts lassen die Verantwortlichen der 
Kita Bilder sprechen. Das Team der Kita bedankt sich bei allen Kindern, Eltern und Erziehungsberech-
tigten für das ihnen geschenkte Vertrauen.
� Fotos: Kindertagesstätte Kieselstein
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Degersheimer Steuerabschluss 2024
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat im Ja-
nuar 2025 von einem positiven Steuerabschluss 
2024 Kenntnis genommen. Die Einnahmen 
über alle Steuerarten betragen knapp 13 Milli-
onen Franken und liegen damit eine knappe 
halbe Million über dem Budget.

Natürliche Personen
Im Jahr 2024 konnten wiederum knapp 10 Milli-
onen Franken an Einkommens- und Vermögens-
steuern von natürlichen Personen verbucht wer-
den. Trotz der erneuten Steuerfusssenkung von 
147 auf 144 Prozent fällt somit das Ergebnis in 
diesem Bereich um rund 157 000 Franken höher 
als budgetiert aus.

Gewinn- und Kapitalsteuern rückläufig
Bei den Gewinn- und Kapitalsteuern der ju-
ristischen Personen musste die Gemeinde De-

gersheim im Jahr 2024 einen Minderertrag von 
rund 135 000 Franken gegenüber dem Vorjahr 
zur Kenntnis nehmen. Das Ergebnis liegt auch 
rund 100 000 Franken unter dem budgetierten 
Wert.

Quellensteuern, Grundstückgewinnsteuern, 
Handänderungssteuern
Erfreulich ist die Situation bei den Quellensteu-
ern, den Handänderungssteuern und den Grund-
stückgewinnsteuern. Hier liegen die Ergebnisse 
sowohl über dem Vorjahreswert als auch über 
den budgetierten Beträgen. Der Gemeinderat ist 
über die Entwicklung der Einnahmen erfreut. 
«Die Ergebnisse sind besser als wir erwartet hat-
ten und haben natürlich einen positiven Effekt 
auf das Jahresergebnis», meint Gemeindepräsi-
dent Andreas Baumann dazu.

Steuerabrechnung 2024 Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024

Einfache Steuer 100 %  
(inkl. Nachzahlungen)

6 503 996 6 600 000 6 707 792

Einkommens- und Vermögenssteuern *9 669 501 **9 513 000 **9 670 060

Quellensteuern 309 144 250 000 308 190

Gewinn- und Kapitalsteuern 1 732 285 1 700 000 1 597 128

Grundstückgewinnsteuern 244 665 250 000 480 670

Handänderungssteuern 252 983 250 000 325 235

Grundsteuern 713 058 712 000 734 882

Total 12 921 636 12 675 000 13 116 165

* Steuerfuss 147 % / ** Steuerfuss 144%

Der Steuerabschluss 2024 liegt vor und zeigt sich besser als erwartet.
Alkohol- und 
Tabaktestkäufe
DEGERSHEIM  Im Auftrag der Gemeinde 
führte das Gesundheitsdepartement in den 
vergangenen Monaten in verschiedenen Be-
trieben Alkohol- und Tabaktestkäufe durch. 
Dabei wurde überprüft, ob die Jugendschutz-
bestimmungen eingehalten werden. Eine Ver-
kaufsstelle wurde wegen diesbezüglicher Ver-
säumnisse von der Gemeinde gemahnt. 

Der Verkauf von alkoholischen Getränken und 
Tabak an Jugendliche unter 16 Jahren, bei hoch-
prozentigem Alkohol unter 18 Jahren, ist ver-
boten. Für den Jugendschutz ist es wichtig, dass 
dieses Verkaufsverbot auch eingehalten wird. 
Darum lässt die Gemeinde in unregelmässigen 
Abständen Kontrollen in Form von Testkäufen 
vornehmen. Bei diesen Testkäufen versuchen Ju-
gendliche, die das entsprechende Alter noch nicht 
erreicht haben, in verschiedenen Verkaufsstellen 
und Restaurants Alkohol und Tabakwaren zu er-
werben. Bestehen Zweifel über das Alter der Kon-
sumentinnen und Konsumenten, muss das Ver-
kaufspersonal zwingend einen Ausweis verlan-
gen. Diese Vorschrift wurde mit einer Ausnahme 
in sämtlichen geprüften Betrieben eingehalten. 
In allen anderen geprüften Betrieben wurden die 
Jugendschutzbestimmungen tadellos umgesetzt.

Der Jugendschutz im Alkohol- und Tabakverkauf 
ist wesentlicher Bestandteil der Suchtprävention.

Ökumenischer Gottesdienst für die Einheit der Christen
KIRCHE  Der diesjährige ökumenische Gottes-
dienst «Einheit der Christen» fand in der evange-
lisch-reformierten Kirche Degersheim statt. 2026 
ist wieder die katholische Kirche dran. Gestaltet 
wurde der Gottesdienst vom katholischen Seel-
sorger Silvan Hollenstein und vom reformier-
ten Pfarrer Kurt Witzig, wobei die Auswahl der 
Lieder den ökumenischen Charakter des Gottes-
diensts unterstrich. Silvan Hollenstein hatte als 
Grundlage für die Predigt die Schilderung ge-

wählt, wie Jesus den seit vier Tagen toten Lazarus 
wieder zum Leben erweckte. Die Auferstehung 
könne naturwissenschaftlich nicht bestätigt oder 
erklärt werden, hielt Hollenstein fest. Wer aber 
die Nachfolge Christi konsequent zu Ende denke, 
müsse keine Angst vor dem Tod haben, lautete die 
Schlussfolgerung der Predigt. Nach dem Gottes-
dienst bestand die Möglichkeit, im Kirchgemein-
dehaus bei Kaffee und Zopf noch zu plaudern.
� Jandira Müller

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 31. Januar 2025 bis 
13. Februar 2025, Rechtsmittel gemäss Art.� 139 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwal-
tung kann folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Fink Nicolas, Energetische Sanierung, Errich-
tung Luft-Wasser-Wärmepumpe und diverse Um-
bauten im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 684, Bühl-
strasse 1, 9113 Degersheim



Fünf Flugminuten � und 15 Minuten mit dem Zug � von St. Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bietet über 
4000 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedin-
gungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist De-
gersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Das Wasser ist dein Element.
Liegt dir die Sicherheit unserer Badegäste am Herzen?

Wir suchen für die Badesaison 2025 motivierte Persönlich-
keiten als

Badeaushilfen
Das schön gelegene Freibad lädt Gross und Klein zum Badespass 
ein. Die Anlage umfasst nebst dem 25-m-Schwimmbecken das 
Nichtschwimmer- und Kinderplansch becken, die Sprunganlage 
und Rutschbahn sowie ein Beachvolley ballfeld. 

Deine Aufgaben sind:
� Badaufsicht
� Sicherstellung einer einwandfreien Wasserqualität
� Einhalten der Sicherheits- und Hygienevorschriften
� Leisten erster Hilfe bei Unfällen und Vorkommnissen
� Unterhalts- und Reinigungsarbeiten

Um einen sicheren und angenehmen Badebetrieb zu gewährleis-
ten, erwarten wir von dir:
� Brevet IGBA Pro oder SLRG Pro Pool inkl. aktueller BLS-CPR-

AED-Ausweis
� Erfahrung als Badeaufsicht und Schwimmbadtechnik von 

Vorteil
� hohe Selbstständigkeit
� hohe Kundenorientierung
� Bereitschaft für unregelmässige Einsätze inkl. Wochenende
� gute Deutschkenntnisse

Wir bieten eine:
� spannende und abwechslungsreiche Saisonstelle
� Mitarbeit in einem aufgestellten und dynamischen Team

Erfüllst du unsere Erwartungen oder bist du bereit, die fehlenden 
Quali� kationen bis Saisonbeginn zu erlangen? Dann bieten wir 
dir eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Stelle in 
einem kleinen Team. Es erwartet dich ein schöner Arbeitsplatz in 
der Nähe des Bahnhofs.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. 
Kontaktiere dafür Loris Grosso, Leiter Facility Management 
(071 372 07 76).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche (personal@degersheim.ch).
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Deutschtreff

Der Deutschtreff ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Degersheim mit Unterstützung von freiwilligen 
Helferinnen und Helfer

Deutschtreff

Der Deutschtreff ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Degersheim mit Unterstützung von freiwilligen 
Helferinnen und Helfer

Abstimmungssonntag vom  
9. Februar 2025
Eidgenössische Vorlagen
1. � Volksinitiative vom 21. Februar 2023 «Für eine verantwortungs-

volle Wirtschaft innerhalb der planetaren Grenzen (Umweltver-
antwortungsinitiative)»

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 9. Februar 2025
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00�Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00�Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 6. Februar, und am Freitag, 7. Februar 2025, kann 
bei der Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszeiten 
(Donnerstag: 8.00 bis 11.30�Uhr und 14.00 bis 17.00�Uhr; Freitag: 
7.00 bis 14.00�Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten
Tima Camilla Lucy, geboren am 9. Januar 2025 in 
Herisau (AR); Sohn des Charles-Simon Tima und 
der Susanne Tima, wohnhaft in Degersheim SG.

Näf Kilian, geboren am 1. Januar 2025 in Herisau 
(AR); Sohn des Hans-Ulrich Näf und der Gina 
Peterer wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfälle
Gestorben am 19. Januar 2025 in Gossau SG; 
Siegenthaler geb. Zaugg Annalise, von Schangnau 
BE, geboren am 25. November 1946, wohnhaft 
gewesen in 9200 Gossau SG, Vita Tertia, Halden-
strasse 46. Die Beisetzung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.

Gestorben am 20. Januar 2025 in Degersheim SG; 
Giger Rolf Ferdinand, von Kaltbrunn SG und De-
gersheim-Dorf SG, geboren am 28. August 1937, 
wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, Sticker-
strasse 11. Die Abdankung findet am Donnerstag, 
6. Februar 2025, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof 
Degersheim statt. Anschliessend Trauergottes-
dienst in der katholischen Kirche Degersheim.

BAUBEWILLIGUNGEN DEZEMBER

Folgende Bauprojekte wurden im Dezember 2024 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Beat und Carmen Stark, Meisenstras-
se 17, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Beat und 
Carmen Stark, Meisenstrasse 17, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Neubau Garage und diverse Terrain-
anpassungen beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1521 
Standort: Grundstück Nr. 755, Assek.-Nr. 1521, Mei-
senstrasse 17, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Florentino und Stefanie Martinez 
Temprana, Zeisigstrasse 20, 9113 Degersheim Grund-
eigentümer: Florentino und Stefanie Martinez 
Temprana, Zeisigstrasse 20, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Neubau Pergola beim Einfamilienhaus 
Assek.-Nr. 2158 Standort: Grundstück Nr. 1669, As-
sek.-�Nr. 2158, Zeisigstrasse 20, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Meinrad und Marlise Rieser, Haupt-
strasse 47, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Meinrad und Marlise Rieser, Hauptstrasse 47, 9113�De-
gersheim Bauvorhaben: Errichtung Lu�-Wasser-
Wärmepumpe beim Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 559 
Standort: Grundstück Nr. 526, Assek.-Nr. 559, Haupt-
strasse 47, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: RenØ Juninger und Sonya Häusel-
mann, Lerchenstrasse 3, 9113 Degersheim Grund-
eigentümer: RenØ Juninger und Sonya Häuselmann, 
Lerchenstrasse 3, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Errichtung Lu�-Wasser-Wärmepumpe beim Einfa-
milienhaus Assek.-Nr. 1252 Standort: Grundstück 
Nr.� 766, Assek.-Nr. 1252, Lerchenstrasse 3, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft: Stefan Jörg und Sara Lema Vilas, 
Sonnhaldenstrasse 29, 9113 Degersheim Grundei-
gentümer: Stefan Jörg und Sara Lema Vilas, Sonnhal-
denstrasse 29, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Er-
satz Ölheizung durch eine Lu�-Wasser-Wärmepumpe 
auf dem Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1396 Standort: 
Grundstück Nr. 674, Assek.-Nr. 1396, Sonnhalden-
strasse 29, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Pascal Kübli, Hügelweg 1, 9113 De-
gersheim Grundeigentümer: a) Grüter Elisabeth, 
Hügelweg 1, 9113 Degersheim; b) Kübli Pascal, Hügel-
weg 1, 9113 Degersheim; c) Filliger Priska, Hügelweg�1, 
9113 Degersheim; d) Koller Filliger Matthias, Hügel-
weg 1, 9113 Degersheim; e) Weber �omas, Seeblick-
strasse 10, 9010 St. Gallen; f) Weber-�ommen Katha-
rina, Seeblickstrasse 10, 9010 St. Gallen; g) Van Mulken 
Frans, Hügelweg 3, 9113 Degersheim; h) Van Mulken 
Verena, Hügelweg 3, 9113 Degersheim; i) Mumenthaler 
Marco, Hügelweg 5, 9113 Degersheim; j) Mumentha-
ler-Zollinger Manuela, Hügelweg 5, 9113 Degersheim; 
k) Aeberhard-Herkert Eva, Hügelweg 5, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Ersatz Gasheizung durch eine 
Lu�-Wasser-Wärmepumpe beim Mehrfamilienhaus 
Assek.-Nr. 1628 Standort: Grundstück Nr. 1331, As-
sek.-Nr. 1628, Hügelweg 1, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Danil Polyakov, Wol�agweg 6, 
9113� Degersheim, und Tatiana Polyakova, Wolfens-
bergweg 9, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Danil Polyakov, Wol�agweg 6, 9113 Degersheim, 
und Tatiana Polyakova, Wolfensbergweg 9, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Einbau Saunaofen mit Ab-
gasanlage im Saunahaus Assek.-Nr. 2208 Standort: 
Grundstück� Nr. � 250, Assek.-Nr. 2208, Wol�agweg 6, 
9113 �Degersheim

Eiskaltes Vergnügen im Dorfbrunnen
DEGERSHEIM  Der Brunnen beim Friedhof-
parkplatz Degersheim ist auch über den Win-
ter mit Wasser gefüllt. Wer genügend Mut hat, 
kann dort eisbaden.

Es gibt bestimmt verschiedene Gründe für das 
Eisbaden oder das Winterbaden. Sei es, um das 
Immunsystem zu stärken, oder einfach als Mut-
probe. Auf jeden Fall erfreut sich das Eisbaden 
auch in Degersheim einer gewissen Beliebtheit. 

Die Abteilung Werke lässt auf Bitte aus der Be-
völkerung hin den Brunnen beim Friedhofpark-
platz an der Kirchstrasse auch während des Win-
ters mit Wasser gefüllt, sofern die Temperaturen 
dies erlauben. Freiwillige und Mutige dürfen den 
Brunnen gerne als Badegelegenheit nutzen. Ein 
Bad in kaltem Wasser birgt jedoch auch einige 
gesundheitliche Risiken, weshalb das Eisbaden 
nie alleine erfolgen und man vor allem zu Beginn 
nicht zu lange im kalten Wasser bleiben soll.

Das Eisbaden ist offensichtlich ein Bedürfnis in der Bevölkerung.

Zämägang � zusammen 
statt allein
KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang, und zwar am Freitag, 7. Februar 2025, um 
18.30�Uhr; der Treffpunkt ist beim Parkplatz Föh-
renwäldli, Degersheim, Hast du Lust, zusammen 
unterwegs zu sein? Dann komm einfach mit! Viel-
leicht kennst du Menschen, denen das freundli-
che und interessierte Miteinander guttun würde? 
Mache sie auf dieses Angebot aufmerksam oder 
bring sie gleich mit! Es braucht keine Anmeldung. 
Auskunft erhältst du beim Seelsorger Silvan Hol-
lenstein, 079�743�73�89 oder silvan.hollenstein@
se-ma.ch.� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Betriebszeiten der 
Entsorgungsstellen
DEGERSHEIM  Das Entsorgen von Altglas 
ausserhalb der Betriebszeiten sorgt bei den 
Nachbarn der Entsorgungsstellen für unange-
nehme Lärmbelästigung. Die Bevölkerung ist 
deshalb dazu aufgerufen, die Betriebszeiten 
(Mo bis Sa, 7 bis 20 Uhr) einzuhalten.

Die drei Sammelstellen für Glas, Metalle/Stahl-
blech und Aluminium sind in Degersheim und 
Wolfertswil so platziert, dass die Bevölkerung 
diese rasch und ohne weite Wege nutzen kann. 
Die möglichst zentrale Lage hat jedoch zur Folge, 
dass sich die Sammelstellen in der Nähe von 
Wohngebieten befinden. Um die Anwohnerin-
nen und Anwohner nicht übermassig zu stören, 
sind für die Entsorgungsstellen Betriebszeiten 
definiert worden: So dürfen Glascontainer ledig-
lich von Montag bis Samstag zwischen 7 und 20 
Uhr benutzt werden. Leider kommt es immer 
wieder vor, dass Altglas mitten in der Nacht oder 
an Sonntagen entsorgt wird und der damit ver-
bundene Lärm die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner stört. Die Gemeindeverwaltung bittet darum, 
die Betriebszeiten einzuhalten und dankt der Be-
völkerung im Voraus für die Rücksichtnahme.

Die Sammelstellen dürfen nur von Montag bis 
Samstag zwischen 7 und 20 Uhr genutzt werden.

Hauptversammlung der Frauengemeinschaft
VEREIN  Alljährlich lockt die HV der Frauenge-
meinschaft eine breite Schar ihrer Mitglieder ins 
katholische Pfarreiheim. Die Präsidentin Esther 

Kopp hiess gut 100 Frauen zur Versammlung 
unter dem Jahresmotto «fröhlich figuretle» will-
kommen. Das Höfli Food & Lounge sorgte für 
das leibliche Wohl in Form eines vorzüglichen 
Pastaplauschs; das von engagierten Frauen ge-
lieferte Dessertbuffet liess keine Wünsche offen. 
Im Rahmen der offiziellen Versammlung wurde 
die langjährig engagierte Vorstandsfrau Manuela 
Eugster mit einem eigens kreierten Song aus dem 
Vorstand verabschiedet. An ihrer Stelle konnten 
mit Anja Zweifel und Elvira Elser zwei neue Vor-
standsfrauen begrüsst werden. Der Vorstand be-
dankt sich für das rege Interesse an der HV und 
freut sich über jede Anmeldung zu den diesjäh-
rigen Anlässen, um weiterhin gemeinsam «fröh-
lich zu figuretle».� Bettina Bärlocher

Vorstand der FG Degersheim inkl. scheidender 
Vorstandsfrau Manuela Eugster (v. r.)

Personeller Wechsel in der aufsuchen-
den Jugendarbeit Degersheim
DEGERSHEIM  Seit Anfang 2025 ist Lukas 
Galli nicht mehr für die Jugendarbeit Degers-
heim tätig. Diese wird von Seraina Claes und 
Gabrielle Zurbuchen fortgeführt.

Die Stiftung Mojuga ist seit 2021 für die Jugend-
arbeit in Degersheim zuständig und hat sich 
während dieser Zeit als verlässliche Partnerin      
etabliert. Seit Beginn dieser Tätigkeit war Lukas 
Galli als Jugendarbeiter engagiert und hat sich 
in verschiedenen Handlungsfeldern für die Ju-
gend der Gemeinde engagiert. Seit Beginn dieses 
Jahres ist Lukas nicht mehr für die aufsuchende 
Jugendarbeit in Degersheim tätig. Der Gemein-
derat dankt Lukas für die geleistete Arbeit und 
wünscht ihm für seine berufliche und private 
Zukunft alles Gute. Seraina Claes und Gabrielle 
Zurbuchen führen die Arbeit der Mojuga in De-
gersheim weiter und sorgen weiterhin für eine 

zielgerichtete Tätigkeit in der Gemeinde. Unter 
www.jugendarbeit-degersheim.ch sind sämtliche 
Informationen über die Arbeit der Mojuga in De-
gersheim zu finden.

Seraina Claes ist Ansprechpartnerin für die Ju-
gendlichen in der Gemeinde.

«Ich kann das. Ich geh zu Fuss»
DEGERSHEIM  Die Kindergartenkinder von 
Degersheim nahmen bei der Schulwegkampa-
gne «Ich kann das. Ich geh zu Fuss» teil und 
machten dabei einen wichtigen Schritt in die 
Selbstständigkeit. Dieser Schritt ist wichtig 
für die Entwicklung des Selbstvertrauens der 
Kinder.

In den beiden Schulwochen vor den Sportferien 
hat der Kindergarten Degersheim bei der Aktion 
«Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» mitgemacht. 
Dies ist eine Schulwegkampagne für Kindergar-
tenkinder. Sie nimmt die Perspektive der Kinder 
ein und hebt die vielen Vorteile des Schulwegs zu 
Fuss hervor. Die Kinder sollen mit Unterstützung 
der Eltern, Lehrpersonen und Verkehrsinstruk-
toren Lust auf den Schulweg zu Fuss bekommen 
und stolz auf sich sein, wenn sie sagen können: 
«Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» Die Kindergar-
tenkinder bekamen an jedem Tag, an dem sie zu 
Fuss in den Kindergarten gingen, einen Aufkle-
ber. Diesen konnten sie auf die Zeichnung im In-

formationsprospekt aufkleben. Wenn das Kind 
alle 10 Felder bekleben konnte, erhielt es einen 
Orden. Die Lehrpersonen freuten sich sehr da-
rüber, wie motiviert die Kinder ihren Kinder-
gartenweg zu Fuss gelaufen sind. Dies ist für die 
Entwicklung der Kinder enorm wichtig und be-

deutet einen grossen und wichtigen Schritt in 
die Selbstständigkeit. Umso wertvoller ist, wenn 
diese Selbstständigkeit auch zur Selbstverständ-
lichkeit wird. Die Lehrpersonen des Kindergar-
tens bedanken sich herzlich bei allen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern dieser Aktion.

Der Schulweg ist für die Kindergartenkinder ein wichtiger Schritt in die Selbstständigkeit.
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der letzten  
Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 31. Januar 2025
Verleihung der Chratzbörschte
Narrenrat Flawil
Vor dem Gemeindehaus, 18.30 bis 00.00 Uhr

Alarmstufe Schlager
SchlagerKult Flawil
Altes Feuerwehrdepot beim Marktplatz, 19.30 Uhr

Samstag, 1. Februar 2025
Musikschulkonzert Saxofon, Klarinette und Horn
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 11.00 Uhr

Fasnachtsumzug
Narrenrat Flawil
Flawil, 14.00 bis 18.00 Uhr

Schlager-Himmel 2025 (Platzreservation sinnvoll)
DJ-Crew Orbiter�72 &amp; Steinbock-Team
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 23.59 Uhr

Sonntag, 2. Februar 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 5. Februar 2025
Pro-Senectute-Spielnachmittag
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum,  
14.00 bis 16.30�Uhr

Geschichten-Nachmittag (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Blutspendenaktion
Samariterverein Flawil
Lindensaal, 17.30 bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 6. Februar 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

TrauercafØ
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30 Uhr

Samstag, 1. Februar 2025
Männerforum
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde,
8.30 bis 10.00 Uhr

Montag, 3. Februar 2025
ausZEIT � kreativSEIN für Erwachsene
Atelier Türkis, 19.30 bis 21.30 Uhr

Dienstag, 4. Februar 2025
Es got um d�Wurst
FG Degersheim
Metzgerei Klauser, 17.00 bis 18.30 Uhr

Mittwoch, 5. Februar 2025
Seniorenmittag
Restaurant Steinegg, 11.30 Uhr

TanzcafØ
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum,
20.00 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 6. Februar 2025
Fit Gym Seniorinnen und Senioren
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi 
Evangelisches Kirchgemeindehaus, 
9.15 bis 11.00 Uhr

Monatshöck 
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Sternen, 20.00 Uhr

Freitag, 7. Februar 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli, 
18.30 bis 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

REGIONALES FÜHRUNGSORGAN

Christoph Solenthaler hat auf Ende 2024 
seinen Rücktritt als Stabschef des Regiona-
len Führungsorgans bekannt gegeben. Seine 
Nachfolge tritt der ehemalige Waldkircher 
Gemeindepräsident, Aurelio Zaccari, an.

����SEITE 9

FERNW˜RME FLAWIL

Die Bauarbeiten zur Fernwärme Flawil ge-
hen in die nächsten Phasen. Die Arbeiten 
erstrecken sich entlang der St. Gallerstrasse, 
vom Einlenker Burgauerstrasse bis zum Ein-
lenker Feldhofstrasse.

����SEITE 11

WINTERDIENST

Die Abteilung Werke ist bemüht, im Winter 
die Strassen und Wege der Gemeinde in ei-
nen möglichst sicheren Zustand zu bringen. 
Das Winterdienstkonzept regelt die Schnee-
räumung.

����SEITE 2

DEGERSHEIM  Die Jahresrechnung der Ge-
meinde Degersheim schliesst deutlich besser 
als erwartet und vor allem mit einem Ertrags-
überschuss ab. Statt eines budgetierten opera-
tiven Verlusts von rund zwei Millionen Fran-
ken resultiert am Ende ein Gewinn von rund 
340 000 Franken. Der Gemeinderat beantragt 
deshalb erneut eine Steuerfuss-Senkung.

Rund 400 000 Franken mehr Steuereinnahmen, 
gut 200 000 Franken weniger Kosten bei der sta-
tionären Restpflegefinanzierung, weniger Bei-
träge an den öffentlichen Verkehr, deutliche 
Mehreinnahmen bei den Betreibungs- und den 
Baubewilligungsgebühren. Die Gründe für das 
positive Ergebnis und damit auch für die grosse 
Abweichung zum Budget sind vielfältig. Schluss-
endlich zählt die erfreuliche Erkenntnis, dass die 
Gemeinde Degersheim trotz Steuerfuss-Senkung 
und düsteren Prognosen zu Beginn des Jahres in 
der Lage war, die Finanzierung für die Aufgaben-
bewältigung sicherzustellen. Aufgrund des guten 
Abschlusses beantragt der Gemeinderat an der 
Bürgerversammlung bereits zum siebten Mal in 
Folge eine Steuerfuss-Senkung um drei Prozent. 

Einsparungen in allen Bereichen 
Der Vergleich von Budget und Jahresrechnung 
2024 zeigt auf, dass sich die positiven Abwei-
chungen vom Budget über alle Funktionen ver-
teilen. In vielen Funktionen konnten Einsparun-
gen oder Mehreinnahmen verzeichnet werden, 
die in der Summe zu einem erfreulichen Er-
tragsüberschuss von rund 340 000 Franken füh-

ren. Gemeindepräsident Andreas Baumann stellt 
der Gemeindeverwaltung ein gutes Zeugnis aus: 
«Wenn man sieht, dass wir aufgrund von Vakan-
zen im Verwaltungsteam das Lohnbudget spür-
bar unterschritten haben, aber dennoch in den 
meisten Bereichen Mehreinnahmen generieren 
konnten, dann ist es wohl angebracht, der Ge-
meindeverwaltung ein grosses Kompliment aus-
zusprechen.» Sein Dank gilt aber nicht nur der 
Gemeindeverwaltung: «Auch den Steuerzahlen-

Die Gemeinde Degersheim konnte das Jahr 2024 entgegen der Erwartungen mit einem Gewinn ab-
schliessen. 

Der positive Jahresabschluss  
ist ein Gemeinschaftswerk, gestaltet 

von der Bevölkerung, den  
Unternehmen, den Behörden und der 

Gemeindeverwaltung.

Jahresabschluss: Deutlich besser  
als erwartet
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

den und den Unternehmungen haben wir ein so 
gutes Ergebnis zu verdanken.»

Vom günstigen Umfeld profitiert
Neben dem Gemeinderat, der Gemeindeverwal-
tung und den Steuerzahlenden haben aber auch 
weitere Umstände zum guten Jahresergebnis bei-
getragen. So konnten verschiedene Aufträge in 
Bau und Unterhalt zu deutlich tieferen Preisen 
als angenommen vergeben werden. Aber auch 
in den Bereichen, in denen die Gemeinde keinen 
direkten Einfluss nehmen kann, war vieles besser 
als erwartet. Dass diese gebundenen Ausgaben, 
welche die Gemeinde kaum beeinflussen kann, 
einen immer grösseren Teil des Budgets ausma-
chen, bereitet Andreas Baumann etwas Kopfzer-
brechen. «Die Budgetierung wird diesbezüglich 
schon fast zu einer Schätzfrage.»

Steuerfuss-Senkung trotz Minus  
im Budget 2025 
Aufgrund der etwas besseren Vorzeichen zeigt 
sich das Budget 2025 ausgeglichener als das letzt-
jährige. Trotzdem geht der Gemeinderat Stand 
heute von einem Defizit von rund 1,6 Mio. Fran-
ken aus. Dieser Verlust kann jedoch mit den vor-
handenen Reserven aus den Vorjahren gut ge-
deckt werden. Diese Reserven sind es denn auch, 
die eine weitere Steuersenkung um drei auf neu 
141 Steuerprozente ermöglichen. «Solange der 
Gemeinderat die Möglichkeit sieht, den Steuer-
fuss zu senken, wird er das auch tun», meint An-
dreas Baumann dazu. «So profitiert die Bevölke-
rung jeweils vom positiven Jahresabschluss.» 

Winterdienst in Degersheim 
DEGERSHEIM  Die Abteilung Werke ist be-
müht, im Winter die Strassen und Wege der 
Gemeinde in einen möglichst sicheren Zustand 
zu bringen. Je nach Situation können Strassen 
schwarz- oder weissgeräumt werden. Das Win-
terdienstkonzept regelt die Schneeräumung. 

Der Winterdienst wird in der Gemeinde Degers-
heim von der Abteilung Werke sowie von be-
auftragten Unternehmern und Privaten durch-
geführt. Sie sind bemüht, die Gemeindestrassen 
und Trottoirs mit den zur Verfügung stehenden 
Maschinen und notwendigen Mitteln in einem 
möglichst guten Zustand zu halten. Die Winter-
dienstarbeiten sind in einem Konzept geregelt, 
das detailliert die Ziele, Zuständigkeiten, die 
Anforderungen an die Schneeräumung sowie 
die Pflichten der privaten Grundeigentümer re-
gelt. Dieses ist auf der Gemeindewebsite unter 
Dienstleistungen � Abteilungen � Werke aufruf-
bar. Generell achtet die Abteilung Werke darauf, 
dass Streumittel reduziert und umweltschonend 
eingesetzt werden. Nachts zwischen 23�Uhr und 
4�Uhr erfolgt generell keine Schneeräumung. 

Schwarzräumung 
Schwarzräumung bedeutet, dass eine Strasse voll-
ständig von Schnee und Eis geräumt ist. Diese er-
folgt auf den Hauptstrassen nach Flawil, Herisau 
und Mogelsberg, auf Strassen mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln und Zufahrten zum Bahnhof 
(Mühlefeldstrasse und Poststrasse), Fusswegver-

bindungen zu öffentlichen Gebäuden sowie stark 
begangenen Gehwegen. 

Weissräumung 
Bei der Weissräumung soll die Fahrfläche nicht 
von Schnee befreit werden, sondern mit einer 
festgefahrenen, rund 5 cm dicken Schneedecke 
verbleiben. Wenn schwankende Temperaturen 
die Eisbildung begünstigen oder Schneeglätte 
entsteht, erfolgt ebenfalls eine Schwarzräumung. 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die auf-
grund des aufliegenden Schnees in den Strassen-
raum hineinragen, erschweren den Winterdienst-
fahrzeugen die Durchfahrt und können so zu ge-
fährlichen Situationen führen. Das Strassengesetz 
schreibt vor, dass der freie Lichtraum über Stras-
sen mindestens 4,50 m und über Trottoirs min-
destens 2,50 m zu betragen hat. Die Abteilung 
Werke bittet deshalb die Grundstückbesitzer und 
Anstösser, die nötigen Rückschnitte vorzuneh-
men oder ausführen zu lassen. 

Je nach Klassierung der Strasse erfolgt eine Schwarz- oder Weissräumung.

Investitionsrechnung 
Von den im Budget der Investitionsrechnung 
eingestellten Geldern von knapp 6,3�Mio.�Fran-
ken wurden rund 1,7�Mio.�Franken für folgende 
Projekte aufgewendet: Der Anbau und die Sanie-
rung des Altbaus vom Schulhaus Steinegg, die 
Sanierung der Gebäudetechnik in der MZA, der 
Hauptkanal im Gebiet Feldegg, die Sanierung 
eines Teilstückes der Matt-Berg-Strasse sowie 

die Sanierung der Eschenstrasse. Mit den Über-
trägen und den neuen Projekten umfasst das In-
vestitionsbudget 2025 Kredite in der Höhe von 
rund 6,5�Mio.�Franken. Neu geplant sind neben 
der Sanierung von Eich-, Bach- und Rosenstrasse 
auch das dritte Teilstück der Matt-Berg-Strasse, 
der Ersatz eines Winterdienstfahrzeuges sowie 
eine Teilinvestition in die Erneuerung des Pump-
werkes Böschenbach.

Die Abteilung Werke ist für den Winter-
dienst verantwortlich und steht bei Fragen 
oder Anregungen gerne zur Verfügung:  
Telefon 071 372 07 75 oder sicherheit-
werke@degersheim.ch.
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ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 7. Februar 2025 bis 
20. Februar 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

Campo Filippo und Ruzica, Umnutzung Ver-
kaufsladen in Kiosk mit Gartensitzplätzen inkl. 
Stützmauer beim Gebäude Assek.-Nr. 1939, 
Berg�3, 9113 Degersheim

Bevölkerungsentwicklung der 
Gemeinde Degersheim
DEGERSHEIM  In der folgenden Tabelle sind  
die Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde 
Degersheim, der Anteil der ausländischen Be-
völkerung sowie die Religionszugehörigkeit 
ersichtlich.

Jahr CH Ausland Total Evang. Kath. andere

1990 3391 83.36% 677 16.64% 4068 1519 37.34% 2013 49.48% 136 3.34%

2000 3229 82.73% 674 17.27% 3903 1387 35.54% 1775 45.48% 741 18.99%

2010 3226 82.78% 671 17.22% 3897 1182 30.33% 1531 39.29% 1184 30.38%

2015 3253 81.80% 724 18.20% 3977 1183 29.75% 1433 36.03% 1361 34.22%

2016 3255 82.24% 703 17.76% 3958 1158 29.26% 1423 35.95% 1377 34.79%

2017 3294 82.39% 704 17.61% 3998 1151 28.79% 1427 35.69% 1420 35.52%

2018 3360 82.21% 727 17.79% 4087 1150 28.14% 1467 35.89% 1470 35.97%

2019 3344 81.84% 742 18.16% 4086 1127 27.58% 1440 35.24% 1519 37.18%

2020 3335 82.02% 731 17.98% 4066 1099 27.03% 1393 34.26% 1574 38.71%

2021 3385 83.03% 692 16.97% 4077 1075 26.37% 1381 33.87% 1621 39.76%

2022 3374 83.16% 683 16.84% 4057 1064 26.23% 1352 33.33% 1641 40.45%

2023 3396 83.48% 672 16.52% 4068 1033 25.39% 1315 32.33% 1720 42.28%

2024 3426 82.81% 711 17.19% 4137 1029 24.68% 1294 31.28% 1822 44.04%

Die Chronikstube war im Jahr 2024 sehr präsent 
DEGERSHEIM  Die Degersheimer Chronik-
stube darf auf ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Jahr zurückblicken. Besonders 
erfreulich ist das grosse Interesse, das die Be-
völkerung gegenüber der Arbeit der Chronis-
ten zeigt. Silvan Locher, Hanspeter Indermaur 
und Leo Kessler berichten gleich selbst von 
den Höhepunkten des vergangenen Jahres. 

Vor zwei Jahren zeigten wir Chronisten eine 
Ausstellung über bestehende Wirtschaften in 
Degersheim. Im Herbst 2024 luden wir zum 
Thema «Tegerscher Wirtschaften � Geschichten 
und Gerichte» nach Magdenau ein. Wir organi-
sierten einen Anlass über die ehemaligen Teger-
scher Gaststätten im Jugendstilsaal des Kloster-
hofs Rössli. Verbunden mit der Präsentation von 
Bildern boten wir an zwei Abenden eine Lesung 
zur Geschichte der Wirtshäuser an und erzähl-
ten Begebenheiten aus früheren Zeiten. Unter-
brochen wurden unsere Darbietungen durch 
ein feines Dreigangmenü. Im Sommer machten 
wir auf dem Dorfplatz mit Bildern am Wagen 
des Heimatvereins Magdenau-Wolfertswil auf 
unsere Aktivitäten aufmerksam. Leider konnten 
wir das Schaufenster in der alten Post für unsere 
dorfgeschichtlichen Themen nicht weiter benut-
zen. Aber glücklicherweise stellte uns kurze Zeit 
später Hansjakob Schoch das Schaufenster im 
Haus an der Hauptstrasse 62 zur Verfügung. Wir 
freuten uns sehr, dass wir von Hanni Rüdisühli 
vier Bilder des Degersheimer Malers Gottfried 

Schwendimann erhielten und fanden es wichtig, 
dass die Bilder öffentlich gezeigt werden. Nun 
schmücken die Kunstwerke eine Wand in der 
Bibliothek Ludothek Degersheim. Des Weite-
ren führten wir eine Gruppe durch das Kloster 
Magdenau, erforschten Geschichten von Häusern 
und fanden für wertvolle Stickereien im Gebäude 
der Grauer & Co. einen sicheren Lagerplatz. Der 
Kultur- und Heimatverein Magdenau-Wolferts-

wil lud im Juli zur Begehung des Rotmooses ein. 
Albert Egger erklärte zahlreichen Gästen die 
Pflanzenwelt und die Veränderungen in diesem 
einzigartigen Waldstück. Anschliessend orien-
tierte Herbert Dux über Quellen und die Wasser-
versorgung von Wolfertswil. Mitte August wurde 
im Schulhaus Magdenau der 10. Heimatabend 
mit Geschichten, Gesang und Musik gefeiert. 

Die Ausstellung über ehemalige Tegerscher Gaststätten war ein Höhepunkt des Chronikstubenjahrs. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 24. Januar 2025 in Degersheim SG; 
Eppenberger geb. Nater Rosmarie Rosa, von Ne-
ckertal-St. Peterzell SG, geboren am 10. Juli 1944, 
wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, Sonnen-
bergstrasse 31. Die Abdankung hat bereits statt-
gefunden.
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Wir schützen Menschen 
vor der Klimakatastrophe

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn  
Armut  
hilflos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227

Spielruum-Kafi für alle  
Generationen
KIRCHE  Das Kafi, das besonders unsere kleins-
ten Gäste willkommen heisst. Die evang.-ref. Kir-
che bietet mit dem Angebot des Spielruum-Kafis 
einen Ort an, wo sich Mamis, Grosseltern und 
andere Interessierte mit feinem Kaffee, heisser 
Schoggi, Tee und Gipfeli verwöhnen lassen dür-
fen. 
Dabei sind unsere kleinsten Gäste genauso herz-
lich willkommen und dürfen sich in der einla-
denden und grosszügig gestalteten Kinderecke 
austoben und verweilen.
Wir möchten mit diesem Angebot eine Möglich-
keit schaffen, neue Kontakte zu knüpfen, Ge-
meinschaft zu pflegen und euch mitten im leben-
digen Familienalltag eine genüssliche Pause zu 
ermöglichen.
Wir durften bereits viele Gäste von Jung bis Alt 
willkommen heissen und freuen uns auf weitere 
Begegnungen.
Das Spielruum-Kafi findet wöchentlich am Don-
nerstagmorgen von 9.15 bis 11.00�Uhr zwischen 
den Herbst- und Frühlingsferien statt. Ausge-
nommen davon sind Ferien und Feiertage.
� Bettina Wartenweiler

Valentinstag � Gottesdiens-
te speziell für Paare

KIRCHE  «Die Liebe leuchtet im Ja.» In unserer 
Seelsorgeeinheit sind zu den Eucharistiefeiern 
am Wochenende vom 15./16. Februar 2025 spe-
ziell Paare und Menschen, die einander viel be-
deuten, eingeladen. Die Vielfalt der Liebe wird 
oft auch mit dem Regenbogen dargestellt. Er ist 
ein Symbol der Toleranz und Offenheit und er-
innert uns daran, dass jede Form der Liebe wert-
voll ist, die von Respekt, Achtung und Hingabe 
getragen wird. Als Kirche sind wir gerufen, diese 
Botschaft zu leben und das Ja Gottes zu jedem 
Menschen zu bezeugen.
Die Eucharistiefeiern finden statt am Samstag, 
15. Februar 2025, um 17.30�Uhr in der kath. Kir-
che Degersheim; am Sonntag, 16. Februar 2025, 
finden die Gottesdienste um 8.45� Uhr in der 
kath. Kirche Niederglatt bzw. um 10.15�Uhr in 
der kath. Kirche Flawil statt.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Häckseldienst

Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich 
rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleis-
tungen � Onlineschalter � Facility Management und Werke � Häck-
seldienst. 
 
Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formulars 
zwingend nötig. 

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 26. Februar 2025
Mittwoch, 19. März 2025
Mittwoch, 23. April 2025
Mittwoch, 17. September 2025
Mittwoch, 8. Oktober 2025
Mittwoch, 22. Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu-
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
�	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
�	 Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten Fahr-

zeuge befinden. 
�	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (˜ste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (˜ste parallel) bereitzustel-
len. 

�	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 
Wischgut befinden. 

�	 Gartenabfälle, wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 
unverholzte Pflanzen, sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr. 

Tipps
�	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf. 

�	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
�	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeindeverwaltung Degersheim
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30-Jahr-Jubiläum der  
Monterana-Schule

INSTITUTION  Die Monterana feiert ihr 
30-jähriges Bestehen und lädt Interessierte zum 
Jubiläumstheater im Stickereisaal ein. Die Vor-
stellungen finden am Samstag und Sonntag, 15. 
und 16. Februar 2025, statt. Um 15�Uhr sind die 
Familienvorstellungen, die Abendvorstellung am 
Samstag kann ab 12 Jahren besucht werden. Der 
Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten. 
Das Bistro sorgt für Verpflegung. 
Das Oberstufentheater zählt zu den absoluten 
Höhepunkten eines Schuljahres. Auch in diesem 
Jahr haben Schülerinnen und Schüler die Idee 
des Theaterstücks gemeinsam entwickelt. Nach 
den Sportferien beginnen die Proben zu «Wellen 
der Täuschung» und die Oberstufe wird für zwei 
Wochen zu Brettern, die die Welt bedeuten. Die 
Jugendlichen verwandeln sich zu Gästen einer 
«Titanic-Revival-Tour» und die Zuschauerinnen 
und Zuschauer werden Zeugen von Intrigen und 
Machenschaften auf der Montanic. �Kristin Büch

Absage Jubiläumsanlass 
zum 60-jährigen Bestehen 
des Skilifts Degersheim
FIRMA  Mit grossem Bedauern müssen wir mit-
teilen, dass der geplante Jubiläumsanlass vom 
8. Februar 2025 zum 60-jährigen Bestehen des 
Skilifts Degersheim aufgrund der Wetterbedin-
gungen und des Schneemangels abgesagt wird. 
Wir haben bis zuletzt gehofft, dass sich die Wet-
ter- und Schneelage noch verbessert, doch leider 
ist dies nicht eingetreten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung. Wir hoffen, dass wir später in dieser 
Saison noch eine Gelegenheit haben werden, die-
ses besondere Jubiläum gemeinsam mit Ihnen zu 
feiern.� Skilift Degersheim AG

DEGERSHEIM  Die Kindergartenklasse von Rita Zuber besuchte im Januar das Forum Würth in  
Rorschach und hat sich dabei die Ausstellung «Joan Miró � Alles ist Poesie. Sammlung Würth» des  
katalanischen Künstlers Joan Miró angeschaut. Die Kinder waren von den besonderen Merkmalen, die 
auf den Bildern zu finden sind, sehr fasziniert. Im Anschluss bekamen die Kinder die Gelegenheit, im 
Atelier selbst Bilder zu malen. Die Kunstvermittlerin stellte dabei den jungen Künstlerinnen und Künst-
lern verschiedene Maltechniken vor. Die Kinder erlebten einen spannenden Vormittag und kehrten 
zufrieden nach Degersheim zurück.

Besuch im Forum Würth

Vollelektronische Steuererklärung  
mit eFiling
DEGERSHEIM  Steuerpflichtige können die 
Steuererklärung inklusive aller notwendigen 
Beilagen vollständig digital einreichen. Mit 
eFiling entfällt das Einreichen von Dokumen-
ten in Papierform.

Wer die Steuererklärung elektronisch eingereicht 
hat, musste früher die Beilagen und die Quittung 
trotzdem in Papierform einreichen. Mit der Er-
weiterung «eFiling» zum Steuerdeklarationspro-
gramm eTaxes sind der Ausdruck und die Unter-
zeichnung einer Quittung bei einer vollständig 
digitalen Einreichung nicht mehr notwendig. 
Dadurch wird die vollständig papierlose Einrei-
chung der Steuererklärung ermöglicht. Die not-
wendigen Beilagen können Steuerpflichtige im 
Steuerdeklarationsprogramm direkt oder über 
ihr Handy mit der App «oBeam» hochladen und 
zusammen mit den Deklarationsdaten sicher 
digital übermitteln. Ausführliche Informationen 
zum eFiling sind unter www.steuern.sg.ch/efi-
ling ersichtlich. Diese neue, benutzerfreundliche 
Möglichkeit leistet einen aktiven Beitrag zur Di-

gitalisierung im Steuerwesen und zur Schonung 
der Umwelt.
Bei Fragen zur Steuererklärung stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Steueramtes 
(071 372 07 30, steueramt@degersheim.ch) gerne 
zur Verfügung. Zusätzlich steht auch ein Live-
Chat unter www.steuern.sg.ch/efiling zur Ver-
fügung, wo Steuerfragen von Expertinnen und 
Experten beantwortet werden.

Die Steuererklärung kann vollständig digital  
eingereicht werden.
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Gipfelerlebnisse � Berg der Verklärung
Jesus stieg mit Petrus, Johannes und 
Jakobus auf einen Berg, um zu beten 
(Lukasevangelium 9,28). Jesus wollte 
in dieser entscheidenden Stunde sei-
nes Lebens nicht allein sein. 
�	 Wen würde ich in einem solchen 

Moment bei mir haben wollen? 
�	 Bin ich bereit, wichtige Erfahrun-

gen mit anderen zu teilen, auch 
wenn sie vielleicht nicht «bereit» 
sind oder mich enttäuschen könn-
ten? 

Während Jesus betete, veränderte 
sich das Aussehen seines Gesichtes, 
und sein Gewand wurde leuchtend 
weiss. Im Gebet wird Jesus «durch-
lässig» für Gottes Wirklichkeit. 
�	 Habe ich den Wunsch, etwas von 

dieser «Durchsichtigkeit» für das 
Ewige zu erleben? Gibt es in mir 
eine Sehnsucht danach? 

�	 Ich weiss, dass so etwas ein Ge-
schenk ist, das ich nicht erzwin-
gen kann. 

Im Gebet wird die Welt Gottes für 
Jesus spürbar und sichtbar. Raum 

und Zeit verlieren ihre Grenzen: Die 
Vergangenheit wird durch Mose und 
Elija gegenwärtig, die Zukunft wird 
im Blick auf das Leiden in Jerusalem 
offenbar. 
�	 Wo spüre ich, dass Raum und 

Zeit relativ sein könnten? Kann 
ich erahnen, dass dies mit Gott 
und der Ewigkeit zu tun haben 
könnte? 

Jesus erlebt eine tiefe Wirklichkeit: 
Irdisches ist nur vorläufig. Alles 
kann durchsichtig werden für das 
Ewige. 
�	 Auch ich darf glauben, dass ich 

ein geliebtes Kind Gottes bin. 
Ich versetze mich in einen der Jün-
ger: 
�	 Was hätte ich empfunden, als 

ich Hütten bauen wollte, um den 
Moment festzuhalten? Gibt es in 
meinem Leben ähnliche Erleb-
nisse, die ich bewahren wollte?

� Kurt Witzig,  
� evang. Pfr. Degersheim

Berg� Foto: Kurt Witzig

Sonntag, 9. Februar
09.30 	 Gottesdienst, Thema: 

«Vorbereitung für Grösse-
res», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 9. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Traugott 

Kohli, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 8. Februar
19.19	 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen», 
Pfr. Mark Hampton, Fahr- 
dienst unter 079 429 81 16

Dienstag, 11. Februar
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 10. Februar, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

14.30	 Kath. Pfarreizentrum: 
Ökum. Anlass Treff 60 plus 
� Theatergruppe Kleeblatt

	 Fahrdienst unter 071 393 18 
01, Anmeldung bis Montag-
abend, 10. Februar

www.ref-flawil.ch

Samstag, 8. Februar, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 9. Februar, Wolfertswil
08.45	 Kommunionfeier 
Sonntag, 9. Februar, Flawil
10.15 	 Kommunionfeier mit 

Kirchenchor
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Zämägang
Freitag, 7. Februar, um 18.30� Uhr 
beim Parkplatz Föhrenwäldli in De-
gersheim
Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unter-
wegs zu sein? Dann komm einfach 
mit. Es ist keine Anmeldung nötig. 
Auskunft bei Seelsorger Silvan Hol-
lenstein (079 743 73 89).

FLAWIL

SEMAplus � Ökum. Senioren
nachmittag mit Theater
Dienstag, 11. Februar, um 14.30�Uhr 
im kath. Pfarreizentrum
Die Seniorentheatergruppe Kleeblatt 
zeigt die Komödie «Theeäterle macht 
Freud». Türöffnung um 14.00�Uhr. 

Herzliche Einladung zu diesem un-
terhaltsamen Nachmittag.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft � Ausflug
Freitag, 21. Februar, von 13.45 bis 
18.00�Uhr
Wir fahren nach Mosnang und be-
suchen Jolanda Brändle, die weitbe-
kannte Scherenschnitt-Meisterin.
Infos bei Esther Kopp unter 071 371 
31 20. Anmeldung nötig bis Don-
nerstag, 13. Februar.

www.se-ma.ch

Freitag, 7. Februar
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse
Samstag, 8. Februar
18.30	 16plus � Gruppe Junge- 

Erwachsene
Sonntag, 9. Februar
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 10. Februar
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 11. Februar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
18.30	 Roundabout «minis» und 

«youth»
Mittwoch, 12. Februar
20.00	 praise-up Teensband-Probe
Donnerstag, 13. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 14. Februar
19.30	 wogo � Jugendgruppe

www.ref-degersheim.ch
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Flawiler Fasnacht 2025 unter dem 
Motto «weischno»
Das Experiment, die Flawiler Fasnacht auf die Woche 5 und die Verleihung der Chratzbörschte mit 
anschliessender Beizenfasnacht auf einen Freitag zu verschieben, ist gelungen. Die Flawilerinnen und 
Flawiler haben mitgefeiert!
Die diesjährige Chratzbörschte durfte Fis (Hansruedi Fischer), dem Gründer der Chratzbörschte, 
überreicht werden. Ein Erfolg war auch der Fasnachtsumzug am Samstag, über 600 Kinder und Er-
wachsene haben in kleineren und grösseren Formationen daran teilgenommen und sich passend 
zum Motto «weischno» verkleidet. Herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme.

� Fotos: Der Narrenrat
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Strassensperrung 
Eggstrasse
FLAWIL  Die St. Gallisch-Appenzellische Kraft-
werke AG (SAK) baut auf dem Grundstück Nr. 
1109, Höhe Burgau, eine neue Trafostation. Hier-
für muss auf der Eggstrasse, zwischen Schul-
strasse und Ein- bzw. Ausfahrt der Tiefgarage, 
vorübergehend ein Pneukran abgestellt werden. 
Aus diesem Grund ist am Mittwoch, 12. Februar 
2025, von 7.30�Uhr bis 11.30�Uhr die Durchfahrt 
für den motorisierten Verkehr sowie Fussgänger 
nicht möglich. Die direkt betroffenen Anwoh-
nenden werden von der SAK direkt informiert.

Die Eggstrasse zwischen Schulstrasse und Tiefga-
rageneinfahrt wird am 12. Februar 2025 zwischen 
7.30�Uhr und 11.30�Uhr gesperrt.

Film zum Weltgebetstag
KIRCHE  In diesem Jahr fei-
ern wir den Weltgebetstag mit 
Frauen von den Cookinseln. 
Das ökumenische Weltgebets-
tag-Regionalteam St. Gallen-
Appenzell lädt am Dienstag, 
18. Februar 2025, ins Pfarreiheim St. Fiden zu 
einem Film aus dem Land ein. Dieser Anlass ist 
offen für alle Interessierten. Start der Filmvor-
führung ist um 19.30�Uhr, mit Türöffnung um 
19.00�Uhr. � Seelsorgeeinheit Magdenau

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. Februar 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 8. Februar 2025, 
9.30 bis 10.30� Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Altpapiersammlung, Samstag, 8. Februar 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: Pfadi St. Laurentius, 077 423 33 22.

Neuer Chef im Regionalen  
Führungsorgan
FLAWIL/DEGERSHEIM  Das Regionale Füh-
rungsorgan für ausserordentliche Lagen hat 
einen neuen Stabschef: Aurelio Zaccari löst 
Christoph Solenthaler ab.

Ende 2024 hat Christoph Solenthaler seine Tätig-
keit als Stabschef des Regionalen Führungsorga-
nes für ausserordentliche Lagen beendet. Er hatte 
diese Funktion seit 2016 inne.

Übe, wie du kämpfst
In dieser Zeit prägte er das Führungsorgan mass-
geblich. Besonders im Corona-Jahr 2020 bewies 
er sein herausragendes Führungstalent. Und in 
Zeiten ohne ausserordentliche Lagen bereitete er 
den Stab optimal auf mögliche Herausforderun-
gen vor, getreu seinem Leitspruch «Übe, wie du 
kämpfst». Die Stabsübungen widmeten sich The-
men wie Blackout, Migration, Evakuation sowie 
Erdbeben und Cyberangriff.
Grossen Wert legte Solenthaler darauf, dass das 
Führungsorgan nur so viel Einfluss nimmt, wie 
unbedingt notwendig und so wenig, wie mög-
lich. Die Einsatzmittel � wie beispielsweise der 
Zivilschutz � wurden von ihm stets unterstüt-
zend eingesetzt, wenn zivile Mittel ausgeschöpft 
waren. Diese Philosophie und sein umsichtiges, 
aber entschlossenes Handeln machten ihn zu 
einer respektierten Persönlichkeit innerhalb des 
Führungsorgans und darüber hinaus.

Polizei- und Führungserfahrung
Zwischenzeitlich hat der Verwaltungsrat des Si-
cherheitsverbundes Region Gossau (SVRG) mit 
Aurelio Zaccari einen neuen Stabschef gewählt. 
Als früherer Gemeindepräsident seiner Wohn-
gemeinde Waldkirch und Mitglied des SVRG-
Verwaltungsrates kennt Zaccari die Region und 
den Sicherheitsverbund bestens. Als langjähriger 
Gemeindepräsident verfügt er über ausgewiesene 
Führungserfahrung. Und mit über 25 Jahren Be-
rufserfahrung bei der Kantonspolizei St. Gallen 
ist ihm auch Stabsarbeit im Ereignisfall vertraut. 
Während zehn Jahren als Leiter der Kantonalen 

Notrufzentrale war er auch für das Lage- und 
Nachrichtenzentrum verantwortlich. Der Ver-
waltungsrat ist überzeugt, dass Zaccari die be-
währte Arbeit seines Vorgängers weiterführen, 
aber auch neue Impulse setzen wird. Mit Chris-
toph Solenthaler ist auch der stellvertretende 
Stabschef Urs Corradini zurückgetreten. Seine 
Nachfolge wird noch geregelt.

Ergänzung zu Blaulicht-Organisationen
Der Regionale Führungsstab für ausserordentli-
che Lagen im Sicherheitsverbund Region Gossau 
besteht seit 2013. Der Stab sorgt zusammen mit 
Feuerwehr, Polizei, Sanität, Zivilschutz, Armee, 
den Werken der Gemeinden und zivilen Firmen 
dafür, dass bei Ereignissen von grösserem Aus-
mass der Schaden für die Bevölkerung, die Infra-
struktur und die Natur möglichst begrenzt wer-
den kann. Solche Lagen können sein: grosse Un-
wetter, Grossbrände im Verbandsgebiet oder auch 
Ausfälle von öffentlicher Infrastruktur. Ebenfalls, 
wenn der Bund eine ausserordentliche Lage be-
stimmt, wie letztmals im Jahr 2020.

Aurelio Zaccari (rechts) tritt die Nachfolge von 
Christoph Solenthaler als Stabschef im Regionalen 
Führungsorgan für ausserordentliche Lagen an.

Raclette für Helferinnen und Helfer
VEREIN  Helferinnen und Helfer des Weih-
nachtsmarktes im Lindengut trafen sich am 
25. Januar 2025 zum Dankesanlass. Ruth und 
Markus Klaus als Organisationsteam waren für 
den festlichen Schmuck der Remise besorgt. 
Nach dem Willkomm-ApØro begrüsste Ortsmu-
seumsvizepräsident Markus Klaus 38 Helfer und 
Helferinnen in der festlich geschmückten Re-
mise. Viele von ihnen waren jeweils unterschied-
lich im Einsatz � sei es für den Auf- und Abbau 
der Stände, das Einrichten und den Betrieb der 
Festwirtschaft oder versteckt beim Abwasch in 
der Küche. Deshalb stellte der Marktchef die ein-
zelnen Gruppen vor. Das ganze Helferteam um-
fasste rund 50 Personen, einige waren leider an 
der Teilnahme verhindert.

Damit war der Abend lanciert. Bei reichhaltigem 
Raclette- und Zutatenbuffet kam es zu lebhaftem 
Austausch bis in die Nacht hinein.� Urs Schärli
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All Business is Local

 Err eichen  Sie Ihre 
Zielg ru ppe  dor t ,  
w o sie zu Hause ist .
Berichterstattung en in Tageszeitungen gehören zu den 
wicht igsten Informationsquellen in Krisensituationen. 

Das Bedür fnis nac h Or ien tier ung und Einor dnung 
der Situation am eig enen W ohnor t er füllen Lokal- und  
Regionalzeitung en über dur chschnittlic h gut .

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wir kung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, �awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat  
unter �awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch oder bei  
Daniela Steingruber, 071 388 81 81

Bei der Publikation eines Inserats im 
Format einer Halbseite oder grösser be-
kommen Sie 900�Zeichen für einen An-
schlusstext geschenkt.

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage 
Einbürgerungen
Der Einbürgerungsrat Flawil hat folgenden Personen das Ge-
meinde- und Ortsbürgerrecht von Flawil erteilt:

Kibreab geb. Kibreab, Helen, geb. 12.12.1985, von Eritrea
Zaid, Dibora, geb. 24.04.2009, von Eritrea
Zaid, Asser, geb. 30.05.2010, von Eritrea
Zaid, Noah, geb. 27.03.2017, von Eritrea
wohnhaft in Flawil, Austrasse 17

Kidane, Dawit, geb. 16.12.1992, von Eritrea
Kidane, Ethan, 31.08.2020, von Eritrea
Kidane, Eliam, 02.07.2023, von Eritrea
wohnhaft in Flawil, Bahnhofstrasse 1

Wafeeq, Hassaan, geb. 19.07.1987, von Irak
wohnhaft in Flawil, Unterstrasse 26

Yovanova Baldzhieva, geb. Jovanova, Suzana, geb. 08.08.1983, 
von Bulgarien
wohnhaft in Flawil, Böschenweg 13

Auflageort:	 Gemeindehaus Flawil, Ratskanzlei
Auflagefrist:	 Montag, 10. Februar 2025 bis
	 Dienstag, 11. März 2025

Während der Auflagefrist können die in Flawil Stimmberech-
tigten Einsicht in die Dossiers nehmen und gegen die einzel-
nen Einbürgerungsbeschlüsse beim Einbürgerungsrat Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich und begründet Ein-
sprache erheben.

Einbürgerungsrat Flawil� www.flawil.ch
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Neues Leitbild für den 
b�treff Flawil
VEREIN  Kommen Sie vorbei, setzen Sie sich an 
den grossen Tisch und trinken Sie einen Kaffee. 
Sie sind herzlich eingeladen. Ein Ort, an dem alle 
Menschen willkommen sind und sich in einem 
wertschätzenden Umfeld begegnen, austauschen 
und mitwirken können � das ist der b�treff Flawil. 
Mit verschiedenen Angeboten einen Raum schaf-
fen, in welchem Menschen unterschiedlicher Le-
bensrealitäten von- und miteinander lernen kön-
nen � das ist eine der Visionen des b�treffs Flawil. 
Getragen von Wohlwollen, ein Miteinander an-
streben � das ist einer der Werte des b�treffs Fla-
wil. Sich mit Fachstellen, Organisationen und der 
Bevölkerung vernetzen � das sind Ressourcen 
des b�treffs Flawil. Diese Haltungen sind Teil des 
neuen Leitbildes, welches Vorstandsmitglieder 
sowie freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter an einem Workshop erarbeitet haben. Kürz-
lich wurde zu einem Leitbild-Kick-off-ApØro ein-
geladen. Dabei wurde das gesamte Leitbild den 
freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie den Mitgliedern der b�treff-Trägerschaften, 
das sind die Politische Gemeinde, die katholische 
sowie die reformierte Kirchgemeinde, vorgestellt. 
� Karin Gubser

TODESFALL

Gestorben am 2. Februar 2025 in Wil: Klauser 
geb. Knobel, Elsa, von Ebnat-Kappel, geboren 
am 9. Juli 1925, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran-
kenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung findet 
am Montag, 10. Februar 2025, 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof Oberglatt statt.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 13. Februar 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Werkleitungsneubau für  
die Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am 17. Februar 2025 starten die 
Technischen Betriebe Flawil (TBF) mit den 
nächsten zwei Bauphasen für die Fernwärme 
Flawil. Die Arbeiten erstrecken sich entlang 
der St. Gallerstrasse, vom Einlenker Burgauer-
strasse bis zum Einlenker Feldhofstrasse.

Nach der Fertigstellung der zweiten Phase des 
Werkleitungsbaus von der St. Gallerstrasse 113 
bis zum Einlenker Burgauerstrasse beginnen die 
Technischen Betriebe Flawil nun mit der dritten 
und vierten Bauphase. Beide werden nahtlos hin-
tereinander ausgeführt. 
Die Arbeiten an der dritten Phase des Werk-
leitungsbaus beginnen am Montag, 17. Februar 
2025, und dauern voraussichtlich bis Mitte April 
2025. Die Arbeiten an der vierten Bauphase star-
ten am Montag, 7. April 2025, und dauern vor-
aussichtlich bis Mitte Juni 2025. Die Bauarbeiten 
sind stark von der Witterung abhängig, daher ist 

eine genaue Planung jeweils erst kurzfristig mög-
lich.
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Im be-
troffenen Bereich erfolgt die Verkehrsführung 
mittels Lichtsignalanlage. Für die abschliessende 
Grabenauffüllung muss die Strasse über mehrere 
Nächte hinweg gesperrt werden. Während der 
gesamten Bauzeit wird der von der Blumenau-
strasse abzweigende Fuss- und Radweg gesperrt. 
Für alle Verkehrsteilnehmenden werden entspre-
chende Umleitungen über die Feldhofstrasse si-
gnalisiert.
Die Technischen Betriebe Flawil und die beauf-
tragten Unternehmungen setzen alles daran, die 
Einschränkungen auf ein Minimum zu reduzie-
ren und danken allen Verkehrsteilnehmenden für 
Ihre Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil finden 
Sie auf der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch.

Flawiler Filmschaffender erhält  
Förderpreis
FLAWIL  Der Flawiler Filmschaffende Samuel 
Weniger erhält den Förderpreis der St. Galli-
schen Kulturstiftung zusammen mit sechs wei-
teren Filmschaffenden. Der Förderpreis ist mit 
10 000 Franken dotiert. 

Der in Flawil aufgewachsene Filmschaffende 
Samuel Weniger erhält zusammen mit Morena 
Barra, Sebastian Klinger, The Nüesch Sisters, 
Luca Schmid, Raphaela Wagner und Luisa Zür-
cher den Förderpreis der St. Gallischen Kultur-
stiftung. Die Filmschaffenden erhalten den mit 
10 000 Franken dotierten Preis für ihr innovati-
ves, ambitioniertes und leidenschaftliches Wir-
ken. «Die Filmschaffenden wurden aufgrund 
ihrer individuellen Schaffensweise, ihrer innova-
tiven Ansätze und ihrer Fähigkeit, Geschichten 
auf einzigartige Weise zu erzählen, ausgewählt», 
heisst es von der Kulturstiftung. 

Seit 2011 als Filmemacher unterwegs
Samuel Weniger ist seit dem Ende seines Filmstu-
diums im Jahr 2011 als selbstständiger Filmema-
cher unterwegs. Seither wirkte er in zahlreichen 
Produktionen in verschiedenen Funktionen wie 
Director, Screenwriter, Cinematographer oder 
auch Editor mit.
Sein letztes Werk «Tamina � Wann war es immer 
so», das Samuel Weniger zusammen mit Beat 

Oswald und Lena Hatebur produzierte, wurde 
sowohl 2024 am internationalen Filmfestival in 
Nyon als auch an den Solothurner Filmtagen im 
Januar 2025 gezeigt. Der offizielle Kinostart des 
Dokumentarfilms, der unter Mitwirkung des 
Amts für Natur, Jagd und Fischerei des Kantons 
St. Gallen entstanden ist, war am 6. Februar 2025.

Kantonale Stiftung
Die St. Gallische Kulturstiftung ist eine durch den 
Regierungsrat des Kantons St. Gallen errichtete 
Stiftung zur Förderung des kulturellen Schaffens 
sowie der Pflege und der Vermittlung des überlie-
ferten und zeitgenössischen Kulturgutes in allen 
Kantonsteilen. Sie existiert seit 1985. 

Samuel Weniger erhält den Förderpreis der  
St. Gallischen Kulturstiftung. 
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Ausgabe Inserateschluss
Inserateschluss 
Todesanzeigen

Verteilung in 
Brief kästen

08/2025 13.02.2025 18.02.2025 21.02.2025
09/2025 20.02.2025 25.02.2025 28.02.2025
10/2025 27.02.2025 04.03.2025 07.03.2025
11/2025 06.03.2025 11.03.2025 14.03.2025

Ein Inserat im FLADE-Blatt:

Werbung,
die ankommt

Night Music Flawil  
präsentiert Southmade 

VEREIN  Unzählige Auftritte in ausgewählten 
Clubs, auf Open-Air-Bühnen haben aus «South-
made» das gemacht, was sie heute sind: eine auf-
regende Liveband der Extraklasse! Erleben Sie ein 
feines Stück Musikgeschichte aus verschiedenen 
Jahrzehnten. Songs von Carl Perkins, Gene Vin-
cent, Johnny Cash bis hin zum King of Rock�n�Roll 
Elvis Presley und eine Vielzahl von Eigenkompo-
sitionen lassen jedes Konzert zu einem unvergess-
lichen Erlebnis werden � hautnah, live und leben-
dig! Leidenschaftlicher Rock�n�Roll, der mitreisst, 
der berührt, der alles ist, nur nicht verstaubt! Die 
fünf Vollblutmusiker sind Garant dafür!
Das Konzert findet am 10. Februar 2025 um 
20�Uhr im Saal des Restaurant Rössli statt. Reser-
vieren Sie bitte unter www.night-music.ch/reser-
vationen. � Karl Schefer

Ökumenischer Theaternach-
mittag
KIRCHE  SEMAplus und Treff 60plus laden 
am Dienstag, 11. Februar 2025, um 14.30� Uhr 
zu einem lustigen Theaternachmittag ins Kath. 
Pfarreizentrum Flawil ein. Die Seniorentheater-
gruppe Kleeblatt zeigt die Komödie «Theeäterle 
macht Freude».
Das Stück handelt von einer Theatergruppe, die 
vor den letzten Proben zum Bühnenwerk mit 
dem Titel «D�Julia und de Sepp uf de Gemseli-
alp» steht. Leider ist ihnen der Regisseur davon-
gelaufen. Aus der Not heraus wird ein Profi-Re-
gisseur engagiert. Die erste gemeinsame Probe 
fängt wegen seines unpünktlichen Erscheinens 
verspätet an. Da er sich im Nebel verirrt und sich 
auch noch beim Probelokal geirrt hat, gibt es eine 
Verwirrung. Eigentlich hätte er bei einer Theater-
gruppe für das dramatische Stück «Romeo und 
Julia» an einem anderen Ort sein sollen.
Türöffnung ist um 14�Uhr. Margrit Schildknecht 
und die Vorbereitungsgruppe laden herzlich ein.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

Skiwochenende in Davos
VEREIN  Der Turnverein Flawil Fit & Fun ver-
anstaltete am 25./26. Januar 2025 ein Skiwo-
chenende in Davos. Am Samstag herrschten 
beste Bedingungen, sodass die sportbegeisterten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wunderbare 
Schwünge in den Schnee legen konnten. In einer 
Jugendherberge fand die Gruppe die ideale Über-
nachtungsmöglichkeit. Der Abend wurde mit di-
versen Spielen wie Brandydog und mit Jasskar-
tenspielen ausgedehnt. Am Sonntag musste die 
Gruppe wegen schlechten Wetters leider vorzeitig 
abreisen. Den Organisatorinnen und Organisato-
ren gebührt grosser Dank. Hast du Lust, dich bei 
uns mitzubewegen? Wir turnen nun schon das 
160. Jahr hier in Flawil.� Bruno Frei
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Karate-Meisterschaft in Kreuzlingen
VEREIN  Am Sonntag, 19. Januar 2025, fand in 
der Dreispitz-Halle in Kreuzlingen wieder das 
regionale Turnier der Jugendlichen U8 bis U18 
statt. 175 Karatekas, bei 245 Nennungen, aus 
12 Schulen, starteten in den Kategorien «Kata» 
(Kampf gegen imaginäre Gegner) und «Kumite» 
(Freikampf zweier Gegner). 

Über 250 Zuschauerinnen und Zuschauer, vor-
wiegend Eltern und Freunde, verfolgten die sehr 
spannenden Wettkämpfe. Die Karateschule Fla-
wil war insgesamt mit 10 Karatekas nach Kreuz-
lingen gereist.
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und Wett-
kämpfer für ihre Leistungen und besten Dank 
an die Coachs Leana und Mario für die profes-
sionelle Betreuung der Wettkämpferinnen und 
Wettkämpfer.� Mislim Imeroski

Auszug Rangliste: Vitor Madureira: 1. Platz Kata Knaben 
U14 und 2. Platz Kumite Knaben schwer U14; Alessandro 
Zalonier: 1. Platz Kumite Knaben schwer U12 und 2. Platz 
Kata Knaben U12; Leonie Bernet: 1. Platz Kumite am Ball 
U10 gemischt; Lea Aksic: 1. Platz Kumite am Ball U8 und 
3. Platz Kata Mädchen U8; Romina Ruggiero: 3. Platz Ku-
mite am Ball U8; Lean Romero: 3. Platz Kata Knaben U10

«Der Vertraute»
von Leigh Bardugo

Die Geschichte spielt gegen Anfang des 17. Jahr-
hunderts im Zeitalter der spanischen Inquisi-
tion. Eine einfache Kü-
chenmagd erleichtert sich 
ihre schwere Arbeit mit 
allerlei kleinen Zauber-
tricks. Dumm ist nur, 
dass ihre Herrin sie eines 
Tages dabei erwischt und 
sie zwingt ihre Zaubereien 
vor Gästen vorzuführen. 
Ihre Herrin ist getrieben 
vom Wunsch, dadurch in die bessere Gesellschaft 
aufzusteigen. Leider ist einer ihrer Gäste aber 
ein Spion für Perez, den in Ungnade gefallenen 
Sekretär des Königs. Dieser möchte noch mehr 
und grössere Wunder von Luzia, der Küchen-
magd, sehen. Vom Geliebten ihrer Tante wird ihr 
ein unsterblicher Vertrauter zur Seite gestellt, der 
sie tiefer in die Kunst der Magie einführen soll. 
Aber kann sie ihm vertrauen? Perez veranstaltet 
ein Turnier für Seher, Alchemisten, Heilige (aber 
auch einfach nur Betrüger sind darunter) und 
hofft mit dem Sieger die Gunst des Königs von 
Spanien wieder zu erlangen. Für die Teilnehmer 
ist es nicht ganz ungefährlich, denn Mordgelüste, 
Intrigen und Lügen herrschen vor. Und das alles 
unter den strengen Augen der Inquisitoren. Denn 
der Grat zwischen himmlischen und höllischen 
Wundern ist schmal.  
� Gabi Riss, Gemeindebibliothek Flawil

BuchtippDer Gemeinderat steht hinter der  
Neugestaltung des Marktplatzes
FLAWIL  Der Gemeinderat steht hinter der 
Neugestaltung des Marktplatzes und ist be-
strebt, das von der Bürgerschaft genehmigte 
Projekt rasch umzusetzen. Die Neugestaltung 
des Marktplatzes ist eine Aufwertung des jetzi-
gen Parkplatzes, eine Aufwertung des Dorfzen-
trums und eine Aufwertung Flawils. Der neue 
Marktplatz mit Kulturhaus wird als Treffpunkt 
und Verweilort für Gross und Klein dienen und 
kulturelle Highlights bieten. Die über 40 Bäume 
und zahlreichen Pflanzen, welche auf dem neuen 
Areal realisiert werden, sorgen zudem für noch 
mehr Biodiversität. 

Über die Hälfte vor- bzw. spezialfinanziert
Der Gemeinderat versteht die Bedenken zur fi-
nanziellen Lage der Gemeinde. Die finanzielle 
Situation in Flawil wird die Gemeinde in Zu-
kunft vor einige Herausforderungen stellen. Die 
Neugestaltung des Marktplatzes ist aber nicht der 
Grund dafür. Der Marktplatz (ohne Tiefgarage) 
wurde in den letzten Jahren bereits zu über zwei 
Dritteln vorfinanziert. Gleichzeitig ist der Bau 
der Tiefgarage zu zwei Millionen Franken durch 
Parkgebühren und Abgaben spezialfinanziert.

Fortschritt trotz knapper Finanzen
Flawil weist ein strukturelles Defizit aus. Das be-
deutet, dass die allgemeinen Ausgaben die Ein-
nahmen übersteigen. Dies liegt nicht am Projekt 
Marktplatz, sondern vor allem an den in den letz-
ten Jahren stark angestiegenen Kosten beispiels-
weise für Sozialleistungen, Gesundheitskosten, 
Schule oder auch zusätzliche Aufgaben, welche die 
Gemeinde übernehmen musste. Im Hinblick auf 
das Budget 2025 wurden bereits erste Sparmass-
nahmen der Gemeinde getroffen. Die Gemeinde 
ist weiterhin bestrebt, Sparmassnahmen zu tref-
fen, sodass in Flawil trotz der knappen Finanzen 
in den nächsten Jahren Entwicklung und Fort-
schritt möglich sind. Allerdings scheint derzeit 
eine Steuerfusserhöhung unumgänglich zu sein.

Generationenprojekt 
Der Gemeinderat ist bestrebt, trotz der knappen 
Finanzen Flawil in den nächsten Jahren weiter-
zuentwickeln und auch baulich voranzutreiben. 
Die Neugestaltung des Marktplatzes ist ein Ge-
nerationenprojekt, an welchem sich die Flawile-
rinnen und Flawiler in den nächsten Jahrzehnten 
erfreuen werden.

Mitsingen mit dem Kirchen-
chor beim Ostergottesdienst 
VEREIN  Der Kirchenchor freut sich, wiederum 
gesangsfreudige Frauen und Männer einzuladen 
und den feierlichen Ostergottesdienst am 20. Ap-
ril 2025 musikalisch mitzugestalten. Wir singen 
die Windhaagermesse in C von Anton Bruckner, 
begleitet von Orgel und Orchester. Dazu sind 
fünf Proben und eine Hauptprobe vorgesehen. 
Die Proben beginnen am 24. Februar 2025 und 
dauern von 18.00 bis 19.30�Uhr im Pfarreizen-
trum. 
Haben Sie Freude am gemeinsamen Singen und 
die Bereitschaft, mit uns dieses schöne Werk ge-
meinsam zu erarbeiten? Ursula Brunschwiler 
nimmt Ihre Anmeldung gerne unter 071 393 12 
74 entgegen und steht für Auskünfte zur Verfü-
gung. � Doris Hoby

Der neue Marktplatz wird als Begegnungsort mit über 40 Bäumen und Sitzgelegenheiten gestaltet.
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Lions Club Toggenburg spendet CHF 10 000 an  
den b�treff Flawil
VEREIN  Dem Leitspruch «We serve» konnte 
der Lions Club Toggenburg auch in diesem Ver-
einsjahr nachkommen und verschiedene Unter-
stützungen wahrnehmen. Als Haupt-Activity 
wird der b�treff für die wertvolle Arbeit in der 
Region begünstigt.
Der b�treff ist ein offener Treffpunkt in Flawil. 
Dank dem breiten Angebot und grossen Enga-
gement des b�treff-Teams, mit vielen freiwillig 
mitarbeitenden Damen und Herren, finden ins-
besondere sozial benachteiligte Menschen aus 
Flawil und Umgebung einen Ort für Begegnung, 
Austausch, Information und Hilfestellungen im 
administrativen Bereich. Die niederschwelligen 
Hilfsangebote dienen insbesondere dazu, Wege 
zu öffnen und die gegenwärtige Situation zu ver-
bessern.
Zögern sie nicht, den b�treff zu besuchen und 
sich über das breite Angebot zu informieren. Alle 
sind im b�treff herzlich willkommen und begeg-
nen sich auf gleicher Augenhöhe. Ein erfrischen-

des Getränk wird von den Gastgeberinnen und 
Gastgebern gerne angeboten. Weitere Spenden 
aller Art an den b�treff und auch helfende Hände 
sind stets willkommen. Jeden Mittwoch findet im 
b�treff die Lebensmittelabgabe statt. Angefügtes 

 � Oliver Schatzmann
Spendenübergabe (von links): Andreas Mattes, 
Co-Präsident Lions Toggenburg; Andreas Giger, 
Co-Präsident Lions Toggenburg; Evelyne Possa, 
Stellenleiterin b�treff; Renate Kurath, Präsidentin 
b�treff

Familienkonzert nach einer 
Geschichte von Janosch

VEREIN  Der Abendmusikzyklus Flawil-Gos-
sau und die Musikschule Fürstenland laden ein 
zum Familienkonzert «Der Josa mit der Zauber-
fiedel», nach einer Geschichte von Janosch. Wie 
findet man den Weg zum Mond? Kann man mit 
Geigenspiel die Welt verzaubern? Wieso gibt es 
grosse und kleine Menschen? Zwei Schauspiele-
rinnen und Schauspieler und drei Musikerinnen 
und Musiker helfen Josa und seiner Zauberfiedel 
bei der abenteuerlichen Reise!
Das Konzert findet statt am Samstag, 15. Februar 
2025, um 10�Uhr im Musikschulzentrum, Sän-
tisstrasse 6, 9200 Gossau. Der Eintritt ist frei; 
die Veranstaltung ist empfohlen ab etwa 5 Jah-
ren. Weitere Informationen sind zu finden unter 
www.abendmusikzyklus.ch. 
� Brigitte Maier Büchel

«Luft holen! Sieben Wochen 
ohne Panik»
KIRCHE  Haben Sie auch manchmal das Gefühl, 
dass Ihnen in unserer atemlosen Zeit die Luft 
wegbleibt? Wie gut tut es da, tief durchzuatmen! 
«Sieben Wochen ohne» ist Fasten einmal anders, 
nämlich als bewusstes Verzichten auf Gewohn-
heiten, als Ausprobieren, als Luft holen. Gemein-
sam macht das mehr Freude als allein! Sieben 
Wochenthemen und ein schöner Fastenkalender 
führen uns in eine Zeit, die quer zur Atemlosig-
keit unseres Alltags steht.
Die Gruppentreffen finden am 5., 12., 19. und 
26. März 2025 sowie am 2., 9. und 16. April 2025 
um 19.30�Uhr im reformierten Kirchgemeinde-
zentrum Flawil statt. Für weitere Infos und eine 
Anmeldung bis 23. Februar 2025 klicke man auf 
an https://www.ref-flawil.ch/luftholen.
Hinweis: Das Wort Panik wird umgangssprach-
lich verwendet. Die Fastengruppe bietet keine 
professionelle Hilfe bei Panikattacken. 
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

� Quelle: 7 Wochen Ohne/Getty Images

Rotkehlchen � Vogel des Jahres 2025
VEREIN  Mit seinem leuchtenden, orangeroten 
Brustfleck und dem perlenden, melodiösen, aber 
auch melancholischen Gesang ist das Rotkehl-
chen ein vertrauter Begleiter in unseren Gärten 
und Wäldern. Das «Rotbrüstli» ist mit seiner 
runden Gestalt und den grossen Knopfaugen 
leicht zu erkennen. Durch sein oft neugieriges 
und vertrauensvoll wirkendes Auftreten erobert 
es schnell unsere Herzen. Bei der Gartenarbeit 
beobachtet es uns aus unmittelbarer Nähe und 
hofft, dass ein Wurm abfällt. Im Siedlungsraum 
begleitet uns der kleine Federball oft das ganze 
Jahr über. Ein kleiner Teil «unserer» Rotkehlchen 
bleibt auch im Winter bei uns, während der Rest 
in den Mittelmeerraum wegzieht. Andere Rot-
kehlchen aus nördlicheren Gebieten ziehen im 

Herbst in die Schweiz und verbringen den Winter 
bei uns. Das bedeutet, dass die Vögel im Sommer 
und jene im Winter in den meisten Fällen nicht 
dieselben sind.� Christina Lutz
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 8. Februar 2025
Meditative Abendfeier «Aufatmen»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.19�Uhr

Montag, 10. Februar 2025
Southmade mit Jon Burrows
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 11. Februar 2025
Mittagstreff 
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 12. Februar 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 7. Februar 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli,  
18.30 bis 20.00�Uhr

Samstag, 8. Februar 2025
Wolfertswiler Anstatt-Skirennen
OK Wolfertswiler Skirennen
Kirchplatz Wolfertswil, 14.00 bis 22.00�Uhr

Dienstag, 11. Februar 2025
Einblicksmorgen Monterana 
Monterana, Unterdorfstrasse 19, Degersheim, 
8.30 bis 11.30�Uhr

Mittwoch, 12. Februar 2025
zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim,  
11.45 bis 14.00�Uhr

Donnerstag, 13. Februar 2025
Fit Gym/Seniorinnen und Senioren
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.ref. Kirchgemeindehaus,  
9.15 bis 11.00 Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Feldegg, 14.30�Uhr

Freitag, 14. Februar 2025
Valentinstag Dinner
Restaurant Wolfensberg, 17.30�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Geschäftsbericht 2024 wird neu  
als Website publiziert

FLAWIL  Die Gemeinde Flawil publiziert je-
weils im April den Geschäftsbericht des ver-
gangenen Jahres. Dies wird auch 2025 der Fall 
sein. Doch statt einem PDF auf der Website 
wird der Geschäftsbericht 2024 auf einer sepa-
raten Website publiziert. 

Die Gemeinde Flawil publiziert jedes Jahr einen 
Geschäftsbericht zum vergangenen Jahr und ei-
nen Budgetbericht für das nächste Jahr. Ab 2022 
wurden diese Berichte nicht mehr in gedruckter 
Form verschickt, sondern als PDF auf der Website 
publiziert. Wer ein gedrucktes Exemplar haben 
wollte, konnte dieses bei der Gemeinde bestellen. 
Nun werden die Jahresberichte vollständig digita-
lisiert. Ab dem Geschäftsbericht 2024 werden die 
Berichte auf einer eigenen Website publiziert. 

Interaktiv und multimedial
Das neue Format der Berichte auf einer separa-
ten Website erlaubt es, nicht nur Texte und Bilder, 
sondern auch interaktive Grafiken und Videos in 
den Geschäftsbericht einzubinden. Ebenfalls ein 
Vorteil der digitalen Website sind Verlinkungen 
beispielsweise auf FLADE-Blatt-Artikel oder Do-
kumente. Ausserdem ist die Darstellung für Mo-

bilgeräte optimiert. Damit sollen insbesondere 
jüngere Flawilerinnen und Flawiler zur politischen 
Mitwirkung ermutigt werden. Der Geschäftsbe-
richt 2024 wird als Pilot-Website aufgebaut, um zu 
sehen, welche Themen in welchem Format mög-
lich sind. Für zukünftige Berichte sind daher auch 
Anpassungen möglich. 

Ausdruck im PDF-Format
Zukünftige Berichte können ebenfalls auf dieser 
Website publiziert werden. Mittels einer Übersicht 
wird es somit leichter, zwischen den einzelnen Be-
richten und Jahren hin und her zu wechseln. 
Die Papierform ist weiterhin verfügbar. Wer die 
Berichte gerne in Druckfom haben möchte, kann 
ein PDF-Export der Website erstellen. So können 
die Inhalte auch ohne Computer gelesen werden. 
Das genaue Vorgehen, um einen physischen Ge-
schäftsbericht erhalten zu können, wird zu einem 
späteren Zeitpunkt im FLADE-Blatt publiziert.

Die Geschäfts- und Jahresberichte der Gemeinde Flawil sollen in Zukunft auf einer separaten Website  
publiziert werden.

Das neue Format erlaubt es, interaktive 
Grafiken und Videos in den  

Geschäftsbericht einzubinden.

INFOSENIOR

Auf infosenior.ch finden Seniorinnen und 
Senioren Angebote zu wertvollen Dienstleis-
tungen in ihrer Nähe. Die Pro Senectute be-
treibt das kostenlose Portal und achtet nebst 
der einfachen Handhabung auf die Seriosität 
der Angebote.

����SEITE 2

NEUGESTALTUNG MARKTPLATZ

Für die Neugestaltung des Marktplatzes ste-
hen die ersten Bauetappen bevor. Los geht 
es mit einem Bauteilemarkt am 22. Februar 
2025. Später folgt der Rückbau des alten 
Feuerwehrdepots, der Aushub der Baugrube 
sowie der Start der Baumeisteraufgaben. 

����SEITE 5

TEMPO-30-ZONE

Die Kantonspolizei hat die Verkehrsanord-
nung zur Tempo-30-Zone im Hörenquartier 
auf Antrag des Gemeinderates verfügt. Ab 
dem kommenden Montag liegt diese Ver-
kehrsanordnung für 14 Tage öffentlich auf.

����SEITE 13
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Infosenior � Unterstützung im Alter
FLAWIL/DEGERSHEIM  Auf infosenior.ch fin-
den Seniorinnen und Senioren Angebote zu 
wertvollen Dienstleistungen in ihrer Nähe. Die 
Pro Senectute betreibt das kostenlose Portal 
und achtet nebst der einfachen Handhabung 
auf die Seriosität der Angebote.

Das kostenlose Suchportal infosenior.ch der Pro 
Senectute dient Seniorinnen und Senioren und 
ihren Bezugspersonen in der ganzen Schweiz, 
um wertvolle Dienstleistungen in ihrer Nähe zu 
finden. Die Pro Senectute legt Wert darauf, dass 
dort allen Interessierten schnell und unkompli-
ziert möglichst alle regionalen Angebote und 
Dienstleistungen für ihr konkretes Anliegen zur 
Verfügung stehen. Schliesslich sollen ältere Men-
schen möglichst lange in ihrer vertrauten Umge-
bung leben können. Die Themenbereiche kennen 
fast keine Grenzen: Hilfen zu Hause, Freizeitakti-

vitäten, Beratungen, Betreuung und Pflege, Woh-
nen, Gesundheit, Mobilität und weiteres.

Seriöse Anbieter von Dienstleistungen
Damit die Plattform einen Mehrwert bietet, ist 
es wichtig, dass möglichst viele Angebote aufge-

schaltet sind. Deswegen ist die Publikation von 
altersbezogenen Dienstleistungen für die Anbie-
ter ebenfalls kostenlos. Damit ausschliesslich se-
riöse Anbieter auf der Plattform erscheinen, ist 
eine Registration nötig. Erst nach der Prüfung 
des Angebots erfolgt eine Freischaltung auf info-
senior.ch.

Weitere Informationen zu Infosenior sind 
hier ersichtlich:
Im Inserat auf Seite 8 dieser Ausgabe

Flawil: Soziales � Alter � Dienstleistungen
Degersheim: degersheim.ch � Beratung & 
Betreuung � Infosenior � Unterstützung 
im Alter

Bildungsreihe «Baby & me» geht weiter
FLAWIL  Am 3. März 2025 startet die Bil-
dungsreihe «Baby & me» mit einer weiteren 
Durchführung. Das Anmeldefenster für die 
Treffen am Montagvormittag ist ab sofort ge-
öffnet. 

Am 3. März 2025 startet die zehnwöchige Bil-
dungsreihe «Baby & me» in die nächste Runde. 
Das Projekt wird der Verein Netzwerk Migration 
& Zusammenleben in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Flawil durchführen. Teilnehmen dür-
fen alle Eltern mit einem Kind zwischen 0 und 3 
Jahren aus Flawil und der Region. Auch Begleit-
personen, welche regelmässig ein Kind aus ihrer 

Familie oder ihrem Freundeskreis betreuen, kön-
nen sich anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Bildungsreihe «Baby & Me» umfasst 10 Tref-
fen, jeweils am Montagvormittag von 9.15�Uhr 
bis 11.15� Uhr und findet 
an der Oberdorfstrasse 15 
in Flawil statt. Weitere In-
formationen und die An-
meldemöglichkeit befin-
den sich auf der Website 
www.nmizu-ost.ch.

Die Bildungsreihe «Baby & Me» startet am 3. März 
in die nächste Runde.

Die Dienstleistungsangebote auf infosenior.ch sind 
von der Pro Senectute geprüft.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 20. Februar 2025, 7.00�Uhr

Bestellmöglichkeit
Wer den Geschäftsbericht 2024 weiterhin in Papier-
form per Post erhalten möchte, kann diesen bestel-
len. Auf der Website www.flawil.ch wurde unter 
der Rubrik «Gemeindehaus � Online-Schalter» im 
Bereich «Ratskanzlei» unter der Bezeichnung «Ge-
schäftsbericht 2024» ein Bestellformular eingerich-

tet. Der Geschäftsbericht 2024 kann aber auch per 
E-Mail an gemeinde@flawil.ch oder bei der Rats-
kanzlei unter der Telefonnummer 071 394 17 60 
bestellt werden. Der Versand erfolgt im April 2025.

Leistungsvereinbarungen mit Kita  
und Spielgruppen verlängert
FLAWIL  Der Gemeinderat hat die beiden 
Leistungsvereinbarungen mit der Kita Karus-
sell und den Spielgruppen bis Ende Juli 2025 
verlängert. Bis dann muss eine neue Leis-
tungsvereinbarung ausgearbeitet werden. 

Über Betreuungsgutscheine unterstützt die Ge-
meinde Eltern in Flawil finanziell dabei, wenn ihr 
Kind oder ihre Kinder die Kita Karussell oder eine 
Spielgruppe in Flawil besuchen. Dies ist in einer 
Leistungsvereinbarung so festgehalten. Die Leis-
tungsvereinbarung, welche am 31. Dezember 2024 
endete, wurde in gegenseitigem Einvernehmen bis 
Ende Juli 2025 verlängert. Da die Leistungsverein-

barung mit dem Gesetz über Beiträge für familien- 
und schulergänzende Kinderbetreuung (KiBG) 
in Zusammenhang steht und dieses auf 1. Januar 
2026 eine Totalrevision erfährt, wurde die aktu-
elle Leistungsvereinbarung zur Überbrückung 
bis Mitte des Jahres angepasst. Danach braucht es 
neue Leistungsvereinbarungen. Diese werden ak-
tuell zwischen der Gemeinde und den Spielgrup-
pen ausgehandelt. Anschliessend müssen diese 
vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet 
werden. Über die angepassten Leistungsvereinba-
rungen und allfällige Anpassungen der Unterstüt-
zungsleistungen wird nach deren Fertigstellung im 
FLADE-Blatt berichtet.
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

HAND˜NDERUNGEN JANUAR

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Burgermeister Hans 
Jörg, Rottenschwil Erwerberin/Erwerber: Gäm-
perle Roman, Libingen (��� Miteigentum), und 
Gämperle Tanja Linda, Libingen (��� Miteigen-
tum) Objekt: Degersheimerstrasse 25, Nr. 10332, 
�������� Miteigentum an Nr. 696; Nr. 10333, �������� 
Miteigentum an Nr. 696; Nr. 10334, �������� Mitei-
gentum an Nr. 696; Nr. 10335, ������� Miteigentum 
an Nr. 696; Nr. 10336, ������� Miteigentum an Nr. 
696; Nr. 10337, ������� Miteigentum an Nr. 696; Nr. 
10338, ������� Miteigentum an Nr. 696; Nr. 10339, 
������� Miteigentum an Nr. 696.

Veräusserin/Veräusserer: K. Hätti AG, Flawil, 
und Hug Rudolf Karl, Flawil (Miteigentum zu je 
���) Erwerberin/Erwerber: W & L Immo AG, 
Flawil Objekt: Magdenauerstrasse 37, Nr. 10276, 
������� Miteigentum an Nr. 649; Nr. 10278, ������� 
Miteigentum an Nr. 649; Nr. 10280, ������� Mitei-
gentum an Nr. 649; Nr. 10281, �������� Miteigentum 
an Nr. 649; Nr. 10283, ������� Miteigentum an Nr. 
649; Nr. 30115, ��
 Miteigentum an Nr. 10274; Nr. 
30116, ��
 Miteigentum an Nr. 10274; Nr. 30121, ��
 
Miteigentum an Nr. 10274; Nr. 30122, ��
 Miteigen-
tum an Nr. 10274; Nr. 30123, ��
 Miteigentum an 
Nr. 10274.

Veräusserin/Veräusserer: Akermann Verene 
Alice, Erbengemeinscha�, Flawil Erwerberin/Er-
werber: Sti�ung Wohn- und P�egeheim Flawil, 
Flawil Objekt: Tannenbüel 12, Nr. 10438, �������� 
Miteigentum an Nr. 3110; Nr. 30225, ��
� Miteigen-
tum an Nr. 3111; Nr. 30226, ��
� Miteigentum an 
Nr. 3111.

Veräusserin/Veräusserer: Eberle Armin Wer-
ner, Muolen Erwerberin/Erwerber: Räss Chiaro 
Angelo, Winterthur Objekt: Unterdorfstrasse 20, 
Nr. 713, Wohnhaus, 103 m2 Grundstück�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Noviss AG, Nieder-
büren Erwerberin/Erwerber: AYtrade AG, Sir-
nach Objekt: Oberbotsbergstrasse 17, Nr. 166, 
Mehrfamilienhaus, 873 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Post Immobilien AG, 
Bern Erwerberin/Erwerber: Politische Gemein-
de Flawil, Flawil Objekt: Bahnhofstrasse 6, Nr. 
10004, �������� Miteigentum an Nr. 2146

Gemeindehaus/Post � Erwerb  
des Stockwerkeigentums durch  
die Gemeinde vollzogen
FLAWIL  Das Gemeindehaus mit der Postfiliale 
gehört zu einem grösseren Anteil der Ge-
meinde Flawil und mit einem kleineren Anteil 
der Schweizerischen Post. Die Gemeinde Flawil 
hat den Anteil der Post per 1. Februar 2025 
übernommen. Die Post Immobilien AG erhält 
ein Rückmietangebot für fünf Jahre mit der Op-
tion auf fünf weitere Jahre, womit sie weiter-
hin ihr Interesse am Standort Flawil bekräftigt. 
Gleichzeitig wird eine Alternative zur ehemali-
gen Poststelle Botsberg geprüft.

Für das Stockwerkeigentum der Post Immobilien 
AG (���	���� Miteigentum) wurde durch die HEV 
St. Gallen Verwaltungs AG, St. Gallen, eine unab-
hängige Immobilienbewertung vorgenommen. 
Diese ergab einen Marktpreis von 1,8 Millionen 
Franken. Nach diversen Verhandlungen verstän-
digte man sich auf einen Kaufpreis von 1,6 Millio-
nen Franken mit einer anschliessenden Rückmiete. 
Mit diesem Rückmietangebot, welches mit einer 
Mietdauer von fünf Jahren und einer Verlänge-
rungsoption von weiteren fünf Jahren abgeschlos-
sen werden soll, bekräftigt die Post weiterhin ihr 
Interesse an einer Postfiliale in Flawil. Vom 6. Mai 
2024 bis 14. Juni 2024 konnte gegen diese Verkaufs-
modalitäten das fakultative Referendum ergriffen 

werden. Dieses wurde nicht ergriffen, weshalb 
der Kaufvertrag in der Zwischenzeit unterzeich-
net werden konnte. Der Eigentumsantritt war per 
1. Februar 2025

Uneingeschränkte Nutzung des  
Gemeindehauses
In seinem Strategiepapier «Aktive Bodenpolitik», 
genehmigt am 17. Februar 2015, möchte der Ge-
meinderat eine aktive Bodenpolitik mit einer nach-
haltigen und aktiven Rolle einnehmen. Unter Ziffer 
5a Absatz 3 des Strategiepapiers wurde zudem fest-
gelegt, dass ein Grundstück dann erworben wer-
den kann, wenn das Grundstück für die Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben infrage kommt oder von 
städtebaulicher Bedeutung ist. Mit dem Erwerb 
des Post-Stockwerkanteils wird eine einheitliche 
Eigentümerschaft erreicht und somit können auch 
schwierige Verhandlungen bei einer Sanierung mit 
Stockwerkeigentümern verhindert werden.

Ersatz Poststelle Botsberg
Als Ersatz für die aufgehobene Poststelle Botsberg 
wurden verschiedene Alternativen eruiert. Derzeit 
wird die Umsetzbarkeit eines 24-Stunden-Postau-
tomats bei der Hauptfiliale an der Bahnhofstrasse 
geprüft. 

Die Gemeinde kauft den Anteil am Gemeindehaus der Post Immobilien AG ab.

7 Wochen Ja sagen
KIRCHE  «7 Wochen Ja sagen» � so lautet 2025 
das Motto der Fastenzeitaktion für Paare und 
Familien. Sie sind eingeladen, Ja zu sagen: zu 
sich als Paar/Familie, zu ihrem So-Sein, zu ihrer 
Grosszügigkeit, zu ihren Konflikten und zu noch 
viel mehr Themen. Nicht das Verzichten steht im 
Fokus, sondern das «Mehr» an gemeinsamer Zeit 
für Partnerschaft und Familienleben.
Unser Bistum beteiligt sich an dieser Aktion. Für 
jede Woche der Fastenzeit wurden Anregungen, 

Aktionen, Ideen und spirituelle Impulse zusam-
mengestellt. Unter www.7wochenaktion.de kann 
man sich anmelden, sodass die Impulse während 
der Fastenzeit je nach Wunsch per Post, E-Mail 
oder direkt aufs Smartphone zugestellt werden. 
Anmeldeschluss für die Impulse per Post ist der 
23. Februar 2025. Danach ist eine Teilnahme nur 
noch per E-Mail oder Link aufs Handy möglich.
� Seelsorgeeinheit Magdenau



Flawil � eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Als Dienstleistungszentrum für die 
Gemeinde und die Schule betreuen wir an über 25 Standorten 
die ICT-Infrastruktur. Wir suchen nach Vereinbarung eine/-n

ICT-Administrator/-in (m/w/d) 
(60 bis 100%)
Spannende Tätigkeiten sind:
�	 Unterhalt und Weiterentwicklung der ICT-Infrastruktur
�	 Unterstützung im Helpdesk
�	 Mitarbeit im 1st- und 2nd-Level-Support
�	 Cloudmanagement (M365, Apple, MDM)
�	 Applikationsmanagement
�	 Projektmitarbeit

Deine Motivation, dein Können und dein Talent:
�	 abgeschlossene Lehre als Informatiker/-in oder  

Quereinsteiger/-in mit Weiterbildung im Informatikbereich
�	 Freude am Umgang mit Menschen
�	 offene und flexible Persönlichkeit
�	 Erfahrungen im Betrieb von Client-, Server- und  

Cloud-Infrastrukturen
�	 Selfstarter und Teamplayer sowie hohes Qualitäts- und 

Verantwortungsbewusstsein
�	 Führerausweis Kat. B

Wir bieten, woran wir selber viel Freude haben:
�	 interessante und vielfältige Aufgabe
�	 verantwortungsvolle Tätigkeit
�	 wertschätzendes und aufgestelltes Team
�	 Weiterbildungsmöglichkeiten
�	 vorteilhafte Arbeitszeitmodelle
�	 Entwicklungsmöglichkeit zum/zur Projektleiter/-in
�	 vergünstigung Ostwind-Abo
�	 zentralen Arbeitsplatz, Nähe Bahnhof
�	 Möglichkeit von Homeoffice
�	 keinen Pikettdienst

Möchtest du in einem tollen Team arbeiten und gemeinsam 
unsere ICT-Infrastruktur weiterbringen? Dann freuen wir uns 
auf deine vollständigen Bewerbungsunterlagen via E-Mail an 
folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Hast du Fragen? Unser Abteilungsleiter ICT, Georg Rütsche, 
steht dir unter der Telefonnummer 071 394 17 05 oder per  
E-Mail georg.ruetsche@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf deine Bewerbung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Flawil � eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Als Dienstleistungszentrum für die 
Gemeinde und die Schule betreuen wir an über 25 Standorten 
die ICT-Infrastruktur. Wir suchen nach Vereinbarung eine/-n

ICT-Supporter/-in (m/w/d)  
(60 bis 100%)
Spannende Tätigkeiten sind:
�	 Priorisierung und Lösung von Incidents
�	 Mitarbeit im 1st- und 2nd-Level-Support
�	 Cloudmanagement (M365, Apple, MDM)
�	 Clientmanagement, Rollouts
�	 Anwendersupport in allen Informatikfragen

Deine Motivation, dein Können und dein Talent:
�	 Ausbildung zum/zur ICT-Fachmann/Fachfrau oder Querein

steiger/-in mit Weiterbildung im Informatikbereich
�	 Freude am Umgang mit Menschen
�	 offene und flexible Persönlichkeit
�	 Selfstarter und Teamplayer sowie hohes Qualitäts- und 

Verantwortungsbewusstsein
�	 Führerausweis Kat. B

Wir bieten, woran wir selber viel Freude haben:
�	 interessante und vielfältige Aufgabe
�	 verantwortungsvolle Tätigkeit
�	 wertschätzendes und aufgestelltes Team
�	 Weiterbildungsmöglichkeiten
�	 vorteilhafte Arbeitszeitmodelle
�	 Entwicklungsmöglichkeiten zum/zur ICT-Administrator/-in
�	 vergünstigung Ostwind-Abo
�	 zentralen Arbeitsplatz, Nähe Bahnhof
�	 keinen Pikettdienst

Möchtest du in einem tollen Team arbeiten und gemeinsam 
unsere ICT weiterbringen? Dann freuen wir uns auf deine voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen via E-Mail an folgende Ad-
resse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Hast du Fragen? Unser Abteilungsleiter ICT, Georg Rütsche, 
steht dir unter der Telefonnummer 071 394 17 05 oder per  
E-Mail georg.ruetsche@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf deine Bewerbung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Betriebsbesichtigung der 
«Mobiliar»
VEREIN  Der Elternverein Flawil organisiert am 
Mittwoch, 26. März 2025, von 16 bis gut 17�Uhr 
eine Besichtigung bei: Die Mobiliar, General-
agentur Flawil. Im Anschluss an die Führung 
sind wir zu einem ApØro eingeladen. Wir bitten 
um Anmeldung an events@elternverein-flawil.ch 
bis 18. März 2025. Nach Erhalt des Bestätigungs-
mails bitten wir um vorgängige Überweisung 
eines Unkostenbeitrages von 3 Franken (für Mit-
glieder des Elternvereins Flawil ist dieser Anlass 
kostenlos).
Infos zum Elternverein Flawil sind zu finden un-
ter www.elternverein-flawil.ch; weitere Veranstal-
tungen finden statt am 26. Februar 2025 (Besich-
tigung der Büchi Labortechnik AG), am 18. März 
2025 (Hauptversammlung des Elternvereins), 
vom 7. bis 17. April 2025 (Ferienplausch), am 
18. April (Ei, Ei, Ei Finderei), am 26. April 2025 
(Kinderflohmarkt) sowie am 14. Mai 2025 (Velo-
fahrkurs).� Vera Bühler

Turnvereine waren am  
Fasnachtsumzug dabei
VEREIN  Die Turnvereine von Flawil präsentier-
ten sich mit guter Stimmung beim diesjährigen 
Fasnachtsumzug am 1. Februar 2025. Sie verteil-
ten Sugus, Konfetti und Postkarten mit alten Fo-
tos und den Fragen «Weisch no?» und «Chunsch 
au go turnä?» Der Umzug war in diesem Jahr be-
sonders gross. Ein Grund dafür könnte die Ent-
scheidung des Organisationskomitees gewesen 
sein, den Anlass aufgrund der Sportferien um 
zwei Wochen vorzuziehen. Am Umzug nahmen 
sechs dekorierte Wagen, vier Guggenmusik-
Gruppen sowie diverse Vereine und Schulklassen 
teil. Das Motto «Flawil � wir können es doch!» 
wurde eindrucksvoll untermalt.
Wir Flawiler Turnvereine möchten uns herzlich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern be-
danken!� Bruno Frei

FLAWIL  Flawil weist zum Ende des Jahres 2024 10 626 Einwohnerinnen und Einwohner auf. Dies ist 
ein leichter Rückgang im Vergleich zu 2023 (10 649). Werden die Zahlen über die letzten 10 Jahre be-
trachtet, so zeigt sich, dass die Einwohnerzahl zwar gewissen Wellenbewegungen unterliegt, aber ins-
gesamt stetig angestiegen ist. Spannend dabei ist auch die Altersstruktur. So sind Ende 2024 rund 
20�Prozent der Einwohnenden zwischen 0 und 18 Jahre alt, 60 Prozent zwischen 18 und 65 und 20�Pro-
zent über 65 Jahre alt. Gegenüber dem Vorjahr ist der Anteil an über 65 Jahre alten Einwohnenden um 
2�Prozent gestiegen, während die Anzahl der 0 bis 18 Jahre alten Personen konstant geblieben ist.

Serie: Schon gewusst? Einwohnerzahl und Altersstruktur

Neugestaltung Marktplatz:  
Bauteilemarkt und Baubeginn
FLAWIL  Für die Neugestaltung des Markt-
platzes stehen die ersten Bauetappen bevor. 
Los geht es mit einem Bauteilemarkt am 22. Fe-
bruar 2025. Es folgt der Rückbau des alten 
Feuerwehrdepots, der Aushub der Baugrube 
sowie der Start der Baumeisteraufgaben. 

Bevor der Abbruch des ehemaligen Feuerwehr-
depots beim Marktplatz beginnt, soll, wie beim 
Abbruch der alten Turnhalle beim Oberstufen-
zentrum, die Bevölkerung die Gelegenheit haben, 
intakte Bauteile für die Weiterverwendung aus 
dem Abbruchgebäude abzuholen. Diese Aktion 
trägt zur Abfallvermeidung und zum nachhalti-
gen Umgang mit Ressourcen bei. Es kann mit zwei 
Ausnahmen sämtliches Material aus dem Feuer-
wehrdepot genommen werden. Dazu gehören be-
stehende Sanitärapparate, Kästen, Beschriftungen 
etc. Ausgenommen sind aus Sicherheitsgründen 
elektrische Einrichtungen (Leuchten, Schalter 
etc.) sowie Fassadenteile, wie Fenster und Aus-
sentüren. 
Das Gebäude steht am Samstag, 22. Februar 2025, 
von 10�Uhr bis 13�Uhr offen. Mitarbeitende des 
Hauswartdienstes sind vor Ort und stehen bei 
Fragen zur Verfügung.

Abbruch nach Bauteilemarkt
Nach dem Bauteilemarkt wird das alte Feuerwehr-
depot für den Abbruch vorbereitet. Dazu erfolgt 
in den Wochen danach eine Schadstoffsanierung 
und -entsorgung. Ab Mitte März beginnt der Ab-
bruch des Gebäudes. Anschliessend folgt Anfang 
April der Aushub der Baugrube. Ab diesem Zeit-
punkt wird die Magdenauerstrasse im Abschnitt 
entlang des jetzigen Parkplatzes gesperrt. 
Nach dem Aushub, voraussichtlich im August, 
kann mit den Baumeisterarbeiten begonnen wer-
den. Der aktuelle Zeitplan sieht eine Fertigstellung 
des neugestalteten Marktplatzes bis Herbst 2026 
vor. 

Gebäudeaufnahmen
Das beauftragte Architekturbüro wird in den kom-
menden Wochen, wie bei einem solchen Baupro-
jekt üblich, Aufnahmen der Gebäude (Rissproto-
kolle) in unmittelbarer Nachbarschaft erstellen, 
um etwaige Bauschäden eruieren zu können. Be-
troffene Anwohnerinnen und Anwohner sowie 
Grundstückseigentümer werden in den nächsten 
Wochen durch das Architekturbüro direkt infor-
miert. 

Billard Club bietet Tag und Woche der offenen Tür
VEREIN  Das Spiel mit Queue und Bällen faszi-
niert Alt und Jung. Billard ist zugleich ein Sport 
und ein Spiel. Feinmotorische Geschicklichkeit 
kombiniert mit strategischem Denken fordern 
Körper und Geist � und machen Spass.
Der Verein möchte Billard der Bevölkerung nä-
herbringen. Am Samstag, 22. Februar 2025, steht 
die Tür offen für Interessierte. Diesen Samstag ist 

gleichzeitig der Kick-off für die darauffolgende 
Woche der offenen Tür � jeden Abend Billard!
Komm vorbei und versuch es selber. Es stehen 
Mitglieder des Vereins bereit und zeigen dir, wie�s 
geht. Bist du bereits ein geübter Spieler oder eine 
geübte Spielerin, dann messe dich mit anderen. 
Die genauen Zeiten finden sich im Inserat und 
der Agenda in dieser Ausgabe.� Marc Niemann
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Grosser Lagerverkauf bei  
Innendekorationen und Vor-
hänge Corinna Schiess AG
FIRMA  Unser kompetentes Team hat ein ge-
schultes Auge für alle Produkte rund ums Woh-
nen. Seit 1996 sind wir spezialisiert auf den Ver-
kauf, die Beratung und Planung von Textilien, 
die Farbberatung von Räumen sowie Gesamt-
konzepte für private Kundinnen und Kunden, 
Architektinnen und Architekten, Firmen, Hotels, 
Spitäler und Pflegeheime. Im über 400 m2 gros-
sen Showroom präsentieren wir ein grosszügi-
ges Sortiment: Sie finden bei uns Vorhänge nach 
Mass, Beschattungssysteme, Plissees, Rollos,  
Vertikaljalousien und Flächenvorhänge. Zusam-
men mit den Kundinnen und Kunden werden 
individuelle Lösungen für den jeweiligen Raum 
gefunden, im eigenen Nähatelier realisiert und 
am Objekt professionell montiert. Zu unserem 
grosszügigen Sortiment gehören Badezimmerar-
tikel, Frotteewäsche, Bettwaren, Bettwäsche, Kis-
sen, Wolldecken, Plaids und eine grosse Auswahl 
an Deko- und Geschenkartikeln. 
Damit wir Platz für unsere Neuheiten haben, räu-
men wir einmalig unser Lager vom 25. bis 28. Fe-
bruar 2025. Kommen Sie vorbei und profitieren 
Sie von vielen Schnäppchen: Vorhangstoffe ab 
10�Franken, Vorhangbänder 1�Franken, Dekoar-
tikel, Bettwäsche, Frotteewäsche, Tischläufer zu 
stark reduzierten Preisen! � Corinna Schiess 

Ökumenische Chinderfiir 
mit Trudy
KIRCHE  Trudy, die Kirchenmaus ist wieder mit 
uns unterwegs. Die ökumenische Chinderfiir 
startet mit einer halbstündigen Feier von 9.30 bis 
10�Uhr. Dabei entdecken und erleben Kinder im 
Vorschulalter zusammen mit ihren erwachsenen 
Begleitpersonen Gottes Wirken im Kleinen und 
Grossen. Auch ältere Geschwister sind herzlich 
willkommen. Kinder ab 3 Jahre dürfen alleine 
teilnehmen. Im zweiten Teil, von 10 bis 11�Uhr, 
stehen kreativ sein, Spiel, Spass und ein feiner 
Znüni auf dem Programm. Die beiden Angebote 
können unabhängig voneinander besucht wer-
den. Die Chinderfiir findet am Samstag, 22. Fe-
bruar 2025, um 9.30� Uhr in der katholischen 
Kirche Flawil statt. Weitere Daten und Informa-
tionen sind unter www.ref-flawil.ch und www.se-
ma.ch zu finden.� Karin Gubser

Adrian Stern in der SpurBar
VEREIN  Mit Adrian Stern kommt einer der 
Grossen der Schweizer Musikszene nach Flawil, 
und zwar am 21. Februar 2025, um 20�Uhr, im ka-
tholischen Pfarreizentrum. 
Adrian Stern ist mit seiner Musik in viele Rich-
tungen gegangen. All dies und noch viel mehr 
kombiniert Adrian Stern nun in einer einmali-
gen Solo-Konzert-Show! Mit dabei ein Haufen 
Instrumente, spannende elektronische Gadgets 
und eine wunderschöne poetische Licht-Show. 
Stern erzählt Geschichten, spielt alle seine Hits in 
neuem Gewand, präsentiert «Bubble», sein aktu-
elles Album, und lässt das Publikum immer wie-

der Teil des Abends werden, inklusive spontanem 
Cover-Wunschkonzert.

Ein einmaliger und 
unvergesslicher Abend 
zum Schwelgen, Sin-
gen, Lachen und Träu-
men! Tickets sind 
unter www.spurbar.ch 
erhältlich.
� Hans Brändle

Fasnachtsgottesdienst der Begegnungsfeiergruppe
KIRCHE  Es ist eine frühkirchliche Tradition, die 
Tage vor der österlichen Fastenzeit noch einmal 
richtig zu geniessen und der Freude Ausdruck zu 

verleihen. Gerne kannst du verkleidet kommen, 
denn «Gottesdienst» heisst, unser Leben zu fei-
ern und zu bestärken. Mit ihrer Guggenmusik 
bringen die «Wyssbach Geischter» fasnächtliche 
Stimmung in die Kirche. Dieser Gottesdienst fin-
det am Sonntag, 23. Februar 2025, um 10.15�Uhr 
in der kath. Kirche Flawil statt; er wird von der 
Begegnungsfeiergruppe vorbereitet und ist auch 
für Familien mit Kindern sehr gut geeignet. Eine 
Feier für alle, die es gerne bunt und fröhlich ha-
ben. � Seelsorgeeinheit Magdenau
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Glauben und Gaumenfreude
Glauben und Gaumenfreude � zwei 
Dinge, die auf den ersten Blick viel-
leicht nicht viel miteinander zu tun 
haben, und doch passen sie wun-
derbar zusammen.
Gemeinsames Essen verbindet uns 
auf besondere Weise, und in gros-
ser Runde schmeckt es oft noch bes-
ser. Der Körper wird gestärkt, und 
dies lässt sich wunderbar mit einem 
guten Gespräch und wertvoller Ge-
meinschaft kombinieren.
Gastfreundschaft spielte schon im-
mer eine zentrale Rolle, und beson-
ders im Haushalt von Jesus war sie 
von grosser Bedeutung. Ohne Be-
rührungsängste liess er sich in viele 
Häuser einladen, weil es ihm ein 
Bedürfnis war, diese Form der Ge-
meinschaft zu pflegen.
Gottes Gastfreundschaft soll uns 
heute inspirieren: Miteinander es-
sen, trinken, sich austauschen, ge-

niessen und feiern. Es ist eine Ein-
ladung, den Glauben und das Leben 
miteinander zu teilen.
Einmal im Monat wird in der EMK 
Flawil der Chilelunch angeboten � 
direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst. Diese Zusammenkunft ist 
mehr als nur eine Mahlzeit, sie ist 
ein wichtiger sozialer Treffpunkt, 
der von vielen sehr geschätzt wird. 
Gottesdienst und Gaumenfreude 
haben mehr Gemeinsamkeiten, als 
man denkt: Sie verbinden uns und 
stärken die Gemeinschaft. Eine 
Gruppe von Personen bereitet je-
des Mal ein leckeres Mittagessen 
zu, das dann gemeinsam genossen 
wird. Das Miteinander in der Ge-
meinschaft hat schon immer eine 
grosse Rolle gespielt, und das ist 
auch heute noch so.
� Bettina Gratzei,  
� EMK Uzwil-Flawil

Sonntag, 16. Februar
09.30 	 Gottesdienst mit Missions-

spende, Thema: «Hüte dich 
davor, dein Gebet zur Schau 
zu stellen», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 16. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Richard 

Böck, Thema: Blick ins 
(eigene) Leben (Joh. 4,5�14), 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 16. Februar
10.00	 Kirche Oberglatt: Klassi-

scher Gottesdienst; Pfrn. 
Sabine Gritzner; Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Mittwoch, 19. Februar
19.30	 Sitzungszimmer:  

Treffpunkt Kreativ
Donnerstag, 20. Februar
19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Samstag, 15. Februar, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier für Paare
Sonntag, 16. Februar, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier für Paare
Sonntag, 16. Februar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier für Paare
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft � HV
Dienstag, 18. Februar, um 19.00�Uhr 
in der Kirche Bruder Klaus
Mut zum Hut � in diesem Sinne lädt 
der Vorstand die teilnehmenden 
Frauen ein, mit Hut an der Haupt-
versammlung zu erscheinen. Nach 
dem geschäftlichen Teil findet das 
Nachtessen im Rest. Löwen statt.

DEGERSHEIM

Ökum. Seniorennachmittag
Mittwoch, 19. Februar, um 14.30�Uhr 
im ref. Kirchgemeindehaus
Die Senioren-Theatergruppe «Sil-
berfüchse Toggenburg» präsentiert 
das Stück «S�Geburtstagsgschenk» 
und sorgt für einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Schweigemeditation
Jeweils montags von 19.30 bis 
20.30�Uhr in der Kapelle Degersheim. 
Die Elemente der Schweigemedita-
tion bestehen aus einem kurzen Im-
puls zu Beginn, einer Zeit der Stille 
und einem Moment des schweigen-
des Gehens. Herzliche Einladung.

SEMA

Ökum. Friedensgebete
Donnerstag, 20. Februar, jeweils um 
19.00�Uhr
� Degersheim, kath. Kapelle
� Flawil, kath. Kapelle

www.se-ma.ch

Freitag, 14. Februar
19.30	 wogo � Jugendgruppe 
Samstag, 15. Februar
18.53	 7G Youth-Gottesdienst
Sonntag, 16. Februar
10.40	 Familiengottesdienst mit 

«kivi-kids»; Pfr. K. Witzig; 
anschl. Möglichkeit zum 
gemeinsamen Mittagessen

Montag, 17. Februar
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
Mittwoch, 19. Februar
09.15	 Zämä uf em Weg
14.30	 Seniorennachmittag
Donnerstag, 20. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 21. Februar
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Schlager-Himmel in Rest. Steinbock
Am Samstag, 22. Februar 2025, mutierte das Restaurant Steinbock zum Schlager-Himmel. Die  
Di-Tschi-Kru «Orbiter 72» kredenzte ab 19.30�Uhr deutsche und englische Ohrwürmer und 
Schmachtfetzen, welche sich seit den 60er- und 70er-Jahren in Herzen und Kehlen festgesetzt  
haben. Ab Vinylsingles auferstanden Hirnrinden- und Seelen-Kitzler von Hitparaden-Gottheiten aus  
der Zeit der bemannten Raumfahrt. Es war ein emotionaler Abend zum Mitsingen, Schunkeln,  
Tanzen und einfach zum Fröhlichsein.
� Fotos: Markus Graber und Dani Müller



Fünf Flugminuten � und 15 Minuten mit dem Zug � von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bietet 
4100�Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedin-
gungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist De-
gersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unsere Unterstufe weist mit rund 100 Schülerinnen und Schü-
lern eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell in Jahrgangsklassen. Sie können auf die Unterstüt-
zung einer Fachperson für schulische Heilpädagogik zählen. 

Unsere aktuelle Mitarbeiterin übernimmt intern eine andere 
Funktion. Wir suchen deshalb per 1. August 2025 eine

Fachlehrperson für die 
1. Primarklasse

20 bis 40 Stellenprozente

Als Fachlehrperson übernehmen Sie an der Seite einer erfahre-
nen Klassenlehrperson Verantwortung für eine 1. Primarklasse. 
Gemeinsam mit der Klassenlehrperson führen Sie die Klasse, 
planen den Unterricht, tragen zur Schulentwicklung bei und 
bewältigen den schulischen Alltag. Ein ausgeprägt hilfsbereites 
Team und die Schulleitung unterstützen Sie beim Einstieg und 
stehen Ihnen zukünftig zur Seite.

In unserem Schulhaus Sennrüti unterrichten Sie Deutsch, Ma-
thematik und Bildnerisches Gestalten. In Absprache wären auch 
andere Fächer verhandelbar. Teamteaching-Sequenzen planen 
Sie in Absprache mit der Klassenlehrperson. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Wir setzen Sie 
mit Vorliebe gemäss Ihren Stärken ein. Das engagierte Team 
freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schullei-
ter (071 372 07 26) gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch.
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Fünf Flugminuten von St.Gallen entfernt liegt Degersheim. 
Die aktive Gemeinde bietet über 4100 Einwohnerinnen und 
Einwohnern optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die 
wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes 
Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Verantwortung im Werkhofteam übernehmen?
Interessiert? Dann haben wir die perfekte Stelle für dich.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine motivierte 
Persönlichkeit als

Vorarbeiter/-in Werkhof
80 bis 100 Stellenprozente

Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim ist zuständig 
für die Gemeindeinfrastruktur und die Park- und Grünanlagen.

Folgende Aufgaben warten darauf, von dir in Angriff genommen 
zu werden:
� Umsetzen von allen operativen Aufgaben (mit Fokus auf 

P� ege- und Unterhalt der Grün� ächen)
� Fachliche Führung der Werkhof-Mitarbeitenden
� Erstellen der Wochenarbeitspläne und Erarbeiten der mittel- 

bis langfristigen Arbeitsplanung in enger Zusammenarbeit 
mit dem Leiter Werke

� Evaluieren von Betriebsmitteln, Werkzeugen und Fahrzeugen
� Betreuen der Lernenden
� Mithilfe im Winterdienst und bei der Schneeräumung (inkl. 

Pikettdienst)

Für diese selbstständige Tätigkeit wünschen wir uns von dir:
� Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung und Weiterbil-

dung zum Vorarbeiter 
� Hohe Einsatzbereitschaft � unregelmässige Arbeitszeiten 

auch am Wochenende
� Führerausweis Kategorie B
� Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Organisationsgeschick

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst die gewünschten Anforderungen mit? 
Dann warten abwechslungsreiche Aufgaben, ein eingespieltes 
Team sowie attraktive Anstellungsbedingungen auf dich. Die 
Förderung deiner Weiterbildung ist für uns selbstverständlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür den Leiter Werke, Joºl Eberth (071 372 07 78).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche (personal@degersheim.ch).
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 
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Verkehrsanordnung über die  
Tempo-30-Zone Hörenquartier
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat den 
Massnahmenplan zur Tempo-30-Zone Hören-
quartier Anfang Januar genehmigt und bei der 
Kantonspolizei den Erlass der entsprechenden 
Verkehrsanordnungen beantragt. Die Kan-
tonspolizei hat den Antrag gutgeheissen und 
die verkehrspolizeilichen Massnahmen ver-
fügt. Ab dem kommenden Montag liegt diese 
Verkehrsanordnung für 14 Tage öffentlich auf. 

Nachdem das Mitwirkungsverfahren zur Einfüh-
rung einer Tempo-30-Zone im Hörenquartier am 
24. November 2024 abgeschlossen wurde, hat das 
zuständige Ingenieursbüro zusammen mit der 
Bauverwaltung die Rückmeldungen geprüft und 
diese teilweise in den Massnahmenplan einflies-
sen lassen: So ist die Eingangssignalisation an 
der Steineggstrasse verschoben worden, damit 
die Fahrmanöver von Postauto und ZAB-Ent-
sorgungsfahrzeugen nicht beeinträchtigt sind. 
Der Gemeinderat hat im Januar 2025 den ange-
passten Massnahmenplan genehmigt und bei der 
Kantonspolizei St. Gallen eine entsprechende Ver-
kehrsanordnung beantragt. Die Verkehrspolizei 
hat dem Antrag entsprochen und die verkehrs-

polizeilichen Massnahmen verfügt. Diese Verfü-
gung liegt ab dem 17. Februar öffentlich auf (siehe 
Inserat auf Seite 14 dieser Ausgabe). Sofern kein 
Rekurs erhoben wird, kann die Gemeindeverwal-
tung im Anschluss an die Auflagefrist die bauliche 
Umsetzung der Massnahmen in die Wege leiten. 
Die entsprechenden Bauarbeiten sollen noch in 
diesem Jahr auch im Zusammenhang mit der Sa-
nierung der Rosenstrasse erfolgen.

Die Tempo-30-Zone Hörenquartier hat mit der Ver-
kehrsanordnung eine weitere Hürde genommen.

Beratungstermine für 2025 der  
Mütter- und Väterberatung
DEGERSHEIM  Die Mütter- und Väterberatung 
Untertoggenburg-Wil-Gossau bietet ein kosten-
loses Beratungsangebot für Eltern, Erziehungsbe-
rechtigte und Bezugspersonen von Kleinkindern 
bis ins Vorschulalter an. Die Expertinnen und Ex-
perten der Mütter- und Väterberatung stehen bei 
Fragen rund um die frühkindliche Entwicklung 
wie Stillen, Gesundheit und Krankheit, Spielver-
halten, Sprachentwicklung, aber auch in der The-
matik der Familiendynamik zur Verfügung.
In der Gemeinde Degersheim gibt es zwei An-
gebote:
�	 Jeden zweiten Montagnachmittag von 13.30 

bis 16.30�Uhr im Monat auf Voranmeldung 
eine Beratung an der Steineggstrasse 22 in 
Degersheim

�	 Beratungen ohne Voranmeldung finden jeden 
letzten Montag im Monat von 9 bis 11�Uhr 
mit dem Muki-Treff im katholischen Pfarrei-
zentrum statt. Kein Muki-Treff findet jeweils 

während der Schulferien statt, jedoch sind 
dann Beratungen auf Voranmeldung möglich. 
Auf www.fg-degersheim.ch/jahresprogramm 
sind die Termine ersichtilich.

Anmeldungen sind auch online unter www.mut-
ter-vater-beratung.ch oder mit dem QR-Code im 
Inserat auf Seite 15 dieser Ausgabe möglich.
Weitere Informationen zur Mütter- und Väterbe-
ratung Untertoggenburg-Wil-Gossau sind unter 
www.mutter-vater-beratung.ch zu finden. Chris-
tine Mathis ist für die Gemeinde Degersheim zu-
ständig und unter info@mutter-vater-beratung.
ch oder 071 393 38 25 zu erreichen.

Beratung nur auf  
Anmeldung,
Steineggstrasse 22, 
Degersheim,
13.30 bis 16.30�Uhr

Beratung ohne  
Anmeldung,
Kath. Pfarreizentrum 
Degersheim,
9.00�Uhr bis 11.00�Uhr

� 24. Februar

10. März 31. März

� 28. April

12. Mai 26. Mai

16. Juni 30. Juni

11. August 25. August

08. September 22. September

� 27. Oktober

10. November 24. November

08. Dezember �

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt der FC am Samstag, 
15. Februar 2025, ab 8.00�Uhr, Altpapier. Sollte Ihr 
Papier nicht abgeholt worden sein, melden Sie sich 
bitte bis spätestens 14.00�Uhr unter der Nummer 
079 954 04 56 und das Versäumte wird nachgeholt.

ABFALLKALENDER

In Wolfertswil sammelt der Volleyballverein am 
Samstag, 15. Februar 2025, ab 8.00�Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00�Uhr un-
ter der Nummer 079 761 44 47 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

BAUBEWILLIGUNGEN JANUAR 

Veräusserer: Roth Martin, Bächli (Hemberg) 
Erwerberin: Baumann Wohnen AG, Degersheim 
Objekt: Flawilerstrasse 10, Degersheim; Nr. 5278, 
���	���� Miteigentum an Nr. 1477

Veräusserer: Hungerbühler Pius Gallus und 
Hungerbühler Helena Emma, Flawil (Gesamtei-
gentum) Erwerber: Zürcher Joel und Zürcher Su-
sanne, Flawil (Miteigentum zu je �	�) Objekt: Bue-
bental, Flawil (Gemeinde Degersheim); Nr. �1229, 
Wohnhaus, Garage, Gartenhaus, 1904 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin: Enz Walter Augustin, Erbgemein-
scha�, Degersheim, und Enz Hilda, Erbgemein-
scha�, Degersheim (Miteigentum zu je �	�) Er-
werber: Gmür Willi und Gmür Carmela, Herisau 
(Miteigentum zu je �	�) Objekt: Hauptstrasse 101, 
Degersheim; Nr. 378, Wohn- und Geschä�shaus, 
Werkstatt/Lager, Garage, 374 m2 Grundstücks�äche

«Rock is in the Air» � Her-
mann Dunkel und CCR Band
VEREIN  Selten hat es in der Geschichte der 
Rockmusik eine so enge Verbindung zwischen 
Band und Publikum gegeben wie mit CCR in den 
Jahren des Erfolges von 1967 bis 1972, zu einer 
Zeit, als die Musiker um John Fogerty wohl eine 
der populärsten Bands in den USA waren. 
Mit «Dinner & Sound» geniesst du am 22. Feb-
ruar 2025 ein ausgiebiges Fondue Chinoise mit 
hausgemachten Saucen und vielen Beilagen. Für 
Erwachsene beläuft sich der Preis inkl. Konzert 
auf 89�Franken, für Kinder unter 12 Jahren kos-
tet es 45�Franken. Die Türöffnung für das Dinner 
ist um 17.30�Uhr, für das Konzert um 20.00�Uhr. 
Tickets sind erhältlich unter www.rockisintheair.ch 
und www.eventfrog.ch sowie an der Abendkasse. 
� Jeannette Graber
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Geburtstagsgschenk der «Silberfüchse»
KIRCHE  Am kommenden Mittwoch, 19. Fe-
bruar 2025, kann herzhaft gelacht werden! Um 
14.30�Uhr spielt im Evang. Kirchgemeindehaus 
Degersheim die Senioren-Theatergruppe «Sil-
berfüchse Toggenburg» das Theaterstück «S�Ge-
burtstagsgschenk». � Doch was für ein Geburts-
tagsgeschenk soll es denn sein? Schliesslich steht 
die nächste Klassenzusammenkunft an und die 
langjährige verantwortliche «Klassenmutter» hat 

gleichentags auch noch Geburtstag. Ein passen-
des Geschenk für sie zu finden, ist keine einfache 
Sache bei all dieser Vielfalt von unterschiedlichen 
Ansichten und Charakteren. � Lassen Sie sich 
überraschen und erleben Sie es selbst!
Zu diesem Theaterstück in drei Bildern von Ruth 
Kummer-Burri sind alle Theaterfreundinnen 
und -freunde herzlich willkommen. Regie führt 
Hans-Peter Ulli von Stein AR.� Vroni Krämer

DEGERSHEIM  Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse des Steineggschulhauses hatten die  
Gelegenheit, der Strickgruppe Degersheim dabei zuzusehen, wie sie aus zahlreichen einzelnen Strick-
flächen Decken und andere Strickwaren für Hilfsorganisationen zusammenfügten. Mit Stolz präsen-
tierten die Kinder auch ihre eigenen kleinen Strickwerke und erhielten bei Bedarf Unterstützung von 
den erfahrenen Frauen. Als Dank für die gemeinsame Zeit brachten die Kinder einen selbst gebacke-
nen Zvieri mit. Diese genussvolle Pause bot zusätzlich die Möglichkeit, über Generationen hinweg 
voneinander zu lernen.

Gemeinsames Stricken

Energie
erstberatungen
DEGERSHEIM  Wie in den vergangenen Jah-
ren bietet die Gemeinde Degersheim in Zusam-
menarbeit mit der Energieagentur St. Gallen 
auch im Jahr 2025 kostenlose Erstberatungsge-
spräche für Interessierte an. Die Gesprächster-
mine können vorgängig online oder per Telefon 
gebucht werden und finden im Gemeindehaus 
Degersheim statt.

Sie wollen renovieren, das Heizungssystem oder 
die Fenster Ihres Hauses ersetzen? Interessieren 
Sie sich für alternative Energien, haben Fragen 
zu Haustechnik oder Mobilität? Wollen Sie den 
Traum vom eigenen Haus realisieren? Fragen Sie 
sich, wie Sie als Hauseigentümerin oder Hausei-
gentümer einen Beitrag zur Energiewende leisten 
können? Brauchen Sie jemanden, der Ihnen im 
Dschungel von Förderbeiträgen weiterhilft? Die 
Energieberatung im Gemeindehaus ist der Ort 
für Ihre Fragen. Ein unabhängiger Energieberater 
nimmt sich Zeit für Sie. Die Beratungsgespräche, 
die am 6. März, 8. Mai, 21. August und 13. No-
vember 2025 jeweils am Donnerstagnachmittag 
stattfinden, können unter www.energieagentur-
sg.ch/beratung oder unter der Telefonnummer 
058 228 71 71 reserviert werden.

Die Gemeinde Degersheim bietet in Zusammenar-
beit mit der Energieagentur St. Gallen kostenlose 
Erstberatungsgespräche an.

Fasnachtsgottesdienste mit 
den Wyssbach Geischtern
KIRCHE  Es ist eine frühkirchliche Tradition, die 
Tage vor der österlichen Fastenzeit noch einmal 
richtig zu geniessen und der Freude Ausdruck zu 
verleihen. Gerne kannst du verkleidet kommen, 
denn «Gottesdienst» heisst, unser Leben zu fei-
ern und zu bestärken. In Flawil bereichern die 
Begegnungsfeiergruppe sowie Menschen mit Be-
einträchtigungen diesen Gottesdienst, in Degers-
heim sind die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Säntisblick ganz besonders zu dieser Feier einge-
laden. Diese Feiern werden also bunt und lustig 

und sind auch für 
Familien mit Kin-
dern besonders ge-
eignet. Schön, wenn 
du auch dabei bist!
Der Gottesdienst 
findet statt am 

Samstag, 22. Februar 2025, um 17.30�Uhr in der 
kath. Kirche in Degersheim sowie am Sonntag, 
23. Februar 2025, um 10.15�Uhr in der kath. Kir-
che in Flawil statt. � Seelsorgeeinheit Magdenau
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 15. Februar 2025
Reparatutti
b�treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00�Uhr

Familienkonzert
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Musikschulzentrum Gossau, 10.00 bis 11.00�Uhr

Montag, 17. Februar 2025
FDP � Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00�Uhr

Dienstag, 18. Februar 2025
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00�Uhr

Mittwoch, 19. Februar 2025
Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30�Uhr

Donnerstag, 20. Februar 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

Leseabend (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15 bis 21.00�Uhr

Freitag, 21. Februar 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Freitag, 14. Februar 2025
Valentinstag-Dinner
Restaurant Wolfensberg, 17.30�Uhr

Theater � Wellen der Täuschung
Monterana � selbstgestaltet lernen,
Stickereisaal Degersheim, 19.30�Uhr

Samstag, 15. Februar 2025
Kinonacht
Jubla Degersheim,
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
18.00 bis 20.30 Uhr

Theater � Wellen der Täuschung
Monterana � selbstgestaltet lernen,
Stickereisaal Degersheim, 15.00 und 19.30�Uhr

Offene Halle
MOJUGA Offene Jugendarbeit Degersheim
Steinegghalle, 18.00 bis 22.00�Uhr

Sonntag, 16. Februar 2025
Theater � Wellen der Täuschung
Monterana � selbstgestaltet lernen,
Stickereisaal Degersheim, 15.00�Uhr

Montag, 17. Februar 2025
verKNüPFEN � kreativSEIN für Erwachsene
Atelier im SEIN
Atelier Türkis, 19.30 bis 21.30�Uhr

Mittwoch, 19. Februar 2025
Zämä uf em Weg 
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Parkplatz Föhrenwäldli, 9.15 bis 11.00�Uhr

Lotto-Vor- und Nachmittag
Tertianum Feldegg und Steinegg
Restaurant Feldegg, 9.30�Uhr, 
Restaurant Steinegg, 15.00�Uhr

Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Evang. Kirchgemeindehaus, 14.30�Uhr

Donnerstag, 20. Februar 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus,  
9.15 bis 11.00�Uhr

Friedensgebet
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 19.00�Uhr

Freitag, 21. Februar 2025
Ausflug in die Schererei zu Jolanda Brändle 
FG Degersheim,
Schererei Mosnang, 13.45 bis 18.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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FlADE
BLATT

Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

JAHRESKARTE

Die Jahreskarte der Gemeinde Flawil wird je-
weils von einem Künstler oder einer Künst-
lerin aus Flawil oder mit Bezug zu Flawil 
gestaltet. Das Motiv für die Jahreskarte 2025 
gestaltete der Steinbildhauer Florian Fuchs. 

����SEITE 11

NEUER BESCHAFFUNGSSTANDARD

Der Gemeinderat hat die Beschaffungs-
richtlinien für Produkte jeglicher Art aus 
dem Jahr 2013 aufgehoben und den neuen 
Beschaffungsstandard genehmigt. Die Be-
schaffungskriterien basieren auf den Weg-
leitungen des Energiestadt-Labels.

����SEITE 13

FASNACHTSZEIT

In der närrischen Zeit zwischen dem 
Schmutzigen Donnerstag und dem Ascher-
mittwoch finden in Degersheim und Wol-
fertswil verschiedene Fasnachtsanlässe statt, 
sodass sicher für jeden Geschmack etwas 
dabei ist.

����SEITE 5

DEGERSHEIM  Die ehemalige Schulanlage 
Magdenau dient bereits seit mehreren Jahren 
nicht mehr als Schulhaus der Volksschule De-
gersheim. Damit die Liegenschaft wieder lang-
fristig einen gesellschaftlichen Nutzen stiften 
kann, wurde entschieden, eine Nutzungsaus-
schreibung durchzuführen. Somit erhalten alle 
Interessierten die Gelegenheit, ein Nutzungs-
projekt oder -konzept einzureichen.

Mit der Auflage, ein Schulhaus zu errichten und 
als Primarschule zu betreiben, schenkte das 
Kloster Magdenau im Jahr 1881 der damaligen 
Schulgemeinde Magdenau ein Grundstück direkt 
am Magdenauer Weiher. Das danach errichtete 
Schulhaus diente jahrzehntelang als Primarschule 
mit Kindergarten, das in den 1980er-Jahren um 
einen zusätzlichen Trakt erweitert wurde. Nach 
der Schliessung im Jahr 2008 und nach mehre-
ren Zwischennutzungen ist nun die Zeit für eine 
Neubelebung der Anlage gekommen.

Nicht mehr für Verwaltungszwecke benötigt
Ein grosser Teil der Liegenschaften im Eigentum 
der Gemeinde wird für die Erfüllung von Verwal-
tungsaufgaben benötigt und kann entsprechend 
nicht veräussert werden. Dem gegenüber stehen 
Liegenschaften, die nicht zur Aufgabenerfüllung 
der Gemeinde verwendet werden, aber trotzdem 

im Eigentum der Gemeinde sind. In diese Rubrik 
fällt das alte Schulhaus Magdenau. Seit 2008 ist 
es nicht mehr als Volksschule genutzt und somit 
entfällt der ursprüngliche Bedarf an der Liegen-
schaft. 

Nutzungsausschreibung
Die Arbeitsgruppe Liegenschaften der Gemeinde 
Degersheim hat sich intensiv mit der künftigen 
Nutzung des Schulhauses Magdenau auseinan-
dergesetzt. Sie hat entschieden, dass die Nutzung 
öffentlich ausgeschrieben werden soll. Damit soll 
allen Interessierten die Möglichkeit geboten wer-
den, ein Projekt oder ein Konzept einzureichen. 
Zudem soll die Anlage damit einem möglichst 
optimalen Zweck zugeführt werden können. Der 
Gemeinderat wird schliesslich über eingegangene 
Nutzungsvorschläge befinden und einem Projekt 
den Zuschlag erteilen.

Aufgrund der Geschichte der  
Schulanlage möchte der Gemeinderat 

die ursprüngliche Idee, wonach die  
Liegenschaft einem gemeinschaftlichen 

Zweck zu dienen hat, im Grundsatz  
beibehalten.

Nutzung für das Schulhaus Magdenau 
gesucht

Nach mehreren Zwischennutzungen soll das Schulhaus Magdenau wieder vollständig belebt werden.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Sich stärken lassen
KIRCHE  Zum Krankensalbungsgottesdienst mit 
Eucharistiefeier am Freitag, 28. Februar 2025, um 
15�Uhr in der kath. Kirche St. Laurentius sind alle 
herzlich eingeladen, die sich während dieser beson-
deren Feier ganz bewusst durch die Bitte um Zu-
wendung Gottes stärken lassen wollen. Anschlies-
send an den Gottesdienst sind alle herzlich zu 
Kaffee und Kuchen ins Pfarreizentrum eingeladen. 
Wenn Sie ausserhalb dieses Gottesdienstes für sich 
oder für Angehörige eine Krankensalbung wün-
schen, dürfen Sie sich jederzeit an unseren Pfarrer 
Markus Schöbi wenden (markus. schoebi@ se-ma.
ch, 071 393 48 00, Notfallnummer 071 393 14 14).
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Gemeinschaftlicher Zweck gewünscht
Aufgrund der Geschichte der Schulanlage 
möchte der Gemeinderat, dass die künftige Nut-
zung einem gemeinschaftlichen Zweck dienen 
soll. «Die Gesellschaftsdienlichkeit ist uns hier 
sehr wichtig», betont Gemeindepräsident And-
reas Baumann. «Die Umgebung des Schulhauses 
mit dem Magdenauer Weiher, dem Sportplatz 
und dem Spielplatz sind ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet unserer Gemeinde. Dieses soll der 
Öffentlichkeit weiterhin zur Verfügung stehen.»

Unterlagen online verfügbar
Die Nutzungsausschreibung ist unter www.degers-
heim.ch � Amtliche Publikationen und Öffentli-
che Auflagen � Nutzungsausschreibung Schul-
haus Magdenau verfügbar. In der Nutzungsaus-
schreibung ist das Objekt detailliert beschrieben 
und es sind die Grundrisse aller Etagen sowie 
die Raumflächen detailliert aufgeführt. Ebenfalls 
sind die verschiedenen Optionen der Nutzung de-
finiert, beispielsweise unter welchen Umständen 
eine Miete, ein Baurecht oder in Ausnahmefällen 
sogar ein Kauf möglich ist.

Weiteres Vorgehen
Nach dem Eingang der Interessensbekundung 
nimmt die Arbeitsgruppe Liegenschaften eine 
erste Evaluation der Projekte vor. Danach trifft 
die Gemeinde Vorabklärungen mit dem Kanton. 
Dabei prüft sie, ob die angedachte Nutzung aus 
baurechtlicher Sicht überhaupt infrage kommt. 
Wenn diese Hürde genommen ist, entscheidet 
der Gemeinderat, welches Projekt die Möglich-
keit zur Nutzung erhält. Danach folgt das übliche 
Baubewilligungs- oder Umnutzungsverfahren.

Yoga Nidra � der Schlaf  
des Yogi 
KIRCHE  Wir erforschen den Raum zwischen 
Schlaf und Wachbewusstsein. Du begibst dich 
auf eine Reise durch den Körper mithilfe deiner 
Wahrnehmung. Wir lauschen der Stimme und 
versuchen loszulassen und geschehen zu lassen. 
Ob es gelingt, uns «gheiä zloh»?
Bella Schönenberger, Yogalehrerin und As-
trologin, führt am Dienstag, 4. März 2025, um 
19.30�Uhr in der Kirche Wolfertswil durch den 
Abend. 
Wenn möglich findet der Anlass im Liegen statt. 
Für eine Unterlage, Kissen und Decke ist gesorgt. 
Bring bitte warme und bequeme Kleider und So-
cken mit.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Jahresstatistik Stellensuchende in der 
Gemeinde Degersheim
DEGERSHEIM  Das RAV Wattwil publiziert 
jährlich die Jahresstatistik von Stellensuchen-
den in der Gemeinde Degersheim. Trotz leich-
ter Erhöhung verblieb die Zahl der Stellensu-
chenden auf tiefem Niveau.

Für die Stellensuchenden aus der Gemeinde De-
gersheim und dem gesamten Toggenburg ist das 
RAV Wattwil die erste Anlaufstelle. Die Stellen-
suchenden-Quote im Toggenburg per Ende 2024 
entsprach 2,3 %. Dies ist im Vergleich zum Kan-
ton St. Gallen mit 3,8 % und der Schweiz mit 4,5 % 

auch im vergangenen Jahr ein erfreulich tiefer 
Wert. Im Vergleich zum Dezember 2023 waren 
im Toggenburg 56 Personen oder 13,0 % mehr 
auf Stellensuche. Diese Zunahme war geringer als 
im Durchschnitt des Kanton St. Gallen (+ 13,4 %) 
und der Gesamtschweiz (+ 18,1 %).

Altersgruppen, Industrie- und  
Dienstleistungssektor
Im Vergleich der Altersgruppen war bei den Ju-
gendlichen ein markanter Anstieg zu verzeich-
nen. Die Zahl der Stellensuchenden zwischen 15 
und 24 Jahren lag per Ende Dezember 2024 bei 
81 Personen und stieg gegenüber dem Vorjahr 
somit um 44,6 % oder 25 Personen an. Die Zahl 
der 50-jährigen und älteren Stellensuchenden ist 
um 15 Personen oder 11,5 % gestiegen. Während 
Ende Dezember 2023 noch 130 Personen aus die-
ser Altersgruppe beim RAV angemeldet waren, 
waren es Ende 2024 145 Personen. Bei den 25- bis 
49-Jährigen ist der Vorjahresbestand um 16 Per-
sonen oder um 6,5 % von 245 auf 261 Personen 
angestiegen. Auch im Vergleich der Berufe gab es 
Unterschiede. Bei Berufen aus der Industrie und 
dem verarbeitenden Gewerbe (Sektor 2) zeigte 
sich eine Zunahme der Stellensuchenden um 
8,0 %, bei den Dienstleistungen (Sektor 3) betrug 
der Anstieg 15,0 %.

2020 2021 2022 2023 2024

Arbeitslose Personen aus Degersheim 46 37 32 28 35

Stellensuchende aus Degersheim 82 76 56 59 67

Die Anzahl Arbeitsloser und Stellensuchender ver-
blieb auch im Jahr 2024 trotz leichter Erhöhung 
auf tiefem Niveau.

� Bild: freepik
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Gottesdienste mit Aschenauflegung 
KIRCHE  Der Aschermittwoch lädt uns ein, Al-
tes loszulassen und uns auf Neues im Leben ein-
zustellen. Die Auflegung der Asche bringt zum 
Ausdruck, dass wir Menschen, wie alles, der Ver-
gänglichkeit unterliegen und wir uns deshalb 
nicht so wichtig nehmen sollten. Die 40 Tage der 

österlichen Fastenzeit laden uns ein, den Fokus 
neu zu setzen, mit «alten» Geschichten aufzuräu-
men und Schuldhaftes zu vergeben. 
Die Gottesdienste mit Auflegung der Asche fei-
ern wir am Mittwoch, 5. März 2025, um 9.15�Uhr 
in der kath. Kirche in Flawil und um 19.00�Uhr 
in der kath. Kirche in Degersheim.
Zum Beginn der Fastenzeit liegen Kalender und 
Flyer in unseren Kirchen auf und können bei den 
Sekretariaten bestellt werden. Unter www.se-ma.
ch/fastenzeit-und-ostern sind die Informationen 
auch digital ersichtlich.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Höchstparkzeit auf dem Kirchparkplatz 
Wolfertswil soll beschränkt werden
DEGERSHEIM  Die katholische Kirchgemeinde 
Region Flawil-Degersheim möchte für den Park-
platz vor der Kirche Wolfertswil eine Höchst-
parkzeit von sechs Stunden festlegen. Sie will 
dadurch verhindern, dass dort Fahrzeuge dauer-
parkiert werden und somit Parkplätze blockieren, 
die für Besucherinnen und Besucher von kirch-
lichen Anlässen sowie für Kurzparkierende vor-
gesehen sind. Die Parkdauer von sechs Stunden 
entspricht der üblichen Parkdauer der öffentli-
chen Parkplätze in der Gemeinde Degersheim. 
Die entsprechende Verkehrsanordnung mit 
Rechtsmittel ist im Inserat auf Seite 4 dieser Aus-
gabe aufgeführt.

Die Parkzeit auf dem Kirchparkplatz soll künftig 
auf höchstens sechs Stunden beschränkt sein.

BAUBEWILLIGUNGEN JANUAR 

Folgende Bauprojekte wurden im Januar 2025 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Generationengemeinscha� Emil 
und Marco Scheurer, Moos 970, 9116 Wolfertswil 
Grundeigentümer: Emil Scheurer, Magdenauer-
strasse 40, 9230 Flawil Bauvorhaben: Einbau Hof-
tankanlage, Erstellung Betankungsplatz aus Beton 
und Befestigung Kiesplatz mit Asphalt beim Gebäu-
de Assek.-Nr. 971 Standort: Grundstück Nr. 1208, 
Assek.-Nr. 971, Moos 970, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Martin Roth und Sonja Hol-
zer Roth, Hintere Grundschwendistrasse 3, 
9633� Bächli (Hemberg) Grundeigentümer: 
Martin Roth und Sonja Holzer Roth, Hintere 
Grundschwendistrasse 3, 9633 Bächli (Hemberg) 
Bauvorhaben: Einbau zusätzlicher Wohnungen 
im Erdgeschoss im Mehrfamilienhaus Assek.-
Nr.� 2151 Standort: Grundstück Nr. 18, Assek.-
Nr. 2151, Bühlstrasse 13, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: BS Research AG, Zielstras-
se 25, 9050 Appenzell Grundeigentümerin: 
BS Research AG, Zielstrasse 25, 9050 Appenzell 
Bauvorhaben: Ersatz Gasheizung im Mehrfa-
milienhaus Assek.-Nr. 1653 Standort: Grund-
stück Nr.�1362, Assek.-Nr. 1653, Rosenstrasse 22, 
9113�Degersheim

Bauherrschaft: Alois und Marianne Holenstein, 
Schwalbenstrasse 26, 9113 Degerheim Grund-
eigentümer: Alois und Marianne Holenstein, 
Schwalbenstrasse 26, 9113 Degerheim Bauvorha-
ben: Errichtung Photovoltaikanlage auf Gebäude 
Assek.-Nr. 1714 Standort: Grundstück Nr.�1345, 
Assek.-Nr. 1714, Schwalbenstrasse 26, 9113 De-
gersheim

HAND˜NDERUNGEN JANUAR

Veräusserer: Roth Martin, Bächli (Hemberg) 
Erwerberin: Baumann Wohnen AG, Degersheim 
Objekt: Flawilerstrasse 10, Degersheim; Nr. 5278, 
�������� Miteigentum an Nr. 1477

Veräusserer: Hungerbühler Pius Gallus und 
Hungerbühler Helena Emma, Flawil (Gesamtei-
gentum) Erwerber: Zürcher Joel und Zürcher Su-
sanne, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt: Bue-
bental, Flawil (Gemeinde Degersheim); Nr.�1229, 
Wohnhaus, Garage, Gartenhaus, 1904 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserer: Enz Walter Augustin, Erbgemein-
scha�, Degersheim, und Enz Hilda, Erbgemein-
scha�, Degersheim (Miteigentum zu je ���) Er-
werber: Gmür Willi und Gmür Carmela, Herisau 
(Miteigentum zu je ���) Objekt: Hauptstrasse 101, 
Degersheim; Nr. 378, Wohn- und Geschä�shaus, 
Werkstatt/Lager, Garage, 374 m2 Grundstücks�ächeStefan Müller feiert sein 15-jähriges 

Dienstjubiläum
DEGERSHEIM  Bereits seit 15 Jahren arbeitet 
Stefan Müller auf der Gemeindeverwaltung 
Degersheim. Mittlerweile ist er Leiter des Ein-
wohner-, Steuer- und Betreibungsamts und 
trägt dank seiner Sachlichkeit und Kompetenz 
wesentlich zur guten Arbeit seines Verantwor-
tungsbereichs bei.

Stefan Müller konnte am 15. Februar 2025 auf 
15�Jahre Tätigkeit bei der Gemeindeverwaltung 
Degersheim zurückblicken. Nachdem er seine 
kaufmännische Lehre im Gemeindehaus Degers-
heim erfolgreich abgeschlossen hatte, arbeitete 
er auf der Gemeindeverwaltung Flawil und ab-
solvierte danach die Rekrutenschule. Anschlies-
send kehrte er nach Degersheim zurück, um 
dort im Betreibungsamt zu arbeiten. Nach über 
zehn Jahren als Mitarbeiter im Steuer- und Be-
treibungsamt wählte ihn der Gemeinderat im 
August 2021 zum neuen Leiter seiner Abteilung. 
Er trat damit die Nachfolge seines langjährigen 
Vorgesetzten an und führte dessen Arbeit nahtlos 
erfolgreich weiter. Aufgrund von Stefan Müllers 
guter Arbeits- und Führungsleistung vertraute 
der Gemeinderat ihm im Frühling 2024 auch die 
Leitung des Einwohneramts an. Stefan Müller 
hat sich in den vergangenen Jahren ein enormes 

Fachwissen angeeignet, das er kompetent anwen-
det und stetig an seine Mitarbeitenden weitergibt. 
Seine Arbeit erledigt er mit stets sachlicher und 
besonnener Art zur vollsten Zufriedenheit des 
Gemeinderats. Seine Arbeitskolleginnen und 
-kollegen schätzen seine Freundlichkeit und sei-
nen feinen Humor. Der Gemeinderat sowie das 
gesamte Verwaltungsteam gratulieren Stefan 
Müller herzlich zu seinem Dienstjubiläum. Sie 
bedanken sich bei ihm für seine wertvolle Arbeit 
und wünschen ihm auch weiterhin viel Freude 
und Zufriedenheit in seiner Tätigkeit.

Stefan Müller arbeitet seit 15 Jahren im Steuer- 
und Betreibungsamt Degersheim.
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DEGERSHEIM  Der Kindergarten Degersheim hat sich im Januar und Februar an der Schulwegkam-
pagne «Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» beteiligt. Dabei geht es darum, dass die Kinder die Selbststän-
digkeit und das Selbstvertrauen entwickeln, den Schulweg zu Fuss zu begehen. Nachdem alle Kinder 
dies mindestens zehn Mal gemacht haben, haben die Polizisten der Polizeistation Gossau-Flawil ihnen 
einen Orden überreicht.

Ein Orden für den Schulweg zu Fuss

Eisstockschiessen statt  
Skirennen!
VEREIN  Weit und breit kein Schnee in Sicht � 
und doch war das OK des Wolfertswiler Dorf-
skirennens aktiv und hat ein «Anstatt»-Skiren-
nen organisiert. Das Wetter hat es gut gemeint. 
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich über 
70� Wolfertswilerinnen und Wolfertswiler zum 
Eisstockschiessen auf dem Kirchplatz. In zwei 
Disziplinen massen sich Jung und Alt bei einer 
Team- und Einzelwertung. In der ersten Runde 
ging es darum, den Eisstock möglichst nahe am 
Zielpunkt zu platzieren. Nach einer kurzen Um-
baupause versuchten die Schützen möglichst viele 
Punkte mit Treffen der aufgehängten Zielbleche zu 
sammeln. Neben der Eisbahn durften ein Schwatz, 
ein «Kaffee Treffsicher» und ein leckeres Stück 
vom Kuchenbuffet nicht fehlen. Auch die Tradi-
tion kam nicht zu kurz. An der Rangverkündigung 
gab es wie beim Skirennen Medaillen und alle teil-
nehmenden Kinder durften eine Flasche Rimuss 
mit nach Hause nehmen. Die drei besten Teams 
wurden mit einem Wanderpokal ausgezeich-
net: 1.�Rang Team Krättli, 2. Rang All Stars 1999, 
3.�Rang FamRottach. Beim anschliessenden Fon-
dueplausch im warmen Festzelt liessen die Gäste 
den Samstagabend mit AprŁs-Ski-Musik gemüt-
lich ausklingen.� Dunja Dux

Das Organisationskomitee des Anstatt-Skirennens

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Trauung
Meier Remo und Meier, geb. Eberhardt, Denise, 
wohnhaft in Degersheim SG, Trauung am 31. Ja-
nuar 2025

Start ins neue Kulturjahr
VEREIN  Der Kulturpunkt Degersheim begrüsst 
am 7. März 2025 im Anschluss an die Mitglieder-
Hauptversammlung um 20.15�Uhr Nico Arn im 
Singsaal der Oberstufe Degersheim mit seinem 
Programm «BLAMASCH» Nach 45 Jahren ist es 
an der Zeit, einmal den eigenen geistigen Estrich 
zu durchstöbern. Nico Arn tut dies und entdeckt 
peinliche Momente, stolpert über mühsame Be-
kannte und vergessene Liebschaften und stösst 
sich den Kopf an vielen zweifelhaften Entschei-
dungen. Keine persönliche Sternstunde, aber da-
für unglaublich unterhaltsam. Bitte reservieren 
Sie unter www.kulturpunkt-degersheim.ch.
� Andrea Schlegel

Fasnachtszeit in Degersheim und Wolfertswil
DEGERSHEIM  In der närrischen Zeit zwi-
schen dem Schmutzigen Donnerstag und dem 
Aschermittwoch finden in Degersheim und 
Wolfertswil verschiedene Fasnachtsanlässe 
statt, sodass sicher für jeden Geschmack et-
was dabei ist. Die ausgerufenen Fasnachts-
mottos «Tegerscher Zoo» und «Raumstation 
Wolfi» sind vielversprechend und werden die 
Fasnächtlerinnen und Fasnächtler bestimmt zu 
kreativen Höchstleistungen antreiben.

Tegerscher Zoo �
Am Fasnachtssamstag, 1. März. 2025, beginnt das 
närrische Treiben in Degersheim mit dem tradi-
tionellen Fasnachtsumzug. Die Veranstalterinnen 
und Veranstalter freuen sich über viele närrische 
Teilnehmende und Zuschauerinnen und Zu-
schauer, über buntes Treiben, lustige Masken und 
Konfettiregen. Ab 13.30�Uhr besammeln sich die 
Teilnehmenden beim Gemeindeplatz und star-
ten den Umzug schliesslich um 15� Uhr. Nach 
der Rangverkündigung um 16.30�Uhr findet die 

Beizenfasnacht in der gesamten Gemeinde statt. 
Ab 17�Uhr sorgen verschiedene Gruppen in den 
Restaurants für abwechslungsreiche Unterhal-
tung, Musik und Tanz. Ein Wettbewerb bietet 
zusätzliche Spannung, die Talons liegen in den 
teilnehmenden Beizen auf. Diese sind jeweils mit 
dem Beizenfasnachtsclown gekennzeichnet. De-

tails sind auf dem Fasnachtsflyer aufgeführt, der 
an den üblichen Orten aufliegt.

� Raumstation Wolfi �
Der Rosenmontag fällt in diesem Jahr auf den 
3. März und bildet in Wolfertswil den Fasnachts-
höhepunkt. Der Umzug beginnt um 14.14�Uhr 
auf dem Kirchenparkplatz. Im Anschluss lädt 
das OK der Fasnacht Wolfertswil alle Fasnachts-
begeisterten herzlich zur Kinderfasnacht in der 
Sonnenscheune ein. Für diejenigen, die dann 
noch nicht genug haben, findet ab 20� Uhr der 
Maskenball in der Sonnenscheune statt.

� gemütlicher Ausklang
Für diejenigen, die es lieber etwas gemütlich ha-
ben, findet am Fasnachtsdienstag das Fasnachts-
Kafikränzli der Frauengemeinschaft Degersheim 
statt. Ab 14.30�Uhr verbringen die Teilnehmenden 
gemeinsam im «Keller�s verwöhnt» in Degersheim 
einen geselligen närrischen Nachmittag mit Fas-
nachtsgebäck und gemütlicher Unterhaltung.

An Konfetti und begeisterten Schaulustigen wird 
es auch an der diesjährigen Fasnacht bestimmt 
nicht mangeln.
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«Brot des Lebens» 
Unter diesem Motto steht der Vorbereitungsweg 
zur Erstkommunion der Drittklasskinder in De-
gersheim. Auf vielfältige Weise erleben und er-
fahren sie während eines halben Jahres die ver-
schiedenen Aspekte des heiligen Mahles und des 
dazugehörigen Brotes.
Schon bald dürfen wir in der Hostienbäckerei 
im Kloster St. Gallenberg Sr. Scholastika über die 
Schultern schauen und von Sr. Petra einiges über 
die Herstellung der Hostien erfahren. Wir haben 
uns bereits kreativ für die Erstkommunion betä-
tigt und uns am Eltern-Kind-Tag mit der Frage 
«Was ist für uns Brot für das Leben?» auseinan-
dergesetzt. 
Es ist anregend, sich diese Fragen zu stellen: Was 
nährt mich? Was macht mich satt � im Magen 
und in der Seele? Wie kann ich für andere Nah-
rung und Brot des Lebens sein?
Ein wesentlicher Teil des Weges ist auch das Er-
leben der Gemeinschaft. Als Gruppe sind wir 
unterwegs: Wir diskutieren, basteln, singen, fei-
ern Gottesdienste und schlussendlich zusammen 
den Weissen Sonntag mit der ersten heiligen 
Kommunion.

Dieses Wort kommt vom lateinischen Wort 
«communio», das bedeutet Gemeinschaft. In der 
Kommunion feiern wir nicht nur die Gemein-
schaft mit unseren Mitmenschen, sondern auch 
die Gemeinschaft mit Gott. 
Er möchte uns Quelle und Nahrung � eben Brot 
für das Leben � sein. Das dürfen wir in der Hos-
tie erfahren. Für die Kinder und auch für man-

chen Erwachsenen ist das schwer zu verstehen. 
So klein, wie sie ist, soll sie uns nähren?
Aber dieses Brot soll Nahrung für unsere Seele 
sein und uns inspirieren, wie Jesus auch für an-
dere Menschen Nahrung und Quelle zu sein!
� Jeannine Oertle Hälg, 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 23. Februar
09.30	 Gottesdienst, Thema: 

«Gottesfurcht hilft dir Gott 
und dich zu erkennen», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 23. Februar
10.00	 Es findet kein Gottesdienst 

in der EMK Flawil statt

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 22. Februar
09.30	 Kath. Kirche: Chinderfiir 

� ökum. Feier in Flawil
09.30	 Kirche Niederwil: Chinder-

fiir � ökum. Feier in 
Niederwil

Sonntag, 23. Februar
10.30	 Kirche Niederwil: Liturgi-

sche Sonntagsfeier, Pfr. 
Mark Hampton, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Dienstag, 25. Februar
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 24. Februar, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Samstag, 22. Februar, Flawil
09.30	 Ökum. Chinderfiir 

kath.�Kirche
Samstag, 22. Februar, Degersheim
17.30	 Fasnachtsgottesdienst mit 

den Wyssbach Geischtern, 
mit Einladung der Wohn-
gruppe Säntisblick

Sonntag, 23. Februar, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Februar, Flawil
10.15	 Fasnachtsgottesdienst mit 

der Begegnungsfeiergruppe, 
den Wyssbach Geischtern 
und mit Menschen mit 
Beeinträchtigung,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Seniorengruppe «Frohes Alter»
Donnerstag, 27. Februar, um 12�Uhr, 
Mittagstisch im Rest. Löwen 
Mit musikalischer Unterhaltung 
zum Motto «kunterbunt und lustig».
Anmeldungen bis 25. Februar an 
Anna Egli, 077 483 69 60.

FLAWIL

Krankensalbungsgottesdienst
Freitag, 28. Februar, um 15.00�Uhr 
in der Kapelle

Nach der Feier sind Sie herzlich ins
Pfarreizentrum zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen. Der Abendgottes-
dienst entfällt an diesem Freitag.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft � Spieltreff
Montag, 24. Februar, um 9.00�Uhr 
im Pfarreiheim
Gleichzeitig findet in einem separa-
ten Raum die offene Mütter- und 
Väterberatung statt. 

www.se-ma.ch

Freitag, 21. Februar
19.15	 2gether � Jugendgruppe 
Sonntag, 23. Februar
09.40	 Gottesdienst mit Pfr. Kurt 

Witzig, anschliessend 
Kirchenkaffee, Kollekte: 
Claudia Steinlin, Organistin

Montag, 24. Februar
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 25. Februar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
13.30	 Säntisblick Gottesdienst
17.15	 Boyzaround Training
Mittwoch, 26. Februar
17.30	 Blutspende SRK
20.00	 praise-up Teensband Probe
Donnerstag, 27. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 28. Februar
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

Mittwoch, 26. Februar
11.45	 Zwinglisaal: Familien-zmit-

tag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Jugendraum: Feld-Atelier
18.30	 Sitzungszimmer:  

Bibel-Teilen
Freitag, 28. Februar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr

www.ref-flawil.ch
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60 Jahre Skilift 
Degersheim
Pünktlich zum Beginn der Wintersaison 
1964/65 konnte die «einfache Betriebsgesell-
schaft Skilift Fuchsacker» im bereits seit vielen 
Jahren bestehenden Skigebiet Fuchsacker den 
ersten Skilift in Betrieb nehmen. Seit mittler-
weile 60 Jahren bereichert dieses Angebot die 
Gemeinde Degersheim und bietet der Bevöl-
kerung den Luxus, ein kleines Skigebiet direkt 
vor der Haustür zu haben.
� Fotos: Skilift Degersheim AG
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All Business is Local

 Err eichen  Sie Ihre 
Zielg ru ppe  dor t ,  
w o sie zu Hause ist .
Berichterstattung en in Tageszeitungen gehören zu den 
wicht igsten Informationsquellen in Krisensituationen. 

Das Bedür fnis nac h Or ien tier ung und Einor dnung 
der Situation am eig enen W ohnor t er füllen Lokal- und  
Regionalzeitung en über dur chschnittlic h gut .

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wir kung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, �awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 

Flawil � eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für die kommende Badesaison  
suchen wir per Anfang Mai eine/-n

Mitarbeiter/-in Badaufsicht 
(Stundenlohn)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
�	 Zuständig für die Badaufsicht
�	 Gewährung eines sicheren und kundenorientierten 

Badebetriebs
�	 Rettung, Alarmierung und Erste-Hilfe-Leistung im Notfall
�	 Unterstützung des Kassenpersonals beim Verkauf von 

Eintritten, Abonnementen sowie Shop-Artikeln
�	 Mithilfe bei Reinigungsarbeiten

Wir wenden uns an eine dienstleistungsorientierte und selb-
ständige Person mit folgendem Profil:
�	 Besitz eines gültigen Brevets Plus Pool
�	 Besitz eines gültigen Moduls BLS-AED von Vorteil oder 

Bereitschaft zum Erwerb
�	 Bereitschaft für Halbtages- und Wochenendeinsätze
�	 Flexibel, belastbar und motiviert

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von entsprechend aus-
gebildeten Studentinnen und Studenten entgegen. Die Ein-
sätze werden stets abgesprochen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen via E-Mail an fol-
gende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Badmeister Roland Bott unter der 
Telefonnummer 079 234 34 01 oder per E-Mail roland.bott@
flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Flawil � eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für die kommende Badesaison  
suchen wir per 1. Mai 2025 oder nach Vereinbarung eine/-n

Mitarbeiter/-in Kasse Freibad 
(Stundenlohn)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
�	 Selbständiges Abrechnen der Kasse
�	 Sicherstellung der Eintrittskontrolle
�	 Vermietung und Verkauf von Gegenständen
�	 Unterhaltsreinigung des Kassenhauses sowie des Eingangs-

bereiches
�	 Erste Hilfe bei Insektenstichen, kleinen Schnitt- und 

Schürfverletzungen etc.

Wir wenden uns an eine dienstleistungsorientierte und selb-
ständige Person mit folgendem Profil:
�	 Verständnis für Ordnung und Sauberkeit
�	 Verständnis für Kundenbedürfnisse
�	 Bereitschaft für Halbtages- und Wochenendeinsätze
�	 Durchsetzungsstark, belastbar und motiviert

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von Studentinnen und 
Studenten entgegen. Die Einsätze werden stets abgespro-
chen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen via E-Mail an fol-
gende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Bademeister Roland Bott unter der 
Telefonnummer 079 231 34 01 oder per E-Mail roland.bott@
flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 27. Februar 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Ernst Gimmis Bild vom  
Veloclub Flawil 1902
VEREIN  Luis Saavedra ist Kenner von Motor- 
und Fahrrädern und entsprechend von deren Ge-
schichte fasziniert. Im Internet ist er auf das histo-
rische Porträtbild des Veloclubs Flawil von 1902 
des Flawiler Fotografen Ernst Gimmi gestossen. 
Daraufhin hat er das Ortsmuseum kontaktiert 
und am 3. Januar 2025 besucht. Er und der Mu-
seumspräsident haben Akten und Dokumente des 
längst aufgelösten Vereins gesichtet, um mehr über 
ihn und das einzigartige Bild zu erfahren � wie es 
grossformatig in der Remise ausgestellt ist und 
früher in kleinerer Ausgabe wohl in zahlreichen 
Stuben im Dorf gehangen hat. Über das Bild und 
weitere Erkenntnisse zur Vergangenheit des Rad-
fahrervereins berichtet der Walliser Berufsschul-
lehrer am Sonntag, 2. März 2025, um 14.30�Uhr in 
der Remise. � Urs Schärli

Verwirrung beim  
Theaterspiel
KIRCHE  Mit volkstümlichen Weisen eröffnete 
der Drehorgelspieler Beat Müller den Theater-
nachmittag von SEMAplus und dem Treff 60plus 
am 11. Februar 2025 im kath. Pfarreizentrum. 
Margrit Schildknecht begrüsste den Musiker, die 
Seniorentheatergruppe «Kleeblatt» und an die 
100 Gäste.
Die Gruppe «Kleeblatt» spielte eine andere Thea
tergruppe. Diese schickte sich an, mit einem 
Profiregisseur eine Probe abzuhalten, weil ihr 
eigener Leiter sie verlassen hatte. Der Ersatz-
mann verlangte nun von den Schauspielern, dass 
sie von diesem und jenem Aufzug diese und jene 
Szene spielen sollten. Über die dargebotenen 
Texte geriet der Regisseur in bares Entsetzen. Er 
hätte nämlich zu einer Gruppe mit dem drama-
tischen Stück «Romeo und Julia» gehen sollen. 
Und hier war er bei der Aufführung «D�Julia und 
de Sepp uf de Gemselialp» gelandet.
Die Zuschauer lachten über die Verwirrnisse und 
spendeten kräftigen Applaus.
Nach der Theateraufführung wurden sie vom 
Vorbereitungsteam mit Schinkenbrötli, Wein 
und Kaffee verwöhnt. Der Drehorgelspieler un-
terhielt sie dabei sehr gekonnt mit wunderschö-
nen Weisen. � Rosmarie Keil-Neuhaus

TODESFALL

Gestorben am 9. Februar 2025 in St. Gallen: Steu-
rer geb. Wittenwiler, Christine Susanna, 
von Luzein, geboren am 10. Januar 1950, wohn-
haft gewesen in Flawil, Oberstrasse 1. Die Ab-
dankung findet am Dienstag, 25. Februar 2025, 
um 14.00�Uhr auf dem Friedhof Oberglatt statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der evang. Kirche 
Oberglatt.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 24. Februar 2025 bis 
10. März 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Gjergji Immo GmbH, Wilerstrasse 65, 9545 Wängi 
und Kennedy Installationen GmbH, Wilerstrasse 
65, 9545 Wängi; Baugesuch Nr. 238/2024, Neubau 
zweier Einfamilienhäuser mit Garage, Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Photovoltaikanlage, Grundstück 
Nr. 1697, Vers.-Nrn. 4389 und 4390, Oberbotsberg-
strasse 67a und 67b, Flawil

Wick-Frischknecht Lydia, Aeussere Egg 1459, 
9231 Egg (Flawil); Baugesuch Nr. 13/2025, Ersatz 
Holzheizung durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Grundstück Nr. 1224, Vers.-Nr. 1459, Aeussere Egg 
1459, Flawil

Suppe geniessen und  
etwas Gutes tun
KIRCHE  Während der Fasten-
zeit wird im kath. Pfarreizent-
rum jeweils am Freitagmittag 
von einem freiwilligen Koch-
team ab 11.30�Uhr eine Suppe 
aufgetischt. 
Dieses Jahr hat das Seelsorgeteam beschlossen, 
im Rahmen der Fastenaktion ein ganz konkretes 
Projekt in der Republik Kongo zu unterstützen. 
Der Erlös aus dem Suppenverkauf kommt voll-
umfänglich diesem Projekt zugute. Wir danken 
Ihnen herzlich, wenn Sie mithelfen, die Lebens-
umstände für die Menschen im Kongo zu verbes-
sern. Detailinformationen zum Projekt finden Sie 
im Forum auf den SEMA-Seiten oder auf www.
se-ma.ch. Der Suppenverkauf findet am 7., 14., 21. 
und 28. März 2025 sowie am 4. und 11. April 2025 
statt. Ganz herzlichen Dank dem Kochteam, das 
dies alles ermöglicht!� Seelsorgeeinheit Magdenau

Neuer Beschaffungsstandard  
der Gemeindeverwaltung
FLAWIL  Der Gemeinderat hat die Beschaf-
fungsrichtlinien für Produkte jeglicher Art aus 
dem Jahr 2013 aufgehoben und den neuen Be-
schaffungsstandard genehmigt. Die Beschaf-
fungskriterien basieren auf den Wegleitungen 
des Energiestadt-Labels.

Die Gemeinde Flawil ist Energiestadt und über-
nimmt in diesem Rahmen auch nachhaltige Be-
schaffungsstandards. Der Gemeinderat hat auf 
Antrag der Arbeitsgruppe Energie und Umwelt 
im Rahmen der Umsetzung seiner Legislaturziele 
die Beschaffungsrichtlinien aus dem Jahr 2013 
abgelöst und die aktuellen Beschaffungsstan-
dards des Trägervereins Energiestadt genehmigt. 

Der neue Beschaffungsstandard konzentriert sich 
auf sechs Beschaffungsbereiche (Papierprodukte, 
IT und Geräte, Innenbeleuchtung, Reinigung, 
Konsumgüter und Fahrzeuge).

Nachhaltigkeit in verschiedenen Bereichen
Der Energiestadt-Beschaffungsstandard setzt 
Massstäbe oder verweist auf bestehende Kriterien 
und Labels in verschiedenen Produktbereichen. 
Nachhaltige Beschaffung reduziert die Umwelt-
belastung, schont Ressourcen und verbessert Ar-
beitsbedingungen und Gesundheitsschutz. Kom-
munale Verwaltungen können damit eine Vorbild-
funktion übernehmen und die Entwicklung und 
Vermarktung nachhaltiger Produkte fördern. 
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Hauptversammlung des  
Damenturnvereins 
VEREIN  Kürzlich fand im Restaurant Rössli 
die 112. Hauptversammlung des DTV Flawil 
statt. Die Präsidentin Doris Leutenegger führte 
routiniert und zügig durch die Traktanden. Der 
Jahresbericht wurde anschaulich in einer Power-
point-Präsentation gezeigt und liess die diversen 
Anlässe nochmals Revue passieren. Im vergange-
nen Jahr gab es weder Ein- noch Austritte.
Doris Leutenegger hat nach elf Jahren ihr Amt als 
Präsidentin zur Verfügung gestellt. Leider konnte 
noch niemand gefunden werden, sodass Doris 
das Amt administrativ noch weiterführt. Reprä-
sentative Aufgaben werden im Vorstand aufge-
teilt, der sich mit Bea Zisette, Andrea Akermann, 
Monika Meile und Lydia Huber für ein weiteres 
Jahr zur Verfügung stellt.
Andrea Akermann wurde für 30 Jahre Mitglied-
schaft geehrt und erhielt ein Präsent. Auch im 
laufenden Jahr sind wieder einige Aktivitäten ge-
plant wie Velotouren, Walken, Spezialturnstun-
den und die jährliche Vereinsreise.
Der DTV turnt jeweils am Mittwochabend von 
20.00�Uhr bis 21.30�Uhr in der Turnhalle der HPS 
Flawil. Wer Freude hat an abwechslungsreichem 
Turnen und auch geselligem Zusammensein, ist 
jederzeit willkommen und kann sich direkt mit 
Doris Leutenegger unter Telefonnummer 071 
393 16 90 in Verbindung setzen.� Lydia Huber

Die Präsidentin bedankt sich mit einem Präsent 
beim Vorstand.

Es ist wieder 
Kinderfasnachtszeit!

KIRCHE  Der Familientreff lädt am Donners-
tag, 27. Februar 2025, von 15 bis 17�Uhr ins Kath. 
Pfarreizentrum zum Konfettiplausch ein. Alle 
Kinder sind beim Maskenball in Begleitung einer 
erwachsenen Person herzlich willkommen! Zur 
Stärkung werden feine Berliner und Quarkini 
verkauft und musikalisch werden wir von den 
Wyssbach Geischtern unterstützt (evtl. Gehör-
schutz für Kinder mitnehmen). Die Kosten betra-
gen 3 Franken für jede maskierte und 5 Franken 
für jede unmaskierte Person.
Wichtig: Im Saal ist der Zutritt mit Strassen-
schuhen wegen des Konfettis nicht erlaubt. Bitte 
nehmt deshalb eigene Finken mit. Kapseln, Mu-
nition, Spaghettispray und ˜hnliches müssen zu 
Hause bleiben!� Emanuella Lukic

Sportwoche der Schulen 
Flawil
VEREIN  Von 3. bis 7. Februar 2025 fanden wie-
der Erlebnistage für Jugendliche der Mittelstufe 
Flawil statt. Unter dem Motto «Sportwoche» 
nahmen insgesamt 112 Schülerinnen und Schü-
ler unterteilt in 8 Gruppen, begleitet von ihren 
Lehrpersonen, teil. Im Dojo Flawil (Habis-Cen-
ter) ist auch der Rahmen bestens gegeben, um die 
japanische Kampfkunst stilvoll näherzubringen. 
Ziel war es, den Jugendlichen den Karate-Sport 
und dessen Umfeld in einer anschaulichen Art 
vorzustellen. So begann das Training mit locke-
rem Aufwärmen. In den Übungsteilen wurden 
Fauststoss-, Abwehr- und Beintechniken sowie 
Selbstverteidigungen vorgezeigt. Mit grossem 
Interesse versuchten die Jugendlichen, die Tech-
niken so perfekt wie möglich auszuführen. Wie 
im Fluge verging jeweils der halbtägige Anlass.
Alle Jugendlichen sowie die Lehrpersonen hat-
ten viel Spass und sehen das Karate nun auch ein 
bisschen aus einer anderen Perspektive. Ist da 
und dort vielleicht ein «Karateka» geboren?
Herzlichen Dank an alle Jugendlichen und Lehr-
personen für ihre lebhafte Teilnahme.
� Mislim Imeroski

Night Music Flawil präsen-
tiert: Becky & The Gents
VEREIN  Rebbecca Spiteri ist, was man eine au-
thentische Sängerin mit einer wandlungsfähigen 
Stimme nennt. Ihr internationaler Hintergrund 
und ihre Vielsprachigkeit befähigen sie, unter-
schiedlichste Stile mit grosser Echtheit wieder-
zugeben. Dank ihrer mehrjährigen Aufenthalte 
in London, Chico/Nordkalifornien und Caracas 
beherrscht sie den Jazz, Gospel, Soul, R&B und 
den Latin Tumbao. Das Repertoire von Becky 
& The Gents besteht aus eigens arrangierten, 
erfrischend interpretierten und mitreissenden 
Grooves von Chick Corea, Horace Silver, Cole 
Porter und einen Mix aus kraftvollen bluesig-
funkigen Tunes sowie verträumten Bossas mit 
subtilen Gitarrensolos. Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei! Die Band tritt am 24. Februar 2025 
um 20.15�Uhr im mocafe Lichtensteiger auf. Bitte 
reservieren Sie unter www.night-music.ch/reser-
vationen.� Karl Schefer

Gemeinschaft und  
Engagement 

VEREIN  Der Flawiler Turnverein Fit & Fun 
handelte am 31. Januar 2025 seine 159. Hauptver-
sammlung ab. Zu diesem Anlass versammelten 
sich 22 Mitglieder, davon vier Ehrenmitglieder, 
im traditionellen Rösslisaal, um aus dem vergan-
genen Jahr zu berichten und in die Zukunft zu 
schauen. Nach der Versammlung mischten sich 
viele unter das bunte Flawiler Fasnachtstreiben.
Wir danken allen Mitgliedern für ihre Treue und 
ihr Engagement und freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Jahre.
Der Turnverein Flawil Fit & Fun blickt zuversicht-
lich in die Zukunft und freut sich auf die kom-
menden Anlässe und Projekte. Hast du Lust, dich 
bei uns mitzubewegen? Wir turnen dieses Jahr 
schon im 160. Jahr hier in Flawil.� Bruno Frei

Draussen kalt, aber heiss im 
Kulturpunkt
VEREIN  Im Kulturpunkt Flawil lassen wir uns 
nicht von den Temperaturen aufhalten! Am Frei-
tag, 28 Februar 2025, lädt euch Elljomi Exotic 
Soups and Dishes zur Fufu- und Suppenparty 
ein � eine köstliche Reise durch die Aromen Af-
rikas. Sichert euch euren Tisch! Und am Freitag, 
14. März 2025, erwartet euch eine unvergessliche 
Caribbean & Latin Sound Night mit Rhythmus, 
Leidenschaft und guten Vibes! Mehr erfahrt ihr 
auf www.kulturpunkt-flawil.ch.� Patricia Jagodic









Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Diätkoch/Diätköchin 80 � 100%

Ihre Aufgaben
� Sie verwöhnen die Bewohnenden, 

Mitarbeitenden und Gäste mit liebevoll 
zubereiteten Mahlzeiten

� Sie nutzen moderne Produktionsmetho-
den wie Hot�ll, freeze�n�go und Sous-Vide

� Sie halten Hygienevorschriften konse-
quent ein und berücksichtigen die Unfall- 
und Gesundheitsschutzmassnahmen

� Sie unterstützen die Lehrlingsausbildung

Das WPH ist ein Ort von Menschen für 
Menschen. Wir legen grossen Wert auf das 
Miteinander und bieten die Möglichkeit zur 
persönlichen sowie fachlichen Entfaltung 
und Weiterentwicklung.

Ihr Pro�l
� Koch / Köchin mit Erfahrung in der Diät-

küche oder Ausbildung als Diätkoch / 
Diätköchin

� Sie haben ein hohes Mass an Qualitäts- 
und Dienstleistungsbewusstsein

� Sie sind ein Organisationstalent und 
arbeiten gerne im Team

� Sie sind bereit für ein bis zwei Wochen-
endeinsätze im Monat

Bei uns erleben Sie eine o�ene und wert-
schätzende Betriebskultur, die Ihrer selbst-
ständigen Arbeitsweise sehr entgegen-
kommt. Unser eingespieltes, tatkräftiges und 
motiviertes Team freut sich auf Sie.

bewerbung@wph-�awil.ch 
www.wph-�awil.ch/stellen/koch

Telefonische Anfragen  
Ralf Mauchle, Küchenchef, 
071 394 21 66

Bewerbungsunterlagen an
Wohn- und P�egeheim Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, 9230 Flawil 

Befristete Anstellung bis Ende 2025

Diätkoch / Diätköchin 40 � 60 %

Ihre Aufgaben
� Sie übernehmen die Vertretung einer 

Kollegin
� Sie verwöhnen die Bewohnenden, 

Mitarbeitenden und Gäste mit liebevoll 
zubereiteten Mahlzeiten

� Sie nutzen moderne Produktionsmetho-
den wie Hot�ll, freeze�n�go und Sous-Vide

� Sie halten Hygienevorschriften konse-
quent ein und berücksichtigen die Unfall- 
und Gesundheitsschutzmassnahmen

Ihr Pro�l
� Koch / Köchin mit Erfahrung in der Diät-

küche oder Ausbildung als Diätkoch / Diät-
köchin

� Sie haben ein hohes Mass an Qualitäts- 
und Dienstleistungsbewusstsein

� Sie sind ein Organisationstalent und arbei-
ten gerne im Team

� Sie sind bereit für ein bis zwei Wochen-
endeinsätze im Monat

bewerbung@wph-�awil.ch 

www.wph-�awil.ch/stellen/koch-t

Telefonische Anfragen  

Ralf Mauchle, Küchenchef, 

071 394 21 66

Bewerbungsunterlagen an

Wohn- und P�egeheim Flawil, 

Krankenhausstrasse 5, 9230 Flawil 

Das WPH ist ein Ort von Menschen für Menschen. Wir legen grossen Wert auf das Miteinander und 
bieten die Möglichkeit zur persönlichen sowie fachlichen Entfaltung und Weiterentwicklung. Bei uns 
erleben Sie eine o�ene und wertschätzende Betriebskultur, die Ihrer selbstständigen Arbeitsweise 
sehr entgegenkommt. Unser eingespieltes, tatkräftiges und motiviertes Team freut sich auf Sie.

Inserat
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 21. Februar 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 22. Februar 2025
Chinderfiir � Ökumenische Feier in Flawil
Evang.-ref. und Kath. Kirchgemeinde
Kath. Kirche, 9.30�Uhr

Tag der offenen Tür
Billard Club Flawil
Clublokal im Zentrum Feld, 1. Stock,  
10.00 bis 17.00�Uhr

Schnupperaktivität Pfadi St. Laurentius  
(Anmeldung erforderlich)
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15�Uhr

Sonntag, 23. Februar 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Montag, 24. Februar 2025
Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00�Uhr

Becky & The Gents
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 25. Februar 2025 
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 26. Februar 2025 
Familienzmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 11:45 Uhr

Feld-Atelier für Kinder
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30 Uhr

SchniBaObig
Narrenrat Flawil
Landhaus, Rössli und Steinbock, 19.00 bis 00.00�Uhr

Freitag, 28. Februar 2025
Jugendlounge der Reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Elljomi Exotic Soups and Dishes lädt Sie ein zur: 
Fufu- und Suppen-Party
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 18.30 bis 22.00�Uhr

Freitag, 21. Februar 2025
Ausflug in die Schererei zu Jolanda Brändle
FG Degersheim,
Schererei Mosnang, 13.45 bis 18.00�Uhr

Samstag, 22. Februar 2025
Rock is in the Air
Verein Rock is in the Air
Dreamfactory, 17.30 bis 20.00�Uhr

Sonntag, 23. Februar 2025
Family Movie Day
Dreamfactory, 10.00 bis 18.00 Uhr

Montag, 24. Februar 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung 
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Dienstag, 25. Februar 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00�Uhr

Mittwoch, 26. Februar 2025
Informationsnachmittag für deine  
Zukunft im Gastgewerbe
Hotel Restaurant Wolfensberg, 
14.00 bis 15.30�Uhr

Donnerstag, 27. Februar 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.ref. Kirchgemeindehaus,  
9.15 bis 11.00�Uhr

Fasnachtsnachmittag
Restaurant Steinegg, 14.30�Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

FACHSTELLEN

Der Gemeinderat hat entschieden, die Fach-
stelle «Raumplanung, Bauberatung und 
Energie» in zwei separate Fachstellen zu un-
terteilen: «Fachstelle Umwelt und Energie» 
sowie «Fachmitarbeiter/-in Bewilligungen». 
Nun folgt die Stellenausschreibung.

����SEITE 11

VOLKSMOTION UNZUL˜SSIG

Die Volksmotion «Platanenallee am Markt-
platz» wurde vom Gemeinderat als unzuläs-
sig eingestuft. Dies wurde dem Vertreter der 
SVP Flawil am 26. Februar 2025 mittels Fest-
stellungsverfügung mitgeteilt. 

����SEITE 13

DEMENTENBETREUUNG

Die Gemeinde Degersheim unterstützt ein 
Angebot einer Tagesstruktur für Demenz-
erkrankte mit, sodass für die Erkrankten 
Abwechslung und für die Betreuenden Ent-
lastung möglich und erschwinglich sind.

����SEITE 3

Amphibienschutz durch 
Freiwilligenarbeit

DEGERSHEIM  Kaum ist der Schnee wegge-
schmolzen, erwachen Frösche, Kröten und 
Molche aus ihrer Winterstarre. Eile ist gebo-
ten, denn bis zum nächsten Winter muss der 
Nachwuchs bereits wieder selbstständig sein 
können. In stark belebten Gebieten ist das für 
die Tiere nicht einfach. Sie sind auf die Hilfe 
der Menschen angewiesen. Im Bereich Natur- 
und Tierschutz leisten viele Menschen wert-
volle Freiwilligenarbeit.

Immer wieder gibt es Menschen, die in Magde-
nau einen Halt einlegen, um Amphibien zu be-
obachten. Rückmeldungen wie «Da gibt�s ja gar 
keine Amphibien!» sind nicht selten. Tagsüber, 
bei trockenem Wetter oder bei sehr tiefen Tem-
peraturen sind tatsächlich kaum Tiere unterwegs. 
Wenn es bei Frühlingsbeginn regnet, dann sind 
jedoch nach dem Eindunkeln Hunderte von Erd-
kröten, Grasfröschen oder Bergmolchen zu ih-
rem Laichgewässer unterwegs. Insgesamt suchen 
in jedem Frühjahr Tausende von Amphibien die 
Gewässer Magdenaus auf. Viele von ihnen wer-
den beim Überqueren der Strasse überfahren. 
Deshalb sind freiwillige Helferinnen und Helfer 
zu deren Schutz unterwegs.

Schutz der Amphibien vor dem Überqueren 
der Strassen 
Neben den Helferinnen und Helfern dienen ver-
schiedene weitere Massnahmen dem Schutz der 
Amphibien. So sperrt die Abteilung Werke die 
Buebentalstrasse bei grossen Amphibienwande-
rungen. Entlang des Trottoirs Richtung Wolferts-
wil und im Buebental zwischen dem Holzlager 
und dem Waldrand hindern feste Betonleitwerke 
die Amphibien am Überqueren der Strasse. Beim 
Fussballplatz und im Buebental führen zwei 
Unterführungen die Tiere sicher auf die andere 
Strassenseite. Kurz vor Beginn der Laichwande-

rung entfernt der Werkhof bei den Gitterrosten 
auf den Zufahrtwegen die Abdeckplatten. Dort, 
wo keine fixen Leitwerke möglich sind, stellen 
Mitglieder des Natur- und Vogelschutzvereins 
Degersheim über einige hundert Meter mobile 
Leitwerke auf, die unmittelbar nach der Laichzeit 
wieder entfernt werden.

Zahlreiche Amphibien sind während ihrer Wanderschaft auf Schutzmassnahmen und Freiwilligenarbeit 
angewiesen.

Dank der Zusammenarbeit von Freiwilli-
gen, der Bevölkerung und der Gemeinde 
können jedes Jahr Tausende von Amphi-
bien vor dem Unfalltod bewahrt werden.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071�914�61�11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Zum Weltgebetstag 2025
KIRCHE  Zum ökumenischen Gottesdienst am 
Freitag, 7. März 2025, um 19.30� Uhr im kath. 
Pfarreiheim haben Bewohnerinnen der Cook-
inseln für die weltumspannende Gemeinschaft 
unter dem Motto «Wunderbar geschaffen!» ge-
schrieben. Sie zeigen uns eine wunderbare tro-
pische Inselwelt im Südpazifik, für die sie dank-
bar sind. Und sie laden uns ein, die Wunder der 
Schöpfung wie sie zu sehen � nicht nur Palmen, 
Strand und Meer, sondern auch uns selbst und 
unsere Mitmenschen. Aber auch von Schatten-
seiten im Paradies werden wir hören.
Eine Landesvorstellung, Geschichten von Frauen, 
Gebete, Lieder und der Psalm 139 haben ebenso 
Platz darin wie sinnliche Momente. Am Schluss 
wird eine Kollekte für WGT-Projekte im Land 
und weltweit aufgenommen. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit zum Austausch bei kleinen Knab-
bereien und Getränken.� Edith van Rhijn 
� Ökumenisches Vorbereitungsteam

Zämägang�� zusammen 
statt allein
KIRCHE  Wir treffen uns am Freitag, 7. März 
2025, um 18.30�Uhr vor der kath. Kirche zu ei-
nem Spaziergang! Hast du Lust, zusammen un-
terwegs zu sein? Dann komm einfach mit! Viel-
leicht kennst du Menschen, denen das freundli-
che und interessierte Miteinander guttun würde? 
Mache sie auf dieses Angebot aufmerksam oder 
bring sie gleich mit! Es braucht keine Anmel-
dung. Auskunft bei Seelsorger Silvan Hollenstein, 
079�743�73�89 oder silvan.hollenstein@se-ma.ch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 6. März 2025, Amtsnota-
riat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehe-
lichen Güterrecht und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundungen und Vorsorgeaufträgen beant-
wortet. Die Beratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058�229�76�30) gebeten. Es werden keine telefonischen Auskünfte erteilt.

Strassensperrungen zwingend einhalten
Erreicht die Wanderung bezüglich der Anzahl 
Tiere ihren Höhepunkt, sperrt die Abteilung 
Werke die Buebentalstrasse zwischen 19� Uhr 
abends und 6�Uhr morgens und signalisiert eine 
Umleitung (siehe Inserat auf Seite 4). Die Sper-
rungen erfolgen zurückhaltend und nur dann, 
wenn eine grosse Amphibienwanderung ansteht. 
Leider passieren trotz gut signalisierter Stras-
sensperre viele Privatautos die Buebentalstrasse, 
was für viele Tiere den Tod bedeutet. Die Bevöl-
kerung wird aufgefordert, das temporär signali-
sierte Fahrverbot dringend einzuhalten.

Mit langsamem Fahren Frösche und  
Kröten schützen 
Auch wenn die Strasse nicht gesperrt ist, sind 
oft Amphibien unterwegs. Hier kann eine Re-

duktion der Fahrgeschwindigkeit viele Tiere vor 
dem Tod retten: Die Druckwelle der Fahrzeuge 
lässt die Amphibien innerlich zerplatzen. Mit 
einer Temporeduktion auf 30 km/h ist der Strö-
mungsdruck des Fahrzeugs abgeschwächt und 
die Überlebenschance der Amphibien zwischen 
den Rädern ist viel grösser. Somit ist langsames 
Fahren die einfachste Massnahme, um die teil-
weise vom Aussterben bedrohten Amphibien zu 
schützen. 

Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht
Für diese wertvollen Einsätze zugunsten der Na-
tur sind der Natur- und Vogelschutzverein und 
die Gemeinde auf Freiwillige angewiesen. Bei 
Interesse an einem Einsatz stehen Joºl Eberth, 
Leiter Werke, sowie Siegfried Zweifel, Präsident 
Natur- und Vogelschutzverein, gerne für weitere 

Informationen zur Verfügung. Die Verantwort-
lichen freuen sich über jede Unterstützung, trägt 
sie doch viel dazu bei, die Gemeinde Degersheim 
zu einem schönen und lebenswerten Ort zu ma-
chen. Der Gemeinderat Degersheim schätzt den 
Einsatz der Helfenden sehr und dankt ihnen 
herzlich für ihr Engagement zum Schutz der Am-
phibien.

Joºl Eberth, Leiter Abteilung Werke:
071�372�07�75 oder joel.eberth@degersheim.
ch

Siegfried Zweifel, Präsident Natur- und Vo-
gelschutzverein: 079� 206� 86� 90 oder sieg-
fried.zweifel@nuvsdegersheim.ch

Sprengarbeiten  
in Kiesgrube Tal 
geplant
DEGERSHEIM  Ab Montag, 3. März 2025, wer-
den in der Kiesgrube Tal in Degersheim 
Sprengarbeiten durchgeführt. Dabei erfolgen 
mehrere, von ausgebildeten Fachleuten ausge-
löste Sprengungen, die fortlaufend elektro-
nisch überwacht und protokolliert werden.

Hornsignale
Vor jeder Sprengung werden Personen, die sich 
in der Nähe des Sprengortes befinden, durch 
Hornstösse auf die Sprengungen aufmerksam 
gemacht. Fünf lange Hornstösse künden die Vor-
bereitung einer Sprengung an, drei kurze Horn-
stösse bedeuten, dass die Sprengung unmittelbar 
bevorsteht. Ein einziges langes Signal bedeutet, 
dass die Sprengung beendet ist.

In der Kiesgrube Tal erfolgen ab Montag, 3. März 
2025, Sprengungen.
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Betreuung von Demenzerkrankten
DEGERSHEIM  Demenzerkrankte erfordern 
einen hohen Betreuungsaufwand, der oftmals 
von ihren Angehörigen abgedeckt wird, diese 
aber teilweise übermässig fordert. Die Ge-
meinde finanziert nun ein Angebot einer Ta-
gesstruktur für Demenzerkrankte mit, sodass 
für die Erkrankten Abwechslung und für die 
Betreuenden Entlastung erschwinglich sind.

In ihrem Alltag als freiberufliche Pflegefachfrau 
in der Heimkrankenpflege war Cornelia Rudolf 
immer wieder mit Demenzerkrankungen kon-
frontiert. Dabei wurde für sie spürbar, wie stark 
Angehörige von Demenzerkrankten in ihrer Be-
treuungsaufgabe belastet sind. In der Folge ent-
schloss sie sich zu Beginn des letzten Jahres, ver-
suchsweise eine Tagesstruktur «Stöbli-Treff» für 
Demenzerkrankte in der Gemeinde Degersheim 
anzubieten. Mit grossem Erfolg. Jeweils während 
zwei Halbtagen und einem ganzen Tag pro Mo-
nat betreute sie gemeinsam mit einer Hilfsperson 
jeweils drei bis vier Personen. Um die Angehöri-
gen finanziell nicht übermässig zu belasten, bot 
Cornelia Rudolf das Angebot sehr kostengüns-
tig an und ersuchte um Beiträge bei Stiftungen 
und beim Gemeinderat, welcher für das Jahr 
2024 eine Defizitgarantie sprach. Zudem wurde 
es ihr durch die Eigentümerschaft ermöglicht, 
die Räume an der Poststrasse 2 in Degersheim 
für das Angebot kostenfrei zu nutzen. Die Ver-
suchsphase zeigte auf, dass Betroffene das Ange-
bot von Cornelia Rudolf sehr schätzen. Weil die 
Spitex Flawil-Degersheim keine Tagesstruktur 
für Demenzerkrankte anbietet und für andere 
vergleichbare Angebote zumindest der Weg bis 
nach St. Gallen erforderlich ist, stieg die Nach-
frage stetig an. Der Erfolg ermuntert Cornelia 
Rudolf, ihr Angebot auch im Jahr 2025 weiter-

zuführen, was der Gemeinderat sehr begrüsst: 
«Die Betreuung von Demenzerkrankten und die 
damit verbundene Entlastung der Angehörigen 
wird zunehmend wichtiger und ist ein wesent-
licher Bestandteil der Gesundheitsversorgung in 
der Gemeinde», meint Gemeindepräsident And-
reas Baumann. Der Gemeinderat unterstützt da-
her das Angebot auch weiterhin im Sinne einer 
Massnahme für das Alter und hat einen Beitrag 
gesprochen, mit dem die Kosten für die Patien-
tinnen und Patienten auf 50�Franken pro Halb-
tag bzw. 80� Franken pro Tag gesenkt werden 

können. Zusammen mit dem Angebot der Spitex 
Flawil-Degersheim, mit dem Demenzerkrankte 
stundenweise bei sich zu Hause betreut werden, 
haben die Angehörigen die Möglichkeit, sich so-
wohl flexibel wie auch regelmässig entlasten zu 
können.

Der Stöbli-Treff bietet eine Tagesstruktur für Demenzerkrankte und entlastet so die Angehörigen.

Tagesstruktur für Demenzkranke
Stöbli-Treff, Frau Cornelia Rudolf,
www.stoeblipflege.ch, 079�356�19�00

Erhalt der Toggenburger Kultur in Degersheim
DEGERSHEIM  Mehrere Vereine sorgen in 
der Gemeinde Degersheim für den Erhalt der 
kulturellen Traditionen. Nebst dem Jodelchörli 
und dem Braunviehzuchtverein ist auch die 
Trachtengruppe in Degersheim in diesem Be-
reich aktiv und trägt ihren Teil zum gesell-
schaftlichen Leben bei. Am 8. März 2025 führt 
sie ihren Unterhaltungsabend durch.

Die kulturelle Zugehörigkeit Degersheims zum 
Untertoggenburg wird immer noch aktiv gelebt. 
Nach wie vor sorgen viele Einwohnerinnen und 
Einwohner engagiert dafür, dass die Toggen-
burger Traditionen in der Gemeinde Degersheim 
fortbestehen. Sie organisieren sich in Vereinen, 
deren Zweck der Erhalt der Toggenburger Tradi-
tionen sind. Sichtbar werden die Aktivitäten die-
ser Vereine bei öffentlichen Anlässen in der Ge-
meinde: So organisiert der Braunviehzuchtverein 
Flawil-Degersheim jedes Jahr eine Viehschau, die 
zahlreiche Besucher anzieht. Aber auch die jähr-
liche Stobete des Jodelchörlis Degersheim im 
Föhrenwäldli erfreut sich grosser Beliebtheit bei 
der Bevölkerung.

Die Volkstrachten sind ein wesentlicher Bestand-
teil der bäuerlichen Kultur. Vor 250 Jahren noch 
Teil der allgemeinen bäuerlichen Bekleidung, 

verschwanden sie jedoch während der Indust-
rialisierung mit dem Verlust an Volksbräuchen 
immer mehr. Deswegen wurde ab Beginn des 
20. Jahrhunderts vermehrt auf den Erhalt von 
Trachten und Volksbräuchen geachtet. Während 
dieser Zeit entstanden die Trachtenvereine, die 
zu diesem Zweck gegründet wurden. Seit über 
80 Jahren trägt auch die Trachtengruppe Degers-
heim wesentlich zum Erhalt dieser Traditionen 
bei. Der Verein hiess ursprünglich «Trachten-
gruppe Flawil und Umgebung», hat sich aber 
im Jahr 2014 entschlossen, seinen Namen auf 
«Trachtengruppe Degersheim» anzupassen; er 
stellt den traditionellen Tanz in den Vordergrund 
und trifft sich regelmässig zu Proben und gemüt-
lichen Anlässen. Sichtbar ist die Trachtengruppe 
in Degersheim regelmässig am Jahrmarkt, wo sie 
jeweils ein Zelt mit Festwirtschaft auf dem Dorf-
platz betreibt. Am Samstag, 8. März 2025, findet 
in der Mehrzweckanlage Steinegg in Degersheim 
die Unterhaltung der Trachtengruppe Degers-
heim statt. Hier bietet sich für Interessierte die 
Gelegenheit, das Wirken der Trachtengruppe ak-
tiv zu erleben.

Die Trachtengruppe Degersheim beim Auftritt am 
Sommerkonzert in Wolfertswil.



Strassensperrung Buebentalstrasse 
Amphibienschutz
Ab sofort bis Mitte April erfolgen aufgrund der Amphibienwande-
rungen nachts temporäre Strassensperren zwischen Magdenau und 
dem Buebental.

Zeitdauer: 19.00 bis 06.00�Uhr
Standort �Magdenau, gesamte Buebentalstrasse

Die Umleitung ist signalisiert. Für Verkehrsteilnehmende aus der 
Richtung Uzwil/Flawil-Botsberg besteht im Falle einer Sperrung eine 
Vorsignalisation beim Kreisel «Scheidweg». Der Postautobetrieb ist 
nicht beeinträchtigt.

Die Strassensperrung ist zwingend einzuhalten. Verfehlungen wer-
den durch die Kantonspolizei geahndet.

Der Gemeinderat dankt allen Verkehrsteilnehmenden für ihr Ver-
ständnis.

� Gemeinderat Degersheim

Ortsbürgergemeinde  
Degersheim-Dorf
seit 1747

Ortsbürgerversammlung
Montag, 17. März 2025, 19.30�Uhr
Gasthaus Rose, Degersheim

Traktanden:

  1. Wahl von 2 Stimmenzählern
  2. Bericht des Präsidenten
  3. Vorlage der Jahresrechnung 2024
  4. Bericht der GPK
  5. Budget 2025
  6. Wahlen Amtsdauer 2025 � 2028
  7. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise sind beim Präsidenten, Herrn Urs Stutz, 
Taastrasse 1, 9113 Degersheim, anzufordern.

� Bürgerrat Degersheim

Verkehrsführung  
Fasnachtsumzug Wolfertswil
Am Montag, 3. März 2025, findet der Wolfertswiler Fasnachtsumzug 
an der Hauptstrasse statt. Aus diesem Grund wird der motorisierte 
Verkehr auf folgendem Strassenabschnitt geregelt:

Strassenabschnitt: Hauptstrasse gemäss Kartenabschnitt

Dauer: 14.00 bis 15.00�Uhr 

Die Durchfahrt ist gewährleistet. Es ist mit kurzen Wartezeiten zu 
rechnen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Strassensperrung und Umleitung 
Fasnachtsumzug Degersheim
Am Samstag, 1. März 2025, findet der Degersheimer Fasnachtsum-
zug statt. Deswegen sind folgende Strassensperrungen nötig:

Hauptstrasse Degersheim, Teilstrecke der Zentrumgarage Krüsi bis 
zum Restaurant Rössli

Dauer: Samstag, 1. März 2025, 13.00 bis 17.00�Uhr

Poststrasse Degersheim, Teilstrecke ab Gemeindehaus bis Abzwei-
ger Postweg sowie der Bereich rund um das Postpärkli und der Ge-
meindeparkplatz

Dauer: Samstag, 1. März 2025, 13.00 bis 17.00�Uhr

Die Postautohaltestelle Degersheim Post wird während dieser Zeit 
nicht bedient.

Die Umleitung wird vor Ort signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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DEGERSHEIM  Das Schulhaus Sennrüti hat den kurzen, aber intensiven Wintereinbruch Mitte Feb-
ruar genutzt und am Montagnachmittag und am Dienstagmorgen von letzter Woche die Skitage 
durchgeführt. Die Pistenverhältnisse waren für die Anzahl und das Alter der Kinder des kleinen 
Schulhauses gerade noch gut genug. Die jungen Athletinnen und Athleten hatten grossen Spass und 
konnten im kleinen Skigebiet wieder einiges dazu lernen. Die Kinder, die nicht Ski fuhren, haben die 
Gelegenheit ebenfalls genutzt und die Tage mit Schlitteln und im Wald verbracht. Die Organisatorin-
nen und Organisatoren bedanken sich herzlich bei der Skilift AG, welche die beiden Bügellifte für die 
Kinder in Betrieb nahm, und bei allen Eltern, die den Anlass auf der Piste unterstützt haben.

Skitage Schulhaus Sennrüti

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 28. Februar bis 13. März 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Loop AG, Projektänderung Neubau Mehrfami-
lienhaus mit 7 Wohnungen anstatt 4 Reihenein-
familienhäusern Assek.-Nr. 2207, Sonnhalden-
strasse 5, 9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degers-
heim aufgrund von Mutationen im Einwohnerre-
gister. Bitte beachten Sie, 
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und 
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden. 

Todesfall
Gestorben am 18. Februar 2025 in Degersheim 
SG: Schöb geb. Lüchinger, Hedwig Gertrud, von 
Gams SG und Degersheim-Dorf SG, geboren am 
3. Juli 1946, wohnhaft gewesen in 9113 Degers-
heim, Feldeggstrasse 8. Die Abdankung findet am 
Donnerstag, 6. März 2025, um 10.00�Uhr auf dem 
Friedhof Degersheim statt. Anschliessend Trauer-
gottesdienst in der katholischen Kirche Degers-
heim.

Abendlob zur Fastenzeit
KIRCHE  In der österlichen Erneuerungszeit 
halten wir inne, um Gottes Wort aufmerksam 
zu hören, es im Herzen zu erwägen und in unse-
rem Beten darauf zu antworten. Dabei lassen wir 
uns leiten von Texten und Gedanken rund um 
das Heilige Jahr, welches die Kirche in diesem 
Jahr feiert. Die Gebete und Impulse laden dazu 
ein, sich in diesem Jubeljahr dem Pilgerweg der 
Hoffnung anzuschliessen. An den Sonntagen 9., 
16., 23. und 30. März 2025 findet das Abendlob 
jeweils um 17.30� Uhr in der Kapelle statt. Wir 
freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Auszeichnung «Leistungssportfreund-
liche Lehrbetriebe»
DEGERSHEIM  Die Gemeinde Degersheim 
hat für das Jahr 2024/2025 das Label «Leis-
tungssportfreundlicher Lehrbetrieb» erhalten. 
Diese Auszeichnung bezieht sich auf die Un-
terstützung und Förderung von Auszubilden-
den, die gleichzeitig Leistungssport betreiben. 

Die Swiss Olympic fördert junge Menschen im 
Leistungssport, so dass sie die Herausforderung 
zwischen Alltag und Sport unter einen Hut brin-
gen können. Joel Dürr, Lernender in der Ge-
meindeverwaltung, gehört dem Förderkader der 
«Swiss Talents Volley» von Swiss Olympic an. 
Da die Gemeinde ihm für die Besuche von Leis-
tungstests und Trainingstagen Urlaub gewährt, 
hat sie als Arbeitgeberin das Label «Leistungs-
sportfreundlicher Lehrbetrieb» für das Lehrjahr 
2024/2025 erhalten. 
Das Label «Leistungssportfreundlicher Lehrbe-
trieb» steht für Unterstützung und Förderung 
von Auszubildenden, die gleichzeitig Leistungs-
sport betreiben. Sie unterstreicht das Engage-
ment der Gemeindeverwaltung, eine Balance 
zwischen beruflicher Ausbildung und sportli-

cher Karriere zu ermöglichen, indem sie entspre-
chende Unterstützung bietet. Mit dieser Aus-
zeichnung zeigt die Gemeinde Degersheim ihre 
aktive Rolle in der Förderung von talentierten 
jungen Menschen, die sowohl berufliche als auch 
sportliche Ambitionen verfolgen. Weitere Infor-
mationen zum Label finden Sie auf der Home-
page von Swiss Olympic.

Joel Dürr ist Lernender auf der Gemeinde
verwaltung und gehört dem Förderkader der 
«Swiss Talents Volley» an.



Lucinda Vanzo-Dovigo
26.02.1931– 27.12.2024

Unser herzlicher Dank gilt all denen, die 
in den Stunden des Abschieds an unserer 
Seite standen: 
– Für die tröstenden Worte
– Die leise Umarmung
–  Die grosszügigen Geld- und Blumenspenden
–  Und all denen , die Lucinda im Leben  

begleitet haben .

Die Trauerfamilien

Das einzig  Wichtige im 
Leben sind die Spuren der 
Liebe , die wir hinterlassen, 
wenn wir Abschied nehmen.
Albert Schweizer

Danksagung

energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

energybox.ch
«Jetzt habe ich eine MietwoÚ ung 
gefunden, die erneuerbar 
und kostenbewusst beheizt wird.»
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All Business is Local
 Err eichen  Sie Ihre Zielgru ppe dor t , w o sie zu Hause ist . 
Anzeig en in Regional- und Lokalzeitung en 
haben den ger ingst en Str euv er lust .  

Dank geogra�sch klar de�nier tem Distributionsgebiet 
ist eine Planung bis auf Ebene 
der Gemeinden möglich. 

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wir kung erzielt.  
Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, �awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
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HV des Volleyballvereins

VEREIN  Am Freitag, 21. Februar 2025, fand die 
Hauptversammlung des Volleyballvereins De-
gersheim im Stickereisaal statt. Präsident Luca 
Gmünder begrüsste 21� Vereinsmitglieder. Den 
Auftakt machte ein gemütlicher Steh-ApØro im 
Freien. Anschliessend führte Luca souverän durch 
die Traktanden. Eines der zentralen Themen war 
die Neubesetzung von Vorstands- und Revisions-
posten: Nach 13�Jahren engagierter Arbeit im Vor-
stand übergab Marianna Schenker ihr Amt als 
Kassierin an Jorina Näf (bisher Beisitz). Für das 
freigewordene Amt als Beisitzerin konnte Andrea 
Frei gewonnen werden. Auch im Bereich der Rech-
nungsprüfung gab es einen Wechsel: Martin Halter 
gab sein Amt als Revisor nach sieben Jahren an Ce-
dric Scherrer ab, der die Aufgabe künftig mit dem 
bisherigen Revisor Patrik von Allmen übernimmt.
Im Namen des gesamten Vereins bedankte sich 
Luca bei Marianna und Martin für ihren lang-
jährigen Einsatz. Ein weiterer Dank galt Simone 
Dürr, die während 25 Jahren das jährlich statt-
findende Mixed-Volleyballturnier organisiert hat 
und diese Aufgabe nun vollständig an Jorina über-
trägt, welche bereits in diesem Jahr einen grossen 
Teil der Organisation übernommen hatte.
Nach dem offiziellen Teil liessen die Mitglieder 
den Abend beim gemeinsamen Essen ausklingen.
� Andrea Frei

Geschenke und Lob zum Jubiläum
KIRCHE  Christian Bleisch steht seit nicht we-
niger als 20 Jahren als Mesmer im Dienst der 
evangelisch-reformierten Kirchgemeinde De-
gersheim. Am Sonntag, 16. Februar 2025, wurde 
er deshalb im Familiengottesdienst feierlich ver-
dankt und beschenkt. 
Christian Bleisch hat in den vergangenen 20 Jahren 
fünf Pfarrerinnen oder Pfarrer und sieben Verant-
wortliche für die kirchlichen Liegenschaften erlebt. 
Daran erinnerte Heinz Frischknecht, Mitglied der 
Kirchenvorsteherschaft und als solcher verant-
wortlich für das Ressort Liegenschaften. 

Frischknecht sparte nicht mit Lob. Er habe noch 
nie einen Mesmer mit einem so weitreichen-
den technischen Verständnis gesehen. Christian 
Bleisch sei darüber hinaus zugleich Gastgeber und 
Hauswart und bleibe der Kirchgemeinde hoffent-
lich noch lange erhalten, betonte Frischknecht.
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchgemeinde verdankten Christan Bleisch. «Er 
macht sehr viel im Hintergrund, und er bringt 
Herzlichkeit ins Gemeindeleben», unterstrich 
Bettina Wartenweiler, Mitarbeiterin für Fami-
lien- und Kinderaktivitäten.� Martin Knoepfel

DEGERSHEIM  Die Kinder des Schulhauses Sennrüti haben im Herbst Holzstecken gesammelt und 
diese während des «Montagssingen PLUS» farbig gestaltet. Dabei haben die Kinder die Holzstücke 
mit Wolle, Stofffetzen oder Filz ganz nach ihrem Geschmack umwickelt und bemalt. Jedes Werk hat 
schon für sich sehr schön ausgesehen, doch als Gesamtbild wirkt es noch beeindruckender. Das 
neue, bunt gestaltete Montagssingen wird so zu einem noch schöneren Erlebnis für die Kinder.

Montagssingen mit kunterbunter Kulisse
Anlässe für die Fasten
aktion 2025
KIRCHE  Zur Unterstützung der Fastenaktion 
finden auch dieses Jahr besondere Aktionen statt. 
Es hat bestimmt für alle etwas Passendes dabei!
Am Samstag, 8. März 2025, wird von 8 bis 11�Uhr 
vor dem Gemeindehaus selbst gebackenes Brot 
verkauft.
Der Gottesdienst mit anschliessendem Suppen
zmittag in der Turnhalle Magdenau beginnt am 
Sonntag, 9. März 2025, um 10.15� Uhr. Torten- 
und Dessertspenden sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über eine volle Turnhalle.
Für Samstag, 15. März 2025, organisiert die Frau-
engemeinschaft Degersheim ab 11.30�Uhr einen 
Suppenzmittag im Pfarreiheim. 
Der Erlös kommt einem Projekt der Fastenaktion 
zugute, welches sich gegen die Mangelernährung 
im Kongo einsetzt. Danke, dass Sie die Aktionen 
unterstützen!� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Kostbares Brot
Ich kenne ehrlich gesagt niemanden, der nicht 
gerne in ein frisch gebackenes und schmackhaft 
duftendes Brot beissen möchte! Das ist doch je-
des Mal eine grosse Freude, ein unbeschreibli-
cher Genuss! Freude hat auch jeder, dem selbst 
gebackenes Brot verschenkt wird oder wer mit 
anderen das Brot teilt, so wie es Jesus tat:
�	 Teilt das Brot mit anderen, es schmeckt doch 

nur gebrochen gut.
�	 Teilt das Brot mit anderen,  

geteiltes Brot macht vielen Mut.
�	 Teilt das Brot mit anderen,  

es ist zu reich für euch allein. 
�	 Teilt das Brot mit anderen,  

es soll zum Heil für viele sein.
�	 Teilt das Leid mit anderen,  

es ist doch eurer Brüder Not.
�	 Teilt das Leid mit anderen,  

die Liebe ist des Herrn Gebot.
�	 Teilt das Licht mit anderen,  

dass es die Finsternis vertreibt.
�	 Teilt das Licht mit anderen,  

dass keiner mehr im Dunkel bleibt.
� Johannes Hansen

Ich kann nicht verstehen, dass im Jahre 2025 im-
mer noch vielen Menschen nicht gegönnt ist, fri-
sches Brot � ein Grundnahrungsmittel�� in den 
Händen zu halten und zu essen. Die diesjährige 
Fastenaktion unterstützt das Projekt im Kongo. 
Dieses will vor allem die Frauen stärken und sie 
dahingehend schulen, die prekäre Arbeitsquote 
zu verbessen, und ihnen den Weg in die Selbst-
ständigkeit ermöglichen. 

Am Samstagmorgen, 8. März 2025, wird am 
SEMA-Stand beim Gemeindehaus Degersheim 
frisches und knuspriges Brot verkauft. Der Erlös 

kommt vollumfänglich dem dies-
jährigen Fastenprojekt, sprich 
den Menschen im Kongo, zu. 
Danke für Ihren Brotkauf!
� Silvan Hollenstein,  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

� Foto: Silvan Hollenstein

Sonntag, 2. März
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071�393�91�91

www.fcgf.ch

Sonntag, 2. März
10.00	 Gottesdienst mit Chile-

lunch, Thema: Die Um
wertung aller Werte  
(1. Kor. 1, 26�31)

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 28. Februar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr
Samstag, 1. März
19.19	 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen»; Pfr. 
Mark Hampton, Fahrdienst 
unter 079�752�38�43

Dienstag, 4. März
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60plus 

� «Botsberg», Vortrag mit 
Johannes Rutz

Donnerstag, 6. März
15.00	 Haus 5egg:TrauercafØ, Infos 

unter www.hospizgruppe.ch
19.00	 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet

Freitag, 28. Februar, Flawil
15.00	 Krankensalbungs-Gottes-

dienst für die ganze SEMA 
mit Eucharistiefeier, anschl. 
Kaffee und Kuchen im 
Pfarreizentrum (Abendgot-
tesdienst entfällt)

Samstag, 1. März, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. März, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. März, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

IMPULSraum Wolfertswil
Dienstag, 4. März, um 19.30�Uhr in 
der Kirche Bruder Klaus.
Am ersten Anlass des zweiten Zyk-
lus erforschen Sara Berweger und 
Bella Schönenberger von Yoga Ni-
dra den Raum zwischen Schlaf und 
Wachbewusstsein. Weitere Infos 
siehe www.se-ma.ch/aktuelles. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aschermittwoch � Eucharistiefeiern 
mit Aschenauflegung
Mittwoch, 5. März
� Flawil: 9.15�Uhr 
� Degersheim: 19.00�Uhr

FLAWIL

TrauercafØ
Donnerstag, 6. März, von 15.00 bis 
16.30�Uhr im Haus 5egg

Friedensgebet
Donnerstag, 6. März, um 19.00�Uhr 
im Zwinglisaal der ref. Kirche

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 7. März, ab 11.30� Uhr im 
Pfarreizentrum

www.se-ma.ch

Freitag, 28. Februar
19.30	 wogo�� Oberstufe
Samstag, 1. März
08.30	 Männerforum
18.30	 16plus�� Gruppe  

Junge Erwachsene
Sonntag, 2. März
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 3. März
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 4. März
17.15 	 Boyzaround, Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 5. März
19.30	 Probe Worshipband
Donnerstag, 6. März
09.15 	 Spielruum-Kafi
09.30 	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe 
Freitag, 7. März
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Freitag, 7. März
14.00	 Kirche Niederwil: ökume-

nische Weltgebetstagsfeier 
Niederwil

www.ref-flawil.ch
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Wintersportwoche 2025 der  
Mittelstufe
Die Wintersportwoche der Mittelstufe Flawil ist bereits Geschichte, nicht aber die tollen Erlebnisse 
und Erinnerungen an das abwechslungsreiche Programm. 358 Schülerinnen und Schüler hatten die 
Wahl zwischen Aktivitäten ab Flawil oder der Teilnahme an einem Ski- oder Snowboardlager. Rund 
100 Kinder widmeten sich rund um Flawil verschiedenen Aktivitäten wie Tanzen, Basteln, Eislaufen, 
Klettern, Karate, Spiele spielen und vielem mehr. Über 250 Schülerinnen und Schüler genossen son-
nige Tage auf der Skipiste, verfeinerten ihren Fahrstil oder übten sich als Anfänger/innen auf dem 
Snowboard oder den Skiern.
� Fotos: Lehrerschaft der Mittelstufe
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Fachstelle «Raumplanung, Bau- 
beratung und Energie» wird aufgeteilt
FLAWIL  An der Bürgerversammlung im No-
vember 2023 genehmigten die Stimmberech-
tigten die Schaffung einer Fachstelle «Raum-
planung, Bauberatung und Energie» zur 
Beratung bei Bau- und Energiethemen. Da nach 
mehrmaligem Ausschreiben keine geeignete 
Person mit dem geforderten Stellenprofil ge-
funden wurde, entschied der Gemeinderat, die 
Fachstelle in zwei Kernbereiche aufzuteilen. 

Mit der gemeinderätlichen Vision 2030 «Der 
Wohnraum ist qualitativ hochwertig nach innen 
verdichtet» und dem dazugehörigen Legislatur-
ziel 2021�2024 hat der Gemeinderat die Schaf-
fung einer Fachstelle «Raumplanung, Bau und 
Energieberatung» definiert. Die Fachstelle sollte 
zum einen erste Anlaufstelle für all jene sein, die 
sich intensiv mit dem Thema Bauen und Ener-
gie auseinandersetzen und diese beraten. Zum 
anderen sollte die Fachstelle zusammen mit der 
Energieagentur St. Gallen Unterstützung in den 
Bereichen Gestaltung, Ökologie und Energie bie-
ten und darüber hinaus für die haushälterische 
Nutzung des Bodens und eine geordnete Sied-
lung sorgen.

Wenige Bewerbungen, kein passendes Profil
Es gingen jedoch nur spärlich Bewerbungen ein 
und die Profile erfüllten nicht die gesuchten An-
forderungen. Der Gemeinderat hat aus diesem 
Prozess die Lehren gezogen und die Fachstelle in 
zwei separate Stellen, «Fachmitarbeiter/-in Be-
willigungen» und «Fachstelle Energie und Um-
welt», aufgeteilt. Damit lassen sich die Teilzeit-
stellen gerade im Bereich Energie allenfalls auch 
über die Gemeindegrenzen hinweg kombinieren, 
um Synergien zu nutzen. Die Aufgabenbereiche 
Stadtentwicklung bzw. ortsbauliche Beratung, 
Begleitung bei der Umsetzung von Projekten im 
Hochbau sowie Architekturberatung für private 
Bauherren und Architekten werden an einen pri-
vaten Dienstleister ausgelagert. Dies sind punktu-
elle Aufgaben, welche situativ vergeben werden. 
Durch die Aufteilung der Fachstelle werden von 
den ursprünglich genehmigten 100 Stellenpro-
zenten lediglich 90 Stellenprozente in Anspruch 
genommen. Ausserdem reduzieren sich die bishe-
rigen Aufgaben der Energieagentur St. Gallen für 
die Gemeinde Flawil mit der Fachstelle «Energie 
und Umwelt» auf die Bearbeitung der Förderge-
suche gemäss kommunalem Förderprogramm.

Fachmitarbeiter/-in Bewilligungen
Der/die Fachmitarbeiter/-in ist die erste 
Anlaufstelle für alle, die sich intensiv mit 
dem Thema Bauen und Energie auseinan-
dersetzen und bietet Auskunft zu Verfah-
rensabläufen. Es wird Hand geboten für 
verbindliche, individuelle Lösungsprozesse 
und es werden die Handlungsspielräume 
sowie die Leitplanken aufgezeigt. Damit 
ersparen sich Bauwillige aufwendige Pro-
jektänderungen und es wird ein speditives 
Baubewilligungsverfahren gewährleistet. 
Die Stelle wird mit 70 Stellenprozenten 
ausgeschrieben, wovon 20 Prozent von 
einer internen Stellenverschiebung stam-
men.

Fachstelle Energie und Umwelt
Mit der «Fachstelle Umwelt und Energie» 
im Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 
setzt sich die Gemeinde Flawil für eine 
gesunde Umwelt und einen nachhaltigen 
und effizienten Einsatz von Energie ein. 
Die «Fachstelle Umwelt und Energie» stellt 
dabei eine selbstständige und innovative 
Bearbeitung der energie- und klimarele-
vanten Sachthemen sicher. Sie bildet die 
Anlauf- und Schnittstelle für sämtliche 
Energiefragen innerhalb der Gemeinde, 
gegenüber den Technischen Betrieben Fla-
wil und zur Flawiler Bevölkerung und am-
tet als Aktuariat der Arbeitsgruppe Ener-
gie. Die Fachstelle soll mit 40 Stellenpro-
zenten besetzt werden.

Rekurs gegen Feststellungsverfügung 
«Marktplatz-Initiative» eingereicht
FLAWIL  Das Departement des Innern des 
Kantons St. Gallen hat die Gemeinde Flawil 
mit Schreiben vom 18. Februar 2025 darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass gegen die Feststellungs-
verfügung vom 10. Januar 2025 betreffend Un-
zulässigerklärung des Initiativbegehrens «Ur-

nenabstimmung über das 10-Mio.-Marktplatz-
Projekt Flawil» («Marktplatz-Initiative») Rekurs 
erhoben wurde. Der Rekurs wird nun durch das 
Departement des Innern geprüft. Gleichzeitig 
wurde die Gemeinde Flawil zur Stellungnahme 
eingeladen. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 3. März 2025 bis  
17. März 2025 Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.� Stock) kann folgendes Baugesuch 
eingesehen werden:

Bösch Andreas, Ghürststrasse 1, 9242 Ober-
uzwil, und Salokat Rebecca, Kübachstrasse 11, 
9442 Berneck; Baugesuch Nr. 22/2025, Energe-
tische Sanierung, Ersatz Ölheizung durch Sole-
Wasser-Wärmepumpe mit Erdsondenbohrung, 
Innendämmung, Fensterersatz EG und OG, 
Grundstück Nr. 2411, Vers.-Nr. 2335, Burgau 
2335, Flawil.

SCHNITZELBANK DER  
ALLIGLATTOHRE

Auch in diesem Jahr waren die Schnitzel-
bänkler «Alliglattohre» an der Flawiler 
Fasnacht unterwegs. Die «Alliglattohre» 
sind Tobias Fischer und Christoph Acker-
mann. Ein Auszug aus ihrer Schnitzelbank 
2025:

Flowil top! Me cha da gspüre.
De Stillhart, de wönd�s z�Niderbüre.
De Isering wönd�s z�Oberuzwil.
De Baumann wönd�s z�Degersheim u vil.
Bi dere Nochfrog, �s wär kei Wunder,
chunt zmol au no de Burtscher under.

Wird de Hardegger pensioniert,
wert vilicht Zuezwil flowilisiert.

Im Feldquartier, do chunnsch nöd drus:
Es stinkt ganz furchtbar us eim Hus.
En Maa seit, d�Fernwärmi seg tschuld,
de Bau gäng z�lang, em fähl d�Geduld.
D�Fernwärmeleitig chönsch wäg loh,
mit Gaggi heize gäng au so.

D�Gmeind Flowil hät Experte bstellt,
die händ üsi Sportplätz zellt
und am Turnverband grad gschribe,
im Feld hegs Flowil übertribe,
die turnfestmässig Festerei:
Turnhalle: null. Und Festzelt: zwei.

Achtung, jetzt: Da chöönt eu gfale!
Er wött eu e Rundi zahle.
Kei Diskussion? Mir stimmed ab.
Gägemehr?�� Ou, da isch z�knapp.
Z�vil Lüt fäled, da isch blöd.
Schints gilt e Abstimmig denn nöd.
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Volksmotion «Platanenallee am Marktplatz»:  
Gemeinderat stellt Unzulässigkeit fest
FLAWIL  Der Gemeinde Flawil wurde am 
11. November 2024 die Volksmotion «Plata-
nenallee am Marktplatz» übergeben. Der Ge-
meinderat beschäftigte sich seither mit der 
Frage der Zulässigkeit der Volksmotion. Mit-
tels Feststellungsverfügung vom 21. Februar 
2025 wurde der SVP Flawil eröffnet, dass der 
Gemeinderat die Volksmotion als unzulässig 
erachtet, da das Begehren nicht in die Zustän-
digkeit der Bürgerschaft fällt. 

Vertreter der SVP Flawil haben am 11. Novem-
ber 2024 dem Gemeinderat eine Volksmotion 
«Platanenallee am Marktplatz» eingereicht. Die 
Volksmotion fordert, dass die Platanen(Allee) 
am Marktplatz als schützenswerte Bäume defi-
niert werden sollen. Aufgrund der Bürgerschafts-
beschlüsse und des aktuellen Bearbeitungsstan-
des des Projekts beschloss der Gemeinderat, die 
Frage der Zulässigkeit des Initiativbegehrens 
durch die Advokatur Staub AG, St. Gallen, prü-
fen zu lassen. 

Volksmotion 
Die Gemeindeordnung der Gemeinde Flawil 
definiert die Volksmotion wie folgt: «Mit einer 

Volksmotion können 150 Stimmberechtigte 
schriftlich eine Abstimmung über einen Gegen-
stand verlangen, der in die Zuständigkeit der 
Bürgerschaft fällt.» Die Volksmotion «Platanen-
allee am Marktplatz» wurde von 160 stimmbe-
rechtigten Flawilerinnen und Flawilern gültig 
unterzeichnet. 

Keine Zuständigkeit der Bürgerschaft
Im Rechtsgutachten der Advokatur Staub vom 
20. November 2024 ist festgehalten, dass die 
Volksmotion rechtlich unzulässig sei. Die Zu-
ständigkeit für den Vollzug der zweckgebunde-
nen Kreditvorlage aus der Urnenabstimmung 
vom 7. März 2021 und insbesondere die Zustän-
digkeit für die allfällige Unterschutzstellung der 
fraglichen Platanen lägen aufgrund der kantonal-
rechtlichen Kompetenzordnung ausschliesslich 
und unübertragbar beim Gemeinderat Flawil. 
Es sei nicht zulässig, dem Gemeinderat mittels 
Volksmotion diesbezügliche Weisungen oder 
Aufträge seitens der Bürgerschaft zu erteilen.

Rechtliches Gehör und Feststellungsverfügung
Der Gemeinderat gewährte den Urhebern der 
Volksmotion mit Schreiben vom 16. Januar 2025 

das rechtliche Gehör. Dieses wurde von der SVP 
Flawil mit einem Antwortschreiben vom 31. Ja-
nuar 2025 wahrgenommen. Nach Prüfung der 
Eingabe im Rahmen des rechtlichen Gehörs 
und aller relevanten Informationen stellte der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 18. Februar 
2025 die Unzulässigkeit des Motionsbegehrens 
fest. Der Entscheid des Gemeinderates wurde 
der SVP Flawil am 21. Februar 2025 eröffnet. Ge-
gen diesen Entscheid kann innert 14 Tagen Re-
kurs beim Departement des Innern des Kantons 
St. Gallen erhoben werden. 

Publikation der Feststellungsverfügung
Aufgrund der Anzahl der Unterzeichnen-
den der Volksmotion und des öffentlichen 
Interesses ist die Feststellungsverfügung 
des Gemeinderates vom 21. Februar 2025 
auf der kantonalen Publikationsplattform 
sowie ergänzend auf der Website der Ge-
meinde unter www.fla-
wil.ch unter Aktuelles � 
Projekte � Neugestaltung 
Marktplatz einsehbar.

Sportheldinnen begeistern im OpenSunday Flawil
FLAWIL  Im März 2025 stehen Sportheldinnen 
im Fokus: Ein Projekt der Stiftung IdØeSport 
will Mädchen durch weibliche Vorbilder zu 
mehr Bewegung motivieren. Auch das Open-
Sunday Flawil ist dabei.

Mädchen und junge Frauen treiben noch immer 
seltener Sport als gleichaltrige Jungen. Viele hö-
ren zwischen 10 und 14 Jahren damit auf. Ein 
zentraler Grund dafür ist, dass im Sport männ-
liche Vorbilder dominieren, während weibliche 
Vorbilder unterrepräsentiert sind. «Dadurch 
fühlen sich viele Mädchen und junge Frauen 
nicht angesprochen. Bestehende Geschlechter-
stereotypen erschweren zusätzlich den Zugang 
zum Sport», erklärt Vanessa Bärtschi, Projekt-
managerin des OpenSunday Flawil. «Um das zu 
ändern, braucht es vielfältige sportliche Vorbilder 
für Mädchen.»

Sportheldinnen setzen ein Zeichen
Das Projekt «Sportheldinnen» der Stiftung IdØe-
Sport setzt genau hier an: Es will geschlechtsspe-
zifische Vorurteile abbauen und Mädchen sowie 
junge Frauen durch inspirierende Sportlerinnen 
zu mehr Bewegung motivieren. Im März 2025 
findet erstmals der «Monat der Sportheldinnen» 
statt, bei dem in der ganzen Schweiz Sportlerin-
nen ihre Sportarten in den Freizeitangeboten 
von IdØeSport vorstellen. So soll der Frauen-
sport sichtbarer und erlebbarer werden. Auch 
das OpenSunday Flawil beteiligt sich an diesem 
besonderen Monat und bietet an vier Sonntagen 
Sportheldinnen-Events an.

Vier Sportheldinnen im OpenSunday Flawil
Am 2. März 2025 startet der erste Sportheldin-
nen-Event und gibt den Kindern die Möglichkeit, 
gemeinsam mit Sina Rüegg die Welt des BMX 
kennenzulernen. Eine Woche später, am 16. März 
2025, besuchen Sandra Diethelm und Carmen 
Bless, Leiterinnen des STV Flawil, das OpenSun-
day. Mit Saskia Rimle kommt am 23. März 2025 
eine Kampfsportlerin, die vergangenen Oktober 

Gold und Silber an den Weltmeisterschaften in 
Wien gewonnen hat. Den Abschluss bildet am 
30. März eine Ju-Jitsu-Einheit mit Sina Staub. 
Das OpenSunday Flawil ist ein kostenloses Bewe-
gungsangebot für Kinder der 1. bis 6. Klasse und 
findet jeweils sonntags von 13.30 bis 16.30�Uhr in 
der Turnhalle Enzenbühl statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Information sind 
unter www.sportheldinnen.ch zu finden.

Sportlerinnen zeigen im März 2025 den Kindern der OpenSundays ihre Sportart IdéeSport.� Foto Christian Jaeggi
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Sanierung Enzenbühl- und Lörenstrasse: Voranzeige  
Einbau Deckbelag
FLAWIL  In den Jahren 2023 und 2024 wurden 
die Enzenbühl- und die Lörenstrasse zwischen 
Wiler- und Ruhbergstrasse umfassend saniert. 
Nun wurde der Deckbelagseinbau terminiert.

Der genannte Strassenabschnitt wurde aufgrund 
des schlechten Zustandes in den Jahren 2023 und 
2024 saniert. Im Zusammenhang mit den Bauar-
beiten wurden auch die Bushaltestellen hindernis-
frei gebaut. Nun wird im April 2025 der Deckbelag 
eingebaut. Am Mittwoch, 23. April 2025, erfolgen 
Vorarbeiten, welche unter Verkehr ausgeführt 
werden können. Für den Einbau des Deckbelags 
sind Strassensperrungen notwendig. Am Don-
nerstag, 24. April 2025, wird der Deckbelag auf der 
Enzenbühlstrasse im Abschnitt Wiler- bis Lören-
strasse eingebaut. Tags darauf, am Freitag, 25. Ap-
ril 2025, erfolgt der Einbau auf der Lörenstrasse 
im Abschnitt Enzenbühl- bis Ruhbergstrasse. An 
diesen Tagen ist der jeweilige Abschnitt für den 
motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Umleitung 
wird signalisiert. Fussgänger können den Baustel-
lenbereich ungehindert passieren.
Die direkt betroffenen Anwohnerinnen und An-
wohner werden von der Gemeinde vorgängig 
mittels Flyer informiert.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Die Bauarbeiten werden Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr haben. Der Ortsbus fährt ab 
der Oberdorfstrasse über die Wilerstrasse, wen-
det am Maestranikreisel und fährt via Haltestel-

len Botsberg, Unterdorfstrasse, Oberstrasse, Al-
terssiedlung und Isnyplatz zurück zum Bahnhof. 
Die Haltestellen Alpsteinstrasse, Luegisland, Her-
rensberg und Rütistrasse sind an diesen beiden 
Tagen nicht bedient.

Die Einbauarbeiten des Deckbelages auf der Enzenbühl- und der Lörenstrasse wurden terminiert.

FLAWIL  Das Lebensmittelinspektorat des kantonalen Amts für Verbraucherschutz und Veterinärwe-
sen kontrolliert sämtliche Betriebe, die in irgendeiner Form mit Lebensmitteln oder Gebrauchsgegen-
ständen zu tun haben. In Flawil unterstehen 95 Betriebe dem Lebensmittelinspektorat. Davon wurden 
im Jahr 2024 44 Betriebe kontrolliert. Aufgrund eines ungenügenden Inspektionsergebnisses mussten 
bei einem Betrieb weitere Nachkontrollen angeordnet werden. Es musste allerdings keine Strafanzeige 
gegen einen Betrieb eingeleitet werden. Im Weiteren wurden in drei Betrieben Proben erhoben. Eine 
Nachbeprobung war allerdings nicht notwendig. Die Kontrollen des Lebensmittelinspektorats erfolgen 
stets unangekündigt, regelmässig und risikobasiert.� Foto: aleksandarlittlewolf auf Freepik

Schon gewusst: Kontrolltätigkeit des 
Lebensmittelinspektorats

Erneute Sperrung 
der Eggstrasse
FLAWIL  Die St. Gallisch-Appenzellische Kraft-
werke AG (SAK) baut auf dem Grundstück Nr. 
1109, Höhe Burgau, eine neue Trafostation. Hier-
für müssen in der Eggstrasse, zwischen Schul-
strasse und Ein- bzw. Ausfahrt der Tiefgarage, 
Grabarbeiten durchgeführt werden. Aus diesem 
Grund ist am Mittwoch, 5. März 2025, von 7.30 
bis 19.00�Uhr die Durchfahrt für den motorisier-
ten Verkehr sowie der Durchgang für Fussgänger 
nicht möglich. Die direkt betroffenen Anwohner 
werden von der SAK direkt informiert.
Die Sperrung hat Auswirkungen auf den öffent-
lichen Verkehr. Der Ortsbus bedient an diesem 
Tag um 7.30� Uhr noch die Burgau. Anschlies-
send können die Haltestellen Glatthalde, Ober-
glatt und Burgau nicht mehr bedient werden. Der 
Bus fährt bis zur Haltestelle Schändrich, wendet, 
und fährt nach dem Abwarten der Fahrplanzeit 
zurück zum Bahnhof.
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Gut besuchtes  
Kinderkonzert 
VEREIN  Der Abendmusikzyklus Flawil-Gossau 
und die Musikschule Fürstenland luden ein zum 
Kinder- und Familienkonzert im Musikzentrum 
Gossau. Das Geschichtenquintett Kolibri begeis-
terte Gross und Klein. Alle fieberten mit Josa 
mit, der klein und überhaupt nicht stark war und 
schliesslich doch den Weg zum Mond fand � be-
gleitet von seiner Zauberfiedel, welche die ganze 
Welt verzauberte, und das Publikum gleich mit.
� Brigitte Maier Büchel

Botsberg � Flawils Westen
VEREIN  Beim nächsten Treff 60plus der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Flawil am Dienstag, 
4. März 2025, um 14.30�Uhr im Zwinglisaal re-
feriert Johannes Rutz, Verfasser des Buches 
«Botsberg», über geschichtliche Entwicklungen 
in Flawils Westen. Botsberg, Weidegg und Wi-
sental sind nicht einfach geschichtslose Räume: 
In ihnen widerspiegelt sich, für viele überra-
schend, eindrücklich Flawils jahrhundertealte 
Geschichte. Anhand von zahlreichen Aufnah-
men, auch seltenen historischen, nimmt der Re-
ferent die Zuhörer auf eine spannende Zeitreise 
mit. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
� Erika Schiltknecht

Ein Riesenfindling von 150 Millionen Jahren beim 
Schulhaus Botsberg

Wunderbar geschaffen � 
Kinder-Weltgebetstag
KIRCHE  Wunderbar geschaffen sind die Cook-
inseln. Diese lernen wir während der rund ein-
stündigen Feier kennen und erfahren dabei viel 
Wissenswertes. Aber nicht nur die Cookinseln 
sind wunderbar geschaffen, sondern auch wir 
Menschen. Wir stärken unsere Einzigartigkeit 
und erfahren, dass wir gut sind, so wie wir sind. 
Im Anschluss an den Kinder-Weltgebetstag be-
steht die Möglichkeit, sich am ökumenischen 
Suppenzmittag mit einer leckeren Gerstensuppe, 
zu einem selbstgewählten Unkostenbeitrag, zu 
verköstigen. Der Kinder-Weltgebetstag startet 
am 9. März 2025 um 10.15 in der katholischen 
Kirche St. Laurentius. Danach wechseln wir in 
den Unterkapellenraum. Der Kinder-Weltgebets-
tag wird in Zusammenarbeit der katholischen, 
der evangelisch-methodistischen und der refor-
mierten Kirchgemeinden gestaltet.
� Karin Gubser

Marktplatzgestaltung:  
Es ist schon 5 nach 12!
PARTEI  Die FDP Flawil hat am Stamm vom 
letzten Montag das Markplatzprojekt diskutiert. 
Dabei sieht sie das Projekt primär als Chance und 
unterstützt die Umsetzung.
Es zeigt sich einmal mehr, dass es in Flawil nicht 
einfach ist, Generationenprojekte wie die neue 
Marktplatzgestaltung umzusetzen. Sogar jetzt, 
kurz vor dem Baustart, wird seitens der SVP und 
weiterer Interessengruppen versucht, das Projekt 
zu verzögern oder gar zu stoppen. Die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger haben dem Projekt 
an der Urne und der Budgeterhöhung an der Ge-
meindeversammlung zugestimmt � wenn auch 
knapp. Aus Sicht der FDP wurde der Gemeinde-
rat beauftragt, einen demokratischen Entscheid 
umzusetzen, dies hat er nun auch zu veranlassen. 
Auch wenn einige aus den eigenen Reihen den 
Nutzen für unser Dorf nicht � oder noch nicht 
� sehen: Wichtig ist nun, dass die Gemeinde den 
Bau ohne Überraschungen umsetzt.
Erinnern Sie sich noch an den Abbruch der Ton-
halle und den Bau des Gemeindesaals? Auch da-
mals wurde heftig diskutiert. Heute ist der Lin-
densaal nicht mehr aus unserem Dorfgeschehen 
weg-zudenken. Ein Baustart ist ein Neustart, für 
uns alle bildet der neue Marktplatz eine grosse 
Chance. Er wird unsere Dorfmitte aufwerten und 
damit den Gemeinsinn und das gesellschaftliche 
Leben stärken.� Ortspartei FDP Flawil
� Die Parteileitung

Ökumenischer Suppentag 
mit Gottesdienst und 
Kinderfeier
KIRCHE  Zum ökumenischen Suppentag am 
9. März 2025 starten wir um 10.15�Uhr gemein-
sam in der kath. Kirche St. Laurentius in diesen 
Tag. Nach einer kurzen Einstimmung wechseln 
die Kinder mit denjenigen Eltern, die sie beglei-
ten wollen, in den Unterkapellenraum und feiern 
den Kinder-Weltgebetstag zum Thema «Wun-
derbar geschaffen». Wir stärken unsere Einzig-
artigkeit und erfahren, dass wir gut sind, so wie 
wir sind. Die Erwachsenen beschäftigen sich in 
der Kirche mit dem Thema der Fastenaktion.
Ab etwa 11.15 Uhr treffen wir uns alle wieder im 
Pfarreizentrum zu einer feinen Suppe. 
Auch dieses Jahr tragen wir die Spenden für Pro-
jekte von Fastenaktion/Heks zusammen, welche 
sich ganz konkret für die Verbesserung der Er-
nährungssicherheit einsetzen, beispielsweise 
durch die Förderung von robustem Saatgut. 
Kommt doch auch!� Seelsorgeeinheit Magdenau

Buchhandlung ergänzt 
«claro»-Laden
VEREIN  Der Verein claro Weltladen gibt sein 
Geschäft am Bahnhof Flawil in neue Hände: Ab 
August 2025 wird der claro-Laden von der Gu-
tenberg Buchhandlung betrieben. Sie zieht von 
Gossau nach Flawil und ergänzt das Angebot von 
nachhaltig und fair produzierten Lebensmitteln 
und Alltagsprodukten mit einem breiten Sorti-
ment an Büchern.
Mit dieser Lösung ist es dem Verein claro Welt-
laden gelungen, den Weiterbestand des claro-La-
dens zu sichern. Der Verein, der 1999 aus dem 
1978 eröffneten Dritt-Welt-Laden hervorging, 
hatte eine Nachfolgelösung gesucht. Kürzlich 
stimmte die Vereinsversammlung der Übergabe 
des Ladens zu. Am Freitag, 27. Juni 2025, verab-
schiedet sich der Verein mit einem Abschlusstag 
vom Laden.
Nach einem Umbau wird das Geschäft am 
19. August 2025 unter dem neuen Namen «claro 
+ gutenberg buchhandlung» wieder eröffnet. Ge-
führt wird es vom Unternehmerpaar Franziska 
Kissling und AndrØ Wigger. Sie hat in Gossau 16 
Jahre lang claro-Erfahrung gesammelt, er ist seit 
bald 40 Jahren Buchhändler.
Das Büchersortiment wird von Belletristik über 
Kinderbücher und Comics bis zu Sachbüchern 
reichen und sämtliche Dienstleistungen rund um 
das Buch anbieten.
� Marie-Theres Rüegg Haltinner

TODESFALL

Gestorben am 21. Februar 2025 in Flawil: Zogg 
Johannes von Grabs und Flawil, geboren am 
5. Februar 1938, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det am Dienstag, 4. März 2025, 14.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Oberglatt statt.
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AGENDA

SONNTAG

SAMSTAG

4”

6”TREIBGAS

B U M S
U S U S M A O R I P O E
N I H I L I S T G R A P H
D O R N C E T T E N U R

W E N E T H N O L E I S E
S E N
B F S O R C A
R E C I H M

R I E U N I T
E O R
F O L K Z S P U R

L I A D E R N A R E
M O D U L A R B I O L O G E

W I R T I R R E N L I D
L E I S T E A N E M O N E

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SKEPTIKER
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 28. Februar 2025
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Elljomi Exotic Soups and Dishes: Fufu- und  
Suppen-Party (Anmeldung erforderlich)
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 18.30 bis 22.00�Uhr

Samstag, 1. März 2025
Meditative Abendfeier «Aufatmen»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.19�Uhr

Duo Viel saitig
Restaurant National, 
Burgauerstrasse 18, 20.00 bis 1.00�Uhr

Sonntag, 2. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Dienstag, 4. März 2025
Treff 60plus
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 14.30�Uhr

Mittwoch, 5. März 2025
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30�Uhr

Geschichtennachmittag (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30�Uhr

Donnerstag, 6. März 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

TrauercafØ
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 7. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 1. März 2025
Männerforum
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim, 
8.30 bis 10.00�Uhr

Musik, Die Alte Garde
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30�Uhr

Fasnachtsumzug Degersheim
Gemeindeparkplatz-Hauptstrasse, 15.00�Uhr

Beizenfasnacht
OK Beizenfasnacht
Teilnehmende Beizen, ab 17.00�Uhr

Montag, 3. März 2025
Fasnachtsnachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30�Uhr

tagTRäUMEN�� kreativSEIN für  
Erwachsene 
Atelier Türkis, 19.30 bis 21.30�Uhr

Dienstag, 4. März 2025
Fasnachts-Kafikränzli
FG Degersheim
Keller·s verwöhnt Degersheim,  
14.30 bis 16.30�Uhr

Mittwoch, 5. März 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30�Uhr

TanzcafØ
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum,  
20.00 bis 21.30�Uhr

Donnerstag, 6. März 2025
Fit Gym/SeniorInnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Monatshöck
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Rössli, 20.00�Uhr

Freitag, 7. März 2025
Kegelabend
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Sennhof Waldkirch, 19.00�Uhr

Nico Arn mit «Blamasch»
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Siedlungsentwicklung in Flawil: Gemeinde 
wird von ETH-Spin-off unterstützt

FLAWIL  Flawil ist eine attraktive und leb-
hafte Gemeinde mit einem breiten Angebot 
für alle Lebenslagen. Dies soll auch in Zukunft 
so bleiben. Dabei darf erneut die Flawiler Be-
völkerung mithelfen. Zusätzlich wird die Ge-
meinde von einem Spin-off der ETH Zürich 
unterstützt.

Flawil ist ein attraktiver Wohnort mit einem akti-
ven Vereinsleben, vielfältigen kulturellen Aktivi-
täten, einer guten Verkehrsanbindung mit Fern-
verkehrsverbindungen, hochwertigen Arbeits-
plätzen und einem lebhaften Zentrum. Dies soll 
auch in Zukunft so bleiben. Die Ortsplanung für 
eine nachhaltige Wohnraumentwicklung ist der-
zeit in Arbeit und soll Flawil noch lebenswerter 
machen. Im Rahmen eines Referenzprojekts des 
Bundesamtes für Wohnungswesen (BWO) und 
in Zusammenarbeit mit dem ETH-Spin-off «Re-
silientsy» prüft die Gemeinde innovative Ansätze 
für die laufende Ortsplanung. Ein Tool, entwi-
ckelt an der ETH Zürich, wird dabei helfen, die 
raumplanerischen Grundlagen zu analysieren�� 
für eine nachhaltige, lebendige und zukunftsori-
entierte Gemeinde.

Die Gemeinde weiterentwickeln
Das Ziel der Zusammenarbeit mit «Resilientsy» 
besteht darin, die Grundlagen für eine behör-
den- und eigentümerverbindliche Raumplanung 
zu erarbeiten, die langfristig eine nachhaltige und 
attraktive Entwicklung des Dorfkerns von Flawil 

ermöglicht. In den Planungsprozess soll die Be-
völkerung aktiv eingebunden werden. Konkret 
soll sich Flawil so weiterentwickeln, dass 
�	 Erdgeschossnutzungen funktionieren � für 

mehr Belebung und attraktive Angebote im 
Dorfzentrum.

�	 Alltagswege kurz und praktisch sind � damit 
Sie sich sicher, effizient und in einer attrakti-
ven Umgebung in Flawil fortbewegen können.

�	 Wohnraum für alle vorhanden ist � damit Fla-
wil ein Zuhause für alle Generationen bleibt.

�	 Das Dorfzentrum pulsiert � mit Begegnungs-
räumen für Jung und Alt.

Die Ortsplanung für eine nachhaltige Wohnraumentwicklung in Flawil ist derzeit in Arbeit und soll Flawil 
noch lebenswerter machen. Dabei wird die Gemeinde von einem Spin-off der ETH Zürich unterstützt.
� Bild: Beat Schiltknecht

Ziel der Zusammenarbeit mit  
«Resilientsy» ist, die Grundlagen für  
eine behörden- und eigentümerver-

bindliche Raumplanung zu erarbeiten.

ORTSBUS FLAWIL

Die Streckenführung der Linie 750 (Orts-
bus) muss für die Bauarbeiten am Isny-
kreisel angepasst werden. Neu fährt der Bus 
eine Schlaufe, was Auswirkungen auf einige 
Haltestellen hat. Die ˜nderung tritt ab dem 
17. März 2025 in Kraft.

����SEITE 5

E-VOTING

Mit der Abstimmung vom 18. Mai 2025 kön-
nen Degersheimer Stimmberechtigte mit 
E-Voting elektronisch abstimmen. Dafür ist 
eine vorgängige Registrierung notwendig. 

����SEITE 13

INFOFLYER 2024

Der Versand des Infoflyers 2024 erfolgt An-
fang März gemeinsam mit dem Stimmaus-
weis zur Bürgerversammlung 2025.

����SEITE 15  
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

�	 Flawil ein noch relevanterer, attraktiverer und 
interessanterer Standort im Kanton St. Gallen 
wird.

Wanderausstellung und Mitwirkung
Von Ende April bis Mitte Mai können sich In-
teressierte in der Wanderausstellung «10-Minu-
ten-Nachbarschaften» in Flawil informieren. Die 

Ausstellung zeigt auf, wie durch intelligente Pla-
nung lebenswerte Quartiere entstehen � mit kur-
zen Wegen, attraktiven öffentlichen Räumen und 
einer hohen Aufenthaltsqualität. Zudem finden 
im Rahmen der Ausstellung ein Dorfspaziergang 
und ein Podium statt. 
Am 3. September 2025 sowie am 21. Oktober 
2025 findet jeweils ab 18�Uhr eine Veranstaltung 

statt, bei welcher die Flawiler Bevölkerung aktiv 
bei der Entwicklung der auf Daten basierenden 
Szenarien für die Ortsplanung mitwirken kann. 
Die von Resilientsy vorbereiteten Szenarien 
werden am 8. August 2025 auf www.flawil.ch 
publiziert und können somit vorgängig studiert 
werden.

Kostenlose Beratung für  
Jungunternehmer in Flawil
FLAWIL/DEGERSHEIM  Das Jungunterneh-
merzentrum bietet für Personen, die ein eigenes 
Unternehmen gründen wollen oder die das vor 
Kurzem getan haben, leicht zugängliche Beratung 
an. Seit dem 1. Dezember 2023 steht das Jung-
unternehmerzentrum an der Unterdorfstrasse�4 
in Flawil für kostenlose Unterstützung für Fir-
mengründerinnen und -gründer zur Verfügung. 
Ebenfalls können Interessierte von einem grossen 
Netzwerk für den Start in ihre Selbstständigkeit 
profitieren. Im Jahr 2024 wurden über 120�Per-

sonen professionell begleitet. Dabei handelte es 
sich bei knapp 100 Personen um neue Kontakte 
mit der Absicht zur Firmengründung. Der Gross-
teil der beratenen Personen stammen aus KMUs 
aus den Branchen «Handwerk», «Handel», «Ge-
sundheitswesen» und «Dienstleistungen» und 
spiegeln das Rückgrat der regionalen Wirtschaft 
wider.
Die Kontaktdaten des Jungunternehmerzent-
rums sind im Inserat auf Seite 14 zu finden.

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 
werden oft nicht bezogen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Gemäss Pro Senec-
tute gibt es Personen im AHV-Alter, die trotz 
schwierigen finanziellen Verhältnissen keine 
Ergänzungsleistungen (EL) beantragen, ob-
wohl sie bezugsberechtigt wären. Die Gründe 
für diese Zurückhaltung sind vielfältig. Die Pro 
Senectute bietet für Betroffene Beratung und 
Unterstützung an.

Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV hel-
fen dann, wenn Rente und Einkommen die mi-
nimalen Lebenskosten nicht decken können. Er-
gänzungsleistungen sind keine Sozialhilfe und es 
besteht ein rechtlicher Anspruch auf deren Be-

zug. Zusammen mit der AHV und IV gehören 
die Ergänzungsleistungen zum sozialen Funda-
ment unseres Staates. Die Pro Senectute weist 
immer wieder darauf hin, dass viele Personen 
im AHV-Alter keine Ergänzungsleistungen be-
antragen, obwohl ihnen diese aufgrund ihrer 
Einkommens- und Vermögenssituation zuste-
hen würden. Oft stellen Betroffene aus verschie-
denen Gründen keinen Antrag. Manche wissen 
nicht, dass es diese Leistungen gibt. Andere ent-
scheiden sich bewusst gegen einen Antrag. Ent-
weder ist ihnen der administrative Aufwand zu 
gross oder sie sind nicht in der Lage, die Formali-
täten zu erledigen. Und wiederum andere möch-
ten dem Staat nicht zur Last fallen, möchten nicht 
auf «fremdes» Geld angewiesen sein oder schä-
men sich schlicht dafür. Gemäss Pro Senectute ist 
dies bedauernswert, weil die Ergänzungsleistun-
gen materielle Probleme lindern und dafür sor-
gen würden, dass die grundlegenden Bedürfnisse 
gedeckt werden können. Deswegen setzt sich die 
Pro Senectute dafür ein, dass alle Berechtigten 
Ergänzungsleistungen erhalten.

Personen im AHV-Alter mit finanziellen Engpässen 
haben möglicherweise Anspruch auf Ergänzungs-
leistungen.

Beratung und Unterstützung
Seniorinnen und Senioren, die Beratung 
oder Unterstützung bezüglich Ergänzungs-
leistungen benötigen, dürfen sich bei der Pro 
Senectute, Regionalstelle Gossau und St. Gal-
len Land, melden. Zusätzlich bietet die Ge-
meinde Flawil für Flawilerinnen und Flawi-
ler jeden zweiten Donnerstagnachmittag im 
Monat, in Zusammenarbeit mit der Pro Se-
nectute, die «Anlaufstelle für Altersfragen» 
im Gemeindehaus an. Die Termine sind auf 
www.flawil.ch/altersfragen aufgeschaltet.
Telefon: 071�388�20�50
E-Mail: gossau@sg.prosenectute.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag (freitags 
nur bis 11.30�Uhr)

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons 
St. Gallen (SVA) bietet unter der Telefon-
nummer 071�282�63�85 ebenfalls Unterstüt-
zung an.

Der Sonne entgegen
KIRCHE  Am Donnerstag, 20. März 2025, findet 
von 6 bis 8�Uhr eine Frühlings-Tag-Nacht-Glei-
che statt in der Kirche Bruder Klaus.
Wir treffen uns in der Kirche Bruder Klaus in Wol-
fertswil und machen uns gemeinsam auf den Weg 
zur Magdenauer Höhe. Während des einstündigen 
Spaziergangs laden wir dich mit kurzen
Impulsen zum Innehalten und Nachdenken ein. 
Zum Abschluss geniessen wir einen kleinen Im-
biss. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Anlass wird organisiert von der Frauengemein-
schaft, ist aber für alle offen. Schön, wenn du da-
bei bist!� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Erschliessung Hirschen Oberglatt:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Die Instandstellung und Sanierung 
der Liegenschaft «Hirschen» in Flawil ist in Pla-
nung. Damit die hinreichende Erschliessung 
sichergestellt werden kann, ist ein Teilstras-
senplan notwendig. Der Gemeinderat gibt 
dazu das Strassenbauprojekt «Erschliessung 
Hirschen» für das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren frei.

Die Planung der Instandstellung und Sanierung 
der Liegenschaft «Hirschen» in Flawil geht in die 
nächste Phase. Am 20. Dezember 2024 wurde 
das entsprechende Baugesuch beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur eingereicht. Damit die 
hinreichende Erschliessung sichergestellt werden 
kann, ist ein Teilstrassenplan notwendig. 
Der vorliegende Teilstrassenplan wurde mit der 
Evangelischen Kirchgemeinde Flawil abgespro-
chen und koordiniert. Die Parkplätze auf der 
Parzelle Nr. 1072 verbleiben im Eigentum der 
Evangelischen Kirchgemeinde. Für die Parzelle 
Nr. 1072 sind strassenseitig drei Besucherpark-
felder sowie ein IV-Parkfeld geplant. Im südli-
chen Teil der Liegenschaft Hirschen (im Hof des 
Gebäudes) sind 12 Parkfelder für die Bewohner 
und die gewerbliche Nutzung im EG angedacht. 

Die hinreichende Erschliessung soll mittels Ge-
meindestrasse 3. Klasse (Hirschenstrasse Nr. 351) 
sichergestellt werden. Der Gemeinderat hat das 
Strassenbauprojekt genehmigt und für das Mit-
wirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Erschliessung Hir-
schen» liegt im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur auf. Die 
Planunterlagen sind auch auf der Mitwirkungs-
plattform der Gemeinde Flawil, www.mitwir-
ken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren dauert vom 10. März 2025 bis 
24. März 2025. Daran können alle teilnehmen. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 24. März 
2025 via Mitwirkungsplattform (www.mitwir-
ken-flawil.ch), per E-Mail oder auf dem Postweg 
an Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Inf-
rastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzu-
reichen. Im Anschluss an das Mitwirkungsver-
fahren wird das Strassenbauprojekt «Erschlies-
sung Hirschen» nochmals bearbeitet, durch den 
Gemeinderat genehmigt und später während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. März 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 8. März 2025, 
9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 10. März 2025 bis 
24. März 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Müller Armin und Françoise Nathalie, Nueten-
wilweg 4, 9602 Bazenheid; Baugesuch Nr. 10/2025, 
energetische Dach- und Fassadensanierung, Fens-
terersatz und Vergrösserung, Einbau Schiebefens-
ter, Ersatz Gasheizung durch eine Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Grundstück Nr. 52, Vers.-Nr. 95, 
Mühlebachstrasse 21, Flawil

Lenggenhager Mechanik AG, Oberglatt 2773, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 20/2025, Anbau Mon-
tagehalle, Einbau einer Holzschnitzelheizung mit 
Schnitzelbunker und einer Abgasanlage aussen 
an Fassade, Grundstück Nr. 2676, Vers.-Nr. 2773, 
Oberglatt 1.13, Flawil

FLAWIL  Die 6. Klasse von Sandra Lehn aus dem Schulhaus Enzenbühl beschäftigte sich während 
der letzten Wochen in der wöchentlichen Forschungslektion mit dem Thema Zahlenmauern. Die  
ersten Zahlenmauern führten die Schulkinder ins Thema ein. Anschliessend vertieften sie sich in 
kniffligere Varianten mit Brüchen, Dezimalzahlen oder Teilern und Vielfachen. Bei der Forschungs
lektion widmet sich die 6. Klasse im Schulhaus Enzenbühl einmal wöchentlich einem speziellen 
Thema aus�der Mathematik.

Forschungslektion zum Thema Zahlenmauern

Gitarrenkonzert des Abend-
musikzyklus Flawil-Gossau
VEREIN  Am Sonntag, 9. März 2025, findet um 
17�Uhr der der Gitarre-Soloabend «Weiterbrin-
gen» statt, und zwar in der Kirche Haldenbüel, 
Gossau. Srdjan Bulat, einer der erfolgreichsten 
klassischen Gitarristen der neuen Generation 
und Preisträger vieler Wettbewerbe spielt Werke 
von John Dowland, Isaac AlbØniz, Astor Piazolla 
u. v. m. Eintrittspreise und weitere Informationen 
sind zu finden unter www.abendmusikzyklus.ch.
� Brigitte Maier Büchel

Musiknachmittag für Seniorinnen und Senioren
KIRCHE  Am Mittwoch, 12. März 2025, wird die 
Gruppe «ÖrgeliTeens» der Musikschule Flawil 
unter der Leitung von Karin Sobaszkiewicz die 
Seniorinnen und Senioren unterhalten. Die mu-

sikalische Darbietung beginnt um 14.30�Uhr im 
Kath. Pfarreizentrum. Das Vorbereitungsteam 
lädt jedermann zu diesem musikalischen Nach-
mittag ein.� Rosmarie Keil-Neuhaus
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Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage

Der Gemeinderat hat am 18. Februar 2025 Folgendes geneh-
migt:

�	 Teilstrassenplan Müliweiherstrasse
�	 Strassenbauprojekt Müliweiherstrasse
�	 Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens
�	 Sondernutzungsplan Müliweiherweg

Im Gebiet Botsberg planen die Eigentümer der Botsberg-Ga-
rage Hess AG eine Wohnüberbauung mit integrierter Gewer-
benutzung. Das Areal soll in Absprache mit der Gemeinde 
Flawil im Rahmen eines Sondernutzungsplans entwickelt wer-
den. Um eine hinreichende Erschliessung der Überbauung si-
cherzustellen, soll zudem der Gemeindestrassenplan ange-
passt werden. 

Der Teilstrassenplan Müliweiherstrasse und der Sondernut-
zungsplan Müliweiherweg liegen während 30 Tagen vom 
10. März 2025 bis 8. April 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassen-
plan Müliweiherstrasse und den Sondernutzungsplan Müli-
weiherweg beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache 
ist berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung ein eige-
nes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und 
Art.�45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
[sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine Darstel-
lung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen Antrag 
zu enthalten.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Sondernutzungsplan Müliweiherweg 
und Teilstrassenplan Müliweiherstrasse: 
öffentliche Auflage
FLAWIL  Im Gebiet Botsberg planen die Ei-
gentümer der Botsberg-Garage Hess AG auf 
zwei Grundstücken eine Wohnüberbauung 
mit integrierter Gewerbenutzung. Das Areal 
soll in Absprache mit der Gemeinde Flawil im 
Rahmen eines Sondernutzungsplans entwi-
ckelt werden. Um eine hinreichende Erschlies-
sung der Überbauung sicherzustellen, soll zu-
dem der Gemeindestrassenplan angepasst 
werden. Der Gemeinderat hat den Sondernut-
zungsplan Müliweiherweg und den Teilstras-
senplan Müliweiherstrasse genehmigt. Nach 
Ablauf des Mitwirkungsverfahrens folgt nun 
die koordinierte öffentliche Auflage.

Die Eigentümer der Botsberg-Garage Hess AG 
planen auf ihren Grundstücken Nummern 44 
und 3136 eine Wohnüberbauung mit integ-
rierter Gewerbenutzung. Die gesamte Fläche 
beträgt rund 5500 m�. Gemäss dem aktuellen 
Zonenplan der Gemeinde Flawil liegen die bei-
den Grundstücke in der Wohn-Gewerbe-Zone 
WG3. Zur Sicherung einer hohen Siedlungs-
qualität soll das Areal in Absprache mit der 
Gemeinde Flawil ohne Umzonung, jedoch im 
Rahmen eines Sondernutzungsplans entwickelt 
werden. Die Grundeigentümerin führte zusam-
men mit der Gemeinde Flawil einen Studienauf-
trag durch.

Erschliessungsstrasse und Wendeplatz
Um die Überbauung hinreichend zu erschliessen, 
ist ein Teilstrassenplan notwendig. Die Erschlies-
sung der Wohnüberbauung sowie der Grund-
stücke Nummern 2343, 43 und 3204 erfolgt ab 
der Wilerstrasse. Dabei ist eine klassierte Strasse 
(Gemeindestrasse 2. Klasse) vorgesehen. Die 

neue Strasse führt ab der Wilerstrasse entlang der 
Grundstücke Nummern 44 und 3136. Am Ende 
der neuen Erschliessungsstrasse ist ein Wende-
platz geplant. Ebenfalls werden die Grundstücke 
Nummern 43 und 3204 mit der neuen Strasse er-
schlossen. Ausserdem wird der bestehende Müli-
weiherweg (Gemeindeweg 2. Klasse) verlegt.
Der Gemeinderat hat am 17. Oktober 2023 den 
Teilstrassenplan Müliweiherstrasse mit Strassen-
bauprojekt und den Sondernutzungsplan Mü-
liweiherweg genehmigt und für das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben. Innerhalb 
der gesetzten Frist sind drei Stellungnahmen ein-
gegangen. Der Rat hat diese ausgewertet, beant-
wortet, die Planunterlagen nochmals angepasst 
und für die öffentliche Auflage freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat nun den Teilstrassenplan 
Müliweiherstrasse mit Strassenbauprojekt, den 
Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens 
sowie den Sondernutzungsplan Müliweiherweg 
beschlossen und zur koordinierten öffentlichen 
Auflage freigegeben. Die Dokumente liegen 
während 30 Tagen vom 10. März 2025 bis 8. April 
2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 
6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. Sämtliche Unterlagen zum 
Teilstrassenplan und zum Sondernutzungsplan 
sind auch auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles � Projekte» aufgeschaltet. 
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den Teil
strassenplan Müliweiherstrasse und den Sonder-
nutzungsplan Müliweiherweg beim Gemeinderat 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich 
Einsprache erhoben werden.

Fastenwoche vom 6. bis 
11. April 2025
KIRCHE  Auch dieses Jahr werden wir uns eine 
Woche Zeit schenken, den Körper zu entlasten 
und «den Geist» anzuregen. Eingeladen sind 
jene, die vollfasten, teilfasten oder intervallfasten. 
Aber wir heissen auch jene willkommen, die in 
dieser Woche nicht aufs Essen verzichten, son-
dern sich ganz bewusst von etwas anderem «frei 
machen» möchten (Genussmittel, Radio hören, 
TV-Konsum oder einschränkende Gewohnhei-
ten), um stattdessen Raum zu schaffen für we-
sentliche Fragen des Lebens. Die Teilnehmenden 
treffen sich nach Möglichkeit jeden Abend um 
19.30� Uhr zu einem gemeinsamen Austausch. 
Dieses Treffen findet im Unterkapellenraum der 
kath. Kirche Flawil statt und dauert etwa eine 
halbe Stunde. Nähere Infos erhalten Sie auf der 
Website oder auf den Flyern in den Kirchen un-
serer Seelsorgeeinheit Magdenau.
Wir freuen uns auf Anmeldungen bis 23. März 
2025 an erwin_casanova@bluewin.ch oder 071 
393�40�70.
� Erwin Casanova, Melanie Baumann und 
� Markus Schöbi

Ortsbus Flawil: Neue Streckenführung 
auf der Linie 750
FLAWIL  Auf der Ortsbus-Linie 750 in Flawil 
kommt es zu einer Anpassung der Strecken-
führung. Grund sind Bauarbeiten am Isny-
platz, die dazu führen, dass der Bus dort nicht 
mehr wenden kann. 

Aufgrund der Bauarbeiten am Isnyplatz fährt der 
Ortsbus nicht mehr direkt zum Isnyplatz und 
von dort auf derselben Strecke zurück, sondern 
wird eine Schlaufe fahren. Ab Montag, 17. März 
2025, fahren die Postautos neu ab Botsberg via 
Wilerstrasse zum Isnyplatz. In diese Fahrtrich-
tung bedient der Bus neu die Haltestelle Nieder-
berg. Vom Isnyplatz fahren die Busse weiter zu 
den Haltestellen Alterssiedlung, Oberstrasse und 
Unterstrasse, die nur noch in Fahrtrichtung Bots-
berg�Bahnhof bedient werden. Wer bei den Hal-
testellen Alterssiedlung, Oberstrasse oder Unter-
strasse aussteigen möchte, fährt neu via Isnyplatz. 

Aufgrund der Bauzeit, dürfte die angepasste Li-
nienführung für rund zwei Jahre gelten. In den 
elektronischen Fahrplänen sind die Abfahrtszei-
ten aktualisiert. PostAuto informiert zudem auf 
den Bildschirmen in den Bussen über die Stre-
ckenänderung.

FLAWIL  Vom 3. bis 7. Februar 2025 ver-
brachten rund 120 Oberstufenschülerinnen 
und -schüler aus Flawil das Wintersportlager 
in Wildhaus. Bei traumhaftem Wetter und 
perfekten Pistenverhältnissen verbesserten die 
Teilnehmenden ihre Ski- und Snowboardkün-
ste mit viel Engagement. Trotz einiger Stürze 
gab es keine schweren Verletzungen. Das 
sportliche Tagesprogramm wurde mit einem 
abwechslungsreichen und kreativen Abend-
programm wie beispielsweise Karaoke, 
Schneespielen, Modeschau, Tanzabend oder  
einem Casinoabend ergänzt.

Gelungenes Wintersport-
lager der Oberstufe Flawil

Die Streckenführung des Ortsbuses 750 wird  
während der Bauarbeiten am Isnyplatz in einer 
Schlaufe geführt.





7GEMEINDE FLAWILAusgabe 10 | 7. M˜rZ 2025

Geh- und Radwegverbindung Bahnhof � Burgauerstrasse: 
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Der kantonale Veloweg der Route 
Nr. 33 «Fürstenlandradweg» führt heute um-
ständlich und wenig attraktiv vom Bahnhof 
Flawil zur Burgauerstrasse. Nun soll entlang 
der SBB-Gleise eine direkte Verbindung er-
stellt werden. Der Gemeinderat hat das ent-
sprechende Vorprojekt für das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren freigegeben.

Flawil und die Schweizer Bevölkerung haben 2018 
dem Bundesbeschluss über die Velowege deutlich 
mit je 74 Prozent zugestimmt. Damit haben sie 
sich für eine Aufwertung der Velowege ausgespro-
chen. Das neue Velogesetz trat per 1. Januar 2023 
in Kraft. Dieses verpflichtet die Kantone, innert 
fünf Jahren ein Velowegnetz zu planen und die-
ses innert weiteren 15 Jahren zu realisieren. Das 
Gesetz definiert dabei verschiedene Grundsätze, 
wie dies zu erfolgen hat: Velowegnetze müssen zu-
sammenhängend und durchgehend sein; die Wege 
sollen sicher und attraktiv sein.

Verkehrssicherheit und Verdrängungseffekt 
als Schwachstellen
Der kantonale Veloweg der Route Nr. 33 «Fürsten-
landradweg» führt heute umständlich und wenig 
attraktiv vom Bahnhof Flawil über die Tannen-
strasse und die Lindenstrasse zur Burgauerstrasse. 
Diese Linienführung bringt auch diverse Schwach-
stellen bei der Verkehrssicherheit mit sich, wie ein 
Auszug aus dem Geoportal «Kantonaler Langsam-
verkehr» zeigt. Die Schwachstellen resultieren aus 
der mangelnden Verkehrssicherheit und dem Ver-
drängungseffekt Velofahrer / Fussgänger. 

Attraktive Verbindung für Velo- und Fussverkehr
Bereits im Jahr 2014 hat die Gemeinde Flawil 
eine Studie in Auftrag gegeben und mit den zu-
ständigen Fachstellen des kantonalen Tiefbauam-
tes besprochen. Dabei soll zwischen dem Bahn-
hof Flawil und der Burgauerstrasse entlang der 
SBB-Gleise eine attraktive Verbindung für den 
Velo- und Fussverkehr entwickelt werden. In der 
Zwischenzeit wurde die Studie in einem Vor-
projekt vertieft. Darin wird die Machbarkeit der 
neuen Wegverbindung für den Velo- und Fuss-
verkehr bestätigt und insbesondere auch die je-
weilige Betroffenheit der Grundstücke von SBB, 
des Kanton St. Gallen sowie von Privaten aufzeigt. 
Der Gemeinderat hat das vorliegende Vorprojekt 
genehmigt und zur öffentlichen Mitwirkung frei-
gegeben. Die direkt betroffenen Grundeigentü-
mer wurden persönlich über das Bauprojekt in-
formiert. Das Projekt wurde auch vom Agglome-
rationsprogramm St. Gallen-Bodensee überprüft, 
als klare Verbesserung der Linienführung des 
Fürstenlandradweges beurteilt und in das Ag-

glomerationsprogramm der 4. Generation auf-
genommen. Durch die direkte Linienführung sei 
diese Veloschnellverbindung insbesondere auch 
für den Alltagsverkehr attraktiv.
Im Zusammenhang mit dem geplanten Bau des 
Radweges müssen auch zwei bestehende Sonder-
nutzungspläne, Überbauungsplan «Feldhof» und 
Gestaltungsplan «Lindenhof», angepasst werden. 
Diese werden parallel zum Strassenbauprojekt 
dem Mitwirkungsverfahren unterstellt

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Geh- und Radwegver-
bindung Bahnhof�� Burgauerstrasse» liegt zusam-
men mit den Sondernutzungsplänen «Überbau-
ungsplan Feldhof» und «Gestaltungsplan Linden-
hof» im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
felds Bau und Infrastruktur auf. Die Planunter-
lagen sind auch auf der Mitwirkungsplattform der 
Gemeinde Flawil, www.mitwirken-flawil.ch, auf-
geschaltet. Das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
dauert vom 10. März 2025 bis 24. März 2025. Da-
ran können alle teilnehmen. Stellungnahmen sind 
bis spätestens 24. März 2025 via Mitwirkungs-
plattform (www.mitwirken-flawil.ch), per E-Mail 
oder auf dem Postweg an Gemeinde Flawil, Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 
6, 9230 Flawil, einzureichen. Im Anschluss an das 
Mitwirkungsverfahren wird das Strassenbaupro-
jekt «Geh- und Radwegverbindung Bahnhof� � 
Burgauerstrasse» nochmals bearbeitet, durch den 
Gemeinderat genehmigt und später während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donnerstag, 
13. und 27. März 2025, 13.30 bis 15.00� Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, Ge-
meindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.

Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen Fra-
gen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Lebensge-
staltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Coniglio Connection bei Night Music Flawil
VEREIN  Mit Swing-Musik aus den 20er- und 
30er-Jahren begeistert die Musikformation «Co-
niglio Connection» ihr Publikum in der Schweiz, 

Deutschland und Österreich. Die Band spielt 
an Lindy-Hop-Tanzanlässen, auf Bühnen der 
grossen Open Airs und Clubs, aber auch auf 
privaten Feiern wie Hochzeiten oder Geburts-
tagen. Ein unvergessliches Live-Erlebnis bietet 
Coniglio Connection jedem Publikum, denn 
diese Lebensfreude lässt kaum jemanden un-
berührt. Eigenkompositionen sowie Songs von 
Louis Armstrong, Duke Ellington, Mani Matter 
und anderen nehmen dich dabei mit auf eine 
abwechslungsreiche, einmalige Reise durch die 
Welt des Swing.
Die Band tritt am 10. März 2025 um 20.00�Uhr 
im mocafe Lichtensteiger auf. Reservationen sind 
unter www.night-music.ch/reservationen mög-
lich.� Karl Schefer

Zopfaktion 2025
VEREIN  Dieses Jahr werden von den Blauring-
leiterinnen wieder eine ganze Nacht lang Zöpfe 
gebacken, die am Sonntagmorgen, 16. März 2025, 
zu Ihnen nach Hause geliefert werden. Falls Sie 
auch mit einem frischen Zopf beliefert werden 
möchten, senden Sie Ihre Bestellung an meugs-
ter@jubla-degersheim.ch. Der Auftrag sollte die 
Anzahl und Grösse der Zöpfe (500 g à 7�Franken 
oder 250 g à 5� Franken), bevorzugte Lieferzeit 
(zwischen 7�Uhr und 10�Uhr) und Adresse be-
inhalten. Bestellungen werden bis am 10. März 
2025 entgegengenommen.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.
� Gemma Tessaro
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Hunger frisst Zukunft
Alle 13 Sekunden stirbt auf der Welt 
ein Kind an den Folgen von Hunger. 
Aktuelle Schätzungen gehen davon 
aus, dass jedes Jahr rund 2� Mil-
lionen Kinder wegen Mangel- und 
Unterernährung nicht älter als fünf 
Jahre alt werden. Weitere 148 Mil-
lionen leiden unter körperlichen 
und geistigen Entwicklungsverzö-
gerungen.
Auch Erwachsene leiden. Weltweit 
hungern rund 730 Millionen Men-
schen. Mehr als die Hälfte der Hun-
gernden lebt in Regionen mit be-
waffneten Konflikten oder Kriegen, 
sodass sie ihre Felder nicht mehr 
bewirtschaften können. Hinzu 
kommen die Folgen der Klima
erwärmung und steigende Lebens-
mittelpreise.
Zwar werden weltweit genügend 
Nahrungsmittel produziert, um alle 
Menschen dieser Erde ausreichend 
und gesund ernähren zu können, 

doch gibt es ein Verteilproblem. 
Dieses hängt mit der globalen in-
dustriellen Landwirtschaft zusam-
men, die auf Profitmaximierung 
ausgerichtet ist. Dünger, Pestizide, 
Monokulturen, Hightech-Saatgut 
und Intensivbewässerung laugen 
die Böden aus, führen zu Wasser-
knappheit, Landraub und Biodiver-
sitätsverlust und drängen bäuerli-
che Kleinproduzenten allmählich 
aus dem Markt.
Die ökumenische Kampagne «Hun-
ger frisst Zukunft» von Fasten-
aktion und HEKS / Brot für alle 
möchte diesem Zustand mit Pro-
jekten gezielt entgegenwirken und 
Gerechtigkeit schaffen. So laden 
wir am Sonntag, 9. März 2025, zum 
ökumenischen Gottesdienst in der 
katholischen Kirche und zum an-
schliessenden Suppentag im Pfar-
reizentrum ein. Der Gottesdienst 
beginnt um 10.15�Uhr gemeinsam 

mit den Kindern, welche anschlies-
send im Unterkapellenraum den 
Kinder-Weltgebetstag feiern, und 

wird von der Harmoniemusik be-
gleitet.� Roman Brülisauer,  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Hungertuch der Kampagne, wo Erde und Brot miteinander verschmelzen

Sonntag, 9. März 2025
09.30 	 Gottesdienst, Thema: 

«Unser Vater im Himmel», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.

www.fcgf.ch

Sonntag, 9. März
10.15 	 Ökum. Suppenzmittag, 

kath. Kirche und Pfarrei-
zentrum

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 7. März
14.00	 Kirche Niederwil:  

Ökum. Weltgebetstagsfeier 
Niederwil

Sonntag, 9. März
10.15	 Kath. Kirche und Pfarrei-

zentrum: Ökum. Suppen
zmittag

10.15	 Kath. Kirche und Pfarrei-
zentrum: Kinder-Weltge-
betstag

Dienstag, 11. März
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 10. März, 11.00 Uhr,
	 Tel. 071�394�90�50

Freitag, 7. März, Degersheim
19.30	 Weltgebetstag im Pfarrei-

heim
Samstag, 8. März, Degerheim
10.00 	 Ökum. Chinderchile im  

ref. Kirchgemeindehaus
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 9. März, Magdenau
10.15	 Eucharistiefeier in der 

Turnhalle Magdenau,
	 anschl. Suppentag
Sonntag, 9. März, Flawil
10.15	 Ökum. Gottesdienst zur 

Fastenaktion mit der 
Harmoniemusik Flawil,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse,
	 gleichzeitig Kinder-Weltge-

betstag, anschl. Suppentag 
im Pfarreizentrum

Sonntag, 9. März, Degersheim
17.30	 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

SEMA

Zämägang in Flawil
Freitag, 7. März, um 18.30�Uhr mit 
Treffpunkt vor der kath. Kirche

DEGERSHEIM

Brotaktion zur Fastenzeit
Samstag, 8. März von 8.00 bis 
11.00�Uhr vor dem Gemeindehaus

Blauring � Zopfaktion am 16. März
Bestellungen bis 10. März per Mail 
an: meugster@jubla-degersheim.ch 

FLAWIL

SEMAplus � Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 12. März, um 14.30�Uhr 
im Pfarreizentrum

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 14. März, ab 11.30�Uhr im 
Pfarreizentrum

www.se-ma.ch

Freitag, 7. März
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
19.30	 Ökum. Weltgebetstag im 

kath. Pfarreiheim
Samstag, 8. März
10.00	 Ökum. Chinderchile im 

Saal
Sonntag, 09. März
09.40	 BFA-Gottesdienst mit 

Kirchenchor, Pfarrer Kurt 
Witzig, Organist Marcel 
Schmid; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 10. März
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 11. März
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 12. März
20.00	 praise-up-Teensband, 

Probe
Donnerstag, 13. März
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 14. März
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

Donnerstag, 13. März
19.30	 Zwinglisaal: Kirchgemeinde- 

Vorversammlung
Freitag, 14. März
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr � eine Challenge

www.ref-flawil.ch



FUNKENSONNTAG
Sonntag 9. März 2025
19.00 Uhr auf dem Flawiler Landberg
( Hof der Familie Stüdli )

Der Ortsbürgerrat lädt die Bevölkerung
herzlich zum traditionellen Funken ein

Es gibt eine Wurst vom Grill für
sechs Franken und gratis Punsch

Den Böögg gestaltet mit viel 
Engagement die HPS Flawil

Für die musikalische Umrahmung Für die musikalische Umrahmung 
sorgen die Wyssbach-Geischter

Geniessen Sie einen schönen
Spaziergang auf den Landberg 
und kommen Sie zu Fuss

Wir freuen uns über viele Besucher

Inserat
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Scharanlass Blauring Flawil:  
Viva Las Vegas
Den vergangenen Samstagmorgen durften wir gemeinsam als Blauringschar im «Casino» verbrin-
gen. Bei vielen verschiedenen Spielen konnten die Mädchen Geldscheine gewinnen oder auch verlie-
ren. In einem Discoraum gab es eine grossartige Partystimmung, während in einem anderen Raum 
auch gebastelt werden konnte. Der Anlass war ein voller Erfolg!
� Fotos: Sila Gähwiler
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Digital abstimmen ab Mai 2025 möglich
DEGERSHEIM  Anlässlich der Abstimmung 
vom 18. Mai 2025 können die Degersheimer 
Stimmberechtigten mit E-Voting ein erstes Mal 
elektronisch abstimmen. Dafür ist eine vor-
gängige Registrierung notwendig. Das E-Vo-
ting ist einfach, sicher und freiwillig.

Nebst der meistgenutzten brieflichen Stimmab-
gabe und der persönlichen Stimmabgabe an der 
Urne können die Degersheimer Stimmberechtig-
ten mit der Abstimmung vom 18. Mai 2025 auch 
elektronisch abstimmen. Das E-Voting bietet ver-
schiedene Vorteile: Nebst weniger Aufwand und 
weniger Fehleranfälligkeit beim Auszählen macht 
es auch den Gang zum Briefkasten oder zur Urne 
überflüssig. Dies ist für Menschen mit körperli-
cher Beeinträchtigung sehr hilfreich. Weiter ist es 
mit E-Voting nicht mehr möglich, einen ungülti-
gen Stimmzettel abzugeben.

Sicherheit ist gewährleistet
Das Schweizer E-Voting-System wird von der 
Schweizerischen Post bereitgestellt und setzt auf 
eine breite Absicherung durch verschiedene Si-
cherheitsmassnahmen. Neben der Verifizierung 
des korrekten Benutzers mittels Anmeldever-
fahren und Bestätigungsschreiben können auch 
die Aktivitäten auf dem E-Voting-Tool laufend 
überprüft werden. Dabei ist die Einhaltung des 
Stimmgeheimnisses stets gewährleistet. Im Zu-
griff «hinter den Kulissen» fordert das E-Voting-
System das Mehraugenprinzip: So kann keine 
Einzelperson auf das System zugreifen, ohne dass 
dies gegengeprüft wird.

Anmelden und abstimmen
Wer am 18. Mai 2025 die elektronische Wahl 
und Abstimmungsmöglichkeit nutzen möchte, 
muss sich vorgängig registrieren. In der aktuel-
len Versuchsphase sind maximal 30 Prozent der 
Stimmberechtigten pro Gemeinde für das E-Vo-
ting zugelassen. Die Registrierung ist sehr ein-
fach und erfolgt online über die Anmeldeseite 
des Kantons: https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ 
oder durch Scannen des untenstehenden QR-
Codes. Auf der Anmeldeseite ist eine Schritt-für-
Schritt-Anleitung zu finden. Anmeldungen müs-
sen bis spätestens acht Wochen vor dem Wahl- 
oder Abstimmungssonntag erfolgen. Somit läuft 
die Anmeldefrist für den kommenden Abstim-
mungstermin am 23. März 
2025 ab. Die elektronische 
Urne öffnet dann jeweils 
vier Wochen vor dem Ur-
nengang am Montag um 
12� Uhr und schliesst am 
Samstag vor dem Urnen-
gang um 12�Uhr.

Weiterführende Informationen
Der Kanton St. Gallen hat diverse Informa-
tionen zum E-Voting auf seiner Website pu-
bliziert. Interessierte können sich auf https://
www.sg.ch/politik-verwaltung/abstimmungen-
wahlen/e-voting weiter informieren. Eben-
falls steht die Gemeinderatskanzlei unter 071 
372�07�80 oder gemeinde@degersheim.ch für 
Fragen gerne zur Verfügung.

Die Schmitte ist 
zum Verkauf  
ausgeschrieben
DEGERSHEIM  Die Schmitte beim Sternen-
platz Degersheim ist im Eigentum der Ge-
meinde Degersheim und soll verkauft werden. 
Die Ausschreibung ist erfolgt.

Die Schmitte Degersheim ist ein kantonales 
Schutzobjekt. Als bedeutsames Objekt an zen-
traler Lage mit noch bestehendem historischen 
Gewerberaum ist es ein wichtiger Bestandteil des 
Ortsbildes. Um Unsicherheiten im Zusammen-
hang mit der Revision der Ortsplanung zu ver-
meiden, beschloss der Gemeinderat im Jahr�2019, 
die Parzelle Nr. 222 an der Sternenstrasse� 2 in 
Degersheim zu erwerben. Mittlerweile steht die 
neue Schutzverordnung kurz vor der Inkraft-
setzung, weshalb nun mehr Klarheit über dieses 
Objekt besteht. Aus diesem Grund sucht die Ge-
meinde nun mögliche Käuferinnen oder Käufer, 
die gewillt sind, das schützenswerte Objekt zu er-
halten und neu zu beleben. Die Ausschreibung 
erfolgt über die Plattform des schweizerischen 
Denkmalschutzes Marche Patrimoine: https://
marchepatrimoine.ch/erwerben/schmitte/.

Die Schmitte ist mittlerweile zum Verkauf  
ausgeschrieben.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 23. Februar 2025 in Brunnadern 
SG: Pfändler Paul, von Neckertal SG, geboren am 
12. Dezember 1934 wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Unterdorfweg 5. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Figurenspiel als Mittel zur Förderung 
im Kindergarten
DEGERSHEIM  Der Kindergarten Degers-
heim achtet darauf, dass die Kinder sich regel-
mässig mit Theater und Kunst beschäftigen. 
So sorgte das Figurenspiel «Mimmi und Bär 
feiern ein Fest» Anfang Februar bei den Kin-
dergartenkindern für beste Unterhaltung. Be-
sonders freuten sich die Kinder über die Inter-
aktionen zwischen den beiden Hauptfiguren 
und dem Publikum. 

Der Kindergarten Degersheim erlebte Anfang Fe-
bruar einen zauberhaften Vormittag, als Margrit 
Gysin mit ihrem Figurenspiel «Mimmi und Bär 
feiern ein Fest» die Kinder in die Welt der fantasie-
vollen Figuren entführte. Die Kinder versammelten 
sich voller Vorfreude in der Aula Steinegg. Mimmi, 
die kleine neugierige Maus, und ihr bester Freund 
Bär nahmen die jungen Zuschauerinnen und Zu-
schauer mit auf eine Reise voller Lachen, Staunen 
und Mitmachen. Der Raum war erfüllt von fröh-
lichem Gelächter, als die Figuren sangen, Spässe 
machten und mit den Kindern interagierten. Be-
sonders die Szenen, in denen Mimmi und Bär in 
kleine «Pannen» gerieten, sorgten für herzhaftes 
Lachen bei den Kindern, die mit viel Begeisterung 
reagierten. Der Kindergarten Degersheim legt gros-

sen Wert darauf, Theater und Kunst regelmässig in 
den Alltag der Kinder einfliessen zu lassen. Die 
Kinder haben häufig die Gelegenheit, an Puppen-
spielen teilzunehmen oder Museen zu besuchen. 
Das Puppenspiel «Mimmi und Bär feiern ein Fest» 
war nicht nur das Highlight des Tages, sondern 
auch ein wertvoller Beitrag zur ganzheitlichen För-
derung der Kinder im Kindergarten Degersheim. 
Es verdeutlichte, wie viel Freude und Erkenntnis in 
der Welt des Figurenspiels stecken�� eine Freude, 
die sicherlich noch lange nachklingen wird.

Margrit Gysin entführte die Kindergartenkinder in 
die Welt von Mimmi und dem Bären.
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Starthilfe bei 
Firmengründung & 

Nachfolgeregelung

Beratung | Schulung | Netzwerk
Flawil | Gossau | Wattwil | Wil
jungunternehmerzentrum.ch

Wir beraten 
unabhängig & 

kostenlos!

Rockmusik nach dem Samschtig-Jass
VEREIN  «Proud Mary», «Green River», «Have 
You Ever Seen the Rain»: Für den Rockmusik-
Fan sind das keine Namen von Chevrolet-Limou-
sinen aus den 70ern. Es sind Ohrenkriecher der 
kalifornischen Band «CCR». Das Kürzel steht für 
«Creedence Clearwater Revival». Nur fünf Jahre 
hatte die 1972 aufgelöste Band existiert und doch 
viel Musik produziert, sieben Alben nämlich, 
und alle haben sich millionenfach verkauft. Kein 
Wunder, summen oder knarren «Hey Tonight» 
noch immer in den Ohren der Fans.
Die Songs des genialen Songschreibers John Fo-
gerty wurden x-fach gecovert. Von Tina Turner, 
Tom Jones und Status Quo. Dem Werk von CCR 
widmet sich seit 35 Jahren die «Herman Dunkel 
CCR Tribute Band». Die fünf Musiker stammen 
aus Bayern � womit auch der Link zu CCR ge-
macht wäre: «Clearwater» war eine kalifornische 
Biermarke. Herman Dunkel CCR Tribute Band 
spielte am Samstag in der Degersheimer Dream 

Factory. Wer am Vorabend den Samschtig-Jass 
geschaut hatte, staunte eine gute Stunde spä-
ter nicht schlecht ob des zehnfach gesteigerten 
Schallpegels am gleichen Ort. Den Fans gefiels, 
150 wollten das Konzert erleben. Für den Februar 
2025 kündigt der Verein «Rock is in the Air» eine 
ABBA-Coverband an.� Michael Hug

Kinder in ihrer ganzheitli-
chen Entwicklung fördern
INSTITUTION  Vom 7. bis 9. April 2025 findet an 
der Monterana ein dreitägiger Lernworkshop für 
interessierte Eltern und andere Lernbegleitende 
statt. Auch Externe sind herzlich eingeladen. Im 
Rahmen des 30-Jahr-Jubiläums der Monterana 
wird gemeinsam über die Entwicklung von Kin-
dern und deren Lernprozesse ausgetauscht. Es 
sollen neue Perspektiven entdeckt werden, wie 
Kinder bestmöglich in ihrer ganzheitlichen Ent-
wicklung unterstützt werden können.
Langjährige Lernbegleiterinnen der Monterana 
stellen ihre wertvollen Erfahrungen im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen zur Verfügung. 
Dabei werden auch verschiedene Montessori-
Lernmaterialien für Kinder allen Alters gezeigt, 
die die Teilnehmenden auch selbst ausprobieren 
können. Infos sind zu finden unter www.monte-
rana.ch/jubiläum.� Katrin Lückert 

Frühlingssingen und Fondue
KIRCHE  Alle sind herzlich zum gemeinsamen 
Frühlingsliedersingen an diesem besonderen 
Tag der Balance und des Gleichgewichts. Wir 
treffen uns am 20. März 2025 um 19 Uhr in der 
kath. Kirche St. Jakobus Degersheim. Vorher ab 
18.00� Uhr besteht die Möglichkeit, ein Fondue 

moitiØ-moitiØ oder halb-halb auf der Kirchen-
wiese zu geniessen. Dafür soll man bitte eine ei-
gene Fonduegabel plus Fr. 5.� mitbringen.
Anmeldungen sollen an Markus Inauen � markus.
inauen@schule-degersheim.ch � erfolgen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Spielend zeichnen, zeichnend spielen 
mit den Mitteln des Figurenspiels
DEGERSHEIM  Anfang Februar nahmen die 
Kindergärtnerinnen und Fachpersonen des 
Kindergartens Degersheim an einer inspirie-
renden und kreativen Weiterbildung teil, die 
von der renommierten Figurenspielerin Marg-
rit Gysin geleitet wurde. Das Thema des Tages 
war «Spielend zeichnen � zeichnend spielen 
mit den Mitteln des Figurenspiels», eine Ver-
anstaltung, die den Fokus auf die kreative und 
spielerische Entfaltung von Kindern legt.

Margrit Gysin, die für ihre innovativen Ansätze 
in der frühkindlichen Erziehung bekannt ist, 
führte die Teilnehmerinnen durch eine Reihe von 
praktischen Übungen und theoretischen Einfüh-

rungen. Dabei zeigte sie auf, wie Kinder durch 
das Zeichnen und die Verwendung von Figuren 
spielerisch ihre Fantasie und Kreativität entfal-
ten können. Zeichnen ist nicht nur eine Technik, 
sondern eine Möglichkeit, Gedanken und Ideen 
visuell zum Leben zu erwecken. Kinder lernen 
durch das Zeichnen und den Umgang mit Figu-
ren, ihre eigenen Geschichten zu erfinden und 
ihre Umgebung zu verstehen. Es ist wichtig, den 
Kindern Raum und Freiheit zu geben, ihre eige-
nen Ausdrucksformen zu finden, ohne sie mit 
festen Regeln oder Erwartungen zu überladen.
Besonders spannend war die Verbindung von 
Zeichnen und Figurenspiel. Die Kindergärtne-
rinnen erlernten neue Methoden, wie sie Figu-
ren, Objekte und Zeichnungen in ihre pädago-
gische Arbeit einfliessen lassen können, um den 
Kindern auf spielerische Weise Zugang zu kreati-
ven Prozessen zu verschaffen. Dabei ging es nicht 
nur um die Darstellung von Figuren auf Papier, 
sondern auch um das Erleben von Figuren im 
Raum, das Entwickeln von Bewegungen und die 
Kombination von Zeichnungen mit spielerischen 
Erzählungen.
Am Ende des Workshops waren alle Teilnehme-
rinnen nicht nur mit neuen Ideen und Techni-
ken ausgestattet, sondern auch inspiriert, diese 
in ihren Alltag im Kindergarten zu integrieren. 
Die Weiterbildung bot somit nicht nur praktische 
Anregungen für den Berufsalltag, sondern auch 
die Möglichkeit, die eigene Kreativität als Päd-
agogin weiterzuentwickeln. Der Anlass war ein 
voller Erfolg und ein weiterer Schritt in der kon-
tinuierlichen Weiterbildung der Fachpersonen 
im Kindergarten, die sich stets darum bemühen, 
den Kindern die bestmöglichen Entwicklungsbe-
dingungen zu bieten.

Infoflyer und Geschäftsbericht 2024
DEGERSHEIM  Der Versand des Infoflyers 
2024 erfolgt Anfang März gemeinsam mit dem 
Stimmausweis zur Bürgerversammlung 2025. 
Der detaillierte Geschäftsbericht 2024 kann 
entweder online eingesehen oder in gedruck-
tem Format bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden.

Anfang März erhalten alle Stimmberechtigten 
den Informationsflyer, der die wesentlichen In-
formationen über das vergangene Jahr enthält. 
Der Flyer wird zusammen mit dem Stimmaus-
weis für die Bürgerversammlung vom 31. März 
2025 versendet. Der detaillierte Geschäftsbe-
richt mit den Finanzdaten wird digital auf einer 
Homepage veröffentlicht, auf der Interessierte die 
Informationen online einsehen oder als PDF he-
runterladen können. Ebenfalls besteht die Mög-
lichkeit, gedruckte Exemplare bei der Gemeinde-
verwaltung zu beziehen. Bitte beachten Sie, dass 
eine Bestellung des Finanzberichts nur für das 
aktuelle Jahr gilt. Es erfolgt kein automatischer 
Versand in den Folgejahren. Die Jahresberichte 

der verschiedenen Bereiche der Gemeindever-
waltung wie beispielsweise der Bibliothek Lu-
dothek oder der Kita Kieselstein sind nicht mehr 
Bestandteil des Geschäftsberichts. Deren Jahres-
berichte werden fortlaufend im FLADE-Blatt ver-
öffentlicht. Der digitale Geschäftsbericht ist unter 
2024.degersheim.ch einsehbar.

Der Infoflyer enthält die wichtigsten Informationen 
über das Gemeindejahr 2024. 

Margrit Gysin gab den Teilnehmenden viele  
wertvolle Inputs für den täglichen Unterricht mit.

«Silberfüchse» als Attraktion
KIRCHE  Mit «Volles Haus» könnte man den 
ökumenischen Seniorennachmittag von Degers-
heim vom Mittwoch, 19. Februar, zusammenfas-
sen. Rund 120 Personen kamen ins evangelische 
Kirchgemeindehaus, sodass noch zusätzliche Ti-
sche aufgestellt werden mussten. Auf dem Pro-
gramm standen eine Aufführung der beliebten 
Senioren-Theatergrupppe «Silberfüchse Tog-
genburg», die mit dem Stück «S�Geburtstags
gschenk» in Degersheim gastierte. Wobei «Tog-
genburg» nicht ganz streng gemeint ist, denn in 
den Reihen der Theatergruppe wirkt auch eine 
Degersheimerin mit. 
Beim Stück geht es darum, dass eine Klassenzu-
sammenkunft bevorsteht und die Frau, die im-
mer alles organisiert, am gleichen Tag Geburtstag 
hat. Gesucht wird ein Geschenk. Das Stück bietet 
viel Raum für unerwartete Zwischenfälle, Ver-
wicklungen und ein völlig überraschendes Happy 
End. Nach der Aufführung nutzten die meisten 
der anwesenden Seniorinnen und Senioren die 
Gelegenheit, sich bei Gebäck und Kaffee unter-
einander auszutauschen. Zudem wurde Vroni 
Krämer für ihren unermüdlichen Einsatz für die 
ökumenische Seniorenarbeit in Degersheim ver-
dankt und mit einem Blumenstrauss beschenkt. 
� Martin Knoepfel

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 7. März 2025 bis 
20. März 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bau-
gesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

FUMA Consulting AG, Sanierung Mehrfami-
lienhäuser Assek-Nrn. 1432 + 1433 inkl. Anbau 
Lift, Erweiterung Dachgeschoss und Balkone 
sowie Errichtung Photovoltaikanlage, Seeblick-
strasse�16�+�18, 9113 Degersheim
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 7. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Sonntag, 9. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Gitarre Solo: «Weiterbringen» 
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Haldenbüel, Gossau, 17.00 bis 18.30�Uhr

Funkensonntag
Ortsbürgerrat Flawil
Landberg, 19.00�Uhr

Montag, 10. März 2025
Coniglio Connection
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30�Uhr

Mittwoch, 12. März 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Donnerstag, 13. März 2025
Leseabend (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15 bis 21.00�Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00�Uhr

Freitag, 7. März 2025
Kegelabend
Natur- und Vogelschutz
Parkplatz Evangelische Kirche, 19.00�Uhr

Nico Arn mit «Blamasch»
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15�Uhr

Samstag, 8. März 2025
Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Evang. Kirchgemeindehaus, 10.00�Uhr

Trachtengruppen-Unterhaltung
Trachtengruppe Degersheim
MZA Steinegg, 13.30 und 20.00�Uhr

Pfadi Schnupperaktivität
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15 Uhr

Wine & Dine
Berggasthaus Fuchsacker, 18.00�Uhr

Sonntag, 9. März 2025
Funkensonntag 
Verkehrsverein Degersheim
Freudenberg, ab 18.30�Uhr

Dienstag, 11. März 2025
Salziges ApØro-Gebäck
FG Degersheim
Spielberg, 19.00 bis 21.30�Uhr

Mittwoch, 12. März 2025
zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
11.45 bis 14.00�Uhr

Kinderspielnachmittag
Bibliothek Ludothek Degersheim, 
13.30 bis 16.00�Uhr

Informationsnachmittag  
Ausbildung im Gastgewerbe
Hotel Restaurant Wolfensberg, 
14.00 bis 15.30�Uhr

Donnerstag, 13. März 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Freitag, 14. März 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

«MARKTPLATZ-INITIATIVE»

Das Departement des Innern hat im Rekurs-
verfahren zur «Marktplatz-Initiative» einen 
Antrag des Rekurrenten auf vorsorgliche 
Massnahmen abgelehnt. Somit können die 
weiteren Schritte beim Marktplatz-Projekt 
wie geplant weitergeführt werden.

����SEITE 12

BAUPROJEKT FLAWA

In Kürze beginnen die Bauarbeiten auf dem 
FLAWA-Areal. Dies hat Auswirkungen auf 
den Schulweg. Zudem wird die Verkehrsfüh-
rung angepasst und teilweise im Einbahnver-
kehr geführt. 

����SEITE 11

LEBENSMITTELKONTROLLEN

Die Lebensmittelkontrollen in Degersheim 
im Jahr 2024 zeigen ein positives Bild. Neun 
von zehn Betrieben erfüllen die gesetzlichen 
Anforderungen.

����SEITE 2

Digitalisierungstag 2.0: Ein Blick in die 
digitale Zukunft der Schule

DEGERSHEIM  Das komplette Lehrpersonen-
team der Volksschule Degersheim traf sich An-
fang Januar zum Digitalisierungstag 2.0. Die 
Lehrpersonen setzten sich dabei mit der sinn-
vollen Nutzung von digitalen Technologien im 
Unterricht auseinander. Das Ziel ist, den digi-
talen Wandel so zu gestalten, dass für die Kin-
der und Jugendlichen der grösste pädagogi-
sche Mehrwert entsteht.

Digitale Wandtafeln, Notebooks und Tablets in 
den Klassenzimmern � spätestens seit der Bür-
gerversammlung 2024 ist die Digitalisierung der 
Volksschule in der Degersheimer Bevölkerung 
ein Begriff. Im Rahmen einer internen Weiter-
bildung, dem Digitalisierungstag 2.0, haben sich 
der Schulrat, die Schulleitungen und die Lehrper-
sonen erneut intensiv mit dem digitalen Wandel 
auseinandergesetzt. Der Rückblick auf den ersten 
Digitalisierungstag im Jahr 2024 zeigte die bereits 
erreichten Fortschritte, wie die Einführung neuer 
Geräte, den Roll-out der elektronischen Wandta-
feln oder die Umstellung auf «Pupil», die kanto-
nale Schulverwaltungs-Software.

Verschiedene Workshops
Nach einem Referat über die Chancen und Her-
ausforderungen der Künstlichen Intelligenz (KI) 
im Schulalltag arbeiteten die Lehrpersonen in 
Gruppen aufgeteilt intensiv an Vertiefungsthe-

men. Dabei erkundeten die Lehrpersonen der 
Oberstufe digitale Tools und entwickelten neue 
kreative Einsatzmöglichkeiten für den Unter-
richt. Das Team Steinegg erforschte, wie digi-
tale Technologien im Unterricht eingesetzt wer-
den können und wie Lehrpersonen den Sprung 
von reinem Technik-Einsatz hin zu einer echten 

Neugestaltung des Lernens schaffen können. Das 
Team Sennrüti beschäftigte sich mit der Frage, 
wie Künstliche Intelligenz bereits heute den Un-
terricht unterstützen könnte. Als Input diente 
hier eine automatisierte Beurteilungsmöglich-
keit für die Lesekompetenz. In dieser Sequenz 
wurden Vor-, aber auch klare Nachteile der noch 
nicht ganz ausgereiften neuen Technologie er-
kannt.

Verbindung von digitalen und analogen  
Methoden
Das Kindergarten- und Unterstufenteam wid-
mete sich intensiv der Frage, wie sich digitale 
und analoge Methoden miteinander verbinden 
lassen. Schliesslich ist dieses Thema für die Lehr-
personen von zentraler Bedeutung. Mit der Aus-

Die Lehrpersonen setzen sich intensiv mit dem digitalen Wandel auseinander.

Digitalisierung ist ein Werkzeug, das wir 
gezielt nur dort einsetzen, wo es  

Sinn ergibt und einen Mehrwert schafft.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

arbeitung von Zukunftsvisionen für den Unter-
richt schufen die Lehrpersonen die Möglichkeit, 
innovative Lernformen, die über den traditionel-
len Unterricht hinausgehen, zu erkunden und 
kennenzulernen. Die Lehrpersonen werden die 
gefundenen Ansätze weiterverfolgen und um-
setzen. Digitale Werkzeuge, die den natürlichen 
Lernprozess von Kindern unterstützen können, 
ohne analoge, spielerische, kreative und moto-
rische Lernmethoden zu ersetzen, sorgten für 
spannende Diskussionen.

Wertvoller Erfahrungsaustausch
Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war die 
Vernehmlassung des Nutzungskonzepts für Me-
dien und ICT an der Schule Degersheim. Hier re-
flektierten die Lehrpersonen ihren aktuellen Ein-
satz digitaler Medien im Unterricht und formu-
lierten Visionen für die zukünftige Entwicklung 
� stets mit der Prämisse, dass analoge und digi-
tale Methoden sich ergänzen und nicht ersetzen. 
Der anschliessende NeujahrsapØro bot eine wert-
volle Gelegenheit für den informellen Austausch 
und einen gemeinsamen Ausklang des Tages.

Positive Jahresbilanz des Vereins  
Tagesfamilien
DEGERSHEIM  Der Verein Tagesfamilien Re-
gion Uzwil bietet in der Gemeinde Degersheim 
die Vermittlung von Tagesfamilien für Kinder an, 
die sich in einem familiären Umfeld wohl fühlen. 
Der Jahresbericht 2024 zeigt ein positives Bild.

Der Jahresbericht zeigt, dass die Nachfrage von Ta-
gesfamilien in der Region nach wie vor hoch ist. So 
wurden im Jahr 2024 204 Kinder durch 45 Tages-
eltern betreut. Dies entspricht den Werten der Vor-
jahre. Die geleisteten Betreuungsstunden liegen 
sogar über dem bereits hohen Wert des Vorjahres 
und betragen knapp über 50 000 Stunden. In der 
Gemeinde Degersheim ist die Anzahl der betreu-
ten Kinder entgegen dem allgemeinen Trend etwas 

zurückgegangen. Hier ist denkbar, dass die Schaf-
fung der schulergänzenden Betreuung im Sommer 
2023 die Nachfrage etwas gesenkt hat.

Der Verein Tagesfamilien bietet mit der Vermitt-
lung von Tagesfamilien eine wertvolle Dienstleis-
tung in der Gemeinde Degersheim.

Lebensmittelkontrollen in Degersheim
DEGERSHEIM  Die Lebensmittelkontrollen in 
Degersheim im Jahr 2024 zeigen ein positives 
Bild. Neun von zehn Betrieben erfüllen die ge-
setzlichen Anforderungen.

Das kantonale Amt für Verbraucherschutz und 
Veterinärwesen führt jährlich Kontrollen in den 
gastgewerblichen und lebensmittelverarbeiten-
den Betrieben durch. Kontrollpflichtig sind jene 
Betriebe, die Lebensmittel herstellen, umwandeln 
oder verpacken, lagern, transportieren, verteilen 
oder zum Verkauf anbieten. Die Inspektionen 
erfolgen unangemeldet, regelmässig und risiko-
basiert. Der Blick auf die Inspektionstätigkeit im 
Jahr 2024 zeigt, dass von dem für Degersheim 
zuständigen Lebensmittelinspektor 40 der 56 
kontrollpflichtigen Betriebe in der Gemeinde im 
Berichtsjahr überprüft wurden. In vier Betrieben 
wurde wegen ungenügender Inspektionsergeb-
nisse Nachkontrollen angeordnet, die mittler-
weile erfolgreich abgeschlossen sind.

Die Arbeit des Degersheimer Gastgewerbes wird 
regelmässig geprüft.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 14.  bis 27. März 2025, 
Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei der 
Bauverwaltung können folgende Baugesuche ein-
gesehen werden:

Swisscom (Schweiz) AG, Neubau Mobilfunk-
anlage mit zwei Masten auf Gebäude Assek.-Nr. 
1483, Alfred-Lienhard-Strasse 2, 9113 Degersheim

Swisscom (Schweiz) AG, Neubau Mobilfunk-
anlage beim Gebäude Assek.-Nr. 2182, Grüenau-
strasse 4, 9113 Degersheim

Jud Marcel, Erweiterung Photovoltaikanlage auf 
Gebäude Assek. Nr. 1460, Techenwis 892, 9116 
Wolfertswil

Suppe und Wienerli für einen guten Zweck
VEREIN  Die Frauengemeinschaft Degers-
heim lädt morgen Samstag, 15. März 2025, ab 
11.30�Uhr im kath. Pfarreiheim zu einer feinen 
Suppe und Wienerli ein. Zum Nachtisch steht 
ein grosses Dessertbuffet bereit. Ein gemeinsa-
mes Mittagessen, einen unterhaltsamen Schwatz 

geniessen � und das alles für einen guten Zweck: 
Der Erlös kommt dem «Projekt Kongo» der Fas-
tenaktion zugute. Die Organisatorinnen freuen 
sich auf eine gesellige Runde im Pfarreiheim und 
auf wertvolle Unterstützung. � Emanuela Gehrig, 
� Anja Zweifel und Manuela Eugster

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 1. März 2025 in Degersheim SG: 
Kammerer geb. Düsel Frieda, von Sennwald-Sax 
SG, geboren am 13. Januar 1933, wohnhaft gewe-
sen in 9113 Degersheim, Winterhaldenstrasse 18. 
Der Trauergottesdienst findet am Freitag, 21. März 
2025, um 14.00�Uhr in der evangelischen Kirche 
Degersheim statt.

Gestorben am 2. März 2025 in Degersheim SG: 
Frehner geb. Alder Liseli, von Urnäsch AR, ge-
boren am 2. Oktober 1938, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, Tertianum Steinegg, Kirchweg 
8. Die Abdankung hat bereits stattgefunden.





Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Du fühlst dich in einer vielseitigen und anspruchsvollen 
Drehscheibenfunktion wohl? Dann ist diese Stelle ge-
nau das Richtige für dich!

Unsere jetzige Leiterin Schulverwaltung sieht Mutterfreuden ent-
gegen. Wir suchen deshalb per sofort oder nach Vereinbarung 
eine motivierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als

Leiter/-in 
Schulverwaltung 

100 Stellenprozente
(Möglichkeit im Jobsharing 40 bis 60 Stellenprozente)

Deine wichtigsten Aufgaben sind:
� Fachliche und personelle Leitung der Schulverwaltung
� Personaladministration des Schulpersonals
� Vorbereitung, Protokollierung und Umsetzung der Schulrats-

beschlüsse
� Verantwortung für Lohnbuchhaltung und Budget Schule
� Mitwirken in Projekten

Zur Sicherstellung einer kompetenten und kundenfreundlichen 
Dienstleistung wünschen wir uns von dir:
� Ausbildung als Kauffrau / Kaufmann EFZ
� Erfahrung in der Schulverwaltung und/oder im Personalwesen 
� Idealerweise Weiterbildung zum/zur Dipl. Schulverwalter/-in GFS
� Hohe Selbstständigkeit und Umsetzungsorientierung
� Belastbarkeit und Flexibilität
� Ausgeprägte Führungs-, Auftritts- und Kommunikationskom-

petenzen

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten 
zu übernehmen, und bringst die gewünschten Anforderungen 
mit? Dann warten abwechslungsreiche Aufgaben, ein kleines, 
eingespieltes Team sowie attraktive Anstellungsbedingungen 
auf dich. Die Förderung deiner Weiterbildung ist für uns selbst-
verständlich.
Die jetzige Leiterin Schulverwaltung möchte in einem Teilzeit-
pensum zurückkehren, daher ergäbe sich auch die Möglichkeit, 
die Schulverwaltung in einer Co-Leitung zu führen.
Deine Fragen zur freien Stelle beantwortet der Gemeindesprä-
sident Andreas Baumann, 071 372 07 80 (andreas.baumann@
degersheim.ch), sehr gerne.
Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche (birgit.gaemperli@degers-
heim.ch).
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Einladung zur  
Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt: Montag, 31. März 2025, 20.00�Uhr, in der Mehrzweckanlage 
Steinegg 

Türöffnung: 19.45�Uhr 

Geschäfte
1.  Jahresrechnung 2024, Bericht der Geschäftsprüfungskommission
2.  Budget und Steuerplan 2025
3.  Allgemeine Umfrage

Stimmausweise
Der Stimmausweis ist beim Betreten des Versammlungsraumes ab-
zugeben. Ohne Stimmausweis kann kein Einlass zur Bürgerver-
sammlung gewährt werden. Nach Beginn der Bürgerversammlung 
kann kein Zutritt zum Versammlungslokal mehr gewährt werden. 
Fehlende Stimmausweise können bis Montag, 31. März 2025, 
17.00�Uhr, beim Einwohneramt Degersheim (Parterre) bezogen wer-
den. 

Geschäftsbericht
Der Versand des Infoflyers erfolgte Anfang März gemeinsam mit 
dem Stimmausweis zur Bürgerversammlung. Die detaillierten Fi-
nanzberichte können entweder unter 2024.degersheim.ch online 
eingesehen oder in gedrucktem Format bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden. Ebenfalls steht die detaillierte Verwaltungs-
rechnung 2024 bei der Finanzverwaltung Degersheim zur Einsicht 
zur Verfügung.

Protokoll
Anträge sind schriftlich einzubringen, um Missverständnisse in der 
Auslegung zu vermeiden. Das Protokoll wird nach der Bürgerver-
sammlung während 14 Tagen öffentlich aufgelegt. Während der 
Auflagefrist können Stimmberechtigte sowie Personen, die schutz-
würdige Interessen geltend machen können, beim zuständigen De-
partement Protokollbeschwerde mit einem Antrag auf Berichtigung 
erheben.

Die Vorversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt: Mittwoch, 26. März 2025, 20.00�Uhr, Evangelische Kirche De-
gersheim

An der Vorversammlung bietet sich die Gelegenheit zur Bespre-
chung der Geschäfts- und Finanzberichte, der Jahresrechnung 2024 
und des Budgets 2025. Ebenfalls besteht wiederum die Möglichkeit, 
in der Allgemeinen Umfrage nebst den Bürgerversammlungstrak-
tanden auch Wünsche, Bedürfnisse und Anregungen zur Tätigkeit 
der Behörden und der Verwaltung zu behandeln.

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Die Vorversammlung wird auch per Livestream übertragen. Alle 
weiteren Informationen zum Livestream finden Sie unter www.de-
gersheim.ch/vorversammlung.

� Gemeinderat Degersheim
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

«Stille Falle»
von Anders de la Motte

Fans von nordischen Krimis 
� aufgepasst! Die neue Reihe 
von Anders de la Motte könnte 
süchtig machen. Kaum habe 
ich den Auftaktroman «Stille 
Falle» geschlossen, kann ich 
es nicht erwarten, in die nächste spannungsgela-
dene Geschichte aus Malmö einzutauchen. «Stille 
Falle» ist vollgepackt mit allem, was in meinen Au-
gen einen guten Krimi ausmacht: viel Spannung, 
unerwartete Wendungen, eine taffe, eigenwillige 
Ermittlerin, eine originelle schlüssige Geschichte, 
eine Portion Skurriles, atmosphärische Schau-
plätze und eine Prise Liebe und Humor. 
Leonore Asker steckt mitten in einem spektakulä-
ren Entführungsfall, als sie ins «Dezernat der hoff-
nungslosen Fälle» ins Kellergeschoss strafversetzt 
wird. Klar, dass sie der Fall trotzdem nicht loslässt 
und sie zusammen mit ihrem Kindheitsfreund 
Martin Hill weiter ermittelt. Die Geschichte führt 
uns an interessante Orte wie eine Modelleisen-
bahnlandschaft. Weiter bringt sie uns das Urban 
Exploration (Erkundigung verlassener Orte) nä-
her. Der Autor, ein ehemaliger Polizist, verwebt 
die einzelnen Handlungsstränge geschickt, indem 
er in jedem Kapitel einen anderen Protagonisten 
ins Zentrum stellt. Jetzt freue ich mich darauf, den 
Nachfolgeband «Eisiges Glas» zu lesen. 
�Marianne Hälg, Bibliothek Ludothek Degersheim

Unihockey-Team «All-Stars» anfeuern
VEREIN  Am Sonntag, 16. März 2025, verwan-
delt sich die MZA Steinegg wieder in eine volle 
Unihockey-Arena mit packenden Duellen und 
mitreissenden Spielen. Sei live dabei und feuere 
unsere Jungs an. Mit deiner Unterstützung holen 
wir uns auch dieses Jahr bestimmt wieder zwei 
Siege! Wir, das sind die All-Stars Degersheim.
Um 9.55� Uhr findet das Spiel «All-Stars De-
gersheim» gegen «Buffalo Rheintal» statt, um 
11.45�Uhr ist der STV Herisau unser Gegner.

Damit eure Energiereserven immer auf Höchst-
stand sind, haben wir den ganzen Tag lang für 
euch die Festwirtschaft geöffnet. Geniesst leckere 
Snacks, erfrischende Getränke und tauscht euch 
mit anderen Fans über die besten Spielzüge aus. 
Hier wird nicht nur auf dem Feld, sondern auch 
in der Pause ordentlich gefeiert! Seid dabei und 
lasst uns gemeinsam die Halle zum Beben brin-
gen! Die All-Stars Degersheim freuen sich auf 
euch!� Philipp Senn

Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle Häck-
seldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich recht-
zeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformular 
finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleistungen 
� Onlineschalter � Facility Management und Werke � Häckseldienst. 

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 19. März 2025
Mittwoch, 23. April 2025
Mittwoch, 17. September 2025
Mittwoch, 8. Oktober 2025
Mittwoch, 22. Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu-
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
�	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
�	 Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten  

Fahrzeuge befinden. 
�	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen. 
�	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden. 
�	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr.

Tipps
�	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf. 

�	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
�	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll. 

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeindeverwaltung Degersheim

Buchtipp
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Eingeladen sein
Eine Einladung ist eine wunderbare Geste der 
Freundschaft. Da freut sich jemand auf mich, er-
wartet mich und möchte mit mir Zeit verbringen. 
Meist ist mit einer Einladung eine Tasse Kaffee 
oder ein feines Essen verbunden und ganz be-
stimmt gehören gute Gespräche dazu. Eine Ein-
ladung stiftet Sinn und klingt lange nach.
Unter allen Einladungen ist die Einladung zum 
Abendmahl eine ganz besondere. Was sagt es 
uns? Wie können wir es verstehen? An jenem 
Gründonnerstag war das Mahl ein Abschied. 
Gleichzeitig ist das Abendmahl ein Vermächt-
nis Jesu, ein sichtbares Zeichen seiner Worte zur 
Stärkung von Leib und Seele, das Christen und 
Christinnen immer wieder feiern und erleben 
dürfen in der Gemeinschaft und in Erinnerung 
an Jesus Christus. Und auch da gilt: Du bist ein-
geladen, du wirst erwartet und du gehörst dazu, 
genauso wie du bist. 
In der 3. Klasse werden die Kinder im Religions-
unterricht sorgfältig mit dem Abendmahl ver-
traut gemacht. Sie hören Geschichten vom Teilen 
und vom Zusammensein mit Jesus. Gemeinsam 
wird Brot gebacken, diskutiert und gebastelt. 
Zum Abschluss des Themas findet der Gottes-
dienst zur Einführung ins Abendmahl statt. Die 
Kinder sind selber eingeladen und gleichzeitig la-
den sie andere ein. Sie dürfen mit ihren Familien 

und der ganzen Gemeinde ihr selbst gebackenes 
Brot teilen und ihnen Gottes Kraft und Lebens-
freude wünschen. Bald ist es wieder so weit.
Am nächsten Sonntag findet um 10.00� Uhr in 
der Kirche Oberglatt die «gemeinsamzeit» mit 

Abendmahl und anschliessendem ApØro statt. 
Sie sind herzlich eingeladen!
� Barbara Brunner-Peter ,
� Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil

� Foto: Marion Jaksch

Sonntag, 16. März 2025
09.30 	 Missionsgottesdienst mit 

Thomas Feurer von 
Endlesslife, gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)

www.fcgf.ch

Sonntag der Begegnung, 16. März
10.30 �	Gottesdienst in der EMK
15.00	 Uzwil mit Üllas Tankler, 

Thema: Weltkirche ganz 
nah

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 14. März
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr � Eine Challenge

Sonntag, 16. März
10.00	 Kirche Oberglatt: Einfüh-

rung der 3.-Klässler ins 
Abendmahl, Pfrn. S. 
Gritzner und Religionslehr-
personen; Fahrdienst unter 
076 538 40 44 anmelden

Mittwoch, 19. März
19.30	 Sitzungszimmer:  

Treffpunkt Kreativ
Donnerstag, 20. März
19.00	 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Samstag, 15. März, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier,
	 parallel dazu 
	 kinderGOTTesdienst 
	 in der Kapelle
Sonntag, 16. März, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 16. März, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 16. März, Degersheim
17.30 	 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle 
SEMA

Frauengemeinschaften der SEMA
«Der Sonne entgegen»
Donnerstag, 20. März, von 6.00 bis 
8.00�Uhr, Treffpunkt bei der Kirche 
Bruder Klaus in Wolfertswil

Ökum. Fastenwoche in Flawil
Sonntag, 6., bis Freitag, 11. April, An-
meldung bis 23. März an Erwin Casa-
nova, erwin_casanova@bluewin.ch.

FLAWIL

Friedensgebet
Donnerstag, 20. März, um 19.00�Uhr 
in der meth. Kirche

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 21. März, ab 11.30�Uhr im
Pfarreizentrum

DEGERSHEIM

Kirchenchor � Offener Anlass zur 
Tagundnachtgleiche 
Donnerstag, 20. März
18.00�Uhr: Fondue auf der Kirchen-
wiese mit Anmeldung bis 18. März 
per E-Mail an markus.inauen@
schule-degersheim.ch
19.00� Uhr: Gemeinsames Früh-
lingssingen in der Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 14. März
19.30	 wogo � Oberstufe
Samstag, 15. März
14.15	 FAZIT �  

Gemeinde-Familienzeit
Sonntag, 16. März
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 17. März
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 18. März
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Donnerstag, 20. März
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 21. März
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Närrisches Treiben
Das Fasnachtswochenende sorgte vor allem bei der jungen Bevölkerung von Degersheim und Wol-
fertswil für beste Unterhaltung. Viele Fasnachtsbegeisterte verkleideten sich nach den ausgerufenen 
Mottos und statteten dem «Tegerscher Zoo» oder der «Raumstation Wolfi» einen Besuch ab. Wie 
auch in den vergangenen Jahren herrschte an den Umzügen, an der Beizenfasnacht in Degersheim, 
an der Wolfertswiler Kinderfasnacht und am Maskenball Wolfertswil beste Stimmung.
� Fotos: Victor Schönenberger
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Bauprojekt FLAWA: Schulwegsicherheit und Verkehrsführung
FLAWIL  Die Bauarbeiten für die Überbauung 
auf dem FLAWA-Areal haben Auswirkungen 
auf den Schulweg sowie die Verkehrsführung. 
Daher werden die Schulwege umgeleitet. Der 
Verkehr wird teilweise im Einbahnverkehr ge-
führt. 

Die Sicherheit auf dem Schulweg liegt grund-
sätzlich in der Verantwortung der Eltern. Der 

Gemeinde und Schule Flawil ist die Schulwegsi-
cherheit jedoch ein Anliegen. Deshalb wurden in 
Absprache mit der Kantonspolizei St. Gallen und 
der Bauherrschaft Massnahmen zur Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmenden erarbeitet.

Einbahnverkehr ab 17. März 2025
Die Bauarbeiten auf dem FLAWA-Areal starteten 
Mitte Februar 2025 mit der Schadstoffsanierung. 
Am 17. März starten die Abbrucharbeiten, welche 
Auswirkungen auf den motorisierten Verkehr 
sowie die Fussgänger haben. Da mit intensivem 
Baustellenverkehr rund um das FLAWA-Areal zu 
rechnen ist, werden die Weideggstrasse zwischen 
Wiler- und Badstrasse sowie die Badstrasse im 
Abschnitt Weidegg- bis Oberbotsbergstrasse im 
Einbahnverkehr geregelt. 

Auswirkungen auf den Schulweg
Anstelle des Schulweges über die Weideggstrasse 
wird empfohlen, sicherheitshalber das Trottoir 
der parallel verlaufenden Bachstrasse zu nutzen. 
Auf der Höhe des heutigen FLAWA-Gebäudes 
wird das Trottoir für Bauzwecke beansprucht. 
Aus diesem Grund müssen in diesem Bereich die 

Fussgängerinnen und Fussgänger auf die süd-
liche Strassenseite umgeleitet werden. Die not-
wendigen Strassenquerungen sind signalisiert. 
Die Schulwegumleitungen werden mit den be-
kannten «Schulweg-Umleitungstäfeli» gekenn-
zeichnet. Je nach Alter des Kindes wird empfoh-
len, das Kind anfänglich zu begleiten, bis es den 
neuen Schulweg kennt. Die Eltern von betroffe-
nen Kindern wurden bereits mit einem Flyer di-
rekt informiert.

Die Schulweg-Umleitungstäfeli signalisieren den 
Schulkindern den temporären Schulweg rund um 
das FLAWA-Areal

Die Bauarbeiten auf dem FLAWA-Areal führen zu 
Anpassungen der Verkehrsführung.

Die Oberstufe Flawil lädt alle Eltern ein
FLAWIL  Vom 24. bis 28. März 2025 sind die El-
tern aller Klassen herzlich eingeladen, im Rah-
men der Schulbesuchswoche der Oberstufe 
Flawil Einblick in den Unterricht zu nehmen.

Neben den offiziellen beiden Besuchstagen gab es 
bisher an der Oberstufe alle zwei Jahre einen Be-
suchsmorgen an einem Samstag. Dieses Jahr pro-
biert die Schule etwas Neues aus: Während einer 
ganzen Woche haben interessierte Eltern die Mög-
lichkeit, spontan einzelne Lektionen zu besuchen. 
Dies ermöglicht einen unverfälschten Einblick in 
den Unterricht, und der Schulalltag kann aus einer 
neuen Perspektive erlebt werden. Die Lektionen 
können ohne Anmeldung besucht werden.

Cafeteria und Rahmenprogramm
In der Bibliothek wird jeden Tag von 9.30 bis 
10.40�Uhr eine Cafeteria betrieben, die zum ge-
mütlichen Austausch bei Kaffee und Snacks ein-
lädt. Ausserdem werden dort Werke und Arbei-
ten der Schülerinnen und Schüler ausgestellt. 
Am Montag, 24. März 2025, und Donnerstag, 
27. März 2025, finden jeweils um 9.30�Uhr musi-
kalische Darbietungen statt. Das Lehrpersonen-

team und die Schulleitung der Oberstufe freuen 
sich auf zahlreiche Eltern und weitere an der 
Schule interessierte Angehörige � eine wunder-
bare Gelegenheit, mehr über das Lernen der eige-
nen Kinder zu erfahren.

Das Oberstufenzentrum veranstaltet neu eine  
Besuchswoche.

Am Tag der offenen Tür Gesundheitsberufe kennenlernen
INSTITUTION  Am Freitag, 28. März 2025, öff-
net von 13.30 bis 16.00� Uhr das WPH Wohn- 
und Pflegeheim Flawil seine Tore, um Interes-
sierten im Rahmen eines Postenlaufs die Welt der 
Gesundheitsberufe näher zu bringen, es sind dies 
die Berufe Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ, As-
sistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA, 
Fachfrau/-mann Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ, 
Praktiker/in Hotellerie-Hauswirtschaft EBA, 

Köchin/Koch EFZ, Dipl. Pflegefachfrau/-mann 
HF Alina Gort, Ausbildungsverantwortliche am 
WPH, freut sich: «Es macht Spass, den jungen 
Menschen und weiteren Interessierten in der 
Umgebung unseren Arbeitsort zu zeigen und ih-
nen die angebotenen Berufsfelder näherzubrin-
gen.» Eine Anmeldung ist erwünscht unter www.
wph-flawil.ch/kennenlernen.
�  WPH Wohn- und Pflegeheim Flawil

TODESF˜LLE

Gestorben am 4. März 2025 in Wil: Bodenmann, 
Konrad, von Urnäsch, geboren am 12. Mai 1944, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhausstrasse 
5. Die Abdankung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Gestorben am 6. März 2025 in St. Gallen: Stefe-
non, Martin Hans, von Eschenbach, geboren am 
15. September 1940, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Unterstrasse 31. Die Abdankung findet am Mon-
tag, 17. März 2025, 10.15 Uhr auf dem Friedhof 
Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in der 
kath. Kirche St. Laurentius.

Gestorben am 7. März 2025 in St. Gallen: Fritsche 
geb. Pöltl, Gerlinde Maria Katharina, von Ap-
penzell, geboren am 23. Mai 1942, wohnhaft gewe-
sen in Flawil, Landbergstrasse 88. Es findet keine 
Abdankung statt.





13GEMEINDE FLAWILAusgabe 11 | 14. M˜rZ 2025

Neue Leistungsvereinbarungen mit 
Spielgruppen
FLAWIL  «Alle Kinder werden von den Ange-
boten der Frühen Förderung erreicht.» Dieses 
Ziel formulierte der Gemeinderat in seiner  
Vision 2030. Seit dem Jahr 2020 besteht eine 
Leistungsvereinbarung zwischen der Ge-
meinde und privaten Spielgruppen sowie der 
Kindertagesstätte. Mit Erfolg: Heute besuchen 
zwischen 93 und 95 Prozent der Dreijährigen 
wenigstens einmal pro Woche eine Spiel-
gruppe, Kindertagesstätte oder Tagesfamilie. 

An dieses Erfolgsmodell knüpft der Gemeinde-
rat an. In seiner Sitzung vom 4. Februar 2025 
genehmigte der Gemeinderat neue Leistungs-
vereinbarungen mit den Spielgruppen. Die Ge-
meinde setzt sich gemeinsam mit den privaten 
Trägerschaften für eine hohe Spielgruppenquali-
tät ein. Der bisherige Betreuungsgutschein wird 
von einkommensabhängigen Tarifen abgelöst. 
Dies unterstützt besonders Eltern mit mittlerem 
und unterem Einkommen. Die Leistungsverein-
barungen treten ab dem Schuljahr 2025/2026 in 
Kraft und gelten für zwei Jahre bis Sommer 2027.

Zwei Spielgruppen-Angebote pro Woche
Alle Kinder im Jahr vor Kindergarteneintritt sol-
len die Spielgruppe zweimal in der Woche be-
suchen können. Neu vergünstigt die Gemeinde 
den Elternbeitrag für Familien, die Anspruch auf 

die Prämienverbilligung haben. Die Vergünsti-
gung wird für zwei Spielgruppenangebote in der 
Woche ausbezahlt. Die positiven Wirkungen der 
Spielgruppe vervielfältigen sich, wenn mehr Kin-
der die Spielgruppe zweimal in der Woche besu-
chen können.

Gemeinsames Engagement für eine  
hohe Qualität
Investitionen in die frühe Bildung zahlen sich 
nur dann aus, wenn die Qualität der Angebote 
hoch ist. Die zwei Spielgruppenvereine BitzMeis 
und HeuFäger, mit denen eine Leistungsverein-
barung abgeschlossen wird, verpflichten sich mit 
der Vereinbarung zu den Qualitätsmerkmalen 
des Schweizerischen Spielgruppen-LeiterInnen-
verbands (SSLV). Die Gemeinde unterstützt die 
Spielgruppen ergänzend mit einem Administrati-
ons- und Materialbeitrag, Weiterbildungen, einer 
pädagogischen Beratung und den Lohnkosten 
für Gruppenassistenzen.
In Angeboten der frühen Bildung erlangen Kin-
der vielfältige soziale und kommunikative Fä-
higkeiten. Die Kinder sind beim Eintritt in den 
Kindergarten bereits an ein pädagogisches Um-
feld gewöhnt. Die enge Zusammenarbeit mit den 
Spielgruppen leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Ziel, alle Kinder mit der Frühen Förderung zu er-
reichen.

FLAWIL  In ihrem offenen Brief vom 10. Feb-
ruar 2025 fordert die SVP Flawil vom Gemein-
derat, Verantwortung zu übernehmen und 
umgehend Massnahmen wie sofortigen Bau-
stopp des Marktplatzprojekts oder erneute 
Volksabstimmung zum Marktplatzprojekt zu 
ergreifen. Für den Gemeinderat ist ein Dialog 
wichtig. Aus diesem Grund lud er Vertreter der 
SVP Flawil zum Austausch über den offenen 
Brief auf den 4. März 2025 ein. Der Rat hörte 
sich von den SVP-Vertretern ihre Bedenken zur 
finanziellen Situation der Gemeinde sowie ihre 
Motivation zum offenen Brief und ihre Forde-
rungen an. Der Gemeinderat wies nochmals 
darauf hin, dass er bestrebt ist, das von der 
Bürgerschaft genehmigte Marktplatzprojekt 
rasch umzusetzen. An der Reduktion des struk-
turellen Defizits im Gemeindehaushalt, welches 
nicht das Marktplatzprojekt verschuldet, wird 
derzeit auf der operativen Ebene gearbeitet.

Treffen mit SVP Flawil 
zum offenen Brief

HAND˜NDERUNGEN MONAT

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Padeste Elsbeth Em
ma, Flawil Erwerberin/Erwerber: Tregilgas Ursu-
la Edith, Flawil Objekt: Wiesenstrasse 6, Nr. 227, 
Wohnhaus, Garage, 452 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Koller Ruth, Flawil 
Erwerberin/Erwerber: Koller Roger Ulrich, 
St. Gallen Objekt: Weidstrasse 4, Nr. 2115, Wohn-
haus, 681 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Holz Schmid GmbH, 
Pfä�kon ZH Erwerberin/Erwerber: Schmitz 
Isenegger Monika Mariannne, Flawil Objekt: Ro-
senberg 5, Nr. 10484, �������� Miteigentum an Nr. 66.

Veräusserin/Veräusserer: Nuredini Nizadi, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber: Velauthapillai Ariya-
ratnam und Ariyaratnam Mathivathani, Gossau 
SG (Miteigentum zu je �) Objekt: Wilerstrasse 
210, Nr. 31, Wohnhaus, 311 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Künzler Christian, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Bajrami Endrit, 
St. Gallen (�������� Miteigentum), und Bajrami Ra-
zije, St. Gallen (�������� Miteigentum), und Bajrami 
Rizvan, St. Gallen (
����� Miteigentum) Objekt: 
Friedbergstrasse 17, Nr. 3221, Wohnhaus, 582 m2 
Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: NALA Immobilien 
AG, St. Gallen Erwerberin/Erwerber: Bischof-
berger Hans Peter, Gams Objekt: Parkstrasse 2, 
Nr. 3561, Nebengebäude, 362 m2 Grundstücks-
�äche.

Veräusserin/Veräusserer: V&M Properties AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: ImmoOst AG, Ba-
zenheid Objekt: Wilerstrasse 27, Nr. 547, Wohn-
haus, Garage, 278 m2 Grundstücks�äche.

Baumfällungen 
Eisbahnweg und 
Badi
FLAWIL  Aufgrund der Beurteilungen durch 
den Baumpfleger müssen eine Hainbuche im 
Freibad Böden und ein Bergahorn am Eisbahn-
weg bei nächster Gelegenheit gefällt werden. Die 
Beurteilungen haben gezeigt, dass die fraglichen 
Bäume entsprechende Beschädigungen oder 
Pilzbefall aufweisen. Weil dadurch die Stand- 
und Bruchsicherheit nicht mehr gewährleistet 
werden kann, werden die Bäume gefällt. Im Frei-
bad Böden und am Eisbahnweg wurden bereits 
Ersatzpflanzungen vorgenommen.

Karateschule Flawil am  
Lions Cup 2025 in Lustenau

VEREIN  Am Samstag, 1. März 2025, fand in 
der Sporthalle des Bundesgymnasiums in Lus-
tenau (A) wieder der Internationale Lions Cup 
statt. 435 Karatekas, bei 575 Nennungen, aus 47 
Schulen, starteten in den Kategorien «Kata» und 
«Kumite» (Freikampf zweier Gegner). Die Wett-
bewerbe wurden auf 4 Tatamis (Kampffelder) 
ausgetragen. Die Karateschule Flawil war insge-
samt mit 7 Karatekas nach Lustenau gereist.
Rund 250 Zuschauerinnen und Zuschauer, vor-
wiegend Eltern und Freunde, verfolgten die span-
nenden Wettkämpfe. Gratulation an alle Wett-
kämpferinnen und Wettkämpfer für ihre tollen 
Leistungen und besten Dank an die Coachs, für 
die Unterstützung der Karatekas.
� Mislim Imeroski

Auszug Rangliste (Kumite): Draczewski Gabriel, 2. Platz 
in male U12; Zünd Enya, 3. Platz in female U14; Kinner 
Amelie, 2. Platz in female U18; Madureira Vitor, 3. Platz 
in male U14; Zablonier Alessandro, 3. Platz in U14 –55kg



Tag der offenen 
Tür

Gesundheitsberufe 
kennenlernen
Wohn- und P�egeheim Flawil
Freitag, 28. März 2025, 13.30 - 16.00 Uhr

Tag der Tag der 
o�eneno�enen

TürTür

Anmeldung unter: wph-�awil.ch/kennenlernen

Inserat
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 14. März 2025
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Samstag, 15. März 2025
Nationaler Schnuppertag Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil

Improvisationstheater Ross und heiter 
Ross & heiter Improtheater
Rest. Rössli, 20.00 bis 22.00�Uhr

Sonntag, 16. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Montag, 17. März 2025
FDP � Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00�Uhr

Mittwoch, 19. März 2025
Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30�Uhr

Donnerstag, 20. März 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

Band Mix Up Flawil
Musikschule Flawil
Kath. Pfarreizentrum, 19.00�Uhr

Freitag, 14. März 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

Samstag, 15. März 2025
Bühne frei!  
Konzert der Musikschule Degersheim
Musikschule Degersheim
Singsaal Oberstufe, 10.00�Uhr

SuppenZmittag
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 11.30�Uhr

Pfadi Nationaler Schnuppertag
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15�Uhr

Musik, Katholischer Kirchenchor
Tertianum Feldegg und Steinegg
Restaurant Steinegg, 14.30�Uhr
Restaurant Feldegg, 15.45�Uhr

Offene Halle
MOJUGA Offene Jugendarbeit Degersheim
Steinegghalle, 18.00 bis 22.00�Uhr

Sonntag, 16. März 2025
Heimrunde 4. Liga Unihockey
Degersheimer All-Stars
UHC Degersheimer All-Stars
MZA Steinegg, 9.00 bis 17.30 Uhr 

Montag, 17. März 2025
LesecafØ
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00�Uhr

Ortsbürgerversammlung Degersheim � 
Dorf
Ortsbürgergemeinde Degersheim � Dorf
Gasthaus Rose, 19.30�Uhr

achtMALEREI � kreativSEIN für  
Erwachsene
Atelier im SEIN
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9,  
19.30 bis 21.30�Uhr

Mittwoch, 19. März 2025
Lotto Vor- und Nachmittag
Tertianum Feldegg und Steinegg
Restaurant Feldegg, 9.00�Uhr
Restaurant Steinegg, 15.00�Uhr

Mitgliederversammlung Verein Naturo 
Dorfladen
Verein Naturo Dorfladen
Bergrestaurant Fuchsacker, 19.00�Uhr

Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Jahresrechnung 2024 der Gemeinde  
Flawil mit weniger Verlust als budgetiert

FLAWIL  Die Jahresrechnung der Gemeinde 
Flawil weist für das Jahr 2024 einen Aufwand-
überschuss von 325 354.94 Franken aus. Das 
Budget hatte einen Verlust von 516 100 Fran-
ken vorgesehen.

Die Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Flawil 
schliesst mit einem Verlust von 325 354.94 Fran-
ken. Im Budget war ein Verlust von 516 100 Fran-
ken vorgesehen. Im Aufwandüberschuss einbe-
rechnet war ein Bezug aus der Ausgleichsreserve 
in der Höhe von 2 Millionen Franken. Dieser 
wurde beansprucht. Zudem wurden aus den Re-
serven für den Werterhalt der Liegenschaften im 
Finanzvermögen 871 061.53 Franken bezogen, 
budgetiert waren 835 000 Franken.

Einnahmen knapp höher als budgetiert
Die Gemeinde verzeichnete im Jahr 2024 Ein-
nahmen in der Gesamthöhe von 64 644 426.88 
Franken, die somit um rund 1,62 Millionen 
Franken höher ausfallen als budgetiert. Dies ist 
unter anderem mit leicht höheren Fiskalerträgen 

(+353 000), insbesondere dank Nachzahlungen 
bei den Vorjahressteuern, höheren Transfererträ-
gen (+470 000 Franken) sowie einer Wertanpas-
sung Liegenschaft im Finanzvermögen (+430 000 
Franken) begründet.
Die Abgeltung der Technischen Betriebe Flawil 
für die Strassennutzung, Verzinsung des Dota-
tionskapitals und der Gewinnverteilung beträgt 
1,2 Millionen Franken, zuzüglich der Einlage von 
200 000 Franken in den Energiefonds.

Höhere Aufwände für Gesundheit, Personal 
und soziale Sicherheit
Die Aufwände der Gemeinde Flawil 2024 fallen 
im Vergleich zum Budget um rund 1,4 Millionen 
Franken höher aus. Dieser Anstieg ist unter ande-
rem auf einen höheren Personalaufwand bei Ver-
waltung und Schule (+438 000 Franken) zurück-
zuführen. Höhere Beiträge an Heime für die Un-
terbringung für Kinder und Jugendliche (+538 000 
Franken) und ein höherer Anteil an die Pflegefi-
nanzierung (+489 000 Franken) waren weitere zu-
sätzliche Aufwendungen. Die höheren Personal-
kosten sind unter anderem begründet durch die 
Integration des Grundbuchamts Degersheim. 
Minderaufwände konnten dafür bei den Energie-
kosten, Materialkosten und beim baulichen Un-
terhalt sowie bei den Abschreibungen (�368 000 
Franken) verzeichnet werden. 

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem leicht tieferen Aufwandüberschuss als budgetiert. 

Die Einnahmen übersteigen das Budget 
um rund 1,62 Millionen Franken. Gleich-
zeitig sind die Aufwände 1,4 Millionen 

Franken höher als budgetiert.

FERNW˜RME

Am Montag, 31. März 2025, startet die 
nächste Etappe der Fernwärme Flawil. Die 
Arbeiten erstrecken sich entlang der Ober-
botsbergstrasse, vom Einlenker Wilerstrasse 
bis zur FLAWA (Höhe Trafostation FLAWA).

����SEITE 3

E-VOTING

Mit der Abstimmung vom 18. Mai 2025 kön-
nen Degersheimer Stimmberechtigte mit  
E-Voting elektronisch abstimmen. Die dafür 
nötige Registrierung ist noch bis am 23. März 
2025 möglich.

����SEITE 15

MUSIKSCHULE DEGERSHEIM

Das neue Leitbild der Musikschule zeigt sich 
in Form einer Skulptur, die im Treppenhaus 
des Musikschulhauses frei zugänglich ist.

����SEITE 17
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FLAWIL  Jeweils Anfang März trifft sich der 
Gemeinderat mit den Mitgliedern der Ge-
schäftsprüfungskommission (GPK), um die 
Jahresrechnung zu besprechen. So auch in 
diesem Jahr. Am 4. März 2025 tauschten sich 
die fünf neu gewählten Mitglieder der GPK 
mit dem Gemeinderat über die durch die ex-
terne Revisionsstelle bereits revidierte Jahres-
rechnung 2024 aus. Sowohl der Gemeinderat 
als auch die GPK beantragen der Bürgerver-
sammlung vom 29. April 2025, die Jahresrech-
nung 2024 zu genehmigen. 

Austausch mit GPK zur 
Jahresrechnung 2024

Werkleitungsneubau für die  
Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am Montag, 31. März 2025, starten 
die Technischen Betriebe Flawil (TBF) mit der 
nächsten Etappe für die Fernwärme Flawil. Die 
Arbeiten erstrecken sich entlang der Ober-
botsbergstrasse, vom Einlenker Wilerstrasse 
bis zur FLAWA (Höhe Trafostation FLAWA).

Die Arbeiten an der Oberbotsbergstrasse begin-
nen am Montag, 31. März 2025, und dauern vo-
raussichtlich bis Juli 2025. Die Bauarbeiten sind 
stark von der Witterung abhängig, daher ist eine 
genaue Planung jeweils erst kurzfristig möglich.
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Im Zuge 

des Werkleitungsbaus muss die Oberbotsberg-
strasse auf dem Abschnitt des Einlenkers Wiler-
strasse bis zur FLAWA gesperrt werden. Davon 
ausgenommen ist der öffentliche Verkehr. Für die 
Fussgänger/-innen erfolgt die Umleitung über 
die Hohlgasse beziehungsweise die Badstrasse. 
Für alle Verkehrsteilnehmenden werden entspre-
chende Umleitungen signalisiert. 
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-
kungen auf ein Minimum zu reduzieren. 
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind 
auf der Projektwebsite www.waerme.tbflawil.ch 
zu finden.

Schulleitung der Schuleinheit Feld /  
Alterschwil wird zur Co-Schulleitung
FLAWIL  Per August 2019 wählte der dama-
lige Schulrat Manuela Brunner als Schulleiterin 
der Schuleinheit Feld / Alterschwil in einem 
Pensum von 55 Prozent. Seither ist die Schul-
einheit bezüglich Schüler/-innen- und Klassen-
zahl stetig gewachsen. Inzwischen umfasst die 
Schulleitungstätigkeit ein Pensum von 80%. 
Sie soll ab Sommer 2025 von Manuela Brunner 
und Pascal Kübli als Co-Schulleitung wahrge-
nommen werden.

Im Hinblick auf den Anstieg des Schulleitungs-
pensums hat Manuela Brunner bereits seit Län-
gerem darauf hingewiesen, dass für sie die Ar-
beitsbelastung nebst ihrer Aufgabe als Familien-
frau zu gross wird. Nun hat sich die Möglichkeit 
geboten, Pascal Kübli ab dem kommenden Schul-
jahr in der Schuleinheit Feld/Alterschwil Schul-
leitungsaufgaben im Umfang von 30 Prozent zu 
übertragen und damit Manuela Brunner zu ent-
lasten. Sie wird mit einem 50-Prozent-Pensum 
die Hauptverantwortung im Schulhaus Feld be-
halten und im Schulhaus Alterschwil die direkte 
Personalverantwortung für die Lehrerpersonen 
sowie die Elternarbeit abgeben. Gemeinsam wird 
die Co-Schulleitung künftig die Schulentwick-
lung in beiden Schulhäusern verantworten. So 
bleibt die Kontinuität bezüglich Schulführung 
gewährleistet.

Zur Person von Pascal Kübli
Mitte März hat die Bildungskommission Pas-
cal Kübli als Co-Schulleiter für die Schuleinheit 

Feld/Alterschwil gewählt. Er ist seit August 2023 
als Unterstufenlehrer im Schulhaus Alterschwil 
tätig und wohnt mit seiner Familie in Degers-
heim. Die Bildungskommission ist überzeugt, 
mit Pascal Kübli einen engagierten und kompe-
tenten Mann als zukünftigen Co-Schulleiter ge-
funden zu haben. Ergänzend wird er weiterhin 
das Unterrichtspensum in der 1./2. Klasse mit 
Rolf Bösch abdecken. Die Schulleiterausbildung 
wird er im kommenden September in Angriff 
nehmen. So ist er dann bestens gewappnet für 
seine Tätigkeit als Co-Schulleiter der Schulein-
heit Feld/Alterschwil. 

Pascal Kübli wird ab dem kommenden Schuljahr zu-
sammen mit Manuela Brunner die Co-Schulleitung 
der Schuleinheit Feld / Alterschwil übernehmen. 

TODESF˜LLE

Gestorben am 12. März 2025 in Flawil: Siano, Car-
mine, von Flawil, geboren am 26. Januar 1962, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Badstrasse 4. Die Ab-
dankung findet am Freitag, 21. März 2025, 10.15�Uhr, 
auf dem Friedhof Wisental statt.

Gestorben am 15. März 2025 in Flawil: Grütter, Beda 
Paul, von Andwil, geboren am 19. April 1934, wohn-
haft gewesen in Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. 
Die Abdankung findet am Dienstag, 1. April 2025, 
14.00�Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt. Anschlies-
send Gottesdienst in der Evang. Kirche Oberglatt.

Neugestaltung 
Marktplatz /  
Forstarbeiten und 
Baumfällungen
FLAWIL  Am 7. April 2025 starten die Aushub-
arbeiten für die Neugestaltung des Marktplat-
zes. Zur Vorbereitung des Baustellenareals 
sind Forstarbeiten und Baumfällungen not-
wendig, welche zwischen dem 21. März und 
dem 25. März 2025 stattfinden.

Für die anstehenden Forstarbeiten und Baumfäl-
lungen, die auch die Platanen betreffen, wird der 
Marktplatz ab Donnerstag, 20. März 2025, um 
12.00 Uhr gesperrt. Die Arbeiten dauern längs-
tens bis zum Dienstag, 25. März 2025. Sobald die 
Vorbereitungsarbeiten für das Baustellenareal 
abgeschlossen sind, wird der Marktplatz bis zum 
Start der Aushubarbeiten am Montag, 7. April 
2025, wieder freigegeben. Die direkt betroffenen 
Anwohner wurden mittels Flyer informiert.

Brutzeiten werden beachtet
Aufgrund der bevorstehenden Brutzeit der Vö-
gel und um den Zeitplan des Bauprojekts einzu-
halten, ist es notwendig, die Forstarbeiten und 
Baumfällungen vor April durchzuführen. Aus-
serdem wurde der Gemeinde von einem Spezia-
listen von BirdLife Schweiz bestätigt, dass keine 
Vögel in den Bäumen nisten. 



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

FREITAG, 28 MÄRZ28 MÄRZ 20252025

Lesung und Buchvorstellung mit Thomas Knellwolf
Spionageparadies Schweiz – Agentinnen und Agenten unter uns

Thomas Knellwolf stellt sein Buch «Enttarnt» vor. Der Autor enthüllte in seiner 
Karriere immer wieder Spionagefälle. Die Spionageabwehr in der Schweiz ist im 
internationalen Vergleich schwach. Das nützen nicht nur Russland und China aus, 
sondern auch die USA, Israel, die Türkei und sogar Deutschland. Da sind die 
türkischen Geheimdienstler, die einen Zürcher Geschäftsmann zu entführen planten, 
oder die russischen IT-Spezialisten, die in Lausanne die Server der Welt-
Antidopingagentur hackten. Wir erfahren aber auch, wie der Nahostkonflikt in der 
Schweiz ausgetragen wird und warum hier kaum ein ausländischer Agent vor 
Gericht kommt, selbst wenn Mord im Spiel ist.

Thomas Knellwolf ist in Flawil aufgewachsen und arbeitet als Journalist beim 
Recherchedesk des Tages-Anzeiger.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

Wann: Freitag, 28. März 2025

Zeit: 19.00 Uhr, anschliessend kleiner Apéro

Anmeldung Telefon 071 394 17 33 oder per Mail info@biblioflawil.ch

Hundekotentsorgung

Hundekot auf Gehwegen, öffentlichen Anlagen, im Wald 
oder in Feldern ist nicht nur verboten und eklig, sondern kann 
auch der Gesundheit von Mensch und Tier schaden. Deshalb 
wird an die Hundehalterinnen und -halter appelliert, ihrer 
Aufnahmepflicht nachzukommen, den Hundekot einzusam-
meln und im nächsten Robidog-, Doggyslide- oder allgemei-
nen Abfallbehälter zu entsorgen. Seit der Einführung des Lit-
tering-Gesetzes stellt das Liegenlassen von Hundekot eine 
Ordnungswidrigkeit dar und wird mit einer Busse von 50 Fran-
ken geahndet.

Neben Kindern, Fussgängerinnen und Fussgängern sind an-
dere Tiere und die Landwirtschaft die Leidtragenden. Durch 
liegengelassenen Hundekot können Krankheitserreger über-
tragen werden, welche bei Menschen oder Tieren zu gefähr-
lichen Infektionen führen können.
Die Hundehalterinnen und -halter werden aufgefordert, ihre 
Tiere nicht unbeaufsichtigt zu lassen und Hundekot immer zu 
entsorgen. Dafür werden bei den spezifischen Robidogs-Sam-
meleimern kostenlose Beutel für die ordnungsgemässe Ent-
sorgung zur Verfügung gestellt. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Schulergänzende  
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 4. Quartal sowie 
die Sommerferien 2025 in den schulergänzenden Tagesstruk-
turen der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungs-
plätze fürs 4. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir 
werden mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der nö-
tige Raum und das nötige Personal gefunden sind. 

Was 	 Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2024/2025, 4. Quartal 	 25. März 2025
Anmeldung Sommerferien 2025	 25. März 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website www.
flawil.ch � Schule � Tagesstrukturen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Schulbesuchstage 
Kindergarten, Primarschule, 
Oberstufe
Wir laden Sie herzlich zu den Flawiler Schulbesuchstagen ein. 
Die Kinder der Kindergärten, die Schülerinnen und Schüler 
der Primarschule, die Jugendlichen der Oberstufe sowie die 
Lehrpersonen und der Schulrat freuen sich auf Eltern, Ange-
hörige und weitere interessierte Personen. Die Schule Flawil 
ist für alle offen am:

Kindergarten und Primarschule:
Freitag, 28. März 2025
zu den üblichen Unterrichtszeiten

Montag, 31. März 2025
zu den üblichen Unterrichtszeiten

Oberstufe:
Montag, 24. März 2025, bis Freitag, 28. März 2025
Jederzeit zu den üblichen Unterrichtszeiten

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

Hauptversammlung des 
Turnvereins für Frauen
VEREIN  Kürzlich fand im Restaurant Rössli die 
Hauptversammlung der drei Turngruppen des 
FTF FrauenTurnenFlawil statt. 55 Frauen nah-
men daran teil.
Nach dem feinen Nachtessen aus der Rössli-
Küche führten die Co-Präsidentinnen Nelly 
Schmidli und Andrea Rütsche durch die Ver-
sammlung, berichteten über Aktivitäten, Turn-
anlässe und Ausflüge, während eine bunte Bil-
derfolge die Erinnerungen weckte. Mit Blumen 
und Gutschein wird Anni Bollhalder für ihren 
8-jährigen engagierten Einsatz als Beisitzerin im 
Vorstand gedankt und verabschiedet.
Maibummel, Tagesausflug nach Flims/Laax und 
Halbtagesausflug nach Appenzell/Weissbad wa-
ren die Höhepunkte des Jahres. Franziska Schö-
nenberger präsentierte einen guten Rechnungs-
abschluss. Dank einer grösseren Spende werden 
neue T-Shirts angeschafft. Im Jahr 2026 findet ein 
Vereinsjubiläum statt, das dann gebührend gefei-
ert wird.
Jederzeit sind interessierte Frauen in der ent-
sprechenden Altersgruppe zum Schnuppern und 
Mitturnen herzlich willkommen.� Heidi Wyss

Tobelwaldweg wieder instand gestellt
FLAWIL  Im Zuge starker Niederschläge im 
Frühling 2024 löste sich im steilen Hang zwi-
schen dem Wissholzweg und dem Tobelwald-
weg in Flawil ein Hangrutsch, der den Wander-
weg (Grenzweg) auf einer Breite von rund 5 bis 
10�Metern mitriss und unpassierbar machte. Als 
Ursache für den Rutsch wird ein Wasserzutritt 
von oben, vom Wissholzweg, verantwortlich ge-
macht. Dabei gelangte Oberflächenwasser über 
den Weg in den sehr steilen Hang und löste ei-
nen Rutsch aus, welcher den Wanderweg beschä-
digte. Seit diesem Ereignis war der Weg gesperrt. 
Nachdem sich der Rutsch beruhigt hatte, wurde 
in Zusammenarbeit mit einem Geologen die 
Lage beurteilt und Instandstellungsmassnahmen 
diskutiert. In den letzten Tagen hat der Unter-
haltsdienst der Gemeinde Flawil mittels Holzsteg 
die Rutschstelle wieder passierbar gemacht. Der 
Tobelwaldweg ist ab sofort wieder durchgehend 
begehbar.

«Marktplatz-Initiative»: Beschwerde 
gegen Zwischenverfügung beim  
Verwaltungsgericht eingereicht
FLAWIL  Das Departement des Innern hat am 
6. März 2025 den Antrag der Rekurrenten auf 
Erlass einer vorsorglichen Massnahme (Verbot 
weiterer Vergabe-, Planungs- und Abbruch- so-
wie Bauarbeiten) abgelehnt. Im FLADE-Blatt 
vom 14. März 2025 wurde darüber berichtet. Das 
Verwaltungsgericht des Kantons St. Gallen teilte 

der Gemeinde respektive deren Rechtsvertretung 
am 14. März 2025 schriftlich mit, dass gegen die 
Zwischenverfügung des Departements des In-
nern vom 6. März 2025 Beschwerde eingereicht 
wurde. Die Gemeinde wurde zur Stellungnahme 
eingeladen, ehe die Beschwerde durch das Ver-
waltungsgericht geprüft wird. 

Rekurs gegen Feststellungsverfügung 
Volksmotion «Platanenallee am Markt-
platz» eingereicht
FLAWIL  Der Gemeinderat hat mittels Verfü-
gung vom 21. Februar 2025 die Unzulässigkeit 
der Volksmotion «Platanenallee am Marktplatz» 
festgestellt. Im FLADE-Blatt vom 28. Februar 
2025 wurde darüber berichtet. Das Departe-
ment des Innern des Kantons St. Gallen hat die 
Gemeinde Flawil respektive deren Rechtsvertre-
tung mit Schreiben vom 14. März 2025 darüber 
in Kenntnis gesetzt, dass gegen die Feststellungs-
verfügung vom 21. Februar 2025 betreffend Un-

zulässigkeitserklärung der Volksmotion «Plata-
nenallee am Marktplatz» Rekurs erhoben wurde. 
Gleichzeitig haben die Rekurrenten den Erlass 
einer vorsorglichen Massnahme beantragt. So sei 
dem Gemeinderat vorsorglich zu verbieten, die 
Platanenallee zu fällen. Die Gemeinde wurde zur 
Stellungnahme eingeladen, ehe der Antrag auf 
Erlass einer vorsorglichen Massnahme durch das 
Departement des Innern geprüft wird.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 27. März 2025, 7.00�Uhr

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 24. März 2025 bis 
7. April 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3.�Stock) kann folgendes Baugesuch eingese-
hen werden:

Di Roma Valerio und Ruth, Egg 1418, 9231 Egg 
(Flawil); Baugesuch Nr. 30/2025, Energetische 
Dachsanierung, Grundstück Nr. 1998, Vers.-Nr. 
1418, Egg 1418, Flawil.
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Sologitarrist bezauberte  
Publikum
VEREIN  Srdjan Bulat, einer der erfolgreichsten 
Gitarristen der neuen Generation, begeisterte 
ein kleines, aber feines Publikum in der Kirche 
Haldenbüel mit seinem Solokonzert «Weiter-
bringen». Von John Dowland bis Astor Piazolla 
überzeugte Bulat in allen Stilen und durch alle 
Epochen hindurch. Besonders eindrücklich war 
das «Nocturno» von Slavko Fumic, welches den 
Zweiten Weltkrieg versteckt in einem Fallschirm 
überlebt hatte.� Brigitte Maier Büchel

Hauptversammlung des 
Männerchors Eintracht
VEREIN  Ende Februar 2025 traf sich der Män-
nerchor zur 114. HV im Rest. Rössli. Präsident 
Markus Stadler blickte auf ein ereignisreiches 
Vereinsjahr zurück. Besondere Höhepunkte wa-
ren der mit Silber ausgezeichnete Auftritt beim 
Schweizer Chorwettbewerb in Chur und die er-
folgreiche Suche des neuen Dirigenten Moritz 
Lieberherr. Ein weiteres Highlight war der ge-
diegene Adventsanlass im Rest. Hirschen Egg. 
Auch das Jahr 2025 verspricht viele musikali-
sche Höhepunkte: Auftritte beim ChorOpen in 
Waldkirch, Alpgottesdienst am 6. Juli am Seealp
see, die Sängerreise in die Innerschweiz und das 
Jahreskonzert am 22. November im Lindensaal. 
Die Jahresrechnung und das Budget von Kassier 
Gaudenz Ammann wurden einstimmig geneh-
migt. Mit grossem Applaus gewählt wurden Paul 
Hochreutener in den Vorstand und Hans Schö-
nenberger als Ersatzrevisor. Zudem fanden das 
neue Leitbild und die geplante Neueinkleidung 
breite Zustimmung.
Besondere Ehrungen durften nicht fehlen: Aus-
zeichnungen gab�s für fleissigen Probebesuch, 
langjährige Mitgliedschaften als Ehren- und Frei-
mitglieder sowie Veteranenehrungen. 
� Josef Widmer

Für 40 Jahre Vereinstreue wurden Willi Bollhalder 
(li) und Andreas Winiger (re) durch Vorstandsmit-
glied Werner Eicher geehrt.

So schützen wir uns vor  
Extremwetterereignissen
POLITIK  Extremwetterereignisse wie Starkre-
gen und Hitzeperioden stellen Städte und Ge-
meinden vor grosse Herausforderungen. Wie 
kann eine nachhaltige Ortsplanung dazu bei-
tragen, Überschwemmungen zu vermeiden und 
Wasser effizient zu nutzen? Welche Massnahmen 
helfen, sich vor Hitze zu schützen? Antworten auf 
diese Fragen gibt die Abendveranstaltung «Extre-
mes Wetter: So schützen wir uns!», die am Mon-
tag, 31. März 2025, um 19.30�Uhr im Rössli-Saal 
Flawil stattfindet. 
Ein Fachspezialist für Geoanalyse und Natur-
risiken erläutert in einem spannenden Vortrag 
die Prinzipien der Schwammstadt und zeigt 
Lösungsansätze für die Herausforderungen des 
Klimawandels auf. Zudem stellen Vertreter der 
Gemeinde und Verwaltung konkrete Umset-
zungsprojekte vor und informieren über die För-
dermassnahme «Entsiegelung». Im Anschluss an 
die Vorträge haben Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, in einer offenen Diskussionsrunde 
Fragen zu stellen und eigene Ideen einzubringen. 
Die Grünen Wil-Land laden alle Interessierten 
herzlich ein, gemeinsam über nachhaltige Lösun-
gen und die Zukunft unseres Dorfes als Energie-
stadt zu sprechen. 
Der Eintritt ist frei, die Konsumation erfolgt 
auf eigene Kosten. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!� Barbara Reut Schatzmann

Gewinnerinnen des  
ProBon-Wettbewerbs 
VEREIN  Der Verein Flawiler Fachgeschäfte hat 
die Gewinnerinnen des ProBon-Wettbewerbs 
ermittelt. Kürzlich durften im Geschäft von Ru-
tishauser Floristik & Pflanzen im Beisein des 
Co-Präsidenten Urs Heiz durch die ProBon-Ver-
antwortliche Martha Scheurer die Geschenkgut-
scheine überreicht werden. Den ersten Preis im 
Wert von 500 Franken gewann Barbara Hochuli, 
den zweiten Preis im Wert von 300 Franken Maja 
Bühler (auf dem Foto nicht anwesend) und den 
dritten Preis im Wert von 200 Franken Rita Beier. 
Zusätzlich wurden die Gewinnerinnen durch Ru-
tishauser Floristik mit einem Frühlingsstrauss 
überrascht. 
Herzliche Gratulation und ein grosses Danke-
schön für die Treue zu den Flawiler Fachgeschäf-
ten. � Martha Scheurer

Hammond-Organist zu Gast 
bei Night Music
VEREIN  Raphael Wressnig ist durch sein einzig-
artiges, druckvolles Spiel auf der original Vintage 
Hammond zum Inbegriff eines modernen Ham-
mond-Organisten geworden.
Old-School trifft auf New-School und sein Sound 
vermengt authentisches Blues-Feeling mit zeitge-
mässer Funkiness. Was so unheimlich groovig, 
funkig, soulig, bluesig klingt und das Bewusst-
sein im Nu auf «Good Times» programmiert, 
braucht exzellente Musiker, die sämtliche Stile im 
kleinen Finger haben. Seit Jahren tourt Wressnig 
mit dem Gitarristen Enrico Crivellaro und dem 
Drummer Hans-Jürgen Bart. Sie verknüpfen 
zeitgemässes Rhythmusgefühl mit rohen Roots-
Sounds und zeigen, wie viel Seele und Groove in 
modernem Soul und Blues stecken kann. 
Die Band tritt am 24. März 2025 um 20�Uhr im 
Rössli-Saal in Flawil auf. Reservationen können 
unter www.night-music.ch/reservationen getätigt 
werden.� Karl Schefer

Themen Schuld und Versöh-
nung in der Begegnungsfeier
KIRCHE  Im Religionsunterricht beschäftigen 
sich die 4.-Klässler zurzeit mit dem Thema Ver-
söhnung. Sie besinnen sich auf ihre Stärken und 
Schwächen und machen sich Gedanken über 
Schuld und Versöhnung. Am 28. März 2025 fin-
det diese Auseinandersetzung in einer Versöh-
nungsfeier, die für Kinder ab der 1. Klasse und 
Jugendliche sehr gut geeignet ist, ihren feierli-
chen Abschluss. Die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse wirken in diesem als Begegnungs-
feier gestalteten Gottesdienst aktiv mit. Zu die-
ser besonderen Feier und dem anschliessenden 
BegegnungsapØro sind alle herzlich eingeladen. 
Der Gottesdienst findet statt am Freitag, 28. März 
2025, um 18.30�Uhr in der kath. Kirche Flawil.
� Seelsorgeeinheit Magdenau
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Billard spielen macht Spass
VEREIN  Die Anlässe sind erfolgreich abge-
schlossen. Es tummelten sich zeitweise bis zu 
20 Personen um die beiden Pooltische und den 
Snookertisch. Den Erfolg gefördert hat sicherlich 
auch der vorgängige schöne Beitrag von TVO. 
Spannend zu sehen war, wie sich Anfängerinnen 
und Anfänger sowie erfahrene Spielerinnen und 
Spieler auf Anhieb zu einem Spiel zusammenfan-
den. Ein älterer Teilnehmer, der früher viel am 
Tisch stand, freute sich, dass nach anfänglichem 
holprigem Start das Gefühl für die Bälle schnell 
wieder da war. «Billard isch wie Velo faare, wa 
mer emol glernt hät, vergesst mer nüme», meinte 
er mit verschmitztem Lächeln.
Positiv aufgefallen ist einem Besucher mit unre-
gelmässigen Arbeitszeiten, dass die Mitglieder 
des Clubs einen Schlüssel haben, mit dem sie 
7/24-Zugang zum Lokal haben. Für ihn ideal, 
nicht an fixe Öffnungszeiten gebunden zu sein.
Eine Anregung, die von verschiedenen Seiten 
an den Verein herangetragen wurde, sind Kurse. 
Sowohl für Neueinsteiger und Neueinsteiger wie 
auch für regelmässige Spielerinnen und Spieler. 
Dies wird vom Billard Club aufgenommen, orga-
nisiert und zeitnah publiziert. 
Wer nochmals etwas intensiver schnuppern will 
oder an den Anlässen keine Gelegenheit hatte, 
kann sich beim Billard Club Flawil melden: Wal-
ter Pfister, 079 357 42 63. Es findet sich bestimmt 
ein Termin.� Marc Niemann

Volle Konzentration beim Spiel mit Queue  
und Bällen.

Einheimische Hochstammbäume in der Baumschule Böden
FIRMA  Einige unserer wunderschönen, präch-
tigen und einheimischen Hochstammbäume sind 
bereit für einen neuen Standort. 
Bei uns auf dem Gelände der Firma Gehrig Gar-
tenbau AG wurden sie mit Sorgfalt aufgezogen, 
regelmässig gepflegt und fachgerecht geschnit-
ten. Unsere Bäume sind bestens vorbereitet, um 
an einem neuen Standort Wurzeln zu schlagen 
und dort über Jahrzehnte hinweg zu gedeihen. 
Sie bieten nicht nur den Besitzerinnen und Be-
sitzern ein Rückzugsort, sondern geben auch den 
Vögeln, Insekten und den Kleinstlebewesen ein 
neues Zuhause. Die stattlichen Bäume sind nicht 
nur ein wunderschönes Gestaltungselement, 
sondern auch wertvolle Klimaregler � gerade an 
heissen Tagen sorgen sie für einen angenehmen 
Schatten für Alt und Jung und ein spürbar kühle-
res Umfeld. Ein Hochstammbaum ist eine Inves-
tition in die Zukunft und ein echter Gewinn für 
Mensch und Natur. Unser Gelände ist jederzeit 
geöffnet, sodass die Bäume in Ruhe besichtigt 
werden können. Gerne stehen wir Ihnen auch 

für eine fachkundige Beratung zur Seite. Die Ge-
legenheit nutzen und sich ein Stück Natur in den 
Garten holen? � Gehrig Gartenbau AG 

Fröhliche volkstümliche Musik am Seniorennachmittag
KIRCHE  Margrit Schildknecht begrüsste Ka-
rin Sobaszkiewicz, die «ÖrgeliTeens» und 20 
Gäste. Zu Beginn erzählte sie die Geschichte «Pe-
ter Hase» von Beatrix Potter. Der jüngste Hase 
einer Hasenfamilie, Peter, geriet in den Garten 
des Herrn Gregersen und frass dort verschiedene 
Gemüse. Herr Gregersen verfolgte ihn. Peter ge-
riet in Schwierigkeiten und kam durchnässt und 
ohne Kleider nach Hause zurück.

Nun begannen die «Örgeli-Teens», vier Mädchen 
zwischen zehn und zwölf Jahren, zusammen mit 
ihrer Lehrerin, auf ihren Schwizerörgelis zu spie-
len: Pilatus-Polka, Blumen-Walzer. Zwei Lieder 
zum Mitsingen folgten: Es woll es Fraueli z�Mä-
rit go, Im Aargau sind zwei Liebi. Darauf spielten 
die Musikschülerinnen die Polka «Örgeli-Finger» 
und den Appenzeller Schottisch. Leonie, Jasmin, 
Lenya und Heidi waren sehr konzentriert.
Nach der Pause mit Kuchen, Kaffee und Ge-
tränken spielten die Musikschülerinnen mit un-
gebrochenem Eifer den Früchte-Schottisch und 
vier Lieder zum Mitsingen. Zum Abschluss folgte 
der Örgeli-Marsch. Das Publikum applaudierte 
begeistert und verlangte Zugabe. Die fröhlichen 
Mädchen mit ihrer Leiterin hatten den Zuhöre-
rinnen und Zuhörern grosse Freude bereitet.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

Hauptversammlung des Freizytchörli
VEREIN  Am 4. März 2025 trafen sich die Mit-
glieder des Freizytchörli im Restaurant Obst-
garten in Flawil zur alljährlichen Hauptver-
sammlung. Im Jahresbericht liess der Präsident 
viele schöne Chörli-Momente des vergangenen 
Jahres Revue passieren. Leider mussten wir von 
unserem Aktiv- und Gründungsmitglied, Walter 
Frei, Abschied nehmen. Er bereicherte unseren 
Gesang seit 27 Jahren mit seiner schönen Bass-
stimme. Erfreulicherweise durften drei Neumit-
glieder in den Verein aufgenommen werden, dies 
sind: Alina Sölter, Martinus Aarts und Rosmarie 
Bodenmann. Für 20 Jahre Aktivmitgliedschaft 
wurde Roli Manser geehrt, welcher im Register 
des Tenors singt. Er wird wegen seiner schönen 
Tenorstimme, als Ratzliedlisänger und Witz-
erzähler sehr geschätzt. Das Jahresprogramm 
2025 wurde vorgestellt. Es wird wiederum ab-
wechslungsreich sein. Das Jodlerfest in Altstät-

ten Anfang Juli 2025 und unsere Metzgete am 
17./18. Oktober 2025 werden Höhepunkte sein. 
Wenn Sie mehr über uns wissen möchten, öffnen 
Sie doch unsere Website www.freizytchoerli.ch.
� Eveline Bösch

Der Präsident und die Neumitglieder v. l. n. r.: Wal-
ter Frehner, Rosmarie Bodenmann, Martinus Aarts, 
Alina Sölter





Extremes Wetter:

so schützen wir uns!

Schwammstadt 

Abendveranstaltung

Wohnschreinerei
Türmlihuus Lombriser AG 
Flawil & St. Gallen I tuermlihuus.ch

10 %
SaisonrabattDie Gartensaison  

ist eröffnet!
Besuchen Sie uns in Flawil in unserem  

Gartenpavillon mit den  neusten Gartenmöbeln für Ihr Zuhause. 
Entdecken Sie unsere Vielfalt!

Sonnenschirm  
von Glatz

Fachhandelspartner
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Ein «Ja» für eine gastliche Alltagskirche!
Wenn sich gegen Ende März die 
Mitglieder der reformierten Kirch-
gemeinde Flawil zu ihrer jährlichen 
Versammlung treffen, werden sie 
hoffentlich einen Entscheid fällen, 
der in die kirchgemeindlichen Ge-
schichtsbücher eingeht. Mit einem 
«Ja» zum traktandierten Projektie-
rungskredit für den Neubau eines 
Begegnungsortes im Feld gehen die 
Reformierten einen weiteren Schritt 
in die angestossene Richtung einer 
gastlichen, zeitgemässen Kirche.
Mit dem Experimentierraum «Som-
mer im Feld» konnte während der 
vergangenen fünf Durchführungen 
eindrücklich erlebt werden, dass 
das «Feld» für das ganze Dorf eine 
sehr hohe Qualität hat. Der Grün-
gürtel rund um die Kirche, die auto-
freien Spielzonen sowie die vorhan-
denen Gebäude bilden einen idea-
len Ort, um Begegnungen im Alltag 
zu pflegen, aber auch um kulturelle 

und spirituelle Erlebnisse zu ermög-
lichen.
Damit «Alltagskirche» in Zukunft 
nicht nur bei Sonnenschein von 
Juni bis September, sondern das 
ganze Jahr über möglich ist, plant 
die reformierte Kirchgemeinde 
einen Neubau im Park. Dieser Be-
gegnungsort wird ein Bistro mit Kü-
che, Räume für Kinder und Jugend-
liche und Arbeitsplätze beinhalten. 
Der Aussenbereich spielt direkt mit 
«Sommer im Feld» zusammen und 
wird diesen ergänzen und verein-
fachen. Dadurch wird der Park auf-
gewertet.
Bereits konnten mit der Gemeinde 
und der Schule Möglichkeiten zur 
notwendigen Veränderung und 
Optimierung des Pausenareals des 
Primarschulhauses Feld erörtert 
werden. Das neue Gebäude soll den 
Gesamtraum bereichern und allen 
einen Nutzen bringen. 

Wird der beantragte Projektie-
rungskredit genehmigt, werden in 
den nächsten Monaten sowohl die 
räumliche als auch die betriebliche 
Planung fortgeführt, aufgrund de-

rer dann der definitive Entscheid 
getroffen werden kann.
� Daniela Zillig-Klaus,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Ein Teil des Lebens- und Begegnungsraumes Feld aus der Vogelperspektive.
� Quelle: ref. KG Flawil

Sonntag, 23. März
09.30	 Gottesdienst, Thema: «Ich, 

ein wohlriechender Duft?», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 23. März
10.00 	 Gottesdienst mit Richard 

Böck, Thema: Im Anfang � 
(Johannes 1,1), im An-
schluss Kirchenkaffee 

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 22. März
09.30	 Zwinglisaal: Ökum. 

Chinderfiir in Flawil
09.30	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Chinderfiir in Niederwil
Sonntag, 23. März
10.30	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Suppentag-Gottesdienst in 
Niederwil, Pfrn. Sabine 
Gritzner, Karin Halter und 
Ralf Wagner, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Dienstag, 25. März
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 24. März, 11�Uhr
	 Tel. 071 394 90 50
19.30	 Zwinglisaal: Kirchgemein-

deversammlung, anschl. 
ApØro

Mittwoch, 26. März
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Zwinglisaal: Feld-Atelier
18.30	 Sitzungszimmer: Bibel-Tei-

len
Freitag, 28. März
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr

www.ref-flawil.ch

Samstag, 22. März, Flawil
09.30	 Ökum. Chinderfiir im 

Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 22. März, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 23. März, Wolfertswil
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 23. März, Flawil
10.15	 Kommunionfeier mit 

Kirchenchor,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 23. März, Degersheim
17.30 	 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

SEMA

Kirchbürgerversammlung
Mittwoch, 26. März, um 20.00�Uhr 
in der Kirche St. Laurentius Flawil.

Vorschau:
Standortbestimmung mit 
Versöhnungsfeiern zur Osterzeit
An den Wochenendgottesdiensten 
vom 29./30. März schauen wir auf 
unser Leben und spüren dem gött-
lichen Funken in uns nach. 

DEGERSHEIM

Friedensgebet
Donnerstag, 27. März, um 19.00�Uhr 
in der Kapelle

FLAWIL

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 28. März, ab 11.30�Uhr im 
Pfarreizentrum

Begegnungsfeier zur Versöhnung
Freitag, 28. März, um 18.30�Uhr in 
der Kapelle
Schüler-/innen der 4. Klasse wirken 
in der Feier, zu der Kinder und Ju-
gendliche ab der 1. Klasse besonders 
eingeladen sind, aktiv mit.

www.se-ma.ch

Freitag, 21. März
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse
Samstag, 22. März
17.15	 GoDi am Samstag mit 

Worshipband und Team; 
Pfr. K. Witzig; Input von 
D.�Schwertfeger; parallel 
Kinderhüeti

Montag, 24. März
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 25. März
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
13.30	 Säntisblick Gottesdienst
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 26. März
09.15	 Zämä uf em Weg
Donnerstag, 27. März
09.15	 Spielruum-Kafi

14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchor Probe
Freitag, 28. März
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Ökumenischer 
Suppentag 2025
Es wurde gemeinsam gefeiert, über das Leben 
von Menschen in anderen Kontinenten infor-
miert, mit Leidenschaft musiziert und gesun-
gen. Anschliessend stärkte man sich bei einer 
feinen Suppe und sammelte für Projekte von 
HEKS und Fastenaktion, die sich für die Ver-
besserung der Ernährungssituation in armen 
Ländern einsetzen. Das Team von Claro prä-
sentierte nachhaltig produzierte Leckereien. 
Herzlichen Dank allen Helfern, die mit ihrem 
grossartigen Einsatz diesen Anlass ermöglich-
ten, und allen, die grosszügig den Spenden-
topf gefüllt haben!
� Fotos: Karin Gubser



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Verantwortung im Werkhof-Team übernehmen?
Interessiert? Dann haben wir die perfekte Stelle für dich.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine motivierte 
Persönlichkeit als

Vorarbeiter/-in Werkhof 
80 bis 100 Stellenprozente

Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim ist zuständig 
für die Gemeindeinfrastruktur und die Park- und Grünanlagen.

Folgende Aufgaben warten darauf, von dir in Angriff genommen 
zu werden:
� Umsetzen von allen operativen Aufgaben (mit Fokus auf 

P� ege und Unterhalt der Grün� ächen)
� Fachliche Führung der Werkhof-Mitarbeitenden
� Erstellen der Wochenarbeitspläne und Erarbeiten der mittel- 

bis langfristigen Arbeitsplanung in enger Zusammenarbeit 
mit dem Leiter Werke

� Evaluieren von Betriebsmitteln, Werkzeugen und Fahrzeugen
� Betreuen der Lernenden
� Mithilfe im Winterdienst und bei der Schneeräumung (inkl. 

Pikettdienst)

Für diese selbstständige Tätigkeit wünschen wir uns von dir:
� Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung und Weiterbil-

dung zum Vorarbeiter 
� Hohe Einsatzbereitschaft � unregelmässige Arbeitszeiten 

auch am Wochenende
� Führerausweis Kategorie B
� Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Organisationsgeschick

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst die gewünschten Anforderungen mit? 
Dann warten abwechslungsreiche Aufgaben, ein eingespieltes 
Team sowie attraktive Anstellungsbedingungen auf dich. Die 
Förderung deiner Weiterbildung ist für uns selbstverständlich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür den Leiter Werke, Joºl Eberth (071 372 07 78).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche (personal@degersheim.ch).
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Einladung zur Vorversammlung 
zur Bürgerversammlung 2025
Die Vorversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt:

Mittwoch, 26. März 2025, 20.00 Uhr, Evangelische Kirche Degers-
heim

Traktanden:
�	 Erläuterung Jahresrechnung 2024
�	 Erläuterung Budget 2024
�	 Allgemeine Umfrage

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Die Vorversammlung wird auch per Livestream übertragen. Alle 
weiteren Informationen zum Livestream finden Sie unter www. 
degersheim.ch/vorversammlung.

� Gemeinderat Degersheim

Strassensperrung Hörenstrasse

Aufgrund von Bauarbeiten auf der Höhe der Hörenstrasse 9 ist am 
Montag, 24. März 2025, von 7.00 bis ca. 19.00�Uhr der Abschnitt der 
Hörenstrasse 7 bis 9 gesperrt. Bitte beachten Sie die Signalisation 
vor Ort.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Am 18. Mai 2025 digital abstimmen
DEGERSHEIM  Mit der Abstimmung vom 
18. Mai 2025 können Degersheimer Stimmbe-
rechtigte mit E-Voting elektronisch abstim-
men. Die dafür nötige Registrierung ist noch 
bis am 23. März 2025 möglich.

Die Stimmberechtigten aus Degersheim können 
am Abstimmungssonntag vom 18. Mai 2025 ihre 
Stimme erstmals auch digital einreichen. Wer 
dann die elektronische Wahl und Abstimmungs-
möglichkeit nutzen möchte, muss sich bis am 
23. März 2025 registrieren. Das ist sehr einfach 
und erfolgt online über die Anmeldeseite des 
Kantons: https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ oder 
durch Scannen des rechts stehenden QR-Co-
des. Die elektronische Urne öffnet dann jeweils 
vier Wochen vor dem Urnengang am Montag 
um 12�Uhr und schliesst am Samstag vor dem 
Urnengang um 12�Uhr. Bei Fragen steht die Ge-
meinderatskanzlei unter 071 372 07 80 oder ge-
meinde@degersheim.ch gerne zur Verfügung.

Bioabfuhr � neue 
Sammelpunkte
DEGERSHEIM  Die ZAB hat in Zusammenar-
beit mit der Gemeindeverwaltung die Sam-
melpunkte überprüft und optimiert. Seit An-
fang 2025 gelten die neuen Standorte.

Seit dem 1. Januar 2025 erfolgt die Sammlung 
an den optimierten Standorten. Über die neuen 
Sammelpunkte wurde Mitte Dezember via 
FLADE-Blatt informiert. Aufgrund mehrerer 
Rückmeldungen möchten wir nochmals auf die 
neuen Sammelpunkte aufmerksam machen. Die 
Sammelpunkt-Karte ist unter www.degersheim.
ch in der Rubrik Dienstleistungen � Entsorgung 
� Bioabfälle abrufbar. Ebenfalls einsehbar sind 
die Sammelpunkte in der App ZAB.

Die neue Bioabfuhr-Sammelpunkte gelten seit 
1. Januar 2025.

Willkommen zur Delegiertenversammlung  
der impressum, der Organisation für Journalistinnen 
und Journalisten
Der Verband impressum Schweizer Journalisten ist der grösste Schweizer Berufsverband im Me-
dienbereich. Aufgeteilt in zwölf regionale Sektionen umfasst er mehr als 3000 Medienschaffende, 
von klassischen Journalistinnen und Journalisten über Fotografinnen und Fotografen, Kamera-
leuten bis hin zu Videojournalistinnen und Videojournalisten. Obwohl nicht gewerkschaftlich, 
setzt er sich für einen Berufsstand ein, welcher sich aktuell in einem schwierigen Umfeld bewegen 
muss. Er setzt sich unter anderem für politisch und wirtschaftlich unabhängigen Journalismus 
und für die Einhaltung berufsethischer Vorgaben ein und strebt möglichst gute Arbeitsbedin-
gungen seiner Mitglieder an.
Heute, am 21. März 2025, findet die jährliche Delegiertenversammlung des Verbandes impressum in 
Degersheim und somit das erste Mal seit 25 Jahren wieder in der Ostschweiz statt. Ermöglicht haben 
dies die beiden in der Gemeinde wohnhaften Journalisten, Michael Hug, als Mitglied des Zentral-
vorstandes, und Martin Knöpfel, welcher das Amt des Präsidenten der Sektion Ostschweiz innehat.
Journalismus hat für mich einen sehr grossen Stellenwert. Nicht nur für Informationen aus der 
weiten Welt, auch für eine funktionierende Lokalpolitik ist ein guter, sachlicher und hartnäckiger 
Journalismus von besonderer Wichtigkeit. Die Themen, für die sich der Verband Impressum ein-
setzt, sind also nicht nur für seine Mitglieder von Bedeutung, sondern schlussendlich auch für 
das Gelingen der Demokratie auf allen Staatsebenen. Es freut mich daher ganz besonders, darf 
Degersheim heute Austragungsort Ihrer Delegiertenversammlung sein. 
Ganz herzlich heisse ich Sie, geschätzte Delegierte, heute in Degersheim willkommen. In zweifa-
cher Hinsicht wünsche ich Ihnen eine gelungene Versammlung: zum einen konstruktive Diskus-
sionen, zukunftsgerichtete Entscheide und einen erfolgreichen Sitzungsverlauf beim Behandeln 
der Traktanden, zum andern für den geselligen Rahmen viele frohe, kameradschaftliche Stunden 
im Kreise Gleichgesinnter sowie ganz allgemein einen angenehmen Aufenthalt in Degersheim.

Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Gutbesuchte HV des  
Tennisclubs Degersheim
VEREIN  Die 35. Hauptversammlung des TCD 
wurde von rund der Hälfte aller Mitglieder be-
sucht. Präsident Peter Siegwart führte zügig 
durch die Traktandenliste. Kassier Christian Mo-
roge musste leider einen (budgetierten) Verlust 
vermelden und erläuterte, dass die momenta-
nen Mitgliederbeiträge nur ausreichen, um die 
Fixkosten für Platzmiete und Platzwartung zu 
finanzieren. Andere Ausgaben führten daher 
unweigerlich auch 2025 zu einem negativen Kas-
senergebnis. Er ermahnte deshalb die Mitglieder, 
die Getränkeliste im Clubhaus exakt zu führen, 
da der Getränkeverkauf nebst den Mitgliederbei-
trägen eine der wenigen Einnahmequellen des 
Vereins sei. 
Die Arbeit der zurücktretenden, langjährigen 
Revisorin, Erna Minikus, wurde in ihrer Abwe-
senheit verdankt und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt mit einem kleinen Präsent gewürdigt. 
Als Nachfolger stellt sich Andreas Egger zur Ver-
fügung. 
In der allgemeinen Umfrage wurde die Suche 
nach Tennispartnerinnen und Tennispartnern 
thematisiert. Der TCD führt einen Whatsapp-
Chat, in den sich jedes Aktivmitglied anmelden 
kann. Dort kann mit Angabe von Datum und 
Zeit nach einem Partner oder einer Partnerin 
fürs Tennisspielen gesucht werden. Ein Angebot, 
das sicher auch für Neumitglieder attraktiv ist.
� Freddy von Gunten

Hauptversammlung des Kulturpunkt Degersheim
VEREIN  Die diesjährige HV des Kulturpunkt 
Degersheim am 7. März 2025 stand unter dem 
Motto «Präsidentinnenwechsel».
Nach langjährigem, engagiertem Einsatz mit viel 
Herzblut für die Kultur verabschiedete der Ver-
ein und die anwesenden Mitglieder die beiden 
Präsidentinnen Barbara Scherrer und Daniela 
Bischofberger mit grossem Applaus und einem 
würdigen Geschenk. 

Die Nachfolgerin Caro Parpan wurde einstim-
mig gewählt, ebenso die neue Kassierin Angi 
Wirz. Somit ist die Zukunft für den Kulturverein 
Degersheim weiterhin gesichert. Um das aktuelle 
Team zu unterstützen, wird nach Vorstandsmit-
gliedern gesucht, die Freude an Kultur haben und 
tatkräftig mitwirken möchten. Interessierte mel-
den sich unter der E-Mail-Adresse info@kultur-
punkt-degersheim.ch.� Andrea Schlegel

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

Scannen Sie den QR-Code 
und starten Sie die Anmel-
dung.

Die Schritte kurz erklärt:

Geben Sie Ihre Daten ein 
und bestätigen Sie die 
Anmeldung. 

Sie erhalten in Kürze eine 
schriftliche Bestätigung 
Ihrer Anmeldung per Post. 

So melde ich mich an
E-Voting ist ein ergänzendes Angebot zu den bisherigen Stimmkanälen.  
Für die Nutzung des elektronischen Stimmkanals ist eine einmalige 
Anmeldung nötig, die nur wenige Klicks erfordert.

Hier den QR-Code einscannen und dann mit dem 
Anmeldeprozess starten.
anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch

Anmeldefrist
An- und Abmeldungen sind jederzeit möglich und 
werden berücksichtigt, wenn sie spätestens 8 Wochen
vor dem Wahl- oder Abstimmungssonntag vorge-
nommen werden.

1 2 3

Anmeldung

Bei Fragen können Sie sich gerne bei 
unserem Support melden:
+41 58 229 10 10 / support@sg.ch 

Mehr Informationen zum Stimmkanal 
E-Voting �nden Sie unter:
e-voting.sg.ch / evoting-info.ch
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Bibliothek Ludothek für Jung und Alt
DEGERSHEIM  Nicht nur Kinder und Jugend-
liche nutzen gerne das Angebot der Bibliothek 
Ludothek. Viele Erwachsene sind ebenso gute 
Kunden des gemeindeeigenen Angebots. Für 
diese Zielgruppe organisiert die Bibliothek Lu
dothek am 1. April 2025 einen Spielnachmittag 
und freut sich über viele Teilnehmende.

Wer sich in der Bibliothek Ludothek Degersheim 
aufhält, merkt schnell, dass die meisten Anwe-
senden noch im Schulalter sind. Erwachsene sind 
oft «nur» die Begleiter von Kindern, die sich nach 
spannenden und unterhaltsamen Medien umse-
hen. Diesen Eindruck bestätigt Marianne Hälg, 
Leiterin der Bibliothek und Ludothek, jedoch 
entspricht er nicht ganz der Realität. «Wir haben 
viele Kundinnen und Kunden im Erwachsenen-
alter, die regelmässig unser Angebot nutzen», 
sagt sie dazu. Spielen bereitet nicht nur Kindern, 
sondern auch Erwachsenen grosse Freude und 
stellt eine wichtige Quelle für Glücksgefühle dar 
� und das nicht nur, wenn man gewinnt. Das ge-
meinsame Spielen in einer Runde trägt ebenso zu 
dieser Spielfreude bei. Deshalb bietet die Biblio-
thek Ludothek auch regelmässig Veranstaltungen 
an, die das erwachsene Publikum ansprechen.

Spielnachmittag für Erwachsene
Die Bibliothek Ludothek organisiert am 1. April 
2025 einen Spielnachmittag für Erwachsene. Der 
Spielnachmittag bietet eine grossartige Gelegen-
heit für Spielfreudige, zusammenzukommen und 
gemeinsam eine grosse Auswahl an Spielen zu ge-
niessen. Weitere Informationen sind im Inserat 
auf Seite 18 dieser Ausgabe zu finden. Das Team 
der Bibliothek Ludothek freut sich auf viele Teil-
nehmende.

Die Mitarbeitenden der Bibliothek Ludothek sind für 
den Spielnachmittag bereits bestens gewappnet.

Qualitätslabel «Sport-Verein-t» für  
den Turnverein Degersheim
DEGERSHEIM  Der Turnverein Degersheim 
wird mittlerweile zum fünften Mal mit dem 
Qualitätslabel «Sport-Verein-t» ausgezeich-
net.

Das Qualitätslabel «Sport-Verein-t» zeichnet 
Vereine aus, die gezielt Massnahmen zu den 
Kernthemen Organisation, Ehrenamtsförderung, 
Integration, Konflikt-/Gewalt-/Suchtprävention 
und Solidarität/Nachhaltigkeit ergreifen. Der 
Turnverein Degersheim hat sich erneut erfolg-

reich um das Qualitätslabel beworben und die 
Auszeichnung Ende Februar 2025 zum bereits 
fünften Mal in Serie erhalten. Der Verein besteht 
aus über 250 Mitgliedern und leistet seit vielen 
Jahren einen wertvollen Anteil an das Vereinsle-
ben in der Gemeinde. Der Gemeinderat ist über 
die erneute Auszeichnung sehr erfreut. Er ist sich 
bewusst, dass das Erfüllen der hohen Anforde-
rungen eine Herausforderung für den Turnverein 
darstellt, und bedankt sich bei allen Involvierten 
ganz herzlich für die geleistete Arbeit.

Leitbild der Musik-
schule Degersheim
DEGERSHEIM  Das neue Leitbild der Musik-
schule zeigt sich in Form einer Skulptur, die im 
Treppenhaus des Musikschulhauses frei zu-
gänglich ist. Die Chügelibahn symbolisiert die 
Verbindung zwischen der Musikschule, ihren 
Schülerinnen und Schülern und der Musik.

Um das Leitbild der Musikschule Degersheim sicht-
bar und begreifbar zu machen, hat die Künstlerin 
Momoko Berthold eine soziale Skulptur erschaffen, 
die ab sofort im Treppenhaus zum zweiten Oberge-
schoss des Musikschulhauses (Schulhaus Steinegg 
Nord) frei zugänglich ist. Dabei konnte sie auf die 
Hilfe zahlreicher Kinder und Erwachsener zählen, 
die während zweier Workshops die nötige Klein-
arbeit dazu geleistet haben. Momoko Berthold hat 
die Skulptur als generationenübergreifendes Werk 
angekündigt, das die Verbindung zwischen der 
Musikschule, den Schülerinnen und Schülern und 
der Musik sichtbar und hörbar macht. Dies ist allen 
Beteiligten sehr gut gelungen. Das fertige Kunst-
werk in Form einer Kugelbahn weist auf die Werte 
und Ziele der Musikschule Degersheim hin, die in 
einem Leitbild festgehalten und auf einer Tafel am 
Ende der Bahn präsentiert sind.

Das Leitbild und die Chügelibahn zeigen die Werte 
und Ziele der Musikschule Degersheim auf.

Der TV Degersheim besteht aus über 250 Mitgliedern.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 6. März 2025 in Degersheim SG: 
Meier Rolf, von Hundwil AR, geboren am 17. No-
vember 1938 wohnhaft gewesen in 9113 Degers-
heim, Sonnhaldenstrasse 16. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt. Anschliessend Trau-
ergottesdienst in der evangelischen Kirche Degers-
heim am Dienstag, 25. März 2025, um 14.30�Uhr.

Gestorben am 11. März 2025 in Degersheim SG: 
Morger Maria Theresia, von Eschenbach SG, ge-
boren am 3. Mai 1929, wohnhaft gewesen in 9113 
Degersheim, Feldeggstrasse 6, c/o Tertianum Feld-
egg. Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, 
1. April 2025, um 10.00�Uhr in der katholischen 
Kirche Degersheim statt. Anschliessend ist die 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Degersheim.



AGENDA

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: LANGMUT
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 22. März 2025
Reparatutti
b�treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00�Uhr

Chinderfiir � Ökumenische Feier in Flawil
Evang.-ref. und Kath. Kirchgemeinde 
Zwinglisaal, 9.30�Uhr

Schnupperaktivität Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15�Uhr

Schertenlaib und Jegerlehner
Kulturverein Touch
Goldbachweg 2, 20.15 bis 23.00�Uhr

Sonntag, 23. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Jahreskonzert Gospelchor Flawil
Gospelchor Flawil
Evang. Kirche Oberglatt, 17.00 bis 19.00�Uhr

Montag, 24. März 2025
Raphael Wressnig
Night Music Flawil
Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 25. März 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde 
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Musikschulkonzert Gesang & Singwerkstatt
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufenzentrum, 18.30�Uhr

Mittwoch, 26. März 2025
Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45�Uhr

Feld-Atelier für Kinder  
(ab Kindergarten bis 5.�Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 13.30 bis 15.30�Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 28. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Elljomi Exotic Soups and Dishes lädt Sie ein zur: 
Jollof Rice Splashy (Anmeldung erforderlich)
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 13, 18.30 bis 22.00�Uhr

Lesung und Buchvorstellung mit Thomas  
Knellwolf (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00�Uhr

Regio-Treff GRÜNE Wil-Land
GRÜNE Wil-Land
Restaurant Steinbock, Säali 1.OG, 19.30�Uhr

Samstag, 22. März 2025
Jugianlass
TV Degersheim
MZA Steinegg, 9.00 bis 12.00�Uhr

Pfadi Schnupperaktivität 
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15�Uhr

Secondhand Kleidermarkt (Caritaskarte) 
Aliyah Moroge unterstützt durch 
meinkinddeinkind
Pfarreiheim Degersheim, 14.00 bis 16.00�Uhr

Sonntag, 23. März 2025
Family Magic & Movie Day
Dreamfactory AG, 10.00 bis 18.00�Uhr

Dienstag, 25. März 2025
Frauenwanderung
Treffpunkt am Bahnhof Degersheim,  
13.00�Uhr

Mittwoch, 26. März 2025
Zämä uf em Weg
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Treffpunkt beim Parkplatz Föhrenwäldli, 
9.15 bis 11.00�Uhr

Betonhühner Basteln
Bäuerinnenverein
Hobbyraum Familie Gähler, Egg, 19.30�Uhr

Vorversammlung zur 
Bürgerversammlung 2025
Gemeinde Degersheim
Evangelische Kirche, 20.00�Uhr

Bürgerversammlung Kath. Kirchgemeinde 
Region Flawil-Degersheim
Katholische Kirche Flawil, 20.00�Uhr

Donnerstag, 27. März 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang. Kirchgemeindehaus, 9.15 bis 11.00�Uhr

Friedensgebet
Kapelle bei der Kath. Kirche Degersheim,
19.00�Uhr

Freitag, 28. März 2025
Vital Weekend
Restaurant Wolfensberg, 15.00�Uhr

Klang und Kakao
life balance Yoga, Steineggstrasse 19,  
Degersheim, 19.00 bis 21.00�Uhr

Hauptversammlung 2025
Gewerbeverein Degersheim und Umgebung
Restaurant Löwen Wolfertswil, 19.30�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

RUHEZEITEN

Derzeit und in den nächsten Jahren werden 
grosse Bauprojekte in Flawil umgesetzt. Dies 
führt zwangsläufig zu Lärmemissionen. Wel-
che Regeln gelten eigentlich für Bauarbeiten 
in Bezug auf die Arbeitszeiten?

����SEITE 14

TAGESSTRUKTUREN

Die Lieferung der Mittagsverpflegung der 
Tagesstrukturen wurde gemäss den Be-
stimmungen des öffentlichen Beschaffungs-
wesens ausgeschrieben. Ab Mai 2025 wird 
das Mittagessen durch die Fiorino AG aus 
St. Gallen geliefert. 

����SEITE 13

«Degersheim 2050» als Zielbild  
der Gemeinde

DEGERSHEIM  Der neu zusammengesetzte Ge-
meinderat hat sich im Rahmen einer Klausurta-
gung Mitte Februar mit seiner strategischen 
Ausrichtung beschäftigt. Er hat sich mit «De-
gersheim 2050» ein Zielbild erarbeitet, worauf 
er seine strategischen Entscheide während der 
Legislaturperiode 2025 bis 2028 ausrichten kann. 
Als nächster Schritt steht die Definition von stra-
tegischen Leitzielen und Stossrichtungen an.

Mit den Resultaten der Gesamterneuerungs-
wahlen vom 22. September 2024 veränderte sich 
der Gemeinderat deutlich. Nebst den vier bis-
herigen Mitgliedern sind seit Beginn des Jahres 
drei neue Personen im Gemeinderat zu finden, 
die den strategischen Kurs der Gemeinde in den 
kommenden vier Jahren massgeblich beeinflus-
sen werden. Damit der Gemeinderat in den kom-
menden Jahren effizient und weitsichtig die Ge-
schicke der Gemeinde leiten kann, ist es wichtig, 
dass die Mitglieder ein gemeinsames Verständ-
nis über Ziele, Grundhaltung und Stossrichtung 
ihres gemeinsamen Schaffens haben. Deswegen 
hat sich der Gemeinderat Mitte Februar einen 
Tag lang eingeschlossen und sich mit Unterstüt-
zung eines professionellen Beratungsbüros um 
diese wichtigen Themen gekümmert.

Das Zielbild: Degersheim 2050
Als Erstes galt es, eine gemeinsame Vision, wie 
denn Degersheim in 35 Jahren idealerweise aus-
sehen soll, festzulegen. Auf diese Aufgabe hat-
ten sich die Gemeinderäte vorab vorbereitet und 

stellten ihren Kolleginnen und Kollegen ihre 
Version des Zielbilds «Degersheim 2050» vor. 
Erfreulicherweise zeigte sich hier, dass sich der 
Gemeinderat in vielen Bereichen einig ist. Trotz-
dem führten die Präsentationen bereits zu in-
tensiven Diskussionen, beispielsweise über die 
Priorisierung der verschiedenen Themen. Nach 
und nach gestalteten die Gemeinderäte die ge-
meinsame Version von Degersheim 2050, welche 
die Grundlage für die weiteren Schritte der Legis-
laturplanung bildet.
Gemeindepräsident Andreas Baumann zeigte 
sich über dieses Ergebnis sehr erfreut: «Vie-
les, was die Gemeinde Degersheim einzigartig 
macht, ist nun in diesem Zielbild festgehalten. 
Mit diesem Zielbild vor Augen ist es dem Ge-

Der Gemeinderat setzte sich intensiv mit seiner strategischen Haltung auseinander.

Mit «Degersheim 2025» hat sich der Ge-
meinderat einen Zielzustand festgelegt, 

auf den er seine strategischen Über-
legungen ausrichten kann.

BIO- UND GRÜNABFUHR

Ab Anfang April können die Grünabfälle 
wieder wöchentlich der Abfuhr mitgegeben 
werden.

����SEITE 2
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071�914�61�11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 3. April 2025, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30� Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058�229�76�30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

meinderat möglich, seine künftigen Entscheide 
darauf abzustimmen.»

Nächster Schritt: Leitziele pro Themenbereich
Aus dem konstruktiven Dialog in der Diskussion 
um «Degersheim 2050» kristallisierten sich be-
reits sogenannte Leitziele heraus. Diese sind noch 
allgemein gehalten und dienen dem Gemeinderat 
dazu, auf das Zielbild hinzuarbeiten. Die Leitziele 
sind in Themenbereiche zusammengefasst, die 
sich an den verschiedenen Ressorts des Gemein-
derats orientieren. Nun geht es darum, diese Leit-
ziele konkret auszuarbeiten. Andreas Baumann 
freut sich auf diese Arbeit: «Je besser uns diese 
Konkretisierungen gelingen, umso einfacher ist 
es für uns als Gemeinderat, unsere Entscheide 
strategisch zielgerichtet und zum Wohl unserer 
Bürgerschaft zu fällen.»

Zielbild � Degersheim 2050
In Degersheim steht das Miteinander an erster Stelle. Die Ortsgemeinschaft 
ist geprägt von einem starken Zusammenhalt, getragen von einem attrak-
tiven Vereins- und Kulturleben sowie einem dynamischen Gewerbe. Hier 
kennt man sich, unterstützt sich und schafft gemeinsam Erlebnisse.

Familien finden in Degersheim ideale Bedingungen zur Entfaltung. Kinder 
wachsen in einer sicheren, naturnahen Umgebung auf, mit kurzen Wegen, 
engagierten Lehrpersonen und einer engen Verbindung zwischen Schule, 
Eltern und Gemeinde. Ältere Generationen verbringen ihren Lebensabend 
glücklich und selbstbestimmt.

Die Gemeinde wächst qualitativ, bewahrt dabei ihren einzigartigen Charak-
ter und Charme. Degersheim bleibt offen für Vielfalt, die das soziale Leben 
bereichert. 

Die Natur- und Naherholungsgebiete sind ein wertvoller Teil der Identität. 
Ob beim Wandern, Biken oder im Winter am Skilift – hier finden alle ihre 
Balance. Die sonnige Lage, klare Nächte mit einem beeindruckenden Ster-
nenhimmel und die saubere Luft machen Degersheim zu einem Ort, der 
tiefes Durchatmen ermöglicht.

In Degersheim fühlen sich alle sicher, willkommen und zu Hause.

Bio- und Grünabfuhr
DEGERSHEIM  Mit der korrekten Entsorgung 
Ihrer Bioabfälle tragen Sie einen wertvollen 
Teil zu einer besseren Umwelt bei. Ab Anfang 
April können die Grünabfälle wieder wöchent-
lich der Abfuhr mitgegeben werden. Für eine 
korrekte Entsorgung gibt es aber einige 
Punkte zu beachten.

Mit dem Biogas aus Bioabfällen aus der Ge-
meinde Degersheim kann eine beträchtliche 
Menge an nachhaltiger Energie erzeugt werden. 
Die vom normalen Abfall getrennte Entsorgung 
von Bioabfällen spart nicht nur Kosten bei den 
Entsorgungsgebühren, sondern trägt ebenfalls 
zur Schonung der Umwelt bei. 

Wieder wöchentlich
Ab Anfang April 2025 wird die Bioabfuhr wieder 
wöchentlich durchgeführt. Die Container sind 
jeweils am Mittwochmorgen bis 7.00 Uhr bereit-
zustellen. Die Termine dazu finden Sie auch im 
ZAB-App oder in der Abfall-Agenda 2025 der 
Gemeinde Degersheim. Für eine reibungslose Ab-
wicklung dieser Abfuhr bitten wir Sie, die aufge-
listeten Punkte zu beachten. Sie erleichtern damit 
auch den Mitarbeitenden der Abfuhr die Arbeit. 
�	 Falls Sie Neukunde sind, klären Sie bitte 

bei der Markenverkaufsstelle ab, ob ihr ge-
wünschter Behälterstandort auch wirklich 
bedient wird. 

�	 Sie erleichtern dem Abfuhrpersonal die Ar-
beit, wenn Sie auf dem Container die Jahres-
marken der letzten Jahre entfernen und nur 
die aktuelle Marke aufkleben.

�	 Bitte überfüllen Sie Ihren Container nicht. 
Überfüllte Container können nicht geleert 

werden. Material, das auf dem Deckel oder 
neben dem Behälter ohne Marken bereitge-
stellt wird, kann nicht mitgenommen werden. 
Sperriges Grüngut kann in Bündeln von ma-
ximal 150 cm Länge und 20 kg zum Preis von 
je 9 Franken bereitgestellt werden.

�	 Damit eine Leerung der Container problem-
los möglich ist, darf das Material nicht zu 
stark gepresst sein.
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Schulergänzende Betreuung während 
der Frühlingsferien 
DEGERSHEIM  Die Schulergänzende Betreu-
ung ist während der gesamten Frühlingsferien 
geöffnet. Die Betreuung kann wahlweise halb-
tags oder ganztägig erfolgen und muss wie ge-
wohnt vorab angemeldet werden. 

Die Schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim ist während den Frühlingsferien vom 
7. bis am 19. April 2025 für schulpflichtige Kinder 
ab dem 1. Kindergarten wie gewohnt zwischen 7 
und 18 Uhr offen (Module 5 und 6, siehe folgen-
den Beschrieb). Für die Anmeldung ist das Aus-
füllen des entsprechenden Formulars nötig, das 
auf der Website der Schule Degersheim verfügbar 

ist (www.schule-degersheim.ch � Angebote � Ta-
gesbetreuung � Schulergänzende Betreuung).
Die Kosten für die Betreuung während der Ferien-
tage betragen für das Modul 5 (7.00�bis 11.30 Uhr 
inkl. Frühstück) 25 Franken, für das Modul 6 (von 
11.30�bis 18.00 Uhr inkl. Zvieri, ohne Mittagessen) 
30 Franken. Die Verrechnung des Mittagessens für 
8 Franken erfolgt separat. Die Betreuungskosten 
für einen ganzen Ferientag belaufen sich somit auf 
63 Franken pro Kind. Die Bezahlung erfolgt mit 
einer Punktekarte, die vorgängig erworben wer-
den muss. Für Fragen steht Marianne Hälg, Lei-
terin Schulergänzende Betreuung gerne zur Ver-
fügung: marianne.haelg@degersheim.ch.

Tagesfamilien mit 
freien Kapazitäten 
DEGERSHEIM  Die Gemeinde Degersheim 
legt grossen Wert auf die Vereinbarkeit von 
Familie und Erwerbstätigkeit und bietet des-
halb verschiedene Betreuungsmöglichkeiten 
an. In den Degersheimer Tagesfamilien gibt es 
freie Kapazitäten. 

Die Gemeinde Degersheim bietet nebst der 
Schulergänzenden Betreuung sowie der Kinder-
tagesstätte Kieselstein auch die Vermittlung von 
Tagesfamilien an. Gemäss Annina Frei, der Ver-
mittlerin für Tagesfamilien in Degersheim, beste-
hen aktuell freie Kapazitäten zur Betreuung von 
Kindern. Interessierte Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte können sich bßei Annina Frei melden. 
Bei einer Anfrage sucht Annina Frei bedürfnis-
orientiert nach einer passenden Familie. «Mir ist 
wichtig, dass die Familie und das zu betreuende 
Kind gut zueinander passen», meint sie. «Die Ta-
gesfamilie bietet dem Kind eine Betreuung in pri-
vater und familiärer Atmosphäre.»

Die Tagesbetreuung ist während der Frühlingsferien ganztägig geöffnet. Bei Interesse steht Annina Frei, Vermittlerin 
vom Verein Tagesfamilien Region Uzwil, für 
weitere Informationen zur Verfügung. 
 
T 079�834�20�32 
degersheim@tagesfamilien-region-uzwil.ch 
www.tagesfamilien-region-uzwil.ch

Wer sein Kind in eine Tagesfamilie geben möchte, 
kann sich bei Annina Frei melden.

Personelle Veränderung in der 
Schulergänzenden Betreuung 
DEGERSHEIM  Brigitte Anderegg hat die 
Schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim per Ende Februar 2025 verlassen. 
Das Betreuungsteam fängt ihr Teilzeitpensum 
intern auf und verzichtet auf eine Neubeset-
zung der Stelle. 

Brigitte Anderegg war von August 2021 bis Feb-
ruar 2025 als Mitarbeiterin Schulergänzende Be-
treuung in der Gemeinde Degersheim tätig. Da 
sie bei ihrem weiteren Arbeitgeber ihr Stellen-
pensum erhöhen konnte, hat sie sich entschie-
den, die Schulergänzende Betreuung zu verlas-
sen. Sie war wegen ihrer stehts aufgestellten und 
fröhlichen Art bei ihren Arbeitskolleginnen und 
bei den Kindern sehr beliebt. Das Betreuungs-
team der Schulergänzenden Betreuung und der 
Gemeinderat bedanken sich herzlich bei Brigitte 
für die geleistete Arbeit und wünschen ihr für 
ihre berufliche und private Zukunft alles Gute.

Brigitte Anderegg arbeitet nicht mehr in der Schul-
ergänzenden Betreuung. 

Rückrundenstart  
FC Neckertal-Degersheim
VEREIN  Dieses Wochenende startet die Rück-
runde im Fussball. Am Samstag ist im Necker um 
10.00 Uhr und 13.00 Uhr Anpfiff. Im ersten Spiel 
treffen die C-Junioren auf den FC Eschlikon. Der 
Gegner des zweiten Spiels ist der FC Littenheid, 
der auf unsere B-Junioren trifft.
Im Mühlefeld findet um 10.00 Uhr der Match der 
Da-Junioren statt, die gegen den FC Bütschwil 
spielen. Die anderen Mannschaften bestreiten 
Auswärtsspiele.
Wir wünschen allen einen guten Start in die 
Rückrunde, sei es als Fussballer, Matchbeizli
betreiber oder Zuschauerinnen und Zuschauer.
� Andrea Gantenbein
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Bürgerversammlung der Ortsbürger-
gemeinde Degersheim-Dorf 
DEGERSHEIM  17,5 % der stimmberechtigten 
Ortsbürgerinnen und Ortsbürger haben an der 
Bürgerversammlung der Ortsbürgergemeinde 
teilgenommen und allen ordentlichen Ge-
schäften einstimmig zugestimmt. 

Am Montag, 17. März 2025, fand die Bürgerver-
sammlung der Bürgergemeinde Degersheim-
Dorf im Restaurant Rose statt. Präsident Urs 
Stutz konnte 17,5 % aller Stimmberechtigten zu 
diesem Anlass begrüssen. Die Anwesenden ha-
ben sowohl die Rechnung 2024 als auch das Bud-
get 2025 einstimmig genehmigt. Die Wahlen für 

die Amtsdauer 2025 bis 2028 ergaben folgendes 
Resultat: 
Bürgerrat: Urs Stutz, Präsident, Reto Bruggner, 
Vizepräsident, Reto Cozzio, Kassier, Verena Kut-
ter, Beisitzerin, und Livio Vanzo, Beisitzer. 
Geschäftsprüfungskommission: Monika Mess-
mer, Sprecherin, Heini Eggenberger, Sara Lema 
Vilas und Stefan Zweifel, Mitglieder. 
Der Präsident bedankte sich bei allen Gewählten 
für die Bereitschaft, sich für die Allgemeinheit 
einzusetzen. Traditionsgemäss wurden die Ver-
sammlungsteilnehmer zum Nachtessen, dem so-
genannten Bürgerhöck, eingeladen.

Casinonachmittag im Schulhaus Steinegg
DEGERSHEIM  Am «Schmutzigen Donners-
tag» verwandelte sich das Schulhaus Steinegg in 
ein Casino. Passend elegant gekleidet strömten 
die Schülerinnen, Schüler und Lehrpersonen ins 
Foyer des Schulhauses, wo verschiedene Spiel-
tische auf sie warteten. Dort konnten sie ihre 
Jetons einsetzen und mit etwas Geschick und 
Glück ihre Einsätze vervielfachen, aber auch teil-
weise verlieren. An der Casinobar standen Ber-
liner und Sirup als Verpflegung zur Verfügung. 
Die Kinder hatten viel Spass an diesem etwas un-
gewöhnlichen Fasnachtsschulnachmittag.

 

DEGERSHEIM  Am vergangenen Samstag lud die Musikschule Degersheim zum Schülerkonzert im 
Singsaal der Oberstufe ein, an welchem die jungen und die junggebliebenen Musizierenden dem Pub-
likum ein breites Spektrum an musikalischer Unterhaltung boten. Dabei erhielten sie auch tatkräftige 
Unterstützung ihrer Lehrpersonen, welche die musikalischen Vorträge begleiteten. Besonders erfreu-
lich ist, dass der Singsaal bis auf den letzten Platz gefüllt war. Die Schülerinnen und Schüler können 
somit auf grossen Rückhalt und Interesse ihres Umfelds zählen.

Bühne frei für die Musikschule

Altmetall-
sammlung
DEGERSHEINM  Metall kann an drei Stand-
orten in der Gemeinde während der Metall-
sammlung zur Abholung bereitgestellt werden. 
Die Metallsammlung findet vom Donnerstag, 
3. April 2025, 17 Uhr, bis Freitag, 4. April 2025, 
17�Uhr, statt.

Auch dieses Jahr findet für die Metallsammlung 
eine Sammelplatzsammlung statt. Das heisst, Sie 
können Ihr Altmetall an den drei ausgewählten 
Standorten in der Gemeinde entsorgen. Alle Ar-
ten von Metall bis 1,5m Länge (Gestelle, Velos, 
Wäscheständer, Pfannen usw. � ausgenommen 
sind Blechdosen und Aluminiumverpackun-
gen) können Sie zu den Sammelstellen bringen 
und in der gekennzeichneten Fläche deponieren. 
Die Ablagestellen sind von Donnerstag, 3. April 
2025, 17 Uhr, bis Freitag, 4. April 2025, 17 Uhr, 
geöffnet. Haben Sie mehr als 200 kg Altmetall 
zum Entsorgen, dürfen Sie sich bei der Abteilung 
Werke (sicherheit-werke@degersheim.ch oder 
071� 372� 07� 78) bis Donnerstag, 3. April 2025, 
12�Uhr, melden, damit der Abtransport vor Ort 
organisiert werden kann.

Das Altmetall kann an drei ausgewählten Standor-
ten entsorgt werden.

Sammelstellen
�	 Entsorgungsstelle Mühlefeldstrasse 

Degersheim
�	 Entsorgungsstelle bei der Unterdorf-

strasse 23, Wolfertswil
�	 Kiesplatz neben Fussballplatz Magdenau

ALTMETALLSAMMLUNG

Metall kann an drei Standorten in der Gemeinde 
während der Metallsammlung zur Abholung be-
reitgestellt werden. Die Metallsammlung findet 
vom Donnerstag, 3. April 2025, 17 Uhr, bis Freitag, 
4. April 2025, 17 Uhr, statt.
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

blutspende.ch
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RETTE LEBEN
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Oberstufen-Theater der 
Monterana-Schule
INSTITUTION  Mitte Februar verwandelte sich 
im Rahmen des 30-Jahr-Jubiläums der Monte-
rana der Stickereisaal in ein Theater. Die Ober-
stufe brachte ihr selbst geschriebenes Stück «Wel-
len der Täuschung» auf die Bühne, welches die 
Zuschauer begeisterte. Während vier Vorstel-
lungen beklatschten rund 400 Besucherinnen 
und Besucher die altersdurchmischte Crew von 
25�Schauspielenden, die innerhalb von zwei Wo-
chen eine Revival-Tour der Titanic auf die Bühne 
brachten. Auf der Montanic, dem Monterana-
Schiff, wurde geliebt, gehasst, getanzt, gerappt, 
gesungen, gelacht, gefeiert, (fast) gemordet und 
für Frauenrechte gekämpft. Der Anlass war ein 
voller Erfolg. Bereits heute planen die Geschich-
tenerzählerinnen und -erzähler der Oberstufe 
das nächste Stück, das im Frühling 2026 reali-
siert wird. Am 25. Mai 2025 findet in der Dream 
Factory der «Family Movie Day» statt, an dem 
«Wellen der Täuschung» erneut aufgeführt wird.
 � Faye Mendelin

Abendlob zur Fastenzeit
KIRCHE  In der österlichen Erneuerungszeit 
halten wir inne, um Gottes Wort aufmerksam 
zu hören, es im Herzen zu erwägen und in unse-
rem Beten darauf zu antworten. Dabei lassen wir 
uns leiten von Texten und Gedanken rund um 
das Heilige Jahr, welches die Kirche in diesem 
Jahr feiert. Die Gebete und Impulse laden dazu 
ein, sich in diesem Jubeljahr dem Pilgerweg der 
Hoffnung anzuschliessen. Der Gottesdienst fin-
det statt am 30. März 2025 um 17.30 Uhr in der 
Kapelle Degersheim.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
� Lektorinnen und Lektoren Degersheim 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Einladung zur  
Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt: Montag, 31. März 2025, 20.00�Uhr, in der Mehrzweckanlage 
Steinegg 

Türöffnung: 19.45�Uhr 

Geschäfte
1.  Jahresrechnung 2024, Bericht der Geschäftsprüfungskommission
2.  Budget und Steuerplan 2025
3.  Allgemeine Umfrage

Stimmausweise
Der Stimmausweis ist beim Betreten des Versammlungsraumes ab-
zugeben. Ohne Stimmausweis kann kein Einlass zur Bürgerver-
sammlung gewährt werden. Nach Beginn der Bürgerversammlung 
ist kein Zutritt mehr möglich. Fehlende Stimmausweise können bis 
Montag, 31. März 2025, 17.00�Uhr, beim Einwohneramt Degersheim 
(Parterre) bezogen werden. 

Geschäftsbericht
Der Versand des Infoflyers erfolgte Anfang März gemeinsam mit 
dem Stimmausweis zur Bürgerversammlung. Die detaillierten Fi-
nanzberichte können entweder unter 2024.degersheim.ch online 
eingesehen oder in gedrucktem Format bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden. Ebenfalls steht die detaillierte Verwaltungs-
rechnung 2024 bei der Finanzverwaltung Degersheim zur Einsicht 
zur Verfügung.

Protokoll
Anträge sind schriftlich einzubringen, um Missverständnisse in der 
Auslegung zu vermeiden. Das Protokoll wird nach der Bürgerver-
sammlung während 14 Tagen öffentlich aufgelegt. Während der 
Auflagefrist können Stimmberechtigte sowie Personen, die schutz-
würdige Interessen geltend machen können, beim zuständigen De-
partement Protokollbeschwerde mit einem Antrag auf Berichtigung 
erheben.

� Gemeinderat Degersheim



7GEMEINDE DEGERSHEIMAusgabe 13 | 28. m˜rZ 2025

Degersheimer Armbrust-
schützen leisten Verbands-
arbeit
VEREIN  Am 8. März 2025 fand in Schwellbrunn 
die Delegiertenversammlung des Ostschweizeri-
schen Armbrustschützenverbandes (OASV) im 
Rahmen des 125-Jahr-Jubiläums des örtlichen 
Vereins statt. Unter den 47 Delegierten und zahl-
reichen Gästen befanden sich auch prominente 
Vertreter aus Politik und Sport. 
Wichtige Auszeichnung für den Verband � Der 
OASV erhielt das Label «Sport-verein-t», eine 
bedeutende Anerkennung für nachhaltiges und 
integratives Vereinsmanagement. Damit verbun-
den sind nicht nur eine finanzielle Förderung, 
sondern auch eine Unterstützung bei der Mit-
gliedergewinnung.
Degersheimer Schützen mit neuen ˜mtern� � 
Nach mehreren Rücktritten und einem Todesfall 
mussten sechs Positionen neu besetzt werden. 
Besonders erfreulich für die Degersheimer Arm-
brustschützen: Gerold Pfister wurde als neuer 
OASV-Matchchef gewählt. Zudem übernahm 
Christoph Hehli, ebenfalls aus Degersheim, das 
Amt des Verbandsfähnrichs und durfte die Fahne 
feierlich entgegennehmen. Mit diesen ˜mtern 
sind die Degersheimer Armbrustschützen aktiv 
in der Verbandsarbeit vertreten.� Gerold Pfister

Suppenzmittag im Kirch-
gemeindehaus
KIRCHE  Eine Portion einer leckeren Suppe in 
Gesellschaft Gleichgesinnter geniessen und zu-
gleich ein Hilfsprojekt unterstützen? Das ist am 
Samstag, 29. März 2025, von 11.30 bis 13.30�Uhr 
am Suppenzmittag der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Degersheim möglich. 
Der Suppenzmittag findet wieder im Kirchge-
meindehaus statt. Der finanzielle Ertrag geht 
an «Brot für alle / Hilfswerk der evangelischen 
Kirchen der Schweiz». Das Team des Suppen
zmittags hofft auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. 
Erhältlich sind eine klare Gemüsesuppe, eine Gu-
laschsuppe oder Wienerli mit Brot. Die Suppen 
sind auch als «Take-away-Angebot» erhältlich 
(bitte passende Behälter mitbringen!). Zudem 
wird ein Kuchenbuffet diejenigen erfreuen, die 
sich zum Kaffee gerne noch etwas Süsses gönnen.
� Jandira Müller

Gemeinsam Suppe genies-
sen�� und dabei Gutes tun
VEREIN  Was für ein wundervoller Anlass! Mit 
viel guter Stimmung und Hunger haben die De-
gersheimerinnen und Degersheimer am Sup-
penzmittag das katholische Pfarreiheim gefüllt. 
Die selbst gemachte Kürbis- und Gerstensuppe 
sowie das grosse Dessertbuffet haben ihres zur 
grossen Zufriedenheit im Saal beigetragen. 
Die Organisatorinnen bedanken sich im Namen 
der Frauengemeinschaft Degersheim für diesen 
gelungenen Anlass und die vielen Besuche, guten 
Gespräche � und den Erlös, der zugunsten der 
Fastenaktion gesammelt werden konnte. Ebenso 
gilt ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen, 
die den diesjährigen Suppenmittag mit ihrem eh-
renamtlichen Einsatz ermöglicht haben. 
Weitere Infos zum Jahresprogramm der FG De-
gersheim sind auf www.fg-degersheim.ch zu fin-
den.� Für die Frauengemeinschaft Degersheim:

Anja Zweifel, Emanuela Gehrig und  
Manuela Eugster

Kodex-Vereins zeichnet en-
gagierte Jugendliche aus
VEREIN  Am Freitag, 14. März 2025, fand in der 
Oberstufe Degersheim die feierliche Auszeich-
nungsfeier des Kodex-Vereins Degersheim statt. 
Eltern und Jugendliche kamen zusammen, um 
jene Jugendlichen zu ehren, die sich im Jahr 2024 
bewusst gegen Alkohol, Tabak, Drogen und Me-
dikamentenmissbrauch entschieden hatten.
Insgesamt wurden 40 Jugendliche für ihr vorbild-
liches Engagement ausgezeichnet. Die Ehrungen 
verteilten sich auf 14 Bronze-, 17 Silber- und 
9� Goldmedaillen � das zeigt eindrucksvoll die 
Entschlossenheit der jungen Menschen, einen 
gesunden Lebensstil zu pflegen und sich von ne-
gativen Einflüssen fernzuhalten.
Ein besonderes Highlight des Abends war Gast-
redner Philipp Klauser, ein erfahrener Bergführer 
und Gleitschirmflieger. In seinem inspirierenden 
Vortrag nahm er das Publikum mit in die faszi-
nierende Welt des Bergsports und teilte span-
nende Erlebnisse von seinen Touren und Flügen. 
Seine Botschaft an die Jugendlichen war klar: 
Verzicht kann eine positive Wirkung aufs Leben 
haben und neue Perspektiven eröffnen.
Der Abend klang mit einem gemeinsamen ApØro 
aus, bei dem die Teilnehmenden die Gelegenheit 
hatten, sich auszutauschen und die festliche At-
mosphäre zu geniessen.� Maria Krieger

Zämägang � zusammen 
statt allein
KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist am 
4. April 2025 um 18.30 Uhr beim Parkplatz Föh-
renwäldli in Degersheim. Vielleicht kennst du 
Menschen, denen das freundliche und interes-
sierte Miteinander guttun würde? Mache sie auf 
dieses Angebot aufmerksam oder bring sie gleich 
mit! Es braucht keine Anmeldung. Auskunft bei 
Seelsorger Silvan Hollenstein, 079�743�73�89 oder 
silvan.hollenstein@se-ma.ch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 28. März 2025 bis 
10. April 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bau-
gesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Egli Rolf, Teilabbruch Remise Assek-Nr. 951 
sowie Ersatzneubau Remise und Anbau Unter-
stand an Scheune Assek-Nr. 2129, Spilberg 949, 
9116 �Wolfertswil

Käserei Tschumper GmbH, Aufstellen eines Käse
automaten mit Holzverkleidung und Erstellung 
Verbundsteinplatz an der Poststrasse 15, 9113 De-
gersheim

Postautobetrieb AG Unteres Toggenburg, Er-
satzbau Einstellhalle für Postautos (Erdgeschoss) 
und Einbau Aufenthalts- und Ruheraum im Un-
tergeschoss, inkl. Errichtung Photovoltaikanlage 
auf Gebäude Assek-Nr. 1052, Steineggstrasse 24, 
9113 Degersheim



Die Krüger + Co. AG mit Hauptsitz in Degersheim ist ein zukunftsorien-
tiertes Familienunternehmen in den Bereichen Bau- und Notheizungen, 
Be- und Entfeuchtungslösungen, Klimatisieren und Wasserschadenbehe-
bungen. Krüger verfügt mit 21 Standorten in allen Sprachregionen über 
eine hohe Präsenz in der ganzen Schweiz. Seit der Gründung 1931 entwi-
ckeln wir uns mit Leidenschaft und hohem Qualitätsanspruch kontinuier-
lich weiter. Zurzeit arbeiten rund 280 engagierte Mitarbeitende bei Krüger. 

Zur Verstärkung unseres dynamischen und motivierten Teams in der 
Niederlassung Degersheim SG suchen wir nach Vereinbarung einen 
kompetenten, motivierten und engagierten 

Techn. Sachbearbeiter 
80 bis 100 % (w/m/d)
Deine Hauptaufgaben
� Auftragsabwicklung: Offerterstellung, Planung und Sicherstellung 

der Auftragsdurchführung, Fakturierung
� Telefonische Kundenberatung; Umsetzung von Verkaufsförderungs- 

und Marktbearbeitungsmassnahmen
� Durchführung einer ef� zienten und ordnungsgemässen Disposition 

und Koordination der Servicetechniker, Terminvereinbarung
� Allgemeine Korrespondenz und administrative Arbeiten

Unsere Anforderungen
� Techn. Ausbildung im Bereich Gebäudetechnik mit kaufm. Weiter-

bildung von Vorteil
� Erfahrung in der Bau- oder Baunebenbranche 
� Hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie Teamfähigkeit 
� Schnelle Auffassungsgabe sowie die Fähigkei t, auch in hektischen 

Situationen die Übersicht zu bewahren
� Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
� Fundierte Anwendungskenntnisse MS Of� ce
� Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit in Deutsch
� Angenehme Umgangsformen und freundliches Auftreten

Unser Angebot
� Interessante und vielseitige Tätigkeit in kollegialem und familiärem 

Arbeitsumfeld 
� Sorgfältige Einführung in die neue Aufgabe, die ein hohes Mass an 

Selbstständigkeit und Eigenverantwortung erfordert
� Sicherer Arbeitsplatz mit attraktiven Anstellungsbedingungen

Bist du ein engagierter Teamplayer und möchtest Teil der Krüger-Erfolgs-
geschichte werden? Dann freuen wir uns auf deine vollständigen Bewer-
bungsunterlagen per  E-Mail an bewerbung@krueger.ch. Noch unsicher? 
Roger Scheibenstock, Teamleiter Administration, Tel. 071 372 82 4 2, 
 beantwortet dir gerne alle Fragen zu dieser spannenden Aufgabe. 

Werde Teil unseres Krüger-Teams. Wir freuen uns, dich  kennen-
zulernen.

«Ein engagiertes Gemeindemit-
glied wurde durch unseren  
dreieinigen Gott zu sich gerufen.

Rolf Meier (17.11.1938 bis 6.3.2025) war von 1974 bis 1987 Präsi-
dent der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Degersheim. 
Während dieser langen Zeit baute er zusammen mit der Kirchen-
vorsteherschaft und dem damaligen neuzugezogenen Pfarrer Sa-
muel Kast das Gemeindeleben in einem ersten Öffnungsschub 
aktiv aus. Der Grund: Ihm waren nicht nur die Gottesdienste, son-
dern auch die geselligen Anlässe im Kirchenjahr wichtig, weil er so 
breitere Schichten ansprechen und die Gemeinschaft über die Got-
tesdienste hinaus pflegen wollte. 

Beispielsweise führte Rolf Meier die Kirchgemeindenachmittage 
und die Gemeindesonntage ein, bei denen auch Gottesdienste im 
Freien gefeiert wurden. Das war damals für die Reformierten, die 
bisher nur die Sonntagmorgengottesdienste und die Unterwei-
sung kannten, eine Revolution. Abgerundet wurden die Kirchge-
meinde-Sonntage mit Spielanimationen für jung und alt. Zu den 
Kirchgemeinde-Sonntagen kamen bis zu 200 Personen. Die Kirch-
gemeindenachmittage fanden während mehr als 40 Jahren, 
von1976 bis zur Corona-Pandemie, statt.

Rolf Meier verfügte auch über ein grosses geschichtliches Wissen 
über die Kirchgemeinde, welches er in unzähligen Schriften für die 
Nachwelt festgehalten hat. Erwähnt sei hier zuerst das Büchlein 
zum 100-Jahr-Jubiläum unserer Kirche, 2007. Einige historische 
Texte aus der Feder von Rolf Meier kann man heute noch im Inter-
net-Auftritt der Kirchgemeinde Degersheim nachlesen.

Weiter war Rolf Meier war auch über lange Jahre Mitglied der 
Geschäftsprüfungskommission. Ab 1987 gehörte er bis kurz vor 
seinem Tod unserem Kirchenchor an, welcher er auch während 10 
Jahre präsidiert hatte. Wir verlieren ein äusserst aktives Mitglied, 
welcher mit seiner anpackenden Art und seiner realistischen Ein-
schätzungsgabe viel Bewegen konnte. Wir sagen einfach Danke, 
lieber Rolf Meier.

Wir anerbieten der Trauerfamilie unser tiefstes Beileid.
 

� Im Namen der Kirchenvorsteherschaft
� René Nef, Präsident, Martin Knöpfel»
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Wo stehe ich im Leben �?
Eine Standortbestimmung im Le-
ben kann helfen, Klarheit über 
meine aktuelle Situation, die eige-
nen Ziele und mögliche nächste 
Schritte zu gewinnen. Wo stehe 
ich aktuell in meinem Leben (per-
sönlich, beruflich, gesundheitlich, 
finanziell)? In welchen Bereichen 
fühle ich mich erfüllt? Wo gibt es 
Unzufriedenheiten oder offene Fra-
gen? 
Dazu gehört, die Vergangenheit zu 
analysieren und neue Prioritäten 
zu definieren. Welche Entschei-
dungen im Leben sind gut, welche 
realistischen Veränderungen sind 
nötig, um meine Zufriedenheit zu 
steigern? Welche Erfahrungen und 
Muster wiederholen sich? Welche 
Beziehungen, welche Beschäfti-
gungen tun mir gut? Gibt es «tote» 

Routine, Langeweile, die sich einge-
schlichen haben?
Und last, but not least gehört Ver-
söhnung dazu. In erster Linie Ver-
söhnung mit sich selbst � und dann 
auch Versöhnung mit dem Umfeld, 
mit Gegebenheiten, die nicht ein-
fach zu ändern sind. Oft fällt es uns 
schwer, anderen zu vergeben, weil 
wir uns selbst noch nicht vergeben 
haben. Sich selbst mit Mitgefühl 
und Achtung zu behandeln, öffnet 
die Tür für einen versöhnlichen 
Umgang mit den Mitmenschen. 
Die Gottesdienste am 29./30. März 
2025 in Degersheim, Niederglatt 
und Flawil laden Sie zu einer Stand-
ortbestimmung und Versöhnungs-
feier ein. 
� Markus Schöbi,  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 30. März 2025
9.30	 Gottesdienst mit Maria 

Fiechter, Thema: «Hingabe»
	 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071�393�91�91

www.fcgf.ch

Sonntag, 30. März
10 Uhr	Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Thema: Glaubst du 
das? (Johannes 20,24 � 29), 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 28. März
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr
Samstag, 29. März
19.19	 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen», 
Pfrn. Sabine Gritzner, Fahr- 
dienst unter 079�752�38�43

Dienstag, 1. April
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60 

plus�� Filmnachmittag mit 
Beat Schiltknecht

Mittwoch, 2. April
14.00	 Pavillon Niederwil: 

Kreativ-Werkstatt
Donnerstag, 3. April
15.00	 Haus 5egg: TrauercafØ, 

Infos unter  
www.hospizgruppe.ch

19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 
Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Freitag, 28. März, Flawil
18.30 	 Begegnungsfeier zu 

Versöhnung für Kinder ab 
der 1. Klasse und Jugend-
liche in der kath. Kirche

Samstag, 29. März, Degersheim
17.30	 Standortbestimmung mit 

Versöhnungs- und 
	 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. März, Niederglatt
08.45	 Standortbestimmung mit 

Versöhnungs- und 
	 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. März, Flawil
10.15	 Standortbestimmung mit 

Versöhnungs- und 
	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 30. März, Degersheim
17.30 	 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

In den Gottesdiensten an diesem 
Wochenende schauen wir mit einer 
Standortbestimmung besonders auf 
unser Leben und spüren dem gött-
lichen Funken in uns nach.

FLAWIL

TrauercafØ
Donnerstag, 3. April, von 15.00 bis
16.30 Uhr im Haus 5egg

Friedensgebet
Donnerstag, 3. April, um 19.00 Uhr
in der Kapelle

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 4. April, ab 11.30 Uhr im
Pfarreizentrum

SEMA

Zämägang in Degersheim
Freitag, 4. April, um 18.30 Uhr
Treffpunkt beim Parkplatz Föhren-
wäldli in Degersheim

www.se-ma.ch

Freitag, 28. März
19.30	 wogo�� Oberstufe
Samstag, 29. März
11.30	 Suppenzmittag
Sonntag, 30. März
09.40	 Gottesdienst mit Diakon  

R. Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 31. März
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag-Teiletä
Dienstag, 1. April
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 2. April
19.30	 Kirchgemeindeversamm-

lung (ab 18.30�Uhr Besich-
tigungs-ApØro)

Donnerstag, 3. April
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 4. April
19.15	 2gether�� 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Funkensonntag in Flawil und 
Degersheim
Während sich die Degersheimerinnen und Degersheimer auf dem Freudenberg einfanden, versam-
melten sich zahlreiche Flawilerinnen und Fawiler auf dem Landberg zum Funkensonntag. Mit dem 
Funken soll traditionell der Winter in den beiden Gemeinden vertrieben werden. Der Flawiler Böögg 
explodierte bereits nach vier Minuten, was einen warmen Sommer verspricht.
� Fotos: Beat Schiltknecht und Victor Schönenberger
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Mittagsverpflegung der Tagesstrukturen:  
Die Fiorino AG erhält den Zuschlag
FLAWIL  Die Tagesstrukturen in Flawil gibt es 
bereits seit 2008 und sie erfreuen sich stets zu-
nehmender Beliebtheit. Jeweils von Montag 
bis Freitag werden an fünf Standorten Kinder-
garten- und Schulkinder betreut und wenn ge-
wünscht mit einem Mittagessen verpflegt. 
Diese Dienstleistung wurde Ende des vergan-
genen Jahres gemäss den Bestimmungen des 
öffentlichen Beschaffungswesens auf www.
simap.ch ausgeschrieben und jetzt an die Fio-
rino AG aus St. Gallen vergeben.

Die wachsenden Kinderzahlen in den Tagesstruk-
turen erfüllen die Leiterin, Rita Hofer, mit Stolz: 
«Die Belegungszahlen sind in den ersten zehn Jah-
ren von anfänglich durchschnittlich 50 auf rund 
80 Betreuungseinheiten pro Tag stetig angestiegen 
und haben dort stagniert. Nach dem durch Co-
rona bedingten Einbruch haben die Betreuungs-
zahlen in den letzten beiden Jahren sprunghaft 
zugenommen, auf durchschnittlich 97 (2023) res-
pektive 121 (2024) Betreuungseinheiten pro Tag.»

Bisher aus der Rössli-Küche
Mit den Belegungszahlen ist auch die Zahl der 
benötigten Mittagessen stetig gestiegen. An den 
fünf Tagesstrukturstandorten werden gesamthaft 
rund 450 Mittagessen pro Woche zum Selbstkos-
tenpreis von je acht Franken abgegeben. Gekocht 
und geliefert wurden sie in den letzten zehn Jah-
ren vom Restaurant Rössli in Flawil. Inzwischen 
geht es jährlich um rund 18 000 Mahlzeiten mit 
einem Umsatzvolumen von 144 000 Franken. In 
dieser Grössenordnung untersteht der Einkauf 
der Mittagsmahlzeiten für die Tagesstrukturen 
der Interkantonalen Vereinbarung über das öf-
fentliche Beschaffungswesen (IVöB) und muss 
alle vier bis fünf Jahre ausgeschrieben werden.

Und künftig?
Mit der Ausschreibung auf www.simap.ch wurde 
ein Anbieter gesucht, der die Herstellung und die 
Lieferung von Mittagsmahlzeiten für die Tages-
strukturen der Schule Flawil gewährleistet. Bis am 
10. Januar 2025 hatten die Anbieter Zeit, ihr An-
gebot einzureichen. Vier Offerten sind eingegan-
gen, zwei davon aus Flawil. Die Angebote wurden 
entsprechend den in der Ausschreibung und den 
Ausschreibungsunterlagen bekannt gegebenen 
Kriterien beurteilt. Alle vier Angebote erfüllten 
die formellen Eignungskriterien: mit mindestens 
einer Referenz belegte Erfahrung mit der Herstel-
lung und Lieferung von Mahlzeiten für Kinder und 
Jugendliche, die Einhaltung aller gesetzlichen Vor-
gaben sowie ausreichende Leistungsfähigkeit in fi-
nanzieller, technischer, organisatorischer und per-
soneller Hinsicht. Ausschlaggebende Zuschlags-
kriterien waren nebst dem Preis auch die Qualität 
der Mahlzeiten, des Bestellwesens und der Logistik 
sowie die Referenz(en) des Unternehmens.

Die Fiorino AG aus St Gallen erhält  
den Zuschlag
Bei der Bewertung hat das Angebot der Fiorino 
AG vor allem dank des Preises am besten abge-
schnitten. Besonders erfreulich ist dabei, dass das 
Mittagessen in den Tagesstrukturen auch weiter-
hin für acht Franken abgegeben werden kann, un-
abhängig davon, ob mit Fleisch oder Fisch, vege-
tarisch oder als Spezialmenu für Kinder mit einer 
Unverträglichkeit. Das Angebot vermochte aber 
auch bezüglich der Qualität der Mahlzeiten, des 
Bestellwesens und der Logistik zu überzeugen. 
«Wir setzen auf frische saisonale und regionale 
Zutaten, um sicherzustellen, dass die Kinder von 
hochwertigen Nährstoffen profitieren. Unsere Me-
nüs sind so gestaltet, dass sie eine bunte Mischung 

aus Obst, Gemüse, Vollkornprodukten und Pro-
teinen enthalten. Diese Vielfalt trägt massgeblich 
zur gesunden Ernährung bei. Dafür wurden wir 
mit dem Label �Fourchette verte�� Ama terra ju-
nior� ausgezeichnet», erklärt «Fiorino Tavola»-
Leiter Marco Cavallaro. Gekocht werde nach dem 
Cook-and-chill-Verfahren. Das heisst, die Speisen 
werden am Vortag vorgekocht, anschliessend mit 
Schockfrostern schnellstmöglich heruntergekühlt, 
am Liefertag dann schonend regeneriert und in 
Mehrweg-Geschirr mit Elektrofahrzeugen aus der 
Produktionsküche im Westen von St. Gallen heiss 
angeliefert. Das Bestellwesen erfolgt via Webser-
vice und erlaubt auch noch kurzfristige Anpassun-
gen. Gesamthaft erfüllte das Angebot der Fiorino 
AG die Zuschlagskriterien am besten. Es ist damit 
das vorteilhafteste Angebot, weshalb der Gemein-
derat in seiner Sitzung Anfang März 2025 diesem 
Familienunternehmen den Zuschlag erteilt hat.

Und so geht es weiter
Die Fiorino AG hat rund 200 Mitarbeitende, da-
von sind derzeit 43 Lernende. Das Unternehmen 
besteht aus den Geschäftsbereichen Betreuung 
(z. B. verschiedene Kitas, Tagesstrukturen in Horn, 
Steinach, Tübach und Waldkirch) und Verpfle-
gung für Betreuungsbetriebe. Letzteres läuft unter 
dem Namen «Fiorino Tavola» und wird von Marco 
Cavallaro aus Flawil geleitet. Mit der Fiorino AG 
wird jetzt ein Vertrag über die nächsten vier Jahre 
abgeschlossen, mit Option für eine Verlängerung 
um ein Jahr. Dann laufen die Vorbereitungsarbei-
ten und wenn alles klappt, werden im Mai 2025 
die ersten Menüs angeliefert. Bis dahin werden die 
Tagesstrukturen weiterhin vom Restaurant Rössli 
bekocht. Der Gemeinderat dankt Irene Baumann 
und ihrem Team dafür aber vor allem für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten zehn Jahren.

Die Mittagsverpflegung für die Kinder in den Tagesstrukturen Flawil wird ab Mai 2025 durch die Fiorino AG aus St. Gallen geliefert.
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TODESFALL

Gestorben am 16. März 2025 in Flawil: Isch geb. 
Guler, Margrith, von Flawil, geboren am 31. Juli 
1933, wohnhaft gewesen in Flawil, Kranken-
hausstrasse 5. Die Abschiedsfeier findet am Frei-
tag, 4. April 2025, 14.00 Uhr in der evang. Kirche 
Oberglatt statt.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 31. März 2025 bis 
14. April 2025 Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Schweizer Karl, Chalberstadel 764, 9113 Degers
heim; Baugesuch Nr.�25/2024, Umbau/Erweiterung 
Wohnhaus, Anbau Sitzplatz überdacht, Einbau 
Garage, Ersatz Holzheizung durch Luft-Wasser-
Wärmepumpee, Grundstück Nr. 1492, Vers.-Nrn. 
1316 und 1317, Freudenberg 1317, Flawil

Brügger Daniel und Jasmin, Talhüsli 1391, 
9231�Egg (Flawil); Baugesuch Nr. 41/2025, ener-
getische Fassadensanierung, Grundstück Nr. 1268, 
Vers.-Nr. 1391, Talhüsli 1391, Egg (Flawil)

FLAWIL  Jeweils im Vorfeld zu den Bürger-
versammlungen lädt der Gemeinderat die Par-
teien und Vereinigungen ein, um die Bürger-
versammlungsgeschäfte vorzustellen und wei-
tere aktuelle Themen zu diskutieren. So fand 
am 19. März 2025 im Saal des Restaurants 
Rössli das Gemeindegespräch statt, an wel-
chem die Vertretenden der Flawiler Parteien 
und Vereinigungen aus erster Hand über die 
Jahresrechnung 2024 – notabene das einzige 
Geschäft an der Bürgerversammlung vom 
29. April 2025 – orientiert wurden. Weitere 
Themen waren unter anderem die Grosspro-
jekte Wiler- und St. Gallerstrasse, Neubau Drei-
fachhalle/Musikschulzentrum Feld und Neuge-
staltung des Marktplatzes. 

Gemeinderat trifft Partei-
en und Vereinigungen

Welche Ruhezeiten gelten  
für Bauarbeiten?
FLAWIL  Derzeit und in den nächsten Jahren 
werden grosse Bauprojekte in Flawil umge-
setzt. Dies führt zwangsläufig zu Lärmemissi-
onen. Welche Regeln gelten eigentlich für 
Bauarbeiten in Bezug auf die Arbeitszeiten?

In Flawil wird gerade viel gebaut. Bereits jetzt 
haben mehrere Grossbaustellen ihren Betrieb 
aufgenommen und neue Baustellen werden in 
den nächsten Wochen und Monaten dazukom-
men. Immer wieder wird die Frage nach den 
Arbeitszeiten gestellt: Um welche Uhrzeit darf 
am Morgen der Bagger auffahren? Bis um wel-
che Zeit am Abend muss Baustellenlärm tole-
riert werden? 

Die Antworten auf diese Fragen liefert das Regle-
ment für Ruhe und Ordnung der Gemeinde Fla-
wil. Es wurde vom Gemeinderat am 18. August 
2009 erlassen und ist seit dem 1. Januar 2010 gül-
tig. Gemäss geltendem Reglement gilt an Werkta-
gen (inkl. Samstage) eine Mittagsruhe von 12�Uhr 
bis 13�Uhr. Die Nachtruhe dauert von 22�Uhr bis 
6�Uhr. Entsprechend sind Bauarbeiten zwischen 
6�Uhr und 22�Uhr möglich. Diese Zeiten gelten 
auch beispielsweise für das Rasenmähen oder Un-
terhaltsarbeiten. Ausgenommen sind gesetzliche 
Ruhetage. Die Praxis zeigt allerdings, dass Unter-
nehmen in der Regel nicht vor 7�Uhr mit den Bau-
arbeiten beginnen und diese auch nicht jeweils 
spätabends bis 22�Uhr ausführen. 

Kommentar von Rolf Claude zum Marktplatz-Projekt
Liebe Flawilerinnen und Flawiler

Abbrechen heisst loslassen. Bauen heisst Zukunft gestalten. 
Wir sind mittendrin. Bei einem Spaziergang durch die Ge-
meinde sind die Baustellen nicht mehr zu übersehen. Nun 
beginnt auch die Baustelle auf dem Marktplatz. Gleichzeitig 
greift eine Gruppe das Projekt lautstark und medienwirk-
sam an.

Über verschiedene Kanäle wurden in den letzten Mo-
naten immer wieder Vorwürfe an die Adresse des  
Gemeinderates gerichtet, die mit «Zensur», «unde-
mokratisch», «überstürzt» und «autokratisch» teil-
weise an üble Nachrede grenzten. Der politische 
Diskurs ist wichtig und eine tragende Säule unse-
rer Gesellschaft. Der politische Stil ist auch das, 
was wir der jungen Generation vorleben und so-
mit Ausdruck des gegenseitigen Respekts. Wir 
dürfen uns getrost fragen: Ist das die Art der 
Auseinandersetzung, die wir uns für unseren 
Alltag wünschen? 

Immer wieder kursierten auch Fehlinformationen. Deshalb hier einige Fakten: Das Markt-
platzprojekt wurde 2021 an einer Urnenabstimmung beschlossen. Einige Monate zuvor, an der 
Budgetversammlung 2020, wurden bei einem Steuerfuss von 133 % zwei zusätzliche Steuerpro-
zente in Aussicht gestellt. Die zukünftigen Abschreibungen des Marktplatzprojektes werden die  
Gemeinde mit 0,4 Steuerprozenten belasten. Der Marktplatz ist somit nicht das Problem des 
strukturellen Defizits. Eine Initiative hat keinen vorwirkendenden Effekt und eine Verschiebung 
des Projekts entbehrt jeglicher Legitimation und würde ungerechtfertigt massive Kosten aus
lösen. In zwei Abstimmungen hatten die Flawilerinnen und Flawiler Gelegenheit, das Projekt zu 
diskutieren. Jetzt sind wir in der Umsetzungsphase. 

Es geht darum, das Richtige zur richtigen Zeit zu tun; den Mut zu haben, neue Wege zu gehen. 
Mit den Baustellen in Flawil wird die kommende Zeit nicht einfach. Der Schriftsteller Ludwig 
Thoma hat es einmal so formuliert: «Es gibt Berge, über die man gehen muss, sonst geht der Weg 
nicht weiter». Nun gilt es, unsere Kräfte auf die Entwicklung zu richten und uns für ein lebendi-
ges Flawil einzusetzen. Es entsteht gerade viel Schönes hier.

Ihr Gemeindepräsident, Rolf Claude
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Traditions-Wettkampf  
«De schnellscht Flowiler»
VEREIN  Am 17. Mai 2025 findet der traditio-
nelle «schnellscht Flowiler» statt. Die Anmeldung 
ist jetzt offen. Der Anlass kann hoffentlich auch 
dieses Jahr verletzungsfrei durchgeführt werden. 
Anders als es Erwin Meile vor einigen Jahren in 
einer Turnstunde erging.
In 11 Jahren, in denen Erwin Meile Leiter war, hat 
sich in der Jugi des STV Flawil niemand ernsthaft 
verletzt. Einmal aber traf es ihn selbst. Er bückte 
sich draussen nach einem Ball und schlug den 
Kopf unglücklich gegen einen Metallkasten. Zu-
erst bemerkte er nur ein leichtes Brummen. Erst 
als die Jungs nicht weiterspielten und ihn ver-
dutzt anschauten, wurde ihm bewusst, dass etwas 
nicht stimmte. Als das Blut in seine Augen lief, 
war ans Weiterführen der Jugi-Stunde nicht mehr 
zu denken. Die Wunden wurden im Spital genäht 
und sind zum Glück schön verheilt.
� Martina Diethelm

FLAWIL  Der Gemeinderat hat kürzlich im 
Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche 
die Garage Neff AG an der Wilerstrasse 247 
besucht. Die «NEFF AG flawil automobile» ist 
eine über 50-jährige Familien-Aktiengesell-
schaft, welche durch Raoul Klingler in der drit-
ten FamilieNGeneration geführt wird. Sie ist in 
der Region der markenverantwortliche Skoda-
Haupthändler und Service-Partner der Marke 
Skoda. Gemeinderat Michael Bürge, Bereichs-
vorsteher Wirtschaft (rechts), und seine Rats-
kolleginnen und Ratskollegen liessen sich vom 
Inhaberehepaar Raoul und Montserrat Klingler 
(links) sowie Service-Leiter Andreas Brugg-
mann (2. von rechts) und Verkaufsberater Da-
niel Popp (nicht im Bild) den Garagenbetrieb 
zeigen.

Gemeinderat besucht  
Skoda-Garage Neff AG

Anpassung Abholtag Grünabfuhr in 
Grobenentschwil
FLAWIL  Die Grünabfuhr in Grobenentschwil 
wurde bislang im Rahmen der Biotour von De-
gersheim eingesammelt und entsorgt. Ab der 
nächsten Bioabfuhr werden Bio-Container aus 
Grobenentschwil mit der ordentlichen Biotour 
der Gemeinde Flawil eingesammelt. Gemäss 
dem Zweckverband Abfallverwertung Bazen-
heid erleichtere diese Massnahme die Kom-

munikation innerhalb der Gemeinde und der 
Abfallagenda, womit diese Massnahme weni-
ger fehleranfällig sei. Die Bereitstellungspunkte 
bleiben wie gewohnt. Somit gelten für Groben-
entschwil fortan die Termine aus der Abfall-
agenda Flawil, welche unter www.flawil.ch/ab-
fallentsorgung angesehen bzw. heruntergeladen 
werden kann. 

Sammelstelle beim Marktplatz  
verschwindet (vorerst)
FLAWIL  Die Neugestaltung des Marktplat-
zes nimmt Fahrt auf. Am 7. April 2025 starten 
die Aushubarbeiten. In diesem Zusammenhang 
muss die Sammelstelle für Glas, Aluminium und 
Textilien an diesem Standort bis auf Weiteres 
weichen. Die Gemeinde ist bestrebt, nach den 

Bauarbeiten in diesem Gebiet eine neue, geeig-
nete Platzierungsmöglichkeit zu finden. In der 
Zwischenzeit bittet die Gemeinde, auf die umlie-
genden Sammelstellen an der Säntisstrasse, der 
Grubenstrasse, bei den Technischen Betrieben 
oder beim Werkhof auszuweichen.

Ein Theaterbesuch der anderen Art
FLAWIL  Die dritten Sekundarklassen aus Fla-
wil besuchten das Theaterstück «Der grosse 
Coup» in der Tonhalle Wil. Der Besuch erfolgte 
im Rahmen eines Schulthemas beziehungs-
weise eines Theaterprojekts.

Einen ungewöhnlichen Theaterbesuch haben die 
3. Sekundarklassen aus Flawil erlebt. In der Ton-
halle in Wil stand das Stück «Der grosse Coup» 
auf dem Programm. In der rasanten Kriminalko-
mödie rund um einen Edelsteinraub spielten die 
beiden Schauspieler aus Deutschland mehr als 
zehn verschiedene Rollen. Mittels unterschiedli-
cher Körperhaltungen und Sprachstilen schafften 
es die beiden dennoch, die Geschichte verständ-
lich zu machen. Aufs Minimum reduziert war 
auch das Bühnenbild. Es bestand einzig aus Holz-
quadern unterschiedlicher Grössen, die Schau-
plätze wie ein Juweliergeschäft, einen Polizeipos-
ten oder ein CafØ darstellten. Erstaunt nahmen die 
Jugendlichen zur Kenntnis, wie wenig es eigentlich 
braucht, um eine Geschichte packend erzählen zu 
können. Der Theaterbesuch setzte in einer Klasse 
den Schlusspunkt zur Behandlung des Theaters als 
literarische Form. Bei der anderen Klasse war der 

Besuch Teil eines umfassenden Theaterprojekts, 
das mit einer eigenen Aufführung an den Schul-
theatertagen in der Lokremise St. Gallen Ende Mai 
seinen Höhepunkt finden wird.

Im Rahmen eines Schulthemas beziehungsweise 
eines Theaterprojekts besuchte die 3. Sekundar-
stufe das Theater «Der grosse Coup». 

Nico�s Kinderflohmarkt als Schulprojekt
PRIVAT  Wer kennt es nicht? Die Kinderzimmer 
sind voll mit alten Spielsachen. Daher kam meine 
Idee für das Schulprojekt im Feld. Mein eigener 
Kinderflohmarkt war die Idee! Zuerst im kleinen 
Rahmen mit einem grossen Tisch mit Spielsachen 
von all meinen Freunden. Doch ich dachte grös-
ser. Jedes Kind, ob gross ob klein, lade ich zu mei-
nem Flohmarkt am Mittwoch, 2. April 2025, von 
10.00 bis 16.00 Uhr ins Schulhaus Feld ein. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig. Nehmt einfach eure 
Decke und das alte Spielzeug mit und unterstützt 
mich mit eurem Besuch bei meinem Projekt. 
Mithilfe meiner Familien und vieler Sponsorin-
nen und Sponsoren kann ich ebenfalls eine kleine 
Festwirtschaft machen. Kommt doch gleich mit 
der ganzen Familie zum gemeinsamen Mittages-
sen. Ich, Nico, 10 Jahre, Schüler vom Feld, freue 
mich auf euren Besuch.� Nico Treichler
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Hauptversammlung beim 
Verein Night-Music
VEREIN  Vor dem Konzert von Becky & The 
Gents führte Präsident Karl Schefer speditiv 
durch die Hauptversammlung. Mit launigen 
Worten liess er das vergangene Jahr nochmals 
Revue passieren. Die Konzerte waren gut bis sehr 
gut besucht und es konnten dabei auch 20 Neu-
mitglieder gewonnen werden. Positiv fiel auch 
der Kassabericht aus. Mit Markus Gruber konnte 
der Vorstand mit einem neuen Mitglied ergänzt 
werden. Einen speziellen Dank richtete er an die 
Helfer und an den Vorstand sowie an die beiden 
Veranstaltungsorte «Rössli» und «mocafe Lich-
tensteiger», die jeweils ihre Räume für die stim-
migen Konzerte zur Verfügung stellen.
� Werner Gmünder

Ökumenische Seniorenferien 
am Vierwaldstättersee
KIRCHE  Dieses Jahr geniessen wir in Emmetten 
den traumhaften Weitblick über den Vierwald-
stättersee mit der Bergwelt von Pilatus bis Rigi. 
Vom 7. bis 13. September 2025 sind wir zu Gast 
im Seeblick Höhenhotel, hoch über dem See.
In die Innerschweiz gelangen wir mit dem kom-
fortablen Reisebus, der uns auch beim abwechs-
lungsreichen Programm in der näheren Umge-
bung zur Verfügung steht. 
Ab sofort liegen die Ferienunterlagen bei den Se-
kretariaten der evangelischen und katholischen 
Kirchgemeinde auf. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen CØcile Sutter (071�393�47�25) 
gerne zur Verfügung.� CØcile Sutter

Das Begleitteam freut sich auf erholsame und ge-
nussvolle Ferientage.

Flawiler Verkehrsverein 
wird 100-jährig
VEREIN  Im nächsten Jahr kann der Verkehrs-
verein Flawil sein 100-Jahr-Jubiläum feiern. Er 
tut dies am 8. und 9. Mai 2026. Bei der Vorbe-
reitung ist er auch auf die Unterstützung anderer 
Dorfvereine angewiesen. Darum lädt er am kom-
menden Donnerstag, 3. April 2025, ab 19.30�Uhr 
im CafØ Keller an der Unterdorfstrasse zu einer 
Information ein. Alle interessierten Vereine sind 
herzlich eingeladen, sich zu informieren und 
auch eigene Ideen einzubringen.
� Marianne Bargagna

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. April 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr, und Samstag, 5. April 2025, 9.30 bis 
10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 3. April 2025, 7.00 Uhr

Hauptversammlung des 
Naturschutzvereins
VEREIN  Am Freitag, 4. April 2025, findet im 
Zwinglisaal die Hauptversammlung des Natur-
schutzvereins Flawil und Umgebung statt. Ge-
startet wird um 19.00 Uhr mit einem ApØro ri-
che. Nach der anschliessenden Behandlung der 
statutarischen Traktanden wird Ruedi Steurer 
ab 20.45 Uhr in Wort und Bild über den Bau des 
Naturschutzgebietes «Botsberger Riet» vor dreis-
sig Jahren berichten. Der Anlass ist öffentlich, 
stimmberechtigt sind die Mitglieder des Natur-
schutzvereins.� Ruedi Steurer

Jahreskonzert des 
Gospelchors
VEREIN  Das Jahreskonzert in der Kirche Ober-
glatt gehört zur Tradition des engagierten Gos-
pelchores. Am Sonntag, 30. März 2025, begrüsst 
um 17.00 Uhr der Gospelchor die Besucherinnen 
und Besucher zu seinem Konzert. Das diesjäh-
rige Konzert trägt nun die Bezeichnung «Früh-
lingskonzert», moderiert wird es von Pfr. Mark 
Hampton.
Der Gospelchor Flawil gehört schon seit Jahren 
zum kulturellen Leben der Gemeinde Flawil. Ge-
gründet wurde der Chor von Urs Leuenberger, 
dem initiativen Gospelmann aus der Ostschweiz. 
Der Chor gehört zur Musikarbeit der Evang. 
Kirchgemeinde in Flawil und ist eine starke mu-
sikalische Gruppe in der Kirchgemeinde.
Bei den Auftritten, die der Chor auch schon im 
Ausland hatte, begeistert er mit seiner jugend-
lichen Frische und seinem fröhlichen Gospel-
gesang. Begleitet werden die Sängerinnen und 
Sänger von vier Musikern, singen bekannte Spi-
rituals sowie neuzeitliche Gospelsongs und Bal-
laden. Alte Gospelhymnen gehören ebenso zum 
Repertoire wie fetzige Power- und Gospelsongs 
mit Jazz- und Soulelementen. 
In vielen Gottesdiensten, Hochzeiten, Konzerten 
und anderen Events begeisterte der Flawiler Gos-
pelchor seine Zuhörerinnen und Zuhörer Das 
Frühlingskonzert ist gratis � freiwillige Kollekte.
� Urs Leuenberger 

14 Jugendliche schaffen Kantiprüfung
FLAWIL  14 Schülerinnen und Schüler der 
Schule Flawil haben die Aufnahmeprüfung für 
die Kantonsschule erfolgreich bestanden.

Insgesamt 18 Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe Flawil haben sich dieses Jahr bei der 
Aufnahmeprüfung für die Kantonsschule ver-
sucht. Der Lernaufwand war gross, die nervliche 
Anspannung an den zwei bis drei Prüfungstagen 
enorm. Schliesslich meisterten 14 Jugendliche die 
anspruchsvollen Prüfungen in Mathe, Deutsch 
und Französisch. 11 Jugendliche stammen aus 
der zweiten Oberstufe, 3 weitere aus der dritten 
Oberstufe. Der Grossteil der Jugendlichen wird 
die Matura an der Kantonsschule am Burggraben 
in St. Gallen absolvieren. 
Die Bildungskommission und die Schulleitung 
wie auch das Lehrpersonenteam der Oberstufe 
gratulieren den künftigen Mittelschülerinnen 
und Mittelschülern herzlich zu diesem tollen Er-
folg!

11 Schülerinnen und Schüler aus der zweiten 
Oberstufe und 3 aus der dritten Oberstufe haben 
die Aufnahmeprüfung für die Kantonsschule er-
folgreich bestanden.
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Filmnachmittag mit Beat 
Schiltknecht im Treff 60�Plus
KIRCHE  Das Programm führt die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer zuerst auf der Strasse der 
Vulkane durch Ecuador, mit Abstechern in den 
Amazonas-Regenwald und in hoch gelegene Na-
tionalparks. 
Die Feuerwehr ist in stetigem Wandel. Im zwei-
ten Film zeigt Beat Schiltknecht zwei Feuerwehr-
übungen, welche er 2024 als Zeitdokumente mit 
der Kamera festgehalten hat. 
Zuletzt erzählt Johann Hofstetter, der erfolgrei-
che Fell- und Pelzhändler aus Flawil, aus seinem 
bewegten Leben. Der Filmemacher hat ihn unter 
anderem auf den Pelzmarkt in Thusis begleitet.
Der Anlass des Treff 60 Plus der Reformierten 
Kirchgemeinde Flawil findet am Dienstag, 1. Ap-
ril 2025, um 14.30 Uhr im Zwinglisaal an der Lin-
denstrasse 6b in Flawil statt. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.� Erika Schiltknecht

Suppe geniessen und etwas Gutes tun
KIRCHE  Während der Fastenzeit wird im kath. 
Pfarreizentrum Flawil jeweils am Freitagmittag 
von einem freiwilligen Koch-Team ab 11.30 eine 
Suppe aufgetischt. 

Dieses Jahr hat das Seelsorgeteam beschlossen, 
im Rahmen der Fastenaktion ein ganz konkretes 
Projekt in der Republik Kongo zu unterstützen. 
Der Erlös aus dem Suppenverkauf kommt voll-
umfänglich diesem Projekt zugute. Wir danken 
Ihnen herzlich, wenn Sie mithelfen, die Lebens-
umstände für die Menschen im Kongo zu verbes-
sern. Detailinformationen zum Projekt finden Sie 
unter www.se-ma.ch. 
Der Suppenverkauf findet statt am 28. März sowie 
4. und 11. April 2025. Ganz herzlichen Dank dem 
Koch-Team, welches dies alles ermöglicht!
� Kath. Kirche Flawil / Seelsorgeeinheit Magdenau

Hauptversammlung des Frauenturnvereins
VEREIN  Nach dem feinen Mittagessen im Rössli 
Magdenau durfte die Präsidentin Irene Rhiner 
die vollzählig anwesenden Turnerinnen und drei 
Passivmitglieder zur 98. Hauptversammlung be-
grüssen. Der schön bebilderte Jahresbericht gab 
einen Einblick in das Turnerinnenjahr 2024 und 
liess die Anlässe nochmals aufleben. Eine Turne-
rin durfte wieder neu in den Verein aufgenom-
men werden, Austritte gab es keine.
Im Vorstand gibt es keine ˜nderungen, alle 
Frauen haben sich bereit erklärt, ihre Vorstands-
tätigkeit weiter auszuüben, und wurden mit Ap-
plaus bestätigt. 
Erfreulicherweise konnten viele Ehrungen vorge-
nommen werden. Für treue Mitgliedschaft durf-
ten ein Präsent entgegennehmen: für 55 Jahre 
Gertrud Etter, für 50 Jahre Trudi Lichtensteiger 
und Vroni Roth und für 40 Jahre Myrtha Fitze 
und Christina Schelling. Myrtha Fitze erhielt 
zudem ein Geschenk für 25 Jahre und Lisbeth 
Huser für 20 Jahre Vorstandstätigkeit. 

Der Frauenturnverein turnt jeweils am Mitt-
wochabend von 18.30 bis 19.45 Uhr in der Turn-
halle der Heilpädagogischen Schule in Flawil. 
Hast du Lust mitzuturnen, schau einfach vorbei 
oder melde dich bei der Präsidentin Irene Rhiner, 
Tel. 071�393�46�93.� Ida Reichmuth

Die Jubilarinnen des FTV Flawil



AGENDA

Sudoku-Lösungen der letzten AusgabeSudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 28. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Elljomi Exotic Soups and Dishes lädt Sie ein zur: 
Jollof Rice Splashy
Kulturpunkt Flawil
Verein Kulturpunkt Flawil, 18.30 bis 22.00 Uhr

Lesung und Buchvorstellung mit  
Thomas Knellwolf (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00 Uhr

Regio-Treff GRÜNE Wil-Land
GRÜNE Wil-Land
Restaurant Steinbock, Säali 1.OG, 19.30 Uhr

Samstag, 29. März 2025
Öffentliche Hauptversammlung  
Verein Ortsmuseum
Ortsmuseum Flawil
Remise Lindengut, 16.00 bis 17.30 Uhr

Meditative Abendfeier «Aufatmen»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.19 Uhr

Sonntag, 30. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdØeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 31. März 2025
Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 2. April 2025
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum, 14.00 bis  
16.30 Uhr

Geschichten-Nachmittag (Anmeldung 
erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Ortsbürgerversammlung
Ortsbürgergemeinde Flawil
Restaurant P(l)ackerei, 19.00 Uhr

Donnerstag, 3. April 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

TrauercafØ
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 28. März 2025
Hauptversammlung 2025
Gewerbeverein Degersheim und Umgebung
Restaurant Löwen Wolfertswil, 19.30 Uhr

Samstag, 29. März 2025
Musik, Panflötenkonzert
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.30 Uhr

Sonntag, 30. März 2025
Kirchenkonzert
Handharmonika-Club Degersheim
Evang.-ref. Kirche Degersheim, 14.00 Uhr

Montag, 31. März 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Bürgerversammlung
Gemeinde Degersheim
MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Dienstag, 1. April 2025
Spielnachmittag für Erwachsene 
Bibliothek Ludothek Degersheim, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 2. April 2025
Einblicksmorgen Monterana
Monterana, Degersheim, 8.30 bis 11.30 Uhr

Seniorenmittag 
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Lisme, Lose, Lafere 
Bibliothek Ludothek Degersheim, 19.00 Uhr

Kirchgemeindeversammlung 
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde,
Kirchgemeindehaus, 19.00 Uhr

TanzcafØ
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum, 
20.00 bis 21.30 Uhr

Korporationsversammlung 2025
Dorfkorporation Wolfertswil
Restaurant Löwen Wolfertswil, 20.00 Uhr

Donnerstag, 3. April 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Frauenwanderung
Schulhaus Steinegg, 9.00 Uhr

Freitag, 4. April 2025
HV Verkehrsverein Degersheim
Verkehrsverein Degersheim
Hotel Wolfensberg, 19.00 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Spanierlokal La Bota, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

NOTVORRATSBROSCHÜRE

Ein Notvorrat dient zur Überbrückung eines 
vorübergehenden Versorgungsengpasses. 
Informationen dazu sind in der Notvorrats-
broschüre des Bundes zu finden, die auf den 
Websites von Flawil und Degersheim verfüg-
bar ist.

����SEITE 3

GESCH˜FTSBERICHT 2024

Wie im FLADE-Blatt vom 14. Februar 2025 
angekündigt, werden die Jahresberichte der 
Gemeinde Flawil künftig auf einer separa-
ten Website publiziert. Der Geschäftsbericht 
2024 kann ab sofort auf jahresbericht.flawil.
ch angesehen werden.

����SEITE 9

BÜRGERVERSAMMLUNG

Am vergangenen Montag fand die Bürger-
versammlung der Politischen Gemeinde 
Degersheim statt. Die Stimmberechtigten 
genehmigten die Jahresrechnung 2024, das 
Budget 2025 sowie eine weitere Steuerfuss-
senkung.

����SEITE 4

Mobility-Standort Degersheim  
bleibt vorerst erhalten

DEGERSHEIM  Zu Beginn des Jahres teilte die 
Genossenschaft Mobility ihren Mitgliedern mit, 
dass sie den Mobility-Standort in Degersheim 
ab dem Sommer 2025 nicht mehr betreiben 
kann. Die Gemeinde, die Arbeitgebervereini-
gung sowie die Raiffeisenbank Flawil-Degers-
heim-Mogelsberg-Oberuzwil haben sich nun 
zusammengetan, um mit einer Standortpaten-
schaft den Mobility-Standort für die nächsten 
zwei Jahre zu erhalten.

Das Angebot der Genossenschaft Mobility ist 
seit vielen Jahren ein Bestandteil des Verkehrs-
angebotes in der Schweiz. Ursprünglich mit der 
Idee, den öffentlichen Verkehr auf den letzten 
Metern zu ergänzen, wurde es mit dem Ausbau 
des Standortnetzes immer mehr auch zu einer 
Alternative für Personen, die auf ein eigenes Auto 
verzichten wollen. Entsprechend gingen nach der 
Mitteilung der Mobility Genossenschaft, wonach 
der Standort Degersheim aufgehoben werden 
soll, beim Gemeinderat verschiedene Anträge 
ein, den Standort zu sichern. Der Gemeinderat 
hat nun entschieden, den Standort während zwei 
Jahren zu erhalten. Unterstützt wird er dabei von 
der Raiffeisenbank und der Arbeitgebervereini-
gung. 

Defizitgarantie
Die Schliessung des Standortes in Degersheim 
drohte, da das hier stationierte Fahrzeug nicht so 
viel Ertrag abwarf, wie zur Deckung seiner Kosten 
notwendig ist. Von den gut 14 000 Franken, die 
dafür jährlich nötig wären, erzielte es jeweils ei-
nen Umsatz von rund 10 500�Franken. Also rund 
4000�Franken weniger als erforderlich. Die Ge-
meinde Degersheim hat nun mit der Mobility Ge-
nossenschaft eine Defizitgarantie vereinbart und 
kommt während den kommenden zwei Jahren für 
die Differenz zwischen dem erzielten Umsatz und 
dem sogenannten Nutzungsziel auf. 

Mit Partnern
Um das Risiko bzw. den Gemeindebeitrag et-
was im Rahmen halten zu können, suchte sie 
die Zusammenarbeit mit weiteren Partnern. In 
der Arbeitgebervereinigung und der Raiffeisen-
bank wurde sie fündig. Beide Partner sind bereit, 
sich mit jährlich 1000 Franken am Defizit zu be-
teiligen. Dank dieser Partnerschaft kann die Ge-
meinde die bei ihr anfallenden Kosten auf rund 

Die Gemeinde, die örtliche Raiffeisenbank und die Arbeitgebervereinigung Degersheim  
sichern gemeinsam den Mobility-Standort in Degersheim.

Ein Mobility-Fahrzeug ersetzt  
18 andere Fahrzeuge.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

2�500 Franken pro Jahr reduzieren. Die Unterstüt-
zung der beiden Partner zeigt auf, dass der Wille, 
Degersheim attraktiv zu halten, nicht nur bei 
der Gemeinde vorhanden ist. Der Gemeinderat 
dankt der Arbeitgebervereinigung und der Raiff-
eisenbank herzlich für ihre finanzielle und ideelle 
Unterstützung.

Standortvorteil
Gemeindepräsident Andreas Baumann freut sich 
daher sehr, dass sowohl die Raiffeisenbank als 
auch die Arbeitgebervereinigung einen Beitrag 
leisten, so dass dieses Angebot aufrechterhalten 
werden kann. Ein Mobility-Standort in Degers-
heim erachtet er als wichtig. «Aufgrund der guten 
Erschliessung von Degersheim mit dem ÖV kann 
je nach Arbeitsort und Lebensumständen gut auf 
ein Privatauto verzichtet werden», ist er der Mei-
nung. «Ein Mobility-Standort vor Ort kann einen 
solchen Entscheid begünstigen und somit zu we-
niger Fahrzeugen in der Gemeinde beitragen.» Er 
sieht einen Standortvorteil und auch einen öko-
logischen Vorteil. Dabei beruft er sich auf eine 
Studie der Fachhochschule Ost, die zum Schluss 
kommt, dass ein Mobility-Fahrzeug 18 andere 
Fahrzeuge ersetzt.

Angebot nutzen
Nun ist es aber wichtig, dass die Bevölkerung das 
Angebot auch nutzt. Je mehr das Fahrzeug aus-
gelastet ist, desto weniger Kosten entstehen der 
Gemeinde. Vor allem auch mit Blick auf die Zu-
kunft ist eine vermehrte Nutzung nötig, denn das 
finanzielle Engagement von Gemeinde, Raiffei-

Gottesdienst am Hohen Donnerstag
KIRCHE  Das letzte Abendmahl vor dem Ster-
ben Jesu wird in unserer Tradition als Vermächt-
nis Jesu gefeiert und gehört zu den prophetischen 
Symbolhandlungen Jesu. Im Gottesdienst wird 
das Gedächtnis Jesu als SEMA-Gemeinschaft ge-
feiert und will uns als Christinnen und Christen 
wieder in der Nachfolge Christi stärken. Der Got-
tesdienst findet am 17. April 2025 um 19.30�Uhr 
in der kath. Kirche Flawil für die ganze SEMA 
statt. Er ist auf Erwachsene ausgerichtet, Kinder 
sind aber herzlich willkommen. Anschliessend 
sind alle zur Brot-Teilete ins Pfarreizentrum ein-
geladen. Um 21.30�Uhr beginnt die Gebetsnacht 

in der Kirche, die einen Raum für angeleitete 
Stille und Besinnung bietet. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

senbank und Arbeitgebervereinigung endet nach 
zwei Jahren. Bis dahin sollte der Standort wieder 
selbsttragend sein. Eine Nutzung von Mobility-
Fahrzeugen ist relativ einfach: Nach dem Her-
unterladen der Mobility-App und einer Anmel-
dung, die innerhalb einer halben Stunde bestä-
tigt wird, kann bereits eine erste Fahrt angetreten 
werden. Um die Tarife zu beeinflussen, stehen 
verschiedene Abos zur Verfügung. Weitere In-
formationen zur Nutzung finden sie unter www.
mobility.ch.

Standortverschiebung
Damit die Gemeinde nicht auch noch für die 
Mietkosten eines Parkplatzes aufkommen muss, 
verlegt sie den Parkplatz für das Mobility-Auto 
ab dem 9. April 2025 auf den Mühlefeldparkplatz, 
gleich neben der Sammelstelle. Dieser Stand-
ort ist immer noch in unmittelbarer Nähe zum 
Bahnhof und nur wenige Meter vom bisherigen 
entfernt. Es steht weiterhin eine Kombi mit Ver-
brennungsmotor zur Verfügung.

Sicher unterwegs mit dem E-Trottinett
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die E-Trottinetts sind 
in der Schweiz sehr beliebt und werden daher  
oft genutzt. Leider ist auch die Anzahl der Un-
fälle entsprechend gestiegen. Deshalb ist es 
wichtig, dass alle Nutzerinnen und Nutzer die 
geltenden Regeln kennen.

E-Trottinetts sind praktisch und schnell. Sie er-
freuen sich grosser Beliebtheit und haben sich auf 
Kurzstrecken als hilfreiches Transportmittel etab-
liert. Doch während der Absatz in der Schweiz in 
den letzten Jahren sprunghaft gestiegen ist, trifft 
dies auch auf die Unfallzahl mit E-Trottinetts zu. 
Im Jahr 2019 wurden 98 Unfälle gemeldet, im 
Jahr 2023 waren es bereits 716. Damit Unfälle ver-
mieden werden können, sollten Nutzerinnen und 
Nutzer verschiedene Voraussetzungen beachten.

Fahren auf Trottoirs nicht erlaubt
Das E-Trottinett ist ein motorisiertes Fahrzeug. 
Das Befahren von Trottoirs und Fussgängerzonen 
ist deshalb strikt untersagt. Ein E-Trottinett kann 
bei einer Kollision mit einem Fussgänger schwere 

Verletzungen verursachen. Fahrerinnen und Fah-
rer sind verpflichtet, Radwege zu benutzen oder 
auf der Fahrbahn zu fahren. Ebenfalls müssen sie 
dabei die Strassenverkehrsordnung einhalten. So-
wohl tagsüber wie auch nachts muss das Licht ein-
geschaltet sein. Für diese Fortbewegungsmittel ist 
eine Höchstgeschwindigkeit von 20 km/h erlaubt 
und die Leistung darf 500 Watt nicht überschrei-
ten. Auch wenn es nicht gesetzlich vorgeschrieben 
ist, wird dringend empfohlen, einen Helm und 
Schutzhandschuhe zu tragen.

Verantwortungsvolle Nutzung
Wer in der Schweiz ein E-Trottinett fahren will, 
muss mindestens 14 Jahre alt sein. Fahrerinnen 
und Fahrer im Alter von 14 bis 16 Jahren müssen 
ausserdem einen Führerausweis der Kategorie 
M (für Motorfahrräder) oder G (für land- und 
forstwirtschaftliche Motorfahrzeuge) erworben 
haben. Es empfiehlt sich, das Trottinett vor dem 
Kauf zu testen und zu prüfen, ob das Modell für 
den öffentlichen Strassenverkehr zugelassen ist. 
Um sich an das neu erworbene Gefährt zu ge-
wöhnen, sollte man es zunächst abseits vom Ver-
kehr ausprobieren.

Risiken bei Nichteinhaltung der Regeln
Wer sich nicht an die Verkehrsregeln hält, auf 
Trottoirs und in Fussgängerzonen unterwegs ist 
oder das vorgeschriebene Mindestalter nicht er-
reicht hat, muss mit Bussgeldern rechnen. Trot-
tinetts, die nicht den technischen Normen ent-
sprechen, dürfen nicht genutzt werden. Hält sich 
eine Fahrerin oder ein Fahrer nicht an die Re-
geln, kann dies Sanktionen sowie die Beschlag-
nahmung des Fahrzeugs nach sich ziehen. 

Das E-Trottinett hat sich mittlerweile als ein  
individuelles Transportmittel etabliert.
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Kantonaler Veterinärdienst erlässt  
Alpfahrtsvorschriften
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Kantonstierarzt 
hat die Alpfahrtsvorschriften für das Jahr 2025 
erlassen. Darin werden Vorgaben zu den The-
men Tierverkehr, Tiergesundheit, Tierarznei-
mittel und Tierschutz festgehalten. Die Vor-
schriften sind weitgehend identisch mit 
denjenigen des Vorjahrs.

Die Alpfahrtsvorschriften gelten für Tiere, wel-
che den Sommer auf einer Alp im Kanton St. Gal-
len oder in Vorarlberg verbringen. Die aktuellen 
Vorschriften sind inhaltlich weitgehend identisch 
mit denjenigen des Vorjahrs. Sämtliche Zu- und 
Abgänge von Tieren der Rinder-, Schaf- und Zie-
gengattung sind durch den Alpverantwortlichen 
der Tierverkehrsdatenbank (TVD) über das Por-
tal www.agate.ch innerhalb von drei Arbeitsta-
gen zu melden. Es müssen auch alle Schafe und 
alle ab 1. Januar 2020 geborenen Ziegen mit zwei 
Ohrmarken gekennzeichnet sein (Schaf: eine 
Ohrmarke mit Mikrochip). Schweine müssen 
ebenfalls durch die Alpbewirtschafter der TVD 
über das Portal www.agate.ch oder mittels einer 
Karte gemeldet werden. Dabei reicht es, pro Mel-
dung die Anzahl der Schweine, den Herkunfts-
betrieb und das Datum des Zugangs anzugeben. 

Bei Pferden muss der Equideneigentümer die 
Standortveränderung über www.agate.ch auf den 
Sömmerungsbetrieb melden, sofern diese länger 
als 30 Tage dauert. Die Halter von Hunden tragen 
für die Dauer des Alpaufenthalts in der Hunde-
datenbank Amicus (www.amicus.ch) die Adresse 
der Alp ein.

Sömmerung in Vorarlberg
Für die Sömmerung in Vorarlberg sind die Vor-
schriften des Landes Vorarlberg zu beachten und 
rechtzeitig zu erfragen. Wegen der in Vorarlberg 
vorkommenden Hirschtuberkulose werden die 
gesömmerten Rinder nach ihrer Rückkehr in die 
Schweiz unter Verbringungssperre gestellt und 
amtstierärztlich überwacht.

Vorschriften online abrufbar
Die Alpfahrtsvorschriften sind auf www.sg.ch/
umwelt-natur/veterinaerwesen/unterwegs-mit-
tieren/soemmerung.html abrufbar. Sie können 
auch beim Amt für Verbraucherschutz und Ve-
terinärwesen des Kantons St. Gallen, Telefon 
058 229 28 00, angefordert werden oder auf der 
Ratskanzlei der Gemeinde Flawil und bei den 
Tierärzten eingesehen werden.

In der Notvorratsbroschüre finden Sie die  
wichtigsten Informationen über einen Notvorrat.

Karfreitagsfeier für Familien
KIRCHE  Gemeinsam machen wir uns am Frei-
tag, 18. April 2025, auf den Weg. Um und in der 
Kirche werden wir den Gefühlen dieses Tages 
nachspüren und Jesus so näherkommen. Bitte 
wetterentsprechende Kleidung anziehen. Der 
Treffpunkt ist in Flawil um 10.30� Uhr vor der 
kath. Kirche St. Laurentius. In Degersheim be-
ginnt die Karfreitagsfeier um 15.00�Uhr vor der 
Kirche. Vorher um 14.45�Uhr findet das Rätschen 
vom Kirchturm statt. Für Kinder, welche mithel-
fen möchten, wird dazu ein Gehörschutz emp-
fohlen. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Palmsonntag mit  
Spaghettata und Suppentag
KIRCHE  Am Palmsonntag, 13. April 2025, fei-
ern wir in kindergerechten Gottesdiensten den 
Einzug von Jesus nach Jerusalem mit Palmwe-
deln. An diesen Feiern können auch die Fastensä-
ckli, die in den Kirchen aufliegen, für die Spende 
zugunsten des Fastenaktionsprojekts Kongo ab-
gegeben werden.
Der Gottesdienst findet statt in Flawil um 
10.15�Uhr in der kath. Kirche mit anschliessen-
der Spaghettata, in Niederglatt um 10.15�Uhr mit 
anschliessendem Suppentag sowie in Degersheim 
um 10.15�Uhr mit den Erstkommunionkindern 
aus Degersheim und Wolfertswil.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

FC Neckertal-Degersheim gegen den FC Wyler
VEREIN  Der FC Neckertal-Degersheim emp-
fing die Teams FF15, D7a und Cb des FC Wy-
ler in Herisau. Dank aller Beteiligten wurde der 
Tag zum besonderen Erlebnis. Die Berner Man-
delbärli als süsse Geste kamen gut an. Im Fokus 
standen Teamentwicklung und das Miteinander, 
nicht das Ergebnis. Besonders beeindruckend 

war die Unterstützung zwischen den Mannschaf-
ten, wobei Da-Spieler das C- und Db-Team tat-
kräftig verstärkten. Dieser Zusammenhalt über 
Grenzen hinweg machte den Tag wertvoll. Res-
pekt, Disziplin und Vereinswerte wurden aktiv 
auf dem Platz gelebt. Ein herzliches Dankeschön 
für Einsatz und Teamgeist!� Andrea Gantenbein

Neue Notvorratsbroschüre des Bundes
FLAWIL/DEGERSHEIM  Ein Notvorrat dient 
zur Überbrückung eines vorübergehenden 
Versorgungsengpasses. Informationen dazu 
sind in der Notvorratsbroschüre des Bundes zu 
finden, die auf den Websites von Flawil und 
Degersheim verfügbar ist.

Eine unerwartete Krise ist jederzeit möglich, was 
die Covid-19-Pandemie oder auch Extremwetter-
ereignisse in verschiedenen Teilen der Schweiz 
gezeigt haben. Der Notvorrat ist eine einfache 
Vorbereitungsmassnahme für den Krisenfall. 
Damit kann jeder Haushalt die eigene Versor-
gung mit lebenswichtigen Gütern für einige Tage 
sicherstellen. Mit dem Notvorrat soll nicht eine 
längere Krise überstanden werden, sondern er 
dient zur Überbrückung eines vorübergehen-
den Versorgungsengpasses. Das Bundesamt für 
wirtschaftliche Landesversorgung hat eine Not-
vorratsbroschüre erstellt, worin die wichtigsten 
Informationen über den Notvorrat aufgeführt 
sind. Sie wurde per Anfang 2025 aktualisiert und 
ist auf den Websites von Flawil und Degersheim 
auffindbar:

www.degersheim.ch � Dienstleistungen � Im 
Notfall
www.flawil.ch � Gemeindehaus � Dienstleistun-
gen � Im Notfall (flawil.ch/imnotfall)
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Erfolgreiche Bürgerversammlung
DEGERSHEIM  Am Montag, 31. März 2025, 
fand in der Mehrzweckanlage Steinegg die or-
dentliche Bürgerversammlung der Politischen 
Gemeinde Degersheim statt. Zu Beginn der Ver-
sammlung informierte Gemeindepräsident An-
dreas Baumann über aktuelle Themen aus der 
Gemeinde. Anschliessend genehmigten die 
Stimmberechtigten die Jahresrechnung 2024, 
das Budget 2025 sowie eine Steuerfusssenkung.

Regelmässige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Degersheimer Bevölkerung merkten bereits 
beim Betreten der Halle, dass die Stuhlanordnung 
anders war als in den vergangenen Jahren. Anstatt 
einer Konzertbestuhlung, die auf die Bühne aus-
gerichtet ist, fanden die Teilnehmenden eine kreis-
förmige Bestuhlung vor. Gemäss Gemeindepräsi-
dent Andreas Baumann bringt diese zum Aus-
druck, wie der Gemeinderat seine Position und 
Aufgaben wahrnimmt: Auf Augenhöhe und aus 
der Mitte der Gemeinschaft. Deswegen hat sich 
der Gemeinderat auch nicht auf einem Podest, 
sondern direkt in der Kreismitte positioniert.

Jahresrechnung, Budget und Steuerfuss  
genehmigt
Insgesamt 194 Stimmberechtigte (Stimmbeteili-
gung 7.3 %) machten von ihrem politischen Recht 
Gebrauch und nahmen an der Bürgerversamm-
lung teil. Nachdem Andreas Baumann zum Ein-
stieg einen kurzen Blick zurück auf das vergan-

gene Jahr geworfen hatte, wurden die Traktanden 
wie vorgeschlagen abgewickelt. Die Jahresrech-
nung 2024 sowie der Bericht der Geschäftsprü-
fungskommission wurden diskussionslos und ein-
stimmig genehmigt. Auch beim Budget und beim 
Steuerplan 2025 folgten die Anwesenden dem 
Antrag des Gemeinderats ohne Gegenstimme 
und mit nur einer Enthaltung. Entgegen dem Vo-
tum eines Stimmbürgers, der Steuerfuss solle auf-
grund der finanziellen Situation der Gemeinde auf 
144�Prozent verbleiben, genehmigte die Stimmbe-
völkerung die vorgeschlagene Steuerfusssenkung 
auf 141 Prozent ebenfalls mit grosser Mehrheit.

Zwei Anträge abgelehnt
In der allgemeinen Umfrage stellte ein Bürger den 
Antrag, dass eine Fusion mit Flawil zu prüfen sei. 
Nach mehreren Voten zum Thema lehnten die An-
wesenden den Antrag klar ab. Nachdem Gemein-
depräsident Andreas Baumann einige gestellte Fra-
gen zur Nutzungsausschreibung für das Schulhaus 
Magdenau beantwortet hatte, folgte ein Antrag 
zum Schulhaus Magdenau: Das Schulhaus solle als 
Schuleinheit Magdenau-Wolfertswil wieder eröff-
net werden und somit die Schule Degersheim ent-
lasten. Die Bürgerversammlung folgte jedoch auch 
diesem Antrag nicht und lehnte ihn klar ab.
Nach dem Abschluss der Versammlung bot der 
ApØro den Anwesenden noch die Möglichkeit, 
sich ungezwungen auszutauschen und das eine 
oder andere Thema nochmals zu besprechen.

Rätschen, Krach und Stille
KIRCHE  Am Karfreitag, 18. April 2025, schwei-
gen nach altem Brauch die Glocken der Jakobus-
kirche. Dafür ertönt um 18.50�Uhr die historische 
Karfreitagsrätsche vom Kirchturm.
Interessierte dürfen gerne miträtschen. Treffpunkt 
ist um 18.45�Uhr beim Turmeingang auf der Nord-
seite der kath. Kirche Degersheim. Die eigene Rät-
sche darf gerne mitgebracht werden. Um 19�Uhr 
folgt eine meditative Feier ohne gesprochene 
Worte und Orgel, dafür mit Gesang und Stille. Für 
diese Feier sucht der Kirchenchor weitere Projekt-
sängerinnen und -sänger. Diese treffen sich ein-
mal vorgängig am Donnerstag, 17. April 2025, um 
19.30�Uhr in der Kirche zu einer Intensivprobe.
Eine weitere Möglichkeit zum Miträtschen be-
steht vorgängig zur Karfreitagsfeier für Familien. 

Treffpunkt dafür ist um 14.45�Uhr ebenfalls beim 
Turmeingang auf der Nordseite. Für Kinder, wel-
che mithelfen möchten, wird dazu ein Gehör-
schutz empfohlen. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Freundeskreis setzt sich fürs 
Kloster Magdenau ein
VEREIN  Das Kloster Magdenau ist vor 780 Jah-
ren gegründet worden. Es steht, wie schon mehr-
mals in seiner Geschichte, vor einer schwieri-
gen Situation. Angesichts der klein gewordenen 
Schwesterngemeinschaft ist der Freundeskreis 
bestrebt, einen Beitrag für die Zukunft des Klos-
ters zu leisten. Im Rössli-Saal in Magdenau hat er 
seine 29. Mitgliederversammlung durchgeführt. 
Vereinspräsidentin Monika Scherrer, ehemalige 
Gemeindepräsidentin von Degersheim, konnte 
dazu 76 der 648 Vereinsmitglieder begrüssen.
Im vergangenen Jahr hat der Tod von Maria Hil-
degard Brem die Klostergemeinschaft getroffen. 
Die ˜btissin der Zisterzienserinnenabtei Maria
stern-Gwiggen in Vorarlberg hat die Entschei-
dungsprozesse in Magdenau begleitet. Noch vor 
einem Jahr hatte sie die Mitgliederversammlung 
mit einem Referat zum Thema «Gesundheit vor 
der Haustüre» bereichert. Materiell hat sich der 
Freundeskreis im Jahr 2024 mit 57 000 Franken 
an Projekten des Klosters beteiligt.
Im Anschluss an die Hauptversammlung gab 
Andrea Taverna, ehemaliger Gemeindepräsi-
dent von Oberbüren und bis vor einem Jahr Vor-
standsmitglied des Freundeskreises, in Wort und 
Bild Einblick in eine abenteuerliche E-Bike-Tour 
im Süden Marokkos.� Josef Bischof

Präsidentin Monika Scherrer und Referent  
Andrea Taverna.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 23. März 2025 in Degersheim SG: 
Rieker Elsa Frieda, von Diessenhofen TG, geboren 
am 25. Mai 1926, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Feldeggstrasse 8. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt. 

Gestorben am 25. März 2025 in Degersheim SG: 
Trunz geb. Fischer Monika Ida, von Niederhelfen-
schwil SG, geboren am 20. Dezember 1940, wohn-
haft gewesen in 9113 Degersheim, Kirchweg 8, c/o 
Tertianum Steinegg. Die Abdankung hat bereits 
stattgefunden.

Die kreisförmige Bestuhlung symbolisiert das Miteinander von Behörden und Bevölkerung.
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Fastenkur light 
Schon der griechische Arzt Hippokrates hat ge-
sagt, dass der Darm der Vater aller Trübsal ist. 
Was für die naturmedizinischen Fachrichtun-
gen schon lange klar ist, gewinnt auch mehr und 
mehr in der Schulmedizin an Bedeutung: Was 
wir essen, hat einen massiven Einfluss auf unser 
psychisches Wohlbefinden. Man hat erst in den 
letzten Jahren verstanden, dass der Darm wie ein 
Sinnesorgan für das Hirn funktioniert. Das Im-
munsystem, welches vor allem mit dem Darm 
interagiert, hat grossen Einfluss auf die Psyche 
des Menschen. 
Warum also nicht einmal dem Darm eine «Ent-
lastung» gönnen, ein Wellnessprogramm, damit 
er sich wieder so einspielen kann, wie er gedacht 
ist. Eine Fastenkur light, die Zeit schenkt zum 
Innehalten und bei welcher der Verzicht nicht 
etwas nimmt, sondern Erholung und eine neue 
innere Fülle schenkt. 
Die diesjährige ökumenische Fastenwoche vom 
6. bis 11. April 2025 steht unter dem Thema 
«Mondphasen � Lebensphasen». 
Weitere Infos zur Fastenwoche finden sie auf der 
SEMA-Website (www.se-ma.ch) und auf den Fly-

ern in den Kirchen. Eine Anmeldung ist erwünscht 
bei Erwin Casanova (Telefon 071 393 40 70).
� Markus Schöbi, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 6. April
09.30 	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Hüte dich, 
dein Fasten zur Schau zu 
stellen (Matthäus 6, 
16�18)», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 6. April
10.00	 Einladungs-Gottesdienst in 

der ref. Kirche mit Gospel-
musik, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 6. April
10.00	 Zwinglisaal: Einladungs-

Gottesdienst mit EMK und 
Gospelmusik, anschl. 
Kirchenkaffee, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst unter 
079 752 38 43

Dienstag, 8. April
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 7. April, 11�Uhr
	 Telefon 071 394 90 50

www.ref-flawil.ch

Samstag, 5. April, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 6. April, Wolfertswil
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 6. April, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 6. April, Degersheim
17.30 	 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

WOLFERTSWIL

Seniorengruppe «Frohes Alter»
Mittagstisch
Montag, 7. April, um 12.00� Uhr, 
Restaurant Moosbad, mit anschlies-
sender Führung im Naturmuseum 
St. Gallen. Anmeldungen bis 4. April 
bei Anna Egli unter 077 483 69 60.

FLAWIL

SEMAplus � Seniorennachmittag
Mittwoch, 9. April, um 14.30�Uhr im 
kath. Pfarreizentrum, Thema: «Der 
besondere Geburtstag» � nicht nur 
Kerzen, Kuchen und Geschenke. 
Lassen Sie sich überraschen.

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 11. April, ab 11.30�Uhr im 
Pfarreizentrum.

Abschluss Fastenwoche 
mit Gottesdienst
Den Abschluss der ökum. Fasten-
woche 2025 feiern wir gemeinsam 
im Freitagsgottesdienst am 11. April 
um 18.30�Uhr in der Kapelle.

DEGERSHEIM

Friedensgebet
Donnerstag, 10. April, um 19.00�Uhr 
in der ref. Kirche.

www.se-ma.ch

Freitag, 4. April
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Samstag, 5. April
08.30	 Männerforum
18.30	 16plus � Gruppe  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 6. April
09.40	 Gottesdienst mit Pfr. 

Andreas Schwendener, 
anschliessend Kirchenkaffee

Dienstag, 8., bis Freitag, 11. April
14.00 �
17.00	 Kinderwoche
Dienstag, 8. April
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Donnerstag, 10. April
19.00	 Ökum. Friedensgebet mit 

Diakon Richard Böck in der 
Kirche

19.30	 Kirchenchorprobe

www.ref-degersheim.ch
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Projekte Schule 
Feld
In der Schule Feld haben wir in diesem Schul-
jahr 24/25 immer an einem bestimmten Tag 
nach der Pause bis 11.40 Uhr Projektzeit. Alle 
Kinder ab der 2. Klasse konnten in dieser Zeit 
an selbstbestimmten Projekten arbeiten. Das 
Projekt von zwei Drittklässlern war zum Bei-
spiel, gemeinsam eine Kartonstadt zu bauen. 
Ihr Ziel war, zwei Häuser und eine Migros zu 
bauen. Es wurde fleissig getont, gemalt, Wör-
ter in anderen Sprachen gelernt, Schnitzeljag-
den erstellt, Handlettering geübt und auch im 
Kindergarten ausgeholfen. Natürlich wurden 
auch digitale Sachen wie «Scratch» gemacht. 
Das Projekt einer Viertklässlerin zum Beispiel 
war, ein Kochbuch zu schreiben. Die Projekt-
zeit ist nun vorerst beendet. Viele kreative 
und coole Projekte sind entstanden und 
durchgeführt worden. 
� Bericht: Fionn Galli, 3. Klasse, Schulhaus Feld
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ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 10. und 24. April 2025, um 13.30 bis 15.00�Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und um 
15.00 bis 17.00�Uhr Beratungstermine mit Voran-
meldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Flawiler Stimmberechtigte befinden 
über Jahresrechnung 2024
FLAWIL  Am Dienstag, 29. April 2025, findet 
die erste Bürgerversammlung 2025 statt. Das 
einzige Traktandum nebst der allgemeinen 
Umfrage bildet dabei die Jahresrechnung 
2024. 

Am Dienstag, 29. April 2025, befinden die Fla-
wiler Stimmberechtigten an der Bürgerversamm-
lung über die Jahresrechnung 2024. Der Gemein-
derat unterbreitet der Bürgerversammlung die 
Jahresrechnung 2024 mit einem Aufwandüber-

schuss von 325 354.94 Franken. Der Gesamt-
aufwand betrug 64,97 Millionen Franken und 
der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,64 Millio-
nen Franken. Der Aufwandüberschuss wird den 
kumulierten Ergebnissen der Vorjahre, dem so-
genannten Eigenkapital, belastet. Dieses beträgt 
Ende 2024 noch rund 3,27 Millionen Franken.
Die Jahresrechnung ist auf der neuen Website 
des Geschäftsbericht 2024, jahresbericht.flawil.
ch, aufgeschaltet und kann als separater Finanz-
bericht oder mit dem Geschäftsbericht 2024 her-
untergeladen werden. 

Stimmrechtsausweis als Eintrittsticket
Die Bürgerversammlung findet um 20 Uhr 
im Lindensaal statt. Als «Eintrittsticket» dient 
der Stimmrechtsausweis, der in der ersten 
Aprilhälfte 2025 zusammen mit den wich-
tigsten Informationen zur Bürgerversamm-
lung und zur Jahresrechnung 2024 allen Fla-
wiler Stimmberechtigten zugestellt wird.  
Fehlende Stimmrechtsausweise können bis 
Dienstag, 29. April 2025, 17 Uhr, im Gemeinde-
haus beim Einwohneramt Flawil (1. Stock) bezo-
gen werden.

Website des Geschäftsberichts 2024  
ist online
FLAWIL  Wie im FLADE-Blatt vom 14. Februar 
2025 angekündigt, werden die Jahresberichte 
der Gemeinde Flawil künftig auf einer separa-
ten Website publiziert. Der Geschäftsbericht 
2024 kann ab sofort auf jahresbericht.flawil.ch 
angesehen werden.

Jeweils im April des laufenden Jahres publiziert 
die Gemeinde Flawil den Geschäftsbericht. Mit 
dem nun publizierten Geschäftsbericht 2024 
wird erstmalig ein Jahresbericht der Gemeinde 
Flawil auf einer separaten Website publiziert. Der 
Geschäftsbericht 2024 mit den Tätigkeitsschwer-
punkten des letzten Jahres, statistischen Anga-
ben und Informationen zur Jahresrechnung 2024 

kann unter jahresbericht.flawil.ch angesehen 
werden. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, 
sich eine schriftliche Version des Berichts herun-
terzuladen. Personen, welche den Geschäftsbe-
richt in gedruckter Form bestellt haben, werden 
diesen in den nächsten Tagen per Post erhalten.

hier geht�s zum webbasier-
ten Geschäftsbericht 2024

Hauptversammlung des 
Hilfsvereins Flawil
VEREIN  Wenn Flawiler und Flawilerinnen in 
Not geraten � dann kommt der Hilfsverein Fla-
wil zum Einsatz. Der Vorstand des Hilfsvereins 
tagte Ende März 2025 an seiner Hauptversamm-
lung im Restaurant Steinbock.
Der Hilfsverein unterstützt in Flawil wohnhafte 
Personen in Not. Auch im Jahr 2024 hat der Ver-
ein Notbedürftige in verschiedensten Angele-
genheiten unterstützt. Sei es für Skilagerkosten, 
Vereinsbeiträge, Spielgruppenbeiträge, Notfall-
überbrückungen, Deutschkurse, Zahnarztrech-
nungen, Mietkosten und vieles mehr. Seinen 
vielen stillen, teils langjährigen Spendern und 
Gönnern dankt der Verein ganz herzlich. Ganz 
speziell danken wir dem Einschulungsjahr für 
die grosszügige Spende aus dem Erlös des Weih-
nachtsmarktes 2024.� Patricia Landolt

Verkehrsverein mit neuem 
Präsidenten
VEREIN  50 Mitglieder des Verkehrsvereins 
Flawil hörten die frohe Nachricht an der Haupt-
versammlung: Der Verein hat nach langer Suche 
endlich einen neuen Präsidenten gefunden. Er 
heisst Michael Scheiwiler. Neu in den Vorstand 
gewählt wurden zudem Carolina Dangleterre-
Högger und Jannik Artuso, Letzterer wird als 
erster Vizepräsident amten.
Zum letzten Mal leitete Vizepräsident Ignaz 
Mainberger eine Hauptversammlung des Ver-
kehrsvereins. Er war neun Jahre Präsident und 
danach Vizepräsident. Er wird dem Verein treu 
bleiben, und zwar als zweiter Vizepräsident. Mi-
chael Scheiwiler, sein Nachfolger, fand lobende 
Worte: Mainberger habe den Verein immer gut 
geführt, habe viel Arbeit erledigt und sei immer 
guter Laune gewesen. Gut gelaunt und spedi-
tiv führte Mainberger durch die Versammlung. 
Jahresbricht, Rechnung und Budget wurden ge-
nehmigt. Die Mitgliederbeiträge bleiben unver-
ändert.
Scheiwiler informierte auch kurz über das 
100-Jahr-Jubiläum des Verkehrsvereins. Gefeiert 
wird am 8. und 9. Mai 2026. Am Samstag wird 
mit geladenen Gästen jubiliert, am Samstag wer-
den Flawiler Vereine die Hauptrolle im Linden-
saal spielen. Mehr verriet Scheiwiler nicht, ver-
sprach aber ein buntes, fröhliches Fest.
� Marianne Bargagna

Der neue Präsident des Verkehrsvereins Michael 
Scheiwiler (links) dankt dem langjährigen Präsiden-
ten und Vizepräsidenten Ignaz Mainberger für den 
engagierten Einsatz.� Bild: vvf

SEMAplus  
Seniorennachmittag
KIRCHE  Am Mittwoch, 9. April 2025, um 
14.30�Uhr findet im Kath. Pfarreizentrum Flawil 
ein Seniorennachmittag statt. 
Feiern oder nicht? Wir tun es einfach. «Der be-
sondere Geburtstag» � nicht nur Kerzen, Kuchen 
und Geschenke. Lassen Sie sich überraschen.
Das SEMAplus-Team lädt zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein. 
Verantwortliche für die SEMAplus-Seniorennach-
mittage: Margrit Schildknecht, 071 393 52 67.
� Rosmarie Keil-Neuhaus 
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Neugestaltung Marktplatz: Hinweise 
zum bevorstehenden Baustart
FLAWIL  Nachdem der Markplatz im  
Februar und März für die Baustelle vorbereitet 
wurde, können nun die Tiefbauarbeiten star-
ten.  Der Baustart ist für den 7. April 2025 ge-
plant. Ab dann wird die Magdenauerstrasse 
für den Durchgangsverkehr gesperrt sein. 

Während der Bauarbeiten wird die Magdenau-
erstrasse auf der Höhe des Markplatzes für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Ab der Wiler-/
St. Gallerstrasse kann bis zum Marktplatz gefah-
ren werden, wodurch der Parkplatz bei der Raiff-
eisenbank weiterhin nutzbar bleibt. Eine Wende-
möglichkeit im Bereich des Raiffeisenparkplatzes 

ist ebenfalls vorhanden. Somit bleiben die Ge-
werbebetriebe in der Liegenschaft Magdenauer-
strasse� 1 erreichbar. Für Fussgängerinnen und 
Fussgänger ist die Magdenauerstrasse stets durch-
gehend begehbar. Der Baustellenverkehr wird 
ausschliesslich über die Badstrasse zum Baustel-
lenbereich geführt. Informationen zur Parkplatz-
situation im Dorfzentrum folgen im April 2025. 
Gemäss aktuellem Zeitplan ist die Eröffnung des 
neuen Marktplatzes und der Tiefgarage im Herbst 
2026 vorgesehen. Die direkt betroffenen Anwoh-
ner wurden mit einem Flyer orientiert.  

Fragen, Anregungen, Reklamationen?
Bei Fragen zur Baustelle 
oder der Verkehrsführung 
sowie für Reklamationen 
oder Anregungen stehen 
die Mitarbeitenden des 
Geschäftsfeldes Bau und 
Infrastruktur gerne via 
Mail an bau-infrastruk-
tur@flawil.ch oder per 
Telefon 071 394 17 70 zur 
Verfügung. 

Neubau Bushaltestelle Oberbotsberg-
strasse: Sistierung des Projekts
FLAWIL  Der Neubau der Bushaltestelle «Al-
terssiedlung» an der Oberbotsbergstrasse ist 
im Anschluss an die  Erneuerung der Kantons-
strasse geplant. Nun wird die künftige Ver-
kehrsführung im Gebiet überprüft. 

An seiner Sitzung vom 3. September 2024 hat der 
Gemeinderat das Projekt zum behindertenge-
rechten Ausbau der Haltestelle Alterssiedlung ge-
nehmigt und zum öffentlichen Mitwirkungsver-
fahren freigegeben. Innert Frist ist eine Stellung-
nahme eingegangen. Anlässlich der Beratung des 
Geschäfts vor der Freigabe zur öffentlichen Auf-
lage hat der Gemeinderat am 18. Februar 2025 
beschlossen, das Vorhaben vorerst zu sistieren. 
Grund dafür ist der bevorstehende Neubau des 
Isny-Kreisels, wobei die Oberbotsbergstrasse 
als Umleitung benötigt wird. Der Gemeinderat 
möchte die Zeit nutzen, um die Verkehrsführung 
im entsprechenden Gebiet generell zu überprü-
fen. Allenfalls ist eine Einbahnregelung, eine 
Verlegung der Haltestelle oder eine derzeit noch 

nicht bekannte Variante sinnvoller. Eine entspre-
chende Verkehrsstudie respektive ein Verkehrs-
konzept über die Verkehrsführung im betroffe-
nen Quartier wurde bereits in Auftrag gegeben.

Das Projekt zum Neubau der Bushaltestelle  
«Alterssiedlung» wird bis auf Weiteres sistiert. 

«Die Frauen jenseits des 
Flusses»
von Kristin Hannah

Die junge Frances McGrath 
wächst in einer gehobenen 
und konservativen Fami-
lie auf. Um ihren Vater stolz 
zu machen, lässt sie sich zur 
Krankenschwester ausbilden 
und folgt ihrem Bruder in 
den Vietnamkrieg. Dort wird 
sie erschreckenden Geschehnissen ausgesetzt. Ihr 
Alltag ist bestimmt von grausam zugerichteten, 
meist jungen Soldaten und auch der Tod ist ihr 
ständiger Begleiter. Wenn sie nicht auf ihre Kol-
leginnen getroffen wäre, hätte sie diese schwere 
Zeit nicht überlebt. Die Frauen halten zusammen 
und stützen sich gegenseitig.
Als sie später in die USA zurückkehrt, steht die 
Mehrheit der amerikanischen Bevölkerung dem 
Kriegseinsatz ablehnend gegenüber, was Frankie 
(Frances) deutlich zu spüren bekommt. Sie lei-
det still, verliert die Kontrolle über ihr Leben und 
muss sich ganz neu erfinden.
Anhand von Frankie wird hier eine Geschichte 
erzählt, wie sie wohl in Kriegszeiten immer wie-
der passieren kann. Kristin Hannah hat einen 
sehr emotionalen und bewegenden Kriegsro-
man vorgelegt, der aufwühlt und berührt. Sie be-
schreibt ohne Klischees und Vorurteile die vielen 
Jahre dauernden Schrecken dieses Krieges, die 
Kritik der Bevölkerung und die unglaubliche Be-
handlung der Frauen.
� Evelyne Lanter, Gemeindebibliothek Flawil

UBS Kids Cup und «de 
schnellscht Flowiler» 2025
VEREIN  Am Samstag, 17. Mai 2025, organisiert 
der STV Flawil am Morgen auf der Sportanlage 
Botsberg in Flawil den UBS Kids Cup. Die Kinder 
und Jugendlichen aus Flawil werden im Laufen, 
Springen und Werfen um Sekunden und Zentime-
ter kämpfen. Die Freude am Sport steht dabei im 
Vordergrund. Die Jüngsten werden zeitgleich den 
legendären Hindernislauf in der Halle absolvieren.
Am Nachmittag wird «de schnellscht Flowiler» 
durchgeführt und damit die schnellsten Sprinte-
rinnen und Sprinter vom Dorf gesucht. 
Der STV Flawil hofft, dass sich viele Sportbegeis-
terte zur Teilnahme entschliessen.
Die Anmeldung ist bis am 3. Mai 2025 über die 
Website des STV Flawil www.stvflawil.ch mög-
lich.� Martina Diethelm

Buchtipp
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Baustart auf dem FLAWA-Areal
FLAWIL  In diesen Tagen begannen die ersten 
Abbruch- und Bauarbeiten auf dem FLAWA-
Areal in Flawil. Bis August 2027 soll ein Wohn-
quartier bestehend aus Eigentums- und Miet-
wohnungen sowie Reiheneinfamilienhäusern 
entstehen.

Das zentral und idyllisch gelegene 7000 m2 grosse 
FLAWA-Areal in Flawil wurde noch vor Kurzem 
als Industrieareal genutzt. Nun soll es zu einem 
Wohnquartier mit industriellem Erbe entwickelt 
werden.
Aus einem Architekturwettbewerb mit fünf Teams 
ging 2022 ein Projekt der Pfister Klingenfuss Ar-
chitekten als Sieger hervor. Es sieht von der Grösse, 
der Grundrisse und der Eigentumsform her einen 
diversifizierten Wohnungsmix vor. Durch die Um-
nutzung eines Teils der bestehenden Bauten zu lof-
tartigen Wohnungstypen wird die Geschichte des 
Orts weitergeschrieben. Die Vielfalt der Wohnty-
pologien umfasst auch Eigentums- und Mietwoh-
nungen sowie Reiheneinfamilienhäuser. Zu den 
besonderen Qualitäten des Projekts gehören die 
Holzbauweise der hrs.ch-Reiheneinfamilienhäu-
ser, ein breites Angebot an Familienwohnungen, 

die damit verbundene soziale Durchmischung 
und grosszügige Aussenräume.
Gemeindepräsident Rolf Claude und RenØ Bru-
derer, Geschäftsleiter Bau und Infrastruktur, wur-
den von Nicolas Härtsch, Inhaber FLAWA, und 
Michael Breitenmoser, Entwickler hrs.ch, zum fei-

erlichen Spatenstich des Bauprojekts Ende März 
2025 eingeladen.
Mit den Abbrucharbeiten wurde Mitte März ge-
startet. Die Bauzeit dürfte bis August 2027 dauern. 

Gemeindepräsident Rolf Claude und RenØ Bruderer (4. bzw. 5. von rechts), Geschäftsleiter Bau und Infra-
struktur, am Spatenstich-Event zusammen mit Nicolas Härtsch, Inhaber FLAWA (im Bagger), und Michael  
Breitenmoser, Entwickler hrs.ch (vor Bagger), sowie weiteren Gästen. 

Wie funktionieren Hand-
stick- und Fädelmaschine?
VEREIN  Vor etwa 130 Jahren standen sie in 
mehr als 300 Exemplaren in den Häusern und 
Fabriklokalen von Flawil: die Handstickmaschi-
nen. Es war die Blütezeit der St. Galler Stickerei-
Industrie. Hier wie anderswo in der Ostschweiz 
entstanden Stickerei-Erzeugnisse, die auf Haus-
halttextilien oder modischen Kleidern von da-
mals zur Geltung kamen. Unsere Stickerinnen 
Gabriella Probst und Maria Weber sind am kom-
menden Sonntag, 6. April 2025, im Museums-
Sticklokal von 14 bis 17�Uhr an der Arbeit und 
teilen ihr Wissen um Stickerei und Funktions-
weise der hochpräzisen Handstick- und auch 
der Fädelmaschine mit Ihnen. Schauen Sie rein 
und erfahren Sie mehr über das äusserst kreative 
Schaffen jener Zeit.� Urs Schärli

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. April 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr, und Samstag, 5. April 2025, 9.30 bis 
10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 10. April 2025, 7.00�Uhr

Osterspass im Chocolarium!
FIRMA  Was wäre Ostern ohne Schokolade? Auf 
dem Rundgang durch die Glücksfabrik sind zahl-
reiche bunte Ostereier versteckt. Wer sie findet, 
kann am grossen Osterwettbewerb teilnehmen 
und mit etwas Glück eine süsse Überraschung 
gewinnen. Eine Malstation lädt Kinder dazu ein, 
kreative Osterbilder zu gestalten, während an der 
Fotostation lustige Erinnerungsfotos entstehen.
Häsli giessen � Ein besonderes Highlight ist der 
Giesskurs, bei dem individuelle Schoggi-Oster-
hasen aus Milch-, dunkler oder weisser Schoko-
lade entstehen � auf Wunsch sogar mit Namen. 
Danach lädt der Rundgang zum Entdecken ein. 
Wer noch mehr Kreativität ausleben möchte, 
kann dort zusätzlich eine eigene Schoggitafel 
oder Schokoladenherzen mit Frühlings-Toppings 
verzieren.
Mit Munz und Minor noch besser � Die beliebten 
Munz Rocher-Hasen, die süssen GelØe-Häschen, 
die brandneuen Fondant-Hasen und frische 
Schoggi in den Sorten Milch, Weiss, Dunkel und 
Himbeere � das gesamte leckere Ostersortiment 
ist ab sofort im Chocolarium Shop erhältlich. 
Ein genussvolles Ostererlebnis für Gross und 
Klein! Weitere Informationen sind zu finden un-
ter www.chocolarium.ch/ostern.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

HV der Frauengemeinschaft 
St. Laurentius
VEREIN  An der Hauptversammlung im katholi-
schen Pfarreizentrum nahmen 90 Mitglieder teil. 
Speditiv führte Co-Teamfrau Bea Zehnder durch 
die Traktandenliste. Als ersten Höhepunkt prä-
sentierte Leitungsfrau Rebecca Hess den Jahres-
bericht in einer Powerpoint-Präsentation. Beim 
Blättern im digitalen «Fotoalbum» kamen viele 
Erinnerungen auf. Die Anwesenden blickten wie-
derum auf ein attraktives Vereinsjahr zurück.
Jahresrechnung und Budget � vorgestellt von 
Kassierin Irene Zill � wurden einstimmig ge-
nehmigt. Bea Zehnder verabschiedete alsdann 
die Revisorinnen Daniela Mainberger und Co-
lette Näf mit herzlichen Worten und einem Prä-
sent für ihr langjähriges Engagement. Das Amt 
der Revisorinnen übernehmen neu Sandra Ernst 
und Gabriela Fenner. Mit einem grossen Applaus 
wählte die Versammlung auch den Vorstand für 
eine weitere Amtsdauer. Nach Abwicklung der 
Traktanden wurde zum gemütlichen Teil ge-
wechselt.
Besonders gespannt waren alle auf das Nacht-
essen. Die Curry Queens aus Teufen begeister-
ten mit einem feinen thailändischen Buffet. Mit 
Mango-Mousse zum Dessert wurde der Abend in 
gemütlicher Runde abgerundet. �Susanna Büchel







AGENDA

SONNTAG

SAMSTAG

18”

10”SMILEY

H J G O
V E N L O O E C D L A H M

G E A R T E T O P E R I
A G O R A H O R W I K R K

E Z O R N N E S T E R
N I X I V O

R A S E N
T E I N R

U N I T A S S
N H B A

S U S I R S H A M
C O L M A R A N Z U E G E
H U I Y E L L O W B A D
E S M O G U V A E V A

K N U T N E K T A R I N E N

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Montag, 7. April 2025
Solid@Charmann
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 8. April 2025
Mittagstreff der reformierten  
Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 9. April 2025
Musiklager Schlusskonzert
Musikschule Flawil
Lindensaal Flawil, 18.00�Uhr

Danceparty im Rösslisaal (kostenpflichtig)
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

DAS FLADE-BLATT MACHT  
FRÜHLINGSFERIEN

Wegen der Frühlingsferien und Osterfeiertage 
erscheint die nächste Ausgabe als Doppel-
nummer 15/16 am Freitag, 11. April 2025. 
Deshalb hier auch bereits der Inserateschluss 
für die FLADE-Blatt-Ausgabe 17 am 
Dienstag, 15. April 2025.
Nach den Frühlingsferien erscheint das 
FLADE-Blatt wieder wöchentlich.

Freitag, 4. April 2025
Zämägang
Katholische Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli, 18.30 bis 20.00�Uhr

HV Verkehrsverein Degersheim
Verkehrsverein Degersheim
Hotel Wolfensberg, 19.00�Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Spanierlokal La Bota, 20.00�Uhr

Samstag, 5. April 2025
Männerforum
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde,
8.30 bis 10.00�Uhr

Sonntag, 6. April 2025
Musik, Jodelchörli Degersheim
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr
Restaurant Tertianum Feldegg, 15.30�Uhr

Dienstag, 8. April 2025, bis
Freitag, 11. April 2025
Kinderwoche
Evangelisch-Reformierte Kirche, 
jeweils von 14.00 bis 17.00�Uhr

Donnerstag, 10. April 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30�Uhr

Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde
Evang. Kirche Degersheim, 19.00�Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

SPITALAREAL

Anfang 2024 kaufte die Stiftung Wohn- und 
Pflegeheim Flawil einen Grossteil des ehe-
maligen Spitalareals. Seither widmete man 
sich der künftigen Nutzung. Nun liegt das 
Konzept vor.

����SEITE 2

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG

Um die Jahrtausendwende ging die Bevöl-
kerungszahl der Gemeinde Degersheim 
zurück. Seit 2010 wächst diese aber wieder 
kontinuierlich. Mit 4137 Personen hat sie 
Ende des letzten Jahres einen Höchststand 
erreicht.

����SEITE 17

SANIERUNG ROSENSTRASSE

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 
1. April 2025 das Projekt für die Sanierung 
der Rosenstrasse genehmigt sowie den ent-
sprechenden Teilstrassenplan erlassen und 
legt diesen vom 11. April bis 10. Mai 2025 
öffentlich auf.

����SEITE 15

FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Montag, 5. Mai 
2025, findet im Zwinglisaal in Flawil die 2. Mit-
gliederversammlung der Spitex Flawil-Degers-
heim statt, an welcher auch ein Blick auf das 
vergangene, intensive Jahr geworfen wird. 
Vor der Mitgliederversammlung findet ein öf-
fentlicher Vortrag zum Thema «Altersvorsorge 
und Ergänzungsleitungen» statt.

Auch im vergangenen Jahr haben die Mitarbei-
tenden der Spitex Flawil-Degersheim mit viel 
Fachwissen und Empathie ein hohes Mass an Ar-
beit erledigt. Aber auch der Vereinsvorstand hat 
ein intensives Jahr hinter sich. Zudem wird im 
neuen Jahr der Spitex die Arbeit nicht ausgehen. 
«Die zukünftigen Herausforderungen bestehen 
darin, den gesellschaftlichen Wandel erfolgreich 
zu bewältigen und dabei die Bedürfnisse der Kli-
entinnen und Klienten mit den Ressourcen unse-
rer Institution in Einklang zu bringen», schreibt 
Vereinspräsident Andreas Baumann in seinem 
Jahresbericht. 

Neue Herausforderungen
Der Vorstand wird sich in diesem Jahr intensiv 
mit der Beschäftigung von pflegenden Angehöri-
gen auseinandersetzen. Soll die Spitex pflegende 

Angehörige anstellen? Wie könnte eine sol-
che Zusammenarbeit aussehen? In diesem Jahr 
soll auch geprüft werden, wie die Bezugspflege 
bei der Langzeitpflege umsetzt werden kann. 
Schliesslich soll eine Vernetzung mit anderen 
Organisationen, die sich in der Region Flawil-
Degersheim mit der Gesundheitsversorgung be-
schäftigen, angestrebt werden.

28 303 geleistete Arbeitsstunden
Ein Blick auf das vergangene Jahr zeigt Interes-
santes: Pflichtbewusst haben die 46 Spitex-Mitar-
beitenden, die sich 21,1 Vollzeitstellen teilen, im 
vergangenen Jahr ihre Arbeit bei 400 (im Vorj

ahr 412) Personen erfüllt. Dabei nahmen 263 (im 
Vorjahr 263) Frauen und 137 (im Vorjahr 149) 
Männer die Spitex-Dienste in Anspruch. Obwohl 
die Zahl der Klientinnen und Klienten etwas zu-
rückging, stieg die Zahl der registrierten Besu-
che von 56 300 im Jahr 2023 auf 58 596 im ver-
gangenen Jahr. Auch die Zahl der verrechneten 

Die Spitex Flawil-Degersheim strebt 
eine solide Basis an, um die Anforde-

rungen mittel- und langfristig erfüllen 
zu können.

Spitex Flawil-Degersheim blickt  
zurück und nach vorne

Die Mitarbeitenden der Spitex Flawil-Degersheim sind täglich zum Wohle ihrer Klientinnen und Klienten 
unterwegs.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071�914�61�11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

DAS FLADE-BLATT MACHT  
FRÜHLINGSFERIEN

Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts erscheint 
am 25. April 2024. Einsendeschluss ist am Diens-
tag , 15. April 2025. Danach erscheint das FLADE-
Blatt wieder wöchentlich.

Zwischenstand zur Entwicklung des 
ehemaligen Spitals Flawil
FLAWIL  Anfang 2024 kaufte die Stiftung 
Wohn- und Pflegeheim Flawil einen Grossteil 
des ehemaligen Spitalareals. Seither widmete 
man sich der künftigen Nutzung. Nun liegt das 
Konzept vor.

Anfang 2024 zog sich die Solviva AG aus dem 
Vorhaben, auf dem ehemaligen Spitalgelände ein 
Gesundheits-, Therapie- und Pflegezentrums zu 
errichten, zurück. In der Folge wurde der Gross-
teil des ehemaligen Spitalgeländes an die Stiftung 
Wohn- und Pflegeheim Flawil verkauft. In der 
Zeit vom Sommer 2024 bis heute hat sich eine 
Kommission dem zukünftigen Nutzungskonzept 
gewidmet. Konstituiert hat sich die Kommission 
aus dem Stiftungsrat des Wohn- und Pflegeheims 
Flawil mit Unterstützung aus Kanton und Ge-
meinde. Nun liegt das Konzept zusammen mit 
dem weiteren Vorgehen vor. Die Entwicklung 
des ehemaligen Spitalgeländes erfolgt unter der 
Leitung des Wohn- und Pflegeheims (WPH). Die 
Gemeinde Flawil ist eng in die Entwicklung ein-
gebunden.

Bewährtes Angebot mit viel Raum für Neues
Das Nutzungskonzept geht vom Angebot des 
WPH im Langzeitbereich mit stationärer Alters- 
und spezialisierter Demenzpflege sowie den vor-
gelagerten Bereichen Betreutes Wohnen und 
Pflegewohnungen aus. Nach Möglichkeit sollen 
weitere, sich gegenseitig ergänzende Angebote 
angeschlossen werden, wie die ambulante Ge-
sundheitsversorgung für die Bevölkerung (Medi-
zin, Therapie, Pflege), Angebote für Wohnen und 
Arbeiten für Menschen mit Behinderung, Kurz-
zeit-Betreuungs- und Pflegeaufenthalte sowie auf 

andere Zielgruppen ausgerichtete Angebote, wie 
beispielsweise im Bereich der Kinderbetreuung 
und Familienunterstützung.
Auf dieser Basis wird nun die Umsetzung mit 
möglichen Partnern besprochen für einen bald-
möglichen Planungsstart. Eine Architekturstudie 
von Brechbühler Walser hat gezeigt, dass ein teil-
weiser Erhalt der heutigen Bauten möglich ist. 
Die vorgängig aufgeführten Angebote sollen in 
einzelnen Projekten modular umsetzbar sein. 
Dazu wird das weitere Vorgehen in zwei Phasen 
aufgeteilt: Erstens, städtebauliche Fragestellun-
gen: Diese werden bis Herbst 2026 erarbeitet und 
in einem kommunalen Richtplan behördenver-
bindlich festgehalten. Zweitens, Realisierung der 
einzelnen unabhängigen Bauprojekte innerhalb 
des Richtplans: Sobald die Gespräche mit den 
ersten Ankerpartnern abgeschlossen sind, kann 
der städtebauliche Prozess gestartet und der ge-
naue Zeitplan festgelegt werden.

Seit Sommer 2024 widmete man sich intensiv dem 
Nutzungskonzept des ehemaligen Spitals Flawil. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 14. April 2025 bis 
28. April 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3.�Stock) können folgende Baugesuche eingese-
hen werden:

Post Immobilien AG, Wankdorfallee�4, 3030�Bern; 
Baugesuch Nr. 42/2025, Aufstellen einer «My Post 
24»-Anlage, Grundstück Nr. 2146, Vers. Nr. 2690, 
Bahnhofstrasse 6, Flawil

Götti Jakob und Lydia, Obere Burg 2652, 9231 Egg 
(Flawil); Baugesuch Nr. 47/2025, Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe Grundstück Nr. 
1347, bei Vers.-Nr. 2652, Obere Burg 2652, Flawil

Informationsabend der 
Mitte-Partei
PARTEI  Am 23. April 2025 findet wieder ein 
spannender Blickpunkt der Mitte Flawil statt. 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Mattenhof. 
An diesem Abend erwartet Sie eine Präsentation 
über den Finanzhaushalt unserer Gemeinde. Der 
Mitte-Partei ist es wichtig, dass ein guter Aus-
tausch und angeregte Diskussionen stattfinden. 
Auch unsere Gemeinderatsmitglieder werden 
anwesend sein und freuen sich auf einen regen 
Austausch mit vielen Flawiler Bürgerinnen und 
Bürgern.� Tanja Diem

Arbeitsstunden stieg von 28 190 im Jahr 2023 auf 
28 303 im Jahr 2024 leicht an. Geschätzt werden 
aber nicht nur die Dienstleistungen im Pflegebe-
reich und im Haushalt, sondern auch der Mahl-
zeitendienst. Im vergangenen Jahr wurden 3766 
Mahlzeiten verteilt, im Jahr zuvor waren es noch 
3735.

Erfreulicher Rechnungsabschluss
Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Ertrags
überschuss von 55 384 Franken erfreulich ab. Bud-
getiert war ein Überschuss von lediglich 8000�Fran-
ken. Dem Betriebsertrag von 2 016 629� Franken 
steht ein Betriebsaufwand von 2 969 511�Franken 
gegenüber. Die Gemeinden Flawil und Degers-
heim haben die Spitex mit Beiträgen für die Rest-
kostenfinanzierung und mit Gemeindebeiträgen 
von total 959 674 Franken mitfinanziert.

Hauptversammlung mit Ersatzwahl
Die Mitgliederversammlung der Spitex Flawil-
Degersheim findet am Montag, 5. Mai 2025, 
18.30 Uhr, im Zwinglisaal in Flawil statt. Dabei 
steht die Ersatzwahl für Nadja Heuberger an, die 
als Gemeinderätin die Gemeinde Flawil im Spitex-
Vorstand vertreten hat. Der Vorstand schlägt da-
für die neue Flawiler Gemeinderätin Marlen Rutz 
Cerna vor. Vor der eigentlichen Mitgliederver-
sammlung ist die Bevölkerung zu einem öffentli-
chen Vortrag zum Thema «Altersvorsorge und Er-
gänzungsleistungen» eingeladen. Eine Anmeldung 
ist erwünscht und über folgende Kanäle möglich: 
Online über www.spitex-flawil-degersheim.ch/an-
meldung, telefonisch unter 071�393�12�22 oder per 
Mail an angela.hofer@spitex-hin.ch.
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Marktplatz-Projekt: Temporäre 
Parkplätze im Zentrum
FLAWIL  Aufgrund der Bauarbeiten fehlen im 
Zentrum die Parkplätze des Marktplatzes. Die 
Gemeinde hat bereits früh einen möglichen 
Ersatz geprüft. Die Möglichkeiten sind be-
schränkt. Nun konnten 14 temporäre Park-
plätze geschaffen werden. 

Mit Beginn der Bauarbeiten am Marktplatz fal-
len rund 80 Parkplätze weg. Ein Teil dieser Park-
plätze kann mit den Tiefgaragen der Migros 
und des Coop kompensiert werden. Ausserdem 
stehen bei der Schützenwiese sowie hinter dem 
Gemeindehaus und dem Bezirksgebäude wei-
tere öffentliche Parkplätze zur Verfügung. Das 
breite Busangebot mit verschiedenen Haltestel-
len im Zentrum bietet zudem eine Alternative 
zur Anreise mit dem Auto. Im Weiteren wurde 

geprüft, ob im Zentrum mehr ordentliche Park-
plätze geschaffen werden könnten. Dies wurde 
bei der Kantonspolizei St. Gallen abgeklärt und 
aufgrund der geltenden Bestimmungen abge-
lehnt. Allerdings hat die Gemeinde beschränkte 
Möglichkeiten, um auf öffentlichem Grund tem-
poräre Parkplätze aufgrund gesteigerten Ge-
meingebrauchs zu schaffen. Somit konnten nun 
im Zentrum und um den Marktplatz herum 14 
temporäre Parkplätze geschaffen werden.

Bärenplatz, Gemeindehaus und Magde
nauerstrasse
Die neuen Parkplätze wurden an der nordöstli-
chen Seite des Gemeindehauses (2 Parkfelder), auf 
dem Bärenplatz (4 Parkfelder) sowie auf der Mag-
denauerstrasse nach der Verzweigung Badstrasse 
in Richtung Reithalle und entlang des Gebäudes 
Magendauerstrasse 1 (je  4�Parkplätze)  realisiert. 
Die temporären Parkplätze sind bis Herbst 2026 
befristet und orange markiert. Aufgrund der gel-
tenden Bestimmungen sind diese kostenlos nutz-
bar. Es gilt aber, analog der Parkzeit auf der Bahn-
hofstrasse, eine maximale Parkzeit von zwei Stun-
den, um die Fluktuation zu erhöhen. 

Ortsbauliche Entwicklung: Vergabe  
der externen Dienstleistungen
FLAWIL  Der Gemeinderat hat entschieden, 
einen Teil des ursprünglich definierten Aufga-
benbereiches der Fachstelle Raumplanung, 
Bauberatung und Energie aufzuteilen und an 
einen externen Dienstleister im Auftragsver-
hältnis zu vergeben. Den Zuschlag erhält das 
Büro Tom Munz Architekten aus St. Gallen.

Der Gemeinderat beabsichtigt, die räumliche Ent-
wicklung des Gemeindegebiets durch eine fun-
dierte ortsbauliche Beratung zu steuern und qua-
litativ hochwertige aber kosteneffiziente städte-
bauliche Lösungen zu fördern. Im Rahmen dieser 
Beratung sollen Potenzialstudien, ortsbauliche Vo-
lumenstudien sowie Machbarkeitsstudien durch-
geführt werden. Ziel ist es, zukunftsweisende und 
nachhaltige Lösungen zu erarbeiten, die den Cha-
rakter und die Identität der Gemeinde bewahren 
und weiterentwickeln.

Architekturberatung für Private
Die Architekturberatung durch einen Architek-
ten hat sich in der Gemeinde Flawil zwischen-
zeitlich etabliert und wird von privaten Bau-
herrschaften geschätzt. Eingeführt wurde das 
Angebot im Jahr 2015. Es hat wesentlich zur 
Qualitätssicherung und damit zur Förderung der 
Baukultur beigetragen. Aufgrund der guten Er-
fahrungen wird das kostenpflichtige Angebot für 
eine ortsbauliche und architektonische Beratung 
von privaten Bauherren bei der Erarbeitung von 
Baugesuchen weitergeführt und neu durch das 
Architekturbüro Tom Munz übernommen.

Umsetzung Projekte im Bereich Hochbau
Ein bestimmter Teil der neuen Dienstleistung ist 
für die Umsetzung von gemeindeeigenen Projek-
ten im Hochbau vorgesehen. Dieser Aufgabenbe-
reich wird ebenfalls an das Architekturbüro Tom 
Munz vergeben, um damit die notwendige Konti-
nuität zu gewährleisten. Dieser Aufgabenbereich 
wird als Bauherrenvertreter umschrieben. Der 
Bauherrenvertreter vertritt die Gemeinde gegen-
über dem oder den direkt untergeordneten Leis-
tungsträgern wie Architekten, Ingenieure sowie 
Fachplaner und hat ihnen gegenüber Weisungs-
befugnis. Der Bauherrenvertreter übernimmt 
dabei sämtliche Bauherrentätigkeiten, welche 
die Themen der Ausführung, Quantität, Qua-
lität, Kosten und Termine eines Bauvorhabens 
betreffen. Sie sind intern wie extern tätig, da sie 
die Bauherren sowohl beraten als auch vertreten 
und somit im Planungs- und Bauprozess aktiv als 
Auftraggebende teilnehmen. Dieses Vorgehen ist 
insbesondere bei grösseren Bauvorhaben der Ge-
meinde (umfangreiche Sanierungen von öffent-
lichen Gebäuden, Neubauten etc.) von grossem 
Vorteil, weil eine kontinuierliche, hohe Qualität 
gewährleistet werden kann. Insbesondere auch, 
was die Einhaltung der Kosten anbelangt.
Die beschriebenen Leistungen wurden im frei-
händigen Verfahren ausgeschrieben und elf lo-
kale und regionale Architekturbüros zur Offert-
stellung eingeladen. Die Vergabe der Leistungen 
durch den Gemeinderat erfolgte im März 2025. 
Die Vereinbarung mit dem Architekturbüro Tom 
Munz trat per 1. April 2025 in Kraft.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 24. April 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071�388�20�50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

TODESF˜LLE

Gestorben am 31. März 2025 in Flawil: Brändle 
geb. Flammer, Katharina Ida, von Bütschwil, 
geboren am 25. November 1932, wohnhaft gewe-
sen in Flawil, Friedbergstrasse 1. Die Abdankung 
findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Fa-
milienkreis statt.

Gestorben am 4. April 2025 in Flawil: Steurer 
geb. Schoch, Ella Klara, von Luzein, geboren am 
1. Januar 1926, wohnhaft gewesen in Flawil, Ober-
dorfstrasse 1. Die Abschiedsfeier findet am Don-
nerstag, 17. April 2025, 14:00�Uhr, in der Evang. 
Kirche Oberglatt statt.

Mislim Imeroski erlangt in 
Japan 6. Dan 
VEREIN  Unser langjähriger und engagierter 
Dojo-Leiter, Mislim Imeroski, Sensei, hat am 
16. März 2025 in Nagoya (Japan) die Prüfung zum 
6. Dan-Meistergrad erfolgreich bestanden.
Mislim Imeroski hielt sich von 7. bis 19. März 
2025 für diverse Trainings in Japan auf. Unter den 
strengen Augen von Sensei Eiji Takigawa, 7. Dan, 
und Sensei Yanagita, 9. Dan, wurden Kihon, Katas 
und Partnerübungen akribisch genau einstudiert 
und immer wieder verfeinert. Mislim Imeroski 
hat sich diese Auszeichnung wahrlich verdient. Er 
leitet in den Dojos Flawil und Altstätten mehrere 
Trainingseinheiten pro Woche. Dabei hat er sich 
darauf spezialisiert, Karatekas für Wettkämpfe 
auszubilden und zu fördern sowie neue Hilfsleiter 
auszubilden und sie auf ihrem Wege zu begleiten. 
Mislims große Leidenschaft und seine Fähigkeit, 
sein Wissen weiterzugeben, haben dazu geführt, 
dass viele von uns auf diesem Weg im Karate ge-
wachsen sind. Herzliche Gratulation, Mislim Ime-
roski! Die Karateschule Flawil ist stolz auf dich!
� Ewald Deissel
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138. HV der Offiziersgesellschaft Fürstenland
VEREIN  Zu Beginn des Jahres fand im Res-
taurant Rössli die 138. Hauptversammlung der 
O�ziersgesellschaft Fürstenland statt, an der 28 
Mitglieder teilnahmen. Präsidentin Hauptmann 
Cordula Nicollier führte durch die Traktanden, 
darunter der Jahresbericht, die Genehmigung 
der Jahresrechnung 2024 sowie die Wahlen des 
Vorstands und der Delegierten für die Winkel-
riedstiftung. Ein Höhepunkt war das Referat 
von Brigadier Meinrad Keller, Kommandant der 
Logistikbrigade 1. Er sprach über Kriegslogis-
tik, Supply Chain Management in Friedens- und 
Krisenzeiten und die infrastrukturelle Entwick-
lung der Armeelogistik. Zwei Mitglieder wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt, und traditions-

gemäss ehrte die Ge-
sellschaft die besten 
Pistolenschützen des 
Jahres. Nach dem 
o�ziellen Teil folgte 
ein kameradschaft-
liches Nachtessen. 
Auch 2025 bietet die 
O�ziersgesellschaft 
Fürstenland wieder 
ein breites Programm 
mit Pistolenschiessen, 
Frühlings- und Herbstanlass sowie Ausbildun-
gen mit Pistole und Sturmgewehr.
� Simon M. Pfiffner

Teilstrassenplan Rössliweg: Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Im Zusammenhang mit den Landver-
handlungen zum Betriebs- und Gestaltungs-
konzept (BGK) wurde mit den jeweiligen 
Grundeigentümern vereinbart, den Rössliweg 
zwischen Rössli- und Wilerstrasse aufzuheben. 
Der Gemeinderat gibt dazu den entsprechen-
den Teilstrassenplan für das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren frei.

Die Kantonsstrasse Nr. 8 führt von Gossau über 
Flawil nach Wil. In der Gemeinde Flawil wurde 
ein Betriebs- und Gestaltungskonzept erarbeitet, 
welches sich vom Scheidwegkreisel bis Oberglatt 
erstreckt. Ein erster Abschnitt des Projekts, zwi-
schen Isnyplatz und der Landbergstrasse, soll vo-
raussichtlich ab August 2025 umgesetzt werden.
Der Rössliweg (Gemeindeweg 2. Klasse) liegt 
heute auf den Grundstücken Nr. 523 und 537. Im 
Zusammenhang mit den Landverhandlungen im 
Rahmen des Kantonsstrassenprojekts wurde mit 
den jeweiligen Grundeigentümern der Parzel-
len Nr. 522 vereinbart, das Parkierregime hinter 
dem Restaurant Rössli neu zu regeln und damit 
dem Eigentümer des Grundstücks Nr. 537 eine 
zusätzliche, privatrechtliche Zufahrt über das 

Grundstück Nr. 523 einzuräumen. Hierfür muss 
der Rössliweg zwischen Rössli- und Wilerstrasse 
aufgehoben werden.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan «Rössliweg» liegt im Gemein-
dehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra-
struktur auf. Die Planunterlagen sind auch auf der 
Mitwirkungsplattform der Gemeinde Flawil, www.
mitwirken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das öffentliche 

Mitwirkungsverfahren dauert von 14. April 2025 
bis 28. April 2025. Daran können alle teilnehmen. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 28. April 2025 
via Mitwirkungsplattform (www.mitwirken-flawil.
ch), per E-Mail oder auf dem Postweg an Ge-
meinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. 
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wird 
der Teilstrassenplan «Rössliweg» nochmals be-
arbeitet, durch den Gemeinderat genehmigt und 
später während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Das Mitwirkungsverfahren zum Teilstrassenplan Rössliweg startet am Montag, 14. April 2025.

Die 60plus-Airline flog durch Zeit und Raum 
KIRCHE  Rund 60 Passagiere hoben mit dem 
Team 60plus der reformierten Kirchgemeinde 
und dem versierten «Flugkapitän» Beat Schilt-
knecht zu einer besonderen filmischen Flugreise 
ab. Nach einer beschaulichen Flawiler Platzrunde 
führte die Flugroute über den Atlantik mitten 
in den Dschungel von Ecuador. Weiter ging es 
über 6000 Meter hohe Gipfel zurück zu einer 
Feuerwehrübung in Burgau. Der erfahrene Pi-
lot verstand es problemlos, die Mitreisenden an-
schliessend in die Vergangenheit zu fliegen. Die 
Zeitreise führte durch das packende Leben des 
wohlbekannten Zeitzeugen Johann Hofstetter. 
Der Ende August 2022 verstorbene Flawiler Fell-
händler erzählte aus seinem spannenden Leben 
und animierte viele Zeitgenossinnen und Zeitge-
nossen im Zwinglisaal zu einem: «Ach, waren das 
doch noch schöne Zeiten!» Kaum auf dem Hei-
matflughafen angekommen, servierte das gast-
freundliche 60plus-Team Kaffee und Rüeblitorte.

«Diese Crew und der Pilot sind ein echter Gewinn 
für unser Dorf. Toll, dass dieses Team immer wie-
der für uns Seniorinnen und Senioren so interes-
sante und unterhaltsame Anlässe organisiert», be-
merkte ein dankbarer Fluggast beim Verlassen des 
60plus-Airliners. � Erika Schiltknecht 

12. Mitgliederversammlung 
b�treff Flawil
VEREIN  Ende März trafen sich Mitglieder so-
wie Interessierte zur 12. Mitgliederversammlung 
des b�treff. Die Anwesenden wurden nicht nur 
von Präsidentin Renate Kurath begrüsst, sondern 
auch durch die wunderbaren Klänge des Duos 
«Les Chouettes» mit Miriam Sutter und Dra�en 
Gvozdenovi�. Die Präsidentin führte souverän 
durch den geschäftlichen Teil der Versammlung. 
So wurden die Anwesenden über die finanzielle 
Grosszügigkeit der Spender:innen, Gönner:innen 
sowie der Trägerschaften informiert. Mit einem 
Fotorückblick gelang es, einen Einblick in das Wir-
ken der vielen freiwillig Mitarbeitenden zu erhal-
ten. Der Vorstand hatte den Rücktritt von Eugen 
Siegfried zu vermelden. Während drei Jahren war 
er im Vorstand tätig und hatte sein Know-how im 
Ressort IT/Computer weitergegeben. Sein Wirken 
wurde mit einem Applaus gewürdigt. Zur Freude 
aller Anwesenden konnte mit Oliver Schatzmann 
ein neues Vorstandsmitglied gefunden werden. Er 
wurde einstimmig gewählt. Auf die Mitglieder-
versammlung 2026 hin haben die Kassierin Käthi 
Hörler und die Präsidentin Renate Kurath ihren 
Rücktritt bekannt gegeben. Beide Frauen möchten 
sich nach ihrem langjährigen Mitwirken im Vor-
stand des b�treff anderen Aufgaben widmen. Der 
Jahresbericht 2024 ist auf der Website www.b-
treff.ch ersichtlich.� Karin Gubser
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Informatik-Lernender der Gemeinde 
Flawil am Makeathon auf Gran Canaria
FLAWIL  Von 12. bis 15. März 2025 fand in Las 
Palmas (Spanien) der «Smart Green Island 
Makeathon 2025» statt. Dabei widmeten sich 
zahlreiche IT-Fachpersonen dem Thema Digi-
talisierung und einer technisch nachhaltigen 
Zukunft. Einer der rund 500 Teilnehmenden 
war Jonas Louis, Informatiker in Ausbildung 
(3. Lehrjahr) bei der Gemeinde Flawil. 

Jonas, wie muss man sich einen solchen 
Makeathon vorstellen? 

Bei einem Makeathon wid-
men sich die Teilnehmenden 
über mehrere Tage unter-
schiedlichen Projekten, die 
von Firmen und Sponsoren 
des Makeathons eingegeben 
werden. Nach einer ausführ-
lichen Einstiegspräsentation 
konnte man sich für ein Pro-

jekt nach Wahl einschreiben. Ich war schlussend-
lich in einer Gruppe mit fünf Personen. 

Und was war euer Projekt?
Unser Auftrag war es, einen automatisch gene-
rierbaren, digitalen Produktpassport, abgekürzt 
DPP, zu entwickeln. 

Was versteht man unter einem solchen digi-
talen Produktpassport?
Das ist ein digitales Dokument, das zahlreiche In-
formationen zu einem Produkt enthält. Beispiels-
weise sollen dabei der ökologische Fussabdruck 
und die Umweltauswirkungen des Produkts er-
kennbar sein, aber auch die Herkunft und die 
Zusammensetzung. Wir mussten beispielsweise 
einen Weg finden, Daten des Stromverbrauchs 
einer Produktionsmaschine auszulesen, auf jedes 
produzierte Produkt herunterzurechnen und di-
rekt in den DPP einzubinden.

Ist es euch gelungen?
Ja. Wir hatten am Ende eine Anwendung kre-
iert, welche sowohl individuelle Daten aus der 
Produktionsmaschine als auch Daten aus einer 
Datenbank individuell kombinieren konnte und 
daraus einen DPP erstellte.

Wie bist du auf den Makeathon aufmerksam 
geworden?
Meine Berufsschule bot mir die Möglichkeit, zu-
sammen mit anderen Lernenden des 2. und 3. 
Lehrjahres am Makeathon teilzunehmen. Natür-
lich brauchte ich auch das Einverständnis meines 
Arbeitgebers. Die Reise und Unterkunft durften 
wir selber organisieren, die Begleitung vor Ort 
wurde allerdings von der Schule übernommen. 

Wie viele Lernende nahmen daran teil?
Wir waren lediglich drei Lernende der GBS 
St. Gallen und auch die einzigen Schweizer am 

Makeathon. Das war aber nicht schlecht, da man 
so noch mehr mit anderen in Kontakt kommen 
konnte.

Was nimmst du mit von diesem Erlebnis? 
Es war eine coole Erfahrung und ich würde wie-
der einmal an einem Makeathon teilnehmen. Be-
sonders im Bereich der Teamarbeit und des Pro-
jektmanagements war die Erfahrung sehr wert-
voll für mich. Es war auch spannend, einfach 
loslegen zu können und auszuprobieren. Ausser-
dem lernt man neue Menschen aus der ganzen 
Welt kennen. Da wir bereits am 8. März anreisen 
konnten, hatten wir zudem etwas Zeit, Las Pal-
mas kennenzulernen und noch ein bisschen Fe-
rienfeeling zu geniessen. 

Was passiert nun mit eurer Arbeit vom 
Makeathon?
Am Ende des Makeathons mussten wir unsere 
Lösung unserem Auftraggeber und den anderen 
Teilnehmenden präsentieren. Die Produkte ga-
ben wir natürlich dem Unternehmen ab. Dieses 
prüft nun unseren Lösungsansatz und entschei-
det dann, ob es unsere Lösung einsetzen will 
oder nochmals eine andere Lösung erarbeitet. 

� Das Gespräch führte Pascal Häderli,  
Informationsbeauftragter der Gemeinde Flawil.

Hauptversammlung des 
Gemischten Chors Egg 
VEREIN  Der Gemischte Chor Egg hatte am 
27. März 2025 zur Hauptversammlung im Res-
taurant Engel, Niederglatt, geladen. Zu Beginn 
konnten die Mitglieder einen reichhaltigen Fit-
ness-Teller geniessen. Anschliessend eröffnete 
Präsident Paul Frischknecht die Versammlung. 
Er begrüsste 22 Mitglieder und einen Gast. Lei-
der musste er die Austritte von Andi Wili sowie 
Ludwina und Walter Koller bekannt geben.
Auf die Flyer-Aktion auf die Disco hin meldeten 
sich 16 Projektsängerinnen. Vier davon sind ge-
willt, in den Verein aufgenommen zu werden.
Zwei Dirigentinnen hatten ein Probedirigat 
durchgeführt, jedoch konnte der Anstellungsver-
trag nicht erstellt werden. Der Jahresbericht des 
Präsidenten wurde mit Applaus angenommen. 
Auch der Kassabericht der Kassierin Uschi Brem-
gartner wurde einstimmig gutgeheissen. Die Ver-
sammlung beschloss, auch ohne Dirigent/-in am 
Jahresprogramm festzuhalten und am Frühlings-
markt teilzunehmen. Peter Krämer tritt als Ak-
tuar aus dem Vorstand zurück. Paul Frischknecht, 
Uschi Bremgartner, Kathrin Brunner und Mar-
tin Klingler wurden einstimmig wiedergewählt. 
Ernst Nef bleibt Revisor, Peter Fischer und Martin 
Klingler wurden für ihre 20-jährige Vereinszuge-
hörigkeit geehrt. Bei gemütlichem Zusammensein 
klang der Abend aus.� Rosmarie Keil-Neuhaus

Österliche Musik, die Freude 
verkündet
KIRCHE  Der katholische Kirchenchor mit Gast-
sängerinnen und Gastsängern freut sich sehr, den 
Festgottesdient an Ostern in der Kirche Laurentius 
am Sonntag, 20. April 2025, um 10.15 Uhr durch 
die C- Dur-Messe von Anton Bruckner mit Orgel 
und Orchester zu bereichern und zu einem mu-
sikalischen Fest werden zu lassen. Es handelt sich 
um ein Frühwerk von Anton Bruckner für eine 
Altstimme mit zwei Hörnern, welches er seiner 
Schwester widmete. Um das Werk in der Liturgie 
einzusetzen, wurde diese wunderbare Musik 1927 
für einen vierstimmigen Chor mit Streichquartett, 
Hörnern und Orgel neu bearbeitet.� Doris Hoby

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 17. April 2025, 7.00 Uhr

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 24. April 2025, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Mittwoch, 23. April 2025, 
Papier und Karton Dorf (Obere Gegend), Papier 
und Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar vor 
7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am Sammel-
tag: Einwohnerverein Egg / Alterswil, 077�423�33�22

Häckseldienst, Mittwoch, 16. April 2025, am 
Vortag bis 16.00�Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071�393�82�00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).
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Marktplatz-Initiative: Verwaltungs
gericht lehnt Beschwerde ab
FLAWIL  Das Verwaltungsgericht des Kantons 
St. Gallen hat die Beschwerde gegen die Zwi-
schenverfügung des Departements des Innern 
des Kantons St. Gallen abgelehnt. Obwohl der 
Entscheid noch beim Bundesgericht angefoch-
ten werden kann, bedeutet dies, dass die Ge-
meinde mit den Realisierungsarbeiten am 
Marktplatz weiterfahren darf.

Das Departement des Innern des Kantons St. Gal-
len hat am 6. März 2025 den Antrag der Rekur-
renten auf Erlass einer vorsorglichen Massnahme 
(Verbot weiterer Vergabe-, Planungs- und Ab-
bruch- sowie Bauarbeiten) abgelehnt. Gegen die-
sen Entscheid wurde beim Verwaltungsgericht Be-
schwerde erhoben. Im FLADE-Blatt vom 14. März 
und 21. März 2025 wurde darüber berichtet.

Rechtskräftige Beschlüsse
Das Verwaltungsgericht stellt in seinem Entscheid 
vom 2. April 2025 fest, dass gegen die Beschlüsse 
der Bürgerschaft zum Marktplatz-Projekt vom 
7. März 2021 und 28. November 2023 weder ein 
ordentliches noch ein ausserordentliches Rechts-
mittel erhoben wurde und diese Entscheide somit 
rechtskräftig sind. Mit dieser Rechtskraft ist die 
unwiderlegbare Vermutung der Rechtmässigkeit 
und damit sowohl der Rechtsbeständigkeit, der 
direktdemokratischen Legitimation und Durch-
setzbarkeit der Beschlüsse verbunden.

Keine Vorwirkung
Das Initiativbegehren ist gemäss Verwaltungs-
gericht für sich allein kein Mittel des nachträg-
lichen Rechtsschutzes, mit dem bei gegebenen 
Voraussetzungen ein gerichtlich durchsetzba-
rer Anspruch auf nachträgliche Korrektur eines 
rechtskräftigen Beschlusses der Bürgerschaft 
oder der Bürgerversammlung begründet wird. 
Einer Initiative kommt grundsätzlich keine recht-
liche Vorwirkung zu. Das heisst, dass weder die 
Anmeldung noch die Einreichung oder die Fest-
stellung des Zustandekommens eines Initiativbe-
gehrens die Rechtsbeständigkeit und Durchsetz-
barkeit von rechtskräftigen Beschlüssen durch-

brechen kann. Ein Eingriff in deren Rechtskraft 
und Durchsetzbarkeit kann damit auch nicht im 
das Initiativrecht betreffenden Rechtsschutzver-
fahren � sei es in der Hauptsache oder als blosse 
vorsorgliche Anordnung� � erstritten werden, 
zumal das Gericht die Fiktion der Rechtmäs-
sigkeit der rechtskräftigen Beschlüsse zu beach-
ten hat. Es wäre ausserdem mit demokratischen 
und rechtsstaatlichen Grundsätzen nicht verein-
bar, wenn rechtskräftige Beschlüsse nur deshalb 
nicht vollzogen werden könnten, weil sich eine 
Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern mit einer 
Initiative entgegenstellt und eine neuerliche Ab-
stimmung verlangt.

Direktdemokratischer Prozess abgeschlossen
Für das Verwaltungsgericht ist entscheidend, 
dass die demokratischen Mitspracherechte hin-
sichtlich des Marktplatzprojekts beziehungsweise 
der hierfür erforderlichen Ausgaben bereits ge-
währt und die Beschlüsse vom 7. März 2021 und 
28. November 2023 mit der Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen der Bürgerinnen und Bürger 
rechtskräftig gefasst wurden. Die Glaubwürdig-
keit sowie die Verlässlichkeit abgeschlossener di-
rektdemokratischer Prozesse würden erschüttert, 
wenn die Umsetzung der von einer Mehrheit des 
Stimmvolks gefassten rechtskräftigen Beschlüsse 
mit nachträglichen Bestrebungen zu einem Ini-
tiativbegehren verboten werden könnten.

Entscheid in der Hauptsache noch offen
Der Entscheid des Verwaltungsgerichts bezüg-
lich der vorsorglichen Massnahme kann beim 
Bundesgericht innert 30 Tagen angefochten 
werden. Er ist somit noch nicht rechtskräftig. 
Sobald der Entscheid des Verwaltungsgerichts 
rechtskräftig ist, wird dieser auf der Website der 
Gemeinde unter dem Marktplatzprojekt publi-
ziert. Das Rekursverfahren in der Hauptsache 
vor dem Departement des Innern ist noch hän-
gig. Der Entscheid des Verwaltungsgerichts be-
deutet aber, dass die Gemeinde demgemäss mit 
den Realisierungsarbeiten am Marktplatz weiter-
fahren darf.

Schwammstadt � so schützen wir uns vor Wetterextremen
PARTEI  Am 31. März 2025 fand im Rösslisaal 
der Vortrag «Extremes Wetter � so schützen wir 
uns», organisiert von den Grünen Wil-Land, 
statt. Simon Schudel, Geograf und Fachspezia-
list Geoanalyse der Mobiliar, stellte das Konzept 
einer klimaangepassten Stadtentwicklung vor. 
Anwesend waren auch Vertreter der Gemeinde 
und Behörden, darunter Alexandra Gemperli-
Solenthaler, Marlen Rutz Cerna, Edi Hartmann 
und RenØ Bruderer.
Das Konzept der Schwammstadt zielt darauf 
ab, Städte widerstandsfähiger gegen Starkregen-
ereignisse und Hitzewellen zu machen. Durch 
Speicherung und Nutzung von Regenwasser 
können Oberflächenabflüsse reduziert und das 
Stadtklima verbessert werden. Die Mobiliar in-

formierte anhand von 
realisierten Projekten, 
z. B. in St. Gallen, über 
ihr Engagement.
In der Fragerunde wur-
den die Herausforde-
rungen der Umsetzung 
thematisiert. RenØ Bru-
derer informierte über geplante Massnahmen der 
Gemeinde, darunter finanzielle Unterstützung 
von 50 Franken pro Quadratmeter entsiegelte 
Fläche. Auch die Gemeinde setzt in kleinen, aber 
wirkungsvollen Schritten Entsiegelung in Flawil 
um. Zum Abschluss wurde in einem Workshop 
gemeinsam über weitere Flächen nachgedacht, 
die entsiegelt werden könnten.� Thomas Wenk

Wechsel an der Spitze des 
Tennisclubs Flawil
VEREIN  Die 53. Hauptversammlung des Ten-
nisclubs Flawil stand ganz im Zeichen des Wech-
sels an der Spitze der Vereinsführung. Erwin 
Bossart übergab sein Amt als Präsident an Marco 
Mainberger. Dies bedeutet für die Führung des 
Clubs nicht nur einen Personal-, sondern auch 
einen Generationen-
wechsel, ist doch 
Marco Mainberger 
rund 45 Jahre jünger 
als sein Vorgänger. 
Erwin Bossart war 
während acht Jahren 
ein umsichtiger Prä-
sident und hat den 
Club zusammen mit 
dem Vorstand unter 
anderem verantwor-
tungsvoll durch die 
Coronapandemie ge-
führt. Die rekordverdächtig grosse Anzahl Mit-
glieder an der diesjährigen Hauptversammlung 
würdigte die Arbeit von Erwin Bossart mit ste-
henden Ovationen. Als besondere Anerkennung 
erhielt er ausserdem die Mitgliedschaft als Ehren-
präsident. Marco Mainberger wurde anschlies-
send ohne Gegenstimme zum neuen Präsidenten 
gewählt. 
Mit Pius Fürer kommt ein ehemaliger Clubprä-
sident zurück in den Vorstand des TC Flawil. Er 
übernimmt die anspruchsvolle Aufgabe, sich um 
die Infrastruktur der Tennisanlage zu kümmern. 
An der Hauptversammlung hat er klar und über-
zeugend aufgezeigt, in welchen Bereichen so-
wohl kurz- als auch mittelfristig Investitionen 
erforderlich sind, damit die Tennisanlage mit 
Clubhaus sowie die Tennishalle auch zukünftig 
in einwandfreiem Zustand bleiben.� Urs Fend

Flawil bekommt 
24-Stunden- 
Post-Automat
FLAWIL  Seit dem Wegfall der Postfiliale 2 im 
ehemaligen Vita Supermarkt war die Post 
Schweiz AG auf der Suche nach Alternativen. 
Nun wird bei der Filiale an der Bahnhofstrasse 
in Absprache mit der Gemeinde ein «My Post 
24»-Automat aufgestellt. Eine zweite Filiale 
wird nicht mehr weiterverfolgt. 

Der Automat wird neben dem Eingang der Postfi-
liale an der Bahnhofstrasse aufgestellt. Der bishe-
rige Selecta-Automat verschwindet. Am «My Post 
24»-Automaten können vor allem Pakete aufge-
geben und abgeholt werden. Da die ehemalige Fi-
liale 2 eine schwache Frequentierung aufwies und 
überwiegend Pakete aufgegeben wurden, deckt 
der Automat ein Grossteil der Bedürfnisse ab und 
dies rund um die Uhr. Daher wird die Post in Zu-
kunft auf eine zweite Filiale in Flawil verzichten. 
Sobald der Automat installiert ist, wird die Post 
das genaue Angebot kommunizieren. 
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Ostern � und plötzlich stand alles in einem anderen Licht
In wenigen Tagen feiern wir das grosse Osterfest. 
Biblisch werden wir daran erinnert, dass es da-
mals, am frühen Morgen, etwas gab, das die Men-
schen restlos überwältigt hat: Der gekreuzigte 
und seit Tagen verstorbene Jesus von Nazareth 
durchbricht die Schranken eines verschlossenen 
Grabes und tritt aus der Dunkelheit ans Licht � 
ein Bild, das sich bis heute im Bewusstsein der 
Menschen hält und darauf hinweist, dass eine 
neue Zeit angebrochen ist.
Mit dem Auferstehungsgeschehen hat die Nacht 
ein Ende und es beginnt ein neuer Tag. Deswe-
gen ist das Wort «Ostern» auch eine Ableitung 
vom Wort «Osten», denn dort beginnt mit der 
aufgehenden Sonne ein neuer Tag. Von daher 
wird auch klar, warum sich auf biblischen Sze-
nen die Blicke der Frauen, die zuerst am leeren 
Grab standen, nicht der Dunkelheit des Grabes, 
sondern dem Licht im Osten zuwenden. Ostern, 
das Fest mit viel Sonnenlicht, ist ein Ausdruck für 
Wärme und Herzlichkeit, für Schönheit und Fas-
zination, für Ausstrahlung und Hoffnung.
Was aber könnte Ostern für uns konkret bedeu-
ten? Ostern gibt uns beispielsweise allen Grund 
zu begraben, worüber wir uns bei anderen Per-
sonen aufregen. Durch die «Brille von Ostern» 
sehen wir unsere Mitmenschen nicht resigniert, 

wie sie schon immer waren, sondern hoffnungs-
voll, wie sie noch werden können. Es zeigt auf, 
dass Unmögliches möglich werden kann. Ostern 
hat mit Auferstehung und damit auch mit Auf-

stehen zu tun. Immer wieder sind wir eingeladen, 
uns aus dem Erdrückenden zu erheben, damit für 
uns neue Horizonte sichtbar werden.
� Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau
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Sonntag, 13. April
09.30	 Gottesdienst 
	 Thema: «Vorbereitung für 

Grösseres � Teil 6».
	 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder
Karfreitag, 18. April
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl. Thema: «Nahe dran!»
Ostersonntag, 20. April
09.30	 Gottesdienst 
	 Thema: «Gottesfurcht hilft 

dir, dich (in Jesus) zu 
erkennen.» Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071�393�91�91

www.fcgf.ch

Palmsonntag, 13. April, 10 Uhr
Bezirks- und Einladungs-Gottes-
dienst mit Peter Caley, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Karfreitag, 18. April, 10 Uhr
Bezirksgottesdienst mit Rolf Wyder, 
Feier des Abendmahls und im An-
schluss Kirchenkaffee.

Ostersonntag, 20. April, 10 Uhr
Ostergottesdienst mit Peter Caley

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 13. April
10.00	 Methodistische Kirche: 

Einladungsgottesdienst bei 
der EMK. Fahrdienst unter 
079�429�81�16

Mittwoch, 16. April
19.30	 Sitzungszimmer: 

Treffpunkt Kreativ
Karfreitag, 18. April
10.00	 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Abendmahl, Pfrn. 
Sabine Gritzner, Fahrdienst 
unter 079�752�38�43

Ostersamstag, 19. April
20.30	 Kath. Kirche: Ökum. 

Osternachtsfeier, Pfr. Mark 
Hampton		

Ostern, 20. April
10.00	 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Abendmahl, Pfr. 
Mark Hampton, Fahrdienst 
unter 078�736�61�08

Dienstag, 22. April
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag, 17. April, 
11�Uhr, Tel. 071�394�90�50

Freitag, 25. April
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr � Film Abend

www.ref-flawil.ch

Palmsonntag, 13. April
10.15	 Degersheim: Eucharistie-

feier mit den Erstkommu-
nionkindern von Degers-
heim und Wolfertswil

	 Die Wolfertswiler*innen 
sind herzlich zur gemeinsa-
men Feier in Degersheim 
eingeladen.

10.15	 Niederglatt: Kommunion-
feier mit der 

	 Familien-Gottesdienst-
gruppe, anschl. Suppentag

10.15	 Flawil: Eucharistiefeier mit 
Blauring, Pfadi und den 
Kindern der 1.�3. Klassen,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse 
	 anschl. Spaghettata

Hoher Donnerstag, 17. April, Flawil
19.30	 Abendmahlsgottesdienst 

für die ganze SEMA,
	 anschl. Brotteilen
21.30	 Gebetsnacht

Karfreitag, 18. April
10.30	 Flawil: Feier für Familien 

(Begegnungsfeier)
15.00 	 Degersheim: Feier für 

Familien
	 ab 14.50 Uhr «Rätschen»
17.00 	 Wolfertswil: SEMA-Kreuz-

weg-Liturgie für Erwach-
sene

19.00 	 Degersheim: Klang & Stille 
mit Kirchenchor, 

	 ab 18.50 Uhr «Rätschen»

Karsamstag, 19. April
20.30 	 Degersheim: Osternacht-

feier mit Osterfeuer, 
Eucharistiefeier mit 
Kirchenchor, 

	 anschl. Eiertütschen
20.30 	 Flawil: Osternachtfeier mit 

Osterfeuer in ökum. 
Zusammenarbeit, 

	 anschl. Eiertütschen

Ostersonntag, 20. April
06.00	 Niederglatt: Osternacht-

feier mit Osterfeuer, 
	 anschl. Eiertütschen
10.15	 Flawil: SEMA-Osterfestgot-

tesdienst mit Eucharistie-
feier, Orchestermesse mit 
Kirchenchor,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

Ostermontag, 21. April
10.15 	 Wolfertswil: Kommunion-

feier, anschl. Eiertütschen

SEMA

SEMA-Vortrag in Wolfertswil
Donnerstag, 24. April, um 19.30 
Uhr in der Kirche Bruder Klaus 
«Begleitung in der letzten Lebens-
phase»: Dieses Thema ist dem dies-
jährigen SEMA-Vortrag der Frau-
engemeinschaften gewidmet. Der 
Anlass ist öffentlich und alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen.
Ute Latuski von der ökum. Fach-
stelle BILL wird duch den Abend 
führen und Einblicke geben. 
www.se-ma.ch

Sonntag, 13. April
09.40	 Palmsonntag-Gottesdienst 

mit Pfr. K. Witzig; an-
schliessend Kirchenkaffee

Montag, 14. April
09.30	 Frauenbibeltreff
Dienstag, 15. April
19.30	 Kirchenchor Probe 
Donnerstag, 17. April
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
Freitag, 18. April
09.40	 Karfreitag Abendmahl-

Gottesdienst mit Diak.  
R. Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Sonntag, 20. April
06.00	 Ostermorgen Andacht mit 

Ch. Bleisch, anschliessend 
08.00	 «Osterteiletä»
09.40	 Ostern Abendmahlgottes-

dienst mit Kirchenchor;  
Pfr. K. Witzig; parallel 
Kinderhüeti

Dienstag, 22. April
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Freitag, 25. April
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Samschtig-Jass mit Degersheimer 
Beteiligung
Anfangs Februar zeichnete das Schweizer Fernsehen sechs Folgen des Samschtig-Jass in der Dream-
factory in Degersheim auf. Dabei entstand auch eine Spezialsendung mit Degersheimer Kindern am 
Jasstisch. Die vier Kinder verbrachten einen spannenden Tag in der Dreamfactory und erlebten, wie 
eine Sendung des Schweizer Fernsehens entsteht. Am Samstag, 12. April 2025, folgt die Ausstrah-
lung der Samschtig-Jass-Sendung «Degersheimer Kids sind Trumpf».

� Fotos: Nicole Burri und Brigitte Schättin
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Sanierung der Rosenstrasse,  
Auflage des Teilstrassenplans und  
des Sanierungsprojektes
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat an der 
Sitzung vom 1. April 2025 das Projekt für die Sa-
nierung der Rosenstrasse genehmigt sowie den 
entsprechenden Teilstrassenplan erlassen. Das 
Sanierungsprojekt, der Teilstrassenplan sowie der 
Landerwerbsplan liegen von 11. April bis 10. Mai 
2025 öffentlich auf. Die Unterlagen zum Projekt 
sind auf der Website der Gemeinde Degersheim 
unter Amtliche Publikationen und öffentliche 
Auflagen -> Sanierung Rosenstrasse und auf der 
Gemeinderatskanzlei während der Öffnungszei-
ten einsehbar.

Die erste Etappe der Sanierung der Rosenstrasse 
erfolgt im Lauf des Jahres 2025.

Tempo 60 für die Matt-Bergstrasse 
DEGERSHEIM  Im Rahmen der Mitwirkung 
zur Sanierung der Matt-Bergstrasse wurde an-
geregt, eine Reduktion der Höchstgeschwin-
digkeit zu prüfen. Der Gemeinderat hat die 
entsprechende Verkehrsanordnung beantragt 
und die Verkehrspolizei hat diese in einem Teil-
bereich verfügt. 

Im Rahmen der anstehenden dritten Etappe 
der Sanierung der Matt-Bergstrasse hat der Ge-
meinderat mit den direkt anstossenden Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümern eine 
Mitwirkung in Form einer Informationsver-
anstaltung durchgeführt. Dabei gaben diese zu 
bedenken, dass auf der Strasse sehr schnell ge-
fahren wird, was für gefährliche Situationen 
sorgt. Es ist auch schon zu Unfällen mit Schä-
den an Kulturland und Gebäuden gekommen, 
glücklicherweise jedoch bis jetzt nicht an Per-
sonen. Deswegen beschloss der Gemeinderat, 
bei der Verkehrspolizei die Möglichkeiten zur 
Verbesserung zu evaluieren. Die Verkehrspoli-
zei stellte in Aussicht, dass eine Temporeduktion 
an der Bergstrasse, Höhe Weid / Underberg, in 
Betracht gezogen werden kann. Der Gemeinde-
rat hat daraufhin bei der Kantonspolizei St. Gal-

len die Verkehrsanordnung zur entsprechenden 
Temporeduktion und Signalisation im dortigen 
Bereich beantragt. Die entsprechende Verfügung 
der Verkehrsanordnung wird am 14. April 2025 
öffentlich publiziert (siehe Inserat auf Seite 18 
dieser Ausgabe).

Heimspiele FC Neckertal-
Degersheim
VEREIN  Infolge Schulferien findet dieses Wo-
chenende nur ein Heimspiel des FC Neckertal-
Degersheim statt.
Im Necker trifft die 1. Mannschaft um 17 Uhr auf 
den FC Wattwil-Bunt. Dieses Spiel verspricht viel 
Spannung und fordert den vollen Einsatz unse-
rer Spieler. Feuern wir doch unsere Mannschaft 
gemeinsam an. Das Matchbeizli versorgt Sie mit 
Speis und Trank und freut sich auf viele Fans.
� Andrea Gantenbein

Märchenhafte Erlebnisse in den Pflegezentren
INSTITUTION  Von 24. bis 30. März 2025 ver-
wandelten sich die Pflegezentren Tertianum Stein-
egg und Feldegg in eine Welt voller Märchen und 
Fantasie. Jeder Tag stand unter dem Motto eines 
bekannten Märchens � liebevoll dekorierte Räume 
und thematisch abgestimmte Aktivitäten machten 
die Woche zu einem besonderen Erlebnis für alle. 
Beim Bewegungstraining suchten wir spielerisch 
den Froschkönig, während Rotkäppchens Musik 
aus dem Korb für fröhliche Klänge sorgte und 
der Duft des gebackenen Kuchens Erinnerungen 
weckte. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch von 
Anny Schmucki, welche uns mit ihren Geschichten 
tief in magische Welten eintauchen liess. Ebenso 
zog uns Marianne Rivas mit Gesang, Zaubertricks 
und beeindruckender Sandmalerei in ihren Bann. 

Auch die Küche ver-
zauberte uns täglich 
mit einem märchen-
haften Dessert: von 
der goldenen Kugel 
des Froschkönigs bis 
zum Lebkuchen aus 
«Hänsel und Gretel» � 
ein Gaumenschmaus 
für alle Sinne! 
Den unvergesslichen 
Abschluss einer wahr-
haft märchenhaften Woche bildete das Konzert 
der PanPipers aus St. Gallen. Ihre Melodien füll-
ten die Räume mit Tönen und Emotionen � der 
perfekte Ausklang einer ganz besonderen Woche.
� Team Steinegg/Feldegg

Auf einem Teil der Matt-Bergstrasse soll die Höchst-
geschwindigkeit auf 60 Stundenkilometer begrenzt 
werden.

BAUBEWILLIGUNGEN M˜RZ

Folgende Bauprojekte wurden im März 2025 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Fabian und Carola Baumgart-
ner, Kähbachstrasse 9, 9113 Degersheim Grund-
eigentümer: Fabian und Carola Baumgartner, 
Kähbachstrasse 9, 9113 Degersheim, Pietro Manzo, 
Kähbachstrasse 11, 9113 Degersheim, Antonel-
la Cortese, Kähbachstrasse 11, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Umnutzung Estrich in Wohn-
raum, Au�au Dachgaube und Einbau Klimage-
rät beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1951 sowie 
Neuanstrich Fassade beim Doppeleinfamilienhaus 
Assek.-Nrn. 1950 + 1951 Standort: Grundstücke 
Nrn. 1536 + 1537, Assek.-Nrn. 1950 + 1951, Käh-
bachstrasse 9 + 11, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Preisig Tie�au � Forstbetrieb 
AG, Stuel 2531, 9112 Schachen b. Herisau Grund-
eigentümerin: Preisig Tie�au � Forstbetrieb�AG, 
Stuel 2531, 9112 Schachen b. Herisau Bauvorha-
ben: Ersatz Holzschnitzelheizung (bereits ausge-
führt) in Gebäude Assek.-Nr. 2072 Standort:	
Grundstück Nr. 1624, Assek.-Nr. 2072, Grüenau-
strasse 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Vida Naturgarten GmbH, Wie-
senstrasse 8, 8374 Dussnang Grundeigentümer:	
Alain und Barbara Girardet, Steinegggasse 4, 
9113 � Degersheim Bauvorhaben: Umgestaltung 
Gartenanlage beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 
401 Standort: Grundstück Nr. 81, Assek.-Nr. 401, 
Steinegggasse�4, 9113 �Degersheim

Bauherrschaft: Christoph Schönenberger und 
Andrea Matjaz, Böhlstrasse 9, 9116 Wolfertswil 
Grundeigentümer: Christoph Schönenberger 
und Andrea Matjaz, Böhlstrasse 9, 9116 Wolfertswil 
Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 835 Standort: 
Grundstück Nr. 1322, Assek.-Nr. 835, Böhlstras-
se�9, 9116 Wolfertswil
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Bevölkerungsentwicklung in Degersheim
DEGERSHEIM  Um die Jahrtausendwende 
ging die Bevölkerungszahl der Gemeinde De-
gersheim von 4068 Einwohnerinnen und Ein-
wohner im Jahr 1990 auf 3897 im Jahr 2010 
zurück. Seither wächst die Bevölkerung aber 
wieder kontinuierlich. Mit 4137 Personen hat 
sie Ende des letzten Jahres einen neuen 
Höchststand erreicht.

Im Jahr 2024 hat die Gemeinde Degersheim ei-
nen Bevölkerungszuwachs von 1,7 Prozent auf 
total 4137 Personen verzeichnet. Keine andere 
Gemeinde im Wahlkreis Wil wuchs mehr als De-
gersheim. Das ist erfreulich, denn offenbar ist 
Degersheim als Wohn- und Lebensort wieder 
gefragt. Gemeindepräsident Andreas Baumann 
sieht die Gründe vor allem in der Konstanz: «Wir 
konnten in den vergangenen Jahren den Steuer-
fuss langsam, aber stetig senken, was sicher auch 
bei Bauinvestoren Vertrauen gebildet hat.» So 
kam es in den vergangenen Jahren zu einer er-
höhten Bautätigkeit, und viel attraktiver Wohn-
raum wurde geschaffen. Ein kontinuierliches 
Wachstum, war auch das Ziel des Gemeinderats. 
Er hat dafür der Infrastruktur Sorge getragen und 
diese auch fortlaufend instand gestellt oder mit 
weitsichtiger Planung erweitert, wie beispiels-
weise den Schulraum in den vergangenen Jahren. 
Aufgrund dessen kann sich die Gemeinde unein-

geschränkt über diese schöne Entwicklung der 
Bevölkerungszahl freuen und positiv gestimmt 
in die Zukunft blicken. Mit der an der Bürger-
versammlung beschlossenen Steuerfusssenkung 
um drei auf neu 141 Prozent geht die Gemeinde 
den eingeschlagenen Weg nun bereits zum sieb-
ten Mal in Folge weiter. Zudem zeigt die aktuelle 
Planungstätigkeit, dass die Bautätigkeit weiterhin 
hoch bleibt und sich die Gemeinde somit über 
weiteren Zuwachs freuen kann. «Nebst der posi-
tiven Entwicklung der finanziellen Situation gibt 
es aber noch viele weitere Gründe, um sich in der 
Gemeinde Degersheim anzusiedeln», ergänzt An-
dreas Baumann. Er weist auf die schöne Lage, die 
gute Infrastruktur, die Betreuungsangebote und 
das gesellschaftliche Leben hin, die Degersheim 
lebenswert und einzigartig machen.

Degersheim kann sich über ein gesundes  
Bevölkerungswachstum freuen.

115. HV des Gewerbe
vereins Degersheim
VEREIN  Am 28. März 2025 fand die Hauptver-
sammlung im Restaurant Löwen in Wolfertswil 
statt. Nach dem Nachtessen begrüsste Präsi-
dent Rolf Giger die Mitglieder, wobei fünf neue 
aufgenommen wurden: Elektrotechnik Knapp 
GmbH, Anthamatten Gartenbau + Gartenpflege 
GmbH, Löwen Wolfertswil (Nicole und Mar-
tin Sommer), Trilex GmbH (Alex und Deborah 
Lienhard) sowie Baumann Wohnen AG (Mar-
cel Baumann). Herzlich willkommen! Thomas 

Brülisauer gab sein 
Amt nach sieben 
Jahren als Kassier 
an Adrian Schibli 
ab. Die Traktanden 
wurden reibungs-
los behandelt und 
kommende Events 

wie der Jahresausflug zum Zoo Zürich vorgestellt. 
Der Abend endete mit geselligem Austausch und 
Dessert. Ein grosser Dank geht an das Team des 
Restaurants Löwen für die feine Bewirtung! 
� Alex Lienhard

Hauptversammlung des 
Musikvereins Harmonie 
VEREIN  Die Hauptversammlung des Musik-
vereins Harmonie Degersheim fand am 28. März 
2025 im Berggasthaus Fuchsacker statt. Nach 
dem Eröffnungsmarsch wurde das Abendessen 
serviert, das hervorragend schmeckte. Die Trak-
tandenliste führte uns durch den Abend. Leider 
mussten wir in diesem Jahr zwei aktive Mitglieder 
verabschieden: Fabrice Steiger (Schlagzeug) und 
Marcel Krähemann (Posaune). Wir wünschen 
beiden alles Gute. Der Verein sucht weiterhin 
neue Mitglieder sowie eine/n Fähnrich/in und 
eine/n Dirigent/in. Wir durften Corinne Hörler 
als zurückgekehrtes Aktivmitglied willkommen 
heissen. Der scheidende Präsident Marcel Krähe-
mann wurde mit Applaus und einem Geschenk 
gebührend verabschiedet. Das Präsidentenamt 
übernimmt Lukas Wenger, dem wir schon jetzt 
für seine Bereitschaft danken. Besonders hervor-
zuheben ist Eugen Cozzio, der für 50 Jahre akti-
ves Musizieren zum kantonalen Jubilar ernannt 
wurde. 50 Jahre im selben Verein sind eine be-
eindruckende Leistung. Eugen ist ein geschätztes 
Mitglied, dessen langjährige Zugehörigkeit sein 
Engagement und seine Verbundenheit zum Ver-
ein zeigt. Wir freuen uns auf viele weitere musi-
kalische Stunden und auf das Fortbestehen unse-
rer gesellschaftlichen Verbundenheit.
� Natalie Tanner

BAUBEWILLIGUNGEN FEBRUAR

Folgende Bauprojekte wurden im Februar 2025 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Heinz Frischknecht, Feldstrasse 
10, 9113 Degersheim Grundeigentümer:	 Heinz 
Frischknecht, Feldstrasse 10, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Umnutzung Scheune in eine Im-
kerei inkl. Umbau und Fassadenänderung Gebäu-
de Assek.-Nr. 524 Standort: Grundstück Nr. 819, 
Assek.-Nr. 524, Gschwend, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Andreas Looser, Feldstrasse 16, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Andreas 
Looser, Feldstrasse 16, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Ersatz Stückholzheizung im Gebäude 
Assek.-Nr. 503 Standort: Grundstück Nr.�799, As-
sek.-Nr. 503, Käh 503, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Technische Betriebe Flawil 
(TBF), Wilerstrasse 163, 9230 Flawil Grundeigen-
tümer: Kanton St. Gallen, Lämmlisbrunnenstrasse 
54, 9001 St. Gallen, Walter Britt, Tal �668, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Sanierung Quellfassung 
mit Ableitung Standort: Grundstücke Nrn. 896, 
899, 900 und 916, Herisauerstrasse, Höhe Abzwei-
gung Chapfweg 

Bauherrschaft: LOG Produktions AG, Alfred 
Lienhard Strasse 2, 9113 Degersheim Grundeigen-
tümerin: LOG Produktions AG, Alfred Lienhard 
Strasse 2, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Dach-
sanierung inkl. Teilersatz Oblichter und Errichtung 
Photovoltaikanlage in Gebäude Assek.-Nr. 1483 
Standort: Grundstück Nr. 1271, Assek.-Nr. 1483, 
Alfred Lienhard Strasse 2, 9113 Degersheim

Frühlingshöck des Krüger 
Radteams Degersheim
VEREIN  Am 25. März 2025 fand der jährliche 
Frühlingshöck des Krüger Radteams statt, bei dem 
das Jahresprogramm präsentiert wurde. Die Mit-
glieder erfuhren dabei auch, dass das diesjährige 
Bikeweekend ins Montafon führen wird. Erika 
Schätzli und Markus Illien verstanden es, bei vie-
len Vereinsmitgliedern mit ihrer Präsentation die 
Vorfreude auf dieses Highlight zu wecken. Nach 
der Präsentation des Jahresprogramms gab es eine 
köstliche Suppe, die von allen Anwesenden genos-
sen wurde. Im Anschluss an das Essen hielt Jonas 
Bösinger einen faszinierenden Vortrag über «Vi-
sualization and Flow». Seine Ausführungen waren 
äusserst spannend und regten zum Nachdenken 
an. Nun freuen sich die Mitglieder des Krüger 
Radteams wieder auf gemeinsame Ausfahrten, 
welche ab der kommenden Woche wieder regel-
mässig stattfinden. Die Bikerinnen und Biker tref-
fen sich dafür dienstags um 18.15 Uhr beim Gü-
terschuppen in Degersheim, die «Gümmeler» don-
nerstags zur selben Zeit. Die Kids sind samstags 
ab 9.30 Uhr unterwegs und treffen sich jeweils bei 
der Oberstufe Degersheim. Lust auf Ausfahrten auf 
zwei Rädern? Alle sind zum Schnuppern jederzeit 
willkommen, wir freuen uns auf neue Gesichter!
� Monika Messmer

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt
Ammann Elijah, geboren am 21. März 2025 in 
Herisau (AR); Sohn des Jannis Ammann und der 
Joyce Koller, wohnhaft in Degersheim SG.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Montag, 14. April 2025
FDP � Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Dienstag, 15. April 2025
Brass-Band-Sound gepaart mit Schlagzeug �  
und Trommelkunst vom Feinsten
Kompetenzzentrum Militärmusik
Lindensaal, 19.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 16. April 2025
Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 17. April 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Samstag, 19. April 2025
Reparatutti
b�treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Ei, Ei, Ei Finderei
Ortsmuseum Flawil
Ortsmuseum Lindengut Flawil, 14.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch, 23. April 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Informationsabend der Mitte-Partei
Die Mitte Flawil
Mattenhof, 19.30 Uhr

Donnerstag, 24. April 2025
Leseabend (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15 bis 21.00 Uhr

Freitag, 25. April 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 12. April 2025
Grill im Zentrum 
Hauptkreuzung Degersheim, 
11.00 bis 13.30 Uhr

Sonntag, 13. April 2025
«The Titanic Experience» 
Interaktives Familienerlebnis
Dreamfactory AG, 10.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 16. April 2025
Lotto Vor- und Nachmittag 
Tertianum Restaurant Feldegg, 9.30 Uhr
Tertianum Restaurant Steinegg, 15.00 Uhr

Samstag, 19. April 2025
Musik, Uelis Wiiberchörli
Tertianum Restaurant Feldegg, 14.30 Uhr
Tertianum Restaurant Steinegg, 15.30 Uhr

Sonntag, 20. April 2025
Osternestsuche für Gross und Klein
Hotel Wolfensberg, 14.15 Uhr

21. Spansaufest
Spansauverein Wolfertswil und Umgebung
Festplatz Moos, 16.00 Uhr

Mittwoch, 23.  April 2025
zämä ässä 
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim, 11.45 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 24. April 2025
SEMA-Vortrag 
FG Degersheim
Bruder-Klaus-Kirche Wolfertswil, 19.30 Uhr

Freitag, 25.  April 2025
Klang und Kakao
life balance Yoga, Steineggstrasse 19, 
Degersheim, 19.00 bis 21.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

BÜRGERVERSAMMLUNG

Kommenden Dienstag, 29. April 2025, findet 
im Lindensaal um 20�Uhr die erste Bürger-
versammlung 2025 statt. Dabei befinden die 
Flawilerinnen und Flawiler über die Jahres-
rechnung 2024. Als «Eintrittsticket» ist der 
Stimmrechtsausweis mitzunehmen.

����SEITE 11

FRÜHLINGSMARKT

Am 3. Mai 2025 findet der weitherum be-
kannte Frühlingsmarkt auf der Flawiler 
Bahnhofstrasse statt. Neben einem breiten 
Sortiment an Waren und Köstlichkeiten sor-
gen auch die Flawiler Vereine für Attraktio-
nen und Unterhaltung.

����SEITE 13

GEMEINDEDUELL

Degersheim nimmt auch in diesem Jahr bei 
schweiz.bewegt teil. Die Bevölkerung ist vom 
1. Mai bis 1. Juni 2025 gefordert, fleissig Be-
wegungsminuten zu sammeln.

����SEITE 3

Die Monterana-Schule feiert  
ihr 30-jähriges Bestehen

DEGERSHEIM  30 Jahre Monterana, davon 15 
Jahre in Degersheim. In der Monterana-Schule 
gibt es in diesem Jubiläumsjahr einiges zu fei-
ern. Aus einem Kinderhaus in St. Gallen hat 
sich in dieser Zeit eine Schule für sämtliche Al-
tersklassen entwickelt, deren Grundsätze je-
doch dieselben geblieben sind: das selbstge-
staltete Lernen nach Maria Montessori. Zum 
Jubiläum finden in der Monterana im Mai noch 
ein Jubiläumsbrunch, ein Tag der offenen Tür 
mit Improvisationstheater sowie ein Podiums-
gespräch statt.

Die Monterana-Schule bietet eine Alternative zur 
Volksschule und ist zu einem festen Bestandteil 
der Gemeinde Degersheim geworden. In die-
sem Jahr feiert sie bereits ihr 30-Jahr-Jubiläum. 
Grund genug, um einen Blick auf ihre Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft zu werfen.

Klein angefangen und stetig gewachsen
Im Jahr 1994 gründete Susanne Tobler gemeinsam 
mit zwei befreundeten Pädagoginnen den Verein 
Montessori Kinderhaus und Schule St. Gallen. Die 
drei richteten im Haus Mühlegg in St. Georgen 
einen Kindergarten ein. Vier Jahre später folgte 
die Eröffnung einer Primarschule und nach dem 

10-Jahr-Jubiläum begann der Aufbau der Ober-
stufe. Auf der Suche nach einem Haus mit grös-
serem Umschwung wurde man 2009 in Degers-
heim fündig und bezog eine geeignete Liegen-
schaft an der Unterdorfstrasse. Auch dort wurde 
der Platz schliesslich knapp, und die Oberstufe 
wich 2017 in das Grauergebäude an der Feldegg-
strasse aus. Nach dem Einrichten einer grossen 
Holz- und Metallwerkstatt mit Gestaltungsatelier 
an der Kirchstrasse erfolgte im Jahr 2023 die letzte 
grössere Erweiterung mit der Umgestaltung der 
Räume der Spiki-, Basis- und Primarstufe sowie 
der Eröffnung des Stickereisaals an der Taastrasse.

Grundsätze
Das selbstgestaltete Lernen basiert auf der Phi-
losophie der italienischen ˜rztin und Pädagogin 
Maria Montessori. Entsprechend verwenden die 
Lehrpersonen Montessori-Material, damit die 
Kinder und Jugendlichen durch Visualisierung 
und eigenes Handeln den theoretischen Schul-
stoff begreifen. Um einen bewertungsfreien 

Durch praktisches Handeln und Begreifen erlernen die Kinder den theoretischen Schulstoff.

Familien ziehen nach Degersheim,  
damit ihre Kinder die Monterana-Schule 

besuchen können.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 1. Mai 2025, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 17.00 
bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor allem Fragen 
aus dem ehelichen Güterrecht und dem Erbrecht, 
aber auch Fragen zu Beurkundungen und Vorsorge-
aufträgen beantwortet. Die Beratungszeit beträgt je 
circa 15�Minuten. Es wird um eine vorgängige tele-
fonische Anmeldung (Telefon 058 229 76 30) gebe-
ten. Es werden keine telefonischen Auskünfte erteilt.

Märchenstunde in der 
Kirche Bruder Klaus
KIRCHE  An diesem Abend öffnet die Erzäh-
lerin Claudia Curschellas ihren Märchenschatz 
und lädt uns ein, den Geschichten zu lauschen. 
Schritt für Schritt durchschreiten wir äussere und 
innere Räume, betreten dabei Neuland und las-
sen unsere Seele erblühen.

Claudia Curschellas ist 
studierte Theologin und 
Psychologin und hat sich 
berufsbegleitend in Men-
taltraining, Transformati-
onstherapie und zur Kine-
siologin weitergebildet. 
Am 6. Mai 2025, 19.30�Uhr, 
teilt sie in der Kirche Bru-

der Klaus Wolfertswil ihre wertvollen Erfahrun-
gen und Geschichten auf eine faszinierende, er-
zählerische Weise. Lassen Sie sich von Curschellas 
Worten berühren � wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Maiandacht für Frauen 
KIRCHE  Am Donnerstag, 8. Mai 2025, organi-
siert die Frauengemeinschaft Flawil eine Mai-
andacht, zu der alle Frauen herzlich eingeladen 
sind. Die Andacht beginnt um 19.30�Uhr in der 
Kirche St. Laurentius Flawil und wird musikalisch 
begleitet von Gabriela Fenner und Irene Schiess. 
Das gemütliche Beisammensein im Anschluss 
darf natürlich auch nicht fehlen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Waldbrandgefahr: Welche 
Gefahrenstufe gilt in welcher Region?
FLAWIL/DEGERSHEIM  Obwohl das Wetter 
an Ostern vielerorts Regen brachte, so konnte 
das kühle Nass die Waldbrandgefahr im Kan-
ton St. Gallen nur minim reduzieren. Gerade 
bei längeren Trockenperioden gilt besondere 
Vorsicht beim Grillen in Wäldern oder Waldes-
nähe. Eine interaktive Karte des Kantons 
St. Gallen informiert über örtliche Waldbrand-
gefahr und Feuerverbote. 

Im Kanton St. Gallen wird die Lage zur Wald-
brandgefahr laufend überwacht. Bei längeren 
Trockenperioden werden die Gefahrenstufe und 
die Verhaltensempfehlungen dementsprechend 
angepasst. Derzeit herrscht im Kanton St. Gallen 
praktisch überall erhebliche Waldbrandgefahr. 

In einigen Gemeinden in den Regionen Werden-
berg, Sarganserland sowie Rheintal besteht gar 
ein Feuerverbot. Grundsätzlich sollten bei einem 
Feuer im Freien stets folgende Verhaltensemp-
fehlungen beachtet werden:
�	 Ein Feuer nur in bestehenden Feuerstellen 

machen.
�	 Das Feuer immer beobachten und einen 

Funkenwurf sofort löschen.
�	 Das Feuer beim Verlassen der Feuerstelle 

vollständig löschen.
�	 Die Anweisungen lokaler Behörden befolgen.

Eine Übersicht über die aktuelle Waldbrandge-
fahr pro Region sowie allfällige Feuerverbote sind 
unter www.waldbrandgefahr.sg.ch publiziert.

Raum zur freien Entfaltung zu schaffen, erhal-
ten die Kinder und Jugendlichen die Möglich-
keit, ihre Tätigkeiten innerhalb der «vorbereite-
ten Umgebung» selbst zu wählen und in ihrem 
eigenen Tempo zu lernen. Ein individuell ausge-
richteter Stundenplan, der auf die Grundkompe-
tenzen und individuellen Stärken der Kinder aus-
gelegt ist, ermöglicht einen wert- und stressfreien 
Raum, der für ein druckfreies und entspanntes 
Umfeld sorgt. Eine enge Zusammenarbeit und 
der regelmässige Austausch mit Eltern und Er-
ziehungsberechtigten sind für die Verantwortli-
chen ebenfalls selbstverständlich.

Lern- und Lebensort
Susanne Tobler ist stolz auf das gemeinsam Er-
reichte: «Wir bieten Angebote für Kleinkinder 
(Spiki), Basis-, Primar- und Oberstufe (Real und 
Sek), ein weiterführendes Angebot für junge Men-
schen nach der obligatorischen Schulzeit (Stufe 5) 
sowie Angebote für Eltern und Erwachsene. Un-
sere Lehr- und Betreuungspersonen gehen mit den 

Kindern und Jugendlichen in eine vertrauensvolle 
und gleichwürdige Beziehung. Sie begleiten sie 
bei ihrer persönlichen und sozialen Entwicklung 
gemäss ihren individuellen Voraussetzungen und 
den äusseren Umständen. Ziel ist, dass die Kinder 
lernen, eigenständig und lebenspraktisch unter-
wegs zu sein und für sich oder gemeinsam Ent-
scheidungen zu treffen und Lösungen zu finden.»

Ein System mit Zukunft
Die Verantwortlichen blicken zuversichtlich in 
die Zukunft. Die Schule ist im Dorf gut integriert 
und man ist darauf bedacht, den Kontakt mit an-
deren Schulmodellen auszubauen. Dazu hat die 
Schule mit 110 Schülerinnen und Schülern eine 
gesunde Substanz. Die Bedenken über allfällige 
Schwierigkeiten, die Abgängerinnen und Ab-
gänger der Monterana zu meistern haben, kön-
nen die Verantwortlichen entkräften. «Natürlich 
können in der Umstellung auf eine neue Umge-
bung, ein neues System Schwierigkeiten auftau-
chen. Die «Montis» sind jedoch motiviert, ziel-

orientiert, selbstständig und denken aktiv mit. 
Mit diesen Eigenschaften können sie sich schnell 
einfügen und sich am Arbeitsmarkt oder an einer 
weiterführenden Schule gut behaupten», meint 
Susanne Tobler dazu.

Jubiläumsjahr
Während des Jubiläumsjahres, das bereits im 
Sommer 2024 begonnen hat, bietet die Monte-
rana-Schule noch bis Ende Mai verschiedene An-
lässe für die gesamte Bevölkerung an. So findet 
am 11. Mai 2025 ein Jubiläumsbrunch statt und 
am 17. Mai 2025 öffnet die Monterana-Schule ihre 
Türen und lädt alle Interessierten zu einem Be-
such ein. Am selben Abend spielen die «Wende
jacken» im Stickereisaal Improvisationstheater, 
was zusammen mit dem Kulturpunkt Degers-
heim veranstaltet wird. Abschluss der Jubiläums-
aktivitäten ist am 21. Mai ein Podiumsgespräch, 
das wiederum im Stickereisaal stattfindet. Weitere 
Informationen sind unter www.monterana.ch/ju-
biläum zu finden.
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Selbstbewusst zusammenarbeiten
In der allgemeinen Umfrage anlässlich der Bürgerversammlung vom 
31. März 2025 wurde der Antrag gestellt, eine Fusion mit Flawil zu prü-
fen. In meiner Stellungnahme zu diesem Antrag habe ich aus persön-
licher Überzeugung für eine Ablehnung argumentiert. Dies veranlasste 
die Wiler Zeitung, in ihrem Bericht über die Bürgerversammlung festzu-
halten, ich sähe die Vorteile in einem Alleingang. Diese Aussage ist, 
bezogen auf eine Fusion, zwar nicht falsch, aber sie könnte bei einer 
erweiterten Betrachtung missverstanden werden.
Die Herausforderungen für die Gemeinden nehmen zu. Die gesetzlich an die Gemeinden über-
tragenen Aufgaben werden aufgrund der zunehmenden Reglementierung immer komplexer. Auch 
der Fachkräftemangel macht den Gemeindeverwaltungen zu schaffen. Vor diesem Hintergrund 
wäre ein absoluter Alleingang nicht zu verantworten und ist daher auch nicht in meinem Sinn. 
Dabei muss jedoch zwischen einer politischen Fusion und einer Verwaltungsfusion oder Verwal-
tungskooperation unterschieden werden.
Während ich einer politischen Fusion nach wie vor sehr kritisch gegenüberstehe und für ein Wei-
terkommen nicht als förderlich betrachte, sehe ich eine grosse Notwendigkeit für eine Zusammen-
arbeit mit anderen Gemeinden. Eine Zusammenarbeit, wie wir sie heute schon in vielen Bereichen 
sehr erfolgreich führen. Das FLADE-Blatt, in welchem Sie diese Zeilen nun lesen, wäre in einem 
Alleingang nicht möglich. Aber auch der Sicherheitsverbund und der Abwasserverbund sind unter 
anderem zwei gute Beispiele einer erfolgreichen und absolut notwendigen Zusammenarbeit mit 
anderen Gemeinden. Aus diesem Grund hat auch der Gemeinderat im Zusammenhang mit der 
Erstellung des Zielbildes die Grundhaltung definiert, dass die regionale Zusammenarbeit immer 
in Betracht gezogen und geprüft werden sollte.
Eine Lobeshymne auf all diese Zusammenarbeiten war jedoch nicht der Anlass für das Verfassen 
dieser Zeilen. Ich sehe mich als Person, die vielem sehr offen gegenübersteht, die eine grosse Stärke 
in der Gemeinschaft sieht und die gerne weit voraus, aber auch über die Gemeindegrenzen hinaus-
blickt. Deshalb möchte ich nicht, dass meine Aussagen als Aufruf zu einem Alleingang ausgelegt 
werden. Alleingang ist Abschottung und zeugt von Verschlossenheit wie von wenig Selbstbewusst-
sein. Diese Eigenschaften trage ich nicht in mir und möchte diese entsprechend auch nicht ausstrah-
len. Vielmehr ist es mir ein Anliegen, Offenheit und ein grosses Selbstbewusstsein zu propagieren. 
Wir Degersheimerinnen und Degersheimer müssen uns nicht verstecken. Wir können genauso gut 
zu einer regionalen Qualitätssteigerung beitragen, wie wir von einer solchen profitieren können.

Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Gemeindeduell � Ein Monat lang Bewegung 
DEGERSHEIM  Das «Coop Gemeinde Duell» 
von schweiz.bewegt ist das Schweizer Pro-
gramm für mehr Bewegung in der Bevölke-
rung. Degersheim ist eine regelmässige Teil-
nehmerin und auch in diesem Jahr mit von 
der Partie. Vom 1. Mai bis 1. Juni 2025 hat die 
Degersheimer Bevölkerung Gelegenheit, Be-
wegungsminuten zu sammeln. 

Das «Coop Gemeinde Duell» ist das grösste na-
tionale Programm zur Förderung von mehr Be-
wegung in der Schweizer Bevölkerung und be-
steht bereits seit 2005. Auch in diesem Jahr ist 
die Degersheimer Bevölkerung dazu aufgerufen, 
sich während des ganzen Monats Mai so viel wie 
möglich zu bewegen und die entsprechende Zeit 
zu erfassen. Ziel ist, als Gemeinde möglichst viele 
Bewegungsminuten zu sammeln. Obwohl der 
Vergleich mit den anderen rund 200 teilnehmen-
den Schweizer Gemeinden sicher spannend ist, 
soll der Spass an der Bewegung im Vordergrund 
stehen. Deswegen liegt das Augenmerk auf der 
Bewegungszeit, nicht auf der Leistung der Teil-
nehmenden. Vom 1. Mai bis am 1. Juni 2025 fin-
den in der Gemeinde Degersheim verschiedene 
kostenlose Bewegungsaktivitäten statt. Alle sind 
eingeladen, an den Bewegungsangeboten teilzu-
nehmen. Bei der Teilnahme an einer Aktivität 

werden die Bewegungsminuten direkt durch den 
Veranstalter erfasst. Das gesamte Bewegungs-
programm ist unter www.coopgemeindeduell.
ch aufgeschaltet. Mit der kostenlosen App «Coop 
Gemeinde Duell» können die individuell ge-
sammelten Bewegungsminuten erfasst und für 
die gewünschte Gemeinde gesammelt werden. 
In der App ist es ebenfalls möglich, ein internes 
Duell zu erstellen, womit Wettstreite innerhalb 
einer Gruppierung ausgetragen werden können. 
Ein Vergleich mit Arbeitskolleginnen und -kol-

legen, Mitschülerinnen und Mitschülern oder 
Familienmitgliedern ist für die Motivation sicher 
förderlich und sorgt täglich für Gesprächsstoff. 
Der QR-Code für die Anmeldung in der App 
finden Sie in den Inseraten auf der Seite 4. Die 
Gemeinde Degersheim freut sich auf möglichst 
viele gesammelte Bewegungsminuten der Bevöl-
kerung und dankt sowohl den Veranstaltern von 
Bewegungsevents als auch den Teilnehmenden 
bereits jetzt für ihr Engagement. 

Die Degersheimer Bevölkerung soll im Wonnemonat Mai wieder möglichst viele Bewegungsminuten sammeln.

HAND˜NDERUNGEN M˜RZ

Veräusserer: Bruggner Reto, Degersheim Er-
werberin: Degimmo AG, Degersheim Objekt: 
Kirchstrasse 3, Degersheim, Nr.� 268, Wohn- 
und Geschä�shaus, 651 m� Grundstücks�äche, 
Kirchstrasse 9/11, Degersheim, Nr.�271, Mehrfa-
milienhaus, Remise mit Garage, 612 m� Grund-
stücks�äche, Nr.�666, 627 m� Grundstücks�äche

Veräusserer: Looser Andreas, Degersheim Er-
werber: Looser Severin, Degersheim Objekt: 
Käh 503, Degersheim, Nr.� 799, Wohnhaus, 
Scheunen, Weidscheunen, 82 818 m� Grund-
stücks�äche, Sennrüti, Degersheim, Nr.� 1037, 
25 355 m� Grundstücks�äche, Fischenloch, De-
gersheim, Nr.�795, 19 551 m� Grundstücks�äche

Veräusserer: Weiss Heinrich, Erbengemein-
scha�, Degersheim Erwerber/in: Meier Remo 
und Meier Denise, Degersheim (Miteigentum 
zu je ‰) Objekt: Lindenhof 1156, Degersheim, 
Nr.�609, Wohnhaus, 581 m� Grundstücks�äche

Veräusserer: Dänzer Peter Otto und Dänzer 
Ruth, Degersheim (Miteigentum zu je ‰) Er-
werber/in: Roth Andreas und Roth Benaja, 
Rorschacherberg (Miteigentum zu je ‰) Ob-
jekt: Schützenweg 5, Degersheim, Nr.� 733, 
Wohnhaus, 348 m� Grundstücks�äche, Nr.�1373, 
Veloraum, 108 m� Grundstücks�äche

Veräusserer: �oma Manuel Florian, Baden 
Erwerber: �oma Florian und �oma Ursula, 
Amden Objekt: Rosenstrasse 20, Degersheim, 
Nr.�5173, ���/���� Miteigentum an Nr.�741, Nr.�5183, 
�/���� Miteigentum an Nr.�741 
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Abstimmungssonntag  
vom 18. Mai 2025
Kantonale Vorlagen
1. Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz.
2. Nachtrag zum Gesetz über Ruhetag und Ladenöffnung.

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 18. Mai 2025
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00�Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00�Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. Diese 
muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung der 
Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der Post 
übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung eingewor-
fen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 15. Mai, und am Freitag, 16. Mai 2025, kann bei der 
Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszeiten (Donners-
tag: 8.00 bis 11.30�Uhr und 14.00 bis 17.00�Uhr; Freitag: 7.00 bis 
14.00�Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 25. April bis 8. Mai 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung 
kann folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Marcel Jud, Projektergänzung Abdeckung Gülle-
silo und Anbau Liegefläche Tiefstreue polyvalent 
beim Gebäude Assek.-Nr. 926, Surmoos, Neubau 
Güllegrube, Kälberstall, Remise, Futterlager und 
Holzschnitzellager sowie Abdeckung Güllesilo 
beim Gebäude Assek.-Nr. 1460 und Verwertung 
Aushubmaterial auf Grundstück Nr. 1185, Techen-
wis, 9116 Wolfertswil

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt die Jungwacht und 
der Blauring am Samstag, 26. April 2025, ab 
8.00�Uhr, Altpapier. Sollte Ihr Papier nicht abge-
holt worden sein, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens 14.00�Uhr unter der Nummer 078 616 40 14 
und das Versäumte wird nachgeholt.

Vorerst keine Tempo-30-Zone in 
Degersheim West
DEGERSHEIM  Im März 2021 hat der Gemein-
derat beschlossen, Tempo-30-Zonen nur noch 
zu projektieren, sofern ein breit abgestützter 
Antrag aus der Bevölkerung vorliegt. Nebst 
einem Antrag für das Hörenquartier reichten 
Anwohnende aus dem Bereich um die Taa-
strasse im März 2024 ebenfalls einen Antrag 
ein. Nach eingehender Prüfung verzichtet der 
Gemeinderat auf eine entsprechende Umset-
zung. Die Kosten sind zu hoch und die Umset-
zung kann nicht mit einem ohnehin anstehen-
den Bauprojekt verbunden werden. 

Obwohl die Stimmberechtigten im Jahr 2006 ein 
Projekt für Tempo-30-Zonen in allen Quartier-
strassen ablehnten, wurde der Gemeinderat im-
mer wieder mit Anfragen von Einzelpersonen 
konfrontiert, die sich in ihrem Wohnquartier 
eine Tempo-30-Zone wünschten. Dies veran-
lasste ihn, im März 2021 einen Grundsatzent-
scheid zu fällen, wonach Tempo-30-Zonen nur 
projektiert werden, wenn ein breit abgestützter 
Antrag aus der Bevölkerung vorliegt. Die Be-
wohnerinnen und Bewohner von Feldstrasse, 
Stickerstrasse, Taastrasse, Bachstrasse und Neu-
gasse reichten einen entsprechenden Antrag ein, 
der von 134 Personen unterzeichnet wurde. Für 
den Gemeinderat war damit die Akzeptanz eines 
solchen Vorhabens ausgewiesen, weshalb er die 
weiteren Schritte für eine Tempo-30-Zone in die 
Wege leitete.
Nach Verkehrsmessungen im entsprechenden 
Bereich und der Erstellung eines Vorabberichts 
durch ein spezialisiertes Ingenieurbüro hat die 
Kantonspolizei St. Gallen die Situation geprüft. 
Sie betrachtet die Taastrasse als verkehrsorien-

tierte Strasse, weshalb hier weitreichendere Mass-
nahmen in Strassengestaltung und Signalisation 
als in der Tempo-30-Zone im Hörenquartier zu 
treffen sind. Die daraus entstehenden Kosten 
sind mit rund 210 000 Franken vorangeschla-
gen. Da die Umsetzung nicht mit ohnehin zu 
realisierenden Bauprojekten kombiniert werden 
kann, erachtet der Gemeinderat die Kosten als 
zu hoch. Er verzichtet deswegen auf die weitere 
Projektierung einer Tempo-30-Zone im genann-
ten Bereich. Er hat jedoch Verständnis für das 
Anliegen und behält sich deshalb vor, die Situa-
tion erneut zu prüfen, wenn im betroffenen Ge-
biet eine Strassensanierung ansteht. Zudem sind 
im Rahmen des Agglomerationsprogramms der 
fünften Generation (Umsetzung 2028 bis 2032) 
im Bereich Bachpärkli bauliche Anpassungen zur 
Fusswegsicherheit geplant. Die baulichen Mass-
nahmen sollen so umgesetzt werden, dass sie die 
Einführung einer Tempo-30-Zone begünstigen. 
So kann die Tempo-30-Zone West zu einem spä-
teren Zeitpunkt realisiert werden.

Im Bereich um Taa- und Bachstrasse entsteht bis 
auf Weiteres keine Tempo-30-Zone.

Trudi Schöb hat sich während vieler Jahre gesell-
schaftlich in der Gemeinde Degersheim engagiert.

DEGERSHEIM  Die Kaninchen von Haus-
wart Ruedi Lendi: Im Rahmen des Montagssin-
gens brachte er zwei Kaninchenfamilien in das 
Schulhaus mit und stellte diese den Kindern 
vor. Dabei hat er ihnen geduldig alles erklärt, 
was sie über die Kaninchen wissen müssen. 
Die dunklen Kaninchen heissen Lohkaninchen, 
die hellen Röhnkaninchen. Ein unvergessliches 
Erlebnis für Gross und Klein. Nebst dem Beob-
achten und Streicheln erlebten die Kinder in 
den Mathematiklektionen mit Herrn Lendi, 
wie lange und wie schwer die Kaninchen sind. 
So macht Mathe allen Spass. Ruedi Lendi 
sorgte so für eine Bereicherung für die ganze 
Schule. Vielen Dank!

Was hoppelt im Sennrüti?

Erste Gemeinderätin von Degersheim 
verstorben
DEGERSHEIM  Trudi Schöb wurde 1984 in 
den Gemeinderat Degersheim gewählt und 
war damit die erste Frau, die dieses Amt inne-
hatte. Sie war nebst ihrer politischen Tätigkeit 
auch gesellschaftlich sehr engagiert. Im Feb-
ruar ist sie 79-jährig verstorben.

Im Februar 2025 ist Trudi Schöb im Alter von 79 
Jahren nach längerer Krankheit verstorben. Die 
Degersheimer Stimmbevölkerung wählte sie im 
Jahr 1984 in den Gemeinderat, wo sie bis 1988 
tätig war. Sie war die erste Frau in dieser Behörde 
und war als solche massgeblich an der Planung 
des ersten Altersheims in der Steinegg beteiligt. 
Neben ihrer politischen Tätigkeit war sie auch 
gesellschaftlich sehr engagiert. Sei es im Frauen-
chor, als aktives Mitglied im Frauen- und Müt-
terverein, als fasnächtliche Plaudertäsche oder in 
der Pfarrei � mit Kreativität, Humor, positivem 
Denken und Engagement hat Trudi überall, wo 
sie aktiv war, Spuren hinterlassen. Der Gemein-
derat blickt mit Dankbarkeit auf Trudi Schöbs 

Wirken in der Gemeinde zum Wohle der Bevöl-
kerung zurück.
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Baumpflanzung der  
Kodex-Goldgewinner
VEREIN  Am Montag, 31. März 2025, pflanzten 
die Goldgewinner des Kodex-Programms ihre 
Bäume im Waldstück Fischertöbeli. Diese Pflanz-
aktion ist der feierliche Abschluss für alle, die das 
Kodex-Programm erfolgreich gemeistert haben 
� und damit drei Jahre lang auf Drogen, Alko-
hol, Zigaretten und Medikamentenmissbrauch 
verzichtet haben. Von den neun ausgezeichneten 
Teilnehmern konnten leider nur Noemi Rutz und 
Karin Feiss anwesend sein. Sie übernahmen stell-
vertretend das Pflanzen für ihre Mitgewinner Se-
lina Pfiffner, Sereina Bertsch, Ailin Caprez, Sven 
Rudolf, Ruben Meier, Moreno Davatz und Moha-
med Kabashi. Förster Roman Gschwend gab eine 
Einführung zur richtigen Pflanztechnik und er-
klärte die beiden Baumarten, die gesetzt wurden: 
Eichen und Ulmen. Trotz der kleinen Gruppe 
wurden alle Bäume erfolgreich gepflanzt � ein be-
sonderer Dank geht an Noemi und Karin für ihren 
grossartigen Einsatz. Zum Abschluss gab es eine 
kleine Stärkung mit Getränken und Sandwiches. 
Ein herzliches Dankeschön an Roman Gschwend, 
der diese Aktion wieder mit viel Fachwissen und 
Begeisterung begleitet hat!� Maria Krieger

Faszination Pilgern auf dem 
Jakobsweg
KIRCHE  Der ökumenische Seniorennachmit-
tag vom kommenden Mittwoch, 30. April 2025, 
14.30�Uhr, steht ganz im Zeichen des Pilgerns auf 
dem Jakobsweg. Welche Faszination und welche 
spirituellen Erfahrungen damit verbunden sind, 
davon berichtet uns Josef Schönauer, Theologe 
und pensionierter Spitalseelsorger. Seit über 35 
Jahren ist er aktiver Pilger und Pilgerbegleiter. � 
Mit seinem Bildervortrag lässt er uns teilhaben 
an seinem persönlichen «Unterwegssein» auf 
dem Weg von der Schweiz bis nach Santiago de 
Compostela in Spanien. 
Alle Interessierten � auch Nichtpensionierte � 
sind herzlich zu diesem Seniorennachmittag 
eingeladen. Beginn ist um 14.30�Uhr im katho-
lischen Pfarreiheim Degersheim.� Vroni Krämer

Suppentag sammelte für 
Hilfsprojekt im Kaukasus
KIRCHE  Kurz nach 12�Uhr waren nur noch we-
nige freie Plätze im grossen Saal des Kirchgemein-
dehauses verfügbar. Am Samstag, 29. März 2025, 
fand wieder der Suppentag der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Degersheim statt. Zu mo-
deraten Preisen konnten Besucherinnen und Be-
sucher eine schmackhafte Suppe (Gulasch- oder 
Gemüsesuppe) sowie Wienerli mit Brot geniessen, 
wobei der Service am Platz allgemein geschätzt 
wurde. Fürs Dessert lockte ein reichhaltiges Buf-
fet. Und wer nach hübschen Handarbeiten suchte, 
wurde am Stand der Strickgruppe fündig. Alles in 
allem kamen rund 120 Personen. 
Der Ertrag des Suppentags geht ans Hilfswerk 
der evangelischen Kirchen der Schweiz HEKS / 
Brot für alle und kommt einem Hilfsprojekt in 
der Kaukasusregion zugute. Pfarrer Kurt Witzig 
erläuterte das Projekt. Die Einnahmen von rund 
2500 Franken gehen vollständig ans Hilfsprojekt, 
da die Kirchgemeinde die Unkosten übernimmt. 
Der Suppentag ist nur dank vieler ehrenamtlicher 
Helferinnen und Helfer möglich, die sich in den 
verschiedensten Funktionen engagierten. Dies-
mal waren 18 Personen freiwillig im Einsatz. 
� Martin Knoepfel

� Foto: Georg Stelzner

Velobörse des Radteam 
Krüger 
VEREIN  Das alte Velo, das schon seit Jahren im 
Keller verstaubt, endlich loswerden? Oder ein 
Occasionsvelo für die kommende Saison kaufen? 
Dies ist an der Velobörse vom 3. Mai 2025 mög-
lich! Auf dem Dorfplatz bietet sich die Gelegenheit 
für An- und Verkauf gebrauchter Fahrräder sowie 
auch Trottinetts, Dreiräder, Veloanhänger etc. 
Alles, was zum Verkauf angeboten werden 
möchte, kann ab 8�Uhr direkt am Stand des Rad-
teams abgegeben werden. Der Verkäufer bzw. 
die Verkäuferin bestimmt den Verkaufspreis. 
Der Verkauf dauert dann von 9 bis 12�Uhr. Mit-
glieder des Radteams leisten gern Unterstützung 
beim Kauf und beraten Kaufwillige. Nicht ver-
kaufte Velos können ab 12�Uhr wieder abgeholt 
werden. Wiederum wird es auch einen professio-
nellen Flick-Service gegen Bezahlung von Tom�s 
Veloladen Brunnadern auf dem Markt geben. 
Das Krüger Radteam freut sich auf einen tollen 
Marktmorgen!� Monika Messmer 

Abendlobfeiern im 
Marienmonat
KIRCHE  «Maria � mit dem Herzen hören» � im 
Marienmonat Mai ist es naheliegend, unsere Ge-
danken im Abendlob auf Maria auszurichten.
Die Gottesdienste finden statt an den Sonnta-
gen, 4. und 11. Mai 2025, jeweils um 19.00�Uhr 
in der Kapelle. Am Samstag, 17. Mai 2025, um 
17.30�Uhr in der kath. Kirche Degersheim.
Beim «Mit dem Herzen hören» entdecken wir die 
Grundeinstellung von Maria. Es ist ihre Art, sich 
auf die Pläne Gottes einzulassen: ein hörendes 
Herz zu haben und alles, was ihr begegnete, im 
Herzen reifen zu lassen oder mit einem hörenden 
Herz die Nöte der Menschen wahrzunehmen.
Seither wenden sich die Menschen mit allen Nö-
ten und Sorgen an sie und bauen auf ihre Für-
sprache. In unseren Abendlobfeiern möchten wir 
uns ihnen hoffnungsvoll anschliessen.
Mit Liedern, Psalmen und Texten lassen wir 
den Tag ausklingen, kommen zur Ruhe, können 
durchatmen und gemeinsam beten.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
� Lektorinnen und Lektoren Degersheim
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Klassiker «Take it easy!» 
Warum nicht wieder einmal einen Klassiker 
spielen? «Take it easy» kann allein oder mit bis 
zu 6 Spielern gespielt werden. Es fördert die 
Konzentration und macht immer wieder Spass.

Jeder Spieler hat ein eigenes Spielbrett mit 19 
Feldern, diese müssen mit Zahlenplättchen be-
legt werden. Jetzt bekommt jeder einen Satz 
Zahlenplättchen. Ein vorher ausgewählter Spie-
ler legt seine Plättchen verdeckt vor sich hin und 
dreht eines um und gibt die Zahlen darauf be-
kannt. Nun müssen die anderen Spieler ihre ei-
genen gleichen Plättchen suchen und auf ihrem 
Spielbrett ablegen. Dies muss nun strategisch ge-
schehen, so, dass die Zahlenfolge jeweils stimmt 
und am Schluss möglichst viele Punkte erzielt 
werden. Sobald alle Plättchen gezogen sind, wird 
abgerechnet. Die Anzahl Felder einer komplet-
ten Reihe wird mit der Wert-Zahl multipliziert. 
Das Spiel kann auch in verschiedenen Varianten 
gespielt werden, wie in der beiliegenden Anlei-
tung beschrieben ist. So kann auch der Schwie-
rigkeitsgrad erhöht werden. Es gibt 16 verschie-
dene Anordnungen, also ist es immer wieder ein 
neues Spiel und es kommt keine Langeweile auf. 
Wem gelingt die höchstmögliche Punktzahl von 
307 Punkten?
�Maggie Aerni, Bibliothek Ludothek Degersheim

Spieltipp



Der Mahlzeitendienst ist ein Angebot der Spitex Flawil-
Degersheim in Zusammenarbeit mit dem Restaurant 5egg der 
Dreischiibe und unterstützt das Wohnen mit Genuss im eigenen 
Zuhause.

Haben Sie Freude am Kontakt mit anderen Menschen und 
besitzen einen Führerausweis Kategorie B, sowie ein eigenes 
Auto? Sie möchten etwas Sinnvolles tun und sind bereit, einen 
kleinen Teil Ihrer freien Zeit für Ihre Mitmenschen zur Verfügung 
zu stellen?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und beantworten 
gerne Ihre Fragen!

Spitex Flawil-Degersheim, Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil
Telefon 071 393 22 12 
E-Mail unter spitex.flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Wir freuen uns auf Sie!

SPITEX FLAWIL-DEGERSHEIM
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Das Interessante im Gegenüber entdecken
Für mich gehört es mit zu den schönsten und berührendsten Momenten, 
wenn Menschen offen aufeinander zugehen, sich unterhalten und ehr-
lich füreinander interessieren. Wenn dabei eine Atmosphäre entsteht, in 
der gegenseitiger Respekt und Akzeptanz spürbar werden und Dinge wie 
Herkunft, religiöse Zugehörigkeit oder sozialer Status plötzlich keine Rolle 
mehr spielen, sind wir alle Gewinner. So hat es uns Jesus vorgelebt und so 
möchten wir es auch in unserer Kirche leben. Es ist uns ein Anliegen, dass 
wir offen auf die Menschen zugehen und uns für ihre Sorgen und Nöte, 
Hoffnungen und Freuden interessieren. So steht es auch in unserem Leit-
bild. Ich bin der Auffassung, dass das Leben für uns alle besser wird, wenn 
wir es mit diesen Interessen füreinander gemeinsam angehen. Gerade im 
menschlichen Gegenüber und im Neuen können wir immer wieder für un-
ser eigenes Leben dazulernen. 
Gelegenheit, viel Neues zu entdecken, bietet sich schon bald im Rahmen 
von «Incontro». Dieses bunte Kultur-Fest bietet am 2. Mai 2025 von 17 bis 
ca. 21�Uhr ein vielfältiges Programm in Degersheim. Bei gutem Wetter fin-
det «Incontro» auf dem Dorfplatz statt, bei schlechtem Wetter sind wir im 
katholischen Pfarreiheim. Verschiedene Teilnehmende bieten typisches 
Essen und Getränke aus ihrer Heimat zu einem vernünftigen Degustati-
onspreis an. Einige von ihnen werden in ihren traditionellen Trachten er-
scheinen, welche sie mit Freude und Stolz präsentieren. Andere bieten den 
Gästen das Vergnügen, sich bei einem Volkstanz zu folkloristischer Musik 

zu bewegen. Hinter diesem Programm stecken interessante Menschen, die 
alle ihre persönliche Geschichte haben, die sie mitbringen und die es zu ent-
decken gilt. So kann ein Gefühl von Zugehörigkeit und Gemeinschaft ent-
stehen. Lassen wir uns ein auf die Begegnungen und schlendern wir durch 
die Marktstände, um Neues und Interessantes zu entdecken!
� Silvan Hollenstein, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 27. April
09.30	 Missionsgottesdienst mit 

anschl. Gemeindezmittag, 
Gastreferent: Doron 
Schneider, Thema: «Israel», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder,  
ab ca. 13.00�Uhr Q & As mit 
Doron Schneider 

	 Detaillierte Infos unter: 
www.fcgf.ch

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 27. April
10.00	 Bezirksgottesdienst in der 

EMK Uzwil mit Rolf Wyder 
und musikalischer Beglei-
tung vom Bibellesebund,

	 Kinderprogrammn, im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 25. April
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr�� Filmabend

Sonntag, 27. April
10.00	 Kirche Oberglatt: musikali-

sche Morgenfeier, Pfrn. 
Sabine Gritzner, Fahrdienst 
unter 079 429 81 16

Montag, 28. April
07.40	 60plus Aktive, ab Bahnhof 

Flawil, Wanderung gemäss 
Programm (Verschiebe-
datum 5. Mai 2025)

Dienstag, 29. April
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30 	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 28. April, 11�Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 30. April
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Sonntag, 27. April, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 27. April, Degersheim
10.15	 Erstkommunion mit den 

Kindern aus Degersheim 
und Wolfertswil (Eucharis-
tiefeier). Die Wolfertswi-
ler*innen sind zur gemein-
samen Feier herzlich nach 
Degersheim eingeladen.

Sonntag, 27. April, Flawil
10.15	 Erstkommunion 
	 (Eucharistiefeier)
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Ökum. Seniorennachmittag
Mittwoch, 30. April, um 14.30�Uhr 
im kath. Pfarreiheim
Mit einem Bildervortrag zum Thema 
«Faszination Pilgern auf dem Ja-
kobsweg» gibt Josef Schönauer Ein-
blick in seine Erfahrungen auf dem 
Weg nach Santiago. 
Alle Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen.

FLAWIL

TrauercafØ
Donnerstag, 1. Mai, von 15.00 bis 
16.30�Uhr im Haus 5egg

Friedensgebet
Donnerstag, 1. Mai, um 19.00�Uhr 
in der evang. meth. Kirche 

Freitag, 25. April
19.30	 wogo � Oberstufe
Samstag, 26. April
18.53	 7G Youth-Gottesdienst
Sonntag, 27. April
10.40	 Familiengottesdienst mit 

Abendmahleinführung 
3.�Klasse mit «kivi-kids»; 
anschliessend Mittagessen 

Montag, 28. April
09.30 	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
14.30	 Spielplatzkafi
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 29. April
13.30	 Säntisblick-Gottesdienst
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 30. April
14.30	 Ökum. Seniorennachmittag 

Kath. Pfarreiheim
Donnerstag, 1. Mai
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
Freitag, 2. Mai
19.15	 2gether, 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Ökum. Seniorenferien
Ferienunterlagen mit Anmelde-
möglichkeit für die Reise vom 7. bis 
13. September 2025 liegen bei den 
Sekretariaten beider Kirchgemein-
den auf. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt. Für 
weitere Auskünfte steht CØcile Sut-
ter (071 393 47 25) zur Verfügung.

www.se-ma.ch

13.30	 Zwinglisaal: Feld-Atelier
18.30	 Sitzungszimmer:  

Bibel-Teilen
Donnerstag, 1. Mai
15.00	 Haus 5egg: TrauercafØ, Infos 

unter www.hospizgruppe.ch
19.00	 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch
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Schlusskonzert Musiklager mit  
Tanzstudio Viva Move
Während des Musiklagers der Musikschule Flawil in Rickenbach BL studierten die 45 Musikerinnen 
und Musiker in fünf intensiven Tagen ein komplettes Konzertprogramm ein. Den Abschluss bildete 
das Schlusskonzert im Lindensaal, bei welchem Tänzerinnen und Tänzer des Tanzstudio Vivamove zu 
den Klängen der Jungmusikantinnen und -musikanten eine eigens einstudierte Choreografie zeigten.
� Fotos: Claudia Weibel
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Magdenauerstrasse:  
Deckbelag wird ersetzt
FLAWIL  Der Deckbelag auf der Magdenauer-
strasse Nummer 40 bis 48 wird ersetzt. Die 
Vorarbeiten werden am 1. Mai 2025 durchge-
führt. Am 2. Mai 2025 erfolgt der Einbau des 
Deckbelags. Die Magdenauerstrasse wird im 
betroffenen Abschnitt gesperrt. 

Der Deckbelag auf der Magdenauerstrasse zwi-
schen den Liegenschaften Nr. 40 bis 48 ist sehr rau 
und verursacht dadurch bei der Durchfahrt von 
Fahrzeugen erhebliche Rollgeräusche. Zudem gibt 
es einzelne Belagsausbrüche. Aus diesem Grund 
wird der Deckbelag in diesem Abschnitt ersetzt. 

Die Vorarbeiten werden am Donnerstag, 1. Mai 
2025, vorgenommen. Am Freitag, 2. Mai 2025, 
erfolgt der Einbau des Deckbelages. Hierfür wird 
der Strassenabschnitt für den motorisierten Ver-
kehr von 8�Uhr bis 18�Uhr gesperrt. Die Schüt-
zenwiesstrasse sowie die Zufahrt zur Liegen-
schaft Magdenauerstrasse 34 sind von der Sper-
rung nicht betroffen. Das Bauvorhaben hat keine 
Auswirkungen auf den öffentlichen Verkehr. Der 
Bus fährt via Bad- und Degersheimerstrasse über 
die Schützenwiesstrasse nach Degersheim und 
zurück. So können sämtliche Haltestellen bedient 
werden. Die betroffenen Anwohnenden wurden 
mit einem Baustellenflyer vorab informiert.

Flawiler Stimmberechtigte befinden 
über Jahresrechnung 2024
FLAWIL  Am Dienstag, 29. April 2025, findet 
die erste Bürgerversammlung 2025 statt. Das 
einzige Traktandum nebst der allgemeinen 
Umfrage bildet dabei die Jahresrechnung 2024. 

Am Dienstag, 29. April 2025, befinden die Flawi-
ler Stimmberechtigten an der Bürgerversamm-
lung über die Jahresrechnung 2024. Der Gemein-
derat unterbreitet der Bürgerversammlung die 
Jahresrechnung 2024 mit einem Aufwandüber-
schuss von 325 354.94 Franken. Der Gemeinde-
rat sowie die Geschäftsprüfungskommission be-

antragen der Bürgerschaft, die Jahresrechnung 
2024 der Gemeinde Flawil zu genehmigen. Der 
Gesamtaufwand betrug 64,97 Millionen Fran-
ken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,64 
Millionen Franken. Der Aufwandüberschuss 
wird den kumulierten Ergebnissen der Vorjahre, 
dem sogenannten Eigenkapital, belastet. Dieses 
beträgt Ende 2024 noch rund 3,27 Millionen 
Franken. Die Jahresrechnung ist auf der neuen 
Website des Geschäftsberichts 2024, https://jah-
resbericht.flawil.ch, aufgeschaltet und kann als 
separater Finanzbericht oder mit dem Geschäfts-
bericht 2024 heruntergeladen werden. 

Stimmrechtsausweis als Eintrittsticket
Die Bürgerversammlung findet um 20� Uhr im 
Lindensaal statt. Als «Eintrittsticket» dient der 
Stimmrechtsausweis, der zusammen mit den 
wichtigsten Informationen zur Bürgerversamm-
lung und zur Jahresrechnung 2024 allen Flawiler 
Stimmberechtigten zugestellt wurde. Fehlende 
Stimmrechtsausweise können bis Dienstag, 
29. April 2025, 17�Uhr, im Gemeindehaus beim 
Einwohneramt Flawil (1.�Stock) bezogen werden.

Die Flawiler Stimmberechtigten stimmen an der 
Bürgerversammlung am Dienstag, 29. April 2025, 
über die Jahresrechnung 2024 ab.

Nachtsperrung der 
St. Gallerstrasse
FLAWIL  Wie bereits im FLADE-Blatt vom 7. Fe-
bruar 2025 angekündigt, führen die Technischen 
Betriebe Flawil (TBF) im Rahmen des Fernwär-
meprojekts Bauarbeiten an der St. Gallerstrasse 
durch. Gerne weisen die TBF erneut darauf hin, 
dass es dabei zu einer nächtlichen Sperrung der 
St. Gallerstrasse im Abschnitt zwischen Einlenker 
Burgauerstrasse bis zum Einlenker Feldhofstrasse 
kommt. Die Sperrung dauert vom 5. Mai 2025 
bis 10. Mai 2025 jeweils zwischen 18.30�Uhr und 
5.00� Uhr. Weitere Infos sind unter https://wa-
erme.tbflawil.ch/baustelleninfo zu finden.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 28. April 2025 bis 
12. Mai 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Zurwerra Egon und Silvia, Enzenbühlstrasse 
130, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 7/2025, Abbruch 
Einfamilienhaus und Tiefgarage / Neubau Mehrfa-
milienhaus mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
Photovoltaikanlage, Grundstück Nr. 2175, Vers.-
Nrn. 2129, 2502 (Abbrüche) und 4388 (Neubau), 
Enzenbühlstrasse 130, Flawil

F. Brändle Immo AG, Goethestrasse 50, 9008 
St. Gallen; Baugesuch Nr. 54/2025, Umnutzung 
Restaurant in Wohnung, Grundstück Nr. 1153, 
Vers.-Nr. 1613, Burgau 1613, Flawil

«Open Library» � 7 Tage Zeit für Sie!
FLAWIL  Während der Open Library haben 
Mitglieder der Gemeindebibliothek Flawil Zu-
gang zur Bibliothek � auch ausserhalb der be-
dienten Öffnungszeiten. Seit über 100 Tagen 
gibt es das neue Angebot der Bibliothek Flawil 
und es erfreut sich immer grösserer Beliebtheit. 

Lebensstile und Bedürfnisse sind vielfältig und 
gehen dynamisch mit dem Zeitgeist. Der Ausbau 
des Angebots mit der Open Library zielt genau 
darauf ab: eine flexiblere Nutzung der Bibliothek 
durch zusätzliche Zeit ausserhalb der bedienten 
Öffnungszeiten. Dabei hat die Gemeindebiblio-
thek natürlich keine halben Sachen gemacht und 
bietet von Montag bis Sonntag, von 6� Uhr bis 
22� Uhr, Zugang zur Flawiler Gemeindebiblio-

thek. Während dieser Zeit kann die Bibliothek 
nur mit einer gültigen Bibliothekskarte und ab 
18 Jahren oder in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten besucht werden.

Positive Rückmeldung in den ersten 100 Tagen
Das Bibliotheksteam hat viele positive Rückmel-
dungen erhalten. Die Möglichkeit, ein gelesenes 
Buch sofort wieder auszutauschen oder ein neues 
Buch zu holen, werde sehr geschätzt. Zudem wird 
die Bibliothek von Studenten und Studentin-
nen sowie Personen mit Migrationshintergrund 
gerne zum Lernen genutzt. Alles rund um das 
Angebot und die Nutzung der Open Library ist 
auf der Website der Gemeindebibliothek Flawil 
unter www.biblioflawil.ch zu finden.

TODESF˜LLE

Gestorben am 11. April 2025 in St. Gallen: Papa-
georgiou geb. Sioulas, Maria, von Griechen-
land, geboren am 20. Oktober 1951, wohnhaft ge-
wesen in Flawil, Steigstrasse 4. Die Abschiedsfeier 
hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 13. April 2025 in St. Gallen: Dabir-
chian, Simin, von Iran, geboren am 25. Juni 1958, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Wilerstrasse 3. Die 
Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 14. April 2025 in Wil: Manojlovic, 
Dragutin, von Serbien, geboren am 6. Oktober 
1951, wohnhaft gewesen in Flawil, Degersheimer-
strasse 49. Die Beerdigung findet in Serbien statt.
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Frühlingsmarkt: Köstlichkeiten, 
Vereinsaktivitäten und Warenmarkt
FLAWIL  Am Samstag, 3. Mai 2025, findet in 
Flawil der traditionelle Frühlingsmarkt statt. 
Zahlreiche Marktfahrerinnen und Marktfahrer 
sowie Vereine und Institutionen bereichern 
den Markt auf der Bahnhofstrasse. Auch für 
das leibliche Wohl ist mit verschiedenen Köst-
lichkeiten aus der Schweiz und fernen Ländern 
gesorgt. Die Gemeinde Flawil freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher.

Der Flawiler Frühlingsmarkt findet am Sams-
tag, 3. Mai 2025, von 9�Uhr bis 18�Uhr auf der 
Bahnhofstrasse statt. Auch in diesem Jahr laden 
ein grosses Angebot an regionalen Marktständen 
und verschiedene Verpflegungsangebote aus hei-
mischen und weit entfernten Teilen der Welt wie 
Iran, Tibet oder Thailand zum Bummeln, Probie-
ren und Verweilen ein. Daneben sorgen wieder 
zahlreiche Flawiler Vereine mit diversen Aktivi-
täten für Unterhaltung, Action und Spass. Ein 
Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Mit dem öV direkt an den Frühlingsmarkt
Die Parkmöglichkeiten in Flawil sind beschränkt. 
Die Besucherinnen und Besucher des Frühlings-
marktes werden gebeten, zu Fuss zu kommen 

oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzu-
reisen. Flawil ist mit dem Zug von Wil oder Gos-
sau oder per Bus sehr gut und schnell erreichbar. 
Zudem ist der Bahnhof quasi das Eingangstor zur 
Bahnhofstrasse und zum Frühlingsmarkt.
Aufgrund des Marktes ist die Bahnhofstrasse, ge-
stützt auf die Bewilligung der Kantonspolizei, am 
Samstag, 3. Mai 2025, von 6�Uhr bis 20�Uhr für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Um-
leitung wird signalisiert. Auf der Bahnhofstrasse 
gilt zusätzlich ein Parkverbot von Freitag, 2. Mai 
2025, 17�Uhr, bis Samstag, 3. Mai 2025, 20�Uhr.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Der Frühlingsmarkt und die damit verbundene 
Sperrung der Bahnhofstrasse hat auch Auswir-
kungen auf den Regionalbusverkehr. Die Regio-
nalbusse 741 und 751 fahren gemäss Absprache 
mit der Postauto AG via Haltestelle Wohn- und 
Pflegeheim über die Oberdorfstrasse zum Bahn-
hof. Die Haltestelle Bahnhofstrasse wird nicht 
bedient.
Die Gemeinde Flawil heisst alle Marktfahrenden 
willkommen und wünscht den Besucherinnen 
und Besuchern einen erlebnisreichen und ver-
gnüglichen Markttag.

Der Flawiler Frühlingsmarkt findet am Samstag, 3. Mai 2025, statt.

Ladestation am Marktplatz � ein Rückblick mit Ausblick
FLAWIL  Seit 2016 standen die Ladestationen 
am Marktplatz rund um die�Uhr für Elektro-
fahrzeuge zur Verfügung. Im Zuge der Bauar-
beiten zum neuen Marktplatz verschwinden 
diese nun, eine Nachfolgelösung soll dereinst 
in der neuen Tiefgarage entstehen. 

In der Zeit zwischen der Einführung im Jahr 2016 
und April 2025 wurden etwa 110 000 kWh vollstän-

dig erneuerbare Energie abgegeben � genug, um 
etwa 550 000 Kilometer emissionsfrei zurückzule-
gen. Die Ladestationen haben damit einen wich-
tigen Beitrag zur Förderung der Elektromobilität 
und zum Umweltschutz in unserer Region geleistet. 

Nachfolgelösung in der Tiefgarage
Im Zuge der Bauarbeiten für die geplante Tief-
garage wurde die Ladestation abgebaut und steht 

seither nicht mehr zur Verfügung. Die Techni-
schen Betriebe Flawil prüfen derzeit passende 
Ladelösungen, um in der neuen Tiefgarage eine 
moderne Ladeinfrastruktur bereitzustellen. Über 
den weiteren Verlauf wird zu gegebener Zeit wie-
der informiert. Die TBF danken allen Nutzenden 
der Ladestationen am Marktplatz und freuen 
sich, die Elektromobilität in Zukunft mit zeitge-
mässen Lösungen weiter zu unterstützen.

FLAWIL  Helena Alonge durfte am 16. April 
2025 ihren 100.�Geburtstag feiern. Helena 
Alonge wohnt seit Geburt in Flawil. Der Ge-
meinderat gratulierte der Jubilarin und über-
brachte ihr durch den 2. Vize-Gemeindepräsi-
denten Christoph Ackermann eine Glück-
wunschkarte und einen bunten Blumen-
strauss. Der Gemeinderat wünscht Helena 
Alonge weiterhin viel Lebensfreude und gute 
Gesundheit.

Glückwünsche zum 
100.�Geburtstag

Offenes Gospel-Singen  
im Lindensaal
KIRCHE  «Es ist egal wie, schlimm ist, wenn 
man nicht singt!», sagte einmal der bekannte ös-
terreichische Musiker Wolfgang Ambros. Und 
recht hat er, denn Singen ist gesund! Es verbessert 
die Haltung, stärkt unsere Abwehrkräfte, bringt 
den Kreislauf in Schwung und macht glücklich. 
Darum laden wir am Freitag, 23. Mai 2025, um 
19�Uhr im Lindensaal zum Offenen Singen ein! 
Zusammen mit dem Dirigenten des Gospelchors, 
Urs Leuenberger, und Mitgliedern des Chors ler-
nen wir die Gospelmusik besser kennen und las-
sen die Stimmen klingen! Wer will, kann auch 
bei der anschliessenden Feier «Gospelchurch» 
um 20�Uhr mit dem Chor beim Schlusspunkt der 
«Langen Nacht der Kirchen» mitwirken. 
Mehr Informationen sind unter www.ref-flawil.ch/
veranstaltung/42343 zu finden.
� Pfarrer Mark Hampton 
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FLAWIL  Das Musiklager der Musikschule Flawil ist nach wie vor «das» Highlight im Musikschuljahr. 
Bei den Schülerinnen und Schülern ist es beliebter denn je: 45 Kinder und Jugendliche waren dieses 
Jahr im Ferienzentrum Waldegg in Rickenbach BL mit dabei. In 5 intensiven Tagen studierten sie ein 
komplettes Konzertprogramm ein. Begleitet und angeleitet wurden sie von einem 9-köpfigen Team aus  
Lagerleitenden und Musiklehrpersonen. Nicht zu vergessen selbstverständlich die beiden super Köche! 
Das Lager stand unter dem Motto «Let�s dance!». Ein absoluter Höhepunkt war die Zusammenarbeit 
mit dem Tanzstudio Vivamove. Die Tänzerinnen studierten die eigens entstandenen Choreografien  
separat ein und brachten sie gemeinsam mit dem Orchester des Musiklagers für eine beeindruckende 
Performance im Lindensaal auf die Bühne. Wer die Aufführung in den Frühlingsferien verpasst hat: am 
14. Juni 2025 um 17�Uhr gibt es im Rahmen von «Sommer im Feld» im Lindensaal eine Wiederholung!

Schlusskonzert des Musiklagers im Lindensaal 
gemeinsam mit Tanzstudio Viva Move

Spass und Bewegung für 130 Kinder
VEREIN  In den Frühlingsferien gastierte MS 
Sports mit zwei Camps in Flawil. Im Swiss Bike 
Park Camp sowie im Swisscom Football Camp 
gab es viele Highlights.
Das Programm dauerte täglich von 9.30 bis 
16.00�Uhr. Dabei wurden die 6- bis 15-Jährigen 
rundum versorgt. Zwischen den beiden Trainings 
gab es ein frisch gekochtes Mittagessen und die 
Kids verweilten sich mit vielseitigen Mittags-
programmen. Der Abschlusstag stellte in bei-
den Camps eines der grössten Highlights dar. Im 
Swisscom Football Camp wurde die Socar Mini-
WM ausgetragen. Im Swiss Bike Park Camp durf-
ten die Kinder ihren Eltern einen Parcours vor-
führen.

Es gab viele zufriedene Stimmen. Lenox (10 
Jahre) aus Teufen berichtete vom Bike Camp: «Es 
war mega cool, am besten gefielen mir der Pump-
track und der Parcours.» Der Spass stand dabei 
stets im Mittelpunkt. Doch es konnte auch viel 
gelernt werden. So erzählte der 10-jährige Jayden 
aus St. Gallen stolz: «Ich habe den Wheelie ge-
lernt.» Massimo (11 Jahre) aus Flawil gehört zu 
den Stamm-Teilnehmern. Er erzählte: «Ich war 
zum sechsten Mal dabei. Es hat mir wieder mega 
gefallen. Das Essen war fein, die Trainings waren 
geil.» (Infos und Anmeldung zu weiteren Camps 
in der Region sind unter www.mssports.ch mög-
lich.)� Angela Käslin

Velos und Kickboards am 
Velomarkt
VEREIN  Auf der Schulanlage Grund findet am 
Samstag 26. April 2025, der traditionelle Flawiler 
Velomarkt statt. Wer ein günstiges Alltags-Fahr-
rad sucht, ist hier an der richtigen Adresse. Von 
9 bis 11�Uhr können nicht mehr benutzte Velos 
aller Art sowie Velozubehör und Kickboards zum 
Markt gebracht werden. Der Verkauf findet statt 
von 10.00 bis 11.30�Uhr. Bis 12.00�Uhr wird das 
Geld für verkaufte Velos ausbezahlt. 20% (maxi-
mal 40 Franken) des Verkaufspreises werden zur 
Unkostendeckung des Velomarktes verwendet. 
Nicht verkaufte Fahrräder können ab 11.30�Uhr 
abgeholt werden. Defekte Fahrräder können 
der Organisation «velafrica» gespendet werden. 
Diese Fahrräder können für einen Transportkos-
tenbeitrag von 5 Franken abgegeben werden.
Alle Informationen sind zu finden auf unserer 
Website https://velomarkt-flawil.ch/.
� Marco Luechinger

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 2. Mai 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Er-
lenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 1. Mai 2025, 7.00�Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 26. April 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: Handballclub Flawil, 077 423 33 22

Sanierung Enzenbühl- und  
Lörenstrasse: Einbau Deckbelag
FLAWIL  Der Strassenabschnitt wurde auf-
grund des schlechten Zustandes in den Jahren 
2023 und 2024 saniert. Im Zusammenhang mit 
den Bauarbeiten wurden auch die Bushaltestel-
len hindernisfrei gebaut. Nun wird am Montag, 
28. April 2025, der Deckbelag auf der Enzen-
bühlstrasse eingebaut und am Dienstag, 29. Ap-
ril 2025, auf der Lörenstrasse. An diesen Tagen 
ist der jeweilige Abschnitt für den motorisierten 
Verkehr gesperrt. Seit Mittwoch, 23. April 2025, 
erfolgen Vorarbeiten, welche unter Verkehr aus-
geführt werden können. Eine Umleitung wird 

signalisiert. Fussgänger können den Baustellen-
bereich ungehindert passieren.
Die Bauarbeiten haben zudem Auswirkungen 
auf den Regionalbusverkehr. Der Ortsbus fährt 
ab der Oberdorfstrasse über die Wilerstrasse, 
wendet am Maestranikreisel und fährt via Halte-
stellen Botsberg, Unterdorfstrasse, Oberstrasse, 
Alterssiedlung und Isnyplatz zurück zum Bahn-
hof. Die Haltestellen Alpsteinstrasse, Luegisland, 
Herrensberg und Rütistrasse sind an diesen bei-
den Tagen nicht bedient.
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Neues Co-Präsidium für die 
Harmoniemusik Flawil
VEREIN  Nach einem feinen Nachtessen im 
Rössli Flawil durfte Präsidentin Kathrin Dreier 
die Aktiv- und Ehrenmitglieder zur 153. Haupt-
versammlung begrüssen. Besondere Höhepunkte 
im Jahr 2024 waren das Kantonale Musikfest in 
Mels sowie das Unterhaltungskonzert im Linden-
saal. In diesem Jahr finden mit dem Besuch am 
Winzerfest in Döttingen AG und dem Konzert 
in der Kirche am 9. November 2025 auch wieder 
Highlights statt. Für junge Musikant/-innen wird 
mit der Jugendmusik «United Betty Players» aus 
Oberuzwil eine Zusammenarbeit gestartet. Nach 
elf Jahren übergab Kathrin Dreier das Amt an die 
Co-Präsidentinnen Sonja Holzer und Martina 
Wirth. Für ihre lange Vorstandstätigkeit wurde 
sie sehr herzlich zur Ehrenpräsidentin ernannt. 
Marco Stäbler übernimmt neu das Amt als Mate-
rialverwalter im Vorstand. � Kathrin Dreier

Sonja Holzer, Kathrin Dreier, Martina Wirth

HAND˜NDERUNGEN M˜RZ

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Helbling Joseph Ferdi-
nand, Erbengemeinscha�, Flawil und Helbling Ger-
trud �eresia, Erbengemeinscha�, Flawil (Miteigen-
tum zu je ‰) Erwerberin/Erwerber: Moser Helena, 
Rossrüti Objekt: Fohlenweg 7, Nr.�2860, Mehrfami-
lienhaus, Garage, 1029 m� Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Helbling Joseph Fer-
dinand, Erbengemeinscha�, Flawil Erwerberin/
Erwerber: Bärlocher Brigitta, Flawil Objekt: En-
zenbühlstrasse 62, Nr.� 906, Wohnhaus, Scheune, 
Nebengebäude, 1434 m� Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Lämmli Elisabeth Maria 
�eresia, Olten Erwerberin/Erwerber: Stefanov 
Rumen Enev, Flawil Objekt: Magdenauerstras-
se� 46, Nr.� 10036, ��/���� Miteigentum an Nr.� 2670, 
Nr.�30013, �/�� Miteigentum an Nr.�10052

Veräusserin/Veräusserer: Le Tam, Erbengemein-
scha�, Zürich Erwerberin/Erwerber: Le �anh, 
Flawil Objekt: ‰ Miteigentum Annagarten 41, 
Nr.�3451, Wohnhaus, 466 m� Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Spörri Gertrud, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber: Sennhauser Sandra, 
St. Gallen Objekt: Schweissbrunnstrasse 17, Nr.�591, 
Wohnhaus, 89 m2 Grundstücks�äche, Nr.�2932, 81 m2 
Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Nikollaj Tun und Ni-
kollaj Laureta, Flawil (Miteigentum zu je ‰) Erwer-
berin/Erwerber: Nikollaj Ndrec und Nikollaj Vera, 
Flawil (Miteigentum zu je ‰) Objekt: Im Annagar-
ten 22, Nr.�10 962, ��/���� Miteigentum an Nr.�3477, 
Nr.�30 774, �/�� Miteigentum an Nr.�3478

Veräusserin/Veräusserer: Nikollaj Ndrec und Ni-
kollaj Vera, Flawil (Miteigentum zu je �) Erwerbe-
rin/Erwerber: Nikollaj Tun und Nikollaj Laureta, Fla-
wil (Miteigentum zu je �) Objekt: � Miteigentum Im 
Annagarten 36a, Nr.�3521, Wohnhaus, 320 m� Grund-
stücks�äche, Nr.�30768, �/�� Miteigentum an Nr.�3478, 
Nr.�30 772, �/�� Miteigentum an Nr.�3478

Veräusserin/Veräusserer: Edipi Eshtref, Flawil Er-
werberin/Erwerber: Edipi Valdrin, Flawil Objekt: 

‰ Miteigentum Lärchenstrasse 2, Nr.� 2371, Wohn-
haus, 1072 m� Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Tischhauser Andrin 
und Tischhauser Julia, Flawil (Miteigentum zu je ‰) 
Erwerberin/Erwerber: Dörig Gian und Dörig Ni-
cole Andrea, Bütschwil (Miteigentum zu je ‰) Ob-
jekt: Steigstrasse 4, Nr.�10 763, ���/���� Miteigentum 
an Nr.�169, Nr.�10 771, 
/���� Miteigentum an Nr.�169

Veräusserin/Veräusserer: Zimmermann Stephanie, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Zimmermann And-
reas, Flawil Objekt: ‰ Miteigentum Lärchenstrasse 
12, Nr.�2556, Wohnhaus, 666 m� Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Pius Schä�er Beteili-
gungen und Immobilien AG, Gossau SG Erwer-
berin/Erwerber: PSPA Holding AG, Gossau SG 
Objekt: Bahnhofstrasse 1, Nr.�529, Wohn- und Ge-
schä�shaus, Garage, 686 m� Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer: Weber Rolf, St. Gallen 
und Kaiser Irene, Gossau SG (Miteigentum zu je ‰) 
Erwerberin/Erwerber: Tischhauser Andrin und 
Tischhauser Julia, Flawil (Miteigentum zu je ‰) Ob-
jekt: Brunnmattstrasse 17a, Nr.� 3179, Wohnhaus, 
384 m� Grundstücks�äche, Nr.�30 270, �/�� Miteigen-
tum an Nr.�3167

Neue und alte  
Traditionen im STV Flawil 
zum 25-Jahr-Jubiläum
VEREIN  Im Januar 1988 übernahm Irene Rhi-
ner die Leitung der Mädchenriege Flawil. Mit en-
gagierten Leiterinnen betreute sie Kinder von der 
1. bis zur 6. Klasse. Dank wachsender Teilneh-
merzahl wurde die Riege bald in 4 Altersgrup-
pen unterteilt. Besondere Höhepunkte waren die 
Jugitage, Fasnachtsumzüge, Eltern-Turnstunden 
und der Maibummel. Die Turnerunterhaltungen 
forderten viel Einsatz, doch die Begeisterung der 
Kinder bei der Aufführung war der grösste Lohn. 
Nach 12 wunderbaren Jahren, in denen viele ehe-
malige Mädchen selbst Leiterinnen wurden, zog 
sich Irene Rhiner im Jahr 2000 zurück, um Platz 
für neue Ideen zu machen. Die Turnshow gibt es 
nach wie vor alle 3 Jahre. Zu den neuen Ideen seit 
2000 zählt zum Beispiel «De schnellscht Flowi-
ler». Dieser findet am 17. Mai 2025 statt. Die An-
meldung ist bis am 3. Mai 2025 unter www.stvfla-
wil.ch möglich.� Martina Diethelm

Hauptversammlung des 
Vereins Kleintiere Flawil
VEREIN  Kürzlich führte der Verein Kleintiere 
Flawil seine Hauptversammlung durch.
Alle Traktanden konnten reibungslos erledigt 
werden. Bei den Ehrungen durften Wanderpreise 
den stolzen Züchtern überreicht werden. In der 
Abteilung Kaninchen waren dies Michael Kru-
cker (Rammler-Bewertung) und Ernst Haltner 
(Sieger Stämme). Andreas Wild gewann einen 
Preis in der Abteilung Geflügel. Für verdienst-
volle 26 Jahre als Kaninchen-Obmann wurde 
Ernst Dietrich die Ehrenmitgliedschaft verliehen 
und mit einem Präsent verdankt.
Nach einem feinen Essen aus der «Rössli»-Küche 
wurde bereits wieder über die Jungtiere gefach-
simpelt und so fand ein gemütlicher Anlass sei-
nen Abschluss.� Walter Fitze
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Abenteuer für die 
ganze Familie!

SEMAplus-Seniorennachmittag zum Thema Geburtstag
KIRCHE  Mit einem Geburtstagsgedicht eröff-
nete Margrit Schildknecht den Nachmittag. Ge-
spannt folgten die 30 Anwesenden den bebilder-
ten Ausführungen von Herta Helg.
Schon bei den Römern war das Geburtenregister 
wichtig, v. a. zur Feststellung der Rekrutierung 
der jungen Männer und für den Steuereintrag. 
Geburtstage werden in Europa seit 400 Jahren ge-

feiert. In früheren Zeiten war das Geburtstagsfest 
oft ein Prestige-Anlass, der von den Gästen aus-
gelassen gefeiert wurde. In der Reformationszeit 
feierten die Reformierten den Geburtstag, wäh-
rend die Katholiken des Namenstages gedachten.
Die Monarchen feiern speziell: in England gibt 
es den Kings-Tag; die Holländer haben den Kö-
nigstag; der Staatsfeiertag in Liechtenstein ist am 
15. August, dem Geburtstag Fürst Franz Josefs II.
Stevie Wonder sang «Happy Birthday» für Martin 
Luther King; Marilyn Monroe tat dies zum Ge-
burtstag von Kennedy.
Kindergeburtstage sind etwas Besonderes: sie kön-
nen für Eltern zum Problem werden, wenn das 
Kind zu mehreren Geburtstagen eingeladen wird.
Nun durften die Zuhörenden von ihren eigenen 
Geburtstagserlebnissen berichten und zum Ab-
schluss Prosecco und ApØro-Gebäck geniessen.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

Gemischter Chor Egg am Frühlingsmarkt präsent
VEREIN  Der Gemischte Chor Egg ist am 3. Mai 
2025 wieder am Frühlingsmarkt dabei! Gerne be-
grüssen wir Sie im Raclettestübli. Unser Organisa-
tor und Festwirt Kurt Hugentobler ist bereits mit 
den Vorbereitungen beschäftigt, um Ihnen unver-
gessliche Stunden bei Speis und Trank zu bieten. 
Ebenso fleissig ist der Käsermeister Walter Som-
mer aktiv, um den besten Käse zubereiten zu kön-
nen. Leider fehlt uns derzeit eine musikalische Lei-

tung, damit fällt eine Gesangseinlage aus. Wir hof-
fen, dass sich vielleicht jemand findet, der uns eine 
Dirigentin oder einen Dirigenten vermitteln kann. 
Der Gemischte Chor Egg würde sich sehr darüber 
freuen! Bei Hinweisen können Sie sich gerne an 
unseren Präsidenten (071 393 44 89) wenden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und einen schönen 
Frühlingsmarkt.� Paul Frischknecht

Night Music präsentiert 
Lotta Band
VEREIN  Lotta begibt sich auf eine Reise durch 
verschiedene Musikstile. Lotta spielt eigene Songs, 
meist deutsch. Lotta ist mal lustig, mal nachdenk-
lich, mal biografisch, mal skurril, selbstkritisch, 
mit einem Schuss Ironie und sie erzählt Geschich-
ten. Lotta legt sich nicht fest oder lässt sich in ein 
Schema pressen. Denn Lotta macht, was sie will! 
Das macht ihr Spass und wenn das Publikum die-
sen Spass teilt, kommt es gut. Lotta ist zum Zuhö-
ren, Tanzen, Mitsingen und Geniessen. Die Band 
tritt am Montag, 28. April 2025, um 20�Uhr im Saal 
des Restaurant Rössli in Flawil auf. Reservationen 
sind unter www.night-music.ch/reservationen 
möglich.� Karl Schefer

Kinderflohmarkt zusammen mit Velomarkt
VEREIN  Am Samstag, 26. April 2025, findet von 
9 bis 12�Uhr ein Kinderflohmarkt statt � auf dem 
Schulhausplatz im Hinteren Grund, zeitgleich 
mit dem Velomarkt Flawil. Kinder und Jugendli-
che können ihre Spielsachen auf dem Schulhaus-
platz im Hinteren Grund zum Verkauf anbieten 
und auf viele interessierte Käuferinnen und Käu-
fer hoffenEine günstige Verpflegungsmöglich-
keit steht vor Ort bereit. (Der Anlass findet bei 
schlechtem Wetter in der Turnhalle Grund statt.)
Bestimmt hat es wieder schöne Dinge für zu 
Hause, für Enkelkinder, Kindergärten, Spielgrup-
pen oder Kinderkrippen dabei. Wir zählen auf 
euch als Kundschaft, welche den Kindern Sachen 
abkauft und so mit ihnen das Handeln, Kopfrech-

nen und den Umgang mit Geld übt. Wir freuen 
uns auf viele Händlerinnen und Händler sowie 
kauffreudige Besucherinnen und Besucher!
� Michaela Cossu

Zopfaktion des Blauring 
Flawil 
VEREIN  Starten Sie den Sonntagmorgen mit 
einem herrlich duftenden, frisch gebackenen 
Zopf! Auch dieses Jahr darf unser Leitungsteam 
in der Backstube vom Lichtensteiger feine Zöpfe 
backen, die wir am Sonntag, 11. Mai 2025, direkt 
zu Ihnen nach Hause liefern.
So einfach geht�s:
Bestellen Sie Ihren Zopf be-
quem per E-Mail (zopfak-
tion@blauringflawil.ch) bis 
spätestens 3. Mai 2025. Geben 
Sie Ihren Namen, Adresse, ge-
wünschte Anzahl (gross für 7 Franken / klein für 
5 Franken) sowie Ihre Lieferzeit zwischen 7 und 
11�Uhr an. Noch schneller geht�s über den QR-
Code oder den Flyer auf unserer Website.
Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie unsere Vereins-
aktivitäten � herzlichen Dank! Wir freuen uns, 
Ihnen einen selbstgemachten Zopf vorbeizubrin-
gen, und wünschen Ihnen bis dahin eine wunder-
schöne Frühlingszeit.� Sila Gähwiler
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 25. April 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 26. April 2025
Velomarkt Flawil
Schulanlage Grund, 9.00 bis 11.30�Uhr

Helen Knöpfel und Charlotte Maier
Kulturverein
Atelier, 18.00 bis 23.00�Uhr

Montag, 28. April 2025
Lotta Band
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 29. April 2025
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Chrüsi Musique Konzert
Musikschule Flawil
Jugendtreff, Enzenbühl, 18.30�Uhr 

Bürgerversammlung (Rechnungsgemeinde)
Gemeinde Flawil
Lindensaal, 20.00�Uhr

Mittwoch, 30. April 2025
Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45�Uhr

Feld-Atelier für Kinder  
(ab Kindergarten bis 5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30�Uhr

Donnerstag, 1. Mai 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

TrauercafØ
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 25. April 2025
Klang und Kakao
life balance Yoga
Steineggstrasse 19, 19.00 bis 21.00 Uhr

Samstag, 26. April 2025
Exkursion Obstsortensammlung Hofen
Natur- und Vogelschutz Degersheim
Dorfplatz, 9.15 Uhr

Leutwiler-Hollywood-Magie-Konzert  
mit Orchester
Dreamfactory Degersheim, 18.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 27. April 2025
Erstkommunion Degersheim/Wolfertswil
Kath. Kirche Degersheim, 10.15 Uhr

Montag, 28. April 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz, 14.30 Uhr

Dienstag, 29. April 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, ab 13.00 Uhr

Mittwoch, 30. April 2025
total kreativ (für Kinder)
Atelier Türkis
Wolfensbergweg 9, 14.00 bis 16.00 Uhr

Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 14.30 Uhr

Donnerstag, 1. Mai 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Freibad Böden: Neue Badisaison mit 
einigen Neuerungen

FLAWIL  Das Freibad Böden öffnet am Don-
nerstag, 15. Mai 2025, seine Tore. In diesem 
Jahr gibt es eine kleine Anpassung der Ein-
trittspreise und der Öffnungszeiten. Auch in 
der Badesaison 2025 wird der Badi-Bus kosten-
los angeboten.

Die Flawiler Freibad-Saison dauert in diesem 
Jahr vom Donnerstag, 15. Mai 2025, bis und mit 
Sonntag, 21. September 2025. Vom 15. Mai 2025 
bis am 1. Juni 2025 hat das Freibad von 10�Uhr 
bis 19� Uhr geöffnet. In der Hauptsaison, vom 
2. Juni 2025 bis 31. August 2025, ist das Freibad 
von 9� Uhr bis 20� Uhr zugänglich. Vom 1. Sep-
tember 2025 bis zum Saisonschluss am 21. Sep-
tember 2025, sind die Öffnungszeiten von 10�Uhr 
bis 19�Uhr. Am Nationalfeiertag, dem 1. August 
2025, ist das Freibad von 9�Uhr bis 18�Uhr geöff-
net. Auch in diesem Jahr gilt: Bei unbeständiger 
Witterung schliesst das Freibad um 13�Uhr.

Neue Preise für Eintritte und Abos
Die Eintrittspreise für das Freibad Böden wurden 
seit über 15 Jahren nicht verändert. Aufgrund der 
gestiegenen Betriebspreise und der Teuerung so-
wie aufgrund verschiedener in der Vergangenheit 

getätigten Investitionen werden die Preise für 
Einzeleintritte und Abos auf die kommende Sai-
son hin erhöht. Ein Einzeleintritt für Erwachsene 
kostet neu 6 Franken, für Lernende und Jugend-
liche (Jahrgang 2007 bis 2009) 4 Franken und für 
Kinder (Jahrgang 2010 bis 2018) 3 Franken. Kin-
der ab Jahrgang 2019 haben freien Eintritt. Trotz 

der Erhöhung sind die Preise immer noch im 
Rahmen vergleichbarer und umliegender Badis 
wie Gossau, Wil, Uzwil oder auch Degersheim. 
Zudem bleibt die Benützung des Badi-Busses 
nach wie vor kostenlos. 

Der Vorverkauf für die Badi-Abonnemente
Am Samstag, 10. Mai 2025, von 10� Uhr bis 
13�Uhr, sowie am Mittwoch, 14. Mai 2025, von 
13�Uhr bis 17�Uhr, findet an der Kasse des Frei-
bads Böden der Vorverkauf statt. An diesen bei-
den Tagen können wie gewohnt auch die Miet-

Die Badisaison 2025 des Freibad Böden dauert vom 15. Mai 2025 bis zum 21. September 2025.

Die Eintrittspreise bewegen sich weiter-
hin im Rahmen vergleichbarer  

Badis wie Gossau, Wil, Uzwil oder  
Degersheim.

WOHNRAUMENTWICKLUNG

Die Gemeinde erarbeitet derzeit die Orts-
planung für eine nachhaltige Wohnraum-
entwicklung. Den thematischen Startschuss 
zum Projekt bilden eine Wanderausstellung, 
ein Spaziergang und ein Podium.

����SEITE 7

GRAUER-DENKMAL

Das GraueR-Denkmal hat einen neuen Platz 
im runden Bahnhofpärkli gefunden. Es erin-
nert an Isidor Grauer-Frey, der dafür sorgte, 
dass Degersheim einen Bahnanschluss be-
kam. 

����SEITE 19

WOCHENMARKT

Am Samstag, 3. Mai 2025 startet der Wo-
chenmarkt auf dem Dorfplatz in Degers-
heim. Die Marktfahrerinnen und Marktfah-
rer begrüssen alle Besuchenden mit vielen 
verschiedenen Angeboten.

����SEITE 17



2   Ausgabe 18 | 2. Mai 2025FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 9. Mai 2025
Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 1. Mai 2025, 17�Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 6. Mai 2025, 12�Uhr

Folgetext von Seite 1

˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

kabinen für 70 Franken und Liegestuhlfächer für 
30� Franken reserviert werden. Im Vorverkauf 
können Dauer- und Familienkarten sowie 12er-
Abos gekauft werden. Dauerkarten für Erwach-
sene kosten neu 75 Franken, für Lernende und 
Jugendliche (Jahrgang 2007 bis 2009) 45 Franken 
und für Kinder (Jahrgang 2010 bis 2018) 35 Fran-
ken. Saisonkarten für Familien mit einem Eltern-
teil kosten neu 110 Franken, mit zwei Elterntei-
len 165 Franken. Für die Saisonabonnements von 
Kindern und Jugendlichen wird für jede Saison 
ein neues Foto benötigt. Das Foto kann vor Ort 
aufgenommen oder auch selbst mitgebracht wer-
den (z. B. auf dem Handy). 
Das zusätzliche Depot pro Dauer- und Familien-
karte sowie pro 12er-Abo beträgt 10� Franken. 
Das Depot wird bei der Rückgabe der Karte zu-
rückerstattet. Sämtliche Informationen sind auch 

auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Freizeit � Freibad» zu finden.

Vergünstigter Eintritt mit der KulturLegi 
St. Gallen-Appenzell 
Die Flawiler Badi ist weiterhin Angebotspartne-
rin der KulturLegi und gewährt den Nutzenden 
der KulturLegi eine Vergünstigung von 50 Pro-
zent auf Einzeleintritte. Dieses Angebot gilt nicht 
für das 12er-Abo sowie für die Dauer- und Fa-
milienkarten. Die KulturLegi macht schweizweit 
Kultur-, Bildungs- und Sportangebote für Men-
schen an der Armutsgrenze erschwinglich und 
fördert so ihre Integration in das gesellschaftliche 
Leben. Menschen, welche eine staatliche Unter-
stützungsleistung erhalten oder ein kleines Ein-
kommen haben, können die KulturLegi bei der 
Caritas St.Gallen-Appenzell beantragen.

Gratis zum Freibad mit dem Badi-Bus 
Auch in der Badesaison 2025 wird der Badi-
Bus angeboten. Der Badi-Bus verkehrt an schö-
nen Mittwoch- und Samstagnachmittagen (ab 
12�Uhr) sowie an schönen Sonntagen (ab 9�Uhr). 
Während der Sommerferien wird der Badi-Bus 
bei schönem Wetter von Montag bis Samstag (ab 
12�Uhr) und am Sonntag (ab 9�Uhr) eingesetzt. 
Der Badi-Bus transportiert nur Badegäste und 
ist kostenlos. Haltestellen des Badi-Buses sind 
mit einem zusätzlichen Badi-Bus-Schild gekenn-
zeichnet. Ob der Badi-Bus fährt, ist unter der 
Gratis-Telefonnummer 0800 9230 00 zu erfah-
ren. Weitere Informationen zum Badi-Bus sowie 
die genaue Route sind auf www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Freizeit � Freibad � Badi-Bus» zu 
finden.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 8. und 22. Mai 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Verhinderung der Ausbreitung von 
einjährigem Berufskraut
FLAWIL/DEGERSHEIM  Das Einjährige Be-
rufskraut ist ein invasiver Neophyt und muss 
deswegen konsequent entfernt und korrekt 
entsorgt werden. Garten- und Landbesitzerin-
nen und -besitzer sind aufgerufen, dies rasch-
möglichst umzusetzen. Für die Entsorgung 
stehen die Neophytensäcke kostenlos zur Ver-
fügung.

Das Einjährige Berufskraut ist eine ein- bis zwei-
jährige krautige Pflanze, die wie ein zu hoch ge-
wachsenes Gänseblümchen aussieht. Es kann über 
einen Meter hoch wachsen und ist behaart. Ur-
sprünglich stammt es aus Nordamerika und wurde 
in der Schweiz als Gartenpflanze eingeführt. Es 
blüht von Juni bis Oktober und bildet über die 
gesamte Blütezeit immer wieder neue Blüten. Die 
Flugsamen können sich über den Wind schnell 
verbreiten und die Pflanze bildet rasch dichte Be-
stände. Durch die Absonderung von Stoffen, die 
Keimen und Wachsen benachbarter Pflanzen be-
hindern, verdrängt es erfolgreich seine Konkur-
renz und steigert seine Ausbreitungsfähigkeit. Be-
sonders bedrohlich ist es für geschützte Pflanzen 
auf Magerwiesen, Grün- und Weideland. In der 
Schweiz steht das Einjährige Berufskraut aufgrund 
seines Schadenspotenzials auf der Schwarzen Liste 
invasiver Neophyten� � das sind eingeschleppte, 
problematische Pflanzen, die der einheimischen 
Flora und Fauna schaden können.

Vollständige Entfernung nötig
Die Pflanzen müssen vor der Blüte und der Sa-
menbildung möglichst vollständig samt Wurzel 
ausgerissen und wie Haushaltskehricht (nicht 
mit der Grünabfuhr) entsorgt werden (siehe In-
formation zum «Neophytensack» im Kasten). 
Werden sie gemäht, treiben sie erneut aus und 
bilden in kurzer Zeit Blüten oder werden sogar 
mehrjährig.
Wer das einjährige Berufskraut in Gärten oder 
der freien Natur entdeckt, wird gebeten, umge-
hend die Eigentümerschaft des Standorts darü-
ber zu informieren. Falls dies nicht möglich ist, 
nimmt der Werkhof der Gemeinde Degersheim 

(Tel 071�372�07�75, sicherheit-werke@degersheim.
ch) bzw. der Werkhof der Gemeinde Flawil (Tel 
071�393�37�23) die Information gerne entgegen.

Das Einjährige Berufskraut ist schön anzusehen, 
gefährdet aber die einheimische Pflanzenwelt.

Kostenlose Entsorgung möglich
Zur Bekämpfung der invasiven Pflanzen hat 
der Zweckverband Abfallverwertung Bazen-
heid (ZAB) zusammen mit dem Amt für Um-
welt des Kantons St. Gallen sowie dem Ver-
band KVA Thurgau einen Neophytensack 
eingeführt. Dieser kann kostenlos im Ein-
wohneramt im Gemeindehaus Degersheim 
bzw. beim Geschäftsfeld Bau und Infrastruk-
tur im Gemeindehaus Flawil bezogen und in 
den Unterflurbehältern entsorgt werden.

Eine Auflistung der gängigsten invasiven 
Neophyten, Sicherheitshinweise bei gesund-
heitsschädlichen Neophyten und weitere In-
formationen sind auf der Website www.neo-
phytensack.ch zu finden.
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Abendlob im Mai
KIRCHE  «Maria � mit dem Herzen hören» � im 
Marienmonat Mai ist es naheliegend, unsere Ge-
danken im Abendlob auf Maria auszurichten.

Die Gottesdienste finden statt am Sonntag, 
11. Mai 2025, um 19.00�Uhr in der Kapelle sowie 
am Samstag, 17. Mai 2025, um 17.30�Uhr in der 
kath. Kirche Degersheim
Beim «Mit dem Herzen hören» entdecken wir die 
Grundeinstellung von Maria. Es ist ihre Art, sich 
auf die Pläne Gottes einzulassen: ein hörendes 
Herz zu haben und alles, was ihr begegnete, im 
Herzen reifen zu lassen oder mit einem hörenden 
Herz die Nöte der Menschen wahrzunehmen.
Seither wenden sich die Menschen mit allen Nö-
ten und Sorgen an sie und bauen auf ihre Für-
sprache. In unseren Abendlob-Feiern möchten 
wir uns ihnen hoffnungsvoll anschliessen.
Mit Liedern, Psalmen und Texten lassen wir 
den Tag ausklingen, kommen zur Ruhe, können 
durchatmen und gemeinsam beten.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
� Lektorinnen und Lektoren Degersheim
� Seelsorgeeinheit Magdenau

«Eine �gewöhnliche� Baustelle gibt es nicht.»
FLAWIL  Die zweite Etappe des Leitungsbaus 
für die Fernwärme Flawil ist gestartet. Projekt-
leiter Lukas Hungerbühler erklärt, welche Ar-
beiten nun anstehen und was die bisherigen 
Erfahrungen waren.

Die zweite Etappe des Leitungsbaus für die 
Fernwärme Flawil ist gestartet � was sind die 
wichtigsten Arbeiten, die aktuell anstehen?
Der erste Teil des Grabens an der Oberbotsberg-
strasse wurde ausgehoben. Zurzeit laufen die Ar-
beiten an den Fernwärmerohren: Sie werden zu-
sammengeschweisst, die Verbindungsstellen auf 
ihre Dichtheit geprüft und anschliessend isoliert. 
So stellen wir sicher, dass die Wärme später effi-
zient, das heisst möglichst ohne Verluste, trans-
portiert werden kann.

Was sind die Herausforderungen einer Fern-
wärme-Baustelle? Vielleicht auch im Gegen-
satz zu einer «gewöhnlichen» Baustelle?
Eine «gewöhnliche» Baustelle gibt es nicht. Die 
Bauplanung ist immer von den Gegebenheiten 
vor Ort, den involvierten Partnern und natürlich 
den Anforderungen des Projekts abhängig. Beim 
Verlegen der Hauptleitungen der Fernwärme 
Flawil haben wir eine Vielzahl von Faktoren, die 
die Planung und Umsetzung sowie dessen Fort-
schritt bestimmen.

Haben Sie ein Beispiel?
Zum Beispiel müssen Fernwärmerohre ganz 
unten im Graben verlegt werden. Weil die Grä-
ben so tief sind und die Platzverhältnisse darum 
herum sehr eng, der Verkehr soll ja weiterhin 
passieren können, müssen sie während der ge-
samten Bauzeit mit speziellen Stützelementen 
gesichert werden. Gerade wenn bereits viele be-
stehende Werkleitungen im Boden sind, kann 
das kompliziert werden. Kombiniert mit den 
vielfältigen Arbeiten an den Fernwärmerohren 
erstreckt sich eine Bauphase daher meist über 

mehrere Wochen. In dieser Zeit ist eine gute Ko-
ordination ausschlaggebend, auch mit Blick auf 
die Verkehrsführung und die Anwohnerinnen 
und Anwohner. Und trotz der sorgfältigsten und 
weitsichtigsten Planung kann es immer noch zu 
Überraschungen kommen.

Die da wären?
Es kann beispielsweise vorkommen, dass wir 
beim Ausheben des Grabens auf nicht dokumen-
tierte Werkleitungen stossen oder die erwarteten 
Werkleitungen nicht genau dort liegen, wo sie 
dokumentiert sind. Das war an der St. Galler-
strasse der Fall. Dort mussten wir die Fernwär-
meleitungen kurzerhand auf die andere Strassen-
seite verlegen � zum Glück ohne grosse zeitliche 

und finanzielle Verluste, da die Bedingungen 
beim Graben gut waren.

Der Verkehr ist immer ein grosses Thema bei 
Baustellen � wie versuchen Sie, die Auswir-
kungen für Verkehrsteilnehmende möglichst 
gering zu halten?
Erstens versuchen wir die Bauabläufe so opti-
mal wie möglich zu planen und Synergien mit 
Drittprojekten zu nutzen. Dazu holen wir die in-
volvierten Parteien, also beispielsweise die Ge-
meinde bzw. den Kanton, die Kantonspolizei und 
z. B. auch die Postautobetriebe mit ins Boot.
Zweitens informieren wir die betroffenen An-
wohnerinnen und Anwohner und Geschäfte 
frühzeitig mit einem separaten Brief. Darin sind 
detaillierte Informationen enthalten und eine 
Ansprechperson, an die man sich bei Fragen 
oder Anliegen rund um die Baustelle wenden 
kann. Zusätzlich publizieren wir den Start jeder 
Bauphase im FLADE-Blatt. Und natürlich sind 
auch alle Infos auf der Projektwebsite zu finden. 
(https://waerme.tbflawil.ch)

Welche Erfahrungen haben Sie bisher ge-
macht, die Sie für die zukünftige Bauplanung 
mitnehmen können?
Da wir als TBF das erste Mal ein Fernwärmenetz 
realisieren, konnte ich schon viele wichtige Er-
fahrungen im Fernwärmeleitungsbau sammeln, 
welche für die weitere Projektierung hilfreich 
sein werden. Für die erfolgreiche Umsetzung 
eines Projektes dieser Grössenordnung braucht 
es ein motiviertes und engagiertes Team mit sehr 
viel Ausdauer. Hier zeigt die Erfahrung, dass wir 
als Bauherrschaft einen wichtigen Beitrag leisten 
können, indem wir einen engen und steten Aus-
tausch mit den involvierten Parteien pflegen und 
nahe am Geschehen dran sind.

Das Gespräch führte Noemi Stähli, Marketing 
und Kommunikation, Technische Betriebe Flawil

Konzert mit Kammer
orchester und «tacchi alti»
VEREIN  Das Flawiler Kammerorchester tritt 
mit zwei Mitgliedern des Ensembles «tacchi alti» 
auf: Barbara-Gabriella Bossert, Flöte, und Kath-
rin Bertschi, Harfe. Dirigent des Flawiler Kam-
merorchester ist Daniel Treyer.
Die beiden Konzerte finden statt am 23. Mai 
2025, 19�Uhr, in der Reformierten Kirche Teu-
fen sowie am 25. Mai 2025, 17�Uhr, in der Kirche. 
Es werden Stücke aufgeführt von W. A. Mozart 
(Konzert für Flöte, Harfe und Orchester, C-Dur), 
Alberto Ginastera (Impresiones de la Puna) so-
wie Antonio Rosetti (Sinfonia in Sol minore).
Eintrittspreise und weitere Infos sind zu finden 
unter www.abendmusikzyklus.ch.� Barbara Wolf
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Green Days Flawil: Fokus auf  
ökologische Wärmedämmung
FLAWIL  Am Samstag, 10. Mai 2025, lädt die 
Gemeinde Flawil im Rahmen der diesjährigen 
Green Days zur Informationsveranstaltung 
rund um das Thema ökologische Wärmedäm-
mung und energetische Gebäudesanierung 
ein. Ein Besuch lohnt sich.

Im Zentrum der diesjährigen Green Days stehen 
die neue kommunale Förderung von ökologi-
schen Dämmstoffen, die Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer gezielt beim nachhaltigen 
Bauen und Sanieren unterstützt. An zwei praxis-
nah gestalteten Infoständen vor dem Gemeinde-
haus erhalten Besucherinnen und Besucher am 
Samstag, 10. Mai 2025, wertvolle Einblicke in 
energiesparende und umweltfreundliche Dämm-
massnahmen � verständlich erklärt und anhand 
von realen Beispielen gezeigt. Gleichzeitig kön-
nen sich Interessierte über die neuen Fördermög-
lichkeiten direkt informieren.

Die Veranstaltung findet von 8�Uhr bis 14�Uhr 
vor dem Gemeindehaus Flawil statt � der Besuch 
lohnt sich für alle, die sich für Energieeffizienz, 
Klimaschutz und zukunftsfähige Gebäudelösun-
gen interessieren.

Am Green Day in Flawil am 10. Mai 2025 stehen 
unter anderem ökologische Dämmstoffe im Zent-
rum. � Symbolbild: Freepik.com

Flawiler Stimmberechtigte  
genehmigen Jahresrechnung 2024
FLAWIL  Die Flawiler Stimmberechtigten ha-
ben an der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
29. April 2025, im Lindensaal über die Jahres-
rechnung 2024 befunden. Sie folgten dabei 
den Anträgen des Gemeinderates und der Ge-
schäftsprüfungskommission und stimmten der 
Jahresrechnung 2024 zu. 

Der Gemeinderat unterbreitete der Bürgerver-
sammlung die Jahresrechnung 2024 mit einem 

Aufwandüberschuss von 325�354.94 Franken. 
Der Gesamtaufwand betrug 64,97 Millionen 
Franken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 
64,64 Millionen Franken. Der Aufwandüber-
schuss wird den kumulierten Ergebnissen der 
Vorjahre, dem sogenannten Eigenkapital, be-
lastet. Dieses beträgt Ende 2024 noch rund 3,27 
Millionen Franken.
Der Gemeinderat sowie die Geschäftsprüfungs-
kommission beantragten der Bürgerschaft, die 
Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Flawil zu 
genehmigen. Diesem Antrag folgte die Bürger-
schaft und hiess die Jahresrechnung 2024 mit 
grosser Mehrheit gut. 

Allgemeine Umfrage
Die Allgemeine Umfrage, das einzige weitere 
Traktandum an der diesjährigen Rechnungs-
gemeinde, wurde vereinzelt genutzt. Es wurden 
dem Gemeinderat und den anwesenden Bür-
gerinnen und Bürger verschiedene Bedürfnisse 
kundgetan. Daraus resultierten allerdings keine 
konkreten Anträge. An der Bürgerversammlung 
waren 235 Stimmberechtigte anwesend. Dies ent-
spricht einer Quote von 3,9 Prozent.

Zwei kantonale 
Vorlagen stehen 
zur Abstimmung
FLAWIL  Bereits am Sonntag, 18. Mai 2025, 
findet die nächste Abstimmung statt. Dabei 
geht es um zwei kantonale Vorlagen zum Fi-
nanzausgleichgesetz sowie zum Gesetz über 
Ruhetag und Ladenöffnung. 

Die beiden kantonalen Volksabstimmungen vom 
Sonntag, 18. Mai 2025, betreffen Nachträge zum 
Finanzausgleichgesetz sowie zum Gesetz über 
Ruhetag und Ladenöffnung. Weitere Vorlagen 
stehen nicht zur Abstimmung. 

Zahlreiche Möglichkeiten zur Stimmabgabe
Wer den Gang an die Urne vermeiden möchte, 
hat verschiedene Möglichkeiten. So kann die 
Stimmabgabe auch brieflich oder, bei fristge-
rechter Registrierung, per E-Voting erfolgen. Es 
gilt zu beachten, dass das Stimmcouvert für die 
briefliche Stimmabgabe per Post spätestens am 
Freitag, 16. Mai 2025, aufgegeben werden muss. 
Alternativ kann das Abstimmungscouvert bis 
spätestens am Sonntag, 18. Mai 2025, 11�Uhr, in 
den Briefkasten der Gemeindeverwaltung einge-
worfen werden. Um 11�Uhr folgt die letzte Lee-
rung des Briefkastens. 
Die persönliche Stimmabgabe am Wahlsonntag, 
18. Mai 2025, kann zwischen 9�Uhr und 11�Uhr 
an der Urne im Parterre des Gemeindehauses er-
folgen. 

Die 235 Stimmberechtigten an der Bürgerver-
sammlung stimmten den Anträgen des Gemeinde-
rates und der GPK zu.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 2. Mai 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr, und Samstag, 3. Mai 2025, 9.30 bis 
10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 8. Mai 2025, 7.00�Uhr

Metallsammlung, Dienstag, 6. Mai 2025, Metall 
gut sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen.

Häckseldienst, Mittwoch, 7. Mai 2025, am Vor-
tag bis 16.00� Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).
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Nachhaltige Wohnraumentwicklung:  
Projektstart mit Ausstellung und Podium
FLAWIL  Die Gemeinde erarbeitet derzeit die 
Ortsplanung für eine nachhaltige Wohnraum-
entwicklung. Als thematischer Startschuss fin-
det derzeit eine Wanderausstellung zum 
Thema «10-Minuten-Nachbarschaft» statt. 
Nun folgen ein Spaziergang und eine Podi-
umsdiskussion. 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit dem ETH-
Spin-off «Resilientsy» und der Mitwirkung des 
Bundesamtes für Wohnungswesens findet derzeit 
eine Wanderausstellung zum Thema «10-Minu-
ten-Nachbarschaft» auf dem Bahnhofplatz statt.

Spaziergang und Podiumsdiskussion
Am Donnerstag, 8. Mai 2025, erläutert Sybille 
Wälty, Mitgründerin und CEO von Resilientsy, 
bei einem geführten Spaziergang mit Gemeinde-
präsident Rolf Claude, welche Ansätze in Flawil 
geprüft werden und wie andere Städte und Dörfer 
das Konzept der «10-Minuten-Nachbarschaft» 
umsetzen. Der Spaziergang startet um 17.30�Uhr 
auf dem Bahnhofplatz. Im Anschluss an den Spa-
ziergang findet im Lindensaal ab 19.30�Uhr eine 
Podiumsdiskussion statt. Neben Gemeindeprä-
sident Rolf Claude diskutieren Erol Doguoglu, 
Kantonsbaumeister St. Gallen, Alex Künzle, Ar-
chitekt Flawil, Ueli Siegenthaler, Präsident Grüne 
Wil-Land und Schulleiter in Flawil sowie Steven 

Stüdli, Präsident des Gewerbevereins Flawil. Mo-
deriert wird das Podium von Sibylle Wälty. Die 
Bevölkerung ist herzlich zum Spaziergang und 
der Podiumsdiskussion eingeladen. 

Projektwebsite wird erstellt
Um allen Interessierten einen genauen Einblick in 
das weitere Vorgehen, das ETH-Spin-Off «Resi-
lientsy» und das Zielprojekt zu ermöglichen, wird 
Resilientsy in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
eine Projektwebsite aufschalten. Dort werden lau-
fend Informationen zum Projektfortschritt pu-
bliziert. Die Veröffentlichung der Website ist auf 
Ende Mai / Anfang Juni vorgesehen und wird im 
FLADE-Blatt vorgängig kommuniziert. 

Frühlingsmarkt: Über 50 Stände und 
eine Wanderausstellung
FLAWIL  Am Samstag, 3. Mai 2025, findet der 
Flawiler Frühlingsmarkt mit über 50 Ständen, 
feinen Köstlichkeiten aus der Welt und zahl-
reichen Vereinsaktivitäten statt. Zudem findet 
auf dem Bahnhofplatz die Wander-Ausstellung 
«10-Minuten-Nachbarschaft» des Ortsplanungs-
projekts «Resilientsy» statt. 
Aufgrund des Marktes ist die Bahnhofstrasse, 
gestützt auf die Bewilligung der Kantonspolizei 

St. Gallen, am Samstag, 3. Mai 2025, von 6�Uhr bis 
20�Uhr für den motorisierten Verkehr gesperrt. 
Eine Umleitung wird signalisiert. Auf der Bahn-
hofstrasse gilt zusätzlich ein Parkverbot von Frei-
tag, 2. Mai 2025, 17�Uhr, bis Samstag, 3. Mai 2025, 
20�Uhr.
Es wird empfohlen, mit dem öV anzureisen, da 
die Parkmöglichkeiten im Zentrum aufgrund 
verschiedener Bauarbeiten beschränkt sind. 

FLAWIL  Am 10. Mai 2025 findet der Tag der offenen Tür der Musikschule Flawil von 9�Uhr bis 
12�Uhr im Trakt 1 des Oberstufenzentrums statt. Es können rund 20 Instrumente ausprobiert werden. 
Komm vorbei und finde dein Instrument. Im ersten Teil der zweiteiligen Vorstellungsreihe werden  
Musiklehrpersonen des Gesangs sowie der Tasten- und Zupfinstrumente vorgestellt: erste Reihe oben, 
von links: Jris Paul (Gesang, Singwerkstatt), Claudia Steinlin (Kinder-, Jugendchor, ElKi-Singen),  
Christine Baumann (Harfe), Bernhard Palm (Gitarre, E-Gitarre), Peter Maklar (Gitarre); untere Reihe, 
von links: Karin Sobaszkiewicz (Akkordeon), Corinna und Susanne Baumann (beide Klavier) und  
Ivan Minekov (Klavier, Keyboard). 

Musikschule Flawil: Welches Instrument passt zu mir?

TODESFALL

Gestorben am 24. April 2025 in Flawil: Stoop, 
Karl-Heinz Max, von Heiden, geboren am 
22. Oktober 1939, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Fa-
milienkreis statt.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 5. Mai 2025 bis 
19. Mai 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Botsberg-Immo AG, c/o HAB AG, Bahnhof-
strasse 5, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 59/2025, 
Ergänzung zu BG 270/2022; Erweiterung Tiefga-
rage Nord, Grundstücke Nr. 10, 3573, 3569, 3347, 
Vers.-Nr. 4322, Wilerstrasse/Bogenstrasse, Flawil

Zahner-Ardüser Christina, Grobenentschwil 
2606, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 16/2025, Ab-
bruch und Neubau Einfamilienhaus mit einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Grundstück Nr. 1493, 
Vers.-Nr. 1305 (Abbruch), 4391 (Neubau), Gro-
benentschwil 1305, Flawil

Schweizer Thomas, Hammer 1471, 9231 Flawil; 
Baugesuch Nr. 46/2025, Abbruch Hühnerstall / 
Neubau Hühnerstall, Remise, Mistlager, Jauche-
grube sowie Hackschnitzelheizung, Grundstück 
Nr. 1203, Vers.-Nr. 3118 (Abbruch), 4393 (Neu-
bau), Hammer, Flawil
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Ostern im Lindengut-Park
VEREIN  Am Ostersamstag strahlte nicht nur 
die Sonne vom blauen Himmel, sondern auch die 
Augen von etwa 180 Kindern. Sie waren mit El-
tern und Grosseltern, es waren etwa 150 Erwach-
sene, in den Park beim Ortsmuseum Lindengut 
gekommen, um am Anlass «Ei, Ei, Ei � Finderei» 
teilzunehmen. Kaum angekommen, machten 
sich die Kinder auf die Suche nach einem der 420 
versteckten Eier. Kaum waren diese gefunden, 
ging�s ab in die Remise, wo die Eier nach Her-
zenslust verziert werden konnten. Dann wurde 
noch ein Osternestchen gebastelt, in welches die 
bunten Eier sorgfältig gelegt wurden. Derweil 
konnten sich die Erwachsenen draussen bei Kaf-
fee und Kuchen vergnügen. Die Pfadis ihrerseits 
luden zum Schlangenbrotbacken und zum Os-
terpostenlauf ein. Glücklicher Gewinner wurde 
RenØ Knellwolf. Am Schluss waren sich alle einig: 
Es war ein vergnüglicher Nachmittag im lauschi-
gen Lindengut-Park. Zufrieden waren auch die 
Gastgeber � dies der Verein Ortsmuseum, der 
Elternverein, der Spielgruppenverein BitzMeis, 
die Pfadi St. Laurentius und der Verkehrsverein. 
Unterstützt wurden die Organisatorinnen und 
Organisatoren wieder von der Geflügelfarm Ei-
erchratte Zehnder, die mit einem «Chratte» voller 
Eier anwesend war.� Marianne Bargagna

Viele Kinder und Erwachsene erlebten einen  
fröhlichen Ostersamstag im Park des Flawiler  
Ortsmuseum Lindengut. � Bild: eh.

Blick in die Vergangenheit � der Männerchor Harmonie
KULTUR  1912 wurde mit einem festlichen Akt 
u. a. die neue Fahne des Männerchors Harmonie 
eingeweiht. Dieser Anlass wurde vom Rappers-
wiler Kinounternehmen Cinema Leuzinger auf 
Film festgehalten und kann heute über die Platt-
form www.memobase.ch angeschaut werden. Ein 
Umzug ist zu sehen, voraus das Musikkorps, vier 
Fähnriche und ein Trupp Schützen mit einheitli-
chen Hüten. Es folgen Frauen mit zum Teil spek-
takulären Hüten. Eine Holzbühne unter freiem 
Himmel, die Musik spielt, dann wird gesungen. 
Fälschlicherweise wurde der Film früher dem 
kantonalen Schützenfest 1914 zugeordnet. Der 
Männerchor Harmonie Flawil wurde 1841 ge-
gründet und ist nach wie vor im Vereinsverzeich-
nis von Flawil aufgeführt. 
In der Sangallensien-Sammlung der Kantonsbi-
bliothek Vadiana schlummern noch viele weitere 
spannende Geschichten. Im Jahr 2025 feiert die 
Sammlung ihr 200-Jahr-Jubiläum mit interessan-
ten Veranstaltungen, z. B. mit der Wanderausstel-

lung «Küchen und Kochen � eine kulinarische 
Entdeckungsreise durch den Kanton St. Gallen», 
die vom 1. bis 24. Mai 2025 in der Stadtbibliothek 
Wil Halt macht. 
Weitere Infos sind zu finden unter www.sangal-
lensien2025.sg.ch.� Naemi Steiner

Vierfache Fahnenweihe der Flawiler Männerchöre 
und Schützenvereine, 21.4.1912

Outdoor-Abenteuer für Papi und Kinder
VEREIN  Bald ist Muttertag! Damit Mami mal 
ein paar ruhige Minuten hat, bieten wir den Pa-
pis und Kindern am Samstag, 10. Mai 2025, einen 
unterhaltsamen Vormittag im Freien an. Kommt 
und macht mit bei unserem packenden Outdoor-
Abenteuer! Natürlich dürfen auch die Mami, der 
Götti, die Oma oder der Opa etc. teilnehmen.
Treffpunkt ist um ca. 9�Uhr bei der Bahnüber-
gangsbrücke beim Spitaleingang; der Anlass en-
det um ca. 11�Uhr bei der Feuerstelle unterhalb 
des Pfadiheims.

Der Weg ist kinderwagentauglich (Kiesweg/
Waldweg). Wetterfeste Kleidung ist angebracht, 
Erwachsene sollen nach Möglichkeit bitte Ta-
schenmesser mitnehmen. Startgeld ist 1 Franken 
pro Kind.
Achtung! Bei schlechtem Wetter findet ein Alter-
nativ-Programm im katholischen Pfarreizentrum 
Flawil statt. Ob der Anlass drinnen oder draussen 
stattfindet, wird zwei Tage vor dem Anlass auf 
der Website www.familientreff-flawil.ch kommu-
niziert. � Emanuella Lukic

Peter Lenzin und Trio Anderscht bei Night Music
VEREIN  Andrea Kind, Fredi Zuberbühler, Raf-
fael Bietenhader und Peter Lenzin erschaffen zu-
sammen eine Musik, die geprägt ist von einer un-
bändigen Spielfreude und kreativen Energie. Das 
Trio Anderscht zeigt, dass mit dem Appenzeller 
Hackbrett mehr möglich ist. Zusammen mit Pe-
ter Lenzin am Saxofon bewegen sie sich mühelos 
zwischen verschiedenen Genres und Stilen und 
schaffen ihre ganz eigene Klangwelt.
Die Formation tritt am 5. Mai 2025 um 20�Uhr im 
Saal des Restaurant Rössli, Flawil, auf. Reserva-
tionen sind unter www.night-music.ch/reserva-
tionen möglich.� Karl Schefer

Lange Nacht der Kirchen � mit Pasta und regionalem Bier
KIRCHE  Kennen Sie die lange Nacht der Kir-
chen schon? Nein? Dann kommen Sie am 23. Mai 
2025 im reformierten Kirchgemeindezentrum 
Flawil vorbei und lernen Sie einen Teil des An-
gebotes kennen. Sie sind herzlich eingeladen, um 
18�Uhr im Zwinglisaal an einem der Tische Platz 
zu nehmen und einen Teller voll leckerer Penne 
mit Tomatensauce zu geniessen. Dabei stehen 
Genuss und Gastlichkeit im Vordergrund, aber 
auch das Kennenlernen neuer Menschen. Um 

19�Uhr geht es dann hinauf, auf den Kirchturm, 
aber nicht bis ganz nach oben. Auf dem Zwi-
schenboden, beim�Uhrwerk, gibt es drei Sorten 
Bier der Tegerscher Bräu zum Degustieren. Brau-
meister Alex Koster führt Sie in die Welt seiner 
Biere ein. Kommen Sie vorbei und lernen Sie die 
reformierte Kirche Flawil auf die genüssliche Art 
kennen. � Karin Gubser
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Erfolgreiches Jahr 2024 für 
die Mobiliar Flawil
FIRMA  Auch 2024 blieb die Mobiliar auf 
Wachstumskurs. Dank lokaler Verankerung stei-
gerte die Generalagentur Flawil das Prämien-
volumen um 6,2 Prozent. In der Region Flawil 
verzeichnete die Generalagentur im letzten Jahr 
7000�Schadenfälle. Im Mai sorgte ein heftiges Un-
wetter mit Hagel für viele überschwemmte Kel-
ler und Strassen in der Region um Flawil. Allein 
dieses Ereignis verursachte bei der Mobiliar fast 
100�Schadenfälle. 
Schadenabwicklung vor Ort: Mitarbeitende aus 
der Region bearbeiten den grössten Teil der Schä-
den vor Ort. «Unsere Leute kennen die Situation 
hier und stehen sofort zur Seite», sagt General-
agent Steven Stüdli. 
Kundinnen und Kunden am Erfolg beteiligt: Das 
genossenschaftlich verankerte Unternehmen teilt 
seinen Erfolg: Wer bei der Mobiliar eine Haus-
halts- oder Gebäudeversicherung abgeschlossen 
hat, profitiert ein Jahr lang von einer Vergünsti-
gung von je 20 Prozent. Kundinnen und Kunden 
mit einer Rechtsschutzversicherung kommen 
ebenfalls in den Genuss einer Prämienreduktion 
und sparen 10 Prozent. «In der Region Flawil 
fliessen so 1,5 Millionen Franken in Form von 
Prämienreduktionen an die rund 15 000 Kun-
dinnen und Kunden zurück», sagt Steven Stüdli.
� Die Mobiliar

Vom Dach der Welt 
VEREIN  Ab 11. Mai 2025 ist die Tibetergemein-
schaft Flawil/Uzwil im Lindengut zu Gast. Zum 
60-Jahr-Jubiläum stellt sie sich mit Bildern, Kult-
gegenständen und Geschichten vor. Das Vereins-
leben ist geprägt durch die Pflege der Gemein-
schaft und der tibetischen Kultur. 60 Jahre nach 
der Flucht aus ihrer besetzten Heimat sind nicht 
mehr alle damaligen Flüchtlinge unter uns. Des-
halb ist es wichtig, dass auch ihre Nachfahren 
das erlittene Unrecht in unser aller Bewusstsein 
präsent halten. Begegnen Sie in der Ausstellung 
tibetischen Landsleuten und erfahren Sie, wie sie 
hier ihre kulturellen Wurzeln bewahren und zwi-
schen Kulturen eine Brücke schlagen. Das detail-
lierte Ausstellungsprogramm ist auf der Website 
des Ortsmuseums ersichtlich.� Urs Schärli

Tibetergemeinschaft

Lottonachmittag im  
Treff 60 plus

KIRCHE  Millionen, Milliarden oder gar Billio-
nen? Gewinn oder Verlust? Zurzeit geht es an 
den Börsen hinauf und hinunter. Wie beruhi-
gend ist es doch für die Generation 60+ in Fla-
wil! Am Dienstag, 6. Mai 2025, lädt die evange-
lische Kirchgemeinde Flawil um 14.30� Uhr im 
Zwinglisaal, Lindenstrasse 6a, zu einem gemüt-
lichen Lottonachmittag ein. Da braucht es näm-
lich nur etwas Glück, damit die richtigen Zahlen 
zwischen 1 und 90 gezogen werden. Wie einfach 
ist das doch im Vergleich zu den Börsenzahlen. 
Überraschende Preise, ein schmackhaftes Vesper 
und fröhliche Stimmung sind garantiert. Und al-
les erst noch zu 100% zollfrei!� Hannes Specht
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Surprised by Hope � die Hoffnung ist stärker
Der Osterfestkreis gilt auch als Symbol für Kri-
sen, Auferstehung, Hoffnung und neuen Mut. 
Die Jünger von Jesus wussten damals noch nicht, 
was als Nächstes kommt. Karfreitag: Kreuzigung. 
Der absolute Tiefpunkt. Alle Hoffnungen und 
Ziele zerschlagen. Ostern: Der Herr ist auferstan-
den! Ungläubiges Staunen. Furcht. Das Leben 
verändert plötzlich schicksalhaft. Das Vertrauen 
in Gott und ins Leben kehrt langsam zurück. 
Zwischenzeit. Neufindung. Neue Hoffnung. 

MUSICAL �Surprised by Hope�
Dieses Thema greift auch das professionelle Mu-
sical mit bekannten Songs auf, das wir in Degers-
heim am 10./11. Mai 2025 aufführen.
Und dann kommen noch die Himmelfahrt 
Christi und Pfingsten: Die Zusage, dass der Auf-
erstandene durch seinen Geist allezeit in den 
Glaubenden gegenwärtig ist. Ein weiteres Ge-
heimnis auch im übertragenen Sinn: Das Leben 
geht weiter, anders und trotzdem voller Sinn und 
Hoffnung. Und im Rückblick können wir man-
ches besser verstehen.

MyLife � DER LEBENSKURS
«Das Leben kann man nur rückwärts verstehen. 
Aber man muss es vorwärts leben.» Sören Kir-
kegaard
An sechs Mittwochabenden ab 21. Mai 2025 neue 
Perspektiven finden. Durch kurze Impulse erhält 
jede Person das nötige Rüstzeug, um sein eigenes 

Leben zu erforschen. In kurzen Austauschrunden 
in einer vertrauten Gruppe profitieren wir von 
vielfältigen Lebenserfahrungen. Der erste Abend 
ist auch als Schnupperabend gedacht. Weitere 
Infos auf unserer Website.
� Kurt Witzig, evang. Pfarrer Degersheim

� Foto: Musical und MyLife, Kurt Witzig

Sonntag, 4. Mai
09.30 	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Hüte dich, 
dein Fasten zur Schau zu 
stellen» Mt. 6, 16�18,

	 gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 4. Mai
10.00	 Gottesdienst mit  

Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 4. Mai
10.00	 Zwinglisaal: Klassischer 

Gottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee, Pfrn. Sabine 
Gritzner, Fahrdienst unter 
079 752 38 43 anmelden

Dienstag, 6. Mai
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60 plus 

� Lottonachmittag mit 
Hannes Specht

Freitag, 9. Mai
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr

www.ref-flawil.ch

Samstag, 3. Mai, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Mai, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Mai, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über 	www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 4. Mai, Degersheim
19.00 	 Abendlob im Mai 
	 in der Kapelle
Sonntag, 4. Mai, Niederglatt
19.30 	 Bittgottesdienst des 
	 Bauernbundes

SEMA

IMPULSraum Wolfertswil
Dienstag, 6. Mai, um 19.30�Uhr in 
der Kirche Bruder Klaus
Mit Geschichten durchschreiten wir 
äussere und innere Räume und las-
sen unsere Seele erblühen.

Maiandacht für alle Frauengemein-
schaften der SEMA in Flawil
Donnerstag, 8. Mai, um 19.30�Uhr 
in der Kirche St. Laurentius
Zu dieser Feier lädt die Frauenge-
meinschaft Flawil alle FG der SEMA 
und alle Frauen herzlich ein. 

Zämägang in Degersheim
Freitag, 9. Mai, um 18.30�Uhr
Treffpunkt ist beim Parkplatz Föh-
renwäldli. Infos bei Seelsorger Sil-
van Hollenstein (079 743 73 89).

WOLFERTSWIL

Seniorenruppe Frohes Alter
Mittagstisch
Donnerstag, 8. Mai, um 11.30�Uhr 
im Rest. Hirschen Egg.
Alle, die mögen, wandern anschlies-
send zur Wyssbachschlucht.
Anmeldungen bis 5. Mai an Anna 
Egli (077 483 69 60).

www.se-ma.ch

Freitag, 2. Mai
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse
Samstag, 3. Mai
08.30	 Männerforum
18.30	 16plus � Gruppe  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 4. Mai
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 5. Mai
14.30	 Spielplatzkafi
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 6. Mai
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Donnerstag, 8. Mai
20.00	 Kirchenchorprobe
Freitag, 9. Mai
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Ei, Ei, Ei, Finderei
Strahlendes Frühlingswetter, etwa 180 Kinder 
und 150 Erwachsene, 420 versteckte, gefun-
dene und später bunt verzierte Eier, Schlangen-
brotbacken, Osterpostenlauf, Kaffee und Ku-
chen � das war der Osteranlass am Ostersams-
tag rund ums Flawiler Ortsmuseum Lindengut. 
Organisatoren waren der Verein Ortsmuseum, 
der Elternverein, der Spielgruppenverein Bitz-
Meis, die Pfadi St. Laurentius und der Eltern
verein. 
� Fotos: Edi Hartmann
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Freiwilligentag im Föhrenwäldli
DEGERSHEIM  Im Rahmen eines Freiwilligen-
einsatzes haben Mitarbeitende der St. Galler 
Kantonalbank das Föhrenwäldli vom invasiven 
Kirschlorbeer befreit. Der Verkehrsverein De-
gersheim nahm die Hilfe gerne in Anspruch und 
sorgte für das leibliche Wohl aller Beteiligten.

Um den invasiven Kirschlorbeer im Föhrenwäldli 
entfernen zu können, sind sowohl Muskelkraft 
als auch das richtige Werkzeug nötig. Während 
Astscheren, Handschuhe und Bickel noch ein-
fach zu organisieren sind, kann sich die Suche 
nach tatkräftigen Helferinnen und Helfern als 
schwierig erweisen. Glücklicherweise stellten 
sich die Mitarbeitenden der St. Galler Kantonal-
bank im Rahmen eines Freiwilligeneinsatzes da-
für zur Verfügung. Mit Unterstützung von Ro-
man Rutz, Vorstandsmitglied des Verkehrsver-
eins Degersheim, nahmen die Freiwilligen diese 
Aufgabe in Angriff. Sie hoben die teilweise sehr 
gross gewachsenen Sträucher mit einem Pickel 
an und zogen sie anschliessend mit den Händen 
aus dem Waldboden. Nach mehrmaligem Durch-
streifen des Waldes mit Fokus auf die glänzenden, 
tiefgrünen Blätter des Kirschlorbeers konnte die 
Gruppe diese bis zum Mittag alle entfernen. Der 

für den Abtransport benötigte Traktoranhänger 
war vollständig gefüllt und fuhr nach Flawil, wo 
die Sträucher fachgerecht entsorgt wurden. Zum 
Abschluss und als Belohnung konnten sich alle 
Beteiligten mit Wurst und Bürli stärken, was den 
überaus sonnigen und intensiven Tag perfekt ab-

rundete. «Wieder einmal in der Natur draussen 
zu sein und etwas Sinnvolles für die Allgemein-
heit zu tun, erfüllt uns», so die Worte der Mitar-
beitenden der St. Galler Kantonalbank. Der Vor-
stand des Verkehrsvereins bedankt sich herzlich 
bei allen Beteiligten für ihren Einsatz.

Ordentliche Bürgerversammlung der 
Dorfkorporation Wolfertswil
DEGERSHEIM  Die Bürgerversammlung der 
Dorfkorporation verlief unspektakulär und 
ohne nennenswerte Diskussionen. Jahresbe-
richt und Budget wurden mit grosser Mehrheit 
genehmigt. Zu reden gaben die Veränderun-
gen in der Stromversorgung aufgrund gesetz-
licher Vorgaben, die wohl auch Auswirkungen 
auf die Organisation der Dorfkorporation zur 
Folge haben.

Am Mittwoch, dem 2. April 2025, fand im Res-
taurant Sommers Löwen die ordentliche Bürger-
versammlung der Dorfkorporation Wolfertswil 
statt. Diese ist im Gebiet Wolfertswil und der 
näheren Umgebung für die Wasser- und Strom-
versorgung sowie für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig. Manuel Au, der Präsident des Ver-
waltungsrats, konnte über 50 Stimmberechtigte 
begrüssen. Er präsentierte den Jahresbericht des 
Verwaltungsrats und blickte auf die wichtigsten 
Ereignisse und Entwicklungen des vergangenen 
Jahres zurück. Die personellen Wechsel im Ver-
waltungsrat und Sekretariat stellten die Organisa-
tion vor Herausforderungen. Zudem zeigte sich, 
dass neue gesetzliche Vorgaben im Bereich der 

Stromversorgung eine Neuausrichtung erforder-
lich machen. Die Weiterentwicklung der Dorf-
korporation soll im Jahr 2025 unter Mitwirkung 
der Bürgerinnen und Bürger erfolgen. Die Ver-
sammlung genehmigte die Jahresrechnung 2024 
sowie das Budget 2025 ohne grosse Diskussion 
mit grosser Mehrheit. Zum Abschluss infor-
mierte der Verwaltungsrat über aktuelle und ge-
plante Projekte. Die allgemeine Umfrage bot den 
Anwesenden die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und Anregungen einzubringen.

Die Versammlung befasste sich nebst den  
ordentlichen Geschäften mit der Zukunft der  
Dorfkorporation.

Für das Entfernen von Neophyten sind das richtige Werkzeug und viel Muskelkraft erforderlich.

Zämägang � zusammen 
statt allein
KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist am 
9. Mai 2025 um 18.30�Uhr beim Parkplatz Föh-
renwäldli in Degersheim. Vielleicht kennst du 
Menschen, denen das freundliche und interes-
sierte Miteinander guttun würde? Mache sie auf 
dieses Angebot aufmerksam oder bring sie gleich 
mit! Es braucht keine Anmeldung. Auskunft er-
teilt Seelsorger Silvan Hollenstein, 079 743 73 89 
oder silvan.hollenstein@se-ma.ch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Hauptversammlung Verkehrsverein 
Degersheim mit Vortrag zum Thema 
«Pilzkontrolle»
DEGERSHEIM  Die Hauptversammlung des 
Verkehrsvereins Degersheim fand am 4. April 
2025 mit 36 Mitgliedern statt. Nach einem Re-
ferat über das Thema «Pilzkontrolle» geneh-
migten die Mitglieder sämtliche Anträge des 
Vorstands sowie den Jahresbericht. 

Am Freitag, 4. April 2025, fand im Hotel Wol-
fensberg die Hauptversammlung des Verkehrs-
vereins Degersheim statt. Vor der Versammlung 
führte Karl Klarer, Präsident des Pilzvereins 
Schönengrund-Wald, die Anwesenden in die 
spannende Welt der Pilze ein. Zudem erläuterte 
Joseph Senn, Verwaltungspräsident Hotel und 
Restaurant Wolfensberg, den Zusammenhang 
zwischen der Pilzkontrolle und dem Restaurant 
Wolfensberg. Die 36 anwesenden Mitglieder ge-
nehmigten anschliessend sämtliche Anträge so-
wie den Jahresbericht. Leider musste Edith Hug 
Burtscher Rücktritte aus dem Vorstand verkün-
den: Patricia Hauser hat bereits per Ende 2024 
den Vorstand verlassen. Sie wurde privat von der 
Präsidentin mit einem Geschenk verabschiedet. 
Ein Ersatz wurde bisher nicht gefunden. Zudem 
ist Patrick Gemperle, der als Gemeindevertre-
tung im Vorstand mitgewirkt hat, seit Anfang 
2025 nicht mehr im Vorstand tätig. Mit einem 

Präsent bedankte sich der Verein herzlich für 
sein Engagement und seine Arbeit. Auch hat 
Edith Hug Burtscher ihren Rücktritt per Haupt-
versammlung 2026 bekannt gegeben. Der Vor-
stand des Verkehrsvereins Degersheim ist darum 
bemüht, neue Vorstandsmitglieder, die sich für 
die Gemeinde und die Bevölkerung einsetzen 
wollen, zu finden. Informationen über den Ver-
kehrsverein Degersheim sind unter mydegers-
heim.ch/verein zu finden. Für weitere Informa-
tionen geben Tamara Bohler, tamara.bohler@my-
degersheim.ch, oder Roman Rutz, roman.rutz@
mydegersheim.ch, gerne Auskunft. Als Nachfol-
gerin von Patrick Gemperle und neue Vertrete-
rin des Gemeinderats Degersheim wurde Bettina 
Bärlocher herzlich begrüsst. Der Vorstand freut 
sich über die weitere Zusammenarbeit. Die Ver-
sammlung hat die weiteren Vorstandsmitglieder 
sowie die Revisoren einstimmig wiedergewählt. 
Nach dem offiziellen Teil lud der Verkehrsverein 
zu einem gemütlichen Beisammensein ein, bei 
dem passend zum Thema des Abends ein feines 
Pilzrisotto serviert wurde.

Präsidentin Edith Hug Burtscher verabschiedet 
das langjährige Vorstandsmitglied Patrick Gem-
perle.

Der Wochenmarkt 
startet in  
die Saison 2025
DEGERSHEIM  Am Samstag, 3. Mai 2025, 
startet der Wochenmarkt auf dem Dorfplatz in 
Degersheim zum zwölften Mal in die Markt-
saison. Jeweils von 9�Uhr bis 12�Uhr begrüssen 
die Marktfahrerinnen und Marktfahrer alle Be-
suchenden mit frischem Gemüse, Brot, Käse, 
Selbstgemachtem und vielem mehr.

Die Organisatorinnen und Organisatoren des 
Wochenmarktes freuen sich bereits jetzt auf die 
bevorstehende Saison und über viele Besucher. 
Neben einem attraktiven Angebot ist während 
des Wochenmarktes auch stets für das leibliche 
Wohl gesorgt. In einer kleinen Festwirtschaft 
können sich Besucherinnen und Besucher von 
den Ausstellenden verpflegen lassen und gemüt-
lich verweilen.
Nebst den regelmässig präsenten Marktfahren-
den bietet der Wochenmarkt auch Platz für In-
teressierte, die lediglich punktuell ihr Angebot 
präsentieren möchten. Somit sind alle, die lei-
denschaftlich gerne etwas nähen, basteln, backen, 
verzieren oder gestalten, herzlich eingeladen, ihre 
Ware oder Dienstleistung am Wochenmarkt an-
zubieten. Für Anmeldungen oder Rückfragen 
steht Adrian Büchler gerne zur Verfügung: 
info@buechlerhof.ch, Telefon 079 625 68 23.
Wie in den vergangenen Jahren findet zum Start 
der Wochenmarktsaison wieder die beliebte Ve-
lobörse des Krüger Radteams Degersheim statt.

Diesen Samstag findet der Degersheimer Wochen-
markt zum ersten Mal in diesem Jahr statt.

Heimspiel des  
FC Neckertal-Degersheim
VEREIN  Dieses Wochenende findet nur ein 
Heimspiel des FC Neckertal-Degersheim statt. 
Unsere Da-Junioren treffen am Samstag, 3. Mai 
2025, auf den FC Henau. Der Anpfiff ist um 
10�Uhr im Mühlefeld in Degersheim. Natürlich 
ist auch das Matchbeizli geöffnet.
Die anderen Mannschaften absolvieren Ihre 
Spiele auswärts. Wir wünschen allen erfolgreiche 
und faire Fussballspiele.� Andrea Gantenbein

Traumhafte Skiwoche im Lötschental mit Sonne pur! 
VEREIN  Vom 6. bis 12. April 2025 verbrachten 
50 Schneesportlerinnen und -sportler des Ski-
clubs Degersheim eine unvergessliche Woche im 
malerischen Lötschental. Die Wetterprognose 
hielt, was sie versprach: strahlende Sonne, beste 
Pistenverhältnisse am Morgen und frühlings-
hafte Sulzschnee-Stimmung am Mittag � perfek-
tes Frühlingsskifahren! Ob sportlich auf der Piste 
oder entspannt im Tal � für alle war etwas dabei: 
Spaziergänge, eine Schnitzeljagd oder ein Fuss-

ballmatch boten Abwechslung neben dem Ski-
fahren. Am Abend verwöhnte das Küchenteam 
die Gruppe mit feinem Essen. Danach wurde 
gespielt, gejasst und viel gelacht. Zum Abschluss 
zeigten die jüngsten Teilnehmenden ihr Können 
am Plausch-Skirennen � natürlich mit Medaillen 
für alle. Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
teiligten � für die Organisation, das Kochen und 
das Miteinander. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Skiabenteuer 2026!� Anja Zweifel
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Tag der offenen Tür bei den 
Armbrustschützen
VEREIN  Am Samstag, 10. Mai 2025, laden wir 
dich von 10 bis 14�Uhr ein, die faszinierende Welt 
des Armbrustschiessens kennenzulernen! Unter 
fachkundiger Anleitung kannst du selbst auspro-
bieren, ob diese faszinierende Freizeitaktivität et-
was für dich ist.
Armbrustschiessen eignet sich für fast jedes Al-
ter � vom Jungschützen oder der Jungschützin ab 
etwa 12 Jahren bis zu Seniorinnen und Senioren, 
die eine flexible und ruhige Freizeitbeschäftigung 
suchen. Es gibt keine fixen Schiesszeiten, das 
Schiessen ist nahezu lautlos und kann sportlich 
ambitioniert oder ganz entspannt zum Plausch 
betrieben werden.
Für den kleinen Hunger gibt�s eine feine Wurst 
vom Grill und ein Getränk in unserer gemütli-
chen Schützenstube.
Die Teilnahme ist gratis. Bitte melde dich gleich 
an unter www.armbrustschuetzen-degersheim.ch 
� wir freuen uns auf dich!� Gerold Pfister

Neuer Spieltisch für die Orgel 
der evangelischen Kirche
KIRCHE  Zu Beginn erinnerte Diakon Richard 
Böck unter anderem daran, dass trotz aller Mei-
nungsunterschiede, wie sie sich schon in der Ur-
gemeinde gezeigt hatten, der Grund der Kirche 
Jesus Christus ist. Am 2. April 2025 fand die Ver-
sammlung der evangelisch-reformierten Kirch-
gemeinde Degersheim im Kirchgemeindehaus 
statt. 
38 Stimmberechtigte kamen. Sie mussten über 
die die Rechnung und die Bilanz 2024, das Bud-
get und den Steuerplan 2025 sowie über einen 
Investitionskredit befinden. Alle Traktanden 
wurden einstimmig oder ohne Gegenstimme ge-
nehmigt. 
Die Einnahmen und die Ausgaben der Kirchge-
meinde beliefen sich 2024 auf je rund 1,3 Millio-
nen Franken. Im diesem Jahr sollen sie auf fast 
1,4 Millionen steigen. Der Kirchgemeindeprä-
sident, RenØ Nef, sagte, dass die Kirchgemeinde 
über der Grenze von 1000 Mitgliedern bleibt, so-
dass der Finanzausgleich für sechs Jahre gesichert 
ist. Degersheim braucht rund eine halbe Million 
Franken Ausgleich pro Jahr. 
Die Orgel der Kirche ist rund 50 Jahre alt und 
die Elektromechanik defektanfällig. Im Februar 
2023 konnte ein Kabelbrand nur knapp vermie-
den werden. Für einen neuen Spieltisch der Or-
gel und für zweiten Teil des Gebäudeleitsystems 
und der Schliessanlage wurde ein Kredit von 
300 000�Franken gesprochen. � Martin Knoepfel

Das Grauer-Denkmal ist umgezogen
DEGERSHEIM  Das Grauerdenkmal hat einen 
neuen Platz im runden Bahnhofpärkli gefun-
den. Es erinnert an Isidor Grauer-Frey, der da-
für sorgte, dass Degersheim einen Bahnan-
schluss bekam. Damit der Gedenkstein nicht 
ins Vergessen gerät, war eine Umplatzierung 
nötig.

Seit Kurzem ist der Isidor-Grauer-Gedenkstein, 
der am Bahnhof im ehemaligen Dampflokipärkli 
gestanden hatte, im Bahnhofpärkli bei den Post-
auto-Haltestellen zu finden. Der Stein mit der 
Gedenktafel stand schon einmal hier und ehrt 
den Degersheimer Isidor Grauer-Frey für seine 
Verdienste um den Anschluss von Degersheim 
an das Schienennetz. Ohne ihn würde die heutige 
Bahnlinie zwischen Herisau und Wattwil nicht in 
Degersheim vorbeiführen. Im Jahr 1950, vierzig 
Jahre nach dem ersten Halt eines Eisenbahnzuges 
(1910) in Degersheim, haben die Degersheimer 
den Gedenkstein im runden Bahnhofpärkli ge-
setzt. Im Jahr 1965 fand der Stein neben der pen-
sionierten Dampfloki im Dampfloki-Pärkli seine 

neue Heimat. Nach dem Wegzug der Dampfloki 
im Jahr 2004 blieb der Gedenkstein dort ste-
hen und ging fast etwas vergessen. Nun hat der 
Grauer-Stein, wie er jetzt heisst, dank den Bemü-
hungen des Verkehrsvereins und weiterer Betei-
ligter nach 60 Jahren seinen neuen alten Standort 
wiedergefunden.

Der «Isidor Grauer Gedenkstein» hat seinen alten 
Platz vorne im Bahnhofpärkli wieder.

Puzzleteilesäcke zum Zweiten
DEGERSHEIM  Die 5. Klasse von Simon Hut-
ter hat im Werken-Textil-Unterricht farbige 
Säckli genäht, damit die Puzzleteile in der Bib-
liothek Ludothek Degersheim sicher aufbe-
wahrt werden können. Nachdem sich die erste 
Ladung von Säckchen im November 2024 als 
äusserst praktisch bewährt hat, folgt nun eine 
zweite.

Die Bibliothek Ludothek Degersheim bietet über 
200 Puzzles an, von einfachen Puzzles für Klein-
kinder mit 5 Teilen bis hin zu komplexen Bildern 
mit 1000 Teilen. Für einen Puzzler oder eine 
Puzzlerin gibt es nichts ˜rgerliches, als wenn am 

Schluss ein Teil fehlt - vielleicht genau dieses, dass 
man schon seit Stunden gesucht hat. Um sicher-
zustellen, dass die Puzzleteile nicht schon beim 
Transport verloren gehen, hat die 5. Klasse von 
Simon Hutter im Textilen Werkunterricht unter 
der Leitung von Martina Gämperli Puzzleteilesä-
cke in verschiedenen Grössen genäht. Diese wer-
den nun verwendet, um weitere Puzzles darin zu 
verstauen. Die Bibliothek Ludothek durfte damit 
bereits die zweite Ladung dieser Puzzleteilesäcke 
in Empfang nehmen. Die Erfahrung mit den ers-
ten Säcken ist sehr positiv, und das Team der Bi-
bliothek Ludothek freut sich darauf, weitere Puz-
zles mit Säcken auszustatten.

Die Schülerinnen und Schüler nähten für die Bibliothek Ludothek weitere Puzzleteilesäckli.



AGENDA

SCHULTER

B A F L P
D I E N E R J U D O L E A

E B I M A M C H I P S
K R O A T E E P I K V I E

E M U S O L I E I E R N
B U

F L U R O S S A
E D A K M
S S B P A C E

S E M E L A N
A G T E M

D N J E S T R S T R E I K
H I N A B H O R A Z L O A

C H E R O E C E S S N A
H I R T T R A K L A S S

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GRIMASSE
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Lösung  
der letzten  
Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 3. Mai 2025
Frühlingsmarkt
Gemeinde Flawil
Bahnhofstrasse, 9.00 bis 18.00�Uhr

Capture the light
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 20.00 bis 22.30 Uhr

Montag, 5. Mai 2025
Peter Lenzin & Trio Anderscht (kostenpflichtig)
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Mittwoch, 7. Mai 2025
Spielenachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute, Ortsvertretung Flawil,
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30�Uhr

Danceparty im Rösslisaal (kostenpflichtig)
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr 

Donnerstag, 8. Mai 2025
Chrüsi Musique Konzert
Musikschule Flawil
Aula, Schulhaus Botsberg, 18.30�Uhr

Freitag, 9. Mai 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 3. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Velobörse
Krüger Radteam
Dorfplatz Degersheim, Annahme: 8.00 bis 
9.00�Uhr, Verkauf: 9.00 bis 12.00�Uhr

Montag, 5. Mai 2025
LesecafØ
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00�Uhr

Tertianum Feldegg / Steinegg bewegt
Tertianum Feldegg und Steinegg, 10.00�Uhr

HEV-Mitgliederversammlung
HEV Region Degersheim-Flawil-Uzwil,
Gemeindesaal Uzwil, 19.00�Uhr

Dienstag, 6. Mai 2025
Sport- und Bewegungsstunde
Stiftung Säntisblick
MZA Steinegg, 15.30�Uhr

Öffentliches Lauftraining
Stiftung Säntisblick
Kirchweg 3, Degersheim, 18.00�Uhr

Biketraining mit dem Krüger Radteam
Krüger Radteam
Güterschuppen Bahnhof, 18.10�Uhr

IMPULSraum Zyklus II, Lauschen
Kirche Bruder Klaus Wolfertswil, 19.30�Uhr

Mittwoch, 7. Mai 2025
Einblicksmorgen Monterana
Monterana Degersheim, 8.30 bis 11.30�Uhr

Tertianum Feldegg / Steinegg bewegt
Tertianum Feldegg und Steinegg, 10.00�Uhr

Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30�Uhr

Donnerstag, 8. Mai 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Maiandacht
Frauengemeinschaft Degersheim
Flawil (Ort folgt), 19.30�Uhr

Monatshöck
Natur- und Vogelschutz,
Restaurant Löwen Wolfertswil, 20.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt Ihre 
Werbung jeden Freitag in alle Haushalte 

von Flawil und Degersheim. 
Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien �nden Sie
auch unter www.�ade-blatt.ch

Girenmoos: Wieso Besucherlenkung 
notwendig ist

FLAWIL  Das Girenmoos ist ein Schutzgebiet 
für Tiere und Pflanzen. Da nicht immer klar 
ist, wo der Schutzperimeter beginnt und auf-
hört und es daher immer wieder zu Störun-
gen der Tiere und Pflanzen durch Menschen 
oder Hunde kommt, wurden offizielle Mar-
kierungen und Tafeln mit den wichtigsten 
Verhaltensregeln installiert.

Das Girenmoos ist seit 1995 ein Schutzgebiet, 
klassiert als Flachmoor von nationaler Bedeu-
tung. Ein offener Moorweiher, seltene Mager-
wiesen und eine vielfältige Pflanzen- und Tier-
welt sind auf kleinem Raum anzutreffen. Für die 
Flawiler Bevölkerung ist es ein nahegelegenes 
Erholungsgebiet ��sei es zum Wandern, zum Be-
obachten von Tieren und Pflanzen oder einfach 
zum Geniessen. Ein Grossteil des Girenmoos ist 
im Besitz der Stiftung Naturschutzreservate Fla-
wil. Mit aufwendigen ehrenamtlichen Arbeiten 
trägt der Naturschutzverein Flawil und Umge-
bung eine wichtige Verantwortung für�die Pflege 
des Girenmoos.�

Besucherlenkung und Leinenpflicht für Hunde
Die Erfahrungen der vergangenen Jahre haben 
gezeigt, dass die Besucherlenkung im Schutzpe-
rimeter optimiert werden muss und die Besucher 

insbesondere an die Leinenpflicht für Hunde er-
innert werden müssen. Hunde stöbern herum, 
suchen nach interessanten Gerüchen, nach Fress- 
oder gar Jagdbarem. Bereits dieses normale Ver-

halten der Hunde verursacht in Schutzgebieten 
erhebliche Störungen. So verlassen bodenbrü-
tende Vogelarten möglichst heimlich ihr Nest, 
wenn ein Hund sich nähert. Ausserdem können 
Nester wegen Störungen aufgegeben werden oder 
die brütenden Altvögel können lange Zeit nicht 
mehr zum Nest zurückkehren. Solche Störun-
gen entstehen auch durch Hunde, welche an der 
langen Rollleine gelassen werden. Insbesondere 
Menschen, welche abseits der offiziellen Wege un-
terwegs sind, können bei der empfindlichen Flora 
und Fauna ebenfalls Störungen verursachen.
Damit allen Besuchern klar ist, wo der Schutz-
perimeter anfängt und aufhört und welche Re-
geln im Girenmoos gelten, wurden durch den 
Unterhaltsdienst Flawil in Zusammenarbeit mit 

Die Erfahrungen der vergangenen  
Jahre haben gezeigt, dass die  

Besucherlenkung im Schutzperimeter 
optimiert werden muss.

ENERGIEFÖRDERUNG

Wer in Flawil sein Gebäude energetisch mo-
dernisieren oder ein Heizsystem ersetzen 
möchte, profitiert seit 2025 von klar geregel-
ten Fördermöglichkeiten auf kantonaler und 
kommunaler Ebene. 

����SEITE 5

Mit den neuen Hinweistafeln sind die Verhaltensregeln im Girenmoos sofort ersichtlich.

SAISONSTART

Am Samstag, 17. Mai 2025, öffnet das 
Schwimmbad Degersheim das erste Mal in 
der neuen Saison seine Tore.

����SEITE 13

NEIGUNGSTAGE

Die Neigungstage im Schulhaus Steinegg 
boten den Schülerinnen und Schülern der 
3. bis 6. Klassen eine besondere Möglich-
keit, ihren Interessen nachzugehen. In alters
gemischten Gruppen besuchten sie verschie-
dene spannende Kurse.

����SEITE 13



2   Ausgabe 19 | 9. Mai 2025FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 16. Mai 2025
Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 8. Mai 2025, 17 Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 13. Mai 2025, 12 Uhr

Folgetext von Seite 1

˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Gottesdienscht i de Sägerei
KIRCHE  Am Sonntag, 18. Mai 2025, feiern wir 
um 10.15 Uhr einen ganz besonderen «Gottes-
dienst bi de Lüt». Dieses Mal empfängt uns die 
Sägerei in Magdenau. Wir sind gespannt, was die 
Arbeit in der Sägerei mit unserem Leben und 
unserem Glauben zu tun hat. Musikalisch beglei-
tet wird diese Feier, die auch für Kinder sehr gut 
geeignet ist, durch das Jodelchörli Degersheim. 
Anschliessend gibt es Gelegenheit, beim ApØro 
noch ein wenig zusammenzusitzen. Kommt doch 
auch!� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Gokart-Spass 
KIRCHE  Willst du gemeinsam mit deinen 
Freunden und weiteren Jugendlichen den Adre-
nalinkick beim Gokart-Fahren erleben? Mit dem 
Zug fahren wir nach Arbon in den «Arbopark», 
den grössten Indoor-Freizeitpark im Thurgau. 
2�Stunden verbringen wir mit Spiel und Spass und 
messen unsere Fahrkünste beim Gokart-Fahren. 
Die Kosten belaufen sich auf 25 Franken, teilneh-
men kann man ab der 6. Klasse.
Genauere Infos bekommst du nach 
deiner Anmeldung. Melde dich 
über den QR-Code an, Anmelde-
schluss ist der 18. Mai 2025.
� Seelsorgeeinheit Magdenau und akj

der Stiftung Naturschutzreservate Flawil und den 
betroffenen Grundeigentümern neue, offizielle 
Markierungen installiert.

Wie entstand das Girenmoos?
Nach dem Rückgang der Gletscher der letz-
ten Eiszeit, also vor etwa 10 000 bis 15 000 
Jahren, bildete sich in der Senke� des heu-
tigen Girenmoos ein kleiner See. Dieser 
füllte sich langsam mit faulenden Holz- und 
Pflanzenteilen auf. So entstand mit der Zeit 
ein Flachmoor. Dessen Wasser war sehr 
kalkreich, weil aus den umliegenden Hän-
gen und den Quellen kalkhaltiges Wasser in 
das Riet fliesst. Später wurde im Girenmoos 
intensiv Torf abgebaut. Torf war in früheren 
Zeiten ein beliebter Brennstoff. In die Zeit 
um 1860 fällt die erste bekannte Absenkung 
des Wasserspiegels im Ried zur Torfgewin-
nung. Damals standen rund zehn Torf-Hüt-
ten im Girenmoos. Zum letzten Mal wurde 
während des Zweiten Weltkrieges Torf ge-
stochen. Dann blieb es einige Jahrzehnte 
still um das sogenannt «wertlose Land». 
1995 wurde es zum Schutzgebiet erklärt und 
im Jahre 2009 mit einer ersten Besucherlen-
kung und einem Informationskonzept auf-
gewertet. 

Digitale Erfassung der Strassen
infrastruktur in Flawil und Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM  In den Kantonen 
St. Gallen, Appenzell Innerrhoden und Appen-
zell Ausserrhoden wird derzeit das öffentlich 
zugängliche Strassennetz digital erfasst. Mit 
einem speziellen Messfahrzeug � ausgestattet 
mit 360°-Panoramakamera und Laserscanner�� 
entsteht ein präzises dreidimensionales Abbild 
der Strassenräume. Die Aufnahmen werden 
anonymisiert und finden voraussichtlich bis 
Ende Juni 2025 statt. Hinter dem Projekt ste-
hen die iNovitas AG und die GEOINFO Applica-
tions AG, die gemeinsam die flächendeckende 
Digitalisierung der Strasseninfrastruktur in der 
Ostschweiz vorantreiben.

Digitaler Zwilling des Strassennetzes  
bietet viele Vorteile
Die aus den Aufnahmen erzeugte Datengrund-
lage bietet Städten, Gemeinden und Planungsbü-
ros eine Vielzahl an Einsatzmöglichkeiten. Stras-
sen, Verkehrsflächen und angrenzende Objekte 
können dokumentiert und verwaltet werden. In-
formationen über Schilder, Markierungen oder 
Schächte lassen sich einfach erfassen und aktu-
ell halten. Schäden an Strassen oder Gehwegen 
können frühzeitig erkannt und gezielter beho-
ben werden, was langfristig zum Werterhalt bei-
trägt. Gleichzeitig erleichtert das digitale Abbild 
die Koordination von Bauvorhaben und sorgt 
dafür, dass Massnahmen besser aufeinander ab-
gestimmt werden � etwa, wenn es darum geht, 
Tiefbauprojekte mit anderen Infrastrukturen zu 
koordinieren. Auch Themen wie Verkehrssicher-
heit, Barrierefreiheit oder die Planung des Fuss- 
und Veloverkehrs lassen sich mit den Daten wir-
kungsvoll unterstützen.

Virtuelle Besichtigungen vom Büro aus  
und einfachere Infrastrukturplanung
Die digitale Datengrundlage ermöglicht eine ef-
fizientere Organisation von Unterhalt und Pla-
nung und reduziert gleichzeitig den Aufwand für 
Kontrollfahrten und Begehungen. Virtuelle Be-
sichtigungen oder unterschiedliche Messungen 
können im digitalen Strassenraum direkt vom 

Büro aus vorgenommen werden. Dadurch lassen 
sich nicht nur Zeit und Kosten sparen, sondern 
auch CO2-Emissionen senken. Gemeinden erhal-
ten damit eine verlässliche und langfristig nutz-
bare Basis für ihre Infrastrukturplanung � mit 
mehr Übersicht, besserer Nachvollziehbarkeit 
und höherer Entscheidungsqualität.

Personen und Fahrzeugkennzeichen  
werden anonymisiert
Die Erfassung erfolgt ausschliesslich auf öffent-
lichen Strassen, datenschutzkonform und ohne 
Einschränkungen für den Verkehr. Personen 
und Fahrzeugkennzeichen werden unkenntlich 
gemacht, Rückschlüsse auf Einzelpersonen sind 
keine möglich. Die erfassten Daten stehen aus-
schliesslich autorisierten Fachpersonen oder Ver-
waltungsstellen mit entsprechender Berechtigung 
zur Verfügung und sind nicht öffentlich einseh-
bar. Die Bevölkerung wird gebeten, sich durch 
das eingesetzte Messfahrzeug nicht irritieren zu 
lassen. Es bewegt sich im normalen Verkehrsfluss 
und dient ausschliesslich der digitalen Erfassung 
des öffentlichen Strassenraums.

Mit einem speziellen Messfahrzeug entsteht  
ein präzises dreidimensionales Abbild der  
Strassenräume.
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Marktplatz-Initiative und Volksmotion 
«Platanenallee am Marktplatz»: 
Rechtsverfahren abgeschlossen
FLAWIL  Der Gemeinderat beurteilte die im 
vierten Quartal 2024 eingereichten Initiativbe-
gehren «Markplatz-Initiative» und Volksmo-
tion «Platanenallee am Marktplatz» als unzu-
lässig. Gegen die Entscheide des Gemeinderates 
wurde bei den kantonalen Stellen Rekurs er-
hoben. Im April 2025 hat das Departement des 
Innern beide Rekurse als erledigt abgeschrie-
ben. Somit sind alle Rechtsverfahren bezüglich 
Marktplatz abgeschlossen.

Das im Oktober 2024 eingereichte Initiativbegeh-
ren «Marktplatz-Initiative» und die im November 
2024 eingereichte Volkmotion «Platanenallee am 
Marktplatz» beschäftigten in den vergangenen 
Monaten die Gemeinde und die Bevölkerung, aber 
auch Anwälte und Rekursinstanzen. Im FLADE-
Blatt wurde jeweils ausführlich darüber berichtet. 

Marktplatz-Initiative
Die mit Schreiben vom 10. Oktober 2024 einge-
reichte Initiative «Urnenabstimmung über das 
10-Mio.-Marktplatz-Projekt Flawil» (Marktplatz-
Initiative) forderte «eine Urnenabstimmung so-
wie einen sofortigen Planungs- und Baustopp 
des 10-Mio.-Marktplatz-Projekts in Flawil». Der 
Gemeinderat hat im Januar 2025 die Unzuläs-
sigkeit des Initiativbegehrens festgestellt. Gegen 
den Entscheid des Gemeinderates wurde Rekurs 
erhoben. Zudem wurde als vorsorgliche Mass-
nahme beantragt, für die Dauer des Verfahrens 
unter anderem Planungs- und Bauarbeiten zu 
verbieten. Das Verwaltungsgericht hat in seinem 
Entscheid vom 2. April 2025 keine vorsorglichen 
Massnahmen gewährt und festgestellt, dass mit 
der Rechtskraft der Bürgerschaftsbeschlüsse 
vom 7. März 2021 und 28. November 2023 die 
unwiderlegbare Vermutung der Rechtsmässig-
keit und damit sowohl der Rechtsbeständigkeit, 
der direktdemokratischen Legitimation und 
Durchsetzbarkeit der Beschlüsse verbunden ist. 
Im FLADE-Blatt vom 11. April 2025 wurde da-
rüber berichtet. Nachdem die Rekurrenten mit 
Schreiben vom 23. April 2025 den Rekurs in der 
Hauptsache zurückgezogen haben, hat das De-

partement des Innern den Rekurs als erledigt ab-
geschrieben.

Volksmotion
Die am 11. November 2024 von der SVP Flawil 
eingereichte Volksmotion «Platanenallee am 
Marktplatz» forderte, dass die Platanen(-allee) 
am Marktplatz als schützenswerte Bäume de-
finiert werden sollen. Der Gemeinderat hat im 
Februar 2025 die Unzulässigkeit des Motionsbe-
gehrens festgestellt. Gegen den Entscheid des Ge-
meinderates wurde Rekurs erhoben. Gleichzeitig 
wurde der Erlass einer vorsorglichen Massnahme 
beantragt. Durch die Baumfällung auf dem 
Marktplatz wurde der Rekurs respektive der An-
trag auf vorsorgliche Massnahmen gegenstands-
los. Aus diesem Grund hat das Departement des 
Innern den Rekurs als erledigt abgeschrieben.

Rechtsverfahren abgeschlossen
Durch die beiden Abschreibungsbeschlüsse des 
Departements des Innern sind somit alle Rechts-
verfahren zum Marktplatz-Projekt abgeschlos-
sen. Die Rechtsverfahren kosteten nicht nur viele 
Ressourcen bei der Gemeinde, sondern auch er-
hebliche Anwaltskosten. Diese haben rund 28 000 
Franken betragen. Der Baustart auf dem Markt-
platz erfolgte am 7. April 2025. Die Bauarbeiten 
befinden sich auf Kurs.

Aufgrund des öffentlichen Interesses sind 
alle Entscheide auf der Website der Ge-
meinde unter Aktuelles � Projekte � Neu-
gestaltung Marktplatz einsehbar. Dabei han-
delt es sich nicht nur um die Entscheide des 
Gemeinderates, sondern auch um jene des 
Departements des Innern sowie des Verwal-
tungsgerichts des Kantons St. Gallen.

Pfadi St. Laurentius und Pfadi Wolfensberg fusionieren
VEREIN  Die Pfadi Wolfensberg suchte schon 
länger nach einer Lösung, um den Pfadibetrieb 
in Degersheim aufrechtzuerhalten. Im Dezem-
ber 2023 kam die Anfrage an die Pfadi St. Lau-
rentius, ob eine Unterstützung möglich sei. Nach 
dem Austausch mit den Leitenden und dem KV 
stellte sich heraus: Eine einfache Hilfe reicht 
nicht � eine Fusion ist der nachhaltigste Weg. 
Nach organisatorischen Abklärungen und der 
Zustimmung an der HV der Pfadi Wolfensberg 
wuchsen beide Abteilungen seit Sommer 2024 
zusammen. Gemeinsame Aktivitäten und ein of-
fener Austausch erleichterten den Übergang. Die 
HV von der Pfadi St. Laurentius am 2. März 2025 

bestätigte den Entscheid. Nun ist es offiziell: Die 
Pfadi Wolfensberg geht in der Pfadi St. Lauren-
tius auf. «Es war ein langer Weg voller Gesprä-
che und Entscheidungen � doch jetzt steht fest: 
Wir sind bereit für die Zukunft!» Mit rund 170 
Mitgliedern freuen sich die Leitenden auf neue 
Möglichkeiten, spannende Aktivitäten und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl. Die Aktivitäten 
finden meist samstags in Flawil, aber auch in De-
gersheim statt. 
Danke an alle, die diesen Weg begleitet und un-
terstützt haben. Gemeinsam blicken die Pfadis 
nun voller Vorfreude auf kommende Abenteuer!
� Pfadi St. Laurentius 

Schnupperprobe 
der�Jugendband United 
Betti Players
VEREIN  Die Harmoniemusik Flawil (HMF) 
und die Musikgesellschaft Bichwil-Oberuzwil 
(MGBO) gehen neue Wege: Die beiden Vereine 
legen ihre Jugendbands zusammen und möch-
ten so noch attraktiver für Jugendliche werden, 
die ein Blasinstrument, Schlagzeug oder Perkus-
sion spielen. Das in den Musikschulen Erlernte 
wird bei den United Betti Players zum Gemein-
schaftserlebnis. Neben dem Musizieren haben 
auch Spass und Freundschaft einen wichtigen 
Stellenwert. Die Proben finden jeweils am Mitt-
woch von 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr statt. Eine 
ideale Gelegenheit zum Reinschnuppern bietet 
sich am 14. Mai 2025 im Probelokal in Flawil. In-
teressierte können ohne Anmeldung und gerne 
mit Instrument teilnehmen. Erwachsene Be-
gleitpersonen sind ebenfalls herzlich willkom-
men. Mehr Informationen finden Sie unter der 
Website bettiplayers.mgbo.ch.� Franziska Hohl

Hier sind alle Entscheide zum  
Marktplatz-Projekt zu finden.

Maiandacht mit SEMAplus 
und Kolpingfamilie
KIRCHE  Die Maiandacht findet statt am Mitt-
woch, 14. Mai 2025, 14.30 Uhr, in der Kapelle 
neben der Kirche St. Laurentius.
Ulrike Harder und das Vorbereitungsteam von 
SEMAplus und der Kolpingfamilie schauen in 
der gemeinsamen Feier auf das Leben von Do-
rothee Wyss, der Ehefrau von Niklaus von Flüe. 
Die Besucherinnen und Besucher finden Inspira-
tionen für ein gelungenes Miteinander, das auch 
in der heutigen Zeit Gültigkeit hat.
Nach der Feier sind alle herzlich zu Kaffee und 
Kuchen ins Pfarreizentrum eingeladen.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

TODESFALL

Gestorben am 30. April 2025 in Flawil: Stähli, Erika 
Brigitte, von Männedorf ZH, geboren am 1. August 
1949, wohnhaft gewesen in Flawil, Unterstrasse 14. 
Die Urnenbeisetzung findet am Montag, 12. Mai 
2025, 16.00 Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt.

Gestorben am 5. Mai 2025 in Flawil:  Iavasile, 
Fiorentina, von Italien, geboren am 30. August 
1939, wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhaus-
strasse 5, WPH. Die Beerdigung findet am Montag, 
12. Mai 2025, 10.15 Uhr auf dem Friedhof Wisental 
statt. Anschliessend Gottesdienst in der kath. Kir-
che St. Laurentius.



Arbeitgebende, die alle Voraussetzungen erfüllen, können frei entscheiden, 
ob sie das VAV wählen. Im VAV wird zusätzlich zu den bekannten Sozialver-
sicherungsabzügen AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten eine 
Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und der Bezug der 
Sozialversicherungsbeiträge, der Quellensteuer und je nach Wahl der UV-Prä-
mie erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Arbeitgebende ziehen die Sozialversicherungsbeiträge (bei VAVplus ev. auch 
NBU) und die Quellensteuer von 5 Prozent jeweils vom AHV-p�ichtigen Lohn 
ab. Alle Arbeitnehmenden erhalten eine Bescheinigung über die abgelieferte 
Steuer, welche sie der Steuererklärung beilegen. Dies hat den Vorteil, dass das 
vereinfacht abgerechnete Einkommen nicht mehr im ordentlichen Verfahren 
versteuert werden muss. Damit fällt es auch nicht in die Progression. 

Wer im Fürstentum Liechtenstein wohnende Personen beschäftigt, darf wegen 
des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im VAV abrechnen.

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellensteuer werden 
wie folgt übernommen:

� AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden  
und Arbeitgebenden

� ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden und Arbeitgebenden
� Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden
� Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des Arbeitgebenden
� Quellensteuer 5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden 
� Berufsunfallversicherung 5,18 Promille zulasten Arbeitgebende
� Nichtberufsunfallversicherung 14,67 Promille zulasten Arbeitnehmende

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-beitraege können 
die Formulare heruntergeladen oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.
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Ab 1. Januar 2025 gibt es zusätzlich zum bisherigen vereinfachten Abrechnungs-
verfahren (VAV) neu ein vereinfachtes Abrechnungsverfahren plus (VAVplus).  Es 
ermöglicht den Anschluss an die obligatorische Unfallversicherung (UV) über die 
Ausgleichskasse.

Voraussetzungen für beide Verfahren
� der Jahreslohn pro Arbeit nehmer/in übersteigt CHF 22 680 nicht
� die gesamte, jährliche Bruttolohn summe des Betriebes übersteigt den  

Betrag von CHF 60 480 nicht
� Anwendung des vereinfachten Verfahrens für das gesamte Personal
� die Abrechnungs- und Zahlungsverp�ichtungen werden eingehalten
� Mitarbeitende mit einem Monats lohn von über CHF 1890 werden an eine 

beru�iche Vorsorge einrichtung angeschlossen
� der/die Arbeitgebende ist weder eine Kapital gesellschaft noch eine  

Genossenschaft
� weder Ehepartner/in noch Kinder der betriebs inhabenden Person werden 

beschäftigt 
� Betriebsinhaber/in beschäftigt weder Ehepartner/in noch eigene Kinder

Voraussetzungen für VAVplus
� nur für Arbeitgebende, die Personen im Privathaushalt beschäftigen (keine 

Hauswartstellen)
� Berufsunfallversicherung (BU) für ganzes Personal obligatorisch, Nichtberufs-

unfallversicherung (NBU) für Beschäftigte ab 8 Arbeitsstunden pro Woche 
� der UVG-Prämienbezug läuft über die Ausgleichskasse  

Vereinfachte Abrechnungs-
verfahren für Arbeitgebende
(Seite 1 von 2)

Mehr Informationen
www.svasg.ch/arbeitgebende
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Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit. 

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 1. April 2025 Folgendes genehmigt:
�	 Teilstrassenplan Rössliweg

Im Zusammenhang mit den Landverhandlungen im Rahmen 
des Kantonsstrassenprojekts wurde mit den jeweiligen Grund-
eigentümern der Parzellen Nr. 522 und 523 vereinbart, das 
Parkierregime hinter dem Restaurant Rössli neu zu regeln und 
damit dem Eigentümer des Grundstücks Nr. 537 eine zusätzli-
che, privatrechtliche Zufahrt über das Grundstück Nr. 523 ein-
zuräumen. Hierfür muss der Rössliweg zwischen Rössli- und 
Wilerstrasse aufgehoben werden.
Der Teilstrassenplan Rössliweg liegt während 30 Tagen vom 
12. Mai 2025 bis 10. Juni 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassen-
plan Rössliweg beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Ein-
sprache ist berechtigt, wer an der ˜nderung oder Aufhebung 
ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG 
und Art.�45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechts-
pflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine 
Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen 
Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Energieförderung: Kanton und Flawil 
unterstützen klimafreundliches Sanieren 
FLAWIL  Wer in Flawil sein Gebäude energe-
tisch modernisieren oder ein Heizsystem erset-
zen möchte, profitiert seit 2025 von klar gere-
gelten Fördermöglichkeiten auf kantonaler 
und kommunaler Ebene. 

Der Kanton St. Gallen hat sein Förderprogramm 
«Energie 2025 bis 2030» neu aufgelegt. Es ent-
hält deutlich höhere Beiträge, insbesondere für 
Mehrfamilienhäuser, Dienstleistungs- und In-
dustriebauten. Die Grundlage bildet das Impuls-
programm des Bundes, das vollständig aus Bun-
desmitteln finanziert wird. Gefördert werden 
insbesondere der Ersatz von fossilen oder elektri-
schen Heizsystemen durch erneuerbare Systeme, 
die Wärmedämmung einzelner Gebäudebauteile, 
die Anschlüsse an ein Fernwärmenetz, die Instal-
lationen von Biogasanlagen im Gebäudeumfeld 
und die Entsiegelung versiegelter Flächen. Die 
Fördergelder sind dabei je nach Sanierung oder 
Modernisierung an zusätzliche Bedingungen ge-
knüpft. So ist bei der Sanierung von Dächern zu 
beachten, dass der Einbau von Photovoltaikan-
lagen Pflicht ist, um überhaupt Beiträge zu er-
halten. Oder bei Gebäudesanierungen muss das 
Gebäude anschliessend vollständig erneuerbar 
beheizt werden. Dabei wird sogar ein Bonus ge-

währt, wenn die Gebäudehülle nach der Sanie-
rung mindestens GEAK-Klasse C erreicht. 

Gesuche über E-Förderportal einreichen
Wie bereits Anfang des Jahres erwähnt, hat die 
Gemeinde Flawil ein ergänzendes Energieförder-
programm und fördert zusätzlich die Solarstrom-
produktion, Wärmepumpen und Biogasheizun-
gen als Ersatz für fossile oder elektrische Heizun-
gen ausserhalb des Fernwärme-Perimeters, den 
Anschluss an das Flawiler Fernwärmenetz, Wär-
medämmung von Einzelbauteilen sowie Entsie-
gelungen versiegelter Flächen.
Sämtliche Fördergesuche � sowohl kantonal als 
auch kommunal � müssen seit 2025 über das E- 
Förderportal der Energieagentur St. Gallen GmbH 
eingereicht werden. Dieses ist über den Link 
www.efoerderportal.sg.ch erreichbar. Dort finden 
Eigentümerinnen und Eigentümer auch Infor-
mationen zu Beitragshöhen, technischen Anfor-
derungen und einzureichenden Unterlagen. 
Weitere Informationen zur Flawi-
ler Förderung finden Interessierte 
auf www.flawil.ch � Aktuelles � 
Engagement � Energiestadt oder 
direkt über den QR-Code.

Die Gemeinde Flawil und der Kanton St. Gallen unterstützen klimafreundliche Sanierungen.
Symbolbild: freepik.com

Deckbelagsarbeiten Uzwil:  
Strasse bis Wilenwies gesperrt
FLAWIL  Ab Montag, 12. Mai 2025, baut das 
Strassenkreisinspektorat Gossau den Deckbe-
lag auf der Kantonsstrasse in Oberuzwil im 
Ortsteil Wilen zwischen Uzwil und Flawil ein. 
Die Strasse ist im Abschnitt Überführung SBB 
bis Wilenwies während der Arbeiten für jegli-
chen Verkehr gesperrt.

Das Strassenkreisinspektorat Gossau beginnt am 
Montag, 12. Mai 2025, mit den Vorbereitungs-
arbeiten für den Einbau des neuen Deckbelags 
auf der Kantonsstrasse in Oberuzwil. Innerorts 
reduziert künftig ein lärmarmer Deckbelag den 
Strassenlärm und erhöht den Fahrkomfort. 

Das Strassenkreisinspektorat nimmt die Arbeiten 
in einem Arbeitsschritt auf der gesamten Stras-
senbreite vor. Dafür muss der Abschnitt zwischen 
der Überführung SBB und Wilenwies zwischen 
Montag, 12. Mai 2025, 6.30 Uhr, bis Mittwoch, 
14. Mai 2025, 5.00 Uhr, für jeglichen Verkehr ge-
sperrt werden. 
Der Verkehr wird über Oberuzwil umgeleitet. 
Die Umleitung ist grossräumig signalisiert. Für 
den öffentlichen Verkehr und Zufussgehende 
entstehen keine Einschränkungen. Bei ungünsti-
ger Witterung verschieben sich die Arbeiten auf 
den nächsten Arbeitstag. 

Blickpunkt «Die Mitte» 
POLITIK  Seit der Ankündigung zu einer massi-
ven Steuererhöhung ab 2026 wird intensiv über 
die finanzielle Situation von Flawil debattiert. An 
ihrer Versammlung im Mattenhof haben die Mit-
glieder der Mitte folgende fünf Punkte in einem 
offenen Brief an den Gemeinderat formuliert.
1.	Bereits im laufenden Jahr sind Kostenein-

sparungen zu ergreifen, damit die budgetierte 
Entnahme aus der Ausgleichsreserve in der 
Höhe von 2,5 Mio. Franken tiefer ausfällt.

2.	Für das Jahr 2026 muss ein ausgeglichenes 
Budget mit einer Entnahme aus der 
Ausgleichsreserve von maximal 1,5 Mio. 
Franken vorgelegt werden. Die Einsparungen 
sollen insbesondere die Bereiche Allgemeine 
Verwaltung, Soziale Sicherheit und Bildung 
sowie den Personalaufwand betreffen.

3.	Wenn die ersten beiden Punkte erfüllt sind, 
ist�die Mitte bereit, über eine minimale Steuer
erhöhung für das Jahr 2026 zu diskutieren. 

4.	Keine Neuinvestitionen. Das Aufschieben von 
Ersatzinvestitionen muss eingehend geprüft 
werden. 

5.	Die zukünftige Finanzplanung ist bezüglich 
Liegenschaften- und Strassenunterhalt zu-
rückhaltend zu erstellen und die eingeleiteten 
Sparmassnahmen in den übrigen Bereichen 
sind fortzuführen.

Diese Punkte wurden an der Bürgerversamm-
lung dem Gemeinderat übergeben.
� Dieter Schwizer

Wettkampf mit den 
Kleinsten des STV Flawil
VEREIN  Unsere Jüngsten im STV Flawil kön-
nen ab 3 Jahren mit einem Elternteil im ElKi 
turnen. Die Lektionen zu Themen wie Fasnacht 
oder Jahreszeiten machen sie spielerisch mit Ge-
räten vertraut. Besonders beliebt ist meistens 
der Fallschirm. Anfangs schüchtern, werden sie 
schnell mutiger und springen fröhlich herum.
Diese Gruppe (früher MuKi) wurde von 2004 bis 
2008 von Moni Diethelm geleitet. Ein Höhepunkt 
für alle war das jährliche VaKi-Turnen, bei dem 
sich die Papis austoben konnten � oft wilder als 
die Kinder! In den Spezi-Lektion durften Got-
tis, Göttis oder Grosseltern mitturnen. Anders 
als vor 20 Jahren kommen jetzt viele Papis oder 
Grosspapis mit den Kids in die wöchentlichen 
Turnstunden.
Am 17. Mai 2025 könnt ihr die Kleinsten aus 
dem Dorf beim Hindernislauf im Rahmen vom 
UBS Kids Cup anfeuern � ein Wettkampf mit 
Jööh-Effekt!� Martina Diethelm

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 15. Mai 2025, 7 Uhr

http://www.flawil.ch
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Teilstrassenplan Rössliweg: öffentliche Auflage
FLAWIL  Im Zusammenhang mit den Landver-
handlungen zum Betriebs- und Gestaltungskon-
zept (BGK) wurde mit den jeweiligen Grundei-
gentümern vereinbart, den Rössliweg zwischen 
Rössli- und Wilerstrasse aufzuheben. Nach Ab-
lauf des Mitwirkungsverfahrens folgt nun die 
öffentliche Auflage. 

Die Kantonsstrasse Nr. 8 führt von Gossau 
über Flawil nach Wil. In der Gemeinde Flawil 
wurde ein Betriebs- und Gestaltungskonzept 
erarbeitet, welches sich vom Scheidwegkrei-
sel bis Oberglatt erstreckt. Ein erster Abschnitt 
des Projekts, zwischen Isnyplatz und der Land-
bergstrasse, soll voraussichtlich ab August 2025 
umgesetzt werden. Der Rössliweg (Gemein-

deweg 2. Klasse) liegt heute auf den Grund-
stücken Nr. 523 und 537. Im Zusammenhang 
mit den Landverhandlungen im Rahmen des 
Kantonsstrassenprojekts wurde mit den jewei-
ligen Grundeigentümern der Parzellen Nr. 522 
und 523 vereinbart, das Parkierregime hinter 
dem Restaurant Rössli neu zu regeln und da-
mit dem Eigentümer des Grundstücks Nr. 537 
eine zusätzliche, privatrechtliche Zufahrt über 
das Grundstück Nr. 523 einzuräumen. Hierfür 
muss der Rössliweg zwischen Rössli- und Wi-
lerstrasse aufgehoben werden. Der Gemeinde-
rat hat am 1. April 2025 den Teilstrassenplan 
Rössliweg für das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren freigegeben. Es sind keine Stellungnah-
men eingegangen.

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan «Röss-
liweg» genehmigt und für die öffentliche Auflage 
freigegeben. Der Teilstrassenplan «Rössliweg» 
liegt nun während 30 Tagen vom 12. Mai 2025 
bis 10. Juni 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf. Die Planunterlagen 
sind auch auf www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles � Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb 
der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
«Rössliweg» beim Gemeinderat Flawil, Bahnhof-
strasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache er-
hoben werden.

FLAWIL  Am Samstag, 10. Mai 2025, findet der Tag der offenen Tür der Musikschule Flawil  
von 9 bis 12 Uhr im Trakt 1 des Oberstufenzentrums statt. Es können rund 20 Instrumente  
ausprobiert werden. Komm vorbei und finde dein Instrument. Im zweiten Teil der zweiteiligen  
Vorstellungsreihe werden Musiklehrpersonen der Streich-, Schlag- und Blasinstrumente sowie  
der Computermusik vorgestellt.
Obere Reihe, von links: Barbara Kubli (Violine), Chantal Steiner (Cello), Regula von Toszeghi (Violine), 
Dominic Doppler und Grzegorz Podolski (beide Schlagzeug).
Untere Reihe, von links: Robert Buza (Klarinette, Saxofon, Blockflöte), Juan Diaz (Querflöte),  
Wolfgang Dautel (Trompete), Maggy Zaisberger (Posaune, Blockflöte), Reto Knaus (Computermusik).

Musikschule Flawil: Welches Instrument passt zu mir?

Lange Nacht der Kirchen: ErzählcafØ und Kleine SoirØe
KIRCHE  Was gibt es zum Thema Freundschaft 
alles zu erzählen! Dazu besteht im gleichnamigen 
«ErzählcafØ» Gelegenheit: Kaum sitzt man in der 
Runde, beginnen die Erzählungen zu fliessen und 
Erinnerungen werden wach. Alle dürfen erzäh-
len, keiner muss � im ErzählcafØ sind alle will-
kommen! Es findet statt im Kirchgemeindezent-
rum Flawil, von 16 Uhr bis ca. 17 Uhr.
Geniessen Sie in der «Kleinen SoirØe im Früh-
ling» eine lyrische Reise mit ausgewählten Ge-

dichten von Rainer Maria Rilke und Joseph von 
Eichendorff. Musikalisch umrahmt wird der 
Frühlingsabend von Beate Sauter (Violine) und 
Olaf Krüger (Violoncello). Der Anlass findet in 
der reformierten Kirche Oberglatt statt, und zwar 
von 19.00 bis ca.19.50 Uhr,
Hier geht�s zum Programmflyer Lange Nacht der 
Kirchen mit allen Angeboten www.ref-flawil.ch/
veranstaltung/42343.
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

«Traumland»-Proben des 
Kammerorchesters
VEREIN  Unter dem Motto «Traumland» bereitet 
sich das Flawiler Kammerorchester mit dem En-
semble «tacchi alti» auf ein spezielles Konzert vor. 
Seit Anfang Jahr treffen sich die Musiker zu Pro-
ben. Mit viel Liebe zum Detail arbeiten sie unter 
der Leitung von Daniel Treyer am musikalischen 
Ausdruck. «Das Orchesterspiel ist wie das Hören 
eines Dialogs», erklärt der Dirigent. «Es geht da-
rum, Klangwelten zu erschliessen und sie mit den 
anderen Stimmen zu gestalten.»
Das Projekt umfasst nicht nur Werke von Mozart, 
sondern auch das wenig bekannte Werk Rosettis: 
Die g-moll-Sinfonie von Rosetti, die oft im Schat-
ten Mozarts steht, ist zart und gefühlvoll, stür-
misch und dramatisch � eine Entdeckung, die das 
Orchester und die Zuhörer begeistern wird.
Ein Highlight ist das Doppelkonzert für Flöte 
und Harfe von W. A.� Mozart. Die Klangfarben 
der Soloinstrumente fordern die Musiker heraus, 
aufeinander einzugehen. Die Zusammenarbeit 
mit «tacchi alti» sorgt für eine besondere Ausei-
nandersetzung.
Ein Genuss sind die «Impresiones de la Puna» 
des Argentiniers Alberto Ginastera. Er entführt 
in die Klangwelt Südamerikas. Flöte und Harfe 
bilden eine Brücke zwischen Mozart und Rosetti.
Am 25. Mai 2025 dürfen in Flawil wir eine traum-
hafte Stunde geniessen.� Barbara Wolf

http://www.flawil.ch


Wir sagen Danke!
Am Freitag und Samstag 

 verschenken wir Rosen  

zum Muttertag! 

Ihre Flawiler Fachgeschäfte

Inserat
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Liebe ist �
Ja, was ist denn die Liebe? Einfach nur ein Ge-
fühl, eine Lebenseinstellung, eine Haltung ge-
genüber den Mitmenschen? Schmetterlinge im 
Bauch? Ein Kribbeln auf der Haut? Gibt es Unter-
schiede in der Liebe gegenüber mir selber, gegen-
über meinem Mann oder meinen Kindern? Wie 
sieht es aus mit der Liebe für die Natur, für unse-
ren Planeten?
Für mich ist die Liebe der Grundstein des Lebens. 
Die Liebe ist grenzenlos und wohlwollend. Sie 
nimmt den Menschen so wie er ist, bedingungs-
los. Liebe ist an nichts gebunden. Sie ist einfach 
da. Wie sähe somit die Welt aus, wenn alle nach 
«Liebe deinen Nächsten wie dich selbst» leben 
würden? Gäbe es dann nur glückliche Menschen? 
Keine Kriege, keinen Streit, keinen Missbrauch? 
Wie Sie lesen können, habe ich viele Fragen. Viel-
leicht lässt sich die eine oder andere Frage am 

11. Mai 2025 um 10 Uhr am «gemeinsamzeit»-
Brunch im Zwinglisaal beantworten. Sie sind 
herzlich eingeladen.
Denn Liebe geht ja bekanntlich auch durch den 
Magen. So bietet der Brunch Gemeinschaft, Ge-
nuss, geistlich-literarische Worte, Gesang und 
Backen. Kinder haben die Möglichkeit, schon um 
9.30 Uhr ihr Frühstücksbrötchen selber zu for-
men und zu backen. Für die Erwachsenen steht 
ab dann der Kaffee bereit. Dani Bleiker und seine 
Band bespielen den Gemeinsamzeit-Brunch mit 
ihrer Musik. Somit liegt Liebe, ähh, Musik in der 
Luft. Gäste aller Altersstufen sind willkommen. 
Für Anmeldung und weitere Informationen siehe 
unter www.ref-flawil.ch. 
� Karin Gubser, Sozialdiakonin,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 11. Mai
09.30	 Gottesdienst,  

Thema: «Gottes Plan  
der Ehre», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 11. Mai
10.00	 Gottesdienst mit Rolf�Wyder, 

Thema: Amazja und 
Amos�� Priester gegen 
Prophet (Amos 7, 10�17), 
anschliessend Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 9. Mai
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Sonntag, 11. Mai
10.00	 Zwinglisaal: «gemeinsam-

zeit»-Brunch, 
Pfrn. Sabine Gritzner und 
Karin Gubser, 
Anmeldung unter  
www.ref-flawil.ch oder  
071 394 90 50, 
Fahrdienst (071 393 48 67)

Samstag, 10. Mai, Degersheim
10.00 	 Ökum. Chinderchile 

im�kath. Pfarreiheim 
17.30	 Eucharistiefeier zum 

Muttertag
Sonntag, 11. Mai, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier zum 

Muttertag
Sonntag, 11. Mai, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier zum 

Muttertag mit Livestream 
über www.	se-ma.ch/
videoimpulse

Sonntag, 11. Mai, Degersheim
19.00 	 Abendlob im Mai in der 

Kapelle

FLAWIL

Familientreff �
Papi-Kind-Abenteuer
Samstag, 10. Mai, ab 9.00 Uhr
Weitere Infos siehe Website www.
familientreff-flawil.ch/programm.

SEMAplus und Kolpingfamilie�� 
Maiandacht in der Kapelle
Mittwoch, 14. Mai, um 14.30 Uhr
Gemeinsame Feier mit Blick auf das 
Leben von Dorothee Wyss, der Ehe-
frau von Niklaus von Flüe. Danach 
Kaffee/Kuchen im Pfarreizentrum.

DEGERSHEIM

Jungwacht/Blauring � 
Neuanwerbung
Mittwoch, 14. Mai, von 14.00 bis 
17.00 Uhr. Details siehe Website 
www.jubla-degersheim.ch. 

SEMA

Ökum. Friedesgebete
Donnerstag, 15. Mai, jeweils um 
19.00 Uhr
� Flawil, im Zwinglisaal ref. Kirche
� Degersheim, in der Kapelle

www.se-ma.ch

Freitag, 9. Mai
19.30	 wogo � Oberstufe
Samstag, 10. Mai
10.00	 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
19.30	 Musical «Surprised by 

Hope» (Bühnenreif)
Sonntag, 11. Mai
09.40	 Gottesdienst mit Pfr. 

A.�Schwendener; anschlies-
send Kirchenkaffee

14.30	 Musical «Surprised by 
Hope» (Bühnenreif)

Montag, 12. Mai
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
14.30	 Spielplatzkafi

Dienstag, 13. Mai
11.00	 Jugendraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 12. Mai, 11 Uhr 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 14. Mai
19.30	 Sitzungszimmer:  

Treffpunkt Kreativ
Donnerstag, 15. Mai
19.00	 Zwinglisaal:  

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 16. Mai
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis  
19.30 Uhr�� Spiele und 
Döner Abend

www.ref-flawil.ch

Mittwoch, 14. Mai
09.15	 Zämä uf em Weg
Donnerstag, 15. Mai
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
20.00	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 16. Mai
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Erstkommunion  
in Flawil und Degersheim
Ende März und Ende April konnten 58 Kinder aus Flawil und Degersheim-Wolfertswil ihre 
Erstkommunion feiern. Die Kinder arbeiteten an der Vorbereitung und der Durchführung unter 
dem�Motto «Brot des Lebens» fleissig mit und bereicherten die Gottesdienste in Flawil und 
Degersheim mit ihren Gedanken und musikalischen Beiträgen. So entstanden stimmungsvolle  
Feiern und wunderbare Festlichkeiten.
� Fotos: Andrea Kengelbacher und Lukas Wüst



������������

Die Gemeinde Degersheim organisiert � einfach ausgedrückt�� 
das Miteinander der 4100 Einwohnerinnen und Einwohner. Die 
Anliegen der Bevölkerung stehen im Mittelpunkt. Deshalb  geht 
es bei einer Lehre in der öffentlichen Verwaltung mehr als «nur» 
 darum, hinter dem Computer  zu sitzen.

Du hast dich entschieden , eine abwechslungsreiche und span-
nende Lehre in einem coolen Team in Angriff zu nehmen?
Dann haben wir die perfekte Stelle für dich!

Wir bieten ab dem Sommer 2026 freie Lehrstellen als

Kauffrau / Kaufmann EFZ
Branche öffentliche Verwaltung

an. Du bist eine junge, motivierte und aufgestellte Persönlich-
keit und möchtest ein Teil von uns werden? Dann wünschen wir 
uns von dir:

�  abgeschlossene Sekundarschule
�  sehr gute Deutschkenntnisse
� Interesse am öffentlichen Geschehen
� Kommunikations- und Interaktionsfähigkeit
� Teamfähigkeit

Attraktive Arbeitsbedingungen sind garantiert. Ebenfalls un-
terstützen wir den Besuch der Berufsmaturitätsschule (ist kein 
Muss). Ein gut durchmischtes und aktives Verwaltungsteam 
bildet dich aus. Während deiner Lehrzeit wirst du in verschiede-
nen Abteilungen periodisch mitwirken und  dadurc h erhältst du 
einen sehr guten Einblick in die Verwaltung. 

Erfüllst du unsere Anforderungen und hast Interesse? Dann freut 
sich Alina Ammann, Mitarbeiterin HR ( personal@ degersheim.ch) , 
über deine Bewerbung mit Lebenslauf (inkl. Foto), Sekundar-
schulzeugnissen und Stellwerk.

Möchtest du den Alltag in der Verwaltung während einer Schnup-
perlehre kennenlernen? Oder hast du Fragen zur Ausbildung und 
dem Bewerbungsverfahren? Dann darfst du dich gerne bei Alina 
Ammann, Mitarbeiterin HR , T elefon 071 372 07 95 , melden.
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Vermerk: Ukraine

Jetzt mit TWINT 
spenden!

Hilfe für die 
Menschen aus 
der Ukraine
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Neigungstage im Schulhaus Steinegg 
DEGERSHEIM  Die Neigungstage im Schulhaus 
Steinegg boten den Schülerinnen und Schülern 
der 3. bis 6. Klassen eine besondere Möglichkeit, 
ihren Interessen nachzugehen. In altersgemisch-
ten Gruppen besuchten sie spannende Kurse 
von Ballsportarten bis hin zu Themen wie das 
Mittelalter.

In der Woche vor den Frühlingsferien fanden im 
Schulhaus Steinegg die Neigungstage statt. Die 
Schülerinnen und Schüler der 3. bis 6. Klassen 
hatten dabei die Gelegenheit, während vier Ta-
gen einen Kurs zu besuchen � unabhängig von 
ihrer regulären Klasse und meist auch bei einer 
anderen Lehrperson. Die Kursauswahl war viel-
fältig: Von Ballsportarten über Fotografieren und 
Aquarellmalen bis hin zu Themen wie Mittelalter, 
Jodeln, Licht und Schatten oder Schokolade gab 
es für jeden Geschmack etwas. Die Kinder arbei-
teten in altersdurchmischten Gruppen, was den 

Austausch zwischen den Jahrgängen förderte. 
Zum Abschluss präsentierten die Kinder alle Er-
gebnisse und Highlights der Kurse in einer Aus-
stellung, welche von allen Klassen besucht wurde. 
So erhielten die Schülerinnen und Schüler Ein-
blick in die Arbeit der anderen Gruppen und 
konnten die aussergewöhnliche Woche gemein-
sam abschliessen.

Die Schülerinnen und Schüler gingen ihren  
Interessen nach und lernten dabei vieles dazu.

Saisonstart Badi Degersheim 
DEGERSHEIM  Am Samstag, 17. Mai 2025, öff-
net das Schwimmbad Degersheim das erste 
Mal in der neuen Saison seine Tore. An den 
Öffnungszeiten hat sich nichts geändert, das 
Freibad ist auch bei schlechtem Wetter mor-
gens von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Der Schnee ist weg, das Wasser eingefüllt. Alles 
steht bereit für eine tolle Badesaison 2025. Die 
grosse Spiel- und Liegewiese mit schattenspen-
denden Bäumen, das Wasserbecken mit Rutsch-
bahn und Sprungturm sowie ein Beachvolley-
ballfeld bieten Spass und Erholung für Gross und 
Klein. Das Schwimmbad hat auch bei schlechter 
Witterung täglich von 9 bis 11 Uhr geöffnet. Ob 

das Schwimmbad auch zu den anderen Zeiten 
geöffnet hat, ist wie im vergangenen Jahr auf der 
Startseite der Gemeindewebsite ersichtlich. Sai-
sonkarten können bereits jetzt im Einwohneramt 
der Gemeinde erworben werden.

Im Schwimmbad-Kiosk werden Sie auch in diesem 
Sommer  von Gabriela Hug und ihrem Team bedient. 
Als Restaurant-Gast fürs Mittagessen oder für eine 
Pausenverpflegung sind Sie herzlich willkommen.
Auch in dieser Saison werden Regula Eppen-
berger und Maria Gemsl als Badehilfen im Frei-
bad anzutreffen sein. Neu gehören Simon Metz-
ger, Albert Domgjoni und Christian Frei ebenso 
zum Bademeisterteam. Ruedi Schläpfer wird das 
Team nach zwei Jahren verlassen und eine neue 
berufliche Herausforderung antreten. Ebenfalls 
nicht mehr dabei ist nach 12 Jahren Dienst Walter 
Wyrsch, der mit dem Ende der letzten Badesaison 
in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist.

Öffnungszeiten Schwimmbad Degersheim: 

Vorsaison / Nachsaison (Mai und August) 
Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.30 Uhr

Hauptsaison 
Montag bis Samstag, 9 bis 20 Uhr
Sonntag, 9 bis 19 Uhr

Das Schwimmbad Degersheim startet am 17. Mai 
2025 in die Sommersaison.

Jungwacht und Blauring Degersheim sucht Nachwuchs
VEREIN  Die Minions haben alle ihre Bananen 
verloren und wissen nicht, wie man sie zurück-
bekommen soll. Gemeinsam werden wir � Blau-
ring und Jungwacht � ihnen helfen, die Bananen 
wiederzufinden. Dabei brauchen wir aber eure 
Unterstützung!
Wir treffen uns am Mittwochnachmittag, 14. Mai 
2025, um 14 Uhr beim katholischen Pfarreiheim 
in Degersheim und werden dort um 17 Uhr wie-

der zurück sein. Der Anlass findet bei jedem 
Wetter statt. Zieht euch dem Wetter entspre-
chend an und nehmt einen Rucksack mit Trink-
flasche mit. Alle Kinder aus dem 2. Kindergarten 
sind herzlich eingeladen, mit uns die Minions zu 
retten und die Bananen zurückzuholen!
Das Leitungsteam von Blauring und Jungwacht 
Degersheim freut sich auf dich!� Milo Hörler

Der Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres �  
die Monterana lädt ein!
INSTITUTION  Am 17. Mai 2025 öffnen wir 
unsere Schultüren. Neben Führungen, Ausstel-
lungen und Einblicken in Montessori-Lernma-
terialien und Räumlichkeiten gibt es zwei Gra-
tis-Kindervorführungen des Figurentheaters 
«Edthofer Engel». Für Jugendliche und Erwach-
sene spielt das Improtheater «WendeJacken». Ein 
Kurzfilm von Martina Rieder zeigt lebendige Bil-
der aus unserem Schulalltag. Für Speis und Trank 
ist gesorgt. Auf dem Marktplatz steht der Mon-
terana-Pizza-Stand und das Festprogramm wird 
verteilt. Kinder der Primarstufe sind mit ihrem 
Bauchladen im Dorf unterwegs und verkaufen 
Kunstschachteln. Am Abend gibt es eine weitere 
Vorführung der «WendeJacken» im Stickereisaal. 
Am 21. Mai 2025 sind Bildungsinteressierte 
zum Podiumsgespräch eingeladen (mit Anmel-
dung). Zum Thema «Welche Schule braucht 
mein Kind?» sind Fachleute und Schülerinnen 
und Schüler unterschiedlicher Schulformen im 
Austausch über Erfahrungen, Vorteile, Heraus-
forderungen und Visionen. Zum Abschluss des 
Jubiläumsjahres spielt die Oberstufe am 25. Mai 
2025 nochmals ihr Theaterstück «Wellen der 
Täuschung». Um 11 Uhr und 14 Uhr finden die 
Aufführungen im Rahmen des «Family Magic 
Theater Day» in der Dream Factory statt. Mehr 
Infos unter www.monterana.ch.� Kristin Büch

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 24. April 2025 in Brunnadern SG: 
Moser Priska, von Appenzell AI, geboren am 23. Ap-
ril 1948, wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, 
Seeblickstrasse 2. Die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Heimspiele des  
FC Neckertal-Degersheim
VEREIN  Morgen Samstag finden zwei Heim-
spiele des FC Neckertal-Degersheim statt.
Beide Spiele beginnen um 10 Uhr. In Degers-
heim, im Mühlefeld, treffen die Db-Junioren 
auf den FC Winkeln. Der Gegner der C-Ju-
nioren heisst FC Littenheid. Dieses Spiel findet 
im Necker statt. Am Sonntag sind dann unsere 
Jüngsten dran. Die F- und G-Junioren spielen ab 
9 Uhr ihre Turniere. Genauere Infos sind auf un-
serer neuen Website www.fcnd.ch zu entnehmen.
� Andrea Gantenbein



EVENTS I MAI 2025

HOTEL RESTAURANT WOLFENSBERG
9113 Degersheim I +41 (0)71 370 02 02 I info@wolfensberg.ch I www.wolfensberg.ch

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg – Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus auf unserer Webseite. Jetzt reservieren!

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg –
Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus
auf unserer Webseite.

Muttertag – Afternoon Tea
Freitag, 09. bis Sonntag, 11. Mai 2025
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr (nur mit Reservation)
Geniessen Sie eine süss-salzige Etagère inkl. Getränke & Prosecco
CHF 38.00 pro Person

Donnerstag, 15. Mai 2025 – Acoustic Night mit Kevin Staffa
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Rockklassiker, Balladen & musikalische Highlights
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

Freitag, 30. Mai 2025 – Gartenkonzert mit Loophead
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Sanfte Akustik inmitten frühlingshafter Stimmung
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials
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Rehkitze und Brutvögel in den Wiesen
DEGERSHEIM  Von April bis Juli verstecken 
bodenbrütende Vögel sowie Rehe ihre Jung-
tiere in waldnahen Wiesen. Deswegen sollen 
Hunde während dieser Zeit in Wald und Wald-
nähe angeleint werden. Landwirte sind beim 
Mähen zu besonderer Vorsicht aufgerufen und 
können von der Jagdgesellschaft Hilfe zum 
Schutz der Rehkitze anfordern.

In den Monaten April bis Juli ist sogenannte 
Brut- und Setzzeit. Während dieser Zeit sind 
in den Wiesen bodenbrütende Vögel mit ihren 
Eiern oder Jungtieren zu finden. Aber auch die 
Rehgeissen platzieren ihre Kitze während dieser 
Zeit in Wiesen bei Waldrändern. Den Jungtieren 
drohen während dieser Phase mehrere Gefahren. 
Einerseits sind freilaufende Hunde unterwegs, 
die Jungtiere angreifen oder zumindest aufschre-
cken können, was diese schwächen, verletzen 
oder gar töteten kann. Andererseits sind die Wie-
sen in Waldnähe oft landwirtschaftlich genutzt; 
das Mähen dieser Flächen birgt grosse Gefahr für 
versteckte Jungtiere.

Hunde anleinen
Verschiedene Kantone kennen eine Leinenpflicht 
im Hundegesetz. Hunde müssen während der 
Brut- und Setzzeit im Wald oder in Waldnähe 
an der Leine geführt werden. Der Kanton Thur-
gau hat die Leinenpflicht bereits eingeführt. Der 
Kanton St. Gallen sowie die beiden Appenzeller 
Halbkantone haben diese Regelung nicht. Trotz-
dem empfiehlt der Verband der Waldeigentümer 
(WaldSchweiz), Hunde in dieser Zeit in Wald 
und Waldnähe anzuleinen.

Vorsicht beim Mähen der Wiesen
Bei Wiesen in Waldnähe aber abseits von Stras-
sen und Wegen ist für Landwirte besondere Vor-
sicht geboten, weil sich Rehgeissen hier sicher 
fühlen und dort deshalb oft Rehkitze versteckt 
sind. Eine einfache Methode zur Verhinderung 
von tödlichen Zwischenfällen ist das sogenannte 
Verblenden: dabei werden am Vorabend des Mä-
hens auf einer langen Stange Säcke aufgehängt. 
Die Rehgeissen interpretieren dies als Gefahr und 
sie führen die Kitze nachts aus der Wiese. 

Unterstützung für Landwirte
Die Jagdgesellschaft bietet den Landwirten Un-
terstützung beim Verblenden an: sämtliche Land-
wirte sind dazu aufgerufen, sich vor dem Mähen 
während der Brut- und Setzzeit bei der entspre-
chenden Anlaufstelle zu melden, wann sie welche 
Wiesen mähen. Der zuständige Jäger kommt am 
Vortag vorbei und platziert das Verblendmaterial.
Ansprechpartner Gemeinde Degersheim: Gott-
fried Jud, Tierschutzbeauftragter, 078 751 09 83.

DEGERSHEIM  Die Nachwuchs-Curlerin Alissa Rudolf aus Degersheim hat mit ihrem Juniorinnen-
Team St. Gallen-Flims-Baden bei den Nachwuchs-Schweizermeisterschaft in Thun die Goldmedaille 
gewonnen. Obwohl ihnen der Start missglückte, bewahrten sie Ruhe und setzten zur erfolgreichen 
Aufholjagd an. «Zu wissen, was wir diese Saison bereits erreicht haben, hat uns in den 
entscheidenden Spielen Sicherheit gegeben», meint Alissa Rudolf zum erfolgreichen Ausgang.

Gold für Degersheimer Curlerin

Musical «Surprised by 
Hope» � die Hoffnung ist 
stärker 
KIRCHE  Dieses Wochenende führen über 40 
Laien und Profis dieses Generationenprojekt auf. 
Es erzählt die Geschichte, wie Menschen schwie-
rige Zeiten im Leben überstehen und hoffnungs-
voll weitergehen. Max lebt für seine Musik. Ein 
Unfall stellt alles infrage: seine Kunst, seine Lie-
besbeziehung und seinen Glauben an Gott. Die 
Zeit in der Reha hat viele Herausforderungen. Es 
gibt nicht auf alle Fragen eine Antwort, aber klar 
ist: Das Leben ist auch im Rollstuhl sinnvoll. Ein 
abendfüllendes Musicalerlebnis für Jugendliche 
und Erwachsene mit Theater, Tanz, Chor und 
viel guter Musik. «Surprised by Hope» wird 
musikalisch geprägt von bekannten Songs (z. B. 
Adele, Adel Tawil, Mark Foster, Mercy Me, Na-
tasha Hausammann, High School Musical).
Die Aufführungen finden statt im Evang. 
Kirchgemeindehaus Degersheim am Samstag, 
10. Mai 2025, um 19.30 Uhr und am Sonntag, 
11. Mai 2025, um 14.30 Uhr; mit Vorverkauf 
und Abendkasse. Infos sind zu finden auf der 
Website. � Kurt Witzig

Abendlob im Mai �  
mit dem Herzen hören
Die Gottesdienste finden statt am Sonntag, 
11. Mai 2025, um 19 Uhr in der Kapelle sowie am 
Samstag, 17. Mai 2025, um 17.30 Uhr in der kath. 
Kirche Degersheim.
� Lektorinnen und Lektoren Degersheim 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 9. Mai bis 22. Mai 2025, 
Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und Bau-
gesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann folgen-
des Baugesuch eingesehen werden:

Remo und Denise Meier, Sanierung Einfamilien
haus Assek.-Nr. 1156 inkl. Aufstockung, Umge-
bungsgestaltung und Errichtung Luft-Wasser-
Wärmepumpe sowie Photovoltaikanlage, Linden-
hof�1156, 9113 Degersheim
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 9. Mai 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 10. Mai 2025
Tag der offenen Tür in der Musikschule
Musikschule Flawil
Oberstufenzentrum, Trakt 1, 9.00 bis 12.00 Uhr

Meyhane im Kulturpunkt Flawil  
Essen und Livemusik (Anmeldung erwünscht)
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 19.00 Uhr

Sonntag, 11. Mai
Vom Dach der Welt � 60 Jahre Tibeterverein 
Uzwil-Flawil (Ausstellungseröffnung)
Ortsmuseum und Tibeter Verein Uzwil-Flawil,
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 14. Mai 2025
Immobilie im Alter � Tipps von der St. Galler 
Kantonalbank und RE/MAX
RE/MAX Immobilien in St. Gallen und St. Galler  
Kantonalbank in Flawil
Restaurant Rössli, 17.30 bis 21.00 Uhr

Schnupperprobe Jugendband  
United Betti Players
Harmoniemusik Flawil und MGBO
Schützenwiesweg, 18.45 bis 19.45 Uhr

Donnerstag, 15. Mai 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 16.00 Uhr

Freitag, 16. Mai 2025
Spielabend für Erwachsene  
(Anmeldung erforderlich)
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 9. Mai 2025
Stubete mit Toni Diggelman
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Öffentliches Training der Männerriege 
des TV Degersheim
Oberstufenturnhalle, 20.00 Uhr

Samstag, 10. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Armbrustschützen � Tag der offenen Tür
Armbrustschützen Degersheim, 
10.00 bis 14.00 Uhr

Sonntag, 11. Mai 2025
Jubiläumsbrunch
Monterana � selbstgestatet lernen
Stickereisaal Degersheim, 9.00 bis 13.00 Uhr

Muttertags-Brunch mit Show
Dreamfactory Degersheim,  
10.30 bis 14.00 Uhr

Musik, Handharmonika-Club Degersheim
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.30 Uhr

Musik, Evangelischer Kirchenchor 
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr
Restaurant Tertianum Feldegg, 15.45 Uhr

Montag, 12. Mai 2025
Öffentliches Training der Frauenriege  
des TV Degersheim
MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Dienstag, 13. Mai 2025
Öffentliches Lauftraining der
Stiftung Säntisblick 
Kirchweg 3, Degersheim, 18.00 Uhr

Mittwoch, 14. Mai 2025
TanzcafØ
Frauengemeinschaft Degersheim,
Katholisches Pfarreizentrum,  
20.00 bis 21.30 Uhr

Öffentliches Volleyball-Training
Volleyball Degersheim
MZA Steinegg, 20.30 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 15. Mai 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Öffentliches Training der Aktivriege  
des TV Degersheim
MZA Steinegg, 20.30 Uhr

Musik-Events mit Kevin Staffa
Restaurant Wolfensberg, 18.30 Uhr

Freitag, 16. Mai 2025
Öffentliches Training der Männerriege 
des TV Degersheim
Oberstufenturnhalle, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

BADI-BUS

Aufgrund der Bauarbeiten in Flawil muss-
ten zwei Haltestellen des Badi-Busses ange-
passt werden. Die Haltestelle FLAWA wurde 
leicht verschoben. Die Haltestelle Badstrasse 
wurde aufgehoben und durch die Haltestelle 
Schützenwiese (PP Reithalle) ersetzt.

����SEITE 13

OFFENE BRIEFE

Der Gemeinderat hat offene Briefe der SVP 
Flawil und der Mitte Flawil zur Kenntnis ge-
nommen. Er verweist auf das laufende Pro-
gramm zur Ergebnisverbesserung «Fokus 
2028».

����SEITE 13

FREIBAD

Diesen Samstag öffnet die Badi Degersheim 
seine Türen. Mit Simon Metzger, Albert 
Domgjoni und Christian Frei sind neue Ge-
sichter in der Badi anzutreffen.

����SEITE 3

Grundhaltungen und Stossrichtungen  
des Gemeinderats

DEGERSHEIM  Nach der Definition des Ziel-
bilds hat der Gemeinderat sich auf Leitplanken 
für seine Entscheidungsfindung festgelegt. 
Die dabei definierten Stossrichtungen sind als 
Leitziele zu verstehen, während die Grundhal-
tungen als Wertekompass dienen sollen. Diese 
strategischen Hilfsmittel unterstützen den Ge-
meinderat in Bezug auf die langfristige Ent-
wicklung der Gemeinde.

In der FLADE-Ausgabe Nr. 13 vom 28. März 2025 
hat der Gemeinderat über sein Zielbild «Degers-
heim 2050» informiert. Dieses beschreibt, wie 
Degersheim in 25 Jahren idealerweise aussehen 
soll. Um diesen Zustand zu erreichen, sind ver-
schiedene weitere Schritte nötig, die der Gemein-
derat erarbeitet hat.

Langfristige Stossrichtungen definiert
Als Erstes hat der Gemeinderat Stossrichtungen 
definiert, die als Präzisierung des Zielbilds zu 
verstehen sind. Trotzdem sind sie noch immer 
allgemein gehalten und als strategische Leitziele 
zu verstehen. «Die Stossrichtungen oder Leit-

ziele sollen nicht nur dem aktuellen Gemeinde-
rat während der Legislatur 2025 � 2028 als Leit-
planke dienen. Sie sollen gewährleisten, dass 
auch nach der aktuellen Amtszeit die strategi-
schen Entscheide mit Weitblick und zielgerichtet 
erfolgen», präzisiert Gemeindepräsident Andreas 
Baumann.

Der Gemeinderat legt grossen Wert auf eine langfristige gesunde Entwicklung der Gemeinde Degersheim.

Wir wollen der Bevölkerung  
transparent unsere Ziele und Grund

haltungen offenlegen. 

Stossrichtungen

Gemeinschaft und Freizeit
�	 Gesellschaftliche Vielfalt als Stärke nutzen.
�	 Ein vielfältiges und attraktives Vereins-, 

Kultur- und Freizeitangebot zur Stärkung 
der Gemeindeidentität sichern.

�	 Das naturnahe und erlebnisreiche Nah-
erholungsgebiet bewahren und attraktiv 
halten.

Bildung und Familie
�	 Die Volksschule zukunftsorientiert aus-

richten und an die gesellschaftlichen  
Veränderungen anpassen.

�	 Degersheim als familienfreundliche  
Gemeinde weiterentwickeln.

�	 Bedarfsgerechte Angebote für die Betreu-
ung und Begleitung von Kindern, Jugend-
lichen und älteren Menschen sicherstellen.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Asiatische Hornisse 
breitet sich aus
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Asiatische Hor-
nisse ist eine eingeschleppte Tierart, deren 
Verbreitung möglichst verhindert werden soll. 
Die Gemeinden Flawil und Degersheim bitten 
die Bevölkerung, Sichtungen unter www.asia-
tischehornisse.ch zu melden.

Die Asiatische Hornisse ist in Südfrankreich erst-
mals auf europäischem Boden aufgetaucht und 
verbreitet sich auf dem gesamten Kontinent. Sie 
ist für den Menschen nicht gefährlicher als die 
einheimischen Hornissen. Jedoch stehen die 
heimischen Honigbienen auf ihrem Speiseplan 
und sie ist somit für die Bienenvölker eine Be-
drohung. Das Amt für Jagd, Natur und Fischerei 
rechnet damit, dass sich die Asiatische Hornisse 
im Kanton St. Gallen weiterverbreitet. Um dies zu 
verlangsamen, müssen ihre Nester konsequent 
entfernt werden. Damit dies zeitnah geschehen 
kann, ist es wichtig, dass verdächtige Hornissen 
und deren Nester gemeldet werden. Für Meldun-
gen steht unter www.asiatischehornisse.ch eine 
schweizweite Plattform zur Verfügung. Dort sind 
auch die Unterschiede zwischen der Asiatischen 
und der europäischen Hornisse aufgeführt.

Die Asiatische Hornisse breitet sich in Europa aus 
und gefährdet die heimische Honigbiene.

Grundhaltungen
Nebst den Leitzielen ist es wichtig, dass der Ge-
meinderat Grundhaltungen folgt, die von seinen 
Mitgliedern bedingungslos getragen werden. 
Diese sollen im gesamten Wirken des Gemein-
derats als Leitlinie dienen und wie die Stossrich-
tungen amtszeitenübergreifend angewendet wer-
den. Zu folgenden Grundhaltungen hat sich der 
Gemeinderat bekannt: 

Nächster Schritt: konkrete Legislaturziele
Nachdem die Stossrichtungen und die Grund-
haltung als tragende Werte festgelegt sind, ist es 
nun Aufgabe des Gemeinderats, konkrete Le-
gislaturziele zu benennen, die in der laufenden 
Legislatur erreicht werden sollen. «Die Bevölke-
rung kann anhand der Legislaturziele die Arbeit 
des Gemeinderats besser beurteilen und hat auch 
die Möglichkeit, sich zu diesen Zielen zu äussern 
oder Fragen zu stellen. Unsere Türe ist dafür je-
derzeit offen», betont Andreas Baumann.

FEIERabend:  
Kloster mittendrin
KIRCHE  Haben die Klöster eine Antwort auf 
die Zukunft der Kirche? Oder sind sie selbst ein 
Relikt aus alter Zeit? Markus Schöbi führt ein 
persönliches Gespräch mit Pater Lukas aus dem 
Kloster Einsiedeln über mögliche Zukunftsvisio-
nen der Klöster, Erfahrungen, Zweifel und Hoff-
nungen, welche ihn als Mensch und Mönch prä-

gen. Welchen «Schatz» hat 
er im Klosterleben gefunden 
und welche Wünsche sind 
unerfüllt geblieben? Nach 
dem Gespräch besteht die 
Möglichkeit zum Austausch 
mit Pater Lukas bei Speis 
und Trank. Das Gespräch 
mit Pater Lukas findet statt 
am Dienstag, 27. Mai 2025, 
um 19.30�Uhr in der Kirche 
Bruder Klaus in Wolfertswil. 
Wir freuen uns auf euch!
�Pfarreigremium Wolfertswil
�Seelsorgeeinheit Magdenau

Spirit am Weiher
KIRCHE  Ein etwas anderer Gottesdienst, der 
ganz im Zeichen der Musik steht. Dieser Open-
Air-Gottesdienst findet am idyllischen Magde-
nauer Weiher oder bei ungünstiger Witterung in 
der Scheune beim Weiher statt. Feier mit uns � an 
diesem schönen Ort � und lass dich vom «spirit» 
begeistern! «Spirit am Weiher» findet statt am 
Samstag, 24. Mai 2025, um 18�Uhr beim Magde-
nauer Weiher.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Verkehr und Infrastruktur
�	 Die Verkehrsinfrastruktur an sich wan-

delnde Bedürfnisse anpassen und eine 
verträgliche Mobilität fördern.

�	 Die Versorgungssicherheit in den Berei-
chen Energie, Wasser und Telekommuni-
kation gewährleisten.

Ortsentwicklung und Umwelt
�	 Den vorhandenen Raum durch die ge-

zielte Innenentwicklung und Gestaltung 
der Aussenräume sorgsam nutzen.

�	 Dem Charakter der Dörfer bei der gezielten 
Weiterentwicklung Sorge tragen und histo-
rische Ortsbilder mit Augenmass pflegen.

�	 Öffentliche Grün- und Freiräume pflegen 
und erhalten.

�	 Die Landschaft und das Kulturland nach-
haltig schützen und nutzen.

Wirtschaft und Verwaltung
�	 Bestehende Unternehmen und ihre  

Weiterentwicklung unterstützen.
�	 Innovative Ansätze des Kleingewerbes 

für ein aktives und vielfältiges Ortsleben 
fördern.

�	 Eine bürgerfreundliche, effiziente Ver-
waltung unter Einsatz moderner Techno-
logien gewährleisten.

Sicherheit und Prävention
�	 Sicherheit und Sauberkeit im öffentlichen 

Raum gewährleisten.
�	 Prävention als Grundpfeiler eines siche-

ren und respektvollen Zusammenlebens 
stärken.

Grundhaltungen

Finanzen
Wir gehen sorgfältig, berechenbar und ver-
trauensvoll mit unseren Mitteln um. Damit 
etablieren wir einen regional attraktiven Steu-
erfuss und pflegen kontinuierlich unsere Inf-
rastruktur für uns und künftige Generationen.

Partizipation
Wir binden die Bevölkerung aktiv in unsere 
Entscheidungen ein und kommunizieren of-
fen und transparent. Damit pflegen wir eine 
Kultur des Dialogs und Vertrauens, erarbei-
ten bestmögliche Lösungen und erhöhen die 
Planungssicherheit.

Zusammenarbeit
Wir vernetzen uns mit anderen Gemeinden, 
Organisationen und Partnern dort, wo Sy-
nergien möglich und sinnvoll sind. Damit 
schaffen wir zusätzlichen Nutzen, der unsere 
Eigenständigkeit gesamthaft stärkt.

Nachhaltigkeit
Wir denken und handeln umfassend in al-
len Dimensionen der Nachhaltigkeit � öko-
logisch, wirtschaftlich und sozial. So schaf-
fen wir eine lebenswerte Zukunft für unsere 
kommenden Generationen.
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Familiengottesdienst im 
Böhlwäldli für Kinder und 
Erwachsene
KIRCHE  Am 29. Mai 2025 feiern wir um 
10.15�Uhr Christi Himmelfahrt. Bei gutem Wet-
ter findet der Gottesdienst im Böhlwäldli statt, 
bei ungünstiger Witterung in der Kirche Bruder 
Klaus Wolfertswil. 
Jesus hat die Liebe Gottes in der Welt spürbar 
gemacht. Für Menschen eine neue, himmlische 
Erfahrung. Wir freuen uns, wenn viele Kinder 
und Erwachsene mit uns den Himmel auf Erden 
gestalten und erfahren. Die Feier wird vom Kin-
derchörli Fürstenland begleitet. Nachher offerie-
ren wir Grilliertes, auch Vegi, zum Zmittag und 
freuen uns auf schöne Begegnungen mit vielen 
Teilnehmenden aus allen Pfarreien der SEMA. 
Parkplätze stehen bei der Kirche und beim Indus-
triegebäude an der Unterdorfstrasse 21 (ehem. AS 
Aufzüge) zur Verfügung. Der Weg zum Böhlwäldli 
ist beschildert.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Neuer Betriebsleiter im Freibad  
Degersheim
DEGERSHEIM  Ruedi Schläpfer wird die Ab-
teilung Werke als Mitarbeiter Freibad und 
Werke per 31. Mai 2025 verlassen. Die Vakanz 
konnte mit Simon Metzger besetzt werden, 
der bereits am 1. April 2025 seine Stelle ange-
treten hat.

Ruedi Schläpfer war seit Anfang 2023 als Mit-
arbeiter der Werke und Freibad in der Gemeinde 
Degersheim tätig. In der Sommersaison arbeitete 
er im Freibad, während er die restlichen Monate 
in der Abteilung Werke tätig war. Während sei-
ner zweijährigen Tätigkeit in der Gemeinde De-
gersheim führte er seine Arbeit stets gewissenhaft 
aus. Dank seiner freundlichen Art war er bei sei-
nen Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen wie 
auch bei den Badegästen sehr beliebt. Per Ende 
Mai wird er die Gemeindeverwaltung verlassen, 
um eine neue berufliche Herausforderung anzu-
treten. Die daraus entstandene Vakanz konnte 
mit Simon Metzger als Betriebsleiter Freibad / 
Mitarbeiter Facility Management und Werke 
gefüllt werden. Simon Metzger hat nach seiner 
Erstausbildung als Zimmermann eine verkürzte 
Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt auf dem 
Werkhof der Gemeinde Degersheim absolviert 

und kehrt nun wieder an seinen Ausbildungsort 
zurück. Der Gemeinderat heisst Simon Metzger 
herzlich willkommen und wünscht ihm an sei-
ner alten Wirkungsstätte viel Freude und Erfolg. 
Gleichzeitig verabschiedet er Ruedi Schläpfer mit 
dem besten Dank für die geleistete Arbeit und 
wünscht ihm für seine berufliche und private Zu-
kunft alles Gute.

Simon Metzger ist neu als Betriebsleiter Freibad / 
Mitarbeiter Facility Management und Werke in der 
Gemeinde Degersheim tätig.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Walder Valeria, geboren am 23. April 2025 in 
St. Gallen (SG); Tochter des Samuel Sarkis und der 
Jessica Walder, wohnhaft in Degersheim SG.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 16. Mai bis 29. Mai 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei 
der Bauverwaltung können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Dreamfactory AG, Projektänderung, Museums
erweiterung und Einbau fester Bauteile im Ge-
bäude Assek.-Nr. 1029, Weierwiesstrasse 8, 
9113 �Degersheim

Politische Gemeinde Degersheim, Neuanstrich 
der Fassade in gleichem Farbton am Gebäude As-
sek.-Nr. 203, Bergstrasse 13, 9113 Degersheim

Bewegungs
minuten sammeln
DEGERSHEIM  Seit dem 1. Mai 2025 finden in 
der Gemeinde verschiedene kostenlose Bewe-
gungsaktivitäten statt, wobei Bewegungsminu-
ten für das Gemeindeduell gesammelt werden. 
Alle sind eingeladen, an den Bewegungsangebo-
ten teilzunehmen. Die Veranstaltungen für die 
Woche vom 16. bis 23. Mai 2025 finden Sie im 
Inserat auf der Seite 6. Das gesamte Bewegungs-
programm ist unter www.coopgemeindeduell.ch 
aufgeschaltet. Die Veranstalter freuen sich über 
eine rege Teilnahme.

DEGERSHEIM  Mit der Badisaison 2025 star-
ten Albert Domgjoni und Christian Frei ihre  
Tätigkeit als Badeaufsichten im Freibad Degers-
heim. Der Gemeinderat heisst die beiden herz-
lich willkommen und wünscht ihnen viel Freu-
de und Befriedigung in ihrer neuen Tätigkeit.

Neue Gesichter in der Badi
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Heimspiele des  
FC Neckertal-Degersheim.
VEREIN  Morgen Samstag finden drei Heim-
spiele statt. Im Mühlefeld in Degersheim treffen 
um 10�Uhr die Db-Junioren auf den FC Gossau. 
Zur gleichen Zeit ist Anpfiff im Necker. Dort gas-
tiert der FC Urnäsch und spielt gegen unsere B-
Junioren. Auf demselben Platz geht es dann um 
17�Uhr weiter mit der 1. Mannschaft. Ihr Gegner 
ist der FC Linth.
Natürlich sind auch unsere Matchbeizlibetreiber 
bereit und freuen sich auf zahlreiche Zuschaue-
rinnen und Zuschauer.� Andrea Gantenbein

DEGERSHEIM  Guido Vollrath, der Präsident der Arbeitgebervereinigung Degersheim hat der Kita 
Kieselstein einen Besuch abgestattet und dabei ein Geschenk in Form von Gutscheinen im Wert von 
insgesamt 1000 Franken vorbeigebracht. Diese darf die Kita Kieselstein jedes Jahr entgegennehmen 
und bei allen Partnergeschäften des Gewerbevereins Degersheim und Umgebung einlösen. Die Kita 
bedankt sich im Namen aller Kinder für das grosszügige Geschenk.

HAND˜NDERUNGEN APRIL

Veräusserin: Stöckli Ingeborg, Degersheim Er-
werber: Vetsch Tobias und Vetsch Judith, De-
gersheim (Miteigentum zu je ���) Objekt: Ler-
chenstrasse 5, Degersheim; Nr. 764, Wohnhaus, 
326 m2 Grundstücks�äche

Veräusserer: Freund Albert, Erbengemeinscha�, 
Degersheim Erwerber: Trunz Stefan, Degers-
heim Objekt: Hengelen, Degersheim; Nr. 941, 
20 740 m2 Grundstücks�äche

Gutscheine für die Kita 
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Wespen-, Hornissen- und Bienennester
DEGERSHEIM  Immer wieder wird die Feuer-
wehr konsultiert, um Insektennester zu ent-
fernen. Selbstverständlich hilft die Feuerwehr, 
wo sie helfen kann. Aber es gibt auch Ereig-
nisse, für welche die Feuerwehr weder zustän-
dig noch ausgerüstet oder ausgebildet ist. 
Dazu zählt auch die Schädlingsbekämpfung.

Die Wespenkönigin beginnt im April für ihren 
zukünftigen Staat ein Nest zu bauen. Dieses wird 
in dunklen Hohlräumen angelegt oder aufge-
hängt. Hecken sind ideale Plätze. Auch verlassene 
Mauslöcher, Bäume, grosse Sträucher in Gärten 
oder der Dachstuhl eines Hauses. Die Baukunst 
der Wespen ist interessant und wer sich mit die-
sen Tieren befasst, erkennt schnell deren Nutzen. 
Im eigenen Garten oder gar im Haus oder in der 
Wohnung sind die Insekten jedoch meist ungebe-
tene Gäste. Dezent vertreiben kann man Wespen 
mit einem Wasserspray: das Sprühen vermittelt 
den Tieren den Eindruck, es regne, und sie zie-
hen sich zurück. Wenn sich Wespen, Bienen oder 
Hornissen jedoch bei Fenstern oder Türen ein-
nisten und zur Belastung werden, sollten sie pro-
fessionell entfernt werden. Da es sich in diesen 
Fällen weder um einen Notfall handelt noch die 
Feuerwehr zuständig ist, sollte nicht die Nummer 
118 gewählt werden. In der Gemeinde Degers-

heim und Umgebung kann für die Entfernung 
von Wespen-, Hornissen- oder auch Bienennes-
tern, die giger forrer gmbh beigezogen werden. 

Das Unternehmen ist über die Telefonnummer 
071 371 16 43 oder per E-Mail an info@gigerfor-
rer.ch erreichbar.

Improvisierter Saison
auftakt beim Tennisclub
VEREIN  Die Verantwortlichen des TCD waren 
am ersten Maisamstag nicht gleich mutig wie vor 
einem Jahr und sagten das geplante Eröffnungs-
turnier wegen ungünstiger Wetterprognosen 
frühzeitig ab. Da sich aber das Wetter weitaus 
besser entwickelte als prognostiziert, fand sich 
am Nachmittag nach einem Chat-Aufruf doch 
noch ein kleines Grüppchen von Tennisbegeis-
terten auf der Tennisanlage Untere Mühle ein, 
um die Tennissaison 2025 offiziell zu eröffnen. 
Ad hoc wurden Doppel- oder Einzelpartien zu-
sammengestellt. Auch der teilweise störende 
Wind konnte den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern den Spass am Tennis nicht verderben. 
Schliesslich traf auch noch Grillmeister Peter 
Baier mit kurzfristig organisierten Grilladen ein. 
Zusammen mit den von anderen Mitgliedern 
mitgebrachten Desserts war somit auch für das 
leibliche Wohl gesorgt, so wie es sich eben für 
eine gelungene Saisoneröffnung gehört. «Klein, 
aber fein!» trifft es wohl am besten, um den dies-
jährigen Saisonauftakt beim TCD zu beschrei-
ben.� Freddy von Gunten

Annemarie Jörg und Simone Dürr als Beispiel für 
die gute Laune beim TCD.

24 Magdenauer Kloster-
frauen im Dialog

KIRCHE  Bei frühlingshaftem Wetter eröffnete 
Priorin Schwester M. Michaela die Ausstellung 
«24 Magdenauer Klosterfrauen im Dialog» im 
Zisterzienserinnenkloster Magdenau.
Im historischen Dachraum der Korndiele prä-
sentierte Kuratorin Schwester M. Veronika 24 
sorgfältig restaurierte Schwarz-Weiss-Porträts 
aus den 1920er-Jahren. Die lebensgrossen Foto-
grafien, ergänzt durch Namen, Lebensdaten und 
Herkunft, eröffnen einen persönlichen Zugang 
zu den damaligen Ordensfrauen. Ein 12-seitiges 
Begleitheft lädt dazu ein, die Lebensgeschichten 
zu vertiefen. Eine einfühlsame Tanzperformance 
von Annlies Stoffel verband Körper, Raum und 
Geschichte auf eindrückliche Weise. Der stim-
mungsvolle Anlass mündete in angeregten Ge-
sprächen beim ApØro an der Klosterpforte. Viele 
Besucherinnen und Besucher zeigten sich bewegt 
von der Begegnung mit der Klostergeschichte � 
damals wie heute.
Die Ausstellung ist bis zum 12. Oktober 2025 ge-
öffnet und lädt weiterhin zum Staunen, Erinnern 
und Austauschen ein.� Monika Scherrer

Vermietung des «Raum 
Feldegg» für verschiedenste 
Anlässe
VEREIN  Im Sommer 2022 hat sich eine Gruppe 
von Menschen zusammengefunden, um einen 
Raum im Grauer-Gebäude an der Feldeggstrasse 
3 in Degersheim zu mieten. Es wurde der Verein 
«Raum Feldegg» gegründet, der seither diverse 
Anlässe wie Vorträge, Singkreise, Tanzabende, 
Seminare und vieles mehr im Raum organisiert. 
Ebenso ist ein biologisch-veganer Mittagstisch 
am Mittwochmittag entstanden, der sich über 
den Verein hinaus zu einem kulinarischen Treff-
punkt etabliert hat.
Um auch anderen Menschen ihre Anlässe in ge-
mütlichem Ambiente zu ermöglichen, stellt der 
Verein den Raum ab sofort zur Miete zur Ver-
fügung. Ob Geburtstage, Firmenanlässe, Sitzun-
gen, Wohnzimmerkonzerte � der Raum bietet 
dank seiner ansprechend gemütlichen Ausstat-
tung einen Rundum-Komfort für eine Vielfalt an 
Zusammenkünften.
Weitere Informationen erhält man bei Anja 
Schulze, anja.schulze11@eclipso.de, Tel. 077 405 
96 22.� Estherina De Stefano

Wespennester sind keine Notfälle, wählen sie darum nicht die Nummer 118.
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Strassensperrung Taastrasse

Am Freitag, 23. Mai 2025, findet auf dem Dorfplatz sowie auf der 
Taastrasse im Bereich des Einlenkers zur Hauptstrasse der Anlass «De 
schnellscht Tegerscher» statt. Aus diesem Grund ist die Taastrasse, 
Abschnitt Hauptstrasse bis Einlenker Stickerstrasse, am Freitag, 
23. Mai 2025, von 14.00 bis 21.00�Uhr gesperrt.

Die Umleitung wird signalisiert. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

energybox.ch

«Ein dickes Fell wirkt wie 
eine natürliche Klimaan-
lage. Das funktioniert auch 
bei Ihrem Wohnhaus.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.00 Uhr9.00 bis 10.00 Uhr
20.00 bis  21.00  Uhr20.00 bis  21.00  Uhr

13.30 bis 14.15 Uhr13.30 bis 14.15 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

, 9.00 bis 12.00 Uhr, 9.00 bis 12.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.30 Uhr9.00 bis 10.30 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

3, Degersheim,  18.00 Uhr3, Degersheim,  18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
18.00 bis 19.00 Uhr18.00 bis 19.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhof Degersheim, Bahnhof Degersheim, 
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.00 Uhr9.00 bis 10.00 Uhr
20.00 bis  21.00  Uhr20.00 bis  21.00  Uhr

13.30 bis 14.15 Uhr13.30 bis 14.15 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Oberstufenturnhalle,  20.00 UhrOberstufenturnhalle,  20.00 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.00 Uhr9.00 bis 10.00 Uhr
20.00 bis  21.00  Uhr20.00 bis  21.00  Uhr

13.30 bis 14.15 Uhr13.30 bis 14.15 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Oberstufenturnhalle,  20.00 UhrOberstufenturnhalle,  20.00 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

, 9.00 bis 12.00 Uhr, 9.00 bis 12.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.30 Uhr9.00 bis 10.30 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

3, Degersheim,  18.00 Uhr3, Degersheim,  18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
18.00 bis 19.00 Uhr18.00 bis 19.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhof Degersheim, Bahnhof Degersheim, 
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

, 9.00 bis 12.00 Uhr, 9.00 bis 12.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.30 Uhr9.00 bis 10.30 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

3, Degersheim,  18.00 Uhr3, Degersheim,  18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
18.00 bis 19.00 Uhr18.00 bis 19.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhof Degersheim, Bahnhof Degersheim, 
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.00 Uhr9.00 bis 10.00 Uhr
20.00 bis  21.00  Uhr20.00 bis  21.00  Uhr

13.30 bis 14.15 Uhr13.30 bis 14.15 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

, 9.00 bis 12.00 Uhr, 9.00 bis 12.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.30 Uhr9.00 bis 10.30 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

3, Degersheim,  18.00 Uhr3, Degersheim,  18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
18.00 bis 19.00 Uhr18.00 bis 19.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhof Degersheim, Bahnhof Degersheim, 
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.00 Uhr9.00 bis 10.00 Uhr
20.00 bis  21.00  Uhr20.00 bis  21.00  Uhr

13.30 bis 14.15 Uhr13.30 bis 14.15 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Oberstufenturnhalle,  20.00 UhrOberstufenturnhalle,  20.00 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.00 Uhr9.00 bis 10.00 Uhr
20.00 bis  21.00  Uhr20.00 bis  21.00  Uhr

13.30 bis 14.15 Uhr13.30 bis 14.15 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Oberstufenturnhalle,  20.00 UhrOberstufenturnhalle,  20.00 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

, 9.00 bis 12.00 Uhr, 9.00 bis 12.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.30 Uhr9.00 bis 10.30 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

3, Degersheim,  18.00 Uhr3, Degersheim,  18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
18.00 bis 19.00 Uhr18.00 bis 19.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhof Degersheim, Bahnhof Degersheim, 
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

, 9.00 bis 12.00 Uhr, 9.00 bis 12.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
9.00 bis 10.30 Uhr9.00 bis 10.30 Uhr

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

3, Degersheim,  18.00 Uhr3, Degersheim,  18.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
18.00 bis 19.00 Uhr18.00 bis 19.00 Uhr

FeuerwehrdepotFeuerwehrdepot
19.00 bis 20.00 Uhr19.00 bis 20.00 Uhr

Bahnhof Degersheim, Bahnhof Degersheim, 
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr





�������
���� �������

���
����

����
����� �
 ��� ��
	����

���

 Erleben Sie die neuesten
 Küchen- und Gerätetrends 

���������
����
	���������
����
	

���������
���������������������������
������������������

���
���������
������
�������
���������
������
����

��������� ����
	�
��������� ����
	�


›��� �����
������
	��	���›��� �����
������
	��	���

���������������
���	����������������
���	�

 Es erwartet Sie 
 ein interessantes 

�
�	�����
�	����
	�������

����������������������������������������������
��������
�������������
�����

WohnLich Immobilien GmbH
�����������������������
�����
�����
	���
���������������������
��������������������

��������������������
�������������������
���� ��›�������

Nur 1.5 % Provision!

�����������������������������������›�������������
����������������������������������������������
�����›����������������������������������������
������������

Rohbaubesichtigung: Samstag, 17. Mai 2025

Entdecken Sie Ihr zukünftiges Zuhause! 
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Es gibt viel zu tun, machen wir langsam
Diesen Satz pflegte meine ehemalige Chefin zu 
sagen, wenn es besonders viel zu tun gab. Dieser 
Satz hat sich mir bis heute eingeprägt und kommt 
mir immer wieder in den Sinn, wenn es beson-
ders turbulent zu und her geht.
Vielleicht kennen Sie die Situation: Sie gehen 
morgens zum Bahnhof, nehmen sich Zeit, um 
in Ruhe in den Tag einzusteigen. Auf meinem 
Arbeitsweg ist morgens schon viel los, Menschen 
auf dem Weg zur Arbeit, in ihr Handy vertieft, 
bereits in Gespräche und Meetings vertieft.
Und da, ein Blick, ein Lächeln, eine kurze Be-
gegnung mit einem fremden Menschen und ein 
freundliches Lächeln berührt mein Herz. Ein 
kleiner Glücksmoment inmitten der Hektik. 
Wäre ich in Eile gewesen, hätte ich ihn verpasst. 
Dazu kommt mir folgender Text von Pierre Stutz 
in den Sinn:
Einander zu Zwischenräumen ermutigen
mitten im Arbeitsprozess,
weil dadurch unsere Würde sichtbar wird.
Einander zu Leerräumen bestärken
mitten im Organisieren,
weil dadurch unsere Kreativität verstärkt wird.
Einander zu Spielräumen motivieren
mitten im Entwickeln von Konzepten,
weil dadurch Visionen entstehen können.

An meinem aktuellen Arbeitsplatz ist es meine 
Büronachbarin. Wir ermutigen uns gegenseitig, 
das geflügelte Wort «Können wir noch schnell �» 
aus unserem Wortschatz zu verbannen.
Ob Sie es glauben oder nicht: Langsamkeit wagen 
macht unseren Alltag entspannter, freudvoller, 

farbiger und nicht weniger produktiv. Probieren 
Sie es aus!
Es gibt viel zu tun, machen Sie langsam.
� Ulrike Harder,  
� kirchliche Sozialarbeiterin SEMA

Sonntag, 18. Mai
09.30	 Missionsgottesdienst mit 

Jürg Luginbühl, gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 18. Mai
10.00	 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 16. Mai
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr � Spiele- und 
Dönerabend

Samstag, 17. Mai
09.30	 Kath. Kirche: Chinderfiir 

� Ökumenische Feier in 
Flawil

Sonntag, 18. Mai
10.30	 Kirche Niederwil:  

klassischer Gottesdienst, 
Pfr. Mark Hampton, 
Fahrdienst unter  
071 393 37 33 anmelden

Montag, 19. Mai
13.10	 60 plus Aktive, ab Bahnhof 

Flawil, Halbtages-Wande-
rung gemäss Programm

Mittwoch, 21. Mai
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Zwinglisaal: Feld-Atelier
Freitag, 23. Mai
ab	 Lange Nacht der Kirchen,
16.00	 diverse Anlässe im KGZ, im 

Lindensaal und in den 
Kirchen Feld und Oberglatt

www.ref-flawil.ch

Samstag, 17. Mai, Flawil
09.30	 Ökum. Chinderfiir in der 

Kirche
Samstag, 17. Mai, Degersheim
17.30	 Abendlob im Mai in der 

Kirche
Sonntag, 18. Mai, Magdenau
10.15	 SEMA, Gottesdienscht bi de
	 Lüüt in der Klostersägerei,
	 Eucharistiefeier mit 

Jodelchörli Degersheim
Freitag, 23. Mai, Flawil
18.30	 Begegnungsfeier für Kinder 

und Jugendliche im 
Labyrinth vor der Kapelle 
(bei guter Witterung)

SEMA

Nationaler Pilgertag
St. Galler Pilgerzug nach Einsiedeln
Samstag, 17. Mai � Ein Sonderzug 
der SOB fährt von Romanshorn über 
Wittenbach, St. Gallen (ab 7.19�Uhr), 
Herisau, Degersheim (ab 7.40�Uhr), 
Wattwil, Uznach und Rapperswil di-
rekt nach Einsiedeln (Ankunft 
9.19�Uhr). Tickets für diesen Sonder-
zug kosten für Erwachsene 10�Fran-

ken bzw. für Kinder 
5�Franken und können 
mittels QR-Code ein-
fach gelöst werden.

Gottesdienste 
im Kloster Magdenau
Im Kloster Magdenau wird gegen-
wärtig die Eucharistie zu unregel-
mässigen Zeiten gefeiert. Aktuelle 
Angaben sind auf der Website des 
Klosters ersichtlich: www.kloster-
magdenau.ch/Magdenau-stellt-sich 
-vor/Gottesdienstzeiten.

www.se-ma.ch

Freitag, 16. Mai
19.15	 2gether � Jugendgruppe
Sonntag, 18. Mai
09.40	 Gottesdienst zur Erinnerung 

an Taufe und Segnung mit 
Pfr. Sebastian Rückel; 
Mitwirkung Religionslehre-
rin A. Egger und 2.-Klässler

Montag, 19. Mai
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 20. Mai
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 21. Mai
19.30	 MyLife Workshop
Donnerstag, 22. Mai
14.00	 Strickgruppe
20.00	 Kirchenchorprobe
Freitag, 23. Mai
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Feierliche Eröffnung der Jubiläums-
ausstellung: 60 Jahre Tibetergemein-
schaft Flawil / Uzwil
Eindrücklich eröffnet die Tibetergemeinschaft Flawil / Uzwil am 11. Mai 2025 ihre Ausstellung zum 
60-jährigen Bestehen. Die Ausstellung im Lindengut berichtet von den Fluchtgründen und Umstän-
den, unter welchen die tibetischen Flüchtlinge in die Schweiz kamen, die Aufnahme sowie die  
Eingliederung in die Schweizer Gesellschaft. Sie dauert noch bis zum 5. Oktober 2025. Einzelheiten 
finden sich in der Gemeindeagenda oder der Website des Ortsmuseums.
� Fotos: Beat Schiltknecht
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Gemeinderat nimmt Kenntnis  
von offenen Briefen
FLAWIL  In den vergangenen Wochen wur-
den dem Gemeinderat von der SVP Flawil und 
Mitte Flawil offene Briefe eingereicht. Der Ge-
meinderat hat diese zur Kenntnis genommen. 
Er verweist auf das laufende Programm zur Er-
gebnisverbesserung «Fokus 2028».

Bei einem offenen Brief handelt es sich um eine 
strategische Praktik, um ein Anliegen öffentlich 
sichtbar zu machen. Meistens erfolgt dies über 
die Medien. Vielfach enthalten offene Briefe eine 
Meinungsäusserung zur gegenwärtigen politi-
schen Situation und adressieren Forderungen 
oder Fragen. Durch die öffentliche Form wird die 
Aufmerksamkeit auf das Anliegen gelenkt.

Offene Briefe zum Finanzhaushalt
Nachdem die SVP Flawil bereits im Februar 2025 
einen offenen Brief dem Gemeinderat unter-
breitet hatte, reichte sie am 24. April 2025 sowie 
1. Mai 2025 zwei weitere offene Briefe ein. Auch 
die Mitte Flawil übergab dem Gemeinderat an-
lässlich der Bürgerversammlung vom 29. April 

2025 einen offenen Brief. Alle drei kürzlich ein-
gereichten offenen Briefe beziehen sich auf die fi-
nanzielle Situation der Gemeinde und beinhalten 
Forderungen, wie mit dieser umzugehen sei.

«Fokus 2028»
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
6. Mai 2025 von den offenen Briefen der SVP und 
der Mitte Kenntnis genommen. Der Gemeinde-
rat und die Geschäftsleitung haben bereits im 
letzten Jahr die Grundlage für ein Programm zur 
Verbesserung der Ergebnisstruktur geschaffen 
und im Februar das Projekt «Fokus 2028» lan-
ciert. Der Projektstart in der gesamten Verwal-
tung fand bereits im März statt. Das Programm 
«Fokus 2028» soll der Ergebnisverbesserung der 
Jahre 2025 � 2028 dienen und hat damit rechtzei-
tig, bei einem gesunden Haushalt gestützt durch 
die Reserven, gestartet. Die Überlegungen der 
SVP Flawil und der Mitte Flawil sind der opera-
tiven und strategischen Ebene nun bekannt und 
werden in den weiteren Schritten im Rahmen des 
Ergebnisverbesserungsprogramms geprüft.

Bewegung an der frischen Luft  
mit «Buggyfit»
FLAWIL  Im Bewegungsangebot «Buggyfit � 
Fitness nach der Geburt» sind wieder Plätze frei. 
Teilnehmen können Mütter mit Babys ab zwölf 
Wochen bis ein Jahr nach der Geburt. Buggyfit 
findet jeweils am Montagvormittag von 9.30 bis 
10.30�Uhr statt. Der Treffpunkt ist vor dem Lin-
densaal in Flawil. Mütter mit Babys und deren 
Geschwister sind willkommen. Der Kurs ist kos-
tenlos und es sind keine Vorkenntnisse nötig. Ein 
Einstieg in den Kurs ist jede Woche möglich. Das 
Anmeldeformular steht unter www.buggyfit.ch 
zum Download bereit. Buggyfit ist ein Angebot 

des Amts für Gesundheitsvorsorge des Kantons 
St. Gallen in Zusammenarbeit mit der Fachstelle 
Integration, Frühe Förderung und Alter der Ge-
meinde Flawil.

HAND˜NDERUNGEN APRIL

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikatio-
nen der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 
2020 auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Gehr Jennifer, Wil SG 
Erwerberin/Erwerber: Gehr Reto, Flawil Ob-
jekt: ��� Miteigentum Bogenstrasse 93, Nr. 10860, 
�������� Miteigentum an Nr. 3469, Nr. 30655, ����� 
Miteigentum an Nr. 3468.

Veräusserin/Veräusserer: Bodenmüller Pascal 
AndrØ, Rickenbach Sulz Erwerberin/Erwerber: 
Bodenmüller Tamara Deepika, Zürich, und Ritter 
Dominique Elsbeth, Ne�enbach, und Schläpfer 
Jeannine, Ne�enbach (Miteigentum zu je ���) Ob-
jekt: ��� Miteigentum Mühlebachstrasse 16, Nr. 
42, Mehrfamilienhaus, 730 m2 Grundstücks�äche, 
���� Miteigentum Mühlebachstrasse 18, Nr. 2366, 
Mehrfamilienhaus, 783 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Hutter Roger, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber: Öz Dikran, Flawil 
Objekt: Weidegghaldenstrasse, ab Nr. 2062, 9 m2 
Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Osterwalder Richard 
Valentin, Flawil Erwerberin/Erwerber: Oster-
walder Claudio, Flawil Objekt: Steigstrasse 43, 
Nr. 2444, Wohnhaus, 979 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Niedermann Marcel 
Markus und Niedermann Margareth, Flawil (Ge-
samteigentum) Erwerberin/Erwerber: Nieder-
mann Margareth, Flawil Objekt: Gesamteigen-
tumsanteil Landbergstrasse 6, Nr. 782, Wohnhaus, 
218 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Marton Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Hungerbühler 
Immo AG, Arnegg Objekt: Burgauerstrasse 52, 
Nr. 611, Industriegebäude, 8977 m2 Grundstücks-
�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Schmidli Peter, Flawil 
Erwerberin/Erwerber: Schmidli Daniel, Uzwil, 
und Schmidli Claudia, Flawil (Miteigentum zu je 
���) Objekt: Toggenburgerstrasse 15, Nr. 9, Wohn-
haus, Scheune, Nebengebäude, 11 547 m2 Grund-
stücks�äche, Nr. 1739, 2495 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Kränzlin Brigitte  
Meta, Wittenbach Erwerberin/Erwerber: Kränz-
lin RenØ, Wittenbach Objekt: Neugasse 8, Nr. 412, 
Wohnhaus, 280 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Kanton St. Gallen, 
St. Gallen Erwerberin/Erwerber: Politische Ge-
meinde Flawil, Flawil Objekt: Säntisstrasse, Nr. 
886, 18 m2 Grundstücks�äche. 

Badi-Bus: angepass-
te Streckenführung
FLAWIL  Aufgrund der beiden Baustellen FLAWA 
und Marktplatz muss die Streckenführung des 
Badi-Busses leicht angepasst werden. Die Halte-
stelle FLAWA wird leicht verschoben zur Verzwei-
gung Oberbotsbergstrasse/Badstrasse. Der Badi-
Bus fährt neu von der Enzenbühlstrasse kommend 
via Weideggstrasse über die Badstrasse zur Halte-
stelle und danach weiter Richtung Alterssiedlung.
Die Haltestelle Badstrasse wird für die Dauer der 
Baustelle aufgehoben. Als Ersatz gibt es neu eine 
Haltestelle bei der Schützenwiese (PP Reithalle).
Der Badi-Bus fährt über die Schweissbrunn-
strasse via Badstrasse auf die Magdenauerstrasse, 
dann in die Schützwiesstrasse zur neuen Halte-
stelle und anschliessend weiter zum Freibad.

Reformiertes Endläuten  
vorübergehend mit katholi-
schen Glocken
KIRCHE  Wenn mittags um 13�Uhr die Glocken 
der reformierten Kirche Feld erklingen, tun sie 
dies im Gedenken an ein kürzlich verstorbenes 
Mitglied der Kirchgemeinde. Das sogenannte 
Endläuten lädt ein zu einem kurzen Innehalten 
und Erinnern. 
Da sich die Kirche Feld zurzeit im Umbau befin-
det, wird das Endläuten in nächster Zeit im Glo-
ckenturm der katholischen Kirche ertönen. Die 
reformierte Kirchgemeinde ist dankbar für die-
sen freundschaftlichen Dienst durch die SEMA. 
Wer sich für die Umbauarbeiten in der Kirche 
Feld interessiert, erfährt Interessantes an den 
Baustellenbesichtigungen vom 23. Mai 2025 um 
17 und 19�Uhr.� Daniela Zillig-Klaus
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Arealentwicklung Habis-Waldau:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Das Gebiet Waldau umfasst die denk-
malgeschützte Villa Waldhof mit deren Gar-
tenanlage sowie das westlich daran angren-
zende, bisher unbebaute Grundstück. Die 
Grundeigentümerschaft azemos property ag 
beabsichtigt, eine Wohnüberbauung mit Ge-
werbeanteil zu realisieren. In diesem Zusam-
menhang ist die ˜nderung des kommunalen 
Entwicklungsrichtplans sowie der Erlass des 
Sondernutzungsplans Waldau notwendig. Der 
Gemeinderat gibt dazu die ̃ nderung des kom-
munalen Entwicklungsrichtplans, den Sonder-
nutzungsplan Waldau sowie den Teilstrassen-
plan «Erschliessung Areal Wohnüberbauung 
Waldau» mit Strassenbauprojekt für das öf-
fentliche Mitwirkungsverfahren frei.

Die beiden bislang landwirtschaftlich genutzten 
Parzellen dienten dem anliegenden Gewerbe lange 
als Entwicklungsreserve, was mit dem Rückzug 
der Textilindustrie aus Flawil in den Achtzigerjah-
ren überholt ist.

˜nderung des kommunalen  
Entwicklungsrichtplans
In einem Workshop-Verfahren wurden ein Richt-
projekt und ein Freiraumkonzept als Grundlagen 
für einen Entwicklungsrichtplan (Arealentwick-
lung) über das ganze Areal Habis-Waldau er-
arbeitet. Das Ergebnis wurde in einem Entwick
lungsrichtplan behördenverbindlich festgelegt. Er 
dient dazu, im Dialog mit der Gemeinde Flawil, 
fundierte Richtungsentscheide zu fällen und die 
Rahmenbedingungen für die weiteren Planungs-
schritte festzulegen. Für das Gebiet Waldau wurde 
in Abstimmung mit der Gemeinde Flawil und der 
kantonalen Kommission für Städtebau zwischen-
zeitlich ein Studienauftrag durchgeführt. Aus die-
sem ging das Siegerprojekt des Teams Corinna 
Menn & Tessa Vollmeier mit dem Landschafts-
architekturbüro Mavo GmbH hervor. Das Team 
Menn/Vollmeier/Mavo entwickelte ihr Sieger-
projekt aus dem Studienauftrag in einem weite-
ren Schritt zu einem Richtprojekt für den nach-
folgenden Sondernutzungsplan Waldau weiter. 
Aufgrund der Erkenntnisse aus dem Siegerprojekt 
für das Teilgebiet Waldau wurde der vorliegende 
Verfahrensbericht sowie die vom Gemeinderat 
genehmigten Unterlagen zum Richtplan aus dem 
Jahre 2022 um die neuen Resultate und Erkennt-
nisse ergänzt.

Sondernutzungsplan Waldau
Im Rahmen eines zweistufigen Studienauftrags in 
Anlehnung an die SIA-Ordnung 143 wurde ein 
Siegerprojekt ermittelt, welches � weiterbearbei-
tet zu einem Richtprojekt � die Grundlage für den 
vorliegenden Sondernutzungsplan Waldau bildet. 
Das Planungsgebiet umfasst die Parzellen Nr. 985 
und 1050 sowie einen kleinen Teil der Parzelle Nr. 
836. Im Norden und Osten ist das Gebiet Waldau 
durch Wald begrenzt, im Westen durch das Indus-
triegebiet Habis. Gegen Norden fällt das Terrain 
von Süden nach Norden hin zum bewaldeten To-
bel ab, welches die Abgrenzung nach Norden dar-

stellt. Im Süden grenzen weitere Wohn- und Ge-
werbebauten an das Planungsgebiet an respektive 
entsteht südöstlich aktuell die Wohnüberbauung 
Blumenau. Mit dem Sondernutzungsplan soll die 
bau- und planungsrechtliche Grundlage für die 
Realisierung der Neubauten geschaffen werden. 
Die Planung soll auf Basis des Richtprojekts er-
höhte Anforderungen an Gestaltung und Qualität 
sicherstellen. Nebst der Sicherung der ortsbauli-
chen und architektonischen Qualität kommt der 
Freiraumgestaltung und insbesondere dem Um-
gang mit der geschützten Villa Waldhof und deren 
Gartenanlage eine wichtige Bedeutung zu.

Teilstrassenplan Areal Waldau
Damit die hinreichende Erschliessung sicherge-
stellt werden kann, ist ein Teilstrassenplan not-
wendig. Westlich angrenzend zum Areal Wal-
dau (Grundstücke 985, 836, 3546) sind durch 
die Fortimo AG auf dem Grundstück 970 «Ha-
bis-Areal» bauliche Entwicklungen geplant. Für 
das Areal in der Gewerbe-Industriezone wurde 
ein Konzept zur Entwicklung als Industrie- und 
Gewerbestandort erarbeitet. Dieser westliche 
Teil des Waldau-Areals (985) soll gemeinsam 
mit dem Habis-Areal über eine neue Stichstrasse 
(Waldaustrasse), im Bereich der heutigen Privat-
zufahrt entlang des Grundstücks 3321, erschlos-
sen werden. Mit dem Projekt Habis-Areal ist am 
Ende der Waldaustrasse ein provisorischer Wen-
deplatz vorgesehen (Gemeindestrasse 2. Klasse). 
Die neu geplanten Wege Waldhofweg (Gemein-
deweg 2. Klasse) und Feldhofweg (Gemeindeweg 
1. und 2. Klasse) dienen dem Langsamverkehr 
zur Feinerschliessung beziehungsweise verbin-
den neu die klassierte Feldhofstrasse und neue 
Waldaustrasse. Der Gemeinderat hat das Stras-
senbauprojekt genehmigt und für das Mitwir-
kungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Die ˜nderung des kommunalen Entwicklungs-
richtplans, der Sondernutzungsplan Waldau so-
wie der Teilstrassenplan «Erschliessung Areal 
Wohnüberbauung Waldau» mit Strassenbau-
projekt liegen im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur auf. 
Die Planunterlagen sind auch auf der Mitwir-
kungsplattform der Gemeinde Flawil, www.mit-
wirken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren dauert vom 19. Mai 2025 
bis 3. Juni 2025. Daran können alle teilnehmen. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 3. Juni 2025 
via Mitwirkungsplattform (www.mitwirken-fla-
wil.ch), per E-Mail oder auf dem Postweg an Ge-
meinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. 
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wer-
den die ˜nderung des kommunalen Richtplans, 
der Sondernutzungsplan Waldau sowie der Teils-
trassenplan «Erschliessung Areal Wohnüberbau-
ung Waldau» mit Strassenbauprojekt erneut be-
arbeitet, durch den Gemeinderat genehmigt und 
später während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 22. Mai 2025, 7.00�Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 17. Mai 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfra-
gen am Sammeltag: SC Steinemann, 077 423 33 22

Häckseldienst, Mittwoch, 21. Mai 2025, am Vor-
tag bis 16.00� Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

SolarButterfly zu 
Besuch an der 
Schule Flawil
FLAWIL  Seit 2022 ist der «SolarButterfly», das 
grösste solar betriebene Fahrzeug der Welt, un-
terwegs auf einer Weltreise. Am letzten Montag 
machte es an der Schule Flawil halt und bot rund 
400 Schüler/-innen der 6. bis 9. Klassen und ihren 
Lehrpersonen die Gelegenheit, sich aktiv mit den 
Herausforderungen des Klimawandels auseinan-
derzusetzen. So vermochte der Luzerner Solarpio-
nier Louis Palmer seine Zuhörerschaft mit einem 
packenden Referat zu fesseln, auf einem lehrreichen 
Parcours mit über 30 Fragen wurden viele Fakten 
vermittelt und natürlich bot sich die Gelegenheit, 
den Wohnwagen mit aufklappbaren Solarflügeln 
auch von innen zu besichtigen. Schülerinnen und 
Schüler waren beeindruckt und das positive Echo 
war gross.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawile-
rinnen und Flawiler im Pensionsalter, Don-
ners 22. Mai 2025, 13.30 bis 15.00� Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch
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Warum Vorlesen die Entwicklung  
des Kindes unterstützt
FLAWIL  Vorlesen unterstützt die Kinder bei 
ihrer sprachlichen Entwicklung. Auf die Bedeu-
tung des Vorlesens wird am 21. Mai 2025 mit 
dem Schweizer Vorlesetag hingewiesen. Auch 
die Gemeindebibliothek Flawil macht mit. Ab 
19.00� Uhr liest AndrØ Wigger «Texte über 
starke Persönlichkeiten».

Schon gewusst? Wer seinem Kind zum Einschla-
fen oder auch sonst etwas vorliest, fördert damit 
die sprachliche Entwicklung des Kindes. So ver-
fügen Kinder, denen oft vorgelesen wird, meist 
über einen grösseren Wortschatz und sie lernen 
oft leichter Lesen und Schreiben als Gleichalt-
rige ohne Vorleseerfahrung. Am Schweizer Vor-
lesetag, am Mittwoch, 21. Mai 2025, wird in der 
ganzen Schweiz auf die Bedeutung des Vorlesens 
hingewiesen. Es finden zahlreiche Veranstaltun-
gen rund um das Thema Vorlesen statt. Die Ge-
meindebibliothek Flawil ist ebenfalls mit dabei: 
AndrØ Wigger, Inhaber der Gutenberg Buch-

handlung in Gossau, liest «Texte über starke Per-
sönlichkeiten.»
Beginn der Veranstaltung ist um 19.00�Uhr. Im 
Anschluss wird ein kleiner ApØro offeriert. Inte-
ressierte können sich via Telefon 071 394 17 33 
oder via Mail info@biblioflawil.ch anmelden. 

Am Schweizer Vorlesetag finden in der ganzen 
Schweiz Vorleseveranstaltungen statt. So auch in 
der Gemeindebibliothek Flawil.�Symbolbild: Freepik.com

Erstes Treffen zwischen Gemeinderat 
und Bildungskommission
FLAWIL  Am 1. Januar 2025 löste eine fünfköp-
fige Bildungskommission den bisherigen Schulrat 
ab. Sie ist für die strategische Führung der Schule 
Flawil verantwortlich. Präsidiert wird die Bil-
dungskommission von Schulpräsident Christoph 
Ackermann. Weitere Mitglieder sind die Flawiler 
Anita Howald-Wirth, Kevin Grey und Beat Zieg-
ler sowie Gemeinderätin Alexandra Gemperli-
Solenthaler als Vertreterin des Gemeinderates. 

Wie früher mit dem Schulrat möchte sich der 
Gemeinderat auch regelmässig mit der Bildungs-
kommission austauschen. Kürzlich fand das erste 
Treffen zwischen den beiden Gremien statt. Dis-
kutiert wurde die Schulraumplanung, die Zusam-
menarbeit innerhalb der Einheitsgemeinde, das 
Programm zur Ergebnisverbesserung Fokus 2028 
sowie die frühe Förderung. 

Eindrücke vom Ferien-
plausch 2025
VEREIN  Schon wieder ist er Geschichte, der 
Ferienplausch 2025. Herzlichen Dank an alle 
Kinder, welche am Ferienplausch teilgenommen 
haben, allen helfenden Händen und natürlich al-
len Kursleiterinnen und -leitern mit ihren viel-
fältigen Ideen, welche den Ferienplausch 2025 
ermöglicht haben und ihn zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns 
schon wieder auf das nächste Jahr! Hoffentlich 
seid ihr dann auch wieder mit dabei.
� Anina Scherrer

Plakataushang 
über Auffahrt
FLAWIL  Am Donnerstag, 29. Mai 2025, ist 
Auffahrt. Die Plakate werden deshalb einen Tag 
früher � also am Mittwoch � durch die APG 
aufgehängt. Deshalb müssen die Plakate für die 
Kalenderwoche 22 bereits früher eingereicht 
werden. Abgabefrist ist am Freitag, 23. Mai 
2025, bis spätestens 13�Uhr.

Begegnungsfeier: Himmel 

KIRCHE  Passend zum Thema findet die Begeg-
nungsfeier dieses Mal unter freiem Himmel statt, 
falls das Wetter mitspielt. Die Feier ist so gestaltet, 
dass sie für Kinder ab der 1. Klasse, aber auch für 
Jugendliche sehr gut geeignet ist. Die Kinder dür-
fen gerne begleitet werden oder auch alleine kom-
men. Anschliessend an die Feier findet ein Begeg-
nungsapØro statt, zu dem alle herzlich eingeladen 
sind. Der Anlass findet statt am Freitag, 23. Mai 
2025, um 18.30�Uhr in oder vor der Kapelle der 
kath. Kirche Flawil.
Das Begegnungsfeierteam freut sich auf euch!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 19. Mai 2025 bis 
2. Juni 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3.�Stock) können folgende Baugesuche ein-
gesehen werden:

Holzmann Hans, Schändrichstrasse 7, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 68/2025, nachträgliches 
Baugesuch; Einbau Kachelofen und Neubau Ab-
gasanlage, Grundstück Nr. 137, Vers.-Nr. 217, 
Enzenbühlstrasse 55, Flawil

Sunrise GmbH, Thurgauerstrasse 101B, 8152 
Glattpark (Opfikon); Baugesuch Nr. 58/2025, Neu-
bau Mobilfunkanlage, Grundstück Nr. 2357, Vers.-
Nr. 2268, Unterstrasse 17 + 19, Flawil. Der Radius 
für den Umkreis der Einsprache-Berechtigten be-
trägt für diese Anlage 572 m. 

Bodenmann Reto, Giren 2245, 9230 Flawil; Bau-
gesuch Nr. 6/2025, Abbruch Scheune und Neben-
gebäude / Erweiterung Milchviehstall und Neubau 
Biogasanlage, Grundstück Nr. 1873, Vers.-Nrn. 
1662 und 3686, Giren 2245, Flawil

Jetzt Standplatz für  
Flohmarkt sichern
KIRCHE  Am 16. August 2025 ist es wieder so 
weit: Zwischen 9 und 14�Uhr werden rund um 
die Kirche Feld allerlei Secondhand Waren ange-
boten und auf dem Platz der Primarschule Feld 
haben Kinder die Möglichkeit, nicht mehr benö-
tigte Spielsachen zu verkaufen.
Beim diesjährigen Frühlingsputz heisst es also, 
mögliche Verkaufsgegenstände nicht zu entsorgen, 
sondern für den Flohmarkttag bereit zu legen. Wer 
nicht selbst einen ganzen Stand füllen kann, tut 
sich einfach mit Freunden oder Nachbarn zusam-
men. Den Stand reserviert man am besten sogleich 
auf der Website www.kulturverein-touch.ch.
Die Veranstaltenden sind der Elternverein Flawil, 
der Kulturverein Touch, das Ortsmuseum Flawil 
sowie «Sommer im Feld». � Daniela Zillig-Klaus
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Disc Golf und Schnitzeljagd 
neben der Kirche Feld
KIRCHE  Präzision, Ausdauer, Technik, Spass 
und Konzentration sind um 17�Uhr gefragt. Zum 
einen gibt der Disc Sport Club Tatonka eine Ein-
führung in den Präzisionssport Disc (Frisbee) 
Golf. Der Parcours rund ums Feld bietet wun-
derbare Voraussetzungen, um die Zielgenauig-
keit zu trainieren. Zum anderen gilt es auf einer 
Schnitzeljagd verschiedene Rätsel zu lösen, damit 
die verschwundene Schatzkiste wieder gefunden 
werden kann.
Kommen Sie am 23. Mai 2025, 17�Uhr, zur Lan-
gen Nacht der Kirchen und lassen Sie sich von 
der Vielfalt der kirchlichen Angebote überra-
schen. Der Treffpunkt für die beiden Anlässe ist 
beim Brunnen vor der reformierten Kirche Feld. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ref-
flawil.ch/veranstaltung/42343.� Karin Gubser

Aeussere Egg: Strassensanierung  
startet am 19. Mai 2025
FLAWIL  Die Aeussere Egg ist auf einer Länge 
von rund 120 Metern als Gemeindestrasse 2. 
Klasse klassiert. Nun wird der Strassenabschnitt 
saniert und umklassiert. Die Bauarbeiten starten 
am 19. Mai 2025.
Die bestehende Kiesstrasse Aeussere Egg dient 
den Liegenschaften Aeussere Egg 4209, 1464, 
1462, 1459 sowie Hammer 1469 als Erschlies-
sungsstrasse. Sie ist auf einer Länge von rund 120 

Metern als Gemeindestrasse 2. Klasse klassiert. 
Nun wird der Strassenabschnitt saniert und an-
schliessend umklassiert. Das Projekt sieht vor, 
die Kiesstrasse mit einem Asphaltbelag auszu-
bauen. Zudem wird die Aeussere Egg eine Ge-
meindestrasse 3. Klasse. Am 19. Mai starten die 
Bauarbeiten und dauern rund einen Monat. Die 
betroffenen Anwohner wurden mit einem Bau-
stellenflyer vorab informiert.

Vogelstimmenkonzert 2025 
� Wer singt denn da? 
VEREIN  Christina Lutz, Feldornithologin vom 
Naturschutzverein Flawil, lädt herzlich ein, ein 
Vogelkonzert zu geniessen. Vom 22. Mai bis 
25. Mai 2025 lauschen wir dem Vogelkonzert 
im Wald oder im Biotop Espel. Im Frühling sin-
gen die Vogelmännchen besonders viel, um ein 
Weibchen anzulocken oder ihr Revier zu vertei-
digen. Kommen Sie mit und lernen Sie die Vögel 
zu bestimmen, die aus voller Kehle singen. Auf 
der Website www.nvflawil.ch sind die Daten und 
Treffpunkte ersichtlich, zu denen Sie der Natur-
schutzverein einlädt.� Christina Lutz

FLAWIL  Im März 2025 haben 10 Jugendliche der Oberstufe Flawil erfolgreich einen internationa-
len Englischtest absolviert. Insgesamt hatten sich 17 Schülerinnen und Schüler der 2. Sekundarklas-
sen und 3. Oberstufe auf einen «Cambridge English Test» vorbereitet. Der Vorbereitungskurs auf die 
PET- und First-Prüfung wurde im Rahmen eines individuellen Schwerpunktfachs sowie als Enrich-
ment-Programm im Sinne der Begabungsförderung durchgeführt. Der Preliminary English Test (PET) 
und das First Certificate (FCE) sind Sprachdiplome auf der Stufe B1 beziehungsweise B2 der Skala 
des Europäischen Sprachenportfolios (ESP). Erfreulicherweise haben alle Kandidatinnen und Kandida-
ten die Prüfung bestanden. Anhand des Referenzrahmens können die Sprachfähigkeiten und -fertig-
keiten besser eingestuft werden. Seit einigen Jahren ist die Oberstufe Flawil ein offizielles «Cam-
bridge English Exam Preparation Centre» und bereitet interessierte Lernende während der obligatori-
schen Schulzeit auf die international anerkannten Cambridge-Diplome vor. Die Gemeinde Flawil 
freut sich über den grossartigen Erfolg ihrer Schülerinnen und Schüler und sieht dies als Bestätigung 
für das Engagement im Bereich der Sprachförderung.

Erfolgreiche Vorbereitung auf Cambridge English Tests

Asterix und Obelix sowie  
Besuch der Kirchen-Baustelle
KIRCHE  Die reformierte Kirche Feld befindet 
sich seit März im Umbau. Am 23. Mai 2025 um 
17 und 19�Uhr bietet sich die einmalige Gelegen-
heit, mehr über die Umgestaltung der Kirche Feld 
zu erfahren. Fachpersonen aus der Baukommis-
sion führen durch die Räume und zeigen auf, wie 
das Gotteshaus für vielfältige kirchliche sowie kul-
turelle Nutzungen erneuert wird. Auch im Film 
«Asterix im Land der Götter» wird fleissig gebaut, 
und zwar eine Trabantenstadt. So müssen sich As-
terix und Obelix gegen die List von Cäsar wehren. 
Um 19�Uhr heisst es im Jugendraum des refor-
mierten Kirchgemeindezentrums also «Film ab» 
und ein witziges, rasantes Filmabenteuer startet.
Weitere Informationen zur Langen Nacht der 
Kirchen finden Sie unter unter www.ref-flawil.
ch/veranstaltung/42343.� Karin Gubser

Wanderung der «60 plus  
Aktiven» der Kirchgemeinde
KIRCHE  Die erste Wanderung führte die Senio-
rinnen und Senioren in den Kanton Thurgau. Die 
Zug- und Busfahrt brachte die Wandernden zum 
Ausgangspunkt nach Oberneunforn. Der Wan-
derweg führte auf einer schönen Rampe entlang 
dem Iselisberg. Auf dem Höhenweg geniesst man 
den Ausblick auf das Thurtal und die Alpen mit 
über 100 Gipfeln.
Weiter führte die Route zum Kloster «Kartause It-
tingen». Das ehemalige Kloster, 1152 als Augusti-
ner-Abtei gegründet, wurde später als Kartäuser-
kloster weitergeführt. Nach der Klosteraufhebung 
1848 gingen die Bauten in Privatbesitz über. Als 
Stiftung ist die Kartause heute Seminar- und Bil-
dungszentrum mit zahlreichen Einrichtungen. Es 
gibt u. a. einen Gutsbetrieb, einen Hopfengarten 
für das eigene Bier, einen Weinbaubetrieb und ein 
Restaurant. Hier wurde die Wandergruppe mit ei-
nem sehr guten Mittagessen verpflegt.
Nach dieser Stärkung führte der Weg nach Frau-
enfeld durch das Auengebiet zur Thur. Da konn-
ten die Wandernden vielfältige Entdeckungen 
machen und auch Spuren des Bibers waren zu 
finden. Nach der Überquerung der Thur wan-
derte die Gruppe der Murg entlang, zum Bahn-
hof, wo die Tour nach einer Wanderzeit von rund 
vier Stunden endete.� Beat Müller
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23. UND 24.

MAI
SCHOKOLADE

Fabrikschokolade zum 
Schnäppchenpreis

FIRMA  Am Freitag, 23., und Samstag, 24. Mai 
2025, findet im Chocolarium Shop bei Maestrani 
ein grosser Fabrikverkauf statt. Schokoladen-
freunde können sich auf ein grosses Angebot an 
Schokoladenprodukten freuen � und das zu be-
sonders günstigen Preisen. Im grossen Shop gibt 
es für alle eine tolle Auswahl: Von Fabrikschoko-
lade über beliebte Klassiker bis hin zu Neuhei-
ten, die ideal sind, um Vorräte aufzufüllen oder 
nach passenden Geschenken Ausschau zu halten. 
Highlight: Exklusiv an diesen zwei Tagen dürfen 
Besucherinnen und Besucher neue Munz und 
Minor Schokolade kostenlos degustieren � und 
dabei entdecken, was neu aus der Glücksfabrik 
kommt. Der Verkauf startet jeweils ab 9�Uhr. Ne-
ben den bekannten Prügeli-Sorten zu stark redu-
zierten Preisen gibt es auch weitere Schokoladen-
angebote direkt ab Fabrik. Es hett, so langs hett!
Der Fabrikverkauf findet statt am Freitag, 
23. Mai, und Samstag, 24. Mai 2025. Schokoladen 
werden im Chocolarium verkauft, der Glücks-
fabrik von Munz und Minor � zu finden an der 
Toggenburgerstrasse 41, 9230 Flawil, und zwar 
am Freitag von 9 bis 18�Uhr sowie am Samstag 
von 9 bis 17�Uhr.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Ökumenische Chinderfiir Flawil
KIRCHE  Trudy, die Kirchenmaus, ist wieder 
mit uns unterwegs. Die ökumenische Chinder-
fiir startet mit einer halbstündigen Feier von 9.30 
bis 10.00�Uhr. Dabei entdecken und erleben Kin-
der im Vorschulalter zusammen mit ihren er-
wachsenen Begleitpersonen Gottes Wirken im 
Kleinen und Grossen. Auch ältere Geschwister 
sind herzlich willkommen. Kinder ab 3 Jahren 
dürfen alleine teilnehmen. Im zweiten Teil, von 

10 bis 11�Uhr, steht kreativ-sein, Spiel, Spass und 
ein feiner Znüni auf dem Programm. Die beiden 
Angebote können unabhängig voneinander be-
sucht werden. Die Chinderfiir findet am Sams-
tag, 17. Mai 2025, um 9.30�Uhr im Unterkapellen-
raum der katholischen Kirche Flawil statt. Wei-
tere Daten und Informationen sind unter www.
ref-flawil.ch und www.se-ma.ch zu finden.
� Karin Gubser

Erneuerbare Energie aus  
regionaler Biomasse 
FIRMA  Die Vergärungsanlage in Niederuzwil 
verwertet Garten-, Küchenabfälle und Speisereste 
aus der Grüngutsammlung sowie organische Ab-
fälle aus Gastronomie, Gewerbe und Gartenbau 
� ein wichtiger Beitrag zur nachhaltigen Energie-
produktion.
Die Vergärung � Die Anlage nutzt das Kompo-
gas-Verfahren zur Trockenvergärung von Bioab-
fällen. Im Fermenter vergärt der zerkleinerte Ab-
fall innerhalb von 14 Tagen bei konstanten 55 °C 
mithilfe von Mikroorganismen, wodurch nach 
weiterer Aufbereitung Biogas entsteht. Rund 
12 000 000 Kilowattstunden werden jährlich ins 
Gasnetz eingespeist. Durch die Nutzung der kli-
mafreundlichen Energie in der Mobilität werden 
pro Jahr 2500 Tonnen CO� eingespart.
Der Kreislauf schliesst sich � Indem biogene 
Abfälle verwertet werden, können am Ende der 

Natur wertvolle Nähr-
stoffe zurückgegeben 
werden. Der Gärrest, 
der nach dem Vergä-
rungsprozess anfällt, 
eignet sich als hoch-
wertiger Naturdünger. 
Zudem werden Er-
den- und dekorative 

Holzprodukte hergestellt, welche in der Land-
wirtschaft oder im Garten eingesetzt werden und 
somit den natürlichen Kreislauf schliessen.
Sie wollen mehr erfahren? Detaillierte Infos zu 
den Produkten finden Sie unter axpo.com/gar-
tenprodukte oder www.axpo.com/biomasse.
� Axpo Biomasse AG

20 Prozent Rabatt auf  
alle Lagerbettwäsche bei 
Vorhänge Schiess AG
FIRMA  Unser kom-
petentes Team hat ein 
geschultes Auge für alle 
Produkte rund ums 
Wohnen. Seit 1996 sind 
wir spezialisiert auf 
Verkauf, Beratung und 
Planung von Vorhän-
gen, Textilien, Farb-
beratung von Räumen 
sowie Gesamtkonzepte 
für private Kunden, Architekten, Firmen, Hotels, 
Spitäler und Pflegeheime. Im über 400 m2 gros-
sen Showroom präsentieren wir ein grosszügi-
ges Sortiment, Sie finden bei uns Vorhänge nach 
Mass, Beschattungssysteme, Plissees, Rollos, Ver-
tikaljalousien und Flächenvorhänge, Stangen und 
Vorhangschienen. Zusammen mit dem Kunden 
werden individuelle Lösungen für den jeweiligen 
Raum gefunden, im eigenen Nähatelier realisiert 
und am Objekt professionell montiert. Zu unse-
rem grosszügigen Sortiment gehören Badezim-
merartikel, Frotteewäsche, Bettwaren, Bettwä-
sche, Kissen, Wolldecken, Plaids und eine grosse 
Auswahl an Deko- und Geschenkartikeln. 
Neu ist die Bettwäsche 2025 bei uns eingetroffen! 
Ob Leinen für heisse Tage, feinster Satin, Joop 
oder die beliebte bügelfreie Bettwäsche, es ist für 
jeden was dabei! � Innendekorationen und 
� Vorhänge Corinna Schiess AG

TODESFALL

Gestorben am 9. Mai 2025 in Flawil: Hochreute-
ner geb. Eugster, Josefina Margrith, von Eg-
gersriet, geboren am 15. Februar 1931, wohnhaft 
gewesen in Flawil, Krankenhausstrasse 5, Wohn- 
und Pflegeheim. Die Abdankung findet im engs-
ten Familienkreis statt.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 16. Mai 2025
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00�Uhr

Samstag, 17. Mai 2025
Chinderfiir � Ökumenische Feier in Flawil
Evang.-ref. und Kath. Kirche Flawil,
Kath. Kirche, 9.30 bis 10.00�Uhr

UBS Kids Cup / De schnellscht Flowiler
STV Flawil
Botsberg, 7.00 bis 17.00�Uhr

Montag, 19. Mai 2025
Buggyfit - Fitness nach Geburt (Anmeldung er-
forderlich)
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30 Uhr

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00�Uhr 

Musikschulkonzert Klavier & Keyboard
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.00�Uhr

Mittwoch, 21. Mai 2025
Familien-Zmittag (kostenpflichtig)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45�Uhr

Feld-Atelier für Kinder  
(ab Kindergarten bis 5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30�Uhr

Schweizer Vorlesetag | «Texte über starke  
Persönlichkeiten» mit AndrØ Wigger
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00�Uhr

Danceparty im Rösslisaal (kostenpflichtig)
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 23. Mai 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Lange Nacht der Kirchen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, Kirche Feld und Oberglatt, 
16.00�Uhr

Feldschiessen 2025
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil,
Schützenhaus Giren, 17.00 bis 18.30�Uhr

Levi Fitze (kostenpflichtig)
Kulturverein Touch
Atelier, 18.00 bis 23.00�Uhr

Musikschulkonzert Klavier & Geigen Fitze 
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufenzentrum, 18.30�Uhr

Samstag, 17. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Tag der offenen Türen,
verschiedene Aktivitäten
Monterana � selbstgestaltet lernen, ab 10.00 

Mittwoch, 21. Mai 2025
Lotto-Vor- und Nachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30 Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00 Uhr

total kreativ (für Kinder)
Atelier Türkis, 14.00 bis 16.00 Uhr

Podiumsgespräch � Welche Schule 
braucht mein Kind? 
Monterana � selbstgestaltet lernen,
Stickereisaal Degersheim, 19.30 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 22. Mai 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Freitag, 23. Mai 2025 
Kleidertausch
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim, 
10.00 bis 15.00 Uhr

Dä schnällscht Tegerscher
TV Degersheim,
Dorfplatz Degersheim, 16.30 Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

JAHRESBERICHT TBF

Der Jahresbericht der Technischen Betriebe 
ist online. Er kann unter www.tbflawil.ch he-
runtergeladen werden. 

����SEITE 15

PARKUHR BAHNHOF

Die SBB haben mitgeteilt, dass die Parkuhr 
am Bahnhof Flawil auf Ende Juni 2025 ab-
gebaut wird. Parktickets können neu über 
die App oder den Ticketautomaten gelöst 
werden.

����SEITE 15

NEUE ARBEITSWELTEN

Die Gemeinde Degersheim stellt sich aktiv 
den Herausforderungen der modernen Ar-
beitswelt. In einem zweiten Workshop haben 
Mitarbeitende Massnahmen thematisiert, 
mit denen die Verwaltung effizient, bürger-
freundlich und als attraktive Arbeitgeberin 
gestaltet werden soll.

����SEITE 3

Jahresrückblick 2024 der  
Bibliothek Ludothek

DEGERSHEIM  Die Bibliothek Ludothek blickt 
mit Freude auf das vergangene Jahr zurück. Er-
freulich sind vor allem die hohen Ausleihzah-
len von Medien und Spielen sowie das grosse 
Interesse an den Anlässen. Die Bibliothek Lu-
dothek ist nicht nur eine Bereicherung für die 
Degersheimer Bevölkerung. Auch die Volk-
schule Degersheim sowie die Monterana-
Schule besuchen mit ihren Klassen regelmässig 
die Bibliothek und lernen so das gemeinde-
eigene Angebot schon früh kennen.

Seit vielen Jahren steht der Degersheimer Bevöl-
kerung die Bibliothek Ludothek zur Ausleihe von 
Spielen und Medien aller Art zur Verfügung. Die 
Zufriedenheit über das Angebot zeigt sich in den 
Ausleihzahlen und dem allgemein grossen Inter-
esse. Die Verantwortlichen blicken entsprechend 
auf ein erfolgreiches vergangenes Jahr zurück:

Mediennutzung
Anfang Januar ist es jeweils an der Zeit, die Be-
standes- und Ausleihzahlen vom vergangenen 
Jahr zu erfassen. «Es ist ein wenig wie Geschenke 
auspacken: Man ist gespannt, neugierig und freut 
sich über die Ausbeute», meint dazu Marianne 
Hälg, Leiterin der Bibliothek und Ludothek. Das 
siebenköpfige Team der Bibliothek Ludothek 

freut sich über die insgesamt steigenden Ausleih-
zahlen sehr. Besonders erfreulich ist die Zunahme 
von 988 zusätzlichen Ausleihen der Kinderbücher 
und 500 mehr Ausleihen von Spielen ab Lesealter. 
Dementsprechend haben die Ressortverantwort-

lichen das Angebot laufend mit aktuellen Medien 
und Spielen ergänzt. Nach einer Probephase von 
zwei Jahren fiel die definitive Entscheidung, nicht 
mehr alle Bücher zu folieren. Die Gründe dafür 
sind vielfältig: Die Medien sind teilweise bereits 
mit einem plastifizierten Umschlag versehen oder 
müssen schnell ersetzt werden, da der Innenteil 
qualitativ nicht mehr den Ansprüchen gerecht 
wird. Marianne Hälg kommt das sehr gelegen: 
«Damit lässt sich die Plastikfolie sparen und Ar-
beitszeit in anderen Bereichen nutzen.»

Anlässe in der Bibliothek Ludothek
Das Jahr 2024 startete der Veranstaltungskalen-
der mit dem regionalübergreifenden Angebot 
«Textknackerbande». Das Projekt hat Kinder 

Die Bibliothek Ludothek bietet in Degersheim ein breites Sortiment an Medien und Spielen an.

Wir freuen uns enorm über die hohen 
Ausleihzahlen und das Interesse,  

das unsere Kunden unserem Angebot 
entgegenbringen.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

�awil@cavelti.ch
degersheim@cavelti.ch

Spitex-Betrieb läuft  
einwandfrei
VEREIN  Gute Nachrichten an der Hauptver-
sammlung des Spitex-Vereins Flawil-Degers-
heim. Präsident Andreas Baumann stellte fest: 
«Nach mittlerweile zwei Betriebsjahren als fusio-
nierte Spitex darf festgestellt werden, dass der Be-
trieb einwandfrei läuft.» Und die Einsatzleiterin 
Regula Mittelholzer berichtete über eine erfreu-
liche Entwicklung der geleisteten und verrechne-
ten Stunden. Positiv auch der Abschluss der Jah-
resrechnung. Diese schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von 55 384 Franken ab. 
In den Zwinglisaal in Flawil lud die Spitex zur 
Hauptversammlung ein. Dort genehmigten 
knapp 50 Mitglieder die Jahresberichte, die Jah-
resrechnung 2024 und das Budget 2025, das mit 
einem Ertragsüberschuss von 20 000 Franken 
rechnet, und wählten Marlene Rutz Cerna neu 
in den Vorstand. Sie nimmt als Vertreterin der 
Gemeinde Flawil Einsitz im Vorstand und ersetzt 
Nadja Heuberger, die als Gemeinderätin und als 
Spitex-Vorstandsmitglied zurückgetreten ist.
Dankesworte des Präsidenten gab es für alle, die 
sich für die Spitex engagieren. Vor allem auch 
für fünf Mitarbeiterinnen, die Dienstjubiläen fei-
ern können. Es sind dies Lumnije Gashi, Asima 
Gudic und Imac Hinterberger (je 10 Jahre) so-
wie Nadine Fischer und Marlies Schnider (je 
15�Jahre).� Marianne Bargagna

Präsident Andreas Baumann begrüsst Marlene 
Rutz Cerna als neues Mitglied des Vorstandes.
� Bild: spitex

Maiandacht St. Verena
KIRCHE  Wir laden alle herzlich zur SEMA-Mai-
andacht mit Pirmin Baumgartner ein. 
Sie findet statt am Sonntag, 25. Mai, um 19�Uhr in 
der kleinen und schmucken Kirche St. Verena in 
Magdenau.� Seelsorgeeinheit Magdenau

und Jugendliche zum Lesen animiert und zu-
gleich die Förderung des Lesens vorangetrieben. 
Kaum sagte Bibu «Tschüss», besuchte die Wan-
derausstellung «Globi � ein Schweizer Phäno-
men» die Bibliothek Ludothek. Wiederholt tra-
fen sich Strickfreudige im April und Dezember 
zum «Lisme � Lose � Lafere». Während eifrig die 
Sticknadeln klapperten, wurde eine meist hu-
morvolle Geschichte erzählt, wobei noch genü-
gend Zeit für den Austausch untereinander blieb. 
Dieser findet rege sechs Mal jährlich im LesecafØ 
statt, wo sich die Anwesenden gemeinsam über 
ein gelesenes Buch austauschen. Ende August 
war die Bibliothek Ludothek am Wochenmarkt 
mit einem Stand vertreten und verkaufte viele 
ausgemusterte Medien und Spiele. Dazu konn-

ten die Schaulustigen ihr Spielgeschick in einer 
Runde XXL-4-Gewinnt beweisen. Am letzten 
Oktobersonntagmorgen war der Landschafts-
fotograf Markus Thek mit einer MatinØe zu Gast. 
Er erzählte von seinen Reisen im In- und Aus-
land und zeigte dabei viele schöne Bilder aus sei-
nem Portfolio. Mitte November wurde es dann 
wieder sehr lebendig in der Bibliothek Ludothek, 
als sich viele Kinder zum Kinderspielnachmittag 
trafen, wo eifrig gespielt und gelacht wurde.

Die Schule als regelmässiger Gast
Nebst den gestiegenen Ausleihzahlen sorgte die 
Volksschule Degersheim mit den regelmässigen 
Besuchen von 32 Klassen für eine Rekordzahl. 
Dazu zählen auch die sechs Kindergartenklassen, 

die jeweils mit den grossen Kindergartenkindern 
während des Sommersemesters die Bibliothek 
besuchen. Neu nutzt auch die Primarschule der 
Monterana Degersheim regelmässig die vielfäl-
tigen Angebote an Belletristik und Sachbüchern 
für Kinder und Jugendliche. Alle Schülerinnen 
und Schüler bekommen bei ihrem ersten Besuch 
in der Bibliothek eine Einführung. Im Laufe der 
Schulzeit gibt es dann Einführungen in das Ord-
nungssystem und den elektronischen Katalog 
der Bibliothek. Immer wieder hilft das Team der 
Bibliothek Ludothek, Anlässe der Schule mitzu-
gestalten, wie Anfang Schuljahr die Einführungs-
woche der 1. Oberstufenschülerinnen und -schü-
ler oder die von den Fünftklässlern genähten 
Puzzleteilebeutel für die 1000er-Puzzles.

Wenn das Auto 
zur Todesfalle 
wird
FLAWIL/DEGERSHEIM  Wer kennt es nicht? 
An einem sonnigen Tag in ein Auto einzusteigen, 
dass gerade kurz Zeit an der Sonne stand, ist eine 
Qual. Sofort werden die Fenster nach unten ge-
lassen und die Belüftung voll aufgedreht. Trotz 
dieser Erfahrungen passiert es schweizweit jedes 
Jahr, dass Hunde im Auto zurückgelassen wer-
den. Bereits bei 15 Grad Aussentemperatur kann 
der Innenraum sich bei Sonnenbestrahlung bis 
über 50 Grad aufheizen. Auch innerhalb von we-
nigen Minuten kann ein Hund in einem über-
hitzten Fahrzeug einen tödlichen Hitzschlag er-
leiden. Auch Autos, die gerade noch im Schatten 
standen, können nach einiger Zeit von der Sonne 
erfasst und so zur Todesfalle für den darin einge-
sperrten Hund werden. Tierschutzvereine raten 
dazu bei entsprechenden Beobachtungen umge-
hend die Polizei über den Notruf 117 zu kontak-
tieren.

Ein Auto mit geschlossenen Fenstern kann für 
Hunde lebensgefährlich sein.



3GEMEINDE DEGERSHEIMAusgabe 21 | 23. Mai 2025

Gemeinderat und Schulrat  
tauschen sich aus

DEGERSHEIM  Mindestens einmal jährlich tref-
fen sich der Gemeinderat und der Schulrat zu 
einer gemeinsamen Sitzung. Dabei beraten sich 
die Ratsmitglieder über gemeinsame Themen 
und nutzen die Gelegenheit, auch ohne Trak-
tanden ins Gespräch zu kommen. Ziel dabei ist, 
das gegenseitige Verständnis zu fördern.

Das übergeordnete Ziel beider Räte ist identisch: 
die besten Entscheide zum Wohl der Gemeinde 
Degersheim zu treffen. Während der Schulrat 
sich dabei vorwiegend um Themen rund um die 
Volksschule kümmert, nimmt sich der Gemein-
derat sämtlicher strategischer Belange der Ge-
meinde an. Die Interessen des Schulrates fliessen 
durch das Schulpräsidium in den Gemeinderat 
ein, da dieses auch Mitglied desselben ist. Trotz 

dieses Umstandes ist es den Mitgliedern beider 
Räte sehr wichtig, dass sie sich regelmässig aus-
tauschen können, weshalb mindestens einmal 
jährlich eine gemeinsame Sitzung stattfindet. 
In diesem Jahr bekamen die Schulleitungen die 
Gelegenheit, den beiden Räten etwas Einblick in 
ihren Alltag zu bieten. Die vier Schulleiterinnen 
und Schulleiter erzählten von ihren alltäglichen 
Freuden und auch Herausforderungen, die ein 
Schulalltag mit sich bringt. Dabei hatten die Rats-
mitglieder auch Gelegenheit, Fragen dazu zu stel-
len und gewisse Themen vertieft zu besprechen. 
Anschliessend an die gemeinsame Sitzung fand 
wie gewohnt ein ApØro statt, an welchem sich die 
Beteiligten im gemütlichen Rahmen nochmals 
über die behandelten Themen oder über ganz 
Anderes austauschen konnten.

Ein gelungener Elternbildungsabend  
in Degersheim
DERGERSHEIM  Beim Vortrag «Elternsein 
zwischen Behüten und Loslassen» erhielten 
Eltern wertvolle Denkanstösse für den Famili-
enalltag. Diana und Rico Stämpfli zeigten auf, 
wie man Kindern sowohl Wurzeln als auch Flü-
gel geben kann. Praxisnahe Beispiele und hu-
morvolle Impulse machten die Veranstaltung 
zu einem bereichernden Erlebnis, das die El-
tern inspirierte und zur Reflexion anregte.

Anfang Mai fand in der MZA Steinegg ein Vor-
trag zum Thema «Elternsein zwischen Behüten 
und Loslassen» statt. Diana und Rico Stämpfli 
stellten dabei die Frage, die sämtliche Eltern im-
mer wieder beschäftigt: Wie geben wir unseren 
Kindern gleichzeitig Wurzeln und Flügel? Mit 
vielen praxisnahen Beispielen, einer Prise Hu-
mor und viel Herzblut gaben sie Denkanstösse 
und hilfreiche Impulse für den Familienalltag. 
Als besonders wertvoll empfanden die Anwe-
senden die Erkenntnis, wie sie als Eltern immer 
wieder die Balance finden können zwischen not-
wendiger Fürsorge und dem Vertrauen in die 
Selbstwirksamkeit ihrer Kinder. Die Verantwort-

lichen zeigten sich ab dem grossen Interesse der 
anwesenden Eltern und Erziehungsberechtigten 
beeindruckt. «Die Offenheit, das Interesse und 
die Bereitschaft der Eltern, sich mit Fragen der 
Erziehung auseinanderzusetzen, haben diesen 
Anlass so lebendig gemacht», findet Heidi Hol-
lenstein, Schulleiterin des Kindergartens. «Sol-
che Momente der gemeinsamen Reflexion und 
des Austauschs stärken nicht nur die Eltern, son-
dern auch unsere Schulgemeinschaft als Ganzes. 
Danke, dass Sie da waren � mit Kopf, Herz und 
Engagement.»

Der Elternbildungsabend stiess auf grosses  
Besucherinteresse.

Die diesjährige gemeinsame Sitzung fand mit Beteiligung der Schulleitungen statt.

Zweiter Workshop 
«Neue Arbeits-
welten»
DEGERSHEIM  Die Gemeinde Degersheim 
stellt sich aktiv den Herausforderungen der 
modernen Arbeitswelt. In einem zweiten 
Workshop haben Mitarbeitende Massnahmen 
thematisiert, mit denen die Verwaltung effizi-
ent, bürgerfreundlich und als attraktive Ar-
beitgeberin gestaltet werden soll.

Die Gemeinde Degersheim setzt sich intensiv 
mit dem Thema «Neue Arbeitswelten» ausei-
nander. Nachdem sich mehrere Mitarbeitende 
bereits im vergangenen Jahr in einem Workshop 
damit beschäftigt hatten, fand im Mai 2025 der 
zweite Workshop zu diesem Thema statt. Die 
Gemeindeverwaltung steht vor der Herausfor-
derung, ihre Aufgaben effizient zu erfüllen, ihrer 
Bürgerschaft als verlässliche Dienstleisterin zu 
dienen und gleichzeitig eine attraktive Arbeit-
geberin zu bleiben. Auf Grundlage der Erkennt-
nisse aus dem ersten Workshop konkretisierte 
die Gruppe Überlegungen zur praktischen Um-
setzung von Massnahmen, die in naher oder 
mittlerer Zukunft realisiert werden können. Un-
terstützung erhielt sie dabei durch das Projekt 
«Neue Arbeitswelten in Gemeinden und kleinen 
Unternehmen», das von der OST � Ostschweizer 
Fachhochschule und der REGIO gemeinsam ge-
tragen wird. Gemeindepräsident Andreas Bau-
mann zeigt sich mit den bisherigen Ergebnissen 
hochzufrieden: «Die Offenheit für Neues und die 
Flexibilität unserer Mitarbeitenden freuen mich 
sehr. Diese Eigenschaften sind essenzielle Vor-
aussetzungen, um Veränderungen erfolgreich zu 
gestalten.»

Das Thema «Neue Arbeitswelten» sorgte auch  
im zweiten Workshop für intensive Diskussionen 
unter den Teilnehmenden.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 23. Mai bis 5. Juni 2025, 
Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei der 
Bauverwaltung kann folgendes Baugesuch einge-
sehen werden:

Bertsch-Danzeisen Ivo und Katrin, Überda-
chung Sitzplatz beim Einfamilienhaus Assek.-
Nr.��1176 Waldhof 1176, 9113 Degersheim



Der Gemeinderat Degersheim hat am 23. Mai 2025 folgendes Inserat 
auf der Plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Einbürgerungen

Der Einbürgerungsrat Degersheim hat folgende Bürgerrechte der 
Bürgergemeinde Degersheim-Dorf erteilt:

�	 Rogojan Luis Mathias, 20.09.2014, Rumänien
�	 Le Kim Yen Lisa, 02.12.1999, Vietnam
�	 Nguyen Kim Phuong, 04.09.1974, Vietnam
�	 Campo Filippo, 01.11.1977, Italien, 
�	 Campo Ruzica, 18.11.1979, Kroatien
�	 Campo Lorena, 17.07.2018, Italien/Kroatien
�	 Polyakov Danil, 14.10.1972, Russland 

Die Auflagedossiers liegen vom 23. Mai bis am 21. Juni 2025 in der 
Gemeinderatskanzlei Degersheim öffentlich auf. Wer in der politi-
schen Gemeinde Degersheim stimmberechtigt ist, kann während 
dieser Frist in die Dossiers Einsicht nehmen und schriftlich begrün-
det gegen den Einbürgerungsbeschluss Einsprache erheben.

�

			   Einbürgerungsrat Degersheim

Strassensperrung Taastrasse

Am Freitag, 23. Mai 2025, findet auf dem Dorfplatz sowie auf der 
Taastrasse im Bereich des Einlenkers zur Hauptstrasse der Anlass «De 
schnellscht Tegerscher» statt. Aus diesem Grund ist die Taastrasse, 
Abschnitt Hauptstrasse bis Einlenker Stickerstrasse, 
am Freitag, 23. Mai 2025, von 14.00 bis 21.00 Uhr gesperrt.

Die Umleitung wird signalisiert. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

		  Gemeinderatskanzlei Degersheim



5GEMEINDE DEGERSHEIMAusgabe 21 | 23. Mai 2025

Der Steg am Magdenauer Weiher 
bleibt bis im Herbst gesperrt
DEGERSHEIM  Der beschädigte Steg am Mag-
denauer Weiher bleibt bis mindestens Septem-
ber 2025 gesperrt. Während der Amphibien-
schonzeit dürfen am Böschungsgebiet des 
Weihers keine Arbeiten ausgeführt werden.

Der Steg auf der Seite des ehemaligen Schulhau-
ses am Magdenauer Weiher ist seit dem letzten 
Winter gesperrt. Weil einer der Trägerbalken 
altersbedingt morsch war und deshalb gebro-
chen ist, ist ein Zutritt aus Sicherheitsgründen 
nicht mehr möglich. Dies wird bis mindestens 
im September so bleiben. Vorher ist eine Repa-
ratur nicht erlaubt, da der Weiher ein Amphi-
bienschutzgebiet von nationaler Bedeutung ist. 
Während der Amphibien-Schonzeit, die von 
April bis Ende August dauert, sind Eingriffe in 
Böschungsgebiete gesetzlich nicht möglich. Die 
Abteilung Werke plant, die Reparaturarbeiten in 
diesem Herbst durchzuführen.

Die Reparatur des beschädigten Stegs kann  
frühestens im September erfolgen.

Wann dürfen  
Kinder alleine ins 
tiefe Wasser?
DEGERSHEIM  Die Badi ist während der 
Sommermonate ein beliebter Anziehungs-
punkt für Familien und Kinder. Eine häufige 
Frage unter Eltern ist, ab welchem Alter ihre 
Kinder unbegleitet ins Bad gehen dürfen. Die 
Verantwortung für die Sicherheit liegt stets 
bei den Eltern, die abwägen müssen, ob ihr 
Kind die nötigen Fähigkeiten und das Verant-
wortungsbewusstsein hat, um sich sicher im 
Wasser aufzuhalten.

Ab wann darf ein Kind alleine in die Badi oder 
alleine ins Wasser gehen? Diese Frage stellen 
sich viele Eltern. Der Wasser-Sicherheits-Check 
(WSC) ist ein taugliches Mittel um festzustellen, 
ob ein Kind schon bereit für das «tiefe» Wasser 
ist: Dieser Test stellt sicher, dass das Kind sich 
mindestens 1 Minute an Ort über Wasser halten 
und anschliessend 50 Meter schwimmen kann. 
Die Schule Degersheim führt den WSC in der 
dritten Klasse mit allen Kindern durch. Wenn 
diese den Kurs bestehen, ist die Sicherheit gröss-
tenteils gewährleistet. Trotzdem ist es wichtig, 
dass die Eltern ihre Kinder im Schwimmbereich 
stets im Blick haben.

Der Wasser-Sicherheits-Check stellt fest, ob sich 
die Kinder alleine im Wasser aufhalten können.

Weitere Heimspiele des  
FC Neckertal-Degersheim
VEREIN  Auch dieses Wochenende wird wieder 
Fussball gespielt. Am Freitag startet die 2. Mann-
schaft um 20.15�Uhr im Necker. Ihr Gegner ist 
der FC Uznach. Auf dem gleichen Platz geht es 
am Samstag um 10.00� Uhr weiter. Der Gegner 
der C-Junioren sind die Mädchen vom FC Wil. 
Ebenfalls gegen Mädchen des FC Wil spielen die 
D/a-Junioren. Auch bei diesem Spiel ist der An-
pfiff um 10.00�Uhr; der Match findet im Mühle-
feld in Degersheim statt. Den Abschluss machen 
dann um 13.30�Uhr die E/b-Junioren. Sie bestrei-
ten ein Turnier mit verschiedenen Gegnern. Al-
len Teams wünschen wir faire Spiele.
� Andrea Gantenbein

«Surprised by Hope»  
berührt das Publikum

KIRCHE  Fast 400 Personen schauten sich am 
10. und 11. Mai 2025 die beiden Aufführungen 
des Mitmach-Musicals «Surprised by Hope» im 
evangelischen Kirchgemeindehaus in Degers-
heim an. Neben den Profis, die die Hauptrollen 
übernahmen, engagierten sich rund 40 Frauen, 
Männer und Jugendliche aus der Region für die 
Aufführungen und nutzten die Gelegenheit, un-
ter Leitung der «Bühnenreif»-Macher das Stück 
zu erarbeiten. Autorin und Regisseurin Maya 
Heusser versprach zu Beginn, dass kein qualita-
tiver Unterschied sichtbar sein werde zwischen 
den Leistungen der Profis und denjenigen der 
Laien. Die Aufführung löste das Versprechen ein.
Im Stück geht es darum, dass ein vielverspre-
chender Musiker einen schweren Unfall erleidet 
und in der Verzweiflung versinkt, bis hin zum 
Suizidversuch. Diese Szenen sind besonders ein-
drücklich. Schliesslich finden er und ein Leidens-
genosse trotz einer körperlichen Behinderung 
und mit der Hilfe einer Diakonisse wieder einen 
Sinn im Leben. 
Überraschende Wendungen bringen viel Drive 
in die Handlung und führen zum versöhnlichen 
Ende. Das Publikum verdankte die gelungene 
Aufführung am Samstag mit Szenen- und mit 
frenetischem Schlussapplaus.� Martin Knoepfel

Armbrust-Gruppenplausch 
2025 
VEREIN  Die Armbrustschützen Degersheim 
laden am Mittwoch und Donnerstag, 4. und 
5. Juni 2025, ab jeweils 17� Uhr zum beliebten 
Gruppenplausch ein. Der Anlass richtet sich an 
Firmen, Vereine, Familien und Freunde. Will-
kommen sind Erwachsene und Jugendliche ab 
ca. 12�Jahren � bis 18 Jahre schiessen Jugendliche 
und junge Erwachsene gratis.
Geschossen wird auf die 30-Meter-Distanz, be-
treut durch erfahrene Schützinnen und Schützen�� 
Vorkenntnisse sind keine nötig. Eine Gruppe be-
steht aus drei Personen, Einzelanmeldungen sind 
ebenfalls möglich. Das Gruppenresultat wird mit 
Preisen belohnt, die in der Festwirtschaft eingelöst 
werden können.
Beim Raiffeisen Gold-Schuss gibt es 
für den besten Zentrumstreffer ei-
nen echten Goldpreis zu gewinnen! 
Für Anmeldung und Infos wähle 
man www.armbrustschützen-degersheim.ch.
� Gerold Pfister
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alphaCARS.CH
byby

Showrooms Testdrive, Werkstatt & Handovercenter
Erlachstrasse 3, 9014 St. Gallen Flawilerstrasse 36, 9242 Oberuzwil 
Flawilerstrasse 31, 9500 Wil 
Flawilerstrasse 36, 9242 Oberuzwil T: 071 444 44 00  |  E: info@alphacars.ch www.alphacars.ch

AB CHF

VOLLAUSGESTATTET | VOLLELEKTRISCH
5 JAHRE GARANTIE
JETZT MIT CHF 1‘OOO.– LAGERRABATT

DONGFENG BOX
 JETZT IN OBERUZWIL PROBEFAHREN!
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3, Degersheim3, Degersheim
18.00 bis 19.30 Uhr18.00 bis 19.30 Uhr

OberstufenturnhalleOberstufenturnhalle

10.00 bis 11.00 Uhr10.00 bis 11.00 Uhr

15.30 bis 16.25 Uhr15.30 bis 16.25 Uhr

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Zauberkunst am Magic Festival 2025
VEREIN  Vom 6. bis 9. Juni 2025 wird Degers-
heim zum Zentrum der Zauberkunst! Die Dream
factory lädt ein zum grossen Grand Prix der Ma-
gie: 12 Meistermagier aus aller Welt kämpfen 
auf unserer Bühne um Ruhm, Ehre � und deine 
Stimme als Teil der Publikumsjury! Mit dabei: 
der Club Ostschweizer Magier � unsere Lokal-
helden zeigen, dass Weltklasse-Zauberei auch aus 
der Region kommt. Ob auf der Hauptbühne, in 
der Magic Bar oder mitten im Publikum � Magie 
geschieht überall. Ein besonderes Highlight: die 

Pfingstmesse inmitten der Magie, wo Glaube und 
Zauberei in einzigartiger Weise verschmelzen.
Entdecke Raritäten am Zauberflohmarkt, staune 
bei intimen Close-up-Shows oder geniesse ein 
magisches Dinner in der verrücktesten Eventlo-
cation der Schweiz. Am Montag heisst es: Kin-
dershow und Schatzsuche!
Für Infos und Tickets klick dich auf www.dream-
factory.ch, Kontakt erhältst du unter 071 370 03 05 
oder magicfestival@dreamfactory.ch.
� Stephan Meier

Festival am Gleis u. a. mit 
Baschi und Ritschi
VEREIN  Am 9. August 2025 wird das jährli-
che Festival am Gleis in Degersheim wiederum 
am Bahnhof stattfinden. Das OK des Festivals 
konnte wiederum ein ansprechendes Line-up 
zusammenstellen. Neben den national bekann-
ten Künstlern Baschi und Ritschi treten auch re-
gionale Bands wie Rin Speed Splash & Echoing 
Horizon, 2kmafia, Zucker-O und Bluezone auf.
Am 3. Juni 2025 findet eine Infoanlass zum Fes-
tival statt, und zwar um 18�Uhr im Restaurant 
Höfli Food & Lounge, Degersheim. Das OK in-
formiert aus erster Hand über das Line-up, Ver-
änderungen und steht für Fragen zur Verfügung.
� Marco Stutz

Der Gemeinderat Degersheim hat am 20. Mai 2025 folgendes Inserat 
auf der Plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Abstimmung vom 18. Mai 2025 
Resultate
Kantonale Vorlage	 Ja	 Nein

Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz	 366	 482
Stimmbeteiligung 32,62 %

Nachtrag zum Gesetz über Ruhetag und Ladenöffnung	 213	 659
Stimmbeteiligung 33,03 %

� Gemeinderat Degersheim

Gemeindeverwaltung über  
Auffahrt geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Auffahrtstage am Don-
nerstag, 29. Mai und Freitag, 30. Mai 2025, geschlossen.

Am Mittwoch, 28. Mai 2025, schliessen die Schalter um 16.00�Uhr.

Unten finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen oder Rohr-
leitungsbrüchen:
Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77 
Bestattungsamt: 071 372 07 22, oder Bestattungsdienst Enzler AG: 
071 390 03 36

Wir wünschen Ihnen erholsame Tage.

� Gemeindeverwaltung Degersheim
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Den Lebenshunger stillen
Wer sich ein bisschen in der Psychologie aus-
kennt, weiss wohl um den Lebenshunger des 
Menschen und kennt womöglich die Bedürf-
nispyramide nach Abraham Maslow: Wir Men-
schen haben vielfältige körperliche, soziale, seeli-
sche und geistige Bedürfnisse, die gestillt werden 
müssen.
Und da klingt bei mir etwas an, was Jesus einmal 
sagte: «Ich bin gekommen, damit ihr das Leben 
in Fülle habt.» (Joh. 10, 10) Die Art und Weise, 
wie Jesus mit seinen Mitmenschen umgegangen 
ist, macht mir Hoffnung auf eine höhere Macht, 
die uns Menschen und der ganzen Schöpfung 
gegenüber wohlgesinnt ist. Die uns Quellen er-
schliesst, die uns innerlich stärkt und körperlich 
sättigt und die unsere Sehnsucht nach Zugehö-
rigkeit und Sinn erfüllt.
Den Lebenshunger stillen, darum geht es beim 
diesjährigen Anlass «Lange Nacht der Kirchen» 
(LNDK). Sie sind herzlich eingeladen zum Ver-
weilen, Spielen, Degustieren, Essen, Reden, Sin-
gen und Feiern. Es erwartet Sie eine Nacht mit 
vielfältigen Möglichkeiten, offenen Räumen, 
sinnlichen Erlebnissen, Gastlichkeit und wohl-
tuenden Klängen. 

Die LNDK fand 2005 zum ersten Mal in Öster
reich statt. Im ganzen Land standen in einer 
Nacht alle Kirchen offen: kirchliche Orte, wo 
Menschen sich treffen und Neues entdecken. 
20� Jahre später lädt die Reformierte Kirchge-
meinde Flawil heute Abend alle ein, ihren Le-
bensdurst zu stillen.

Wer genauere Informationen dazu benötigt, wird 
beim folgenden Link fündig: www.ref-flawil.ch/
veranstaltung/42343.
� Pfarrer Mark Hampton,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 25. Mai
09.30	 Tauf-Gottesdienst mit 

anschl. Gemeindezmittag 
(mit Ismael Aerni), Thema: 
«Gottesfurcht führt dich 
weg vom alten Leben», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 25. Mai
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Übertrittsfeier 
T+ mit Rolf Wyder, im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 23. Mai
ab 	 Lange Nacht der Kirchen:
16.00	 diverse Anlässe im KGZ, im 

Lindensaal und in den 
Kirchen Feld und Oberglatt

Dienstag, 27. Mai
11.00	 Jugendraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 26. Mai, 11�Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 28. Mai
18.30	 Sitzungszimmer:  

Bibel-Teilen
Auffahrt, 29. Mai
10.00	 Kirche Oberglatt: Regiogot-

tesdienst mit Gossau und 
Degersheim, anschliessend 
ApØro, Pfr. M.�Hampton, 
Pfrn. F. Herbrechtsmeier, 
Pfr. K. Witzig, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

www.ref-flawil.ch

Freitag, 23. Mai, Flawil
18.30 	 Begegnungsfeier für Kinder	

und Jugendliche im 
Rahmen des Freitagsgottes-
dienstes, bei guter Witte-
rung draussen im Labyrinth

Samstag, 24. Mai, Magdenau
18.00	 Spirit am Weiher,
	 bei schlechter Witterung in 

der Scheune beim Weiher
Sonntag, 25. Mai, Niederglatt
08.45 	 Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor
Sonntag, 25. Mai, Flawil
10.15 	 Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor, mit Livestream 
www.se-ma.ch/videoimpulse

Sonntag, 25. Mai, Magdenau
19.00 	 SEMA-Maiandacht in der 

Kirche St. Verena
Auffahrt, 29. Mai, Wolfertswil
10.15 	 SEMA-Familiengottesdienst 

im Böhlwäldli
	 Eucharistiefeier zu Christi 

Himmelfahrt mit dem 
Kinderchörli Fürstenland, 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Bruder Klaus

SEMA

FEIERabend Wolfertswil 
Kloster mittendrin �
Dienstag, 27. Mai, um 19.30�Uhr in 
der Kirche Bruder Klaus 

Markus Schöbi erörtert im persön-
lichen Gespräch mit Pater Lukas aus 
dem Kloster Einsiedeln mögliche 
Zukunftsvisionen der Klöster. Wei-
ter befragt er ihn über seine Erfah-
rungen, Zweifel und Hoffnungen, 
welche ihn als Mensch und Mönch 
prägen.
Ein interessanter FEIERabend mit 
Gelegenheit zum Austausch mit Pa-
ter Lukas bei Speis und Trank.

www.se-ma.ch

Samstag, 24. Mai
17.15	 GoDi am Samstag mit 

Worshipband und Team, 
Pfarrer Kurt Witzig; Input 
Marcel Bürgi mit Songs; 
parallel Kinderhüeti; an- 
schliessend «Znacht-Teiletä»

Montag, 26. Mai
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 27. Mai
13.30	 Säntisblick-Gottesdienst 
Mittwoch, 28. Mai
20.00	 praise-up-Teensband, Probe
Donnerstag, 29. Mai
10.00	 Auffahrt-Regio-Gottes-

dienst Oberglatt mit Pfr. 
Kurt Witzig und Regio-
team; anschliessend ApØro 

www.ref-degersheim.ch
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Erfolgreicher Tag der offenen Tür  
der Musikschule Flawil
«Finde Dein Instrument» war das Motto am Tag der offenen Tür der Musikschule Flawil. Viele zu-
künftige Musikerinnen und Musiker (und ihre Eltern) nutzten gerne die Möglichkeit, alle Instrumente 
nach Herzenslust auszuprobieren und sich über das gesamte Angebot der Musikschule zu informie-
ren. Verschiedene Musikschulensembles machten mit Konzerten zusätzlich Lust aufs Musizieren. Die 
Anmeldefrist an der Musikschule läuft noch bis 31. Mai 2025. Unter musikschule@schuleflawil.ch 
oder 071 393 47 27 gibt die Musikschule gerne weitere Auskünfte.
� Fotos: Jonas Fischer



23. UND 24.

MAI
SCHOKOLADE

Flawil � eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. In den schulergänzenden Tagesstruk-
turen suchen wir per sofort 

Betreuungsassistenten/ 
Betreuungsassistentinnen

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
�	 Frühbetreuung nach Absprache
�	 Mithilfe am Mittagstisch 
�	 Betreuung der Kinder im Kindergarten-  

und Primarschulalter am Nachmittag
�	 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten

Wir wenden uns an geduldige, herzliche und humorvolle 
Personen mit folgendem Profil:
�	 Erfahrung in der Betreuung von Kindern 
�	 Freude an der Arbeit mit Kindern 
�	 flexibel
�	 sehr gute Deutschkenntnisse

Für den Standort Feld suchen wir eine Person, welche Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis ca. 17.00/18.00�Uhr 
abdecken kann. 

Für unseren Standort Meise suchen wir eine Person, welche 
3�bis 4 Einsätze (ausser Mittwoch) von 11.00 Uhr bis maximal 
17.30 Uhr abdecken kann. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen über unser Bewer-
bungstool (QR-Code scannen). 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Rita Hofer, Leiterin 
Tagesstrukturen, unter Mobile 079 967 99 27 
oder per E-Mail rita.hofer@schuleflawil.ch, 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Flawil � eine attraktive Gemeinde mit rund 10 600 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Im Schulhaus Grund suchen wir ab 
dem neuen Schuljahr (11. August 2025) eine

Hausaufgabenbetreuung

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeit:
�	 Sie begleiten die Kinder beim Erledigen der Hausaufgaben 

und stehen ihnen für allfällige Fragen zur Verfügung

Wir wenden uns an eine geduldige und aufgestellte Person 
mit folgendem Profil:
�	 Freude an der Arbeit mit Kindern
�	 pflichtbewusst, zuverlässig und flexibel
�	 sehr gute Deutschkenntnisse

Die Hausaufgabenbetreuung ist ein freiwilliges schulisches 
Angebot, welches allen Kindern der Primarschule zur Verfü-
gung steht. Sie ermöglicht diesen, ihre Hausaufgaben in ei-
nem strukturierten, unterstützenden Umfeld selbstständig zu 
erledigen.

Arbeitszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 15.00 bis 
17.00 Uhr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Montag, 16. Juni 
2025, via E-Mail an folgende Adresse: sl.grund@schuleflawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen Frau Gabriela Dschulnigg, Schulleiterin, 
unter der Mobilnummer 075 430 65 00 oder per Mail sl.grund@ 
schuleflawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

https://app.jobportal.abaservices.ch/application-process/d576a0df-1795-40a0-8674-e3c8e0d3f568/67ca1ad3-b6cb-d92d-bf28-e7547dce78b6
https://app.jobportal.abaservices.ch/application-process/d576a0df-1795-40a0-8674-e3c8e0d3f568/67ca1ad3-b6cb-d92d-bf28-e7547dce78b6
mailto:rita.hofer@schuleflawil.ch
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Ortsplanungsrevision: Wie soll Flawil 
in 20 oder 30 Jahren aussehen?
FLAWIL  Anfang Mai 2025 fand ein geführter 
Spaziergang durch Flawil sowie eine anschlies-
sende Podiumsdiskussion zu Chancen und  
Herausforderungen einer nachhaltigen Raum-
entwicklung statt. Die Veranstaltung markiert 
den Auftakt zur Ortsplanungsrevision in Flawil 
mit dem ETH-Spin-off «Resilientsy». Doch wie 
geht es nun weiter?

Wie soll Flawil in 20 oder 30 Jahren aussehen? 
Dieser Frage widmet sich das vom Gemeinderat 
beauftragte Unternehmen «Resilientsy» in den 
kommenden Monaten. Diese Frage stand auch 
im Zentrum des geführten Spazierganges und der 
Podiumsdiskussion, welche den Auftakt dieser 
Zusammenarbeit darstellte. Das Podium wurde 
von Resilientsy in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Flawil veranstaltet. Gemeindepräsident 
Rolf Claude diskutierte gemeinsam mit Erol Do-
guoglu, Kantonsbaumeister Kanton St. Gallen, 
Steven Stüdli, Vertreter des Gewerbevereins Fla-
wil, Alex Künzle, Architekt, sowie Ueli Siegent-
haler, Schulleiter und Präsident Grüne Wil-Land, 
über Chancen und Herausforderungen einer 
nachhaltigen Raumentwicklung. 

Die Welt verändert sich
In einer angeregten Diskussion brachten die 
Podiumsteilnehmer ihre Punkte ein. Dabei war 
man sich einig, dass die Lebensqualität in Flawil 

erhalten werden muss. Aufgrund der sich verän-
dernden Welt und des Wandels der Gesellschaft 
macht dies aber auch Veränderungen in Flawil 
notwendig. Wie Veränderungen aussehen könn-
ten, werden Miriam Lüdi und Sibylle Wälty von 
Resilientsy nun erarbeiten. Dazu sollen insbeson-
dere folgende Fragen gestellt werden:
�	 Welche baulichen Veränderungen braucht es? 

Welche sind überhaupt gewollt?
�	 Wie sehen die Gebäude und Strassen aus,  

wie öffentliche Plätze, wenn unsere Kinder 
erwachsen sind?

�	 Was muss in der Bau- und Zonenordnung 
stehen, damit nicht nur Quantität, sondern 
auch Qualität bewahrt wird und mehr davon 
entsteht? 

Zusammenarbeit mit Flawiler Bevölkerung
Die Beantwortung dieser Fragen wird in Zu-
sammenarbeit mit Vertretenden aus Gewerbe, 
Baukultur, Bildung und der Flawiler Bevölke-
rung erfolgen. Am 3. September 2025 sowie am 
21. Oktober 2025 findet jeweils ab 18�Uhr eine 
Veranstaltung statt, bei welcher die Flawiler Be-
völkerung aktiv bei der Entwicklung der auf Da-
ten basierenden Szenarien für die Ortsplanung 
mitwirken kann. Die von Resilientsy vorberei-
teten Szenarien werden am 8. August 2025 auf 
www.flawil.ch publiziert und können somit vor-
gängig studiert werden.

Wechsel in  
der Leitung Tages-
strukturen
FLAWIL  Seit August 2022 arbeitet Frau Rita 
Hofer für die Tagesstrukturen als deren Leite-
rin. Nun hat sie ihre Anstellung per Ende des 
laufenden Schuljahres gekündigt. Sie wünscht 
sich wieder eine berufliche Tätigkeit im direk-
ten Kontakt mit Kindern. Ab 1. August 2025 
übernimmt Frau Sandra Sutter die Tagesstruk-
turleitung.

An ihrer Märzsitzung hat die Bildungskommis-
sion die Kündigung von Rita Hofer als Leiterin 
Tagesstrukturen per Ende Juli 2025 mit Bedauern 
zur Kenntnis genommen. Bereits jetzt dankt sie 
ihr herzlich für das grosse Engagement, welches 
sie im Dienste der Gemeinde Flawil geleistet hat. 
Bezüglich der Neubesetzung wurde die Stelle so-
fort wieder ausgeschrieben.
Auf die Stellenausschreibung gingen ein gutes 
Dutzend Bewerbungen ein. Aus diesen wurde 
Frau Sandra Sutter als neue Leiterin Tagesstruk-
turen gewählt. Ihre Grundausbildung als kauf-
männische Angestellte, ihre Zweitausbildung als 
diplomierte Pflegefachfrau und ihr CAS «Leiten 
von Teams» bilden eine gute Basis für die Auf-
gabe als Tagesstrukturleiterin. Und dank ihrer 
langjährigen Erfahrung, sowohl in der Arbeit als 
Stationsleiterin der Notfallaufnahme im Kinder-
spital, als auch als Beraterin «Frühe Kindheit» in 
der Mütter- und Väterberatung wird sie für die 
Herausforderungen in unseren Tagesstrukturen 
sicher bestens gerüstet sein. Sandra Sutter wohnt 
mit ihrem Mann und den zwei Söhnen im Pri-
marschulalter in Gossau und kennt die Bedürf-
nisse von Kindern und Eltern darum auch sehr 
gut aus der Perspektive als Familienfrau und 
Mutter. Die Bildungskommission Flawil ist über-
zeugt, mit ihr genau die richtige Person für die 
Leitung der Tagesstrukturen gefunden zu haben, 
und wünscht ihr für diese Aufgabe nur das Beste.

Sandra Sutter tritt per 1. August 2025 die  
Nachfolge von Rita Hofer als Leiterin der Tages-
strukturen Flawil an. 

Der geführte Spaziergang und die anschliessende Podiumsdiskussion im Lindensaal waren gut besucht  
und lieferten spannende Ausblicke für den Projektverlauf.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawile-
rinnen und Flawiler im Pensionsalter, Don-
nerstag, 22. Mai 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Rückblick auf die  
Zopfaktion des Blauring
VEREIN  Auch dieses Jahr war unsere Zopfak-
tion ein voller Erfolg. Nach dem Backen der über 
250�Zöpfe von Leiterinnen wurden die Bestellun-
gen von vielen motivierten Blauring-Mädchen 
ausgeliefert. Möglich wurde die Aktion dank der 
grosszügigen Unterstützung der Bäckerei Lich-
tensteiger, die uns ihre Backstube zur Verfügung 
stellte. Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
stellerinnen und Besteller und natürlich an die 
Helferinnen sowie die Bäckerei für ihre wertvolle 
Unterstützung!� Sila Gähwiler
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Das Individuelle Konto (IK) ist die Grundlage für die Rentenberechnung. Auf 
dem IK werden alle Einkommen und Beitragszeiten aufgezeichnet, die als 
Grundlage für die Berechnung einer Alters-, Hinterlassenen- oder Invalidenren-
te dienen. Fehlende Beitragsjahre (Beitragslücken) führen in der Regel zu einer 
Kürzung der Rente.

In vielen Fällen lassen sich solche Beitragslücken innert fünf Jahren noch 
schliessen. Die SVA St.Gallen emp�ehlt, alle vier Jahre einen IK-Auszug zu be-
stellen und die Einträge zu kontrollieren. 

Bestellen Sie online einen kostenlosen Auszug. Sie erhalten einen Überblick 
über Ihre Einträge bei allen AHV-Ausgleichskassen.

Weitere Informationen 
www.svasg.ch/kontoauszug

Link zum Bestellformular
www.svasg.ch/ik-auszug

IK-Auszug kostenlos  
bestellen, um Beitrags-  
lücken zu vermeiden

Mehr Informationen
www.svasg.ch/kontoauszug

04.2025

FLAWIL  Im Februar 2025 durfte der Waldkindergarten der Schule Flawil in einen frisch sanierten 
Bauwagen einziehen. Am 3. Mail 2025 wurden die Aussenwände des Wagens mithilfe der Familien 
der Waldkinder bemalt. Mit Pinsel und viel Farbe malten die Kinder Vögel, Käfer, Ameisen und  
Schnecken. Füchse, Eichhörnchen, Igel, Tannen und Pilze wurden fleissig ausgemalt. Für die Waldkin-
der durften natürlich auch die Sonne, der Regen, die Wolken und ein Regenbogen nicht fehlen. 
Nach diesem kreativen Morgen waren alle sichtlich stolz auf ihren neu gestalteten, farbenfrohen  
Wagen im Rehwald.

Waldkindergarten Flawil bemalt neuen Bauwagen
Maibaum-Fest 2025 der 
60plus-Freunde
VEREIN  Es wird dieses Jahr wieder ein Mai-
baum-Fest geben! Der letztjährige, grosse Er-
folg animierte das aufgestellte Team der 60plus-
Freunde zur erneuten Organisation dieses An-
lasses. Auf ein Eintrittsgeld wird verzichtet, das 
gemeinsame Festen zählt. Am Samstag, 31. Mai 
2025, werden beim und im CafØ Keller an der 
Unterdorfstrasse 38 in Flawil einige Attraktio-
nen angeboten. Ab 11�Uhr wird mit dem Früh-
schoppen unter musikalischer Begleitung aus der 
Konserve gestartet. Das bekannte Bergland-Duo 
spielt ab 15�Uhr mit flotter Musik zum Tanzen 
und Mitschunkeln auf. Genüsslich abgerundet 
wird das Ganze mit einer Vielzahl passender Ge-
tränke, Spezialitäten vom Grill und dem belieb-
ten Gericht Momo. Die fussballbegeisterten Or-
ganisatoren bieten für die sportlich Interessierten 
ab 20�Uhr die Möglichkeit an, das Finalspiel der 
Champions League gemeinsam mitverfolgen zu 
können. Als spontane Idee wird diese Zugabe 
nun mit einem attraktiven Wettbewerb erweitert. 
Der Erlös daraus wird durch die Organisatoren 
aufgerundet und für einen wohltätigen Zweck in 
Flawil verwendet. Also, für alle ist etwas dabei! 
Vorbeikommen und sich überraschen lassen!
� Rolf Junker

Gemeindehaus über Auffahrt 
geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Technischen Be-
triebe Flawil bleiben über Auffahrt am Donnerstag, 29. Mai 
2025, und am Freitag, 30. Mai 2025, geschlossen. Am Mitt-
woch, 28. Mai 2025, schliessen die Schalter bereits um 
16.00�Uhr.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Samstag, 31. Mai 
2025, zwischen 10.00�Uhr und 12.00�Uhr unter der Telefon-
nummer 071 394 17 14 erreichbar.

Der Pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei Not-
fällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen allen 
Flawilerinnen und Flawilern schöne Auffahrtstage.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Abbau Parkuhr am 
Bahnhof Flawil
FLAWIL  Die Parkuhr am Bahnhof Flawil der 
SBB wird per Ende Juni abgebaut. Die Parkge-
bühren können neu via SBB-P+Rail-App be-
zahlt werden.

Die SBB haben die Gemeinde mit Schreiben vom 
13. Mai 2025 informiert, dass die Parkuhr am 
Bahnhof Flawil per Ende Juni 2025 zurückgebaut 
wird. Neu könnten die Parkgebühren via SBB 
P+Rail-App digital bezahlt werden. Wer weiter-
hin mit Bargeld bezahlen möchte, könne sich an 
einem Ticketautomaten ein P+Rail-Tagesticket 
lösen. Der Rückbau erfolge im Zuge der Bargeld-
los-Strategie, mit welcher die SBB die öffentli-
chen Parkplätze in Zukunft betreiben wolle. Das 
Lösen in der App biete zudem die Möglichkeit, 
die Parkzeit von überall aus verlängern zu kön-
nen. Der Rückbau werde an Bahnhof Flawil mit 
Flyern und Plakaten mehrere Wochen im Voraus 
angezeigt. 

TBF-Jahresbericht 2024 ist online
FLAWIL  Die Technischen Betriebe Flawil ha-
ben ihren Jahresbericht 2024 veröffentlicht. 
Bei einem Umsatz von über 28 Millionen Fran-
ken resultierte ein Gewinn von 75 309�Franken. 
Der Jahresbericht 2024 kann auf www.tbfla-
wil.ch heruntergeladen werden. 

Das Geschäftsjahr 2024 der Technischen Betriebe 
war geprägt durch die geopolitischen Unsicher-
heiten mit den damit verbundenen Veränderun-
gen der Energiemärkte sowie durch die Auswir-
kungen des Umbaus der Energieversorgung auf 
den Energieabsatz. Zudem prägte das Projekt 
«Fernwärme Flawil» die Arbeit der TBF im ver-
gangenen Jahr. 
Der reduzierte Absatz in allen Bereichen und die 
Zurückhaltung der TBF bei der Preisgestaltung 
hatten zur Folge, dass im Jahr 2024 ein beschei-
dener Gewinn von 75 309� Franken resultierte. 
Dieser liege gemäss der TBF rund 446 300�Fran-
ken unter dem budgetierten Betriebsergebnis. 
Beeinflusst worden sei das Betriebsergebnis mass-

gebend durch die Mindererträge aus dem Gasge-
schäft.
Um den Anforderungen des Marktes und des 
neuen Geschäftsfeldes Fernwärme gerecht zu 
werden, hätten sich die TBF in den Bereichen In-
formatik, Energiewirtschaft, Marketing, Energie-
beratung und Projektleitung personell verstärkt. 
Weitere spannende Punkte zum vergangenen Ge-
schäftsjahr sind im Jahresbericht 2024 zu lesen.

Jahresbericht kann heruntergeladen werden
Der Jahresbericht 2024 der Technischen Betriebe 
Flawil kann auf www.tbflawil.ch oder per QR-
Code heruntergeladen werden. Zudem können 
sich Interessierte in eine Liste für einen künftigen 
digitalen Versand eintragen. 

Autor Patrick Addai 
zu Besuch im  
Hinteren Grund
FLAWIL  Im Rahmen der Autorenlesungen, or-
ganisiert von der Kulturvermittlung Ostschweiz, 
hatten die Kinder der 1. Klasse und des Einschu-
lungsjahres das grosse Glück, den Kinderbuchau-
tor, Schauspieler und Interkulturpreisträger aus 
Ghana zu erleben. Patrick Addai erzählte die Ge-
schichten aus seiner Heimat nicht nur, sondern 
stellte sie mit packender Mimik und faszinieren-
der Gestaltungskraft dar, begleitet von Trommel-
schlägen und Gesang�� auch der lebhafte Tanz 
durfte nicht fehlen. Alle schauten aufmerksam 
auf die charismatische Frohnatur und klatschten 
kräftig mit, wenn Addai lauthals dazu auffor-
derte, lachten über seine Witze und über die laute 
Imitation des Eselrufes. Das Bilderbuch «Soll ich 
einen Elefanten heiraten» wurde mit einem Quiz 
abgerundet, das die Kinder mit Bravour meister-
ten. Das zeigte, wie die Kinder mit dem armen 
Frosch mitfieberten und der interaktiven Ge-
schichte aufmerksam folgten.

Heute und morgen Schokoladenverkauf im Chocolarium
FIRMA  Heute Freitag, 23. Mai 2025, startet im 
Chocolarium bei Maestrani der beliebte Fab-
rikverkauf. Noch bis morgen Samstag, 24. Mai 
2025, können sich Schokoladenfreunde mit süs-
sen Köstlichkeiten eindecken � und das zu sehr 
günstigen Preisen. Jeweils ab 9� Uhr startet der 
Verkauf. Fabrik-, Munz- und Minor-Schokolade 
sowie Neuheiten � dies alles lädt dazu ein, sei-
nen Vorratsschrank aufzufüllen oder sich nach 
Geschenken umzusehen. Vor Ort können Neu-
heiten aus der Glücksfabrik kostenlos degus-
tiert werden. Entdecken Sie so neue Lieblings-

produkte! Der Verkauf startet jeweils ab 9�Uhr. 
Neben den bekannten Prügeli-Sorten zu stark 
reduzierten Preisen gibt es auch weitere Schoko-
ladenangebote direkt ab Fabrik. Solange der Vor-
rat reicht!
Schokoladen werden im Chocolarium verkauft, 
der Glücksfabrik von Munz und Minor � zu fin-
den an der Toggenburgerstrasse 41, 9230 Flawil, 
und zwar heute Freitag von 9 bis 18�Uhr sowie 
morgen Samstag von 9 bis 17�Uhr.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

IGA�27 � das OK-Team stellt 
sich vor
VEREIN  Hinter der IGA�27 steht ein engagiertes 
Organisationsteam, das mit viel Herzblut die In-
dustrie- und Gewerbeausstellung in Flawil plant. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass vom 28. bis 
30. Mai 2027 eine inspirierende Plattform für Un-
ternehmen, Vereine und die ganze Region entsteht.
Zum OK gehören verschiedenste Personen, wel-
che auf dem Inserat auf Seite 19 abgebildet sind 
(v. l. n. r.): George Floros, Sponsoring; Nadja Lad-
ner, Kommunikation; Toni Keller, Ehrenpräsi-
dium; Rolf Claude, Vertretung Gemeinde; Boris 
Huber, Planung Bau; Michael Turi, Administra-
tion; Cornel Helg, Präsidium; Urs Heiz, Unter-
haltung; Markus Willi, Bau; Tobias Fitze, Bau; 
Stefan Kellenberger, Finanzen; Roland Klotz, Vi-
zepräsidium; Steven Stüdli, Sponsoring; Michel 
Keller, Gastronomie; Martin Elser, Beisitz, sowie 
Thomas Angehrn, Sicherheit & Verkehr.
Möchten Sie auf dem Laufenden bleiben? Regis-
trieren Sie sich jetzt auf www.iga-flawil.ch, so er-
halten Sie alle Infos zur IGA�27 direkt per E-Mail. 
Details zu den Ausstellerplätzen und die defini-
tive Anmeldung folgen im Herbst 2025.
� Organisationskomitee IGA�27

Hier geht es direkt zum  
Jahresbericht 2024 der TBF. 

De schnellscht Flowiler �  
ein voller Erfolg
VEREIN�230 Kinder und Jugendliche aus Flawil 
nahmen am 17. Mai 2025 am UBS Kids Cup beim 
Hindernislauf oder beim «schnellschte Flowiler» 
teil. Voller Freude erzielten sie Bestleistungen im 
Sprint, Weitsprung und Ballwurf. Die Kleinsten 
haben beim Hindernislauf vollen Einsatz gezeigt. 
Die Nervosität war sowohl bei den kleinsten Hin-
dernisläuferinnen und -läufern als auch bei den 
routinierten Athletinnen und Athleten spürbar.
Bereits der Start verlief verheissungsvoll. Dank 
der guten Wetterbedingungen kam bald Freude 
und gute Stimmung auf. Davon liess sich auch 
das zahlreich erschienene Publikum anstecken, 
welches die guten Leistungen beklatschte und alle 
Kinder anfeuerte. Die vielen stolzen und zufriede-
nen Gesichter aller beteiligten Flawilerinnen und 
Flawiler sprachen Bände. Einige konnten sich für 
die Kantonalfinals qualifizieren, für andere kam 
der Sportspass vor dem Sieg. 
Auch bei den Organisatoren und den Verantwort-
lichen des STV Flawil konnte man am Abend, 
nach diesem erfolgreichen Anlass, zufriedene Ge-
sichter sehen. Die vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfer haben hervorragende Arbeit geleistet.
� Martine Diethelm
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24. HV des Trägervereins 
Jung-Unternehmer-Zentrum
VEREIN  Am 7. Mai 2025 fand bei der Holens-
tein AG die 24. Hauptversammlung des Trä-
gervereins JUZ statt. Präsident Aurelio Zaccari 
führte 54 Mitglieder und 16 Gäste zügig durch 
eine inhaltsreiche Versammlung. 2024 begleitete 
der Verein 139 Jungunternehmerinnen und Jung-
unternehmer mit 428 Beratungsstunden. 
Netzwerkveranstaltungen und Workshops stos-
sen weiterhin auf grosse Nachfrage. Die Jahres-
rechnung schliesst mit einem geringeren Defizit 
von CHF 13 500.72 ab. Das Budget 2025 sieht 
ein strukturelles Defizit vor, bedingt durch eine 
angestrebte Professionalisierung der Geschäfts-
stelle. Der Vorstand wurde erneuert: Tina Gros-
jean und Michael Bürge wurden einstimmig ge-
wählt. Zaccari stellt sich noch ein Jahr zur Ver-
fügung. Im Anschluss gab es einen spannenden 
Betriebsrundgang durch die Holenstein AG, ge-
folgt von einem geselligen ApØro � ganz im Sinne 
der Vereinsnetzwerkpflege.
Über die Website www.jungunternehmerzent-
rum.ch können die umfangreichen Dienstleis-
tungen des Unternehmens jederzeit eingesehen 
werden. Für Rückmeldungen oder Medienan-
fragen wenden Sie sich bitte an: Christoph Wüst, 
Geschäftsleiter Jungunternehmerzentrum, info@
jungunternehmerzentrum.ch, 071 393 71 00.
� Christoph Wüst

Neugewählter Vorstand JUZ

Frischer Wind beim Kirchen-
chor Cäcilia Flawil
VEREIN  Zukunftsfreude und Wehmut beglei-
teten die diesjährige Hauptversammlung. Zu 
Beginn gedachte der Chor der ehemaligen Präsi-

dentin Elisabeth Con-
damin, die vor einigen 
Monaten verstorben 
ist. Ihre Herzlichkeit 
bleibt unvergessen. 
Im August 2024 über-
nahm Jasmina Gol-
nik die musikalische 
Leitung des Kirchen-
chors. Ihr Engagement 
und ihr grosses musi-

kalisches Können wurden bereits mehrfach hör-
bar und erlebbar. Mit viel Sensibilität und Ein-
satz leitet sie die Proben und führt den Chor 
in eine hoffnungsvolle Zukunft. Praxedis Schär 
Bollhalder wird mit Applaus als neue Präsiden-
tin gewählt und die Vorstandsmitglieder Ursula 
Brunschwiler, Ursula Specht, Heidi Sutter und 
Tom Tregilgas in ihrem Amt bestätigt. Aus dem 
Vorstand zurückgetreten ist Doris Hoby. Heinz 
Niedermann und Sarah Schenk werden mit Ap-
plaus in den 35-köpfigen Verein aufgenommen. 
Die Bewirtung in der «Plackerei» liess den Abend 
zu einem Fest werden. 
Neue Sängerinnen und Sänger sowie Gastsän-
gerinnen und Gastsänger für Projekte sind herz-
lich willkommen � wir freuen uns!� Doris HobyExkursion zu den wilden 

Orchideen Schaffhausens 
VEREIN  Der Naturschutzverein Flawil und 
Umgebung lädt am 31. Mai 2025 herzlich zu ei-
ner gemütlichen Wanderung (ca. 6 km) zum und 
durch das Schutzgebiet Laadel in Merishausen im 
Kanton Schaffhausen ein. Dabei entdecken wir 
viele verschiedene Arten der wilden Schaffhau-
ser Orchideen in ihrem angestammten Lebens-
raum. Wir erfahren, welche Lebensräume von 
Orchideen besiedelt werden und was es braucht, 
damit diese hochspannende Pflanzenfamilie er-
halten bleibt. Im Schutzgebiet Laadel gibt es aber 
nicht nur Orchideen zu bestaunen! Durch den 
hohen Anteil an lichten Wäldern, Trockenwie-
sen, Hecken und Kleinstrukturen beherbergt das 
Naturjuwel unzählige weitere spannende Arten, 
die ansonsten gar nicht mehr so leicht zu finden 
sind. Für Details und eine Anmeldung schauen 
Sie unter www.nvflawil.ch/aktuelles/veranstal-
tungen/. � Benjamin Waibel 

Tibet-Film im Ortsmuseum im Rahmen  
der Jahresausstellung
VEREIN  Im Rahmen der Ausstellung «Vom 
Dach der Welt � 60 Jahre Tibetergemeinschaft 
Flawil/Uzwil» zeigt das Museum am 1. Juni 2025 

um 14.30� Uhr die Tonbildschau von Manuel 
Bauer «Flucht aus Tibet». Sie zeigt die Geschichte 
des sechsjährigen Mädchens Yangdol und ihres 
Vaters, die im April 1995 ihre Heimat verlassen. 
Sie flüchten über den 5716 Meter hohen Nangpa-
Pass nach Nepal und von dort nach Dharamsala 
in Nordindien, dem Sitz des Dalai Lama. Bauer ist 
der einzige Fotograf, dem es gelang, eine Flucht 
über den Himalaya zu begleiten. Die Reportage 
dokumentiert das gefahrvolle Unterfangen und 
führt dramatisch die politischen Verhältnisse in 
Tibet vor Augen. Sie zeigt, welche Entbehrungen 
Tibeter auf sich nehmen, um aus ihrer besetzten 
Heimat zu fliehen. Die berührende Reportage 
zeigt die immer grössere Migrationsproblematik 
eindringlich auf.� Urs Schärli

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 26. Mai 2025 bis 
10. Juni 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 71/2025, Einbau eines vollversenk-
ten Unterflurbehälters für Hauskehricht, Grund-
stück Nr. 2146, Bahnhofstrasse 6, Flawil

Müller Daniel, Grundstrasse 18, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 75/2025, Farbanstrich Fassade, 
Grundstück Nr. 353, Vers.-Nr. 554, Grundstrasse 
18, Flawil

Teixeira Christian und Martina, Alpsteinstrasse 
15, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 50/2025, Wohn-
raumerweiterung mit energetischer Dach- und 
Fassadensanierung, Grundstück Nr. 2232, Vers.-
Nr. 2077, Alpsteinstrasse 15, Flawil

TODESFALL

Gestorben am 16. Mai 2025 in Flawil: Trinks geb. 
Danninger, Agnes, von Deutschland, geboren 
am 22. April 1933, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Wohn- und Pflegeheim, Krankenhausstrasse 5. 
Die Abdankung findet zu einem späteren Zeit-
punkt in engsten Familienkreis statt.



Inserat
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28. – 30. Mai 2027

Jetzt anmelden &
informiert bleiben!

iga-flawil.ch

Karate-Nachwuchsturnier in Höchst (A)
VEREIN  Am Samstag, 3. Mai 2025, fand in der 
Sporthalle der Mittelschule in Höchst (A) wieder 
der Nicki-Cup, das internationale Nachwuchs-
turnier, statt. 339 Karatekas, bei 452 Nennungen, 
aus 32 Schulen der Schweiz, Deutschlands und 
Österreichs starteten in den 66 Kategorien U10 
� U21 («Kata» [Kampf gegen imaginäre Gegner] 

und «Kumite» [Freikampf zweier Gegner]). Die 
Karateschule Flawil war insgesamt mit 6 Kara-
tekas nach Höchst gereist; Kenza, Enya, Alisha, 
Vitor, Alessandro und Sebastian, mit ihnen die 
Coaches Kujtim und David. 
Eine stattliche Kulisse an Zuschauerinnen und 
Zuschauern, vorwiegend Eltern, verfolgten die 
spannenden Wettkämpfe. Gratulation und danke 
an alle Wettkämpferinnen und Wettkämpfer für 
ihre tollen Leistungen sowie an die beiden Coa-
ches für die professionelle Betreuung der Karate-
kas. � Mislim Imeroski

Auszug Rangliste: Kata: 1. Platz, Vitor Madureira, m U14; 
3. Platz, Kenza Ameti, fm U10; Kumite: 1. Platz, Alisha 
Widmer, fm U14; 2. Platz, Enya Zünd, fm U14; 2. Platz, 
Vitor Madureira, m U14; 3. Platz, Alessandro Galonier, m 
U14.

Top-Stars in der SpurBar

VEREIN  Der Vorverkauf für das neue SpurBar-
Kulturprogramm startet heute Freitag, 23. Mai 
2025. RenØ Rindlisbacher und seine Tochter 
Laura zünden am 19. September 2025 ein wahres 
Comedy-Feuerwerk und schenken sich nichts. 
Peter Pfändler, bekannt vom Comedy-Duo «Sut-
ter und Pfändler», gibt am 24. Oktober 2025 Voll-
gas. Am 14. November 2025 ist Simon Enzler mit 
seinem nigelnagelneuen Programm zu Gast. Der 
junge Shooting-Star Fabio Landert liefert am 
27. Februar 2026 Stand-up-Comedy in frischer 
und frecher Art. Am 20. März 2026 gibt der viel-
fach preisgekrönte Charles Nguela eine Klasse-
vorstellung mit seinem neuen Programm. Den 
Abschluss macht der Gewinner des Swiss Co-
medy Awards 2024, der Comedian und Parodist 
Michael Elsener am 24. April 2026. 
Tickets für alle Veranstaltungen gibt�s ab sofort 
unter www.spurbar.ch.� Hans Brändle

Öffentlicher SVP-Anlass: weniger Staat und mehr Freiheit
PARTEI  Unter diesem Titel findet am Dienstag, 
27. Mai 2025, um 19.30�Uhr im Restaurant Rössli 
in Flawil eine öffentliche Veranstaltung zum Mo-
dell T-T statt. Im Zentrum steht die Frage, wie 
eine Gemeinde gleichzeitig effizienter, freier und 
wirtschaftlich erfolgreicher werden kann. Referent 
des Abends ist Daniel Wendel. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger, unabhängig davon, ob sie dem Modell 
gegenüber kritisch oder aufgeschlossen begegnen. 
Die SVP Ortspartei Flawil lädt zur offenen Diskus-
sion ein und möchte gemeinsam mit der Bevölke-
rung der Frage nachgehen, wie viel Staat eine Ge-
meinde wirklich braucht. Ein spannender Abend 
für alle, die über neue Wege in der Gemeindepoli-
tik nachdenken wollen. � Thomas Duss 
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 23. Mai 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Lange Nacht der Kirchen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, Kirche Feld und  
Oberglatt, 16.00 Uhr

Feldschiessen 2025
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 17.00 bis 18.30 Uhr

Levi Fitze (kostenpflichtig)
Kulturverein Touch
Goldbachweg 2, 18.00 bis 23.00 Uhr

Musikschulkonzert Klavier und Geigen
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.30 Uhr

Samstag, 24. Mai 2025
1. Bundesprogramm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 9.00 bis 11.30 Uhr

Reparatutti
b�treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Feldschiessen 2025
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 13.00 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 25. Mai 2025
Feldschiessen 2025
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 9.00 bis 11.30 Uhr

Zauberwind (kostenpflichtig)
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Oberglatt, 17.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 26. Mai 2025
Buggyfit � Fitness nach Geburt
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30 Uhr

Dienstag, 27. Mai 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

SVP Höck, das T-T Modell
SVP Flawil
Rest. Rössli, 19.30 Uhr

Freitag, 30. Mai 2025
Sport-Night für alle Teenies
Go4Teens_Flawil
Turnhalle OZ Feld, Provisorium 2,  
19.30 bis 21.30 Uhr

Freitag, 23. Mai 2025
Kleidertausch
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim,  
10.00 bis 15.00 Uhr

Dä schnällscht Tegerscher
TV Degersheim
Dorfplatz Degersheim, 16.30 Uhr

Öffentliches Training der Männerriege 
des TV Degersheim 
TV Degersheim
Oberstufenturnhalle, 20.00 Uhr

Samstag, 24. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 25. Mai 2025
Aufführung der Monterana-Schule 
Dreamfactory AG, 10.00 Uhr

Montag, 26. Mai 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Tertianum Feldegg / Steinegg bewegt
Tertianum Feldegg und Steinegg, 10.00 bis 11.00 Uhr

Spielplatz-Kafi
Reformationsspielplatz bei der 
Evang.-ref. Kirche, 14.30 Uhr

Öffentliches Training der Frauenriege
des TV Degersheim
TV Degersheim
MZA Steinegg, 20.00 Uhr 

Dienstag, 27. Mai 2025
Einblicksmorgen Monterana 
Monterana � selbstgestaltet lernen
Unterdorfstrasse 19,  Degersheim, 8.30 bis 11.30 Uhr

Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Sport- und Bewegungsstunde mit
der Stiftung Säntisblick
MZA Steinegg, 15.30 bis 16.25 Uhr

Öffentliches Lauftraining 
der Stiftung Säntisblick
Kirchweg 3, Degersheim, 18.00 bis 19.30 Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL
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ENTSORGUNGSTELLE MARKTPLATZ

Die Entsorgungsstelle am Marktplatz musste 
aufgrund der Bauarbeiten abgebaut werden. 
Sie soll neu zum Vögelipark versetzt werden. 
Nun liegt das Baugesuch auf.

����SEITE 12

RESERVOIR MAGDENAU

Das Reservoir Magdenau besteht seit über 
40� Jahren und wird in den kommenden 
Monaten in zwei Etappen saniert. Die Trink-
wasserversorgung ist auch während der Sa-
nierung stets gewährleistet. 

����SEITE 11

EICHSTRASSE

Die Eichstrasse in Magdenau soll zeitnah sa-
niert werden. Der Gemeinderat legt deshalb 
das Sanierungsprojekt, den Teilstrassenplan, 
den Landerwerbsplan und das Rodungs-
gesuch vom 30. Mai bis 28. Juni 2025 öffent-
lich auf.

����SEITE 3

Ortsplanungsrevision:  
Die Bevölkerung kann mitwirken

DEGERSHEIM  Die Gemeinde Degersheim 
überarbeitet ihre Ortsplanung, um sie an neue 
Gesetze auf Bundes- und Kantonsebene anzu-
passen. Im Juni 2025 hat die Bevölkerung die 
Gelegenheit, sich während der Öffentlichen 
Mitwirkung zum Entwurf des Zonenplans und 
des Baureglements zu äussern. Zudem können 
sich Interessierte am 16. Juni 2025 bei einer In-
formationsveranstaltung über die Auswirkun-
gen der Revision informieren.

Ortsplanung ist ein komplexes Thema mit vielen 
Facetten. Sie ist wichtig, weil sie die langfristige 
Entwicklung einer Gemeinde beeinflusst. Sie gibt 

vor, wie sich Siedlungen entwickeln und schafft 
die Basis für die Baubewilligungsverfahren. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sind betroffen, 
denn das Ortsbild und der persönliche Freiraum 
tragen wesentlich zum Wohlbefinden bei. Des-

halb ist die Mitwirkung der Bevölkerung umso 
notwendiger, bevor die definitiven Entscheide 
gefällt werden.

Rückblick
Seit dem 1. Oktober 2017 gilt im Kanton St. Gal-
len das neue Planungs- und Baureglement (PBG). 
Daraufhin begann die Gemeinde Degersheim 
mit der Revision seiner Ortsplanung. Im No-
vember 2020 lehnten die Stimmberechtigten je-
doch die Rahmennutzungspläne (Zonenplan und 
Baureglement) per Referendumsabstimmung ab. 
Im Herbst 2022 beschloss der Gemeinderat, die 
Revision unter stärkerer Beteiligung der Bevöl-
kerung erneut aufzunehmen.

Beteiligung der Bevölkerung
Eine Kerngruppe aus Fachleuten und dem Ge-
meindepräsidenten entwickelte die Planung weiter 
und erarbeitete die entsprechenden Dokumente 
und Pläne. Eine erweiterte Arbeitsgruppe mit 
24�Einwohnerinnen und Einwohnern überprüfte 
die Entwürfe in drei Workshops und entwickelte 
diese weiter. Bei einer Informationsveranstaltung 

Die Ortsplanung beeinflusst langfristig die bauliche Entwicklung der Gemeinde.

In dieser Phase ist eine breite  
Mitwirkung besonders wichtig.
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

im Herbst 2023 stellten Fachleute aus der Kern-
gruppe die übergeordneten Grundlagen, wie den 
Richtplan und den Masterplan Innenentwicklung, 
vor. Anschliessend wurden diese der Bevölkerung 
zur Mitwirkung unterbreitet und gutgeheissen.

Wichtige Mitwirkung
«Mit dem Entwurf des Baureglements und des 
Zonenplans liegen nun die Instrumente vor, die 
konkret aufzeigen, was im Baubereich künftig 
möglich sein soll», sagt Gemeindepräsident An-
dreas Baumann. Er betont, wie wichtig die Be-
teiligung der Bevölkerung jetzt ist. Deswegen 
ruft er die Bevölkerung dazu auf, die Unterlagen 
auf mitwirkung-degersheim.ch einzusehen und 
Rückmeldungen zu geben. «Wir freuen uns sehr 
über jede Rückmeldung und nehmen auch gerne 
hochgestreckte Daumen entgegen», ergänzt And-
reas Baumann. Er ist überzeugt, dass die Vorlage 
ausgewogen ist und deshalb auf breite Unterstüt-
zung zählen kann.

Informationsveranstaltung
Am 16. Mai 2025 um 20�Uhr findet in der Aula 
der MZA Steinegg eine Informationsveranstal-
tung zur Ortsplanung statt. Dort geben Fachleute 
zu den Unterlagen detailliert Auskunft. Gerne 
beantworten die Referierenden auch Fragen zu 
den behandelten Themen.

Inhalt der neuen Ortsplanung
DEGERSHEIM  Mit den ab heute der öffentli-
chen Mitwirkung unterbreiteten Rahmennut-
zungsplänen stellt der Gemeinderat die Instru-
mente zur Debatte, die nun konkret aufzeigen, 
wo in Degersheim wie gebaut werden kann. 
Er berücksichtigt dabei die Vorgaben zur In-
nenentwicklung wie auch das Bedürfnis der 
Bevölkerung auf Freiraum.

Die Überarbeitung von Zonenplan und Bauregle-
ment wurden aufgrund bundesrechtlicher Vorga-
ben aus dem Raumplanungsgesetz und dem neuen 
kantonalen Planungs- und Baugesetz (PBG) not-
wendig. Dies allein bringt schon verschiedene 
Veränderungen mit sich. So sind zum Beispiel die 
Zonen künftig nicht mehr nach der Geschossig-
keit zu bezeichnen, sondern nach der Gebäude-
höhe. Einige bisherige Zonen sind nicht mehr zu-
gelassen, während andere neu geschaffen wurden. 
Gut spürbar ist auch, dass das PBG den Spielraum 
der Gemeinden stärker einschränkt und mehr Be-
lange abschliessend regelt, so dass die Gemeinden 
hier keine Bestimmungen mehr schaffen können. 
Das führt vor allem zu einer Verschlankung des 
Baureglements: Weist das aktuelle Baureglement 
noch 65 Artikel auf, sind es im vorliegenden Ent-
wurf nur noch 39 Artikel. Im Weiteren galt es, mit 
den neuen Rahmennutzungsplänen das Hauptziel 
des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes, die 
innere Verdichtung, umzusetzen. Obwohl der Ge-
meinderat im Entwurf des Baureglements Mass-
nahmen vorsieht, welche die Bebaubarkeit eines 
Grundstücks einschränkt, kann das Verdichtungs-
ziel mit den nun zur Debatte stehenden Instru-
menten erreicht werden. 

Zonenplan
Im Vergleich mit dem im Jahr 2020 verworfenen 
Zonenplan fällt auf den ersten Blick auf: Mehr 
grüne Flächen. Eine grosse Anzahl der heute be-
stehenden Freiflächen wie der Marktplatz, das 
Bahnhofpärkli oder die Sport- und Schwimman-
lage sind mit grüner Farbe als Freiflächen mar-
kiert. Damit ist deren Fortbestand gesichert. An-
sonsten fällt vor allem das Bahnhofsgebiet und 
der Bereich nordwestlich des Schwimmbades auf. 
Dies sind Gebiete, in denen weiterhin eine gute 
Entwicklung möglich sein soll. Gegenüber der 
Version von 2020 gab es wiederum ˜nderungen: 
So soll die Verdichtung nicht mehr rund um das 

Freibad erfolgen, sondern vor allem in nördli-
cher Richtung. Im Gebiet Bahnhof Nord ist keine 
Schwerpunktzone mehr vorgesehen, sondern 
eine Wohnzone, in der erhöhte Ansprüche an die 
Gestaltung gestellt werden. Der damit verbun-
dene Wegfall der Sondernutzungsplanpflicht soll 
zudem auch eine Entwicklung in einem kleine-
ren Rahmen ermö glichen. Ansonsten wurde die 
Anordnung der Zonen überprüft und mit dem 
Grundsatz, dass gegen den Siedlungsrand die 
Gebäudehöhen eher abnehmen sollten, teilweise 
angepasst. Um die Verdichtung ins Zentrum len-
ken zu können, wurden zusätzliche Wohnzonen 
geschaffen, die vor allem Rücksicht auf die teils 
kleinen Parzellen nehmen. 

Baureglement
Gegenüber der Vorlage aus dem Jahr 2020 weist 
der aktuelle Entwurf zwei Massnahmen auf, 
mit denen die Bebaubarkeit der Grundstücke 
massvoll gehalten werden kann. So ist in einem 
grossen Teil der Wohnzonen auch weiterhin 
der grosse Grenzabstand vorgesehen. Zudem 
wird neu mit einer Baumassenziffer in fast allen 
Wohnzonen das Gebäudevolumen in ein Verhält-
nis zur Grundstücksfläche gesetzt. Ausnahmen 
in beiden Fällen bildet vor allem die Kernzone 
im Zentrum, die zu grossen Teilen geschützt ist 
und sich ohnehin an die umliegenden Gebäude 
anpassen muss. Ganz neu ist die Schaffung eines 
Gestaltungsbeirats, den der Gemeinderat künftig 
beiziehen kann bzw. muss. Dies ist vor allem in 
den Entwicklungsgebieten Bahnhof Nord und im 
Bereich Mühlefeld vorgesehen. Was die Ausge-
staltung der Bauten betrifft, bleibt vieles beim Al-
ten: So werden die Regelungen betreffend Dach-
aufbauten, Abgrabungen und Gebäudezufahrten 
grösstenteils übernommen. Neu sind jedoch eine 
erhöhte Parkplatzerstellungspflicht, die Pflicht 
für ökologische Ausgleichsflächen, aber auch die 
Möglichkeit, bei Konzepten für autoarme Nut-
zung auf die Erstellung von Parkplätzen verzich-
ten zu können. Zudem sollen Voraussetzungen 
geschaffen werden, dass die Gemeinde Nachhal-
tigkeitsbeiträge leisten kann.
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass der Ent-
wurf der Rahmennutzungspläne eine gute bau-
liche Entwicklung der Gemeinde ermöglicht, 
aber auch auf den Bestand und die Freiräume gut 
Rücksicht nimmt.

Die Grundzüge und die wesentlichen ˜nde-
rungen der aktuellen Ortsplanungsrevision 
sind im Folgeartikel nebenan aufgeführt.

Ferienplausch im August
VEREIN  Zuerst ein Dankeschön an alle Degers-
heimer Unternehmen, die ein Angebot für den 
Ferienplausch vom 4. bis 9. August 2025 organi-
sieren. Seit 26. Mai 2025 läuft die Wunschphase; 
bis 21. Juni 205 dürfen Kinder ihre Wünsche an-
bringen und sich bei den Kursen eintragen. Am 
23. Juni 2025 erfährt ihr, ob ihr das Angebot er-
hält oder nicht (ein Algorithmus liest automatisch 
die Kinder für einen Kurs aus). Ist der Kurs über-
bucht, müssen wir einige Kinder enttäuschen. Die 
Chancen für einen Kursplatz können mit einem 
gesetzten Favoritensternchen erhöht werden (ist 
jedoch keine Garantie). Vom 24. Juni bis 30. Juli 

2025 könnt ihr Kurse direkt buchen, die ihr de-
finitiv erhält. In diesem Jahr sind wir auf euch, 
liebe Eltern, angewiesen; unter dem Button «Hel-
fen» könnt ihr alle Kursangebote auswählen, für 
die ihr euch als Begleitperson anmelden könnt. 
Besten Dank im Voraus. Wir sind auf Sponsoring 
angewiesen: Herzlichen Dank an alle, die uns 
unterstützen und es ermöglichen, den Kindern 
eine tolle Woche zu bieten. Dann los, liebe Kin-
der! Einloggen, Kurse auswählen und eintragen. 
Wir freuen uns auf viele strahlende Kinderaugen! 
Weitere Infos sind zu finden unter https://degers-
heim.feriennet.projuventute.ch/� Carmen Stark
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EVENTS I JUNI 2025

HOTEL RESTAURANT WOLFENSBERG
9113 Degersheim I +41 (0)71 370 02 02 I info@wolfensberg.ch I www.wolfensberg.ch

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg – Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus auf unserer Webseite. Jetzt reservieren!

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg –
Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus
auf unserer Webseite.

Freitag, 06. Juni 2025 - Duo Allegretti
Live Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Musik zu Dinner und Tanz

Donnerstag, 12. Juni 2025 – Acoustic Night mit Kevin Staffa
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Rockklassiker, Balladen & musikalische Highlights
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

Samstag, 14. Juni 2025 - Sunrise Yoga & Gartenfrühstück
mit Domenica von LifeBalance // 06:00 – 09:45 Uhr
Beginne den Tag mit einer Yoga-Session im Morgengrauen – und
geniesse im Anschluss ein entspanntes Frühstück im Garten

Freitag, 27. Juni 2025 – Gartenkonzert mit Loophead
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Sanfte Akustikklänge in sommerlicher Atmosphäre.
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

BAUBEWILLIGUNGEN APRIL 

Folgende Bauprojekte wurden im April 2025 vom Ge-
meinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Christian und Sonja Grob, Bühlstras-
se 30, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Chris-
tian und Sonja Grob, Bühlstrasse 30, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Fassaden- und Nutzungsänderung 
(Kaninchenstall zu Fahrzeug- und Geräteeinstell-
raum) Gebäude Assek.-Nr. 1384 sowie Befestigung 
Boden zwischen Gebäuden Assek-Nrn. 1384 und 1578 
(teilweise bereits ausgeführt) Standort: Grundstück 
Nr.��877, Assek.-Nr. 1384, Bühlstrasse 28, 9113 Degers-
heim

Bauherrschaft: Christof Eisenring, Spilberg 952, 
9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Christof Eisen-
ring, Spilberg 952, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: 
Neubau Jauchegrube und Remise mit Garage zwischen 
den Gebäuden Assek.-Nrn. 1989 und 1069 Standort: 
Grundstück Nr. 1220, Assek.-Nrn. 1069 und 1989, 
Spilberg 952, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Christof Eisenring, Spilberg 952, 
9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Christof Eisen-
ring, Spilberg 952, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: 
Errichtung Photovoltaikanlage auf Gebäude Assek.-
Nr.�  953 Standort: Grundstück Nr. 1220, Assek.-
Nr. �953, Spilberg 952, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Ruzica und Filippo Campo, Berg� 3, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Ruzica und 
Fillippo Campo, Berg 3, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Umnutzung Verkaufsladen in Kiosk mit 
Gartensitzplätzen inkl. Stützmauer beim Gebäude 
Assek.-Nr.�1939 Standort: Grundstück Nr. 1018, As-
sek.�Nr.�1939, Berg 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Nicolas Fink, Bühlstrasse 1, 
9113� Degersheim Grundeigentümer: Nicolas Fink, 
Bühlstrasse 1, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Energetische Sanierung, Errichtung Lu�-Wasser-Wär-
mepumpe und diverse Umbauten im Einfamilienhaus 
Assek.-Nr. 684 Standort: Grundstück Nr. 21, As-
sek.�Nr. 684, Bühlstrasse 1, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Loop AG, Burggraben 26, 9000�St. Gal-
len Grundeigentümerin: Loop AG, Burggraben 

26, 9000 St. Gallen Bauvorhaben: Projektänderung 
Neubau Mehrfamilienhaus mit 7 Wohnungen anstatt 
4�Reiheneinfamilienhäuser Assek.-Nr. �2207 Standort: 
Grundstück Nr. 554, Assek.-Nr. � 2207, Sonnhalden-
strasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Jürgen und Susanne Rottach, Böhl-
strasse 11, 9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Jür-
gen und Susanne Rottach, Böhlstrasse 11, 9116 �Wol-
fertswil Bauvorhaben: Gartenumgestaltung inkl. 
Errichtung Stützmauern beim Einfamilienhaus As-
sek.-Nr. 1316 Standort: Grundstück Nr. 1088, Assek.-
Nr.�1316, Böhlstrasse 11, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: RenØ Giussoni, Sonnenbergstras-
se 10, 9113 Degersheim Grundeigentümer: RenØ 
Giussoni, Sonnenbergstrasse 10, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Anbau Balkon und Einbau Fenster-
türe beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 173 Standort: 
Grundstück Nr. 119, Assek.-Nr. 173, Sonnenbergstras-
se 10, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Degimmo AG, Flawilerstrasse 10a, 
9113 Degersheim Grundeigentümerin: Degimmo 
AG, Flawilerstrasse 10a, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Ersatz Gasheizung im Gebäude Assek.-Nr. 163 
Standort: Grundstück Nr. 268, Assek.-Nr. 163, Kirch-
strasse 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Gebr. Lienhard AG, Grüenaustras-
se 1, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: Gebr. 
Lienhard AG, Grüenaustrasse 1, 9113 Degersheim; 
Politische Gemeinde Degersheim, Hauptstrasse 79, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Neubau Einstell-
halle für LKWs Assek.-Nr. 2210 und Abbruch Provi-
sorien Standort: Grundstücke Nrn. 947, 1538, (1539), 
Grüenaustrasse, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Käserei Tschumper GmbH, Ifang 
1005, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: Arkas 
Generalbauunternehmen AG, Hof, 9643 Krumme-
nau Bauvorhaben: Aufstellen eines Käseautomaten 
mit Holzverkleidung und Erstellung Verbundstein-
platz Standort: Grundstück Nr. 1648, Poststrasse 15, 
9113�Degersheim

Bauherrschaft: Kathrin Imhof und Lukas-Martin 
Schneider, Ringstrasse 1, 6300 Zug Grundeigentümer: 
Kathrin Imhof und Lukas-Martin Schneider, Ringstras-
se 1, 6300 Zug Bauvorhaben: Energetische Sanierung, 
Versatz eines Fensters und Installation thermische Solar-
anlage beim Einfamilienhaus Assek.-Nr.�  1220 Stand-
ort: Grundstück Nr. 552, Assek.-Nr. �1220, Sonnenberg-
strasse 21, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Paul Hess, Amselstrasse 5, 9113 De-
gersheim Grundeigentümer: Paul Hess, Amselstras-
se 5, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Neubau Park-
platz beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1933 Standort: 
Grundstück Nr. 1498, Amselstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Alex und Andrea Koster, Hörenstras-
se 39, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Alex 
und Andrea Koster, Hörenstrasse 39, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Projektänderung Neubau von zwei 
Gartenhäusern (bereits ausgeführt) beim Einfamilien-
haus Assek.-Nr. 1339 Standort: Grundstück Nr. 641, 
Hörenstrasse 39, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Alina und Martin Wasmer, Kirchweg 
4, 9113 Degersheim Grundeigentümer: a) maagic 
gmbh, Erlenweg 15, 4514 Lommiswil; b) Ossig Immo 
Vision GmbH, Dorfstrasse 16, 4571 Lüterkofen; c) Was-
mer Martin und Alina, einfache Gesellscha�, Kirch-
weg �4, 9113 Degersheim; d) Weisskopf Reto, Vorstett-
listrasse 2, 4524 Günsberg; e) Weisskopf-Steiner Sarah, 
Gasse 16, 4524 Günsberg; f) �ek Markus, Kirchweg 4, 
9113 Degersheim; g) Valdes Sanchez Edith, Kirchweg 4, 
9113 Degersheim; h) von Burg Andreas, am Roggen-
bächli 5, 4710 Balsthal; i) von Burg-Millonig Kathari-
na, am Roggenbächli 5, 4710 Balsthal; j) Carnibella-Di 
Nubila Sandra, Bachmattweg 16, 4563 Gerla�ngen; k) 
Carnibella Mario, Bachmattweg 16, 4563 Gerla�ngen 
Bauvorhaben: Balkonverglasung und Überdachung 
beim Gebäude Assek.-Nr. 105 Standort: Grundstück 
Nr. 86, Assek.-Nr. 105, Kirchweg 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Regula Schürpf, Wolfgangstrasse 65, 
9014 St. Gallen Grundeigentümerin: Regula Schürpf, 
Wolfgangstrasse 65, 9014 St. Gallen Bauvorhaben: 
Errichtung Photovoltaikanlage auf dem Gebäude As-
sek.-Nr. 1226 Standort: Grundstück Nr. 549, Winter-
haldenweg 11, 9113 Degersheim



Grümpelturnier in Degersheim
Zum dritten Mal in Folge organisiert der FC 
Neckertal-Degersheim vom 20. Juni 2025 bis 
22. Juni 2025 auch dieses Jahr wieder das 
Grümpeliturnier in Degersheim.

Mit einem Mix aus sportlichem Ehrgeiz 
und Spass am Spiel wird hier um jeden 
Ball gekämpft. Ob Pro�  oder Freizeitki-
cker, alle sind willkommen und können 
ihre fussballerischen Talente zeigen. 
Also schnapp dir deine Fussballschuhe 
und sei dabei beim diesjährigen Dorf-
turnier in Degersheim!

Dieses Jahr gibt es Neu die Kategorie 
Beizencup, bei der auch Nichtfussballer 

dabei sein können. Es wird in 2er Grup-
pen bei folgenden Disziplinen gespielt: 
Cornhole, Dart auf Jasskarten, Tisch-
fussball, Beizencurling und Jassen.

Das motivierte Grümpeli OK ist schon in 
den letzten Vorbereitungen und darf wie-
der auf zahlreiche Helfer zählen. Gestartet 
wird am Freitagabend 20. Juni 2025 mit 
dem Dorf- und Firmenturnier. Hier sind alle 
Vereine, Firmen, Familien- oder Kollegen-
kreise angesprochen.

Weiter geht es am Samstag mit dem Un-
terstufenturnier. Der FC freut sich auch in 
dieser Kategorie auf viele Anmeldungen. 

Am Abend sind dann 
die Sie und Er Mann-
schaften, an der Reihe. 
Auch in dieser Katego-
rie wird um jeden Ball 
gekämpft und die Frauentore werden dop-
pelt gezählt. Voraussetzung ist, dass immer 
mindestens zwei Frauen auf dem Platz ste-
hen.Die neue Kategorie Beizencup � ndet 
ebenfalls an diesem Abend statt.

Für Unterhaltung sorgt der Music Werni im 
Festzelt für Unterhaltung.

Am Sonntag sind die Kategorien Mittel- 
und Oberstufe an der Reihe. Die Kinder, 
wie auch die Eltern am Spielfeldrand wer-
den wieder vollen Einsatz geben.

Während dem ganzen Turnier ist natürlich 
für das leibliche Wohl gesorgt, für die Fuss-
baller, wie auch für zahlreiche Fussballfans.

Der ganze FC Neckertal-Degersheim freut 
sich auf viele Anmeldungen bis 8. Juni 
2025, zahlreiche Zuschauer, 
faire Spiele und vielen schö-
nen Dorfbegegnungen. Wir 
sind bereit für ein Dorffest.

Link zur Anmeldung

Öffentlicher 

Vortrag
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«Danke Gott, dass du mich geschaffen hast!»
Dieser Satz ist der letzte Satz, den Chiara von As-
sisi, die berühmte Zeitgenossin und Begleiterin 
von Franz von Assisi, vor ihrem Tod gesagt hat.
Es ist ein wunderbarer Satz. Ich wünsche Ihnen 
und mir, dass wir alle, wenn wir auf unser Leben 
zurückblicken, diesen Satz sagen können. 
Dieser Satz kommt vielleicht gar nicht so leicht 
von unseren Lippen. Allzu oft sind wir kritisch 
mit uns selbst, finden dieses oder jenes nicht so 
optimal, wir denken an Momente, wo wir nicht 
so Tolles geleistet oder versagt haben. Dahinter 
steckt die Schwierigkeit, sich selbst wirklich gern 
zu haben. 
«Liebe deinen Nächsten wie dich selbst» stellt Je-
sus uns als Richtschnur für ein wirklich glück-
liches und erfülltes Leben vor Augen. Auf dem 
Firmweg mit den 17-jährigen jungen Menschen 
beschäftigen wir uns intensiver damit und eine 
Frage lautet: Was ist einfacher, andere zu lieben 
oder sich selbst? Die Antwort der jungen Men-

schen ist jeweils sehr eindeutig: «Sich selbst zu 
lieben, ist viel schwieriger!»
Gerade da ist der Satz von Chiara von Assisi eine 
wichtige Hilfestellung. Wenn es mir gelingt, die-
sen Satz nicht erst am Ende meines Lebens zu sa-
gen, sondern eigentlich jeden Tag, dann arbeite 
ich an meiner Fähigkeit, mich selbst zu lieben. 
Ich darf dankbar feststellen, dass ich kein Pro-
dukt des Zufalls bin, sondern ein von Gott ge-
schaffenes und gewolltes Original. Ich habe Ta-
lente und Fähigkeiten erhalten, die ich zum Wohl 
für andere und mich selbst einsetzen darf. Ich bin 
wertvoll und Gott liebt mich so, wie ich bin. 
Darum haben wir allen Grund, uns im Spiegel ins 
Gesicht zu schauen und zu sagen: «Danke Gott, 
dass du mich geschaffen hast!»
� Hans Brändle, Pastoralteam SEMA

Sonntag, 1. Juni
09.30 	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Eine Frage 
der Wertanlage, Matthäus 6, 
19�21», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Tel. 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 1. Juni
10.00	 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder zum Thema: «Kann 
weniger auch mehr sein?»  
(1. Tim. 6, 6�8), im 
Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 1. Juni
09.30	 Schwägalp-Kapelle: 

Schwägalp-Gottesdienst, 
Pfr. Mark Hampton, Infos 
unter www.ref-flawil.ch

Montag, 2. Juni
08.25 	 60 plus Aktive, Besamm-

lung Bahnhof Flawil, 
Wanderung gemäss 
Programm (Verschiebe-
datum 16. Juni 2025)

Mittwoch, 4. Juni
13.30	 Jugendraum: Sing-Atelier 

für Kinder
Donnerstag, 5. Juni
15.00	 Haus 5egg: TrauercafØ 
	 Infos unter www.hospiz-

gruppe.ch
19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 6. Juni
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr

www.ref-flawil.ch

FLAWIL

Samstag, 31. Mai, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 1. Juni, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

WOLFERTSWIL

Seniorengruppe «Frohes Alter»
Mittagstisch
Montag, 2. Juni, um 12.00 Uhr im 
Restaurant Moosbad mit Spielnach-
mittag ab 13.30 Uhr.
Anmeldungen bis 31. Mai bei Anna 
Egli unter Tel. 077 483 69 60.

Wöschkafi-Höck
Dienstag, 3. Juni, um 9.00 Uhr. Je 
nach Wetter auf dem Spielplatz oder 
im Vereinslokal.

FLAWIL

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 4. Juni, um 14.30 Uhr
Kafi-Treff im Rest. 5egg

TrauercafØ
Donnerstag, 5. Juni, um 15.00 Uhr
im Haus 5egg beim Bahnhof

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 5. Juni, um 19.00 Uhr
in der kath. Kapelle

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft�� TanzcafØ
Mittwoch, 4. Juni, um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim

Zämägang
Freitag, 6. Juni, um 18.30 Uhr
Treffpunkt beim Parkplatz beim 
Föhrenwäldli, Degersheim

www.se-ma.ch

Sonntag, 1. Juni
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Greet Egli; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 2. Juni
14.30	 Spielplatzkafi
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 3. Juni
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 4. Juni
19.30	 MyLife Workshop
19.30	 Probe Worshipband
Donnerstag, 5. Juni
20.00	 Kirchenchor Probe
Freitag, 6. Juni
19.30	 wogo � Jugendgruppe 

Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Projektwoche 
Kindergarten
Farbenfroh erlebten alle Kindergartenkinder 
die zwei Projektwochen. Farben mischen, Far-
ben sortieren, malen, kneten, basteln, singen, 
verkleiden und miteinander spielen, neue 
Kinder kennenlernen, alles hatte Platz. Das 
hat grossen Spass gemacht.
� Fotos: Rita Zuber



Inserat
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Auch dieses Jahr wieder ein Maibaumfest
VEREIN  Das Maibaum-Fest findet auch 2025 
wieder statt, und zwar am Samstag, 31. Mai 
2025, im CafØ Keller an der Unterdorfstrasse 38 
in Flawil! Die auch fussballbegeisterten 60plus-
Freunde organisieren den Anlass gerne wieder. 
Das Angebot ist vielfältig: Tagsüber mit bekann-
ter Live-Musik, Unterhaltung aus der Konserve, 
einer schönen Getränkekarte, feinen Grillspe-

zialitäten und Momo als beliebtem Gericht. 
Am Abend wird das Finalspiel der Champions 
League gezeigt. Dieses gemeinschaftliche Erleb-
nis wird als spontane Idee mit einem attraktiven 
Wettbewerb unterlegt. Dessen Erlös wird aufge-
rundet und einem wohltätigen Zweck in Flawil 
zukommen. An diesem Tag wird allen etwas ge-
boten! Vorbeikommen!� Rolf Junker

Schwinger Andrin Büsser 
holt sich den Festsieg 
VEREIN  Am 18. Mai 2025 fand in Urdorf im 
Kanton Zürich der Kantonale Nachwuchs-
schwingertag statt. Der Schwingclub Flawil reiste 
mit einer beachtlichen Anzahl Jungschwingern 
nach Urdorf. Den ganzen Tag über wurde hart 
geschwungen � mit dem grossen Ziel, sich einen 
Zweig zu erkämpfen oder sich sogar für einen 
Schlussgang zu qualifizieren. Dies gelang dem 
Flawiler Andrin Büsser in seiner Kategorie der 
Jahrgänge 2008/09. Er konnte nach kurzer Gang-
dauer seinen Gegner Flavio Niedermann aus 
Oberbüren mit dem Schwung «Kurz/Nachdrü-
cken» besiegen. Für den jungen Landwirt in Aus-
bildung ist es der erste Sieg an einem Kantonalen 
Nachwuchsschwingfest. Der Schwingclub Flawil 
reiste mit einem Festsieg und insgesamt sieben 
Zweigen wieder zurück.� Daniela Büsser

Baugesuch für neue Entsorgungsstelle 
liegt auf
FLAWIL  Im Rahmen des Projekts «Sanierung 
Magdenauerstrasse» soll die bisherige Entsor-
gungsstelle auf dem Marktplatz zum Spiel-
platz Vögelipark verlegt werden. Nun liegt das 
Baugesuch öffentlich auf.

Im Rahmen der Neugestaltung des Marktplatzes 
wird auch die Magdenauerstrasse zwischen der 
St. Gallerstrasse und der Badstrasse saniert. Im 
Zuge der beiden Projekte wird die bisherige Ent-
sorgungsstelle auf dem Marktplatz zum Spielplatz 
Vögelipark verlegt. Es sind vier vollversenkte Be-
hälter � drei für Altglas und einer für Alu/Weiss-
blech � vorgesehen, die sich beim bestehenden 

Unterflurbehälter an der Badstrasse befinden. 
Die Textilsammlung erfolgt oberirdisch. Es ist 
vorgesehen, die neue Sammelstelle schnellstmög-
lich zu erstellen, um eine Alternative für die Ent-
sorgungsstelle am Marktplatz zu schaffen. 

Baugesuch liegt auf
Nun liegt das Baugesuch für die neue Entsor-
gungsstelle öffentlich auf. Dieses kann vom 
2. Juni bis 16. Juni 2025 im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur einge-
sehen werden.
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Segen für Lager und  
Ferienreisende
KIRCHE  Alle sind ganz herzlich eingeladen, 
gemeinsam mit Kindern sowie Leiterinnen und 
Leitern von Blauring und Pfadi, mit ihren Fami-
lien, Freunden und Bekannten zu feiern und um 
Segen für die Lager sowie für alle Ferienreisen-
den zu bitten. Der Gottesdienst findet am Sonn-
tag, 15. Juni 2025, um 10.15�Uhr in der katholi-
schen Kirche Flawil statt. Blauring und Pfadi Fla-
wil freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

b�treff-Fest am Bahnhof
VEREIN  Am 14. Juni 2025 ist es wieder so weit: 
der b�treff lädt zum jährlichen Fest am Bahnhof 
ein. Musikalisch wird das Fest durch die Flawiler 
Band Adenite bespielt. Auf ihrer Website schreibt 
sie: Adenite steht für leidenschaftliche Musik, 
die verbindet und inspiriert. Somit passen die 
4 Jungs mit ihrer Musik wunderbar zum b�treff. 
Denn der b�treff wird von Gastgebenden leiden-
schaftlich geführt und verbindet unterschiedliche 
Menschen mit unterschiedlichen Geschichten. 
Kommen Sie zwischen 11.00 und 15.30�Uhr vor-
bei, geniessen Sie ein leckeres Mittagessen oder 
ein feines Stück Kuchen und lassen Sie sich durch 
die Musik, die verschiedenen Menschen und das 
b�treff-Ambiente inspirieren. � Karin Gubser

Enzi � ganz verspielt:  
Eine Projektwoche rund ums Spiel
FLAWIL  Die Schulkinder der Primarschule En-
zenbühl haben sich in einer Projektwoche mit 
dem Thema Spiel auseinandergesetzt. Neben 
Verbesserungen von bekannten Spielen sind 
auch neue Spiele sowie ein eigener «Geo-
cache», der «EnziCache», entstanden.

«In der griechischen Mythologie berichtet die 
Geschichte von Theseus davon, wie er mithilfe 
des roten Fadens seinen Weg wieder aus dem 
Irrgarten des Minotaurus hinausgefunden hat», 
erzählt ein Lehrer seiner klassendurchmischten 
Gruppe als Einstieg zum Thema «Irrgärten und 
Labyrinthe». Der rote Faden im Enzenbühl: das 
Spiel � konstruktiv, kooperativ, kreativ. Kurz dar-
auf wird schon inner- und ausserhalb der Schule 
gebastelt, gezeichnet, getestet, geredet und erlebt. 
Während eine Gruppe sich in der Natur befindet 
und mit Waldmaterial arbeitet, erstellt eine an-
dere Pausenspiele für die ganze Schule. Der Flur 
wird zur innovativen Spiellandschaft, bei dem 
der Boden zu «Himmel und Hölle» oder mithilfe 
von farbigem Klebeband zu einem Labyrinth 
umgewandelt wird. Eine komplette Minigolfan-
lage wird in der Turnhalle aufgebaut. Die Werk-
statt dröhnt laut, da die Kinder von verschiede-
nen Ateliers dort ihre Utensilien selbst aus Holz 
erstellen. Es entstehen Tischtennis-Schläger, 
Cornhole-Behälter und Zielscheiben. Neben 
der Werkstatt fertigt ein Atelier Jahrmarktspiele 
für den allgemeinen Gebrauch an. Die Planung, 
Durchführung und der Prozess findet dabei 
selbstbestimmt in Kleingruppen statt. In einem 
Schulzimmer wird eifrig mit den eigengestalte-
ten Figuren der Schülerinnen und Schüler pro-
grammiert, denn auch virtuelle Spiele finden hier 
ihren Platz. In einem anderen wird die Feinmo-
torik mit Geschicklichkeitsspielen geschärft. Es 

soll aber nicht an traditionellen Spielen fehlen: 
Ein Atelier beschäftigt sich mit Regelspielen und 
den Möglichkeiten zur Verbesserung dieser. Für 
sportliche Aktivitäten zwischendurch ist immer 
gesorgt. Besonders hervorzuheben sind die Ex-
kursionen in den Tennisclub Flawil und zum Mi-
nigolfplatz Freihof in Gossau sowie die nachhal-
tige Verbesserung des Pausenangebots durch die 
Ergänzung von Bodenspielen, die von Kindern 
entworfen und bemalt wurden. Zum krönenden 
Abschluss wurden die Eltern der Kinder des En-
zenbühls am Freitagabend eingeladen, um die 
Spiele zu testen und gemeinsam mit ihrem Nach-
wuchs etwas Neues zu lernen.

Geocaching
Die Kinder des Ateliers «Geocaching» haben in 
den vergangenen zwei Wochen die Natur neu 
entdeckt und sich auf die Suche nach Geocaches 
von Flawil bis Magdenau gemacht. Versteckte 
Schätze warten in der freien Natur auf grosse 
und kleine Abenteurer. Mit der installierten App 
«GeoCaching» kann man sich auf die Schnitzel-
jagd nördlich des Schulhauses Enzenbühl unter 
dem Namen «EnziCache» begeben. Schätze der 
Kinder warten nur darauf, entdeckt zu werden.

«OpenSunday» Flawil wird fortgeführt
FLAWIL  Das Bewegungsprojekt «OpenSun-
day» Flawil wird fortgesetzt: Der Gemeinderat 
hat die entsprechende Leistungsvereinbarung 
für vier weitere Jahre bewilligt. Mit diesem 
Ausblick im Gepäck werfen wir einen Blick zu-
rück auf die vergangene Saison. 

«OpenSunday» Flawil geht in die Verlängerung: 
Der Gemeinderat hat entschieden, das Angebot 
bis 2029 weiterzuführen. Die Weiterführung steht 
dabei jeweils unter dem Vorbehalt einer jährli-
chen Prüfung der finanziellen Rahmenbedingun-
gen durch die Gemeinde bzw. der Budgetgeneh-
migung durch die Bürgerschaft. Damit wurde die 
Grundlage geschaffen, auch in den kommenden 
Jahren jeweils während des Winterhalbjahres die 
Turnhalle Enzenbühl an Sonntagnachmittagen 
für alle Flawiler Primarschulkinder mit und ohne 
Behinderungen zu öffnen.

Ein sportlicher Rückblick
Die vergangene Saison war reich an Highlights. 
Besonders hervorzuheben ist der erstmals durch-

geführte Monat der Sportheldinnen, der Mäd-
chen durch weibliche Vorbilder zu mehr Bewe-
gung motivierte. An vier Sonntagen begeisterten 
Sportlerinnen aus den Bereichen BMX, Kampf-
sport und Geräteturnen die Kinder mit ihren Ge-
schichten und ihrem Können.
Auch personell war die Saison ein Meilenstein: 
Die langjährige Projektleiterin Melanie Schmid 
hat ihr Amt nach grossem Engagement nieder-
gelegt. Mit viel Dankbarkeit für ihren grossen 
Einsatz wurde sie verabschiedet. Die Nachfolge 
tritt ein starkes Duo an: Leonina Kuhn, bisher 
Seniorcoach mit viel Erfahrung, übernimmt ge-
meinsam mit Barbora Stucka Barinkova, die be-
reits eine Saison als Projektleiterin tätig war, die 
Co-Leitung des Projekts.

Verstärkung gesucht
Nach den Herbstferien 2025 startet das «Open-
Sunday» Flawil in die fünfte Saison. Für das 
Hallenteam wird eine neue Person für die Seni-
orcoach-Rolle gesucht. Diese Rolle bietet eine 
spannende Gelegenheit, Verantwortung zu über-

nehmen, Jugendliche anzuleiten und ein nieder-
schwelliges Bewegungsangebot aktiv mitzugestal-
ten. Die Ausschreibung ist auf der Website der 
Stiftung IdØeSport, www.ideesport.ch/jobs, zu fin-
den. Interessierte dürfen sich gerne melden � das 
Team freut sich über motivierte Unterstützung.

Das Bewegungs- und Begegnungsprojekt  
«OpenSunday» Flawil wird weitergeführt.

Diese Kapsel gilt es beim neuen «EnziCache» rund 
um das Schulhaus Enzenbühl zu suchen und zu 
finden. 
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 30. Mai 2025
Sport-Night für alle Teenies
Go4Teens_Flawil
Turnhalle Feld, Provisorium 2, 19.30 bis 21.30�Uhr

Samstag, 31. Mai 2025
Maibaumfest
Freunde 60+ 
Unterdorfstrasse 38, 11.00 bis 00.00�Uhr

Sonntag, 1. Juni 2025
Flucht aus Tibet � Filmvorführung von  
Manuel Bauer
Tibetergemeinschaft Flawil / Uzwil und Ortsmuseum
Lindengut, 14.30�Uhr bis 15.30�Uhr

Montag, 2. Juni 2025
Buggyfit � Fitness nach Geburt
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30�Uhr

Mittwoch, 4. Juni 2025
Sing-Atelier für Kinder
Sommer im Feld
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30�Uhr

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30�Uhr

Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30�Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 6. Juni 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Samstag, 31. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

«DØjà Vu?» Mittags-Show
Dreamfactory AG, ab 10.30 Uhr

Montag, 2. Juni 2025
Spielplatz-Kafi
Reformationsspielplatz Evang. Kirchgemeinde 
Degersheim, 14.30 Uhr

Dienstag, 3. Juni 2025
Info-Anlass Festival am Gleis
Verein Festival am Gleis
Höfli Food & Lounge, 18.00 Uhr

Generalversammlung der Unterhalts
genossenschaft Wolfertswil-Hintertschwil
Gasthaus zum Löwen, 20.00 Uhr

Mittwoch, 4. Juni 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

TanzcafØ
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 21.30 Uhr

Mittwoch bis Donnerstag, 
4. und 5. Juni 2025
15. Armbrust-Gruppenplausch
Armbrustschützenstand Degersheim, 
jeweils von 17.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 5. Juni 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Fuchsacker, 20.00 Uhr

Freitag, 6.  Juni 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz Föhrenwäldli, 18.30 bis 20.00 Uhr

Gemischtes Konzert
Musikschule Degersheim 
Singsaal Oberstufe Degersheim, 19.00 Uhr

Freitag bis Montag, 6. bis 9.  Juni 2025
Magic Festival 2025
Dreamfactory AG, 18.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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GENÜSSE IN  
DER REGION

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Energiekonzept 2050 der Gemeinde 
Flawil aktualisiert

FLAWIL  Die Gemeinde Flawil setzt sich für 
eine zukunftsorientierte, nachhaltige Energie-
versorgung basierend auf Energieeffizienz 
und der vermehrten Nutzung und Produktion 
von erneuerbaren Energien und Abwärme ein. 
Dabei orientiert sie sich an den Zielvorgaben 
der 2000-Watt-Gesellschaft. Das Flawiler Ener-
giekonzept 2050 zeigt auf, wo die Gemeinde 
momentan steht und was für Möglichkeiten 
sie hat, ihre energiepolitischen Ziele voranzu-
treiben. 

Das 2013 erstellte Energiekonzept 2050 dient 
der Gemeinde Flawil als strategisches Grund-
lagenpapier und wichtiges Planungsinstrument 
für die Erreichung der energiepolitischen Ziele 

der Gemeinde. Im Auftrag des Gemeinderats 
hat die Arbeitsgruppe Umwelt und Energie 2023 
das Energiekonzept 2050 aktualisiert. Das vor-
liegende, überarbeitete Energiekonzept 2050 

zeigt auf, dass die Gemeinde Flawil mit ihrer zu-
künftigen Energieversorgung einen signifikanten 
Beitrag zur Erreichung der Schweizer 2000-Watt-
Ziele und insbesondere zum Netto-Null-Ziel 
für die Treibhausgasemissionen bis 2050 leisten 
kann. Die Überarbeitung wurde in Zusammen-
arbeit mit der TBF, der IG Nachhaltige Zukunft 
Flawil, der Energieagentur St. Gallen sowie dem 
Label Energiestadt durchgeführt.

Weniger Verbrauch, mehr erneuerbare Energie
Die Energieverbrauchsanalyse zeigt, dass der 
Endenergieverbrauch (Wärme, Strom, Mobili-
tät) zwischen 2011 und 2020 von 270�GWh auf 
255� GWh gesunken ist. Dies ist vorwiegend 
auf Produktionsrückgänge und Effizienzmass-
nahmen in der Industrie zurückzuführen. Im 
gleichen Zeitraum konnte der Anteil erneuer-
barer Energien an der gesamten Energieversor-
gung von 17.6 % auf 28.7 % erhöht werden. Dies 
wurde im Wesentlichen durch die vollständige 
Umstellung des Flawiler Strommix auf erneu-
erbare Energien (Privathaushalte/Gewerbe: ab 
2016, Grossverbraucher: ab 2018) sowie durch 
die Einführung und kontinuierliche Erhöhung 
des Biogasanteils in den Gasprodukten für Pri-
vathaushalte von 5 % auf 20 % erreicht. Für die 

Die Solargemeinschaft Feld ist ein Beispiel dafür, wie Gemeinde und TBF den Anteil erneuerbarer  
Energien im Sinne des Energiekonzepts 2050 stetig steigern konnten.

Das Energiekonzept 2050 zeigt, dass 
Flawil einen wichtigen Beitrag zur  

Erreichung der Schweizer 
2000-Watt-Ziele leisten kann.

KANTONSSTRASSENPROJEKT

Der Baustart für das Kantonsstrassenpro-
jekt Wilerstrasse / St. Gallerstrasse muss auf 
unbestimmte Zeit verschoben werden. Es 
konnten bis zum Stichtag nicht alle Lander-
werbsverhandlungen abgeschlossen werden. 

����SEITE 3

MUSIKSCHULE

Am 14. Juni 2025 gehen die Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Degersheim 
zusammen mit anderen Musikschulen in 
unserer Region auf Tournee.

����SEITE 18

JUBIL˜UM

Bereits seit fünf Jahren ist Sarina Hutter als 
Leiterin der Schulverwaltung auf der Ge-
meindeverwaltung Degersheim tätig. Auf-
grund ihrer Mutterschaft ist sie künftig je-
doch reduziert anwesend, weshalb das Team 
mit Fabienne Hälg ergänzt wird.

����SEITE 17
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Gesamtenergiebilanz einer Gemeinde ist jedoch 
nicht die Endenergie, also jene Energie, die bei 
den Verbrauchern ankommt, sondern die Pri-
märenergie entscheidend. Diese berücksichtigt 
zusätzlich zur Endenergie auch die benötigten 
Energien für die vorgängige Prozesskette bei der 
Gewinnung, Umwandlung und Verteilung des je-
weiligen Energieträgers. 
Mit 4700 Watt Primärenergie Dauerleistung pro 
Einwohner bzw. Einwohnerin im Jahr 2011 lag 
Flawil bereits unter dem Schweizer Durchschnitt 
von 5600 Watt. Im Jahr 2020 lag dieser Wert in 
Flawil bei rund 3300 Watt pro Einwohner bzw. 
Einwohnerin und somit immer noch deutlich un-
ter dem Schweizer Durchschnitt von 4400 Watt. 

Treibhausgasemissionen weiter senken
Die mit dem Primärenergie-Verbrauch zusam-
menhängenden Treibhausgasemissionen be-
tragen 2020 in der Gemeinde Flawil rund 5.4 t 
CO2-˜quivalent pro Einwohner und liegen da-
mit unter dem schweizerischen Durchschnitt von 
5.9 t. Der Absenkpfad für den Primärenergiever-
brauch und die CO2-Emissionen bis in das Jahr 
2050 basiert auf den energiepolitischen Leitlinien 
der Gemeinde Flawil. Die vorgesehene Umset-
zung der Energieplanung führt bis 2050 zu einer 
Energieversorgung, die zu 100 % auf erneuerba-
ren Energien basiert. Dieses Ziel soll bereits bis 
2030 erreicht werden. Eine zukunftsorientierte, 
nachhaltige Energieversorgung, die sich an den 
Zielvorgaben der 2 000-Watt-Gesellschaft orien-
tiert, ist für die Gemeinde Flawil machbar. 

Sperrung der  
Flawilerstrasse  
nach Lütisburg
FLAWIL/DEGERSHEIM  Zwischen Samstag, 
14. Juni 2025, und Montag, 16. Juni 2025, baut 
das Strassenkreisinspektorat Gossau den 
Deckbelag auf der Flawilerstrasse in Lütisburg 
ein. Die Strasse ist im Abschnitt Pförtner Orts-
eingang bis Birkenweg während der Arbeiten 
für den motorisierten Verkehr gesperrt.

Das Strassenkreisinspektorat Gossau beginnt am 
Samstag, 14. Juni 2025, mit den Vorbereitungs-
arbeiten für den Einbau des neuen Deckbelags 
auf der Flawilerstrasse in Lütisburg. Zukünftig 
reduziert ein lärmarmer Deckbelag den Strassen-
lärm und erhöht den Fahrkomfort. Die Arbeiten 
werden in einem Arbeitsschritt auf der gesamten 
Strassenbreite vorgenommen. Dafür muss der 
Abschnitt zwischen dem Pförtner Ortseingang 
und dem Birkenweg von Samstag, 14. Juni 2025, 
19�Uhr, bis Montag, 16. Juni 2025, 5�Uhr, für den 
motorisierten Verkehr gesperrt werden. 
Der Verkehr zwischen Flawil und Lütisburg wird 
über Mühlau/Bazenheid umgeleitet. Der Schwer-
verkehr mit einem Gesamtgewicht über 18 Ton-
nen fährt über Wil. Die Umleitung ist grossräu-
mig signalisiert. Der Ortsteil Tufertschwil ist nur 
über Magdenau oder Nassen zugänglich. Für den 
öffentlichen Verkehr und Zufussgehende ent-
stehen keine Einschränkungen. Bei ungünstiger 
Witterung verschieben sich die Arbeiten auf das 
Wochenende vom 21./22. Juni 2025. 

Keine Auflage  
von Baugesuchen 
während der 
Sommerferien
FLAWIL  Während der mittleren drei Sommer-
ferienwochen, von Montag, 14. Juli 2025, bis Frei-
tag, 1. August 2025, werden keine Baugesuche 
öffentlich aufgelegt. Die letzte Publikation von 
Baugesuchen erfolgt in der FLADE-Blatt-Aus-
gabe vom Freitag, 27. Juni 2025, und gleichen-
tags auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch).
Während der Sommerferien eingehende Bauge-
suche werden entgegengenommen und durch die 
Abteilung Baubewilligungen bearbeitet. Die Pu-
blikation zur öffentlichen Auflage erfolgt jedoch 
erst später. Mit dieser Massnahme wird verhin-
dert, dass von Bauvorhaben betroffene Personen 
die öffentliche Auflage von Baugesuchen auf-
grund ferienbedingter Abwesenheit versäumen.

«Flawil live»: Bahnhofstrasse gesperrt
FLAWIL  Am Freitag, 13. Juni 2025, findet in 
Flawils Zentrum das Strassenfest «Flawil live» 
statt. An diesem Tag ist die Bahnhofstrasse ge-
sperrt.

Die Bahnhofstrasse, Abschnitt St. Gallerstrasse 
bis Bezirksgebäude, und die Kanzleistrasse, Ab-
schnitt Unterdorfstrasse bis Bahnhofstrasse, 

werden � gestützt auf eine Bewilligung der Kan-
tonspolizei � von Freitag, 13. Juni 2025, 8� Uhr, 
bis Samstag, 14. Juni 2025, 8�Uhr, für den moto-
risierten Verkehr gesperrt. Eine Umleitung wird 
signalisiert. Im gleichen Zeitraum gilt in diesem 
Abschnitt der Bahnhofstrasse ein Parkverbot.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Das Strassenfest «Flawil live» und die damit ver-
bundene Sperrung der Bahnhofstrasse hat auch 
Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr. Die 
Regionalbusse 741 und 751 fahren gemäss Ab-
sprache mit der Postauto AG via Haltestelle 
Wohn- und Pflegeheim über die Oberdorfstrasse 
zum Bahnhof. Die Haltestelle Bahnhofstrasse ist 
nicht bedient. Am Samstag fahren die Regional-
busse wieder nach Fahrplan.
Das Organisationskomitee von «Flawil live» hat 
die Auflage, die Musiklautstärke ab 24�Uhr zu re-
duzieren, die Musik ab 1�Uhr ganz auszuschalten 
und den Anlass um 2�Uhr zu beenden.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung um 
Verständnis und wünscht ein rockiges und unter-
haltsames Strassenfest.

Am Freitag, 13. Juni 2025, findet wieder das  
Strassenfest «Flawil live» statt.

Aktualisiertes Energiekonzept online
Mit dem aktualisierten Energiekonzept steht 
der Gemeinde Flawil ein Instrument zur Verfü-
gung, um die geplanten Massnahmen aus dem 
Energiekonzept kontinuierlich umzusetzen. Der 
Gemeinderat hat das aktualisierte Energiekon-
zept genehmigt und die Arbeitsgruppe «Umwelt 
und Energie» und die zuständigen Verwaltungs-
abteilungen mit dessen Umsetzung beauftragt. 
Das aktualisierte Energiekonzept 
2050 (Aktualisierung 2024) ist auf 
der Website der Gemeinde Flawil 
unter Aktuelles � Engagement � 
Energiestadt zu finden.
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Kreiselgestaltung Isny-Platz:  
Baugesuch liegt auf
FLAWIL  Im Rahmen der Strassenraumgestal-
tung Wiler-/St. Gallerstrasse wird auf dem 
Isny-Platz ein Kreisel gebaut. Die Innengestal-
tung des Kreisels soll der Partnergemeinde 
Isny gewidmet werden. Nun liegt das Bauge-
such öffentlich auf.

Flawil ist seit 1997 mit der Stadt Isny im All-
gäu partnerschaftlich verbunden. Der Kurort 
mit 15 000� Einwohnern liegt etwa 40 km nörd-
lich von Lindau. Die Freundschaft geht auf eine 
Schweizer Hilfsaktion zurück, die Kindern in der 
Nachkriegszeit 1946/47 einen reich beschenk-
ten Ferientag ermöglichte. Als Zeichen der guten 
Partnerschaft soll der Kreisel entsprechend ge-
staltet werden. In der Kreiselmitte werden soge-
nannte Isny-Würfel mit Sujets zu verschiedenen 
Themenbereichen erstellt. Ausserdem ist in Krei-
selnähe an der Enzenbühlstrasse eine Infotafel zur 
Partnerschaft geplant. 

Nun liegt das Baugesuch auf. Dieses kann vom 
10. Juni 2025 bis 24. Juni 2025 im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra-
struktur eingesehen werden. Das Baugesuch wird 
trotz der Verzögerung beim Kantonsstrassenpro-
jekt aufgelegt, um für einen künftigen Baustart 
bereit zu sein.

Kantonsstrassenprojekt: Baustart auf 
unbestimmte Zeit verschoben
FLAWIL  Der Baustart für das Kantonsstras-
senprojekt Wilerstrasse / St. Gallerstrasse wird 
auf unbestimmte Zeit verschoben. Es konnten 
bis zum Stichtag nicht alle Landerwerbsver-
handlungen abgeschlossen werden. 

An der Urnenabstimmung vom 12. Februar 2017 
haben die Flawiler Stimmberechtigten dem Ge-
meindebeitrag für das Kantonsstrassenprojekt 
Wilerstrasse / St. Gallerstrasse zugestimmt. Da-
nach wurden die Pläne öffentlich aufgelegt. Insge-
samt sind 34 Einsprachen gegen das Projekt einge-
gangen. Deren Bearbeitung dauerte mehr als fünf 
Jahre. Im Oktober 2022 waren alle Einsprachen 
einvernehmlich erledigt. Die in den Einsprache-
verhandlungen getroffenen Abmachungen wur-
den in die Pläne eingearbeitet und von der Regie-
rung des Kantons St. Gallen genehmigt. 

Landerwerb gestaltet sich aufwendig
Im Frühjahr 2023 begann die Dienststelle 
Grundstückgeschäfte im Tiefbauamt des Kantons 
St. Gallen, mit den betroffenen, rund 100 Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümern Land-
erwerbsverhandlungen zu führen und Verträge 
abzuschliessen. Erst wenn diese erledigt sind, 
können die Bauarbeiten vergeben und ausgeführt 
werden. Trotz umfangreicher Bemühungen aller 
Beteiligten ist es in einem Fall nicht gelungen, 
eine Einigung zu erzielen. Nun hat das Bau- und 
Umweltdepartement des Kantons St. Gallen be-
schlossen, den Verhandlungsweg aufzugeben. 
Stattdessen hat das Departement entschieden, 
eine Enteignung anzustreben. Die dafür zustän-
dige Schätzungskommission wurde bereits invol-
viert. Damit verzögert sich der Baustart für das 
Kantonsstrassenprojekt auf unbestimmte Zeit.

b�treff-Fest
FLAWIL  Am Samstag, 14. Juni 2025, findet 
von 11.00� Uhr bis 15.30� Uhr das b�treff-Fest 
statt. Zum Festareal gehört auch der ehema-
lige Postauto-Halteplatz.

Der Anlass wird in den Betriebsräumlichkei-
ten des b�treffs sowie rund um das Gebäude am 
Bahnhofplatz 4 durchgeführt. Zudem wird auch 
der ehemalige Postauto-Halteplatz als Festplatz 
genutzt. Die Gemeinde wünscht dem b�treff ein 
schönes Fest.

Mit dem Abendmusikzyklus 
im «Traumland»
VEREIN  Das Flawiler Kammerorchester unter 
der Leitung von Daniel Treyer begeisterte am 
Konzert vom 25. Mai 2025 in Oberglatt sein zahl-
reiches Publikum mit Werken von A. Rosetti, A. 
Ginastera und W. A. Mozart. Die beiden hervor-
ragenden Solistinnen, Barbara-Gabriella Bossert, 
Flöte, und Kathrin Bertschi, Harfe, entführten 
die Zuhörerinnen und Zuhörer zusammen mit 
dem Orchester in diverse Traum-Landschaf-
ten und wurden zum Schluss mit einer Standing 
Ovation belohnt.� Brigitte Maier Büchel

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 10. Juni 2025 bis 
24. Juni 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 77/2025, Kreiselgestaltung Isny-
Platz, Grundstück Nr. 2317, Wilerstrasse, Flawil

Keller Markus, Lörenweg 11, 9230 Flawil; Bau-
gesuch Nr. 82/2025, Ersatz Gasheizung durch 
Sole-Wasser-Wärmepumpe mit einer Erdsonden-
bohrung, Grundstück Nr. 3229, Vers.-Nr. 3771, 
Lörenweg 11, Flawil

TODESF˜LLE

Gestorben am 29. Mai 2025 in St. Gallen: Winiger 
geb. Stäheli, Anita Maria, von Rapperswil-Jona 
und Flawil, geboren am 30. März 1950, wohnhaft 
gewesen in Flawil, Riedernstrasse 25. Die Abdan-
kung findet am Freitag, 6. Juni 2025, 10.15�Uhr, auf 
dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der Kath. Kirche St. Laurentius.

Gestorben am 27. Mai 2025 in St. Gallen: Vetsch 
geb. Sandberg, Solveig Iris Maria, von Grabs, 
geboren am 7. September 1936, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Meierseggstrasse 27. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

SEMAplus und Treff 60plus 
begegnen dem roten Ueli
KIRCHE  Die einen kennen ihn, für andere ist er 
ein Unbekannter. Beim roten Ueli handelt es sich 
um Ulrich Rösch, einst Abt des Klosters St. Gallen. 
Obwohl er nicht adeliger Herkunft war, verlief seine 
Karriere steil. Er galt als einer der hervorragenden 
˜bte des Klosters. In seiner Funktion war er eng 
mit der Stadt Wil verbunden. Wie und noch vieles 
mehr erfahren wir am ökumenischen Seniorenan-
lass vom Wiler Stadtführer Ruedi Schär. Er ist ein 
ausgewiesener Kenner der Geschichte und wird 
uns Ulrich Rösch näherbringen. Der Anlass findet 
am Mittwoch, 11. Juni 2025, um 14.30�Uhr im kath. 
Pfarreizentrum Flawil statt. Das Vorbereitungsteam 
freut sich, viele neugierige Besucherinnen und Be-
sucher begrüssen zu dürfen.� Herta Helg
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Männerturngruppe ü60 Flawil in neuem Outfit
VEREIN  Dank einer grosszügigen Spende der 
Genossenschaft Gemeinschaftsantennen Flawil 
(GGA) konnten sich die Turner mit Poloshirt, T-
Shirt und Jacke in ansprechend frischer Farbe mit 
aufgedrucktem Vereinslogo neu einkleiden. Ein 
lang ersehnter Wunsch ist am 10-jährigen Ver-
einsjubiläum in Erfüllung gegangen. Die Shirts 
wurden von der Refida AG in Wil konfektioniert. 
Die Turnerschar bedankt sich herzlich beim Ko-
ordinator Peter Lengwiler und beim Verwal-
tungsrat der GGA für ihren Einsatz und ihr 
Wohlwollen zur Turngruppe ü60. Wir frisch ein-
gekleideten Männer freuen uns jetzt noch mehr 

auf die wöchentlichen Turnstunden. Die neuen 
Shirts strahlen aus, dass Gemeinschaft und tolle 
Kameradschaft in unserem Verein wichtig sind, 
und auch wirklich gelebt werden. Wer sich beim 
Lesen dieser Zeilen angesprochen fühlt, ist je-
derzeit herzlich willkommen. Wir turnen je-
weils am Mittwochnachmittag von 14.30�Uhr bis 
15.30�Uhr in der Turnhalle Feld. Nach dem Foto-
termin und der offiziellen Übergabe der Shirts 
durfte die Turngruppe das frohe Ereignis noch 
bei Toni Keller an der Unterdorfstrasse mit dem 
Genuss einer Riesenpizza gemütlich abschliessen. 
Vielen Dank, Toni.� Ernst Werner

In der Wanderausstellung 
fliegen wie  
ein Schmetterling
VEREIN  Vom Mittwoch, 18., bis Samstag, 21. Juni 
2025, ist die Wanderausstellung «Abheben für die 
Biodiversität» von BirdLife in der Remise des 
Ortsmuseums Flawil zu Gast.
Spektakuläre Aussichten bieten die zwei Insek-
ten-Flugsimulatoren, auf denen man durch eine 
virtuelle Naturlandschaft fliegen kann. Zu entde-
cken gibt es die wundersame Welt der Insekten 
aus nächster Nähe. Daneben lässt sich an fünf 
Stationen entdecken, welche Lebensräume zu 
einem intakten Lebensnetz gehören und warum 
Menschen, Tiere und Pflanzen gleichermassen 
darauf angewiesen sind. Als Ergänzung gibt es 
einen Foto-Postenlauf im Freien und ein Quiz.
Die Ausstellung (18. bis 21. Juni 2025) eignet sich 
für Gross und Klein und ist geöffnet vom Mitt-
woch bis Freitag jeweils von 13.30 bis 18.00�Uhr 
sowie am Samstag von 9.00 bis 15.00�Uhr
� Christina Lutz

Erziehungskurs für junge 
und junggebliebene Hunde

VEREIN  Der Hundesport Flawil bietet auch die-
ses Jahr einen Erziehungskurs für Hunde jeder 
Rasse an. «Dein Hund geht entspannt an locke-
rer Leine neben dir, er überlässt es dir, Entschei-
dungen zu treffen, und er verhält sich respektvoll 
in seinem Umfeld.» Ist das die Realität oder eine 
schöne Vorstellung? Gerne möchten wir dir hel-
fen, während des Kurses an deinen «Themen» zu 
arbeiten, damit ein harmonisches Miteinander 
entsteht. Der Kurs findet an vier Sonntagmorgen 
im Juni/Juli statt, Beginn ist am 15. Juni 2025, die 
Dauer ist jeweils von 9.30 bis ca. 11.00�Uhr. Für 
weitere Infos und Anmeldung schaue man auf 
www.hs-flawil.ch. � Gabi Spörri

Fabian Unteregger in der 
SpurBar
VEREIN  Sehnlich warteten viele, dass Fabian 
Unteregger, einer der ganz grossen Schweizer 
Comedians, nach längerer Pause wieder auf die 
Bühne zurückkehrt. Und dies tut er endlich: 
Eine der ersten Vorstellungen seines neuen Pro-
gramms «Fachkräftemangel» wird in der Spur-
Bar stattfinden und zwar am 13. Juni 2025 um 
20� Uhr. Tickets sind unter www.spurbar.ch er-
hältlich.� Hans Brändle

Spannendes und  
erfolgreiches 52. Schüler-
handballturnier
VEREIN  Freude, Ehrgeiz, Überraschung, Angst, 
Frust, Hoffnung, Stolz � sind nur einige der 
Emotionen am diesjährigen Schülerhandballtur-
nier des Handballclubs Flawil.
Das Mitfiebern der zahlreichen Zuschauerinnen 
und Zuschauer für die Mannschaften war spür-
bar, beinahe schon fassbar. Auch die Mannschaf-
ten untereinander feuerten sich fleissig an. Es war 
wahrlich eine Freude diese Motivation der Kin-
der mitzuerleben.
Durch ein Missverständnis begrüssten wir die-
ses Jahr sogar eine Gastmannschaft aus Thun 
an unserem Turnier, welche im Sinne der zwei 
Teilnehmenden Mannschaften der Oberstufe be-
willigt wurde. Eine Bereicherung für die Teilneh-
menden und den fairen Handballsport.
Das gesamte OK-Team schaut auf ein rundum 
gelungenes Turnier zurück und freut sich bereits 
heute schon, kommendes Jahr am 53. Schüler-
handballturnier wieder so viele motivierte Kin-
der begrüssen zu dürfen.� Marina Casanova

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. Juni 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr, und Samstag, 7. Juni 2025, 9.30 bis 
10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 12. Juni 2025, 7.00�Uhr
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Dorothea Wyss im  
Fokus der gemeinsamen  
Maiandacht 

KIRCHE  Für die gemeinsame Maiandacht von 
SEMAplus und der Kolpingfamilie versammel-
ten sich rund 30 Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher in der Kapelle. Im Mittelpunkt der 
Feier stand das Leben von Dorothea Wyss, Ni-
klaus von Flües Ehefrau. Sie war eine Frau, die 
oft im Schatten ihres berühmten Mannes stand, 
deren Leben jedoch von tiefer Hingabe, Glaube 
und Stärke geprägt war.
In einer einfühlsamen Biografie trug Margrit 
Schildknecht Wyss� Leben vor. Die Zuhörerinnen 
und Zuhörer konnten einen Einblick in die He-
rausforderungen und den Alltag dieser starken 
Frau gewinnen, die zugleich Mutter, Ehefrau und 
eine grosse Stütze für ihren Mann war. 
Ihr Leben und Wirken wurden in einem Impuls 
von Ulrike Harder in die Gegenwart übersetzt. 
Es wurde deutlich, dass wahre Liebe bedeutet, 
dem anderen Freiheit zu schenken und Raum für 
Wachstum und Entfaltung zu geben. 
Der Gottesdienst war begleitet von stimmiger 
Musik und einem traditionellen Marienlied. Der 
Mutter Gottes Maria wurde in der Feier ebenso 
gedacht, da auch sie wie Dorothea erlebte, dass 
Loslassen zu einer neuen tiefen Verbindung füh-
ren kann. Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden!� Franziska Schönenberger

Wieder traditioneller  
Garten-«z�Vesper» in  
Baumschule Böden
FIRMA  Nach längerer Pause lebt eine liebge-
wonnene Tradition in der Baumschule Böden 
wieder auf: der Garten-«z�Vesper» � mit Feuer-
ring, Dessert und Geselligkeit. Am Donners-
tag, 12. Juni 2025, ab 17�Uhr lädt das Team der 
Gehrig Gartenbau AG alle Gartenfreunde, Nach-
barn, Kundinnen und Kunden sowie Interessierte 
zu einem entspannten Feierabend in den natur-
nahem Schaugarten ein. Der Begriff «z�Vesper» 
steht für eine einfache, herzhafte Mahlzeit am 
frühen Abend � und genau das bietet die Baum-
schule Böden in einer besonderen Atmosphäre. 
Umgeben von blühenden Stauden, grossen Bäu-
men und liebevoll gestalteten Gartenräumen 
können sich die Gäste auf einen gemütlichen 
Sommerabend freuen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig � einfach vorbeikommen, verweilen und 
geniessen. Die Veranstaltung richtet sich an alle: 
an langjährige Kundschaft, neugierige Erstbe-
sucherinnen und -besucher, Geschäftspartner, 
Gärtnerinnen und Gärtner, Handwerker oder 
einfach an Menschen, die den Feierabend mal 
anders erleben möchten � mitten im Grünen, 
in einem naturnahen Schaugarten, der zur In
spiration und zum Innehalten einlädt. (Achtung: 
Der z�Vesper findet nur bei trockener Witterung 
statt!)� Gehrig Gartenbau AG

Frantic 
Frantic, das aufregende Karten-
spiel, das Schnelligkeit, Reakti-
onsvermögen und strategisches 
Denken vereint! In diesem Spiel 
treten die Spielerinnen und Spieler gegeneinander 
an, um als Erste ihre Karten abzulegen, wobei der 
besondere Clou die dynamischen Sonderkarten 
sind, die das Spielgeschehen entscheidend beein-
flussen können. Das Spielmaterial umfasst 110 
Spielkarten und ein Regelheft. Zu Beginn mischt 
ihr die Karten und verteilt an alle Spielerinnen 
und Spieler sieben Karten. Der Rest bildet einen 
Nachziehstapel und einen Sonderkartenstapel.
Das Spiel verläuft in Runden: Der Startspieler 
oder die Startspielerin deckt die oberste Karte 
des Nachziehstapels auf und legt sie in die Mitte. 
Alle Spielerinnen und Spieler müssen nun eine 
passende Karte aus ihrer Hand ablegen, wobei 
sie entweder die gleiche Farbe oder die gleiche 
Zahl wählen können. Besonders spannend wird 
es durch die Sonderkarten, die spezielle Aktionen 
ermöglichen, wie das Tauschen von Karten oder 
das Aussetzen von Mitspielenden. Diese Karten 
bringen zusätzliche strategische Elemente ins 
Spiel und sorgen für unerwartete Wendungen. 
Viel Spass und viel Erfolg bei Frantic � dem Spiel, 
das dein strategisches Denken auf die Probe stellt! 
Geeignet für zwei bis acht Personen, ab zwölf Jah-
ren, Spieldauer ab 45 Minuten.
� Ludothek Flawil, Stephanie Gasser

Ein berührender Themen-
weg im «Sommer im Feld»

KIRCHE  Wer hilft, wenn das Leben sich dem 
Ende zuneigt? Menschen, die von einer schwe-
ren, unheilbaren Krankheit betroffen sind, finden 
bei den Akteuren in der Palliativ-Arbeit wertvolle 
Unterstützung. Auf dem Themenweg sind dazu 
persönliche Geschichten aus der Praxis zu ent-
decken. Das Palliative Forum Flawil ist Träger 
des Projektes. Mit der Ausstellung wird auf die 
Möglichkeiten der «Begleitung am Lebensende» 
aufmerksam gemacht sowie die Netzwerkpartner 
vorgestellt. Am Mittwoch, 11. Juni 2025, lädt um 
19�Uhr das Palliative Forum Flawil herzlich zum 
Eröffnungsakt mit ApØro im «Sommer im Feld» 
ein. Weitere Infos sind zu finden unter https://
im-feld.ch/eroeffnung-palliativer-themenweg/.
� Mark Hampton

Wanderung der «60 plus Aktiven» der  
Reformierten Kirchgemeinde

KIRCHE  Zusätzlich zu den bekannten Tages-
wanderungen werden jeweils auch zwei Halbta-
gestouren angeboten � für Interessierte an kür-
zeren Wanderzeiten. Dass das Bedürfnis nach 
solchen Halbtageswanderungen besteht, unter-
streicht die grosse Teilnehmerschar an der ersten 
Wanderung der Saison 2025.
Die wanderlustigen Seniorinnen und Senioren 
trafen sich am Bahnhof Flawil zur Fahrt nach 
Schwarzenbach-Thurbrücke. Die Wanderung 

führte über die Thur zum Eschenhof und weiter 
in die Thurau. Durch Feld und Wald unterhalb 
von Züberwangen und nach einer weiteren Thur-
überquerung ging es in Richtung Gillhof. Die 
letzte Etappe führte die Wandergruppe zur Fels-
egg in Brübach und über Wirmeten zum Kirch-
platz in Henau. Von da aus wurde die Heimreise 
nach Flawil, wiederum mit Bus und Bahn, in An-
griff genommen.� Beat Müller

Spieltipp
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Öffentlicher 

Vortrag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Spieleabend für Erwachsene

Lust auf einen entspannten Abend voller Spass und 
guter Gesellschaft? Dann komm doch zum Spielabend 
der Ludothek Flawil! Hier kannst du eine Vielzahl von 
tollen Gesellschaftsspielen entdecken und gemeinsam 
mit anderen Erwachsenen spannende, lustige oder 
auch strategische Spiele ausprobieren. Bring Freunde, 
Kollegen oder auch einfach nur deine gute Laune mit!
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

12.
06.

Donnerstag
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Sommer im Feld startet in die nächste Runde � mit Musik, 
Begegnung und besonderen Momenten
Der Sommer im Feld 2025 beginnt � und lädt er-
neut ein zu vielfältigen Veranstaltungen, zu unge-
zwungenem Miteinander und zu inspirierenden 
Erlebnissen mitten im Grünen.
Los geht�s am Pfingstwochenende: Beim gemein-
samen Aufbauen entsteht nicht nur Infrastruktur, 
sondern auch Gemeinschaft. Der Pfingstgottes-
dienst unter freiem Himmel setzt am Sonntag-
morgen einen hoffnungsvollen und feierlichen 
Auftakt.
Am Abend folgt dann das erste grosse Highlight: 
Die Peter-Lenzin-Band eröffnet die diesjährige 
Veranstaltungsreihe mit einem mitreissenden 
Konzert. Mit ihrem unverwechselbaren Sound 
zwischen Jazz, Pop und Weltmusik bringt die 
preisgekrönte Band das Feld zum Klingen � mal 
groovig, mal feinfühlig, aber immer voller Ener-
gie, Gefühl und musikalischer Klasse. Ein Live-
Erlebnis, das berührt und begeistert.
Auch die erste Woche hält vielfältige Programm-
punkte bereit: Der beliebte Familienzmittag 

bringt Generationen an einen Tisch, beim Sing-
Atelier entdecken Kinder spielerisch ihre Stimme, 
und der Spieleabend für Erwachsene lädt zu fröh-
lichen Begegnungen mit Würfeln, Karten und 
guter Gesellschaft ein.
Ein weiterer besonderer Moment ist der Eröff-
nungsapØro des palliativen Themenwegs, der 
mit persönlichen Geschichten berührt und zum 
Nachdenken anregt. Und mit dem zweiten Auf-
tritt des Lagerschlusskonzerts der Musikschule 
Flawil kehren Tanz und Orchesterklänge voller 
Herzblut zurück auf die Bühne.
Sommer im Feld bietet auch 2025 wieder Raum 
für Kultur, Gemeinschaft und neue Impulse und 
lädt ein in eine im Alltag präsente, gastliche Kir-
che für alle. Weitere Programmpunkte und De-
tails sind auf der Website www.im-feld.ch zu fin-
den.
� Alexandra Gemperli-Solenthaler
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

«Der Platz ist bereit, aber noch fehlen die  
Menschen, die Sommer im Feld zu dem machen, 
was er ist!»

Sonntag, 8. Juni
09.30	 Gottesdienst, Thema 

«Sichtbare Kraft von 
Pfingsten», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 8. Juni
10.00	 Gottesdienst mit Traugott 

Kohli zum Thema «Was 
bedeutet Pfingsten für 
uns?» (Apg. 2: 14�21), mit 
Abendmahl, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 6. Juni
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr

Samstag, 7. Juni
09.00	 Im Kirchenpark: Aufbautag 

Sommer im Feld
Pfingsten, 8. Juni
10.00	 Sommer im Feld: Gottes-

dienst am Pfingstsonntag 
mit Abendmahl, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst unter 
Tel. 078 736 61 08

Dienstag, 10. Juni
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Donnerstag, 5. Juni, 11�Uhr,
	 Tel. 071 394 90 50
Mittwoch, 11. Juni
13.30	 Sommer im Feld: Sing-Ate-

lier für Kinder
14.30	 Kath. Pfarreizentrum: 

Ökum. Anlass, Treff 60plus 
� «Roten Ueli», Vortrag mit 
Ruedi Schär

Freitag, 13. Juni
07.45	 60 plus Aktive, ab Feuer-

wehrdepot Wilerstrasse 
211, Velotour rund um 
Winterthur (Verschiebe-
datum 20. Juni)

www.ref-flawil.ch und 
www.im-feld.ch

Sonntag, 8. Juni, Wolfertswil
08.45	 Pfingst-Festgottesdienst,
	 Eucharistiefeier, musika-

lisch begleitet mit Orgel 
und Gesang

Sonntag, 8. Juni, Degersheim
10.15 	 Pfingst-Festgottesdienst,
	 Kommunionfeier, musika-

lisch begleitet mit Orgel und 
Gesang, parallel dazu 
kinderGOTTesdienst in der 
Kapelle

Sonntag, 8. Juni, Flawil
10.15	 Pfingst-Festgottesdienst,
	 Eucharistiefeier mit Live

stream über www.se-ma.ch/
videoimpulse

Pfingstmontag, 9. Juni, Flawil
10.15	 Kommunionfeier

DEGERSHEIM

Zämägang
Freitag, 6. Juni, um 18.30�Uhr Treff-
punkt beim Parkplatz Föhrenwäldli, 
Degersheim. Wir treffen uns zu ei-
nem Spaziergang! Es ist keine Anmel-
dung nötig. Infos bei Seelsorger Sil-
van Hollenstein unter 079 743 73 89.

FLAWIL

Eröffnung Palliativer Themenweg
Mittwoch, 11. Juni, um 19.00� Uhr 
bei der ref. Kirche Flawil 
Die ökum. Hospizgruppe Flawil so-
wie die kath. und ref. Kirche von 

Flawil haben über den Sommer ei-
nen palliativen Themenweg lanciert. 
Im Rahmen von «Sommer im Feld» 
findet die Eröffnung dazu statt. Bis 
Anfang September kann man sich 
an acht Stationen zum Thema  
«Begleitung am Lebensende» mit 
persönlichen Geschichten berühren 
und informieren lassen.

www.se-ma.ch

Freitag, 6. Juni
19.30	 wogo � Oberstufe
Samstag, 7. Juni
08.30	 Männerforum
Sonntag, 8. Juni
09.40	 Pfingsten, Abendmahl-

Gottesdienst mit Pfr. Kurt 
Witzig, danach Kirchenkaffee

Dienstag, 10. Juni
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 11. Juni
11.00	 Sommerfest mit ökum. 

Gottesdienstfeier, Tertianum 
Feldegg

19.30	 MyLife Workshop
20.00	 praise-up Teensband Probe
Donnerstag, 12. Juni
11.00	 Sommerfest mit ökum. 

Gottesdienstfeier, Tertianum 
Steinegg

20.00	 Kirchenchorprobe
Freitag, 13. Juni
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Neigungstage an 
der Oberstufe
Basteln, Spielen, Outdoor-Erlebnisse, Kochen 
und Backen, Kultur- und Arbeitstechniken er-
lernen, Ballsport, Theater, Filmen und Tüfteln – 
so liest sich die abwechslungsreiche Palette der 
Neigungstage 2025 an der Oberstufe Degers-
heim. In verschiedenen Workshops konnten 
die Schülerinnen und Schüler ihren Interessen 
nachgehen und die Woche vor der Auffahrts-
brücke ohne festen Stundenplan vielfältig und 
ungezwungen gestalten. Trotz mässiger Witte-
rung war die Stimmung unter den Schülerin-
nen und Schülern durchwegs positiv.
� Fotos: Oberstufe Degersheim
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Jubiläum und personelle Veränderungen 
in der Schulverwaltung
DEGERSHEIM  Bereits seit fünf Jahren ist Sa-
rina Hutter als Leiterin der Schulverwaltung 
auf der Gemeindeverwaltung Degersheim tä-
tig. Sie wird aufgrund ihrer Mutterschaft ihr 
Arbeitspensum reduzieren, weshalb Fabienne 
Hälg ab Juni 2025 das Schulverwaltungsteam 
ergänzen wird.

Am 25. Mai 2025 konnte Sarina Hutter auf fünf 
Jahre Tätigkeit bei der Gemeindeverwaltung De-
gersheim zurückblicken. Sie trat ihre Stelle als 
Leiterin der Schulverwaltung und der Personal-
abteilung an und bewies in beiden Bereichen, 
dass man sich stets auf sie verlassen kann. Als Per-
sonalverantwortliche war sie auch für das Lehr-
lingswesen verantwortlich und achtete auf eine 
gute Betreuung der Lernenden. Nach drei Jahren 
erfolgreicher Arbeit in beiden Abteilungen gab 
Sarina Hutter die Personalverantwortung ab und 
übernahm die Position der Leiterin der Schulver-
waltung in Vollzeit. Ihre Arbeitskolleginnen und 
-kollegen schätzen ihre freundliche und hilfsbe-
reite Art. Der Gemeinderat, der Schulrat sowie 
das gesamte Verwaltungsteam gratulieren Sarina 
Hutter herzlich zu ihrem Dienstjubiläum. Sie be-
danken sich bei ihr für ihre wertvolle Arbeit und 
wünschen ihr auch weiterhin viel Freude und Zu-
friedenheit in ihrer Tätigkeit.

Sarina Hutter sieht Mutterfreuden entgegen, 
kehrt aber im April 2026 in ihre jetzige Funktion 
zurück. Sie wird die Schulverwaltung in einer Co-
Leitung weiterführen. Für die entstandene Va-
kanz und als Ergänzung zum Pensum von Sarina 
Hutter konnte Fabienne Hälg, eine ebenfalls er-
fahrene Schulverwalterin, gewonnen werden. Fa-
bienne Hälg wird ab Juni 2025 bereits ihre Stelle 
antreten und nach Rückkehr von Sarina Hutter 
mit ihr die Schulverwaltung in einer Co-Leitung 
weiterführen. Der Gemeinderat und der Schulrat 
heissen Fabienne Hälg herzlich Willkommen und 
freuen sich auf die Zusammenarbeit.

Sarina Hutter arbeitet seit fünf Jahren auf der  
Schulverwaltung.

Besuch der Klasse 
6a im Altersheim 
DEGERSHEIM  Die Klasse 6a und die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Tertianum Stein-
egg erlebten gemeinsam zwei besondere Vor-
mittage voller gemeinsamer Aktivitäten, 
lebendiger Gespräche und sportlicher Heraus-
forderungen.

Im Rahmen von «Schweiz bewegt» besuchten 
die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6a von 
Markus Giger die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Tertianum Steinegg. An einem Vormit-
tag teilte sich die Halbklasse in zwei Gruppen: 
Eine Gruppe begleitete die Seniorinnen und Se-
nioren auf einem Spaziergang, während die an-
dere im Altersheim blieb und gemeinsam mit 
den Bewohnerinnen und Bewohnern kognitive 
sowie bewegungsfördernde Aktivitäten durch-
führte. Zum Abschluss traten Jung und Alt bei 
einer Zielwurf-Challenge gegeneinander an. 
Die Teams bestanden jeweils aus Mädchen und 
Frauen sowie Jungen und Männern. Am zweiten 
Vormittag besuchte die andere Hälfte der Klasse 
das Altersheim. Bei strahlendem Wetter spielten 
alle gemeinsam Fussball und unternahmen Spa-
ziergänge. Dabei entwickelten sich spannende 
Gespräche zwischen den Schülerinnen und Schü-
lern und den Seniorinnen und Senioren. Einige 
der Bewohnenden stellten dabei eindrucksvoll 
ihr Fussballkönnen unter Beweis. Zum Abschluss 
schenkte ein Schüler dem Altersheim einen von 
allen Schülerinnen und Schülern unterschriebe-
nen Fussball.

Die Sechstklässler sammelten im Altersheim Bewe-
gungsminuten für «Schweiz bewegt»..

Degersheimer Beteiligung an  
der 51. Jugendsession 
DEGERSHEIM  Die Jugendsession des Ju-
gendparlaments SG-AI-AR fand in Jona unter 
dem Motto «Lokal verwurzelt, global ver-
netzt» statt. Dabei war die Beziehung der 
Schweiz zur EU das zentrale Thema. Mit dabei 
waren auch zwei junge, an Politik interessierte 
Degersheimerinnen.

Die 51. Jugendsession des Jugendparlaments SG-
AI-AR fand am 10. Mai 2025 in Jona statt. Unter 
dem Motto «Lokal verwurzelt, global vernetzt» 
diskutierten rund 50 Jugendliche über die Bezie-
hungen der Schweiz zur EU und internationale 
Themen. Besonders spannend war die Rede von 
Rita Adam, der Leiterin der Schweizer Mission 
bei der EU, die über die Interessenvertretung 
der Schweiz in Brüssel sprach. Neben ihr waren 
auch weitere Diplomatinnen und Diplomaten 
sowie Politikerinnen und Politiker anwesend, 
die sich aktiv an den Diskussionen beteiligten. 
Die Teilnehmenden konnten sich in interaktiven 

Workshops vertieft mit verschiedenen Themen 
auseinandersetzen, darunter Migration, Versor-
gungssicherheit und internationale Bildungszu-
sammenarbeit. Am Nachmittag gab es zudem ein 
Podiumsgespräch mit Mitgliedern verschiedener 
Jungparteien. Aus Degersheim waren Antonia 
Gisler und Sarah Meier, die auch im Jugendrat 
der Gemeinde Degersheim aktiv ist, anwesend.

Das Referat von Rita Adam war einer der vielen 
Höhepunkte des Jugendsessionstags.

Heimspiele des FC Neckertal-Degersheim
VEREIN  Dieses Wochenende findet die zweit-
letzte Runde der Saison 2024/25 statt. Zwei 
Mannschaften spielen zu Hause. Heute Abend 
geht es um 20.15�Uhr im Necker los. Dort trifft 
die zweite Mannschaft auf den FC Kirchberg. 

Morgen Samstag sind dann unsere Da-Junioren 
dran. Ihr Gegner ist der FC Bazenheid. Der An-
pfiff ist um 10.00�Uhr im Mühlefeld. Hopp FC 
Neckertal-Degersheim!� Andrea Gantenbein

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 6. Juni bis 19. Juni 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei 
der Bauverwaltung können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Eisenring Christof, Projektergänzung Überda-
chung Jaucheverlad und Waschplatz beim Gebäude 
Assek.-Nr. 1989, Spilberg 952, 9116 Wolfertswil

Minikus Erwin, Ersatz Ölheizung durch Fern-
wärmeanschluss für Wohnhaus Assek.-Nr. 596, 
Hengelenweg 9, 9113 Degersheim
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Dinner mit Live-Musik im 
Fuchsacker
VEREIN  Unter dem Namen Ready-Mix treffen 
sich seit Jahren Musiker um den Pianisten Pe-
ter Bodmer. Einfach «easy listening» im Hinter-
grund oder zum Tanz swingende, funkig-soulige, 
latin-orientierte und jazzy arrangierte Standards 
und Pop-Tunes vom Feinsten zelebrieren. Ein 
Abend für alle Sinne � langsam geht die Sonne 
über dem Alpstein unter � bei smoothen Klängen 
lassen wir uns Köstlichkeiten aus Laras Küche auf 
der Zunge zergehen � für einmal ein etwas ande-
rer Musik- und Genussabend � nicht konzertant, 
eher verschmelzend und einander begleitend �
Der Anlass findet statt am 13. Juni 2025 im  
Restaurant Fuchsacker ab 19� Uhr. Reservatio-
nen sind unter www.kulturpunkt-degersheim.ch 
möglich.� Andrea Schlegel

DEGERSHEIM  Mitte Mai verwandelte sich die Musikschule Degersheim in ein Haus voller Klang 
und Neugier: Beim öffentlichen Instrumenteausprobieren hatten musikinteressierte Besucherinnen 
und Besucher aller Altersgruppen die Gelegenheit, verschiedene Instrumente selbst in die Hand zu 
nehmen und auszuprobieren. Von der Geige bis zur Posaune, vom Schlagzeug bis zur Querflöte – die 
Lehrkräfte der Musikschule standen bereit, um fachkundig anzuleiten, Fragen zu beantworten und 
erste Töne gemeinsam zu spielen. Besonders die jüngeren Gäste zeigten grosse Begeisterung und  
Talent beim Experimentieren mit den vielfältigen Klängen.

Instrumente ausprobieren an der Musikschule  
Degersheim

Margit Aerni geht in den  
wohlverdienten Ruhestand
DEGERSHEIM  Margit Aerni geht nach 14�Jah-
ren im Dienst der Bibliothek Ludothek in den 
Ruhestand. Ihre Hilfsbereitschaft und fröhliche 
Art wurden von ihren Kolleginnen und der Be-
völkerung sehr geschätzt. 

Nach 14 Jahren im Dienst der Bibliothek Ludo
thek geht Margit Aerni per Ende Mai 2025 in 
den wohlverdienten Ruhestand. Sie wurde wegen 
ihrer Hilfsbereitschaft und ihrer fröhlichen Art 
von ihren Kolleginnen stets sehr geschätzt. Die 
Mitarbeitenden der Bibliothek Ludothek und der 
Gemeinderat bedanken sich herzlich bei Margit 
Aerni für ihr langjähriges Engagement und wün-
schen ihr für den Ruhestand beste Gesundheit.

Margit Aerni beendet ihre Tätigkeit für die  
Gemeinde Degersheim.

«Musikschulen on Tour» � Die Konzert
tour geht weiter!
DEGERSHEIM  Ein schneller Soundcheck, ein 
Konzert, dem Applaus lauschen � dann geht es 
schon zur nächsten Bühne! So sieht es aus, wenn 
am 14. Juni 2025 die Schülerinnen und Schü-

ler der Musikschule Musiclife, der Musikschule 
Fürstenland und der Musikschule Degersheim 
erneut mit «Musikschulen on Tour» in unserer 
Region unterwegs sind. Während des Vormit-
tags besuchen die verschiedenen Ensembles und 
Bands die Bühnen in Zuzwil, Gossau und De-
gersheim, um dort ihre musikalischen Highlights 
zu präsentieren. Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet an jedem Standort ein einzigartiges 
und abwechslungsreiches Programm, das einen 
Einblick in das vielfältige Können unserer Nach-
wuchstalente bietet. Das Programm der Konzert-
tour finden Sie im Inserat auf der Seite 16.

«Platzgspröch» wird Teil 
des Vereins Degersheim 
2028
VEREIN  Am 16. Mai 2025 trafen sich die Mit-
glieder des Vereins «Tegerscher Platzgspröch» 
zur 5. und letzten Jahresversammlung. Nach 
einem stillen Jahr ohne öffentliche Gespräche 
wurde im Anschluss an die ordentliche Ver-
sammlung die Auflösung des Vereins beschlos-
sen. Zum einen waren die verbliebenen Kernmit-
glieder aus Zeitgründen von sich aus nicht mehr 
aktiv, zum andern erhielten sie auch keine The-
men mehr. Zudem gab es personelle Überschnei-
dungen mit dem vor 2 Jahren gegründeten Verein 
Degersheim 2028. So beschlossen die beiden Ver-
eine, das «Platzgspröch» als neutrales Gesprächs-
format mitsamt Logo in den Verein «Degersheim 
2028» zu integrieren. Damit besteht weiterhin 
die Möglichkeit, auf unkomplizierte Weise öf-
fentliche Gespräche über persönliche und ge-
sellschaftliche Themen aller Art durchzuführen 
und darüber zu berichten. Rückblickend auf die 
ersten 4 Jahre gab es doch einige spannende Ge-
spräche mit interessierten Einzelpersonen oder 
Vertreterinnen diverser Gruppen, die nachhal-
tige Impulse setzen konnten. Wer zukünftig ein 
Thema auf den Platz bringen will (drinnen oder 
draussen) oder sich gerne mitbeteiligt, melde sich 
bei Zugewandten des Vereins Degersheim 2028.
� Susanne Tobler
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Frühlingsausfahrt des Radteams Krüger Degersheim
VEREIN  Mitte Mai fand die Frühlingsausfahrt 
des Krüger Radteams statt. Über 20 Mitglieder, 
im Alter von 8 bis über 70 Jahren, versammelten 
sich in Degersheim, um gemeinsam eine wun-
derschöne Tour zum Bodensee zu unternehmen. 
Die Strecke führte durch malerische Landschaf-
ten und blühende Felder, die den Frühling in sei-
ner ganzen Pracht zeigten. Jung und Alt radelten 
gemeinsam, plauderten angeregt und genossen 
die frische Luft und die Bewegung. Nach einigen 

Stunden erreichte das Team den Bodensee, wo es 
am Ufer des Sees eine leckere Glace für alle gab. 
Der Rückweg wurde mit dem Zug angetreten, 
was allen die Möglichkeit gab, sich auszuruhen 
und die Erlebnisse des Tages Revue passieren zu 
lassen. Die Frühlingsausfahrt war ein voller Er-
folg und hat gezeigt, dass Biken Menschen jeden 
Alters verbindet und Freude bereitet.
Wir freuen uns schon auf die nächste gemein-
same Tour!� Monika Messmer

Mitgliederversammlung des Hauseigentümerverbands
VEREIN  Die diesjährige Mitgliederversammlung 
des Hauseigentümerverbands HEV Region De-
gersheim � Flawil � Uzwil fand am 5. Mai 2025 in 
Uzwil statt. Präsident Stefan Eggenberger eröffnete 
die Versammlung und führte durch die Traktan-
den. Alle Rechnungen wurden ordnungsgemäss 
geprüft und mit Applaus verabschiedet. Ebenfalls 
bestätigt wurde das Budget 2025. Im Hinblick auf 
die Abschaffung des Eigenmietwertes wurden 
ebenso finanzielle Mittel für die Abstimmungs-
kampagne durch die Mitgliederversammlung frei-
gegeben. Die diesjährige Versammlung stand ganz 
im Zeichen der Abschaffung des Eigenmietwerts 
durch die voraussichtlich in der zweiten Jahres-
hälfte 2025 stattfindende Abstimmung über den 
Systemwechsel bei der Wohneigentumsbesteue-
rung. Es ist die wohl einmalige Chance, den Ei-

genmietwert und auf diese Weise eine über hun-
dertjährige Steuer abzuschaffen, die ein fiktives 
Einkommen besteuert. Die Versammlung schloss 
mit einem geselligen Teil: Die Mitglieder konnten 
nach dem offiziellen Teil der Versammlung ein 
Nachtessen geniessen und wurden vom Tambou-
renverein Fürstenland Gossau musikalisch unter-
halten. � Yves Beutler

Fällung aus Sicher-
heitsgründen
DEGERSHEIM  Die Linde bei der Techenwies 
in Magdenau ist gemäss der Schutzverordnung 
der Gemeinde Degersheim als geschützter Ein-
zelbaum ausgewiesen. Im März 2023 stellte der 
Revierförster fest, dass der Baum im Kronenbe-
reich faule Stellen aufweist und ein Rückschnitt 
nicht mehr sinnvoll ist. Da die Linde nahe am 
Wohnhaus sowie an der Magdenauerstrasse 
steht, entschied der Gemeinderat, sie zu fällen, 
sobald eine Gefahr für die Anwohner und den 
Durchgangsverkehr besteht. Die Fällung ist vor 
einigen Tagen erfolgt. Im Herbst 2025 folgt eine 
passende Ersatzpflanzung.

Die geschützte Linde in der Techenwies musste aus 
Sicherheitsgründen gefällt werden.

Emissionsfrei in die Zukunft
DEGERSHEIM  Im Zentrum der Delegierten-
versammlung des Zweckverbands Abfallver-
wertung Bazenheid (ZAB) Anfang Mai standen 
ein erfreulicher Rückblick auf das Geschäftsjahr 
2024 und die Genehmigung der Jahresrech-
nung. Zudem hatten die Delegierten Gelegen-
heit, die ersten drei Elektrosammelfahrzeuge 
zu besichtigen, die in Kürze ihren Einsatz auf-
nehmen.

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2024
Der ZAB blickt auf ein erfreuliches Geschäftsjahr 
2024 zurück. Er erzielte einen Ertragsüberschuss 
von rund 7,6 Millionen Franken. Die Delegier-
ten genehmigten einstimmig sowohl die Jahres-
rechnung als auch den Geschäftsbericht 2024. 
Der Ertragsüberschuss dient als Vorfinanzierung 
laufender und/oder künftiger Projekte. 

ZAB fährt elektrisch in die Zukunft
Die bestehende Fahrzeugflotte des ZAB ist veral-
tet und wird in den nächsten vier Jahren schritt-
weise erneuert. Künftig setzt der Verband dabei 
auf den Einsatz von Elektrofahrzeugen. Zwar 

sind Elektrofahrzeuge in der Anschaffung teurer 
als Dieselfahrzeuge, dafür fallen die Unterhalts-
kosten geringer aus. Der benötigte Strom kommt 
zudem aus den eigenen thermischen Anlagen. 
Auch für die Mitarbeitenden auf dem Trittbrett 
bedeuten die neuen Fahrzeuge mehr Komfort: 
Sie sind leise und stossen keine Abgase aus. Bis 
zum Sommer sollen weitere drei Elektrofahr-
zeuge dazukommen.

Emissionsfrei unterwegs � sichtbar, sauber, 
sinnvoll
Mit dem Slogan «Emissionsfrei unterwegs» will 
der ZAB zeigen, dass bereits kleine Schritte zur 
Erhaltung einer intakten Umwelt beitragen. Die 
Elektro-Kehrichtfahrzeuge stossen keine direkten 
CO2-Emissionen aus. Wird für das Laden erneu-
erbare Energie verwendet, sinkt der CO2-Aus-
stoss zusätzlich. Zudem verursachen die leisen 
Elektromotoren weniger Lärm und keine Abgase.Der ZAB setzt künftig auf Elektrofahrzeuge.
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unabh.  
Filmpro- 
duktion

typisch.  
schweiz.  
Produkt
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Sohn

At- 
mungs- 
organ d.  
Fische

Vorn. v.  
Schlem- 
mer �

Vorn. v.  
Pitt

west- 
europ.  
Insel- 
staat

Angeh.  
des brit.  
Hoch- 
adels

Immun- 
schwä- 
che- 
krankheit 88

Abk.:  
Brutto- 
inlands- 
produkt

Grundla- 
gen e.  
Wissens- 
gebietes

mit Geld  
geför- 
derter  
Student

Nach- 
lassemp- 
fänger

Trans- 
port- 
gerät 55

Eidg.  
Material- 
prüf- 
anstalt

engl.  
Bier- 
sorte

Figur d.  
Nibe- 
lungen- 
liedes 33

altes  
Längen- 
mass

Funk- 
ortungs- 
ver- 
fahren

amerik.  
Polizis- 
ten (Kw.)

Werk e.  
Künst- 
lers

Schrei- 
nerei- 
abfall

Star- 
Wars- 
Ritter

Riese  
im AT

engl.:  
Idee

22
Elan,  
P�ff

Das Kind  
mit dem  
... aus- 
schütten.

Renn- 
strecke  
in d. USA

span.  
Artikel 99

Figur bei  
Kipling �

digitales  
Telefon- 
netz

westl.  
Militär- 
bündnis

Abk.:  
Bundes- 
polizei

laute  
Mittei- 
lung

ärmel- 
loser  
Umhang

Dechiff- 
rier- 
schlüs- 
sel Mz.

Ferien- 
ort in der  
Türkei

dritt- 
längster  
Strom  
Afrikas

engl.:  
Schritt

Gemein- 
de am  
Zuger- 
see

Oper  
von  
Verdi 44

Mittags- 
ruhe

blau- 
blütig,  
aristo- 
kratisch

Treffer b.  
Fussball 66

un- 
berührte  
Land- 
schaft

Wasser- 
förder- 
ma- 
schine 77

unauf- 
dring- 
lich, ge- 
dämpft

Vorn. v.  
Palme � 11

Nahrung  
Aufneh- 
mender

gering- 
schätzi- 
ger  
Ausruf raetsel.ch

1 2 3 4 5 6 7 8 9
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 6. Juni 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Samstag, 7. Juni 2025
Aufbautag «Sommer im Feld»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
vor der Kirche Feld, 9.00 bis 14.00�Uhr

Musikschulkonzerte Gitarren/E-Gitarren
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 16.30 bis 18.45�Uhr

Sonntag, 8. Juni 2025
Peter Lenzin Band
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 17.00 Uhr

Dienstag, 10. Juni 2025
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 11. Juni 2025
Sing-Atelier für Kinder
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 13.30 bis 15.30�Uhr

Musikschulkonzert Klavier
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.15�Uhr

Donnerstag, 12. Juni 2025
Spieleabend der Ludothek im Sommer im Feld
Ludothek Flawil
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Eröffnung Themenweg Palliatives Forum Flawil
Palliatives Forum Flawil
Park um die reformierte Kirche Feld, 19.30 Uhr

Freitag, 13. Juni 2025
Flawil Live 2025
OK Flawil Live
Bahnhofstrasse Flawil, 17.00 bis 2.00�Uhr

Freitag, 6. Juni 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde 
Föhrenwäldli Parkplatz, 18.30 bis 20.00�Uhr

Gemischtes Konzert 
Musikschule Degersheim 
Singsaal Oberstufe Degersheim, 19.00�Uhr

Freitag, 6., bis Montag, 9. Juni 2025
Magic Festival
Dreamfactoy AG, ab 18.00�Uhr

Samstag, 7. Juni 2025
Männerforum 
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 8.30�Uhr

Degersheimer Wochenmarkt 
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Sonntag, 8. Juni 2025
kinderGOTTesdienst 
Kapelle Kath. Kirche, 10.15�Uhr

Donnerstag, 12. Juni 2025
Fit Gym/SenionInnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann 
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30�Uhr

Musik-Events mit Kevin Staffa 
Restaurant Wolfensberg, 18.30�Uhr

Freitag, 13. Juni 2025
Ready Mix
Kulturpunkt Degersheim 
Restaurant Fuchsacker, 19.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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KINDER- UND HEIMATFEST ISNY

Am Sonntag, 13. Juli 2025, sowie am Montag, 
14. Juli 2025, findet das Isnyer Kinder- und 
Heimatfest sowie die Zunftfeier statt. Die 
Kommission Partnerschaftskreis Flawil-Isny 
lädt Flawilerinnen und Flawiler ein, die Part-
nerstadt im Allgäu zu besuchen. 

����SEITE 10

VEREINSKONFERENZ

Vertreterinnen und Vertreter der über 100 
Flawiler Vereine haben sich kürzlich zur Ver-
einskonferenz im Lindensaal getroffen. Im 
Zentrum stand der gemeinsame Austausch 
und das neue Kulturhaus am Marktplatz. 

����SEITE 11

EINGABEFRIST

Bereits im Februar hat der Gemeinderat 
die zukünftige Nutzung des Schulhauses in 
Magdenau öffentlich ausgeschrieben. Noch 
bis zum 30. Juni 2025 besteht die Möglich-
keit, eine Interessesbekundung einzureichen.

����SEITE 3

DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat sich im 
ersten Quartal 2025 intensiv mit seiner strate-
gischen Ausrichtung auseinandergesetzt, wel-
che ihm dazu dient, seine Entscheide zielge-
richtet und langfristig ausrichten zu können. 
Die dafür definierten Legislaturziele sind be-
reits sehr konkret und dienen der Bevölkerung 
auch dazu, die Arbeit des Gemeinderats beur-
teilen und messen zu können.

In den FLADE-Blatt-Ausgaben vom 28. März 
2025 und vom 16. Mai 2025 berichtete der Ge-
meinderat von seiner strategischen Ausrichtung, 
die er anlässlich seiner Klausurtagung im Feb-
ruar 2025 festgelegt hat. Während das Zielbild 
«Degersheim 2050» noch sehr allgemein gehalten 
war, haben die Leitziele und Grundhaltungen die 
strategische Stossrichtung schon etwas genauer 
beschrieben. Nun hat der Gemeinderat seine Le-
gislaturziele festgelegt. Diese sind konkret, mess-
bar und sollen bis zum Ende der Legislatur 2025 
bis 2028 erreicht werden.

Transparenz und Priorisierung
«Es ist dem Gemeinderat sehr wichtig, dass die 
festgelegten Ziele veröffentlicht werden», betont 
Gemeindepräsident Andreas Baumann. «Die Be-
völkerung hat somit Gelegenheit, sich mit diesen 
auseinanderzusetzen.» Damit schafft der Gemein-
derat auch die Möglichkeit, dass die Degersheime-
rinnen und Degersheimer seine Arbeit am Ende 
der Legislatur auch bewerten können. Dass die 

Bevölkerung auch Einsicht in die Priorisierung 
der Arbeiten des Gemeinderats bekommt, erachtet 
Andreas Baumann ebenfalls als wertvoll: «Die Le-
gislaturziele dienen dem Rat dazu, den Fokus auf 
die definierten Themen zu richten. Somit können 
wir verhindern, dass wir aufgrund der Themenflut 
das Wesentliche aus den Augen verlieren.»

Viele gesetzliche Aufgaben
Der Gemeinderat kann sich jedoch nicht nur mit 
den definierten Zielen beschäftigen. Der Hauptan-
teil seiner Arbeit ist die Erfüllung der gesetzlichen 
Aufgaben, die in seiner Verantwortung liegen. 
«Die strategische Führung der Gemeinde nimmt 
einen Grossteil der Arbeitszeit von Gemeinderat 

und Gemeindeverwaltung in Anspruch», bestätigt 
Andreas Baumann. Deshalb wird der Gemeinde-
rat auch die gesamte Legislaturzeit benötigen, um 
seine Ziele zu erreichen. Und vielleicht muss das 
eine oder andere Ziel auch in der nächsten Legis-
latur noch bearbeitet werden.

Konkrete Massnahmen
Für die Erreichung der Legislaturziele sind kon-
krete Massnahmen nötig. Diese wird der Ge-
meinderat bis im Herbst 2025 erarbeiten. Deren 

Die Bevölkerung kann die Arbeit  
des Gemeinderats anhand der Ziele 

messen und beurteilen.

Auch zum Thema Gemeinschaft und Freizeit hat der Gemeinderat verschiedene Legislaturziele definiert.

Legislaturziele des Gemeinderats
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Friedensweg und TaizØ-Singen
KIRCHE  Am Freitag, 27. Juni 2025, spazieren 
wir gemeinsam auf dem Friedensweg von De-
gersheim nach Magdenau (bei jedem Wetter). 
In der Kirche St. Verena laden wir zum offenen 
TaizØ-Singen ein. Abmarsch ist um 18.00 Uhr bei 
der Kirche Degersheim, eine Anreise ist aber auch 
mit dem Postauto möglich. Um 19.30 Uhr findet 

ein offenes TaizØ-Singen in der Kirche St. Verena, 
Magdenau, statt. Betreffend Rückfahrt: Das Post-
auto von Magdenau nach Degersheim fährt um 
20.48 Uhr, nach Flawil um 21.06 Uhr. Wir freuen 
uns auf den gemeinsamen Weg, alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.
� TaizØ-Gruppe der Seelsorgeeinheit Magdenau

A1: Sperrungen Anschluss Uzwil 
aufgrund von Belagsarbeiten
FLAWIL/DEGERSHEIM  Mitte Juni werden 
am Anschluss Uzwil Deckbelags- und Markie-
rungsarbeiten vorgenommen. Hierfür muss 
der Anschluss für eine Nacht sowie ein Wo-
chenende gesperrt werden.

Seit knapp einem Jahr baut das Bundesamt für 
Strassen ASTRA den Anschluss Uzwil zur Er-
höhung der Sicherheit sowie zur künftigen Leis-
tungssteigerung um. Hierfür werden die beiden 
Anschlussknoten der Westumfahrung umgebaut 
und die Brücke Glatt instandgesetzt. Ebenfalls 
werden die Anschlussknoten mit zwei Lichtsig-
nalanlagen ausgerüstet.
Mitte Juni baut das ASTRA den Deckbelag am 
Anschluss ein und führt gleichzeitig Markie-
rungsarbeiten durch, wobei der Anschluss für 

eine Nacht und ein Wochenende gesperrt wer-
den muss. Entsprechende Umleitungen werden 
signalisiert.
Vorbehalten von witterungsbedingten Verschie-
bungen finden die Sperrungen an folgenden Da-
ten statt: 
�	 Donnerstag, 12. Juni, auf Freitag, 13. Juni 2025, 

20�Uhr bis 5 Uhr 
�	 Freitag, 13. Juni, 18.30 Uhr, durchgehend bis 

Montag, 16. Juni, 5 Uhr 

Falls aufgrund von schlechter Witterung keine 
Arbeiten durchgeführt werden können, stehen 
die Wochenenden vom 20. bis 23. Juni / vom 27. 
bis 30. Juni als Reserve zur Verfügung. Der Bau-
ablauf (Sperrung am Donnerstagabend und Wo-
chenende) bleibt jeweils gleich.

Umsetzung wird er � verteilt auf die gesamte 
Legislaturzeit � terminieren und deren Umset-
zung eng begleiten. Die Realisierung erfolgt so-
wohl durch die Gemeindebehörden als auch die 

Gemeindeverwaltung, wobei die erforderlichen 
administrativen Aufgaben im Rahmen des regu-
lären Arbeitsablaufs integriert werden. Andreas 
Baumann freut sich auf die Resultate: «Ich wün-

sche mir, dass die Ergebnisse in der Bevölkerung 
spürbar sind und wir dadurch einen Mehrwert 
im Alltag unserer Bürgerinnen und Bürger schaf-
fen können.»

Auf die Erreichung folgender Ziele wird sich der Gemeinderat in den kommenden dreieinhalb Jahren konzentrieren:

Legislaturziele 2025 bis 2028

Gemeinschaft und Freizeit
�	 Die Gemeinde ist an öffentlichen Anlässen 

von Vereinen und Kulturschaffenden mit eh-
renamtlicher Tätigkeit durch eine Vertretung 
des Gemeinderats präsent.

�	 Die Gemeinde fördert die Zusammenarbeit 
der Gruppierungen, indem sie die Koordi
nation aktiv unterstützt, beispielsweise 
durch das Organisieren von Koordinations-
sitzungen, die aktive Beteiligung am Ver-
einstalk des Verkehrsvereins Degersheim 
sowie das Führen der Online-Agenda auf 
www.degersheim.ch

�	 Bei Bedarf unterstützt die Gemeinde die 
ehrenamtlich tätigen Gruppierungen mit 
Sponsoringbeiträgen, dem Zur-Verfügung-
Stellen von Material und Dienstleistungen 
und durch Kommunikation.

�	 Der Gemeinderat evaluiert ein neues Frei-
zeitangebot für Bewegung aller Generationen 
und setzt dieses bei positiver Prüfung um.

Bildung und Familie
�	 Der Gemeinderat führt eine Bedarfsanalyse 

der frühen Förderung durch, um die Zu-
sammenarbeit zwischen den Akteuren zu 
optimieren.

�	 Die Gemeinde stellt der Schulergänzenden 
Betreuung geeignete Räume zur Verfügung. 
Sie sorgt für eine optimierte Nutzung, indem 
sie für Mobiliar und Infrastruktur das Syn-
ergiepotenzial mit anderen Angeboten der 
Gemeinde analysiert.

�	 Der Gemeinderat pflegt einen regelmässigen 
Austausch mit dem Schulrat, um die Bedürf-
nisse aller Beteiligten bestmöglich zu koordi-
nieren.

Verkehr und Infrastruktur
�	 Der Gemeinderat sorgt für den erfolgrei-

chen Abschluss der Ortsplanungsrevision. Er 
schafft damit die Grundlagen für die Um-
setzung mit weitsichtiger Planung und mit 
klaren Richtlinien.

�	 Der Gemeinderat sorgt für die Gestaltungs-
planung für die Friedhöfe und setzt diese 
anschliessend um.

�	 Der Gemeinderat treibt die Erneuerung des 
Bahnhofs Degersheim aktiv voran. Er ist dazu 
in regelmässigem Austausch mit den invol-
vierten Partnern und setzt alles daran, dass 
die Realisierung in der kommenden Legis-
latur (2029 bis 2032) abgeschlossen werden 
kann.

Wirtschaft und Verwaltung
�	 Die Gemeinde institutionalisiert den regel-

mässigen Austausch zwischen Gewerbe und 
Gemeinderat, um Anliegen frühzeitig aufzu-
nehmen und die gemeinsame Entwicklung zu 
fördern.

�	 Der Gemeinderat prüft den Zustand der In-
frastruktur und die finanzielle Situation von 
Versorgungsbetrieben im Gemeindegebiet 
und fördert deren Vernetzung sowie den Aus-
tausch untereinander.

�	 Der Gemeinderat sorgt für die Erarbeitung 
einer Ersatzplanung für den Werkhof-Fuhr-
park und das Inventar.
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Die ehemalige Schulliegenschaft Magdenau soll wiederbelebt werden.

Chronisten sorgen 
für gelungene 
Jubilarenfeier
DEGERSHEIM  Zwei Mal im Jahr lädt die Ge-
meinde Geburtstags- sowie Ehejubilarinnen 
und -jubilare zu einer Jubilarenfeier ins Tertia-
num Feldegg ein. Die diesjährige Ausgabe 
wurde erstmals von den Gemeindechronisten 
gestaltet und durchgeführt.

Ende Mai fand die Jubilarenfeier der Gemeinde 
Degersheim im Wohn- und Pflegezentrum Ter-
tianum Feldegg statt. Bisher hatte Walter Schöb 
mit grossem Engagement diese Feier gestaltet. 
An der diesjährigen Jubilarenfeier haben erst-
mals die Gemeindechronisten, Silvan Locher 
und Hanspeter Indermaur, die Jubilarinnen und 
Jubilare mit spannenden historischen Einblicken 
in die Geschichte Degersheims durch den Nach-
mittag geführt. Am Abend wurden die Gäste 
durch das Team der Feldegg mit einem feinen 
Nachtessen verwöhnt. Der Musikverein Harmo-
nie Degersheim hat die stimmungsvolle Feier 
musikalisch umrahmt und so wesentlich zum 
geselligen Beisammensein und der guten Stim-
mung beigetragen.

Die Jubilarenfeier im Tertianum Feldegg wird von 
den Jubilarinnen und Jubilaren sehr geschätzt.

Tour de Suisse durchquert Degersheim 
und Wolfertswil
DEGERSHEIM  Ab Sonntag, 15. Juni 2025, rollt 
die Tour de Suisse. Das viertgrösste Profi-Rad-
rennen der Welt durchquert dieses Jahr auch 
Magdenau, Wolfertswil und Degersheim. 

Während acht Tagen fahren die weltbesten Fah-
rer, darunter auch mehrere Schweizer, um den 
Sieg an der diesjährigen Tour de Suisse. Auch 
in diesem Jahr passiert die Rennkarawane auf 
ihrer dritten Etappe am Dienstag, 17. Juni 2025, 
Magdenau, Wolfertswil und Degersheim. Das 
Teilstück führt über 191 Kilometer von Aarau 

bis nach Heiden. Von Oberrindal kommend, 
durchqueren die Radfahrer voraussichtlich ge-
gen 15.19� Uhr Magdenau. Via Magdenauer-
strasse führt die Route nach Wolfertswil und 
über die Flawilerstrasse nach Degersheim, wo 
der erste Fahrer etwa gegen 15.25 Uhr eintref-
fen dürfte. Danach biegen die Radsportler auf 
die Herisauerstrasse ab und fahren weiter Rich-
tung Schachen und Herisau. Die exakten Durch-
fahrtszeiten können je nach Renntempo leicht 
abweichen. Die Strecke und die Zufahrtsstras-
sen werden rund zehn Minuten vor Ankunft des 
ersten Rennfahrers gesperrt und kurze Zeit nach 
der Durchfahrt des letzten Fahrers wieder frei-
gegeben. Etwa eine Stunde vor dem Fahrerfeld 
wird die Werbekolonne mit rund 20 Fahrzeugen 
durch die Gemeinde Degersheim fahren. Da sich 
die Werbekolonne im freien Strassenverkehr be-
wegt, werden Werbegeschenke ausschliesslich auf 
der rechten Strassenseite verteilt.
Für das Schweizer Fernsehen werden Luftauf-
nahmen erstellt. Dabei fliegen die Helikopter 
oftmals unterhalb der Mindestflughöhe. Das vom 
Schweizer Fernsehen beauftragte Unternehmen 
verfügt über die notwendigen Genehmigungen 
des Bundesamts für Zivilluftfahrt (BAZL).
Die Marschtabelle der dritten Etappe ist zu fin-
den unter: www.tourdesuisse.ch.

Die Etappe führt durch das gesamte Gemeinde-
gebiet von Degersheim.

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt der Skiclub am Sams-
tag, 14. Juni 2025, ab 8.00 Uhr, Altpapier. Soll-
te Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, melden 
Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr unter der 
Nummer 079�907�38�83 und das Versäumte wird 
nachgeholt.

In Wolfertswil sammeln die Jungwacht und 
der Blauring am Samstag, 14. Juni 2025, ab 
8.00�Uhr, Altpapier. Sollte Ihr Papier nicht abge-
holt worden sein, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens 14.00 Uhr unter der Nummer 078�616�40�14 
und das Versäumte wird nachgeholt.

Eingabefrist Nutzungsausschreibung 
Schulhaus Magdenau
DEGERSHEIM  Bereits im Februar hat der Ge-
meinderat die zukünftige Nutzung des Schul-
hauses in Magdenau öffentlich ausgeschrie-
ben. Ziel war es, Nutzungskonzepte zu finden, 
die der Liegenschaft wieder einen gemeinnüt-
zigen Zweck zuführen.

Noch bis zum 30. Juni 2025 besteht die Möglich-
keit, eine Interessensbekundung einzureichen. 
Die entsprechenden Unterlagen sind online auf 

der Website der Gemeinde Degersheim unter 
Amtliche Publikationen � Nutzungsausschrei-
bung Schulhaus Magdenau aufrufbar. Dort fin-
den sich detaillierte Informationen zu Liegen-
schaft, den Nutzungsmöglichkeiten sowie die 
Anforderungen an die Projekteinreichung. Nach 
Ablauf der Eingabefrist prüft der Gemeinderat 
die eingegangenen Vorschläge und befindet da-
nach über die weiteren Schritte.
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HAND˜NDERUNGEN MAI

Veräusserer: Schnydrig Daniel, Degersheim 
Erwerberin: Schnydrig Janine, Degersheim 
Objekt: ‰ Miteigentum Sonnhaldenstrasse� 40, 
Degersheim, Nr. 788, Wohnhaus, 846 m� Grund-
stücks�äche

Veräusserin: Stamm Kurt, Erbengemeinscha�, 
Degersheim Erwerberin: Stamm Ella Margrit, 
Degersheim Objekt: Hörenweg 5, Degersheim, 
Nr.�553, Wohnhaus, 1105 m� Grundstücks�äche

Veräusserer: Graf Brigitte Evelyn und Gra� 
Dominique Françoise, Zürich (Miteigentum zu 
je ‰) Erwerber: Künzler Reto Christian und 
Fretz Ramona, Degersheim (Miteigentum zu 
je ‰) Objekt: Hörenstrasse� 23, Degersheim, 
Nr.� 47, Wohnhaus, Garagen, 465 m� Grund-
stücks�äche, Nr. 124, 41 m� Grundstücks�äche

Veräusserin: Gehr Blanka Bernadette, Arnegg 
Erwerber: Roth Albert und Roth Verena, De-
gersheim (Miteigentum zu je ‰) Objekt: Hö-
renstrasse 41, Degersheim, Nr. 5257, ���/���� 
Miteigentum an Nr. 1622

Veräusserer: Büsser Bruno Markus und Büs-
ser Verena, Wolfertswil (Miteigentum zu je ‰) 
Erwerber: Büsser Janine-Verena, Degersheim, 
Töngi Samantha Sandrina, Jonschwil, und Büs-
ser Mario Bruno, Degersheim (Miteigentum zu 
je �) Objekt: Schöneggstrasse 2, Wolfertswil, 
Nr. 1149, Wohnhaus, 482 m� Grundstücks�äche

Erlös der Skiclub-Papier-
sammlung für Blatten
VEREIN  Unsere Gedanken sind bei den Betrof-
fenen im Lötschental, welche vor einer schweren 
Zeit stehen. Als Skiclub möchten wir aber nicht 
nur an Blatten denken � wir möchten auch han-
deln. Aus Dankbarkeit für all die Jahre, in denen 
wir im Lötschental willkommen waren, sammeln 
wir für Blatten. Deswegen der Aufruf an alle De-
gersheimerinnen und Degersheimer: Stellt euer 
Papier und euren Karton am Samstag, 14. Juni 
2025, vor eure Haustür. Jedes Kilo zählt und der 
Erlös geht direkt an Blatten. Für weitere Spen-
den findet ihr Infos auf https://sc-degersheim.ch. 
Danke, liebe Degersheimerinnen und Degershei-
mer, für eure Solidarität mit den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Blatten.� Bruno Schneider

Heimspiele des FC Neckertal-
Degersheim
VEREIN  Dieses Wochenende findet die letzte 
Runde der Saison 2024/25 statt. Alle Heimspiele 
finden morgen Samstag statt. Bei den Junioren 
ist der Anpfiff um 10.00 Uhr. Die Db-Junioren 
treffen im Mühlefeld in Degersheim auf den FC 
Herisau. Der Gegner der C-Junioren kommt 
aus Aadorf. Dieses und das Spiel der 1. Mann-
schaft findet im Necker statt. Der FC Münchwi-
len spielt gegen unser Team aus der 3. Liga. Um 
17.00 Uhr wird da um jeden Ball gekämpft. Wir 
wünschen allen Teams nochmals viel Energie 
für das letzte Spiel. Anschliessend gute Erho-
lung und dann eine gute Vorbereitungszeit für 
die neue Saison.� Andrea Gantenbein

Erfolgreicher Armbrust-Gruppenplausch mit Gruppen- 
und Einzelwertung
VEREIN  Am 4. und 5. Juni 2025 trafen sich 
über 150 Armbrustbegeisterte zum 16. Grup-
penplausch in Degersheim. Bei vielen Firmen, 
Vereinen und Organisationen gehört der gesel-
lige Wettkampf inzwischen fest zum Jahrespro-

gramm. In der Gruppenwertung sicherte sich das 
«Jodelchörli 1» wie im Vorjahr den ersten Platz 
und damit erneut den begehrten Titel. Auf dem 
zweiten Rang folgte das Team «Truenzlis», gefolgt 
von «AlDoPi». In der Einzelwertung brillierten 
Edi Gantenbein und Christoph Hehli mit je 49 
von 50 möglichen Punkten � ein starkes Ergeb-
nis, das ihnen gemeinsam den ersten Platz ein-
brachte. An beiden Abenden wurde zudem um 
den Goldschuss gewetteifert. Am Mittwoch holte 
sich Richard Sager den Hauptpreis, am Donners-
tag triumphierte Carina Trunz und durfte das 
Goldbärreli entgegennehmen. Ein grosses Dan-
keschön geht an alle Teilnehmenden sowie an die 
Raiffeisenbank, die mit ihrer grosszügigen Unter-
stützung zum Gelingen dieses beliebten Anlasses 
beigetragen hat.� Gerold Pfister

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
�	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
�	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 30. Mai 2025 in Degersheim SG: 
Schnetzer Kurt, von Bütschwil-Ganterschwil SG 
und Bütschwil-Ganterschwil, Bütschwil SG, ge-
boren am 26. März 1938, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, c/o Tertianum Feldegg, Feld-
eggstrasse 6. Die Beisetzung findet am Donners-
tag, 12. Juni 2025, um 10.15 Uhr auf dem Friedhof 
Flawil statt. Anschliessend Trauergottesdienst in 
der katholischen Kirche Flawil.

Gestorben am 30. Mai 2025 in Degersheim SG: 
Stöckli Ingeborg, von Wattenwil BE und Degers-
heim-Dorf SG, geboren am 27. September 1934, 
wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, c/o Ter-
tianum Feldegg, Feldeggstrasse 6. Die Urnenbei-
setzung findet im engsten Familienkreis auf dem 
Waldfriedhof statt. Der Trauergottesdienst findet 
am Freitag, 20. Juni 2025, um 10.00 Uhr in der ka-
tholischen Kirche Degersheim statt.

Informationsveranstaltung Orts
planungsrevision
DEGERSHEIM  Seit Ende Mai liegen der Zo-
nenplan und das Baureglement zur öffentlichen 
Mitwirkung auf. Um bis anhin entstandene Fra-
gen zu klären oder den Mitwirkungswilligen die 
komplexe Thematik zu erläutern, findet am 
kommenden Montag um 20.00 Uhr in der Aula 
der MZA Steinegg eine Informationsveranstal-
tung statt.

Eine Ortsplanungsrevision findet wohl nur alle 
Generation einmal statt. Daher gibt es kaum Ent-
scheide auf Gemeindeebene, die zukunftsgerich-
teter sind als der Erlass von Zonenplan und Bau-
reglement. Entsprechend ist es dem Gemeinderat 
wichtig, dass sich die Bevölkerung rege an der 
Mitwirkung beteiligt. Eine wichtige Vorausset-
zung für die Mitwirkung ist eine gute Information. 
Diese möchte der Gemeinderat mit einer Informa-
tionsveranstaltung sicherstellen. Am kommenden 
Montag, 16. Juni, um 20.00 Uhr, referieren daher 
Fachleute zu den vorliegenden Entwürfen und be-
antworten Fragen der Anwesenden. Um möglichst 

viele Personen informieren zu können, wird die 
Veranstaltung aufgezeichnet. Sie kann ab Mitt-
woch, 18. Juni, auf der Mitwirkungsplattform der 
Gemeinde Degersheim unter www.mitwirkung-
degersheim.ch eingesehen werden. Der Gemein-
derat freut sich über eine rege Beteiligung sowohl 
an der Informationsveranstaltung wie auch im 
Mitwirkungsverfahren.



Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,

Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus.

Du hast uns deine Hand gereicht, jetzt müssen wir sie für 
immer loslassen. Mit Trauer im Herzen, aber erfüllt von 
Dankbarkeit, nehmen wir Abschied von unserem Mami, 
Schwiegermami, Oma und Ur-Oma. 

Ingeborg Stöckli-Petrzelka
27. Sept. 1934 – 30. Mai 2025

Peter Stöckli
Lukas Stöckli, Jonathan Stöckli
Elisabeth Kellenberger

Susi und Werner Britt-Stöckli
Deborah Britt und Fabian Haag mit Sophia
Michael Britt und Natascha Conte
Tobias Britt und Ramona Rüegg 

Katrin und Jürg Immenhauser-Stöckli
Jill Immenhauser und Cédric Rüttimann
Navin Immenhauser

Wir verabschieden uns von Inge am Freitag, 20. Juni 2025 
um 10.00 Uhr in der Kath. Kirche Degersheim.

Statt Blumengaben berücksichtigen Sie bitte:
Susy Utzinger, Stiftung für Tierschutz, 8483 Kollbrunn

Die Urnenbeisetzung auf  dem Waldfriedhof  findet im 
engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Susi Britt, Tal 653, 9113 Degersheim

Informationsveranstaltung 
Revision Ortsplanung
Montag, 16. Juni 2025 um 20 Uhr
Aula der Mehrzweckanlage Steinegg Degersheim

Der Gemeinderat hat die Rahmennutzungspläne zur öffentlichen 
Mitwirkung verabschiedet. Die Unterlagen sind online unter www.
mitwirkung-degersheim.ch einsehbar. Weitere Informationen sind 
in der FLADE-Blatt Ausgabe Nr. 22 vom 30. Mai 2025 auf den Seiten 
1 und 2 zu finden.

Am Montag, 16. Juni 2025 findet um 20�Uhr eine öffentliche Infor-
mationsveranstaltung zu den Rahmennutzungsplänen statt. Alle 
Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Ebenfalls werden 
Fachpersonen vor Ort sein, um detailliert Auskunft zu geben und 
allfällige Fragen beantworten. 

Die Informationsveranstaltung wird aufgezeichnet und kann ab 
Mittwoch, 18. Juni 2025 auf www.mitwirkung-degersheim.ch unter 
Ortsplanungsrevision angesehen werden.

� Gemeinderat Degersheim
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Spiel im Feld
Der Countdown für das Finale läuft: am 
kommenden Sonntag ist es so weit! Die Elf 
hat intensiv trainiert. Die Mannschaft ist zu-
sammengewachsen, jede/jeder kennt ihre/
seine Position auf dem Feld. Die jugend-
lichen Spielerinnen und Spieler gehen mit 
ihren Wünschen und Träumen in ein Finale, 
in dem es weder Sieger noch Verlierer geben 
wird, auch keine gegnerische Mannschaft. 
Es ist ein Heimspiel der besonderen Art. 
Mit einem aussergewöhnlichen Kapitän, der 
nicht Teil, sondern Grund und Ursprung der 
Mannschaft ist. Dieser Kapitän ist die Kraft, 
die die Elf in ihrem Leben begeistert. Er hat 
die Sehnsucht in ihre Herzen gelegt, ist ihr 
Hüter und Beschützer. Dieser Kapitän ist 
Gott. 
Wie Sie wahrscheinlich schon erraten haben, 
ist das Finale am kommenden Sonntag kein 
Fussballspiel, sondern die Konfirmation. Elf 
Jugendliche haben sich übers Jahr intensiv 

auf diesen Festtag vorbereitet und sich mit 
dem christlichen Glauben auseinanderge-
setzt. Bei der Konfirmation werden sie ihren 
Glauben und ihre Taufe bestätigen. Einige 
Jugendliche werden mit Ende des Schuljah-
res eine Lehre beginnen, einige besuchen 
weiterhin die Schule. Alle stehen an der 
Schwelle zum Erwachsenenalter. Für diesen 
neuen Lebensabschnitt bekommen die jun-
gen Menschen im Konfirmationsgottesdienst 
den Segen Gottes und ein Bibelwort zuge-
sprochen. Die reformierte Kirchgemeinde 
Flawil freut sich über das Team der Elf und 
auf ein stimmungsvolles Finale am Sonntag, 
15. Juni 2025. Seien Sie dabei und feuern Sie 
mit uns die Elf an: Anpfiff um 10.30 Uhr im 
Sommer im Feld!
� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers

Sonntag, 15. Juni
09.30 	 Gottesdienst mit KG-

Moderatoren Segnung und 
anschl. Grillfest, Thema: 
«Durbruch». Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 15. Juni
10.00	 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 14. Juni
09.30	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Chinderfiir
11.00	 beim Bahnhof Flawil: 

b�treff-Fest
Sonntag, 15. Juni
10.30	 Sommer im Feld: Konfir-

mations-Gottesdienst, Pfrn. 
Sabine Gritzner und Bea 
Wehrle, Fahrdienst unter 
071 393 37 33 anmelden

Dienstag, 17. Juni
19.00	 Ab Kirche Niederwil: Tour 

de Niederwil zu Fuss
Mittwoch, 18. Juni
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

13.30	 Sommer im Feld: Sing-
Atelier für Kinder

19.30	 Sitzungszimmer: Treff-
punkt Kreativ

Donnerstag, 19. Juni
19.00	 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet
Freitag, 20. Juni
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr�� Music and 
Dance Abend

www.ref-flawil.ch und
www.im-feld.ch

Samstag, 14. Juni, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 15. Juni, Niederglatt
08.45	 Grotten-Gottesdienst 

(Kommunionfeier) mit den 
United Betti Players, bei 
schlechtem Wetter in der 
Kirche, anschliessend 
ApØro

Sonntag, 15. Juni, Flawil
10.15	 Lagergottesdienst mit 

Blauring und Pfadi 
(Kommunionfeier) mit 
Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

FLAWIL

b�treff-Fest
Samstag, 14. Juni von 11.00 bis 15.30 
Uhr beim Bahnhofplatz 4.
Es ist wieder so weit: Der b�treff lädt 
zum jährlichen Fest am Bahnhof ein. 
Musikalisch wird das Fest durch die 
Flawiler Band «Adenite» bespielt.
Kommen Sie vorbei, geniessen Sie 
ein leckeres Mittagessen oder ein 
feines Stück Kuchen� � lassen Sie 
sich durch die Musik, die verschie-
denen Menschen und das b�treff-
Ambiente inspirieren.

DEGERSHEIM / WOLFERTSWIL

Firmweg 2025 � Infoabend
Montag, 16. Juni um 19.30�Uhr im 
Pfarreiheim Degersheim
Junge Erwachsene der Jahrgänge 
2007/2008 sind herzlich eingeladen.

SEMA

Ökum. Friedensgebete
Donnerstag, 19. Juni jeweils um 
19.00�Uhr
� Flawil, im Zwinglisaal ref. Kirche
� Degersheim, in der ref. Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 13. Juni
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse, 

Kirchgemeindehaus
Samstag, 14. Juni
13.00 �	 Autowaschaktion, hinter
19 Uhr	dem Postautodepot
14.15	 FAZIT � Gemeinde-Fami-

lienzeit
Sonntag, 15. Juni
09.40	 Konfirmationsgottesdienst 

mit Pfarrer Kurt Witzig, 
anschliessend Einladung 
zum ApØro mit Platzkon-
zert MV Harmonie 

Montag, 16. Juni
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 17. Juni
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 18. Juni
09.15	 Zämä uf em Weg, Treffpunkt 

Parkplatz Föhrenwäldli
19.30	 MyLife-Workshop
Donnerstag, 19. Juni
19.00	 Ökum. Friedensgebet ref. 

Kirche
20.00	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 20. Juni
19.30	 wogo � Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Auftakt in den Sommer im Feld 2025
Vergangenen Samstag packten rund 50 Personen auf beeindruckende Weise gemeinsam mit an,  
um «Sommer im Feld» startklar zu machen. Sonntags eröffnete die Peter Lenzin Band die diesjährige 
Sommersaison mit einem mitreissenden Konzert. www.im-feld.ch
� Fotos: Daniela Zillig-Klaus
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Werkleitungsneubau für die 
Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am 23. Juni 2025 starten die Techni-
schen Betriebe Flawil (TBF) mit der nächsten 
Bauphase für die Fernwärme Flawil. Die Arbei-
ten erstrecken sich entlang der St. Gallerstrasse 
101 bis 113.

Nach Fertigstellung der dritten und vierten Phase 
des Werkleitungsbaus ab Einlenker Burgauer-
strasse bis zum Einlenker Feldhofstrasse beginnen 
die Technischen Betriebe Flawil nun mit der fünf-
ten und letzten Bauphase der ersten Etappe. Die 
Arbeiten beginnen am Montag, 23. Juni, und dau-
ern voraussichtlich bis Ende Juli 2025. Die Bau-
arbeiten sind stark von der Witterung abhängig, 

daher ist eine genaue Planung jeweils erst kurz-
fristig möglich. Während der Bauarbeiten wird 
es zu Einschränkungen im Strassenverkehr kom-
men. Im betroffenen Bereich erfolgt die Verkehrs-
führung mittels Lichtsignalanlage. Direkt von der 
Baustelle betroffene Liegenschaften werden mit 
einem separaten Schreiben zusätzlich informiert.
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-
kungen auf ein Minimum zu reduzieren und 
danken allen Verkehrsteilnehmenden für ihre 
Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil finden 
sich auf der Projektwebseite waerme.tbflawil.ch.

Kinder- und 
Heimatfest Isny
FLAWIL  Am Sonntag, 13. Juli 2025, sowie am 
Montag, 14. Juli 2025, findet das Isnyer Kinder- 
und Heimatfest sowie die Zunftfeier statt. Die 
Kommission Partnerschaftskreis Flawil-Isny 
lädt Flawilerinnen und Flawiler ein, die Part-
nerstadt im Allgäu zu besuchen und empfängt 
alle Reisewilligen in Isny mit einem Festpro-
gramm.

Das Isnyer Kinder- und Heimatfest hat eine lange 
Geschichte, die bereits im Jahre 1620 beginnt. Es 
ist ein Fest von Isnyern für Isnyer, das auch Ehe-
malige aus der ganzen Welt wieder für ein paar 
Tage in ihre alte Heimat lockt. Der «Festplatz am 
Rain»�� übrigens noch derselbe wie vor fast 400 
Jahren �, mit grossem Festzelt, bietet mit seiner 
musikalischen Unterhaltung, den Fahrgeschäf-
ten und den abwechslungsreichen Programm-
punkten einen gleichermassen kurzweiligen 
wie gemütlichen Treffpunkt für Jung und Alt. 
Glanz- und Höhepunkt des Isnyer Kinder- und 
Heimatfestes ist der historische Festzug am Sonn-
tagnachmittag, an dem durchschnittlich 2000 
Mitwirkende � Kinder und Erwachsene, einige 
Musikkapellen, Schalmeien, Spielmanns- und 
Fanfarenzüge mit ca. 500 Musizierenden und 
etwa 80 Reiterinnen und Reiter und Pferdege-
spanne � teilnehmen. Hier ist ganz Isny auf den 
Beinen und zeigt lebendig gewordene Stadtge-
schichte. Am Montagmorgen treffen sich die Ge-
werbler im Festzelt am Rhein zu ihrer Zunftfeier.
Die Flawiler Bevölkerung ist eingeladen, die 
Partnerstadt in Isny im Allgäu zu besuchen.

Programm und Einladung
Der Treffpunkt am Sonntag, 13. Juli 2025, ist um 
11 Uhr vor dem Hotel Bären in Isny. Wer die in-
dividuelle Anreise auf sich nimmt, ist ab 12 Uhr 
zum offiziellen Empfang im Rathaus Isny mit 
anschliessendem ApØro herzlich eingeladen. An-
schliessend folgt der Kinderfestumzug sowie der 
Besuch des Festplatzes am Rhein. 
Am Montag, 14. Juli 2025, besteht die Möglich-
keit, für 40 Franken mit dem Bus von Flawil nach 
Isny zu reisen. Treffpunkt ist um 7� Uhr beim 
CafØ Keller. Die Zunftfeier beginnt um 9� Uhr. 
Den mitgereisten Flawilerinnen und Flawilern 
wird vom Partnerschaftskreis ein Getränk und 
Weisswürste mit Bretzel offeriert. Anschliessend 
besteht individuell die Möglichkeit, den Festplatz 
zu besuchen. Die Rückfahrt erfolgt um 14�Uhr.
Anmeldungen nimmt Toni Keller gerne bis Frei-
tag, 27. Juni 2025, per Telefon unter 079�928�07�53 
oder via Mail an cafe.keller@bluewin.ch entgegen.

FLAWIL  Gemeinsam Neues wagen, sich bewegen und den Team-Zusammenhalt stärken: Darum 
geht es jeweils beim B2Run-Firmenlauf. Die benötigte Zeit ist dabei egal. Bereits zum siebten Mal stell-
te die Gemeinde Flawil am Laufevent für Unternehmen und Verwaltungen ein Team. Mit 20 Mitarbei-
tenden, die die 5,7 Kilometer lange Laufstrecke absolvierten, dürfte es wohl einen neuen Rekord an 
teilnehmenden Mitarbeitenden gegeben haben. Die Laufstrecke, die von der OLMA-Halle durch die 
Innenstadt und wieder zurück führte, konnte in individuellem Lauftempo oder als Nordic Walking mit 
Stöcken absolviert werden. Dies ermöglichte ein noch grösseres Teilnehmerfeld und sorgte für einen 
erneuten Anstieg auf insgesamt rund 4000 Läuferinnen und Läufer; trotz regnerischen Wetters. Zum 
Schluss sassen die Flawiler Mitarbeitenden dann nochmals zusammen und gratulierten sich beim 
gemeinsamen Nachtessen und einem kühlen Getränk gegenseitig zu ihren Leistungen.

Sportliche Mitarbeitende am Firmenlauf St. Gallen
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blutspende.ch
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RETTE LEBEN
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Vereinsvertretun-
gen treffen sich
FLAWIL  Vertreterinnen und Vertreter der 
über 100 Flawiler Vereine haben sich kürzlich 
an der jährlich stattfindenden Vereinskonfe-
renz im Lindensaal getroffen. Der Anlass wird 
jeweils von der gemeinderätlichen Kommis-
sion Kultur, Freizeit und Sport organisiert.

Am Mittwochabend, 4. Juni 2025, fand im Flawi-
ler Lindensaal die Vereinskonferenz mit rund 50 
Vertreterinnen und Vertretern der über 100 Fla-
wiler Vereine statt. Ursprünglich war ein Referat 
zum Thema «Künstliche Intelligenz bei Vereinen» 
geplant � leider musste die Referentin krankheits-
bedingt absagen. Stattdessen nutzte Gemeinderat 
Edi Hartmann, unter anderem auf Wunsch der 
Anwesenden, die Gelegenheit, die neue Markt- 
und Kulturhalle, die im Herbst 2026 eröffnet 
werden soll, etwas ausführlicher vorzustellen. Er 
präsentierte zahlreiche Pläne und Visualisierun-
gen, einige Gedanken zum Betriebskonzept sowie 
den Zeitplan sehr anschaulich. Die Teilnehmen-
den erhielten so einen vertieften Einblick in das 
Projekt und dessen Bedeutung für die Vereins-
landschaft in Flawil. Die Ausführungen stiessen 
bei den Anwesenden auf positive Resonanz und 
ermöglichten ein noch klareres Bild davon, was 
in Flawil Neues entsteht und welche vielfältigen 
Möglichkeiten die neue Kulturhalle bieten wird. 
Vor der eigentlichen Vereinskonferenz fanden die 
Versammlungen der Interessensgemeinschaften 
von Kultur-, Freizeit- und Sportvereinen statt. Ab-
gerundet wurde die Vereinskonferenz mit einem 
ApØro, gesponsert vom Verkehrsverein Flawil.

FLAWIL  Viele Jugendliche der Oberstufe greifen nur selten zur Zeitung aus Papier. Umso erstaunter 
war die Klasse 3sb der Oberstufe Flawil beim Besuch des Druckzentrums in Winkeln. Der Tagblatt-Ver-
lag druckt 200 Millionen Zeitungen im Jahr, unter anderem die Tageszeitungen des Verlags, aber auch 
Kundenmagazine wie die Coop Zeitung oder die Migros Zeitung. Möglich macht dies die hochmoder-
ne Druckanlage, welche die Klasse besichtigen konnte. Auf 30 Metern Länge und 16 Metern Höhe 
schafft die Maschine einen Ausstoss von bis zu 40 000 Zeitungen pro Stunde. Das Papier bewegt sich 
mit rund 40 Kilometern pro Stunde durch die Walzen. Pro Jahr werden rund 15 000 Tonnen Papier be-
druckt. Der Besuch des Druckzentrums fand im Rahmen des Medienunterrichts im Fach Deutsch statt.

Ausflug ins Druckzentrum Winkeln

Gemeinderat Edi Hartmann stellte an der Vereins-
konferenz das neue Kulturhaus auf dem Markt-
platz vor.
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Firmweg endet mit Firmung
KIRCHE  Im August 2024 haben sich 34 junge 
Erwachsene aus Flawil und Niederglatt auf ei-
nen spannenden Weg mit verschiedenen Anläs-
sen und einer 6-tägigen Assisi-Reise gewagt. Am 
Samstag, 21. Juni 2025, werden sie um 17.00 Uhr 

nun durch Abt Emmanuel und Pater Jerry in der 
Kath. Kirche gefirmt. Diese Feier können Sie in 
der Kirche oder unter www.se-ma.ch/videoim-
pulse mitverfolgen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sommer im Feld: Musik, Gemeinschaft und 
Lagerfeuerromantik
KIRCHE  Die beliebte Reihe «Sommer im Feld» 
geht in eine weitere Woche � mit einem musika-
lischen Programm für Gross und Klein. Erneut 
mit dabei ist das Lagerschlusskonzert der Mu-
sikschule Flawil zusammen mit dem Tanzstu-
dio Vivamove, das wegen der grossen Nachfrage 
nochmals aufgeführt wird und einen schwung-
vollen Samstagabend garantiert. Ein besonderes 
Erlebnis für die ganze Familie bietet Mitte Woche 
der gemütliche Familienzmittag. Im Anschluss 
daran dürfen sich die jüngeren Gäste auf ein of-
fenes Sing-Atelier freuen � ein musikalisches Mit-
machangebot speziell für Kinder. Musikalisch 
geht es am Mittwoch weiter mit einem Konzert 
junger Nachwuchstalente auf dem Akkordeon 
und Schwyzerörgeli � frisch, lebendig und tradi-

tionsverbunden. Wer Lagerfeuerromantik liebt, 
kommt beim «Sing Song» mit Heinz «Flupy» 
Keller am Donnerstag voll auf seine Kosten. 
Gemeinsam singen, lauschen, eintauchen � ein 
Abend mit Humor und Gesang. Die ökumeni-
sche Chinderfiir am Samstagvormittag, 21. Juni 
2025, schafft einen stimmungsvollen Moment 
für Kinder und Familien, mitten im bunten Trei-
ben. Auch nachmittags stehen junge Musikerin-
nen und Musiker auf der Bühne, beim Konzert 
«four-tissimo»: Bands und Ensembles der Ober-
stufe sowie der Musikschule Flawil sorgen für ei-
nen energiegeladenen Auftakt ins Wochenende. 
Weitere Infos zum Veranstaltungsprogramm sind 
zu finden unter www.im-feld.ch.
� Alexandra Gemperli-Solenthaler

Keine Wertstoffsammel
stelle beim Vögelipark
POLITIK  Die SP Flawil hat dem Gemeinderat 
mit einem Wiedererwägungsgesuch die Anre-
gung unterbreitet, die Baueingabe für die Wert-
stoffsammelstelle beim Vögelipark nochmals zu 
überdenken und einen neuen Standort zu suchen.
Der Vögelipark ist ein schöner und gut genutzter 
Spielplatz. Davon gibt es in der Gemeinde nicht 
viele. Die SP äussert ihren Unmut darüber, dass 
die Wertstoffsammelstelle bei diesem schönen 
Park am falschen Ort geplant sei. So werden Be-
fürchtungen bezüglich möglicher Gefahren für 
die spielenden Kinder und eine Abwertung der 
Anlage durch vermehrten Gestank und Abfälle 
angeführt. Nun hoffen wir, dass der Gemeinde-
rat dem wichtigen Anliegen der Partei Gehör 
schenkt und einen besseren Platz für die Wert-
stoffsammelstelle findet.
� CØcile Casado-Schneider

HAND˜NDERUNGEN MAI

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikatio-
nen der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 
2020 auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Schiess Harald, Flawil 
(Miteigentum zu ‰), und Welterveden Anthony 
John und Welterveden Annette, Speicher (Gesamt-
eigentum) (Miteigentum zu ‰) Erwerberin/Er-
werber: azemos property ag, Frauenfeld Objekt: 
Waldau, Nr.�985, 12 129 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Habis Verwaltungs 
AG, Flawil Erwerberin/Erwerber: azemos pro-
perty ag, Frauenfeld Objekt: Goldbachtobel, 
Nr.�1050, 15 982�m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Moosberger Ruth, 
Flawil Erwerberin/Erwerber: Koster Pirmin, 
Flawil Objekt: Burgau, Nr. 1125, Wohnhaus, 
455 m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Loser Monika Eli-
sabeth, Bettwiesen Erwerberin/Erwerber: BIC 
ALLROUND Immobilien GmbH, Pfä�kon ZH 
Objekt: Degersheimerstrasse 2, Nr. 676, Mehr
familienhaus, 292 m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Diethelm Erika Hei-
di, Flawil Erwerberin/Erwerber: Schweizer Ivo 
Jsidor und Ne� Karin, Degersheim (Miteigentum 
zu je ‰) Objekt: Hügelweg 7, Nr. 2532, Wohn-
haus, 247 m� Grundstücks�äche, Nr. 2517, Gara-
ge, 18 m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Zürcher Gabriel und 
Zürcher Christine, Flawil (Miteigentum zu je ‰) 
Erwerberin/Erwerber: Rüegg Damian Antonin 
und Rüegg Nicole, Kirchberg SG (Miteigentum 
zu je ‰) Objekt: Eisbahnweg 1, Nr. 2424, Wohn-
haus, 381 m� Grundstücks�äche, Nr. 2425, Gara-
ge, 47 m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Keller Louisa, Erben-
gemeinscha�, Flawil Erwerberin/Erwerber: 
Zoller Luise, Flawil Objekt: Aastock, Nr. 1398, 
18 910 m� Grundstücks�äche, Burgau, Welsch-
hüsli, Nr. 3554, 8009 m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Deutsch Walter, 
Erbengemeinscha�, Flawil, und Deutsch Gisela, 
Erbengemeinscha�, Flawil (Miteigentum zu je 
‰) Erwerberin/Erwerber: Egli Katja, Bärets-
wil (…� Miteigentum) und Tschirky Felix, Flawil 
(¾� Miteigentum) Objekt: Kronbergstrasse 14, 
Nr.�2805, Wohnhaus, 780 m� Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer: Schneider Gerhard 
Ferdinand, Erbengemeinscha�, Flawil Erwer-
berin/Erwerber: Winteler Daniel und Winteler 
Denise, Flawil (Miteigentum zu je ‰) Objekt: Lö-
renstrasse�35, Nr. 2149, Wohnhaus, 339 m� Grund-
stücks�äche.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawile-
rinnen und Flawiler im Pensionsalter, Don-
nerstag, 19. Juni 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071�388�20�50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 19. Juni 2025, 7.00 Uhr
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Bärenstarke Unterstützung 
fürs Teddybärspital
VEREIN  Rund 180 Kinder zwischen drei und 
sechs Jahren haben beim diesjährigen Teddy-
bärspital St. Gallen ihre Plüschtiere medizinisch 
versorgt. In einem kindergerechten Postenlauf, 
begleitet von Medizinstudierenden und Pflege-
fachpersonen, lernten sie spielerisch medizini-
sche Abläufe kennen. Der Kiwanis-Club Gos-
sau-Flawil unterstützte das Projekt mit über 150 
Teddybären. Jedes Kind behandelte sein Kuschel-
tier sowie den geschenkten Teddy «Kiwa». «Es ist 
toll, wie sich die Medizinstudierenden hier frei-
willig mit grossem Engagement einsetzen», sagt 
Thomas Füllemann, Chair Soc. Activity beim 
Kiwanis-Club Gossau-Flawil. «Unser Ziel ist es, 
Berührungsängste mit dem Spitalumfeld abzu-
bauen», erklärt Quentin Donhauser, Leiter Ma-
terial & Sponsoring vom Teddybärspital. «Die 
Kinder behandelten ihre Teddys unter 1:1-Be-
treuung mit echtem Spitalmaterial � das schafft 
Vertrauen.» Das Angebot ist spendenfinanziert. 
«Ohne Partner wie den Kiwanis-Club wäre das 
nicht möglich», so Donhauser. Ziel der Verant-
wortlichen ist es, das Angebot weiter auszubauen.
� Tanja Millius

Jedes teilnehmende Kind am Teddybärspital 
St. Gallen 2025 durfte seinen «Kiwa» verarzten 
und mit nach Hause nehmen. 

Eine neue Turnriege zum 25. Jubiläum des STV 
VEREIN  Im Jahr 2014 standen viele J+S-Mit-
glieder des STV Flawil altersbedingt ohne An-
schlussriege da � die Idee einer neuen Gruppe 
entstand. Nach positiver Rückmeldung startete 

im Herbst 2014 die Gruppe 16+ mit einem klei-
nen Leiterteam (siehe Bild). Die Riege wuchs 
rasch, wurde Teil der Jugi, und die Mitglieder 
engagierten sich als Leiterinnen und Leiter und 
im Vorstand. 2022 wurde sie in die Aktivriege 
umbenannt. So konnte im Sommer 2024 erneut 
eine Gruppe 16+ mit frischen Kräften gegrün-
det werden. Neu bietet der STV Flawil zudem 
die Riege «Damen 30+» an: jeweils donnerstags 
von 20.00 bis 21.30 Uhr im Provisorium Feld. Im 
Zentrum stehen Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, 
Spiel und Geselligkeit � ohne Leistungsdruck. In-
teressierte melden sich bei Carmen Bless unter 
077�443�23�58 � ob als Leitungsperson mit Ideen 
oder als Teilnehmerin.� Martina Diethelm

FTF-Turnerinnen am Maibummel mit Maiandacht
VEREIN  Der Maibummel mit Maiandacht des 
Vereins FrauenTurnenFlawil wurde in diesem 
Jahr in anderer Form organisiert. Die Turnerin-
nen fuhren mit dem Zug nach Gossau, wo sie zum 
Zmorge erwartet wurden. Die Frauen genossen die 
feinen Leckerbissen. Mit einem erweiterten Spa-
ziergang machten sie sich später auf zum Gottes-
dienst in der Andreaskirche. Auch wenn die Feier 
keine traditionelle Maiandacht war, berührten die 
Schülerinnen der Meitli-Sek mit Harfenspiel, Ge-
sang und Geigenspiel die Herzen der Besucherin-
nen. Im Anschluss wurden die FTF-Frauen von 
Alois Schaller beim Bibelgarten neben der Kirche 

in Empfang genommen. Mit viel Herzblut erzählte 
er von der Entstehung der 20-jährigen Gartenan-
lage und brachte mit grossem Fachwissen die Bi-
bel-Pflanzen den interessierten Turnerinnen nä-
her. Am Ende der Führung machte sich die Schar 
auf den Heimweg, entweder aktiv zu Fuss oder 
bequem mit dem Zug. Aber alle mit vielen schö-
nen Eindrücken von diesem Vormittag. Wer Inte-
resse hat, beim FTF-Turnverein mitzumachen, ist 
in einer der drei Altersgruppen jederzeit herzlich 
willkommen zum Schnuppern. Die Mailadresse 
für weitere Infos lautet: vereinftf@gmail.com.�
� Franziska Schönenberger

Zukunftsweisendes Gemeinde-Modell sorgt für Interesse
POLITIK  Unter dem Motto «Weniger Staat � 
mehr Freiheit» lud die SVP Ortspartei Flawil am 
27. Mai 2025 zu einer öffentlichen Veranstaltung 
ins Restaurant Rössli ein. Vorgestellt wurde das 
Modell T-T, ein innovativer Reformansatz für 
Gemeinden, der auf schlanke Strukturen, eine 
starke Zivilgesellschaft und wirtschaftliche Ver-
nunft setzt. Entwickelt wurde das Modell in der 
Thurgauer Gemeinde Tobel-Tägerschen.
Referent des Abends war Daniel Wendel, Ge-
meindeschreiber in Tobel-Tägerschen. Er zeigte 
praxisnah auf, wie Gemeinden effizienter, bür-
gernäher und finanziell nachhaltiger werden 
können. Das Referat stiess auf grosses Interesse�� 
Vertreterinnen und Vertreter von Parteien und 
Behörden folgten der Einladung. Die zahlrei-
chen Teilnehmenden diskutierten im Anschluss 
engagiert über die vorgestellten Ideen. Das Fazit 

des Abends war klar: Sachpolitik statt Parteipoli-
tik � und gemeinsam mutige Schritte in Richtung 
einer leistungsfähigeren und freieren Gemeinde-
verwaltung.� Thomas Duss

Jährliches b�treff-Fest am 
Bahnhof Flawil
VEREIN  Am 14. Juni 2025 ist es wieder so weit: 
der b�treff lädt zum jährlichen Fest am Bahnhof 
ein. Musikalisch wird das Fest durch die Flawi-
ler Band ADENITE bespielt. Auf ihrer Website 
schreibt die Band: Adenite steht für leidenschaftli-
che Musik, die verbindet und inspiriert. Somit pas-
sen die 4 Jungs mit ihrer Musik wunderbar zum 
b�treff. Denn der b�treff wird von Gastgebenden lei-
denschaftlich geführt und verbindet unterschied-
liche Menschen mit unterschiedlichen Geschich-
ten. Kommen Sie zwischen 11.00 und 15.30 Uhr 
vorbei, geniessen Sie ein leckeres Mittagessen oder 
ein feines Stück Kuchen und lassen Sie sich durch 
die Musik, die verschiedenen Menschen und das 
b�treff-Ambiente inspirieren.� Karin Gubser



AGENDA

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 13. Juni 2025
Flawil Live 2025
OK Flawil Live
Bahnhofstrasse Flawil, 17.00 bis 2.00 Uhr

Samstag, 14. Juni 2025
b�treff Fest
b�treff
Bahnhofplatz 4, 11.00 bis 15.30 Uhr

Wiederholung Lagerschlusskonzert
Musikschule Flawil
Lindensaal Flawil, 17.00 Uhr

Sonntag, 15. Juni 2025
Vom Dach der Welt�� 60 Jahre Tibetergemein-
schaft Flawil/Uzwil (Filmvorführung)
Tibetergemeinschaft Flawil/Uzwil und Ortsmuseum
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Montag, 16. Juni 2025
Buggyfit�� Fitness nach der Geburt
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30 Uhr

Fit bleiben mit Arthrose
Ambi Flawil
Zwinglisaal, 19.00 bis 20.30 Uhr

FDP � Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Dienstag, 17. Juni 2025
Musikschulkonzert Geigen und Celli
Musikschule Flawil
Singsaal, 18.00 Uhr

Juni-Höck der SVP Flawil
SVP Flawil
Rest. Steinbock, 19.30 Uhr

Mittwoch, 18. Juni, bis Freitag, 20. Juni 2025
Fliegen wie ein Schmetterling
Naturschutzverein Flawil und Umgebung sowie  
Verein Ortsmuseum Flawil
Remise, Ortsmuseum Flawil, 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 18. Juni 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45 Uhr

Sing-Atelier für Kinder
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 13.30 bis 15.30 Uhr

Akkordeon- und Schwyzerörgelikonzert
Sommer im Feld
Park um die reformierte Kirche Feld, 19.00 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 19. Juni 2025
Wir nähen Wimpelketten
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30 Uhr

Regio-Treff Grüne Wil-Land
Grüne Wil-Land
im «Sommer im Feld», 19.30 bis 21.00 Uhr

Sing Song am Lagerfeuer
Sommer im Feld
Park um die reformierte Kirche Feld, 20.00 Uhr

Freitag, 20. Juni 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 09.00 bis 11.00 Uhr

2. Bundesprogramm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 17.30 bis 19.00 Uhr

Freitag, 13. Juni 2025
AcroYoga, Anfänger Kurs
Hauptstrasse 81, Degersheim, 18.00 Uhr

Ready Mix
Kulturpunkt Degersheim
Gasthaus Fuchsacker, 19.00 Uhr

Samstag, 14. Juni 2025
Sunrise Yoga mit Domenica
Restaurant Wolfensberg, 5.50 Uhr

Morgenspaziergang zum 
Vögel beobachten
Natur- und Vogelschutz
Westeingang Föhrenwäldli, 6.30 Uhr

Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

FAZIT�� Begegnungszeit
Evang.-Ref. Kirche, 14.15 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 15. Juni 2025
Konfirmationsgottesdienst
Evang.-Ref. Kirche, 9.40 Uhr

Montag, 16. Juni 2025
Spielplatz-Kafi
Reformationsspielplatz bei der 
Evang.-ref. Kirche, 14.30 Uhr

Informationsveranstaltung 
Ortsplanungsrevision
Gemeinde Degersheim
MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Mittwoch, 18. Juni 2025
Einblicksmorgen Monterana
Monterana � selbstgestaltet lernen
Monterana, Unterdorfstrasse 19, Degersheim,
8.30 bis 11.30 Uhr

Zämä uf em Weg
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Treffpunkt Parkplatz Föhrenwäldli, 
9.15 bis 11.00 Uhr

Lotto-Vor- und Nachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30 Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00 Uhr

zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
11.45 bis 14.00 Uhr

total kreativ (für Kinder)
Atelier Türkis, 14.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 19. Juni 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Freitag, 20., bis Sonntag, 22. Juni 2025
Grümpeliturnier
FC Neckertal-Degersheim
Fussballplatz Mühlefeld

DEGERSHEIM
FLAWIL
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ERFOLGREICHE  
LEHRABSCHLÜSSE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Gemeinderat definiert 28 Legislatur-
ziele 2025 – 2028

FLAWIL  Der Gemeinderat erarbeitet jeweils 
zu Beginn einer Legislatur die Ziele für die ak-
tuelle Legislatur. Dazu legt er erst Handlungs-
felder und anschliessend Schwerpunkte fest. 
Für die Legislatur 2025 – 2028 hat der Gemein-
derat 28 Legislaturziele definiert und online 
publiziert. 

2017 wurden vom Gemeinderat Handlungsfelder 
definiert und daraus Visionen für das Jahr 2030 
erarbeitet. Der Gemeinderat hat diese Vision An-
fang 2025 überprüft und beschlossen, auf dieser 
Basis die Schwerpunkte 2030 zu definieren. Da-
raus wurden die Legislaturziele 2025 � 2028 ent-
wickelt. An einer Verankerungsveranstaltung im 
Mai 2025 wurden den Mitgliedern der Bildungs-
kommission, der Geschäftsleitung sowie den 
Schul- und Abteilungsleitenden der Gemeinde 
die neuen Legislaturziele 2025 � 2028 vorgestellt. 
Dabei bot sich ihnen die Möglichkeit, Rückmel-
dungen und Inputs zu geben. 

28 Legislaturziele bis 2028
In der aktuellen Legislatur 2025 � 2028 stehen 
die fünf Handlungsfelder «Lebensraum», «Zu-

sammenleben, Bildung und Gesundheit», «Po-
litik und Institutionen», «Mobilität, Finanzen 
und Wirtschaft» sowie «Partnerschaften» im 
Fokus und beinhalten insgesamt 24 strategische 
Schwerpunkte mit 28 Legislaturzielen. Ein Legis-
laturziel ist als Schwerpunkt-Etappenziel zu ver-
stehen. Es soll spätestens Ende 2028 erreicht sein. 

Massnahmen folgen auf operativer Ebene
Mit den vom Gemeinderat definierten Legisla-
turzielen 2025 � 2028 hat die Geschäftsleitung 
der Gemeinde Flawil nun eine konkrete Stoss-
richtung. Daraus leitet sie Massnahmen zur Er-
reichung der Legislaturziele ab. Diese sollen dem 
Gemeinderat im Spätsommer unterbreitet wer-
den. Damit die Legislaturziele auch während der 
Legislatur erreicht werden können, zieht der Ge-
meinderat jährlich eine Bilanz. Diese Zwischen-
bilanz wird publiziert, sodass die Bevölkerung 
ebenfalls über den aktuellen Stand informiert ist. 

Der Gemeinderat hat die Vision 2030 Anfang 2025 überprüft und nun seine Ziele für  
die Legislatur 2025 � 2028 definiert. 

Die Schwerpunkte 2030 bilden  
die Grundlage für die 28 Legislaturziele 

2025 – 2028.

TAGESSTRUKTUREN

Die Tagesstruktur Meise zieht um. Neu soll 
das Betreuungsangebot an der St. Galler-
strasse 62 angeboten werden. Dazu ist ein 
Baugesuch notwendig.

����SEITE 5

ORTSPLANUNGSREVISION

Am vergangenen Montag fand in der Aula 
der MZA Steinegg die Informationsveran-
staltung zur Öffentlichen Mitwirkung über 
Zonenplan und Baureglement statt. Die 
Aufzeichnung kann auf www.mitwirkung-
degersheim.ch angeschaut werden.

����SEITE 13

SPITEX FLAWIL-DEGERSHEIM

In der Spitex Flawil-Degersheim kommt es 
zu einem Führungswechsel. Linda Münte-
ner ist die neue Geschäftsleiterin und tritt 
die Nachfolge von Regula Mittelholzer an, 
welche die Spitex per 30. Juni 2025 verlassen 
wird.

����SEITE 3
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Nr. Handlungsfeld Schwerpunkt 2030 Legislaturziel 2025 – 2028

5. Aktive Dorf-
gemeinschaft

5.1 Es gibt vielfältige nicht kom-
merzielle Freizeitangebote für 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene.

Die Institutionen Ludothek und Bibliothek  
werden gestärkt.

5.2 Die Kinder- und Jugendarbeit 
unterstützt Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene in ihrer 
Entwicklung.

Die Jugendarbeit initiiert neue Treffpunkte und 
setzt sich dafür ein, dass Aufenthaltsorte im 
öffentlichen Raum attraktiv und zugänglich für 
Jugendliche sind.

5.3 Flawil ist regionales Zentrum 
für Kleinkultur.

Flawil verfügt über ein belebtes Kulturhaus mit 
regionaler Ausstrahlung.

5.4 Die Freiwilligenarbeit ist ein 
wichtiger Pfeiler des Zusam-
menlebens.

a) � Die Gemeinde fördert freiwilliges Enga-
gement durch Anerkennung und gezielte 
Kommunikation.

b) � Die Gemeinde stärkt das Vereinsleben durch 
sichtbar machen, vernetzen und unterstützen.

6. Frühe Förderung 
und Schule

6.1 Alle Kinder werden durch die 
Angebote der Frühen Förde-
rung erreicht.

Die Gemeinde stellt ein bedarfsgerechtes An-
gebot der Frühen Förderung sicher.

6.2 Die Schule verfügt über eine 
hohe Qualität.

a) � Die Leitsätze «Die Schule Flawil ist gut, 
wenn �» sind überarbeitet und bilden die 
Grundlage für die laufende Schulentwicklung.

b) � Die Kommunikation mit allen an der Schule 
Beteiligten ist definiert und wird gelebt.

7. Gesundheits-
versorgung

7.1 Pflege- und Betreuungsan-
gebote sind im Sinne einer 
integrierten Versorgung auf-
einander abgestimmt.

Die Zusammenarbeit der Akteurinnen und Ak-
teure wird unter Federführung der Gemeinde 
optimiert.

«Politik und Institutionen»

8. Partizipation und 
Kommunikation

8.1 In Flawil ist es selbstverständ-
lich, dass die Bevölkerung 
auch ohne Parteizugehörig-
keit und Stimmrecht beim 
Meinungsbildungsprozess von 
politisch relevanten  
Themen mitwirken kann.

Die Partizipationsmöglichkeiten werden  
genutzt und die Kommunikation über unter-
schiedliche Kanäle erfolgt gegenseitig.

8.2 Flawil verfügt über eine  
Vision 2050.

Die Vision 2050 ist in Zusammenarbeit mit der 
Bevölkerung erarbeitet.

9. Prozesse 9.1 Die Dienstleistungen der Ver-
waltung sind zukunftsgerichtet 
niederschwellig zugänglich.

Die Dienstleistungen der Gemeinde sind kun-
denorientiert und werden nach Möglichkeit 
digitalisiert.

«Mobilität, Finanzen und Wirtschaft»

10. Nachhaltige 
Mobilität

10.1 Die verschiedenen Verkehrs-
träger sind aufeinander ab-
gestimmt.

Die Infrastruktur für den Langsamverkehr ist 
verbessert und auf den Individualverkehr und 
den öffentlichen Verkehr abgestimmt.

10.2 Flawil bleibt Fernverkehrshalt 
der Bahn.

Die Bahn wird in Flawil verstärkt genutzt.

11. Finanzen 11.1 Flawil hat eine langfristige 
robuste Finanzpolitik.

Der Finanzhaushalt der Gemeinde ist ab 2028 
ausgeglichen.

12. Attraktiver Wirt-
schaftsstandort

12.1 In Flawil findet man leistungs-
fähige und qualitativ hochste-
hende Industrie-, Gewerbe-, 
Handels- und Dienstleistungs-
betriebe sowie Fachgeschäfte 
für alle Bereiche des täglichen 
Bedarfs.

a) � Die Durchmischung von Arbeit und Wohnen 
wird gefördert.

b) � Die Ansiedlung von neuen Unternehmen 
wird gefördert und schafft nach Möglichkeit 
Synergien mit bestehenden Unternehmen.

«Partnerschaften»

13. Kooperationen 13.1 Regionale Zusammenarbeit ist 
nicht die Ausnahme, sondern 
die Regel.

a) Die Gemeinde arbeitet wenn möglich  
regional zusammen.

b) Die Gemeinde fördert die Vernetzung von 
Leistungserbringenden.

Neue Spitex-       
Geschäftsleitung
FLAWIL/DEGERSHEIM  In der Spitex Flawil-
Degersheim kommt es zu einem Führungs-
wechsel. Linda Müntener ist die neue Ge-
schäftsleiterin und tritt die Nachfolge von 
Regula Mittelholzer an, welche die Spitex per 
30. Juni 2025 verlassen wird.

«Wenn mich heute jemand fragt, welchen Beruf 
ich erneut wählen würde, antworte ich ohne Zö-
gern: Pflegefachfrau HF.» Das sagt Linda Münte-
ner, die Nachfolgerin von Regula Mittelholzer als 
Geschäftsleiterin der Spitex Flawil-Degersheim. 
Letztere hat ihre Stelle aus persönlichen Gründen 
per 30. Juni 2025 gekündigt. Linda Müntener ar-
beitet vom 1. Juni bis 31. Juli 2025 vorerst in einem 
40-Prozent-Pensum für die Spitex Flawil-Degers-
heim. «So kann eine optimale Einarbeitung durch 
Regula Mittelholzer gewährleistet werden», sagt 
Spitex-Präsident Andreas Baumann.

Prall gefüllter Rucksack
Linda Müntener bringt einen prall gefüllten Ruck-
sack an Erfahrungen im Gesundheitswesen und 
in der Arbeit in der Spitex mit. Sie ist ausgebildete 
Pflegefachfrau HF, hat verschiedene Weiterbildun-
gen absolviert und Berufserfahrungen in der Akut-
medizin gesammelt. Seit 2021 leitete sie die Spitex 
Kirchberg. In dieser Zeit hat sie als Mitglied der 
Geschäftsleitung die erfolgreiche Fusion der Spitex 
Kirchberg und des Sunnegrunds, Haus für Betagte, 
mitgestaltet. In ihrer Arbeit stehen für sie immer 
die Mitarbeitenden sowie die Klientinnen und Kli-
enten im Mittelpunkt. «Ihr Wohlbefinden, ihre Ent-
wicklung und ihre Zufriedenheit sind mein Kom-
pass», versichert Linda Müntener, die ab 1. August 
in einem 80-Prozent-Pensum für die Spitex Flawil-
Degersheim als Geschäftsleiterin tätig sein wird.

Grosse Arbeit geleistet
Von der Pike auf gelernt hat auch die scheidende 
Geschäftsleiterin, Regula Mittelholzer, den Pflege-
beruf. Die diplomierte Pflegefachfrau HF hat am 
1. November 2020 ihre Tätigkeit bei der damaligen 
Spitex Flawil aufgenommen. In der Zwischenzeit 
hat auch sie, wie ihre Nachfolgerin, eine Fusion er-
lebt, und zwar jene der Spitex-Vereine Flawil und 
Degersheim. Im Vorfeld der Fusion hat sie sich en-
gagiert eingebracht und nebenbei noch die alltäg-
lichen Arbeiten in der Pflege, Personalführung und 
Administration erledigt. Sie hat während ihrer Zeit 
bei der Spitex Flawil-Degersheim viele wertvolle Er-
fahrungen sammeln dürfen. Dafür und auch für das 
ihr entgegengebrachte Vertrauen dankt Regula Mit-
telholzer. Der Dank des Vereinsvorstandes, der Mit-
arbeitenden und der Klientinnen und Klienten ge-
bührt aber auch ihr für die grosse geleistete Arbeit.

Linda Müntener (links) ist die neue Geschäftsleite-
rin der Spitex Flawil-Degersheim.
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Schulergänzende  
Tagesstrukturen 
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 1. Quartal im 
Schuljahr 2025/2026 in den schulergänzenden Tagesstrukturen 
der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungsplätze 
fürs 1. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir wer-
den mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der nö-
tige Raum und das nötige Personal gefunden sind. 

Was 	 Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2025/2026 	 25. Juni 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website www.
flawil.ch � Schule � Tagesstrukturen. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Verkehrsanordnung  
der Gemeinde Flawil
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG 
(SR�741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum 
SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung:

Flawil, Gemeindehaus

Kanzleistrasse, Parkfelder nördlich des Gemeindehauses

Beschränken der Höchstparkzeit / Parkieren gegen Gebühr; an-
gezeigt durch das Signal «Parkieren gegen Gebühr» (Signal 4.20) 
mit Zusatz «max. 2 h»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und 
Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben 
werden. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der ˜n-
derung oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdi-
ges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando
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Tagesstruktur Meise zieht um –  
Baugesuch notwendig
FLAWIL  Seit Oktober 2023 wird ein fünfter 
Tagesstrukturstandort im Haus Meise betrie-
ben. Er entlastet die Tagesstrukturen Feld und 
Grund, indem er die Mittelstufenkinder auf-
nimmt. Nun zieht er in den kommenden Som-
merferien an die St. Gallerstrasse 62 und damit 
auf das Areal des Schulhauses Feld um.

Die Betreuungsorte Feld und Grund sind äus-
serst gut belegt. Um diese zu entlasten, wurde 
ab Oktober 2023 ein fünfter Standort im Haus 
Meise (St. Gallerstrasse 28) eingerichtet. An die-
sem Standort werden seither alle Mittelstufen-
schülerinnen und -schüler der Standorte Feld 
und Grund betreut. Damit haben Kinder und 
Betreuerinnen seither mehr Platz. Das führte zu 
mehr Ruhe und weniger Störungen während der 
Betreuungszeiten. Zudem verringerte sich die Al-
tersspanne der betreuten Kinder.

Kein idealer Standort
Von Beginn weg war klar, dass das Haus Meise 
nur eine mittelfristige Lösung für einen Tages-
strukturstandort sein kann. Zum einen, weil der 
Aussenraum für Schülerinnen und Schüler der 
Mittelstufe zu klein und eingeschränkt ist, zum 
anderen, weil der Standort in grösserer Distanz 

zu einem nächsten Tagesstrukturstandort liegt 
und darum eigenständig mit höherem Personal-
aufwand betrieben werden muss. Synergien in 
der Zusammenarbeit der Betreuungspersonen 
können so nicht genutzt werden. 

Umzug an die St. Gallerstrasse 62
Die Bildungskommission bzw. ehemals der 
Schulrat und der Gemeinderat sind seit einiger 
Zeit daran, für die Tagesstrukturen eine Raum-
planung vorzunehmen, welche dieses Angebot 
langfristig in Schulhausnähe sichert. In diesem 
Zusammenhang wurde die Chance genutzt, die 
frei gewordene Wohnung im Dachgeschoss der 
St. Gallerstrasse 62 (im 1. und 2. Obergeschoss 
ist die Aussenwohngemeinschaft Buecherwäldli 
einquartiert) zur Erweiterung des Tagesstruk-
turstandortes Feld zu nutzen. Sie grenzt direkt 
ans Schulareal und lässt sich ideal zusammen 
mit dem bestehenden Tagesstrukturstandort in 
der ehemaligen Hauswartwohnung im Schul-
haus Feld betreiben. Für die Umnutzung ist ein 
Baugesuch nötig. Es kann vom 23. Juni 2025 bis 
7. Juli 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhof-
strasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Ge-
schäftsfeldes Bau und Infrastruktur eingesehen 
werden.

FLAWIL  Zwischen Auffahrt und Pfingsten fand in der Schuleinheit Grund eine Projektwoche zum 
Thema «Draussen» statt. Jeweils von 8�Uhr bis 14�Uhr durften die Schulkinder mit verschiedenen Pro-
grammangeboten die Natur entdecken. Viel Spannendes und Wissenswertes über die Natur und ihre 
Bewohnenden lernten die Kinder beispielsweise beim Besuch von Pro Natura oder anlässlich des Er-
lebnisbesuches bei A. Vogel. Doch auch das Spielen und Mitmachen kam nicht zu kurz. So veranstal-
tete die Mittelstufe einen Foto-Orientierungslauf und nach dem Besuch von zwei Naturfotografen 
fassten die Schülerinnen und Schüler einen eigenen Fotografie-Auftrag und erstellten eine Fotoserie 
zum Thema «Wasser, Landschaft, Vögel und Tiere». Ein Höhepunkt der Projektwoche war auch der 
Besuch der Kinderbaustelle in Rorschach, wo sich die Kinder austoben konnten. Und beim anschlies-
senden Grillen wurde auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Projektwoche «Draussen» im Grund

TODESFÄLLE

Gestorben am 13. Juni 2025 in Flawil: Rechstei-
ner geb. Berger, Ruth, von Speicher, geboren am 
11. September 1930, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Beerdigung fin-
det am Freitag, 20. Juni 2025, 14.00�Uhr auf dem 
Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der evang. Kirche Oberglatt. 

Gestorben am 12. Juni 2025 in Flawil: Büchler 
geb. Frei, Marie Laura, von Neckertal, geboren 
am 5. Oktober 1928, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det im engsten Familienkreis statt.

Sommerfest im 
Grund: Sommer 
ahoi!
FLAWIL  Am 13. Juni 2025 fand im Grund das 
jährliche Sommerfest statt. Bestes Wetter, 
Köstlichkeiten aus aller Welt und ein attrakti-
ves Rahmenprogramm lockten zahlreiche El-
tern und Gäste ins Schulhaus Grund. 

Mit dem Eröffnungstanz «Mir flüged los» wurde 
das Sommerfest 2025 offiziell eröffnet. Bestes 
Wetter erwartete die Gäste und sorgte für ein 
ungetrübtes Festprogramm. Neben zahlreichen 
Spielangeboten wie Fussball, Torwandschiessen, 
Kubb, Seilziehen oder auch Tanzen und Kegeln 
sorgte ein multikulturelles Finger-Food-Buffet 
für eine kulinarische Pause. Insgesamt 50 ver-
schiedene Speisen aus 21 Ländern bereicherten 
das vielfältige kulinarische Angebot. Die vielen 
Leckerbissen waren im Nu verschlungen und 
manch unbekannte Speise wurde entdeckt und 
genossen. Zeit blieb auch für viele Begegnungen 
und angeregte Gespräche. Riesenseifenblasen 
stiegen in diesen Stunden schillernd und farben-
froh in die Luft und umrahmten das friedliche 
Beisammensein.

Ein multikulturelles Finger-Food-Buffet war das  
kulinarische Highlight des Sommerfests im Grund. 
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FLAWIL  Die Klassen der Schule Alterschwil haben gemeinsam in einer Projektwoche ein Musical ge-
probt und aufgeführt. Während der Woche übten die Schulkinder fleissig Liedtexte, Tanzchoreogra-
fien und natürlich die Texte des Stücks «Balz uf dä Suächi noch sim Talent». Dabei konnten die Kinder 
selbst wählen, in welchen Bereichen sie gerne mitmachen wollten. Zur Auswahl standen Schauspiel, 
Tanz, in der Band spielen oder hinter den Kulissen mitwirken. Vor zahlreichen Eltern und  
Gästen fand am Donnerstagabend dann die Aufführung statt. Und mit so viel Energie, Hingabe und 
Freude, die die Kinder zeigten, konnte diese ja nur ein Erfolg werden. 

Musicalwoche in der Schule Alterschwil

Kyu-Prüfungen der  
Karateschule Flawil
VEREIN  Am Freitag, 6. Juni 2025, fanden im 
Dojo wieder die Prüfungen zum jeweils nächst 
höheren «Gürtel-Grad» statt. 23 Karatekas, 3 Er-
wachsene und 20 Jugendliche, nahmen die Her-
ausforderung an und stellten sich den strengen 
Augen des Sensei Imeroski 6. Dan, um das Ge-
lernte unter Beweis zu stellen. Um 17� Uhr be-
gannen die Prüfungen; für viele Jugendliche das 
erste Mal. Alles neu und aufregend und ohne 
Zuschauerinnen und 
Zuschauer, damit die 
Nervosität ein biss-
chen geringer war. 
Die anspruchsvollen 
Prüfungen verlang-
ten viel Geduld und 
Disziplin.
Am Prüfungsende durfte Sensei Imeroski allen 
verkündigen «Prüfung bestanden» und ihnen das 
Diplom sowie den neuen Obi (Gürtel) überrei-
chen. Allen Karatekas ganz herzliche Gratulation.
So sind alle Karatekas auf ihrem «Wege des Kara-
tes» einen Schritt weitergekommen. Denn nach 
der Prüfung ist schon wieder vor der Prüfung!
� Mislim Imeroski

Ökumenische Chinderfiir 
Flawil

KIRCHE  Trudy, die Kirchenmaus, ist wieder 
mit uns unterwegs. Die ökumenische Chinderfiir 
startet mit einer halbstündigen Feier von 9.30 bis 
10�Uhr. Dabei entdecken und erleben Kinder im 
Vorschulalter zusammen mit ihren erwachsenen 
Begleitpersonen Gottes Wirken im Kleinen und 
Grossen. Auch ältere Geschwister sind herzlich 
willkommen. Kinder ab 3 Jahre dürfen allein teil-
nehmen. Im zweiten Teil, von 10 bis 11�Uhr, steht 
kreativ-sein, Spiel, Spass und ein feiner Znüni 
auf dem Programm. Die beiden Angebote kön-
nen unabhängig voneinander besucht werden. 
Die Chinderfiir findet morgen Samstag, 21. Juni 
2025, um 9.30� Uhr im Sommer im Feld statt. 
Weitere Daten und Informationen sind zu finden 
unter www.ref-flawil.ch und www.se-ma.ch. 
� Karin Gubser

«Die vergessenen Kinder»
von Emily Gunnis

Ein schrecklicher Einsatz verändert das Leben 
der jungen Polizistin Jo Hamilton für immer. Bei 
einem eskalierenden Familienstreit greift sie ein 
� mit tragischen Folgen: Ein 
Wohnungsbrand kostet den 
Eltern das Leben. Die bei-
den kleinen Kinder Holly 
und Daisy kommen in ein 
Waisenhaus. Während Daisy 
adoptiert wird, bleibt Holly 
allein zurück. In einem 
Heim, in dem Grausamkeit 
und Vernachlässigung den 
Alltag bestimmen.
Viele Jahre später, kurz vor Jo Hamiltons Ru-
hestand, wird an der Küste eine Leiche gefun-
den. Jo vermutet, dass es sich um Holly handeln 
könnte. Das Mädchen, welches damals spurlos 
verschwunden ist. Sie beginnt zu ermitteln und 
wird dabei mit ihrer eigenen Vergangenheit kon-
frontiert. Jo muss sich einer Schuld stellen, die 
sie lange verdrängt hat. Nach und nach kommen 
dunkle Geheimnisse ans Licht. Was ist mit Holly 
wirklich passiert? Warum hat niemand nach ihr 
gesucht? Was verbergen die Mauern des Heims, 
das mehr als nur ein Kind vergessen hat?
Emily Gunnis erzählt eine traurige, spannende 
und bewegende Geschichte über verlorene Kin-
der, über Schuld und darüber, wie wichtig es ist, 
hinzusehen und die Wahrheit herauszufinden.
� Karin Stillhart, Gemeindebibliothek Flawil

Velotour rund um  
Winterthur
KIRCHE  Die «60 plus Aktiven» der ref. Kirch-
gemeinde wagten sich bei strahlendem Sonnen-
schein auf eine Velotour rund um Winterthur, 
um Neues zu entdecken. Das Experiment ist ge-
glückt, denn die abwechslungsreiche Route be-
geisterte. Zuerst per Velo nach Wil, anschlies-
send per SBB zum Startort Schottikon. Auf dem 
Schnasberghof tankten wir mit Kaffee und Gip-
feli noch etwas Energie. Weiter ging die Fahrt 
auf Velowegen und schwach befahrenen Strassen 
durch Bauerndörfer, Weiler, Feld und Wald. Ri-
ckenbach, Welsikon und Hettlingen folgten als 
nächste Stationen, dazwischen ein kurzer Besuch 
im Naturschutzgebiet Gurisee bei Dinhard. Zahl-
reiche Jungfrösche begrüssten uns mit lautem 
Gequacke.
Im Schatten herrlicher Bäume verpflegte sich die 
Velogruppe im Restaurant Eichmühle in Hett-
lingen. Anschliessend genossen die Radler eine 
kurze Führung in der historischen, denkmal-
geschützten Hanfriibi. 1822 erbaut, diente das 
Haus mit den durch Wasserkraft angetriebenen 
Maschinen als Mühle und zur Hanfverarbeitung.
Als nächste Stationen folgten Neftenbach, Pfun-
gen und Winterthur-Töss. Dem Fluss entlang 
durch das Leisental, dann als Schlussbouquet 
nochmals bergauf mit anschliessend rassiger Ab-
fahrt bis Schottikon. � Ernst Werner

Buchtipp
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Hain-Schnirkelschnecke ist 
Tier des Jahres 2025
VEREIN  Die Hain-Schnirkelschnecke (Cepaea 
nemoralis) wurde von Pro Natura zum Tier des 
Jahres 2025 gewählt und soll daran erinnern, 
dem Bodenleben Sorge zu tragen. 
Die Hain-Schnirkelschnecke kommt überall in der 
Schweiz vor und ist aktuell nicht bedroht. Sie be-
siedelt unterschiedliche Lebensräume wie lichte 
Wälder, Hecken, Agrarland oder naturnahe Gär-
ten. Ihre Nahrung ist vielfältig, sie mag frische, 
verrottende oder tote Pflanzenteile, Moose, Algen 
oder Pilze, gelegentlich auch Tierkadaver. Sie ist 
eine von unzähligen Schneckenarten, die organi-
sches Material abbauen und dem Boden zuführen.
Die Schnecke ist nachtaktiv und hält einen Win-
terschlaf. Sie paart sich im Frühling und im Spät-
sommer/Herbst und legt 30 � 80 Eier, welche sie 
in eine Erdhöhle legt. Jungschnecken schlüpfen 
nach 3 Wochen. � Herta Helg

Seniorennachmittag war 
dem «roten Ueli» gewidmet
KIRCHE  Margrit Schild
knecht und Pfarrer Marc 
Hampton begrüssten 
den Wiler Stadtführer 
Ruedi Schär. Dieser er-
zählte den anwesenden 
Seniorinnen und Senio-
ren � im Rahmen von 
SEMAplus und Treff 60 
plus � die Geschichte des 
Ulrich Rösch, wie der 
rote Ueli wirklich hiess. 
Seinen Übernamen ver-
dankte er seinen roten Haaren. Er war am 4. Juli 
1426 in Wangen im Allgäu in einer Bäckersfa-
milie geboren worden. Mit 11 Jahren kam er in 
die Klosterschule St. Gallen. Er wurde Küchen-
bursche und mit 20 Jahren schon Grosskellner, 
der für den Einkauf zuständig war. 1457 wurde 
er mit 31 Jahren Pfleger und 1463 erster Fürstabt 
aus nicht adeliger Abstammung. 1491 starb er in 
Wil. Am Martinstor in Wangen im Allgäu ist eine 
Inschrift eingelassen über Ulrich Rösch: «gebore-
ner Herrscher, glänzender Geist, eiserner Wille, 
2. Gründer des Klosters St. Gallen». Ulrich Rösch 
baute den «Hof» in Wil. Die Klosterleute zogen 
von St. Gallen nach Wil. 1468 wollte der Fürstabt 
in Mariaberg/Rorschach ein neues Kloster bauen. 
Nachdem die Appenzeller das Vorhaben zerstört 
hatten, wurde das Kloster dennoch aufgebaut. 
Aber es beherbergte nie klösterliches Leben.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

Gemeinsames Ladengeschäft von claro und Gutenberg 
Buchhandlung
FIRMA  Diesen Sommer erhält Flawil einen 
neuen Treffpunkt für Literatur und nachhaltigen 
Genuss: Am 19. August 2025 eröffnet am Bahn-
hofplatz die claro gutenberg buchhandlung. An-
geboten werden Dienstleistungen rund um die 
Welt der Bücher sowie ein breites Sortiment an 
Lebensmitteln in Bio-Qualität.
Warum diese Neuorientierung? Für den claro-
Laden in Flawil gestaltete sich die Suche nach 
einer Nachfolge zunächst schwierig. Gleichzeitig 
hat in Gossau die Gutenberg Buchhandlung nach 
Wegen gesucht, um das Geschäft neu zu beleben. 
Ein Zusammenschluss der beiden Geschäfte er-
wies sich als optimale Lösung, um Synergien zu 
nutzen und gemeinsam kreative Ideen zu ver-

wirklichen. Davon können auch die Kundinnen 
und Kunden profitieren.
Franziska Kissling bringt 16 Jahre Erfahrung 
aus dem claro-Laden in Gossau mit. Ihr Part-
ner AndrØ Wigger ist der Inhaber der Gutenberg 
Buchhandlung. Das Paar freut sich auf die neue 
Herausforderung und geht gemeinsam in die 
unternehmerische Zukunft.
Nach dem Umbau durch die SBB kann die claro 
gutenberg buchhandlung am 19. August 2025 in 
die schönen neuen Räumlichkeiten einziehen. 
Das Ladenlokal befindet sich im ehemaligen Sta-
tionsgebäude der SBB, in dem 20 Jahre lang auch 
der Verein claro den Laden für Bio- und Fair-
trade-Produkte betrieb.� AndrØ Wigger

Eine Woche voller Klang, Kre-
ativität und Gemeinschaft
KIRCHE  Auch in der nächsten Woche wird das 
Feld in Flawil wieder zum Ort für Begegnung, 
Musik und Lebensfreude.
Die Highlights sind so vielfältig wie die Men-
schen, die sie gestalten: Bei der ökumenischen 
Chinderfiir morgen Samstagvormittag entde-
cken Kinder den Glauben mit allen Sinnen � und 
geniessen danach einen feinen Znüni; nachmit-
tags bringt «Four-tissimo» frischen Wind auf 
die Bühne: Bands und Ensembles der Oberstufe 
und der Musikschule Flawil zeigen ihr Können. 
Herzlich, lebendig und musikalisch wird�s bei der 
«gemeinsamzeit» am Sonntag � mit Tauffeier am 
Brunnen und den fröhlichen Liedern der Sing-
Atelier-Kinder. In «BIRDS � sing and fly high» 
sorgt der Kinder- und Jugendchor der Musik-
schule für Gänsehautmomente.
Wenn Flawil singt und musiziert, dann richtig: 
Die lokalen Musikvereine laden am Mittwoch-
abend zur offenen Probe vor den Ferien. Action 
für die Jüngeren bietet am Freitag die «Action 
Night» mit lustigen Posten, Döner Kebab und DJ 
Timitus. Und wer Musik mit Tiefgang liebt, sollte 
sich am Samstag, 28. Juni 2025, «Liaison» nicht 
entgehen lassen � vier Frauenstimmen, berüh-
rend und voller Energie; zum Nachdenken und 
Krafttanken lädt am darauffolgenden Tag der 
Stationengottesdienst «We are the world» ein � 
eine ganz besondere spirituelle Erfahrung. Mehr 
Infos zum Programm sind zu finden unter www.
im-feld.ch.� Alexandra Gemperli-Solenthaler

Männerchor Eintracht am 
ChorOpen in Waldkirch
VEREIN  Zum ersten Mal lud der Chor Teno-
Bras zum ChorOpen nach Waldkirch ein � ein 
Fest der Gemeinschaft, bei dem nicht Wettbe-
werb, sondern die Freude am Gesang im Mittel-
punkt stand. 14 Chöre aus der Region folgten der 
Einladung und begeisterten das Publikum mit je 
drei Beiträgen aus unterschiedlichen Stilrichtun-
gen. Auch der Männerchor Eintracht war dabei 
und präsentierte unter der Leitung von Vize
dirigent Albert Mauchle die Lieder «Wenn nicht 
jetzt, wann dann», «Weit, weit weg» und «Ergo 
Bibamus». Der grosse Applaus zeigte, wie sehr 
der Vortrag bei den Zuhörerinnen und Zuhörern 
ankam. Die Organisatoren von TenoBras über-
zeugten mit tadelloser Planung und guter Ton-
technik im Freien. Das ChorOpen war ein gelun-
genes Beispiel dafür, wie Musik verbindet � ganz 
ohne Wertung, aber mit umso mehr Herz.
� Josef Widmer

Juni-Bummel ins «Sommer im Feld» – mit Einkehr
KIRCHE  Bei schönstem Sommerwetter machte 
sich eine Gruppe des Besucherkreises der evange-
lischen Kirche auf einen Spaziergang zum Weiler 
Oberer Botsberg mit Sicht aufs Riet. Aus Gärten 
und Wiesen duftete es herrlich nach Sommer. 
Das Ziel war anschliessend die Beiz im «Sommer 
im Feld», wo sich weitere Mitglieder des Besu-
cherkreises eingefunden hatten. Bei feinem Ku-
chen und Kaffee genossen alle die Gemeinschaft 
unter dem schattigen Zeltdach vor der Kirche 
Feld.� Susanne Rutz

Gemütliches Beisammensein des Besucherkreises

Ruedi Schär bei seinen 
Ausführungen  
über Ulrich Rösch
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Abschiede 
Der ältere Herr warf einen Blick auf 
die wenigen Kisten, die neben dem 
Tisch standen. Er drehte den Kopf 
wieder zu mir und meinte mit et-
was bedrückt tönender Stimme: 
«Weisst du, ich muss mich von vie-
lem verabschieden, was mir wich-
tig ist, aber in meinem Zimmer im 
Altersheim ist nun einmal der Platz 
beschränkt. Das hier ist alles, was 
ich ausser Bett und Schrank mit-
nehme.»
Ich konnte mitfühlen. Aufgrund 
eines Stellenwechsels ist auch mir 
beschieden, in einigen Wochen 
nach zehn Jahren Abschied von der 
Ostschweiz zu nehmen. Zwar bleibt 
dabei nicht der grosse Teil meines 
Besitzes zurück. Dennoch vieles, 
was mir wichtig geworden ist, vor 
allem Menschen, mit denen mich 
intensive und schöne Erfahrungen 
verbinden.

Verschiedene Umstände führen 
dazu, dass Leute sich von Liebge-
wordenem trennen müssen. Sei es, 
dass eine neue Arbeitsstelle dazu 
zwingt, Freunde zurückzulassen. 
Oder die abnehmenden Kräfte den 
Umzug vom eigenen Haus ins Al-
tersheim erfordern. Zuletzt müssen 
wir alle diese Welt und alles, was 
unser Leben in ihr bereichert hat, 
verlassen.
Ungewollte Abschiede sind Teil der 
menschlichen Existenz. Meine Er-
fahrung ist: Ein dankbarer Blick auf 
Gutes, das war, macht den Schmerz 
über den Verlust erträglich. Und 
ebenso eine hoffnungsvolle Pers-
pektive für einen neuen Anfang, ein 
zukünftiges Sein. In diesem Sinne: 
Adieu!
� Rolf Wyder,  
� Evang.-method. Kirche Flawil

Sonntag, 22. Juni
09.30 	 Gottesdienst, Thema: «Ein 

offener Brief � Ich? 2. Kor. 
3.1ff», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 22. Juni
10.00	 Ordinationsgottesdienst
– 15.00	Jährliche Konferenz in 

Langenthal mit Kinderpro-
gramm, Mittagessenstände, 
Zeit der Begegnung, 
Bühnenprogramm

	 In der EMK Flawil kein 
Gottesdienst

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 20. Juni
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr � Music and 
Dance Abend

Samstag, 21. Juni
09.30	 Sommer im Feld: Chinder-

fiir � ökumenische Feier
Sonntag, 22. Juni
10.00	 Sommer im Feld: «gemein-

samzeit», Pfrn. Sabine 
Gritzner und Karin Halter, 
Fahrdienst 076 538 40 44

Dienstag, 24. Juni
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 23. Juni, 11�Uhr,
	 071 394 90 50
Mittwoch, 25. Juni
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

13.30	 Sommer im Feld:  
Feld-Atelier

18.30	 Sommer im Feld:  
Bibel-Teilen

Freitag, 27. Juni
17.30	 Sommer im Feld:  

Action Night

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch

Samstag, 21. Juni, Flawil
09.30	 Ökum. Chinderfiir im 

Rahmen vom Sommer im 
Feld, bei schlechtem  
Wetter im Zwinglisaal der 
ref.�Kirche

17.00 	 Firmung der Firmanden 
von Flawil und Niederglatt

Samstag, 21. Juni, Degersheim
10.00 	 Ökum. Chinderchile im
	 ref. Kirchgemeindehaus
17.30 	 Kommunionfeier
Sonntag, 22. Juni, Wolfertswil
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 22. Juni, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Offenes Taizé-Singen
Freitag, 27. Juni in Magdenau
Mit gemeinsamem Spaziergang auf 
dem Friedensweg:
18.00�Uhr: Abmarsch ab kath. Kir-
che Degersheim
19.30�Uhr: offenes TaizØ-Singen in 
der Kirche St. Verena in Magdenau
20.48�Uhr: Postautoverbindung für 
Rückfahrt nach Degersheim

FLAWIL

Firmung
Samstag, 21. Juni, um 17.00�Uhr

Abt Emmanuel und Pater Jerry 
spenden 34 jungen Erwachsenen 
aus Flawil und Niederglatt das Sak-
rament der Firmung. Sie haben sich 
auf einem spannenden Weg mit ver-
schiedenen Anlässen und einer 
sechstägigen Assisireise auf diesen 
Tag vorbereitet. 
Die Feier können Sie unter www.se-
ma.ch/videoimpulse mitverfolgen. 

www.se-ma.ch

Freitag, 20. Juni
19.30	 wogo � Oberstufe
Samstag, 21. Juni
10.00	 Ökum. Chinderchile 
18.30	 16plus-Treff  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 22. Juni
09.40	 Gottesdienst mit Kirchen-

chor; Pfr. Kurt Witzig
Montag, 23. Juni
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 24. Juni
13.30	 Säntisblick Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee
Mittwoch, 25. Juni
19.30	 MyLife Workshop
Donnerstag, 26. Juni
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
20.00	 Kirchenchorprobe

Freitag, 27. Juni
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Pfingstlager der 
Pfadi Flawil
Die Pfadi Flawil hat über alle Altersstufen hin-
weg die Pfingsten im Pfila verbracht. Dabei 
stand ein abwechslungsreiches Programm auf 
dem Programm � sei es Zeit in der Natur zu 
verbringen oder etwas zu basteln. 
� Fotos: Andreas Monsberger
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Keine Auflage von Baugesuchen  
während der Sommerferien
DEGERSHEIM  Während der mittleren drei 
Sommerferienwochen, von Montag, 14. Juli 
2025, bis Freitag, 1. August 2025, werden keine 
Baugesuche öffentlich aufgelegt. Die letzte Pub-
likation von Baugesuchen erfolgt in der FLADE-
Blatt-Ausgabe vom Freitag, 27. Juni 2025, und 
gleichentags auf der Publikationsplattform des 
Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch). 
Während der Sommerferien eingehende Bau-
gesuche werden entgegengenommen und durch 
die Bauverwaltung bearbeitet. Die Publikation 
zur öffentlichen Auflage erfolgt jedoch erst spä-
ter. Mit dieser Massnahme wird verhindert, dass 
von Bauvorhaben betroffene Personen die öffent-

liche Auflage von Baugesuchen aufgrund ferien-
bedingter Abwesenheit versäumen.

Schulergänzende 
Betreuung wäh-
rend der Sommer-
ferien
DEGERSHEIM  Die Tagesbetreuung ist wäh-
rend der Sommerferien innerhalb drei Wochen 
geöffnet. Vom 13. bis 26. Juli 2025 bleibt sie 
geschlossen. Die Betreuung kann wahlweise 
halbtags oder ganztägig erfolgen und muss 
wie gewohnt vorab angemeldet werden.

Die schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim ist während der Sommerferien vom 
6. bis am 10. Juli 2025 und vom 28. Juli bis 8. Au-
gust 2025 für schulpflichtige Kinder ab dem 
1. Kindergarten wie gewohnt zwischen 7 und 
18�Uhr offen (Module 5 und 6, siehe Beschrieb 
unten). Vom 13. bis 26. Juli 2025 bleibt die Be-
treuung geschlossen. Während dieser Zeit zieht 
die SEB von der Kirchstrasse 21 an die Steinegg-
strasse 9 um. Die Betreuung ab dem 28. Juli 2025 
findet bereits am neuen Ort statt. Für die Anmel-
dung ist das Ausfüllen des entsprechenden For-
mulars nötig, das auf der Website der Schule De-
gersheim verfügbar ist (www.schule-degersheim.
ch � Angebote � Tagesbetreuung � Schulergän-
zende Betreuung). Die Kosten für die Betreuung 
während der Ferientage betragen für das Modul 5 
(7.00 bis 11.30�Uhr inkl. Frühstück) 25 Franken, 
für das Modul 6 (von 11.30 bis 18.00�Uhr inkl. 
Zvieri) 30�Franken. Die Verrechnung des Mittag-
essens für 8 Franken erfolgt separat. Die Betreu-
ungskosten für einen ganzen Ferientag belaufen 
sich somit inkl. Mittagessen auf 63 Franken pro 
Kind. Die Bezahlung erfolgt mit einer Punkte-
karte, die vorgängig erworben werden muss. Für 
Fragen steht Marianne Hälg, Leiterin Tagesbe-
treuung, gerne zur Verfügung: marianne.haelg@
degersheim.ch.

Die Tagesbetreuung ist während der Sommerferien 
für zwei Wochen geschlossen.

Reges Interesse an der  
Ortsplanungsrevision
DEGERSHEIM  Im Rahmen der öffentlichen 
Mitwirkung zum neuen Baureglement und 
zum neuen Zonenplan fand am Montagabend 
eine Informationsveranstaltung zu den vor-
liegenden Ortsplanungsinstrumenten statt. 
Rund 70 Anwesende verfolgten mit Interesse 
die Ausführungen des Gemeindepräsidenten 
sowie der Raumplanerin und stellten auch 
kritische Fragen.

«Wer mitwirken möchte, sollte auch gut infor-
miert sein», begründet Andreas Baumann die 
Wichtigkeit einer Informationsveranstaltung 
während des öffentlichen Mitwirkungsverfah-
rens zur Ortsplanungsrevision. Entsprechend 
konnten er und der Gemeinderat erfreut zur 
Kenntnis nehmen, dass rund 70 Personen der 
Veranstaltung beiwohnten und sich anschlies-
send aktiv an der Fragerunde beteiligten. Nach-
dem der Gemeindepräsident einen kurzen Blick 
zurück auf das bisherige Verfahren geworfen und 
begründet hatte, weshalb eine Ortsplanungsrevi-
sion überhaupt nötig sei, folgten die eher techni-
schen Ausführungen. Nicole Hürlimann, Raum-
planerin der mandatierten ERR AG, erläuterte 
die wichtigsten ˜nderungen, zeigte Masstabellen 

und veranschaulichte an Bildern, wie sich die 
neuen Regelungen in der Praxis auswirken könn-
ten. Anschliessend erläuterte Sven Eisenring als 
Mitglied der erweiterten Arbeitsgruppe, wie er 
den bisherigen Einbezug der Bevölkerung und 
die Zusammenarbeit in der erweiterten Arbeits-
gruppe erlebt habe. Im Anschluss gehörte das 
Wort den Anwesenden, die Fragen zu diversen 
Themen stellten, aber auch Bedenken zu verein-
zelten Sachverhalten äusserten. Nachdem And-
reas Baumann zum Abschluss noch einmal auf 
die Wichtigkeit der Mitwirkung hingewiesen und 
die Veranstaltung beendet hatte, nutzten viele 
Anwesende die Gelegenheit für persönliche Ge-
spräche oder einen Blick in die Unterlagen. Beim 
Austausch untereinander, mit Fachpersonen, 
aber auch mit Mitgliedern des Gemeinderates 
ergab sich noch einmal die Möglichkeit, indivi-
duelle Fragen zu klären oder die Haltung anderer 
abzuholen. Die Mitwirkung zum Baureglement 
und Zonenplan läuft noch bis am 4. Juli 2025. 
Während dieser Zeit sind die Unterlagen auf der 
Mitwirkungsplattform der Gemeinde unter www.
mitwirkung-degersheim.ch aufgeschaltet. Dort 
ist auch die Aufzeichnung der Informationsver-
anstaltung einsehbar.

Rund 70 Personen beteiligten sich an der Informationsveranstaltung über das Bauregelement  
und den Zonenplan.
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Empfang der Aktivriege 
nach Eidgenössischen Turn-
fest
VEREIN  Am Sonntag, 22. Juni 2025, kehrt um 
14.55 Uhr die Aktivriege des Turnvereins Degers-
heim vom Eidgenössischen Turnfest in Lausanne 
zurück. Um die Teilnehmenden gebührend am 
Bahnhof Degersheim zu empfangen, werden ver-
schiedene Vereinsdelegationen mit ihren Fahnen 
vor Ort sein. Anschliessend findet im Bahnhof-
pärkli ein gemütliches Beisammensein mit der 
Bevölkerung statt, zu welchem alle herzlich will-
kommen geheissen werden. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich der TV 
Degersheim.� Harald Hunziker

Kirchenfest St. Jakobus
KIRCHE  Der Kirchenchor Degersheim singt 
am Sonntag, 29. Juni 2025, um 10.15�Uhr die fei-
erliche Missa Brevis Musica Sacra von Jacob de 
Haan. Unterstützt wird er von Blasquartett und 
Orgel. Die modernen Klangfarben erinnern an 
Filmmusik und erzeugen bei den Zuhörerinnen 
und Zuhörern ab dem ersten Ton Glanz, Bilder 
und Emotionen. Wir freuen uns, wenn Sie mit 
uns diesen Gottesdienst feiern. Anschliessend 
sind alle herzlich zum ApØro eingeladen � bei 
schönem Wetter auf der Kirchwiese, bei schlech-
tem im Pfarreiheim.� Seelsorgeeinheit Magdenau

«ToDance»-Company an der Schweizer Jazz-Meisterschaft
VEREIN  Anfang Mai nahmen die Tänzerinnen 
der Tanzschule «ToDance» unter der Leitung von 
Helena Pulinna an der Schweizer Jazz-Meister-
schaft in Bern teil. Sie gingen mit drei Gruppen 
in den Kategorien Smallgroup Junior und Forma-

tion Adults auf die Bühne. Der Tag war gefüllt 
mit Tänzen auf höchstem schweizerischem Ni-
veau. Spät in der Nacht kamen die Degersheimer 
Tänzerinnen glücklich und mit guten Leistungen 
nach Hause. Herzlichen Glückwunsch.
Ihr sucht eine mitreissende Tanzperformance für 
euer Event? Wir sind eine Tanz-Company und 
bringen Bewegung, Energie, Leidenschaft und 
Emotion auf die Bühne. Ob Show, Firmenevent, 
Festival oder private Feier � unsere Performances 
erzählen Geschichten, schaffen Gänsehautmo-
mente und reissen mit. Anfragen und Buchun-
gen gerne per E-Mail (helena@todance.ch) oder 
Telefon 078 644 15 62. Wir freuen uns auf Ihre 
Anfrage!� Helena Pulinnna

Ein Taschenbuch für die Sommerferien
DEGERSHEIM  Im Eingangsbereich der Bib-
liothek Ludothek steht ein Taschenbuch-
Tauschgestell, wo sich Leseratten mit neuen 
Büchern für die Sommerferien eindecken kön-
nen. Das Tauschprinzip ist einfach und hat sich 
bestens bewährt.

Ein mit Muscheln und Sand dekoriertes Regal 
wird regelmässig vor den Sommerferien aus dem 
Abstellraum heraus gezügelt und mit Taschen-
büchern von B wie Biografie, über L wie Liebes-
roman bis hin zu T wie Thriller bestückt. Das 
Taschenbuch-Tauschgestell steht allen zur Ver-
fügung, die sich mit handfestem Lesestoff für die 
Ferien eindecken möchten. Es funktioniert ganz 
einfach: Man stellt ein Taschenbuch ins Gestell 
und kann dafür ein beliebig anderes mitnehmen. 

Somit muss das Buch auch nicht wieder zurück-
gebracht werden.
Die Bibliothek Ludothek Degersheim ist während 
der Sommerferien an folgenden Tagen geöffnet: 
Samstag 5. Juli 	   9.00 bis 11.00�Uhr
Dienstag 8. Juli 	 18.00 bis 20.00�Uhr
Mittwoch 9. Juli 	 16.00 bis 18.00�Uhr
Dienstag 15. Juli 	 18.00 bis 20.00�Uhr
Mittwoch 16. Juli 	 16.00 bis 18.00�Uhr
Dienstag 5. August 	 18.00 bis 20.00�Uhr
Mittwoch 6. August 	 16.00 bis 18.00�Uhr
Das Taschenbuch-Tauschgestell steht allen zur 
Verfügung, auch wenn die Bibliothek Ludothek 
geschlossen ist. Zu empfehlen ist auch die Digitale 
Bibliothek Ostschweiz www.dibiost.ch, welche je-
derzeit mit einem aktuellen Angebot an eBooks, 
ePapers und eAudios zur Verfügung steht.

Das Taschenbuch-Tauschgestell sorgt für neuen Lesestoff während der langen Ferien.

blutspende.ch
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 20. Juni 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Fliegen wie ein Schmetterling
Naturschutzverein Flawil und Umgebung sowie 
Verein Ortsmuseum Flawil
Remise des Ortsmuseums Flawil, 13.30 bis 18.00 Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.30 bis 19.30 Uhr

2. Bundesprogramm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 17.30 bis 19.00 Uhr

Samstag, 21. Juni 2025
Fliegen wie ein Schmetterling
Naturschutzverein Flawil und Umgebung sowie 
Verein Ortsmuseum Flawil
Remise des Ortsmuseums Flawil, 9.00 bis 15.00 Uhr

Lehrstellenforum Wil
Berufs-und Laufbahnberatung Wil
Stadtsaal Wil, 9.00 bis 12.30 Uhr

Reparatutti
b�treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Chinderfiir – Ökumenische Feier in Flawil
Ökumene
Sommer im Feld, 9.30 Uhr

Musikschulkonzert Saxofon/Klarinette/Horn
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 11.00 Uhr

Four-tissimo
Musikschule und Oberstufe Flawil
Park um die reformierte Kirche Feld, 13.30 Uhr

Sonntag, 22. Juni 2025
AllKidS-Fussballturnier
Ostschweizer Kinderspital / AllKidS
Schützenwiese, 13.30 Uhr

Konzert Kinder- und Jugendchor
Musikschule Flawil
Sommer im Feld, bei ref. Kirche Feld, 17.00 Uhr

Mittwoch, 25. Juni 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45 Uhr

Feld-Atelier für Kinder (ab Kindergarten bis  
5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30 bis 15.30 Uhr

Flawil singt und musiziert
Flawiler Chöre und Harmoniemusik Flawil
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Donnerstag, 26. Juni 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 15, 17.00 Uhr

Freitag, 27. Juni 2025
Action Night
Jugendarbeit der reformierten Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 17.30 Uhr

Freitag, 20., bis Sonntag, 22. Juni 2025
Grümpeliturnier
FC Neckertal-Degersheim
Fussballplatz Mühlefeld

Freitag, 20. Juni 2025
AcroYoga, Anfänger-Kurs 
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim, 18.00 Uhr

Samstag, 21. Juni 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Evang. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr

Musikauftritt
Evang. Kirchenchor Degersheim
Tertianum Feldegg/Steinegg, 14.00 Uhr

Samstag, 21., bis Sonntag, 22. Juni 2025
Juni-Garten
Atelier Keramik Plus und Atelier Türkis, 
ab 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag, 22. Juni 2025
Föhrenwäldli-Stobete
Jodelchörli Degersheim
Föhrenwäldli Degersheim, 9.00 Uhr

Montag, 23. Juni 2025
Spielplatz-Kafi
Evang. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz Evang. Kirche, 
14.30 Uhr

Dienstag, 24. Juni 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Donnerstag, 26. Juni 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Strickgruppe
Evang. Kirchgemeindehaus, 14.00 Uhr

Freitag, 27. Juni 2025
Führung durchs Rotmoos
Natur- und Vogelschutz
Rotmoos, 18.00 Uhr

Taizé-Singen 
Kirche St. Verena Magdenau, 19.30 Uhr

Samstag, 28. Juni 2025
Stobete
Handharmonika-Club Degersheim
Turnhalle Magdenau, 17.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Die Berufslehre als beliebteste  
Anschlusslösung

FLAWIL  Jährlich werden die Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger des letzten obligatori-
schen Schuljahres im Kanton St. Gallen nach 
ihren Anschlusslösungen befragt. In diesem 
Jahr verlassen 80 Jugendliche die Oberstufe 
Flawil. 66 davon werden eine Berufslehre an-
treten. Insgesamt haben nach heutigem Stand 
78 von ihnen eine Anschlusslösung gefunden.

Rund 80 % der Schulabgängerinnen und Schul-
abgänger werden im August 2025 eine Lehre mit 
Eidgenössischem Fähigkeitsausweis (EFZ, 71,3 %) 
oder eine Attest-Ausbildung (EBA, 8,8 %) begin-
nen. 7,5 % besuchen nach der dritten Oberstufe 
eine weiterführende Schule (Fachmittelschule 
oder gymnasiale Matura), 2,5 % absolvieren ein 
staatliches Brückenangebot der GBS und 5 % star-
ten mit einem Praktikum oder einer staatlichen 
Vorlehre. 2,5 % haben eine andere Lösung gewählt 
(z. B. Fremdsprachenaufenthalt) und ebenso viele 
haben noch keine Anschlusslösung. Aus der 2. Sek 

verlassen diesen Sommer zusätzlich 10 Jugendli-
che die Oberstufe Flawil in Richtung Kantons-
schule.

Grosse Vielfalt bei der Berufswahl
Für welche Berufe haben sich die Jugendlichen 
dieses Jahrgangs entschieden? Bei der Sekundar-
schule ist die KV-Lehre die mit Abstand popu-
lärste Berufsausbildung. 18,6 % aller Jugendlichen 
aus der 3. Sek beginnen eine Lehre als Kaufmann/
Kauffrau. Auf den weiteren Plätzen landeten die 
Lehren als Polymechaniker/-in, Konstrukteur/-in 
und Informatiker/-in mit jeweils 4,6 %. Daneben 
gibt es nicht weniger als 15 verschiedene EFZ-Be-
rufslehren, welche Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule Flawil in Angriff nehmen. Fünf 

Für die Schülerinnen und Schüler der dritten Oberstufe beginnt nach den Sommerferien  
ein neuer Lebensabschnitt. 80 Prozent werden eine Berufslehre absolvieren. 

80 Prozent der Schulabgängerinnen  
und Schulabgänger in Flawil werden 

2025 eine Berufslehre antreten.

TREFFPUNKT EGG

Radio SRF 1 sendet am 30. Juni 2025 live aus 
der Egg. Hintergrund ist eine Reportage im 
Sendeformat «Treffpunkt». Die Sendung 
wird von 10.00� Uhr bis 11.30� Uhr ausge-
strahlt. 

����SEITE 5

MUSIKSCHULE

Am vergangenen Samstag begeisterten die 
Schülerinnen und Schüler der Musikschu-
len Musiclife, Fürstenland und Degersheim 
mit mitreissenden Rhythmen und beeindru-
ckenden Stimmen.

����SEITE 13

E-VOTING

Am Abstimmungssonntag vom 28. September 
2025 können die Flawiler und Degersheimer 
Stimmberechtigten mit E-Voting elektronisch 
abstimmen. Die dafür nötige Registrierung 
muss bis am 31. Juli 2025 erfolgen.

����SEITE 3
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˜RZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 3 . Juli 2025, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30� Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Jugendliche der Kleinklasse starten nach den 
Sommerferien in eine Lehre (EBA oder andere 
Lehrform). Eine Person ist aktuell noch auf Stel-
lensuche.
In der Realschule ist das Bild ebenfalls sehr di-
vers. Die Lehre als Detailhandelsfachfrau/-mann 
wurde von vier Jugendlichen gewählt. Je zwei las-
sen sich als Fachfrau Betreuung, Montage-Elektri-
ker/-in, Medizinische Praxisassistentin, Fachfrau 
Gesundheit, Automobil-Fachmann, Automobil-
Mechatroniker und Produktionsmechaniker aus-
bilden. Alle weiteren Schulabgängerinnen und 
-abgänger der Realschule verteilen sich auf unter-
schiedliche Berufe. Je eine Person beginnt eine 
EFZ-Lehre als Augenoptiker, Heizungsinstalla-
teur, Fachfrau Hotellerie-Hauswirtschaft, Maler, 
Maurer, Elektroinstallateur und Gerüstbauer. 

Fünf Schülerinnen und Schüler der Realschule 
werden eine EBA- oder Vorlehre absolvieren.

Erfolgreiches Zusammenspiel
Dass nahezu alle Jugendlichen der Oberstufe Flawil 
eine passende Anschlusslösung gefunden haben, 
ist das Verdienst verschiedener Personengruppen. 
Neben den Jugendlichen und ihrem Elternhaus ist 
dieser tolle Erfolg auch dem grossen Engagement 
der Lehrpersonen unserer Oberstufe, den Berufs-
beraterinnen des BIZ Wil und den regionalen 
Lehrbetrieben zu verdanken. Auch verschiedene 
Sonderveranstaltungen zu Bereichen des Berufs-
wahlprozesses haben die Schülerinnen und Schü-
ler auf ihrem Weg in die Arbeitswelt unterstützt. 
Lehrpersonen und Schulleitung wünschen allen 
abgehenden Jugendlichen einen guten Start in die 

Lehre, die weiterführende Schule, das Praktikum 
oder das Brückenangebot und bedanken sich bei 
den Erziehungsberechtigten für die tatkräftige Un-
terstützung während der vergangenen Jahre.

Die Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann resp. als Au-
tomobilfachmann/-frau und Automobilmechatroni-
ker/-in waren 2025 jeweils am beliebtesten.

Badespass im Sommer: Besondere  
Vorsicht bei Flüssen und Seen
FLAWIL/DEGERSHEIM  In der Schweiz gibt 
es zahlreiche Seen, Flüsse und Weiher, die im 
Sommer zum Baden und Abkühlen einladen. 
Doch beim Schwimmen in solchen Gewässern 
ist besondere Vorsicht geboten. Ein kurzer 
Ratgeber zum Baden und Schwimmen im 
Wildwasser und in Seen.

Rund 600 Badis in der Schweiz sorgen dafür, dass 
in der warmen Jahreszeit praktisch immer eine 
Abkühlmöglichkeit in der Nähe ist. Hinzu kom-
men rund 1500 Flüsse und Seen, die sich je nach-
dem ebenfalls für einen Sprung ins kühle Nass eig-
nen. Fliessende Gewässer bergen dabei aufgrund 
möglicher Strömungen, Schwallwasser oder unbe-
kannter Tiefen gewisse Risiken, weshalb verschie-
dene Punkte beachtet werden sollen. 

Heisser Körper und kühles Wasser
Fliessende Gewässer und Seen sind im Sommer 
meist etwas kühler als Freibäder, weshalb sie ge-
rade an besonders heissen Tagen Badefreunde 
anlocken. Die erfrischenden Temperaturen kön-
nen bei längerem Aufenthalt im Wasser zu einer 
Unterkühlung und so zu Muskelkrämpfen füh-
ren. Daher sollte die Zeit in kaltem Wasser be-
grenzt werden. Die Schweizerische Lebensret-
tungsgesellschaft SLRG rät: Je kälter das Wasser, 
desto kürzer der Aufenthalt im Wasser. 
Auch sollte man nicht direkt aus der Sonne ins 
Wasser springen. Der Körper braucht Anpas-
sungszeit, sonst kann es zu gefährlichen Situa-
tionen kommen. Der Konsum von Alkohol birgt 
beim Sprung ins Wasser das Risiko eines Kälte-
schocks. Zudem kann der Konsum von Alkohol 
im Wasser zu Herzkreislaufproblemen und ver-
minderter Koordinationsfähigkeit führen. 

Wasserpegel, Schwallwasser und Strömung
In fliessenden Gewässern können sich der Was-
serstand und die Strömung in kurzer Zeit stark 
verändern. Unterhalb von Wasserkraftwerken 
kann es zudem zu sogenanntem Schwallwas-
ser kommen. Dabei steigt aufgrund von Hoch-
wasserereignissen oder Betriebsunterbrüchen 
der Wasserpegel in kurzer Zeit stark an. Dies 

kann auch zu Strömungsveränderungen füh-
ren. Eine schnelle Strömung kann zur Gefahr 
für Schwimmende werden, da sie fortgetrieben 
werden. Auch kann das Schwimmen gegen den 
Strom sehr anstrengend sein. Insofern können 
auch geübte Schwimmerinnen und Schwimmer 
in fliessenden Gewässern und Seen in Seenot ge-
raten. Deshalb sollte man sich langsam an längere 
Schwimmeinheiten herantasten und bestenfalls 
eine Schwimmboje mitführen.
Kinder sollten in fliessenden Gewässern stets im 
Auge behalten werden. Kleinere Kinder sind in 
Griffnähe zu beaufsichtigen. Wer einen Sprung 
ins Wasser wagt, sollte dies darüber hinaus nur 
dort machen, wo die Wassertiefe und allfällige 
Objekte im Wasser erkennbar sind. Die SLRG 
warnt: Nicht in trübe oder unbekannte Gewässer 
springen. 

Hinweisschilder in Flussnähe
Auf die Gefahren beim Verweilen in Flüssen mit 
Wasserkraftwerken wird mit Hinweisschildern 
am Flussufer hingewiesen. Entsprechend sollte 
darauf geachtet und die Sicherheitshinweise ein-
gehalten werden. Zusätzlich können Tafeln mit 
den Bade- und Flussregeln der SLRG an belieb-
ten Badeorten vorhanden sein. Ansonsten sollte 
man sich vor dem ersten Sprung in kühles Nass 
auf www.slrg.ch/praevention/slrg-regeln noch-
mals informieren.

Beim Baden in Flüssen und Seen ist besondere 
Vorsicht geboten.
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Verabschiedung von  
Pater Jerry
KIRCHE  Vor eineinhalb Jahren ist Pater Jerry 
für seine Berufseinführung zu uns in die SEMA 
gekommen. Er durfte in dieser Zeit viel prakti-
sche Erfahrung in der Seelsorge sammeln, in 
einem für ihn kulturell und sprachlich neuen 
Umfeld. Mit einer grossen Offenheit hat er sich 
auf das Neue eingelassen. Seine Herzlichkeit und 
Fröhlichkeit, aber auch seine tiefe Spiritualität hat 
er mit grosser Kreativität ins Spiel gebracht. 
Zu Pater Jerrys Verabschiedungsgottesdienst sind 
alle ganz herzlich eingeladen. Dieser findet am 
6. Juli 2025, um 10.15�Uhr in der kath. Kirche in 
Flawil statt. An diesem Wochenende steht Pater 
Jerry zudem in Degersheim und in Wolfertswil 
im Einsatz. 
Wir danken dir, Jerry, ganz herzlich für diese für 
beide Seiten bereichernde Zeit!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Beim jährlichen Austausch diskutieren die Räte von Flawil und Degersheim gemeinsame Themen.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. Juli 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Er-
lenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 3. Juli 2025, 7.00�Uhr

Mitmachen erwünscht �  
100 Jahre Verkehrsverein 
Flawil
VEREIN  2026 steht ganz im Zeichen eines Jubi-
läums: Der Verkehrsverein Flawil feiert 100 Jahre 
Engagement für die Gemeinde. Am Freitag und 
Samstag, 8./9. Mai 2026, wird im Lindengut und 
im Lindensaal gefeiert � und dabei soll es richtig 
lebendig zu und her gehen.
Am Samstag steht das Flawiler Vereinsleben im 
Rampenlicht. Der Verkehrsverein bietet allen Ver-
einen die Möglichkeit, sich mit einem Stand, einer 
Aktion oder einer kleinen Darbietung zu präsen-
tieren. Wer dabei sein möchte, hat noch bis 15. Juli 
2025 Zeit, sich verbindlich anzumelden unter ver-
kehrsvereinflawil@gmail.com.
Auch freiwillige Helferinnen und Helfer sind herz-
lich willkommen. Wer Lust hat, beim grossen Ju-
biläumsfest mitanzupacken und Teil eines tollen 
Teams zu sein, darf sich ebenfalls unter der gleichen 
E-Mail-Adresse anmelden.� Marianne Bargagna

Am 28. September 2025 digital  
abstimmen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Abstimmungs-
sonntag vom 28. September 2025 können die 
Flawiler und Degersheimer Stimmberechtig-
ten mit E-Voting elektronisch abstimmen. Die 
dafür nötige Registrierung muss bis am 31. Juli 
2025 erfolgen.

Die Stimmberechtigten aus Flawil und Degers-
heim können am Abstimmungssonntag vom 
28. September 2025 ihre Stimme digital einrei-
chen. Wer die elektronische Wahl- und Abstim-
mungsmöglichkeit erstmals nutzen möchte, muss 
sich bis am 31. Juli 2025 registrieren. Das ist ein-
fach und erfolgt online über die Anmeldeseite 
des Kantons https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ 
oder durch Scannen des neben-
stehenden QR-Codes. Stimm-
berechtigte, die sich bereits für 
die letzten Urnengänge regist-
riert haben, bleiben registriert 
und müssen nichts mehr tun. 
Die elektronische Urne öffnet jeweils vier Wo-
chen vor dem Urnengang am Montag um 12�Uhr 
und schliesst am Samstag vor dem Urnengang 
um 12� Uhr. Bei Fragen stehen die Gemeinde-

ratskanzleien beider Gemeinden gerne zur Ver-
fügung:
Gemeinderatskanzlei Flawil: 071 394 17 60 oder 
gemeinde@flawil.ch 
Gemeinderatskanzlei Degersheim: 071 372 07 80 
oder gemeinde@degersheim.ch

Gute Zusammenarbeit zwischen Flawil 
und Degersheim

FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Gemeinderäte 
von Flawil und Degersheim treffen sich jähr-
lich zu einer Sitzung über gemeinsame The-
men. Dabei nutzen sie auch die Gelegenheit, 
sich ungezwungen auszutauschen und sich zu 
vernetzen.

Aufgrund der Gesamterneuerungswahlen im 
Herbst 2024 sind in beiden Räten mehrere per-
sonelle ˜nderungen erfolgt. So nutzten die Mit-
glieder beider Räte das Treffen im Restaurant 
Moosbad in Wolfertswil zum gegenseitigen Ken-
nenlernen. Beim Behandeln der gemeinsam de-
finierten Traktanden zeigte sich rasch, dass beide 
Seiten die bisherige Zusammenarbeit schätzen 
und unbedingt beibehalten möchten. Dass dies 

durchaus herausfordernd sein kann, zeigt sich bei 
der sanierungsbedürftigen Magdenauerstrasse, 
deren Zukunft noch nicht geklärt ist. Hier ist die 
Arbeitsgruppe, die sich seit zwei Jahren mit dem 
Thema beschäftigt, weiterhin gefordert. Auch der 
Zusammenschluss der beiden Grundbuchämter 
zum Grundbuchamt Flawil-Degersheim, der-
vor einem Jahr erfolgte, erfordert weiterhin be-
sondere Aufmerksamkeit. Mit dem Blick auf das 
FLADE-Blatt, eine Erfolgsgeschichte der Zusam-
menarbeit, schlossen die beiden Gemeindepräsi-
denten den offiziellen Teil der gemeinsamen Sit-
zung. Beim anschliessenden Nachtessen nutzten 
die Ratsmitglieder nochmals die Gelegenheit, das 
eine oder andere Thema zu vertiefen oder sich 
noch besser kennenzulernen. 

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

Scannen Sie den QR-Code 
und starten Sie die Anmel-
dung.

Die Schritte kurz erklärt:

Geben Sie Ihre Daten ein 
und bestätigen Sie die 
Anmeldung. 

Sie erhalten in Kürze eine 
schriftliche Bestätigung 
Ihrer Anmeldung per Post. 

So melde ich mich an
E-Voting ist ein ergänzendes Angebot zu den bisherigen Stimmkanälen.  
Für die Nutzung des elektronischen Stimmkanals ist eine einmalige 
Anmeldung nötig, die nur wenige Klicks erfordert.

Hier den QR-Code einscannen und dann mit dem 
Anmeldeprozess starten.
anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch

Anmeldefrist
An- und Abmeldungen sind jederzeit möglich und 
werden berücksichtigt, wenn sie spätestens 8 Wochen
vor dem Wahl- oder Abstimmungssonntag vorge-
nommen werden.

1 2 3

Anmeldung

Bei Fragen können Sie sich gerne bei 
unserem Support melden:
+41 58 229 10 10 / support@sg.ch 

Mehr Informationen zum Stimmkanal 
E-Voting �nden Sie unter:
e-voting.sg.ch / evoting-info.ch
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Neue Stromgesetzgebung: Was sich ändert � und was das 
für Flawil bedeutet
FLAWIL  Seit Anfang 2025 ist das neue Strom-
gesetz in Kraft. Solarstrom kann neu gemein-
sam genutzt und Rückliefertarife können 
marktgerecht angepasst werden. Zudem kann 
von neuen Tarifmodellen profitiert werden. Die 
Technischen Betriebe Flawil (TBF) setzen die 
Vorgaben schrittweise um. Was bedeutet das 
für die Stromkundinnen und -kunden? Eine Auf-
arbeitung über die wichtigsten ˜nderungen.

Mit dem «Bundesgesetz über eine sichere Strom-
versorgung mit erneuerbaren Energien», kurz 
Stromgesetz, tritt schrittweise bis zum 1. Januar 
2026 eine umfassende Reform der Schweizer 
Stromgesetzgebung in Kraft. Die neuen Vorgaben 
bringen zahlreiche Veränderungen mit sich. Dabei 
steht für die TBF eines im Zentrum: die Energie-
wende lokal und bezahlbar voranzutreiben � ge-
meinsam mit den Flawiler Stromkundinnen und 
-kunden.

Viele Chancen � aber auch grosser Aufwand
Die TBF sehen in allen Massnahmen der neuen 
Stromgesetzgebung eine Chance, die lokale Ener-
giewende zu stärken. Der Antrieb, die neuen Vor-
gaben in attraktive, langfristig nützliche und auf 
Flawil zugeschnittene Produkte und Dienstleis-
tungen umzusetzen, ist gross. Die Realisierung der 
gesetzlichen Vorgaben ist mit grossem Aufwand 
verbunden. Viele Massnahmen erfordern neue IT-
Systeme, neue Prozesse, zusätzliche Dienstleistun-
gen, rechtliche Abklärungen und vor allem viele 
personelle Ressourcen. Nicht alle Angebote werden 
daher ab dem gesetzlichen Stichtag verfügbar sein. 
Die TBF arbeiten mit Hochdruck daran, die wich-
tigsten Massnahmen fristgerecht umzusetzen. Es ist 
heute jedoch bereits absehbar, dass gewisse Mass-
nahmen erst nach den gesetzlichen Terminen zur 
Verfügung stehen werden. Ebenfalls ist absehbar, 
dass die neuen Rahmenbedingungen einen Einfluss 
auf die Strompreise in Flawil haben werden. Die 
TBF planen und priorisieren sorgfältig, um diese 
Auswirkungen möglichst gering zu halten.

Geplante Massnahmen
Die gesetzlichen Anpassungen eröffnen span-
nende Möglichkeiten, wie beispielsweise ein Zu-
sammenschluss zu Eigenverbrauchsgemeinschaf-
ten, um lokal erzeugten Strom gemeinsam zu nut-
zen. Dabei profitieren die Beteiligten von neuen 
Tarifmodellen. Neu sind auch Rückerstattungen 
bzw. Vergütungen für Flexibilität und Speicherlö-
sungen vorgesehen, sofern sie system- und netz-
dienliche Kriterien erfüllen.
Die gesetzlichen Auflagen zur harmonisierten 
Vergütung für lokal produzierten Photovoltaik-
strom binden die Rückliefertarife ab 1. Januar 2026 
näher an die aktuellen Marktpreise. Dies soll sich 
positiv auf die erneuerbare Winterstromproduk-
tion auswirken und bietet den Produzierenden 
von Solarstrom einen Anreiz, den Eigenverbrauch 
zu optimieren. So können sie dazu beitragen, das 
Verteilnetz zu entlasten. Die TBF werden weiter-
hin die Herkunftsnachweise (HKN) abnehmen 
und den Flawiler Stromprodukten beimischen. 
Die HKN-Förderung der Gemeinde wird wie bis-

her auf jährlicher Basis für das Folgejahr beurteilt 
und preislich festgelegt.
Das Stromgesetz wird die Stromrechnung nicht 
nur im Betrag, sondern auch in der Darstellung 
beeinflussen. Die Technischen Betriebe Flawil 
werden dazu in der Kundenkommunikation und 
auf der Website Lese- und Interpretationshilfen 
zur Verfügung stellen. Weitere Informationen 
zur Umsetzung der geplanten Massnahmen sind 
laufend auf der Website der Technischen Betriebe 
Flawil und in den Rechnungsbeilagen zu finden.

Gemeinsam für eine nachhaltige  
Energiezukunft
Die Energiewende ist ein Puzzle mit vielen Teilen 
und lässt sich nur gemeinsam erfolgreich lösen. 
Im Zentrum dieser Anstrengungen steht ein kla-
res Ziel: Flawil mit zukunftsfähiger Energie zu ver-
sorgen und die Versorgungssicherheit langfristig 
zu stärken. Unter www.tbflawil.ch � Aktuelles � 
Neue Stromgesetzgebung ist eine kompakte Über-
sicht zu den geplanten Massnahmen abrufbar.

Neues Stromgesetz: Für die TBF steht eines im Zentrum � die Energiewende lokal und  
bezahlbar voranzutreiben.

Palliativer Themenweg eröffnet
FLAWIL  Das Palliative Forum Flawil hat einen 
Themenweg zur Palliative Care auf dem Areal 
der Kirche Feld eröffnet. Auf verschiedenen 
Tafeln werden persönliche Geschichten zum 
Thema «Begleitung am Lebensende» darge-
stellt. 

Die palliative Begleitung ist ein sehr persönliches 
und intimes Thema. Ohne persönliche Betrof-
fenheit ist es zumal schwierig, sich etwas unter 
dem Begriff vorzustellen. Die Mitglieder der Pro-
jektgruppe, Yvonne Thaler, Hospizgruppe Flawil, 
Ulrike Harder, kath. Kirche, und Mark Hamp-
ton, ref. Kirche, haben auf acht Tafeln persön-
liche Geschichten zum Thema «Begleitung am 
Lebensende» gesammelt. Diese Tafeln sind bis 
September 2025 auf dem Areal der Kirche Feld 

aufgestellt und bilden einen palliativen Themen-
weg. Über die Geschichten sollen die wertvollen, 
oft traurigen, aber auch ehrenhaften Erfahrungen 
der palliativen Arbeit erlebbar gemacht werden. 
Die Tafeln führen jeweils in die Geschichten ein. 
Ein QR-Code verweist anschliessend auf die aus-
führlichen Berichte und fördert so detaillierte 
und eindrückliche Geschichten zu Tage. 

Unterstützung der Grüninger Stiftung
Das Palliative Forum Flawil vernetzt die Ange-
bote in der Gemeinde und ist Ansprechpartner 
bei allen Fragen von Betroffenen und deren An-
gehörigen in der Gemeinde Flawil. Die Informa-
tionsstelle wird durch die Spitex Flawil betreut 
und von der Grüninger Stiftung der Gemeinde 
unterstützt. Weitere Unterstützer sind die Öku-

menische Hospizgruppe Flawil, die Evang.-re-
form. Kirchgemeinde Flawil und die Seelsorge-
einheit Magdenau (kath. Kirche).

Yvonne Thaler, Hospizgruppe Flawil, Ulrike Harder, 
kath. Kirche, und Mark Hampton, ref. Kirche,  
haben den palliativen Themenweg auf die Beine 
gestellt.
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Hackbrett mit Witz beim 
Treff 60 plus

KIRCHE  Hans Sturzenegger aus Speicher spielt 
bereits seit mehr als 45 Jahren auf seinem Hack-
brett. Er wird am nächsten Treff 60 plus der re-
formierten Kirchgemeinde Flawil für musika-
lische Leckerbissen sorgen. Gewürzt wird die 
Darbietung durch den einen oder anderen Witz 
der feinen Art und vorgetragen im schönsten 
Appenzeller Dialekt. Damit Musik und Genuss 
Hand in Hand gehen, wird es im Anschluss ei-
nen feinen Zvieri geben. Der Anlass findet am 
Dienstag, 1. Juli 2025, 14.30�Uhr, im Zwinglisaal 
an der Lindenstrasse 6a in Flawil statt. Eine An-
meldung ist nicht nötig.� Erika Schiltknecht

Radio SRF 1 sendet live aus der Egg
FLAWIL  Für die Sendung «Treffpunkt» sen-
det der Radiosender SRF 1 am 30. Juni 2025 live 
aus der Egg. Über den Sendeort haben wort-
wörtlich die Würfel entschieden. Die Sendung 
soll aufzeigen, dass es spannende Geschichten 
überall gibt. 

«Alea iacta est» (lat. Die Würfel sind gefallen / Es 
ist entschieden). Wer die Geschichten des galli-
schen Widerstandes um Asterix, Obelix und na-
türlich Idefix kennt, dem sollte auch dieser latei-
nische Satz geläufig sein. Ob vielleicht die Jour-
nalistinnen und Journalisten von SRF ebenfalls 
an diesen Satz dachten, als ihre Würfel die Post-
leitzahl 9231 von der Egg (Flawil) zeigten? Für 
das Sendeformat «Treffpunkt» auf SRF 1 wur-
den vier Postleitzahlen Schweizer Ortschaften 
erwürfelt. Aus den so erspielten Postleitzahlen 
von Orselina (TI), Härkingen (SO), Bad Zurzach 
(AG) und Egg (Flawil) sendet Radio SRF 1 in 
diesem Sommer «live, lokal und überraschend». 
Das Format soll aufzeigen, dass es spannende Ge-
schichten und Menschen überall gibt. 

Spannende Geschichten am Stammtisch?
Die Sendung aus der Egg wird am 30. Juni 2025 
von 10.00 bis 11.30�Uhr auf Radio SRF 1 ausge-
strahlt. Dabei wird SRF verschiedene Personen 
zu Wort kommen lassen und, man munkelt, am 
Stammtisch im Restaurant Hirschen Platz neh-
men. Beim genauen Programm lässt sich SRF 
aber nicht in die Karten blicken. So bleibt nur 
eine Möglichkeit, zu erfahren, was SRF 1 über 
den geschichtsträchtigen Weiler Egg zu berich-
ten weiss: einschalten und reinhören.

Bei der SRF-Sendung «Treffpunkt» am 30. Juni 2025 
steht der Flawiler Weiler Egg mit dem Restaurant 
Hirschen und dem Schulhaus Egg im Zentrum. 

FLAWIL  Ein unvergessliches Klassenlager erlebte die Bläserklasse des Schulhauses Botsberg. Seit 
2�Jahren sind die Kinder der 6. Klasse als Bläserklasse «BotsiBand» erfolgreich unterwegs. Letztes Jahr 
besichtigten sie auf der Schulreise das Klanghaus Toggenburg in Wildhaus. Dabei entstand der 
Wunsch, einmal selbst dort musizieren zu können. Durch Vermittlung des Betriebsleiters der Klangwelt 
Toggenburg, dem Flawiler Gemeinderat Edi Hartmann, durch den grossen Einsatz der Klassenlehrerin 
Doris Bühler und durch die grosszügige Unterstützung der Schule Flawil und der Eduard-Grüninger-Stif-
tung wurde dieser Wunsch nun Wirklichkeit. Als eines der ersten Ensembles überhaupt durfte die Bot-
siBand in diesem spektakulären Haus drei Tage lang musizieren. Gemeinsam mit ihrem Dirigenten 
Wolfgang Dautel von der Flawiler Musikschule spielten die Kinder ein beeindruckendes Abschlusskon-
zert und brachten Aussenbühnen und Innenräume zum Klingen. Die grosse, aus Flawil nach Wildhaus 
gereiste Zuhörerschaft, war begeistert! Mehr Impressionen zu diesem tollen Auftritt finden Sie auf der 
Fotoseite in diesem FLADE-Blatt.� Fotos: Michaela Bohnenblust-Gloor (www.mia-pictures.ch)

Musiklager der Bläserklasse in Wildhaus

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 30. Juni 2025 bis 
14. Juli 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3.�Stock) können folgende Baugesuche ein-
gesehen werden:

Roth Stephanie, Oberer Botsberg 3071, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 90/2025, Ersatz Holzkessel 
durch zwei Luft-Wasser-Wärmepumpen, Grund-
stück Nr. 2869, Vers.-Nr. 3071, Oberer Botsberg 
3071, Flawil

Winteler Denise und Daniel, Enzenbühlstrasse 
150, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 91/2025; Umbau 
und Erweiterung Einfamilienhaus, Ersatz Elektro
heizung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe mit ei-
ner Erdsondenbohrung, Photovoltaikanlage, Ab-
bruch und Neubau Garage, Grundstück Nr. 2149, 
Vers.-Nr. 2028, Lörenstrasse 35, Flawil

Bergundthal Marlies und Jörg, Weibelsteigweg 
14, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 94/2025, Ersatz 
Ölheizung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe mit 
einer Erdsondenbohrung, Grundstück Nr. 2714, 
Vers.-Nr. 2855, Weibelsteigweg 14, Flawil
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Decken die Renten und anderen Einkommen Ihre minimalen Lebenskosten 
nicht? In diesem Fall können Ihnen die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 
helfen. Ergänzungsleistungen sind keine Sozialhilfe. 

Erfüllen Sie die folgenden Voraussetzungen? 
� Sie erhalten eine Rente (AHV, IV) oder eine Hil�osenentschädigung oder 

haben während mindestens sechs Monaten ein IV-Taggeld bezogen.
� Ihr Vermögen beträgt weniger als 100�000 Franken (Ehepaare 200�000, 

Kinder 50�000). Der Grenzwert gilt ohne selbstbewohnte Liegenschaft.
� Ihr Wohnsitz und tatsächlicher Aufenthalt ist in der Schweiz.
� Sie sind Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines EU/EFTA-Landes.
� Oder Sie sind Ausländerin oder Ausländer: Dann müssen Sie seit mindestens 

zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz leben. Für Flüchtlinge oder 
Staatenlose beträgt diese Frist fünf Jahre. 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen, prüfen Sie Ihren Anspruch mit dem 
Online-Rechner «Ergänzungsleistungen» (www.svasg.ch/rechner).

Haben Sie Anspruch auf Ergänzungsleistungen?
Sind Ihre Einnahmen kleiner als die anerkannten Ausgaben? Dann melden Sie 
sich an. Das Anmeldeformular �nden Sie auf www.svasg.ch/el-anmeldung 
oder fragen Sie die AHV-Zweigstelle Ihrer Wohngemeinde.

Ergänzungsleistungen
zur AHV und IV

Mehr Informationen
www.svasg.ch/el

06.2024

Samstag, 28. Juni

Degersheim und Flawil: 

Ka�ee und Kuchen

Herisau:

Ka�ee, Kuchen und Glaces

����������� Herisau
Cilanderstrasse 17
9100 Herisau

Flawil
Waldau 1 / Habis-Areal
9230 Flawil

Degersheim
Taastrasse 11
9113 Degersheim

Gossau
St. Gallerstrasse 12
9200 Gossau

tosam.ch

STV Flawil mit Vollgas am ETF Lausanne dabei
VEREIN  Vergangenes Wochenende machte 
sich eine bunt gemischte Gruppe von Kindern, 
Jugendlichen und Leitenden auf den Weg nach 
Lausanne, um am Eidgenössischen Turnfest teil-
zunehmen � ein schweizweites Highlight, das 
nur alle sechs Jahre stattfindet. Voller Elan tra-
ten die Kinder und Jugendlichen in den Diszi-
plinen Weitsprung, Pendelstafette und im Ju-
gendparcours an. Trotz der hohen Temperaturen 
zeigten alle vollen Einsatz und gaben ihr Bestes. 
Die anschliessende Abkühlung am Wasser sowie 

das wohlverdiente GlacØ waren bei über 30 Grad 
mehr als willkommen. 
Auch am zweiten Tag war es richtig heiss. Wir 
vergnügten uns am Wasser und nutzten die viel-
fältigen Attraktionen auf dem riesigen Festge-
lände. Die offizielle Schlussfeier haben wir dafür 
ausgelassen � am Wasser war es einfach schöner!
Nach zwei intensiven, sportlichen und erlebnis-
reichen Tagen kehrten wir mit vielen schönen 
Eindrücken in die Ostschweiz zurück.
� Evelyn Lämmler

Freizeitwerk Flawil sagt 
«Adieu»
VEREIN  Die Geschichte des Vereins Freizeitwerk 
Flawil begann vor 61 Jahren. Waren es zuerst oft 
mehrmalige kunsthandwerkliche Kurse, folgten 
unter wechselnden Teams auch professionelle 
Weiterbildungskurse. Ab 2010, mit einem verän-
derten Konzept, organisierte ein neuer Vorstand 
interessante und sinnvolle Freizeit-Kurse und 
Events zu günstigen Bedingungen � Team und oft 
auch Kursleitung arbeiteten ehrenamtlich. Mit viel 
Begeisterung wurde jährlich ein umfangreiches 
Kurs-Programm angeboten. Die Themen reich-
ten von Sprachen, Genussvollem, Sportlichem, 
Kochen bis zu kreativem Gestalten und dem Kin-
derbasteln im Lindengut. Mit viel Erfolg. Dennoch 
� das Freizeitverhalten hat sich verändert, ist spon-
taner und unverbindlicher geworden. Das betrifft 
sowohl die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Arbeit 
als auch zu verbindlichen Anmeldungen. Nun hat 
der Vorstand entschieden, dass es Zeit ist aufzu-
hören und die Zeichen der Zeit anzunehmen. Mit 
einem weinenden Auge wurde der Verein aufge-
löst. Mit einem lachenden Auge schauen wir zu-
rück auf erfolgreiche Jahre, glückliche und span-
nende Stunden und sagen «Danke» für die vielen 
schönen Begegnungen.� Erika Remund
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Hügelweg 5
9230 Flawil
071 383 17 17
www.mannhart-methoden.ch

Kinesiologie & Mannhart-Methoden
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Ausblick auf eine weitere 
Woche voller Feld-Momente
KIRCHE  Diese Woche verspricht der Sommer 
im Feld wieder Spiel, Klang und Inspiration! Die 
Action Night lädt Kinder, Jugendliche und jung-
gebliebene Neugierige am Freitag, 27. Juni 2025, 
zu lustigen Posten, feinem Döner Kebab und coo-
ler Musik von DJ Timitus � Stimmung garantiert!
Klangvoll wird�s mit dem Vokalquartett «Liaison» 
am Samstagabend: Vier Frauenstimmen voller 
Charisma und Emotion � begleitet von einer 
Band. Weiblich, lebendig und berührend.
Beim Stationengottesdienst «We are the world» 
geht es am Sonntag um die grossen Fragen unse-
rer Zeit. Inmitten einer Welt im Wandel lädt die-
ses besondere Format dazu ein, Kraft zu tanken 
� ganz anders, als man es kennt.
Mit «Achtung, fertig, restlos!» verbindet To-
bias Fischer-Künzler am kommenden Mittwoch 
Spielspass mit einem wichtigen Thema: Food 
Waste. Ideal für Spielfreudige ab 6 Jahren, die 
gerne lachen, lernen und gemeinsam spielen.
Der Spielnachmittag der Ludothek am nächsten 
Samstag, 5. Juli 2025, bietet unterhaltsamen Spiel-
spass für alle Generationen � mit Brettspielen am 
Tisch, Grossspielen unter Bäumen und lustigen 
Fahrzeugen. Ein weiteres Highlight gleichentags: 
«Es war einmal �» � eine musikalische Reise 
durch Märchen und Volksmusik mit Violine, Kla-
rinette und Akkordeon. Und beim Familiengottes-
dienst am Sonntag mit Taufe am Brunnen wird ge-
feiert, was das Leben schön macht. Weitere Details 
zum Programm findet man auf www.im-feld.ch.
� Alexandra Gemperli-Solenthaler

Erfolgreiche Flawiler am 
Nachwuchsschwingfest 

VEREIN  Am vergangenen Samstag starteten 
die Flawiler Jungschwinger im bündnerischen 
Domat/Ems am Nordostschweizer Nachwuchs-
schwingfest und kehrten erfolgreich nach Hause 
zurück. Das Nachwuchsteam vom Schwingclub 
Flawil erkämpfte sich in den jeweiligen Alters-
kategorien total sechs Doppelzweige. Andrin 
Büsser (2008 � Rang 3b), Julian Schwarz (2009 
� Rang 6), Christof Schilliger (2010 � Rang 6), 
Ramon Büsser (2010 � Rang 8a), Maurin Fürer 
(2011 � Rang 6c) und Gian Büsser (2012 � Rang 
8d) waren die erfolgreichen Flawiler Jungschwin-
ger in Domat/Ems.
Für den Flawiler Nachwuchs geht es bereits am 
kommenden Wochenende am Kronberg-Buebe-
schwinget in Jakobsbad weiter.
� Pascal Schönenberger

Wanderung der «60 plus 
Aktiven» zur Thur
KIRCHE  Bereits zum zweiten Mal in diesem 
Jahr hiess es für die Gruppe der «60 plus Akti-
ven» der reform. Kirchgemeinde: Besammlung 
beim Bahnhof Flawil. Zahlreiche wanderlustige 
Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung 
und nahmen nach einer kurzen Fahrt nach Ar-
negg und dem traditionellen Morgenkaffee den 
«Weg unter die Füsse». 
Nach anfänglichem Regen wechselte das Wetter 
zur Freude aller Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Vorbei an verschiedenen Höfen mit ihren 
blumengeschmückten Häusern führte die Route 
durch Wiesen und Wälder nach Ronwil und wei-
ter über Grimm, dem Golfplatz Waldkirch ent-
lang, nach Wältishus. Nach einer Pause ging es 
bei nun sonnigem und warmem Wetter nach 
Niederbüren zum Mittagshalt im Restaurant 
Freizeitpark. 
Sehr gut verpflegt führte uns die gemütliche 
Rückwanderung zum Golfplatz Niederbüren 
an die Thur. Dem rund 4 Kilometer langen Bi-
berpfad am Ufer der Thur entlang wanderte 
die Gruppe nach Oberbüren. Mit dem Bus zum 
Bahnhof -Uzwil und mit dem Zug reisten die 60+ 
Aktiven zurück nach Flawil. Ein herzliches Dan-
keschön an Elisabeth und Fredy Bollhalder für 
die Organisation und Leitung dieser Wanderung 
in unmittelbarer Nachbarschaft.� Beat Müller

FDP thematisiert die Gemeindeentwicklung
PARTEI  Am FDP-Politstamm vom 16. Juni 2025 
diskutierten engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
wie die Bevölkerung aktiv an der Gemeindeent-
wicklung mitwirken kann. Zwei aktuelle Bei-
spiele � Bauvorhaben zur Abfallentsorgung im 
Vögelipark und die Gestaltung des Isny-Kreisels 
� zeigten auf, wie schwierig Mitwirkung ist, wenn 
grundlegende Informationen fehlen: Viele Unter-
lagen sind online nicht verfügbar und selbst vor 
Ort teils unvollständig. So fehlt beim Vögelipark-
Dossier das Kapitel «Zusatzverkehr». Und von 

21 Mitwirkungsprojekten auf der Website ist nur 
eines aktuell verlinkt. Einigkeit herrschte: Ohne 
transparente, vollständige Information bleibt 
echte Mitwirkung Theorie. Die Anwesenden 
schlugen vor, alle relevanten Unterlagen digital 
bereitzustellen, digitale Baueingaben zu ermög-
lichen und bei wichtigen Vorhaben wie dem Kan-
tonsstrassenprojekt aktiver zu kommunizieren. 
Die FDP dankt für den offenen Austausch und 
lädt zum nächsten Politstamm ein.� Godi Zwicki
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«� Zeige, dass ich en Teil vo de Chirchä si möcht»
Am vergangenen Samstag wurden 34 junge Men-
schen aus Flawil und Niederglatt von Abt Ema-
nuel Rutz und Pater Jerry Joseph gefirmt.
In einer Zeit, wo nicht wenige Menschen der Kir-
che den Rücken kehren und austreten, kann man 
sich fragen: warum machen heute junge Men-
schen im Alter des zweiten Lehrjahrs ein Jahr 
lang den Firmweg, lassen sich firmen und sagen 
damit bewusst ja zur Gemeinschaft der katholi-
schen Kirche?
Dazu die Antwort von drei der Neugefirmten:
«I han bim Firmweg e schöni Zit mit allne gha 
und han viel drus glernt. I han min eigene Glaube 
besser kenneglernt. De Firmweg hät mi i mim 
Lebä nöd no wegem Glaube wiiter brocht, son-
dern au bi ganz viel andere Sache.»
«Dur de Firmweg isch min Glaube viel stärker 
und tüfer worde. Ich han glernt, was im Lebä 
wörklich wichtig isch. I han glernt, dankbar z�si 
für alles, was mer hend. Mir isch dur de Franz 
vo Assisi bewusst worde, dass mer dur materielli 
Gegeständ nöd glücklich wird, sondern dur de 
Glaube und d�Hoffnig. I han glernt, was es bedü-
tet, en Teil vo de christliche Gmeinschaft z�si und 
han mi drum au entschiede, en Teil devo z�si.»

«I han uf em Firmweg glernt, wiä wichtig es isch, 
min Glaube nöd nur als Tradition z�gseh, sondern 
als öppis, wo mir im Alltag Chraft, Orientierig 
und Halt cha geh.
Ich nehme vom Firmweg mit, dass ich nöd al-
lei unterwegs bin, weder im Lebä no im Glaube. 
D�Gspröch, d�Begegnige und Erlebnis wäh-
rend em Firmweg hemmer zeiget, wie wertvoll 

Gmeinschaft isch. Ich möchte mich firme loh, wil 
i bewusst Jo zu mim Glaube säge will. D�Firmig 
isch für mi en Schritt, um z�zeige, dass i Teil vo 
de Chirchä si möcht � mit all mine Froge, mi-
nere Hoffnig und mim Vertraue in Gott. Es isch 
es Zeiche, dass i bereit bin, min eigene Weg mit 
Gott z�goh.»
� Hans Brändle, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 29. Juni
09.30	 Explore-Segnungsgottes-

dienst, Thema: «Gottes-
furcht stärkt deinen 
Glauben, gibt dir Kraft und 
Mut», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns � Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 29. Juni
10.00	 Bezirks- und Abschiedsgot-

tesdienst in Uzwil mit Rolf 
Wyder, Thema: «Gottver-
trauen schafft Zuversicht  
(4. Mose 13 � 14), im 
Anschluss Kirchenkaffee 
mit ApØro

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 27. Juni
17.30	 Sommer im Feld: Action 

Night
Sonntag, 29. Juni
10.00	 Sommer im Feld: Stationen- 

Gottesdienst, Pfrn. Sabine 
Gritzner-Stoffers

Dienstag, 1. Juli
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60 plus 

� Hackbrett und Witz mit 
Hans Sturzenegger

Mittwoch, 2. Juli
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

13.30	 Sommer im Feld: Spielspass 
mit «Achtung, fertig, 
restlos»

Sonntag, 29. Juni, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 29. Juni, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 29. Juni, Degersheim
10.15	 Kirchenfest St. Jakobus,
	 Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor,
	 anschliessend ApØro

DEGERSHEIM

Jakobus-Patrozinium � Kirchenfest
Sonntag, 29. Juni, um 10.15�Uhr,
Der Kirchenchor singt die feierliche 
Missa Brevis Musica Sacra von Ja-
cob de Haan. Unterstützt wird er 
von Blasquartett und Orgel. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich zum ApØro eingeladen.

Frauengemeinschaft � Spieltreff 
Montag, 30. Juni, um 9.00�Uhr im 
Pfarreiheim
Gleichzeitig findet in einem separa-
ten Raum die offene Mütter- und 
Väterberatung statt.

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Stegfest
Sonntag, 29. Juni, um 11.30� Uhr 
beim Schulhaus Magdenau

Seniorengruppe Frohes Alter, 
Mittagstisch Rest. Freihof, Gossau
Dienstag, 1. Juli, mit Treffpunkt um 
11.30� Uhr Kirchplatz Wolfertswil, 
anschliessend Minigolfturnier
Anmeldungen bis Samstag, 28. Juni, 
an Anna Egli (077 483 69 60).

SEMA

Ökum. Friedensgebet in Flawil
Donnerstag, 3. Juli, um 19.00�Uhr in 
der meth. Kirche 

www.se-ma.ch

Freitag, 27. Juni
19.15	 2gether � 4. bis 6. Klasse
Samstag, 28. Juni
18.53	 7G Youth-Gottesdienst
Sonntag, 29. Juni
10.40	 Familiengottesdienst mit 

«kivi-kids», Diak. Richard 
Böck und Team; danach 
Mittagessen 

Montag, 30. Juni
14.30	 Spielplatzkafi
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 1. Juli
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15	 Boyzaround Training
18.30	 Roundabout «youth»
Mittwoch, 2. Juli
19.30	 MyLife Workshop

www.ref-degersheim.ch

Donnerstag, 3. Juli
15.00	 Haus 5egg: TrauercafØ im 

Haus 5egg , Infos unter 
www.hospizgruppe.ch

19.00	 Methodistische Kirche: 
Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch
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Die «BotsiBand» Flawil im Klanghaus 
Toggenburg
Dank des grossen Engagements zahlreicher Beteiligten hatte die Bläserklasse der Musikschule Flawil, 
genannt «BotsiBand», die grosse Ehre, als eines der ersten Ensembles überhaupt im Klanghaus Tog-
genburg in Wildhaus zu spielen. Ein einzigartiges Erlebnis für die Musikerinnen und Musiker sowie 
für die mitgereiste Zuhörerschaft aus Flawil.
� Fotos: Michaela Bohnenblust-Gloor (www.mia-pictures.ch)
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Tagesausflug zur Halbinsel 
Au mit Schifffahrt
KIRCHE  Der Seniorenausflug vom 19. August 
25 führt dieses Jahr via Hulftegg zur Halbinsel 
Au am Zürichsee. Unterwegs besteht die Mög-
lichkeit, zu Fuss durch die Rebberge bis zum 
«Landgasthof Halbinsel Au» zu spazieren. Dort 
im Gasthof geniessen wir ein feines 2-Gang-Mit-
tagessen (Fleisch oder Fisch oder Vegi) und zum 
Abschluss einen von der Kantonalbank Degers-
heim gesponserten Kaffee. Um 14.32�Uhr geht es 
mit dem Schiff weiter bis nach Rapperswil. Dort 
ist Zeit zur freien Verfügung.
Der Preis pro Person ist 85 Franken (wird im Car 
eingezogen). Besammlung ist um 8.40� Uhr am 
Bahnhof Degersheim und die Rückkehr ca. um 
18.15�Uhr. Reiselustige Senioren und Seniorin-
nen wie auch Gäste sind herzlich willkommen! 
Anmeldungen nimmt Silvia Sauder, Hintere 
Dorfstrasse 2, Degersheim, 071 371 15 10 oder 
079 480 87 85 oder per E-Mail an sas.dh@blue-
win.ch entgegen. Anmeldeschluss ist der 8. Au-
gust 2025. � Vroni Krämer

«Musikschulen on Tour» mit Halt in 
Degersheim
DEGERSHEIM  Mit mitreissenden Rhythmen, 
beeindruckenden Stimmen und viel Herzblut 
reisten am vergangenen Samstag die Schüle-
rinnen und Schüler der Musikschule Musiclife, 
der Musikschule Fürstenland und der Musik-
schule Degersheim im Rahmen von «Musik-
schulen on Tour» durch die Region � und mach-
ten Musik zum verbindenden Erlebnis.

Der musikalische Auftakt fand in Zuzwil auf dem 
Parkplatz beim Coop statt. Weiter ging die Tour 
in den Andreaspark Gossau. Den Abschluss bil-
dete der Auftritt auf dem Dorfplatz in Degers-
heim, wo sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher versammelten, um den letzten Tour-
Stopp bei sommerlichem Wetter zu geniessen. 
Die Ensembles und Bands boten an allen drei 
Standorten einen gelungenen Mix aus Pop, Rock 
und Klassik. Dabei stand nicht nur das musika-
lische Können im Vordergrund, sondern auch 
die Freude am gemeinsamen Musizieren und der 

Austausch zwischen den Musikschulen. Die Tour 
wurde nebst Eltern und Angehörigen auch von 
vielen Passantinnen und Passanten besucht, die 
spontan stehen blieben und sich vom Live-Erleb-
nis mitreissen liessen.

Die Degersheimer Schülerband Echoing Horizon 
spielte bei bestem Wetter auf dem Dorfplatz.

DEGERSHEIM  Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltungund und ihrer Betriebe sowie deren 
Familien trafen sich zum Grillplausch der Gemeindeverwaltung am Magdenauer Weiher. Dank dem 
sommerlich-warmen Wetter fand der Anlass im Freien statt. Vor dem Essen bedankte sich Andreas 
Baumann herzlich für den grossen Einsatz aller Mitarbeitenden. Ebenfalls würdigte er die Unterstüt-
zung und Geduld aller Partner und Familien, ohne die eine gute Arbeitsleistung nicht möglich wäre. 
Während die anwesenden Kinder nach dem Essen die Turnhalle und den Aussenbereich zum Spielen 
nutzten, sassen die Erwachsenen bis zum Eindunkeln gemütlich beieinander und tauschten sich über 
verschiedenste Themen aus.

Gemütlicher Grillplausch am Magdenauer Weiher

Konfirmationsgottesdienst 
mit Thema Hoffnung

KIRCHE  Sechs Jugendliche, je drei junge Frauen 
und Männer, wurden am Sonntag, 15. Juni 2025, 
in der evangelischen Kirche Degersheim in An-
wesenheit zahlreicher Familienangehöriger und 
Verwandter konfirmiert.
Die Kirche war mit dem Motto «Hope / Hoff-
nung» geschmückt, und die Jugendlichen drück-
ten im Konfirmationsgottesdienst in kurzen Vo-
ten aus, was Hoffnung für sie bedeute und was 
für sie der Inhalt des Glaubens sei. Zudem hatten 
sie einen Kurzfilm zum Thema «Hope» gedreht, 
der im Konfirmationsgottesdienst gezeigt wurde. 
Pfarrer Kurt Witzig betonte, dass die christliche 
Hoffnung bedeute, dass Gott mit uns gehe und 
dass das Gute stärker sei als das Böse. Man müsse 
auch nicht allein hoffen, denn die Gläubigen ge-
hörten zur Gemeinschaft der Kirche, sagte Witzig. 
Musikalisch wurde der Konfirmationsgottes-
dienst vor allem von der Praise-up-Jugendband 
gestaltet, die für ihre Songs jeweils viel Beifall 
erntete. Im Anschluss an den Konfirmations-
gottesdienst waren alle Besuchenden zu einem 
ApØro mit Platzkonzert des MV Degersheim ein-
geladen, den traditionsgemäss die Geschäftsprü-
fungskommission organisierte.� Martin Knoepfel
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«Opfern Sie nicht das ganze 
Wochenende, um nach 
Informationen zu googeln – 
rufen Sie zuerst uns an.»

Ihr kostenloses Beratungstelefon
058 228 71 71

energieagentur
st.gallen

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Ökumenische Seniorenferien im Tessin
KIRCHE  Das Sonnenland Ticino, das reimt so 
schön auf � Um 7.30�Uhr war der Start für fünf 
Ferientage im Tessin, der Tank war bis zuoberst 
gefüllt mit Benzin. Der Reisecar wurde vom 
Chauffeur Hans Martin Enz gelenkt, der ver-
schiedene Routen wie seine Hosentaschen kennt. 
Er fuhr über den Julier- und Malojapass, Kur-
ven hat der viel, Ponte Tresa an der italienischen 
Grenze war unser Ziel.

Im Hotel liessen wir uns sehr gern verwöhnen, 
wir genossen auch die vielen Ausflüge, die schö-
nen. Einige Senioren schwammen oft noch eine 
Runde im See, später am Abend tranken sie Tes-
siner Oktober-Tee. Am Himmel strahlte jeden 
Tag die Sonne, hatten wir�s schön! � Es war eine 
Wonne! Fünf Tage Erholung durften wir im Tes-
sin verbringen, für die gute Organisation muss 
man ein Loblied singen.� Rosmarie Schätzle

Biodiversität als Spaziergän-
gerin oder -gänger erleben
VEREIN  Am Freitag, 27. Juni 2025, führt Herr 
AndrØ Matjaz (GeOs) die Mitglieder des Natur- 
und Vogelschutz Degersheim durch das Rot-
moos. Dieses Hochmoor wird in der nächsten 
Zeit aufgewertet. Deshalb erhalten die Teilneh-
menden aus erster Hand wichtige Infos zur ein-
zigartigen Biodiversitätsfläche. 
Wir treffen uns um 18�Uhr beim Westeingang des 
Föhrenwäldlis. Im Anschluss an den Rundgang 
werden wir den Abend bei einem Grillfeuer aus-
klingen lassen. Die Grilladen müssen selbst mit-
gebracht werden. Die Getränke werden offeriert. 
Wegen der Organisation ist eine Anmeldung zum 
Anlass erforderlich. Anmeldungen über 079 206 
86 90 oder über E-Mail an nuvsdegersheim@
gmail.com. Sollte das Wetter keine Exkursion zu-
lassen, wird am 27. Juni 2025, ab 12�Uhr über die 
Website www.nuvsdegersheim.ch orientiert. 
� Siegfried Zweifel
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Für Ihre Kinder die passende Betreuung in DegersheimFür Ihre Kinder die passende Betreuung in Degersheim

�������
�+��������������
���������������+������������
�������-�+�"�(�#�+�%�(�$�+�"�(�+�#�"
���.�	�
�����-
�������
�,�����������������������/���������������������,����

Tagesfamilien Region Uzwil

������������������������
�����������
�+��������
�������,�+�"�(�*�+�)�%�&�+�$�"�+�%�$�+
���.�	�
�����-
���������������������/���
���������
�������������.
�������������.���!� �����,����

�����������������+�
�������������������!���������+������������������
�	�
�����
�������+��������
�������,�+�"�(�*�+�(�'�&�+�%�"�+�'�"�+
���.�	�
�����-
���
�����
�������,���
�������/���������������������,����

Sprayereien sind kein Kavaliersdelikt
DEGERSHEIM  Unbekannte haben die Info-
tafeln im Föhrenwäldli versprayt. Der Ver-
kehrsverein hat diese Sachbeschädigung zur 
Anzeige gebracht und bittet die Bevölkerung, 
Schäden umgehend zu melden.

Am Waldweg ins Föhrenwäldli beim Parkplatz 
an der Bergstrasse ist die Infotafel «Rond om Te-
gersche» durch Sprayereien beschädigt worden. 
Sprayereien sind keine Kavaliersdelikte, sondern 
Sachbeschädigungen, die hohe Kosten zur Folge 
haben. Deswegen hat der Verkehrsverein Degers-
heim als Eigentümer Anzeige gegen Unbekannt 
erstattet. Zudem bittet er Personen, die sachdien-
liche Angaben zum Vorfall machen können, sich 
bei der Gemeinderatskanzlei, 071 370 07 80, oder 
bei der Polizeistation Gossau-Flawil, 058 229 77 
88, zu melden.
Sowohl der Verkehrsverein als auch die Ge-
meinde Degersheim legen grossen Wert auf eine 
funktionstüchtige Infrastruktur und die Intakt-
heit ihrer Anlagen. Sie bittet deshalb die Bevöl-
kerung, Schäden an öffentlichen Anlagen, Schil-
dern, Spielplätzen, etc. umgehend der Abteilung 
Werke zu melden: liegenschaften-werke@degers-
heim.ch, 071 372 07 75.

Sachbeschädigungen wie diese haben hohe  
Kosten zur Folge.

Kirchenchor zu Gast in  
Altersheimen
KIRCHE  Ganz im Sinne von � «An Sommer-
tagen» (A. Clauss) � gab der evang. Kirchen-
chor kürzlich voller Elan in beiden Altershei-
men Steinegg/Feldegg sein Sommerständchen 
mit «Alle Vögel sind schon da», «Die Gedanken 
sind frei», «Ode an Gott», «Rauscht der Sommer-
wind», � sowie Segensliedern sein Repertoire 
zum Besten. Das kühlende Glässchen Weisswein 
rundete den gemeinsamen Freudengesang ab.
� Nadine Zwingli Meier
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DAS FLADE-BLATT MACHT  
SOMMERFERIEN

Wegen der Sommerferien erschei-
nen zwei Doppelnummern. 

Ausgabe 28-29 erscheint am 
Freitag, 11. Juli 2025, Inserateschluss ist am 
Donnerstag, 3. Juli, 17.00�Uhr. 

Ausgabe 30-31 erscheint am Freitag, 25. Juli 
2025, Inserateschluss ist am Donnerstag, 
17. Juli, 17.00�Uhr. 

Nach den Sommerferien erscheint das FLADE-
Blatt wieder wöchentlich.
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 27. Juni 2025
Action Night
Jugendarbeit der reformierten Kirchgemeinde 
Flawil, Sommer im Feld, 17.30�Uhr

Mittwoch, 2. Juli 2025
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum,  
14.00 bis 16.30�Uhr

Donnerstag, 3. Juli 2025
TrauercafØ
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Sääli, 15.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 4. Juli 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Freitag, 27. Juni 2025
Führung durchs Rotmoos 
Natur- und Vogelschutz
Treffpunkt Westeingang Föhrenwäldli, 18.00�Uhr

TaizØ-Singen 
Kirche St. Verena Magdenau, 19.30�Uhr

Samstag, 28. Juni 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Stobete
Handharmonika-Club Degersheim
Turnhalle Magdenau, 17.00�Uhr

Montag, 30. Juni 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

LesecafØ
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00�Uhr

Spielplatz-Kafi 
Reformationsspielplatz bei der Evang.-ref. Kirche, 
14.30�Uhr

Mittwoch, 2. Juli 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30�Uhr

TanzcafØ 
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum, 20.00 bis 21.30�Uhr

Donnerstag, 3. Juli 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Musik-Events mit Kevin Staffa
Restaurant Wolfensberg, 18.30�Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL
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BADI

Die Badi ist ein beliebter Anziehungspunkt 
für Familien und Kinder, besonders in den 
Sommermonaten. Eine häufige Frage unter 
Eltern ist, ab welchem Alter ihre Kinder un-
begleitet ins Bad gehen dürfen.

›››�SEITE 3

DAS FLADE-BLATT STELLT  
AUF FERIENBETRIEB UM

Während der Sommerferien wird das 
FLADE-Blatt in zweiwöchigem Rhythmus 
erscheinen. Die letzte Ausgabe vor den Som-
merferien erscheint am 11. Juli 2025. Die 
weiteren Ausgaben erscheinen am 25. Juli 
2025 und am 8. August 2025. Ab dem 15. Au-
gust 2025 erscheint das FLADE-Blatt wieder 
wie gewohnt in wöchentlichem 
Rhythmus. 
Die Gemeinden Flawil und 
Degersheim wünschen schöne 
und erholsame Sommerferien. 

ERFOLGREICHE LEHRABSCHLÜSSE

Alle fünf Lernenden der Gemeinde Flawil 
haben das Qualifikationsverfahren erfolg-
reich abgeschlossen. Zwei Kauffrauen er-
hielten sogar besondere Auszeichnungen für 
ihre herausragenden Leistungen.

›››�SEITE 11

TROCKENHEIT

Die Gefahr durch Trockenheit im Kanton 
St.Gallen nimmt schnell und deutlich zu. 
Die aktuelle Situation ist mittlerweile mit 
den Rekordsommern 2003 und 2018 ver-
gleichbar.

›››�SEITE 4

Die Schule Degersheim ist für das 
kommende Jahr gewappnet

DEGERSHEIM  Das Schuljahr 2024/25 neigt 
sich dem Ende zu und die Vorbereitungen für 
das neue Schuljahr laufen auf Hochtouren. Für 
das neue Schuljahr stehen einige personelle 
Veränderungen an. Wie bereits im Vorjahr 
konnten alle Vakanzen im Lehrpersonenteam 
besetzt werden. 

Im neuen Schuljahr werden rund 565 Schülerin-
nen und Schüler an der Schule Degersheim be-
schult. Der Kindergarten hat 41 Neueintritte zu 
verzeichnen. Beide Zahlen sind in der Grössen
ordnung der vergangenen Schuljahre. 

Personelle Veränderungen
Das neue Schuljahr erfährt wie gewohnt perso-
nelle Veränderungen, weswegen im Lehrperso-
nenteam neue Gesichter zu sehen sind. Im Kin-
dergarten startet die Klassenassistentin Sabrina 
Zweifel. In der Primarschule beginnen mit Lynn 
Behrens, Miro Gübeli und Florian Daberkow drei 
neue Lehrpersonen. Auch in der Oberstufe sind 
neue Gesichter zu finden. Dies sind Sarah Hasler, 
Fachlehrperson, und Carmen Stark, Klassenas-
sistentin. Der Schulrat heisst alle Neueintreten-
den herzlich willkommen und wünscht ihnen 
einen erfolgreichen Start.

Lehrpersonen im Pensionsalter
Monika Lenz hat für die Schule Degersheim mit 
viel Motivation und Herzblut während mehre-
rer Jahre Deutsch als Zweitsprache unterrichtet. 
Währenddessen absolvierte sie die Zusatzquali-
fikation für Deutsch als Zweitsprache. Monika 
Lenz war massgeblich zum guten Gelingen der 
vorübergehenden Führung der Willkommens-
klasse zu Beginn des Krieges in der Ukraine be-
teiligt. Nun tritt sie in ihre wohlverdiente Früh-
pension über. Auch in der Oberstufe kommt es 

zu einem Austritt. Annemarie Jörg geht nach 
30-jähriger Tätigkeit als Lehrperson an der Ober-
stufe in den wohlverdienten Ruhestand. Sie blieb 
der Schule Degersheim zwei Jahre über das Pen-
sionsalter hinaus treu. In diesen vielen Jahren 
hat sie mit viel Freude und grosser Leidenschaft 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet. Bei un-
zähligen besonderen Unterrichtsveranstaltun-
gen wie Sporttagen, Lagern oder Sonderwochen 
konnte die Oberstufe von Annemarie Jörgs sport-

Die neuen Lehrpersonen. Obere Reihe: Lynn Behrens, Florian Daberkow, Miro Gübeli. 
Untere Reihe: Sarah Hasler, Carmen Stark, Sabrina Zweifel

Im neuen Schuljahr besuchen 565 Schü -
lerinnen und Schüler den Kindergarten 

und die Schule Degersheim
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
� awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

lichen und kreativen Fähigkeiten profitieren. Der 
Schulrat dankt beiden für ihren wertvollen lang-
jährigen Einsatz zugunsten der Schule Degers-
heim und wünscht ihnen alles Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt.

Austritte 
Die Schule verlassen werden Nadine Scherrer 
(Kindergarten), Petra Vatrella (Kindergarten), 
Patrizia Senn (Klassenassistentin Kindergarten), 
Priska Mert (Primarschule), Peter Weidmann 
(Primarschule), Milena Bleiker und Magdalena 
Weber (beide Oberstufe), Flurina Borer (Logo-
pädin) und Johannes Olausson (Musikschule). 
Nach 35 Jahren Tätigkeit verlässt Alois Holen
stein die Oberstufe. Während dieser langen Zeit 
hat er mit grosser Motivation und Engagement 
unterrichtet. Besonders wohl fühlte sich Alois 

Holenstein in der Holz- oder Metallwerkstatt. 
Die Oberstufe durfte viele Jahre von seinem 
handwerklichen Geschick und weiteren Fähig-
keiten profitieren. Ebenfalls war er während sei-
ner Zeit an der Oberstufe rund 20 Jahre lang in 
der Funktion als Schulleiter tätig und führte die 
Schule kompetent und erfolgreich. Der Schulrat 
bedankt sich bei allen Austretenden für ihr gros-
ses Engagement und wünscht ihnen für ihre be-
rufliche und private Zukunft alles Gute.

Jubiläen
Gleich zwei Lehrpersonen feiern ihr 10-jähriges 
Dienstjubiläum bei der Schule Degersheim. Vic-
toria Forrer (Primarschule) und Sandra Frisch-
knecht (Oberstufe). Ruth Felix (Primarschule), 
Daniel Forlin (Primarschule), Bettina Weishaupt 
(Klassenassistentin), Katharina Stibal (Musik-

schule) und Marcel Koller (Schulrat) sind be-
reits seit 20 Jahren bei der Schule Degersheim 
tätig. Seit 30 Jahren sind Nora Tormen (Schuli-
sche Heilpädagogin Kindergarten), Catherine 
Bleiker (Primarschule) und Annemarie Jörg 
(Oberstufe) in Degersheim angestellt. Alois Ho-
lenstein (Oberstufe) und Daniel Walker (Schu-
lischer Heilpädagoge Primarschule) feiern ihr 
35. Dienstjahr bei der Schule Degersheim. Der 
Schulrat dankt den Jubilarinnen und Jubilaren 
für ihre Treue und ihre geleistete Arbeit während 
der vergangenen Jahre und freut sich auf die wei-
tere Zusammenarbeit.
Der Schulrat wünscht allen Kindern und Jugend-
lichen, allen Lehrpersonen und allen weiteren 
Personen, die zum erfolgreichen Schulbetrieb 
ihren Beitrag leisten, gutes Gelingen und viel 
Freude im kommenden Schuljahr.

Verhinderung der Ausbreitung von 
Einjährigem Berufkraut
FLAWIL/DEGERSHEIM  Das Einjährige Be -
rufkraut ist ein invasiver Neophyt und muss 
deswegen konsequent entfernt und korrekt 
entsorgt werden. Garten- und Landbesitzerin -
nen und -besitzer sind aufgerufen, dies rasch -
möglichst umzusetzen. Für die Entsorgung 
stehen die Neophytensäcke kostenlos zur Ver -
fügung.

Das Einjährige Berufkraut ist eine ein- bis zwei-
jährige krautige Pflanze, die wie ein zu hoch ge-
wachsenes Gänseblümchen aussieht. Es kann 
über einen Meter hoch wachsen und ist behaart. 
Ursprünglich stammt es aus Nordamerika und 
wurde in der Schweiz als Gartenpflanze einge-
führt. Es blüht von Juni bis Oktober und bildet 
über die gesamte Blütezeit immer wieder neue 
Blüten. Die Flugsamen können sich über den 
Wind schnell verbreiten und die Pflanze bildet 
rasch dichte Bestände. Durch die Absonderung 
von Stoffen, die das Keimen und Wachsen be-
nachbarter Pflanzen behindern, verdrängt es 
erfolgreich seine Konkurrenz und steigert seine 
Ausbreitungsfähigkeit. Besonders bedrohlich 
ist es für geschützte Pflanzen auf Magerwiesen, 

Grün- und Weideland. In der Schweiz steht das 
Einjährige Berufkraut aufgrund seines Schadens-
potenzials auf der Schwarzen Liste invasiver Neo-
phyten – das sind eingeschleppte, problematische 
Pflanzen, die der einheimischen Flora und Fauna 
schaden können.

Vollständige Entfernung nötig
Die Pflanzen müssen vor der Blüte und der Sa-
menbildung möglichst vollständig samt Wurzel 
ausgerissen und wie Haushaltskehricht (nicht 
mit der Grünabfuhr) entsorgt werden (siehe In-
formation zum «Neophytensack» im Kasten). 
Werden sie gemäht, treiben sie erneut aus und 
bilden in kurzer Zeit Blüten oder werden sogar 
mehrjährig.
Wer Einjähriges Berufkraut in Gärten oder der 
freien Natur entdeckt, wird gebeten, umgehend 
die Eigentümerschaft des Standorts darüber zu 
informieren. Falls dies nicht möglich ist, nehmen 
die Werkhöfe der Gemeinden Degersheim und 
Flawil die Information gerne entgegen (Degers-
heim: Tel. 071 372 07 75, liegenschaften-werke@
degersheim.ch / Flawil: Tel. 071 393 37 23, unter-
haltsdienst@flawil.ch).

Kostenlose Entsorgung möglich
Zur Bekämpfung der invasiven Pflanzen hat 
der Zweckverband Abfallverwertung Ba-
zenheid (ZAB) zusammen mit dem Amt für 
Umwelt des Kantons St. Gallen sowie dem 
Verband KVA Thurgau einen Neophyten-
sack eingeführt. Dieser kann kostenlos im 
Einwohneramt im Gemeindehaus Degers-
heim und beim Geschäftsfeld Bau und In-
frastruktur im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, 3. Stock, bezogen und in den 
Unterflurbehältern entsorgt werden.
Eine Auflistung der gängigsten invasiven 
Neophyten, Sicherheitshinweise bei gesund-
heitsschädlichen Neophyten und weitere 
Informationen sind auf der Website www.
neophytensack.ch zu finden.Das Einjährige Berufkraut ist schön anzusehen, ge-

fährdet aber die einheimische Pflanzenwelt.
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Sträucher und Äste schneiden,  
Verkehrssicherheit fördern
FLAWIL/DEGERSHEIM  In den vergangenen 
Wochen sind die Pflanzen wieder enorm ge -
wachsen. Möglicherweise gefährden sie nun 
die Verkehrssicherheit. Für das Zurückschnei -
den von Ästen und Sträuchern sind die Grund -
eigentümerinnen und Grundeigentümer ver -
antwortlich.

Das sonnige Wetter mit vereinzelten Regen-
tagen lässt die Natur aktuell wunderschön er-
blühen. Was bei Blumen für eine bunte Far-
benpracht sorgt, lässt auch Hecken und Bäume 
wachsen. Dies kann zu negativen Effekten für 
die Verkehrssicherheit führen und Verkehrsteil-
nehmende und Fussgängerinnen und Fussgän-
ger möglicherweise gefährden. Denn die Über-
sicht an vielen Strassen kann wegen Ästen und 
Sträuchern nicht mehr gewährleistet sein. Oder 
Trottoirs sind teilweise nur noch beschränkt be-
nutzbar.
Aus diesem Grund werden die Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer darum gebe-
ten, die überragenden oder sichtbehindernden 
Äste und Sträucher entlang der Strassen sowie 
in Kreuzungs- und Einlenkerbereichen zurück-
zuschneiden. Dies dient der Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmenden. Es empfiehlt sich zudem, 
Bäume und Sträucher mehr als nur auf die vorge-
schriebenen Masse zurückzuschneiden. Für die 

Beantwortung allfälliger Fragen steht in Flawil 
das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur unter 
der Telefonnummer 071 394 17 77 und in De-
gersheim die Abteilung Werke unter der Telefon-
nummer 071 372 07 78 gerne zur Verfügung. 
Die Gemeinden danken den Grundeigentümern 
für das Verständnis und für die Mithilfe für mehr 
Sicherheit im Verkehr.

Die schraffierte Fläche ist von überhängenden  
Ästen und Sträuchern freizuhalten. Die Höhe des 
Lichtraums beträgt 4,50 m über Verkehrsflächen, 
die für den Fahrverkehr bestimmt sind und 2,50 m 
über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrver-
kehr bestimmt sind. 

Tamara Rancetti-
Hauri wird neue  
stellvertretende 
Stabschefin des 
SVRG
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Verwaltungsrat 
des Sicherheitsverbundes Region Gossau (SVRG) 
hat Tamara Rancetti-Hauri per sofort zur neuen 
stellvertretenden Stabschefin gewählt. Sie tritt die 
Nachfolge von Urs Corradini an, der seine Funk-
tion Ende 2024 niedergelegt hat. 
Mit Tamara Rancetti-Hauri gewinnt der SVRG 
eine engagierte und erfahrene Persönlichkeit, die 
ihre Kompetenzen künftig in die strategische und 
operative Führungsarbeit im Regionalen Füh-
rungsorgan einbringen wird. Der SVRG freut 
sich auf die Zusammenarbeit mit Tamara Ran-
cetti-Hauri und heisst sie in ihrer neuen Funk-
tion herzlich willkommen.

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: � awil @cavelti.ch, degersheim @cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Ab welchem Alter dürfen Kinder unbegleitet in die Badi?
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Badi ist ein be -
liebter Anziehungspunkt für Familien und Kin -
der, besonders in den Sommermonaten. Eine 
häufige Frage unter Eltern ist, ab welchem Al -
ter ihre Kinder unbegleitet in die Badi gehen 
dürfen? Die Verantwortung für die Sicherheit 
liegt stets bei den Eltern. Sie müssen abwä -
gen, ob ihr Kind die nötigen Fähigkeiten und 
das Verantwortungsbewusstsein hat, um si -
cher im Wasser zu sein.

Die Badi Flawil gewährt Kindern unter 10 Jah-
ren und Kindern ohne ausreichende Schwimm-
kenntnisse nur in Begleitung Erwachsener Zu-
tritt. Nichtschwimmer dürfen sich zudem nur im 
Lernschwimmbecken aufhalten. In Degersheim 
dürfen Kinder unter acht Jahren und Kinder 
ohne ausreichende Schwimmkenntnisse nur in 
Begleitung einer erwachsenen, aufsichtsberech-
tigten Person besuchen. Doch was sind «aus-
reichende Schwimmkenntnisse? Der »Wasser-
Sicherheits-Check» (WSC) stellt diese anhand 

eines Tests sicher: So muss das Kind mindestens 
eine Minute an Ort über Wasser bleiben und 50 
Meter schwimmen können. Kinder, die diesen 
Test bestehen, können sich nach einem Sturz ins 
Wasser selbstständig an den Rand oder ans Ufer 
retten. Aber auch dieser Test ersetzt nicht die rea-

listische Einschätzung der Schwimmfähigkeiten 
durch Eltern und Erziehungsberechtigte. Kinder 
sollten trotz bestandenem WSC nie alleine und 
unbeaufsichtigt baden oder schwimmen gehen. 
Der WSC erhöht die Chancen zur Selbstrettung 
wesentlich, ist aber keine Garantie.



4   Ausgabe 27 | 4. Juli 2025FLAWIL/DEGERSHEIM

Festival am Gleis 2025 mit Musik, Stimmung und Mundartgrössen

VEREIN  Am 9. August 2025 wird der Bahnhof 
Degersheim bereits zum zwölften Mal zur Bühne 
für das beliebte Festival am Gleis. Was einst klein 
begann, hat sich längst als fester Bestandteil des 
regionalen Kultursommers etabliert. Auch in die-
sem Jahr wartet das Open-Air-Festival mit einem 
abwechslungsreichen Programm auf – und mit 
zwei grossen Namen der Schweizer Musikszene.
Ritschi und Baschi als Headliner: Das musikali-
sche Programm startet um 14.30�Uhr mit jungen 
Talenten der Musikschule Degersheim. Mit Rin-
speedsplash und Echoing horizon stehen gleich 
zwei Formationen aus dem Nachwuchsbereich 
auf der Bühne. Im weiteren Verlauf heizen die 
Acts 2kmafia und Zucker-O dem Publikum ein, 
bevor ab 20�Uhr die beiden Mundartgrössen Rit-
schi und Baschi für das musikalische Highlight 
sorgen.
«Die Erfahrung zeigt, dass unsere Gäste sich 
besonders über Mundartrock als Hauptacts 
freuen», erklärt Urs Graber, Mitbegründer und 
langjähriger Präsident des Festivals. «Umso schö-
ner, dass wir dieses Jahr gleich zwei schweizweit 
bekannte Künstler begrüssen dürfen.» Zum Ab-
schluss spielen Bluezone ihre «Premium Old 
School Groovy Music».
Wachstum bringt neue Herausforderungen: Das 
Festival am Gleis hat sich über die Jahre stetig 
weiterentwickelt und erfreut sich wachsender 
Beliebtheit – was aber auch neue Herausforde-
rungen mit sich bringt. Die jährliche Suche nach 
genügend freiwilligen Helferinnen und Helfern 
sowie die Finanzierung des Anlasses fordern das 

Organisationskomitee immer wieder aufs Neue. 
Für frischen Wind sorgt der neue OK-Präsident 
Patrick Ullmann, der 2024 die Leitung über-
nommen hat. Urs Graber, der viele Jahre das OK 
führte, konzentriert sich künftig auf das Booking 
und seine Rolle als Vereinspräsident.
Ein Anlass mit Herzblut und Engagement: Trotz 
aller Herausforderungen bleibt das Festival am 

Gleis ein Anlass, der mit viel Herzblut, regiona-
ler Verankerung und einem vielfältigen musika-
lischen Programm begeistert. Die Organisatoren 
freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher – und einen weiteren unvergesslichen 
Festivaltag in Degersheim.� Marco Stutz

Trockenheit: Erhebliche Gefahr in Flawil und Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Gefahr durch 
Trockenheit im Kanton St.  Gallen nimmt schnell 
und deutlich zu. Die aktuelle Situation ist mitt -
lerweile mit den Rekordsommern 2003 und 
2018 vergleichbar. Der Kanton verfügt darum 
erste Massnahmen im Norden des Kantons. Es 
ist grosse Vorsicht im Umgang mit Feuer ge -
boten. 

Seit Mai herrschen in der Nordostschweiz Hitze 
und Trockenheit. Im Juni sind nur zwischen 
50 bis 80 Prozent der normal üblichen Nieder-
schläge gefallen. Die Trockenheitslage im Kanton 
St. Gallen hat sich in den letzten Wochen schnell 
und deutlich verschlechtert. Ohne flächende-
ckende und regelmässig wiederkehrende Nieder-
schläge werden die Abflüsse, Seewasserstände 
und Grundwasserstände weiter sinken. Lokale 
Gewitter geben keine Entspannung der Trocken-
heitssituation. 
Der Fachstab Trockenheit des Kantons St. Gal-
len hat die Naturgefahrenstufe für Trockenheit 
für die Gemeinden Flawil und Degersheim auf 
Stufe 3 «erhebliche Gefahr» erhöht. Die Wald-
brandgefahr liegt aktuell auf Stufe 2 «mässige 
Waldbrandgefahr». Der Kanton mahnt zum vor-
sichtigen Umgang mit Feuer in der Natur. Schon 
brennende Streichhölzer und Funkenflug eines 
Grillfeuers können einen Brand entfachen.

Massnahmen und Verhaltensanweisungen: 

Wald und Waldränder •	 Machen Sie Feuer nur in bestehenden Feuerstellen.
•	 Beobachten Sie das Feuer immer, und löschen Sie einen  

Funkenwurf sofort.
•	 Löschen Sie das Feuer beim Verlassen der Feuerstelle vollständig.
•	 Befolgen Sie die Anweisungen der lokalen Behörden.  

Privater Wasserverbrauch •	 Verbot von Wasserentnahmen für den Gemeingebrauch 
•	 Sparsamer Umgang mit Wasser!

Wasserentnahmen  
Landwirtschaft 

•	 Verbot von bewilligten Entnahmen aus sämtlichen kleinen  
Oberflächengewässern in Flawil und Degersheim. Bezügerinnen 
und Bezüger werden persönlich, schriftlich informiert. 

•	 Sparsamer Umgang mit Wasser! 
•	 Einschränkung der Bewässerung auf Neubepflanzungen 
•	 Bewässerung nur in verdunstungsarmen Tages- und Nachtzeiten

Weitere Informationen über Trockenheit 
und Waldbrandgefahr sind in folgenden 
Links zu finden:

www.sg.ch/umwelt-natur/wasser/ 
trockenheit
www.waldbrandgefahr.sg.ch/
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Schulabgängerinnen und -abgänger  
an der Oberstufe Degersheim
DEGERSHEIM  Mit dem Schuljahresschluss 
2024/25 endet für 45 Jugendliche die Zeit an 
der Oberstufe Degersheim.

Gymnasium, Berufslehre oder Brückenangebot. 
Das sind die Anschlusslösungen der Oberstufen-
schülerinnen und -schüler, für die das Schuljahr 
2024/25 das letzte in Degersheim war. Acht von 
ihnen werden in weiterführende Schulen über-
treten, drei werden eine Berufslehre im sozialen 

Bereich absolvieren, zehn erlernen einen hand-
werklichen, 15 einen gewerblichen und fünf ei-
nen kaufmännischen Beruf. Weitere vier Schüle-
rinnen und Schüler werden ein Brückenangebot 
besuchen. Die Oberstufe Degersheim gratuliert 
den Abgängerinnen und Abgängern zum Be-
stehen der Aufnahmeprüfungen oder zum er-
folgreichen Finden einer Anschlusslösung und 
wünscht allen eine erfüllende Zukunft.

Die Schulabgängerinnen und -abgänger der Oberstufe Degersheim.

Neue Trikots beim FC  
für C-Junioren

VEREIN  Die C-Junioren des FC Neckertal-De-
gersheim starten mit frischem Elan in die neue 
Saison – und das in brandneuen Trikots! Mög-
lich gemacht wurde dies durch den neuen Spon-
sor Coplax Verpackungen, der die Mannschaft 
grosszügig unterstützt hat. Herzlichen Dank.
� Andrea Gantenbein 

DEGERSHEIM  Die Klassen 2a und 2b haben sich in den letzten Wochen intensiv mit dem Thema 
Schokolade auseinandergesetzt. Der lang ersehnte Höhepunkt war für die Kinder, dass sie unter An-
leitung der Familie Wartenweiler ihre eigene Schokolade herstellen durfte. Von der Bohne bis zur 
Schokoladentafel haben die Schüler und Schülerinnen jeden Schritt selbst durchgeführt und waren 
am Schluss stolze Besitzer einer kleinen Schokoladentafel.

Schokoladen-Workshop der 2. Klasse

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Trauung
Bächtiger Bruno und Preisig Monika, wohnhaft in 
Degersheim SG, Trauung am 14. Juni 2025
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energybox.ch

«Die Hausverwaltung hat 
schnell den Mehrwert von 
Ladestationen auf dem 
Wohnungsmarkt erkannt.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch

BESSER ALS RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten:
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V nachhaltige Druckprodukte wie  
Flyer und Poster aus hochwertigem Restpapier.

Schuljahr 2025/26

Erster Schultag: Montag, 11.  August 2025

1. Kindergarten	 9.30�Uhr
2. Kindergarten	 8.10�Uhr

Primarschule	 8.10�Uhr

Oberstufe	 8.15�Uhr

Die Eltern der neuen Schülerinnen und Schüler im Kindergarten 
werden gebeten, ihre Kinder am ersten Schultag bis zur Schulhaus-
türe zu begleiten.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins 
neue Schuljahr.

� Schulrat Degersheim
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Aktivriege blickt aufs Turnfest zurück

VEREIN  Am vergangenen Wochenende reiste 
die Aktivriege des TV Degersheim mit über 
30�Turnerinnen und Turner ans Eidgenössische 
Turnfest nach Lausanne. Bei sommerlichem Wet-
ter und ausgelassener Stimmung massen sie sich 
im dreiteiligen Vereinswettkampf mit anderen 
Vereinen aus der ganzen Schweiz.
In den Disziplinen Schulstufenbarren, Schau-
kelringe, Kugelstossen, Weitsprung, Schleuder-
ball und Fachtest zeigten die Turnenden vollen 
Einsatz. Die monatelange Vorbereitung hat sich 
gelohnt, die Teilnehmenden überzeugten mit gu-
ten Leistungen und steigerten ihre Noten in allen 
Disziplinen. Am Abend wurde am Fest gemütlich 

gefeiert und die Stimmung war toll, ein grossar-
tiger Abschluss des Turnfestes für alle. Nach der 
Heimfahrt am Sonntag wurden die Turnenden 
am Bahnhof von Familie, Freunden, Vereinen 
und Interessierten bei einem Apéro empfangen. 
Der MV Harmonie Degersheim begleitete den 
Empfang musikalisch. 
Das Turnfest bot nicht nur sportliche Höchstleis-
tungen, sondern auch ein unvergessliches Ge-
meinschaftserlebnis. Die Reise nach Lausanne 
bleibt der Aktivriege als gelungener Höhepunkt 
des Turnjahres in bester Erinnerung.
� Caroline Burtscher 

Schellenursli-Mitsing-Musical
DEGERSHEIM  Zum Schuljahresabschluss 
führte die Klasse 1/2 c ein Mitsing-Musical auf. 
Passend zum Jahresthema «Schellenursli» ha -
ben die Kinder typisch schweizerische Kinder -
lieder gelernt.

So wurden musikalische Klassiker wie «Döt änä 
am Bergli» oder «I de Schwiz, i de Schwiz» der 
berühmten Geschichte angepasst. Die Kinder 
sangen aus vollen Kehlen «Muess immer de plo-
geti Ursli si» oder «Es wott de Ursli zum Maiesäss 
goh», «Gang, rüef em Ursli» oder «Schellenursli, 

Schellenursli, schlofsch du no?». Im Montagssin-
gen plus hat das ganze Schulhaus die Lieder ge-
lernt und an der internen Schulhaushauptprobe 
durften sich die Kinder der anderen Klassen das 
dazu gehörende Theater anschauen und genies-
sen. Die tags darauf folgende Hauptaufführung 
gelang den jungen Darstellerinnen und Darstel-
lern ausgezeichnet. Dank der Präsentation der 
Liedtexte auf der digitalen Wandtafel konnten 
die kleinen und grossen Zuschauerinnen und 
Zuschauer auch selbst mitsingen, was diese auch 
rege taten.

Die Alpen im Fieber

von Andreas Jäger

Der Klimawandel findet statt – in den Alpen ex-
tremer als anderswo. Warum ist das so? Dieses 
Sachbuch beschreibt in drei Kapiteln die globale 
Klimahistorie und die Gegebenheiten der Alpen 
im Besonderen. Der Autor Andreas Jäger stu-
dierte Meteorologie und Geophysik und setzt 
sich seit über 20 Jahren als Wissenschaftsjourna-
list mit dem Klimawan-
del auseinander. Seine 
Texte sind flüssig ge-
schrieben und mit vie-
len Beispielen gespickt 
und auf fast allen Seiten 
verdeutlichen Grafiken 
den Sachverhalt. So wer-
den komplexe Themen 
sehr gut verständlich: 
Milankovi�-Zyklen, 
Lössböden, nordatlan-
tischer Tiefenwasserstrom, Kipppunkte, Schnee-
Albedo-Feedback, Permafrost etc. Es lohnt sich 
auch, einfach mal durchzublättern und dort wei-
terzulesen, wo es einen interessiert. Ein witziges 
Detail sind die Seitenzahlen, die wie auf einem 
Thermometer steigen.
Das Ende des Buches dreht sich um die Zukunft. 
Welche «Mammutaufgaben» (Zitat) warten auf 
uns? Welche CO2-Lösungen werden derzeit dis-
kutiert? Es schliesst mit einem eindringlichen 
Appell, aber nicht ohne Hoffnung. Passend dazu 
wurde das Buch klimaneutral, kreislauffähig und 
sozial gerecht in Österreich produziert.
� Karin Nabulon
� Bibliothek Ludothek Degersheim

Das Jahresthema «Schellenursli» fand im Mitsing-Musical einen würdigen Abschluss.

Buchtipp



Programm 05.–13.Juli
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

Spielnachmittag der Ludothek05
07 Ob am Tisch, unter Bäumen oder auf Rädern – das tolle Ludo-Angebot bietet 

Spielspass für alle Generationen! 13:30 bis 17:00 Uhr

Konzert «Es war einmal…»05
07 Eine musikalische Reise durch Märchen und Volksmusik mit Tabea Frei (Violine), 

Gurgen Kakoyan (Klarinette) und Paolo D'Angelo (Akkordeon). 20:00 Uhr

Familiengottesdienst mit Taufe am Brunnen06
07 Ein Fest zur Begrüssung eines neuen Gemeindemitgliedes und zur 

Verabschiedung einer Mitarbeiterin. 10:00 Uhr

Spatzenhöck-Ferienplausch10
07 �Â�Â�Â�ð�ö�d���@�Î�2���+���ö�3�k�^�ö�™�d�Â���»�Î�d�d�ö�^�é�Ý�ð�+���½���»�Î�d�d�ö�^�d�[���ö�+�d�Î�ê���ö�3�½���A�+�Î�ê�ö���p�3�ð���—���^�p�[���Ó��

Willkommen den Kleinsten zum Bädele im Sommer im Feld. 14:45 Uhr

Chinder-Feldbeiz mit Zmittag kochen11
07 �G�ö�p�k�ö���u�é�ö�^�3�ö���2�ö�3���ð���ö���[���3�ð�ö�^���ð�Î�d���Ê�ö�[�k�ö�^���é�•�†�Â���ð�ö�3���[�<�ê���+�F�™�ö�+�����3���ð�ö�^���@�ö�+�ð�é�ö���•���Ó���ö�d���†���^�ð��

lecker! Anmeldungen zum Kochen und Essen wie gewohnt über die Website. 10:00 Uhr

Trio «rond om de Säntis»11
07 Eine klangvolle Reise mit Geige, Hackbrett, Bass und Naturjodel rund um den 

Säntis. 19:30 Uhr, ab 18:30 Uhr Racletteplausch

Heart of Grace12
07 Die Band berührt mit spontanen Songs, die aus persönlichen Erfahrungen, 

Lebensfreude und dem Vertrauen in Gottes Nähe entstehen. 19:30 Uhr

Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl 13
07 Bibeltext - Predigt - Gebet - Gesang. 10:00 Uhr

�G�ö�p�k�ö���3�<�ê�����<�™�ö�3�Â�Â�Â13
07 ...danach gehen wir in die Sommerpause und sind ab 6. August wieder für euch da.

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Konzert „Es war einmal...“

Eine Reise durch Märchen und Volksmusik
Das Künstlertrio Tabea Frei (Violine), Gurgen Kakoyan 
(Klarinette) und Paolo D'Angelo (Akkordeon), widmet 
sich Schumanns Märchenerzählungen und macht 
währenddessen eine Reise durch die Welt der Musik, 
Völker und Geschichten.
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

05.
07.

Samstag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Heart of Grace
Eine Band, die aus dem Moment lebt: Heart of Grace 
berührt mit spontanen Songs, die aus persönlichen 
Erfahrungen, Lebensfreude und dem Vertrauen in 
Gottes Nähe entstehen. Ihre Musik erzählt von Dank-
barkeit, Tiefe und der Schönheit im Alltag – mal ruhig, 
mal kraftvoll, aber immer mitten ins Herz. Stilistisch 
vielseitig, immer ehrlich und inspiriert – Musik, die 
verbindet und Zuversicht schenkt.
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

12.
07.

Samstag
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Religion auf dem Rasen
Noch vor wenigen Jahrzehnten be-
haupteten Sozialwissenschaftler, die 
Religion verliere in der modernen 
Welt ihren Platz. Sogar Theologin-
nen und Theologen sprachen vorei-
lig vom «Tod Gottes». Heute wissen 
wir: Die These vom Verschwinden 
der Religion war ein Flop. Immer 
häufiger bezeichnen sich die Men-
schen als «religiös», auch wenn 
sie etwas abwehrend hinzufügen: 
«Aber ich gehe nicht in die Kirche.» 
Religion boomt – zwar auf immer 
neue Art und Weise, aber im We-
sentlichen auch ehrlich ausgerich-
tet auf Gott. So sprechen Popstars 
und Sportgrössen offen von ihrer 
«Beziehung zu Gott». Auch die 
Fussball-Europameisterschaft der 
Frauen, welche in diesen Tagen in 
unserem Land gestartet ist, wird da 
wohl keine Ausnahme machen. Das 
Kreuzzeichen und ein Kurzgebet 
vor einem Spiel werden dazugehö-
ren wie die Nationalhymne oder die 
Landesfarben.

Mit Recht kann man sich fragen: 
Was macht Religion denn so unaus-
rottbar? Es gehört wohl zur Würde 
des Menschen, dass er sich eines Ta-
ges auch jenen entscheidenden Fra-
gen stellt, die ihm die Wissenschaft 
nie beantworten kann: Wozu bin 
ich auf der Welt? Welchen Sinn hat 
mein Leben? Was bringt der Tod?
Von einem weisen Mönch stammt 
das Wort: «Gott ist das, was dir fehlt, 
wenn du alles hast. Und das, was du 
hast, wenn dir alles fehlt». Gott, wie 
ihn Jesus verkündet hat, ist nicht 
nur eine Idee oder ein Gefühl in 
uns, sondern eine Wirklichkeit, die 
wirklicher ist als wir selbst, wirk-
licher als Geld, Ruhm, Erfolg oder 
Medienpräsenz. Vielleicht können 
wir in den folgenden Wochen trotz 
allem etwas von der Echtheit und 
Tiefe eines Glaubens lernen, wie sie 
auch Idole in sich tragen?
� Roman Brülisauer,  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 6. Juli
09.30 	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Bewahre 
den klaren Blick»,  
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 6. Juli
10.00	 Gottesdienst mit Daniel 

Wyder, Thema: «Armut 
und Glück» (Mt. 5,3 + 8), 
im Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 6. Juli
10.00	 Sommer im Feld: Familien-

Gottesdienst, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst unter 
079 429 81 16 anmelden

Dienstag, 8. Juli
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 7. Juli, 11�Uhr,  
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 9. Juli
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch

Samstag, 5. Juli, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Juli, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Juli, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier 
	 mit Verabschiedung Pater 
	 Jerry Joseph, anschl. Apéro

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft 
«Ab id Ferie-Fest»
Freitag, 4. Juli, um 19.00� Uhr im 
Rotmoos
Nimm dein Grillgut, deinen Schlaf-
sack, dein Zelt und was du sonst 
noch für einen gemütlichen Abend 
unter freiem Himmel brauchst, bitte 
selber mit. Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns im Restaurant Moos-
bad. 

FLAWIL

Senioren – Grillplausch
Mittwoch, 9. Juli, um 11.30�Uhr im 
Pfarrgarten
Würste, Brot, Getränke und Dessert 
werden offeriert.

Familientreff – Ferienplausch
Donnerstag, 10. Juli, von 14.45 bis 
16.45�Uhr bei der ref. Kirche
Wir sind mit unserem Sommerfe-
rien-Angebot zu Gast im «Sommer 
im Feld». Es warten eine tolle Bas-
telarbeit und bei schönem Wetter 
spassige Wasserspiele auf dich.

SEMA

Jugendarbeit – Kreativ-Wettbewerb
Lust, ein Bild zu gestalten und es im 
Rahmen des Jugendwettbewerbs für 
10- bis 18-Jährige unserem Jugend-
arbeiter einzureichen? Weitere Infos 
auf www.se-ma.ch/aktuelles.

www.se-ma.ch

Samstag, 5. Juli
08.30	 Männerforum
Sonntag, 6. Juli
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Andreas Schwendener; 
Claudia Steinlin, Organis-
tin, und Kurt Schönthal, 
Gesang

Montag, 7. Juli
09.30	 Frauenbibeltreff

Donnerstag, 10. Juli
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg

www.ref-degersheim.ch
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Vielfältiges Jubiläumsjahr
Die Monterana blickt zufrieden auf ihr erfolgreiches Jubiläumsjahr zurück. Eltern, Verwandte,  
Nachbarn, Neugierige und Bildungsinteressierte von nah und fern folgten den Einladungen zum  
30. Geburtstag. Sie erfreuten sich an den Theateraufführungen, dem Jubiläumsbrunch, am Tag  
der offenen Tür und liessen sich am Podiumsgespräch inspirieren.
� Fotos: Verein Monterana
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Erfolgreiche Qualifikationsverfahren 
der Flawiler Lernenden
FLAWIL  Alle Lernenden der Gemeinde Flawil 
haben das Qualifikationsverfahren erfolgreich 
bestanden. Neben Renato Netti als Unterhalt -
praktiker EBA und Rocco Nicolaci als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ konnten auch die Ler -
nenden Kauffrau/Kaufmann EFZ Janek Bau -
mann, Julia Jud und Sarina Wehrle, reüssieren. 
Dabei gab es für die beiden frischgebackenen 
Kauffrauen sogar besondere Auszeichnungen. 

Die Gemeinde Flawil blickt auf ein äusserst er-
folgreiches Qualifikationsverfahren (QV) 2025 
zurück. Alle fünf Lernenden haben das QV er-
folgreich bestanden. Sie haben bewiesen, über 
das nötige Rüstzeug für die Arbeitswelt zu ver-
fügen, und werden in Kürze in einen neuen Le-
bensabschnitt starten. 
Bestanden haben:
•	 Renato Netti (Unterhaltspraktiker EBA)
•	 Rocco Nicolaci (Fachmann Betriebsunterhalt 

EFZ)
•	 Julia Jud (Kauffrau EFZ)
•	 Sarina Wehrle (Kauffrau EFZ)
•	 Janek Baumann (Kaufmann EFZ)

Besondere Auszeichnungen für  
zwei Kauffrauen
Sarina Wehrle und Julia Jud wurden für ihre he-
rausragenden Leistungen im QV, Gesamtnote 
von 5,5 bzw. 5,4, besonders gewürdigt. Sarina 
Wehrle war zudem Jahrgangsbeste. Die beiden 
Überfliegerinnen wurden obendrein, zusammen 
mit Svenja Seelhofer, für die beste Selbstständige 
Arbeit ausgezeichnet. Die Arbeit überzeugte ge-
mäss der Jury «mit exakter Methodik, fundierter 
Recherche und einer Umfrage». 

Wie geht es weiter?
Für Julia Jud und Rocco Nicolaci ist bereits klar, 
dass sie weiterhin bei der Gemeinde Flawil tätig 
sein werden. Julia Jud wird in Zukunft als Sach-
bearbeiterin im Steueramt tätig sein und Rocco 
Nicolaci weiterhin bei den Hauswartdiensten. 
Sarina Wehrle wird künftig bei der Stadtverwal-
tung St. Gallen arbeiten. Janek Baumann wird in 
den nächsten 18 Wochen die Rekrutenschule be-
streiten. Renato Netti wird die Gemeinde eben-
falls verlassen.
Die Gemeinde Flawil gratuliert allen Lernenden 
herzlich zu ihren tollen Leistungen und wünscht 
ihnen für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Janek Baumann, Rocco Nicolaci, Renato Netti, Julia Jud und Sarina Wehrle haben das Qualifikations
verfahren erfolgreich abgeschlossen (v. links).

Sketchnotes:  
eine besondere 
Lernmethode
FLAWIL  Die vierte Klasse der Primarschule 
Enzenbühl hat eine neue Lernmethode ge -
lernt: Sketchnotes. Dabei werden komplexe 
Lerninhalte durch einfach Zeichnungen und 
mit wenigen Worten dargestellt. 

Sketchnotes sind visuelle Notizen, bei denen Bil-
der und Begriffe kombiniert werden. Sie helfen 
dabei, Zusammenhänge besser zu erkennen, In-
halte einfacher zu erklären und Gelerntes länger 
zu behalten. Unter der Leitung von Ursina Brüh-
wiler und Jeannette Wagner haben die Schülerin-
nen und Schüler der vierten Primarschulklasse 
im Enzenbühl eigene Sketchnotes erstellt. Diese 
Notizen entstehen meist auf Papier im Format 
A4�– und das ganz ohne ein Zeichenprofi zu sein. 
Trotzdem wurden im Kurs einige echte Zeichen-
talente entdeckt.
Begleitet wurde die Klasse durch Kursleitende 
von Schoenerschulen.ch, die den Kindern das 
Sketchnoting von Grund auf beibrachten. Die 
Methode kommt bei den Kindern sehr gut an – 
und wird inzwischen regelmässig im Unterricht 
eingesetzt. Ob bei Sachthemen, Geschichten oder 
Lernplakaten: Sketchnotes machen das Lernen 
bunter, klarer und spannender.

Die 4. Primarschule des Schulhauses Enzenbühl  
arbeitet neu mit der Lernmethode «Sketchnotes».

Mit der Frauengemeinschaft in die Innerschweiz

VEREIN  In Flawil füllte sich der Reisecar von 
Holenstein Reisen AG mit 46 Frauen der Frau-
engemeinschaft. Durch das Rindal via Wattwil- 
Ricken führte der Weg nach Benken. In der Bret-
zelstube gab es den obligaten Kaffee nicht mit 
Gipfel – sondern eben mit einem Bretzel. Danach 
besuchten die Frauen das liebevoll eingerichtete 
Bäckereimuseum.
Über das Rothenthurmer Hochmoor via Sattel 
ging die Reise weiter hinunter nach Schwyz und 
schliesslich nach Brunnen. Zeit für das Mittag-
essen und zum Verweilen an der Uferpromenade. 
Die Weiterfahrt führte zur Tellsplatte mit dem 
Glockenturm. Via Steuerpult konnten verschie-
dene Melodien ausgelöst werden. Danach ging es 
aufs Wasser: den Urnersee! In Flüelen fuhr das 
Schiff zur Vesperzeit ab. An diesem heissen Som-

mertag genossen die Frauen vor allem die kühle 
Brise auf dem Schiff. In Brunnen holte der Reise-
bus die Frauen ab zur Heimfahrt. Und wer noch 
nicht genug hatte am Ende dieses gemütlichen 
Ausflugs: Ab an die Bahnhofstrasse zu Flawil 
Live.� Irene Zill 
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weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Trio «rond om de Säntis»
Eine klangvolle Reise rund um den Säntis – zwischen 
Appenzellerland und Toggenburg, zwischen Tradition 
und überraschender Vielfalt. Mit Geige, Hackbrett und 
Naturjodel entsteht ein lebendiger Mix aus lebensfro-
her Streichmusik, andächtigen Momenten und urtümli-
chen Melodien. Zum Repertoire gehören Eigenkompo-
sitionen, Stücke aus der berühmten Alder-Dynastie und 
���p�d�Ÿ�u���ö�����3�����ö�^�3�ö���[�+�Î�3���†�ö�+�k�ö�3���Ó�����Î�3�•�����2���—�k���+���ð�ö�^��
���[�[�ö�3�•�ö�+�+�ö�^���[�+�Î�3���(�p�+�k�p� �̂Â 19:30 Uhr

Sommer           im Feld

11.
07.

Freitag

Raclette ab

18:30 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Spatzenhöck-Ferienplausch
�Â�Â�Â�ð�ö�d���@�Î�2���+���ö�3�k�^�ö�™�d�Â
Der beliebte Ferienbadeplausch für Kinder bis 5 Jahre 
ist zu Gast im „Sommer im Feld“. Bei
schönem Wetter stehen diverse Wasserbädli und 
Wasserspielsachen bereit. Zwischendurch
können sich Kinder und Begleitpersonen mit einem 
feinen Glace und Sirup stärken. Bei
schlechtem Wetter wartet im Zwinglisaal eine tolle 
Bastelarbeit auf die Kleinen! 14:45 Uhr

Sommer           im Feld

10.
07.

Donnerstag

Decken die Renten und anderen Einkommen Ihre minimalen Lebenskosten 

nicht? In diesem Fall können Ihnen die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 

helfen. Ergänzungsleistungen sind keine Sozialhilfe. 

Erfüllen Sie die folgenden Voraussetzungen? 

– Sie erhalten eine Rente (AHV, IV) oder eine Hil�osenentschädigung oder 

haben während mindestens sechs Monaten ein IV-Taggeld bezogen.

– Ihr Vermögen beträgt weniger als 100‘000 Franken (Ehepaare 200‘000, 

Kinder 50‘000). Der Grenzwert gilt ohne selbstbewohnte Liegenschaft.

– Ihr Wohnsitz und tatsächlicher Aufenthalt ist in der Schweiz.

– Sie sind Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines EU/EFTA-Landes.

– Oder Sie sind Ausländerin oder Ausländer: Dann müssen Sie seit mindestens 

zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz leben. Für Flüchtlinge oder 

Staatenlose beträgt diese Frist fünf Jahre. 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen, prüfen Sie Ihren Anspruch mit dem 

Online-Rechner «Ergänzungsleistungen» (www.svasg.ch/rechner).

Haben Sie Anspruch auf Ergänzungsleistungen?

Sind Ihre Einnahmen kleiner als die anerkannten Ausgaben? Dann melden Sie 

sich an. Das Anmeldeformular �nden Sie auf www.svasg.ch/el-anmeldung 

oder fragen Sie die AHV-Zweigstelle Ihrer Wohngemeinde.

Ergänzungsleistungen
zur AHV und IV

Mehr Informationenwww.svasg.ch/el

06.2024
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SRF 1 aus der Egg 
zum Nachhören
FLAWIL  Am 30. Juni 2025 sendete Radio SRF�1 
während der Sendung «Treffpunkt» live aus der 
Egg (Flawil). Dabei förderten SRF und die Ein-
wohnenden von Egg so manch Spannendes 
und Beeindruckendes über den Weiler Egg zu-
tage. Wer die Sendung verpasst hat, kann sie auf  
www.srf.ch nachhören. Die 
Sendung zum Nachhören ist 
auch über folgenden Link und 
QR-Code erreichbar: 
www.flawil.ch/srf1ausderegg.

Sommernachtsparty der Schule Flawil
FLAWIL  Zur traditionellen Schlussfeier der 
Schule Flawil konnte Schulpräsident Christoph 
Ackermann 160 Gäste im Lindensaal begrüs -
sen. Die Feier stand dieses Jahr unter dem 
Motto «Sommernachtsparty». Bevor aber das 
Tanzbein zu heissen Rhythmen geschwungen 
wurde, wurden die Gäste mit einem schmack -
haften Grill- und anschliessend mit einem 
köstlichen Dessertbuffet verwöhnt. 

In seiner kurzen, gewohnt humorvollen und aus-
drücklich nicht durch KI generierten Ansprache 
bedankte sich Christoph Ackermann bei den 
Mitarbeitenden der Schule und lobte diese für 
ihren unermüdlichen Einsatz im vergangenen 
Schuljahr. 
Und auch die Ehrung langjähriger Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Schule Flawil sowie die 
Verabschiedung der in Pension gehenden Ange-
stellten durften natürlich nicht fehlen. Diese er-

folgten prägnant und kurzweilig durch die direk-
ten Vorgesetzten. 
Zwischen Hauptgang und Dessert bekamen die 
Gäste einen besonderen musikalischen und lite-
rarischen Leckerbissen serviert. Das Trio «Tra-
raa», bestehend aus Jris Pauli, Bertold Specker 
und Fabian Brenner, vereinten Musik und Text 
zu einem besonderen Erlebnis. Das aufmerksame 
Publikum quittierte die Darbietung mit grossem 
Applaus. 

Eine Wunsch-Tanzparty zum Abschluss
An seinem letzten Schulschlussessen vor seiner 
Pensionierung legte DJ Smash alias Schulverwal-
ter Urs Fend noch einmal Musik auf. Speziell in 
diesem Jahr: Die Gäste konnten vorgängig ihre 
Musikwünsche einreichen und so das Programm 
selber mitgestalten. Ein perfekter Abschluss für 
einen unvergesslichen Abend voller Freude, Ge-
meinschaft und Musik.

Jubiläen: v. l. n. r.: Rafael Schneider (25 Jahre),  
Christine Pfeffer (25), Claudia Kehl (30), Judith  
Siegenthaler (30), Bruno Sutter (25), es fehlt: 
Jacqueline Epper (25)

Pensionierungen: v. l. n. r.: Gabriela Dschulnigg,  
Doris Bühler, Christina Germann, Bruno Sutter,  
Ulfried Tölle

FLAWIL  Bei strahlendem Sonnenschein 
fand Mitte Juni der Sporttag der Primarschule 
Feld statt. Das Programm wurde dieses Jahr 
wegen des Neubaus der Dreifachhalle Feld 
angepasst. Nach einem gemeinsamen Start 
auf dem Schulhausplatz ging es in separaten 
Gruppen los.
Die ersten und zweiten Klassen verbrachten 
den Tag mit Spielen, Bräteln und Zusammen-
sein im Rehwald. Die dritten und vierten Klas-
sen starteten mit einem OL mit verschiedenen 
Posten im Quartier, grillierten im Stockenwald 
und vergnügten sich danach mit Wasserspie-
len auf dem Pausenplatz. Auf unterschiedli-
chen Wegen fuhren die fünften und sechsten 
Klassen mit dem Velo nach Alterschwil. Dort 
wurde ebenfalls grilliert. Den Nachmittag ver-
brachten die Schulkinder in der Flawiler Badi. 

Sporttag der  
Primarschule Feld

Männerchor Eintracht singt 
am Seealpsee

VEREIN  Am Sonntag, 6. Juli 2025, begleitet 
der Männerchor Eintracht Flawil den Alpgottes-
dienst bei der Kapelle am Seealpsee. Die Messe 
mit Bruder Benno aus Wil beginnt um 10.30�Uhr. 
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Der Di-
rigent und die Sänger der Eintracht freuen sich, 
wenn viele Besucherinnen und Besucher aus Fla-
wil und Umgebung den Klängen beiwohnen und 
mitfeiern.� Markus Stadler 

Grillplausch im Pfarrgarten

KIRCHE  Am Mittwoch, 9. Juli 2025, findet im 
Pfarrgarten der Pfarrei St. Laurentius Flawil ab 
11.30�Uhr das «Bräteln im Pfarrgarten» statt.
Würste, Brot und Getränke werden offeriert. Wer 
ein besonderes Grillgut wünscht, muss es selbst 
mitbringen. Ein Dessertbuffet wird vom Vorbe-
reitungsteam bereitgestellt. Letzteres freut sich auf 
eine rege Teilnahme.� Rosmarie Keil-Neuhaus

Bundesfeier mit Festwirtschaft im Lindensaal

VEREIN  Im Auftrag der Gemeinde organisiert 
der Verkehrsverein auch dieses Jahr die Bundes-
feier. Sie findet statt am Freitag, 1. August 2025, 
im Lindensaal. Es wurde wieder ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt. Die Festwirtschaft öff-
net um 10.30�Uhr und ist bis 15.00�Uhr offen. 
Dort gibt es kulinarische Köstlichkeiten, unter 
anderem Älplermagronen mit Apfelmus, Würste 
vom Grill, Pommes frites und süsse Leckereien. 
Für die musikalische Unterhaltung besorgt sind 

Roman Düring mit dem Alphorn, die Harmonie-
musik Flawil und die Flawiler Rock’o’Pop-Band 
Adenite. Offiziell eröffnet wird die Feier um 
12.15�Uhr vom Verkehrsvereinspräsidenten Mi-
chael Scheiwiler und von einem Vertreter des Ge-
meinderates, die Festrede hält Nationalrat Nicolo 
Paganini (Die Mitte). Die Organisatoren bitten 
die Gäste, wenn immer möglich zu Fuss oder mit 
dem Velo zu kommen.� Marianne Bargagna
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ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 4. Juli 2025, 15.00 
bis 17.00�Uhr, und Samstag, 5. Juli 2025, 9.30 bis 
10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 10. Juli 2025, 7.00�Uhr

Ein Fest für alle

VEREIN  Der b’treff ist ein Treffpunkt, der allen 
Menschen offen steht. Dies zeigt sich besonders 
am jährlichen Fest im oberen Teil des Bahnhof-
platzes. Die Plätze unter den Pavillons füllten sich 
mit den unterschiedlichsten Menschen und ein 
friedliches Miteinander entstand. Für die musi-
kalische Umrandung sorgte die Band Adenite. 
Auch für die Kleinsten gab es ein Programm. So 
stellte ein Team der Spielgruppe BitzMeis einen 
Tisch mit allerlei Bastelmaterial zur Verfügung 
und leitete die Kinder bei der Gestaltung und 
Bepflanzung eines Blumentöpfchens an. Ein so 
wunderbares Fest gelingt nur, wenn viele freiwil-
lig helfende Hände mitanpacken, wie zum Bei-
spiel Mitglieder des Vereins Einfach oder Touch. 
Ein grosses Dankeschön an alle, die mitgeholfen 
haben, dass das Fest zu einem gelungenen Treff-
punkt wurde.� Karin Gubser

FLAWIL  An zwei verschiedenen Tagen bekamen die Unterstufen- und die Mittelstufenklassen der 
Primarschule Feld Besuch von Kinderbuchautoren. Die Unterstufenkinder wurden von Franziska Gehm 
besucht. Die deutsche Kinder- und Jugendbuchautorin nahm die Schulkinder mit in ihre Welt der 
selbstgeschriebenen Bücher. Sie erzählte Geschichten der Vulcanos und zeigte die lustig illustrierten 
Bilder dazu. 
Die Kinder der Mittelstufe hörten der spannenden und interaktiven Lesung von MounTeens-Autor 
Marcel Naas zu. Der Zürcher Schriftsteller gab ausserdem Einblicke in den Entstehungsprozess eines 
Buches und beantwortete die Fragen der Schülerinnen und Schüler.

Literatur aus erster Hand

Gelungene Karate-Prüfungen in Flawil

VEREIN  Erfolgreiche Dan-Prüfungen am Sonn-
tag, 22. Juni 2025, im Dojo Flawil.
Nach einem intensiven Trainingswochenende 
mit Sensei Arakawa, 7. Dan JKF, und Sensei Taki-
gawa, 7. Dan JKF, aus Japan, fanden am vergange-
nen Sonntag unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
die Dan-Prüfungen statt.
Fünf engagierte Karatekas stellten sich nach 
monatelanger, intensiver Vorbereitung dieser an-
spruchsvollen Herausforderung. Die Prüfungs-
kommission bestand aus sechs erfahrenen Ex-
perten: Daniel Humbel, 7. Dan, TK-Mitglied (via 
Videokonferenz); Reto Kern, 6.Dan (TK-Chef); 
Mislim Imeroski, 6. Dan TK- Mitglied, MR, NG 
und RP.
Sensei Takigawa und Sensei Arakawa begleiteten 
die Prüfungen in beratender Funktion und unter-
stützten mit ihrem grossen Fachwissen.
Nach einer ausführlichen Beratung stand das 
erfreuliche Ergebnis fest: Alle fünf Kandidaten 

haben mit Bravour bestanden! Wir gratulieren 
herzlich: Ewald Deissel zum 2. Dan, Mario Za-
blonier zum 1. Dan, Simon Kugler zum 1. Dan.
Ein grossartiger Erfolg – wir sind sehr stolz auf 
euch! Gez. Pia Verardo, 2. Dan Wado-Kai
� Mislim Imeroski

V. l. n. r.: Ewald Deissel, Dojoleiter Mislim Imeroski, 
Simon Kugler und Mario Zablonier.

Sport, Sonne und  
Feststimmung – Die Aktiven 
am ETF in Lausanne

VEREIN  Nach den Kindern und Jugendlichen 
am Vorwochenende war nun die Aktivriege des 
STV Flawil an der Reihe, am grössten Breiten-
sportanlass der Schweiz teilzunehmen. 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen gaben im 
Weitsprung, bei der Pendelstafette und im Fach-
test alle vollen Einsatz. Nach dem Wettkampf 
führte der Weg ziemlich direkt in den Genfer-
see�– bei dieser Hitze die beste Entscheidung. 
Am Abend wurde auf dem Festgelände ausgie-
big gefeiert. Mit vielen Vereinen aus der ganzen 
Schweiz herrschte auf dem riesigen Festgelände 
eine super Stimmung. 
Nach einer etwas kurzen Nacht in einer sauna-
mässigen Turnhalle kehrten wir voller schöner 
Eindrücke – und doch ein wenig müde – nach 
Hause zurück. Ein tolles Wochenende und defi-
nitiv eines der Highlights des Vereinsjahrs.
� Evelyn Lämmler
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Erfolgreiches Maibaumfest der 60plus-Freunde

VEREIN  Das Maibaum-Fest der 60plus-Freunde 
in Flawil vom Samstag, 31. Mai 2025, war wieder 
ein voller Erfolg! Nach dem Frühschoppen spielte 
im Laufe des Nachmittags das bekannte Berg-
land-Duo zum Tanzen und Mitschunkeln auf. 
Genüsslich abgerundet wurde das Ganze mit 
einer Vielzahl passender Getränke, Spezialitäten 
vom Grill und dem beliebten tibetischen Gericht 
Momo. Die geschätzten Gäste brachten beste 
Stimmung mit und feierten fröhlich. Am Abend 
konnte das Finalspiel der Champions League ge-
meinsam mitverfolgt werden. Als spontane Idee 
wurde diese Zugabe mit einem Wettbewerb und 
mit Torwandschiessen erweitert. Um diese Idee 
zu unterstützen, stellte die Firma Eventday, Fla-
wil, eine Torwand kostenlos zur Verfügung. Die 
Organisatoren rundeten die Erlöse daraus auf. 
Der Betrag von 600 Franken konnte nun als 
Spende für einen wohltätigen Zweck dem Team 
des b’treff Flawil übergeben werden.�Rolf Junker

Der Garten-«z’Vesper» in 
der Baumschule Böden

FIRMA  Nach einer längeren Pause ist unsere 
liebgewonnene Tradition zurück: unser Garten-
«z’Vesper». Der erste Abend dieser Reihe liegt 
bereits hinter uns und war ein voller Erfolg! Ein 
wunderschöner, warmer Sommerabend mit vie-
len gut gelaunten Gästen. Wir waren überrascht 
und begeistert, wie viele den Weg zu uns gefun-
den haben. Für alle, die beim ersten Mal nicht da-
bei sein konnten, gibt es eine neue Gelegenheit:
Am Donnerstag, 10. Juli 2025, laden wir euch ab 
17�Uhr herzlich ein zum nächsten Garten-«z’Ve-
sper» in der Baumschule Böden. Diesmal mit 
einem spannenden Einblick in den betonlosen 
Fundamentbau. Ein Rückbau ohne Rückstände 
und wiederverwendbar an neuen Orten oder 
Funktionen? Zum Beispiel für Sonnenschirme, 
Gartenhaus oder Terrasse? Ein Schraubfunda-
ment bietet die einfache Lösung. Der Abend bie-
tet eine lockere Atmosphäre, gutes Essen und in-
spirierende Gespräche, umgeben von blühenden 
Stauden, grossen Bäumen und liebevoll gestalte-
ten Gartenräumen. Unsere Einladung richtet sich 
an alle Interessierten. Ob langjährige Kundschaft, 
neugierige Erstbesucherinnen und -besucher, 
Geschäftspartner, Gärtner und Gärtnerinnen, 
Handwerker und Nachbarn. Oder einfach an 
jene, die den Feierabend einmal anders erleben 
möchten: mitten im Grünen.
� Gehrig Gartenbau AG

Letzte «Sommer im Feld»-Runde vor der Sommerpause 

KIRCHE  Spiel, Musik, Gemeinschaft und Ge-
nuss – das Programm von Sommer im Feld be-
geistert noch einmal mit bunter Vielfalt, bevor es 
in die Sommerferien geht. 
Los geht’s mit dem Spielnachmittag der Ludothek 
am Samstag: Ob am Tisch, unter Bäumen oder 
auf Rädern – das Ludo-Angebot bietet Spielspass 
für alle Generationen! Weiter geht’s mit dem 
Konzert «Es war einmal …» – eine musikalische 
Reise durch Märchen und Volksmusik mit Tabea 
Frei (Violine), Gurgen Kakoyan (Klarinette) und 
Paolo D’Angelo (Akkordeon).
Beim Familiengottesdienst mit Taufe am Brun-
nen – am Sonntag – feiern wir die Aufnahme 
eines neuen Gemeindemitglieds und verabschie-
den eine geschätzte Mitarbeiterin.
Für die Kleinsten folgt am Donnerstag der Spat-
zenhöck-Ferienplausch des Familientreffs: Was-

serbädli, Glace, Sirup und Spiel laden ein zum 
fröhlichen Bädele im Feld. Am Tag darauf über-
nehmen bei der Chinder Feldbeiz mit Zmittag-
Kochen die Kinder das Zepter – bzw. den Koch-
löffel. Es wird lecker! Musikalisch geht’s wei-
ter mit dem Trio «Rond om de Säntis», das mit 
Geige, Hackbrett, Bass und Naturjodel rund um 
den Säntis reist – Racletteplausch inklusive.
Samstags berührt die Band Heart of Grace mit 
Songs voller Lebensfreude und Vertrauen. Den 
Abschluss macht am Sonntag der klassische Got-
tesdienst mit Abendmahl.
Am 13. Juli geht Sommer im Feld in die Sommer-
pause – am 6. August sind wir zurück! 
Mehr Infos sind zu finden unter www.im-feld.ch.
� Alexandra Gemperli-Solenthaler
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Donnerstag, 3.  Juli 2025
Trauercafé  
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 4. Juli 2025
Elterntreff 
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 5. Juli 2025
«Es war einmal …» – Eine Reise durch Märchen 
und Volksmusik.
Sommer im Feld, 20.00�Uhr

Reggae and Dub Night
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 15, 20.00�bis 1.00 Uhr

Sonntag, 6. Juli 2025
Vom Dach der Welt – 60 Jahre Tibetergemein -
schaft Flawil/Uzwil (Filmvorführungen)
Tibetergemeinschaft Flawil/Uzwil und Ortsmuseum
Lindengut, 14.00 bs 17.00 Uhr

Alpgottesdienst am Seealpsee
Männerchor Eintracht
Kapelle am Seealpsee, 10.30�Uhr

Dienstag, 8. Juli 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 9.  Juli 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45�Uhr

Freitag, 11. Juli 2025
Trio «Rond om de Säntis»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.30�Uhr

Samstag, 5. Juli 2025
9. Tegerscher Cup
TV Degersheim
MZA Steinegg, Hallenöffnung 7.00�Uhr

Männerforum
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 8.30�Uhr

Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Freitag, 11. Juli 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

UNFOLDED Freitagabend
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim, 19.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

BAUPROJEKTE IN FLAWIL

Grosse und intensive Bauprojekte sind der-
zeit in Flawil im Gange. Die Bauferien im 
Sommer dürften für eine kurze Verschnauf-
pause sorgen. Zeit für einen Zwischenstand.

›››�SEITE 13

SPEZIELLE ÖFFNUNGSZEITEN

Vom 14. Juli 2025 bis zum 31. Juli 2025 gel-
ten auf der Gemeindeverwaltung spezielle 
Öffnungszeiten. Die Schalter sind täglich 
von 8.00� Uhr bis 11.30� Uhr geöffnet. Am 
Nachmittag bleiben die Schalter jeweils ge-
schlossen. 

›››�SEITE 15

Ein Jahr OLA: Degersheims Schule 
wagt und gewinnt 

DEGERSHEIM  OLA, das Projekt für Offenes 
Lernen und Arbeiten an der Oberstufe Degers -
heim, läuft seit dem Sommer 2025. Sowohl die 
Schülerinnen und Schüler als auch die Lehrper -
sonen sind mit der Entwicklung sehr zufrieden. 
Die persönlichen Laptops, die im OLA regel -
mässig zum Einsatz kommen, tragen zur sinn -
vollen Nutzung der digitalen Werkzeuge bei. 
Trotz der erfolgreichen Etablierung von OLA ist 
die Schule bestrebt, das Projekt fortlaufend 
weiterzuentwickeln und zu verbessern. 

Im vergangenen Jahr stellte das FLADE-Blatt das 
Projekt «OLA – Offenes Lernen und Arbeiten» 
an der Oberstufe Degersheim (OSD) vor. Seither 
arbeiten die Schülerinnen und Schüler wöchent-
lich in mehreren Lektionen fächerübergreifend, 
selbstorganisiert und im eigenen Tempo. Ergän-
zend zum klassischen Unterricht gestalten sie 
ihren Lernprozess während drei bis fünf Lek-
tionen (je nach Jahrgangsstufe steigernd) eigen-
verantwortlich. Dabei bearbeiten sie langfris-
tige Aufgaben und nutzen digitale Werkzeuge 
zur Planung und Durchführung ihrer Arbeit. 
Wichtig sind auch die im Lehrplan Volksschule 
grossgeschriebene Setzung eigener Ziele und die 

anschliessende Reflexion. Ebenfalls nehmen die 
Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten eine zentrale 
Stellung ein. 

Systematische Befragung aller Beteiligten 
Ein Jahr später zeigt sich, dass dieses Projekt auf 
breite Zustimmung stösst. Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen und Erziehungsberech-
tigte wurden im Rahmen einer breit angelegten 
Meinungserhebung systematisch befragt. Deren 
Auswertung zeigt ein ausgesprochen erfreuliches 
Bild. Besonders auffällig ist, wie viele Schülerin-
nen und Schüler OLA nicht nur schätzen, son-
dern sich sogar mehr davon wünschen. Fast zwei 
Drittel der Jugendlichen gaben an, dass sie gerne 
noch mehr selbstorganisierte Lernzeit im Stun-
denplan hätten. Eine Schülerin bringt es schlicht 
auf den Punkt: «Ich finde dieses neue Fach sehr 
gut und ich glaube, es hilft auch für die Zukunft.» 
Ein anderer Schüler formuliert es so: «Wir arbei-
ten sehr motiviert und pflichtbewusst.» Auch 

Die Schülerinnen und Schüler schätzen das selbstständige Arbeiten im OLA sehr. 

Das Offene Lernen und Arbeiten 
fördert Eigenverantwortung und eine 

strukturierte Herangehensweise. 

E-VOTING

Am Abstimmungssonntag vom 28. Septem-
ber 2025 können die Flawiler und Degers-
heimer Stimmberechtigten mit E-Voting 
elektronisch abstimmen. Die dafür nötige 
Registrierung ist bis am 31. Juli 2025 mög-
lich.

›››�SEITE 3
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

eine Rückmeldung aus der Elternschaft zeigt die 
Wirkung im Alltag: «Meine Tochter liebt den 
Unterrichtsstil OLA. Am Abend erzählt sie be-
geistert von ihren Projekten.» Nicht nur die Ju-
gendlichen erleben OLA als motivierend, son-
dern auch die Lehrpersonen sehen eine positive 
Entwicklung in deren Arbeitsweise. Gleichzeitig 
verändert sich die Rolle der Lehrpersonen. OLA 
verlangt mehr Begleitung und individuelles Coa-
ching statt klassischer Stoffvermittlung. 

Gelebte Kultur der Digitalität 
Ein wichtiger Bestandteil von OLA ist der Ein-
satz persönlicher Laptops. Seit dem Sommer 
2024 hat jede Person an der OSD ein eigenes, von 
der Schule zur Verfügung gestelltes Gerät. Diese 
digitalen Hilfsmittel sind aus dem Schulalltag 
nicht mehr wegzudenken. Im alltäglichen Unter-
richt werden sie gezielt eingesetzt und eröffnen 
neue Möglichkeiten nicht nur beim Recherchie-
ren und Planen, sondern auch beim Präsentieren 
und Dokumentieren. «Die neuen Laptops wer-

den sehr gekonnt und sinnvoll eingesetzt», bestä-
tigt eine Lehrperson. Die Heranwachsenden nut-
zen die digitalen Werkzeuge verantwortungsvoll 
und mit zunehmender Selbstverständlichkeit. 

OLA – ein lernendes Projekt mit Struktur 
Trotz der vielen positiven Rückmeldungen gibt 
es auch Hinweise auf eine notwendige Weiterent-
wicklung. Diese Anregungen werden sehr ernst 
genommen und konnten teilweise bereits um-
gesetzt werden. Besonders im Bereich der Rück-
meldungen an die Schülerinnen und Schüler er-
kennen mehrere Befragte Entwicklungspoten-
zial. Die Schülerinnen und Schüler wie auch die 
Eltern nehmen Unterschiede in der Umsetzung 
durch die Lehrpersonen sensibler als bei anderen 
Fächern wahr. Zudem bleibt es eine Herausfor-
derung, das richtige Gleichgewicht zwischen Ei-
genverantwortung und Kontrolle gegenüber den 
jungen Menschen zu finden. Was OLA auszeich-
net, ist die Bereitschaft zur Weiterentwicklung. 
Eine Lehrperson sagt: «Ich bin motiviert, OLA 

ständig zu verbessern.» Das Modell versteht sich 
nicht als fertiges Produkt, sondern als lernendes 
Projekt. Die Lehrpersonen sammeln im Schulall-
tag laufend neue Erfahrungen. Diese werden im 
Team besprochen und ausgewertet und fliessen 
schliesslich direkt in die Weiterarbeit ein. Die 
Schule bleibt damit in Bewegung und entwickelt 
gemeinsam mit allen Beteiligten die Qualität des 
Lehrens und Lernens weiter. 

Den Jugendlichen etwas zutrauen 
Nach diesem ersten Jahr zeigt sich deutlich, dass 
OLA an der Oberstufe Degersheim «angekom-
men ist». Es ist weit mehr als ein neues Unter-
richtsgefäss. Vielmehr drückt es eine Haltung 
aus, die Jugendlichen etwas zutraut, sie beglei-
tet und befähigt, Verantwortung für das eigene 
Lernen zu übernehmen. Dieser Ansatz verbindet 
Struktur mit Freiheit, Vertrauen mit Klarheit und 
Innovation mit pädagogischer Sorgfalt. OLA ist 
damit ein starkes Zeichen für zeitgemässes Ler-
nen – «eifach eh gueti Sach!». 

Der Goldschakal als Einwanderer in 
der Schweiz 

FLAWIL/DEGERSHEIM  Anfang April ist der 
Goldschakal in der Innerschweiz gesichtet 
worden. Matthias Müller, der Wildhüter für 
Flawil und Degersheim, ordnet die Situation 
für die Region ein. 

Der Goldschakal ist ein mittelgrosses Raubtier, 
das grösser als ein Fuchs und kleiner als ein Wolf 
ist. Er hat ein goldbraunes Fell, und spitze Oh-
ren. Im Vergleich zu einem Fuchs hat der Gold-
schakal einen deutlich kürzeren Schwanz und 
braune Rückseiten der Ohren (beim Fuchs sind 
sie schwarz). Goldschakale sind anpassungsfä-
hig und leben in verschiedenen Lebensräumen. 

Sie sind hauptsächlich im Mittelland oder im 
Flachland vorzufinden. Als opportunistische 
Jäger fressen sie von kleinen Säugetieren bis zu 
Früchten alles. Von der Grösse her können Gold-
schakale auch Rehe oder theoretisch auch kleine 
Nutztiere reissen. Solche Fälle sind jedoch selten. 
In der Region Flawil/Degersheim wurde bis an-
hin keine Sichtung gemeldet. Ein Vorkommen ist 
jedoch jederzeit möglich, da sie regelmässig aus 
dem Osten in die Schweiz einwandern. Gold-
schakale gelten, da sie auf natürliche Weise in 
die Schweiz einwandern, als einheimische Tier-
art und sind gemäss eidgenössischer Jagdverord-
nung geschützt. 

Der Goldschakal ist ausgesprochen anpassungsfähig und hat sich im Mittelland etabliert. 
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Gott einen Ort sichern

KIRCHE  Das ökumenische Pro-
jekt der Grossen Exerzitien im 
Alltag lädt ein, während eines 
halben Jahres einen spirituellen 
Weg mitzugehen. Diese Alltags-
exerzitien sprechen Menschen an, die sich auf 
einen längeren Weg nach innen begeben wollen 
und sich in der Zeit vom 16. November 2025 bis 
Pfingsten 2026 (wenn möglich) in einer Gruppe 
zu Austausch und Bestärkung treffen. Die grosse 
Herausforderung besteht darin, sich regelmässig 
Zeit zu nehmen, um in einen Prozess der Vertie-
fung zu kommen. Am Samstag, 23. August 2025, 
findet von 10 bis 14�Uhr ein Infotreffen in der 
Schutzengelkapelle St. Gallen statt. Auskunft und 
Anmeldung zum Infotreffen können bis 15. Au-
gust 2025 bei Hildegard Aepli vorgenommen 
werden (aepli@bistumstgallen.ch, www.bistum-
stgallen.ch/bistumsleitung/spiritualitaet-und-bil-
dung).� Seelsorgeeinheit Magdenau

Gottesdienste mit Benediktiner-Missionaren

KIRCHE  Die Missionsbenediktiner sehen es als 
ihre Aufgabe, die Botschaft der Kirche zu den 
Menschen zu bringen – ganz nah bei uns und 
auch weltweit. Ihre Abtei und der Wallfahrtsort 
Maria Bildstein sind Orte des Gebets, der Stille 

und der Begegnung mit Gott. Hier feiern sie ge-
meinsam den Glauben und sind für Menschen 
da, die Ruhe, Orientierung oder ein offenes Ohr 
suchen. Besonders liegen ihnen auch kranke und 
ältere Menschen am Herzen. Am Wochenende 
vom 19./20. Juli 2025 bereichern sie unsere Got-
tesdienste.
Die Gottesdienste finden statt am Samstag, 19. Juli 
2025, 17.30�Uhr, in der Kath. Kirche Degersheim 
sowie am Sonntag, 20. Juli, um 8.45�Uhr in der 
Kath. Kirche Wolfertswil und um 10.15�Uhr in 
der Kath. Kirche Flawil.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

HANDÄNDERUNGEN JUNI 

Veräusserer:  Schöb Hedwig Gertrud, Erbenge-
meinscha�, Degersheim Erwerber:  Schöb Walter 
Albert, Degersheim Objekt:  ��� Miteigentum Feld-
eggstrasse 8, Degersheim; Nr. 5246, ������� Mitei-
gentum an Nr. 1569; Nr. 20074, ���� Miteigentum an 
Nr. 5254; ��� Miteigentum Lerchenstrasse, Degers-
heim; Nr. 1514, Garage, 44 m2 Grundstücks�äche

Veräusserer:  Rüegg Martin, Degersheim Erwer -
ber:  Rüegg Philipp, Wolfertswil Objekt:  Böhl-
strasse 1, Wolfertswil; Nr. 1113, Wohnhaus, Gara-
ge, 330 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  B-Immobilien AG, Degersheim Er-
werberin:  Brändle Immobilien GmbH, St. Gallen 
Objekt:  ��� Miteigentum Hauptstrasse 70, Degers-
heim; Nr. 207, Gasthaus zum Sternen, Remise, 
493 m2 Grundstücks�äche

Veräusserer:  Herzog Ralph, Abtwil SG Erwerbe -
rin:  Wüst Katja, Uzwil Objekt:  Huswiesstrasse 5, 
Wolfertswil; Nr. 1370, Wohnhaus, 543 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserer:  Vecchia Giovanni und Vecchia Co-
sima Fiorinda, Degersheim (Miteigentum zu je ���) 
Erwerber:  Vecchia Rocco, Balgach Objekt:  Quel-
lenwiesweg 2, Degersheim; Nr. 1553, Wohnhaus, 
380 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  Stamm Ella Margrit, Degersheim Er-
werber:  Stamm �omas Kurt, Hagendorn (����Mit -
eigentum) und Stamm Berta Judith, Hagendorn (��� 
Miteigentum) Objekt:  Hörenweg 5, Degersheim; 
Nr. 553, Wohnhaus, 1105 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  Zuberbühler Monika, Erbenge-
meinscha�, Degersheim Erwerber:  Zuberbühler 
Werner Max, Ho�eld Objekt:  Schä�istrasse 11, 
Degersheim; Nr. 338, Wohnhaus, 329 m2 Grund-
stücks�äche; Schä�istrasse 13, Degersheim; Nr. 611, 
Wohnhaus, 183 m2 Grundstücks�äche

Am 28. September 2025 digital 
abstimmen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Abstimmungs -
sonntag vom 28.  September 2025 können die 
Flawiler und Degersheimer Stimmberechtig -
ten mit E-Voting elektronisch abstimmen. Die 
dafür nötige Registrierung ist bis am 31.  Juli 
2025 möglich.   

Die Stimmberechtigten aus 
Flawil und Degersheim kön-
nen am Abstimmungssonntag 
vom 28. September 2025 ihre 
Stimme digital einreichen. 
Wer die elektronische Wahl- 
und Abstimmungsmöglichkeit erstmals nutzen 
möchte, muss sich bis am 31. Juli 2025 registrie-
ren. Das ist einfach und erfolgt online über die 
Anmeldeseite des Kantons https://anmeldung.e-
voting.sg.ch/ oder durch Scannen des obenste-
henden QR-Codes. Stimmberechtigte, die sich 
bereits für die letzten Urnengänge registriert ha-
ben, bleiben registriert und müssen nichts mehr 
tun. Die elektronische Urne öffnet jeweils vier 
Wochen vor dem Urnengang am Montag um 
12 Uhr und schliesst am Samstag vor dem Ur-
nengang um 12�Uhr. Bei Fragen stehen die Ge-

meinderatskanzleien beider Gemeinden gerne 
zur Verfügung:
Gemeinderatskanzlei Flawil: 071 394 17 60 oder 
gemeinde@flawil.ch   
Gemeinderatskanzlei Degersheim: 071 372 07 80 
oder gemeinde@degersheim.ch

Finanzielle Entlastung nach  
der Geburt eines Kindes
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Elternschaftsbei -
träge sind eine wertvolle Leistung, die Familien 
nach der Geburt eines Kindes beantragen kön -
nen. Für diese Beiträge besteht im Kanton 
St. Gallen ein gesetzlicher Anspruch. Damit soll 
ein wichtiger Beitrag zur Bekämpfung von Fa -
milienarmut geleistet werden. 

Familien in finanziell schwierigen Situationen 
haben die Möglichkeit, nach der Geburt eines 
Kindes Elternschaftsbeiträge zu beantragen und 
dadurch finanziell entlastet zu werden. Eltern-
schaftsbeiträge sind als Überbrückungshilfe für 
junge Eltern gedacht, wenn das Einkommen den 

Lebensbedarf nicht deckt. Die Beiträge werden 
während maximal sechs Monaten nach der Ge-
burt eines Kindes durch die Gemeinde ausbe-
zahlt. Die Idee ist, dass Familien mit dem Geld 
die anfallenden Mehrkosten und mögliche Lohn-
ausfälle vorübergehend kompensieren können. 
Die Gemeinden Flawil und Degersheim haben 
die Informationen zu den Voraussetzungen für 
die Auszahlung von Elternschaftsbeiträgen im 
Internet aufgeschaltet. Sie sind unter www.flawil.
ch/elternschaftsbeitraege und www.degersheim.
ch � Beratung und Betreuung � Elternschafts-
beiträge zu finden.

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

Scannen Sie den QR-Code 
und starten Sie die Anmel-
dung.

Die Schritte kurz erklärt:

Geben Sie Ihre Daten ein 
und bestätigen Sie die 
Anmeldung. 

Sie erhalten in Kürze eine 
schriftliche Bestätigung 
Ihrer Anmeldung per Post. 

So melde ich mich an
E-Voting ist ein ergänzendes Angebot zu den bisherigen Stimmkanälen.  
Für die Nutzung des elektronischen Stimmkanals ist eine einmalige 
Anmeldung nötig, die nur wenige Klicks erfordert.

Hier den QR-Code einscannen und dann mit dem 
Anmeldeprozess starten.
anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch

Anmeldefrist
An- und Abmeldungen sind jederzeit möglich und 
werden berücksichtigt, wenn sie spätestens 8 Wochen
vor dem Wahl- oder Abstimmungssonntag vorge-
nommen werden.

1 2 3

Anmeldung

Bei Fragen können Sie sich gerne bei 
unserem Support melden:
+41 58 229 10 10 / support@sg.ch 

Mehr Informationen zum Stimmkanal 
E-Voting �nden Sie unter:
e-voting.sg.ch / evoting-info.ch
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Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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spenden: «ARMUT 10» an 227

Erfolgreiche Lehrabschlüsse bei der 
Gemeindeverwaltung Degersheim 
DEGERSHEIM  Sidonia Bürki und Samuel Ar -
pagaus haben ihre Berufslehren zur Kauffrau 
bzw. Kaufmann in der Gemeindeverwaltung 
Degersheim erfolgreich abgeschlossen. Wäh -
rend Sidonia Bürki die Gemeindeverwaltung 
verlassen wird, bleibt Samuel Arpagaus noch 
für einige Zeit in der Gemeindeverwaltung De -
gersheim tätig. 

Die Berufslehre als Kauffrau und Kaufmann ist 
anspruchsvoll und erfordert unterschiedliche Fä-
higkeiten und Interessen. Im Rahmen des Qua-
lifikationsverfahrens am Ende des dritten Lehr-
jahres absolvierten Sidonia Bürki und Samuel 
Arpagaus mehrere praktische und schriftliche 
Prüfungen. Mit den positiven Prüfungsergeb-
nissen und dem damit verbundenen Erlangen 
des eidgenössischen Fähigkeitszeugnisses haben 
beide ihre Berufslehre erfolgreich abgeschlossen. 
Während Sidonia Bürki die Gemeindeverwaltung 
verlässt, bleibt Samuel Arpagaus weiterhin in der 
Gemeindeverwaltung Degersheim tätig. Der Ge-
meinderat und das Verwaltungsteam dankt den 
beiden für ihren grossen Einsatz und wünscht 
den jungen Lehrabsolventen in ihrer weiteren 
beruflichen Karriere viel Erfolg und Freude.

Sidonia Bürki und Samuel Arpagaus haben ihre 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. 

Teilstrassensperrung  
Hauptstrasse, Höhe Rosenstrasse
Am Mittwoch, 16.  Juli 2025, beginnt im Rahmen der Sanierungsar -
beiten an der Rosenstrasse, die Erstellung einer Trottoir-Überfahrt 
beim Einlenker Hauptstrasse – Rosenstrasse. Aus diesem Grund ist 
der genannte Strassenabschnitt für den Durchgangsverkehr nur ein -
geschränkt befahrbar.

Zeitdauer:	 16. Juli bis ca. 7. August 2025
Standort:	� Degersheim, Hauptstrasse, Abschnitt Einlenker 

Rosenstrasse

Der Verkehr wird während der Arbeiten einspurig geführt und mit 
einer funkgesteuerten Lichtsignalanlage geregelt.
Die Zufahrt in die Rosenstrasse bleibt komplett gesperrt. Der Zu -
bringerdienst erfolgt über die Sonnhaldenstrasse. Die Umleitung ist 
signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Offene Jugend arbeit als fester 
Bestandteil des Gemeindelebens 
DEGERSHEIM  Die Mojuga ist seit 2021 in der 
Gemeinde für die Jugendarbeit zuständig und 
hat ihr Angebot, orientiert an den hiesigen 
Bedürfnissen, stetig angepasst. So hat sie im 
vergangenen Halbjahr gemeinsam mit den 
Jugendlichen verschiedene Aktivitäten durch -
geführt. Dabei stiess sie auch auf Herausforde -
rungen, die es zu bewältigen galt. 

Seit mittlerweile vier Jahren ist die Offene Ju-
gendarbeit in Degersheim tätig und hat sich als 
fester Bestandteil des öffentlichen Lebens in bei-
den Dörfern etabliert. Mit verschiedenen Akti-
vitäten bietet sie Jugendlichen niederschwellige 
Begleitung an und eröffnet ihnen mit Projekten 
Möglichkeiten, Aktivitäten mitzugestalten. Eben-
falls steht die Jugendarbeit in Austausch mit Ju-
gendvereinen, Schulen und der Jugendarbeit der 
Kirchen. In der kalten Jahreszeit bot die Jugend-
arbeit mit dem Wohnmobil, der Mobilen An-
laufstelle, einen geheizten Aufenthaltsraum, der 
den Austausch mit Jugendlichen in enger, jedoch 
gemütlicher Atmosphäre zuliess. Auch die regel-
mässig angebotene Offene Halle mit der Mög-
lichkeit zum Sport-Treiben wird von den Jugend-

lichen sehr geschätzt. In den Wintermonaten ver-
schiebt sich das Angebot in die Innenräume. Die 
Mojuga wird nach den Sommerferien wieder mit 
verschiedenen Angeboten präsent sein. Unter 
www.jugendarbeit-degersheim.ch sind weitere 
Informationen sowie die Kontaktdaten der Mit-
arbeitenden zu finden. 

Pro Natura plant 
Sanierung vom 
Rotmoos in  
Wolfertswil 
DEGERSHEIM  Das Rotmoos oberhalb von 
Wolfertswil ist ein Hochmoor von nationaler 
Bedeutung. Pro Natura St.  Gallen-Appenzell 
arbeitet aktuell an einem umfassenden Rege -
nerationsprojekt. Die Umsetzung soll bis Ende 
2027 abgeschlossen sein. 

Oberhalb von Wolfertswil liegt ein Juwel von 
nationaler Bedeutung: das Rotmoos, das tiefst-
gelegene Hochmoor auf der Alpennordseite. 
Mit einer Fläche von lediglich zwei Hektaren ist 
es zwar klein, doch aufgrund seiner einzigarti-
gen Flora von besonderem Wert. Es ist das ein-
zige Hochmoor nördlich der Alpen, in dem vier 
Sphagnum-Arten (Torfmoose) gleichzeitig vor-
kommen – ein Umstand, der ihm den Status ei-
nes Hochmoors von nationaler Bedeutung einge-
bracht hat. Um die fortschreitende Austrocknung 
zu stoppen, wurden einst ausgehobene Entwäs-
serungsgräben gestaut. Dadurch konnte sich die 
seltene Moorvegetation, darunter Moorföhren 
und Moose, wieder erholen. Pro Natura St. Gal-
len-Appenzell, Eigentümer des Rotmoos, plant 
nun eine umfassende Regeneration des Moors 
mit dem Ziel, seine Hydrologie wiederherzustel-
len. Dazu wird ein detailliertes Bauprojekt ausge-
arbeitet, das auch Daten aus einem früheren Vor-
projekt der Gemeinde Degersheim einbezieht. 
Mittels Datenauswertung und Wasserstandsmes-
sungen wird die hydrologische Situation analy-
siert, um auf dieser Basis ein Sanierungskonzept 
zu entwickeln. Welche konkreten Massnahmen 
im Rotmoos umgesetzt werden, ist derzeit noch 
offen – erst nach Abschluss der Planungsarbeiten 
wird dies festgelegt. Die Umsetzung des Projekts 
soll jedoch bis Ende 2027 erfolgen. 

DEGERSHEIM  Ende Juni luden die Kinder, Jugendlichen und Lehrpersonen der Musikschule  
Degersheim zum letzten gemischten Konzert der Musikschule in diesem Schuljahr ein. Die jungen 
Künstlerinnen und Künstler zeigten, was sie im vergangenen Jahr alles gelernt haben, und führten 
Werke aus verschiedensten Musikstilen auf. Wie üblich bekamen sie tatkräftige Unterstützung ihrer 
Lehrpersonen. Das Publikum war von den Darbietungen sehr angetan und belohnte diese entspre-
chend mit viel Applaus.

Gemischtes Musikschulkonzert zum Schuljahresabschluss 

Die Sanierung vom Rotmoos soll bis 2027  
abgeschlossen sein.

Das Wohnmobil bietet den Jugendlichen einen ge-
mütlichen Platz zum Zusammensein.



Mehr Infos unter www.immoraum.ch | 071 949 01 02 oder sg@immoraum.ch
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Wir suchen 

Haushaltshilfe / Assistenzperson / gute Fee
Ca. 20h pro Woche
Per sofort oder nach Vereinbarung

Sie sind: 

- Liebevolle, ruhigeund selbständige Persönlichkeit
- Bereit, auf erkrankte Person Rücksicht zu nehmen 
- Erfahren in Haushaltsarbeiten 
- Wohnhaft in der Region Degersheim –Flawil und mobil
- Deutschsprechend und gute Hörfähigkeit

Was Sie erwartet: 

- Unterstützung einer �„�²�ô���ô�æ�ô�î�n�X���e�����ô�2�Ù�>�X�Í�j�æ�ô���Ù�Í�+�+�e�Û���+���è���ô�2�Ù�F�Í�2�î���X���¯�ô�2�Ù
und Besorgungen�ü�'�ô���2�ô�Ù�„�²�ô���ô�ý

- Kochen von Mahlzeiten für 2-Personen-Haushalt
- Vorbereiten und Servieren von Mahlzeiten für Patientin
- Einkäufe
- Haushalts-Arbeiten (Wäsche, …�ý
- Arbeitszeiten: ca. 3x pro Woche am Mittag sowie 5xam Abend
- Einsatzort in Wolfertswil

Kontakt: 
Ramona Süess / ramona.sueess@outlook.com/ 079 694 23 92 
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Reif für die Insel  …
Wenn einer reif ist für die Insel, dann will er nur 
weg aus seinem Alltag; dann wird der Urlaub 
manchmal auch zur Flucht vor dem Alltag. Für 
zwei Wochen alles vergessen, was einen die übri-
gen Wochen im Jahr belastet. Dann kommt man 
schnell in die Versuchung, in diese Ferienwochen 
alles hineinzuprojizieren, was man sonst ver-
misst. Man reduziert das Leben auf den Urlaub 
und will möglichst profitieren: Sonne, Strand 
und viel Vergnügen. Und wird mit diesen Erwar-
tungen oft genug getäuscht. 
Die Kunst des Urlaub-Machens aber ist eine 
andere als die Flucht aus dem Alltag. Es ist die 
Kunst, im Urlaub bewusst ein Gegengewicht zum 
Alltag zu setzen – ohne den Alltag damit zu ent-
werten. Wenn ich im Alltag viel mit Menschen 
zu tun habe, dann suche ich im Urlaub bewusst 
das Alleinsein. Wenn ich viel allein bin, mag mir 
im Urlaub die Nähe von Menschen guttun. Wenn 
ich sehr verplant und nach Terminkalender lebe, 
dann brauche ich im Urlaub die Spontaneität. 
Wenn ich viel unterwegs bin, tut es mir vielleicht 
gut, in eine vertraute Landschaft heimzukom-
men. Wer eher geordnet lebt, mag den Nerven-
kitzel suchen. 

«Sage mir, wie du Urlaub machst – und ich sage 
dir etwas darüber, wie du den Alltag lebst!»
Wer gut Urlaub machen will, muss mit seinem 
Alltag versöhnt sein. Und wer mit seinem Alltag 
und damit auch mit sich und Gott nicht versöhnt 
ist – für den könnten vielleicht diese Wochen ge-

nau die Chance sein, mitten im Urlaub den Alltag 
in Blick zu nehmen. Und neu und anders mit ihm 
umzugehen. 
� Markus Schöbi, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 13. Juli
09.30 	 Gottesdienst, Thema: 

«Vorbereitung für Grösse-
res», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Sonntag, 20. Juli
09.30 	 Gottesdienst mit Missions-

spende, Thema: «Vorberei-
tung für Grösseres», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 13. Juli
10.00	 Bezirksgottesdienst in Uzwil 

mit Chris Forster, Thema: 
Wenn wir Liebe füreinander 
haben (1 Kor. 13), im 
Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 20. Juli
10.00	 Mitbring-Bezirksgottes-

dienst (jeder kann ein 
Erlebnis, Geschichte, 
Lied, … mitbringen), im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 13. Juli
10.00	 Sommer im Feld: Klassi-

scher Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. René 
Häfelfinger, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Sonntag, 20. Juli
09.40	 Kirche Degersheim: 

Regio-Gottesdienst in 
Degersheim, Diakon 
Richard Böck, Fahrdienst 
unter 079 429 81 16

Samstag, 12. Juli, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Juli, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Juli, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Samstag, 19. Juli, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 20. Juli, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 20. Juli, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Gottesdienste mit 
Benediktiner-Missionaren
Am Wochenende vom 19./20. Juli 
bereichern die Missionsbenedikti-
ner unsere Gottesdienste mit ihrer 
Botschaft, die Kirche zu den Men-
schen zu bringen. 

Reisesegen
Der Herr wird seine Engel mit dir 
senden und Gnade zu deiner Reise 
geben. Gott spricht: «Und siehe, ich 
bin mit dir und will dich behüten, 
wo du hinziehst, und will dich wie-

der herbringen in dies Land. Denn 
ich will dich nicht verlassen, bis ich 
alles tue, was ich dir zugesagt habe.»
(1. Mose 24, 40 +28, 15)

www.se-ma.ch

Sonntag, 13. Juli
09.40	 Gottesdienst mit Taufe, 

Pfarrer Kurt Witzig
Dienstag, 15. Juli
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Sonntag, 20. Juli
09.40	 Regio-Gottesdienst mit 

Flawil in Degersheim mit 
Diakon Richard Böck, 
anschliessend Kirchenkaffee

Montag, 21. Juli
09.30	 Frauenbibeltreff
Donnerstag, 24. Juli
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg, Diakon Richard 
Böck

www.ref-degersheim.ch

Dienstag, 22. Juli
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
Donnerstag, 24. Juli
09.00	 Café Dober (Wilerstr.),  

Mittagstreff – Brunch, 
Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch, 23. Juli, 11�Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch



Herzliche Gratulation 
zum Lehrabschluss!

Türmlihuus Lombriser AG I Flawil & St .Gallen I tuermlihuus.ch
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Andrin
Kuratli

Herzlichen Glückwunsch!
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Herzliche Gratulation 
zum Lehrabschluss
Die Fürer Holzbau AG gratuliert Chris Bodenmann 
herzlich zum erfolgreich bestandenen Lehrabschluss 
mit der ausgezeichneten Note von 5,2.

Wir sind sehr stolz und freuen uns dich weiterhin in 
unserem Team zu haben.
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Fürer Holzbau AG
Burgauerstrasse 48
9230 Flawil
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Damian Bruggmann

Elektroinstallateur EFZ

Herzliche Gratulation!

Enzenbühlstrasse 26, 9230 Flawil, Tel. 071 394 10 20
www.bossart-kuhn.ch, info@bossart-kuhn.ch

Wir gratulieren Damian herzlich zum erfolgreich 
abgeschlossenen Lehrabschluss nach vier lehrreichen 
und herausfordernden Jahren. Wir sind sehr stolz auf 
ihn und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Wir sind stolz, dass wir auch dieses Jahr wieder 
Lernende in unseren Betrieb übernehmen können 
und freuen uns, die jungen Fachleute auf ihren 
ersten Schritten ins Berufsleben begleiten zu 
dürfen.

Mit Herzblut bilden wir junge Menschen in 
den folgenden Berufen aus:
 – Polymechaniker/in EFZ
 – Produktionsmechaniker/in EFZ
 – Konstrukteur/in EFZ
 – Kauffrau/Kaufmann EFZ

Interessierst du dich für einen unserer spannen-
den Berufe? Dann melde dich bei uns! Alle 
Angaben findest du auf unserer Website; 
www.brsflawil.ch. Wir freuen uns auf dich! 

Büchler Reinli + Spitzli AG
Wilerstrasse 98 / CH-9230 Flawil
Tel. +41 (0)71 394 13 00
www.brsflawil.ch / info@brsflawil.ch

Kauffrau EFZ

����

Polymechaniker EFZ

�����
Produktionsmechaniker EFZ

������

Wir gratulieren unseren
Lernenden zum erfolgreichen
Lehrabschluss
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Herzliche Gratulation!

www.adleroptik.chwww.adleroptik.ch

Wir gratulieren unseren beiden Lehrlingen,
Melanie Keller und Mirjam Senn, ganz herzlich zur
mit Bravour bestandenen Lehrabschlussprüfung. 

Melanie hat mit der hervorragenden Note 5.5
als Beste der ganzen Ostschweiz abgeschlossen. 
Auch Mirjam gehört mit der ausgezeichneten
Note 5.4 zur Spritzengruppe der Absolventinnen. 

Wir sind stolz, zwei so engagierte, talentierte
und motivierte Fachkräfte ausgebildet zu haben. 
Umso mehr freut es uns, dass beide weiterhin
in unseren Fachgeschäften tätig bleiben und unser
Team bereichern. 

Liebe Melanie, liebe Mirjam - wir danken euch
für euren grossartigen Einsatz, euren
unermüdlichen Lernwillen und eure wertolle
Mitarbeit.

Auf eine erfolgreiche gemeinsame Zukunft. 
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Halbzeit bei 
Sommer im Feld
Die erste Halbzeit von Sommer im Feld 2025 
lebte von vielen fröhlichen Momenten. Am 
6. August geht es weiter, ein abwechslungs-
reiches Programm wartet auf alle Besuchen-
den. www.im-feld.ch 
� Fotos: Daniela Zillig-Klaus

IM FOKUS



Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

� awil @cavelti.ch oder degersheim @cavelti.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10  600 Einwoh -
nerinnen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Bau und 
Infrastruktur suchen wir per 1.  Oktober 2025 oder nach Ver -
einbarung eine/-n

Mitarbeiter/-in  
Unterhaltsdienst Strassen 
(100%)

Deine spannenden Tätigkeiten sind:
•	 Unterstützung beim allgemeinen Strassenunterhalt wie 

Strassenreinigung, Mäharbeiten, Unkrautregulierung, 
Signalisationsarbeiten, allgemeine bauliche Reparaturen 
und Winterdienst

•	 Mitarbeit bei Unterhalt und Reinigung der kommunalen 
Kanalisationskanäle, Schächte und Durchlässe, öffentlichen 
Gewässer, Bachufer

•	 Sondermüllannahme und Mithilfe bei Spezialabfuhren
•	 Mitarbeit Marktwesen
•	 Allgemeine Abfallentsorgung

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:
•	 Abgeschlossene handwerkliche Berufslehre
•	 Berufserfahrung in der Baubranche von Vorteil
•	 Führerausweis Kategorie B
•	 Bereitschaft für Arbeits- und Piketteinsätze ausserhalb der 

ordentlichen Arbeitszeit, insbesondere während der 
Wintersaison

•	 robust, flexibel, teamfähig, belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig -
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
deine vollständigen Bewerbungsunterlagen über unser Be-
werbungstool.

Bei Fragen steht dir der Personaldienst unter der Telefonnum-
mer 071 394 17 63, E-Mail personaldienst@flawil.ch, oder ab 
21. Juli 2025 der Leiter Unterhaltsdienst, Herr Heini Reinli, 
unter der Telefonnummer 071 393 37 23, E-Mail heini.reinli@
flawil.ch, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf deine Be-
werbung!

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Öffnungszeitung in den  
Sommerferien / 1. August 2025
Während eines Teils der Sommerferien gelten für die Gemein-
deverwaltung spezielle Öffnungszeiten. Die Büros der Ge -
meindeverwaltung sind vom 14.  Juli 2025 bis zum 31. Juli 2025 
täglich von 8.00�Uhr bis 11.30�Uhr geöffnet. Am Nachmittag 
bleiben die Schalter geschlossen (Terminvereinbarungen mög -
lich).

Am 1. August 2025 bleiben die Büros der Gemeindeverwal -
tung sowie der Technischen Betriebe geschlossen. 

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Samstag, 2.  Au-
gust 2025, zwischen 10.00�Uhr und 12.00�Uhr unter der Tele-
fonnummer 071 394 17 14 erreichbar.

Der Pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei Not -
fällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal sowie die Techni -
schen Betriebe wünschen allen Flawilerinnen und Flawilern ei -
nen erholsamen Sommer und einen schönen Nationalfeiertag.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Übergangsbewilligung 
Wasserkraftwerk Haslen
mühle am Wissbach

Kanton St. Gallen und Gemeinde Flawil: Die IDREL SA, 6340 
Baar, ersucht das Bau- und Umweltdepartement um Erteilung 
einer gewässernutzungs- und gewässerschutzrechtlichen Be -
willigung zum vorübergehenden Betrieb der Wasserkraftan -
lage Haslenmühle am Wissbach (Koordinaten 2  734 900 / 
1 249 987). Der Betrieb soll im bestehenden Umfang weiter -
geführt werden, bis das Sanierungs- und Umbauprojekt erar -
beitet wurde. Die erhöhte Restwassermenge von neu 50  l/s 
wird seit Ende Juni 2025 abgegeben.

Das Gesuch liegt vom 14. Juli bis und mit 12.  August 2025 auf 
der Ratskanzlei Flawil zur Einsichtnahme auf. Allfällige Ein -
sprachen wegen Verletzung öffentlicher und privater Interes-
sen sind innert der Auflagefrist an die Ratskanzlei Flawil zu -
handen des Bau- und Umweltdepartementes einzureichen.

9001 St. Gallen, 2. Juli 2025� Das Bau- und Umweltdepartement 

https://www.flawil.ch/aktuelles/offene-stellen.html/20
https://www.flawil.ch/aktuelles/offene-stellen.html/20
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Bauprojekte in Flawil:  
So geht es nach den Sommerferien weiter
FLAWIL  Derzeit laufen mehrere grosse und 
intensive Bauprojekte in Flawil. Die Bauferien 
zwischen dem 21.  Juli 2025 und dem 1.  August 
2025 dürften für eine kurze Verschnaufpause 
für Flawilerinnen und Flawiler sowie die Bau -
unternehmen sorgen. Zeit für einen kurzen 
Zwischenbericht.

In den armen Sommermonaten haben nicht nur 
Freizeitangebote wie das Freibad Böden Hochsai-
son, auch die Baubranche ist stark gefordert. Da 
in Flawil derzeit mehrere grosse Bauprojekte lau-
fen, ist diese hohe Intensität besonders spür- und 
hörbar. Mit den Sommerferien könnte sich die 
Lage etwas beruhigen. Zudem sorgen die kom-
menden Bauferien zwischen dem 21. Juli 2025 
und dem 1. August 2025 für zusätzliche Entspan-
nung. Doch wo stehen die aktuellen Bauprojekte 
und wie geht es nach den Sommerferien weiter? 
Eine kurze Übersicht. 

Dreifachhalle mit Musikschulzentrum Feld
Baustart: September 2024
Fertigstellung: Herbst 2026

Im September 2024 wurde die alte Turnhalle Feld 
abgerissen und vollständig zurückgebaut. Kurz 
darauf begannen bereits die Arbeiten für die Bau-
grube der neuen Dreifachhalle und des Musik-
schulzentrums. Mittlerweile sind die Rohbauar-
beiten in vollem Gange. In diesen Tagen werden 
die Gerüste gestellt und mit dem Holzelement-
bau gestartet. Im Frühjahr 2026 sollten sowohl 
die Rohbauarbeiten als auch ein Teil der Innen-
ausbau-Arbeiten abgeschlossen sein. Ende Juli 
2026 soll gemäss aktueller Planung die Anlage 
übernommen und bis zu den Herbstferien 2026 
bezogen werden. Eine feierliche Einweihung ist 
derzeit für Oktober 2026 vorgesehen.

Fernwärme Flawil
Baustart: Oktober 2024
Fertigstellung: 2027/2028 (Hauptleitungen 2031)

Die Technischen Betriebe Flawil sind seit Okto-
ber 2024 daran, die bauliche Grundlage für den 
neuen Fernwärme-Anschluss zu errichten. Seit 
Baubeginn werden auf einzelnen Strassenab-
schnitten der St. Gallerstrasse Werkleitungsarbei-
ten durchgeführt. Dabei geht es darum, Gräben 
auszuheben, Fernwärmerohre (Hauptleitungen) 

zu verlegen, zusammenzuschweissen und abzu-
dichten. So soll die Abwärme aus der ARA Ober-
glatt in Zukunft möglichst verlustfrei durch die 
Leitungen in die Haushalte gelangen. Das Bau-
vorhaben sieht vor, nach dem Abschluss der 
ersten Bauetappen die Hauptleitungen bis 2031 
jedes Jahr um einen Kilometer auszubauen. Für 
das Jahr 2025 ist zudem der Baustart der Energie-
zentrale vorgesehen. 
Die erste Wärmelieferung ab der Energiezentrale 
ARA Oberglatt soll in der Heizperiode 2027/2028 
erfolgen. Weitere Informationen sind auf waerme.
tbflawil.ch zu finden.

Wohnüberbauung «FLAWA-Areal»
Baustart: März 2025
Fertigstellung: August 2027

Auf dem ehemaligen FLAWA-Areal ist ein Wohn-
quartier mit Eigentums- und Mietwohnungen so-
wie Reiheneinfamilienhäusern geplant. Im März 
2025 wurde mit dem Rückbau eines Teils der 
FLAWA-Räumlichkeiten begonnen. Auftraggeber 
ist die FLAWA, welche die Firma HRS zur Areal-
entwicklung engagiert hatte. Im weiteren Verlauf 
des Projekts wird ein Teil der bestehenden Bauten 
zu 22 Loft-Wohnungen umgebaut und die neuen 

Bauten für die 4 Reiheneinfamilienhäuser, 14 Ei-
gentums- und 35 Mietwohnungen errichtet. Ein 
Bezug ist für August 2027 vorgesehen.

Neugestaltung Marktplatz mit Kulturhaus, 
Markthalle und Tiefgarage
Baustart: April 2025
Fertigstellung: Herbst 2026

Die Neugestaltung des Marktplatzes mit Kultur-
haus, Markthalle und Tiefgarage kommt gut vo-
ran. Der aktuelle Stand der Arbeiten entspricht 
dem Zeitplan. Nach wie vor läuft der Aushub der 
Baugrube für die Tiefgarage. Dieser dauert noch 
bis im August, ehe das Fundament ausgegossen 
wird und die Tiefgarage weiter Form annehmen 
soll. In den kommenden Monaten sind eine fei-
erliche Grundsteinlegung sowie eine öffentliche 
Baustellenbegehung vorgesehen. Alle Informati-
onen dazu werden zu gegebener Zeit im FLADE-
Blatt publiziert. 
Läuft alles nach Plan, wird der neugestaltete 
Marktplatz im Herbst 2026 feierlich eröffnet.

Einbezug Begleitgruppe Marktplatz
Das Vorprojekt der Neugestaltung des Marktplat-
zes wurde von einer Begleitgruppe, bestehend 
aus verschiedenen Interessenvertretenden, be-
gleitet. Diese Begleitgruppe soll nun reaktiviert 
werden und die Bauarbeiten nach den Sommer-
ferien wieder begleiten. 

Die Rohbauarbeiten zur neuen Dreifachhalle Feld 
mit Musikschulzentrum sind in vollem Gange. 

Im Bauprojekt Fernwärme Flawil geht es weiterhin 
darum, Hauptleitungen zu verlegen. Zudem soll 
2025 mit dem Bau der Energiezentrale gestartet 
werden.

Bei der Neugestaltung Marktplatz wird derzeit die 
Baugrube für die neue Tiefgarage ausgehoben.

Auf dem ehemaligen FLAWA-Areal entsteht ein Wohnquartier mir Reiheneinfamilienhäusern sowie  
Loft-, Eigentums- und Mietwohnungen.
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ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 17. Juli 2025, 7.00�Uhr

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 24. Juli 2025, 7.00�Uhr

Kantonsstrassenprojekt:  
Wie läuft das Enteignungsverfahren?
FLAWIL  Das Kantonsstrassenprojekt «Stras -
senraumgestaltung Wiler-/St.  Gallerstrasse» 
musste auf unbestimmte Zeit verschoben 
werden. Grund dafür waren die nicht abge -
schlossenen Landerwerbsverhandlungen. Der 
Kanton St. Gallen hat daraufhin ein Enteig -
nungsverfahren eingeleitet. Doch wie läuft 
dieses nun ab?

Rund zwei Jahre dauerten die Verhandlungen 
zwischen dem Bau- und Umweltdepartement 
des Kantons St. Gallen und den rund 100 Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümern. Diese 
Verhandlungen sind essenziell, um die geplanten 
Baumassnahmen des Kantonsstrassenprojekts 
umsetzen zu können. Als die Verhandlungen mit 
einem verbleibenden Grundeigentümer scheiter-
ten, bedeutete dies das Aus für einen Baustart in 
diesem Sommer. Für die Gemeinde Flawil ist dies 
sehr schade, da die Nutzung von Synergien zwi-
schen dem Kantonsstrassenprojekt und weiteren 
Bauprojekten wie der Neugestaltung Marktplatz 
oder der Fernwärme Flawil geplant war. Solche 
Synergien könnten zwar immer noch möglich 
sein, allerdings hängt dies stark vom Enteig-
nungsverfahren des Kantons ab. 

Verfahren über mehrere Instanzen möglich
Das Bau- und Umweltdepartement erklärte 
jüngst: «Bei Kantonsstrassenprojekten wird das 

Enteignungsverfahren für alle Betroffenen be-
reits mit Zustellung der persönlichen Anzeige 
zur öffentlichen Auflage eingeleitet. Betroffene 
können gegen das Projekt als solches und die Zu-
lässigkeit der Enteignung Einsprache erheben. 
Ist das Projekt rechtskräftig (und die Enteignung 
wäre folglich zulässig), strebt der Kanton St. Gal-
len mit jedem betroffenen Grundeigentümer 
eine einvernehmliche vertragliche Lösung über 
die Entschädigung und andere Folgen des Kan-
tonsstrassenprojektes an. Scheitern diese Ver-
handlungen, ruft der Kanton St. Gallen die Schät-
zungskommission für Enteignungen um einen 
Entscheid an.» 
Die Schätzungskommission für Enteignungen 
des Kantons St. Gallen beurteilt im Anschluss, 
welche finanziellen Folgen das Projekt hat, und 
veranschlagt eine konkrete Entschädigung. Die-
ser Entscheid kann wiederum mit Beschwerde 
beim Verwaltungsgericht des Kantons St. Gallen 
und beim Bundesgericht angefochten werden. 
Aufgrund von zahlreichen Faktoren, die den wei-
teren Verlauf des Kantonsstrassenprojekts beein-
flussen können, kann das Bau- und Umweltde-
partement des Kantons St. Gallen derzeit keine 
zeitlichen Eckwerte nennen. Fakt ist, ein solches 
Beschwerdeverfahren kann sehr zeitintensiv sein. 
Die Gemeinde hofft weiterhin auf eine schnelle 
Einigung, um die angesprochenen Synergien nut-
zen zu können. 

DoggySlide: Mitwirkungsverfahren 
verlängert
FLAWIL  Seit dem 20. März 2025 läuft ein Mit -
wirkungsverfahren zu alternativen Hundekot-
Sammelbehältern, den DoggySlides. Es gingen 
bereits einige Rückmeldungen ein. Nun wurde 
das Mitwirkungsverfahren bis Ende Septem -
ber 2025 verlängert.

DoggySlides sind Sammelbehälter für Hunde-
kot. Ein wesentlicher Unterschied zu gängigen 
Modellen ist der Einwurfschlitz. Dieser ist nur so 
gross, dass ein Hundekot-Säckli Platz hat. Damit 
soll verhindert werden, dass anderer Abfall eben-
falls in den DoggySlides entsorgt wird. Seit März 
2025 testet die Gemeinde je ein Exemplar an 
den Standorten Oberbotsbergstrasse; Kreuzung 
Unter- und Oberstrasse / Unterstrasse; Parkplatz 
Schulhaus Botsberg / Bogenstrasse Wendeplatz. 
Über ein Mitwirkungsverfahren hat die Ge-
meinde bislang Rückmeldungen zu den neuen 
Sammelbehältern gesammelt. Dabei sind bereits 
einige Rückmeldungen eingegangen.

Unterschiedliche Rückmeldungen
In den bisherigen Rückmeldungen wurden sowohl 
positive als auch störende Faktoren der neuen 
Sammelbehälter genannt. Da sich allerdings in 
den Rückmeldungen keine Häufung in Bezug auf 
ein konkretes Merkmal zeigte, wurde das Mitwir-

kungsverfahren verlängert. So sollen noch mehr 
Rückmeldungen eingeholt werden und eine bes-
sere Einschätzung über Vor- und Nachteile der 
neuen Sammelbehälter möglich sein. 
Hundehaltende, Interessierte und Betroffene 
werden daher erneut gebeten, Rückmeldungen 
zu ihren Erfahrungen mit den DoggySlides-Be-
hältern abzugeben. 
Das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur nimmt 
Rückmeldungen gerne bis zum 30. September 
2025 via Mitwirkungsplattform (www.mitwir-
ken-flawil.ch), per E-Mail oder auf dem Postweg 
an Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, entgegen. 

Das Mitwirkungsverfahren zum Hundekot-
Sammelbehälter «DoggySlide» wird bis Ende  
September 2025 verlängert. 

Spezielle  
Öffnungszeiten in 
den Sommerferien
FLAWIL  Während einem Teil der Sommerfe -
rien passt die Gemeindeverwaltung die Öff -
nungszeiten der reduzierten Frequentierung 
an. Die Schalter der Gemeindeverwaltung blei -
ben zwischen dem 14. Juli 2025 und dem 31. 
Juli 2025 jeweils am Nachmittag geschlossen. 
Terminvereinbarungen für den Nachmittag 
sind aber möglich.

Die Verwaltung ist zwischen dem 14. Juli 2025 
und dem 31. Juli 2025 täglich von 8.00 Uhr bis 
11.30 Uhr geöffnet. Am Nachmittag bleiben die 
Schalter geschlossen, dabei sind jedoch Termin-
vereinbarungen am Nachmittag möglich. Mit 
diesen Öffnungszeiten wird der reduzierten 
Nachfrage Rechnung getragen und die Mitarbei-
tenden der Verwaltung können Gleitzeitstunden 
und Ferien abbauen. 
Am 1. August 2025 bleibt die Verwaltung zudem 
aufgrund des Nationalfeiertags geschlossen. Ab 
dem 4. August 2025 gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten.
Die Gemeinde dankt für das Verständnis und 
wünscht allen Flawilerinnen und Flawilern einen 
erholsamen und schönen Sommer. 

Verkehrsverein lädt zum 
Mitmachen ein

VEREIN  Bekanntlich feiert der Verkehrsverein 
Flawil im kommenden Jahr sein 100-Jahr-Jubi-
läum. Als Festdaten hat er den Freitag und Sams-
tag, 8. und 9. Mai 2026, festgelegt, als Festorte das 
Lindengut und den Lindensaal. Der Verkehrs-
verein möchte aber nicht im stillen Kämmerlein 
feiern, sondern bietet allen Flawiler Vereinen 
die Möglichkeit, sich am Samstag zu präsentie-
ren und so den Gästen ein buntes Bild des Fla-
wiler Vereinslebens zu bieten. Vereine, welche an 
einem Mitmachen interessiert sind, haben noch 
bis zum 15. Juli 2025 die Gelegenheit, sich anzu-
melden, und zwar per E-Mail unter verkehrsver-
einflawil@gmail.com. Der Verkehrsverein freut 
sich auf zahlreiche verbindliche Zusagen. Unter 
der gleichen Mailadresse können sich aber auch 
Flawilerinnen und Flawiler melden, die am Jubi-
läum den Organisatoren als freiwillige Helfende 
tatkräftig unter die Arme greifen möchten.
� Marianne Bargagna



Ihr habt es gescha�t!

Wir sind stolz auf Euch und gratulieren unseren 
stolzen Absolventinnen herzlichst.

www.wph-flawil.ch

Ausbildungsort mit Herz und Wertschätzung

Das Wohn- und P�egeheim Flawil bildet in fünf verschie-
denen dreijährigen EFZ- und zweijährigen EBA-Berufen 
im Gesundheits- und Sozialwesen sowie in Hotellerie, 
Hauswirtschaft und Küche aus. Unsere Lernenden �n-
den bei uns eine Haltung wertschätzenden Forderns und 
Förderns, die Eigenverantwortung und Selbstständigkeit 
schult. Wir bieten Lerntage an sowie die intensive Beglei-
tung durch unsere Berufsbildner/innen inklusive Praxis-
aufträgen. 

Der jährliche Lehrlingsaus�ug ist für die Lernenden ein 
Highlight; mit den jährlich statt�ndenden Gesundheits-
wochen rücken Achtsamkeit, Balance und sportliche Ak-
tivität in den Fokus. Wir unterstützen die Auszubildenden 
mit einem kostenlosen Ostwind Firmenabo, belohnen 
schulische Leistungen sowie die «Rauchfreie Lehre». 

3Fachfrauen 
Gesundheit EFZ 1Assistentin 

Gesundheit und 
Soziales EBA2Fachfrauen 

Hauswirtschaft EFZ

Inserat
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Plakataushang 
KW30 2025
FLAWIL Aufgrund der verkürzten Öffnungszei-
ten über die Sommerferien müssen die Plakate 
für die Kalenderwoche 30 bereits früher einge-
reicht werden. Abgabefrist ist am Montag, 21. Juli 
2025, bis spätestens 11�Uhr.

TODESFALL

Gestorben am 2. Juli 2025 in Degersheim: Hil -
ber, Johann,  von Degersheim, geboren am 24. 
August 1940, wohnhaft gewesen in Flawil, Ober-
dorfstrasse 1. Die Abdankung hat bereits stattge-
funden.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawile -
rinnen und Flawiler im Pensionsalter, Don-
nerstag, 17. Juli 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / E-
Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Doppel-Clubmeisterschaften des TC Flawil

VEREIN  Am ersten Wochenende der grossen 
Sommerferien führte der Tennisclub Flawil seine 
traditionelle Doppel-Clubmeisterschaft durch. 
War es am Samstag noch brütend heiss, präsen-
tierte sich das Wetter bei den Finalspielen am 
Sonntag von seiner besten Seite zum Tennisspie-
len. Bei nicht mehr ganz so heissen Temperatu-
ren zeigten die Teams in den drei Kategorien aus-
gezeichneten Tennissport. Bei den Damen siegte 
mit Jeannine Elser und Janine Leutenegger ein 
Team der jüngeren Garde. In der Stärkeklasse 2 

der Herren behielten Remo Wehrle mit seinem 
Sohn Nico die Oberhand. In der Hauptklasse 
kam es zu einem spannenden Finale zwischen 
den Teams Sven Jaun/Nicola Rüegg und Fabio 
Imper/Yves Simon. Das bessere Ende behielten 
schliesslich Sven Jaun und Nicola Rüegg für sich. 
Sie gewannen das entscheidende Match-Tiebreak 
mit 15:13.
Der TC Flawil freut sich bereits heute auf das 
nächste grosse Ereignis, die Mixed-Doppel-Meis-
terschaften vom 22./23. August 2025.� Urs Fend

Herren Stärkeklasse 1:  
Nicola Rüegg, Sven Jaun

Damen: Jeannine Elser,  
Janine Leutenegger

Herren Stärkeklasse 2:  
Remo Wehrle, Nico Wehrle

FLAWIL  Anna Zeller durfte am 5. Juli 2025 als älteste Flawilerin ihren 102.Geburtstag feiern. Sie 
wohnt seit über 80 Jahren in Flawil. Der Gemeinderat gratulierte der Jubilarin und überbrachte ihr 
durch Gemeindepräsident Rolf Claude eine Glückwunschkarte und einen bunten Blumenstrauss. 
Auch das WPH, vertreten durch Patric Koller, Leiter Pflege, überbrachte Anna Zeller seine Glückwün-
sche. Der Gemeinderat wünscht Anna Zeller weiterhin viel Lebensfreude und gute Gesundheit.

Glückwünsche zum 102. Geburtstag

Frauenturnverein in  
Stein am Rhein

VEREIN  23 gut gelaunte, hellwache Turnerin-
nen des Frauenturnvereins FTV treffen sich bei 
hochsommerlichen Temperaturen am Bahnhof 
Flawil. Während der Zugfahrt nach Steckborn 
hat man sich einiges zu erzählen und es wird 
viel gelacht. In Steckborn angekommen, gibt es 
einen Kaffeehalt, bevor das Schiff ablegt. Sanft 
gleitet das Schiff durch das Niedrigwasser des 
Rheins und man kann die vielen Wasservögel 
und -pflanzen in aller Ruhe geniessen. In Stein 
am Rhein angekommen ist es auch schon Zeit für 
die Mittagspause. Die Temperaturen steigen und 
so sucht man möglichst schnell den Schatten auf 
der Restaurant-Terrasse. Es zeigt sich, die Wahl 
des Restaurants war perfekt, freundliches Ser-
vice-Personal und ein superfeines Mittagessen. 
Der für den Nachmittag geplante Spaziergang 
zur Burg Hohenklingen wird wegen der hohen 
Temperaturen gestrichen. So vergnügen sich ei-
nige Turnerinnen beim Baden im Rhein oder 
verbringen die Zeit unter Schatten spendenden 
Bäumen. Vor der Heimfahrt mit dem Zug schaut 
man sich noch ein wenig im Städtchen mit den 
mittelalterlichen Fachwerkhäusern und kunst-
vollen Fassadenmalereien um oder geniesst eine 
Glace. Danke an Myrtha Fitze für die gute Orga-
nisation.� Ida Reichmuth

Turnerinnen des FTV in Stein am Rhein
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Sommerwanderung des 
TV�Flawil Fit & Fun

VEREIN  Bei schönstem Wetter machte sich 
eine Gruppe Ende Juni auf nach Wildhaus. Die 
Tourenleiterinnen Sonja und Silvia führten die 
sportliche Gruppe via Flürentobel zum Gamplüt. 
Oben angekommen, genoss sie die Rundwande-
rung mit herrlicher Aussicht auf die Churfirsten 
sowie das mitgetragene Picknick aus dem Ruck-
sack. Auf dem Rückweg nach Wildhaus besuchte 
die Fit & Fun-Gruppe den ehemaligen Turnerka-
meraden Hansruedi Peterer in seinem Hag-Beizli 
bei Wildhaus. Bei Speis und Trank liess sie bei 
ihm den Nachmittag gemütlich ausklingen. Den 
Organisatorinnen gebührt ein grosser Dank für 
den tollen Wandertag. Hast du Lust, dich bei 
uns mitzubewegen? Wir turnen dieses Jahr das 
160.�Jahr hier in Flawil.� Sonja Frei

HANDÄNDERUNGEN JUNI

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer:  Kühnemund Christina 
Johanna, Erbengemeinscha�, Flawil Erwerberin/
Erwerber:  Zürcher Gabriel und Zürcher Christine, 
Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  Primelweg 4, 
Nr. 2711, Wohnhaus, 762 m2 Grundstücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer:  Schönenberger Yvonne 
Heidi, Flawil Erwerberin/Erwerber:  Schönenber-
ger �omas Alois, Flawil Objekt:  ��� Miteigentum 
Weidstrasse 18, Nr. 2013, Wohnhaus, 497 m2 Grund-
stücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer:  Schönenberger �omas 
Alois, Flawil Erwerberin/Erwerber:  Schönenber-
ger Yvonne Heidi, Flawil Objekt:  ��� Miteigentum 
Lindenstrasse 24, Nr. 11035, �������� Miteigentum an 
Nr. 3128, Nr. 30884, ���� Miteigentum an Nr. 11025, 
Nr. 30885, ���� Miteigentum an Nr. 11025.

Veräusserin/Veräusserer:  Wohlwend René, Fla-
wil, und Wohlwend Denise, Neuwilen (Miteigentum 
zu je ���) Erwerberin/Erwerber:  Sopi Sebastian 
und Ze
 Martina, Flawil (Miteigentum zu je ���) Ob-
jekt:  Lörenstrasse 43, Nr. 3106, Wohnhaus, 346 m2 
Grundstücks�äche, Nr. 3105, Garage, 88 m2 Grund-
stücks�äche.

Veräusserin/Veräusserer:  Fejzulai Biljal und Fej-
zuli Nurije, Flawil (Miteigentum zu je ���) Erwerbe -
rin/Erwerber:  Fejzulai Sunai, Flawil Objekt:  Foh-
lenweg 6, Nr. 10535, ������� Miteigentum an Nr. 2807.

Veräusserin/Veräusserer:  Dierolf Peter, Erben-
gemeinscha�, Flawil, und Dierolf Brigitte Anna, 
Erbengemeinscha�, Flawil (Miteigentum zu je ���) 
Erwerberin/Erwerber:  Scha�ner Karen Martina, 
Niederteufen, und Bonewitz Ellen Christine, Fla-
wil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  Lindenstrasse 
13, Nr. 10600, ������� Miteigentum an Nr. 951, Nr. 
30336, ���� Miteigentum an Nr. 10583.

Veräusserin/Veräusserer:  Hotz Christof Daniel 
und Steinlin Claudia, Flawil (Miteigentum zu je ���) 
Erwerberin/Erwerber:  Holenstein Pascal Albert 
und Holenstein Nadine, Wil SG (Miteigentum zu 
je ���) Objekt:  Steigstrasse 41, Nr. 2333, Wohnhaus, 
728 m2 Grundstücks�äche.
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Karatekurs mit Arakawa und Takigawa

VEREIN  Auf Einladung der SWKO und von 
Mislim Imeroski und Reto Kern, beide 6. Dan, 
weilten Takamasa Arakawa, Sensei 7. Dan JKF, 
und Eiji Takigawa, Sensei 7. Dan JKF, aus Japan, 
vom 19. bis 22. Juni 2025 in Flawil. Die beiden 
Sensei leiten alle Trainingseinheiten, in unter-
schiedlichen Zusammensetzungen.
Am Donnerstag leitete Sensei Takigawa ein Spe-
zialtraining im Dojo Altstätten. Am Freitagabend 
fand ein Anlass für Dojo-Leiter im Dojo Flawil 
statt.

Die weiteren Trainings fanden in der Botsberg-
Halle statt und wurden jeweils von über 55 Kara-
tekas, aus 6 Schulen, besucht.
Die Trainings bestanden aus Kihon-Übungen, 
mit den korrekten Schritten, sowie den Ausfüh-
rungen von Zukis und Maegeris.
Unterteilt in Gruppen, standen diverse Katas und 
Partnerübungen in Kihon- und Ohyo-Kumite auf 
dem Programm.�
Mit sehr vielem neuen Wissen endete der Kurs 
über das hochstehende japanische Karate.
Mit grossem Applaus wurden� Sensei� Takigawa 
und Sensei Arakawa verabschiedet.
Allen Karatekas, Helfer und Helferinnen herzli-
chen Dank für das sehr gute Gelingen des An-
lasses. Für die Übersetzungen vom Japanischen 
bzw. Englischen ins Deutsche waren Robin und 
Xenia im Einsatz – herzlichen Dank auch hierfür.
� Mislim Imeroski

Fliegen wie ein 
Schmetterling

VEREIN  Nebst 4 Schulklassen mit 80 Schülerin-
nen und Schülern haben rund 100 weitere Kin-
der und 100 Erwachsene die Gelegenheit benutzt, 
um auf den Flugsimulatoren in der Remise des 
Lindenguts einen Schmetterlingsflug hautnahe 
zu erleben. Ermöglicht haben diesen Anlass der 
Naturschutzverein Flawil und Umgebung, der 
Verein Ortsmuseum Flawil und die Schule Flawil. 
Beim Flug durch eine artenreiche Blumenwiese 
konnte man die Freuden und Leiden der kleinen 
Tiere am eigenen Körper erleben. Zu entdecken 
gab es die wundersame Welt der Insekten und 
Wiesenpflanzen aus nächster Nähe. Die Gräser-
landschaft wurde zum Abenteuerdschungel, und 
nur mit etwas Geschick gelang es, unbeschadet 
und ohne Absturz hindurch zu gelangen. Viele 
Kinder waren vom Besuch mit der Klasse so be-
geistert, dass sie später noch einmal an die Aus-
stellung gekommen sind, um das Fliegen ihren 
Eltern, Geschwistern und Gspänli zu zeigen. Ein 
Quiz mit Fragen zur Biodiversität und ein Foto-
Orientierungslauf waren eine ausgezeichnete Er-
gänzung zu den Flugsimulatoren.�Ruedi Steurer

Elternverein Flawil mit 
neuem Schwung

VEREIN  Der Elternverein Flawil ist seit 40 Jah-
ren ein fester Bestandteil der Gemeinde. Viele 
Projekte wie der Spielplatz im Annagarten, der 
Ferienplausch, Elternbildung, Flohmärkte, die 
Kleidertauschparty, Velokurse, Betriebsbesichti-
gungen und viele weitere Angebote sind daraus 
entstanden. Aus Personalmangel drohte nun das 
Aus – und damit der Verlust all dieser Angebote 
für die Bevölkerung.
Das konnten sich die drei langjährigen Mitglie-
der Vera Bühler, Janine Ruckstuhl und Anita 
Howald-Wirth nicht vorstellen. An der HV vom 
23. Juni 2025 stellten sie sich darum interimsmäs-
sig als Co-Präsidium zur Verfügung. Maria Rug-
giero wurde zur Kassierin gewählt, Patricia Gmür 
– zugleich Delegierte fürs UNICEF-Projekt «Kin-
derfreundliche Gemeinde» – als Aktuarin bestä-
tigt. Anina Scherrer und Marco Scheiwiller füh-
ren weiterhin das OK für den Ferienplausch. Ein 
herzlicher Dank gilt Michaela Cossu und Tanja 
Schmid fürs Engagement in den vergangenen 
Jahren.
Freiwilliges Engagement schafft neue Kontakte, 
bietet sinnstiftende Erfahrungen und stärkt den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt – Wir würden 
uns sehr über neue Gesichter und unterstützende 
Hände freuen! Infos unter www.elternverein-fla-
wil.ch � Anita Howald-Wirth

Lehrabschlussfeier im Wohn- 
und Pflegeheim Flawil

INSTITUTION  Die Lehrabschlussfeier ist einer 
der Höhepunkte im Jahreskalender des WPH 
Flawil. Denn mit dieser Feier beginnt für die 
Absolventinnen ein neuer Lebensabschnitt. Sie 
haben ausgelernt und damit einen wichtigen 
Grundstein für ihr Leben gelegt. Was nun folgt, 
ist die Entwicklung hin zu noch mehr Eigenstän-
digkeit und Selbstverantwortung. Der Rucksack 
dafür ist gepackt. Berufsleute im Gesundheits- 
und Sozialwesen sowie im Bereich Hotellerie, 
Hauswirtschaft und Küche sind auf dem Arbeits-
markt gefragt und erbringen für die Gesellschaft 
wertvolle Dienste.
Die diesjährige Lehrabschlussfeier fand am 2. Juli 
2025 statt. Sie gestaltete sich als kulinarische und 
musikalische Abendveranstaltung, zu der auch 
Mitglieder aus dem Familien- und Freundeskreis 
der Absolventinnen eingeladen waren. Die Aus-
bildungsverantwortliche, Alina Gort, gab den 
jungen Berufsleuten folgende Worte mit auf den 
Weg: «Euer Beruf ist kein Job, es ist ein Stück Le-
ben, es ist Beziehung, Begegnung, Verantwortung 
und Hingabe.» � Wohn- und Pflegeheim Flawil

Wir gratulieren herzlichst (von links nach rechts): 
Kadiatou Keïta (Assistentin Gesundheit und Sozia-
les EBA), Lauren Liechti (Fachfrau Gesundheit EFZ), 
Sophie Brunner und Sara Kalabic (Fachfrauen 
Hauswirtschaft EFZ), Lilly Markovic und Sarania 
Maharajah (Fachfrauen Gesundheit EFZ).

Kinderarztpraxis Polipraxis 
neu an der Wilerstrasse 15 

FIRMA  Mit Freude teilen wir mit, dass im ehe-
maligen Kleger-Haushaltsgeschäft an der Wiler-
strasse 15 die neue Polipraxis Flawil entsteht.
Wir ziehen mit bestehendem Team in die reno-
vierten und neu eingerichteten Räumlichkei-
ten im EG um. Das Team von Dr. med. Philipp 
Plebani bestehend aus insgesamt fünf Kinder-
ärztinnen und Kinderärzten sowie sechs Medi-
zinischen Praxisassistentinnen wird voraussicht-
lich im Winter 2025/26 in die grosszügigen und 
hellen Räumlichkeiten einziehen. Die Praxis wird 
modern ausgestattet mit Labor, Ultraschall, Apo-
theke und neu auch einem Röntgengerät.
Wir freuen uns sehr, unseren kleinen Patientin-
nen, Patienten und Familien in Flawil und Um-
gebung viel Platz und Komfort zu bieten und die 
ambulante Grundversorgung in der Region wei-
ter zu stärken und unterstützen. 
Die Polipraxis bedankt sich bei der Gemeinde 
Flawil, beim Hauseigentümer Herrn Markus 
Kleger und den Patientinnen und Patienten für 
das entgegengebrachte Vertrauen. Ein besonde-
rer Dank geht an Dr. med. Andreas Hohl, der die 
Kinderarztpraxis im Jahre 1989 gegründet hatte 
und uns bis heute zur Seite steht. 
P.S.: Nachricht an unsere kleine Patientinnen und 
Patienten: die grossen Legospielsteine kommen 
natürlich mit. � Polipraxis Flawil
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 11. Juli 2025
Trio «Rond om de Säntis»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.30�Uhr

Samstag, 12. Juli 2025
Heart of Grace
Sommer im Feld,
vor der Kirche Feld, 19.30�Uhr

Samstag, 19. Juli 2025
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00�Uhr

Freitag, 11. Juli 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

«UNFOLDED Freitagabend»
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim, 19.00�Uhr

Samstag, 12. Juli 2025
«UNFOLDED Samstag»
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim,  
9.30 bis 21.00�Uhr

Mittwoch, 16.  Juli 2025
Lotto-Vor- und Nachmittag 
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30�Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00�Uhr

FLAWILDEGERSHEIM
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DAS FLADE-BLATT MACHT  
SOMMERFERIEN

Die nächste Ausgabe des  
FLADE-Blatts erscheint am Freitag, 
8. August 2025.
Der Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 30. Juli 2025, 17 Uhr. Nach den 
Sommerferien erscheint das FLADE-
Blatt wieder wöchentlich. 

FLAWIL IM SOMMER

Sommer ist die Zeit des Reisens und Verrei-
sens. Doch wieso nicht einfach den Sommer 
in Flawil verbringen? Öffentliche Freizeit-
möglichkeiten gibt es genügend.

›››�SEITE 11

E-ID TESTEN

Seit März 2025 kann die Öffentlichkeit tes-
ten, wie die elektronische Identität (e-ID) 
und andere elektronische Nachweise künftig 
eingesetzt werden können. Der Bund stellt 
dazu eine kostenlose Testumgebung zur Ver-
fügung.

›››�SEITE 3

SCHULERGÄNZENDE BETREUUNG

Die Schulergänzende Betreuung zieht um. 
Nun konnte in unmittelbarer Nähe zur Schul-
anlage Steinegg, an der Steineggstrasse�9, ein 
Objekt gefunden werden, das den grösser ge-
wordenen Platzansprüchen genügt.

›››�SEITE 4

Klassenassistenzen als wichtige 
Unterstützung im Schulalltag

DEGERSHEIM  Klassenassistenzen stehen�den 
Lehrpersonen unterstützend zur Seite und über -
nehmen im Schulalltag verschiedenste Funktio -
nen. Sie sind dank ihrer vielseitigen Einsatz -
möglichkeiten in der Volksschule etabliert und 
fester Bestandteil des Schulbetriebs. Die Wich -
tigkeit ihrer Aufgabe bringt hohe Anforderun -
gen mit sich, welche die Degersheimer Klassen -
assistenzen jedoch mit Bravour erfüllen.

Der Schulalltag mit teilweise sehr grossen Klas-
sen sowie die unterschiedlichsten Bedürfnisse 
der Schulkinder stellen die Lehrpersonen immer 
wieder vor grosse Herausforderungen. Um hier 
für die nötige Entlastung zu sorgen und den re-
gulären Unterrichtsbetrieb sicherzustellen, hat 
der Schulrat schon vor Längerem den Einsatz von 
Klassenassistenzen als unterstützende Massnah-
men bewilligt.

Grosse Akzeptanz
Obwohl Klassenassistenzen nicht die pädago-
gische Hauptverantwortung tragen, haben sie 
sich als sehr hilfreiche Unterstützung und Ent-
lastung für Lehrpersonen im Schulalltag in den 
Schweizer Volksschulen etabliert. Diese Funktion 
geniesst auch eine hohe Akzeptanz des schulpsy-
chologischen Dienstes: In dessen Empfehlungen 

taucht nicht selten die Betreuung eines Kindes 
durch eine Klassenassistenz auf. Auch auf kanto-
naler Ebene schätzt man das unkomplizierte An-
gebot sehr. Aktuell arbeiten rund sechs Frauen 
in der Schule Degersheim als Klassenassistenzen 
und unterstützen in verschiedenen Klassen aus 
allen Altersstufen.

Hilfe im Unterricht und bei Hausaufgaben
Bettina Weishaupt sitzt neben einem Jungen aus 
der vierten Klasse und unterstützt diesen bei ei-
ner Näharbeit. «Die anderen Kinder konnten die 
Aufgabe bereits beenden und er benötigt noch 
etwas mehr Zeit. Deshalb unterstütze ich ihn 
und wir machen das in Ruhe gemeinsam fertig», 
erklärt Bettina Weishaupt. Sie ist seit 20 Jahren 
als Klassenassistentin tätig und in verschiedenen 
Klassen und Altersgruppen unterstützend unter-
wegs. Auch Yvonne Scherrer ist seit vielen Jahren 
als Klassenassistentin tätig und für die Hausauf-
gabenbetreuung zuständig. Sie macht dies mit 
viel Einfühlungsvermögen und man spürt, dass 
die Kinder dort gerne hingehen.

Bettina Weishaupt hat mit der Arbeit als Klassenassistenz ihre Berufung gefunden.

«Klassenassistenzen erfüllen eine 
wichtige Aufgabe und sind aus dem 

Schulalltag nicht mehr wegzudenken.»
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
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Allgemein 071�914�61�11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 7. August 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058�229�76�30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Grosses Aufgabengebiet
Auf die Klassenassistenzen warten unterschied-
lichste Aufgaben: Sie kümmern sich um ein-
zelne Kinder, deren Bedürfnisse deutlich von 
der Klasse abweichen und die eine enge Betreu-
ung brauchen. Sie unterstützen aber auch Kin-
der in den Gestaltungsfächern, wo viel Erklä-
rungsarbeit nötig ist. In der Oberstufe sind es 
hauptsächlich Projektarbeiten und die Berufs-
wahl, bei welchen die Jugendlichen zusätzliche 
Unterstützung sehr schätzen. Auch die Unter-
stützung während der Schwimmwoche oder die 
Begleitung in einer Lagerwoche gehören zu den 
Aufgaben einer Klassenassistenz. Es zeigt sich, 
dass Vielseitigkeit und Flexibilität gefragt sind. 

«Die Vielseitigkeit in diesem Beruf macht mir 
grossen Spass», ergänzt Bettina Weishaupt. Es 
fällt auf, dass die Aufgabe für sie mehr Berufung 
als Beruf ist: «Teilweise begleite ich die Kinder 
vom Schulanfang bis zum Austritt. Ihre Ent-
wicklung mitzuerleben, erfüllt mich mit gros-
ser Freude.»

Wichtige Anforderungen
Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit 
als Klassenassistenz sind Erfahrung im Umgang 
mit Kindern, eine hohe Selbst- und Sozialkom-
petenz, Verantwortungsbewusstsein, Zuverläs-
sigkeit und Einfühlungsvermögen. Für Bettina 
Weishaupt sind die vier «M» für eine erfolgrei-

che Arbeit mit Schulkindern wichtig: «Man muss 
Menschen mögen.» Auch nennt sie die Zusam-
menarbeit mit den Lehrpersonen, Schulleitun-
gen und den Fachpersonen der Heilpädagogik 
als wesentlichen Erfolgsfaktor. All diesen Anfor-
derungen gerecht zu werden, ist eine grosse He-
rausforderung. Um dies zu unterstützen, bieten 
die Pädagogischen Hochschulen entsprechende 
Ausbildungen an.
Die Verantwortlichen der Schule Degersheim se-
hen die Klassenassistenzen als wichtigen Faktor 
für einen erfolgreichen Schulbetrieb. Die Schul-
leitungen, die Lehrpersonen und der Schulrat 
danken allen Klassenassistenzen für ihren gros-
sen Einsatz und ihre tolle Arbeit.

Hitzeschutz: Neue Plattform 
sensibilisiert Bevölkerung

FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Kanton St. Gal-
len engagiert sich gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern für den Schutz der Bevölkerung vor 
den gesundheitlichen Auswirkungen von 
Hitze. Der kantonale Hitzeaktionsplan hilft da -
bei, besonders gefährdete Personen besser zu 
unterstützen, das Bewusstsein für die Risiken 
von Hitze zu stärken und die Vorbereitung auf 
Hitzewellen zu verbessern. Eine neue Platt -
form informiert die Bevölkerung und unter -
stützt Fachpersonen und Entscheidungsträger 
rund um Hitze und Gesundheit.

Längere und intensive Hitzewellen beeinträchti-
gen die Gesundheit und das Wohlbefinden der 
Bevölkerung. Besonders gefährdet sind ältere 
Menschen, Kleinkinder, Schwangere und Per-
sonen mit chronischen Erkrankungen. Um die-
sen Risiken gezielt zu begegnen, erarbeitet der 
Kanton St. Gallen gemeinsam mit verschiede-
nen Partnern einen Hitzeaktionsplan. Der Plan 
ist Teil der kantonalen Strategie zur Anpassung 
an den Klimawandel. Dabei setzt der Kanton auf 
Prävention – durch Zusammenarbeit aller rele-
vanten Akteure, Sensibilisierung und strukturel-
len Anpassungen.
Ein zentrales Element des Hitzeaktionsplans ist 
die Sensibilisierung rund um Hitze und Gesund-

heit. Unter der Leitung des Amtes für Gesund-
heitsvorsorge ist die Plattform www.hitzeplan-
sg.ch entstanden, mit vielen Informationen und 
Handlungsempfehlungen. Die Plattform richtet 
sich an die breite Bevölkerung ebenso wie an 
Fachpersonen und politische Entscheidungs-
träger. Die Informationen sowie Unterlagen mit 
Empfehlungen für verschiedene Zielgruppen 
werden laufend erweitert und aktualisiert. Das 
Amt für Gesundheitsvorsorge leitet das Projekt 
und ist für die Koordination zuständig, weiter 
sind Ämter und Dienststellen aus mehreren De-
partementen beteiligt.

Schutz von Babys und Kleinkindern
Bereits für diesen Sommer erhältlich ist eine 
Broschüre zum Schutz von Babys und Kleinkin-
dern. Diese benötigen an Hitzetagen besonderen 
Schutz, denn sie können sich weniger gut an hohe 
Temperaturen anpassen. Umso jünger die Kinder 
sind, desto grösser sind die Risiken. Nachfolgend 
sind die wichtigsten Empfehlungen aufgeführt:
•	 Im Schatten bleiben, kühle Orte aufsuchen
•	 Kleidung: T-Shirt, Hut mit Nackenschutz und 

Sonnenbrille
•	 Sonnenschutz auch über dem Sandkasten 

oder Planschbecken installieren
•	 Viel trinken (Wasser oder ungesüssten Tee)
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Der Regionalkommandant des SVRG 
geht in Pension
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der langjährige Ge -
schäftsführer und Regionalkommandant des 
Sicherheitsverbundes Region Gossau (SVRG), 
Stefan Kramer, wird seine Tätigkeiten auf -
grund der frühzeitigen Pensionierung per 
Ende Mai 2026 beenden. Der Verwaltungsrat 
des SVRG bedauert den Entscheid.

Stefan Kramer steht seit mittlerweile 28 Jahren 
als Kommandant im Dienst von Feuerwehr und 
Zivilschutz, zuletzt seit 14 Jahren als Geschäfts-
führer des Sicherheitsverbundes Region Gossau. 
Unter seiner Führung wurde die Vision eines 
gemeinsamen Zweckverbandes für die Sicher-
heitsaufgaben der fünf Gemeinden Gossau, Fla-
wil, Degersheim, Waldkirch und Andwil aufge-
baut, entwickelt und etabliert, nachdem Stefan 
Kramer bereits zuvor während zehn Jahren die 
Feuerwehr und den Zivilschutz Flawil-Degers-
heim geführt hatte. Nach vielen intensiven Be-
rufsjahren möchte Stefan Kramer einen neuen 
Lebensabschnitt beginnen und die Verantwor-
tung in jüngere Hände übergeben. Darum hat er 
beschlossen, per Ende Mai 2026 im Alter von 62 
Jahren in den frühzeitigen Ruhestand zu treten. 
Der Verwaltungsrat des SVRG hat den Rücktritt 
von Stefan Kramer mit Bedauern zur Kenntnis 
genommen. Er dankt Stefan Kramer bereits jetzt 
für die geleisteten Dienste. Da die Pensionierung 

von Stefan Kramer erst in rund elf Monaten aktu-
ell wird, bleibt genügend Zeit, um die Nachfolge 
zu regeln. Die Stelle als Geschäftsführer und Re-
gionalkommandant Feuerwehr und Zivilschutz 
des Sicherheitsverbundes Region Gossau wird 
ordentlich ausgeschrieben. Die Würdigung der 
Verdienste von Stefan Kramer erfolgt zu gegebe-
nem Zeitpunkt.

Bevölkerung kann 
e-ID testen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Seit März 2025 kann 
die Öffentlichkeit testen, wie die elektroni -
sche Identität (e-ID) und andere elektronische 
Nachweise künftig eingesetzt werden können. 
Der Bund stellt dazu eine kostenlose Testum -
gebung zur Verfügung.

Unter dem Vorbehalt einer allfälligen Referen-
dumsabstimmung hat das Parlament am 20. De-
zember 2024 das e-ID-Gesetz verabschiedet und 
damit entschieden, dass der Bund den staatlich 
anerkannten elektronischen Identitätsnachweis 
(e-ID) einführen wird. Gleichzeitig soll der Bund 
die für den Betrieb der e-ID notwendige Vertrau-
ensinfrastruktur aufbauen. Im Hinblick auf die 
Einführung der e-ID (frühestens im Herbst 2026) 
und der Inbetriebnahme der dazu notwendigen 
Vertrauensinfrastruktur hat der Bund bereits ein-
zelne Pilotprojekte durchgeführt (z. B. elektroni-
scher Lernfahrausweis im Kanton Appenzell Aus-
serrhoden). Nun soll auch die breite Öffentlich-
keit erste Erfahrungen sammeln können.

Testumgebung «swiyu» zugänglich
Der Bund stellt dazu eine Testumgebung zur Ver-
fügung. In dieser Testumgebung können Private 
und Behörden elektronische Nachweise ausstel-
len und verifizieren. Wer die Testumgebung und 
die darin angebotenen Dienstleistungen nutzen 
will, muss die App «swiyu» auf sein Smartphone 
laden und kann sich dann einen fiktiven Identi-
tätsnachweis (Beta-ID) ausstellen lassen. Bis zur 
Inbetriebnahme der e-ID und der Vertrauensin-
frastruktur wird sich die Testumgebung kontinu-
ierlich weiterentwickeln und das Nutzungsange-
bot vergrössern. Sämtliche Produkte werden als 
Open-Source-Software veröffentlicht und stehen 
Bevölkerung, Wirtschaft und Behörden kosten-
los zur Verfügung. Der Bund lädt die Öffentlich-
keit ein, ihre Erfahrungen mitzuteilen und Ver-
besserungsvorschläge einzubringen.
Weitere Informationen sowie Erklärvideos und 
Antworten auf die brennendsten Fragen gibt es 
auf www.eid.admin.ch.

Stefan Kramer, Geschäftsführer und Regionalkom-
mandant des SVRG, geht Ende Mai 2026 in Pension

1.-August-Feiern

KIRCHE  Der 1. August ist ein Tag des Feierns, 
aber auch des Nachdenkens über unser Land und 
unsere Gesellschaft und darüber, was diese trägt 
und stärkt. 
Die Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau 
lädt alle herzlich zum Nationalfeiertag im Föh-
renwäldli Degersheim ein. Ab 18�Uhr öffnet die 
Festwirtschaft mit Barbetrieb «Vollverwirrt». Um 
20.15 Uhr hält Maria Pappa, die Stadtpräsidentin 
von St. Gallen, eine Ansprache. Zum Abschluss 
lassen wir die Funken sprühen.
Wer es etwas besinnlicher mag, ist am Freitag, 
1. August 2025, um 18.30 Uhr zur Eucharistiefeier 
in die Kapelle St. Laurentius Flawil eingeladen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Bundesfeier im Föhrenwäldli

DEGERSHEIM  Die traditionelle 1.-August-
Feier findet wie jedes Jahr im Föhrenwäldli 
statt. Die Organisatorinnen sorgen für leibli -
ches Wohl und geselliges Beisammensein.

Ab 18.00�Uhr öffnet die Festwirtschaft und die 
Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau ver-
wöhnt die Gäste mit Grill, Getränken und einem 
leckeren Dessertbuffet. Auf musikalische Unter-
haltung wird bewusst verzichtet. So stehen Be-
gegnung und das persönliche Gespräch im Zen-
trum. Die Festrede um 20.15 Uhr wird Maria 
Pappa, Stadtpräsidentin von St. Gallen, halten. 
Mit der Entzündung des 1.-August-Feuers um 
ca. 21� Uhr beginnt der letzte Teil des Abends: 
Die Fasnachtsgruppe «Vollverwirrt» sorgt für 
einen geselligen Barbetrieb. Der Verkehrsverein 
Degersheim sowie die Frauengemeinschaft Wol-
fertswil-Magdenau freuen sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher.

Anmeldeschluss für 
Seniorenausflug

KIRCHE  Nutzen Sie die letzte Gelegenheit! Noch 
hat es ein paar wenige Plätze frei für den Senioren-
ausflug vom Dienstag, 19. August 2025. Der Tages-
ausflug führt uns zur Halbinsel Au am Zürichsee, 
mit anschliessender Schifffahrt nach Rapperswil. 
Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Besammlung ist um 8.40 Uhr am Bahnhof 
Degersheim, die Rückkehr erfolgt etwa um 
18.15�Uhr. Die Kosten für diesen Ausflug betra-
gen pro Person Fr. 85.– (wird im Car eingezogen). 
Richten Sie Ihre Anmeldung bis 8. August 2025 
bitte an Silvia Sauder, Hintere Dorfstrasse 2, De-
gersheim, Tel. 071�371�15�10 bzw. 079�480�87�85 
oder per E-Mail an sas.dh@bluewin.ch.
� Vroni Krämer

Traditionell findet die 1.-August-Feier auch dieses 
Jahr wieder auf dem Föhrenwäldli statt.
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Bauernolympiade zum 
Schulabschluss 

DEGERSHEIM  Zum Abschluss des Schuljah-
res trafen sich die Lehrpersonen der beiden 
Primarschulhäuser Steinegg und Sennrüti zu 
einer unterhaltsamen Bauernolympiade im 
Weid-Hof in Oberhelfenschwil. Beim Na-
geln, Hufeisenwerfen, singend Melken und 
Käserollen haben sich die drei zufällig gebil-
deten Gruppen gemessen. Das Wetter war 
genauso wie das Schuljahr sehr abwechs-
lungsreich. Von heissem Sonnenschein bis 
hin zu Sturm und Starkregen war alles dabei. 
Zum Schluss gab es ein wohlverdientes Buf-
fet, bei dem alle den Tag ausklingen lassen 
und die feinen Speisen geniessen konnten. 

Schulanfang und Kräuter
sträusschen

KIRCHE  In Wolfertswil findet am Sonntag, 
10. August 2025, um 10.15 Uhr ein besonderer 
Gottesdienst mit Segnung der Kräutersträus-
schen statt. Bei schönem Wetter wird draussen 
hinter der Kirche gefeiert, sonst in der Kirche. 
Um 9.30 Uhr laden wir Sie zum gemeinsamen 
Kräuterbinden vor Ort ein. Für die Feier dürfen 
die Kinder ihre Schultheks und Taschen mitbrin-
gen und sie segnen lassen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle zum Mittagshöck willkom-
men. Ein Grill steht bereit, die Verpflegung brin-
gen Sie bitte selbst mit. 
In Degersheim findet am Samstag, 9. August 
2025, um 17.30 Uhr in der kath. Kirche ein Got-
tesdienst mit Segnung der Kräutersträusschen 
statt, der auch für Kinder sehr gut geeignet ist. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Autowasch-Aktion für 
einen guten Zweck

KIRCHE  Auch dieses Jahr beschafften evange-
lische Jugendliche aus Degersheim Geld für Ju-
gend-Aktivitäten der Kirchgemeinde. Am Sams-
tagmorgen, 14. Juni 2025, und am frühen Nach-
mittag wuschen sie nicht weniger als 14�Autos. 
Wer wollte, konnte sich auch noch den Innen-
raum saugen lassen. Diesmal engagierten sich aus-
schliesslich Mädchen bei der Autowaschaktion. 
Sie waren laut Jugendarbeiter André Eberle aber 
mit grosser Begeisterung bei der Sache.
Die Aktion profitierte wiederum vom Wohlwol-
len der Sponsoren. Diese stellten zum Beispiel 
die Anlagen und Gerätschaften, die für die Rei-
nigung der Autos benötigt wurden, unentgelt-
lich zur Verfügung. Die Gemeinde Degersheim 
ihrerseits erlaubte die Benutzung der Garagen 
unter dem Feuerwehrdepot. Durch die Aktion 
kamen rund 700 Franken für die Jugendarbeit 
zusammen.� Martin Knoepfel

Open-Air-Kinofilm  
«Pane e tulipani»

VEREIN  Am 8. August 2025 präsentieren wir 
den Kultfilm «Pane e tulipani» am Open-Air-
Kino im Brockigässli Degersheim. Eine melan-
cholisch-beschwingte Komödie, die normale 
Menschen in den Mittelpunkt stellt.
Rosalba wird von ihrer Familie irrtümlich auf 
einer italienischen Autobahnraststätte zurück-
gelassen und beschliesst, auf eigene Faust ei-
nen Abstecher nach Venedig zu machen. Dort 

kommt sie in einer 
kleinen Pension unter 
und lernt den Kellner 
Fernando kennen. Die 
beiden kommen ein-
ander langsam näher 
und es entwickelt sich 
eine Beziehung, die 
Rosalba nicht loslässt.
Filmstart ist nach dem 
Eindunkeln um ca. 

21�Uhr, bei Regenwetter indoor. Ab 19 Uhr Ge-
tränkebar und eine Pizza Auswahl vom Centro 
Italiano. 
Reservationen sind unter www.kulturpunkt-de-
gersheim.ch möglich.� Andrea Schlegel

Neuer Standort für die 
Schulergänzende Betreuung 
DEGERSHEIM  Die Schulergänzende Betreu -
ung zieht um. Für die aktuell hohen Bele -
gungszahlen bieten die Räumlichkeiten an der 
Kirchstrasse 21 zu wenig Platz. Nun konnte in 
unmittelbarer Nähe zur Schulanlage Steinegg, 
an der Steineggstrasse 9, ein Objekt gefunden 
werden, das den grösser gewordenen Platzan -
sprüchen genügt. 

Die Schulergänzende Betreuung (SEB) hat klein 
angefangen und war seit dem Beginn des Ange-
bots an der Kirchstrasse 21 angesiedelt. Zuerst 
im unteren Geschoss, danach auch im mittleren, 
um die grössere Anzahl Kinder unterbringen zu 
können. Bereits im Jahr 2024 war absehbar, dass 
der Platz auch so nicht ausreichen würde. Oft 
wich das Betreuungsangebot in den Theoriesaal 
des Feuerwehrdepots aus. Nun hat die Gemeinde 
eine andere Lösung gefunden und konnte an der 
Steineggstrasse 9 in der Liegenschaft des TISG 
(Trägerverein Integration St. Gallen) Räume mie-
ten, die mehr Platz bieten als der alte Standort. 
Zur grossen Freude der SEB-Verantwortlichen 
findet sich nun auf zwei Geschossen genügend 
Platz für alle Kinder. Dazu kommt ein grosser 
Garten auf dem Grundstück, den die Kinder 
ebenfalls nutzen können. Dank der Nähe zur 
Schulanlage Steinegg kann die SEB die Räum-
lichkeiten der Schulanlage oder des Feuerwehr-

depots weiterhin nutzen. Der Umzug ist bereits 
im Gange und wird pünktlich zum neuen Schul-
jahr abgeschlossen sein. Die Räume an der Kirch-
strasse 21 werden nun von der TISG zur Unter-
bringung von jugendlichen Flüchtenden genutzt. 
Diese Lösung konnte aufgrund der guten Zu-
sammenarbeit zwischen dem TISG und der Ge-
meinde realisiert werden. Die TISG ist für das 
Betreiben von Wohngruppen auf eine eher klei-
nere, die Gemeinde für die Tagesbetreuung auf 
eine grosse Wohnung angewiesen. Mit diesem 
räumlichen Abtausch können die Bedürfnisse 
beider Seiten voll erfüllt werden.

Die Schulergänzende Betreuung ist neu im Haus 
an der Steineggstrasse 9 zu finden.
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Klasseneinteilung für das Schuljahr 
2025/26 durchgeführt 
DEGERSHEIM  Der Schuleintritt oder der Stu -
fenwechsel sind sowohl für die Schülerinnen 
und Schüler als auch für deren Eltern gewich -
tige Ereignisse. Die Schule Degersheim ist sich 
dessen bewusst und legt darum viel Wert auf 
eine gute Einteilungsplanung. Die Reaktionen 
zeigen: Offenbar ist es ihr auch in diesem Jahr 
gut geglückt. 

Für 153 Kinder aus der Gemeinde steht im Som-
mer eine grosse Veränderung an: der Eintritt in 
den Kindergarten, in die 1. Primarschule oder 
in die 1. Oberstufe. Dementsprechend erwarte-
ten viele Eltern und Kinder mit Spannung den 
Bescheid der Schule mit der entsprechenden 
Einteilung, die Ende Mai versendet wurde. Dem 
Versand des Einteilungsbriefes geht jedoch eine 
grosse planerische Aufgabe voraus. Mit Beteili-
gung von betroffenen Lehrpersonen, der Schul-
leitung, der Schulverwaltung und dem Schulrat 
entsteht die Klasseneinteilung. Kriterien sind 
unter anderem das Verhältnis zwischen Knaben 
und Mädchen, die Quartiergrenzen, Schulwege 
oder die kulturelle und soziale Durchmischung. 
Zwangsläufig erfolgt nach der Kommunikation 
ein reger Austausch zwischen den Kindern, vor 
allem aber zwischen den Eltern: Welche Kinder 
dürfen miteinander in den Kindergarten oder 
in die Klasse, bei welcher Lehrperson oder in 

welchem Kindergarten? Oft überwiegt die Zu-
friedenheit oder die Erleichterung über den 
Bescheid. Manchmal trüben aber auch Unver-
ständnis oder Enttäuschung die Vorfreude auf 
den Schuleintritt. Nicht immer können Eltern 
die Entscheide der Schule nachvollziehen und 
stellen diese infrage. Eine durchaus verständli-
che Reaktion, da das Kindswohl individuell be-
urteilt wird und eine sehr emotionale Angele-
genheit ist. 
Auch in diesem Jahr stiess die Einteilung auf 
breite Akzeptanz. Die Schule Degersheim dankt 
allen involvierten Eltern für das Vertrauen. Al-
len neu eintretenden und bereits bestehend 
schulpflichtigen Kindern wünscht sie bereits 
jetzt einen guten Start ins Schuljahr 2025/26.

Neues Schaufenster der Chronikstube 
DEGERSHEIM  Die Chronikstube darf bis auf 
Weiteres die Schaufenster an der Haupt -
strasse� 73 erneut kostenlos nutzen. Zu ihrer 
Rückkehr an einen ehemaligen Standort zei -
gen die Chronisten Bilder und Informationen 
zu Hausverschiebungen. 

Auf fünf Tafeln und 31 Blättern zeigen die Ge-
meindechronisten allerlei Interessantes zum 
Thema Hausverschiebungen in Degersheim. 
Kurz nach 1900 waren Behörden und Private be-
müht, für verschiedene Gebäude einen ihrer Be-
deutung gemässen Platz im Dorf zu sichern. An 
der Stelle des heutigen Gemeindehauses, das als 
Post und Ersparnisanstalt gebaut wurde, stand 
bereits ein Haus. Auch eine Post gehörte damals 
selbstverständlich ins Zentrum des Dorfes. Der 
Kantonalbank mussten zwei bestehende Häuser 
weichen. Das evang. Pfarrhaus stände wenige Me-
ter neben der kath. Kirche, wäre es nicht abgebro-
chen worden. Die bekannten Architekten Curjel 
und Moser drängten die evang. Kirchbürger, ge-
nügend Platz für die evang. Kirche zu schaffen. 
Daher wurden mehrere Häuser abgebrochen und 

teilweise andernorts wieder aufgebaut. Teilweise 
dienten die Verschiebungen aber auch Verschö-
nerungs- und Raumzwecken. Lange Jahre stand 
ein Haus neben der Villa Kuhn. Damit die Villa 
besser zur Geltung kam, wurde es verschoben. 
Ebenso wie ein kleines Haus, welches die An-
sicht der Backsteinbauten der Firma Grauer-Frey 
störte. Damit die evang. Primarschüler nicht nur 
ein grosszügig ausgestattetes Schulhaus, sondern 
auch eine entsprechende Spielwiese erhielten, 
wurde das störende Bicksche Haus deshalb an die 
Gotthardstrasse verschoben.

Letzter Schultag im 
Schulhaus Sennrüti 

DEGERSHEIM  Den letzten Schultag haben 
die Schülerinnen und Schüler des Schulhauses 
Sennrüti gemeinsam mit ihren Lehrpersonen 
gebührend gefeiert. Das Theaterstück zum 
Bilderbuch von Bauer Beck sorgte für beste 
Unterhaltung und brachte sowohl die Kinder 
als auch die Lehrpersonen zum Lachen. Ne-
ben der verlängerten grossen Pause war das 
Znünibuffet ein besonderes Highlight. Jede 
Klasse bereitete eine Leckerei zu, welche die 
Kinder draussen auf Picknickdecken genies-
sen durften. Die 2.-Klässler wurden herzlich 
von ihren Lehrerinnen verabschiedet und 
bildlich sowie musikalisch auf das neue Aben-
teuer im Schulhaus Steinegg eingestimmt. 

Schaufenster der Gemeindechronisten an der 
Hauptstrasse 73, ehemals Fahrschule Keller.

Die Klasseneinteilung ist für die Schule jedes Jahr 
eine spannende Herausforderung.

Gemütliches  
«Ab i d’Ferie»-Fest

VEREIN  Bereits zum vierten Mal lud die Frauen
gemeinschaft Wolfertswil-Magdenau am 4. Juli 
2025 zum «Ab i d’Ferie»-Fest ein. Rund um das 
Lagerfeuer im idyllischen Rotmoos, oberhalb von 
Wolfertswil, versammelten sich die Frauen zu ei-
nem gemütlichen Sommerabend in der Natur.
Das stimmungsvolle Zusammensein bot alles, 
was ein gelungener Start in die Ferienzeit braucht: 
Feines vom Grill, erfrischende Drinks an der Bar 
und das Knistern des Lagerfeuers sorgten für eine 
entspannte Atmosphäre. Und zum Dessert gabs 
feine Schoggi-Bananen aus dem Feuer. Für die 
Mutigen gab es obendrauf einen Flämmli-Shot.
Diejenigen, die den Abend bis ganz zum Schluss 
auskosten wollten, schlugen sogar ihr Zelt im 
Rotmoos auf – und wurden am nächsten Morgen 
mit einem atemberaubenden Sonnenaufgang be-
lohnt. Ein gelungener Abend, der Vorfreude auf 
den Sommer machte und Gemeinschaft erlebbar 
werden liess.� Andrea Bärtschi
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Strassensperrung  
für Festival am Gleis
Am Samstag, 9. August 2025, findet beim Bahnhof Degersheim im 
Kreuzungsareal Poststrasse-Bahnhofstrasse-Mühlefeldstrasse sowie 
auf dem Bahnhofpärkli das «Festival am Gleis» statt. Deswegen wer -
den die betroffenen Strassenabschnitte wie folgt für den Durch -
gangsverkehr und den Fussverkehr gesperrt:

Zeitdauer:	 Freitag, 8. August, ab 8 Uhr bis  
	 Sonntag, 10. August, 18 Uhr
Standort:	� •  �Poststrasse, Abschnitt ab Zufahrt Postrasse 15  

bis zum Bahnhofgebäude
	 • �Bahnhofstrasse, Abschnitt ab Zufahrt Bahnhofstrasse 

2/4 bis Bahnhofstrasse 11
	 •  �Mühlefeldstrasse, Abschnitt ab Einlenker Sportplatz-

strasse bis zum Bahnhofgebäude

Die Strassensperrungen haben Parkverbote auf der Bahnhofstrasse 
zur Folge. Diese werden ebenfalls signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Öffnungszeiten  
1. August
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Nationalfeiertag,  
Freitag, 1. August 2025,  geschlossen.

Unten stehend finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen 
oder Rohrleitungsbrüchen:

Wasserversorgung Pikett: Tel. 071�372�07�77 
Bestattungsamt: Tel. 071�372�07�22 / Firma Enzler: Tel. 071�390�03�36

Am Montag, 4.  August 2025, sind wir wieder zu den normalen Öff-
nungszeiten für Sie erreichbar. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Nationalfeiertag.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Doris Gröble
25. Juli 1937 – 15. Juli 2025

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.



Programm 08.–17.August
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

Kilray08
08 Rock - Pop - Ska - Raggae und auch Country: Musik für alle! 20:00 Uhr

Familienzmittag 13
08 Ein feines Essen und eine fröhliche Tischgemeinschaft für alle Generationen. 

Anmeldung über die Webseite. 11:45 Uhr

�Ÿ�Î�p���d�ê�����œ�����ö���ö�^09
08 Nochmals zusammenkommen und sich gemeinsam an die Taufe erinnern. 11:00 Uhr

Adenite09
08 Ohne einen Auftritt der sympathischen und talentierten Flawiler Band wäre Sommer 

im Feld nicht orignial. 20:00 Uhr

Beatbox, Rap und Loops13
08 mit Alessandro Zuffelatto

Komm mit auf eine spannende und klangvolle Entdeckungsreise. 13:30 Uhr

Sing Song am Lagerfeuer13
08 mit Heinz «Flupy» Keller Schnapp dir deinen Campingstuhl, mach’s dir am Feuer 

gemütlich und sing mit! 20:00 Uhr, nur bei gutem Wetter

The Green Socks15
08 Irish Folk aus St. Gallen. 19:30 Uhr

Flohmarkt16
08 Am Flohmarkttag gibt’s für alle etwas zu kaufen, rund um die Kirche vor allem für 

Erwachsene, auf dem Schulhausplatz vieles für Kinder. 09:00 bis 14:00 Uhr

Gospelchurch16
08 Ein Gospelgottesdienst unter freiem Himmel. 19:00 Uhr

Begrüssungsfest für Christina Egli17
08 Nach ihrem Vikariatsjahr kehrt Christina Egli als Pfarrerin zurück nach Flawil. Wir 

heissen sie willkommen! 14:00 Uhr

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Beginn des neuen Schuljahrs
Das Schuljahr 2025/26 beginnt am Montag, 11.  August 2025

Kindergärten im Dorf und Waldkindergarten
1. Kindergartenjahr	 um 10 Uhr
2. Kindergartenjahr	 um 8 Uhr

Kindergarten Egg
1. Kindergartenjahr	 um 10 Uhr
2. Kindergartenjahr	 um 8.05 Uhr

Primarschulen im Dorf
Alle Klassen	 um 8 Uhr

Primarschule Alterschwil
1. bis 6. Klasse	 um 7.45 Uhr

Oberstufe (Kleinklasse, Real- und Sekundarschule)
1. Klassen	 um 9 Uhr im Singsaal
2. Klassen	 um 8.30 Uhr im Singsaal
3. Klassen	 um 8 Uhr im Singsaal

Musikschule
Der Unterricht beginnt in der ersten Schulwoche.

Die Eltern der neuen Kindergartenkinder und der Erstklässle-
rinnen und Erstklässler sind eingeladen, ihre Kinder am ersten 
Schultag zu begleiten.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie allen 
Lehrpersonen und Angestellten einen guten Start ins neue 
Schuljahr.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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MyLife – Der Lebenskurs
Zehn Personen nahmen kürzlich am ersten My-
Life Workshop in Degersheim teil. Der standar-
disierte «Lebenskurs» wird z. B. seit Jahren in Wil 
angeboten. Er leitete zur persönlichen Reflexion 
über das eigene Leben an. Durch kurze Impulse 
erhielt jede Person das nötige Rüstzeug, um ihr 
eigenes Leben zu erforschen. In kurzen, freiwil-
ligen Austauschrunden wurde von vielfältigen 
Lebenserfahrungen profitiert. Anhand der sechs 
einfachen Symbole von Münze, Buch, Brücke, 
Musik, Pflaster und Schatz tauchten die Teilneh-
menden in ihre persönliche Biografie ein. 

Münze: Was hat mich geprägt, zu dem gemacht, 
was ich heute bin? 
Buch: Mein Leben als Buch verstehen. Was 
hat mich positiv oder auch negativ geprägt?  
Brücke und Pflaster: Wie kann ich Heilung von 
meinen Verletzungen erfahren? Wohin führt mein 
Leben? Welche Lebensmuster habe ich? Was denkt 
Gott als mein Schöpfer über mich? Gott hat mich 
gewollt und liebt mich. Mein Leben, trotz allem, 
als kostbares Geschenk und Schatz entdecken. Der 
Reichtum des Lebens war ansteckend. Gerade auch 
Schwieriges im Leben kann zur Perle werden.

Frühere Statements: 
«Den MyLife Workshop mitzumachen, ändert 
nicht meine Vergangenheit, aber meine Zu-
kunft.» 
«Der MyLife Workshop lässt dich dein Leben 
nochmals aus einem anderen Blickwinkel be-
trachten. Er hilft dir, besser zu verstehen, wie 
dein Schöpfer dich sieht.» 
Die Teilnehmenden können den Kurs herzlich 
empfehlen. Angedacht ist, dass 2026 ein weiterer 
Kurs durchgeführt wird.
� Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Teilnehmende am MyLife Workshop. Bild: Kurt Witzig

Sonntag, 27. Juli
	 KEIN Gottesdienst
Sonntag, 3. August 2025
09.30	 Gottesdienst (SOLA-Rück-

blick). Thema: «Gottes-
furcht vs. Menschenfurcht», 
gleichzeitig separate Gottes-
dienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Tel. 071�393�91�91

www.fcgf.ch

Sonntag, 27. Juli
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil fällt aus
Sonntag, 03. August
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Flawil mit Chris Forster  
Im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 27. Juli
10.00	 Zwinglisaal: Regio-Gottes-

dienst mit Degersheim, 
anschl. Kirchenkaffee 
Pfrn. Sabine Gritzner, Fahr- 
dienst unter 079�752�38�43

Sonntag, 3. August
10.00	 Kirche Oberglatt: Liturgi-

sche Sonntagsfeier 
Pfrin. Sabine Gritzner, 
Fahrdienst unter 
079�752�38�43

Samstag, 26. Juli, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juli, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juli, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Freitag, 1. August, Flawil
18.30	 Eucharistiefeier zum 

Nationalfeiertag in der 
Kapelle

Samstag, 2. August, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 3. August, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 3. August, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft
Öffentliche 1.-August-Feier
Freitag, 1. August, um 18.00 Uhr, im 
Föhrenwäldli Degersheim
Die Frauengemeinschaft Wolferts-
wil-Magdenau lädt alle herzlich 
zum Nationalfeiertag ein. 
Ab 18.00 Uhr öffnet die Festwirt-
schaft mit Barbetrieb. Um 20.15�Uhr 
hält Maria Pappa, die Stadtpräsi-
dentin von St. Gallen, eine Anspra-

che. Zum Abschluss lassen wir die 
Funken sprühen. 

Seniorengruppe Frohes Alter
Grillhöck
Dienstag, 5. August, um 12.00 Uhr 
Bei schönem Wetter grillieren wir in 
der Waldhütte im Ruerwald. Bei 
schlechtem Wetter sind wir bei den 
Barmettlers im Inzenberg. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. 
Anmeldung bis 3. August an Anna 
Egli (077�483�69�60).

www.se-ma.ch Sonntag, 27. Juli
10.00	 Regio-Gottesdienst in der 

Kirche im Feld in Flawil
Dienstag, 29. Juli
09.30 	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg mit Pfr. K. Witzig
Samstag, 2. August
08.30	 Männerforum
Sonntag, 3. August
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 4. August
09.30	 Frauenbibeltreff
Donnerstag, 7. August
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg mit Pfr. K. Witzig
20.00	 Kirchenchorprobe

www.ref-degersheim.ch

Mittwoch, 6. August
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag. Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

www.ref-flawil.ch
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Disney-Sommerlager Blauring Flawil
Glücklich blicken wir auf unser Sommerlager Anfang Juli zurück. In Einsiedeln konnten wir alle sie-
ben verlorenen Kugeln finden und so Walt Disney helfen, seine Filmproduktion wieder in Gang zu 
bringen. Mit Teamgeist, Ausdauer und einer ordentlichen Portion Abenteuerlust meisterten wir diese 
Herausforderung gemeinsam. Wir freuen uns bereits jetzt, beim Lagerrückblick auf diese schönen 
Momente zurückzuschauen.� Fotos: Sila Gähwiler
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Sommerferien in Flawil – auch zu Hause wird’s nie langweilig
FLAWIL  Viele Leute verreisen in den Som -
merferien. Aber auch jene, welche in Flawil 
bleiben, können sich hier amüsieren. Es gibt 
viele verschiedene Freizeitmöglichkeiten. Hier 
folgt ein kurzer Überblick.

Die Sommerferien werden vielerorts genutzt, um 
zu verreisen. Einige reisen in den Süden für die 
richtig warmen Temperaturen und eine Abküh-
lung im Meer, andere nutzen die warmen Tempe-
raturen, um die ansonsten oft verschneiten Berg-
regionen näher kennenzulernen. Und wieder an-
dere bleiben zu Hause in Flawil. Kein Wunder, 
denn Flawil bietet fast alles, was auch bekannte 
Sommerferien-Destinationen bieten: Flanieren 
durch historische Dorflandschaften, feines Es-
sen und Glaces in zahlreichen Restaurants und 
natürlich jede Menge Freizeitmöglichkeiten, die 
von der Gemeinde angeboten werden.

Pumptrack Oberstufenzentrum
Der Pumptrack beim Oberstufenzentrum Flawil 
begeistert alle, die auf zwei, drei oder vier Rol-
len unterwegs sind. Mountainbikes, BMX-Räder, 
Kickboards und Inlineskates bringen hier auf der 
welligen Strecke jede Menge Spass und Training.

Freibad Böden
Das Freibad Böden ist der perfekte Ort für eine 
Abkühlung an einem heissen Sommertag. Meh-
rere Pingpongtische, ein Volleyballfeld, eine 
grosse Wiese und ein Spielplatz stehen den Ba-
degästen ebenfalls zur Verfügung. Die Sprung-
anlage, das 50-Meter-Becken und die Rutsch-
bahnen machen den Sommer für Familien und 
Wassersportfans zu einem Erlebnis. 

Disc-Golf-Parcours im Feld
In Flawil gibt es seit 2022 einen kostenlosen 
Disc-Golf-Parcours mit 18 Bahnen, der durch 
den Kirchenpark führt. Dafür brauchst du nur 
einen Frisbee und ein paar Freunde und schon 
kann der Spielspass beginnen! Die Anlage ist der-
zeit aufgrund der Bauarbeiten im Feld etwas re-
duziert. 

Zahlreiche Spielplätze und Feuerstellen
Flawil verfügt über zahlreiche Spielplätze, die 
immer wieder modernisiert wurden. Hier kön-
nen kleine Kinder spielen, klettern, schaukeln, 
und so die Zeit draussen verbringen. Es gibt aber 
auch für die Grossen die Möglichkeit, Basketball, 
Fussball oder Pingpong zu spielen. In Flawil bie-
ten zudem verschiedene Feuerstellen die perfekte 
Gelegenheit, die Natur zu geniessen und gemein-
sam am Feuer entspannte Momente zu erleben. 
Eine Übersicht der Spielplätze und Feuerstellen 
ist auf www.flawil.ch/spielundspass zu finden.

Wander- und Erlebniswege
In und um Flawil sind einige Wanderwege, wie 
z. B. der Grenzweg, der Schoggiweg, der Buure
weg und die Kulturspur zu finden. Der Grenz-
weg rund um Flawil lädt zu einer abwechslungs-
reichen Wanderung entlang der Gemeindegrenze 
ein, vorbei an Wäldern, Hügeln und der Wiss-
bachschlucht. Die gesamte Wanderung ist rund 
22 Kilometer lang. Sie kann aber nach Belieben 
abgekürzt oder verlängert werden. 
Der 2011 eröffnete Schoggiweg, entstanden in 
Zusammenarbeit mit Maestrani, führt abwechs-
lungsreich durch Naturschutzgebiet und land-
wirtschaftliches Agrarland und lädt dazu ein, die 
Natur rund um Flawil auf süsse Weise zu entde-
cken. 
Der Buureweg wurde 2013 in Zusammenarbeit 
mit dem St. Galler Bauernverband und dem Ver-
kehrsverein eröffnet, begleitet von einem zwei-
einhalbminütigen Film zur Einweihung, welcher 
auf www.flawil.ch zu finden ist. 
Die Kulturspur führt auf einem Rundweg durch 
Flawil zu 16 kulturellen Stationen. Dabei lernt 
man die historischen Hintergründe zu verschie-
denen Sehenswürdigkeiten kennen. Der Wander-
weg ist perfekt für Familien sowie Entdeckerin-
nen und Entdecker.
Natürlich ist die Liste nicht abschliessend und 
es gibt noch zahlreiche weitere Freizeitangebote. 
Doch es zeigt: Wer im Sommer in Flawil bleibt, 
kommt auch hier voll auf seine Kosten.

Beim Pumptrack im Oberstufenzentrum kann man 
sich mit seinem Gefährt austoben. Bitte Rücksicht 
nehmen auf andere und die eigene Sicherheitsaus-
rüstung nicht vergessen. 

Zahlreiche Spielplätze wie jener beim Schulhaus 
Egg stehen in ganz Flawil zur Verfügung.

Der Grenzweg führt um Flawil herum und ist 
gespickt mit eindrücklichen Naturschauplätzen. 

Männerchor beim Alp gottesdienst

VEREIN  Am Sonntag, 6. Juli 2025, begleitete der 
Männerchor Eintracht den feierlichen Alpgottes-
dienst bei der Bruderklauskapelle am Seealpsee. 
Auf Einladung von Messmer Thomas Signer 
machten sich die Sänger frühmorgens auf den 
Weg nach Wasserauen und von dort zu Fuss zum 
Seealpsee. Oben beim Restaurant angekommen, 
zogen sie sich dort für den Auftritt erstmals die 
neu beschafften hellblauen Poloshirts über.
Bei trockenem, aber windigem Bergwetter bot 
die Kapelle eine wunderschöne Kulisse für den 
durch Bruder Benno Zünd geleiteten Gottes-
dienst. Die musikalische Begleitung reichte von 
«Ode an Gott» über das «Ave Maria der Berge» 
bis zum «Andachtsjodler». Besonders das Lied 
«Üse Vater im Himmel» von Peter Roth wurde 
vom Dirigenten Moritz Lieberherr mit einem 
Naturjodel eindrucksvoll begleitet. Die zahl-
reichen Wanderer und Wanderinnen rund um 
die Kapelle lauschten still und spendeten nach 

jedem Lied herzlichen Applaus. Die positiven 
Rückmeldungen liessen nicht lange auf sich 
warten – eine erneute Einladung für einen Alp-
gottesdienst in zwei Jahren wurde bereits in 
Aussicht gestellt.
Nach dem anschliessenden Mittagessen im Res-
taurant Seealpsee wurden in geselliger Runde 
weitere Lieder gesungen, bis es hiess: jetzt wieder 
runter ins Tal.� Josef Widmer

Lindengut mit Gaslaternen-
Nostalgie

VEREIN  Bereits während der Planungsphase für 
die Restaurierung des historischen Lindengut-
Parks stellten die Technischen Betriebe die Schen-
kung der letzten Flawiler Gaslaterne für den Park 
in Aussicht. Zur grossen Freude von Stiftung Lin-
dengut und Verein Ortsmuseum bereichert die La-
terne seit Ende Juni den Park aufs Schönste. Sie ver-
strömt im Park nun aber nicht mehr ihr Gas-, son-
dern elektrisches LED-Licht in den Abendstunden. 
Damit erinnert sie daran, wie der visionäre und 
tatkräftige Unternehmer Huldreich Ottiker tech-
nische Entwicklungen wie die Elektrizität schon 
früh gefördert und für seinen Webereibetrieb ge-
nutzt hatte. Allerdings läutete er damit auch das 
Ende der wohl romantischen, aber spärlichen Gas-
beleuchtung im Dorf ein. Stiftung Lindengut und 
Verein Ortsmuseum Flawil danken den TBF für 
dieses grosszügige Geschenk.� Urs Schärli
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Geniessen und spielen 
gegen Food Waste

KIRCHE  Im «Sommer im Feld» stand der Mitt-
woch vor den Sommerferien ganz im Zeichen 
von «No Food Waste». Der wöchentliche Fami-
lienzmittag bestand für einmal ganz aus Resten 
von früheren Mittagessen sowie aus gespende-
ten Früchten. Alles wurde rechtzeitig haltbar ge-
macht, und so konnte das Küchenteam ganz ohne 
Einkauf einen feinen, vielfältigen und nachhalti-
gen Zmittag servieren.
Am Nachmittag spielten Kinder und Erwachsene 
das Food-Save-Kartenspiel «Achtung, fertig, rest-
los!» mit dessen Erfinder Tobias Fischer-Künz-
ler. Auf unterhaltsame Weise vermittelt das Spiel 
wichtige Tipps zur Vermeidung von Food Waste 
im Haushalt, zum Beispiel Einkaufen mit Liste 
statt spontan, Lebensmittel richtig lagern, beim 
Kochen und Schöpfen angemessen portionieren 
und Reste kreativ verwerten. Bei einem Kurzquiz 
konnten die Teilnehmenden lernen, warum die 
Vermeidung von Food Waste gut für die Um-
welt und das Klima ist. Und die abschliessende 
Guetzlidegustation machte deutlich, dass viele 
Lebensmittel auch nach dem aufgedruckten Da-
tum noch problemlos genossen werden können.
� Daniela Zillig-Klaus

Zämägang – zusammen 
statt allein

KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist 
am Freitag, 8. August 2025, um 18.30 Uhr beim 
Parkplatz Föhrenwäldli in Degersheim. Viel-
leicht kennst du Menschen, denen das freundli-
che und interessierte Miteinander guttun würde? 
Mache sie auf dieses Angebot aufmerksam oder 
bring sie gleich mit! Es braucht keine Anmel-
dung. Auskunft bei Seelsorger Silvan Hollenstein, 
079�743�73�89 oder silvan.hollenstein@se-ma.ch. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 8. August 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 31. Juli 2025, 7.00 Uhr

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 7. August 2025, 7.00 Uhr

Neue Schulleitungen für die Schulen 
Grund, Feld/Alterschwil und Botsberg
FLAWIL  Über die Sommerferien fanden die 
angekündigten Wechsel der Schulleitungen der 
Schulhäuser Grund, Botsberg und Feld statt. 
Dabei wurden zum einen drei neue Schullei -
tungspersonen begrüsst und Gabriela Dschul -
nigg, bislang Schulleiterin im Grund, in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet .

Während sich Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrpersonen über die Sommerferien erholen, 
übernehmen in den Schulhäusern Grund, Feld/
Alterschwil und Botsberg neue Schulleitungsper-
sonen. 

Schuleinheit Grund
Gabriela Dschulnigg hat nach 11 Jahren als 
Schulleiterin der Schuleinheit Grund ihre An-
stellung gegen den wohlverdienten Ruhestand 
getauscht. Ihre Nachfolge wird per 1. August 
2025 Sabine Burkhardt antreten. Sie bringt eine 
über zwanzigjährige Erfahrung als Sekundarleh-
rerin, unter anderem auch im Ausland, und einen 

CAS «Schule entwickeln» und damit eine hervor-
ragende Grundlage für die Aufgabe als Schullei-
terin mit.

Schuleinheit Botsberg
Ueli Siegenthaler, Schulleiter der Kindergärten 
und der Schuleinheit Botsberg, hatte bereits im 
Oktober 2024 den damaligen Schulrat infor-
miert, die Schulleitung im Botsberg auf Ende 
des Schuljahres 2024/25 abzugeben. Seine Nach-
folge tritt per 1. August 2025 Karin Bösch an. Die 
Handarbeits- und Primarlehrerin blickt ebenfalls 
auf rund 20 Jahre Unterrichtserfahrungen zu-
rück und bringt so ideale Voraussetzungen für 
die Aufgabe als Schulleiterin mit.

Schuleinheit Feld/Alterschwil
Das Schulleitungspensum von Manuela Brunner 
hatte sich seit 2019 stetig erhöht. Von einst 55 
Stellenprozent betrug das Pensum mittlerweile 
80 Prozent. Manuela Brunner hatte bereits seit 
Längerem darauf hingewiesen, dass für sie die 
Arbeitsbelastung nebst ihrer Aufgabe als Fami-
lienfrau zu gross geworden ist. Daher wird die 
Schulleitung Feld/Alterschwil künftig in einer 
Co-Schulleitung geführt. Am 1. August 2025 
wird Pascal Kübli, Unterstufenlehrer im Schul-
haus Alterschwil, die Co-Schulleitung in einem 
Pensum von 30 Prozent übernehmen. Manuela 
Brunner wird in einem Pensum von 50 Prozent 
die Hauptverantwortung im Schulhaus Feld in-
nehaben.
Die Gemeinde Flawil und die Bildungskommis-
sion wünschen den neuen Schulleitenden einen 
guten Start und viel Freude und Erfüllung in ihrer 
neuen Tätigkeit. Gleichzeitig danken sie den ver-
dienten Schulleitenden herzlich für ihre geleistete 
Arbeit und wünschen Gabriela Dschulnigg alles 
Gute für den kommenden Lebensabschnitt.

Gabriela Dschulnigg, Schulleiterin im Grund, wur-
de von den Lehrpersonen und mit verschiedenen 
Überraschungen der Schulkinder gebührend in 
den Ruhestand verabschiedet. 

Das Schulhaus Feld verabschiedete die Kinder der 
6. Klasse (wechseln in die Oberstufe) und eine  
3. Klasse (wechselt ins Schulhaus Grund) mit ei-
nem Gang über den roten Teppich. 

Letzter Schultag im Feld und im Grund
FLAWIL  Am letzten Schultag vor den Som -
merferien findet traditionellerweise ein be -
sonderes Rahmenprogramm statt. Bei den 
Schulhäusern Feld und Grund war der Höhe -
punkt je ein Fussballmatch zwischen den Kin -
dern aus der 6. Klasse und den Lehrpersonen 
– mit unterschiedlichem Ausgang.

Die Schuleinheiten Grund und Feld haben am 
letzten Schultag vor den langersehnten Sommer-
ferien ein besonderes Rahmenprogramm durch-
geführt. Während die Kinder im Grund mit ei-
nem feinen Znüni und kreativen Darbietungen 
von den Kindern des Einschulungsjahres und der 
6. Klasse verwöhnt wurden, zelebrierten die Kin-
der der Schuleinheit Feld den Abschied mit Ge-
schenken, Reden, Gesang und einem Gang über 
den roten Teppich. Eine Gemeinsamkeit hatten 
die beiden Abschiedsveranstaltungen aber: den 
traditionellen Fussballmatch zwischen Schul-
kindern der 6. Klasse und den Lehrpersonen. 

Während in der Schuleinheit Grund die Lehr-
personen deutlich mit 7:3 gewannen, ging das 
Team der Lehrpersonen aus der Schuleinheit 
Feld sang- und klanglos unter. Beim anschlies-
senden Mittagessen im Klassenkreis konnten sich 
die Kinder dann noch von den eigenen Gspändli 
verabschieden.
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Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 �ƒEinzige Holzofenpizza in der Umgebung
 �ƒItalienische Spezialitäten
 �ƒMittagsmenü
 �ƒGenügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! � Tel. 071 393 21 18 � St. Gallerstrasse 73 � 9230 Flawil
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14. Kantonale Karate
meisterschaft 

VEREIN  Am 28. Juni 2025 eröffnete der Or-
ganisator, Mislim Imeroski, das�schon traditio-
nelle Turnier in der Botsberg-Halle. Der� Prä-
sident des kantonalen Karateverbands,� Kuj-
tim� Ameti,� richtete ein Willkommen an alle 
Karatekas und�Zuschauerinnen und Zuschauer 
und�wünschte allen ein schönes und faires Tur-
nier.� 109 Karatekas, bei� 176 Nennungen,� aus 
8�Schulen, waren vor Ort.
In den Altersklassen U8 bis U18 und Elite sowie 
in Handicap startete das Turnier, auf zwei Tata-
mis, mit den Disziplinen «Katas», Einzel, Team 
und Handicap. 
Noch vor der Mittagspause erfolgte die Rangver-
kündigungen aller Kata-Kategorien.
Mit diversen Speisen und Getränken lud das Mit-
tagsbuffet zum Verweilen ein.
In den Disziplinen «Kumite» Einzel und Team 
(direkte Begegnung zweier Kämpfer) fanden die 
Wettbewerbe am Nachmittag statt. 
In den Kategorien bis U8�kämpften�die jüngsten 
Karatekas gegen den sogenannten Ball.
Nach den Siegerehrungen im� «Kumite» en-
dete�das Turnier mit Applaus.�Herzliche�Gratula-
tion allen�Wettkämpferinnen und -kämpfern für 
ihre Leistungen. Besten Dank an alle�Schiedsrich-
terinnen und Schiedsrichter,�Coachs und Helfen-
den für ihre Einsätze zum guten Gelingen dieses 
schönen Anlasses.�Die Rangliste ist unter www.
karate-schulen.ch zu finden.� Mislim Imeroski

SEMAplus-Grillplausch im 
Pfarrgarten

KIRCHE  Ob das Wetter halten wird? Hoffnungs-
voll strömte kurz nach 11 Uhr eine ansehnliche 
Menge Menschen in den Pfarrgarten der Kirche 
St. Laurentius ein. 
Nachdem sich die Gäste an den Festtischen nieder-
gelassen hatten, wurden sie von der Vorbereitungs-
gruppe mit köstlich mundendem Roséwein, Apé-
rogebäck und Paprikabrot bedient. Mittlerweile 
war die Gästeschar auf 60 Personen angewachsen. 
Die älteren Leute schätzen das Beisammensein 
und das gemeinsame Essen im Freien. Diesem 
konnten sie denn auch frönen mit den von Han-
speter Schildknecht meisterlich gegrillten Brat-
würsten, Stumpen und Schüblingen. Zwischen-
durch begrüsste Margrit Schildknecht mit grosser 
Freude die Anwesenden und prostete ihnen zu. An 
den Tischen wurde lebhaft diskutiert. Die Senio-
rinnen und Senioren freuten sich auch über den 
Besuch von Pfarrer Markus Schöbi. Ein reich be-
stücktes Dessertbuffet lockte die Gäste auch an. 
Einige genossen die Süssigkeiten und den Kaffee 
im Pfarreizentrum, nachdem die Temperatur küh-
ler geworden war. Die Anwesenden hatten einen 
erfreulichen Nachmittag geniessen können. Den 
Helferinnen sei grosser Dank gesagt!
� Rosmarie Keil-Neuhaus

Unterstützung für pflegende 
Angehörige

INSTITUTION  In der Schweiz pflegen 600 000 
Menschen ihre Angehörigen, oft unter hoher Be-
lastung. Pro Woche leisten sie über 30 Millionen 
Arbeitsstunden. Erst 2019 entschied das Bun-
desgericht, dass auch Angehörige das Anrecht 
haben, für die Grundpflege bei Familienangehö-
rigen entlöhnt zu werden. Doch sind viele Pfle-
gende noch auf sich allein gestellt, ohne fachliche 
Begleitung oder Entlastung. 
Genau da setzen wir von der Unipflege an: Wir 
haben uns auf die Begleitung einer Vielzahl von 
Pflegefällen spezialisiert, darunter die Betreuung 
von Kindern mit Beeinträchtigungen, von Men-
schen mit Demenz, Autismus-Spektrum-Störun-
gen oder neurologischen Erkrankungen wie ALS. 
Unser Ziel ist es, Angehörige gezielt zu entlasten 
und sie individuell zu unterstützen – auch in be-
sonders schwierigen Pflegesituationen. Durch 
unsere Unterstützung und die Sicherstellung ei-
ner qualitativ hochwertigen Pflege können pfle-
gebedürftige Menschen länger in ihrer vertrau-
ten Umgebung leben. Die Unipflege hilft, entlas-
tet und entlöhnt Angehörige fair mit 45 Franken 
pro Stunde.
Wir sind für Sie und Ihre Angehörigen da! 
Mehr Informationen sind zu finden unter www.
unipflege.ch, Telefon 071�521�12�60 und info@
unipflege.ch.� Unipflege

TODESFÄLLE

Gestorben am 15. Juli 2025 in Flawil: Gröble geb. 
Elmer, Doris Irene,  von Oberhelfenschwil, gebo-
ren am 25. Juli 1937, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det am Freitag, 25. Juli 2025, 14.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der Evang. Kirche Oberglatt.

Gestorben am 15. Juli 2025 in St. Gallen: Bernardi, 
Peter Paul, von Rebstein, geboren am 12. Ap-
ril 1943, wohnhaft gewesen in Flawil, Bahnhof-
strasse�5. Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Öffnungszeiten  
1. August 2025

Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Technischen Betriebe Flawil 
bleiben am Freitag, 1.  August 2025, 
geschlossen.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit dem Bestattungsamt. 
Das Bestattungsamt ist am Samstag, 
2. August 2025, zwischen 10 Uhr und 
12�Uhr unter der Telefonnummer 
071�394�17�14 erreichbar.

Der Pikettdienst der Technischen 
Betriebe Flawil steht bei Notfällen 
unter der Telefonnummer 
071�394�90�10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeinde-
personal wünschen allen Flawilerinnen 
und Flawilern eine würdige Bundes-
feier.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Gratis Schoggi verzieren

FIRMA  Ferienzeit ist Familienzeit und perfekt 
für unvergessliche Momente und spannende 
Abenteuer rund um die Welt der Schokolade. 
Das Chocolarium in Flawil lädt während der 
Sommerferien zum abwechslungsreichen Pro-
gramm ein, so zum Beispiel zum Schoggi-Ver-
zieren. Frühes Aufstehen wird süss belohnt: Wer 
im Juli und August ein Ticket für den Einlass an 
einem Zeitfenster ab 10.00 bis und mit 10.50 Uhr 
bucht, darf kostenlos eine feine Schokoladentafel 
verzieren. Einfach das bezahlte Ticket vorzeigen 
und den süssen Gutschein einlösen – solange der 
Vorrat reicht. Die Plätze sind limitiert, am besten 
sofort ein Ticket kaufen.
Der Anlass findet statt im Chocolarium – der 
Glücksfabrik von Munz und Minor, Toggenbur
gerstrasse 41, 9230 Flawil. Das Angebot lässt sich 
im Juli und August 2025 nutzen, von Dienstag 
bis Sonntag, Einlass jeweils zwischen 10.00 und 
10.50�Uhr�Maestrani Schweizer Schokoladen AG

http://www.karate-schulen.ch
http://www.karate-schulen.ch


AGENDA

chem.  
Verbin- 
dung

einzelner  
Theater- 
auftritt

Abk.:  
Telefon

dt.  
Vorsilbe:  
schnell

wohl- 
erzogen,  
brav

Bank- 
schliess- 
fach

Frage  
nach  
dem Ziel

Gegen- 
stand,  
Sache

Fluss im  
Berner  
Oberland

weibl.  
Raub- 
tier

zu  
Beginn,  
zuerst

Gehalt d.  
Armee- 
ange- 
hörigen 22

internat.  
Bank- 
konto- 
nummer

modern,  
aktuell

Frauen- 
name

55

geistig  
über- 
ragend

Dauer- 
schnee  
im Hoch- 
gebirge

Wortteil:  
Million

Instru- 
mente

Verbin- 
dungs- 
stelle

Jazz- 
sängerin  
(Marla)

Weinbe- 
reitungs- 
vorgang 66

räuml.  
einge- 
schränkt

Abk.: In- 
genieur

schweiz.  
Designer  
† 2004  
(Willy)

Gebiete  
jenseits  
des  
Meeres

Schul- 
material  
(Ez.)

Hoch- 
schulen  
(Kw.)

ständig,  
dauernd

Film von  
Stanley  
Kubrick  
(1980)

frz.:  
Sommer

77
Abk.:  
hebrä- 
isch

sprech- 
begabter  
Sing- 
vogel

Ferienort  
i. Kt. GR

afrikan.  
Lilien

11

Vorn. v.  
Musiker  
John

kippbar.  
Schie- 
nen- 
wagen

kurz für:  
darauf

ital.  
Ort am  
gleich- 
nam. See

frz.:  
Sommer  
Mz.

Monats- 
name

Auf- 
rührer

Kinder- 
krank- 
heit

alte frz.  
Münze

musik.  
Stufen- 
folge 44

frz.:  
König

Schiffs- 
dich- 
tungs- 
material

Sänger- 
gruppe

Figur d.  
Nibe- 
lungen- 
liedes

Buddhis- 
musform  
in Japan

überar- 
beiteter  
Text 33 raetsel.ch

1 2 3 4 5 6 7

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SKELETT
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Sudoku-Lösungen der letzten AusgabeSudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

ROUTINE

A W S A
E S T E R S O L D I B A N

Z E I T N A H I R M A F
C E L L I F I R N M E G A

N G L E N G A E R E N
E N G I N G

A U N I S
G U H L A

E T E S I L S
B H M H

H E B R E D M A I
R E B E L L R O E T E L N
S O U T O N A R T R O I
E C H O R U T E Z E N

P E C H N E U F A S S U N G

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SKELETT
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Sudoku-Lösungen der letzten AusgabeSudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Donnerstag, 31.  Juli 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil 
St. Gallerstrasse 15, 17.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 1. August 2025
Bundesfeier 2025
Verkehrsverein
Lindensaal, 10.30 bis 14.30 Uhr

Mittwoch, 6.  August 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45 Uhr

Mittwoch, 6.  August 2025
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum, 14.00 bis 
16.30�Uhr

Donnerstag, 7.  August 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil 
St. Gallerstrasse 15, 17.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 8. August 2025
Kilray
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 20.00 Uhr

Dienstag, 29. Juli 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Freitag, 1. August 2025
Kappelle Alpstää-Nixe
Restaurant Wolfensberg, 17.30 Uhr

1.-August-Feier 
Verkehrsverien Degersheim
Föhrenwäldli, 18.00 Uhr

Mittwoch, 6.  August 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Ferien Höck
Bäuerinnenverein 
Restaurant Sternen, 19.30 Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 21.30 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.  
Hier gehts zu den Mediadaten.

Markus Specker erhält den  
Flawiler Preis 2025

FLAWIL  Der Flawiler Preis 2025 geht an den 
Flawiler Markus Specker. Seit Jahrzehnten ist 
Markus Specker in Flawiler Sportvereinen eh -
renamtlich engagiert und erhielt dafür bereits 
diverse Ehrungen. Der Flawiler Preis wird in 
diesem Jahr bereits zum 16. Mal verliehen. 

Mit «Fönz», wie Markus Specker von seinen Ver-
einskolleginnen und -kollegen genannt wird, 
ehrt der Gemeinderat einen Flawiler, der sich 
seit über 40 Jahren in den Dienst verschiedener 
Flawiler Sportvereine stellt. Im Rahmen seiner 
Freiwilligenarbeit setzte und setzt sich Markus 
Specker besonders für sportliche Anlässe sowie 
die Aufrechterhaltung von Infrastruktur und 
Spielbetrieb ein. Auch heute, mit fast 65 Jahren, 
ist Markus Specker noch mit vollem Engagement 
im Einsatz. Eine Gegenleistung erwartet er auch 
heute nicht: «Der Preis ist eine Ehre für mich. Ich 
hätte nie damit gerechnet.»

Sportler, Trainer, Schützenmeister,  Gastgeber
Seine Vereinskarriere begann Markus Specker als 
Aktiver beim HC Flawil und Mitglied des Infan-
terie-Schützenvereins. Bereits 1983 absolvierte er 
den Schützenmeisterkurs, um Verantwortung zu 
übernehmen. Fortan amtete er im Schützenver-
ein als Schützenmeister und hatte bis zum Zusam-
menschluss mit dem Militärschützenverein Alter-

schwil-Egg im Jahr 2006 während rund 8 Jahren 
die Hauptverantwortung über den Schiessbetrieb 
inne. Diese Verantwortung schien ihm aber nicht 
genug zu sein, denn fast gleichzeitig absolvierte er 
den ersten J&S-Leiterkurs, um beim HC Flawil als 
Trainer seine Erfahrungen weitergeben zu können. 
Zwischen 1984 und 2006 trainierte er verschiedene 
Juniorenteams sowie die 1. und 2. Damenmann-
schaft. Zwischen 1993 und 2008 amtete er zudem 

als Hallenchef der Hallen Feld und Botsberg. Auf 
seine wohl intensivste Zeit in der Vereinsarbeit 
zurückblickend meint Markus Specker: «Es war 
immer eine schöne, aber auch eine sehr lehrreiche 
Zeit.» Bereits im Jahr 2004 wurde er zum Ehren-
mitglied des HC Flawils ernannt. Seit rund acht 
Jahren ist Markus Specker zudem im Quartier-
verein Botsberg tätig. 2023 nahm sein freiwilliges 
Engagement dann eine sportliche und kulinarische 
Wendung. Er engagierte sich als freiwilliger Hel-
fer im Clubhaus des FC Flawil. Seit 2024 leitet er 
nun das Clubhaus und hat damit seine Berufung 
für den kommenden Ruhestand gefunden. Doch er 
plane auch ein Engagement in der lokalen Spitex 

Markus Specker erhält den Flawiler Preis 2025.

Anderen zu helfen und gemeinsam 
etwas auf die Beine stellen gibt einem 
ein gutes Gefühl und ist einfach schön.

FLAWIL ENTWICKELN

Im Rahmen der laufenden Ortsplanungsre-
vision lädt die Gemeinde alle Interessierten 
herzlich zu zwei öffentlichen Partizipations-
veranstaltungen ein. Ausserdem wurde eine 
Projektwebsite aufgeschaltet.

›››�SEITE 3

SOMMERKONZERT

Kurz nach dem Sommerferienende trifft 
man sich am 20. August 2025 in Wolfertswil 
zum gemütlichen Sommerkonzert. Es findet 
erneut bei der Löwenscheune statt und wird 
musikalisch von verschiedenen Formationen 
umrahmt.

›››�SEITE 17

WOCHENMARKT

Nach einer Sommerferienpause findet der 
Degersheimer Wochenmarkt am Samstag, 
9. August 2025, erstmals wieder statt. Die 
Kundinnen und Kunden sind wie gewohnt 
zwischen 9 und 12�Uhr auf dem Dorfplatz 
Degersheim herzlich willkommen.

›››�SEITE 19
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071�914�61�11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

und stehe bereits im Kontakt mit den Verantwort-
lichen. Markus Specker kann und will also trotz sei-
ner jahrzehntelangen Freiwilligenarbeit noch nicht 
kürzer treten: «Das bin nun mal ich. Anderen zu 
helfen und gemeinsam etwas auf die Beine stellen 
gibt einem ein gutes Gefühl und ist einfach schön.» 

Preisverleihung am 5.  September 2025
Der Flawiler Preis 2025 beinhaltet einen Geldbe-
trag von 1167 Franken sowie eine Urkunde und 
eine Skulptur. Die Preisverleihung findet seit 2023 
nicht mehr im Anschluss an die Bürgerversamm-
lung statt, sondern wird an einer eigenständigen 
Veranstaltung übergeben. Die Verleihung findet 
am 5. September 2025, um 19� Uhr, im Sommer 
im Feld statt. Im Anschluss an die Preisverleihung 
folgt ein Konzert der Ostschweizer Band Cobana.

Konzert mit Nicolas Senn am Hackbrett

KIRCHE  Am Samstag, 27. September 2025, um 
20�Uhr lädt das Pfarreigremium Wolfertswil zu ei-
nem einmaligen Musikerlebnis ein. Die neugestal-
tete Kirche Bruder Klaus bietet sich an, der eigenen 
göttlichen Lebensmelodie nachzugehen und den 
Klängen des Hackbretts zu lauschen. Mit seinem 
weltberühmten und virtuosen Spiel auf den 125 
Saiten des Hackbretts wird Nicolas Senn bestimmt 
auch Ihre Herzens-Saiten zum Klingen bringen. 
Tickets zum Preis von CHF 15.– sind im Vorver-
kauf auf der Website www.se-ma.ch erhältlich. Die 
Plätze sind nummeriert. 
Wer keine Tickets über das Internet kaufen kann, 
meldet sich beim Pfarreisekretariat Degersheim 
(071�371�10�17, sekretariat-degersheim@se-ma.ch). 
Bei der Veranstaltung verwöhnen wir Sie mit ei-
nem Barbetrieb mit Snacks und Getränken.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Die bisherigen Preisträgerinnen und 
Preisträger
Den Flawiler Preis gibt es seit dem Jahr 2010. Im 
Rahmen der vergangenen 15 Preisverleihungen 
wurden 11 Preise an Einzelpersonen oder Duos 
verliehen und 4-mal eine freiwillige Organisation 
bzw. ein Verein geehrt. Die Auszeichnung bezweckt, 
herausragende Leistungen in den Bereichen Kultur, 
Freizeit, Sport, Soziales und Beruf zu würdigen. 

Der Schulweg als Lernweg
FLAWIL/DEGERSHEIM  Mit dem Schulbe -
ginn am kommenden Montag sind wieder 
viele Kinder auf den Strassen unterwegs. Um 
deren Sicherheit zu gewährleisten, sind so -
wohl die Kinder als auch deren Eltern und alle 
anderen Verkehrsteilnehmenden gefordert.

Am Montag, 11. August 2025, ist der erste Schul-
tag des neuen Schuljahres und damit der erste 
Tag, in dem alle schulpflichtigen Kinder wieder 
regelmässig auf dem Schulweg unterwegs sind. 
Vor allem die jüngeren Kinder brauchen einen 
sicheren Schulweg, um sich mit dem Strassen-
verkehr vertraut zu machen. Aber nicht nur das: 
Der Schulweg gibt ihnen Raum, sich zu entwi-
ckeln. Hier treffen sie ihre Freunde und lernen 
die Umgebung kennen. Ausserdem können sie 
sich auf dem Schulweg körperlich betätigen, in-
dem sie zu Fuss gehen, Velo oder Roller fahren. 
Das macht sie im Unterricht aufmerksamer. Auf 

dem Schulweg vertrauen sich Kinder Geheim-
nisse an und lernen, selbstständiger zu werden. 
Sie müssen Konflikte mit anderen Kindern auch 
mal allein lösen und pünktlich sein. Deshalb ist 
ein sicherer Schulweg so wichtig. Kinder sind im 
Strassenverkehr aufgrund ihrer Körpergrösse 
und der noch fehlenden Routine besonders ge-
fährdet. Sie können Geschwindigkeiten noch 
nicht richtig einschätzen und ihr Gefahrenbe-
wusstsein ist noch nicht voll entwickelt. Deshalb 
ist es für die Autofahrerinnen und Autofahrer 
wichtig, ihren Beitrag zu einem sicheren Schul-
weg zu leisten. Kinder dürfen Fehler machen, 
das gehört zum Lernprozess. Ein rücksichtsvol-
ler Fahrstil ist deshalb in der Nähe von Kindern 
immer angebracht. 

Durch das Einhalten der folgenden drei Tipps 
tragen die Autofahrerinnen und Autofahrer be-
reits wesentlich zu einem sicheren Schulweg bei:
Tipp 1: �Vollständig anhalten, wenn Kinder die 

Strasse queren
Tipp 2: �Abstand halten zu den anderen Verkehrs-

teilnehmenden
Tipp 3: �Bereit sein zu bremsen, Kinder können 

überraschen

Auch die Eltern und Erziehungsberechtigten sind 
gefordert, ihren Beitrag zur Verkehrssicherheit 
der Kinder zu leisten. Die folgenden wichtigen 
Tipps erleichtern den Kindern den Einstieg in 
den Strassenverkehr bereits enorm:
Tipp 1: Vorbild sein
Tipp 2: �Kurze Strecken mit den Kindern stets zu 

Fuss gehen

Weiterführende Informationen zum Thema Ver-
kehrssicherheit sind unter folgenden Links zu 
finden:
•	 Tipps für Autofahrende:  

www.tcs.ch/kidsmobile
•	 Kreative Ideen für Eltern: www.kidsmobile.ch�/ 

www.mobeeez.ch 
•	 Unterrichtsmaterial für Lehrkräfte: www.tcs.ch/

lessons / www.mobeeez.ch 
•	 Infos zum Safe2School Alert: www.tcs.ch/s2s 

Der Schulweg ist ein wichtiger Faktor für das  
Entwickeln von unterschiedlichsten Fähigkeiten.

Hier geht’s zu den bisherigen 
Preisträgern
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Flawil gemeinsam entwickeln – im 
Dialog mit der Bevölkerung
FLAWIL  Flawil bleibt am Puls der Zeit und 
die Bevölkerung spielt dabei eine zentrale 
Rolle. Im Rahmen der laufenden Ortspla -
nungsrevision lädt die Gemeinde Flawil alle 
Interessierten herzlich zu zwei öffentlichen 
Partizipationsveranstaltungen ein. Diese fin -
den am Mittwoch, 3.  September 2025, sowie 
am Dienstag, 21. Oktober 2025, jeweils um 
19.30�Uhr im Lindensaal statt. Es ist keine An -
meldung notwendig.

An den beiden Partizipationsanlässen haben 
die Einwohnerinnen und Einwohner die Ge-
legenheit, sich über die laufende Revision der 
Ortsplanung zu informieren. Es geht in dieser 
Projektphase um richtungsweisende Fragen 
und ihre Meinung. Die Basis dazu bilden drei 
Entwicklungsszenarien. Die Mitwirkung ist 
wichtig, denn Flawil soll auch in Zukunft ein 
attraktiver, lebendiger und lebenswerter Ort für 
alle bleiben.

Szenarien aufgeschaltet
Die Unterlagen zu den drei Szenarien, stehen 
auf der Gemeindeverwaltung zur öffentlichen 
Einsicht bereit und sind online unter www.
ortsplanung-flawil.ch abrufbar. Es lohnt sich, 
die Unterlagen vor dem Besuch der Veranstal-
tungen anzuschauen, denn so gelingt eine fun-
dierte Diskussion und Mitwirkung. Dies ist ins-
besondere deshalb von Bedeutung, da die Orts-
planung sehr langfristige Effekte hat. Es braucht 
den abstrakten Blick in die Zukunft. 

So geht Ortsplanung heute
Flawil nimmt bei der Ortsplanung eine Vorrei-
terrolle ein: Die Gemeinde arbeitet im Rahmen 
eines Referenzprojekts des Bundesamts für Woh-
nungswesen (BWO) eng mit dem ETH-Spin-off 
«Resilientsy» zusammen. Ziel ist es, mit fun-
dierten Methoden eine eigentümerverbindliche 
Raumplanung zu entwickeln, die nachhaltig, 
flexibel und zukunftsorientiert ist. Damit mo-
delliert Flawil heute was Entscheidungen in der 
Ortsplanrevision in der Zukunft auswirken wer-
den. Der Fokus liegt dabei auf der Fragestellung, 
wie Flawil ein belebtes Dorfzentrum mit attrak-
tiven Erdgeschossnutzungen, kurzen Alltagswe-
gen, vielfältigem Wohnraum und Begegnungs-
räumen für alle Generationen sicherstellen kann. 
Flawil soll sich weiterentwickeln, aber im Ein-
klang mit den Bedürfnissen seiner Bevölkerung.

Ihre Meinung zählt!
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aktiv an der Zu-
kunft von Flawil zu beteiligen. Bringen Sie Ihre 
Ideen, Anregungen und Kritikpunkte ein, denn 
eine erfolgreiche Ortsplanung lebt vom Engage-
ment der Bevölkerung. Die beiden Veranstaltun-
gen bieten Raum für Austausch, Diskussion und 
Mitgestaltung. Auch können andere Perspektiven 
eingenommen werden und es soll ein Raum zur 
Meinungsbildung sein. Wie geht es weiter? Mit 
den Informationen aus dieser Mitwirkung wird 
die Ortsplanungsrevision 2026 vorbereitet und 
mit dem Kanton abgestimmt. Danach wird es 
eine weitere Mitwirkung der Bevölkerung zur 
konkreten Ortsplanungsrevision geben.

Ihre Meinung ist gefragt! Wie soll sich Flawil in den nächsten 100 Jahren entwickeln können?

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 8. August 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 9. August 2025, 
9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 14. August 2025, 7.00�Uhr

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 11.  August 2025 bis 
25. August 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Maler René und Michaela,  Gupfengasse 30, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 69/2025, nachträg-
liches Baugesuch; Projektänderung� – Rückbau 
Balkonüberdachung, Neubau Markise und Ände-
rung Unterstand, Grundstück Nr. 619, Vers.-Nr. 
966, Gupfengasse 30, Flawil

Schwarzkopf Jürg und Schwarzkopf Helg 
Nelli,  Kronenstrasse 2, 9230 Flawil; Baugesuch 
Nr.�106/2025, Ersatz Schindeln, Farbanstrich West-
fassade, Grundstück Nr. 521, Vers.-Nr. 685, Kro-
nenstrasse 2, Flawil

Lenggenhager Stefan,  Raaschberg 1263, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 111/2025, Neubau Hack-
schnitzelheizung, Grundstück Nr. 1605, Raasch-
berg, Flawil

Koordinierte Auflage vom 11.  August 2025 
bis 9. September 2025,
Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- und 
Baugesetz (sGS 731.1, abgekürzt: PBG)

Beim Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) wird das folgende Bauge-
such gestützt auf Art. 139 Abs. 3 PBG koordi-
niert mit dem dazugehörigen Teilstrassenprojekt 
«Hirschenstrasse» aufgelegt (beachten Sie bitte zu-
sätzlich das separate Inserat auf Seite 4):

Immotentia AG , Thurgauerstrasse 117, 8152 Op-
fikon; Baugesuch Nr. 250/2024, Sanierung Liegen-
schaft Hirschen Oberglatt, Grundstück Nr. 1071, 
Vers.-Nr. 1679, Oberglatt 1679, FlawilNeue Leerungszeiten für Briefeinwurf 

Mühlebachstrasse 1
FLAWIL  Um die Leerungen effizienter zu ge-
stalten und neu auf dem morgendlichen Zustell-
gang durchführen zu können, passt die Post die 
Leerungszeiten bei einzelnen Briefeinwürfen an. 

Wie die Post nun mitteilt, ist davon der Briefein-
wurf an der Mühlebachstrasse 1 betroffen. Dieser 
wird ab dem 11. August 2025 neu zwischen 8�Uhr 
und 12�Uhr geleert (bisher 17.30�Uhr).

�6�]�H�Q�D�U�L�R�������L�Q���������������������-�D�K�U�H�Q

�6�H�L�W�H������
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Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1.  Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent -
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter -
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 1.  Juli 2025 Folgendes genehmigt:

•	 Teilstrassenplan «Hirschen» 
•	 Strassenbauprojekt 
•	 Sichtzonenplan 
•	 Unterhaltsperimeter

Die Instandstellung und Sanierung der Liegenschaft «Hir -
schen» in Flawil ist in Planung. Damit die hinreichende Er -
schliessung sichergestellt werden kann, ist ein Teilstrassenplan 
notwendig. 

Der Teilstrassenplan «Hirschen» liegt während 30 Tagen vom 
11. August 2025 bis 9. September 2025 im Gemeindehaus Fla-
wil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Ge-
schäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Während der Auflagefrist kann gegen den 
Teilstrassenplan «Hirschen» mit Strassenbauprojekt, Sichtzo -
nenplan und Unterhaltsperimeter beim Gemeinderat Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben 
werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 153 ff. PBG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Ver -
waltungsrechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Ein -
sprache hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine Begrün -
dung sowie einen Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Beginn des neuen Schuljahrs
Das Schuljahr 2025/26 beginnt am Montag, 11.  August 2025

Kindergärten im Dorf und Waldkindergarten
1. Kindergartenjahr	 um 10.00�Uhr
2. Kindergartenjahr	 um   8.00�Uhr

Kindergarten Egg
1. Kindergartenjahr	 um 10.00�Uhr
2. Kindergartenjahr	 um   8.05�Uhr

Primarschulen im Dorf
Alle Klassen	 um   8.00�Uhr

Primarschule Alterschwil
1. bis 6. Klasse	 um   7.45�Uhr

Oberstufe (Kleinklasse, Real- und Sekundarschule)
1. Klassen	 um   9.00�Uhr im Singsaal
2. Klassen	 um   8.30�Uhr im Singsaal
3. Klassen	 um   8.00�Uhr im Singsaal

Musikschule
Der Unterricht beginnt in der ersten Schulwoche.

Die Eltern der neuen Kindergartenkinder und der Erstklässle-
rinnen und Erstklässler sind eingeladen, ihre Kinder am ersten 
Schultag zu begleiten. Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern sowie allen Lehrpersonen und Angestellten einen 
guten Start ins neue Schuljahr.

Schule der Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Ausschreibung Bauleistung
Betriebs- und Gestaltungsprojekt Magdenauerstrasse

Auftraggeber: Politische Gemeinde Flawil, Bau und Infrastruk -
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Auftragsart: Bauauftrag

Verfahrensart: offenes Verfahren

Frist für die Einreichung des Angebotes: Freitag, 26.  Septem-
ber 2025

Weitere Informationen/Anforderungen: Die Ausschreibung 
kann ab 11. August 2025 hier eingesehen und bestellt werden: 
https://www.simap.ch. 

Rechtsmittel: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn Ta -
gen seit der Publikation auf der kantonalen Publikationsplatt -
form beim Verwaltungsgericht des Kantons St.  Gallen, Weber -
gasse 8, 9001 St. Gallen, schriftlich Beschwerde eingereicht 
werden. Die Beschwerde muss einen Antrag, eine Darstellung 
des Sachverhaltes sowie eine Begründung enthalten. Die Aus -
schreibung ist beizulegen. Es gelten keine Gerichtsferien.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Sanierung Liegenschaft «Hirschen» 
Oberglatt: Baugesuch eingereicht
FLAWIL  Die historische Liegenschaft Hir -
schen soll umfassend saniert und für eine zeit -
gemässe Nutzung fit gemacht werden. Das 
entsprechende Baugesuch mit dem Teilstras -
senplan wurde bei der Gemeinde eingereicht.

Die Liegenschaft Hirschen ist ein ortsbildprägen-
des Gebäude mit einer langen Geschichte und 
grosser kultureller Bedeutung für die Gemeinde 
Flawil. Ziel der Sanierung ist es, den baulichen 
Zustand zu verbessern, die historische Subs-
tanz zu erhalten und das Gebäude einer neuen, 
nachhaltigen Nutzung mit Wohnungen und Bü-
roräumlichkeiten zuzuführen. Dabei werden 
sowohl denkmalpflegerische Aspekte als auch 
heutige Anforderungen an Energieeffizienz und 
Funktionalität berücksichtigt. Ein Bestandteil 
des Projekts ist ein Teilstrassenplan, der die hin-
reichende Erschliessung der Liegenschaft regelt. 
Dieser stellt sicher, dass der Zugang zur Liegen-
schaft auch künftig verkehrstechnisch und sicher-
heitstechnisch hinreichend gewährleistet ist – so-
wohl für Anwohnerinnen und Anwohner als auch 
für Dienstleistungs- und Rettungsfahrzeuge.
Mit der Sanierung der Liegenschaft Hirschen 
wird ein wertvoller Beitrag zur Erhaltung des 
Ortsbildes von Oberglatt geleistet. Die Gemeinde 
begrüsst das Engagement für den Erhalt und die 
Weiterentwicklung dieses bedeutenden Bauwerks 
und unterstützt das Projekt im Rahmen ihrer Zu-
ständigkeiten.

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan 
Hirschenstrasse mit Strassenbauprojekt, dem 
dazugehörigen Unterhaltsperimeter sowie den 
Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens 
beschlossen und zur koordinierten öffentlichen 
Auflage freigegeben. Zusammen mit dem Teil
strassenplan wird auch das Baugesuch «Sanierung 
Hirschen» öffentlich aufgelegt. Sämtliche Doku-
mente liegen während 30 Tagen vom 11. August 
2025 bis 9. September 2025 im Gemeindehaus 

Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim An-
schlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infra-
struktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die 
Unterlagen zum Teilstrassenplan und zum Stras-
senbauprojekt sind auch auf der Website www.
flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles � Projekte» 
aufgeschaltet. Innerhalb der Auflagefrist kann 
gegen den Teilstrassenplan Hirschenstrasse und 
das Strassenbauprojekt beim Gemeinderat Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, 
schriftlich Einsprache erhoben 
werden.

Die historische Liegenschaft Hirschen soll umfas-
send saniert werden. Das Baugesuch dazu liegt 
nun bei der Gemeinde auf.

TODESFÄLLE

Gestorben am 14. Juli 2025 in Wil: Tschudi geb. 
Waltenspühl, Berta Klara,  von Glarus Nord, ge-
boren am 27. September 1942, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Toggenburgerstrasse 37. Die Abdankung 
findet am Donnerstag, 14. August 2025, 10.15�Uhr, 
auf dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend 
Gottesdienst in der Kath. Kirche St. Laurentius.

Gestorben am 27. Juli 2025 in Degersheim: Burt -
scher, Karl Markus,  von Untereggen und Flawil, 
geboren am 30. April 1935, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Wilerstrasse 198. Die Abdankung findet im 
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Gestorben am 27. Juli 2025 in St. Gallen: Braun, 
Kurt Julius,  von Flawil und Wil, geboren am 
8. September 1939, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Kronbergstrasse 13. Die Familie nimmt im engs-
ten Kreis Abschied.

Gestorben am 27. Juli 2025 in St. Gallen: Léchot 
geb. Baumann, Anita Maria,  von Orvin und Fla-
wil, geboren am 12. Juni 1935, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Enzenbühlstrasse 202. Die Abdankung 
findet am Dienstag, 12. August 2025, 10.15�Uhr, auf 
dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der Kath. Kirche St. Laurentius.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 14. und 28. August 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00� Uhr Beratungstermine mit Vor-
anmeldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071�388�20�50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Ausschreibung Bauleistung Magdenauerstrasse:   
Betriebs- und Gestaltungskonzept
FLAWIL  Die Magdenauerstrasse liegt im Zent -
rum von Flawil und führt von der St.  Galler -
strasse bis zur Gemeindegrenze. Bekanntlich 
wird der Marktplatz neugestaltet. Gleichzeitig 
wird für die Magdenauerstrasse im Abschnitt 
zwischen der St.  Gallerstrasse und der Bad -
strasse ein Betriebs- und Gestaltungskonzept 
umgesetzt. Damit im Februar 2026 mit den Bau -
arbeiten begonnen werden kann, werden nun 
die Bauleistungen öffentlich ausgeschrieben.

Im Rahmen der Neugestaltung des Marktplat-
zes wird auch die Magdenauerstrasse zwischen 
der St. Gallerstrasse und der Badstrasse saniert. 
Das Projekt ist auf das Kantonsstrassenprojekt 

Wiler- und St. Gallerstrasse abgestimmt. Der 
betreffende Abschnitt der Magdenauerstrasse 
wird als Begegnungszone ausgestaltet. Von der 
St. Gallerstrasse bis zur neuen Ein- und Ausfahrt 
der Tiefgarage unter dem Marktplatz gilt Ein-
bahnverkehr. Der Radverkehr wird im Gegen-
verkehr geführt. Baulich beinhaltet das Projekt 
folgende Elemente:
•	 Keine vertikalen Absätze, die Randabschlüsse 

werden mit einem Bundstein versehen;
•	 Ergänzung mit Bäumen und gekiesten Grün-

flächen (Kiesrasen) zwischen Strasse und 
Migros als Gestaltungsmassnahme;

•	 die Postauto-Haltestelle bleibt am heutigen 
Standort bestehen.

Für die Begegnungszone mit Einbahnverkehr 
wurde die Magdenauerstrasse im Abschnitt 
St. Gallerstrasse bis Badstrasse von einer Gemein-
destrasse 1. Klasse zu einer Gemeindestrasse 2. 
Klasse umklassiert. 

Vorbereitungen Baubeginn
Nun starten die Vorbereitungsarbeiten für die 
Umsetzung des Betriebs- und Gestaltungskon-
zeptes Magdenauerstrasse. Die Bauleistungen 
werden öffentlich auf www.simap.ch ausgeschrie-
ben. Die Frist für die Einreichung eines Angebots 
dauert bis zum 26. September 2025. Der Baube-
ginn ist im Februar 2026 geplant.

Hier geht es zu den 
Unterlagen. 



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Adenite

Ohne die vier sympathischen Jungs aus Flawil wäre 
Sommer im Feld nicht komplett. Bereits zum sechsten 
Mal stehen sie bei uns auf der Bühne. Mit ihrem 
eingängigen Indie Pop-Rock und einem exklusiven 
Vorgeschmack auf ihr erstes Studioalbum zeigen sie, 
wohin die Reise geht – frisch, energiegeladen und 
voller Leidenschaft.
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

09.
08.

Samstag

Programm 08.–17.August
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

Kilray08
08 Rock - Pop - Ska - Raggae und auch Country: Musik für alle! 20:00 Uhr

Familienzmittag 13
08 Ein feines Essen und eine fröhliche Tischgemeinschaft für alle Generationen. 

Anmeldung über die Webseite. 11:45 Uhr

�Ÿ�Î�p���d�ê�����œ�����ö���ö�^09
08 Nochmals zusammenkommen und sich gemeinsam an die Taufe erinnern. 11:00 Uhr

Adenite09
08 Ohne einen Auftritt der sympathischen und talentierten Flawiler Band wäre Sommer 

im Feld nicht orignial. 20:00 Uhr

Beatbox, Rap und Loops13
08 mit Alessandro Zuffelatto

Komm mit auf eine spannende und klangvolle Entdeckungsreise. 13:30 Uhr

Sing Song am Lagerfeuer13
08 mit Heinz «Flupy» Keller Schnapp dir deinen Campingstuhl, mach’s dir am Feuer 

gemütlich und sing mit! 20:00 Uhr, nur bei gutem Wetter

The Green Socks15
08 Irish Folk aus St. Gallen. 19:30 Uhr

Flohmarkt16
08 Am Flohmarkttag gibt’s für alle etwas zu kaufen, rund um die Kirche vor allem für 

Erwachsene, auf dem Schulhausplatz vieles für Kinder. 09:00 bis 14:00 Uhr

Gospelchurch16
08 Ein Gospelgottesdienst unter freiem Himmel. 19:00 Uhr

Begrüssungsfest für Christina Egli17
08 Nach ihrem Vikariatsjahr kehrt Christina Egli als Pfarrerin zurück nach Flawil. Wir 

heissen sie willkommen! 14:00 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Kilray
Rock, Pop, Ska, Reggae oder Country – Kilray bringt 
Musik, die bewegt und verbindet.
Mitreissende Melodien, eingängige Rhythmen und eine 
ordentliche Portion Spielfreude sorgen für einen 
Abend voller Energie, Spass und guter Stimmung. Die 
���u�3���(�F�[�ž���ö�����Î�3�ð���Î�p�d���ð�ö�^���‘�ö�����<�3���d�[���ö�+�k�����u�^���d���ê�����Ó���p�3�ð��
vor allem für ihr Publikum. Ob zum Tanzen, Mitsingen 
oder einfach Geniessen: Zusammen ist es am 
schönsten!
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

08.
08.

Freitag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

The Green Socks

The Green Socks gibt es seit 2009. Mit grosser Leiden-
schaft spielt die St. Galler Band Folkmusik von der 
grünen Insel. Mal spritzige Polkas, mal melancholische 
Melodien – einfach herzerwärmende Musik zum 
Tanzen und zum Schwelgen. Mit Gitarre, Geige, Flöte, 
Gesang und Perkussion wecken sie mit dieser von 
Leidenschaft getragenen Musik bei jedem das Fern-
weh.
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

15.
08.

Freitag
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JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: � awil @cavelti.ch, degersheim @cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM

Quartierfest: 
Kronbergstrasse 
gesperrt
FLAWIL  Bei schönem Wetter findet am Sams-
tag, 9. August 2025, auf der Kronbergstrasse 
ein Quartierfest für die Anwohnerinnen und 
Anwohner statt. Deshalb wird die Strasse von 
15�Uhr bis 24�Uhr gesperrt. Die Gemeinde bittet 
die Bevölkerung um Verständnis und wünscht 
ein gemütliches Quartierfest.

Die Gemeinde Flawil begrüsst vier 
neue Lernende
FLAWIL  Am Montag, 4. August 2025, haben 
vier Jugendliche ihre Berufsausbildung bei der 
Gemeinde Flawil gestartet. Während der nächs-
ten zwei respektive drei Jahre werden folgende 
Lernende ausgebildet: 
•	 Jawad Noori als Unterhaltspraktiker EBA 

in den Abteilungen «Hauswartdienst» und 
«Unterhaltsdienst» (2 Jahre)

•	 Malin Baumgartner, Melisa Ramabaja und 
Shanice Hälg als Kaufleute in der Branche 
«öffentliche Verwaltung» (3 Jahre)

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal 
heissen die neuen Lernenden herzlich willkom-
men und wünschen ihnen einen guten Start.

Herzlich willkommen Malin, Jawad, Melisa und Shanice bei der Gemeinde Flawil (von links).

Senioren-Ausflug

KIRCHE  SEMAplus führt am Donnerstag, 
14. August 2025, den Ausflug auf den Pfänder 
durch. Interessierte melden sich mit dem An-
melde-Talon beim Pfarrei-Sekretariat St. Lau-
rentius an (dort abgeben oder in den Briefkas-
ten einwerfen). Anmeldeschluss ist am Freitag, 
8. August 2025. Diejenigen, die keinen Flyer mit 
Anmelde-Talon haben, können ihn im Pfarrei-
Sekretariat oder bei Margrit Schildknecht oder 
Herta Helg beziehen.
Das Vorbereitungs-Team freut sich auf viele Teil-
nehmende.� Rosmarie Keil-Neuhaus

Begegnungsfeier zum 
Schulanfang mit Segnung 
der Kräutersträusse

KIRCHE  Gemeinsam feiern wir am Freitag, 
15. August 2025, um 18.30� Uhr in der Kapelle 
der kath. Kirche Flawil den Schulanfang für alle 
Schülerinnen und Schüler. Zudem segnen wir die 
gebundenen Kräutersträusschen zu Mariä Him-
melfahrt. Nehmt eure Theks, Rucksäcke und 
Leuchtwesten mit! Anschliessend geniessen wir 
einen Apéro beim Labyrinth. So findet die Be-
gegnung nicht nur in der Kirche statt, sondern 
geht auch danach weiter.
�Begegnungsfeiergruppe und Frauengemeinschaft 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Flawiler Delegation am Heimatfest  
in Isny
FLAWIL  Auch in diesem Jahr zog es zahlreiche 
Flawilerinnen und Flawiler ans Kinder- und Hei-
matfest in Isny. Während des Festes vom 11. bis 
zum 14. Juli 2025 organisierte der Partnerschafts-
kreis Flawil-Isny Reisen nach Isny und empfing 
die Reisefreudigen mit einem Apéro im Rathaus 
bzw. zu Getränken und Bretzeln im Festzelt. Am 
traditionellen grossen Festzug am Sonntagnach-
mittag war der Partnerschaftskreis Flawil-Isny 
ebenfalls präsent. Michael Scheiwiller, Präsident 
des Verkehrsvereins, und Ignaz Maienberger zo-
gen den Festumzug durch die Isnyer Strassen. 
Gemeinderätin Alexandra Gemperli-Solenthaler 
vertrat den Flawiler Gemeinderat in Isny. 



In Dankbarkeit und mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir 
 Abschied von

Anita Léchot-Baumann
12. Juni 1935 – 27. Juli 2025

Nach einem unfallbedingten Spitalaufenthalt ist ein erfülltes  Leben 
zu Ende gegangen.

Ihr bescheidenes, dienendes Wesen, Mensch und Tier zugewandt, war 
geprägt von grosser Liebe und P� ichtbewusstsein. Wir vermissen sie.

Danke für die Herzensspuren, die du in uns und in vielen Menschen 
hinterlassen hast.

– Janos Trick l, Nachbar und Freund
– Familien Léchot
– Familien Baumann
– Freunde, Nachbarn, Verwandte, Bekannte

Die Urnenbeisetzung � ndet am Dienstag, 12. August 202 5, um 10.15�Uhr
auf dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend nehmen wir Abschied 
von Anita in der Kirche St. Laurentius Flawil.

Für allfällige Spenden, im Sinne der Verstorbenen, an die Tierschutz-
organisation Vier Pfoten Schweiz  danken wir herzlich:
IBAN: CH 58 0900 0000 8723 7898 1 (Vermerk Anita Léchot)

Traueradresse: Janos Trickl, 5egg, Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil

Man sieht nur mit

dem Herzen gut.

Das Wesentliche ist für 

die Augen unsichtbar.

(Antoine de Saint-Exupéry)

Todesanzeige

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, unserer 
lieben Mutter

Berty Tschudi-Waltensbühl
27. September 1942 – 14. Juli 2025

Ihr stets hilfsbereit es Herz hat am 14. Juli aufgehört zu schlagen, sie 
ruhe in Frieden.

In christlicher Trauer:

Ehegatte: Balz Tschudi

Kinder: Daniel Tschudi

 Beatrice Tschudi

 Markus Tschudi mit Ehefrau Carolina
  mit Manuela und Martin

Die Urnenbeisetzung mit Abschiedsgottesdienst � ndet am Donners-
tag, 14. August 202 5, um 10.15 Uhr statt. Wir besammeln uns um 
10.15�Uhr beim katholischen Friedhof Wisental in Flawil.

Anstelle von Blumenspenden bitten wi r, die Spitex Flawil-Degersheim 
zu berücksichtigen.

(IBAN CH93 0078 1626 6008 4200 0)

Traueradresse: Balz Tschudi, Toggenburgerstrasse 37, 9230 Flawil

�7�%�)�4�%�2�%�)�.�&�/�3
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Grosses Laurentiusfest

KIRCHE  Am Sonntag, 17. August 2025, feiern 
wir unseren Kirchenpatron, den heiligen Lau-
rentius. Um 10.15�Uhr beginnt in der Kirche der 
Festgottesdienst mit unserem Kirchenchor. An-
schliessend begegnen sich Jung und Alt bei hof-
fentlich schönem Wetter im Freien beim Fest-
Apéro, wobei uns das Schwyzerörgeli-Ensemble 
der Musikschule Flawil unterhält. Schliesslich 
gibt es zur Mittagszeit Feines vom Grill. Das Pfar-
reigremium freut sich schon jetzt auf den som-
merlichen Anlass mit vielen Festfreudigen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

«Die Blumeninsel im 
Bodensee»

von Eva-Maria Bast

Für viele ist die Insel Mainau wegen der gepfleg-
ten Gärten und der vielen Blumen immer wieder 
ein beliebtes Ausflugsziel. 
Wissen Sie jedoch auch, 
wieso das Restaurant auf 
der deutschen Blumeninsel 
«Schwedenschenke» heisst? 
Die Biografie über Lennart 
Bernadotte von Eva-Maria 
Bast beinhaltet viel Wis-
senswertes über den ge-
schichtlichen Hintergrund 
der Insel. Sie beschreibt, in 
Romanform erzählt, das Leben und Wirken des 
schwedischen Königssohns. Durch die Heirat 
1932 mit der Bürgerlichen Karin Nissvandt ver-
zichtete er auf alle royalen Rechte. Stattdessen 
machte er sich mit seiner grossen Liebe auf, aus 
der Insel im Bodensee ein Paradies zu machen. 
Die Zeiten waren sehr anspruchsvoll. Doch mit 
viel Einsatz, Herzblut und der grossen Unter-
stützung vor allem durch den Hofgärtner Nohl 
gelang es der jungen Familie immer wieder mit 
Rückschlägen umzugehen. Das Buch macht 
schon beim Lesen Lust auf einen bewussten Be-
such der Mainau und lädt dabei ein, die heu-
tige Kommerzialisierung auszublenden und die 
Schönheit mit den Augen und dem Bewusstsein 
aus der damaligen Zeit zu sehen.
� Angelika Heer, Gemeindebibliothek Flawil

«Sommer im Feld» ist zurück – mit Musik, Begegnung und 
neuen Impulsen

KIRCHE  Nach drei Wochen Sommerpause star-
tet Sommer im Feld in die zweite Runde�– und 
bringt wieder Leben, Klang und Begegnung un-
ter die Bäume beim Feld.
Den Auftakt macht das mitreissende Konzert von 
Kilray am Freitag: Rock, Pop, Ska, Reggae und ein 
Hauch von Country�– Musik für alle, die gerne 
tanzen, hören und geniessen. 
Ohne sie wäre Sommer im Feld nicht komplett: 
Adenite, die energiegeladene Band aus Flawil, 
sorgt am Samstag mit Covers und eigenen Songs 
für Stimmung pur.
Kinder und Jugendliche entdecken am Mitt-
wochnachmittag bei Alessandro Zuffellato die 
Welt von Beatbox, Rap und Loops� – kreativ, 

interaktiv und klangvoll. Ganz entspannt wird’s 
gleichentags am Sing Song am Lagerfeuer mit 
Heinz «Flupy» Keller�– mitsingen, zuhören, ge-
niessen (nur bei gutem Wetter). Ein weiteres mu-
sikalisches Highlight am Freitag, 15. August 2025: 
The Green Socks bringen mit Irish Folk Schwung 
und Seele ins Feld.
Zudem laden am Samstag, 16. August 2025, der 
beliebte Flohmarkt rund ums Kirchgemeinde-
haus und der Gospelgottesdienst unter freiem 
Himmel zu Begegnung und Gemeinschaft ein. 
Und wir feiern: Christina Egli kehrt als Pfarrerin 
nach Flawil zurück�– herzlich willkommen!
Mehr Infos sind zu finden auf www.im-feld.ch.
� Alexandra Gemperli-Solenthaler

Pfadiheimfest 2025: 40�Jahre Verein Pfadiheim�–  
ein Grund zum Feiern!

VEREIN  Am 16. August 2025 ab 14�Uhr erwar-
tet unsere Gäste ein vielseitiges Programm im 
Pfadiheim Flawil, Riedern. Ein tolles Kinderpro-
gramm lädt zum Start das jüngere Publikum ein, 
beim Basteln, Torwandschiessen, Büchsenwer-
fen, Schminken und bei vielem mehr zu verwei-
len. Unter dem Sarasani oder bei Schlechtwetter 
im Partykeller kann man sich bei Kaffee und Ku-
chen gemütlich unterhalten. Selbstverständlich 
ist auch für den grossen Hunger gesorgt. Neben 
einem gemeinsamen Singsong sorgt die Band 
The Acoustic 4 für Stimmung. Wer den Abend 
gemütlich ausklingen lassen möchte, ist in der 
Kuhstallbar bestens aufgehoben.
Ein besonderes Highlight des Festes ist die Ver-
steigerung von Erinnerungsstücken aus dem 
alten Treppenhaus des Pfadiheims. Der Erlös 

kommt dem Verein zugute. Komm und feiere 
mit uns!� Silvia Lenggenhager

Veranstaltungen des  Freizytchörli Gossau-Flawil

VEREIN  Unter dem Motto «Bruchtum erläba, 
Traditiona gspüra» fand am Wochenende von 4. 
bis 6. Juli 2025 das Nordostschweizerische Jodler-
fest in Altstätten statt. Das Freizytchörli Gossau-
Flawil unter der Leitung von Katrin Breitenmoser-
Mauchle erreichte mit dem Wettlied «Nimm dir 
Zyt» von Dölf Mettler die Note «gut» und hat sich 
somit für die Teilnahme am Eidgenössischen Jod-
lerfest von 26. bis 28. Juni 2026 in Basel qualifiziert.
Am Sonntag, 10. August 2025, begleitet das Frei-
zytchörli ab 10.30�Uhr den Berggottesdienst am 

Seealpsee und freut sich auf viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer.
Wir suchen neue Tenor- und/oder Bassstimmen. 
Du kannst keine Noten lesen? Das kann man 
lernen. Chorerfahrung wäre schön, ist aber kein 
Muss. Freude am Singen und ein Lachen auf den 
Lippen reichen schon! Melde dich unverbind-
lich bei unserem Präsidenten, Walter Frehner, 
unter 079�426�33�50 und komm einfach zu einer 
Schnupperprobe vorbei. � Patricia Eberle

Buchtipp



Schweizercup Vorrunde

FC Flawil
vs

FC Neckertal-Degersheim
Sonntag, 10. August 2025, 14.00 Uhr

VTAG-Arena in Flawil

EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-Arena

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Flohmarkt Flawil - plus
�[���3�ð�ö�^�Ÿ�<���2�Î�^�(�k
Anmeldung und Infos für Verkäufer*Innen:
www.kulturverein-touch.ch
Weitere Infos unter www.im-feld.ch,
�†�†�†�Â�ö�+�k�ö�^�3�…�ö�^�ö���3�Ô�Ÿ�Î�†���+�Â�ê��

09:00 bis 14:00 Uhr

Sommer           im Feld

16.
08.

Samstag

PAPIERFAN bietet nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier an. 

Wir schenken ungenutzten 
Druckbögen so ein zweites Leben 
– und verwandeln diese in ein 
einzigartiges, neues Druckprodukt.

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

BESSER ALS
RECYCLING!

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG
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walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

Anlass für Hund und 
Mensch

VEREIN  Gut erzogene, optimal ausgelastete 
und sozialverträgliche Hunde, das wollen alle. 
Der HundeSportPlausch Bubental trägt dazu bei 
und organisiert nebst den wöchentlichen Trai-
nings einmal im Jahr einen besonderen Anlass: 
Das dritte Schwimmitary findet Sonntag, 14. Sep-
tember 2025, von 9 bis 15�Uhr statt. Tolle Posten 
im Wasser und an Land sowie ein reicher Gaben-
tisch erwarten die Teams. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Anmeldung: 
www.hundesportplausch-bubental.ch oder For-
mular per E-Mail bei hollensteinheidi@hotmail.
com anfordern. 
Der HSP Bubental wünscht viel Spass und freut 
sich auf viele Teilnehmende sowie Zuschauerin-
nen und Zuschauer. � Heidi Salis

Offene Ateliers in der 
Glatthalde

VEREIN  Die vier auf dem Bildhauerareal tätigen 
Kunstschaffenden laden alle Interessierten herz-
lich zum Besuch ihrer Ateliers ein. Florian Fuchs 
gibt unter anderem Einblick in sein aktuelles Pro-
jekt an einem Marmorblock, Roman Wirth prä-
sentiert in seinem Freiluftatelier neue Holzarbei-
ten, Barbara Keller zeigt Bilder und Steingravu-
ren und Wolfgang Steiger lädt zur Besichtigung 
seiner seit Langem hier ansässigen Steinwerkstatt 
ein. Die Besucherinnen und Besucher erwartet im 
Parkgelände an der Glatthaldestrasse 6 ein ausser-
gewöhnliches Natur- und Kunsterlebnis. Die Ate-
liers sind geöffnet am Samstag, 9. August 2025, 
von 13 bis 22�Uhr, mit Dusty Dog, Jazzlounge und 
Holzofenpizza; am Sonntag, 10. August 2025, von 
13 bis 18�Uhr; am Samstag, 16. August 2025, von 
13 bis 17�Uhr. Getränke sind erhältlich, ein Grill 
steht zur Verfügung.� Wolfgang Steiger

Sommerferien im  Chocolarium 

FIRMA  Ob bei Sonnenschein oder Regen – in 
der klimatisierten Schokoladen-Erlebniswelt ist 
stets für angenehme Temperaturen gesorgt. Täg-
lich warten kreative Aktivitäten, leckere Schoggi 
und süsse Momente auf Gross und Klein. Ideal 
für einen spontanen Tagesausflug.
Cool, süss und individuell – Glace mit Schoko-
lade und Toppings nach Wahl: An warmen Som-
mertagen gibt es dieses süsse Extra im Anschluss 
an die Chocolarium Tour. Mit einem feinen 
Schokoladenüberzug, den die Confiseurin frisch 
zubereitet, und bunten Toppings nach Wahl wird 
die Glace zum persönlichen kleinen Kunstwerk�– 
das natürlich sofort gegessen werden darf. Das 
Angebot ist exklusiv auf der Chocolarium Tour 
erhältlich und findet nur bei schönem Wetter 
statt. Aktuelle Informationen sind täglich auf der 
Website oder in den sozialen Medien zu finden. 
Ort: Chocolarium – die Glücksfabrik von Munz 
und Minor, Toggenburgerstrasse 41, 9230 Flawil.

Wann: bei schönem Wetter im Juli und August 
2025. Öffnungszeiten Chocolarium: Di–Fr 10 bis 
18�Uhr, Sa–So 10 bis 17�Uhr.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Treffen der SWKO-Dan- Trägerinnen und -Träger

VEREIN  Am Samstag, 5. Juli 2025, trafen sich 
die Dan-Trägerinnen und -Träger (Schwarzgurt-
Trägerinnen und -Träger) der Swiss Wadokai Ka-
ratedo Organization in Flawil.
Am Morgen besammelten sich 19 Dan-Träge-
rinnen und -Träger aus verschiedenen Deutsch-
schweizer Karateschulen im Säntispark in Abtwil. 
Auf dem Programm standen zwei Runden Bow-
ling. Die Stimmung war ausgelassen und es gab 
für jeden Strike spontanen Applaus von den Mit-
spielenden.
Am Nachmittag fand man sich im Chocolarium 
der Maestrani Schweizer Schokoladen AG ein. 
Hier durften die Teilnehmenden viel über die 
Heimat der bekannten Schokoladenprodukte der 

Marken Munz und Minor erfahren. So manches 
Minörli fand während der Tour dankbare Abneh-
merinnen und Abnehmer. Der Besuch im Shop 
rundete den Aufenthalt ab.
Nach dem Rundgang ging es in die Karateschule 
in Flawil. Feine Grilladen und verschiedene Sa-
late erwarteten die Gäste. Lustige Gesellschafts-
spiele lockerten die Stimmung auf. Daneben 
wurde gefachsimpelt. Am späten Nachmittag 
machten sich dann die Gäste wieder auf den 
Heimweg.
Die Karateschule Flawil darf auf einen erfolgrei-
chen Anlass zurückblicken, der die Möglichkeit 
bot, Flawil von seiner süssesten Seite zu zeigen.
� Alfred Schaub



energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

energybox.ch
«Jetzt habe ich eine Mietwohnung 
gefunden, die erneuerbar 
und kostenbewusst beheizt wird.»

Wir bringen 
Feuer in deine 
Kommunikation.
Strategie | Konzept | Kreation | Content | Media

Kernbrand AG
Teufener Strasse 11
9000 St. Gallen

kernbrand.ch
hallo@kernbrand.ch
T +41 58 255 13 00
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Ein neuer Anfang – mit vertrauten Gesichtern und neuer Rolle
Ein neues Kapitel beginnt – und doch ist es eine 
Rückkehr an einen vertrauten Ort. Mit grosser 
Freude und einer guten Portion Respekt trat ich 
am 1. August 2025 meine erste Pfarrstelle in Flawil 
an. Viele Menschen hier kenne ich bereits aus mei-
ner Zeit als Jugendarbeiterin, Religionslehrperson 
und Prädikantin. Umso besonderer ist es für mich, 
nun in einer neuen Rolle zurückzukehren.

Mein Vikariatsjahr in der Kirchgemeinde St. Gal-
len C / St. Georgen war eine prägende Zeit voller 
wertvoller Erfahrungen und bereichernder Begeg-
nungen. Ich durfte mit Jugendlichen nach Ant-
worten suchen, mit Seniorinnen und Senioren 
über das Leben ins Gespräch kommen und Fa-
milien in freudigen wie auch in herausfordernden 
Momenten begleiten. Diese Erlebnisse haben mir 
gezeigt, wie vielfältig und lebendig das Pfarramt 
ist und wie kostbar es ist, gemeinsam Kirche zu 
gestalten. 

Nun freue ich mich darauf, hier in dieser Ge-
meinde erneut Menschen zu begegnen, alte Be-
kanntschaften zu vertiefen und neue Beziehun-
gen zu knüpfen. Besonders freue ich mich auf 
die Zusammenarbeit mit dem Team, mit dem ich 
bereits in anderer Funktion unterwegs war, und 
darauf, gemeinsam Glauben zu leben und Kirche 
weiterzuentwickeln.

Ich bin gespannt auf die vielen Gespräche und 
Begegnungen, auf das gemeinsame Gestalten und 
Feiern. Ich freue mich darauf, Sie (wieder) ken-
nenzulernen. Und ich freue mich, wenn Sie am 
17. August 2025 um 10.30�Uhr in der St. Lauren-
zenkirche in St. Gallen oder um 14�Uhr im Som-
mer im Feld mit mir meine Ordination zur Pfar-
rerin und meine Rückkehr nach Flawil feiern. 
� Christina Egli

Bild: Thomas Egli

Sonntag, 10. August
09.30	 Familiengottesdienst mit 

Schulstart-Segnung,
	 Thema: «Genau so, wie  

du bist»
	 Nur der Babyhort ist 

betreut. Kein Livestream 

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071�393�91�91

www.fcgf.ch

Sonntag, 10. August
10.00	 Gottesdienst zum Schul

anfang zum Thema  
«sei behütet», mit anschlies-
sendem Grill-Zmittag

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 9. August
11.00	 Sommer im Feld: Tauf-

schiffli-Feier, Pfr. Mark 
Hampton und Karin Gubser

Sonntag, 10. August
10.30	 Junggetschwil: Ökum. 

Feldgottesdienst Niederwil 
mit anschl. Mittagessen,  
Pfr. Mark Hampton und 
Ralf Wagner, Fahrdienst 
unter 071�393�37�33 
anmelden

Dienstag, 12. August
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 11. August, 11�Uhr, 
Telefon 071�394�90�50

Mittwoch, 13. August
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

13.30	 Sommer im Feld: Beatbox, 
Rap & Loop mit Alessandro 
Zuffellato

Donnerstag, 14. August
19.00	 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

FLAWIL

Samstag, 9. August, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier mit 

Segnung der Kräuter
sträusschen

Sonntag, 10. August, Wolfertswil
10.15	 Familienfeier zum Schulan-

fang, Kommunionfeier mit 
Segnung der Kräutersträuss
chen, bei schönem Wetter 
draussen hinter der Kirche

Sonntag, 10. August, Flawil
10.15	 Kommunionfeier, mit 

Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Zämägang
Freitag, 8. August, um 18.30� Uhr 
mit Treffpunkt Parkplatz Föhren-
wäldli.Infos bei Seelsorger Silvan 
Hollenstein (079�743�73�89).

SEMA

Ökum. Friedensgebete
Donnerstag, 14. August, jeweils um 
19.00�Uhr
– Flawil, im Zwinglisaal ref. Kirche
– Degersheim, in der Kapelle

Infotreffen ökum. Projekt «Grosse 
Exerzitien im Alltag» in St.  Gallen
Samstag, 23. August, von 10.00 bis 
14.00�Uhr, Schutzengelkapelle

Dieses Projekt der «Grossen Exerzi-
tien im Alltag» spricht Menschen an, 
die sich in der Zeit vom 16. Novem-
ber 2025 bis Pfingsten 2026 auf einen 
Weg nach innen begeben und sich 
(wenn möglich) in einer Gruppe zu 
Austausch und Bestärkung treffen. 
Herzliche und unverbindliche Ein-
ladung an alle Interessierten.

www.se-ma.ch

Sonntag, 10. August
10.40	 Schulanfangs-Familien

gottesdienst mit «kivi-kids»; 
Pfr. Kurt Witzig und Team; 
anschliessend Mittagessen

Montag, 11. August
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 12. August
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 13. August
20.00	 praise-up-Teensband, Probe
Donnerstag, 14. August
19.00	 Ökum. Friedensgebet in der 

kath. Kirche
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 15. August
13.45	 Säntisblick-Gottesdienst 

mit Kirchenkaffee
19.30	 wogo – Jugendgruppe 

Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Flawiler Bundesfeier im Lindensaal
Im Flawiler Lindensaal fand am vergangenen Nationalfeiertag wiederum die Bundesfeier, organisiert 
vom Verkehrsverein Flawil, statt. Ein würdiges Rahmenprogramm, gespickt mit musikalischer Unter-
haltung der Flawiler Band Adenite, von Alphornist Roman Düring und der Harmoniemusik Flawil,     
sowie spannende Ausführungen von Gemeindepräsident Rolf Claude und Mitte-Nationalrat Nicolo 
Paganini lockten zahlreiche Gäste in den Lindensaal.
� Fotos:  Ignaz Mainberger

Bundesfeier im Föhrenwäldli
Zahlreiche Gäste besuchten trotz des schlechten Wetters die 1.-August-Feier im Föhrenwäldli und 
lauschten der Festrede von Stadtpräsidentin Maria Pappa. Ermöglicht und organisiert wurde die Feier 
von der Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau, der Fasnachtsgruppe Vollverwirrt und vom Ver-
kehrsverein Degersheim.
� Fotos: Victor Schönenberger
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Neue Gesichter in der Gemeinde 
Degersheim
DEGERSHEIM  Am Montag, 4.  August 2025 
haben vier neue Lernende und eine Praktikan -
tin ihre Ausbildung bei der Gemeinde Degers -
heim in Angriff genommen. 

Rinor Jakupi aus Degersheim und David Ver-
hoef aus St. Peterzell werden im Gemeindehaus 
zum Kaufmann ausgebildet. Während der nächs-
ten drei Jahre durchlaufen sie sechs Abteilungen 
und werden sich dabei das nötige Rüstzeug für 
das Qualifikationsverfahren zum Kaufmann an-
eignen. Joel Schlegel aus Degersheim startet in 
der Abteilung Facility Management in die Lehre 

als Fachmann Betriebsunterhalt mit Fachrich-
tung Hausdienst. Er wird sich in den kommen-
den drei Jahren um die Liegenschaften der Ge-
meinde kümmern und ist hauptsächlich in den 
Schulhäusern anzutreffen. In der Kita hat Pablo 
Herraiz aus Degersheim mittlerweile sein ein-
jähriges Praktikum vollendet und startet nun die 
3-jährige Lehre zum Fachmann Betreuung, Fach-
richtung Kinderbetreuung. An seine Stelle als 
Praktikantin Fachfrau Betreuung, Fachrichtung 
Kinder, tritt Mia Gmür aus Bütschwil. Der Ge-
meinderat wünscht allen viel Erfolg und Freude 
in ihrer Ausbildung.

Personelle Ver änderungen in der Kita Kieselstein
DEGERSHEIM  Die Kindertagesstätte Kita 
Kieselstein ist ein gemeindeeigener Betrieb 
und betreut täglich bis zu 16 Kinder im Alter 
von 3 Monaten bis zu 12 Jahren. Während mit 
Daniela Hirschi und Fabienne Zeller zwei neue 
Mitarbeiterinnen im August ihre Stelle ange -
treten haben, ist der Stellenantritt von Bettina 
Siegwart eine Rückkehr.

Anfang August haben Daniela Hirschi und Fa-
bienne Zeller ihre Tätigkeit als Fachfrauen Be-
treuung Kinder in der Kita Kieselstein aufge-
nommen. Daniela Hirschi absolvierte ihre Aus-
bildung zur Fachfrau Betreuung Kinder in der 
Kita in Uzwil, wo sie nach dem gelungenen Ab-
schluss ihrer Ausbildung weiterhin tätig war. Zu-
dem hat sie den Berufsbildnerkurs abgeschlossen 
und ist somit qualifiziert, Lernende in der Kita 
auszubilden. Fabienne Zeller hat im Sommer 
2025 ihre Lehre als Fachfrau Betreuung Kinder 

im Chinderhus Grütli erfolgreich abgeschlossen 
und vollzieht nun den Schritt ins Berufsleben. 
Bettina Siegwart hat per Dezember 2024 die Kita 

Kieselstein aufgrund der Geburt ihres ersten Kin-
des verlassen. Nun kehrt sie wieder in einem Teil-
zeitpensum als stellvertretende Leiterin zurück.

Anfang August starteten Daniela Hirschi, Fabienne Zeller und Bettina Siegwart ihre Tätigkeit in der Kita 
Kieselstein.

DEGERSHEIM  Fabienne Hälg ist per sofort 
in einem 60%-Pensum in der Schulverwal-
tung tätig und vertritt Sarina Hutter, die sich 
im Mutterschaftsurlaub befindet. Fabienne 
Hälg bringt bereits Erfahrung in der Schul-
verwaltung mit und kennt sich, aufgrund 
ihrer früheren Tätigkeit, mit PUPIL bestens 
aus. Sarina Hutter wird nach dem Mutter-
schaftsurlaub an ihre Stelle zurückkehren 
und die Leitung der Schulverwaltung mit Fa-
bienne Hälg gemeinsam ausüben.

Schulverwaltung unter 
neuer Führung

Von links nach rechts: Pablo Herraiz, Mia Gmür, Joel Schlegel, Rinor Jakupi, David Verhoef.
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Neue Karten für Altpapier- und  
Kartonsammlung verfügbar
DEGERSHEIM  Für das Sammeln von Altpa -
pier und Altkarton stehen den Vereinen aktu -
alisierte Zonenkarten zur Verfügung. Sie sind 
auf der Gemeindewebsite abrufbar.

Die Gemeindeverwaltung hat in Zusammenar-
beit mit organisierenden Vereinen neue Zonen-
karten der Gemeinde erstellt. Alle Vereine, die 
Bedarf an diesen Karten haben, können diese 
herunterladen und verwenden. Sie sind auf der 
Gemeindewebsite www.degersheim.ch unter 
Dienstleistungen � Entsorgung � Altpapier- und 
Kartonsammlung Zonenpläne verfügbar. Die ak-
tualisierten Karten berücksichtigen die baulichen 
Neuerungen von Strassen und Häusern der ver-
gangenen Jahre und sind entsprechend auf dem 
neusten Stand. Die Gemeinderatskanzlei/Bauver-

waltung nimmt Hinweise über Fehler oder Ver-
besserungsvorschläge gerne entgegen.

Die Zonenkarten wurden aktualisiert und stehen 
zum Download zur Verfügung.

Vorfreude auf das diesjährige  
Sommerkonzert   

DEGERSHEIM  Kurz nach dem Sommerferien -
ende trifft man sich in Wolfertswil zum gemüt -
lichen Sommerkonzert. Es findet erneut bei der 
Löwenscheune statt und wird musikalisch von 
verschiedenen Formationen umrahmt. Nebst 
den Würdigungen für sportliche und musikali -
sche Leistungen bietet der Anlass auch Gele -
genheit für ein gemütliches Beisammensein.   

Im vergangenen Jahr hat das traditionelle Som-
merkonzert unter optimalen Wetterbedingun-
gen stattgefunden und war ein grosser Erfolg. 
Die zahlreichen Gäste konnten dank der warmen 
Temperaturen bis spät in die Nacht gemütlich 

zusammensitzen. Umso mehr freut sich der Ver-
kehrsverein, dass die Gäste und die mitwirken-
den Formationen die diesjährige Ausgabe eben-
falls im gemütlichen Ambiente der «Leueschüür» 
erleben dürfen. In diesem Jahr sorgen das «Echo 
vom Züche und Stosse», der Handharmonika-
club, der Männerchor Alterswil, der Musikver-
ein Harmonie sowie das Jodelchörli für festliche 
Atmosphäre. Das Fest findet bei jeder Witterung 
am Mittwoch, 20. August 2025, beim Restaurant 
Löwen in der Löwenscheune Wolfertswil statt. 
Der Verkehrsverein, Silvia und Benedikt Loo-
ser, die Männerriege Wolfertswil sowie die Minis 
Wolfertswil freuen sich über zahlreiche Gäste. 

Anders als du denkst�– 
Föhrenwäldligottesdienst

KIRCHE  Wer wieder einmal einen besinn-
lichen, geselligen und kurzweiligen ökumeni-
schen Anlass besuchen möchte, der merke sich 
den Sonntag, 17. August 2025. Ab 10�Uhr feiern 
wir einen Gottesdienst im Föhrenwäldli. Nebst 
einer musikalischen Darbietung wirken Schüle-
rinnen und Schüler aus der 6. Klasse in einem 
kurzen Theaterspiel mit. Nach dem Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, sich mit einem Gemüse-
risotto, einer Wurst vom Grill, Kuchen und di-
versen Getränken zu verpflegen. Falls das Wetter 
ungünstig ist, finden Gottesdienst und anschlies-
sendes Essen bei der reformierten Kirche bzw. im 
Kirchgemeindehaus statt. Die Telefonnummer 
071�370�07�80 gibt am 17. August 2025 ab 8�Uhr 
über den Veranstaltungsort Auskunft.
� Christina Hofmeister

Das diesjährige Sommerkonzert findet erneut bei der Löwenscheune in Wolfertswil statt.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 8. bis 21. August 2025,  
Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und Bau-
gesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

Roland und Edith van Rhijn,  Umbau und Er-
weiterung Wohnhaus inkl. Einbau Einliegerwoh-
nung und Anbau Balkon beim Wohnhaus As-
sek.-�Nr.�1887, Hörenstrasse 53, 9113 Degersheim

Anton und Brigitta Helbling,  Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe, Erweiterung 
Einliegerwohnung mit Brennholzunterstand inkl. 
Terrasse und Neubau Stützmauer beim Wohnhaus 
Assek.-Nr. 890, Rietwies 890, 9116 Wolfertswil

Stefan Oberholzer,  Abbruch Schopf/Pferdestall 
Assek.-Nr. 934 und Neubau Legehennenstall mit 
Wintergarten und Ponybox mit Laufhof, Bueben-
tal 939, 9230 Flawil

Stefan Oberholzer, Innerer Umbau Rindvieh-
scheune Assek.-Nr. 940 von Anbinde- zu Laufstall, 
Buebental 939, 9230 Flawil

Patrik Rechsteiner,  Umnutzung Wiese zur Pro-
duktion und Lagerung von land- und forstwirt-
schaftlichen Produkten sowie Nutzung als Puffer-
Abstellfläche für Fahrzeuge und Maschinen ohne 
bauliche Massnahmen auf Grundstück Nr. 537, 
Bühlstrasse 24, 9113 Degersheim
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Strassensperrung Bubentalstrasse

Am Dienstag, 19. August 2025, finden Unterhaltsarbeiten im Stras-
senbereich an der Bubentalstrasse statt. Aus diesem Grund ist die 
Bubentalstrasse am 19. August 2025 während der Bauarbeiten für 
den Durchfahrtsverkehr in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Die Um-
leitung wird signalisiert.

Datum der Sperrung	 Dienstag, 19. August 2025
Zeitdauer	 7.00 bis 17.00�Uhr
Standort  	� Kreuzung Flawil / Unterrindal / Magdenau 

bis zur Sägerei Magdenau

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Schuljahr 2025/26

Erster Schultag: Montag, 11.  August 2025

1. Kindergarten	 9.30�Uhr
2. Kindergarten	 8.10�Uhr

Primarschule	 8.10�Uhr

Oberstufe	 8.15�Uhr

Die Eltern der neuen Schülerinnen und Schüler im Kindergarten 
werden gebeten, ihre Kinder am ersten Schultag bis zur Schulhaus-
türe zu begleiten.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins 
neue Schuljahr.

� Gemeindeverwaltung Degersheim

Strassensperrung für  
Festival am Gleis
Am Samstag, 9. August 2025, findet beim Bahnhof Degersheim im 
Kreuzungsareal Poststrasse-Bahnhofstrasse-Mühlefeldstrasse sowie 
auf dem Bahnhofpärkli das «Festival am Gleis» statt. Deswegen wer -
den die betroffenen Strassenabschnitte wie folgt für den Durch -
gangsverkehr und für den Fussverkehr gesperrt:

Zeitdauer
Freitag, 8. August, ab 8.00�Uhr, bis Sonntag, 10.  August, 18.00�Uhr

Betroffene Strassenabschnitte
•	 Poststrasse, Abschnitt ab Zufahrt Postrasse 15 bis zum  

Bahnhofgebäude
•	 Bahnhofstrasse, Abschnitt ab Zufahrt Bahnhofstrasse 2/4  

bis Bahnhofstrasse 11
•	 Mühlefeldstrasse, Abschnitt ab Einlenker Sportplatzstrasse  

bis zum Bahnhofgebäude

Die Strassensperrungen haben Parkverbote auf der Bahnhofstrasse 
zur Folge. Diese werden ebenfalls signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�]s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

Schulanfang-Familiengottes -
dienst «Genial Original»

KIRCHE  Unter dem Thema «Genial Original» 
feiern wir am Sonntag, 10. August 2025, um 
10.40�Uhr in der evangelischen Kirche Degers-
heim den familienfreundlichen Gottesdienst zum 
Schulanfang. Er wird vom engagierten Vorberei-
tungsteam gestaltet, musikalisch wirkt die Kivi-
Kids-Kinderband mit.
Gerade zum Schulanfang ist es wichtig, unseren 
Kindern Zuversicht mit auf den Weg zu geben – 
damit sie sich ohne Angst neuen Aufgaben stel-
len können, weil Gott an ihrer Seite ist. Ein Neu-
anfang bietet die Gelegenheit, mit Zuversicht und 
Freude in die Zukunft zu blicken.
Wir gehen unsere Wege in unterschiedlichen 
Schuhen. Je nach Ziel benutzen wir auch unter-
schiedliche Spezialschuhe.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen zu einem gemeinsamen Mittag-
essen, um Gemeinschaft zu erleben. Anmeldung 
im Gottesdienst.
� Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Reisebericht des evang. 
Kirchenchors

VEREIN  Die kleinere, jedoch keineswegs un-
motivierte Chorgruppe startete ihre Reise bei 
Sommerhitze über den Julier, vorbei am höchs-
ten Turm der Welt (Mulegns) – der Weisse Turm 
ist 30 Meter hoch und stammt aus dem 3D-Dru-
cker. Die Schreibende wurde inkl. Velo auf dem 
Hospiz ausgeladen und fuhr zum gemeinsamen 
Treffpunkt ins Val Rosegg, die anderen per Pfer-
dekutsche. Das legendäre Kuchenbuffet mundete 
auch nach dem feinen Capuns noch herrlich! 
Nach einer Splitterung der Gruppe beim Nach-
mittagsprogramm� – die einen mussten nach 
Hause oder wanderten, badeten, bikten�– fand 
sich die Sängergruppe in Celerina zur Übernach-
tung wieder. Sonntags feierten wir diskret Got-
tesdienst, gestaltet durch die Schreibende, mu-
sikalisch verzaubert durch die Dirigentin, den 
Ehemann sowie E. van Rhijn. Nach einer Über-
fahrt mit Alphornklängen (P. Herter) über den 
Flüelapass spendierte in Davos die Jubilarin N. 
Meier einen grosszügigen Zvieri. Landschaftlich 
wie wettermässig hatten wir grosses Reiseglück 
nebst vielen kleinen Freuden unterwegs. Vielen 
Dank auch der Präsidentin E. Brunner für die 
frohe Reisebegleitung!� Nadine Zwingli Meier

Waldapotheke – Seminar zum Erkennen, Verstehen und 
Anwenden der Heilpflanzen

FIRMA  Im Wald liegt eine verborgene Apotheke 
– voller Pflanzen, die seit Jahrhunderten für Hei-
lung und Wohlbefinden genutzt werden. In die-
sem Seminar lernst du, Heilpflanzen in ihrem 
natürlichen Lebensraum sicher zu erkennen, ein-
zusetzen und ihre Wirkung besser zu verstehen.
Gemeinsam mit dem Drogisten und Kräuterdo-
zenten Thomas Schneider tauchst du in die Welt 
der Volksheilkunde und der modernen Pflanzen-
heilkunde ein. Auf geführten Wanderungen rund 
um Magdenau entdeckst du nicht nur die Pflan-
zen selbst, sondern auch ihre Geschichten, Legen-
den und Anwendungsmöglichkeiten. Im Theo-

rieraum und in der Laborküche wird das Wissen 
vertieft und du stellst deine eigenen Salben, Tink-
turen, Harzprodukte und vieles mehr selbst her.
Das Seminar richtet sich an interessierte Laien, 
Naturbegeisterte und Gesundheitsfachpersonen. 
Du brauchst keine Vorkenntnisse – nur Neugier 
und Freude an der Natur. Die Waldapotheke ver-
mittelt fundiertes Heilpflanzenwissen und zeigt, 
wie du Pflanzen achtsam und sicher für deine 
Hausapotheke nutzen kannst.
Weitere Infos und Anmeldung: www.heilende-
kraeuter.ch oder in der Medicus Drogerie. 
� Thomas Schneider

Spendeneinnahmen der 
Skiclub-Sammelaktion

VEREIN  Die Sammelaktion des Skiclubs Degers-
heim für die Gemeinde Blatten war ein Riesener-
folg. Wir haben zugunsten der Gemeinde Blatten 
einen Spendenbetrag von 18 000 Franken überwei-
sen können. Anbei ein Auszug des Dankschreibens 
des Gemeindepräsidenten Matthias Bellwald: «Im 
Namen des gesamten Gemeinderates und der Be-
völkerung von Blatten danke ich von ganzem Her-
zen für die sehr, sehr wertvolle Spende.»
Auch von unserer Seite ein grosses Dankeschön 
an alle Freunde und Bekannten, die zu diesem 
tollen Ergebnis beigetragen haben.
� Bruno Schneider

DEGERSHEIM  Nach der erfolgreichen ers-
ten Saisonhälfte genossen die Ausstellenden 
ihre wohlverdiente Sommerpause und sind 
nun, frisch erholt und hochmotiviert, bereit für 
die zweite Hälfte des Wochenmarkt-Jahres. 
Am Samstag, 9. August 2025, sind die Kun-
dinnen und Kunden wie gewohnt zwischen 
9�und 12�Uhr auf dem Dorfplatz Degersheim 
herzlich willkommen.

Der Wochenmarkt  
startet wieder

Bild: Carin Andrighetto
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 8. August 2025
Konzert: Kilray
Sommer im Feld
Vor der Kirche Feld, 20.00�Uhr

Samstag, 9. August 2025
Konzert: Adenite
Sommer im Feld
Vor der Kirche Feld, 20.00�Uhr

Montag, 11. August 2025
Buggyfit - Bewegung nach der Geburt
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30�Uhr

Dienstag, 12. August 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 13.  August 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45�Uhr

Beatbox, Rap & Loops
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30 bis 15.30�Uhr

Donnerstag, 14.  August 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 15, 17.00�Uhr

Flawiler Friedensgebet
Flawiler Kirchen
Zwinglisaal, 19.00�Uhr

Freitag, 15. August 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Freitag, 8. August 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli,  
18.30 bis 20.00�Uhr

Openair Kino
Kulturpunkt Degersheim
Brockigässli, Taastrasse 11, Degersheim,
19.00�Uhr

Samstag, 9. August 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Kräutersträusse binden
FG Degersheim
Katholisches Pfarrheim, 14.00 bis 16.00�Uhr

Festival am Gleis
Verein Festival am Gleis
Bahnhofareal Degersheim, 14.00�Uhr

Montag, 11.  August 2025
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz Evang.-ref Kirche,
14.30�Uhr

Donnerstag, 14.  August 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30�Uhr

Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde
Kapelle bei der Kath. Kirche Degersheim,
19.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Gemeindebibliothek: Frühe Förderung 
und farbenfrohe Bahnhofstrasse

FLAWIL  Die Gemeindebibliothek Flawil hält 
ein breites und aktuelles Sortiment an Bü -
chern, Zeitschriften, Hörbüchern, Filmen und 
E-Books für Jung und Alt bereit. Zudem sorgen 
verschiedene Veranstaltungen im Jahr für be -
sondere Erlebnisse rund um Texte. Der aktu -
elle Fokus liegt auf der «Frühen Förderung».

Nach der Sommerferienpause starten in der Ge-
meindebibliothek Flawil wieder die beliebten 
und vielseitigen Veranstaltungen. Im September 
liegt der Fokus auf der «Frühen Förderung». Die 
Veranstaltungen werden zum einen in Eigen-
regie von der Gemeindebibliothek organisiert, 
zum anderen kann Karin Stillhart, Teamleiterin 
der Gemeindebibliothek, auch auf Angebote des 
Kantons zurückgreifen. 

Zwischen Deutsch und Mehrsprachigkeit
Die beliebte Veranstaltung «Buchstart: Verse, Lie-
der, Fingerspiele» führt Kinder im Alter von 1 bis 
3 Jahren spielerisch und musikalisch an die ge-
schriebene Sprache heran. Die Veranstaltung ist 
nicht nur jedes Jahr ein Highlight für die Kleins-
ten, sie trägt auch massgeblich zur sprachlichen 
Entwicklung des Kindes bei. Vorlesen, singen 
und reimen fördern nämlich die sprachliche Ent-

wicklung und beeinflussen den Wortschatz des 
Kindes positiv. Der Start der Veranstaltung ist am 
Montag, 1. September 2025, um 15.30�Uhr. Eine 
andere Veranstaltung, welche in Zusammenar-
beit mit dem Kanton St. Gallen und der Fachstelle 
Integration, Frühe Förderung und Alter angebo-
ten wird, ist «Schenk mir eine Geschichte». Die 

Veranstaltungsreihe stärkt Eltern bei der Sprach- 
und Leseförderung in albanischer Sprache. El-
tern und Kinder hören zusammen Geschichten 
in ihrer Erstsprache, singen Lieder, schauen Bil-
derbücher an, spielen und basteln. Die aktuelle 
Veranstaltungsreihe startet am 2. September 2025 
um 15�Uhr. Eingeladen sind Kinder im Alter von 
2 bis 5 Jahren mit deren Eltern oder Begleitper-
sonen.

Anmeldung erwünscht
Bei den Veranstaltungen der Gemeindebiblio-
thek ist in der Regel eine Anmeldung erwünscht, 

Mit Reimen und Fingerspielen bringt Marianne Wäspe den Kleinkindern bei «Buchstart: Verse,  
Lieder, Fingerspiele» das geschriebene Wort näher.

Vorlesen, singen und reimen fördern 
die sprachliche Entwicklung und  

beeinflussen den späteren Wortschatz 
des Kindes positiv.

PILZKONTROLLE

Die Hauptsaison für Pilzsammelnde dauert 
dieses Jahr von 17. August 2025 bis 26. Okto-
ber 2025. Die gesammelten Pilze kann man 
auch während der aktuellen Saison wieder in 
Bischofszell kontrollieren lassen.

›››�SEITE 5

BUNDESFEIER

Obwohl das Wetter sehr wechselhaft war, 
herrschte bei der traditionellen Bundesfeier 
gute Stimmmung bei den zahlreichen Gäs-
ten. 

›››�SEITE 14

VEREINSTALK

Am Dienstag, 26. August 2025, sind alle Ver-
eine der Gemeinde Degersheim herzlich 
zum offenen Austausch im Rahmen des Ver-
einstalks eingeladen.

›››�SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

um eine optimale Vorbereitung sicherstellen zu 
können. Die Anmeldung sowie weitere Informa-
tionen zu den Veranstaltungen sind jeweils auf 
der Website www.biblioflawil.ch oder dem Me-
dienkatalog der Gemeindebibliothek Flawil zu 
finden.

Flaggen an der Bahnhofstrasse
Im September wird es wieder farbenfroh in Fla-
wil. Die Bahnhofstrasse wird beflaggt – ein Zei-
chen für die gelebte Mehrsprachigkeit und kultu-
relle Vielfalt. Damit wird der «Tag der Sprachen» 
am 26. September 2025 gefeiert. Ein Anlass, der 
daran erinnert, wie wertvoll Sprache für Ver-
ständnis und Miteinander ist.

Programm Frühe Förderung 

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele
Montag, 1. September 2025, um 15.30�Uhr
Montag, 27. Oktober 2025, um 15.30�Uhr
Montag, 1. Dezember 2025, um 15.30�Uhr

Schenk mir eine Geschichte auf  
Albanisch
Dienstag, 2. September 2025, um 15.00�Uhr
Freitag, 19. September 2025, um 13.30�Uhr
Dienstag, 30. September 2025, um 15.00�Uhr

Geschichten-Nachmittage für  
4- bis 6-jährige Kinder
Mittwoch, 5. November 2025, um 14.30 Uhr
Mittwoch, 10. Dezember 2025, um 14.30 Uhr

Gewässerproben zeigen, dass der Einsatz von  
Pestiziden in privaten Gärten Auswirkungen auf 
Kleingewässer hat.

Stieglitz-Exkursion im Girenmoos

VEREIN  Jährlich fliegen zahlreiche Distelfink-
schwärme im Girenmoos umher. Sie brüten im 
Sommer rund ums Gebiet und ernähren sich auf 
ungemähten Wiesen hauptsächlich von Distelsa-
men, die im Naturschutzgebiet gedeihen, und an-
deren Blütensamen. Ein wunderschönes Schau-
spiel, wenn sich die Schwärme auf den Wiesen 
niederlassen, Samen herausklauben, diese fres-
sen und «schwatzend» weiterfliegen. Über den 
farbenprächtigen Vogel kann Feldornithologin 
Christina Lutz einiges erzählen. Zum Beobach-
ten ist ein eigenes Fernglas von Vorteil. Da ein 
Fahrverbot um das Girenmoos gilt, empfiehlt 
der Naturschutzverein, per Velo oder zu Fuss an-
zureisen. Der Treffpunkt ist am 16. August 2025 
im Naturschutzgebiet Girenmoos, Ostseite des 

Weihers bei der Trockenmauer, um 17�Uhr (Ver-
schiebedatum 23. August 2025). Infos sind unter 
www.nvflawil.ch zu finden.� Christina Lutz

Gärtnern ohne Pestizide ist möglich
FLAWIL/DEGERSHEIM  Sommerzeit ist Gar -
tenzeit. Seit einigen Wochen widmen sich 
Gärtnerinnen und Gärtner wieder intensiv 
ihrem eigenen Grün. Um lästige Schädlinge 
fernzuhalten, kommen oftmals Pflanzen -
schutzmittel zum Einsatz. Was vielen zu we -
nig bewusst ist: Pflanzenschutzmittel töten 
zwar das Ungeziefer, schaden aber bereits in 
kleinen Mengen auch der übrigen Natur. Das 
Amt für Wasser und Energie des Kantons 
St. Gallen zeigt: Der eigene Garten kann auch 
ohne Pestizide blühen und gedeihen.

In der Schweiz werden jährlich rund 2000�Ton-
nen Pflanzenschutzmittel verkauft. Zehn Pro-
zent davon werden in privaten Gärten einge-
setzt. Wer im privaten Garten Schädlinge und 
Unkräuter mit Giftstoffen bekämpft, trifft neben 
den Schädlingen auch nützliche Kleintiere wie 
Regenwürmer und Honigbienen. Einzelne be-
sonders giftige Stoffe wie Insektizide können be-
reits in geringsten Mengen Gewässerlebewesen 
schädigen. Schon ein Fingerhut voll reicht aus, 
um einen kleinen Bach zu vergiften und dessen 
Kleinlebewesen zu töten. Rückstände von Pestizi-
den können zudem ins Trinkwasser sowie in die 
Nahrungskette gelangen und die menschliche 
Gesundheit gefährden. 
Deshalb ist es wichtig, auch den privaten Ge-
brauch von Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren. 
Und das geht bereits mit einfachen Massnahmen. 
Generell gilt: Sorgfältiges Planen und Gärtnern 
im Einklang mit der Natur kann den Pestizidein-

satz überflüssig machen. Naturnahe Grünflächen 
und Gärten kennen weder Schädlinge noch Un-
kräuter. Denn das natürliche Gleichgewicht ver-
hindert, dass einzelne Arten überhandnehmen 
und Schaden anrichten. Konkrete Tipps für einen 
pestizidfreien Garten sowie Informationen zu al-
ternativen Methoden stellt das kantonale Amt für 
Wasser und Energie des Bau- und Umweltdepar-
tements online unter Gärtnern ohne Pestizide | 
sg.ch zur Verfügung.

Pestizideinsatz in privaten Gärten schadet 
der Umwelt
Vom eigenen Garten aus gelangen die Pestizide 
rasch in den nächsten Bach. Das zeigt eine Un-
tersuchung von 2024 des Amtes für Wasser und 
Energie. Das Amt untersuchte erstmals Fliessge-
wässer im Hinblick auf private Anwendungen 
von Pestiziden in der Nähe von Familiengärten. 
Konkret entnahm es an drei Standorten ober- 
und unterhalb der Gärten Wasserproben – zwei 
Stellen befinden sich im städtischen und eine in 
einem landwirtschaftlich geprägten Raum. An al-
len drei Standorten liessen sich Rückstände ver-
schiedener Pflanzenschutzmittel nachweisen. In 
zwei Fällen überschritten die Konzentrationen 
den gesetzlich festgelegten Grenzwert. Zusätz-
lich überschritten die gemessenen Werte wieder-
holt die Schwellen, ab denen Wasserlebewesen zu 
Schaden kommen können. Besonders bedenk-
lich: Einige der festgestellten Pflanzenschutzmit-
tel sind in der Schweiz bereits verboten. 
Die Ergebnisse zeigen deutlich, dass auch punk-
tuelle Einträge aus dem Siedlungsraum Flüsse 
und Bäche sowie deren Kleinlebewesen, Pflanzen 
und Fische belasten können. Das Amt für Wasser 
und Energie informiert deshalb mit einem Fak-
tenblatt über die Risiken privater Anwendungen 
von Pflanzenschutzmitteln. Damit möchte es 
Gärtnerinnen und Gärtner sensibilisieren und sie 
dazu einladen, den Einsatz von Pestiziden zu re-
duzieren und bestenfalls ganz darauf zu verzich-
ten. Gärtnerinnen und Gärtner können so ihren 
Garten naturnah gestalten und gleichzeitig einen 
Beitrag zum Schutz der Gewässer leisten. Das 
Faktenblatt ist online zugänglich unter Gewäs-
serqualität | sg.ch � Aktuelle Herausforderungen 
� Mikroverunreinigungen.
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ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 21. Augsut 2025, 7.00�Uhr

Altpapiersammlung,  Samstag, 16. August 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfra-
gen am Sammeltag: Skiclub Flawil, 077 423 33 22

Gottesdienste mit  
Philipp Hautle

KIRCHE  Philipp Hautle war als Diözesankate-
chet zuständig für den Religionsunterricht im 
Bistum St. Gallen und arbeitete bis zu seiner Pen-
sionierung als Seelsorger im Rheintal. Als Präsi-
dent des KIRAN Freundeskreises unterstützt er 
die KIRAN Stiftung, welche sich für Kinder und 
Jugendliche mit Beeinträchtigung in Varanasi 
(Indien) einsetzt. Die beiden Gottesdienste fin-
den am Samstag, 23. August 2025, 17.30�Uhr, in 
Degersheim sowie am Sonntag, 24. August 2025, 
10.15�Uhr, in Flawil statt. Die Kollekten der bei-
den Gottesdienste werden daher für diese Stif-
tung KIRAN erhoben.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Werkleitungsneu
bau für die  
Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am 25. August 2025 starten die Tech -
nischen Betriebe Flawil (TBF) mit der nächsten 
Etappe für die Fernwärme Flawil. Die Arbeiten 
erstrecken sich entlang der St.  Gallerstrasse im 
Abschnitt Linden- bis Landbergstrasse.

Nach der Sommerpause und der Fertigstellung der 
ersten und zweiten Etappe beginnen die Techni-
schen Betriebe Flawil nun mit der dritten Etappe 
zur Fernwärme Flawil. Die Arbeiten werden auf 
der St. Gallerstrasse im Abschnitt Linden- bis 
Landbergstrasse ausgeführt. Beginn der Arbeiten 
ist am Montag, 25. August 2025. Sie dauern vor-
aussichtlich bis Dezember 2025 und sind stark von 
der Witterung abhängig, daher ist eine genaue Pla-
nung jeweils erst kurzfristig möglich.
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Im betrof-
fenen Bereich erfolgt die Verkehrsführung mittels 
Lichtsignalanlage. Direkt von der Baustelle betrof-
fene Liegenschaften werden mit einem separaten 
Schreiben zusätzlich informiert.
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschränkun-
gen auf ein Minimum zu reduzieren, und danken 
allen Verkehrsteilnehmenden für die Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind auf 
der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch zu finden.

Bewegung an der 
frischen Luft mit 
«Buggyfit»
FLAWIL  «Buggyfit» richtet sich an Mütter nach 
der Geburt. Das Bewegungsangebot «Buggyfit» 
findet wieder jeden Montag von 9.30� Uhr bis 
10.30�Uhr statt. Der Treffpunkt ist vor dem Lin-
densaal und das Training findet draussen an der 
frischen Luft statt. Teilnehmen können Mütter 
mit Babys ab zwölf Wochen bis ein Jahr nach der 
Geburt. Der Kurs ist kostenlos und ein Einstieg 
in den Kurs ist jede Woche möglich. Das An-
meldeformular steht unter www.buggyfit.ch zum 
Download bereit. 
«Buggyfit» ist ein Angebot des Amts für Gesund-
heitsvorsorge des Kantons St. Gallen in Zusam-
menarbeit mit der Fachstelle Integration, Frühe 
Förderung und Alter der Gemeinde Flawil.

Das Bewegungsangebot «Buggyfit» richtet sich an 
Mütter mit Babys ab zwölf Wochen bis ein Jahr. 

Solarkino in Flawil

INSTITUTION  Ein lauer Sommerabend, gute 
Gesellschaft und grosses Kino: Das Solarkino, 
unterstützt von den Technischen Betrieben, 
macht halt in Flawil! Im Sommer im Feld erwar-
ten Sie ab dem 27. August 2025 drei gemütliche 
Filmabende in Folge – nachhaltig betrieben mit 
100 Prozent Solarstrom. Das Filmerlebnis startet 
bei Sonnenuntergang ab circa 20.30 Uhr.
� Noemi Stähli

Sommerlager der Pfadi

VEREIN  Die Pfadi- und Piostufen der Pfadi 
St. Laurentius verbrachten das Sommerlager 2025 
in Kleinlützel, einem kleinen Dorf im Kanton 
Solothurn. Inmitten der wunderschönen Natur 
konnten die Teilnehmenden zwei Wochen Lager 
erleben. In dieser Zeit lernten die Teilnehmenden 

viel Neues, konnten sich in Wettkämpfen bewei-
sen oder halfen sich gegenseitig und gestalteten 
das Lager so aktiv mit. Durch das Engagement 
von allen war auch dieses Sommerlager wieder 
sehr gelungen und wird noch lange in den Köp-
fen bleiben.� Andreas Monsberger

Wildbienenhotels
FLAWIL/DEGERSHEIM  In vielen Schweizer 
Gärten stehen Wildbienenhotels aus Holz, ge -
füllt mit Bambusröhrchen oder Bohrlöchern, 
die als Nistplätze für Wildbienen dienen sol -
len. Für den Schutz der Tiere bringen diese 
hübschen Kästen leider nur wenig.

Von den rund 600 Wildbienenarten in der 
Schweiz sind bereits etwa zehn Prozent ausge-
storben. Weitere 35 Prozent stehen auf der Ro-
ten Liste der bedrohten Arten. Der Biologe und 
Wildbienenspezialist Andreas Müller sagt dazu: 
«Für die Sensibilisierung der Menschen ist das 
eine gute Sache, aber für den Naturschutz sind 
diese Häuschen kein Beitrag.» Tatsächlich wer-
den die Hotels nur von wenigen, weitverbreiteten 
Arten wie der Mauerbiene genutzt. Viele andere 
Wildbienenarten bevorzugen andere Nistplätze 
wie etwa im Boden, in Totholz oder in leeren 
Schneckenhäusern. Die standardisierten Modelle 
aus dem Handel sind für sie nicht geeignet.
Um Wildbienen zu unterstützen, sollten im Gar-
ten natürliche Lebensräume geschaffen werden: 

offene Bodenstellen, heimische Wildblumen, 
Sträucher oder Totholz. Solche wilden Ecken sind 
für die bedrohten Arten deutlich wertvoller als 
gekaufte Bienenhotels. Noch wichtiger als ein ge-
eigneter Nistplatz ist eine reichhaltige Nahrungs-
quelle, da Wildbienen auf Pollen von einheimi-
schen Blütenpflanzen angewiesen sind. Tipps 
zur Verbesserung der Nistmöglichkeiten und des 
Nahrungsangebots im Garten oder auf dem Bal-
kon finden Sie unter www.wildbienen.info.



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Solarkino
Die Technischen Betriebe bringen das Solarkino 
Open-Air mit 100% Solarstrom nach Flawil.
Programm:
Mi: Hölde – Die Helden vom Säntis (FSK 12)
Do: Honig im Kopf (FSK 6)
Fr: The Fall Guy (FSK 12)
Wer mag, kann seine eigene, bequeme Sitzgelegenheit 
mitbringen.
ca. 20:30 Uhr, beim Eindunkeln

Sommer           im Feld

27.
08.

Mittwoch

28.
08.

Donnerstag

29.
08.

Freitag
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Schulergänzende  
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für die Herbstferien 2025 
in den schulergänzenden Tagesstrukturen der Schule Flawil. 

Was 	 Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2025/26,	 25. August 2025 
Herbstferien

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website  
www.flawil.ch – Schule – Tagesstrukturen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Pilzkontrollstelle Bischofszell: Rund 
1,3 kg Giftpilze erkannt
FLAWIL  Auch in diesem Jahr haben die Flawi -
ler Pilzsammlerinnen und Pilzsammler die 
Möglichkeit, die gefundenen Pilze bei der Pilz -
kontrollstelle in Bischofszell unentgeltlich kon -
trollieren zu lassen. Wie wichtig dieser Dienst 
ist, zeigt der aktuelle Schlussbericht der kont -
rollierten Pilzsorten 2024.

Pilze sammeln ist eine Leidenschaft, die neben 
guten Beinen für die Gänge im Wald auch ein gu-
tes Auge und viel Wissen benötigt. Heute werden 
Pilze zudem mithilfe von Apps und Fotos ver-
meintlich erkannt. Da diese Methode nicht über 
jeden Zweifel erhaben ist, kann es zu schlimmen 
Konsequenzen für Konsumentinnen und Kon-
sumenten der Pilze kommen. Wer dieses breite 
Wissen nicht besitzt oder sich einfach gerne 
nochmals absichern will, fährt also gut damit, die 
gesammelten Pilze unentgeltlich bei der Pilzkon-
trollstelle in Bischofszell kontrollieren zu lassen. 
Dabei wird nicht nur kontrolliert, ob es sich um 
einen Speise- oder ein Giftpilz handelt, auch die 
Qualität der Speisepilze wird geprüft. 

Über 1,3 kg Giftpilze 2024
Wie wichtig die Arbeit der Pilzkontrolleurinnen 
und Pilzkontrolleure in Bischofszell ist, zeigt ein 
Blick auf die Statistik der Pilzsaison 2024. In Bi-
schofszell wurden knapp 79 kg Pilze kontrolliert. 
Davon waren rund 51 kg Speisepilze. Ein Drittel 
der Pilze, rund 26 kg, waren zwar Speisepilze, 

aber aufgrund von Alter, Verwurmung oder Ver-
derb bereits ungeniessbar. Fast 1,2 kg Pilze wur-
den als giftig eingestuft und wiederum über 150 g 
als tödlich giftig. 

Pilzkontrolle seit 2017 in Bischofszell
Seit dem Jahr 2017 ist die Gemeinde Flawil der 
Pilzkontrollstelle Bischofszell und Umgebung 
angeschlossen. Die Möglichkeit, die gefundenen 
Pilze kontrollieren zu lassen, dürfen die Flawiler 
Pilzsammlerinnen und Pilzsammler auch in die-
sem Jahr kostenlos in Anspruch nehmen. Wäh-
rend der Hauptsaison von 17. August 2025 bis 
26. Oktober 2025 werden die gesammelten Pilze 
jeweils am Dienstag, Donnerstag und Sonntag 
von 18.30 bis 19.00�Uhr im Pilzlokal, Werkhof, 
Fabrikstrasse 28, in Bischofszell durch die Pilz-
kontrolleurinnen Anni Bosshard und Brigitte 
Sievers begutachtet. Ausserhalb der Hauptsaison 
finden die Kontrollen auf telefonische Voranmel-
dung statt.
Weitere Informationen sind auf der Website 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Gemeindehaus 
� Externe Dienststellen � Pilzkontrolle» zu fin-
den.

Der Edel-Reizker oder Echte Reizker wurde 2024 
von der Pilzkontrollstelle Bischofszell am häufigs-
ten kontrolliert. � Foto: furtwangl via b4fn.org

Gemeinschaft leben und 
pflegen

VEREIN  «Der 1. August 2025 ist mehr als Grill 
und Feuerwerk», betonte Mitte-Nationalrat Ni-
colò Paganini in seiner Festrede an der Bundes-
feier im Flawiler Lindensaal. Und dass dem so 
ist, erlebten etwa 200 Flawilerinnen und Flawiler 
hautnah. Die Bundesfeier war geprägt von Ge-
meinschaft und Solidarität, denn gemeinsam und 
solidarisch haben Flawilerinnen und Flawiler die 
Bundesfeier gestaltet: Der Verkehrsverein wurde 
unterstützt von den Wyssbach-Geischtern, dem 
Alphornbläser Roman Düring, der Harmonie-
musik Flawil und der Flawiler Band Adenite.
Begrüsst wurden die Gäste von Michael Schei-
wiler, dem Präsidenten des Verkehrsvereins. 
Als erster Redner trat Gemeindepräsident Rolf 
Claude ans Mikrofon. Er betonte, dass es wich-
tig sei, gemeinsam an einem Tisch zu sitzen und 
die Gelegenheit wahrzunehmen, miteinander zu 
diskutieren. Ähnliches sagte Nicolò Paganini. 
Mit Blick auf die gegenwärtigen «turbulenten, 
anspruchsvollen und manchmal auch frustrie-
renden Zeiten» bleibe er aber optimistisch. Denn 
die Schweiz stehe auf einem guten Fundament, 
das auf Werten wie Freiheit, Verantwortung, So-
lidarität, Leistung und Demut aufgebaut sei.
� Marianne Bargagna

Etwa 200 Flawilerinnen und Flawiler nahmen an 
der Bundesfeier im Lindensaal teil.

Gospelchurch und Sternenhimmel

KIRCHE  An den dunklen Sommerabenden 
kann man wunderbar den Sternenhimmel be-
trachten. Was erzählt uns der Himmel? Im nächs-
ten Gospelchurch-Gottesdienst am Samstag, 
16. August 2025, um 19�Uhr im Sommer im Feld 
erzählen zwei «SpecialGuests» darüber: Der As-
trophysiker Arnold Benz und seine Ehefrau, die 

Theologin Ruth Wiesenberg Benz, stehen Red 
und Antwort in einem Interview. Naturwissen-
schaft und Glaube – geht das zusammen? Die-
ser Frage gehen wir nach und werden dabei vom 
Gospelchor Flawil unter der Leitung von Urs 
Leuenberger musikalisch begleitet.
� Mark Hampton 

Merkpunkte für das Pilzsammeln
•	 Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie 

die kantonalen Pilzschutzverordnungen.
•	 Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniess-

bare Pilze haben für Pflanzen und Bäume 
eine wichtige Funktion.

•	 Schneiden Sie Pilze nicht ab, sondern 
drehen Sie diese vorsichtig aus dem Bo-
den. Säubern Sie die Pilze anschliessend 
von anhaftender Erde.

•	 Legen Sie der Pilzkontrollstelle nur fri-
sches Sammelgut vor, sortiert in Körben 
oder offenen Gebinden.

•	 Pilze sind empfindliche, verderbliche Le-
bensmittel. Falsche Zubereitung oder der 
Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu 
Gesundheitsstörungen führen.

Wer Pilze nicht kennt und diese unkontrol-
liert zubereitet, handelt leichtsinnig und ver-
antwortungslos.

Die fünf meist kontrollierten Pilze 2024

Pilzart 	� Kontrollierte 
Exemplare (g)

Edel-Reizker	 8806
Safranschirmling	 7887
Maronenröhrlinge	 6637
Flockenstieliger Hexen-  
Röhrling	 4191
Steinpilze	 4010

Sommer im Chocolarium

FIRMA  Ob Sonne oder Regen – im Chocola-
rium gibt es täglich etwas zu entdecken.
Mit Globi auf Spurensuche, Spürnasen also aufge-
passt: Beim Sommerrätsel mit Globi geht es raus 
an die frische Luft! Einfach im Chocolarium das 
kostenlose Rätsel abholen und rund ums Gelände 
die richtigen Bilder finden – und die drei falschen 
entlarven. Wer die Aufgabe meistert, wird mit ei-
ner süssen Überraschung im Shop belohnt.
Ob mit Familie oder Freunden: Die spielerische 
Spurensuche bringt Bewegung, Spass und eine 
Portion Detektivgefühl. Und das Beste: Das An-
gebot ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich.
Ort: Chocolarium – die Glücksfabrik von Munz 
und Minor, Toggenburgerstrasse 41, 9230 Flawil. 
Wann: bei schönem Wetter im Juli und August 
2025. Öffnungszeiten Chocolarium: Di–Fr 10 bis 
18�Uhr, Sa–So 10 bis 17�Uhr.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG
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Programm 15.–22.August
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

The Green Socks15
08 Irish Folk aus St. Gallen. 19:30 Uhr

Flohmarkt16
08 Am Flohmarkttag gibt’s für alle etwas zu kaufen, rund um die Kirche vor allem für 

Erwachsene, auf dem Schulhausplatz vieles für Kinder. 09:00 bis 14:00 Uhr

Gospelchurch16
08 Ein Gospelgottesdienst unter freiem Himmel. 19:00 Uhr

Begrüssungsfest für Christina Egli17
08 Nach ihrem Vikariatsjahr kehrt Christina Egli als Pfarrerin zurück nach Flawil. Wir 

heissen sie willkommen! 14:00 Uhr

Familienzmittag 20
08 Ein feines Essen und eine fröhliche Tischgemeinschaft für alle Generationen. 

Anmeldung über die Webseite. 11:45 Uhr

Figurentheater «Das kleine schwarze Schaf» 20
08 Aus jeder Menge Wolle und mit Live-Musik entsteht auf der Bühne ein starkes, 

einfach erzähltes Plädoyer gegen Ausgrenzung und für das Anderssein. 14:00 Uhr

Yoga mit Mavis20
08 Körper, Geist und Seele miteinander verbinden und ins Gleichgewicht bringen.

19:30 Uhr

10 Schritte zum Glück21
08 Der Vortrag von Mathias Binswanger zeigt auf, wie die Tretmühlen des Glücks 

funktionieren und wie wir sie mildern können. 20:00 Uhr

Sober22
08 Eine Newcomer-Band aus St. Gallen. 19:30 Uhr

Les Chouettes22
08 Zeit für Swing der 20er- und 30er-Jahre! 20:15 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

The Green Socks

The Green Socks gibt es seit 2009. Mit grosser Leiden-
schaft spielt die St. Galler Band Folkmusik von der 
grünen Insel. Mal spritzige Polkas, mal melancholische 
Melodien – einfach herzerwärmende Musik zum 
Tanzen und zum Schwelgen. Mit Gitarre, Geige, Flöte, 
Gesang und Perkussion wecken sie mit dieser von 
Leidenschaft getragenen Musik bei jedem das Fern-
weh.
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

15.
08.

Freitag
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weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Das kleine schwarze Schaf

Das kleine schwarze Schaf sieht nicht nur anders aus 
als die anderen Tiere in der Herde, es tanzt auch 
ständig aus der Reihe. Schäferhund Polo würde es am 
liebsten loswerden. Doch dann rettet der Sonderling 
durch seine Eigenart die ganze Herde… Aus jeder 
Menge Wolle und mit Live-Musik entsteht auf der 
Bühne ein starkes, einfach erzähltes Plädoyer gegen 
Ausgrenzung und für das Anderssein. 14:00 Uhr

Sommer           im Feld

20.
08.

Mittwoch

Eine Produktion des

FigurenTheater St. Gallen

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Flohmarkt Flawil - plus
�[���3�ð�ö�^�Ÿ�<���2�Î�^�(�k
Anmeldung und Infos für Verkäufer*Innen:
www.kulturverein-touch.ch
Weitere Infos unter www.im-feld.ch,
�†�†�†�Â�ö�+�k�ö�^�3�…�ö�^�ö���3�Ô�Ÿ�Î�†���+�Â�ê��

09:00 bis 14:00 Uhr

Sommer           im Feld

16.
08.

Samstag

Eröffnung «claro gutenberg 
buchhandlung»

FIRMA  Am 19. August 2025 eröffnet am Bahn-
hofplatz 4 die claro gutenberg buchhandlung un-
ter der Leitung von Franziska Kissling und André 
Wigger. Bis im Juni war in der ehemaligen SBB-
Schalterhalle allein der claro-Laden Flawil behei-
matet. Im neuen Ladenkonzept befinden sich die-
ser und die Buchhandlung nun unter einem Dach.
Das bewährte claro-Sortiment von fair gehan-
delten Produkten bis zu frischem Gemüse aus 
der Region bleibt bestehen. Neu hinzu kommt 
das Angebot an Büchern, welches die Gutenberg 
Buchhandlung aus Gossau mit nach Flawil ge-
bracht hat. Bücher, die nicht vor Ort erhältlich 
sind, können vor 16�Uhr bestellt werden und sind 
bereits am nächsten Arbeitstag abholbereit. Auch 
das Angebot, sich in der Buchhandlung ein-
schliessen zu lassen, existiert weiter. Bei «Buch-
genuss nach Ladenschluss» hat man abends wäh-
rend drei Stunden die Buchhandlung ganz für 
sich alleine.
 Am Samstag, 6. September 2025, feiern wir mit 
Ihnen den Neubeginn von 10 bis 16� Uhr. Sie 
können in den Genuss verschiedener Degusta-
tionen kommen und am Glücksrad Bücherbons 
gewinnen. Gemeinderat Edi Hartmann hält um 
11�Uhr seine Festrede und der Schauspieler Mar-
cus Schäfer vom Theater St. Gallen liest aus Ihrem 
Lieblingsbuch vor.� André Wigger

Von Irish Folk bis Swing  
bei Sommer im Feld

KIRCHE  Sommer im Feld startet in eine weitere 
Woche voller Musik, Begegnungen und inspirie-
render Momente. Den Auftakt macht die St. Galler 
Band The Green Socks heute Freitag, die mit mit-
reissendem Irish Folk für schwungvolle Stimmung 
sorgt. Am Samstag lockt der beliebte Flohmarkt: 
Rund um die Kirche finden Erwachsene Rari-
täten und Schätze, während auf dem Schulhaus-
platz Spielsachen und Überraschungen für Kinder 
warten. Die Gospelchurch unter freiem Himmel 
lädt ein zum Mitsingen und Feiern. Beim Begrüs-
sungsfest für Christina Egli am Sonntag heisst die 
Gemeinde ihre Pfarrerin nach dem Vikariatsjahr 
herzlich willkommen. Das Figurentheater «Das 
kleine schwarze Schaf» am Mittwoch erzählt mit 
Livemusik und jeder Menge Wolle eine berüh-
rende Geschichte gegen Ausgrenzung und für das 
Anderssein – einfach und doch voller Kraft. Für in-
nere Ruhe und Ausgeglichenheit sorgt gleichentags 
Yoga mit Mavis, bevor der renommierte Ökonom 
Mathias Binswanger in seinem Vortrag «10 Schritte 
zum Glück» aufzeigt, wie wir den Tretmühlen des 
Glücks entkommen können. Den musikalischen 
Schlusspunkt setzen die St. Galler Newcomer Sober 
und das charmante Swing-Trio Les Chouettes, das 
den Klang der 20er- und 30er-Jahre wiederaufleben 
lässt. Das vollständige Programm mit allen Zeiten 
und weiteren Veranstaltungen finden Sie auf www.
im-feld.ch.� Alexandra Gemperli-Solenthaler

Kirchgemeindeversammlung 
und neues Team

KIRCHE  Per August veränderte sich das Team 
der Mitarbeitenden der reformierten Kirchge-
meinde Flawil. Mit gros-
ser Freude zurückerwar-
tet wurde Christina Egli. 
Bereits seit über zehn Jah-
ren ist sie für die Kirchge-
meinde in verschiedenen 
Funktionen tätig. Gleichzeitig studierte sie Theo-
logie. Im vergangenen Jahr absolvierte Christina 
Egli ihr Lehrjahr als Pfarrerin, das sogenannte 
Vikariat. Am Sonntag, 17. August 2025, wird sie 
um 10.30�Uhr in der Stadtkirche St. Laurenzen zur 
Pfarrerin ordiniert und nachmittags ab 14.00�Uhr 
im Sommer im Feld begrüsst. Alle sind dazu herz-
lich eingeladen! Christina Egli muss durch die 
Kirchgemeindeversammlung gewählt werden. 
Diese Möglichkeit bietet sich an der ausserordent-
lichen Versammlung vom 24. September, welche 
im Zusammenhang mit dem Fernwärmeprojekt 
durchgeführt wird (siehe Seite 3). Das Pfarrteam 
besteht nun aus Pfarrer Mark Hampton (neu 50%), 
Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers (70%) und Pfar-
rerin Christina Egli (80%). Details zu Zuständig-
keiten und Erreichbarkeiten findet man auf der 
Website. Vor den Sommerferien aus dem Team 
verabschiedet wurden die beiden Religionslehr-
personen Jitka Hampton und Ladina Martin.
� Daniela Zillig-Klaus



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Les Chouettes

Die Welt dreht sich immer schneller. Der Mensch dreht 
sich mit. Zeit, die Drehzahl zu reduzieren. Zeit für 
Oldtimer, Whisky und Zigarre. Zeit für Swing der 
20er- und 30er-Jahre. Das Quintett les Chouettes um 
die Sängerin Miriam Sutter entführt in eine Zeit, als 
Jazzclubs das Nachtleben prägten und Musik voller 
Leidenschaft aus dem Radio oder vom Plattenteller 
knisterte.
20:15 Uhr

Sommer           im Feld

22.
08.

Freitag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Improvisationstheater:
Ross & heiter
Eine Improshow mit spontan entwickelten Bühnenge-
schichten. Niemand weiss, wohin das Ganze führt, 
wenn das Publikum die Grundlagen für eine Szene 
bestimmt und mit einem Countdown die Bühne 
freigibt. Ausgefallene Figuren, unterschiedlichste 
Gefühle und eine grosse Prise Heiterkeit: Alles entsteht 
im Moment. Keine Hauptprobe, kein Drehbuch aber 
auch keine Leitplanken. Es darf gelacht werden!
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

23.
08.

Samstag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

10 Schritte zum Glück

Warum macht mehr Geld nicht automatisch 
glücklicher? In seinem Vortrag zeigt der Ökonom und 
Bestsellerautor Mathias Binswanger, wie sogenannte 
�Ú�Ÿ�^�ö�k�2�u���+�ö�3���ð�ö�d���A�+�u�ê�(�d�Û���p�3�d�ö�^���»�<���+�é�ö�ž�3�ð�ö�3���é�^�ö�2�d�ö�3���Ó��
und was wir tun können, um ihnen zu entkommen.
Ein inspirierender Abend über Zufriedenheit jenseits 
von Konsum und Wachstum.
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

21.
08.

Donnerstag
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Der heilige Laurentius lädt ein  …
Im August ist was los. Das be-
obachten Nachtschwärmer und 
Hobby-Astronomen bereits vor Ta-
gesanbruch. Hunderte von Stern-
schnuppen zeigen sich im Nacht-
himmel und verzaubern die Welt. 
Jene Sternschnuppen, die sich rund 
ums Datum vom 10. August 2025 
zeigen, dem eigentlichen Gedenk-
tag des heiligen Laurentius, wer-
den im Volksmund «Tränen des 
Laurentius» genannt. Der Legende 
nach vergoss Laurentius als Mär-
tyrer, welcher auf einem glühenden 
Eisenrost hingerichtet wurde, einer-
seits Tränen über die Boshaftigkeit 
und Sünden seiner Mitmenschen, 
andererseits aber auch Tränen eines 
unter Qualen lachenden Märtyrers: 
Er soll dem Henker befohlen haben, 
ihn auf dem Feuer zu wenden, weil 
der Braten auf der einen Seite schon 
gar sei. Seitdem gilt Laurentius als 

Nothelfer für Brandverletzte und 
Fieberleidende, als Patron der Kö-
che, Bäcker und Glasbläser.
Als Schutzpatron unserer Kirche 
gilt Laurentius als einer der popu-
lärsten Heiligen überhaupt. In Rom 
wird sein Name oftmals im gleichen 
Atemzug wie jene von Petrus und 
Paulus genannt. Über seinem Grab 
in Rom wurde um das Jahr 330 
durch Kaiser Konstantin die präch-
tige Kirche San Lorenzo fuori le 
mura errichtet. Seitdem ruhen seine 
Gebeine in der Krypta, vereint mit 
jenen des heiligen Stephanus, damit 
beide gleichzeitig als Erzmärtyrer 
verehrt werden können.
So feiern wir am Sonntag, 17. August 
2025, im Gedenken an eine heraus-
ragende Persönlichkeit ein grosses 
Laurentiusfest: Um 10.15� Uhr be-
ginnt in der Kirche der Festgottes-
dienst mit unserem Kirchenchor. 

Anschliessend begegnen sich Jung 
und Alt bei hoffentlich schönem 
Wetter im Freien beim Fest-Apéro, 
wobei uns das Schwyzerörgeli-En-
semble der Musikschule Flawil un-
terhält. Schliesslich gibt es zur Mit-
tagszeit Feines vom Grill.

Das Pfarreigremium freut sich 
schon jetzt auf einen sommerlichen 
Anlass mit vielen Festfreudigen.
� Roman Brülisauer,  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 17. August
09.30	 Missionsgottesdienst mit 

Micha Leuenberger, 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 17. August
10.00	 Kein Gottesdienst

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 16. August
09.00	 Sommer im Feld:  

Flohmarkt Flawil 
19.00	 Sommer im Feld: Gospel-

church «Openair», Pfr. 
Mark Hampton, Fahrdienst 
unter 079 429 81 16

Sonntag, 17. August
10.30	 Kirche St. Laurenzen, 

St. Gallen: Ausflugsgottes-
dienst zur Ordinationsfeier 
von Christina Egli, ab 
14.00�Uhr Begrüssungsfeier 
im Sommer im Feld 

Mittwoch, 20. August
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

14.00	 Sommer im Feld: Das 
kleine schwarze Schaf –  
Figurentheater St. Gallen 

19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 
Kreativ

Donnerstag, 21. August
20.00	 Sommer im Feld: Referat 

«10 Schritte zum Glück»
Freitag, 22. August
08.45	 60 plus Aktive, ab Feuer-

wehrdepot Wilerstr. 211, 
Velotour «mit Genuss 
durch den Thurgau»

17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 
der Mittelstufe bis 19.30�Uhr 
– Rollschuh/Inline-Disco

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch

Freitag, 15. August, Flawil
18.30 	 Begegnungsfeier in der 

Kapelle zum Schulanfang 
für Kinder ab der 1. Klasse 
und Jugendliche

	 mit Segnung der Kräuter-
	 sträusse gemeinsam mit der 

Frauengemeinschaft
Sonntag, 17. August, Niederglatt
08.45	 Grottengottesdienst, 

Kommunionfeier mit 
Segnung der Kräuter
sträusse (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche), 
anschl. Apéro

Sonntag, 17. August, Degersheim
10.00	 Föhrenwäldli, ökum. 

Familiengottesdienst
	 (bei schlechtem Wetter in 

der ref. Kirche)
Sonntag, 17. August, Flawil
10.15 	 Eucharistiefeier mit dem 

Kirchenchor zum Fest des 
hl. Laurentius,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse,
	 anschl. Apéro und Feines 

vom Grill

FLAWIL

Frauengemeinschaft
Binden der Kräutersträusschen
Freitag, 15. August, um 14.00�Uhr 
beim «Blumenkeller» (Eingang 
Meierseggstrasse).

Für den Abendgottesdienst binden 
wir gemeinsam die Kräutersträuss-
chen zu Maria Himmelfahrt. 

Grosses Laurentiusfest
Wir feiern unseren Kirchenpatron, 
den hl. Laurentius. Nach dem Fest-
gottesdienst begegnen sich Jung 
und Alt beim Apéro, wobei uns das 
Schwyzerörgeli-Ensemble der Mu-
sikschule Flawil unterhält. Zur Mit-
tagszeit gibt es Feines vom Grill. 

www.se-ma.ch

Freitag, 15. August
13.45	 Säntisblick Gottesdienst
19.30	 wogo – Jugendgruppe 

Oberstufe
Samstag, 16. August
18.30	 16plus – Gruppe  

JungeErwachsene
Sonntag, 17. August
10.00	 Ökum. Föhrenwäldligottes-

dienst, mit Pfr. K.�Witzig 
und Seels. S.�Hollenstein; 
danach gemütliches 
Beisammensein mit 
Verpflegungsmöglichkeit. 
Bei schlechtem Wetter in 
der ref. Kirche. Infotelefon 
071 370 07 80

Montag, 18. August
09.30 	 Frauenbibeltreff
12.15 	 Salatzmittag «Teiletä»
14.30 	 Spielplatzkafi

Dienstag, 19. August
08.40	 Ökum. Seniorenausflug
Donnerstag, 21. August
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 22. August
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch



��������������������
�������������������������
�����
�

����������������
����
������
���	����������������������
�����������������������������������
���������
•����•�������•���������������������������������������

����•�••�����•���� 

���������������������
��� �������������������

����
���������������

Selbst geniessen oder mit einem Gutschein
einen Verwöhnmoment verschenken.

FUSSPFLEGE FÜR SIE UND IHN
KURZURLAUB FÜR DEINE FÜSSE

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe

Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch | 071 393 33 50
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Ferienplausch sorgt für strahlende 
Kinderaugen
Während der letzten Schulferienwoche fand die elfte Ausgabe des Degersheimer Ferienplauschs 
statt. Die teilnehmenden Kinder durften auch in diesem Jahr aus über 40 Kursangeboten auswählen. 
Zur grossen Freude der Veranstaltenden verlief die diesjährige Ausgabe ohne Zwischenfall und war 
ein grosser Erfolg. Das OK dankt allen Eltern für das geschenkte Vertrauen, allen Kursveranstaltern 
für deren enormen Einsatz und allen Helferinnen und Helfern für die grossartige Unterstützung.
� Fotos: Ferienplauschteam Degersheim
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BADIFEST DEGERSHEIM
Am kommenden Samstag 16. August findet das diesjährige Badifest
statt.
Von 14.30 bis 17.00 Uhr gibt es Spiel und Spass im und um ´ s Bad
für unsere grossen und kleinen Badegäste .
Ab ca. 18. 30 Uhr verwöhnen wir Sie mit einer Auswahl von
Köstlichkeiten aus unserer Küche.
Musikalisch umrahmt wird der Abend mit DJ Fabrice.

Wir freuen uns auf zahlreiche hungrige & badelustige Gäste.
s´ Baditeam 2025
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BESSER ALS 
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier.
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Trotz Regens gute Stimmung  
bei der Bundesfeier
DEGERSHEIM  Trotz wechselhaften Sommer
wetters fand die traditionelle Bundesfeier im 
Föhrenwäldli oberhalb von Degersheim statt. 
Zahlreiche Gäste genossen das gemütliche Bei -
sammensein. Die Rede der Stadtpräsidentin 
Maria Pappa, die sich mit der Frage «Was hält 
die Schweiz zusammen?» befasste, stiess auf 
grosses Interesse und positive Resonanz. 

Wie gewohnt fand auch die diesjährige 1.-Au-
gust-Feier im idyllischen Föhrenwäldli oberhalb 
von Degersheim statt. Das Wetter meinte es in 
diesem Sommer jedoch nicht gut mit den Ver-
anstalterinnen und Veranstaltern: Schauerartige 
Regengüsse führten dazu, dass sich das Festge-
schehen grösstenteils ins Festzelt verlagerte. Dort 
sorgten die engagierten Helferinnen der Frauen-
gemeinschaft Wolfertswil-Magdenau mit ihrem 
vorzüglichen Gastwirtschaftsbetrieb für eine ge-
löste und fröhliche Atmosphäre. Trotz des unbe-
ständigen Wetters fanden zahlreiche Gäste – von 
Jung bis Alt – den Weg zur Feier. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Festrede der St. Galler Stadt-
präsidentin Maria Pappa, die sich mit der Frage 
«Was hält die Schweiz zusammen?» beschäftigte. 
Ihre Ausführungen stiessen beim Publikum auf 
grosses Interesse und positive Resonanz. Nach 
der Entzündung des Funkens teilte sich die 

Festgesellschaft auf: Die Kinder erfreuten sich 
am farbenfrohen Feuerwerk, während andere 
Gäste im Festzelt verweilten und angeregte Ge-
spräche führten. Besonders die jungen Erwach-
senen nutzten den Barwagen, um den Abend in 
ausgelassener Partystimmung bis in die frühen 
Morgenstunden ausklingen zu lassen. Die Frau-
engemeinschaft Wolfertswil-Magdenau, die Fas-
nachtsgruppe Vollverwirrt sowie der Verkehrs-
verein Degersheim können auf einen rundum 
gelungenen Anlass zurückblicken. Der Verkehrs-
verein bedankt sich herzlich bei allen, die zur Ge-
staltung der Feier beigetragen haben, für ihren 
grossen Einsatz und ihr Engagement.

Auch der Funken liess sich durch das regnerische 
Wetter nicht beirren und brannte wie geplant ab.

Freiwillige  
gesucht!
DEGERSHEIM  Die ersten Monate nach der 
Geburt eines Kindes sind für junge Familien 
herausfordernd. Wer in dieser turbulenten Zeit 
keine Hilfe von der Familie oder von Bekann -
ten hat, kann sie von wellcome erhalten. 
«Wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt» 
ist ein Angebot der Kinder- und Jugendhilfe 
St. Gallen, zusammen mit freiwilligen Helferin -
nen oder Helfern. Die Nachfrage nach dem An -
gebot besteht auch in Degersheim, weshalb 
Freiwillige gesucht sind.

Freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von wellcome unterstützen Familien mit Babys 
im ersten Lebensjahr und entlasten die Eltern 
im Alltag: Sie hüten über den Schlaf des Babys, 
kümmern sich um die Geschwisterkinder oder 
begleiten die Mutter zu einem Arzttermin und 
geben ihr so die Möglichkeit, etwas Ruhe in der 
strengen Lebensphase zu erhalten. Mit dieser 
modernen Form einer Art Nachbarschaftshilfe 
wird Familien eine grosse Entlastung ermöglicht. 
Um sich bei wellcome zu engagieren, sind per-
sönliche Kompetenzen wichtig: Einfühlungsver-
mögen, Offenheit und Toleranz, Verschwiegen-
heit und Zuversicht – und natürlich Freude an 
der Aufgabe und sich im Umgang mit Kindern 
sicher fühlen. Bei dieser Aufgabe werden die eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer gut von der 
wellcome-Koordinatorin begleitet. Diese Aufgabe 
ist intensiv, jedoch zeitlich begrenzt. Einsätze er-
folgen ein bis zwei Mal pro Woche im Rahmen 
von zwei bis drei Stunden. Ein wellcome-Einsatz 
dauert von wenigen Wochen bis mehrere Mo-
nate. Bei regelmässigen Treffen tauschen sich die 
Helferinnen und Helfer untereinander aus. Es be-
steht auch die Möglichkeit zur Fortbildung. 
Ist das eine Aufgabe für Sie? Haben Sie Zeit, die 
Sie schenken möchten? Dann können Sie gerne 
mit Patrizia Sutter, wellcome-Koordinatorin 
St. Gallen, per Telefon, 071 222 53 53, oder per E-
Mail, p.sutter@kjh.ch, Kontakt aufnehmen. 

Die Kinder- und Jugendhilfe St. Gallen ist für  
ihr Angebot auch auf freiwillige Helferinnen und  
Helfer angewiesen. 

Vereinstalk auf dem Wolfensberg
DEGERSHEIM  Am Dienstag, 26.  August 2025, 
sind alle Vereine der Gemeinde Degersheim 
herzlich zum offenen Austausch im Rahmen 
des Vereinstalks eingeladen.

Nachdem sich das neue Format im letzten Jahr 
bewährt hat, findet der jährliche Austausch der 
Degersheimer Vereine auch in diesem Jahr wie-
der als Vereinstalk statt. Dieser bietet den teilneh-

menden Vereinen die Möglichkeit, sich unterei-
nander in ungezwungenem Rahmen auszutau-
schen und auch Anregungen anzubringen. Alle 
Vereine werden herzlich dazu eingeladen, ein bis 
zwei Personen für den Austausch zu delegieren. 
Der Vereinstalk findet am 26. August 2025 um 
20�Uhr im Restaurant Wolfensberg statt. Der Ver-
kehrsverein freut sich auf einen spannenden und 
interessanten Austausch.

Der Vereinstalk eignet sich ideal für den ungezwungenen Austausch von Vereinen.
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Topp die Torte

«Topp die Torte» von Wolfgang Warsch wurde 
zum Kinderspiel des Jahres 2025 gewählt.
Jeder Spieler hat einen Tortenboden und einen 
Flaschen-Spielplan. Staple deine Tortenteile und 
sammle so Zuckerstücke oder Siegpunkte. Glei-
che Farbstreifen geben Punkte oder Zucker. Mit 
dem Zucker kannst du die Flaschen auf deinem 
Flaschen-Spielplan füllen. Dabei gilt keine Farbe 
zweimal und nur so viel Zuckerstücke, wie auf 
der jeweiligen Flasche abgebildet sind. Ist eine 
Flasche voll, bekommst du extra Siegpunkte. Wer 
am Ende die meisten Siegpunkte hat, gewinnt das 
Spiel.
Bunte Torten und Zuckerstücke – welches Kind 
hat das nicht gerne? Das Spiel ist für Kinder ab 6 
Jahren geeignet, Farben und Zahlen spielen bei 
dem Spiel eine grosse Rolle. Dabei muss man 
auch taktisch spielen, denn je höher der Farb-
streifen in der Torte ist, desto höher die Sieg-
punkte. Es ist ein schnell erlerntes Spiel, das je-
dem Kind Freude bereitet.� Aurelia Köppel,  
� Bibliothek Ludothek Degersheim

Heimspiele des  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Dieses Wochenende beginnt die neue 
Saison für die Fussballer. Morgen Samstag um 
10� Uhr starten die D-Junioren im Mühlefeld 
gegen den FC Uzwil. Zur gleichen Zeit ist An-
pfiff im Necker. Dort treffen die C-Junioren auf 
den FC Zuzwil. Weiter geht es um 13�Uhr wie-
der im Mühlefeld. Dort duellieren sich die zweite 
Mannschaft der D-Junioren und der FC Eschen-
bach Wagen. Den Abschluss an diesem Samstag 
macht die 1. Mannschaft im Necker. Ihr gegen-
über ist der FC Bronschhofen. Wir wünschen al-
len Teams eine erfolgreiche Saison.
� Andrea Gantenbein

Familienfeier zum Chilbisonntag

KIRCHE  Es ist wieder so weit. Zum Auftakt der 
Chilbi findet ein familienfreundlicher Gottes-
dienst mit speziellem Kinderprogramm statt. Ihr 
seid herzlich eingeladen, am Sonntag, 25. August 
2025, um 10�Uhr mit uns in der kath. Kirche in 
Wolfertswil zu feiern. Wir freuen uns auf euch!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Föhrenwäldligottesdienst

KIRCHE  Am Sonntag, 17. August 2025, findet 
um 10�Uhr der traditionelle Föhrenwäldligottes-
dienst zum Thema «Anders als du denkst» statt. 
Bei diesem besinnlichen, geselligen und kurz-
weiligen Anlass wirken auch Schülerinnen und 
Schüler aus der 6. Klasse mit. Nach dem Got-
tesdienst gibt es Gemüserisotto und Wurst vom 
Grill. Kuchen und diverse Getränke runden das 
feine Angebot ab. 
Falls das Wetter ungünstig ist, finden Gottes-
dienst und anschliessendes Essen bei der refor-
mierten Kirche statt. Die Telefonnummer 071 
370 07 80 gibt am 17. August 2025 ab 8�Uhr über 
den Veranstaltungsort Auskunft.�Kathrin Dreier

Pilzkontrolle 2025
DEGERSHEIM  Während der Pilzsaison bietet 
der Pilzverein Schönengrund-Wald im Vereins -
lokal St.  Peterzell eine kostenlose Kontrolle für 
privat gesammelte Pilze an.

Merkpunkte für Pilzsammler: 
•	 Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die 

Pilzschutzverordnungen. Verstösse gegen die 
Schutzbestimmungen können gebüsst werden. 

•	 Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare 
Pilze haben evtl. für Pflanzen und Bäume eine 
wichtige Funktion. 

•	 Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig 
ausdrehen und von anhaftender Erde säubern. 

•	 Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben 
oder offenen Gebinden vorlegen. Pilze sind 
empfindliche und verderbliche Lebensmittel. 
Unsachgemässe Zubereitung oder der Genuss 
von verdorbenen Pilzen kann zu Gesund-
heitsstörungen führen. 

•	 Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkon-
trolliert zubereitet, handelt leichtsinnig und 
verantwortungslos.

Der Pilzverein Schönengrund-Wald kontrolliert 
kostenlos privat gesammelte Pilze.

Pilzverein Schönengrund-Wald
Vereinslokal St. Peterzell (Hembergstrasse, 
direkt vor der Neckerbrücke rechts)

Öffnungszeiten  für die Saison von August 
bis Ende Oktober: Montagabend ab 18.30 
bis 20.30�Uhr

Kontakt für Pilzkontrollen:
•	 Karl Klarer, Buchenstrasse 3a,  

9105 Schönengrund, Tel: 079 412 32 80, 
E-Mail: klarer.k@bluewin.ch

•	 Simone Eisert, Buchenstrass 1,  
9105 Schönengrund, Tel: 079 612 02 34, 
E-Mail: simone.eisert@gmx.ch

Neue Sperrgut -
marken ab  
September 2025
DEGERSHEIM  Ab dem 1. September 2025 er -
setzt eine neue blaue 6-Franken-Sperrgut -
marke die bisherigen 2-Franken-Gebühren -
marken. Sie kann bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. Die alten Marken behalten 
ihren Wert und können weiter verwendet 
werden.

Die ZAB (Zweckverband Abfallverwertung Ba-
zenheid) stellt im Verlauf des Jahres 2025 die Pro-
duktion und den Verkauf der bisherigen 2-Fran-
ken-Sperrgutmarken ein. Ab dem 1. September 
2025 führt sie stattdessen eine neue blaue 6-Fran-
ken-Sperrgutmarke ein. Diese kann wie bisher 
über die Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
Bereits gekaufte Marken behalten weiterhin ihre 
Gültigkeit und die Regelung zur Mitnahme von 
Sperrgut bleibt unverändert: Für Kleinsperrgut 
bis 15 kg sind 6.00 Franken und für Grobsperr-
gut bis 35 kg sind 12.00 Franken zu bezahlen.

Spieltipp
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BAUBEWILLIGUNGEN MAI 

Folgende Bauprojekte wurden im Mai 2025 vom Ge-
meinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  Sonja Strässle, Sonnenbergstrasse 
19, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  Sonja 
Strässle, Sonnenbergstrasse 19, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben:  Neubau Gartenlaube beim Gebäu-
de Assek.-Nr. 1096 Standort:  Grundstück Nr. 123, 
Sonnenbergstrasse 19, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Claudia Eberhart-Rohner, Sonnen-
bergstrasse 2, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  
Claudia Eberhart-Rohner, Sonnenbergstrasse� 2, 
9113 Degersheim Bauvorhaben:  Heizungssa-
nierung Gasheizung im Gebäude Assek.-Nr. 168 
Standort:  Grundstück Nr. 115, Sonnenbergstras-
se�2, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Fabian und Carola Baumgartner, 
Kähbachstrasse 9, 9113 Degersheim Grundeigen -
tümer:  Fabian und Carola Baumgartner, Käh-
bachstrasse 9, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  
Errichtung Photovoltaikanlage auf dem Gebäude 
Assek.-Nr. 1951 Standort:  Grundstück Nr. 1537, 
Kähbachstrasse 9, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Martina Gähler, Eggbergstrasse� 2, 
9231 Egg (Flawil) Grundeigentümer:  Martina 
Gähler, Eggbergstrasse 2, 9231 Egg (Flawil) Bauvor -
haben:  Projektänderung Neugestaltung Fassade, 
kleinere Grundrissänderungen und Umnutzung im 
Untergeschoss Gebäude Assek.-Nr. 1377 Standort:  
Grundstück Nr. 875, Assek.-Nr. 1377, Bühlstras-
se�45, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  FUMA Consulting AG, Tannen-
strasse 2, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  
FUMA Consulting AG, Tannenstrasse 2, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben:  Sanierung Mehrfami-
lienhäuser Assek Nrn. 1432 + 1433 inkl. Anbau Li�, 
Erweiterung Dachgeschoss und Balkone sowie Er-
richtung Photovoltaikanlage Standort:  Grundstück 
Nr. 802, Assek.-Nrn. 1432 + 1433, Seeblickstras-
se�16�+18, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Remo und Denise Meier, Haupt-
strasse 67, 9113 Degersheim Grundeigentü -
mer:  Remo und Denise Meier, Hauptstrasse 67, 
9113 � Degersheim Bauvorhaben:  Sanierung Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 1156 inkl. Aufstockung, 

Umgebungsgestaltung und Errichtung Lu�-Was-
ser-Wärmepumpe sowie Photovoltaikanlage Stand -
ort:  Grundstück Nr. 609, Assek.-Nr. 1156, Linden-
hof�1156, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Jaroslav Podhradsky, Feldeggstras-
se 5, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  Jaroslav 
Podhradsky, Feldeggstrasse 5, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben:  3 Erdsondenbohrungen und Einbau So-
le-Wasser-Wärmepumpe im Gebäude Assek.-Nr.�652 
Standort:  Grundstücke Nrn. 739 und 740 (Baurecht), 
Assek.-Nr. 652, Feldeggstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Grauer & Co. AG., Feldeggstras-
se� 1, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  Poli-
tische Gemeinde Degersheim, Hauptstrasse 79, 
9113� Degersheim Bauvorhaben:  Erhöhung Tor-
bogen zwischen den Grundstücken 1546 und 739 
Standort:  Grundstück Nr. 1602, Feldeggstrasse, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Bruno und Esther Bayer, Zeisig-
strasse 4, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  
Bruno und Esther Bayer, Zeisigstrasse 4, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben:  Ersatz Lu�-Wasser-Wär-
mepumpe beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 2075 
Standort:  Grundstück Nr. 1639, Zeisigstrasse 4, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Stefan Oberholzer, Buebental 939, 
9230 Flawil Grundeigentümer:  Stefan Oberholzer, 
Buebental 939, 9230 Flawil Bauvorhaben:  Einbau 
Holzheizung inkl. Heizraum im Gebäude Assek.-
Nr.�2122 Standort:  Grundstück Nr. 1231, Bueben-
tal�939, 9230 Flawil

Bauherrschaft:  Stefan Brülisauer, Oberbistrich 
1584, 9114 Ho�eld Grundeigentümer:  Stefan Brü-
lisauer, Oberbistrich 1584, 9114 Ho�eld Bauvor -
haben:  Errichtung Photovoltaikanlage auf Gebäude 
Assek.-Nr. 1500 Standort:  Grundstück Nr. 1231, 
Buebental 939, 9230 Flawil

Bauherrschaft:  Balzer und Patrizia Collenberg, 
Bachstrasse 12, 9113 Degersheim Grundeigen -
tümer:  Balzer und Patrizia Collenberg, Bachstras-
se�12, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  Errichtung 
Photovoltaikanlage auf dem Gebäude Assek.-Nr. 213 
Standort:  Grundstück Nr. 182, Bachstrasse 12, 9113 
Degersheim

BAUBEWILLIGUNGEN JUNI 

Folgende Bauprojekte wurden im Juni 2025 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  Jose Francisco Deira Tubio 
und Vanessa Garcia Vilas, Mühlefeldstrasse 18, 
9113�Degersheim Grundeigentümer:  Jose Fran-
cisco Deira Tubio und Vanessa Garcia Vilas, Müh-
lefeldstrasse 18, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  
Neubau Stützmauer und Terrainau�üllung beim 
Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1083 Standort:  
Grundstück Nr. 28, Mühlefeldstrasse 18, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft:  Stefan und Katharina Schläpfer- 
Bollhalder, Obergampen 540, 9113 Degers-
heim Grundeigentümer:  Stefan und Katharina 
Schläpfer-Bollhalder, Obergampen 540, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben:  Innensanierung Wohn-
haus, Erstellung Pergola und Parkplatz (bereits 
ausgeführt) und Sanierung Quellwasserversor-
gung beim Wohnhaus Assek.-Nr. 540 Standort:  
Grundstück Nr. 1401, Obergampen 540, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft:  Marcel Jud, Techenwis 892, 
9116� Wolfertswil Grundeigentümer:  Kloster 
Magdenau, Magdenau, 9116 Wolfertswil Bau-
vorhaben:  Erweiterung Photovoltaikanlage auf 
Gebäude Assek.-Nr. 1460 Standort:  Grund-
stück�Nr.�1185, Techenwis 892, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft:  Politische Gemeinde Degers-
heim, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim Grund -
eigentümer:  Politische Gemeinde Degersheim, 
Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim Bauvorha -
ben: Neuanstrich der Fassade in gleichem Farbton 
am Gebäude Assek.-Nr. 203 Standort:  Grund-
stück Nr. 174, Bergstrasse 13, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  UBS Fund Management (Swit-
zerland) AG, Aeschenvorstadt 1, 4051 Basel 
Grundeigentümer:  UBS Fund Management 
(Switzerland) AG, Aeschenvorstadt 1, 4051 Basel 
Bauvorhaben:  Dachsanierung beim Gebäude 
Assek.-Nr. 1623 Standort:  Grundstück Nr. 722, 
Kirchweg 8, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Maria Rauber-Bruggmann, Un-
terdorfstrasse 7, 9113 Degersheim Grundeigen -
tümer:  Maria Rauber-Bruggmann, Unterdorf-
strasse 7, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  Ersatz 
Ölheizung durch eine innenaufgestellte Lu�-Was-
ser-Wärmepumpe im Einfamilienhaus Assek.-
Nr.�74 Standort:  Grundstück Nr. 305, Unterdorf-
strasse 7, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Tobias und Judith Vetsch, Ober-
botsbergstrasse 46, 9230 Flawil Grundeigentü -
mer:  Tobias und Judith Vetsch, Oberbotsberg-
strasse 46, 9230 Flawil Bauvorhaben:  Errichtung 
Lu�-Wasser-Wärmepumpe beim Gebäude Assek.- 
Nr. 1253 Standort:  Grundstück Nr. 764, Lerchen-
strasse 5, 9113 Degersheim

BAUBEWILLIGUNGEN JULI 

Folgende Bauprojekte wurden im Juli 2025 vom Ge-
meinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  Florian Minikus und Samantha 
Minikus, Hengelenweg 9, 9113 Degersheim Grund -
eigentümer:  Florian Minikus und Samantha 
Minikus, Hengelenweg 9, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben:  Ersatz Ölheizung durch Pelletheizung 
inkl. Fassadenkamin beim Einfamilienhaus Assek.-
Nr. �1430 Standort:  Grundstück Nr. 695, Hengelen-
weg 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Ivan Insua Villar und Sandra 
Pais Vilas, Mühlefeldstrasse 20, 9113 Degersheim 

Grundeigentümer:  Ivan Insua Villar und Sandra 
Pais Vilas, Mühlefeldstrasse 20, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben:  Neubau Parkplatz beim Einfami-
lienhaus Assek.-Nr. 1084 Standort:  Grundstück 
Nr.�29, Mühlefeldstrasse 20, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Katja Wüst, Neudorfstrasse 25b, 
9240 Uzwil Grundeigentümer:  Katja Wüst, Neu-
dorfstrasse 25b, 9240 Uzwil Bauvorhaben:  Einbau 
Cheminéeofen inkl. Kaminanlage beim Einfami-
lienhaus Assek.-Nr. 1914 Standort:  Grundstück 
Nr.�1370, Huswiesstrasse 5, 9116 Wolfertswil
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 15. August 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil 
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 16. August 2025
Pfadiheimfest 2025
Verein Pfadiheim Flawil
Pfadiheim, ab 14.00�Uhr

Flohmarkt
verschiedene Flawiler Vereine
Sommer im Feld, 9.00 bis 14.00�Uhr

Kinderflohmarkt
Elternverein Flawil
Schulhausplatz Feld, 9.00 bis 14.00�Uhr

3. Bundesprogramm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 13.30 bis 16.30�Uhr

Stieglitz Exkursion
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Girenmoos, 17.00�Uhr

Openair Gospelchurch
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.00�Uhr 

Montag, 18.  August 2025
«Buggyfit» – Bewegung nach Geburt
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Treffpunkt vor dem Lindensaal,  
9.30 bis 10.30�Uhr

FDP – Politstammtisch
FDP Die Liberalen Ortspartei Flawil
Restaurant Steinbock, 19.03 bis 22.00�Uhr

Regio Treff Grüne Wil-Land
Grüne Wil-Land
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 21.00�Uhr

Mittwoch, 20.  August 2025
Figuren-Theater: Das kleine schwarze Schaf
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 14.00�Uhr

Improtheater-Workshop
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 18.30 Uhr

Yoga
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Donnerstag, 21.  August 2025
Vortrag: 10 Schritte zum Glück
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 20.00Uhr

Freitag, 22. August 2025
Konzert: Sober
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00�Uhr

Konzert: Les Chouettes
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 20.15 Uhr

Samstag, 16. August 2025
Sunrise Yoga mit Domenica
Restaurant Wolfensberg, ab 5.50�Uhr

Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Badifest Degersheim
Schwimmbad Degersheim, ab 14.30 

Spaghettiplausch
Jungwacht Degersheim
Kath. Pfarrheim Degersheim, ab 17.00�Uhr

Sonntag, 17. August 2025
Ökumenischer Föhrenwäldligottesdienst
Evang.-ref. und Kath. Kirchgemeinden Degersheim
Föhrenwäldli, 10.00�Uhr

Montag, 18.  August 2025
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz bei Evang.-ref. Kirche,  
14.30�Uhr

Dienstag, 19. August 2025
ökum. Seniorenausflug
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Tagesausflug zur Halbinsel Au am Zürichsee,  
8.40 bis ca. 18.15�Uhr

Mittwoch, 20.  August 2025
Lotto Vor- und Nachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30�Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00�Uhr

zämä ässä
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 11.45 bis 14.00�Uhr

Total kreativ für Kinder von 5 bis 11 Jahre
Atelier Türkis, 14.00 bis 16.30�Uhr

Sommerkonzert Wolfertswil
Verkehrsverein Degersheim
Löwenscheune Wolfertswil, 19.30�Uhr

Donnerstag, 21.  August 2025
Musik-Events mit Kevin Staffa
Restaurant Wolfensberg, 18.30�Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL
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KORRIGENDA
In der letzten Ausgabe des FLADE-
Blatts wurde das Kreuzworträtsel ver -
sehentlich bereits mit der Lösung abge -
druckt. Als kleine Wiedergutmachung 
verlosen wir diese W oche unter allen  
Rätselfreudigen einen Büchergutschein 
im Wert von CHF 50.–.

Senden Sie uns einfach das Lösungs -
wort zusammen mit Ihrem Namen und 
Ihrer Adr esse an: �awil@cavelti.ch  
oder degersheim@cavelti.ch
Und schon sind Sie bei der   
Verlosung dabei!
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Nahwärmeverbund Feld: Anschluss  
an die Fernwärme Flawil in Planung

FLAWIL  Verschiedene Institutionen im Quar -
tier Feld haben sich bereits vor Jahren zu  
einem sogenannten Nahwärmeverbund zur ge -
meinsamen Wärmeerzeugung zusammenge -
schlossen. Derzeit nutzt der Nahwärmeverbund 
eine gemeinsame Heizzentrale im Oberstufen -
zentrum und soll mit der neuen Dreifachhalle 
eine neue Wärmezentrale erhalten. Aufgrund 
des Projekts Fernwärme Flawil wurde die Art 
der Wärmeerzeugung nun überprüft. 

Bereits seit 1987 besteht zwischen der politischen 
Gemeinde Flawil mit dem Kindergarten Feld, 
dem Oberstufenzentrum inklusive Turnhallen, 
den beiden Primarschulhäusern und dem Lin-
densaal, der Genossenschaft für Seniorenwoh-
nungen Flawil sowie der reformierten Kirchge-
meinde Flawil mit der Kirche und dem Kirchge-
meindezentrum ein Nahwärmeverbund. Dessen 
Heizzentrale befindet sich im Oberstufenschul-
haus und besteht aus zwei Gaskesseln. Im Jahr 
2018/19 wurden sämtliche Leitungen und Unter-
stationen erneuert, um den Nahwärmeverbund 
für die kommenden Jahrzehnte zukunftssicher 
zu machen. Auf eine Veränderung der Wärme-

erzeugung wurde damals bewusst verzichtet, da 
das Projekt Dreifachturnhalle mit Musikschul-
zentrum absehbar war. Mit dem Neubauprojekt 
ist auch der Bau einer gemeinsamen Wärme-
zentrale mit Eisspeicher und Blockheizkraftwerk 
verbunden. Die Vertragspartner standen dem ge-
planten Heizungsprojekt positiv gegenüber und 
gingen davon aus, dass der Nahwärmeverbund 
künftig mit 90 % erneuerbarer Energie betrieben 
werden würde.

Erneute Prüfung der Wärmeerzeugung
Die Technischen Betriebe bieten zukünftig die 
Möglichkeit, mit Fernwärme sogar zu 100 % 
nachhaltig zu heizen. Flawiler Fernwärme wird 
zu 95 % aus gereinigtem Abwasser gewonnen. 
Die restlichen 5 % werden nach Möglichkeit mit 
Biogas erzeugt. 

Im Rahmen des Neubauprojekts Dreifachhalle mit Musikschulzentrum erhält der Nahwärmeverbund Feld 
eine neue Heizzentrale. Nun wurde die Methode zur Wärmegewinnung angepasst.

Neue Rahmenbedingungen führen nun 
dazu, dass die drei Vertragspartner  

aktuell die künftige Wärmeerzeugung 
nochmals eingehend prüfen.

STRASSENSPERRUNG

Aufgrund von Kranaufstellungen sowie Be-
lags- und Instandstellungsarbeiten bleibt die 
Oberbotsbergstrasse vom 25. bis 27. August 
2025 gesperrt.

›››�SEITE 5

FERIENBETREUUNG

Die schulergänzende Tagesbetreuung hat 
während der letzten beiden Herbstferien-
wochen geöffnet und bietet eine ganztägige 
Betreuung von schulpflichtigen Kindern an. 
Da sich die Ferienbetreuung von der alltäg-
lichen unterscheidet, sind gewisse Vorgaben 
zu beachten.

›››�SEITE 19

JAHRMARKT

Schon bald findet wieder der Degersheimer 
Jahrmarkt statt. Aufgrund der Sperrung der 
Hauptstrasse sind Umleitungen zu beachten. 
Im ganzen Dorf gelten die üblichen Par-
kierungsregelungen.

›››�SEITE 17
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Für den Gemeinderat, den Vorstand der Genos-
senschaft für Seniorenwohnungen Flawil als auch 
für die Vorsteherschaft der reformierten Kirch-
gemeinde ist klar: In der heutigen Zeit ist eine 
möglichst nachhaltige Wärmeversorgung essen-
ziell. Bei der gemeinsamen Evaluation wurde 
festgehalten, dass der Anschluss des Nahwärme-
verbunds an die Fernwärme Flawil ökologisch 
sinnvoll ist. Der Betrieb wird langfristig zu tie-
feren Kosten führen, dies obwohl die Investition 
(ca. 466 000 Franken) derzeit eine finanzielle 
Belastung darstellt. Zudem vereinfacht die Los-
lösung in der Kombination mit der Eisspeicher-
heizung den Neubau der Dreifachturnhalle mit 
Musikschulzentrum, da damit auf den Bau des 
Blockkraftheizwerkes verzichtet werden kann. 

Die Eisspeicherheizung wird das Oberstufen-
zentrum, die Turnhalle und das Musikschulzen-
trum mit Wärme versorgen. Eine gemeinsame 
Übergabestation von der Fernwärme Flawil zum 
Nahwärmeverbund wird die weiteren Partner 
Kindergarten, Primarschulhäuser, Lindensaal, 
Genossenschaft für Seniorenwohnungen Flawil 
sowie die reformierte Kirchgemeinde mit Wärme 
versorgen. Damit bleibt der Nahwärmeverbund 
bestehen und wird künftig von den Technischen 
Betrieben Flawil betrieben.

Definitive Entscheide ausstehend
Der endgültige Entscheid für dieses Vorgehen 
wurde durch den Gemeinderat getroffen (siehe 
dazu den Artikel auf Seite 3). Der Vorstand der 

Genossenschaft für Seniorenwohnungen Flawil 
steht der Anpassung positiv gegenüber. Die Kir-
chenvorsteherschaft hat dem Projekt bereits zu-
gestimmt. Für die Investition ist die Bewilligung 
durch die Kirchgemeindeversammlung notwen-
dig, die am 24. September 2025 im Rahmen einer 
ausserordentlichen Versammlung die Möglich-
keit haben wird, zu diskutieren und zu entschei-
den.
Mit diesen nachhaltigen Anpassungen setzen die 
Vertragspartnerinnen ein deutliches Zeichen für 
eine umweltfreundliche Zukunft und eine effizi-
ente Energieversorgung.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 28. August 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Sondernutzungspläne Gewässerraum 
Goldbach und Lehmbach:  
Start Mitwirkungsverfahren
FLAWIL  Im Rahmen eines Baubewilligungs -
verfahrens soll auf den entsprechenden Grund -
stücken der Gewässerraum entlang dem Gold -
bach und dem Lehmbach zwischen Freibad 
Böden und der Degersheimerstrasse mit einem 
Sondernutzungsplan festgelegt werden. Der 
Gemeinderat hat die Planunterlagen für das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren freigege -
ben.

Als Basis für ein Baubewilligungsverfahren auf 
dem Grundstück Nr. 1608 soll zwischen dem 
Freibad Böden und der Degersheimerstrasse auf 
beiden Seiten des Goldbaches und des Lehmba-
ches der Gewässerraum ausgeschieden werden. 
Mit dem vorliegenden Sondernutzungsplan wer-
den der Raumbedarf sowie die Zugänglichkeit 
für Unterhalts- und Interventionsmassnahmen 
gesichert. Dadurch wird auch der Platz für allfäl-
lige Aufweitungen des Gerinnes und der Uferbe-
reiche sichergestellt. Dazu ist der Gewässerraum 
gemäss Art. 36a Gewässerschutzgesetz (GSchG) 
festzulegen. Der Gemeinderat hat die Sondernut-
zungspläne für das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Die Sondernutzungspläne Goldbach und Lehm-
bach liegen im Gemeindehaus Flawil, Bahnhof-
strasse 6, im 3. Stock, beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur auf. Die 
Planunterlagen sind auch auf www.flawil.ch un-
ter der Rubrik «Aktuelles � Vernehmlassungen» 
(Link E-Mitwirkung) zu finden. Das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren dauert vom 25. August 
bis 8. September 2025. Daran kann jede Person 
teilnehmen. Stellungnahmen sind bis spätestens 
8. September 2025 via E-Mitwirkung (www.fla-
wil.ch unter «Aktuelles � Vernehmlassungen»), 
per E-Mail oder auf dem Postweg an Gemeinde 
Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, 
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. Im 
Anschluss an das Mitwirkungsverfahren werden 
die Sondernutzungspläne Goldbach und Lehm-
bach nochmals beraten, durch den Gemeinderat 
genehmigt und anschliessend während 30 Tagen 
öffentlich aufgelegt.

Flawil-Degersheim beim Bird Race 2025

VEREIN  Die Feldornithologinnen Helena Fue-
go, Silja Marano und Christina Lutz wagen als 
Team Silber-SiCHel-Falken mitzumachen. Sie 
haben dazu 24 Stunden Zeit und dürfen nur öf-
fentliche Verkehrsmittel oder die eigene Mus-
kelkraft benutzen. Im Vorfeld suchen die Teams 
Spendende, die BirdLife Schweiz pro gesichtete 
Vogelart einen frei wählbaren Betrag spenden. 
Wir erzielen etwa 70 Vogelarten, das Siegerteam 
Ostschweiz im letzten Jahr 163. Das gesammelte 
Geld kommt vollumfänglich einem BirdLife-Pro-
jekt zugute, dieses Jahr dem Kiebitz. Start ist am 
Freitagabend, 5. September 2025, um 21� Uhr. 
Für weitere Infos und Spenden klicke man sich 
auf https://www.birdrace.ch, Herzlichen Dank! 

Spenden von Firmen und Vereinen werden ab 
5�Franken pro Art auf der Bird-Race-Website ge-
nannt. � Christina Lutz

Hier geht’s zum Mitwirkungs- 
verfahren

http://www.mitwirken-flawil.ch


3GEMEINDE FLAWILAusgabe 34 | 22. August 2025

Neubau Dreifachhalle Feld: Der Gemeinderat genehmigt 
Optimierung des Nahwärmeverbunds
FLAWIL  Der Neubau der Dreifachhalle mit 
Musikschulzentrum im Feld ist in vollem 
Gange. Nun hat der Gemeinderat eine Opti -
mierung des Nahwärmeverbunds genehmigt. 
Damit werden alle Bereiche künftig vollstän -
dig mit erneuerbarer Energie beheizt.

Der Neubau der Dreifachhalle mit Musikschul-
zentrum Feld beschäftigt den Gemeinderat und 
die operative Ebene der Gemeinde Flawil seit län-
gerer Zeit. Bestandteil des Neubauprojekts ist der 
Bau einer Energiezentrale für den Nahwärme-
verbund Feld im Untergeschoss der neuen Turn-
halle. Damit soll das gesamte Netz mit möglichst 
erneuerbarer Energie erzeugt werden. Geplant 
war der Bau einer Eisspeicherheizung mit Photo-
voltaik-Thermie-Modulen (PVT) auf dem Dach 
der Turnhalle, kombiniert mit einem Blockheiz-
kraftwerk (BHKW) sowie einer Gasheizung zur 
Abdeckung der Lastspitzen. Gemäss Konzept 
sollten rund 70 % des Energiebedarfs erneuerbar 
(Eisspeicher, PVT-Module) und die verbleiben-
den 30 % mit dem Blockheizkraftwerk und der 
Gasheizung produziert werden.

Neue Umstände mit Fernwärme Flawil
Während der gesamten Projektentwicklung war 
das Konzept der Eisspeicherheizung stets um-
stritten. Verschiedene Interessengruppen brach-
ten Varianten ein und stellten Forderungen. Das 
Konzept wurde mehrfach überprüft und disku-
tiert. Der Gemeinderat hielt stets am Konzept 
fest. Im Herbst 2024 entschieden die Techni-
schen Betriebe Flawil, ein Fernwärmenetz mit 
einer Wärmerückgewinnung aus dem gereinig-

ten Abwasser der ARA Oberglatt zu bauen. In 
der Folge wurde durch die Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit den Technischen Betrieben und 
den Fachplanern geprüft, wie die Fernwärme zur 
Optimierung der Wärmezentrale unter Beibe-
haltung des sich bereits im Bau befindlichen Eis-
speichers genutzt werden kann. Im Fokus stand 
dabei der Ersatz der Gasheizung und des BHKW 
durch Fernwärme. Die Analyse der benötigten 
Energiemengen und Leistungen zeigte, dass mit 
dem geplanten Eisspeicher und ohne das BHKW 
und die Gasheizung die neue Turnhalle mit Mu-
sikschulzentrum sowie das Oberstufenzentrum 
(Trakt 1 – 5) beheizt werden können. Dies er-
möglicht die Aufteilung des Nahwärmeverbunds 
in einen Teil, der mit dem Eisspeicher betrieben 
wird und einen Teil, der mit Fernwärme betrie-
ben wird (siehe Bild unten).

Gemeinde nicht mehr Wärmelieferant
Der Gemeinderat hat das überarbeitete Konzept 
im Juni 2025 genehmigt. Durch die Aufteilung 
des Nahwärmeverbunds in einen autonom betrie-
benen Teil der Gemeinde Flawil mit dem Eisspei-
cher für das Oberstufenzentrum (OZ) und dem 
verbleibenden Nahwärmeverbund mit Fernwär-
meanschluss kann die Anlage massiv vereinfacht 
werden. Zudem ist kein Gas mehr erforderlich 
und beide Teilsysteme werden vollständig mit 
erneuerbarer Energie betrieben. Für den Betrieb 
des Eisspeichers ist die Gemeinde Flawil verant-
wortlich. Da dieser nun ausschliesslich das OZ 
versorgt, ist die Gemeinde nicht mehr Wärmelie-
ferant für Dritte. Der Nahwärmeverbund bleibt 
bestehen, wird jedoch autonom mit Fernwärme 

versorgt und durch die TBF betrieben. Für die 
Gemeinde entfällt dadurch die Administration 
des Nahwärmeverbunds. Durch die beschriebe-
nen Anpassungen entfällt zwar die Gasheizung 
und das BHKW. Es wird jedoch weiterhin eine 
Wärmezentrale für den gesamten Perimeter des 
Nahwärmeverbunds im Neubau der Turnhalle 
betrieben. Ebenso ändern sich die Eigentums-
verhältnisse des Nahwärmeverbunds nicht und 
die Eisspeicherheizung wird wie geplant umge-
setzt. Die wesentlichen Merkmale des Projekts 
zum Zeitpunkt der Urnenabstimmung bleiben 
somit bestehen. Das Fernwärmenetz wird vor-
aussichtlich erst nach Fertigstellung des Neubaus 
in Betrieb gehen. Bis dahin kann die bestehende 
Heizzentrale im Trakt 1 des Oberstufenzentrums 
zur Versorgung des Nahwärmeverbunds weiter-
verwendet werden. Sobald das Fernwärmenetz in 
Betrieb ist, wird diese zurückgebaut.

Kosten werden verteilt
Durch die Anpassung der Wärmeerzeugung bzw. 
des Fernwärmeanschlusses entstehen einerseits 
beim Bauprojekt der Turnhalle Mehr- und Min-
derkosten und andererseits sind Anpassungen 
am Nahwärmeverbund notwendig.
Die Nettokosten bilden die Kosten für den öko-
logischen Mehrwert für den Verzicht auf fossile 
Energieträger ab. Da dieser Mehrwert allen Be-
zügern des Nahwärmeverbunds zugutekommt, 
werden diese Kosten auf Basis der benötigten 
Leistung und individuellen Installationsanpas-
sungen aufgeteilt und betragen pro Partei rund 
150 000 Franken.
Die gesamten Kosten für die Anpassung der Wär-
meerzeugung sowie die Beiträge der reformierten 
Kirchgemeinde und der Genossenschaft Senio-
renwohnungen Flawil fliessen in die Baukosten-
rechnung des Neubaus ein. Die Nettokosten für 
den Gemeindeanteil können aufgrund von Ver-
gabeerfolgen und Rückstellungen aus Projektän-
derungen voraussichtlich innerhalb des von der 
Bürgerschaft genehmigten Baukredits realisiert 
werden. Der Gemeinderat verzichtete deshalb auf 
die Gewährung eines Nachtragskredits.
Die geplanten Anpassungen sind in enger Ab-
sprache mit der reformierten Kirchgemeinde 
sowie der Genossenschaft Seniorenwohnungen 
Flawil erfolgt. Beide Partnerinnen unterstützen 
die Anpassungen und die dafür notwendigen 
formellen Beschlüsse sind in Arbeit.

Die neue Aufteilung des Nahwärmeverbunds: Der rote Bereich wird mit Fernwärme beheizt,  
der blaue mit dem Eisspeicher



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Solarkino
Die Technischen Betriebe bringen das Solarkino 
Open-Air mit 100% Solarstrom nach Flawil.
Programm:
Mi: Hölde – Die Helden vom Säntis (FSK 12)
Do: Honig im Kopf (FSK 6)
Fr: The Fall Guy (FSK 12)
Wer mag, kann seine eigene, bequeme Sitzgelegenheit 
mitbringen.
ca. 20:30 Uhr, beim Eindunkeln

Sommer           im Feld

27.
08.

Mittwoch

28.
08.

Donnerstag

29.
08.

Freitag

Sponsored by

Verleihung Flawiler Preis 2025
Der Flawiler Preis 2025 geht an Markus Specker, der sich seit 
40 Jahren unermüdlich in den Dienst verschiedener Flawiler 
Sportvereinen stellt. Die Verleihung findet statt am 

Datum: 	 Freitag, 5.  September 2025
Ort: 	 Sommer im Feld, Lindenstrasse 6a
Zeit: 	 19 Uhr

Im Anschluss an die Übergabe des Flawiler Preises folgt ein 
Konzert der Ostschweizer Band Cobana.

Zur Preisverleihung, zum anschliessenden Stehapéro wie auch 
zum Konzert sind alle Flawilerinnen und Flawiler herzlich ein-
geladen.

Gemeinde Flawil � www .flawil.ch

Gemeindehaus am 29.  Aug ust 
2025 geschlossen
Am Freitag, 29.  August 2025, begibt sich das Verwaltungsper -
sonal auf den traditionellen Personalausflug. Die Büros der 
Gemeindeverwaltung bleiben den ganzen Tag geschlossen. 
Danke für Ihr Verständnis.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Samstag, 30.  Au-
gust 2025, zwischen 10.00�Uhr und 12.00�Uhr unter der Tele-
fonnummer 071 394 17 14 erreichbar.

Ab Montag, 1.  September 2025, sind wir gerne wieder für Sie da!

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch

Schulergänzende  
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für die Herbstferien 2025 
in den schulergänzenden Tagesstrukturen der Schule Flawil. 

Was 	 Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2025/26, 	 25. August 2025 
Herbstferien

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der W ebsite  
www.flawil.ch – Schule – Tagesstrukturen.

Gemeinde Flawil � www .flawil.ch
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Teilstrassenplan Oberer Hügelweg: 
Start Mitwirkungsverfahren
FLAWIL  Auf dem Grundstück Nr. 2290 ist der 
Neubau eines Mehrfamilienhauses geplant. 
Um die hinreichende Erschliessung sicherstel -
len zu können, soll über das Grundstück Nr. 
2147 eine Erschliessungsstrasse erstellt wer -
den. Der Gemeinderat hat die Planunterlagen 
für das öffentliche Mitwirkungsverfahren frei -
gegeben .

Auf dem Grundstück Nr. 2290 besteht bereits 
eine private Kiesstrasse. Diese dient der Liegen-
schaft Assek.-Nr. 2235 auf dem Grundstück Nr. 
2147 als Erschliessungsstrasse sowie der Forst-
wirtschaft. Nun ist auf dem Grundstück Nr. 2290 
der Neubau eines Mehrfamilienhauses geplant. 
Die Bauherrschaft beantragt, die Erschliessung 
über das Grundstück Nr. 2147. Mit der neuen 
Strasse erfolgt eine hinreichende Erschliessung 
des Grundstückes Nr. 2290. Der Gemeinderat 
hat den Teilstrassenplan «Oberer Hügelweg» so-

wie das dazugehörige Strassenbauprojekt geneh-
migt und für das öffentliche Mitwirkungsverfah-
ren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan «Oberer Hügelweg» mit 
Strassenbauprojekt liegt im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock, beim Anschlag-
brett des Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur 
auf. Die Planunterlagen sind auch auf www.fla-
wil.ch unter der Rubrik «Aktuelles � Vernehm-
lassungen» (Link E-Mitwirkung) zu finden. Das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren dauert vom 
25. August bis 8. September 2025. Daran kann 
jede Person teilnehmen. Stellungnahmen sind bis 
spätestens 8. September 2025 via E-Mitwirkung 
(www.flawil.ch unter «Aktuelles � Vernehmlas-
sungen»), per E-Mail oder auf dem Postweg an 
Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzurei-
chen. Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren 
wird der Teilstrassenplan «Oberer Hügelweg» mit 
Strassenbauprojekt nochmals beraten, durch den 
Gemeinderat genehmigt und anschliessend wäh-
rend 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Neue Sperrgut -
marken ab  
September 2025
FLAWIL  Ab dem 1.  September 2025 ersetzt 
eine neue blaue 6-Franken-Sperrgutmarke die 
bisherigen 2-Franken-Gebührenmarken. Sie 
kann bei der Gemeindeverwaltung und an lo -
kalen Verkaufsstellen bezogen werden. Die 
alten Marken behalten ihren Wert und können 
weiterverwendet werden.

Der ZAB (Zweckverband Abfallverwertung Ba-
zenheid) stellt im Verlauf des Jahres 2025 die Pro-
duktion und den Verkauf der bisherigen 2-Fran-
ken-Sperrgutmarken ein. Ab dem 1. September 
2025 führt er stattdessen eine neue blaue 6-Fran-
ken-Sperrgutmarke ein. Bereits gekaufte Marken 
behalten weiterhin ihre Gültigkeit und die Rege-
lung zur Mitnahme von Sperrgut bleibt unverän-
dert: Für Kleinsperrgut bis 15 kg sind 6 Franken 
und für Grobsperrgut bis 35 kg sind 12 Franken 
zu bezahlen. Für kleinere Mengen Sperrgut wird 
empfohlen, ZAB-Gebührensäcke zu verwenden. 
Die Marken können beim Coop und bei der 
Landi Niederglatt sowie bei der Gemeindever-
waltung (Einwohneramt) erworben werden.

Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst

KIRCHE  Die Bäuerinnen aus Flawil werden die 
Kirche mit Gaben schmücken, die auf den Fel-
dern und an den Bäumen gewachsen und geern-
tet sind. In einem gemeinsamen Gottesdienst fei-
ern wir die reiche Ernte und die Gaben der Natur. 
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag, 31. Au-
gust 2025, um 10� Uhr an diesem besonderen 
Gottesdienst teilzunehmen. Parallel zum Gottes-
dienst findet eine Chinderfiir statt. Im Anschluss 
gibt es ein festliches Rahmenprogramm zur Wie-
dereröffnung der Kirche. Die Feier findet in der 
evangelischen Kirche Feld statt – wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!� Kathrin Dreier

Oberbotsbergstrasse vom  
25. bis 27. August 2025 gesperrt
FLAWIL  Aufgrund von Kranaufstellungen so -
wie Belags- und Instandstellungsarbeiten 
bleibt die Oberbotsbergstrasse von Montag, 
25. August 2025, bis und mit Mittwoch, 27.  Au -
gust 2025, gesperrt.

Von Montag, 25. August, bis und mit Mittwoch, 
27. August 2025, ist die Oberbotsbergstrasse 
für den Durchgangsverkehr gesperrt. Eine Zu-
fahrt von der Wilerstrasse oder der Badstrasse 
her ist in diesem Zeitraum nicht möglich. Über 
die Unterstrasse ist die Zufahrt bis zur Liegen-
schaft Oberbotsbergstrasse 17 gewährleistet. Für 
die Fussgängerinnen und Fussgänger erfolgt die 
Umleitung über die Hohlgasse, Wilerstrasse und 
Badstrasse. Für alle Verkehrsteilnehmenden wer-

den entsprechende Umleitungen signalisiert. Die 
Durchfahrt ist ab Donnerstag, 28. August 2025, 
um 5.30�Uhr wieder möglich.
Die Sperrung ist erforderlich, da am 25. August 
2025 ein Kran seitens der Überbauung FLAWA auf-
gestellt wird. Diese Gelegenheit nutzen die Techni-
schen Betriebe Flawil, um am 26. und 27. August 
2025 die Belagsarbeiten und Instandstellungen an 
den Fernwärmeleitungen durchzuführen.
Die Technischen Betriebe Flawil und die Bau-
herrschaft der FLAWA setzen alles daran, die 
Einschränkungen so gering wie möglich zu hal-
ten, und danken allen Verkehrsteilnehmenden 
für ihr Verständnis. Mehr Informationen zur 
Fernwärme Flawil finden Sie auf der Projektweb-
seite waerme.tbflawil.ch. 

Ehemalige des Verkehrs
vereins gesucht

VEREIN  Bekanntlich feiert der Verkehrsverein 
Flawil im kommenden Jahr das 100-Jahr-Jubi-
läum und zwar am 8. und 9. Mai 2026. Die Vor-
bereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Der 
Vorstand vergisst dabei auch all jene nicht, die 
den Verein über Jahrzehnte mitgestaltet haben. 
Sie alle sind selbstverständlich herzlich zur Feier 
eingeladen. Damit wirklich niemand vergessen 
geht, bittet der Vorstand um Mithilfe: Wer frü-
her im Vorstand tätig war oder jemanden kennt, 
auf den das zutrifft, wird gebeten, sich zu melden 
unter verkehrsvereinflawil@gmail.com oder bei 
carolinahoegger@msn.com.� Marianne Bargagna

TODESFÄLLE

Gestorben am 8. August 2025 in Santeramo in 
Colle, Italien: Leone, Mario,  von Italien, geboren 
am 9. Juni 1946, wohnhaft gewesen in Flawil, Un-
terstrasse 11. Die Beerdigung hat in Italien statt-
gefunden.

Gestorben am 17. August 2025 in Flawil: Wohl -
wend, René,  von Sennwald, geboren am 12. Au-
gust 1964, wohnhaft gewesen in Flawil, Enzen-
bühlstrasse 160. Die Abdankung findet am Don-
nerstag, 4. September 2025, 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof Oberglatt statt.

Hier geht’s zum Mitwirkungs- 
verfahren

http://www.mitwirken-flawil.ch
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Leben Sie in einem Alters- und P�egeheim und benötigen P�ege? Dann müssen 

Sie nur einen Teil der P�egekosten bezahlen. Die restlichen Kosten übernehmen 

die Krankenkasse und der Staat. Die Betreuungs- und Aufenthaltskosten 

bezahlen Sie entweder selber oder werden Ihnen bei den Ergänzungsleistungen 

angerechnet. 

Sie haben Anspruch auf die Rest�nanzierung der P�egekosten, wenn Sie 

– in ein kantonal anerkanntes Alters- und P�egeheim, eine Tages-/Nacht-

struktur oder ein Hospiz eintreten. 

– in der Schweiz grundversichert sind.

Wohnten Sie vor dem Heimeintritt schon im Kanton St.Gallen? Dann können Sie 

Ihren Anspruch auf P�ege�nanzierung bei der SVA St.Gallen anmelden. Hatten 

Sie Ihren Wohnsitz vor dem Heimeintritt in einem anderen Kanton? Dann 

wenden Sie sich bitte an die zuständige Stelle im bisherigen Wohnkanton.

Ihren Anspruch können Sie maximal für sechs Monate rückwirkend geltend 

machen. Beziehen Sie Ergänzungsleistungen oder melden Sie sich aufgrund 

des Heimaufenthalts für Ergänzungsleistungen an? Dann ist keine separate 

Anmeldung für die P�ege�nanzierung notwendig. 

Wenn Sie keine Ergänzungsleistungen beziehen, füllen Sie bitte das Anmelde-

formular auf www.svasg.ch/pf-anmeldung aus. 

P�ege�nanzierung Mehr Informationen
www.svasg.ch/pf

01.2022
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Erzählcafé  
Chinder-Chuchi-Chaos

KIRCHE  «Was gibt’s zum Essen?» – «Wo ist 
mein Fussballshirt?» – «Ich habe mir wehgetan, 
huhuu!» Das Leben mit Kindern ist aufregend, 
schön und herausfordernd. Mit Humor und Au-
genzwinkern geht’s leichter! Zum Erzählen und 
Miteinander-Lachen ist für Eltern jüngerer Kin-
der im Erzählcafé am 27. August 2025 von 13.30 
bis 15.30�Uhr im Sommer im Feld Gelegenheit. 
Alle dürfen erzählen, keine/r muss, bei Kaffee 
und Kuchen sind alle willkommen! Parallel dazu 
gibt es für Kinder ab dem Kindergarten das Feld-
atelier. Ab 11.45�Uhr gibt es für alle Hungrigen 
einen feinen Familienzmittag (Anmeldung bis 
um 8.00� Uhr morgens https://im-feld.ch/feld-
beiz/). Das Erzählcafé und Feldatelier können 
ohne Anmeldung besucht werden. 
Herzliche Einladung zu diesem Rundum-Sorg-
los-Paket, wir freuen uns auf euch!
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

Chinderfiir – Geschichten, Znüni, Gemeinschaft

KIRCHE  Trudy, unsere Kirchenmaus, freut sich 
sehr auf die Chinderfiir. Endlich ist was los in der 
Kirche und sie ist nicht mehr alleine. Zur Chin-
derfiir kommen nämlich Kinder im Vorschulal-
ter und ihre Begleitpersonen. Manchmal ist sogar 
ein älteres Geschwister mit dabei. So kann Trudy 
von ihren Abenteuern und Geschichten erzäh-
len. Auch Bastelideen hat sie jede Menge. Am 
Sonntag, 31. August 2025, startet die Chinderfiir 

gemeinsam mit dem ökumenischen Erntedank-
Gottesdienst um 10�Uhr in der Kirche Feld. Da-
nach wechselt die Chinderfiir in den Sommer im 
Feld. Im Anschluss an die Feier gibt es die Mög-
lichkeit, sich mit verschiedenen Köstlichkeiten zu 
verpflegen (5 Franken pro Portion). Der Nach-
mittag verspricht mit einem vielfältigen Spielpro-
gramm Spass und Abwechslung.� Karin Gubser

Blutspendeaktion im  
Lindensaal

VEREIN  Am Mittwoch, 27. August 2025, fin-
det im Lindensaal Flawil von 17.30 bis 19.30�Uhr 
wiederum eine Blutspendeaktion des SRK Ost-
schweiz statt. 
Erstspenderinnen und -spender sind gebeten, bis 
19.00�Uhr zu erscheinen, da die Erstspende etwas 
länger dauert. Planen Sie genügend Zeit ein und 
bringen Sie eine gültige ID oder einen gültigen 
Fahrausweis mit. Wichtig ist, vor der Blutspende 
etwas Leichtes zu essen und über den Tag viel 
Flüssigkeit zu sich zu nehmen. In der Schweiz 
braucht es Tag für Tag rund 700 Blutkonserven. 
Viele Kranke und Verletzte sind deshalb sehr auf 
Blutspenden angewiesen. Ein Spende-Check ist 
unter www.blutspende-sg.ch möglich.
Wir freuen uns auf Sie! Samariterverein Flawil. 
Habe Mut – spende Blut – rette Leben. Vielen 
Dank.� Vera Stalder

Flawiler Betriebe küren beste  
Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger
FLAWIL  Die Flawiler Betriebe haben den Fla -
w iler Lehrlingspreis 2025 verliehen. In den Ka -
tegorien «3-jährige Lehre» und «4-jährige 
Lehre» wurden je drei Lehrabsolventinnen 
und -absolventen prämiert. Der Lehrlingspreis 
wird seit 2015 verliehen.

Die Flawiler Arbeitgeberverbände kürten Mitte 
August im Restaurant Rössli die besten Lehrab-
gängerinnen und Lehrabgänger. Roland Klotz, 
Präsident der Handels- und Industrievereinigung 
Flawil, begrüsste die Anwesenden und führte 
durch den Anlass. Die Preise in den beiden Kate-
gorien «3-jährige Lehre» und «4-jährige Lehre» 
wurden von René Niedermann, Vorstandsmit-
glied der Handels- und Industrievereinigung Fla-
wil, sowie Steven Stüdli, Präsident des Gewerbe-
vereins Flawil, übergeben. 

Kauffrau siegt bei der 3-jährigen Lehre
In der Kategorie «3-jährige Lehre» durfte die 
Kauffrau Nicole Menzel (Büchi Labortechnik 
AG) den ersten Preis von Steven Stüdli entgegen-
nehmen. Neben einem hervorragenden Lehrab-
schluss hat Nicole Menzel auch das Berufsma-
turitäts-Diplom in der Tasche. Auf dem zweiten 

Platz folgte der Fleischfachmann Ramon Wehrli 
(Fleischfachgeschäft Fürer AG). Den dritten Platz 
sicherte sich mit Sarina Wehrle (Gemeinde Fla-
wil) eine weitere Kauffrau. 

Konstrukteur an der Spitze
In der Kategorie «4-jährige Lehre» machte der 
Konstrukteur Cédric Abächerli (Provisur Tech-
nologies) das Rennen und durfte den ersten 
Preis von René Niedermann entgegennehmen. 
Auf dem zweiten Rang folgte die Augenoptikerin 
Melanie Keller (Adler Optik & Akustik GmbH). 
Das Podest komplettierte die Polygrafin Samira 
Steiger (Galledia Print AG). 

Nicht nur die Note zählt
Neben der Abschlussnote fliessen auch spezielle 
Leistungen wie Teamfähigkeit, Vorbildfunktion, 
gute Ideen, Eigenverantwortung, Wochenend-/
Sondereinsätze sowie Verbesserungsvorschläge 
der Lernenden in die Bewertung ein. 
Die Flawiler Arbeitgeberverbände und die Ge-
meinde Flawil gratulieren den Prämierten ganz 
herzlich zur tollen Leistung und wünschen allen 
Lehrabgängerinnen und Lehrabgängern eine er-
folgreiche Zukunft und gutes Gelingen. 

Die Prämierten auf einem Bild (von links): Sarina Wehrle, Ramon Wehrli, Cédric Abächerli, Samira Steiger 
sowie Melanie Keller. Es fehlt Nicole Menzel.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 28. August 2025, 7.00�Uhr



�Z�n ������ freie Kirchenbesichtigung (bis 18 Uhr)

�Z�m ������ Eröffnungsakt mit Musik und Worten

�Z�l ������ Apéro riche

�g�Y ������
OpenAir Konzert mit Singer/Songwriter
Emanuel Reiter

�Z�Y ������
Ökumenischer Erntedankgottesdienst und
ökumenische Chinderfiir mit Kirchenmaus Trudy

�Z�g ������ Zmittag an Ständen (5.- / Portion)
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�Z�j ������

Kirchturmführung - Kinderschminken - Foto-OL -
Kreativ- und Spielposten - Fischen am Brunnen -
EM: erleuchtende Momente / erneuerte Mauern -
Riesenseifenblasen - Volley- und Fussball -

uartett “
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Samstag,30.August2025

Sonntag,31.August2025
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«säen und ernten»

KIRCHE  Herbst ist die Zeit der Ernte. Aber nur 
wo gesät und gepflegt wird, kann auch mit einer 
vollen Ernte gerechnet werden. In der Begeg-
nungsfeier erlebst du als Schülerin bzw. Schüler 
ab der 1. Klasse und Jugendlicher bzw. Jugendli-
che die Gemeinschaft und darfst dich aktiv daran 
beteiligen, wenn du das möchtest.
Ihr könnt die Feier selbstständig besuchen oder 
auch gemeinsam mit Begleitpersonen. Im An-
schluss geht die Begegnung bei einem kleinen 
Apéro weiter. Kommt doch auch!
Der Begegnungsgottesdientst findet am Freitag, 
5. September 2025, um 18.30�Uhr in der Kapelle 
der kath. Kirche Flawil statt.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sommer im Feld – Kultur, 
Kino und Begegnungen

KIRCHE  Die zweitletzte Woche von Sommer 
im Feld steht bevor – eine wunderbare Gele-
genheit, die besonderen Veranstaltungen noch-
mals in vollen Zügen zu geniessen. Die St. Galler 
Newcomer-Band Sober sorgt heute Freitag für 
den schwungvollen Auftakt und bringt frische 
Sounds und ehrliche Emotionen auf die Bühne. 
Nostalgisch wird es anschliessend mit Les Chou-
ettes, die mit ihrem Swing der 20er- und 30er-
Jahre für stilvolle Sommerstimmung sorgen. Ver-
spielt und überraschend geht es mit Ross & heiter 
weiter am Samstag – Improtheater aus Flawil, bei 
dem jede Szene einmalig und jedes Lachen echt 
ist.
Beim Familienzmittag am Mittwoch mit Mittags-
konzert der 3.-Klässlerinnen und 3.-Klässler aus 
dem Schulhaus Feld bereichern spontane Lied-
beiträge die gemeinsame Mahlzeit, bevor das 
Feld-Atelier zu Spiel, Kreativität und Zvieri für 
Kinder einlädt. Im Erzählcafé «Chinder – Chuchi 
– Chaos» tauschen Eltern Erfahrungen aus dem 
Alltag aus – offen, ehrlich und mit Humor. Tiefer 
eintauchen lässt danach das «Bibel Teilen», bei 
dem gemeinsam ein biblischer Text gelesen und 
diskutiert wird.
Zum Abschluss der Woche bringt das Solarkino 
Filmgenuss unter freiem Himmel mit Sonnen-
energie auf die Wiese: «Hölde – Die Helden vom 
Säntis», «Honig im Kopf» und «The Fall Guy» 
sorgen an drei Abenden für Spannung, Emotio-
nen und Unterhaltung.
Mehr Informationen und weitere Programm- 
Details sind zu finden unter www.im-feld.ch.
� Alexandra Gemperli-Solenthaler

HANDÄNDERUNGEN JULI

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer:  von Holz AG, Filzbach 
Erwerberin/Erwerber:  Amann Luca und Amann 
Annina Caroline, Flawil (Miteigentum zu je ��� Ob-
jekt:  Landbergstrasse 34, Nr. 11077, �������� Mit-
eigentum an Nr. 1103

Veräusserin/Veräusserer:  von Holz AG, Filzbach 
Erwerberin/Erwerber:  Hug Willi und Hug Luzia 
Elisabeth, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Landbergstrasse 34, Nr. 11078, �������� Miteigentum 
an Nr. 1103

Veräusserin/Veräusserer:  von Holz AG, Filzbach 
Erwerberin/Erwerber:  Nikollaj Edison und Nikol-
laj Teodora, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Landbergstrasse 34, Nr. 11079, �������� Miteigentum 
an Nr. 1103

Veräusserin/Veräusserer:  Tran Tam und Tran �i 
�uy Linh, Balterswil (Miteigentum zu je ���) Erwer -
berin/Erwerber:  Wettering Marc André und Wet-
tering Jana Maria, Wittenbach (Miteigentum zu je 
���) Objekt:  Brunnmattstrasse 1b, Nr. 3500, Wohn-
haus, 159 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Felix Emil, Erbenge-
meinscha�, Wil SG Erwerberin/Erwerber:  Felix 
Ruth Maria, Wil SG Objekt:  St. Gallerstrasse 73, Nr. 
777, Wohn- und Gewerbegebäude, 754 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Schmidlin Irene und 
Schmidlin Roman Jürg, Wagen (Miteigentum zu je 
���) Erwerberin/Erwerber:  Buchli Christian und 
Buchli Tanja Franziska, Flawil (Miteigentum zu je 
���) Objekt:  Alpsteinstrasse 16, Nr. 2166, Wohnhaus, 
374 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Martin Bastian und 
Martin Ladina Rezia, Münchenwiler (Miteigentum 
zu je ���) Erwerberin/Erwerber:  Fonseca Giuseppe 
und Fonseca Aleksandra, Flawil (Miteigentum zu je 
���) Objekt:  Im Annagarten 33b, Nr. 3517, Wohn-

haus, 412 m2 Grundstücks�äche, Nr. 30765, ���� Mit -
eigentum an Nr. 3478

Veräusserin/Veräusserer:  Swiss Life AG, Zürich 
Erwerberin/Erwerber:  Anlagesti�ung Swiss Life, 
Zürich Objekt:  Wisentalweg ���, Nr. 249, Mehrfa-
milienhäuser, Garage, 2503 m2 Grundstücks�äche; 
Nr. 1332, 873 m2 Grundstücks�äche, Wisentalweg 5; 
Nr. 2941, Mehrfamilienhaus, 1792 m2 Grundstücks-
�äche, Wisentalweg 4, Nr. 2942, Mehrfamilienhaus, 
1419 m2 Grundstücks�äche, Oberbotsbergstrasse 
48; Nr. 2943, Mehrfamilienhaus, Nebengebäude, 
1937 m2 Grundstücks�äche, Oberbotsbergstrasse 46; 
Nr. 2944, Mehrfamilienhaus, 1752 m2 Grundstücks-
�äche, Oberbotsbergstrasse 44, Nr. 2945, Mehrfami-
lienhaus, 1221 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Condamin Elisabeth 
Maria, Erbengemeinscha�, Flawil Erwerberin/
Erwerber:  Weideli Irene Anna, Wil SG, Objekt:  
Friedbergstrasse 21, Nr. 10978, �������� Miteigentum 
an Nr. 3529, Nr. 30791, ���
 Miteigentum an Nr. 871

Veräusserin/Veräusserer:  Weideli Irene Anna, 
Wil SG Erwerberin/Erwerber:  Weideli Stanley 
Bryan, Wil SG Objekt:  ��� Miteigentum Friedberg-
strasse 21; Nr. 10978, �������� Miteigentum an Nr. 
3529, Nr. 30791, ���
 Miteigentum an Nr. 871

Veräusserin/Veräusserer:  Johann Hofstetter AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber:  Hofstetter Peter Paul, 
Flawil Objekt:  Loch, Nr. 1241, 11 515 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Gebrüder Nater Be-
triebs AG, Hauptwil Erwerberin/Erwerber:  Hu-
ber Roman, Nassen Objekt:  Schändrich, Nr. 3527, 
Nebengebäude, 768 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Immo Traum GmbH, 
Flawil Erwerberin/Erwerber:  Kyburz Jennifer Ca-
roline Moni, Gossau SG Objekt:  Gupfengasse 2, Nr. 
605, Wohn- und Gewerbegebäude, 253 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Bu� Irene Helene, Bich-
wil Erwerberin/Erwerber:  Abderhalden David 
und Schütz Jeannine, Oberbüren (Miteigentum zu je 
���) Objekt:  Magdenauerstrasse 70, Nr. 1858, Wohn-
haus, 614 m2 Grundstücks�äche, Nr. 1710, 694 m2 
Grundstücks�äche

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: � awil @cavelti.ch, degersheim @cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Sober
Hast du dich schon einmal nüchtern in einem Raum 
voller Betrunkener gefühlt? Einsam unter Verliebten? 
Oder melancholisch inmitten Zufriedener? Die Newco-
mer-Band Sober aus St. Gallen beschreibt genau 
solche Gefühle in ihren englischen Eigenkompositionen 
– und berührt mit wenigen Instrumenten dennoch tief. 
Willst du zurück in die Teenage-Jahre oder dich in 
�ð�ö���3�ö�^���Î�(�k�p�ö�+�+�ö�3���—���k�p�Î�k���<�3���†���ö�ð�ö�^�ž�3�ð�ö�3�Ã���G�F�^���^�ö���3���Ó��
Sober hat sicher einen Song für dich.
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

22.
08.

Freitag

Programm 22.–28.August
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

Sober22
08 Eine Newcomer-Band aus St. Gallen. 19:30 Uhr

Les Chouettes22
08 Zeit für Swing der 20er- und 30er-Jahre! 20:15 Uhr

Ross & heiter23
08 Beste Flawiler Unterhaltung beim Improtheater, ganz spontan. 20:00 Uhr

Begrüssungsfeier für die neue Konf-Klasse24
08 �»���^���é�ö���^�u�d�d�ö�3���ð���ö���Y�p���ö�3�ð�+���ê���ö�3�½���ð���ö���d���ê�����Î�p�����ð�ö�3���»�ö�����•�p�^���[�<�3�ž�^�2�Î�k���<�3���2�Î�ê���ö�3�Â

10:00 Uhr

Mittagskonzert der 3. Klässer*innen27
08 Die Klasse aus dem Schulhaus Feld singt zum Mittagessen einige Lieder.

12:30 Uhr

Feld-Atelier 27
08 Basteln, singen, rätseln, Geschichten hören, spielen, Zvieri geniessen – Willkommen 

im Feld-Atelier für Kinder vom Kindergarten bis zur 5. Klasse. 13:30 Uhr

Erzählcafé27
08 Chinder – Chuchi – Chaos. Das Leben mit Kindern ist aufregend, schön und – 

herausfordernd. Wir erzählen, hören zu und lachen. 13:30 Uhr

Bibel Teilen27
08 Gemeinsam einen biblischen Text erörtern und diskutieren. 18:30 Uhr

Solarkino27
08 Hölde – Die Helden vom Säntis. ca. 20:30 Uhr

Solarkino28
08 Honig im Kopf. ca. 20:30 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Les Chouettes

Die Welt dreht sich immer schneller. Der Mensch dreht 
sich mit. Zeit, die Drehzahl zu reduzieren. Zeit für 
Oldtimer, Whisky und Zigarre. Zeit für Swing der 
20er- und 30er-Jahre. Das Quintett les Chouettes um 
die Sängerin Miriam Sutter entführt in eine Zeit, als 
Jazzclubs das Nachtleben prägten und Musik voller 
Leidenschaft aus dem Radio oder vom Plattenteller 
knisterte.
20:15 Uhr

Sommer           im Feld

22.
08.

Freitag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Emanuel Reiter:
Song-Poet aus der Ostschweiz
Im Mittelpunkt seiner Lieder stehen tiefgründige Texte, 
die das Herz berühren und zum Nachdenken bewegen. 
Authentizität ist Emanuel Reiter wichtig. Künstliche 
�—�<�p�3�ð�ö�™�ö�(�k�ö���d�p�ê���k���2�Î�3�����3���d�ö���3�ö�^���e�p�d���(���…�ö�^���ö�é�ö�3�d�Â��
Umso mehr kommen Akustik-Gitarren, warme E-Gitar-
�^�ö�3�+���3���ö�3�½���[�+�Î�…���ö�^���p�3�ð���—�k�^�ö���ê�����3�d�k�^�p�2�ö�3�k�ö���•�p�2���,���3�d�Î�k�•�½��
�ð���ö���•�p���ö���3�ö�2���ö�����ö�3�ö�3���Ž�<�[�Ô�—�<�p�3�ð���…�ö�^�d�ê���2�ö�+�•�ö�3�Â��
Verträumt und bodenständig zugleich.
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

30.
08.

Samstag

Hauptsponsor:
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Todesanzeige

Am Sonntag, 17. August 2025, ist unser langjähriger 
Mitarbeiter

Rene Wohlwend
12. August 1964 – 17. August 2025

Eintritt in die Firma am 14. April 1980
im Alter von 61 Jahren verstorben.

Mit ihm verlieren wir einen geschätzten Mitarbeiter, der 
unserem Unternehmen über viele Jahrzehnte treu ver-
bunden war. Seine zuverlässige Arbeit, sein P� ichtbe-
wusstsein und seine Kollegialität haben unsere Firma mit 
geprägt.

Wir danken ihm für sein langjähriges Wirken und werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl und unsere Gedanken sind bei seiner 
Familie und den Angehörigen.

KHG Spornberger Gruppe
Geschäftsleitung und Mitarbeiter

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

Ein fröhliches Treffen im 5egg-Garten

INSTITUTION  Zu einem fröhlichen Beisam-
mensein im 5egg-Garten trafen sich kürzlich bei 
schönstem Wetter Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Hauses 5egg mit weiteren Nachbarn. An 
hübsch dekorierten Tischen nahmen zwischen 30 
bis 40 Gäste Platz. Eingeladen hatten das 5egg-
Team und die Stiftung für Wohnungen mit Pfle-
geangebot. Das Personal des 5egg und Pflege-
personen umsorgten die Gäste fürsorglich und 
zuvorkommend. Und der Flawiler Beat Müller 
unterhielt die Gäste mit unterhaltsam-lüpfigen 
Drehorgelklängen. Die Anwesenden nutzten die 
Gelegenheit, neue Nachbarinnen und Nachbarn 
kennenzulernen und mit ihnen auf eine gute 
Nachbarschaft anzustossen. Dann gab es aber 
auch fröhliche Wiedersehen mit alten Bekannten 
und interessante Gespräche mit neuen Bekann-
ten und Kulinarisches aus der 5egg-Küche. So 
wird auch das diesjährige Gartenfest wohl allen 

in bester Erinnerung bleiben und diese oder jene 
dazu animieren, sich bei schönem Wetter wieder 
einmal mit Nachbarn und Bekannten im 5egg-
Garten zu einer gemütlichen Runde zu treffen.
� Marianne Bargagna

Im 5egg-Garten trafen sich Nachbarinnen und 
Nachbarn zu einem fröhlichen Stelldichein.� Bild: pk.

Freiheit statt EU-Diktat – 
SVP-Höck mit Mike Egger

PARTEI  Die SVP Flawil lädt ein zu einem öf-
fentlichen Anlass am Montag, 25. August 2025, 
um 19.30�Uhr im Restaurant Rössli, Flawil. 
Die Schweiz wurde 2025 erneut zum wettbe-
werbsfähigsten Land der Welt gewählt – dank 
Freiheit, Unabhängigkeit und direkter Demo-
kratie. Doch diese Werte sind bedroht: Ein zen-
tralistischer EU-Vertrag mit über 20 000 Seiten 
Vorschriften gefährdet unser Erfolgsmodell und 
unsere Selbstbestimmung. Nationalrat Mike Eg-
ger berichtet aus erster Hand über den aktuellen 
Kampf um unsere Freiheit, die politischen Wei-
chenstellungen in Bern und deren Auswirkungen 
auf unser Land. 
Diskutieren Sie mit, stellen Sie Ihre Fragen und 
bringen Sie Ihre Sicht ein. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.� Thomas Duss



Der HEV Region Degersheim-Flawil-Uzwil informiert Sie über diese wichtige Abstimmung: 

Degersheim: Info-Stand am Wochenmarkt, Samstag, 23. August  

Flawil: Info-Veranstaltung im Rössli-Saal am Mittwoch, 3. Sept. 19.00 Uhr 

Uzwil: Info-Veranstaltung im Hotel Uzwil am Donnerstag, 4. Sept. 19.00 Uhr  

Jonschwil:  Info-Stand an der Chilbi am Samstag, 6. September  

Flawil: Info-Stand am Herbstmarkt am Samstag, 13. September  

Stimmen aus der Politik: 

Gregor Rutz, Nationalrat SVP: «Wohneigentümer bezahlen Steuern auf ein Einkommen, das es gar nicht 
gibt. Darum gehört der Eigenmietwert abgeschafft.» 

Brigitte Häberli-Koller, Ständerätin Die Mitte: «Junge Familien, Mieter, Ersterwerber – es profitieren alle 
von der Abschaffung des Eigenmietwerts.» 

Martin Bäumle, Nationalrat GLP: «Schulden machen soll nicht länger belohnt werden.»  

Daniela Schneeberger, Nationalrätin FDP: «Wer den Eigenmietwert abschaffen will, sagt darum JA zum 
Bundesbeschluss über Zweitwohnungen.» 

Inserat
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Leichtfüssig
Gerade noch haben wir uns auf die bald begin-
nenden Sommerferien gefreut, haben persönlich 
Erholung und den Entdeckungsgeist herbeige-
sehnt. Nach wochenlanger strenger Arbeit freu-
ten wir uns, einige Tage genüsslich auszuspannen 
und dabei nicht an den Alltag denken zu müssen. 
Körperlich und geistig werden wir phasenweise 
sehr beansprucht, das permanente Verfügbar-
sein braucht – da müssen wir ehrlich sein – ganz 
viel Energie. Wir brauchen unbedingt zur Ruhe 
zu kommen und aufzutanken, damit wir für die 
kommenden Herausforderungen gewappnet sein 
können. Wenigstens wieder mal für eine gewisse 
Zeit leichtfüssig durchs Leben gehen – das ist je-
der Person von Zeit zu Zeit zu gönnen. Leicht-
füssig meint in diesem Zusammenhang, sich 
sorg- und bedenkenlos zu bewegen, ohne an all 
die belastenden Sorgen und Schwierigkeiten des 
Alltags denken zu müssen. 
Leichtfüssige Momente verspürte ich vor allem 
jedes Mal dann, als ich diese vergangenen Som-
mertage frühmorgens im Wald spazieren gegan-
gen bin. Nur schon der Moment, als ich in die 
Wandersandalen schlüpfte, hatte mir schon ein 
erstes Gefühl von Leichtigkeit vermittelt. Was es 

alles im Wald und in der Natur zu entdecken gilt! 
Entlang der Glatt auf dem weichen Untergrund 
zu gehen, dabei dem frischfröhlichen und mehr-
stimmigen Vogelorchester zu lauschen, leichten 
Schrittes die Treppe hinaufzusteigen und zu spü-
ren, dass die Lunge atmet. Andere verreisen in 
ferne Länder, gönnen sich einen Filmabend im 
Open-Air-Kino am Bodensee oder geniessen 
knifflige Spielabende mit Freunden. Bei diesen 
wenigen Beispielen oder auch bei unzähligen an-
deren Gelegenheiten ist hoffentlich die Situation 
gegeben, sich für einige Momente unbeschwert 
Ruhe und Erholung zu gönnen. 
Der Prophet Elija im 1. Buch der Könige lag un-
ter einen Ginsterstrauch, um zu schlafen und sich 
Ruhe zu gönnen. Anschliessend ass und trank er, 
damit er wieder gestärkt war für den weiteren 
Weg, der noch vor ihm lag. 
Ich finde es sehr ratsam, sich diese leichtfüssigen 
Momente immer wieder im Alltag rauszuneh-
men, denn wir wissen nicht, was noch alles auf 
uns zukommt und uns beansprucht oder heraus-
fordert. 
� Silvan Hollenstein, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 24.  August
09.30	 Gottesdienst, Thema: «Es 

ist Zeit zu leben, darum 
trachte zuerst nach Gottes 
Reich», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 24.  August
10.00	 Gottesdienst mit Chris 

Forster, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 22.  August
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr 
– Rollschuh-/Inline-Disco

Sonntag, 24.  August
10.00	 Sommer im Feld: Gottes-

dienst mit Begrüssung der 
neuen Konfirmanden, 
anschl. Apéro, Pfrin. 
Christina Egli, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

17.30	 Sommer im Feld: Prisma
Dienstag, 26.  August
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 25. August, 
11.00�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 27.  August
11.45	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

13.30	 Sommer im Feld: Feld-Atelier
13.30	 Sommer im Feld: Erzählcafé 

«Chinder – Chuchi – 
Chaos»

18.30	 Sommer im Feld:  
Bibel-Teilen

Donnerstag, 28.  August
19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch

Samstag, 23. August, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier mit 

Philipp Hautle
Sonntag, 24.  August, Wolfertswil
10.00	 Familienfeier zum  

Chilbisonntag
Sonntag, 24.  August, Flawil
10.15	 Kommunionfeier mit 

Philipp Hautle,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Gottesdienste mit Philipp Hautle
Philipp Hautle war Diözesankate-
chet im Bistum St. Gallen und arbei-
tete bis zu seiner Pensionierung als 
Seelsorger im Rheintal. Als Präsi-
dent des KIRAN Freundeskreises 
unterstützt er die KIRAN Stiftung, 
welche sich für Kinder und Jugend-
liche mit Beeinträchtigung in Vara-
nasi (Indien) einsetzt. 

DEGERSHEIM

Starttag Firmweg
Samstag, 23. August, von 16.00 bis 
20.00�Uhr
Treffpunkt ist bei der Kirche De-
gersheim, von wo aus wir uns auf 
den Weg machen. Zum Abschluss 
geniessen wir einen feinen Znacht 

vom Feuer. Wir freuen uns, mit dem 
neuen Jahrgang bis zur Firmung am 
2. Mai 2026 unterwegs zu sein.

Frauengemeinschaft – Jassturnier
Freitag, 29. August, um 19.00�Uhr 
im Restaurant Moosbad

FLAWIL

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 28. August, um 19.00�Uhr 
in der Kapelle

www.se-ma.ch

Freitag, 22.  August
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse
Sonntag, 24.  August
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck; danach 
Kirchenkaffee

Montag, 25.  August
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 26.  August
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 27.  August
20.00	 praise-up, Teensbandprobe
Donnerstag, 28.  August
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe in der 

kath. Kirche
Freitag, 29.  August
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch



Überall für alle – unsere Leistungen stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
der Gemeinden Flawil und Degersheim zur Verfügung. Wir unterstützendabei, dass
Menschen möglichst langein ihrem Zuhauseund ihrer vertrauten Umgebungleben
können oder dassKrankenhausaufenthalteauf dasnotwendige Minimumreduziert
werden.Nachdem erstenKontaktsindwir schnellbei Ihnenim Einsatzund dies an
sieben Tagenin der Woche!

Ihre Bedürfnissestehen bei der Bedarfsabklärung im Fokus. Wir klären Ihren
Unterstützungsbedarf und vereinbaren gemeinsam die Einsätze in einem
unverbindlichenersten Gespräch.

WIR SIND FÜR SIE DA
Spitex Flawil-Degersheim

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen? Dann melden Sie sich 
für ein unverbindliches Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme! 

Spitex Flawil-Degersheim 
Oberdorfstrasse 1 Telefon 071 393 22 12
9230 Flawil www.spitex-flawil-degersheim.ch

Pflegeleistungen

- Abklärung und Beratung
- Behandlungspflege
- Grundpflege
- Psychiatrische Pflege
- Palliative Care

Medikamentenmanagement

- Bereitstellung der verordneten 
Medikamente

Hauswirtschaft

- Reinigung
- Waschen und Bügeln

Betreuungsleistungen

- Begleitung und Betreuung
- Einkaufsbegleitung
- Dementenbetreuung

Mahlzeitendienst

- 7 Tage pro Woche
- Lieferung «Frisch auf Ihren Tisch»

Fusspflege

- Bequem bei Ihnen zu Hause

Inserat
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Festival am Gleis 
2025
Auch die Ausgabe 2025 des Festivals am Gleis 
war geprägt von Wetterglück und einer aus-
gelassenen Stimmung auf dem Festgelände. 
Die beiden Mundartsänger Ritschi und Baschi 
sorgten für die musikalischen Höhepunkte 
des beliebten Anlasses, der sowohl Open-Air- 
als auch Dorffest-Charakter hat. Das OK be-
dankt sich bei allen, die zu diesem gelunge-
nen Anlass beigetragen haben, und freut sich 
bereits jetzt auf die kommende Ausgabe vom 
8. August 2026.
� Fotos: Festival am Gleis / Roman Kohler



…mir sueched Dichin
Verkehrsverein Vorstand

Meld dich unter:
admin@mydegersheim.ch

���������������
���������������������

�����������
����	�
��������������������������������	�
���	��������������

Strassensperrung und Umleitung 
wegen Jahrmarkt Degersheim
Aufgrund des Degersheimer Jahrmarktes sind folgende Strassen-
sperrungen nötig:

Hauptstrasse Degersheim, Teilstrecke der Zentrumgarage Krüsi bis 
zur Medicus Drogerie

Dauer 	 Ab Sonntag, 31.  August 2025, 5.00�Uhr
	 Bis Dienstag, 2. September 2025, 10.00�Uhr

Poststrasse Degersheim, Teilstrecke ab Gemeindehaus bis Abzwei -
ger Postweg sowie der Bereich rund um das Postpärkli sowie der 
Gemeindeparkplatz

Dauer 	 Ab Mittwoch, 27.  August 2025, 7.00�Uhr
	 Bis Mittwoch, 3.  September 2025, 12.00�Uhr

Die Postautohaltestelle Degersheim Post wird während dieser Zeit 
nicht bedient.

Die Umleitung wird vor Ort signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Strassensperrung Eichstrasse 

Am Montag, 18.  August 2025 beginnt im Rahmen der Sanierungs -
arbeiten an der Eichstrasse in Magdenau, die Sanierung des letzten 
Teilstücks. Aus diesem Grund ist der folgende Strassenabschnitt für 
den Durchgangsverkehr nur eingeschränkt befahrbar:

Zeitdauer   	 18. August bis ca. 21.  November 2025
Standort   	� Magdenau, Eichstrasse, Bereich Dorfausgang bis 

Beggenstadel

Der Verkehr wird während den Arbeiten mit einer funkgesteuerten 
Lichtsignalanlage geregelt. 

Wir danken Ihnen für Ihr V erständnis. 

� Gemeindeverwaltung Degersheim
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Es ist wieder Jahrmarktszeit
DEGERSHEIM  Jeweils am ersten September -
montag und am Sonntag davor findet der De -
gersheimer Jahrmarkt statt. Der beliebte An -
lass wird auch in diesem Jahr von rund 100 
Marktfahrenden sowie den lokalen Vereinen 
und Gewerbetreibenden gestaltet.

Der Jahrmarkt Degersheim, so wie er sich auch 
in diesem Jahr am ersten Montag im September 
und am Sonntag zuvor präsentiert, ist eine De-
gersheimer Tradition und das soll noch lange so 
bleiben. Die ausstellenden Markthändlerinnen 
und Markthändler sind in der Regel seit meh-
reren Jahren am Tegerscher Jahrmarkt präsent. 
Auch das lokale Gewerbe und die Vereine lassen 
sich jedes Jahr wieder etwas einfallen und berei-

chern den Jahrmarkt mit verschiedenen Angebo-
ten und Attraktionen. Auch in diesem Jahr sind 
erneut über 100 Ausstellende angemeldet.

Strassensperrungen und Parksituation
Für die Dauer des Jahrmarktes bleibt die Haupt-
strasse sowie die Poststrasse im Bereich des Post-
pärklis gesperrt (siehe Inserat auf Seite 16 dieser 
FLADE-Ausgabe). Die Umleitung erfolgt via 
Bahnhofstrasse und ist signalisiert. Automobilis-
ten sind dazu angehalten, die öffentlichen Park-
plätze zu nutzen. Das Parkieren näher als fünf 
Meter vor Kreuzungen und Fussgängerstreifen 
ist nicht erlaubt. Ebenfalls müssen Rettungsfahr-
zeuge jederzeit sämtliche Strassen passieren kön-
nen.

Der Degersheimer Jahrmarkt erfreut sich nach wie vor grosser Beliebtheit.

DEGERSHEIM  Seit 45 Jahren leitet Beatrice Brunner mit viel Hingabe und Leidenschaft die wö
chtentlichen Turnstunden für Seniorinnen und Senioren im Auftrag der Pro Senectute Gossau & 
St. Gallen Land. In der MZA Steinegg begeistert sie die Teilnehmenden, sich zu bewegen, und leitet sie 
mit viel Erfahrung in den Übungen an. Dabei fördert sie nicht nur Bewegung, sondern auch die Ge-
meinschaft, welche besonders im Anschluss an die Sportstunde beim gemeinsamen Kaffeetrinken ge-
lebt wird. Die Pro Senectute, aber auch der Gemeinderat danken Beatrice Brunner ganz herzlich für 
ihr langjähriges Engagement zugunsten der Bevölkerung und wünschen Beatrice Brunner alles Gute.

45 Jahre für die Bewegung

Wespen-,  
Hornissen- und 
Bienennester
DEGERSHEIM  Immer wieder wird die Feuer -
wehr konsultiert, um Insektennester zu ent -
fernen. Selbstverständlich hilft die Feuerwehr, 
wo sie helfen kann. Aber es gibt auch Ereig -
nisse, für welche die Feuerwehr weder zustän -
dig noch ausgerüstet oder ausgebildet ist. 
Dazu zählt auch die Schädlingsbekämpfung.

Die Wespenkönigin beginnt im April ein Nest für 
ihren zukünftigen Staat zu bauen. Dieses wird in 
dunklen Hohlräumen angelegt oder aufgehängt. 
Hecken sind ideale Plätze. Auch verlassene 
Mauslöcher, Bäume, grosse Sträucher in Gärten 
oder der Dachstuhl eines Hauses. Die Baukunst 
der Wespen ist interessant und wer sich mit die-
sen Tieren befasst, erkennt schnell deren Nut-
zen. Im eigenen Garten oder gar im Haus oder 
in der Wohnung sind die Insekten jedoch meist 
ungebetene Gäste. Dezent vertreiben kann man 
Wespen mit einem Wasserspray: das Sprühen 
vermittelt den Tieren den Eindruck, es regne, 
und sie ziehen sich zurück. Wenn sich Wespen, 
Bienen oder Hornissen jedoch bei Fenstern oder 
Türen einnisten und zur Belastung werden, soll-
ten sie professionell entfernt werden. Da es sich 
in diesen Fällen weder um einen Notfall handelt 
noch die Feuerwehr zuständig ist, sollte nicht die 
Nummer 118 gewählt werden. In der Gemeinde 
Degersheim und Umgebung kann für die Entfer-
nung von Wespen-, Hornissen- oder auch Bie-
nennestern die giger + forrer gmbh beigezogen 
werden. Diese ist über die Telefonnummer 071 
371 16 43 oder per E-Mail an info@gigerforrer.
ch erreichbar.

Wespennester sind keine Notfälle, wählen Sie  
darum nicht die Nummer 118.

ABFALLKALENDER

In Degersheim  sammelt der Turnverein am 
Samstag, 23. August 2025,  ab 8.00�Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00�Uhr un-
ter der Nummer 079 842 25 11 und das Versäumte 
wird nachgeholt.
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Schulergänzende Betreuung während 
der Herbstferien
DEGERSHEIM  Die Schulergänzende Betreu -
ung ist während der letzten beiden Herbstfe -
rienwochen geöffnet. Vom 29.  September bis 
am 3. Oktober 2025 bleibt sie geschlossen. Die 
Betreuung kann wahlweise halbtags oder 
ganztägig erfolgen und muss bis am 5.  Sep-
tember 2025 angemeldet werden. Dabei sind 
die zusätzlichen Informationen zur Betreuung 
während der Schulferien zu berücksichtigen. 

Die Schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim ist während der Herbstferien vom 
6. bis 10. Oktober 2025 und vom 13. bis 17. Ok-
tober 2025 für schulpflichtige Kinder ab dem 
1. Kindergarten wie gewohnt zwischen 7 und 
18�Uhr offen (Module 5 und 6, siehe Beschrieb 
unten). Vom 29. September bis 3. Oktober 2025 
bleibt die Betreuung geschlossen. Sofern noch 
keine Anmeldung ausgefüllt wurde, ist das Aus-
füllen des entsprechenden Formulars nötig, das 
auf der Website der Schule Degersheim verfüg-
bar ist (www.schule-degersheim.ch � Angebote 
� T agesbetreuung � Schulergänzende Betreu-
ung). Die Kosten für die Betreuung während der 
Ferientage betragen für das Modul 5 (7.00 bis 
11.30�Uhr inkl. Frühstück) 25 Franken, für das 
Modul 6 (von 11.30 bis 18.00�Uhr inkl. Zvieri) 
30 Franken. Die Verrechnung des Mittagessens 

für 8 Franken erfolgt separat. Die Betreuungs-
kosten für einen ganzen Ferientag belaufen sich 
somit auf 63 Franken pro Kind inkl. Mittagessen. 
Für die bezogenen Leistungen wird Ende Monat 
eine Rechnung gestellt. Alle wichtigen Fragen 
rund um die Betreuung während der Schulfe-
rien sind in einer separaten Information auf der 
oben genannten Internetseite zusammengefasst. 
Bei Fragen steht Marianne Hälg, Leiterin Schul-
ergänzende Betreuung, gerne zur Verfügung: ma-
rianne.haelg@degersheim.ch.

Die Tagesbetreuung ist während der Herbstferien 
für eine Woche geschlossen.

Schuljahres
begrüssung Schul -
haus Steinegg
DEGERSHEIM  Mit dem Beginn des neuen 
Schuljahres hiess die Primarschule Degersheim 
ihre Schülerinnen und Schüler herzlich willkom-
men. Besonders aufregend war dieser Anlass für 
die Kinder der neuen 3. Klassen, die erstmals 
ihren Platz im neuen Schulhaus einnahmen. Be-
grüsst wurden sie mit dem Steinegg-Song, dessen 
mitreissender Refrain «es Hoch uf üs» für gute 
Stimmung sorgte. Schulratspräsidentin Annema-
rie Schwizer wünschte mit ihren Eröffnungswor-
ten allen Kindern und Lehrpersonen ein erfolg-
reiches und erfülltes Schuljahr. Traditionsgemäss 
schlängelten sich die neuen 3. Klassen am Ende 
der Veranstaltung durch die Reihen der älteren 
Jahrgänge und wurden so feierlich in die Pause 
entlassen.

Kirchturmführungen mit 
den Sakristanen

KIRCHE  Wir laden Sie zu einer exklusiven 
Kirchturmführung ein. Entdecken Sie die Ge-
schichte und den einzigartigen Ausblick unserer 
Kirche aus einer ganz neuen Perspektive.
Die Besichtigungen finden statt am Freitag, 
29. August 2025, von 18.30 bis 19.15�Uhr oder 
19.15 bis 20.00�Uhr sowie am Samstag, 30. Au-
gust, von 10.00 bis 10.45� Uhr oder 10.45 bis 
11.30�Uhr.
Treffpunkt für alle Führungen ist vor dem Kirch-
turmeingang. 
Interessierte melden sich bitte beim Sekretariat 
(sekretariat-degersheim@se-ma.ch, 071 371 10 
17). Bitte Name und Handynummer für weitere 
Informationen angeben. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

IMPULSraum Wolfertswil – 
Orgelbrausen und Stille

KIRCHE  Am Dienstagabend, 2. September 
2025, ist man in der kath. Kirche in Wolfertswil 
eingeladen, der kontrastreich klingenden Or-
gel zu lauschen. Markus Inauen führt uns durch 
Klangräume und du darfst in ein Klangbad ein-
tauchen. Auch Stille wird ihren Raum erhalten. 
Gemeinsam forschen wir, wie und wo wir den 
Klang wahrnehmen. Wenn du im Liegen lau-
schen möchtest, bist du herzlich eingeladen, ei-
nen Liegestuhl mitzubringen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

HANDÄNDERUNGEN JULI 2025

Veräusserer:  Bucher Peter Matthias, Yamamoto- 
cho, Watari-gun (Japan) Erwerberin:  Tobler 
Madeleine Eva, Flawil Objekt:  ��
 Miteigentum 
Spilberg, Wolfertswil; Nr. 1221, Weekendhaus, 
999 m2 Grundstücks�äche

Veräusserer:  Zuberbühler Erwin, Trogen, und 
Zuberbühler Ernst, Flawil, und Wittmer Anita, 
Degersheim (Miteigentum zu je ��
) Erwerberin:  
Maison Suisse Immo AG, Wattwil Objekt:  Pal-
menstrasse 7, Degersheim; Nr. 219, Wohnhaus, 
381 m2 Grundstücks�äche

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Auch dieses Wochenende wird wieder 
Fussball gespielt. Heute Freitag spielt die erste 
Mannschaft um 20�Uhr im Necker gegen den FC 
Dussnang.
Weiter geht es am Samstag um 10�Uhr: Im Müh-
lefeld treffen die D-Junioren auf den FC Eschli-
kon. Zur gleichen Zeit ist Anpfiff im Necker. Dort 
sind unsere B-Junioren im Einsatz. Ihr Gegner ist 
der FC Altstätten. Um 13�Uhr findet im Mühle-
feld ein Turnier der E-Junioren statt. Sie spielen 
ein Turnier mit verschiedenen Gegnern.
Die Spieler sowie die Matchbeizli-Betreiber 
freuen sich auf viele Fans.� Andrea Gantenbein
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Gutschein
Die Cavelti AG verlost  

diese Woche einen 50-Franken-
Büchergutschein.

Senden Sie uns einfach das  
Lösungswort zusammen mit 

Ihrem Namen und Ihrer  
Adresse an �awil@cavelti.ch  
oder degersheim@cavelti.ch  

und schon nehmen Sie an der  
Verlosung teil.

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 22.  August 2025
Jugendlounge der Mittelstufe –  
Rollschuh-/Inline-Disco
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Konzert: Sober
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 19.30�Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00�Uhr

Konzert: Les Chouettes
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 20.15�Uhr

Samstag, 23. August 2025
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00�Uhr

Improtheater Ross & heiter
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 20.00�Uhr

Sonntag, 24.  August 2025
Begrüssungsfeier für die neuen Konfirmanden
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 10.00�Uhr

Montag, 25.  August 2025
Buggyfit – Bewegung nach Geburt
ZEPRA
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30�Uhr

Freiheit statt EU-Diktat – SVP-Höck mit Mike Egger
SVP Flawil
Restaurant Rössli, 19.30�Uhr 

Dienstag, 26.  August 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 27.  August 2025
Familienzmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45�Uhr 

Mittagskonzert der 3.-Klässler/-innen
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 12.30�Uhr

Chinder-Chuchi-Chaos
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30�Uhr

Feld-Atelier für Kinder (ab Kindergarten  
bis 5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30 bis 15.30�Uhr

Solarkino: Hölde
Sommer im Feld und Technische Betriebe Flawil
vor der Kirche Feld, 20.30 Uhr

Donnerstag, 28.  Augsut 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 17.00 bis 22.00�Uhr

Solarkino: Honig im Kopf
Sommer im Feld und Technische Betriebe Flawil
vor der Kirche Feld, 20.30�Uhr

Freitag, 29.  August 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Solarkino: The Fall Guy
Sommer im Feld und Technische Betriebe Flawil
vor der Kirche Feld, 20.30�Uhr

Samstag, 23. August 2025
Degersheimer Wochenmarkt 
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Papierschöpfen für Kinder 8  – 12 Jahre
Atelier Türkis, 9.30 bis 12.30�Uhr

Sonntag, 24.  August 2025
Familien Film-Erlebnis
Dreamfactory, Degersheim, 10.00 bis 18.00 Uhr

Chilbi Wolfertswil
OK Chilbi Wolfertswil
Wolfertswil, 11.00 bis 17.00�Uhr

Montag, 25.  August 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung 
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00�Uhr

Spielplatz-Kafi
Reformationsspielplatz Evang.-ref. Kirche, 14.30�Uhr

Dienstag, 26.  August 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00�Uhr

Vereinstalk
Verkehrsverein Degersheim
Restaurant Wolfensberg, 20.00�Uhr

Donnerstag, 28.  August 2025
SeniorInnenturnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Strickgruppe
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus Degersheim, 14.00�Uhr

Freitag, 29.  August 2025
Kirchenturmführung mit den Sakristanen
Kath. Kirche St. Jakobus Degersheim, 
18.30 bis 19.15�Uhr und 19.15 bis 20.00�Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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RÄTSEL-VERLOSUNG  
DER LETZTEN AUSGABE

Die Gewinnerin / der Gewinner   
des Rätsels von letzter  
Woche wird auf der letzten 
Seite veröffentlicht.

Wir gratulieren ganz herzlich.

Veloverkehr in Flawil: Projektstart und 
Bildung einer Arbeitsgruppe

FLAWIL  Das Kompetenzzentrum Fuss- und 
Veloverkehr der Ostschweizer Fachhochschule 
OST begleitet Regionen, Städte und Gemeinden  
bei Planungen im Bereich der aktiven Mobili -
tät. Als Pilotgemeinde für das Projekt «Velo
freundliche Gemeinde» werden nun interes -
sierte Bürgerinnen und Bürger für die Bildung 
einer Arbeitsgruppe gesucht.

Das Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr 
der Ostschweizer Fachhochschule OST begleitet 
Regionen, Städte und Gemeinden bei Planun-
gen im Bereich der aktiven Mobilität. Sie bün-
deln Kompetenzen und bilden Synergien. Das 
Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr der 
OST ist als kompetenter Beratungs-, Bildungs- 
und Vernetzungspartner für die entsprechenden 
Anspruchsgruppen da. Dabei liegt der Fokus 
bei der Impulsberatung. Die Gemeinde Flawil 
wurde vom Leiter des Agglomerationsprogramms 
St. Gallen�– Bodensee eingeladen, sich zusammen 
mit der Ostschweizer Fachhochschule als Pilot-
gemeinde für das Projekt «Velofreundliche Ge-
meinde» zu engagieren.

Förderung des Veloverkehrs
Mit dem Bundesbeschluss Velo, Veloweggesetz, 
den Agglomerationsprogrammen und Richtplänen 
in Kantonen und Gemeinden sind in den nächs-
ten Jahren ambitionierte Ziele zur Förderung des 
Veloverkehrs gesetzt. Zur Zielerreichung werden 

Bund und Kantone insbesondere auf die Koopera-
tion und Motivation von Gemeinden angewiesen 
sein, da ihr Engagement in vielen Bereichen ent-
scheidend zur Schaffung attraktiver Bedingungen 
für den Veloverkehr sein wird. In der Gesamtver-
kehrsstrategie des Aggloprogramms St. Gallen-
Bodensee («vermeiden – verlagern – verträglich 
gestalten») spielt der Fuss- und Veloverkehr eine 
wichtige Rolle. Damit der Fuss- und Veloverkehr 
seinen Anteil an der prozentualen Verteilung des 
gesamten Verkehrsaufkommens vergrössern kann, 

Gestalte die künftige Veloverkehrsqualität von Flawil mit. Die Gemeinde sucht interessierte Personen für 
zwei Workshops zur «Velofreundlichen Gemeinde».� Bild: wirestock auf Freepik

Die Massnahmen des Aktionsplans 
werden in zwei Workshops mit ca.  

fünf bis zehn interessierten Personen  
aus der Gemeinde erarbeitet.

ORTSPLANUNGSREVISION

Am Mittwoch, 3. September 2025, findet um 
19.30�Uhr im Lindensaal die erste Partizipa-
tionsveranstaltung zur Ortsplanungsrevision 
statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingela-
den.

›››�SEITE 2

SCHULERGÄNZENDE BETREUUNG

Seit Schulbeginn ist die Schulergänzende 
Betreuung (SEB) neu im Haus an der Stein-
eggstrasse 9 untergebracht. Die grosszügigen 
Räumlichkeiten und der zentrale Standort 
sorgen für grosse Zufriedenheit bei den Kin-
dern und dem Betreuungspersonal.

›››�SEITE 18

CLEAN-UP-DAY

Anlässlich des Clean-up-Days führen enga-
gierte Freiwillige am 19. und 20. September 
2025 auf dem Gemeindegebiet verschiedene 
Aufräumarbeiten durch. Die Gemeinde ruft 
die Bevölkerung dazu auf, betroffene Berei-
che zu melden und sich an den Reinigungs-
arbeiten zu beteiligen.

›››�SEITE 17
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071�914�61�11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

braucht es ein lückenloses und qualitativ hoch-
stehendes Wegnetz. Hier soll das Projekt «Velo
freundliche Gemeinde» einen Beitrag leisten.

Empfehlungen für Verbesserungen
«Velofreundliche Gemeinde» bietet Gemeinden 
die Möglichkeit, ihre Veloverkehrsqualität mit 
einem Kriterienraster zu erfassen, um konkrete 
Empfehlungen für Verbesserungen in folgenden 
Bereichen zu erhalten:

•	 Strukturelle Qualität der kommunalen Velo-
verkehrspolitik (Zuständigkeiten, Finanzie-
rungen, Zielsetzungen, Konzepte)

•	 Prozessqualität der kommunalen Velo
verkehrspolitik (Abläufe, Kommunikation, 
Aktionen, Projekte, Kooperationen)

•	 Ergebnisqualität (Qualität Veloinfrastruktur, 
VeloPP, Anteil)

Als Projektziel werden in einem konkreten Akti-
onsplan auf Basis der Bewertungen in den obigen 
Bereichen Massnahmen vorgeschlagen, um Ver-
besserungen für den Veloverkehr zu erreichen. 
Diese Massnahmen werden in zwei vorangegan-
genen Workshops mit ca. fünf bis zehn interes-
sierten Personen aus der Gemeinde erarbeitet.

Gemeinde sucht interessierte Personen
Das Vorgehen startet mit der Bildung einer Ar-
beitsgruppe aus Verwaltung, Schule sowie vorwie-
gend Nutzerinnen bzw. Nutzern aus der Bevölke-
rung. Wobei ausdrücklich gewünscht ist, dass auch 
unter 20-Jährige dabei sind und sich einbringen. 

Die Gemeinde Flawil sucht nun interessierte Per-
sonen zur Bildung der mitwirkenden Arbeits-
gruppe. Wie bereits erwähnt, sind ausdrücklich 
auch unter 20-jährige Personen angesprochen.
Der Workshop 1 dauert einen halben Tag und 
dient zur Einführung, einer Befahrung einer vor-
bereiteten Route in der Gemeinde, inkl. Velopar-
kierung. Dabei wird ein Kriterienraster erstellt.
Der Workshop 2 dauert rund zwei Stunden. Da-
bei werden die Resultate vorgestellt, diskutiert 
und zusammen mit dem zuständigen Gemein-
derat wird der Aktionsplan erarbeitet.
Interessierte Personen melden sich bitte per 
Mail unter bau-infrasturktur@flawil.ch oder der 
Nummer 071 394 17 70.

Ortsplanungsrevision: erste Partizipati -
onsveranstaltung steht bevor
FLAWIL  Am Mittwoch, 3.  September 2025, fin -
det die erste Partizipationsveranstaltung zur 
Ortsplanungsrevision statt. Die Bevölkerung 
hat die Möglichkeit, drei Zukunftsszenarien zu 
bewerten und zu kommentieren. Die Veranstal -
tung startet um 19.30�Uhr im Lindensaal. 

Die Flawiler Ortsplanungsrevision ist in vollem 
Gange. Bereits vor einiger Zeit wurde eine Pro-
jektwebsite (www.ortsplanung-flawil.ch) publi-
ziert, auf welcher drei mögliche Zukunftsszena-
rien zur Flawiler Ortsplanung angesehen und 
bewertet werden können. Nun findet die erste 
der beiden Partizipationsveranstaltungen statt. 
Die Bevölkerung ist am 3. September 2025 auf 
19.30�Uhr in den Lindensaal eingeladen, um über 
die drei Szenarien zu sprechen und diese erneut 
zu bewerten. 

Status Quo und Wohnraumverdichtung 
Die drei Szenarien zeigen, welche Entwicklungs-
möglichkeiten Flawil in Zukunft haben könnte, 
wenn die Ortsplanungsrevision dementspre-
chend umgesetzt wird. Dabei gibt es ein modera-
tes Szenario «weiter wie bisher» sowie zwei An-

sätze, die unter anderem auf mehr Wohnraum im 
Zentrum setzen («hochwertige Innenentwick-
lung» sowie «10-Minuten-Nachbarschaft»). Die 
Szenarien und die dafür gefertigten Visualisie-
rungen sind keine fixen Zukunftspläne, sondern 
hypothetische Entwicklungen, die sich auf beste-
hende Immobilienzyklen, das Gebäudealter so-
wie den Zonenplan stützen. Sie sollen zum einen 
der Bevölkerung zur Information zum Thema 
dienen und zum anderen erlauben, sich mit den 
komplexen Fragen der Ortsplanung auseinander 
zu setzen. Ziel ist es, die Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung später in den weiteren Prozess der 
Ortsplanungsrevision einfliessen zu lassen.

Szenarien kennen, erfolgreich mitdiskutieren
Damit während der Partizipationsveranstaltungen 
der gewünschte rege Austausch stattfinden kann, 
ist eine vorgängige Sichtung der drei Szenarien  
erwünscht. Die Unterlagen sind 
auf der Projektwebsite www.
ortsplanung-flawil.ch einsehbar.

Wie soll Flawil in Zukunft aussehen? Am 3. September 2025 kann die Flawiler Bevölkerung  
im Lindensaal mitreden.

Hier geht’s zur Projektwebsite.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 4.  Septem-
ber 2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 
11, Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden 
vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht 
und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beur-
kundungen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. 
Die Beratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es 
wird um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil@cavelti.ch
mailto:degersheim@cavelti.ch
mailto:bau-infrasturktur@flawil.ch
http://www.ortsplanung-flawil.ch
http://www.ortsplanung-flawil.ch
http://www.ortsplanung-flawil.ch
http://www.ortsplanung-flawil.ch
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Lehre oder Ausbildung abgeschlossen? 
Vorläufige  Steuerrechnung prüfen
FLAWIL  Mit dem erfolgreichen Abschluss ei -
ner Ausbildung oder Lehre und dem darauf -
folgenden Eintritt in den regulären Arbeits -
markt beginnt ein neuer Lebensabschnitt. Dies 
betrifft auch die Steuern, weshalb die vorläu -
fige Steuerrechnung geprüft werden sollte.

Wer nach der Lehre oder Ausbildung erwerbstä-
tig wird, sollte die vorläufige Steuerrechnung an 
die neuen finanziellen Verhältnisse anpassen. Im 
laufenden Jahr wurde bereits eine provisorische 
Steuerrechnung basierend auf der letzten Ver-
anlagung verschickt. Diese Rechnung ist höchst-
wahrscheinlich eine «Null-Rechnung». Da sich 
die Einkommens- und gegebenenfalls auch Ver-

mögensverhältnisse durch den Einstieg ins Er-
werbsleben verändern, entspricht die vorläufige 
Rechnung nicht mehr der momentanen Situa-
tion. Das Steueramt empfiehlt daher, eine neue 
provisorische Steuerrechnung zu beantragen, 
welche die aktuellen Verhältnisse berücksichtigt. 
So können im nächsten Jahr eine hohe Nachzah-
lung und entsprechende Ausgleichszinsen ver-
hindert werden. 
Für Anpassungen der provisorischen Steuerrech-
nung steht das Steueramt Flawil gerne unter der 
Telefonnummer 071 394 17 20 zur Verfügung. 
Alternativ kann eine neue vorläufige Rechnung 
auf der Website des Kantonalen Steueramtes 
St. Gallen unter «eKonto» beantragt werden.

FLAWIL  Flawil verfügt über eine sehr breite Gewerbestruktur mit Handel, Dienstleistung und Pro-
duktion. Die Fachverbände Handels- und Industrievereinigung Flawil, Gewerbeverein Flawil, Flawiler 
Fachgeschäfte und Bauernvereinigung Flawil vertreten die Interessen ihrer Mitglieder und stärken 
Flawil als attraktiven Arbeits-, Wohn- und Naherholungsort. Dem Gemeinderat ist es wichtig, den an-
sässigen Unternehmen Sorge zu tragen. Aus diesem Grund lud er kürzlich eine Zweier-Vorstands
delegation der vier Fachverbände zum Austausch ein. Ein Blumenstrauss an Themen bereicherte den 
Abend. So standen beispielsweise die Neugestaltung des Marktplatzes, die Ortsplanungsrevision, die 
IGA 2027, die Rücksichtnahme der Nutzenden von Landwirtschaftsland gegenüber Land
wirtschaftsbetrieben, der öffentliche Verkehr oder die Wirtschaftsförderung auf der Traktandenliste.

Gemeinderat trifft Fachverbandsdelegationen
BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 1.  September 2025 
bis 15. September 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.� Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Technische Betriebe Flawil,  Wilerstrasse 163, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 115/2025, Neubau 
Wärmezentrale für Fernwärme, Grundstück Nr. 
1052, Vers.-Nr. 3722, Oberglatt, Flawil

Polipraxis Gruppe,  Marktgasse 3, 9000 St. Gallen; 
Baugesuch Nr. 121/2025, Umnutzung Ladenlokal 
im EG in Polipraxis, befristete Fensterreklame, 
Grundstück Nr. 941, Vers.-Nr. 452, Wilerstrasse 
15, Flawil

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. August 2025 in Flawil: Eisen-
ring, Alban,  von Flawil und Jonschwil, geboren 
am 1. Februar 1941, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Wilerstrasse 69. Die Abdankung findet am 29. Au-
gust 2025, um 10.15�Uhr auf dem Friedhof Wisen-
tal statt. Anschliessend Gottesdienst in der kath. 
Kirche St.Laurentius.

Gestorben am 19. August 2025 in St. Gallen: 
Frehner, Paul,  von Urnäsch, geboren am 16. April 
1943, wohnhaft gewesen in Flawil, Bogenstrasse 33. 
Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 16. August 2025 in Neckertal: 
Wüthrich geb. Aerni, Ruth,  von Trub, geboren 
am 11. Januar 1935, wohnhaft gewesen in Flawil, 
mit Aufenthalt im Liebenau Neckertal. Die Ab-
dankung hat bereits stattgefunden.

Festliches Finale bei Sommer im Feld

KIRCHE  Die letzte Woche von Sommer im Feld 
bringt noch einmal zahlreiche Höhepunkte und 
lädt dazu ein, das vielfältige Programm gemein-
sam zu geniessen.
Den Auftakt macht das letzte Solarkino mit dem 
Actionfilm «The Fall Guy». Gleich am folgenden 
Abend sorgt der Ostschweizer Songpoet Emanuel 
Reiter mit seinen einfühlsamen Liedern für Gän-
sehautmomente.
Ein besonderes Ereignis ist der erste Gottesdienst 
in der neu umgestalteten Kirche Feld: Der öku-

menische Erntedankgottesdienst mit Chinder-
fiir am Vormittag eröffnet den Festtag, der mit 
kulinarischen Köstlichkeiten und einem bunten 
Programm als grosses Eröffnungsfest der Kirche 
Feld gefeiert wird.
Auch nachdenkliche Töne haben Platz: Matthias 
Angehrn hält ein Referat über den heilsamen 
Umgang mit dem Sterben und schliesst damit 
den palliativen Themenweg ab. Am Vorabend 
der grossen Preisverleihung trifft sich die Helfer- 
und Helferinnenfamilie zu einem gemütlichen 

Abschlussabend – ein herzliches Dankeschön an 
alle, die Sommer im Feld möglich machen.
Ein weiterer Höhepunkt folgt mit der Verleihung 
des Flawiler Preises. Direkt im Anschluss sorgt 
die Band COBANA mit ihrem leidenschaftlichen 
Auftritt für einen stimmungsvollen Schluss-
punkt. Wer mag, kommt schliesslich noch zum 
Abbautag vorbei und hilft mit, das Feld gemein-
sam zu räumen.
Mehr Infos und Details zum Programm: www.
im-feld.ch� Alexandra Gemperli-Solenthaler

http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
http://www.im-feld.ch
http://www.im-feld.ch


Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1.  Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent -
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter -
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage  
Einbürgerungen
Der Einbürgerungsrat Flawil hat folgenden Personen das 
Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von Flawil erteilt:

Haarmann, Timo, geb. 26.03.1976, von Deutschland, wohnhaft 
in Flawil, Wilerstrasse 197

Bongiovanni Haarmann, geb. Bongiovanni, Analia Mabel, 
geb. 11.06.1970, von Argentinien, wohnhaft in Flawil, Wiler-
strasse 197

Hajrullahu, Qëndresa, geb. 30.04.1991, vom Kosovo,
wohnhaft in Flawil, Magdenauerstrasse 22

Hamidi, Amina, geb. 16.06.2005, von Deutschland,
wohnhaft in Flawil, Landbergstrasse 84

Lakota geb. Ademovikj, Anesa, geb. 08.04.2001, von Nord
mazedonien, wohnhaft in Flawil, Degersheimerstrasse 15

Nawfal Mohammed, Marwah, geb. 21.03.1985, vom Irak, 
wohnhaft in Flawil, Unterstrasse 18

Ratkovic, Andjela, geb. 07.06.2002, von Serbien,
wohnhaft in Flawil, Wilerstrasse 11

Auflageort:	 Gemeindehaus Flawil, Ratskanzlei
Auflagefrist:	Montag, 1. September 2025
	 Dienstag, 30. September 2025

Während der Auflagefrist können die in Flawil Stimmberech-
tigten Einsicht in die Dossiers nehmen und gegen die einzelnen 
Einbürgerungsbeschlüsse beim Einbürgerungsrat Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich und begründet Einsprache 
erheben.

Einbürgerungsrat Flawil� www.flawil.ch

http://www.ortsplanung-flawil.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.flawil.ch
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil @cavelti.ch, 
degersheim @cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

SEMAplus – Ausflug auf den Pfänder

KIRCHE  Wer von St. Gallen Richtung Boden-
see fährt, entdeckt in der Ferne den Pfänder. 
Der Hausberg von Bregenz war das diesjährige 
Ziel des Seniorenausflugs SEMAplus am 14. Au-
gust 2025. Das schöne und heisse Sommerwet-
ter lockte viele Touristen in die Höhe. Deshalb 
brauchte es etwas Geduld, bis man mit der Luft-
seilbahn hochfahren konnte. Im Bergrestaurant 
wurden alle mit einem feinen Mittagessen ver-
wöhnt. Es blieb auch Zeit, die Aussicht auf die 

Rheinmündung und den Bodensee zu genies-
sen. Am Nachmittag brachte der umsichtige 
Carchauffeur die Reisegruppe zum Restaurant 
St. Anton, wo ein Dessert mit Kaffee serviert 
wurde. Für manche Teilnehmende war St. Anton 
ein weiterer Höhepunkt des Tages, schwelgten 
doch viele in Erinnerungen an frühere Zeiten. 
Jeder schöne Tag geht zu Ende, es bleibt aber die 
Freude über gemütliche Stunden.�Herta Helg

Die Teilnehmenden am Ausflug auf den Pfänder.

Vortrag «Kuba – Land und 
Leute» im Treff 60plus

KIRCHE  Andrea Taverna, pensionierter Ge-
meindepräsident von Oberbüren, bereist seit 
Jahren gerne fremde Länder, so auch Kuba, den 
Inselstaat in der Karibik.
Ihn faszinieren Menschen und Landschaften. Er 
geht aber auch der Frage nach, wo das Land wirt-
schaftlich steht, wie es der Bevölkerung geht und 
was die politische Zukunft Kuba bringt.
Andrea Taverna wird beim nächsten Treff 60plus 
der Evangelischen Kirchgemeinde Flawil das 
Publikum mit seinen eindrücklichen Fotos und 
interessanten Erläuterungen an der Reise nach 
Kuba teilhaben lassen. Im Anschluss an den Vor-
trag sind alle Teilnehmer herzlich zum Zvieri ein-
geladen.
Der Anlass findet am Dienstag, 2. September 2025, 
um 14.30�Uhr im Zwinglisaal an der Lindenstrasse 
6a in Flawil statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
� Annemarie Brunner

Schwimmitary Badi 
Oberuzwil 

VEREIN  Die Vorbereitungen für den grössten 
Anlass im Jahresprogramm des Hundesport-
Plausch Bubental laufen auf Hochtouren. Das 
dritte Schwimmitary findet Sonntag, 14. Septem-
ber 2025, von 9 bis 15�Uhr im Badi-Areal Ober-
uzwil statt. Tolle Posten im Wasser und an Land 
sowie ein reicher Gabentisch erwarten die Teams. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der HSP Bu-
bental wünscht grossen Spass und freut sich auf 
alle Teams und viele Zuschauer. 
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Jetzt schnell 
anmelden unter:
www.hundesportplausch-bubental.ch oder For-
mular anfordern per E-Mail bei hollensteinheidi@
hotmail.com..� Heidi Salis

https://app.jobportal.abaservices.ch/job-overview/flawil/de
http://www.hundesportplausch-bubental.ch
mailto:hollensteinheidi@­hotmail.com
mailto:hollensteinheidi@­hotmail.com


Auf Social Media

folgen: iga_flawil

Jetzt für die
IGA 27 anmelden!

www.iga-flawil.ch

Infoanlass
23. Oktober 2025
Lindensaal Flawil

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen. 

Traurig, aber dankbar und verbunden mit vielen schönen Erinne-
rungen, nehmen wir Abschied von unserem geliebten Vater

René Wohlwend
12. August 1964 – 17. August 2025

Für uns alle unfassbar und viel zu früh wurdest du aus dem  
Leben gerissen. Wir vermissen dich ganz fest und tragen dich  
für immer im Herzen.

In ewiger Erinnerung:

Joel und Michelle
Denise und Urs
Verwandte und Freunde

�'�L�H���8�U�Q�H�Q�E�H�L�V�H�W�]�X�Q�J���:�Q�G�H�W���D�P���'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�����������6�H�S�W�H�P�E�H�U��������������
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Oberglatt, Flawil, statt.

Traueradresse: Michelle Wohlwend, Buchen 3141, 9242 Oberuzwil
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Die IGA kehrt zurück

VEREIN  Nach über 15 Jahren Pause findet von 
28. bis 30. Mai 2027 endlich wieder eine IGA in 
Flawil statt. Die Industrie- und Gewerbeausstel-
lung bringt Unternehmen, Vereine und die Be-
völkerung zusammen – ein Anlass, der zeigt, was 
unsere Region alles kann.
Ob Gewerbebetrieb, Dienstleister oder Verein: 
Wer mitmacht, profitiert von einer starken Platt-
form, spannenden Begegnungen und einem viel-
seitigen Rahmenprogramm – mit regionaler Ku-
linarik, einem Gewerbler-Znüni, Unterhaltungs-
abend, Dorfbrunch und vielem mehr.
Jetzt auf unserer Website www.iga-flawil.ch/
fuer-aussteller anmelden! De Schneller isch de 
Gschwinder – wer sich früh anmeldet, wird bei 
der Platzzuteilung bevorzugt. Der Infoanlass 
findet am Donnerstag, 23. Oktober 2025, um 

18.30�Uhr im Lindensaal Flawil statt. Dort erfah-
ren Interessierte alles rund um die Teilnahme an 
der IGA 27.
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Newsletter-Registrierung finden Sie unter www.
iga-flawil.ch. Aktuelles auch auf Social Media un-
ter @iga_flawil.� Cornel Helg

Zierlauch – Pflanze des 
Jahres 2025

VEREIN  Eine Pflanze, die sich durch ihre Be-
liebtheit auszeichnet, wird jeweils zur Pflanze des 
Jahres gekürt. Dieses Jahr ist es der Zierlauch, mit 
lateinischem Namen Allium. Die Gattung um-
fasst eine Vielzahl von Arten, die in unseren Gär-
ten blühen. Die kugelförmigen Blütenstände sind 
augenfällig und die lange Haltbarkeit als Schnitt-
blume erfreut sich grosser Beliebtheit. Nebst 
dem Zierlauch sind uns der Schnittlauch und 
der Knoblauch bestens bekannt. Die Wahl von 
Allium zur Pflanze des Jahres ist auch eine Wür-
digung ihrer kulturellen Bedeutung. Im antiken 
Ägypten beispielsweise wurde der Knoblauch als 
schützende Pflanze verehrt. Auch von den alten 
Römern und Griechen wurde Allium kultiviert 
und später in mittelalterlichen Klostergärten als 
Heilpflanze und Gewürz verwendet.
� Herta Helg

Fest zur Wiedereröffnung 
der Kirche Feld

KIRCHE  Nach einer langen Planungsphase 
wurde die reformierte Kirche Feld in den vergan-
genen Monaten umgestaltet und renoviert. Das 
Meditationszimmer im Turm erstrahlt in neuen, 
frischen Farben. Das Kirchenschiff wurde um et-
liche Bänke entlastet, wodurch der liturgische Be-
reich vergrössert und der hintere Teil um einen 
Begegnungsraum ergänzt werden konnte. Die ge-
samten Elektroinstallationen, die Lüftung sowie 
die Beleuchtung und die Tonverstärkung wurden 
komplett erneuert.
Am letzten Augustwochenende wird die Kirche 
nun wiedereröffnet mit einem Festakt und ei-
nem Konzert am Samstag und am Sonntag mit 
dem ökumenischen Erntedankgottesdienst sowie 
Spiel- und Spassprogramm im Anschluss. Alle 
sind eingeladen!� Daniela Zillig-Klaus

Herzlich willkommen im Wohn- und Pflegeheim Flawil

INSTITUTION  Elf neue Lernende durften wir 
zum Lehrbeginn im August bei uns begrüssen. 
Neun davon streben einen Abschluss in Gesund-
heitsberufen an, zwei in der Hotellerie-Hauswirt-
schaft. Wir freuen uns sehr darauf, sie behutsam 
in unsere Berufswelt einzuführen. An einem Ort 
von Menschen für Menschen bedeutet dies, den 
sensiblen Umgang im Miteinander zu erlernen, 
das Bedürfnis nach Zuwendung, Zugehörig-
keit und Wertschätzung wahrzunehmen, sich 

ein Instrumentarium an Ideen, Fähigkeiten und 
Kompetenzen anzueignen, um darauf eingehen 
zu können, sowie auf der Basis von Vertrauen 
und Kommunikation, Verantwortlichkeit zu ler-
nen und zu leben. Schön, dass wir so motivierte 
Menschen für die Ausbildung bei uns gewinnen 
durften. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame 
Reise und heissen alle aufs Herzlichste bei uns im 
Wohn- und Pflegeheim Flawil willkommen.
� Nicole Hasselwander

V. l. n. r.: Sonia Sousa, Antonina Kobylinska, Dalia Zünd, Feben Weldezghi, Leonie Fritsche, Luisa Bafkjari, 
Collene Dilukila, Rebecca Kämpfen, Anita Krasniqi, Sharon Sivagnanasekar, Mia Kropf.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 5. Steptember 
2025, 15.00 bis 17.00�Uhr, Annahme beim Werk-
hof an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 4. September 2025, 7.00�Uhr

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: � awil @cavelti.ch, degersheim @cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM

http://www.iga-flawil.ch/fuer-aussteller
http://www.iga-flawil.ch/fuer-aussteller
http://www.iga-flawil.ch
http://www.iga-flawil.ch
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PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

Informationsveranstaltung 
«Demenz – was tun?»

INSTITUTION  Alzheimer St. Gallen/beider Ap-
penzell lädt gemeinsam mit dem Netzwerk De-
menz Untertoggenburg-Gossau und Umgebung 
zur Veranstaltung «Demenz – was tun?» ein. Der 
Anlass findet am 9. September 2025 um 19�Uhr 
im kath. Pfarreizentrum in Flawil statt. Es wird 
der Kurzfilm «Herausforderungen bei einer De-
menzerkrankung» gezeigt. Regula Steiner, Pfle-
geexpertin, referiert zum Thema Demenz und 
kommentiert den Film aus Sicht einer Fachper-
son. Im Anschluss wird das Publikum von den 
verantwortlichen Personen der einzelnen Orga-
nisationen im Netzwerk über verschiedene Ent-
lastungsangebote in der Region informiert und 
erhält die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Der 
Eintritt ist frei.� Regula Kündig

Ein Sträusschen Glück zum Mitnehmen

VEREIN  An Maria Himmelfahrt feierte die 
Frauengemeinschaft gemeinsam mit den Schüle-
rinnen und Schülern der Begegnungsfeier einen 
besinnlichen Gottesdienst zum Thema «Was 
macht dich glücklich?». Im Mittelpunkt stand 
die Erzählung der Geschichte vom glücklichen 
Mischka. Sie regte im Verlauf der Feier an, über 
persönliche Glücksmomente nachzudenken.
Roman Brülisauer segnete die Schülerinnen und 
Schüler sowie ihre Schultheks. Zugleich spen-
dete er den Segen für die traditionellen Kräuter
sträusse, die von den Frauen liebevoll gebunden 
worden waren. Yvonne Niedermann umrahmte 
den Gottesdienst musikalisch mit dem Akkor-
deon. Mit ihrer einfühlsamen Musik unterstrich 
sie stimmungsvoll die Texte. Zum Abschluss 
durften alle Anwesenden ein Kräutersträusschen 
mit nach Hause nehmen.

Nach dem Gottesdienst folgte ein gemütlicher 
Apéro, bei dem die Gemeinschaft gepflegt wurde. 
Als besondere Geste konnten sich die Schülerin-
nen und Schüler ausserdem ihr eigenes Kräuter-
säckchen abfüllen – ein kleines Andenken, das 
den stimmungsvollen Abend abrundete.
� Rebecca Hess

Garten-z’Vesper in der 
Baumschule Böden

FIRMA  Die ersten beiden Abende dieser Reihe 
liegen bereits hinter uns und waren ein voller Er-
folg! Wir waren überrascht und begeistert, wie 
viele Besucherinnen und Besucher den Weg zu 
uns gefunden haben. Für alle, nicht dabei sein 
konnten, gibt es eine weitere Gelegenheit:
Am Donnerstag, 4. September 2025, laden wir 
euch herzlich ab 17�Uhr ein zum letzten Garten-
z’Vesper in diesem Jahr in unserer Baumschule 
Böden. Diesmal mit einem Einblick in das span-
nende Thema Pflanzengesundheit und Vitalität 
im Garten. Gemeinsam mit Profis vor Ort er-
fahren wir, worauf es wirklich ankommt, damit 
Pflanzen stark und gesund gedeihen. All das in 
einer lockeren Atmosphäre, mit gutem Essen 
und inspirierenden Gesprächen, umgeben von 
blühenden Stauden, großen Bäumen und liebe-
voll gestalteten Gartenräumen. Unsere Einladung 
richtet sich an alle Interessierten. Ob langjährige 
Kundschaft, neugierige Erstbesucher, Geschäfts-
partner, Gärtner, Handwerker und Nachbarn. 
Oder einfach an jene, die den Feierabend einmal 
anders erleben möchten: mitten im Grünen.
� Anita Gehrig



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

«Heilsamer Umgang mit
dem Sterben»
Ein Referat zum Abschluss des palliativen Themen-
weges
Den Sommer über lud der Themenweg des Palliative 
Forums Flawil im Feld unter den Bäumen dazu ein, 
persönlichen Berichten aus der palliativen Arbeit zu 
begegnen. Zum Abschluss folgt nun ein besonderer 
Abend: Matthias Angehrn, Seelsorger und Mitglied der 
Projektgruppe «spiritual care», spricht über einen 
���ö���+�d�Î�2�ö�3���¤�2���Î�3�����2���k���ð�ö�2���—�k�ö�^�é�ö�3���Ó���<�™�ö�3�½��
einfühlsam und ermutigend. 19:00 Uhr

Sommer           im Feld

03.
09.

Mittwoch

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

COBANA: Abschlusskonzert
von Sommer im Feld 2025
Zum Abschluss tanzen wir gemeinsam durch die letzte 
Sommernacht! COBANA mischt Pop, Soul, Funk und 
R&B zu einem mitreissenden Sound. Grooves, starke 
Bläser, emotionale Vocals und pure Bühnenenergie 
sorgen für Stimmung und Bewegung.
Musik, die verbindet – lebendig, ehrlich und voller 
Leidenschaft.
Bei schlechtem Wetter: Regenkleider anziehen und 
lostanzen! 19:30 Uhr

Sommer           im Feld

05.
09.

Freitag

Programm 29.Aug–06.Sept
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Sommer
im Feld

Solarkino29
08 The Fall Guy. ca. 20:30 Uhr

Emanuel Reiter30
08 Der Songpoet aus der Ostschweiz. 20:00 Uhr

Ökumenischer Erntedankgottesdienst31
08 �p�3�ð��� �����3�ð�ö�^�•���^ Der erste Gottesdienst, der in der umgestalteten Kirche Feld 

�d�k�Î�k�k�ž�3�ð�ö�k�Â��10:00 Uhr

�,�^�F�™�3�p�3���d���ö�d�k���[���^�ê���ö���@�ö�+�ð31
08 Ein Festtag mit kulinarischen Köstlichkeiten und einem bunten Programm.

11:45 bis 15:00 Uhr

Heilsamer Umgang mit dem Sterben03
09 Ein Referat von Matthias Angehrn zum Abschluss des palliativen Themenwegs.

19:00 Uhr

�&���ö���G�ö�+���ö�^�¸���3�3�ö�3���Î�2���+���ö���k�^���™�k���d���ê��04
09 Zum Abschluss ein gemütlicher Abend fürs Helfer*innenteam. ab 18:30 Uhr

�º�ö�^�+�ö�����p�3�����ð�ö�d���@�+�Î�†���+�ö�^���Ž�^�ö���d�ö�d05
09 And the Winner is… Apéro und Preisverleihung. 19:00 Uhr

COBANA05
09 Ein Abschlusskonzert vom Sommer im Feld 2025 voller Leidenschaft. 19:30 Uhr

Abbautag06
09 Sommer im Feld verabschiedet sich in die Winterpause. Komm und hilf mit beim 

Verräumen. 09:00 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Emanuel Reiter:
Song-Poet aus der Ostschweiz
Im Mittelpunkt seiner Lieder stehen tiefgründige Texte, 
die das Herz berühren und zum Nachdenken bewegen. 
Authentizität ist Emanuel Reiter wichtig. Künstliche 
�—�<�p�3�ð�ö�™�ö�(�k�ö���d�p�ê���k���2�Î�3�����3���d�ö���3�ö�^���e�p�d���(���…�ö�^���ö�é�ö�3�d�Â��
Umso mehr kommen Akustik-Gitarren, warme E-Gitar-
�^�ö�3�+���3���ö�3�½���[�+�Î�…���ö�^���p�3�ð���—�k�^�ö���ê�����3�d�k�^�p�2�ö�3�k�ö���•�p�2���,���3�d�Î�k�•�½��
�ð���ö���•�p���ö���3�ö�2���ö�����ö�3�ö�3���Ž�<�[�Ô�—�<�p�3�ð���…�ö�^�d�ê���2�ö�+�•�ö�3�Â��
Verträumt und bodenständig zugleich.
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

30.
08.

Samstag

Hauptsponsor:
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EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-Arena

Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 �ƒEinzige Holzofenpizza in der Umgebung
 �ƒItalienische Spezialitäten
 �ƒMittagsmenü
 �ƒGenügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! � Tel. 071 393 21 18 � St. Gallerstrasse 73 � 9230 Flawil

Patrouillenritt in Flawil 

Unter dem Motto„Hollywood“
Am Samstag, 31. August 2025, lädt der Reitclub Flawil und Umgebung zum traditionellen 
Patrouillenritt ein. Dieses Jahr steht der Anlass unter dem Motto �h�,�}�o�o�Ç�Á�}�}���i.

In Zweierteams bewältigen die Teilnehmenden eine markierte Strecke und stellen sich 
dabei abwechslungsreichen Geschicklichkeitsaufgaben. Zuschauerinnen und Zuschauer 
kommen vor allem beim Reitplatz auf der Sun Hill Ranch auf ihre Kosten. Für Verpflegung 
sorgt die Festwirtschaftebenfalls auf der Sun Hill Ranch. 

Der Reitclub Flawil freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Weitere Informationen unter www.rcflawil.ch

Patrouillenritt in Flawil 

Unter dem Motto„Hollywood“
Am Samstag, 31. August 2025, lädt der Reitclub Flawil und Umgebung zum traditionellen 
Patrouillenritt ein. Dieses Jahr steht der Anlass unter dem Motto �h�,�}�o�o�Ç�Á�}�}���i.

In Zweierteams bewältigen die Teilnehmenden eine markierte Strecke und stellen sich 
dabei abwechslungsreichen Geschicklichkeitsaufgaben. Zuschauerinnen und Zuschauer 
kommen vor allem beim Reitplatz auf der Sun Hill Ranch auf ihre Kosten. Für Verpflegung 
sorgt die Festwirtschaftebenfalls auf der Sun Hill Ranch. 

Der Reitclub Flawil freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Weitere Informationen unter www.rcflawil.ch

Patrouillenritt in Flawil 

Unter dem Motto„Hollywood“
Am Samstag, 31. August 2025, lädt der Reitclub Flawil und Umgebung zum traditionellen 
Patrouillenritt ein. Dieses Jahr steht der Anlass unter dem Motto �h�,�}�o�o�Ç�Á�}�}���i.

In Zweierteams bewältigen die Teilnehmenden eine markierte Strecke und stellen sich 
dabei abwechslungsreichen Geschicklichkeitsaufgaben. Zuschauerinnen und Zuschauer 
kommen vor allem beim Reitplatz auf der Sun Hill Ranch auf ihre Kosten. Für Verpflegung 
sorgt die Festwirtschaftebenfalls auf der Sun Hill Ranch. 

Der Reitclub Flawil freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Weitere Informationen unter www.rcflawil.ch



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20202255

Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 �± 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele
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Dankbarkeit als Schlüssel zur Freude
Als Kinder haben wir gelernt, «bitte» und «danke» zu sagen. Rückblickend 
haben wir wohl so manches «danke» einfach deshalb gesagt, weil es von uns 
erwartet wurde. Und doch wurde uns etwas Gutes mit auf den Weg gegeben. 
Der Benediktinermönch David Steindl-Rast (geboren 1926) hat viel über 
die Dankbarkeit nachgedacht und sie zum Herzstück seiner spirituellen Pra-
xis gemacht: «Dankbarkeit ist der Schlüssel zur Freude», sagt David Steindl-
Rast. Bei genauem Hinsehen finden wir immer etwas, wofür wir dankbar 
sein können. Wofür sind Sie dankbar? Es lohnt sich, darüber nachzudenken, 
weil es glücklich und zufrieden macht! Ein schöner Rahmen dafür ist das 
Erntedankfest. Wir dürfen dankbar sein, dass wir genug zu essen und zu 
trinken haben, für die Früchte, die in diesen Tagen in bunten Farben auf 
den Feldern leuchten. Für unser Zuhause und die vielen Möglichkeiten, die 
wir haben. Die reformierte Kirchgemeinde Flawil hat in diesem Jahr einen 
weiteren Grund zur Dankbarkeit: Nach den Monaten der Kircheninnen-
renovierung wird an Erntedank in der Kirche Feld zum ersten Mal wieder 
Gottesdienst gefeiert. Zu diesem feierlichen ökumenischen Festgottesdienst 
am Sonntag, 31. August 2025, um 10�Uhr, sind Sie herzlich eingeladen! Wie 
in den vergangenen Jahren werden die Bäuerinnen die Kirche schmücken, 
und nach dem Gottesdienst mit besonderer Musik geht das Begrüssungsfest 
für die Kirche Feld mit einem bunten Rahmenprogramm weiter. Die refor-
mierte Kirchgemeinde freut sich auf dieses besondere Erntedankfest und 
auf alle, die mitfeiern!
� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers

Sonntag, 31. August
09.30	 Gottesdienst – Thema: 

«Gottesfurcht bewirkt 
Gehorsam und Hingabe». 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 31. August
10 .00 – 	Bezirksgottesdienst 
14.00	 mit Daniel Wyder,  

mit Gemeindefest

Riedernstrasse 13, Tel. 071�951�51�47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 30. August
17.00	 Kirche Feld: Fest zur 

Wiedereröffnung der 
Kirche Feld

Sonntag, 31. August
10.00	 Kirche Feld: Ökum. 

Erntedank-Gottesdienst, 
parallel ökum. Chinderfiir, 
anschl. Rahmenprogramm 
zur Wiedereröffnung der 
Kirche Feld, Pfrn. Sabine 
Gritzner, Fahrdienst unter 
079 752 38 43

Dienstag, 2. September
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60plus�– 

«Kuba�– Land und Leute» 
mit Andrea Taverna

Mittwoch, 3. September
11.45 	 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag. Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

19.00 	 Sommer im Feld: Referat 
Matthias Angehrn «Heil
samer Umgang mit dem 
Sterben»

Donnerstag, 4. September
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter  
www.hospizgruppe.ch

Freitag, 5. September
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr

www.ref-flawil.ch und 
www.im-feld.ch

Samstag, 30. August, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 31. August, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier 
Sonntag, 31. August, Flawil
10.00	 Ökum. Gottesdienst 
	 zum Erntedank
	 in der ref. Kirche Feld
10.00	 Ökum. Chinderfiir im 

«Sommer im Feld» 
	 parallel zum Gottesdienst 

in der ref. Kirche Feld
	 (bei schlechtem Wetter im 

Zwinglisaal)
Freitag, 5.  September, Flawil
18.30 	 Begegnungsfeier für Kinder 

und Jugendliche 

WOLFERTSWIL

IMPULSraum Wolfertswil 
Orgelbrausen und Stille
Dienstag, 2. September, um 19.30�Uhr 
in der Kirche Bruder Klaus
Herzliche Einladung zum Abend 
der kontrastreich klingenden Orgel. 
Markus Inauen führt durch Klang-
räume und lässt alle in ein Klangbad 
eintauchen. Dabei wird an diesem 
spirituellen Anlass auch die Stille 
ihren Platz erhalten. 

FLAWIL

Palliativer Themenweg – Referat
Mittwoch, 3. September, um 
19.00�Uhr im «Sommer im Feld»
Das Palliative Forum Flawil lädt zu 
einem spannenden Referatsabend 
mit Matthias Angern, Seelsorger 
und Mitglied der Projektgruppe 
«spiritual care», ein. Er thematisiert 
die spirituelle Sicht des Abschieds-
nehmens.

Trauercafé
Donnerstag, 4. September, um 
15.00� Uhr im Haus 5egg beim 
Bahnhof

www.se-ma.ch

Freitag, 29. August
19.30	 wogo – Oberstufe
Samstag, 30. August
08.30	 Männerforum
17.15	 GoDi am Samstag mit 

Worshipband und Team, 
Pfr. Kurt Witzig und Team, 
Input: Matthias Warten
weiler

Montag, 1. September
09.30	 Frauenbibeltreff
Mittwoch, 3. September
18.00	 Blutspende SRK
Donnerstag, 4. September
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 5. September
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/Predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.im-feld.ch
http://www.hospizgruppe.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.im-feld.ch
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Erfolgreiches Sommerkonzert 
Wolfertswil
Trotz des unsicheren Wetters durften die Organisatorinnen und Organisatoren des Sommerkonzerts in 
Wolfertswil viele Gäste begrüssen und bewirten. Die Festwirtschaftsverantwortlichen haben sich auf 
die Wetterlage gut vorbereitet und Teile des Festgeländes überdacht. Die Minis Wolfertswil und Nadi-
ne Rutz sorgten für ein feines Dessert-Buffett. Für Unterhaltung sorgten eine gemischte Formation 
des Musikvereins Harmonie Degersheim und der Musikgesellschaft Dicken, das Echo vom Züche und 
Stosse, der Handharmonikaclub, der Männerchor Alterswil und das Jodelchörli Degersheim. Geehrt 
wurde der Turnverein Degersheim für seine Teilnahme am eidgenössischen Turnfest in Lausanne, die 
Curlerin Alissa Rudolf, der Motorsportler Jeremy Simon sowie die Armbrustschützen Degersheim. 
� Fotos: Victor Schönenberger
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SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Öffnungszeiten Jahrmarkt 2025

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben am Montagnachmittag, 
1. September 2025, geschlossen. Unten finden Sie die Notfallnum-
mern bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen: 

Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77 
Bestattungsamt: 071 372 07 22
Bestattungsdienst Enzler AG: 071 390 03 36 

Wir wünschen Ihnen einen fröhlichen Jahrmarkt!

� Gemeindeverwaltung Degersheim

Gemeindeverwaltung geschlossen

Aufgrund des traditionellen Personalausfluges bleibt die Gemeinde -
verwaltung am Freitag, 5.  September 2025, geschlossen.

Unten finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen oder Rohr -
leitungsbrüchen:

Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77
Bestattungsamt: 071 372 07 22
Bestattungsdienst Enzler AG: 071 390 03 36

� Gemeindeverwaltung Degersheim

Abstimmungssonntag vom  
28. September 2025
Kantonale Vorlagen
1.	 Bundesbeschluss über die kantonalen Liegenschaftssteuern auf    	
	 Zweitliegenschaften
2.	 Bundesgesetz über den elektronischen Identitätsnachweis und 	
     andere elektronische Nachweise (E-ID-Gesetz) 

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 28.  September 2025
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis  11.00�Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00�Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. Diese 
muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung der 
Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der Post 
übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung eingewor -
fen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 25. September 2025, und am Freitag, 26.  Septem-
ber 2025, kann bei der Gemeinderatskanzlei während den Büroöff-
nungszeiten (Donnerstag: 8.00   bis 11.30 und 14.00 bis  17.00�Uhr; 
Freitag: 7.00  bis 14.00�Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Degersheim beteiligt sich am 
Clean-up-Day
DEGERSHEIM  Anlässlich des Clean-up-Days 
soll die Bevölkerung auf die Abfall-Thematik 
aufmerksam gemacht werden. Deswegen füh -
ren engagierte Freiwillige am 19. und 20.  Sep-
tember 2025 auf dem Gemeindegebiet verschie -
dene Aufräumarbeiten durch. Die Gemeinde 
ruft die Bevölkerung dazu auf, betroffene Be -
reiche zu melden und sich ebenfalls für eine 
saubere Umgebung zu engagieren.

Der Clean-up-Day ist ein Aktionstag, bei dem 
engagierte Freiwillige die Umwelt von Müll be-
freien. Er findet jeweils am dritten Freitag und 
Samstag im September statt. Das Ziel des Sam-
meltages ist es, das Bewusstsein und die Sensibili-
sierung für die Abfall-Problematik in der Schwei-
zer Bevölkerung zu fördern und damit eine nach-
haltige Veränderung im Denken und Handeln zu 
erreichen.
Die Monterana beteiligt sich dieses Jahr erneut 
am Aktionstag. Die Kinder der 5. und 6. Klasse 
sowie die Jugendlichen der Oberstufe werden 

wiederum fleissig Abfall einsammeln. Die Kin-
der freuen sich natürlich über jede Unterstützung 
von weiteren Personen, die ebenfalls aktiv einen 
Beitrag zum Umweltschutz leisten möchten.

Der Clean-up-Day soll die Bevölkerung auf das Problem des Litterings hinweisen.

Alkohol- und 
Tabaktestkäufe
DEGERSHEIM  Im Auftrag der Gemeinde 
führte das Gesundheitsdepartement in den 
vergangenen Monaten in verschiedenen Be -
trieben Alkohol- und Tabaktestkäufe durch. 
Dabei wurde überprüft, ob die Jugendschutz -
bestimmungen eingehalten werden. In allen 
geprüften Betrieben wurden die Jugend -
schutzbestimmungen tadellos umgesetzt.   

Der Verkauf von alkoholischen Getränken und 
Tabak an Jugendliche unter 16 Jahre, bei hoch-
prozentigem Alkohol unter 18 Jahren, ist ver-
boten. Für den Jugendschutz ist es wichtig, dass 
dieses Verkaufsverbot auch eingehalten wird. 
Darum lässt die Gemeinde in unregelmässigen 
Abständen Kontrollen in Form von Testkäufen 
vornehmen. Bei diesen Testkäufen versuchen 
Jugendliche, die das entsprechende Alter noch 
nicht erreicht haben, in verschiedenen Verkaufs-
stellen und Restaurants Alkohol und Tabakwa-
ren zu erwerben. Bestehen Zweifel am Alter der 
Konsumentinnen und Konsumenten, muss das 
Verkaufspersonal zwingend einen Ausweis ver-
langen. Sämtliche getestete Verkaufsstellen ha-
ben die gesetzlichen Vorgaben eingehalten. Der 
Gemeinderat ist über das Ergebnis sehr erfreut 
und dankt allen Betrieben für ihren wertvollen 
Beitrag zum erfolgreichen Jugendschutz.

Der Jugendschutz im Alkohol- und Tabakverkauf 
ist wesentlicher Bestandteil der Suchtprävention.

Ausbildungsende 2025 – Anpassung der provisorischen 
Steuerrechnung
Im Falle eines Lehr- oder Studiumabschlusses 
und des Übertritts ins Erwerbsleben empfiehlt 
das Steueramt Degersheim, eine neue proviso-
rische Steuerrechnung anzufordern. Junge Er-
wachsene, die sich in ihrer Erstausbildung oder 
im Studium befinden, haben in diesem Jahr 
bereits eine vorläufige Rechnung erhalten. Mit 
grösster Wahrscheinlichkeit handelt es sich bei 
dieser um eine «Null-Rechnung». Im Falle eines 
Lehr- oder Studienabschlusses und eines Ein-
tritts in die volle Erwerbstätigkeit verändert sich 
die Einkommenssituation, sodass die vorläufige 
Rechnung nicht mehr den aktuellen Verhält-

nissen entspricht. Aus diesem Grund empfiehlt 
es sich, beim Steueramt eine neue provisori-
sche Steuerrechnung zu verlangen. Das Steuer-
amt weist darauf hin, dass jede Zahlung – auch 
eine zu hohe – bis zur definitiven Veranlagung 
zugunsten des Steuerzahlers verzinst wird. Um-
gekehrt wird der Fehlbetrag aus einer zu tiefen 
vorläufigen Rechnung bei der definitiven Ver-
anlagung zu dessen Lasten verzinst. Betroffene, 
welche die provisorische Rechnung anpassen las-
sen möchten, können sich beim Steueramt De-
gersheim melden (Telefon 071 372 07 30 oder per 
Mail an steueramt@degersheim.ch).

Melden von Littering-Orten
Kennen Sie einen Ort in unserer Gemeinde, wo 
viel Abfall herumliegt und dringend eine Auf-
räumaktion nötig wäre? Bitte melden Sie diesen 
bis 17. September 2025 bei der Gemeinderats-
kanzlei (071 372 07 80 oder bei gemeinde@de-
gersheim.ch).

Beteiligung am Clean-up-Day
Interessierte, die sich an der Aufräumaktion be-
teiligen möchten, besammeln sich am Freitag, 
19. September 2025 um 9�Uhr bei der Monte-
rana-Schule an der Unterdorfstrasse 19. Gutes 
Schuhwerk, wettertaugliche Kleidung und eine 
Leuchtweste sind empfohlen.

mailto:steueramt@degersheim.ch
mailto:gemeinde@degersheim.ch
mailto:gemeinde@degersheim.ch
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Neubesetzung im Präsidium 
des Kodex-Vereins 

VEREIN  Im Kodex-Verein Degersheim gab es 
im August einen Wechsel in der Führung. Nach 
zwei Jahren als Präsidentin übergab Romana 
Gehrig das Amt an Séverine Lehmann, die seit 
vielen Jahren als Aktuarin tätig war. Romana 
Gehrig bleibt dem Vorstand erhalten und über-
nimmt nun ihrerseits das Amt der Aktuarin.
Der Vorstand setzt sich damit neu wie folgt zu-
sammen: Séverine Lehmann als Präsidentin, Ro-
mana Gehrig als Aktuarin, Maria Buchmann als 
Kassiererin sowie Maria Krieger und Barbara Gi-
radet als Beisitzerinnen. Gemeinsam führen sie 
das dreijährige Kodex-Programm fort, das Ju-
gendliche für ihren Verzicht auf Tabak, Alkohol, 
Vapes, Rauchwaren und Medikamentenmiss-
brauch jedes Jahr mit Medaillen, Urkunden und 
schliesslich einem Baum ehrt.� Maria Krieger

Schulergänzende Betreuung in neuen 
Räumlichkeiten
DEGERSHEIM  Seit dem Schulbeginn befin -
det sich die Schulergänzende Betreuung (SEB) 
im Haus an der Steineggstrasse 9. Dank der 
besseren Platzverhältnisse und dem optimalen 
Standort sind sowohl die Betreuerinnen als 
auch die Kinder mit der neuen Situation sehr 
zufrieden.

Die Schulergänzende Betreuung (SEB) der 
Schule Degersheim ist in den Sommerferien an 
ihren neuen Standort an der Steineggstrasse 9 
umgezogen. Die dortigen Räumlichkeiten bieten 
den Kindern und den Betreuerinnen mehr Platz 
und sorgen somit für entspanntere Verhältnisse. 
«Wir haben so die Möglichkeit, die Kinder ge-
mäss ihren Bedürfnissen räumlich zu trennen», 
erklärt die Leiterin des Angebots, Marianne Hälg. 
«So können sich Kinder, die in Ruhe etwas lesen 
wollen oder ihre Hausaufgaben erledigen, in 
einen ruhigen Raum zurückziehen und werden 
weniger gestört als noch in der ‹alten› Betreuung 
an der Kirchstrasse 21.» Auch der grosse Garten 
der ehemaligen Arztpraxis wird von den Kindern 
sehr gerne genutzt. Aufgrund der engen Platz-
verhältnisse und der steigenden Nachfrage an 
der Schulergänzenden Betreuung waren die Ver-
antwortlichen schon länger auf der Suche nach 
geeigneten Räumlichkeiten. Dabei sollten diese 

mehr Platz bieten und gleichzeitig zentral gele-
gen und in der Nähe der Schulhäuser sein. Das 
Haus an der Steineggstrasse 9 erfüllte sämtliche 
Anforderungen. Glücklicherweise zeigte sich der 
Eigentümer, der Trägerverein Integrationspro-
jekte St. Gallen (TISG), offen für eine Lösung. Die 
Verantwortlichen sind mit der Situation sehr zu-
frieden. «Natürlich gibt es noch Verbesserungs-
potential am neuen Standort. Aber der Start ist 
sehr gut verlaufen und wir fühlen uns hier wohl,» 
stellt Marianne Hälg zufrieden fest.

Die Kinder und die Betreuerinnen der SEB sind mit 
dem neuen Standort sehr zufrieden.
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Zämägang – zusammen 
statt allein

KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist am 
Freitag, 5. September 2025, um 18.30�Uhr beim 
Parkplatz Föhrenwäldli in Degersheim. Viel-
leicht kennst du Menschen, denen das freundli-
che und interessierte Miteinander guttun würde? 
Mache sie auf dieses Angebot aufmerksam oder 
bring sie gleich mit. Es braucht keine Anmel-
dung. Auskunft bei Seelsorger Silvan Hollenstein, 
079�743�73�89 oder silvan.hollenstein@se-ma.ch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Föhrenwäldligottesdienst in 
freier Natur

KIRCHE  Der ökumenische Föhrenwäldi-Famili-
engottesdienst in Degersheim konnte dieses Jahr 
wieder in der freien Natur stattfinden und profi-
tierte von angenehmen Temperaturen. Alles in al-
lem dürften rund 150 Personen gekommen sein. 
Gestaltet wurde der Gottesdienst durch Seelsor-
ger Silvan Hollenstein und Pfarrer Kurt Witzig. 
Für die musikalische Begleitung waren wiederum 
Marina Bossi und Hampi Zbinden besorgt. 
Helferinnen und Helfer hatten die Tische mit 
essbaren Dekorationen geschmückt, passend 
zum Thema des Sketches, den Sechstklassreli-
gionsschüler von Silvan Hollenstein mit viel Be-
geisterung spielten. Thema war der Umgang mit 
andersartigem Verhalten. Ein Fuchs lebt vegeta-
risch, was die anderen Tiere im Wald befremdet, 
doch schliesslich überzeugt er sie von seinen 
Kochkünsten. Zwischentexte las Linda Donatsch.
Grundlage der Predigt war Kapitel 14 des Römer-
briefs. Darin mahnt Paulus, andersartiges Verhal-
ten zu akzeptieren. In seiner Predigt warnte Kurt 
Witzig, dass Gott und nicht der Mensch das Pa-
radies schaffe. Wenn Menschen das Paradies auf 
Erden verwirklichen oder die Welt retten woll-
ten, entstehe oft eine Hölle. Gott lade dazu ein, in 
Frieden mit anderen Menschen zu leben und zu 
essen, sagte Kurt Witzig. � Martin Knoepfel

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Am heutigen Freitag findet im Necker 
ein Heimspiel der 2. Mannschaft statt. Sie trifft 
um 20�Uhr auf den FC Sirnach. Weiter geht es 
am Samstag um 10�Uhr mit den D-Junioren 2. 
Stärkeklasse im Mühlefeld. Ihr Gegner ist der FC 
Dussnang. Die D-Junioren 1. Stärkeklasse spielen 
um 13�Uhr am gleichen Ort gegen den FC Kirch-
berg. Den Abschluss machen die C-Junioren im 
Necker. Der Anpfiff ist um 16.30�Uhr. Ihr Gegen-
über ist der FC Wil. Die anderen Mannschaften 
absolvieren an diesem Wochenende Auswärts-
spiele. Wir wünschen allen viel Erfolg.
� Andrea Gantenbein

Kirchenfest St.  Verena

KIRCHE  Am Sonntag, 7. September 2025, um 
8.45 Uhr feiern wir in der Kirche St. Verena in 
Magdenau die heilige Verena und ihr Wirken 
und sind bewusst dankbar dafür, dass uns mit 
dem Kirchlein St. Verena ein idyllischer Ort ge-
schenkt ist, an dem man zur Ruhe kommen und 
Gottes Wirken feiern kann. Der Festgottesdienst 
mit Markus Schöbi wird von der Kapelle kultUr-
chig musikalisch begleitet. Im Anschluss sind alle 
zu einem kleinen Umtrunk eingeladen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Geschichte der 
Degersheimer Kirchen

KIRCHE  Dorfchronist Silvan Locher erzählt bei 
einem rund 30-minütigen Rundgang am Samstag, 
13. September 2025, ab 10.00�Uhr und am Freitag, 
12. September 2025, ab 18.30� Uhr auf dem Kir-
chenareal um die 100-jährige Jakobuskirche, wel-
che Bauten in den vergangenen gut 500 Jahren an 
diesem Platz standen. Dazu nennt er die Gründe, 
warum die jeweiligen Gotteshäuser entstanden 
sind und weshalb die evangelische Gemeinde ihre 
neue Kirche an der Steineggstrasse bauen liess. 
Interessierte melden sich bitte beim Sekreta-
riat (sekretariat-degersheim@se-ma.ch, 071 371 
10� 17). Wir sind froh, wenn Sie uns Name und 
Handynummer angeben, damit wir Sie über Wei-
teres informieren können.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sich stärken lassen

KIRCHE  Zu dieser besonderen Feier sind alle 
herzlich eingeladen, die sich ganz bewusst durch 
die Bitte um Zuwendung Gottes stärken lassen 
wollen. Der Gottesdienst mit Eucharistie und 
Krankensalbung findet am Mittwoch, 10. Sep-
tember 2025, um 14.30�Uhr in der Kirche Bruder 
Klaus in Wolfertswil statt.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonniger Sommergrill  
des Skiclubs 

VEREIN  Bei bestem Sommerwetter fand am 
Sonntag, 17. August 2025, der beliebte Sommer-
grill-Anlass des Skiclubs Degersheim statt. In der 
Aachsäge versammelten sich rund 40 Mitglieder, 
um gemeinsam einen gemütlichen Tag in der Na-
tur zu verbringen.
Bereits am Vormittag machten sich mehrere 
Gruppen zu Fuss oder mit dem Bike auf den Weg: 
Die eine Route führte von Degersheim über das 
Kreuz zur Aachsäge, während andere direkt mit 
dem Auto anreisten. Vor Ort erwartete die Teil-
nehmenden ein feines Mittagessen vom Grill.
Neben dem Grillieren stand vor allem das ge-
sellige Zusammensein im Vordergrund. Ob 
beim Plaudern in der Sonne, beim Spielen mit 
den Kindern oder einem erfrischenden Bad im 
Necker – für alle war etwas dabei. Der gelungene 
Anlass bot eine ideale Gelegenheit, sich ausser-
halb der Wintersaison zu treffen und das Ver-
einsleben zu pflegen.
Der Skiclub Degersheim bedankt sich bei allen 
Teilnehmenden für den gemütlichen Tag und 
freut sich bereits auf die Hauptversammlung im 
Oktober. � Anja Zweifel

� Bild: Christian Bleisch

mailto:silvan.hollenstein@se-ma.ch
mailto:sekretariat-degersheim@se-ma.ch
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 29. August 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Solarkino: The Fall Guy
Technische Betriebe Flawil
Sommer im Feld, 20.30�Uhr

Samstag, 30. August 2025
Konzert: Emanuel Reiter
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 20.00�Uhr

Live-Music, Beer & Bananas
Restaurant National
Burgauerstrasse 18, 20.00 bis 1.00�Uhr

Sonntag, 31. August 2025
4. Bundesprogramm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 9.00 bis 11.30�Uhr

Fest zur Wiedereröffnung der Kirche Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
in und rund um die Kirche Feld, 11.45�Uhr

Montag, 1.  September 2025
Buggyfit�– Bewegung nach Geburt
ZEPRA
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30�Uhr

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele; 
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00�Uhr

Dienstag, 2.  September 2025
Treff 60plus�– «Kuba�– Land und Leute» 
mit Andrea Taverna

Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 14.30�Uhr

Mittwoch, 3.  September 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45�Uhr

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30�Uhr 

Referat: «Heilsamer Umgang mit dem Sterben»
Palliative Forum Flawil
Sommer im Feld, 19.00�Uhr

Donnerstag, 4.  September 2025
Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30�Uhr

Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 17.00 bis 22.00�Uhr

Freitag, 5.  September 2025
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Verleihung Flawiler Preis 2025
Gemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.00�Uhr

Konzert: COBANA
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 19.30�Uhr

Freitag, 29. August 2025
Kirchenturmführung mit den Sakristanen
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Kirche St. Jakobus Degersheim,
18.30 bis 19.15�Uhr / 19.15 bis 20.00�Uhr

Samstag, 30. August 2025
Männerforum
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 8.30�Uhr

Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Papierschöpfen für Kinder 8 bis 12 Jahre
Atelier Türkis, Wolfensberweg, Degersheim,
9.30 bis 12.30�Uhr

Kirchenturmführung mit den Sakristanen
Kath. Kirchgemeinde
Kath, Kirche St. Jakobus Degersheim,
10.00 bis 10.45�Uhr / 10.45 bis 11.30�Uhr

«Déjà Vu» Dinner-Show-Erlebnis
Dreamfactory, Weierwiesstrasse 8, Degersheim,
17.30 bis 23.30�Uhr

Sonntag, 31. August 2025, bis
Montag, 1.  September 2025
Degersheimer Jahrmarkt
Sonntag ab 11.00�Uhr,
Montag ab 9.00�Uhr

Mittwoch, 3.  September 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30�Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum,  
20.00 bis 21.30�Uhr

Donnerstag, 4.  September 2025
SeniorInnenturnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Freitag, 5.  September 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli,  
18.30 bis 20.00�Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Moosbad, 20.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
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und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

STROMTARIFE

Die Flawiler Stromtarife können auch 2026 
weiter gesenkt werden. Grund dafür ist die 
langfristig und umsichtig umgesetzte Be-
schaffungsstrategie der TBF. Die Bedingun-
gen an den Energiemärkten bleiben aber 
herausfordernd.

›››�SEITE 15

HERBSTMARKT

Was lockt Klein und Gross nach Flawil und 
verzückt sie in gleichem Masse? Der tradi-
tionelle Herbstmarkt mit Speisen und Waren 
auf der Bahnhofstrasse. 

›››�SEITE 13

SAISONSCHLUSS BADI

Am Samstag, 6. September 2025, öffnet das 
Freibad zum letzten Mal seine Türen. Dies 
ist auch die letzte Gelegenheit, um die liegen-
gelassenen Gegenstände abzuholen und die 
Garderobenkästen zu räumen. Das Baditeam 
dankt allen Gästen für ihre Besuche.

›››�SEITE 2

Die St. Jakobuskirche Degersheim  
wird 100 Jahre alt

DEGERSHEIM  Seit dem Jahr 1925 prägt die 
Jakobuskirche das Degersheimer Dorfbild und 
sie feiert dieses Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. 
Die Geschichte des Gotteshauses ist eng mit 
der Geschichte des Dorfes und der Gemeinde 
Degersheim verknüpft. Am 14.  September 2025 
feiert die SEMA das Jubiläum und lädt die Be -
völkerung zum Mitfeiern ein.

Die katholische Kirche ist ein bekanntes Erken-
nungsmerkmal des Dorfes Degersheim. Mit dem 
charakteristischen grünen Turmdach und dem 
grossen Ziffernblatt prägt sie gemeinsam mit der 
reformierten Kirche das Dorfbild. Vor 100 Jahren 
wurde der Bau fertiggestellt, weswegen die katho-
lische Kirchgemeinde am 14. September 2025 die 
Bevölkerung zu einer Jubiläumsfeier einlädt.

Erste Kapelle im 15. Jahrhundert
Ursprünglich gehörten die Degersheimer Ka-
tholiken zur Kirchgemeinde Oberglatt (Flawil). 
Der Kirchweg dorthin war weit und beschwer-
lich. Deswegen wurde 1494 in Degersheim eine 

eigene Kapelle errichtet, in welcher der Pfarr-
herr von Oberglatt gelegentlich Gottesdienste 
feierte. Während der Reformation trat auch ein 
grosser Teil der Bevölkerung von Degersheim 
zum neuen Glauben über. So wurde die Kapelle 
in der Folge von Gläubigen beider Konfessionen 

benutzt. Die Brandkatastrophe vom März 1818, 
der das Dorf weitgehend zum Opfer fiel, zer-
störte auch die alte Kapelle. Die beiden Kirchge-
meinden bauten noch im selben Jahr gemeinsam 
ein neues Gotteshaus auf. Da bei der Errichtung 
offenbar unsorgfältig gearbeitet wurde, stürzte 
der neu gebaute Turm kurze Zeit später ein. Er 
konnte aber bereits zu Neujahr 1819 wieder auf-
gebaut werden.

Der markante Turm mit dem Zwiebeldach der Jakobuskirche ist ein Wahrzeichen des Dorfes.

Das Zifferblatt der Jakobuskirche  
ist eines der grössten in der  

Schweiz und wurde von Isidor  
Grauer-Frey finanziert.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Zwei Kirchen
In den folgenden Jahrzehnten nahm die Ein-
wohnerzahl von Degersheim beträchtlich zu. 
Weberei und Stickerei verliehen dem Dorf einen 
grossen Aufschwung. Die beiden Kirchgemein-
den gelangten daher zu der Auffassung, dass jede 
Pfarrei eine eigene Kirche haben müsse. 1906 be-
schlossen die Evangelischen den Bau ihres Got-
teshauses, während für die Katholiken das alte 
Kirchlein noch einige Jahre seinen Dienst leistete 
(die Ecksteine des alten Kirchleins sind übrigens 
auf der heutigen Kirchenwiese immer noch zu se-
hen). Am 30. Juni 1922 konnte dann die feierliche 
Grundsteinlegung der Jakobuskirche stattfinden. 
In dieser wirtschaftlich schwierigen Zeit diente 
der Bau auch als Arbeitsbeschaffungsmassnahme 
gegen die aufkommende Arbeitslosigkeit. Die ur-
sprünglich 1924 geplante Einweihung konnte erst 
im September 1925 durchgeführt werden, da die 
Altarbilder erst dann fertiggestellt waren.

Kirchen prägen das Dorfbild
Die beiden Kirchen prägen das Degersheimer 
Dorfbild dank der unterschiedlichen Bauwei-
sen, die einen einprägsamen Kontrast bilden. 
Dem eher filigranen orangefarbenen, schmalen 
Pyramidenturm der evangelischen Kirche steht 
der breit gebaute katholische Kirchturm mit der 
markanten barocken Zwiebelkuppel gegenüber. 
Nach der Jahrhundertwende wollte sich jede 
aufstrebende Gemeinde mit auffälligen Bauten 
hervorheben. Degersheim war mit seiner damals 
herrschenden Blütezeit der Stickerei-Industrie 
und dem Bau der Bodensee-Toggenburg-Bahnli-
nie keine Ausnahme. So bilden die beiden Kirch-
türme ein Dorfbild, das Degersheim schon von 
Weitem erkennbar macht.

Kirchenführungen und Jubiläumsfeier
Die Seelsorgeeinheit Magdenau (SEMA) möchte 
das Jubiläum gemeinsam mit der Bevölkerung 

feiern. Am Freitag, 12. September 2025, um 
18.30�Uhr und am Samstag, 13. September 2025, 
um 10.00� Uhr führen die Dorfchronisten eine 
spannende Führung zur Geschichte der Kirche 
durch. Am Sonntag, 14. September 2025, findet 
der eigentliche Festakt statt. Um 10.15�Uhr be-
ginnt der Festgottesdienst mit Bischof Beat. Der 
katholische und der evangelische Kirchenchor 
begleiten diesen Jubiläumsgottesdienst musika-
lisch. Anschliessend finden ein Apéro und ein 
vielseitiges Kinderprogramm auf dem Gelände 
der Jakobuskirche statt. Die SEMA lädt alle Inte-
ressierten herzlich ein, das Jubiläum gemeinsam 
zu feiern.

Die Chronikstube Degersheim widmet ihre 
aktuelle Ausstellung im Schaufenster der 
Hauptstrasse 73 der Entstehung der Jako-
buskirche.

Saisonschluss Freibad Degersheim
DEGERSHEIM  Am Samstag, 6.  September 
2025, öffnet das Freibad zum letzten Mal seine 
Türen. Die Saison ist unfallfrei, mit mehrheit -
lich gutem Wetter und entsprechend hohen 
Besucherzahlen verlaufen. Das Baditeam 
dankt allen Gästen für ihre Besuche in der Badi 
Degersheim.

Der Sommer 2025 war für das Freibad Degers-
heim, trotz mässigem Wetter während der Som-
merferien, ein voller Erfolg. Das Bademeister-
team und das Gastronomieteam sind mit dem 
Verlauf der Badisaison zufrieden. Der Start in die 
Saison begann insofern positiv, als dass das Bad-
meisterteam vollständig besetzt werden konnte. 
Das ideale Badiwetter im Juni sorgte für gros-
sen Besucherandrang. Da sich im Juli während 
der Sommerferien die Besucherzahlen ohnehin 
in Grenzen halten, waren die Auswirkungen des 
eher durchzogenen Wetters überschaubar. Es er-
laubte dem gesamten Baditeam auch, sich ein we-
nig zu erholen und mit frischen Kräften den Au-
gust in Angriff zu nehmen. Die warmen Tage im 
August brachten nochmals viele Besucherinnen 
und Besucher ins Freibad, um die willkommene 

Abkühlung zu geniessen. Die Badi Degersheim 
kann auf eine stattliche Anzahl Stammgäste ver-
trauen, die regelmässig erscheinen und das An-
gebot gerne und auch bei weniger idealen Be-
dingungen in Anspruch nehmen. Besonders er-
freulich ist, dass es auch in diesem Jahr zu keinen 
nennenswerten Badeunfällen gekommen ist. Ge-
mäss dem Bademeisterteam haben die Eltern ihre 
Aufsichtspflicht gut wahrgenommen. Die Bade-
aufsicht sowie das Kioskteam danken allen Gäs-
ten für die schöne gemeinsame Zeit und freuen 
sich bereits jetzt auf das kommende  Jahr.

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Am morgigen Samstag finden nur zwei 
Heimspiele statt: Die D-Junioren der 2. Stärke-
klasse spielen um 10� Uhr im Mühlefeld gegen 
den FC Uzwil. Zur gleichen Zeit findet das Spiel 
der B-Junioren im Necker statt. Sie treffen auf 
den FC Widnau. Wir wünschen allen faire Spiele 
und viel Erfolg.� Andrea Gantenbein

Die Badi Degersheim öffnet am 6. September 2025 zum letzten Mal ihre Türen.

Zum Saisonabschluss am Samstag, 6. Sep-
tember 2025, ist das Freibad nochmals von 
9.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Dies ist auch die 
letzte Gelegenheit, um die liegengelassenen 
Gegenstände abzuholen und die Gardero-
benkästen zu räumen. Das Gastroteam hält 
noch verschiedene Schnäppchen nach dem 
Motto «S’hät solangs hät» bereit und freut 
sich auf zahlreiche hungrige und durstige 
Gäste.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Hundekot nicht zurücklassen
DEGERSHEIM  Immer wieder sorgen liegen -
gelassene Hundehäufchen auf Strassen, We -
gen und Spielplätzen für Unmut. Spielplätze 
sind grundsätzlich keine geeigneten Aufent -
haltsorte für Hunde. In jedem Fall gilt aber, das 
Geschäft des Haustieres ist von der Hundehal -
terin oder dem Hundehalter einzusammeln 
und im Abfall zu entsorgen.

Die Spielplätze in der Gemeinde dienen den Kin-
dern für Spiel und Bewegung im Freien. Sie sol-
len sich dort frei und möglichst ohne Einschrän-
kungen bewegen können. Hunde trüben diesen 
Spass oftmals, sei es aufgrund der Angst der Kin-
der vor den Tieren oder wegen ihrer Geschäfte. 
Aus diesem Grund sind Hundehalterinnen und 
Hundehalter gesetzlich verpflichtet, ihre Hunde 
auf Schulanlagen sowie auf Spiel- und Sportplät-
zen an der Leine zu halten und den Hundekot 
zu entfernen. Leider stellen die Mitarbeitenden 
des Liegenschaftsunterhalts immer wieder fest, 
dass nicht alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter sich ihren Pflichten bewusst sind. Dies 
zeigt sich vor allem anhand der Hundehäufchen, 
welche die Reinigungsteams der Schulhäuser 

auf den Pausenplätzen zusammenlesen müssen. 
Die Gemeindeverwaltung Degersheim bittet alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter, sich an die 
geltenden Regeln zu halten und mit ihren Hun-
den Schulhaus-, Spiel- und Sportplätze möglichst 
zu meiden sowie den Hundekot zu beseitigen. 
Gleichzeitig bedankt sich die Gemeinde bei den 
vielen verantwortungsbewussten Hundehalterin-
nen und Hundehaltern, die sich an die Vorgaben 
halten.

Die Spielplätze sollen frei von Hundekot bleiben.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 23. August 2025 in Degersheim SG: 
Carnevali Maria, von Italien, geboren am 24. Feb-
ruar 1938, wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, 
c/o Tertianum Feldegg, Feldeggstrasse 6. Die Bei-
setzung hat bereits stattgefunden.

DEGERSHEIM  Kurz nach Schuljahresbeginn bekamen die Kindergartenkinder in Degersheim einen 
besonderen Besuch: Daniel Ammann von der Polizeistation Gossau-Flawil erklärte den Kindern das 
richtige Verhalten auf der Strasse und gemeinsam übten sie die Überquerung der Hauptstrasse auf 
dem Fussgängerstreifen. Damit die Sicherheit der Kinder auf den Strassen gewährleistet ist, müssen 
sich auch die Erwachsenen im Strassenverkehr ihrer Vorbildfunktion bewusst sein und sich entspre-
chend verhalten. Die Kinder freuten sich über den Besuch und wurden für ihre Aufmerksamkeit mit 
einer Demonstration von Sirene und Blaulicht des Polizeiautos belohnt.

Wenn der Polizist in den Kindergarten kommt

Neubauprojekt «Sonn
halde» bringt modernen 
Wohnkomfort 

FIRMA  In Degersheim entsteht mit der Wohn-
überbauung «Sonnhalde» ein modernes und 
nachhaltiges Wohnprojekt an ruhiger, idyllischer 
Lage. Insgesamt 17 Einheiten, bestehend aus 
Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen, 
bieten attraktiven Wohnraum für Familien, Paare 
und Singles.
Alle Einheiten werden nach Minergie-Standard 
realisiert und mit Photovoltaikanlagen ausgestat-
tet, was für eine hohe Energieeffizienz sorgt und 
den ökologischen Fussabdruck minimiert. Die 
erhöhte Lage über dem Nebel garantiert zudem 
eine optimale Besonnung und eine spektakuläre 
Aussicht ins Grüne.
Der Baustart wurde letzte Woche mit dem offi-
ziellen Spatenstich gefeiert – gemeinsam mit ei-
nigen Projektbeteiligten, darunter die Bauherr-
schaft LOOP AG sowie die Unternehmen PM94 
AG, Gehrig AG, Koch AG und die St. Galler Kan-
tonalbank. Der erfolgreiche Vermarktungsstart 
unterstreicht die hohe Nachfrage: Zehn der ins-
gesamt siebzehn Einheiten sind bereits reserviert.
Der Bezug ist für das Frühjahr 2027 vorgesehen. 
Weitere Informationen bieten die Projektwebsite 
www.sonnhalde-degersheim.ch sowie das Ver-
marktungsteam des Immobilienunternehmens 
Hugo Steiner AG.� Hugo Steiner AG

http://www.sonnhalde-degersheim.ch


In Degersheim entsteht die exklusive Wohnüberbauung 
«Sonnhalde» mit modernen Einfamilienhäusern und Eigen-
tumswohnungen. Geniessen Sie modernen Wohnkomfort, 
ideale Sonneneinstrahlung und eine spektakuläre  Aussicht 
an ruhiger Lage.

Schon zum Baustart Ende August 2025 sind bereits 10 von 17 
Einheiten verkauft. Alle Häuser und Wohnungen werden 
im Minergie-Standard erstellt und auf jedem Gebäude eine 
Photovoltaikanlage platziert. Bezug Frühjahr 2027.

info@hugosteiner.ch | 071 243 21 31 
www.sonnhalde-degersheim.ch

Baustart

erfolgt
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Das Amt für Wasser und Energie sowie der Gemeinderat Degersheim 
veröffentlichen am 8.  September 2025 folgende öf fentliche Auflage 
auf der Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www .publika-
tionen.sg.ch.

Wasserrechtskonzessionsgesuch  / 
Öffentliche Auflage
Kanton St.  Gallen und Gemeinde Degersheim – Der Zweckverband 
Wasserversorgung Schauenberg, Flawilerstrasse 17, 9604 Lütisburg, 
ersucht das Bau- und Umweltdepartement um Erteilung einer Was-
serrechtskonzession und der gewässerschutzrechtlichen Bewilligung 
für den Weiterbetrieb der bestehenden Grundwasserfassung «Bu -
bental II» für die Trink-, Brauch- und Löschwasserversorgung in Tei-
len der Gemeinden Lütisburg, Neckertal, Oberuzwil, Jonschwil und 
Degersheim. Der Standort der Anlage liegt im Gewässerschutzbe -
reich Au sowie in den Grundwasserschutzzonen S1, S2 und S3 auf 
dem Grundstück Nr. 1231, Koordinaten 2  729 424 / 1 252 080, Bue-
bental 939, Degersheim.

Der Nutzungsumfang für die Trinkwassernutzung beträgt höchstens 
500 Liter je Minute und höchstens 125  000 Kubikmeter je Jahr bei 
einer Tageshöchstmenge von 343 Kubikmetern Wasser.

Das Gesuch mit dem Anlagebeschrieb und den Projektplänen liegt 
vom 8.  September bis 7. Oktober 2025 auf der Gemeinderatskanzlei 
Degersheim zur Einsichtnahme auf. Allfällige Einsprachen wegen 
Verletzung öffentlicher und privater Interessen sind innert der Auf-
lagefrist an die Gemeinde Degersheim zuhanden des Bau- und Um-
weltdepartements einzureichen.

9001 St. Gallen, 5.  September 2025

� Das Bau- und Umweltdepartement

Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich 
rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleis-
tungen � Onlineschalter � Facility Management und Werke – Häck-
seldienst. Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des 
Formulars zwingend nötig. 

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 17.  September 2025
Mittwoch, 8.  Oktober 2025
Mittwoch, 22.  Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30  Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu -
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10  Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
• 	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
• 	 Im Umkreis von 15  Metern dürfen sich keine parkierten Fahr-

zeuge befinden. 
• 	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen. 
• 	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden. 
• 	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2  cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr. 

Tipps
• 	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial vor Regen 
geschützt für die nächste Häckseltour auf. 

• 	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
• 	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeindeverwaltung Degersheim

http://www.publikationen.sg.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.degersheim.ch
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walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

Personelle Veränderung im Werkhof
DEGERSHEIM  Christian Bösch hat die Abtei -
lung Werke Anfang Januar 2025 wieder ver -
lassen. Die Vakanz konnte mit Andreas Rohner 
besetzt werden, der am 1.  September 2025 
seine Stelle angetreten hat.

Christian Bösch stiess im Oktober 2024 zum 
Team des Werkhofs und unterstützte mit gros-
sem Einsatz die Arbeit in den Grünanlagen, die 
im Herbst jeweils anstehen. Vor allem rund um 
die Schulanlagen gab es viel zu tun. Leider ent-
schied sich Christian Bösch im Januar 2025, die 
Gemeindeverwaltung wieder zu verlassen und 
eine neue berufliche Herausforderung ausser-
halb der Gemeinde Degersheim anzutreten. Der 
Gemeinderat bedankt sich herzlich für die geleis-
tete Arbeit und wünscht ihm für seine berufliche 
und private Zukunft alles Gute. Die daraus ent-
standene Vakanz konnte mit Andreas Rohner ge-
füllt werden. Er ist gelernter Fachmann Betriebs-
unterhalt und bringt mehrjährige Erfahrung in 
diesem Tätigkeitsbereich mit. Auch hat er bereits 
als Gärtner, in der Hauswartung, im Strassenun-
terhalt und als Bestatter gearbeitet und ergänzt 

mit seiner Vielseitigkeit das Werkhof-Team ideal. 
Der Gemeinderat heisst Andreas Rohner herzlich 
willkommen und wünscht ihm in seiner neuen 
Tätigkeit viel Freude.

Andreas Rohner ist neu beim Werkhof  
der Gemeinde Degersheim tätig.

Gemeinsam wachsen –  
für unsere Jugend

VEREIN  Bronze, Silber, Gold – und ein eige-
ner Baum, der ein Leben lang bleibt. So endet 
für viele Jugendliche in Degersheim das drei-
jährige Kodex-Programm. Wenn sie mitmachen, 
verpflichten sie sich, auf Tabak, Alkohol, Vapes, 
Rauchwaren und Medikamentenmissbrauch zu 
verzichten. Dafür werden sie jedes Jahr ausge-
zeichnet – mit Medaillen, Urkunden und zum 
Schluss einem symbolträchtigen Baum.
Damit dieses besondere Präventionsprogramm 
weiterbesteht, suchen wir dich für unseren Vor-
stand. Der Zeitaufwand ist klein: drei Sitzungen 
im Jahr plus die festliche Kodex-Feier. Die Wir-
kung ist gross: Du hilfst jungen Menschen, stark 
zu bleiben – und sicherst eine Tradition, die Wur-
zeln schlägt. Interessiert oder Fragen? Schreib 
uns an degersheim@kodex.ch.� Maria Krieger

Seniorenausflug auf die Halbinsel Au

KIRCHE  Am Dienstag, 19. August 2025, fand 
wieder der Seniorenausflug der evangelisch-re-
formierten und der katholischen Kirchgemein-
den Degersheim statt. Bei prächtigem Wetter ka-
men rund 95 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Ziel war die Halbinsel Au am linken Zürichsee
ufer. Die Organisatorin, Vroni Krämer, stimmte 
zu Beginn die Reisegesellschaft mit einem be-
sinnlichen Gedicht auf den Tag ein und versorgte 
die Passagiere mit Informationen über die jeweils 
gerade durchfahrene Gegend. 
Teilweise auf Nebenstrassen erreichte die Reise-
gesellschaft via Hulftegg und Tösstal die Stadt 
Rapperswil-Jona. Weiter ging es über den See-
damm und entlang dem linken Zürichseeufer 

bis Au. Wer wollte – und recht viele wollten –, 
konnte von dort durch die Weinberge zum Land-
gasthof Halbinsel Au spazieren, wo ein vorzüg-
liches Essen aufgetischt wurde. 
Am Nachmittag folgten ein Spaziergang zum See 
und eine Schifffahrt nach Rapperswil. Dort gab es 
nochmals eine Pause, die viele benutzten, um im 
Schatten etwas zu trinken oder ein Eis zu essen. 
Via Wattwil und Oberhelfenschwil erreichten die 
Cars – erneut zum Teil auf Nebenstrassen�– kurz 
nach 18�Uhr Degersheim. Zum rundum gelunge-
nen Tag trug neben der perfekten Organisation 
auch der angenehme Fahrstil der beiden Chauf-
feure bei. � Martin Knoepfel

Krimi-Lesung mit Musik

VEREIN  Der Kulturpunkt Degersheim präsen-
tiert am 19. September 2025 um 20.15�Uhr im 
WinWin-Brockenhaus eine Krimi-Lesung mit 
musikalischer Umrahmung durch Silvio Kolb 
am Hackbrett.
Christian Johannes Käser liest aus seinem Krimi 
«Appenzeller Abrechnung». Schauplatz der 
Handlung ist die Landsgemeinde in Appenzell 
Ausserrhoden an einem historischen Tag im 
April 1989. Werden die Frauen ein politisches 
Stimmrecht erhalten? Auf dem Hundwiler Dorf-
platz verfolgt Karin Bendel das Spektakel. Dreis-
sig Jahre später findet ein Wanderer ihre Leiche. 
Jock Kobel von der Kriminalpolizei soll den Fall 
übernehmen. 
Der Eintrittspreis beträgt ohne Ermässigung 
25� Franken, für Mitglieder und Studierende 
20�Franken, für Kinder bis 16 Jahre 5�Franken 
und Besucher mit Kulturlegi-Ausweis zahlen 
12.50� Franken. Reservationen werden erbeten 
unter www.kulturpunkt-degersheim.ch.
� Andrea Schlegel

http://walterzoo.ch
mailto:degersheim%40kodex.ch?subject=
http://www.kulturpunkt-degersheim.ch
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Degersheim, im August 2025 

Traurig dich zu verlieren,  
erleichtert dich erlöst zu wissen, 
dankbar mit dir gelebt zu haben. 
 
�/�v���•�Ÿ�o�o���Œ���d�Œ���µ���Œ���v���Z�u���v���Á�]�Œ�������•���Z�]�������À�}�v�� 

Josefa Vilas 
(ledig Fernández López) 
 
* 03.06.1946      † 06.08.2025 

Nach einem erfüllten Leben und kurzem 
Spitalaufenthalt ���µ�Œ�L���•�š�����µ���]�v���µ�v�•���Œ���u��
Beisein friedlich einschlafen. Du wirst uns 
fehlen und immer in unseren Herzen sein. 

�/�v���o�]�������À�}�o�o���Œ�����Œ�]�v�v���Œ�µ�v�P 

José Vilas Mouro 
Sonia Vilas Fernández 
mit Rodolfo Salis und Kindern 
im Namen aller Angehörigen 

�:�}�•���(�����Á�µ�Œ�������v�����Z���]�Z�Œ���u���t�µ�v�•���Z���]�v���^�‰���v�]���v��
beerdigt. Für Familie, Freunde und Bekannte 
�.�v�����š�����u���D�]�©�Á�}���Z, 17. September 2025 
um 18.30 Uhr eine Andacht in der Kirche  
St. Jak�}���µ�•���]�v�������P���Œ�•�Z���]�u���•�š���©�X 
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UR INFOVERANSTALTUNGUR INFOVERANSTALTUNG
Mit anschliessendem ApéroMit anschliessendem Apéro

ontag, 15. September 2025ontag, 15. September 2025
Bruder Klaus Kirche,Bruder Klaus Kirche,

Die Dorfkorporation steht vor wirtschaftlichen und 
organisatorischen Herausforderungen. Wir informieren und 
stellen unseren Lösungsansatz vor.
Da dieses Thema alle Stimmbürger betrifft würden wir uns über 
eine rege Teilnahme und einen Austausch sehr freuen. 

»Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.« (Franz Kafka)»Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.« (Franz Kafka)

�s���Œ�Á���o�š�µ�v�P�•�Œ���š
Dorfkorporation Wolfertswil

Strassensperrung für Jubiläums -
feier kath. Kirche Degersheim
Am Sonntag, 14.  September 2025, findet bei der katholischen Kirche 
Degersheim im Kreuzungsareal Bergstrasse-Sternenstrasse-Ilgen -
strasse die Jubiläumsfeier der kath. Kirche statt. Deswegen werden 
die betroffenen Strassenabschnitte wie folgt für den Durchgangs -
verkehr gesperrt:

Zeitdauer Sonntag, 14.  September 2025, 8.00�Uhr bis 18.00�Uhr

Betroffene Strassenabschnitte
• 	 Bergstrasse, Abschnitt ab Hauptstrasse bis Ilgenstrasse
• 	 Sternenstrasse, Abschnitt ab Bergstrasse bis Eschenstrasse
• 	 Ilgenstrasse, Abschnitt ab Bergstrasse bis kath. Pfarreiheim

Die Umleitung wird signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr V erständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim



Der HEV Region Degersheim-Flawil-Uzwil informiert Sie über diese wichtige Abstimmung: 

Jonschwil:  Info-Stand an der Chilbi am Samstag, 6. September  

Flawil: Info-Stand am Herbstmarkt am Samstag, 13. September  

Stimmen aus der Politik: 

Gregor Rutz, Nationalrat SVP: «Ein fiktives Einkommen zu besteuern ist unfair. Darum gehört der 
Eigenmietwert abgeschafft.» 

Brigitte Häberli-Koller, Ständerätin Die Mitte: «Der Eigenmietwert belastet vor allem Senioren und 
Familien. Es ist Zeit, diese unfaire Steuer abzuschaffen.» 

Martin Bäumle, Nationalrat GLP: «Wer seine Hypothek abbezahlt, wird mit höheren Steuern bestraft. 
Das ist ungerecht.»  

Daniela Schneeberger, Nationalrätin FDP: «Packen wir die Chance und sagen JA zu einer gerechten 
Reform und fairen Steuern für alle.» 

SVP, Die Mitte, FDP, der Schweiz. Bauernverband und auch der Schweiz. und Kantonale 
Gewerbeverband sagen JA zur Abschaffung des Eigenmietwerts.

Inserat



GNG AG
Langfeldstrasse 10, 9200 Gossau SG
Tel. +41 71 388 57 57, audipartners.ch/gng
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Sommer ade!
Der Sommer geht langsam in den Herbst über, 
es ist deutlich zu spüren an den Temperaturen, 
die uns vor allem abends nicht mehr allzu lange 
draussen verweilen lassen. Somit ist es an der 
Zeit, unseren Begegnungsort «Sommer im Feld» 
abzuräumen und die Aktivitäten unserer Kirch-
gemeinde zurück in die Innenräume zu verlegen. 
Wie jedes Jahr tun wir dies mit einer gewissen Er-
leichterung darüber, dass alles gut gegangen ist, 
und mit viel Wehmut, dass die schöne Zeit der 
offenen Türen und des gemütlichen Beisammen-
seins im Alltag nun wieder vorbei ist. 
Über tausend Mittagessen durften wir dieses 
Jahr über die Feldbeiztheke gehen lassen, eine 
unglaubliche Zahl! Dabei waren unsere Gäste 
in erster Linie Familien und ältere Personen, die 
sonst allein daheim gespeist hätten. Es ist schön, 
ihnen ein Mittagessen in Gemeinschaft zu er-
möglichen. Dies tut unsere 150-köpfige Helfe-
rinnen- und Helferfamilie mit beeindruckendem 
Engagement. Über 2000�Stunden Freiwilligenar-
beit wurden in den letzten drei Monaten gemein-
sam geleistet. Ein Dienst für unsere Dorfgemein-
schaft, dem viel Dankbarkeit gebührt. 
Nicht nur feines Essen und gemütliches Bei-
sammensein wurden im Feld genossen, sondern 

auch viele kulturelle, spirituelle und spielerische 
Momente. Es freut uns, wie unsere Plattform ge-
nutzt wird von ganz erfahrenen Künstlern wie 
auch von Newcomern, von Vereinen, der Musik-
schule, Privatpersonen … Durch sie kommt Viel-
falt ins Feld.
Die Kirchgemeinde fällt nun ja nicht in den Win-
terschlaf. Auch indoor haben wir ganz viel zu bie-
ten, das wiederum allen offensteht. So findet z. B. 
am 24. Oktober 2025 die vierte Kleidertausch-
party für Frauen zusammen mit dem Elternver-

ein oder am 31. Oktober 2025 das nächste «sing 
and dine» statt. Ganz viele weitere Angebote 
warten darauf, von Ihnen besucht zu werden, im 
Kirchgemeindezentrum sowie in der frisch reno-
vierten Kirche Feld. Schön, sind Sie unser Gast�– 
egal ob draussen im Feld oder drinnen. Sie wer-
den mit viel Freude empfangen!
Sommer im Feld sagt tschüss – bis am 6. Juni 
2026!
� Daniela Zillig,  
	 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 7.  September
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema «Wahre 
Stärke der jungen Leute», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 7.  September
10.00	 Bezirksgottesdienst mit  

den Jungscharen Oase und 
Quelle in Uzwil, im 
Anschluss Apéro

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 5.  September
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr
Sonntag, 7.  September
10.00	 Kirche Feld: klassischer 

Gottesdienst, anschliessend 
Kirchenkaffee, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst unter 
071 393 37 33

Dienstag, 9.  September
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 8. September, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 10.  September
09.30	 Meditationsraum: Baby 

Klänge – Eltern Baby 
Singen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Donnerstag, 11.  September
19.00	 methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Freitag, 5.  September , Flawil
18.30 	 Begegnungsfeier für Kinder
	 und Jugendliche
Samstag, 6. Sept., Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 7.  September , Magdenau
08.45	 Kirchenfest hl. Verena 
	 in der Kirche St. Verena,
	 Eucharistiefeier mit Kapelle 

kultUrchig, anschl. Apéro
Sonntag, 7.  September , Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Infoabend in Flawil zum Thema
«Demenz – was tun?»
Dienstag, 9. September, um 19.00�Uhr 
im kath. Pfarreizentrum
Die Pflegeexpertin Regula Steiner 
referiert zum Thema «Demenz». 
Anschliessend wird über Dienstleis-
tungen und Entlastungsmöglichkei-
ten informiert.

WOLFERTSWIL

Krankensalbungsgottesdienst
Mittwoch, 10. September, um 
14.30� Uhr in der Kirche Bruder 
Klaus

DEGERSHEIM

Kirchenführungen mit 
Dorfchronist Silvan Locher
Freitag, 12. Sept., 18.30 bis 19.00�Uhr
Samstag, 13. Sept., 10.00 bis 10.30�Uhr
Im Rahmen des Kirchenjubiläums 
können Sie an dieser Führung aller-
lei Wissenswertes über die 100-jäh-
rige Geschichte der Jakobuskirche 
in Degersheim erfahren. 
Interessierte melden sich bitte vor-
gängig bis zum Mittwoch, 10. Sep-
tember, beim Pfarreisekretariat De-
gersheim an (071 371 10 17).

www.se-ma.ch

Freitag, 5.  September
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse
Samstag, 6. September
18.53	 7G Youth-Gottesdienst
Sonntag, 7.  September
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 8.  September
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 9.  September
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 10.  September
14.00	 Kids-Träff

17.15	 Boyzaround Training
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 11.  September
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 12.  September
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Sommer im Feld: 
Grosses Finale
Nach drei Monaten voller Begegnungen und 
Erlebnisse rund um die Kirche Feld endet das 
Begegnungsprojekt «Sommer im Feld» der  
reformierten Kirchgemeinde Flawil mit einem 
großen Finale diesen Freitag. Nach der Ver
leihung des Flawiler Preises lädt die Band  
Cobana zum letzten Tanz ein. Gemeinsam 
verabschieden wir den Sommer!
� Fotos: Daniela Zillig-Klaus



����������������
������������

���������������������������
����������������������

���������
�	�������������
��������������������������

����������������������������������
��������
����������	����������•

•�������������������������������

Verleihung Flawiler Preis 2025

Der Flawiler Preis 2025 geht an Markus Specker, der sich seit 
40 Jahren unermüdlich in den Dienst verschiedener Flawiler 
Sportvereine stellt. Die Verleihung findet statt am 

Datum: 	 Freitag, 5.  September 2025

Ort: 	 Sommer im Feld
	 Lindenstrasse 6a

Zeit: 	 19.00�Uhr

Im Anschluss an die Übergabe des Flawiler Preises folgt ein 
Konzert der Ostschweizer Band Cobana.

Zur Preisverleihung, zum anschliessenden Stehapéro wie auch 
zum Konzert sind alle Flawilerinnen und Flawiler herzlich ein-
geladen.

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Tempo-30-Zone «Schändrich  /  Lindenstrasse»:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Wohn- und 
Industriequartier «Schändrich  /  Lindenstrasse» 
eine Tempo-30-Zone genehmigt. Im Quartier 
wünscht sich ein überwiegender Teil der Be -
wohnerinnen und Bewohner die Errichtung 
einer Tempo-30-Zone. Nun hat der Gemeinde -
rat das Projekt für das öffentliche Mitwir -
kungsverfahren freigegeben.

Im Mai 2014 hat der Gemeinderat das «Konzept 
zur Einführung von Tempo-30-Zonen in Wohn-
quartieren» verabschiedet. Seit 1. Juni 2014 ist 
es in Kraft. Das Konzept sieht vor, dass auf An-
trag von Initiantinnen und Initianten aus dem 
entsprechenden Wohnquartier ein erstes Grob-
konzept für eine Tempo-30-Zone durch die Ge-
meinde erarbeitet wird. Die Initiantinnen und 
Initianten sind danach aufgefordert, möglichst 
viele Unterschriften von Anwohnerinnen und 
Anwohnern bei der Gemeinde einzureichen. Da-
durch kann gewährleistet werden, dass eine breite 
Akzeptanz dieser Massnahme vorhanden ist.

Initiative aus den Quartieren
Bis anhin gibt es in Flawil fünf Tempo-30-Zo-
nen: Die Landbergstrasse, die Stockenstrasse, der 
Botsberg, die Obere Weidegg und das Quartier 
um den Vögelipark sind als solche signalisiert. 

Nun soll eine weitere Tempo-30-Zone hinzu-
kommen. Der Gemeinderat hat im Wohn- und 
Industriequartier «Schändrich / Lindenstrasse» 
eine Tempo-30-Zone genehmigt. Zur Tempo-30-
Zone «Schändrich / Lindenstrasse» gehören Bir-
ken-, Erlen-, Schändrich-, Linden-, Tannen- und 
Fichtenstrasse. Im Quartier hat sich ein überwie-
gender Teil der Bewohnerinnen und Bewohner 
die Errichtung einer Tempo-30-Zone gewünscht. 
Das Projekt ist in Zusammenarbeit mit der Kan-
tonspolizei St. Gallen und einem Ingenieurbüro 
erarbeitet worden. Bei der Erarbeitung des Kon-
zepts wurde darauf geachtet, die baulichen Mass-
nahmen zur Einhaltung der Fahrgeschwindigkeit 
auf ein Minimum zu beschränken.

Warum Tempo 30?
Tempo 30 ist eine der effektivsten und kosten-
günstigsten Lärmschutzmassnahmen. Wird die 
Fahrgeschwindigkeit von 50 auf 30 Stundenkilo-
meter gesenkt, nimmt der Verkehrslärm um rund 
drei Dezibel ab. Dies entspricht in der Wahrneh-
mung einer Halbierung der Verkehrsmenge. Zu-
dem profitieren alle Verkehrsteilnehmenden 
von mehr Sicherheit und die Aufenthaltsqualität 
nimmt zu. Bei Tempo 30 ist die Chance, recht-
zeitig zu halten, wesentlich höher. Bei einer so-
fortigen Vollbremsung kommt das Auto schon 

nach rund 13 Metern zum Stehen. Ein Auto, das 
mit Tempo 50 unterwegs ist, prallt nach dieser 
Strecke noch mit voller Geschwindigkeit auf eine 
Person oder einen Gegenstand.

Unterlagen liegen auf
Das vom Gemeinderat freigegebene Projekt liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3.�Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur auf. Die Planunterlagen 
sind auch auf der Mitwirkungsplattform der Ge-
meinde Flawil, www.mitwirken-flawil.ch, aufge-
schaltet. Das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
dauert vom 8. September bis 22. September 2025. 
Daran können alle teilnehmen. Stellungnahmen 
sind bis spätestens 22. September 2025 via Mit-
wirkungsplattform (www.mitwirken-flawil.ch), 
per E-Mail oder auf dem Postweg an die Ge-
meinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. 
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren 
wird die Tempo-30-Zone «Schändrich / Linden-
strasse» nochmals bearbeitet, 
durch den Gemeinderat geneh-
migt und anschliessend wäh-
rend 30 Tagen öffentlich auf-
gelegt.

Herbstmarkt auf der Bahnhofstrasse
FLAWIL  Auf der Flawiler Bahnhofstrasse fin -
det am Samstag, 13.  September 2025, der tra -
ditionelle Herbstmarkt statt. Die Bahnhof -
strasse wird dazu gesperrt. Zudem fahren die 
Ortsbusse an diesem Tag über eine Alternativ-
Route.

Wenn die Temperaturen am Morgen wieder et-
was frischer werden und an der Garderobe be-
reits wärmere Jacken hängen, dann steht der 
Flawiler Herbstmarkt vor der Tür. Am Samstag, 
13. September 2025, herrscht auf der Bahnhof-
strasse wieder buntes und reges Treiben. Leckere 
Essensspezialitäten aus Tibet, der Türkei, Indone-
sien, der Ukraine und der Schweiz sorgen für das 
leibliche Wohl. Gleichzeitig haben sich wieder 
diverse Vereine ins Zeug gelegt, um verschiedene 
spassige und interessante Aktivitäten für Kinder 
und Jugendliche zu bieten. Ausserdem können 
die Kleinsten wieder das Kinderkarussell kosten-
los benützen. Daneben lädt ein vielfältiges Wa-
renangebot zum Bummeln ein. 

Strassensperrungen
Die Besucherinnen und Besucher werden ge-
beten, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln an-
zureisen. Die Bahnhofstrasse ist am Samstag, 
13. September 2025, von 6�Uhr bis 20�Uhr für jeg-
lichen Verkehr gesperrt. Eine Umleitung ist sig-
nalisiert. Auf der Bahnhofstrasse gilt zudem von 
Freitag, 12. September 2025, 17�Uhr, bis Samstag, 
13. September 2025, 20�Uhr, ein Parkverbot.

Auswirkungen auf die Regionalbusse
Der Herbstmarkt hat Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr. Die Busse aus Richtung 
Botsberg fahren von Freitagabend, 12. Septem-
ber 2025, ab 16�Uhr bis zum Sonntag, 14. Sep-
tember 2025, 14�Uhr, über die Oberdorfstrasse 
zum Bahnhof. Die Wegfahrt erfolgt ebenfalls ab 
der Oberdorfstrasse. Die Haltestelle «Bahnhof-
strasse» wird in diesem Zeitraum nicht bedient. 
Die Busse der Linie 751 von und nach Degers-
heim fahren via Degersheimerstrasse, St. Gal-
lerstrasse und Dammstrasse zum Bahnhof. Die 
Wegfahrt ab dem Bahnhof erfolgt via Bärenplatz 
über die St. Gallerstrasse, die Degersheimerstrasse 
und die Badstrasse. Die Haltestelle «Badstrasse» 
wird für beide Fahrtrichtungen an die Badstrasse 
Richtung Degersheimerstrasse versetzt. 

TODESFALL

Gestorben am 29. August 2025 in Flawil: Teich 
geb. Gabske, Gabriele Monika,  von Flawil, ge-
boren am 11. Mai 1957, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Magdenauerstrasse 79. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donnerstag, 
11. und 25. September 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr,  
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00�Uhr Beratungstermine mit Voran-
meldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.mitwirken-flawil.ch
https://mitwirken-flawil.ch/de/
mailto:bau-infrastruktur%40flawil.ch?subject=
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
https://www.mitwirken-flawil.ch


weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

COBANA: Abschlusskonzert
von Sommer im Feld 2025
Zum Abschluss tanzen wir gemeinsam durch die letzte 
Sommernacht! COBANA mischt Pop, Soul, Funk und 
R&B zu einem mitreissenden Sound. Grooves, starke 
Bläser, emotionale Vocals und pure Bühnenenergie 
sorgen für Stimmung und Bewegung.
Musik, die verbindet – lebendig, ehrlich und voller 
Leidenschaft.
Bei schlechtem Wetter: Regenkleider anziehen und 
lostanzen! 19:30 Uhr

Sommer           im Feld

05.
09.

Freitag
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Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�]s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

Flawiler Strompreise 2026 sinken erneut

FLAWIL  Die Flawiler Stromtarife können auch 
2026 weiter gesenkt werden. Grund dafür ist 
die langfristig und umsichtig umgesetzte Be -
schaffungsstrategie. Die Bedingungen an den 
Energiemärkten bleiben aber herausfordernd.

Das vergangene Jahr war am Stromhandelsmarkt 
erneut von Unsicherheiten geprägt: einerseits 
durch geopolitische Spannungen in der Ukra-
ine und im Nahen Osten, andererseits durch die 
Zollpolitik der USA. Nach den deutlichen Preis-
senkungen im letzten Jahr sind die Marktpreise 
zuletzt auf leicht höherem Niveau verharrt.
Dank der mehrjährig ausgelegten Beschaffungs-
strategie konnten grosse Teile der für das Jahr 
2026 benötigten Energie zu günstigen Konditio-
nen beschafft werden. Ebenfalls preissenkend wir-
ken sich die ab 2026 gültigen Rückliefertarife aus. 
Diese orientieren sich neu am Referenz-Markt-
preis für Photovoltaik, welcher vierteljährlich vom 
Bundesamt für Energie (BFE) publiziert wird. Die 
Energietarife können daher nach 2025 erneut ge-
senkt werden. Im Durchschnitt fallen die Energie-
preise für die Endkunden um 19�Prozent.

Tarife für die Netznutzung steigen leicht
Der vom Eidgenössischen Departement für Um-
welt, Verkehr, Energie und Kommunikation 
(UVEK) publizierte kalkulatorische Kapitalzins-
satz (WACC) liegt für das Jahr 2026 bei 3,43�Pro-
zent und somit 0,55�Prozentpunkte tiefer als im 
Jahr 2025, was sich leicht preissenkend auf die 
Netznutzungstarife 2026 auswirkt. Ebenfalls preis-
senkend wirken sich die im Vergleich zum Vorjahr 
um sechs�Prozent gesenkten Netztarife der Axpo 
und der SAK aus. Dem gegenüber stehen die um 
rund acht� Prozent gestiegenen Abgaben. Darin 
enthalten sind die Beiträge für die Systemdienst-

leistungen (SDL), für die Stromreserve, für den 
Netzzuschlag sowie die Abgabe an die Gemeinde. 
Neu kommt ausserdem der «Zuschlag für solida-
risierte Kosten über das Übertragungsnetz», kurz 
«solidarisierte Kosten», hinzu. Dieser Zuschlag 
beläuft sich auf 0,05�Rp./kWh und beinhaltet die 
Kosten für die Netzverstärkungen in den unteren 
Netzebenen. Ausserdem enthält der Zuschlag die 
vom Parlament beschlossenen Überbrückungshil-
fen für die Stahl- und Aluminiumindustrie. Des 
Weiteren sind die Netzbetreiber neu dazu ver-
pflichtet, einen verursachergerechten Messtarif 
festzulegen, zu veröffentlichen und auf der Strom-
rechnung separat auszuweisen. 
Insgesamt steigen die Tarife für die Netznutzung 
im Verteilnetzgebiet der Technischen Betriebe 
im Schnitt um vier�Prozent. Die Steigerung ist 
vor allem mit den gestiegenen Abgaben zu be-
gründen. Aber auch die geänderten gesetzlichen 
Rahmenbedingungen verteuern den Tarif. Auf-
wendungen für die Umsetzung neuer Eigenver-
brauchsmodelle, für die Erreichung von Energie-
effizienzzielen und gesteigerte Anforderungen an 
die IT-Sicherheit sind Kostentreiber.

Tarife vergleichen und herunterladen
Das Tarifblatt 2026 kann auf der Website der 
TBF, www.tbflawil.ch, heruntergeladen werden. 
Wie die Tarife im Vergleich zu anderen Werken 
in der Schweiz positioniert sind, kann auf der 
Webseite der ElCom, unter strompreis.elcom.ad-
min.ch, eingesehen werden.
Bei Fragen stehen die TBF 
gerne unter 071 394 90 00 oder 
an der Wilerstrasse 163 zu den 
üblichen Bürozeiten zur Verfü-
gung.

Einschränkungen 
auf der Egg- und 
Alterschwiler
strasse möglich
FLAWIL  Die Firma Gartenbau Hölzli AG orga-
nisiert am Freitag, 5. September 2025, und Sams-
tag, 6. September 2025, auf ihrem Areal einen Tag 
der offenen Gartentüre. Bei guter Witterung ist 
das Abstellen der Fahrzeuge in der gekennzeich-
neten Wiese möglich.
Sollte aufgrund der Witterungsverhältnisse die 
Wiese nicht befahrbar sein, können die Autos auf 
der Egg- bzw. Alterschwilerstrasse abgestellt wer-
den. Dies hat zur Folge, dass von Freitag, 16�Uhr, 
bis Samstag, 18�Uhr, in diesen Abschnitten nur 
im Einbahn-Regime gefahren werden kann.

Dank einer langfristig und umsichtig umgesetzten Beschaffungsstrategie der TBF können die Tarife  
für die Flawiler Haushalte weiter gesenkt werden.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 8.  September 2025 
bis 22. September 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153�ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.� Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

FÜRER HOLZBAU AG, Burgauerstrasse 48, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 116/2025, Ersatz Gas- & Öl-
heizung durch Schnitzelheizung, Neubau Schnit-
zellager, Grundstück Nr. 2331, Vers.-Nr. 2213, 
Burgauerstrasse 48, Flawil

http://www.tbflawil.ch
http://strompreis.elcom.admin.ch
http://strompreis.elcom.admin.ch
https://www.tbflawil.ch/bereiche/strom
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
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blutspende.ch
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JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: � awil @cavelti.ch, degersheim @cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

HIER KÖNNTE 
IHRE WERBUNG 

STEHEN!

Mixed-Doppel-Meisterschaften des TC Flawil

VEREIN  Bei hervorragenden äusseren Bedin-
gungen konnten die diesjährigen Mixed-Doppel-
Meisterschaften des TC Flawil durchgeführt wer-
den. Das Turnier erfreut sich seit jeher grosser 
Beliebtheit. Die Mischung aus Sport, Spass und 
Geselligkeit macht wohl die Faszination des An-
lasses aus. Die auf zeitlich 45 Minuten limitierten 
Partien folgten Schlag auf Schlag, ohne langes 
Einspielen und Pausen während des Spiels. Ge-
mäss einem straffen Spielplan stand jedes Paar 
vier- bis fünfmal im Einsatz. So ergaben sich in-
tensive Wettkämpfe in drei Leistungskategorien. 
Die Siegerehrungen am Samstagabend bildeten 

den Abschluss aus sportlicher Sicht und im Club-
haus liess man den gelungenen Anlass bei Speis 
und Trank fröhlich ausklingen. Noch stehen zwei 
weitere grosse Vereinsanlässe in diesem Jahr an: 
am 6. und 7. September 2025 finden die Final-
spiele der Einzel-Clubmeisterschaften statt und 
am 20. und 21. September 2025 ist der TC Isny 
zu Gast in Flawil. � Urs Fend

Die Turniersieger: Stärkeklasse A: Remo Wehrle / Rita Lüdi; 
Stärkeklasse B: Roger Zisette / Tanja Zisette; Stärkeklasse C: 
Willi Keller / Karin Elser

Sieger Kat. A: Remo Wehrle /  
Rita Lüdi

Sieger Kat. B: Roger Zisette / 
Tanja Zisette

Sieger Kat. C: Willi Keller /  
Karin Elser

Die Gemeinde verlängert die Pilotphase  
des Elternbildungsprojekts «Baby & Me» 
FLAWIL  Der Gemeinderat hat entschieden, 
die Pilotphase des Projekts «Baby & Me» um 
ein weiteres Jahr zu verlängern. Im ersten Pi -
lotjahr konnten wöchentlich im Durchschnitt 
24 Kinder und deren Eltern oder Begleitperso -
nen durch das Angebot erreicht werden. 

«Baby & Me» ist eine Elternbildungsreihe für 
Eltern von Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. 
Die wöchentlichen Treffen sind als Eltern-Kind-
Gruppe gestaltet. Durch die Kombination von 
Begegnung und Bildung soll der Austausch unter 
den Eltern gestärkt und das Knüpfen von Kon-
takten zu anderen Familien im Dorf ermöglicht 
werden.
Im Auftrag der Gemeinde startete der Verein 
Netzwerk Migration & Zusammenleben Ost-
schweiz im August 2024 ein einjähriges Pilot-
projekt mit dem Angebot «Baby & Me» in Flawil. 
Das Angebot stiess auf grosse Nachfrage seitens 
junger Familien und es konnten zwei parallele 
Gruppen geführt werden. Somit wurden wö-
chentlich im Durchschnitt 24 Kinder im Vor-
schulalter und deren Eltern oder Begleitperso-
nen erreicht. Einen weiteren Erfolg konnte das 
Projekt mit der Erreichbarkeit von mehrsprachi-
gen Familien verbuchen: Rund die Hälfte der Er-
wachsenen sprechen Deutsch als Zweitsprache.

Verlängerung der Pilotphase um  
ein weiteres Jahr
Der Aufbau von «Baby & Me» wird vom Kanton 
St.  Gallen in den Jahren 2024 bis 2026 mit Beiträ-
gen aus dem Kinder- und Jugendkredit gefördert. 

Das Pilotjahr war einerseits erkenntnisreich, an-
dererseits aber auch zu kurz, dass sich das Ange-
bot etablieren konnte und insbesondere schwer 
erreichbare Familien zur Teilnahme gewonnen 
werden konnten.
Im Schuljahr 2025/2026 soll die Elternbildungs-
reihe deshalb fortgesetzt werden. Schwerpunkte 
des zweiten Pilotjahres sind die Erreichbarkeit 
von sozial isolierten Familien und die Zusam-
menarbeit mit lokalen Fachstellen wie der Müt-
ter- und Väterberatung oder dem Erziehungs-
coaching.

Aktuelle Ausschreibung
Am 8. September 2025 startet die Bildungsreihe 
«Baby & Me» in die nächste Runde. Teilnehmen 
dürfen alle Eltern mit einem Kind zwischen 0 
und 3 Jahren aus Flawil und Region. «Baby & 
Me» findet jeweils am Montagvormittag von 
9.15 bis 11.15� Uhr an der Oberdorfstrasse 15 
in Flawil statt. Die Themen der Bildungsreihe 
werden durch die Teilnehmen-
den am ersten Treffen gemein-
sam bestimmt. Interessierte 
finden weitere Informationen 
unter www.nmizu-ost.ch/baby-
andme.

Die Pilotphase des Projekts «Baby & Me» wurde 
vom Gemeinderat um ein weiteres Jahr verlängert.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 5. September 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 6. September 
2025, 9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 11. September 2025, 7.00�Uhr

http://blutspende.ch
http://www.flade-blatt.ch
http://www.nmizu-ost.ch/babyandme
http://www.nmizu-ost.ch/babyandme
http://www.nmizu-ost.ch/babyandme
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Eröffnungsfest der claro  
gutenberg buchhandlung

VEREIN  Am 19. August 2025 öffnete die claro 
gutenberg buchhandlung am Bahnhofplatz 4 in 
Flawil ihren schönen Laden. In den vergangenen 
Tagen durften wir schon viele interessierte und 
begeisterte Kundinnen und Kunden begrüssen. 
Am Samstag, 6. September 2025, laden wir Sie 
nun herzlich zu unserem Eröffnungsfest ein. 
Von 10 bis 16�Uhr bieten wir ein vielfältiges Pro-
gramm mit verschiedenen Programmpunkten: 
Degustieren Sie unsere beliebten Kaffees oder 
geniessen Sie erntefrische Äpfel und Apfelmost, 
für die Kinder gibt es Popcorn zum Naschen. 
Um 11� Uhr hält Edi Hartmann, der Flawiler 
Gemeinderat und Vorsteher für Kultur, Freizeit 
und Sport, eine Festrede. Am Nachmittag zwi-
schen 13.30 und 14.45�Uhr ist der Schauspieler 
Marcus Schäfer bei uns zu Gast. Seit 24 Jahren 
ist er festes Ensemblemitglied am Theater St. Gal-
len – ein Darsteller mit enormer Bandbreite und 
Wandlungsfähigkeit, vom Klassiker bis zum Kin-
derstück. Bringen Sie Ihr Lieblingsbuch mit und 
Marcus Schäfer liest Ihnen daraus etwas vor. Wir 
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und da
rauf, mit Ihnen auf die Neueröffnung unseres La-
dens anzustossen.� André Wigger

Infoabend der SVP Flawil 
mit Mike Egger

PARTEI  Am Montag, 25. August 2025, lud die 
SVP Flawil zu einem öffentlichen Höck ins Res-
taurant Rössli ein. Interessierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer folgten der Einladung und 
brachten ihre Fragen und Ansichten ein.
Nationalrat Mike Egger zeigte auf, wo sich im 
geplanten EU-Rahmenvertrag versteckte Fallen 
verbergen, die auf den ersten Blick unscheinbar 
wirken, in der Praxis jedoch gravierende Folgen 
hätten. Besonders betonte er, dass es sich da-
bei nicht um ein rein technisches Abkommen 
handle, sondern um ein Vertragswerk, das den 
Boden für einen späteren EU-Vollbeitritt bereitet 
– wie sich in der Vergangenheit auch bei anderen 
heutigen EU-Mitgliedstaaten gezeigt habe. Der 
Vertrag sei keine Fortführung der bilateralen Ab-
kommen. Mit ihm stünden Souveränität, direkte 
Demokratie und Selbstbestimmung der Schweiz 
ernsthaft auf dem Spiel.
In der anschliessenden Diskussion wurde deut-
lich, dass viele Anwesende diese Sorgen teilen. 
Der lebendige Austausch zeigte, wie stark der 
Wunsch nach einem eigenständigen Weg ohne 
fremde Richter und zentralistische Vorgaben aus 
Brüssel ist.
Die SVP Flawil sieht sich dadurch bestätigt, wei-
terhin entschieden für die Freiheit und Unabhän-
gigkeit einzustehen.� Thomas Duss

Kranmontage auf dem FLAWA-Areal: 
Oberbotsberg- und Badstrasse gesperrt
FLAWIL  Am Freitag, 12.  September 2025, 
wird für den Neubau auf dem FLAWA-Areal 
ein Baukran gestellt. Deshalb kommt es zu 
Verkehrsbehinderungen. Davon betroffen ist 
auch der öffentliche Verkehr.

Für den Neubau auf dem FLAWA-Areal wird am 
Freitag, 12. September 2025, ein zweiter Baukran 
installiert. Hierfür muss an diesem Tag die Ober-
botsbergstrasse zwischen Wiler- und Badstrasse 
gesperrt werden. Um den Ausleger vor der Mon-
tage zusammenbauen zu können, muss voraus-
sichtlich am Nachmittag zudem für rund zwei 

Stunden die Badstrasse von Oberbotsberg- bis 
und mit Einlenker von Weidegg- und Steigstrasse 
gesperrt werden.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Die Kranmontage hat Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr. Der Ortsbus fährt über die 
Niederbergstrasse zur Oberbotsbergstrasse. Die 
Haltestelle «Alterssiedlung» wird an diesem Tag 
zum Einlenker Niederberg-/Oberbotsbergstrasse 
verschoben. Die Haltestelle «Isnyplatz» ist an die-
sem Tag nicht bedient.

Freibad Böden: Spezielle Öffnungs
zeiten zum Saisonschluss
FLAWIL  Die Badi Flawil hat noch bis zum 
21. September 2025 geöffnet. Vom 1.  Septem -
ber 2025 bis zum Ende der Badisaison 2025 
gelten verkürzte Öffnungszeiten. 

Der Sommer ist vorbei und die Temperatu-
ren werden langsam herbstlicher. Dennoch ge-
niessen viele noch gerne einen erfrischenden 

«Schwumm» im Freibad Böden. Die Badesaison 
2025 dauert daher noch bis zum 21. September 
2025. Im September gelten allerdings verkürzte 
Öffnungszeiten. So hat das Freibad täglich von 
10� Uhr bis 19� Uhr geöffnet. Bei unbeständi-
ger Witterung schliesst das Freibad bereits um 
13�Uhr. Die Gemeinde Flawil wünscht einen son-
nigen Saison-Endspurt. 

Auf Genussfahrt durch den Thurgau

KIRCHE  Trotz massiven Regens bis in die Mor-
genstunden wagte sich die Velogruppe 60plus 
Aktive der ref. Kirchgemeinde Flawil auf die 
Tour. Der Entscheid hat sich gelohnt, denn kein 
Regentropfen störte die Fahrt. Nach Kaffee und 
Gipfelihalt in der Städelibeiz führte die Route 
über Lenggenwil hoch zum Heiligkreuz und wie-
der hinunter Richtung Mettlen. Auf besten Velo-
wegen und verkehrsarmen Strassen genossen die 
60plus Aktiven eine abwechslungsreiche Fahrt 
bis Oberoppikon oberhalb Amlikon. Dort er-
wartete uns eine originelle Besenbeiz mit Namen 
Stalldrang. Das reichhaltige Mittagessen mun-
dete allen. Weiter führte die Route über Amli-

kon zur Thur, welche wir bei Bussnang über eine 
schmale, wackelige Brücke überquerten. Flach 
führte der Weg durch Auenwälder und Auenwie-
sen der Hochwasser führenden Thur entlang bis 
Sulgen. Mit einem letzten Anstieg kam bald der 
Iris Schaugarten in Oetlishausen in Sicht. Natür-
lich war ein ausgiebiger Rundgang angesagt. Die 
Gruppe beschloss spontan, den Heimweg nicht 
per Bahn, sondern per Velo anzutreten. Die 
14�Teilnehmerinnen und Teilnehmer beendeten 
die gelungene Genussfahrt nach einem gespen-
deten Drink in Niederwil mit über 80 Fahrkilo-
metern müde, aber glücklich in Flawil.
� Ernst Werner 
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Remo Hungerbühler feiert 
zehn Jahre Firmentreue

FIRMA  Der Elektroinstallateur Remo Hunger-
bühler, Mitarbeitender am Standort Flawil, feiert 
sein 10-jähriges Jubiläum – ein Meilenstein, der 
bei der ETAVIS Grossenbacher AG mit gebüh-
render Wertschätzung geehrt wird. Und so wurde 
Remo am 22. August 2025 in den firmeninternen 
«10-Jahres-Club» aufgenommen, der – mit einem 
kurzen Unterbruch – seit 1956 besteht und aktuell 
65 Mitglieder zählt. Der Club würdigt am jährli-
chen Mitgliederanlass neue Mitglieder und dankt 
ihnen für ihr Engagement. Vom Standort Flawil 
sind neben Remo bereits drei weitere Kolleginnen 
und Kollegen Teil dieses besonderen Kreises.
Remos Einsatz, seine Kollegialität und sein Bei-
trag zum Unternehmenserfolg verdienen höchste 
Anerkennung. Wir sind stolz, ihn in unseren Rei-
hen zu haben, und gratulieren herzlich zum Jubi-
läum sowie zur Aufnahme in den Club.
Besonders erfreulich: Im Mai wurden wir mit dem 
Label «Great Place to Work» ausgezeichnet – ein 
Zeichen dafür, dass Mitarbeitende wie Remo un-
ser Unternehmen zu einem besonderen Arbeits-
platz machen.� ETAVIS Grossenbacher AG

Links Remo Hungerbühler, rechts Philipp Senn 
Standortleiter Flawil.

Musical «Dreamland» zum 
Jubiläum

VEREIN  Neongrüne Gestalten treiben sich rund 
um den Flawiler Lindensaal herum. Sind es Aliens? 
Der Verein Musicalfieber Flawil feiert sein zehn-
jähriges Jubiläum. Nach Musicals wie «Sunny», 
«9 to 5» oder «The Addams Family» bringt er mit 
«Dreamland» eine rasante, alberne und ein wenig 
unverschämte Komödie auf die Bühne. 
Wer hielt es für eine gute Idee, einer Gruppe von 
Highschool-Schülern freie Hand in einer streng 
geheimen Militärbasis zu geben, zwei Tage bevor 
diese der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird? 
Wird man Ausserirdische zu Gesicht bekommen? 
Vielleicht. Einen Showchor? Auf jeden Fall! 
«Dreamland» läuft ab dem 12. September 2025 
sieben Mal im Flawiler Lindensaal. Mit gros-
ser Liveband, starken Choreos und einem lei-
denschaftlichen Ensemble. Tickets gibt es unter 
www.musicalfieberflawil.ch. �Tobias Bruggmann

Gibt es wirklich Aliens?

Abendmusik mit dem  
Manesse Quartett

VEREIN  Unter dem Titel «Klang der Freiheit – 
das Suchen nach dem eigenen Ausdruck» spielt 
das Manesse Quartett am Sonntag, 14. September 
2025, um 17�Uhr in der Kirche Oberglatt Werke 
von Ludwig van Beethoven, Elena Kats-Chernin 
und Fanny Hensel-Mendelssohn. Fanny Hensel 
und Ludwig van Beethoven wagten sich im Al-
ter von 29 Jahren an ihre ersten Streichquartette 
und doch könnten die Voraussetzungen in jeder 
Hinsicht nicht unterschiedlicher sein. Trotz-
dem wollten beide das Gleiche, nämlich Gren-
zen sprengen, Gefühle hörbar machen und ihren 
Klang finden. Dazwischen stehen als Kontrast 
zwei kurze Sätze der Komponistin Elena Kats-
Chernin und um 16.45�Uhr findet für Interes-
sierte eine Werkeinführung statt. Weitere Infor-
mationen unter: www.abendmusikzyklus.ch.
� Brigitte Maier Büchel

Willkommen in Flawil,  
Chocolat Ammann! 

FIRMA  Am Samstag, 6. September 2025, und 
Sonntag, 7. September 2025, feiert das Chocola-
rium die Ankunft der beliebten Schokoküsse von 
Chocolat Ammann. Ab sofort werden die süs-
sen Klassiker bei Maestrani in Flawil hergestellt. 
An diesem Wochenende steht alles im Zeichen 
der luftigen Schokoküsse, die seit Generationen 
Gross und Klein begeistern. 
Ein buntes Programm für alle: Die Chocolarium-
Tour ist zum Spezialpreis von nur fünf Franken 
erlebbar. Von der Glasgalerie aus gibt es erstmals 
einen Blick auf die neue Produktionslinie der 
Schokoküsse. Dazu sorgen Quiz, Glücksrad und 
ein Atelier zum Verzieren von Schokoküssen für 
Spass bei Jung und Alt. 
Im Shop profitieren alle Gäste zusätzlich von 
zehn�Prozent Rabatt auf die frisch in Flawil her-
gestellten Chocolat-Ammann-Produkte. Komm 
vorbei und feiere mit uns die Ankunft der Scho-
koküsse! � Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Zwei Podestplätze für Flawiler Turnerinnen

VEREIN  An der Appenzeller Kantonalmeis-
terschaft in Gais turnten sich die Flawilerinnen 
Mara und Luisa am vergangenen Wochenende 
gleich doppelt aufs Podest. Luisa sicherte sich 
die Silbermedaille – nur 0,10 Punkte fehlten zur 
Goldmedaille. Direkt hinter ihr glänzte Vereins-
kollegin Mara mit einem starken Auftritt und 

erkämpfte sich den 3. Platz. Mit zwei Podest-
plätzen in der Kategorie K2 ist die Freude im 
Team gross. Die Turnerinnen vom Geräteturnen 
(Getu) Uzwil blicken nun voller Motivation auf 
das nächste Highlight: die St. Galler Kantonal-
meisterschaften in Bazenheid.� Claudia Tibbutt

Tanzcafé mit DJ Alexander

KIRCHE  Wer hat Lust, am Mittwoch, 10. Sep-
tember 2025, ab 14.30�Uhr im kath. Pfarreizen-
trum Flawil einen entspannten Nachmittag mit 
«DJ Alexanders Nostalgie-Tanzcafé» zu erleben? 
Tanzfreudige und Musikbegeisterte sind herzlich 
eingeladen, diese Zeitreise mit beliebten Melo-
dien, Oldies und Schlagern vom Plattenteller zu 
geniessen. � Margrit Fecker

http://www.musicalfieberflawil.ch
http://www.abendmusikzyklus.ch
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 5.  September 2025
Jugendlounge der reformierten  
Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Verleihung Flawiler Preis 2025
Gemeinde Flawil
Sommer im Feld, 19.00�Uhr

Konzert: Cobana
Sommer im Feld
vor der Kirche Feld, 19.30 Uhr

Samstag, 6. September 2025
Abbautag «Sommer im Feld»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 9.00 bis 14.00�Uhr

Samstag, 6., und Sonntag, 7.  Sept. 2025
Feiere mit uns!
Chocolarium
Toggenburgerstrasse 41, 10.00 bis 17.00�Uhr

Sonntag , 7. September 2025
Vom Dach der Welt – 60 Jahre Tibeterge -
meinschaft: Ausstellung, Filmvorführung
Tibetergemeinschaft Flawil / Uzwil und  
Ortsmuseum
Ortsmuseum, 14.00 bis 17.00�Uhr

Montag, 8.  September 2025
Baby & Me – Treffen für Mütter 
und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & amp; 
Zusammenleben Ostschweiz
Oberdorftstrasse 15, 9.15 bis 11.15�Uhr

Dienstag, 9.  Spetember 2025
Mittagstreff der reformierten  
Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 10.  September 2025
Baby Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum der Kirche Feld,  
9.30 bis 10.30�Uhr

Donnerstag, 11.  September 2025
Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30�Uhr

Freitag, 12.  September 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Freitag, 5.  September 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli, 18.30 bis 20.00�Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Moosbad, 20.00�Uhr

Montag, 8.  September 2025
Teilete
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 19.00 bis 22.00�Uhr

Mittwoch, 10.  September 2025
Geschichte und gestalten
Atelier Türkis, 14.00 bis 16.30�Uhr

Donnerstag, 11.  September 2025
SeniorInnenturnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Musik-Events mit Kevin Staffa
Restaurant Wolfensberg, 18.30�Uhr

Freitag, 12.  September 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

Führungen mit dem Dorfchronisten
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Kirche St. Jakobus Degersheim,  
18.30 bis 19.00�Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:egersheim%40cavelti.ch?subject=
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Wohnraumförderung in der Orts-
planungsrevision: ein Mythen -Check

FLAWIL  Die Gemeinde erarbeitet derzeit die 
Ortsplanung für eine nachhaltige Innenentwi -
cklungs - und Wohnraumstrategie. Mit ver -
schiedenen Veranstaltungen wurde die Bevöl -
kerung zum Austausch und zur Partizipation 
eingeladen. Im regen Austausch tauchten ver -
schiedene Fragen und Mythen auf, welche die 
Gemeinde klärt. 

Die Ortsplanungsrevision in Flawil ist bereits 
seit längerem im Gange. Seit 2025 unterstützt 
das ETH-Spin-Off «Resilientsy» die Gemeinde. 
Primäres Ziel der Zusammenarbeit mit «Resi-
lientsy» ist es, ein Entwicklungsszenario für die 
Zukunft und die ordentliche Ortsplanungsrevi-
sion der Gemeinde Flawil zu finden. Dazu stehen 
die rechtskonformen Szenarien 1, 2 oder 3 zur 
Verfügung. Diese wurden mit Experten aus der 
Ortsplanung vorbesprochen. Mittel für die Dis-
kussion und die Auseinandersetzung mit der Ent-
wicklung in Flawil ist das Konzept der «10-Mi-
nuten-Nachbarschaft». Die Vorschläge werden in 
einer Fokusgruppe, die aus Vertretern von lokalen 
politischen Parteien, Gewerbe, Detaillisten sowie 
Industrie und Handel besteht, vertieft reflektiert. 
Ausserdem werden das Konzept und die Szena-
rien an den Partizipationsveranstaltungen wie 
am vergangenen Mittwoch diskutiert und bewer-
tet. Der Austausch in der Fokusgruppe sowie an 

der ersten Partizipationsveranstaltung zeigte, dass 
eine massvolle Verdichtung begrüsst wird. 

Wie geht es nach den Partizipations-
veranstaltungen weiter?
Auch nach dem Abschluss der Zusammenarbeit 
mit «Resilientsy» geht die Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinde und Bevölkerung weiter. Sobald 
der Entscheid zu einem der Szenarien durch den 
Gemeinderat, nach Berücksichtigung der Inputs 
der Bevölkerung, gefallen ist, beginnt die Detail-
arbeit. Diese sieht unter anderem die Umsetzung 
des gewählten Szenarios in den kommunalen 
Richtplan, den Zonenplan, die Schutzverordnung 
und das Baureglement im Rahmen der ordentli-
chen Ortsplanungsrevision vor. In diesem nach-
gelagerten Prozess müssen auch Massnahmen mit 
der Bevölkerung zu den potenziellen sozialen und 
verkehrstechnischen Konflikten diskutiert wer-
den, welche die Wahl des Szenarios zur Verdich-
tung des Zentrums zwangsläufig mit sich bringen. 
Damit sich die Bevölkerung ein noch besseres 
Bild der Szenarien machen kann, werden hier ge-

Anlässlich der ersten Partizipationsveranstaltung zur Ortsplanung tauchten einige Fragen und Mythen 
auf, welche die Gemeinde gerne für alle klärt.

Auch nach dem Abschluss der  
Zusammenarbeit mit «Resilientsy» geht 

die Zusammenarbeit zwischen  
Gemeinde und Bevölkerung weiter.

MUTTERSCHAFTSURLAUB

Gemeinderätin Alexandra Gemperli-Solen
thaler hat am 1. September 2025 ihr zweites 
Kind zur Welt gebracht und wird bis Ende 
des Jahres im Mutterschaftsurlaub sein. Ihre 
Stellvertretungen wurden innerhalb des Ge-
meinderates geregelt.

›››�SEITE 3

STACHELDRAHTZÄUNE

Bis Ende September 2025 müssen sämtliche 
Stacheldrahtzäune im Kanton St. Gallen ent-
fernt sein. Wer künftig noch Stacheldraht-
zäune auf seinen Grundstücken hat, muss 
mit einer Busse rechnen.

›››�SEITE 15

CHRONIKSTUBENFENSTER

Die Chronisten von Degersheim widmen 
ihre aktuelle Schaufenstergestaltung an der 
Hauptstrasse 73 dem 100-Jahr-Jubiläum der 
Jakobuskirche. Die Entstehung der katholi-
schen Kirche bietet einen spannenden Ein-
blick in die Dorfgeschichte.

›››�SEITE 13

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

stellte Fragen und zirkulierende Mythen aus der 
Fokusgruppe sowie der ersten Partizipationsver-
anstaltung beantwortet. So sollen die Szenarien 
noch besser verstanden und sich ein realistische-
res Bild der Effekte auf das Ortsbild gemacht 
werden können. Um möglichst viele Mythen 
im FLADE-Blatt abbilden zu können, wurden 
die Begründungen bzw. Erklärungen teilweise 
gekürzt. Die ausführlichen Versionen sind auf 
www.ortsplanung-flawil.ch publiziert. 

Mythen -Check

Behauptung 1: «Eine Grün-
flächenziffer im schon dicht 
besiedelten Gebiet schränkt 
die Bauherrschaft ein.»
Die Grünflächenziffer ist auf kantonaler gesetz-
licher Ebene vorgesehen und hat nur indirekt 
einen Einfluss auf die bauliche Dichte. Der Ge-
meinderat kann den Umfang (in Prozent der 
Grundstücksfläche) der Grünflächenziffer im 
neuen Baureglement festlegen.

Behauptung 2: «Verdichtung führt zu Neu-
bauten, welche tendenziell teurer sind.»
Diese Aussage ist korrekt – häufig sind Mieten in 
Neubauten höher als in Bestandesbauten. Neu-
bauten führen auch öfter zu Abrissen und damit 
zu Leerkündigungen. Demgegenüber steht je-
doch der entlastende Effekt auf den Wohnungs-
markt durch Neubauten: Denn meist wird durch 
eine neu erstellte Wohnung eine alte, günstigere 
Wohnung frei. Eine Verdichtung kann ausserdem
durch Anbauten oder Aufstockungen erfolgen.

Behauptung 3: «W24? WG 24? Bauen wir  
nur noch Hochhäuser?»
Nein, W24 bzw. WG 24 sind per Definition keine 
Hochhäuser. Die Gesamthöhe eines Gebäudes 
darf in dieser Kategorie maximal 24 Meter hoch 
sein. Per Definition im kantonalen Baugesetz gel-
ten Gebäude als Hochhäuser, deren Gesamthöhe 
30 Meter übersteigt. Somit werden in Flawil keine 
Hochhäuser gebaut. 

Behauptung 4: «Neue Bestimmungen  
im Baureglement zur Qualität sind eine  
unnötige Überregulierung.»
Die Gemeinde Flawil sucht mit den vorgeschlage-
nen neuen Artikeln im Baureglement einen libe-
ralen Ansatz: das Anreizsystem. Wer als Bauherr 
bereit ist, eine besonders hochwertige Gestaltung 
seiner Baute umzusetzen, kann vom Bauregle-
ment abweichen und wird belohnt: Gebäudehöhe 
plus 1,5 Meter, geringere Grenzabstände, höhere 
Gebäudelänge und Gebäudebreite. Wer nicht von 
diesen Anreizen profitieren will, kann uneinge-
schränkt nach den Bestimmungen im neuen 
Baureglement bauen. 

Behauptung 5: «Verdichten im Zentrum  
bedeutet, dass ausserhalb des Zentrums 
nicht mehr verdichtet wird.»
Nein, auch ausserhalb des Zentrums (respektive 
ausserhalb des Projektperimeters der «10-Mi-
nuten-Nachbarschaft») ist die Entwicklung und 
Verdichtung zentral. Der neue Zonenplan wird 
auch ausserhalb des Zentrums für punktuelle 
Verdichtungen Anreize schaffen. Im Rahmen 
von Sondernutzungsplänen sind zudem überall 
ausserhalb des Zentrums grössere Überbauungen 
und Verdichtungen möglich.

Behauptung 6: «Die heutigen Arbeitszonen 
werden aufgehoben.» 
Nein, die bisherigen Arbeitsplatzgebiete im Sied-
lungsgebiet werden belassen. Punktuell sind im 
zukünftigen Zonenplan – nicht nur im Zentrum�– 
durch die Umwandlung von reinen Wohnzonen in 
Wohn-Gewerbe-Zonen im gesamten Siedlungsge-
biet neue Arbeitsplatzgebiete möglich. 

Behauptung 7: «Die Gemeinde muss zur Um-
setzung der Szenarien neue Fuss - und Rad-
wege bauen. Es braucht zusätzliche Busver -
bindungen in die Aussenquartiere, damit  
einfacher im Zentrum eingekauft werden 
kann.»
Die Förderung des Langsamverkehrs (Fuss- und 
Veloverkehr) ist der Gemeinde ein grosses Anlie-
gen und auch ein Schwerpunkt in den Legislatur-
zielen 2025 – 2028. Zusätzliche Busverbindungen 
werden vom Kanton St. Gallen geprüft und be-
stellt. Die Gemeinde kann diesbezüglich lediglich 
Vorschläge machen. 

Behauptung 8: «Wenn wegen der geplanten 
Aufzonung neben meinem Haus ein hoher 
Neubau erstellt wird, verliert mein Grund -
stück an Wert.»
In der Schweiz führt ein Neubau in der Nach-
barschaft im Allgemeinen nicht zu einer Wert-
minderung der eigenen Immobilie, da es grund-
sätzlich kein Recht auf unverbaute Aussicht gibt 
und der Nachbar gemäss Bauvorschriften bauen 

darf. Eine Wertminderung ist nur möglich, wenn 
es zu nachweisbaren Schäden (z. B. Risse durch 
Erschütterungen) kommt oder wenn der Bau die 
Bauvorschriften verletzt. 

Behauptung 9: «Umwandlung von  
Strukturschutzgebiet in Ortsbildschutzgebiet 
und Wohnzone führt zu Konflikten.»
Das «Stickerquartier» wird begrenzt durch die 
Rösslistrasse, die Oberdorfstrasse, die Enzen-
bühlstrasse und die Wilerstrasse und ist ge-
mäss Schutzverordnung der Gemeinde Flawil 
geschützt. Insbesondere im westlichen Teil des 
Stickerquartiers ist die historische Baustruk-
tur grösstenteils nicht mehr erkennbar oder in 
einem schlechten baulichen Zustand. Entspre-
chend prüft die Gemeinde im Rahmen des Pro-
jekts, einen noch zu bestimmenden Teil des Sti-
ckerquartiers aus dem Schutz zu entlassen und in 
eine W20 einzuzonen. Die gut erhaltenen östli-
chen Gebiete des Stickerquartiers sollen ins Orts-
bildschutzgebiet übernommen werden. 

Behauptung 10: «Ortsbildschutzgebiet  
(Stickerquartier) mit angrenzender W20  
erdrückt die bestehenden Stickerhäuser.»
Sofern die Umwandlung von Strukturschutz-
gebiet in Ortsbildschutzgebiet und Wohnzone 
von der Bevölkerung gewünscht wird und die 
zuständigen kantonalen Behörden diese bewilli-
gen, ergibt sich unter Anwendung der vorgesehe-
nen Grenzabstände von 4 Metern zwangsläufig 
ein heterogener Übergang zwischen Ortsbild-
schutzgebiet und Wohnzone. Um diese Tatsache 
zu mildern, prüft die Gemeinde, den Übergang 
zwischen Ortsbildschutzgebiet und Wohnzone 
in den Bereich einer öffentlichen Strasse festzu-
setzen. 

Begriffserklärung
Grünflächenziffer: Die Grünflächenziffer 
bestimmt den Anteil des Grundstücks im 
Verhältnis zur Grundstücksfläche, der nicht 
überbaut werden darf und unversiegelt zu 
erhalten und natürlich bepflanzt ist. Die 
Grünflächenziffer ist im kantonalen Bau-
gesetz vorgesehen und soll in der Gemeinde 
Flawil angewendet werden.

W20: Wohnzone mit einer Gebäudehöhe 
von 20 Metern. Dies ermöglicht Gebäude 
mit vier bis fünf Stockwerken. Zugelassen 
sind auch nicht störende Gewerbebetriebe. 

WG 24: Wohn-Gewerbe-Zone mit einer Ge-
bäudehöhe von 24 Metern. Dies ermöglicht 
Gebäude mit fünf bis sieben Stockwerken.

Strukturschutzgebiet: Die als Strukturschutz-
gebiete bezeichneten Ortsbilder sind in ihrer 
bestehenden historischen Siedlungsgliede-
rung, in der vorwiegend traditionelle Sti-
ckerhäuser die Bebauungsstruktur bestim-
men, zu erhalten und zu erneuern. Bauten 
und Anlagen müssen sich gut in die Sied-
lungsstruktur einfügen.

Ortsbildschutzgebiet: Die als Ortsbildschutz-
gebiete bezeichneten Ortsbilder sind in ihrem 
wertvollen Erscheinungsbild zu erhalten.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.ortsplanung-flawil.ch
https://www.ortsplanung-flawil.ch/mythencheck
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Consuono: Swissness-Konzert in der Kirche Wolfertswil
FLAWIL/DEGERSHEIM  Traditionell lädt das 
Consuono – Junges Orchester Flawil Degers -
heim im September zu seinem Jahreskonzert 
ein. Am Samstag, 13.  September 2025, spielt 
um 18 Uhr das Ensemble zum ersten Mal in der 
Kirche Wolfertswil.

Die Wahl der neu renovierten und umgestal-
teten Kirche als Konzertort, fast genau in der 
Mitte zwischen Degersheim und Flawil gelegen, 
widerspiegelt auch die Kooperation der beiden 
Musikschulen von Degersheim und Flawil. Das 

gemeinsame Schulorchester geht nun bereits in 
seine 8. Saison.

Konzert zum Thema «Swissness»
Wie immer stellen die jungen Musikerinnen und 
Musiker ihr Konzert unter ein Thema. Das ak-
tuelle Programm steht unter dem Motto «Swiss-
ness». In den letzten Monaten gingen sie in den 
Proben der Frage nach, was denn das Schweize-
rische in der Musik ist. Ein Blick auf die Liste der 
musikalischen Gäste gibt nur einen Teil der Ant-
worten. Mit der Alphornsolistin Flavia Comba, 

der Hackbrettvirtuosin Hanna Keller sowie dem 
Jodelduett Lorena Wagner und Stefan Segmüller 
scheint das Traditionelle in der Schweizer Mu-
sik betont zu werden. Was aber haben barocke, 
klassische und romantische Meister wie Tele-
mann, Mozart, Rossini, Mendelssohn und Wag-
ner mit Schweizer Musik zu tun? Und wie ist es 
mit Schweizer Pop- und Rockmusik? Das etwa 
einstündige Konzert gibt auch darauf spannende 
Antworten, Überraschungen inklusive … Und ja, 
auch Wilhelm Tell bekommt seinen Platz.

Bettagsandacht «Miteinan -
der statt Gegeneinander»

KIRCHE  Der Eidgenössische Dank-, Buss- und 
Bettag (kurz: Bettag) ist bei uns ein überkonfes-
sioneller Feiertag und wird von allen christlichen 
Kirchen und israelitischen Kultusgemeinden der 
Schweiz gefeiert. Es ist ein Tag der Besinnung 
und der Begegnung mit sich selbst, aber auch mit 
Gott. Er lässt uns innehalten und dankbar auf das 
schauen, was uns täglich geschenkt wird, auf die 
Schönheit und den Reichtum unseres Landes. 
Und er lädt uns ein zur Umkehr, wo Macht und 
Egoismus das Leben verhindern. Wir laden Sie 
herzlich ein, am Sonntag, 21. September 2025, 
um 16�Uhr in der Kirche Bruder Klaus Wolferts-
wil gemeinsam für die freie Schweiz und für ein 
gutes Miteinander zu beten.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Auffrischungskurs  
«Sicher Autofahren»

VEREIN  Am Montag, 22. September 2025, findet 
von 14.00 bis 16.30�Uhr ein Weiterbildungskurs 
für Autofahrer zum Auffrischen ihrer Kenntnisse 
inklusive persönlicher Fahrstunde statt.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bei Pro Se-
nectute Gossau & St. Gallen Land unter Telefon 
071 388 20 50 oder via Mail an gossau@sg.prose-
nectute.ch.� Sandra Wald

Gemeinderätin Alexandra  
Gemperli -Solenthaler ab sofort  
im Mutterschaftsurlaub
FLAWIL  Gemeinderätin Alexandra Gemperli -
Solenthaler hat am 1.  September 2025 ihr 
zweites Kind zur Welt gebracht. Während des 
Mutterschaftsurlaubs werden ihre gemeinde -
rätlichen Aufgaben von ihren Ratskolleginnen 
und -kollegen übernommen. Alexandra Gem -
perli -Solenthaler wird voraussichtlich per 1.  Ja-
nuar 2026 in ihr Amt zurückkehren. 

Gemeinderätin Alexandra Gemperli-Solenthaler 
(FDP) hatte den Gemeinderat bereits frühzeitig 
über ihre Schwangerschaft informiert. Für ihre 
verschiedenen Aufgaben und Verpflichtungen 
wie beispielsweise Bereichsvorsteherin Umwelt 

und Energie, den Vorsitz des Stimmbüros oder 
Verwaltungsrat der Technischen Betriebe Flawil 
konnten somit, wo dies noch nicht der Fall war, 
frühzeitig Stellvertretungen definiert werden. 
Somit war am 1. September 2025 alles bereit für 
den Mutterschaftsurlaub von Alexandra Gem-
perli-Solenthaler. Der Mutterschaftsurlaub dau-
ert voraussichtlich bis zum 31. Dezember 2025. 
Am 1. Januar 2026 wird Alexandra Gemperli-So-
lenthaler voraussichtlich wieder in den Gemein-
derat zurückkehren. Der Gemeinderat und die 
Gemeindeverwaltung wünschen ihr und ihrer 
Familie eine schöne Familienzeit und alles Gute. 

FLAWIL  Der Flawiler Preis wurde dieses Jahr erneut im Rahmen der Veranstaltungsreihe  
«Sommer im Feld» verliehen. Vor der frisch renovierten und eröffneten Kirche Feld ehrte Gemeinderat 
Edi Hartmann, Bereichsvorsteher Kultur, Freizeit und Sport, Markus Specker für sein jahrzehntelanges  
Engagement zugunsten verschiedener Flawiler Sportvereine. Nach der Ehrung und der Überreichung  
der Auszeichnung konnte zur Musik der Ostschweizer Band Cobana getanzt und gefeiert werden.  
Das Bild zeigt Preisträger Markus Specker mit Gemeinderat Edi Hartmann anlässlich der Preisübergabe.

Flawiler Preis 2025: Markus Specker geehrt

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 18. September 2025, 7.00�Uhr



Junges Orchester Flawil-DegersheimJunges Orchester Flawil-Degersheim
Flavia Comba, AlphornFlavia Comba, Alphorn

Hanna Keller, Hackbrett
Lyn Schärer, Violoncello

Jodelduett  Lorena Wagner - Stefan Segmüller
Guido Manser, Akkordeon

Samstag, 13.09.2025
18 Uhr

Kirche Wolfertswil
Kirchweg 2  9116 Wolfertswil  Eintritt freKirchweg 2  9116 Wolfertswil  Eintritt fre�ã

«… i mag ofach nümme.
I wünsch mer ofach sooo mega 
fescht rueh und friede und 
entspannig und liebi …»
«Lg de chlini verletzti sensibli 
gian wo so viel liebi fürd natur 
und d p� anze und d tier und d 
mensche gha hetti aber i dere 
welt sin platz nöd gfunde hett, 
wünsch eu allne s beschte, ciao 
tutti amore»

Es ist unfassbar und unglaublich traurig.
In unseren Herzen bist du immer bei uns.
Wir hoffen, du bist jetzt im Licht und im Frieden.

Lüba Gian, mear varmissid di so sear!
Mama, Marco, Flurina, Linus, Timea, Emilia
deine Verwandten und Freunde

Wir nehmen Abschied von Gian am Freitag, 19. September 2025, 
um 10.15 Uhr auf dem kath. Friedhof in Flawil.

Traueradresse: Luzia Lüchinger, Stockenstrasse 12, 9230 Flawil

Gian Lüchinger
7.7.2003 – 5.9.2025
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Schulergänzende  
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 2. Quartal sowie 
die Winterferien 2026 in den schulergänzenden Tagesstruktu-
ren der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungsplätze 
fürs 2. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir wer -
den mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis der nötige Raum und das nötige Personal zur 
Abdeckung der fehlenden Plätze gefunden sind. 

Was 	 Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2025/26, 	 25. September 2025  
2. Quartal 
Anmeldung Winterferien 2026 	 25. September 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der W ebsite www.
flawil.ch – Schule – Tagesstrukturen.

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
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Herbstmarkt: 
Bahnhofstrasse 
gesperrt
FLAWIL  Aufgrund des Herbstmarkts am Sams-
tag, 13. September 2025, ist die Bahnhofstrasse 
dieses Wochenende zeitweise für jeglichen Ver-
kehr gesperrt. Die Sperrung gilt am Samstag, 
13. September 2025, von 6�Uhr bis 20�Uhr. Zu-
sätzlich gilt von Freitagnachmittag, 16�Uhr, bis 
Samstagabend, 20�Uhr, Parkverbot. 

Budgetbericht 2026: Als Website und 
im PDF-Format verfügbar
FLAWIL  Der Budgetbericht 2026 wird am 
24. Oktober 2025 inklusive Detailbudget auf der 
Website der Flawiler Jahresberichte aufgeschal -
ten. Wer den gedruckten Budgetbericht per 
Post erhalten möchte, kann diesen bestellen.

Der Budgetbericht 2026 wird dieses Jahr, wie der 
Geschäftsbericht 2024, erstmals auf einer eigenen 
Website publiziert. Die Aufschaltung des Budget-
berichts 2026 mit Detailbudget, Abschreibungs-
plan, Geldflussrechnung sowie Investitionsplan 
erfolgt am 24. Oktober 2025 auf www.jahresbe-
richt.flawil.ch/budgetbericht-2026. Der Bericht 
ist weiterhin auch im PDF-Format zum Down-
load auf der Website bereitgestellt. Zudem wurde 

auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Gemeindehaus � Online-Schalter» im Bereich 
«Ratskanzlei» unter der Bezeichnung «Budget-
bericht 2026» ein Bestellformular eingerichtet, 
womit eine gedruckte Version des Budgetberichts 
2026 nach Hause bestellt werden kann. Er kann 
aber auch per E-Mail an gemeinde@flawil.ch 
oder bei der Ratskanzlei unter der Telefonnum-
mer 071 394 17 60 bestellt werden. Der Versand 
erfolgt Ende Oktober 2025.

Der QR-Code führt direkt zum  
Bestellformular «Budgetbericht  
2026» im Online-Schalter.

FLAWIL  Die Bauarbeiten auf dem Markt-
platz schreiten zügig voran. Im Herbst 2026 
soll der neu gestaltete Marktplatz mit Kultur-
haus, Markthalle und Tiefgarage eröffnet wer-
den. Seit 2018 unterstützt eine Begleitgruppe 
die Neugestaltung des Marktplatzes. In dieser 
sind Vertretende der Flawiler Kulturvereine, 
von Anwohnerinnen und Anwohnern, von 
Parteien und Verbänden tätig. Damit die letzte 
Phase der Projektumsetzung angegangen wer-
den kann, lud die Gemeinde kürzlich die Be-
gleitgruppe zu einer Informationsveranstal-
tung in den Rösslisaal. Nach Informationen 
zum Bauprojekt wurden Fragen geklärt und 
offene Punkte, beispielsweise zum Betrieb, 
diskutiert. Als Nächstes werden nun die Vor-
bereitungsarbeiten für den Betrieb gemacht.

Informationsanlass zur 
Neugestaltung Marktplatz

Vortrag mit Mentalcoach

KIRCHE  Wir begrüssen am Mittwoch, 24. Sep-
tember 2025, um 19� Uhr den Mentalcoach 
und Gastdozenten der Uni St. Gallen, Manfred 
Gehr, im Pfarreizentrum Flawil. Der Vortrag 
zum Thema «Im Licht des Gelingens – Wege 
zu Freude, Gemeinschaft und innerer Stärke» 
verbindet das WowPrinzip – die Kunst des Ge-
lingens – mit zentralen Werten des christlichen 
Glaubens. Wir sind eingeladen, das eigene Den-
ken bewusst zu steuern, das Leben mit Zuversicht 
zu gestalten und Vertrauen in die eigene Wirk-
samkeit zu entwickeln, alles im Einklang mit ei-
ner spirituellen Dimension. Das Pfarreigremium 
Flawil freut sich auf Ihren Besuch, der Eintritt ist 
frei.� Seelsorgeeinheit Magdenau

TODESFÄLLE

Gestorben am 1. September 2025 in St. Gallen: 
Bühler, Clemens Erwin,  von Lütisburg und  
Flawil, geboren am 9. Dezember 1951, wohnhaft 
gewesen in Flawil, Friedbergstrasse 14. Es findet 
keine Abdankung statt.

Gestorben am 3. September 2025 in Flawil: Lopez, 
Francisco Jesus, von Flawil, geboren am 3. Sep-
tember 1936, wohnhaft gewesen in Flawil, Ober-
dorfstrasse 1. Die Abdankung findet am Freitag, 
12. September 2025, 10.15�Uhr, auf dem Friedhof 
Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in der 
kath. Kirche St. Laurentius.

Gestorben am 6. September 2025 in St. Gallen: Lü-
chinger, Gian Marco  von Oberriet-Kriessern, ge-
boren am 7. Juli 2003, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Stockenstrasse 12. Die Abdankung findet am Frei-
tag, 19. September 2025, 10.15 Uhr auf dem Fried-
hof Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in 
der kath. Kirche St. Laurentius

Gestorben am 5. September 2025 in Uzwil: Braun 
geb. Mösch, Rosmarie,  von Flawil und Wil, ge-
boren am 28. Dezember 1940, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Kronbergstrasse 13. Die Familie nimmt 
im engsten Kreis Abschied.

Pilz des Jahres

VEREIN  Die Amethystfar-
bene Wiesenkoralle (Cla-
varia zollingeri agg.) ist der 
Pilz des Jahres 2025. Ihr 
bizarrer, korallenartig ver-
zweigter Fruchtkörper in 
leuchtendem Violett macht 
sie zu einer der auffälligs-
ten Pilzarten Europas. Sie 
wächst bevorzugt auf nähr-
stoffarmen Wiesen, extensiv 
beweideten Flächen und alten Parkrasen. Doch 
diese Lebensräume sind durch Düngung, Um-
bruch, Überbauung und Nutzungsänderungen 
stark gefährdet. Die Art gilt vielerorts als selten 
und rückläufig. Mit der Wahl soll auf den dra-
matischen Verlust artenreicher Magerwiesen auf-
merksam gemacht werden. Ihr Schutz dient nicht 
nur dem Erhalt seltener Pilze, sondern auch zahl-
reicher Pflanzen, Insekten und Vögel, die an diese 
Biotope gebunden sind und damit einen Teil der 
bedrohten, aber besonders wertvollen Lebensge-
meinschaft bilden. � Gabi Spörri 

Jahresanlass der Orts-
bürgergemeinde

INSTITUTION  Rund hundert Personen folgten 
der Einladung des Ortsbürgerrats zur Besichti-
gung der drei aktuellen Grossbaustellen in Flawil. 
Die Ortsbürger wurden von Nicolas Härtsch über 
die FLAWA-Überbauung, von Gemeinderat Pascal 
Bossart über die Baustelle am Marktplatz und von 
Felix Bossart über den Bau der Dreifachturnhalle 
mit Musikschule im Feld informiert. Dabei erfuh-
ren die Teilnehmenden interessante Details. Nico-
las Härtsch erzählte, wie die Umsiedlung der Mau-
ersegler-Nistplätze erfolgte, warum die Mobilan-
tenne immer noch auf dem FLAWA-Areal steht 
und wann die 70 Wohnungen bezugsbereit sein 
werden. Pascal Bossart erklärte, wie der Boden der 
Parkgarage gegen den Auftrieb des Grundwassers 
gesichert wird und warum ein Zusammenschluss 
mit der Migros-Garage nicht möglich ist. Auch der 
Standort der Wertstoffsammelstelle kam zur Spra-
che. Von Felix Bossart erfuhren die Anwesenden 
anhand von Plänen, wie sich das Innere der Drei-
fachhalle und des Musikschulzentrums gestalten 
wird. Ein gemütliches Beisammensein unter den 
Schatten spendenden Bäumen im Lindengutpark 
beendete diesen traditionellen Ortsbürgeranlass.
� Edith Bechtiger

http://www.jahresbericht.flawil.ch/budgetbericht-2026
http://www.jahresbericht.flawil.ch/budgetbericht-2026
http://www.flawil.ch
https://www.flawil.ch/gemeindehaus/online-schalter.html/129/product/38


Gebäudeautomation
Für Sie programmieren und 
installieren wir Ihr intelligentes und 
�L�U�L�Y�N�P�L�L�I�a�P�L�U�[�L�Z���A�\�O�H�\�Z�L��

Elektromobilität
�>�P�Y���\�U�[�L�Y�Z�[�…�[�a�L�U���\�U�K���I�L�Y�H�[�L�U���:�P�L����
�^�P�L���:�P�L���0�O�Y���,�S�L�R�[�Y�V�M�H�O�Y�a�L�\�N���a�\���/�H�\�Z�L��
�Z�P�J�O�L�Y���\�U�K���L�I�a�P�L�U�[���S�H�K�L�U����

Ihr Partner für Ihre 
Elektroinstallation
�:�L�[�a�L�U���:�P�L���H�\�M���L�P�U�L���a�\�]�L�Y�S�p�Z�Z�P�N�L���7�H�Y�[�U�L�Y�Z�J�O�H�M�[���\�U�K���W�Y�V�Ä�[�P�L�Y�L�U���:�P�L���]�V�U���\�U�Z�L�Y�L�Y��
�S�H�U�N�Q�p�O�Y�P�N�L�U���,�Y�M�H�O�Y�\�U�N�����,�S�L�R�[�Y�V�P�U�Z�[�H�S�S�H�[�P�V�U�L�U�����2�V�T�T�\�U�P�R�H�[�P�V�U���\�U�K���:�[�L�\�L�Y�\�U�N�Z�I�H�\��
�a�p�O�S�L�U���a�\���\�U�Z�L�Y�L�U���2�L�Y�U�R�V�T�W�L�[�L�U�a�L�U�����(�\�J�O���P�U���H�R�[�\�L�S�S�L�U���\�U�K���a�\�R�\�U�M�[�Z�V�Y�P�L�U�[�P�L�Y�[�L�U��
�;�O�L�T�L�U���^�P�L���.�L�I�p�\�K�L�H�\�[�V�T�H�[�P�V�U���\�U�K���,�S�L�R�[�Y�V�T�V�I�P�S�P�[�p�[���R�€�U�U�L�U���^�P�Y���:�P�L���\�T�M�H�Z�Z�L�U�K��
�I�L�Y�H�[�L�U��

�,�U�a�L�U�I�…�O�S�Z�[�Y�H�Z�Z�L����������� ���������-�S�H�^�P�S�����;�L�S��������������� ��������������
�^�^� �̂��I�V�Z�Z�H�Y�[���R�\�O�U���J�O�����P�U�M�V�'�I�V�Z�Z�H�Y�[���R�\�O�U���J�O

�D���]�•�š���Œ�•���Z���L���ï�X���>�]�P��

�&�����&�o���Á�]�o
vs

�&�����Z���‰�‰���Œ�•�Á�]�o�r�:�}�v��
�^���u�•�š���P�U���í�ï�X���^���‰�š�X���î�ì�î�ñ�U���í�ó�X�ì�ì���h�Z�Œ

�s�d���'�r���Œ���v�����]�v���&�o���Á�]�o

EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-Arena

����� ������������������
���
����������
��



7GEMEINDE FLAWILAusgabe 37 | 12. SePtember 2025

 

 

Freie Besichtigung 
Freitag, 12. September 16-18 Uhr 

Samstag, 13. September 11-14 Uhr 
Einfamilienhaus mit Wintergarten und Doppelgarage 

Alpsteinstrasse 20, 9230 Flawil, einseitig angebaut 

CHF 998'000.00 
Peter Käser Immobilien 
Sonnenhügelstrasse 1 

9230 Flawil 
Email: info@pek-immo.ch, Tel 079 262 31 48 

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil @cavelti.ch, 
degersheim @cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Chinderfiir – Geschichten, Znüni, Gemeinschaft 

KIRCHE  Trudy, unsere Kirchenmaus, freut sich 
sehr auf die Chinderfiir. Endlich ist was los in der 
Kirche und sie ist nicht mehr allein. Zur Chinder-
fiir kommen nämlich Kinder im Vorschulalter und 
ihre Begleitpersonen. Manchmal ist sogar ein älte-
res Geschwister mit dabei. So kann Trudy von ihren 
Abenteuern und Geschichten erzählen. Auch Bas-
telideen hat sie jede Menge. Aber ganz wichtig ist für 

Trudy der Apéro im Anschluss an die kurze Feier. 
Mmmh, diese Leckereien, die es gibt! Am Sonntag, 
21. September 2025, findet die Chinderfiir parallel 
zum ökumenischen Bettagsgottesdienst statt und 
startet um 10.15�Uhr in der katholischen Kirche. Im 
Anschluss an die Feier sind alle zum Apéro eingela-
den. Weitere Informationen finden Sie unter www.
ref-flawil.ch oder www.se-ma.ch.� Karin Gubser

Herzliche Gratulation zur 
Pensionierung

FIRMA  Nach beeindruckenden 47 Jahren bei 
Bossart + Kuhn verabschieden wir unseren lang-
jährigen Projektleiter Thomas Germann in den 
wohlverdienten Ruhestand.
Seit fast fünf Jahrzehnten hat Thomas mit gros-
sem Know-how, grosser Umsicht und Einsatz-
bereitschaft unzählige Gewerbe- und Industrie-
kunden betreut, Projekte geplant, umgesetzt und 
erfolgreich begleitet. Mit seiner ruhigen Art, sei-
nem tiefen technischen Verständnis und seiner 
Verlässlichkeit hat er unser Unternehmen ent-
scheidend geprägt und für viele Mitarbeitende 
als Vorbild gewirkt.
Diese wertvolle Zeit ging Ende Juni 2025 zu Ende 
– und mit dem Ruhestand beginnt für ihn ein 
neuer Lebensabschnitt voller Möglichkeiten.
Wir danken dir von Herzen für deinen jahr-
zehntelangen Einsatz, deine Loyalität und dein 
enormes Fachwissen. Für deinen neuen Lebens-
abschnitt wünschen wir dir Gesundheit, Freude, 
viele schöne Erlebnisse und die Zeit, all das zu 
geniessen, wofür bisher oft zu wenig Raum blieb.
� Bossart + Kuhn

Gewinnerin und Gewinner des «Heizkessel -Wettbewerbs» 
stehen fest

FIRMA  Stefan Oberholzer und Anita Kuratli 
vom Bubentaler-Hof, Flawil, sind die Gewinner 
des Wettbewerbs «Gesucht: ältester Heizkessel» 
von Inauen Heizung, Waldkirch. Ihr Heizkessel 
aus dem Jahr 1977 hat ausgedient und wird durch 
eine moderne Holzheizung ersetzt. Mit dieser In-
vestition setzt die Gewinnerfamilie auf eine zu-
kunftsorientierte und umweltfreundliche Wär-
meversorgung. «Die 1250 Franken sind ein will-
kommener Zustupf für die Heizungssanierung», 
sagt das Gewinner-Paar.
Packen Sie die nächste Chance auf attraktive Un-
terstützung der Sanierung ihrer Heizung. Gesucht 
sind weitere Besitzerinnen und Besitzer alter Heiz-

kessel aus der Region. Die aktuelle Wettbewerbs-
periode läuft noch bis 30. November 2025, weitere 
Infos sind zu finden unter www.ältester-heizkessel.
ch. Mitmachen und gewinnen.� Th. Inauen AG

Vortrag mit Jigme Thrinley 
Rinpoche 

VEREIN  Im Rahmen der Ausstellung «60 Jahre Ti-
beterverein Flawil/Uzwil» ist am Sonntag, 14. Sep-
tember 2025, der renommierte Meditationsmeister 
Jigme Thrinley Rinpoche in Flawil zu Gast. In sei-
nem Vortrag «Bardo – zwischen Tod und Wieder-
geburt» erklärt er, wie sich der Mensch nach bud-
dhistischer Lehre emotional und spirituell auf den 
Tod, das Sterben und darüber hinaus vorbereiten 
kann. Der Vortrag wird in englischer Sprache ge-
halten und laufend nachübersetzt. Aufgrund der 
vielen Anmeldungen gewährt die evangelisch-re-
formierte Kirchgemeinde für den Vortrag Gastrecht 
in der Kirche im Feld. Beginn ist um 14.30�Uhr. 
Somit sind noch Plätze ohne Anmeldung frei. An-
stelle eines Eintritts erhebt das Ortsmuseum eine 
Kollekte zur Deckung der Kosten.� Urs Schärli

Ökumenischer Gottesdienst 
am Bettag

KIRCHE  Am Sonntag, 21. September 2025, fei-
ern wir ab 10.15�Uhr einen ökumenischen Got-
tesdienst zum Bettag in der kath. Kirche Flawil. 
Musikalisch wird die Feier vom Männerchor 
Eintracht begleitet. Anschliessend sind alle zum 
Apéro eingeladen. � Seelsorgeeinheit Magdenau 
� und Reformierte Kirche Flawil

Mithelfen und profitieren  
in Brockis

INSTITUTION  Am Samstag, 27. September 
2025, laden die vier WinWin-Brockis der Stiftung 
Tosam in Flawil, Gossau, Herisau und Degers-
heim zum grossen 50 %-Rabatt-Tag ein. Wer Se-
condhand liebt, findet Möbel, Kleidung, Geschirr 
und viele Raritäten – alles zum halben Preis. In 
Degersheim locken zudem Kaffee, Kuchen und 
Holzofenpizza, in Herisau Wienerli (auch vegi) 
und feine Kuchen.
Die Stiftung Tosam verbindet nachhaltiges Ein-
kaufen mit sozialem Engagement. Sie bietet be-
treute Arbeitsplätze für Menschen, die nicht, 
noch nicht oder nicht mehr im ersten Arbeits-
markt tätig sein können. Daneben engagieren 
sich auch Freiwillige: Für den WinWin in De-
gersheim sucht die Stiftung aktuell freiwillige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Benevol), die 
bis zu 8 Stunden pro Woche je nach persönlicher 
Affinität mithelfen.
So entstehen Arbeits- und Begegnungsorte, die 
Menschen Perspektiven geben und Ressourcen 
schonen. Weitere Infos erhält man unter www.
tosam.ch.� Martina Montanus

http://flade-blatt.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch
https://xn--ltester-heizkessel-ktb.ch/
https://xn--ltester-heizkessel-ktb.ch/
http://www.tosam.ch
http://www.tosam.ch
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Unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine Freude zu 
machen, berührt mein Herz.
Sophie Brunner, 
Fachfrau Hotellerie-Hauswirtschaft

Hotellerie-Hauswirtschaft

Putzä? Chasch dänkä!
Als junger Mensch wird man schon mal belächelt, wenn man den Berufswunsch 
Fachfrau oder Fachmann Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ oder Praktiker/in Hotellerie-
Hauswirtschaft EBA äussert. Wer hier standhaft bleibt und den Mut �ndet, sich 
wirklich mit dem Berufsbild auseinanderzusetzen, �ndet viele Vorurteile widerlegt.

Ein Plädoyer für Menschen, die sich bewusst um das 
Wohlbe�nden anderer Menschen und die Raumatmos-
phäre kümmern wollen.

Sie kennen das? Da betritt man einen Raum und fühlt sich 
sofort wohl und behaglich. Da ö�net man einen Schrank 
und der Duft frischer Wäsche liegt in der Luft. Da sieht man 
Menschen miteinander umgehen und ein Lächeln huscht 
unwillkürlich auch über das eigene Gesicht. Da kommt man 
an einen gedeckten Tisch und emp�ndet, wie sich Liebe 
und Wertschätzung arrangieren lassen. Angekommen. Auch 
wenn man als Laie nicht alles benennen kann, was da genau 
passiert und wie sich Farben, Formen und Handwerk zu ei-
nem ganzheitlichen Gefühlskanon verbinden: Behaglichkeit, 
bewusst arrangierte Atmosphäre, Liebe zum Detail und fühl-
bare Wertschätzung lassen sich lernen. Sie bereichern das 
Leben der Fachpersonen und der Menschen, für die sie sich 
einsetzen.

Merken Sie etwas? Die Wörter Putzen, Sauberkeit und Hygi-
ene kamen in den letzten Abschnitten gar nicht vor. Denn 
im Berufsfeld Hotellerie-Hauswirtschaft geht es um mehr 
als Sauberkeit. Es geht darum, Räume und Möglichkeiten zu 
scha�en, in denen sich Menschen rundum wohlfühlen und 
darum, sich als Fachperson eine solide und abwechslungsrei-
che Grundlage für die Zukunft zu legen. Sollten Sie also das 
nächste Mal einen Raum betreten, der Behaglichkeit vermit-
telt; einen Schrank ö�nen, der Nase und Augen schmeichelt; 
einen Tisch sehen, der Träume entstehen lässt oder ein unver-
mitteltes Lächeln von ihrem Gegenüber erfahren – dann wis-
sen Sie: Hier wirken gut ausgebildete Menschen und scha�en 
bewusst eine Umgebung, die uns berührt und inspiriert.

Schülerinnen und Schüler, die ihre Kreativität ausleben und 
lernen möchten, wie Wohlbe�nden gelingt, die Abwechs-
lung und Sinn in ihrem Beruf �nden möchten, sind jetzt ein-
geladen bei uns zu schnuppern und sich ein Bild davon zu 
machen, was Hotellerie und Hauswirtschaft für sie und ihr 
Leben bedeuten können. Wir freuen uns darauf!

Jetzt schnuppern 
und Lehrstelle sichern!
wph-�awil.ch/lehrstelle-hh

Telefonische Anfragen an 
Daniela Nufer, Leitung Hauswirtschaft, 
071 394 21 21

Jetzt bewerben und schnuppern im
Wohn- und P�egeheim Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, 9230 Flawil 

Inserat
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Liebe Gäste
In der Flawiler Gastronomie hat sich vieles verändert. 
Wir versuchen, uns anzupassen.
 
Dienstag 9.00 –14.00 Uhr ab 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 –14.00 Uhr ab 17.00 Uhr
Donnerstag 9.00 –14.00 Uhr
Freitag 9.00 –14.00 Uhr ab 17.00 Uhr  
Samstag 11.00 –14.00 Uhr ab 17.00 Uhr

Sonntag und Montag Ruhetag

Winterzeit: Sonntag 10.30 –14.00 Uhr
 
Selbstverständlich sind wir für Ihre Familien- oder 
Vereinsanlässe auch in der übrigen Zeit gerne für 
Sie da.

Restaurant Landhaus
Enzenbühlstrasse 12
9230 Flawil
Telefon 071 393 67 77
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Der HEV Region Degersheim-Flawil-Uzwil informiert Sie über diese wichtige Abstimmung: 

Flawil: Info-Stand am Herbstmarkt am Samstag, 13. September  

Stimmen aus der Politik: 

Gregor Rutz, Nationalrat SVP: «Ein fiktives Einkommen zu besteuern ist unfair. Darum gehört der 
Eigenmietwert abgeschafft.» 

Brigitte Häberli-Koller, Ständerätin Die Mitte: «Der Eigenmietwert belastet vor allem Senioren und 
Familien. Es ist Zeit, diese unfaire Steuer abzuschaffen.» 

Martin Bäumle, Nationalrat GLP: «Wer seine Hypothek abbezahlt, wird mit höheren Steuern bestraft. 
Das ist ungerecht.»  

Daniela Schneeberger, Nationalrätin FDP: «Packen wir die Chance und sagen JA zu einer gerechten 
Reform und fairen Steuern für alle.»  

SVP, Die Mitte, FDP, der Schweiz. Bauernverband und auch der Schweiz. und Kantonale 
Gewerbeverband sagen JA zur Abschaffung des Eigenmietwerts.

Inserat
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Die Kirche Degersheim wird 100 Jahre alt
Kirche meint aber nicht nur das Gebäude, Kirche 
bedeutet vor allem die Gemeinschaft der Men-
schen der Pfarrei Degersheim, die sich vielfältig 
zum Wohle anderer einsetzen. Dazu gehören die 
Leitungsteams von Blauring/Jungwacht oder die 
Menschen, die beim «zäme ässe» monatlich für 
eine grosse Gruppe Menschen kochen und ser-
vieren. Frauen der Frauengemeinschaft, die Män-
nergruppe, Seniorinnen und Senioren, die Allein-
stehende zu Hause oder im Altersheim besuchen, 
die Firmbegleitenden, welche mit den jungen 
Menschen auf dem Firmweg unterwegs sind, die 
Frauen von Chinderfiir/ kinderGOTTesdienst 
und viele mehr.
In den unterschiedlichsten Bereichen sind Men-
schen in der Pfarrei aktiv – gemeinsam mit ihnen 
allen möchten wir ein grosses Fest feiern. Dank-
bar für die 100-jährige Geschichte, aus der so viel 
Gutes entstanden ist.

Zum Festprogramm
Am Sonntag, 14. September 2025, um 10.15�Uhr 
feiern wir den Festgottesdienst mit Bischof Beat, 
der evang. und kath. Kirchenchor singt Lieder 
aus der Messe «Jubilate Deo» von Josef Sulz. 
Parallel dazu findet eine Kinderfeier statt. Start 
und Schluss ist gemeinsam mit der Festgemeinde 
in der Kirche. 

Anschliessend an den Gottesdienst sind alle zu 
einem Apéro auf der Kirchenwiese eingeladen. 
Währenddessen findet rund um die Kirche ein 
vielfältiges Kinderprogramm statt – chum doch 
eifach mol cho luege!
Um 13 und 14�Uhr präsentiert und erklärt Wolf-
gang Hächler die Orgel mit Orgelhäppchen auf 
der Empore.

Ab dem Jubiläumstag können Familien in der 
Kirche einen Actionbound absolvieren und hof-
fentlich die Schatzkiste öffnen.
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns diesen Festtag 
begehen und so die Geschichte der Jakobuskirche 
weiterschreiben.
� Jeannine Oertle Hälg, Seelsorgerin  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 14.  September
09.30	 Gottesdienst, Thema: 

«Geistliche Bremsklötze 
und wie Gott uns davon 
befreit», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 14.  September
10.00	 Erntedank-Festgottesdienst 

mit Serge Frutiger, im 
Anschluss Teilete

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk -fla wil.ch

Sonntag, 14.  September
10.00	 Kirche Feld: «gemeinsam-

zeit», Tauferinnerungs-
Feier, Pfrn. Christina Egli 
und Religionslehrpersonen

Mittwoch, 17.  September
19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 

Kreativ
Freitag, 19.  September
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr�– Schlaraffenland

www.ref -fla wil.ch

Sonntag, 14.  Sept., Niederglatt,  
Kirchenfest am Chilbisonntag
08.45	 Kommunionfeier zum 
	 Kirchenfest Hl. Felix und 

Regula mit Kirchenchor,
	 anschl. Apéro
Sonntag, 14.  Sept., Degersheim  
Jubiläum 100 Jahre Jakobuskirche
10.15	 SEMA-Festgottesdienst 

(Eucharistiefeier) mit kath. 
und ref. Kirchenchören,

	 anschl. Apéro,
	 Feier für Kinder parallel 

zum Festgottesdienst in der 
Kapelle

SEMA

Jubiläum 100 Jahre Jakobuskirche
Bischof Beat feiert mit uns diesen 
Festgottesdienst, der musikalisch 
durch den kath. und evang. Kir-
chenchor sowie mit Orgel und Inst-
rumentalisten gestaltet wird.
Nach dem Gottesdienst feiern wir 
auf der Kirchenwiese mit einem 
Apéro und einem umfangreichen 
Fest-Programm weiter. Herzliche 
Einladung an alle!

Jugendarbeit – Active -Tage 2025
Während der Herbstferien organi-
siert die akj Thurland mit unserem 

Jugendseelsorger Ermin Schluep 
tolle Ausflüge für Jugendliche ab der 
6. Klasse.
– Zipline-Park Kronberg
– Städtetrip nach Bern
– Fussballgolf Müllheim
Weitere Infos und Anmeldemög-
lichkeit bis 24. September siehe 
www.se-ma.ch/jugendarbeit.

DEGERSHEIM

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 18. September, um 
19.00�Uhr in der ref. Kirche

www.se -ma.ch

Freitag, 12.  September
19.30	 wogo – Oberstufe
Sonntag, 14.  September
10.15	 Einladungs-Gottesdienst in 

der kath. Jakobuskirche mit 
beiden Kirchenchören

Montag, 15.  September
09.30	 Abgesagt Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
14.30	 Spielplatzkafi
Donnerstag, 18.  September
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.00	 Ökum. Friedensgebet ref. 

Kirche
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 19.  September
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref -degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/jugendarbeit
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Schön war’s am 
Jahrmarkt 
Trotz mässigem Wetter zog der Jahrmarkt in 
Degersheim wie gewohnt zahlreiche Schau
lustige an und es herrschte eine gemütliche 
und ausgelassene Stimmung. Ein Gewitter 
setzte dem Fest ein stürmisches, aber unfall-
freies Ende.
� Fotos: Victor Schönenberger
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100 Jahre Jakobuskirche im  
Chronikstubenfenster
DEGERSHEIM  Die Chronisten von Degers -
heim widmen ihre aktuelle Schaufensterge -
staltung an der Hauptstrasse 73 dem 100 -Jahr -
Jubiläum der Jakobuskirche. Die Entstehung 
der katholischen Kirche bietet einen spannen -
den Einblick in die Dorfgeschichte.

Mit dem Aufschwung der Stickerei-Industrie 
nach 1850 wuchs die Bevölkerung rasant. Die 
paritätische Kirche, die nach dem verheeren-
den Dorfbrand von 1818 errichtet worden war, 
konnte den steigenden Besucherzahlen bald 
nicht mehr gerecht werden. Ab den 1870er-Jah-
ren wurde intensiv diskutiert, ob ein gemeinsa-
mer oder getrennter Kirchenneubau die Lösung 
sei. Die Reformierte Kirchgemeinde entschied 
sich schliesslich für einen eigenen Bau: Sie über-
liess den Katholiken die bestehende Kirche samt 
Pfarrhaus und errichtete in der Steinegg die 
heutige reformierte Kirche, die am 1. Dezember 
1907 eingeweiht wurde. Auch die katholische 
Gemeinde begann früh mit der Planung eines 
Neubaus. Bereits ab 1885 wurde ein Kirchen-
baufonds eingerichtet. Zwar entstanden bis 1922 
mehrere Entwürfe, doch keiner wurde umgesetzt. 
Erst die Pläne der reformierten (!) Degersheimer 

Architekten Emil Hunziker und Fritz Danzei-
sen führten zum Durchbruch. Trotz angesparter 
200 000�Franken konnte der Bau erst realisiert 
werden, als zusätzliche Mittel bereitgestellt wur-
den – mit dem Ziel, arbeitslosen Degersheimern 
Beschäftigung zu bieten. Am 12. September 1925 
war es schliesslich so weit: Bischof Dr. Robertus 
Bürkler weihte die neue katholische Pfarrkirche 
feierlich ein.

Das Jubiläum der katholischen Kirche Degersheim 
ist Thema der aktuellen Ausstellung.

HANDÄNDERUNGEN AUGUST

Veräusserer:  Zuberbühler Werner Max, Ho�eld 
Erwerberin:  Zuberbühler Leonie Brigitte, Ho�eld 
Objekt:  ��� Miteigentum Schä�istrasse 11, Degers-
heim; Nr. 338, Wohnhaus, 329 m2 Grundstücks�ä-
che; ��� Miteigentum Schä�istrasse 13, Degersheim; 
Nr. 611, Wohnhaus, 183 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  Stock Wohlgensinger Astrid, Fla-
wil Erwerberin:  Scherrer Silvia, Oberrindal Ob-
jekt:  Buebental, Flawil (Gemeinde Degersheim); 
Nr.�1226, 18 554 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  Eppenberger Rosmarie, Erbenge-
meinscha�, Degersheim Erwerber:  Egger Pascal, 
Degersheim Objekt:  Sonnenbergstrasse 31, De-
gersheim; Nr. 569, Wohnhaus, Garage, 1256 m2 
Grundstücks�äche

Veräusserin:  Klöti Ursula Helga, Toowong (Aus-
tralien) Erwerber:  Klöti Michael Jason, Toowong 
(Australien) Objekt:  Hauptstrasse 61, Degersheim; 
Nr. 358, Wohnhaus, 94 m2 Grundstücks�äche

Einladungsgottesdienst zum Buss - und Bettag

KIRCHE  Am Sonntag, 21. September 2025, 
feiern wir ab 9.40�Uhr den Bettag gemeinsam 
in der evang. Kirche Degersheim. Während des 
Gottesdienstes wird eine Kinderhüeti angebo-

ten. Anschliessend sind alle zum Kirchenkaffee 
eingeladen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau und
� Evangelisch-Reformierte Kirche Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Jörg María, geboren am 15. August 2025 in St. Gal-
len (SG); Tochter des Stefan Jörg und Sara Lema 
Vilas wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfall
Gestorben am 1. September 2025 in Degersheim 
SG: Hollenstein Miriam, von Mosnang SG, geboren 
am 28. April 1990, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Poststrasse 15. Die Abschiedsfeier findet 
zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis statt.

DEGERSHEIM  Das alljährlich ausgetragene Verwaltungsgrümpeli fand dieses Jahr in Oberbüren 
statt, natürlich wieder mit Degersheimer Beteiligung. Die beiden Degersheimer Mannschaften «Grün-
stadt-Abholzer» und «Grünstadt-Aufforster» kämpften in den Disziplinen Fussball, Unihockey, Volley-
ball und Geschicklichkeit gegen die anderen Verwaltungsteams aus der ganzen Ostschweiz um Punk-
te. Mit viel Engagement und Herzblut haben die Abholzer und Aufforster die Gemeinde Degersheim 
würdig vertreten und dabei nebst der sportlichen Betätigung auch gemeinsam gesellige Stunden ge-
nossen.

Gemeindeverwaltung Degersheim am  
Verwaltungsgrümpeli

Jubla-Lager

VEREIN  Die Jungwacht hatte es im Lager mit alt-
bekannten Feinden zu tun, ihr wurde ihre selbst-
gestaltete Fahne von einem unbekannten Mann 
angezündet, mittlerweile weiss die Jungwacht, 
dass sie es mit den Jagos zu tun hat. Vor nicht allzu 
langer Zeit erreichte uns ein Brief, die Jagos näch-
tigen bei Spiez! Komm auch du mit nach Adelbo-
den BE, um die Jagos ein für alle Mal zu besiegen!
Der Blauring Degersheim hat dieses Jahr an ei-
nem Auswahlverfahren der Hogwarts-Schule 
für Hexerei und Zauberei teilgenommen. Da die 
Schülerinnen und Schüler sich auf einen magi-
schen Austausch begeben, können wir nun für 
11 Tage unsere magischen Fähigkeiten üben und 
später auch anwenden. Wenn ihr euch dieses 
spannende Erlebnis nicht entgehen lassen wollt, 
dann meldet euch doch gleich für das Herbstla-
ger 2025 an! Besuche für Infos/Anmeldung www.
jubla-degersheim.ch.� Florian Eugster 

http://www.jubla-degersheim.ch
http://www.jubla-degersheim.ch
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Gewinnen Sie CHF 1’250Eintausch-
prämie

Saubere WärmeSaubere Wärme

Strassensperrung für Jubiläums -
feier kath. Kirche Degersheim
Am Sonntag, 14.  September 2025, findet bei der katholischen Kirche 
Degersheim im Kreuzungsareal Bergstrasse-Sternenstrasse-Ilgen -
strasse die Jubiläumsfeier der kath. Kirche statt. Deswegen werden 
die betroffenen Strassenabschnitte wie folgt für den Durchgangs -
verkehr gesperrt:

Zeitdauer Sonntag, 14.  September 2025, 8.00�Uhr bis 18.00�Uhr

Betroffene Strassenabschnitte
• 	 Bergstrasse, Abschnitt ab Hauptstrasse bis Ilgenstrasse
• 	 Sternenstrasse, Abschnitt ab Bergstrasse bis Eschenstrasse
• 	 Ilgenstrasse, Abschnitt ab Bergstrasse bis kath. Pfarreiheim

Die Umleitung wird signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr V erständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Krüger Radteam Degers-
heim: Bike -Rennen 2025

VEREIN  Bei bestem Wettkampfwetter fand am 
letzten Samstag im August 2025 das Clubrennen 
des Radteams Degersheim statt. Die fleissigen Hel-
fer steckten schon am Vorabend einen Rundkurs 
aus, auf dem es am Samstag dann hoch her ging. 
Zuerst fand das Rennen der Erwachsenen statt. 
Nerven- und wadenstark siegte in dieser Kategorie 
Markus Illien, bei den Bikekids mit einem erfreu-
lich grossen Feld von 13 Teilnehmern und 1 Teil-
nehmerin siegte Christian Schiess. Bei den Mäd-
chen ist die kleine Sina Keller zu erwähnen, welche 
mit den kleinsten Rädern tapfer durchgehalten und 
den Parcours bravourös gemeistert hat. Alle Teil-
nehmenden wurden im Anschluss mit Hotdog, 
Kuchen und einem Schleck-Säckli belohnt. Ein 
grosser Dank gilt dem OK mit Thomas Lehmann 
und Res Kreidler sowie den vielen helfenden Hän-
den aus dem Radteam. Ein besonderer Dank geht 
an den Bauern Severin Looser, auf dessen Land das 
Radrennen stattfinden durfte.� Monika Messmer

Stacheldraht ab Ende September  
nicht mehr erlaubt
DEGERSHEIM  Bis Ende September 2025 müs -
sen sämtliche Stacheldrahtzäune im Kanton 
St. Gallen entfernt sein. Grundeigentümer, wel -
che dieser Pflicht nicht nachkommen, müssen 
mit einer erheblichen Busse rechnen.

Durch eine kantonale Gesetzesänderung von 
2021 wurden Stacheldrahtzäune im gesamten 
Kanton St. Gallen verboten. Eine Übergangsfrist 
von vier Jahren gab den Betroffenen genügend 
Zeit, um diese zurückzubauen. Ende September 
2025 läuft diese ab und alle Wiesen- und Wald-
besitzerinnen und -besitzer sind dazu aufgerufen, 
diese noch rechtzeitig zu entfernen. Sind ab Ok-
tober 2025 noch Stacheldrahtzäune vorhanden, 
müssen die betreffenden Grundeigentümerinnen 
und -eigentümer damit rechnen, dass sie gemel-
det und mit einer Busse belegt werden.

Jagd Degersheim hilft beim Rückbau
Die Jagd Degersheim hat Ende August 2025 ei-
nem Landbesitzer spontan geholfen, rund 700 m 
Stacheldraht zurückzubauen. Für Fredi Mittel-
holzer, den Präsidenten des Vereins, ist dieser 
Rückbau ein wichtiger Schritt zum Schutz der 
Wildtiere: «Die Stacheldrahtzäune können für 
Wald- und Weidetiere eine tödliche Falle sein. 
Aber auch für Wanderer und Biker sind diese 
eine Gefahr. Vom Rückbau profitieren also alle.»

Leistungsvereinbarung mit Jagd Degersheim abgeschlossen
DEGERSHEIM  Die Jagd Degersheim ist als 
Pächterin des Jagdreviers Degersheim zur Er -
füllung von verschiedenen gesetzlich vorge -
schriebenen Aufgaben verpflichtet. Sie ist 
aber auch bereit, darüber hinaus Aufgaben zu 
übernehmen, die der Tier - und Pflanzenwelt 
zugutekommen. Daher haben die Jagd De -
gersheim und die Gemeinde eine Leistungs -
vereinbarung abgeschlossen. 

Die Jagd Degersheim (ehemals Jagdgesellschaft 
Degersheim) ist Pächterin des Jagdreviers De-
gersheim. Als Pächterin ist sie gesetzlich für die 
Erfüllung von verschiedenen Aufgaben verpflich-

tet, die in der kantonalen Jagdverordnung gere-
gelt sind. Zusätzlich leistet der Verein viele Auf-
gaben, die der Tier- und Pflanzenwelt im Wald 
zugute kommen. Der Gemeinderat anerkennt 
und schätzt die Leistungen, welche die Jagd 
Degersheim dafür ehrenamtlich erbringt, sehr. 
Er hat deswegen mit der Jagd Degersheim eine 
Leistungsvereinbarung abgeschlossen, worin die 
Aufgaben und die entsprechende Entschädigung 
definiert sind. Unter anderem stellt die Jagd De-
gersheim sicher, dass die Polizei bei Unfällen mit 
Wildtieren eine Jägerin oder einen Jäger beizie-
hen kann, und gewährleistet bei Bedarf auch eine 
Nachsuche. Weiter hilft sie mit beim Verblenden 

während der Brut- und Setzzeit oder sie unterhält 
die blauen Reflektoren am Strassenrand.

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Auch dieses Wochenende finden wie-
der Heimspiele des FC Neckertal-Degersheim 
statt. Morgen Samstag ist bei zwei Spielen um 
10�Uhr Anpfiff. Im Necker spielen die C-Junioren 
gegen den FC Bronschhofen und im Mühlefeld 
die D-Junioren 2. Stärkeklasse. Ihr Gegenüber ist 
der FC Gossau. Weiter geht es dann im Mühlefeld 
um 13�Uhr. Dort treffen die D-Junioren 1. Stärke-
klasse auf den FC Schmerikon.
Natürlich sind auch unsere Matchbeizliführer be-
reit, um die Zuschauer zu verköstigen. Sie sowie 
die Fussballer freuen sich auf viele Fans.
� Andrea Gantenbein

Die Jagd Degersheim entfernte rund 700 m  
Stacheldraht von einem Waldrand.

http://blutspende.ch
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 12.  September 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Samstag, 13. September 2025
Herbstmarkt
Gemeinde und verschiedene Vereine
Bahnhofstrasse, 9.00 bis 18.00�Uhr

Konzert: Junges Orchester  
Flawil -Degersheim «Swissness»
Musikschule Flawil
Kirche Wolfertswil, 18.00�Uhr

Sonntag, 14.  September 2025
Bardo – Zwischen Tod und Wiedergeburt
Tibetergemeinschaft Flawil/Uzwil und  
Ortsmuseum
Lindengut, 15.00 bis 17.00�Uhr

Klang der Freiheit
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Oberglatt, 17.00 bis 18.30�Uhr

Ausstellung, Filmvorführungen
Tibetergemeinschaft Flawil/Uzwil und  
Ortsmuseum
Lindengut, 14.00 bis 17.00�Uhr 

Montag, 15.  September 2025
Baby & Me – Treffen für Mütter  
und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammen
leben Ostschweiz
Oberdorfstrasse 15, 9.15 bis 11.15�Uhr

FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00�Uhr

Mittwoch, 17.  September 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Wilerstrasse 8, 19.30 bis 22.30�Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Lindenstrasse 6a, 19.30�Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00

Donnerstag, 18.  September 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 17.00 bis 22.00�Uhr

Freitag, 19.  September 2025
SpurBar: S’Rindlisbachers  
«Zwei Herz und ei Seel»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum Flawil,  
20.00 bis 22.00�Uhr

Freitag, 12.  September 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

Führungen mit dem Dorfchronisten
Kath. Kirche St. Jakobus Degersheim, 
18.30 bis 19.00�Uhr

Samstag, 13. September 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Führungen mit dem Dorfchronisten
Kath. Kirche St. Jakobus Degersheim, 
10.00 bis 10.30�Uhr

Gemischtes Konzert
Musikschule Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 11.00�Uhr

«Déjà Vu?» Dinner -Show -Erlebnis
Dreamfactory, Degersheim, 17.30 bis 23.30�Uhr

Wine & Dine
Berggasthaus Fuchsacker, 18.00�Uhr

Sonntag, 14.  September 2025
100 Jahre Kiche St. Jakobus
Kath. Kirche Degersheim, 10.15�Uhr

Montag, 15.  September 2025
Infoveranstaltung DKW
Dorfkorporation Wolfertswil
Kirche Bruder Klaus, Wolfertswil, 20.00 bis 22.00�Uhr

Mittwoch, 17.  September 2025
Einblicksmorgen Monterana –  
selbstgestaltet lernen
Monterana, Unterdorfstrasse 19, Degersheim,
8.30 bis 11.30�Uhr

Lotto am Vor - und Nachmittag
Tertianum Feldegg, 9.00�Uhr
Tertianum Steinegg, 15.00�Uhr

Total kreativ
Atelier Türkis, 14.00 bis 16.30�Uhr

Donnerstag, 18.  September 2025
SeniorInnenturnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Freitag, 19.  September 2025
Christian Johannes Käser und Silvia Kolb
Kulturpunkt Degersheim
WinWin-Brockenhaus Degersheim, 
Taastrasse 11, 20.15�Uhr
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http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=


INFORMATIONSBLATT DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

FlADEBLATT

PDF AUF DER
WEBSITE

DER GEMEINDEN

Weiter auf Seite 2

10. JAHRGANG | AUSGABE 38 | 19. SEPTEMBER 2025

Weitere Infos und Richtlinien �nden Sie
auch unter www.�ade-blatt.ch

FlADE
BLATT

Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

BADI-SCHLUSS

Die Badi-Saison 2026 geht in Flawil dieses 
Wochenende zu Ende. Bis Sonntag, 21. Sep-
tember 2025, müssen Garderobenkästen ge-
leert und die Schlüssel retourniert werden. 
Zudem können liegengelassene Gegenstände 
abgeholt werden.

›››�SEITE 13

BABYSITTINGKURS

Babysitter oder Babysitterinnen betreuen 
Kinder, wenn die Eltern für wenige Stunden 
abwesend sind. Im Januar 2026 organisiert 
die Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Schweizerischen Roten Kreuz wieder Baby
sitterkurse.

›››�SEITE 11

ORTSPLANUNGSREVISION

Das Mitwirkungsverfahren zur Ortsplanungs-
revision ist abgeschlossen. Die insgesamt 79 
Rückmeldungen werden nun ausgewertet.

›››�SEITE 3

Was Degersheim so lebendig, vielfältig 
und menschlich macht

DEGERSHEIM  Die Vereine aus Degersheim 
und Wolfertswil beleben mit ihren Aktivitäten 
und Veranstaltungen das Leben in der Ge -
meinde. Dabei erfüllt der Verkehrsverein De -
gersheim (VVD) als Bindeglied zur Gemeinde 
und als Koordinator wichtige Aufgaben. Beim 
jährlich stattfindenden Vereinstalk zeigt sich, 
wie wertvoll das ehrenamtliche Engagement 
aller Vereine und Gruppierungen in der Ge -
meinde ist. Der Verkehrsverein sucht noch 
Unterstützung für die Organisation von Ver -
anstaltungen und Mitwirkende im Vorstand.

«Danke an alle, die unsere Gemeinde mit Herz, 
Energie und viel Engagement bereichern.» Mit 
diesen Worten wendete sich Gemeinderätin Bet-
tina Bärlocher am jährlich stattfindenden Ver-
einstalk an die anwesenden Vereinsvertreterin-
nen und -vertreter. Ohne diese würden schliess-
lich die vielen Veranstaltungen nicht stattfinden, 
viele Kinder könnten nicht in einem Verein aktiv 
sein und viele Feste würden nicht gefeiert wer-
den. Als stiller Unterstützer im Hintergrund ist 
der Verkehrsverein Degersheim (VVD) tätig.

Verkehrsverein als Koordinator
Der VVD ist kein Verein wie andere in der Ge-
meinde, er hat eine Sonderstellung inne: Nebst 
seinen Aufgaben, die er für den Tourismus er-
füllt, übernimmt er auch die Koordination von 
Veranstaltungen und dient als Bindeglied zwi-
schen Vereinen und der Gemeinde, weswegen 
stets ein Mitglied des Gemeinderats Mitglied des 
Vorstands ist. Jährlich lädt der Verkehrsverein 
Vertretungen sämtlicher Vereine zum Vereinstalk 
ein. Dort liefert dieser Informationen aus erster 
Hand und bietet ebenfalls die Möglichkeit, Fra-
gen zu aktuellen Themen zu stellen.

Erfolgreicher Vereinstalk
Ende August trafen sich im Hotel Wolfensberg 25 
Vertreterinnen und Vertreter von Vereinen aus 
der Gemeinde. Edith Hug Burtscher, Präsiden-
tin des Verkehrsvereins, begrüsste die Anwesen-
den und informierte diese über die Tätigkeiten 

Das Sommerkonzert in Wolfertswil ist einer der Anlässe, die der Verkehrsverein jährlich durchführt  
und die das Gemeindeleben bereichern.

«Was wäre eine Gemeinde ohne ihre 
Vereine? Einfach eine Ansammlung von 
Häusern. Die Vereine beleben diese.»

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Kurse der Pro Senectute

VEREIN  Pro Senectute bietet wieder verschie-
dene Kurse an. Die «Language Game Sessions» 
finden einmal monatlich, jeweils dienstags von 
13.30�Uhr bis 15.30�Uhr – statt, und zwar an fol-
genden Tagen: 14. Oktober, 4. November sowie 
9. Dezember 2025. 
«Englisch Beginners» wird jeden Mittwoch vom 
22. Oktober bis 17. Dezember 2025 angeboten, 
von 13�Uhr bis 14�Uhr.
«Spanisch» (Hola!! Buenos dias!) kann man je-
weils am Mittwoch, 22. Oktober bis 17. Dezember 
2025 besuchen, von 9�Uhr bis 10�Uhr.
Der Kurs «Deutsch für Fremdsprachige» fin-
det vom 23. Oktober bis 18. Dezember 2025 
statt, jeweils am Donnerstag von 10.15�Uhr bis 
11.45�Uhr.
«Schach für Einsteiger» wird vom Dienstag, 
21. Oktober bis 25. November 2025 (6×), an-
geboten, jeweils von 9� Uhr bis 11� Uhr. Und 
«Schach für Fortgeschrittene» findet vom Diens-
tag, 21. Oktober bis 25. November 2025 (6×), von 
14�Uhr bis 16�Uhr statt.
«Speed Dating/Schatzuche» wird am Donners-
tag, 30. Oktober 2025, von 14�Uhr bis 16�Uhr an-
geboten. Für nähere Informationen rufen Sie uns 
an (071 388 20 50) oder schreiben an gossau@
sg.prosenectute.ch. Wir freuen uns auf Ihre An-
meldung� Sandra Wald

Abstimmungssonntag vom  
28. September 2025
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Sonntag, 28.  Sep-
tember 2025, entscheidet die Stimmbürger -
schaft über zwei eidgenössische Vorlagen. Die 
Abstimmungsmöglichkeiten sind (noch) vielfäl -
tig.

In knapp zwei Wochen befindet die Stimmbür-
gerschaft in Degersheim und Flawil über den 
Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2024 über 
die kantonalen Liegenschaftssteuern auf Zweitlie-
genschaften – eher bekannt unter dem Titel «Ab-
schaffung des Eigenmietwerts» – sowie über das 
Bundesgesetz vom 20. Dezember 2024 über den 

elektronischen Identitätsnachweis und andere 
elektronische Nachweise (E-ID-Gesetz). Mit der 
brieflichen Stimmabgabe und dem E-Voting (für 
alle, welche sich rechtzeitig registriert haben) gibt 
es zwei bequeme Abstimmungsmöglichkeiten 
von Zuhause aus. Per E-Voting kann man bis zur 
Schliessung der elektronischen Urne am Sams-
tag, 27. September 2025, 12�Uhr, noch bequem 
vom Küchentisch oder dem heimischen Sofa ab-
stimmen. Die briefliche Stimmabgabe ist am Ab-
stimmungstag noch möglich. Dann allerdings ist 
ein Gang zum Gemeindehaus oder direkt an die 
Urne unausweichlich.  

des Verkehrsvereins im vergangenen Jahr. An-
schliessend eröffnete sie die Fragerunde und gab 
den Vereinen Gelegenheit, auf anstehende Ver-
anstaltungen hinzuweisen, Informationen aller 
Art anzufordern oder auf Probleme rund um das 
Vereinsleben aufmerksam zu machen. Die Anwe-
senden sorgten für einen spannenden Austausch 
und angeregte Diskussionen, die auch nach dem 
offiziellen Teil in der Gartenwirtschaft weiterge-
führt wurden.

Verkehrsverein als Organisator
Der Verkehrsverein organisiert jährlich den Fun-
kensonntag, die am 1. August im Föhrenwäldli 
stattfindende Bundesfeier sowie das Sommer-
konzert Mitte August in Wolfertswil. Dort erfolgt 
jeweils die Ehrung von Vereinen und Einzelper-
sonen, die im vergangenen Jahr durch besondere 
Leistungen oder Teilnahmen an kantonalen oder 
nationalen Anlässen aufgefallen sind. Ebenfalls 
ist er verantwortlich für die Infotafeln, die an den 
Ortseingängen von Degersheim und Wolfertswil 
stehen und auf aktuelle Veranstaltungen hinwei-
sen. Gleichzeitig sorgt der Verkehrsverein für den 
Unterhalt der vielen Sitzbänke überall in der Ge-
meinde und ist der Betreiber des Themenwegs 
«Rond om Tegersche». Und nicht zuletzt steht 
der Betrieb des Heilkräuterpfads in der Verant-
wortung des Verkehrsvereins.

Unterstützung gesucht
Der Verkehrsverein benötigt für die Bewälti-
gung seiner Aufgaben immer wieder Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung. Für die Teilnahme 
am Coop Gemeindeduell im Mai 2026 stellt er 
ein Organisationskomitee zusammen, das unter 
der Leitung von Bettina Bärlocher ein spannen-
des Bewegungsprojekt auf die Beine stellt. Hier 
sind zwei Freiwillige gesucht, die hier unterstüt-
zen können. Auch für die Bundesfeier 2026 sucht 
der Verkehrsverein noch einen Verein oder eine 
Gruppierung, welche die Festwirtschaft über-
nimmt. Interessierte können sich beim Präsidium 
unter praesident@mydegersheim.ch melden.

Ehrenamtliches Engagement
Wie alle anderen Vereine lebt auch der VVD vom 
Engagement seiner ehrenamtlichen Vorstands-
mitglieder. Bereits seit Längerem hat Präsidentin 
Edith Hug Burtscher angekündigt, nach diesem 
Vereinsjahr zurückzutreten. Damit die erfolgrei-
che Arbeit des VVD weitergeführt wird, ist der 
Verein auf der Suche nach Vorstandsmitgliedern. 
«Wir sind uns sicher, dass in der Gemeinde ge-
nügend motivierte Persönlichkeiten leben, die 
bereit sind, sich für unsere gute Sache einzubrin-
gen», meint Edith Hug Burtscher und zeigt sich 
überzeugt: «Der Vorstand ist ein gutes Team, die 
Zusammenarbeit mit den Vereinen und der Ge-
meinde funktioniert sehr gut. Die Basis für eine 
erfolgreiche Vereinstätigkeit ist gelegt.»

Heimspiele  
FC Neckertal Degersheim

VEREIN  Heute Freitag findet im Necker um 
20.15�Uhr das Spiel der 2. Mannschaft statt. Sie 
trifft auf den FC Niederstetten. Am gleichen Ort 
spielen am Samstag die B-Junioren; ihr Gegen-
über ist der FC St. Otmar. Anpfiff ist um 10�Uhr. 
Bereits um 9�Uhr starten die D7- Junioren im 
Mühlefeld gegen den FC Sirnach. Weiter geht’s 
am gleichen Ort um 12�Uhr mit den D-Junioren 
der 1. Stärkeklasse, ihr Gegner kommt aus Uz-
nach. Zum Abschluss findet um 15�Uhr noch das 
Turnier der E-Junioren statt. Hiermit möchten 
wir uns auch wieder einmal herzlich bei unseren 
Matchbeizlibetreibern für ihren grossen Einsatz 
bedanken.� Andrea Gantenbein

Kirchenfest und Erntedank 
in Wolfertswil

KIRCHE  Am Sonntag, 28. September 2025, fei-
ern wir um 8.45�Uhr Erntedank und unseren Kir-
chenpatron Bruder Klaus in der Kirche Wolferts-

wil. Wir freuen uns auf 
Ihre Erntegaben bis 
am Samstag, 27. Sep-
tember 2025. Bitte de-
ponieren Sie die Ga-
ben bis 16.00� Uhr im 
Meditationsraum in 

der Kirche. Der Gottesdienst wird vom Männer-
chor Alterschwil musikalisch mitgestaltet. Gerne 
laden wir Sie anschliessend zu einem Apéro ein.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
mailto:praesident%40mydegersheim.ch?subject=
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ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 19. September bis 
2. Oktober 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann folgendes 
Baugesuch eingesehen werden:

Schläpfer Stefan und Katharina,  Errichtung 
Luft-Wasser-Wärmepumpe beim Wohnhaus As-
sek.-Nr. 540, Obergampen 540, 9113 Degersheim

PUBLIKATION

Umweltverträglichkeitsprüfung und Zugäng -
lichkeit des Entscheids

Bauherrschaft:  Grob Kies AG, Oberer Flooz, 9620 
Lichtensteig Bauvorhaben:  2. Änderung Kiesabbau-
plan Tal vom 12. April 1987, Grundstücke Nrn.�890, 
898, 902, 903, 891, 1626, (945); Nach Art. 10d des 
Bundesgesetzes über den Umweltschutz (SR�841.01) 
und Art.�20 der Verordnung über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (SR 814.011) können 

•	 der Umweltverträglichkeitsbericht
•	 die Beurteilung des Berichts durch die kantonale 

Umweltschutzfachstelle
•	 der Entscheid über die Umweltverträglichkeit

vom Freitag, 19.  September 2025, bis Montag, 
20. Oktober 2025,  in der Bauverwaltung Degers-
heim, Hauptstrasse 79, Degersheim, eingesehen wer-
den.

Mitwirkungsverfahren Ortsplanung 
abgeschlossen
DEGERSHEIM  Im Zusammenhang mit dem 
Mitwirkungsverfahren für das Baureglement 
und den Zonenplan lagen die entsprechenden 
Unterlagen bis zu den Sommerferien öffent -
lich auf. Nun ist das Mitwirkungsverfahren ab -
geschlossen und die Eingaben werden ausge -
wertet. 

Die Gemeinde Degersheim überarbeitet ihre 
Ortsplanung, um sie an neue Gesetze auf Bun-
des- und Kantonsebene anzupassen. Im Juni 
2025 hatte die Bevölkerung die Gelegenheit, sich 

während der Öffentlichen Mitwirkung zum Ent-
wurf des Zonenplans und des Baureglements zu 
äussern. Zudem fand am 16. Juni eine Informa-
tionsveranstaltung statt, an welcher Fachleute 
die Anwesenden über die Auswirkungen der Re-
vision informierten. Insgesamt haben sich sechs 
politische Gemeinden, eine Kirchgemeinde, das 
Referendumskomitee der letzten Ortsplanung 
sowie neun Privatpersonen im Rahmen der Mit-
wirkung vernehmen lassen. Sie haben dabei ins-
gesamt 79 Rückmeldungen zu den Dokumenten 
im Allgemeinen oder zu einzelnen Abschnit-
ten abgegeben. Von Hinweisen auf Fehler über 
Fragen bis hin zu Anregungen oder konkre-
ten Anträgen war alles vorhanden. Im Grossen 
und Ganzen kann aber festgestellt werden, dass 
die Entwürfe im Grundsatz ausschliesslich mit 
Wohlwollen zur Kenntnis genommen wurden. 
Die Kerngruppe der Ortsplanungsrevision wertet 
aktuell die Rückmeldungen aus. Dabei prüft sie, 
ob diese Anpassungen im Zonenplan und Bau-
reglement nötig machen. Sollte dies der Fall sein, 
wird der Gemeinderat die angepassten Rahmen-
nutzungspläne dem Gemeinderat zur erneuten 
Beschlussfassung vorlegen.

Schnuppertermine 
an Musikschule!
DEGERSHEIM  Nach den Herbstferien und bis 
zum 9. Dezember 2025 kannst du an der Musik-
schule Degersheim bis zu drei Instrumente gratis 
ausprobieren und dich dann für dein Lieblings-
fach entscheiden. Natürlich gilt das auch für den 
Gesangsunterricht. Das Angebot dient unent-
schlossenen Kindern oder Erwachsenen als Ent-
scheidungshilfe. Die viertelstündigen Schnup-
pertermine können direkt per E-Mail bei den 
Lehrpersonen gebucht werden: www.schule-de-
gersheim.ch � Musikschule � Mitarbeitende oder 
durch Scannen des QR-Codes. Weitere Schnup-
perlektionen können kostenpflichtig direkt über 
die Musikschulleitung, Alexandra Kirchmann, 
alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch, ge
bucht werden. Anmeldungen für 
die Schnuppertermine sind bis 
spätestens 10. Dezember 2025 
möglich.

Grabräumung Friedhöfe Degersheim 
und Wolfertswil
DEGERSHEIM  Die Gräber auf den Friedhö -
fen der Gemeinde Degersheim, deren Grabes -
ruhe Ende 2025 abläuft, sind gekennzeichnet 
worden. 

Diese Gräber werden im Februar/März 2026 ge-
räumt. Die Angehörigen der Verstorbenen wer-
den gebeten, den Grabschmuck bis spätestens 
31. Januar 2026 zu entfernen und sich an die 
Gärtnerei Floristik und Gartenbau Eggenberger 
AG (Telefonnummer 079 768 93 34) zu wenden, 
falls ein Grabstein übernommen werden möchte. 
Der Gemeinderat verfügt bei der Grabräumung 
über nicht beseitigten Grabschmuck und nicht 
zur Abholung gemeldete Grabsteine. Ansprüche 
können gemäss den Bestimmungen des Fried-
hofreglements nachträglich nicht mehr geltend 
gemacht werden. Granitplatten bleiben im Eigen-

tum der Politischen Gemeinde. Die Gemeinde 
lehnt jede Verantwortung und Haftung ab.

Im Februar kommenden Jahres erfolgt die Räumung 
von Gräbern, deren Grabesruhe abgelaufen ist.

http://www.schule-degersheim.ch
http://www.schule-degersheim.ch
mailto:alexandra.kirchmann%40schule-degersheim.ch?subject=
https://www.schule-degersheim.ch/DE/47/Mitarbeitende.htm


Die Kindertagesstätte Kieselstein bietet eine sorg-
fältige, nach fundierten pädagogischen Kenntnis-
sen ausgerichtete, familienergänzende Betreuung 
für Kinder an. In einer Atmosphäre von Geborgen-

heit und Vertrauen werden in einer altersdurchmischten Gruppe 
sechzehn Kinder betreut, begleitet und unterstützt.

Bist du so mutig wie Pippi Langstrumpf, so ausdauernd 
wie Ronja, die Räubertochter, und fantasievoll 
wie Globi? Dann bist du genau richtig bei uns!

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine motivierte 
und kompetente Persönlichkeit als

Pädagogische Fachperson EFZ
(Fachrichtung Kinderbetreuung)

50 bis 100 Stellenprozente

Folgende Aufgaben warten darauf, von dir in Angriff genommen 
zu werden:
• Betreuung, P� ege sowie altersgerechte und individuelle 

Förderung der Kinder 
• Verantwortung der altersdurchmischten Kindergruppe
• Planung und Durchführung des Gruppenalltags 
• Elternarbeit
• Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
• Mitarbeit bei Eltern- und Kinderanlässen

Für diese selbstständige und vielseitige Tätigkeit wünschen wir 
uns von dir:
• Ausbildung als Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ 

(Fachrichtung Kinderbetreuung)
• Liebevollen, empathischen und authentischen Umgang mit 

den Kindern
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten und Flexibilität
• Kreativität und Organisationsgeschick

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst die gewünschten Anforderungen mit? 
Dann warten interessante Aufgaben, ein kleines eingespieltes 
Team und attraktive Anstellungsbedingungen auf dich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantwortet dir unsere HR-Verant-
wortliche Birgit Gämperli (071 372 07 95 oder birgit.gaemperli@
degersheim.ch) sehr gerne.

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine elektronische Be-
werbung an personal@degersheim.ch.
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Jubiläum 40 Jahre!

Samstag 27. September 2025 
ab 10.00 Uhr

�¾ Rabatt mit 2 Würfeln erspielen
�¾ Festzelt mit dem Höfli-Team
�¾ 13.00 Uhr Musik mit den Goldlochbuäbä

Die Gemeinderatskanzlei hat am 19.  September 2025 folgendes Inse -
rat auf der Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www .publi-
kationen.sg.ch, veröffentlicht.

Grabräumung Friedhöfe  
Degersheim und Wolfertswil

Die Gräber auf den Friedhöfen der Gemeinde Degersheim, deren 
Grabesruhe Ende 2025 abläuft, sind gekennzeichnet worden. Diese 
werden im Februar/März 2026 geräumt. Angehörige der Verstorbe-
nen werden gebeten, den Grabschmuck bis spätestens 31.  Januar 
2026 zu entfernen und sich an die Floristik und Gartenbau Eggen-
berger AG (Telefonnummer 079 768 93 34) zu wenden, falls ein 
Grabstein übernommen werden möchte. Der Gemeinderat verfügt 
bei der Grabräumung über nicht beseitigten Grabschmuck und 
nicht zur Abholung gemeldete Grabsteine. Ansprüche können ge-
mäss den Bestimmungen des Friedhofreglements nachträglich nicht 
mehr geltend gemacht werden. Granitplatten bleiben im Eigentum 
der Politischen Gemeinde. Die Gemeinde lehnt jede Verantwortung 
und Haftung ab.

Degersheim, 19.  September 2025

� Gemeindeverwaltung Degersheim

http://www.publikationen.sg.ch
http://www.publikationen.sg.ch


5GEMEINDE DEGERSHEIMAusgabe 38 | 19. SePtember 2025

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

Spielen als Jahresthema im  
Schulhaus Sennrüti
DEGERSHEIM  Im Schulhaus Sennrüti findet 
in diesem Schuljahr einmal monatlich das 
«Spieleland mitenand» im Rahmen des Mon -
tagssingens «Plus» statt. Damit sollen die Kin -
der alle Lehrpersonen und Schulzimmer ken -
nenlernen.

Spielen ist für die Entwicklung der Kinder enorm 
wichtig. Als altersgerechte Lernform fördert es 
auf natürliche Weise die kognitiven, emotiona-
len und sozialen Kompetenzen von Kindern. 
Aus diesem Grund hat das Lehrpersonenteam 
des Schulhauses Sennrüti das Thema Spielen als 
gemeinsames Jahresthema gewählt. Im Rahmen 
des Montagssingens «Plus» fand deshalb erstmals 
das «Spieleland mitenand» im Schulhaus Senn-
rüti statt. Ziel ist es, das Gemeinschaftsgefühl im 
Schulhaus zu stärken und den Kindern die Mög-

lichkeit zu geben, alle Lehrpersonen und Schul-
zimmer kennenzulernen. So können sie sich 
künftig besser im Schulhaus orientieren und füh-
len sich sicherer in ihrer Umgebung. Während ei-
ner Unterrichtslektion durften die Schülerinnen 
und Schüler frei entscheiden, in welchem Schul-
zimmer sie spielen möchten. In jedem Schulzim-
mer waren verschiedene Spielangebote mit einer 
gewissen Anzahl Plätze im Kreis ausgelegt. Wenn 
ein Spiel-Platz frei war, konnten sie diesen mit ih-
rem Pausenbändel besetzen. Besonders erfreulich 
war, dass bereits bei der Premiere die Kinder mit 
ehemaligen Kindergartengspändli, Jungwacht-
freunden oder Kindern aus der Nachbarschaft 
gemeinsam gespielt haben. Nach diesem erfolg-
reichen Start wird nun nebst dem wöchentlichen 
Montagssingen das «Spieleland mitenand» künf-
tig monatlich durchgeführt.

25 Jahre Spielplatzfest 

VEREIN  Unter dem Motto «Spielen auf dem 
Spielplatz» feierte Wolfertswil am 24. August 2025 
im Rahmen der Chilbi das 25-jährige Spielplatz-
fest. Zahlreiche Besuchende nutzten die Gelegen-
heit zum gemütlichen Beisammensein, während 
Kinder bei Spiel und in der Hüpfburg auf ihre 
Kosten kamen. Ein besonderes Highlight war der 
Gottesdienst unter freiem Himmel direkt auf dem 
Spielplatz. Die von der Dorfkorporation organi-
sierten Fotoshootings wurden rege genutzt. 
Die Organisatoren freuten sich über zahlreichen 
Besuch und betonten, wie wichtig der Spielplatz 
für das Dorfleben sei: als Ort des Spielens, Begeg-
nens und Zusammenhalts. Familien, die schon 
vor 25 Jahren beim ersten Fest dabei waren, fei-
erten nun mit Kindern und Enkelkindern erneut 
ein eindrucksvolles Zeichen für die Beständigkeit 
dieser Tradition.� Joachim Krump

Gottesdienst in der Schule 
Steinegg

KIRCHE  Wir laden Sie herzlich zu einem wei-
teren «Gottesdienscht bi de Lüüt» ein. Diesmal 
sind wir in der Aula des Schulhauses Steinegg. 
Wenn wir an unsere Schulzeit zurückdenken, 
kommen uns automatisch verschiedenste Erin-
nerungen und Gefühle in den Sinn: Freude und 
Glück, aber auch Ärger und Verletzungen. Ge-
meinsam erinnern wir uns an diese Zeit zurück! 
Musikschülerinnen und -schüler verzaubern uns 
mit ihrem Können! Der Gottesdienst findet statt 
am Samstag, 27. September 2025, um 17.30�Uhr 
in der Aula des Schulhauses Steinegg.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Die Schülerinnen und Schüler konnten aus dem vielseitigen Spielangebot frei wählen.

http://blutspende.ch
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«Heartless, Band 1 –  
Der Kuss der Diebin»

von Sara Wolf

Eine Herzlose, das ist es, was 
Zera ist. Sie lebt ein Leben ohne 
Herz, denn das hat ihr eine Hexe 
vor drei Jahren gestohlen, und 
ist dazu verdammt, deren Be-
fehle auszuführen. Um ihr eige-
nes Herz zurückzubekommen, 
muss die junge Frau der Hexe ein anderes bringen, 
das Herz des Kronprinzen Lucien. Sie tarnt sich als 
Adelige, um in den Königspalast zu kommen und 
sich als Heiratskandidatin dem Prinzen zu nähern. 
Mit jeder Begegnung hat Zera mehr und mehr mit 
sich und ihrem Auftrag zu kämpfen. Was ist ihr 
wichtiger – ihre Freiheit oder ihre Liebe? Und ist 
es nicht viel schlimmer, jemanden zu einem Mons-
ter zu machen, als selbst eines zu sein? 
Dieser Jugendroman ist sehr flüssig geschrieben, 
ohne dabei an Spannung zu verlieren. Die Figu-
ren sind authentisch und gerade wegen ihrer Feh-
ler sehr sympathisch. In dieser fantastischen Welt 
begegnen wir Menschen und anderen Wesen, die 
sich mit oder ohne Herz dem Leben und seinen 
Hürden stellen und für sich selbst und ihre Ent-
scheidungen einstehen müssen. Einziger Wer-
mutstropfen: Das Buch endet mit einem Cliffhan-
ger, man möchte unbedingt wissen, wie die Ge-
schichte weitergeht …� Monika Osterwalder,  
� Bibliothek Ludothek Degersheim

40 Jahre Artho�Uhren  
Bijouterie

FIRMA  Am 1. Oktober 1985 übernahm Paul 
Artho das� Uhren- und Schmuckgeschäft von 
Edith und Josef Schönenberger im Alter von 
23�Jahren. Nun ist es nicht einfach so, dass er an-
lässlich des Jubiläums am 27. September 2025 ein 
grosses Fest feiern will. Er möchte auch innehal-
ten, zurückschauen, reflektieren und so die Qua-
lität im Dienste seiner Kundinnen und Kunden 
wahren und wo nötig verbessern. So möchte er 
auch alle Interessierten daran teilhaben lassen. 
Die Vergangenheit ist Geschichte, aber auf die-
ser Geschichte bauen die Gegenwart und die Zu-
kunft auf. So möchte Paul Artho auch in Zukunft 
für seine Kundinnen und Kunden beste Dienst-
leistungen erbringen.
� Artho�Uhren Bijouterie GmbH

BAUBEWILLIGUNGEN AUGUST 

Folgende Bauprojekte wurden im August 2025 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  Rolf Egli, Spilberg 949, 9116 Wol-
fertswil Grundeigentümer:  Rolf Egli, Spilberg 949, 
9116 Wolfertswil Bauvorhaben:  Teilabbruch Remise 
Assek-Nr. 951 sowie Ersatzneubau Remise und An-
bau Unterstand an Scheune Assek.-Nr. 2129 Stand -
ort:  Grundstück Nr. 1222, Assek.-Nrn. 951 und 2129, 
Spilberg 949, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft:  Ivo und Katrin Bertsch-Danzeisen, 
Waldhof 1176, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  
Ivo und Katrin Bertsch-Danzeisen, Waldhof 1176, 
9113 Degersheim Bauvorhaben:  Überdachung Sitz-
platz beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1176 Standort:  
Grundstück Nr. 1038, Waldhof 1176, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Christof Eisenring, Spilberg 952, 
9116 Wolfertswil Grundeigentümer:  Christof 
Eisenring, Spilberg 952, 9116 Wolfertswil Bauvor -
haben:  Projektergänzung Überdachung Jauchever-
lad und Waschplatz beim Gebäude Assek.-Nr. 1989 
Standort:  Grundstück Nr. 1220, Assek.-Nr. 1989, 
Spilberg 952, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft:  Gerold und Judith P�ster, Steig-
weg �5, 9116 Wolfertswil Grundeigentümer:  Gerold 
und Judith P�ster, Steigweg 5, 9116 Wolfertswil Bau-
vorhaben:  Erdsondenbohrung und Errichtung Sole-
Wasser-Wärmepumpe beim Gebäude Assek.-Nr. 1644 
Standort:  Grundstück Nr. 1357, Assek.-Nr. 1644, 
Steigweg 5, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft:  Martina Jud, Steigstrasse 4, 
9116� Wolfertswil Grundeigentümer:  Martina Jud, 
Steigstrasse�4, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben:  Ersatz 
Lu�-Wasser-Wärmepumpe im Einfamilienhaus As-
sek.-Nr.�1968 Standort:  Grundstück Nr. 1543, Steig-
strasse 4, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft:  Giuseppe und Claudia Latorra-
ca, Taaweg 5, 9113 Degersheim Grundeigentü -
mer:  Giuseppe und Claudia Latorraca, Taaweg 5, 
9113� Degersheim Bauvorhaben:  Seitenverglasung 
der bestehenden Terrassenüberdachung (südlich), 
Dach- inkl. Seitenverglasung (westlich), Ersatz Fenster 
durch Schiebetüre und Neubau Stützmauer beim Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 1946 Standort:  Grundstück 
Nr.�497, Assek.-Nr. 1946, Taaweg 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Frans und Verena Van Mulken, 
Hügelweg 3, 9113 Degersheim Grundeigentümer:  
Frans und Verena Van Mulken, Hügelweg 3, 9113�De-
gersheim Bauvorhaben:  Ersatz Gasheizkessel im 
Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 1629 Standort:  Grund-
stück Nr. 1331, Hügelweg 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Robert Herzog, Höhlerstrasse 43, 
9445 Rebstein Grundeigentümer:  Robert Herzog, 
Höhlerstrasse 43, 9445 Rebstein Bauvorhaben:  Er-
satz Gasheizung im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 186 
Standort:  Grundstück Nr. 150, Sennrütistrasse 7, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Nobert Rutz, Leh 974, 9116 Wol-
fertswil Grundeigentümer:  Nobert Rutz, Leh 974, 
9116� Wolfertswil Bauvorhaben:  Ersatz bestehender 

Holzheizung im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 974 Stand -
ort:  Grundstück Nr. 1059, Leh 974, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft:  Markus und Melanie Fellmann, Wol-
fensbergstrasse 10a, 9113 Degersheim Grundeigentü -
mer:  Markus und Melanie Fellmann, Wolfensbergstras-
se 10a, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  Errichtung 
Photovoltaikanlage bei den Gebäuden Assek.-Nrn. 391 
und 392 Standort:  Grundstück Nr.� 1039, Wolfens-
bergstrasse 10 + 10a, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Elisabeth Hüberli, Nelkenstrasse 2, 
9113 Degersheim Grundeigentümerin:  Elisabeth 
Hüberli, Nelkenstrasse 2, 9113 Degersheim Bauvor -
haben:  Errichtung Photovoltaikanlage mit Strom-
speicheranlage auf dem Einfamilienhaus Assek.-Nr. 
1510 Standort:  Grundstück Nr. 1295, Nelkenstrasse 2, 
9113�Degersheim

Bauherrschaft:  Roland und Edith van Rhijn, Hö-
renstrasse 53, 9113 Degersheim Grundeigentü -
mer:  Roland und Edith van Rhijn, Hörenstrasse 53, 
9113� Degersheim Bauvorhaben:  Umbau und Er-
weiterung Wohnhaus inkl. Einbau Einliegerwohnung 
und Anbau Balkon beim Wohnhaus Assek.-Nr. 1887 
Standort:  Grundstück Nr. 653, Hörenstrasse 53, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Andreas und Friedlinde Röthlis-
berger-Strienz, Meisenstrasse 19, 9113 Degersheim 
Grundeigentümer:  Andreas und Friedlinde Rö-
thlisberger-Strienz, Meisenstrasse 19, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben:  Ersatz Gasheizung durch eine 
Lu�-Wasser-Wärmepumpe beim Einfamilienhaus 
Assek.-Nr. 1575 Standort:  Grundstück Nr. 999, Mei-
senstrasse 19, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Krüger Steinegg AG, Winterhal-
denstrasse 11, 9113 Degersheim Grundeigentüme -
rin:  Krüger Steinegg AG, Winterhaldenstrasse 11, 
9113� Degersheim Bauvorhaben:  Ersatz Ölheizung 
durch zwei Lu�-Wasser-Wärmepumpen beim Ge-
bäude Assek.-Nr. 411 Standort:  Grundstück Nr. 132, 
Steineggstrasse 23, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Urs Graber, Flawilerstrasse 30, 
9113�Degersheim Grundeigentümer:  Urs und Jean-
nette Graber, Flawilerstrasse 30, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben:  Ersatz Ölheizung durch Lu�-Was-
ser-Wärmepumpe und Errichtung Velounterstand 
mit Photovoltaikanlage beim Mehrfamilienhaus As-
sek.-Nr. 699 Standort:  Grundstück Nr. 948, Assek.-
Nr.�699, Flawilerstrasse 30, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Politische Gemeinde Degersheim, 
Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim Grundeigen -
tümerin:  Politische Gemeinde Degersheim, Haupt-
strasse 79, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  Energe-
tische Dachsanierung beim Gebäude Assek.-Nr. 407 
Standort:  Grundstück Nr. 1278, Steineggstrasse 22, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Roger P�ster, Sonnhaldenstrasse 30, 
9113 Degersheim Grundeigentümer:  Roger P�ster, 
Sonnhaldenstrasse 30, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Ersatz Gasheizung im Gebäude Assek-Nr. 79 
Standort:  Grundstück Nr. 314, Unterdorfstrasse 4, 
9113 Degersheim

Buchtipp
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Sieger und Verlierer?
Tausende von Athletinnen und Athleten kämp-
fen an Olympischen Spielen um Medaillen oder 
zumindest ein olympisches Diplom. Nur ein klei-
ner Teil schafft dies am Schluss. 
Auch in der Kirche gab es leider immer Tenden-
zen, das Christentum wie Olympische Spiele zu 
sehen, wo es wenige Gewinnerinnen bzw. Gewin-
ner und viele Verliererinnen bzw. Verlierer gab.
Verantwortliche in den verschiedenen christli-
chen Kirchen haben der Versuchung nicht wider-
stehen können, die Guten und richtigen Chris-
ten zu definieren, die Geretteten, die dem Auf-
trag Jesu folgen oder dem, was gewisse religiöse 
Führer als Auftrag Jesu an uns definieren. Ebenso 
legitim schien es, die vielen Versager zu verur-
teilen, die weniger guten Athleten, die Christen 
der anderen Konfessionen sowie selbstverständ-
lich alle Nichtchristen, die vom Heil ausgeschlos-
sen bleiben werden. Solches Denken lieferte u. a. 
auch mit den Nährboden zu den Schrecken der 
Judenverfolgungen.

Dies widerspricht der Vision Jesu: Das Reich Got-
tes ist nicht eine Belohnung im Jenseits für ein 
paar besonders gute, medaillenbehängte Chris-
tenathletinnen und -athleten. Das Reich Gottes 
ist vielmehr eine vom Geist Gottes geleitete Ge-
meinschaft von möglichst allen Menschen, und 
zwar schon in dieser Welt. Das sind Menschen, 
die versuchen, in einem Geist der gegenseitigen 
Achtung, der Geschwisterlichkeit, der Gerechtig-
keit, der Barmherzigkeit und des Friedens diese 
Welt zu gestalten. Sie sind wie eine bunte Blu-
menwiese, wo es eben nicht Unkraut und Edel-
blumen gibt, sondern die Farben und Formen 
einander bereichern.
Oder um den Vergleich vom Anfang nochmals 
aufzugreifen: Jesu Botschaft hat nichts mit dem 
Medaillenspiegel der olympischen Spiele zu tun, 
der Gewinner und Verlierer festlegt, sondern 
vielmehr mit dem völker- und menschenverbin-
denden Geist, wie er wenigstens ansatzweise im 
olympischen Dorf zum Ausdruck kommt.
� Hans Brändle, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 21.  September
09.30	 Missionsgottesdienst mit 

Licht im Osten, Thema: 
«Weihnachtspäckli-Aktion», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 21.  September
10.15	 Ökumenischer Gottesdienst 

am Bettag in der kath. Kirche

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 19.  September
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr – Schlaraffenland

Sonntag, 21.  September
10.15	 Kath. Kirche: ökum. Gottes- 

dienst am Bettag, parallel 
dazu ökum. Chinderfiir, 
Pfrn. Christina Egli, 
Fahrdienst unter  
079 752 38 43 anmelden

17.00	 Kirche Feld: Goll-Orgel-
konzert mit Paolo D’Angelo

Dienstag, 23.  September
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 23. September, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Samstag, 20. Sept., Degersheim
10.00	 Ökum. Chinderchile im
	 kath. Pfarreiheim
Sonntag, 21.  September 
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09.40	 Degersheim, ref. Kirche
	 Einladungsgottesdienst mit 

Erntedankfeier
10.00	 Oberuzwil, ref. Kirche
	 Ökum. Bettagsgottesdienst
10.15	 Flawil, kath. Kirche
	 Einladungsgottesdienst
	 mit Männerchor Eintracht,
	 anschl. Apéro
10.15	 Flawil, Unterkapellenraum
	 Ökum. Chinderfiir parallel 

zum Gottesdienst in der 
Kirche, mit Livestream über 
www.se-ma.ch/videoimpulse

16.00	 Wolfertswil, kath. Kirche
	 SEMA-Bettagsandacht
Freitag, 26.  Sept., Degersheim
18.30	 Lagergottesdienst 
	 Jungwacht/Blauring, 
	 mit Reisesegen und 

Neuaufnahme

SEMA

Frauengemeinschaften der SEMA:
Herbstanlass in Flawil
Montag, 22. September 2025, um 
18.00�Uhr beim Pfadiheim Flawil

FLAWIL

Vortrag mit Manfred Gehr
Mittwoch, 24. September 2025, um 
19.00�Uhr im kath. Pfarreizentrum.
Der Mental- und Motivationstrai-
ner verbindet die Kunst des Gelin-
gens mit den zentralen Werten des 
christlichen Glaubens.

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 25. September 2025, 
um 19.00�Uhr im Zwinglisaal

www.se-ma.ch

Freitag, 19.  September
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse
Samstag, 20. September
10.00	 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
18.30	 16plus – Gruppe  

«Junge Erwachsene»
Sonntag, 21.  September
09.40	 Einladungs-Gottesdienst 

zum Eidg. Buss- und Bettag 
mit Abendmahl; Pfr. Kurt 
Witzig; parallel Kinderhüeti; 
anschliessend Kirchenkaffee

Montag, 22.  September
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 23.  September
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
13.30	 Säntisblick-Gottesdienst
Mittwoch, 24.  September
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 25.  September
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe

www.ref-degersheim.ch

Mittwoch, 24.  September
09.30	 Meditationsraum:  

Baby-Klänge – Eltern-
Baby-Singen, Anmeldung 
unter www.ref-flawil.ch

11.45	 Zwinglisaal:  
Familien-Zmittag

13.30	 Jugendraum: Feld-Atelier
13.30	 Kafi im Feld: Erzählcafé 

Eltern / Zeit für mich –  
ein Stück vom Himmel,  
Pfrn. Sabine Gritzner

18.30	 Sitzungszimmer:  
Bibel-Teilen

19.30	 Zwinglisaal: Ausserordent-
liche Kirchgemeindever-
sammlung

Donnerstag, 25.  September
19.00	 Meditationsraum: Flawiler 

Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
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Jubiläumsfeier Jakobuskirche  
Degersheim
Am vergangenen Sonntag fanden die Festlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen der katholischen 
Kirche in Degersheim statt. Nach dem Festgottesdienst mit Bischof Beat blieben die Gäste noch  
lange auf dem Kirchgelände zum geselligen Austausch, liessen sich kulinarisch mit Apéro, Wurst vom 
Grill, Pizza oder Glacé verwöhnen und genossen das spätsommerliche Wetter. Das Pfarreigremium 
dankt allen, die etwas zu diesem gelungenen Fest beigetragen haben.
� Fotos: Pfarreigremium St. Jakobus Degersheim
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

TODESFALL

Gestorben am 31. August 2025 in Flawil: Hagen 
geb. Iribarren, Maria Josefa, von Flawil, gebo-
ren am 19. Mai 1940, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5. Die Abdankung hat bereits 
stattgefunden.

Babysittingkurs in 
Flawil
FLAWIL  Babysitter oder Babysitterinnen be -
treuen Kinder, wenn die Eltern für wenige 
Stunden abwesend sind. In Zusammenarbeit 
mit dem Schweizerischen Roten Kreuz SRK or -
ganisiert die Fachstelle Integration, Frühe För -
derung und Alter einen Babysittingkurs. Der 
Kurs findet am 17. und 24.  Januar 2026 in den 
Räumlichkeiten der Offenen Jugendarbeit OJA 
statt.

Jugendliche ab 13 Jahren lernen im Kurs, wie sie 
ein köstliches Zvieri machen, einen Schoppen zu-
bereiten und ein Kind wickeln. Sie erhalten Tipps 
für Regennachmittage, Bastelideen und tolle Gu-
tenachtgeschichten. Sie erfahren, wie sie ein Kind 
trösten können, wenn es seine Eltern vermisst, 
oder wie sie einen Streit unter Geschwistern am 
besten schlichten. Besprochen wird auch, wie 
Unfällen vorgebeugt werden kann und was bei 
plötzlichem Fieber zu tun ist. 

Kursbestätigung und Babysittingliste
Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmen-
den eine Kursbestätigung und können sich in 
die Babysittingliste eintragen lassen. Die Baby-
sittingliste wird von der Mütter- und Väterbe-
ratung in Flawil geführt und Eltern abgegeben, 
welche einen Babysitter oder eine Babysitterin 
suchen. Interessierte Jugendliche ab 13 Jahren 
(Jahrgang 2013) können sich auf der Internet-
seite des Schweizerischen Roten Kreuzes SRK für 
den Kurs anmelden: https://www.srk-sg.ch/baby-
sittingkurs-srk.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 25. September 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

FLAWIL  Die Gemeinde Flawil war auch  
dieses Jahr wieder mit einer Mannschaft beim 
Verwaltungsgrümpeli vertreten. Mit dem 
18.�Platz von 34 Teams platzierte sich das Fla-
wiler Team im respektablen Mittelfeld. Das 
44.�Verwaltungsgrümpeli wurde von der Ge-
meinde Oberbüren ausgerichtet, welche  
das letztjährige Turnier gewinnen konnte. Die 
Siegerin 2025 ist die Staatskanzlei des Kan-
tons St. Gallen. Somit wird das Grümpeli 2026  
mit den Disziplinen Fussball, Unihockey und 
Volleyball in St. Gallen durchgeführt.

Die Gemeinde Flawil am 
44. Verwaltungsgrümpeli

Kleiner Aufwand, grosse Wirkung
FLAWIL  In den vergangenen Wochen sind 
die Pflanzen wieder enorm gewachsen. Mög -
licherweise gefährden sie nun die Verkehrssi -
cherheit. Für das Zurückschneiden von Ästen 
und Sträuchern sind die Grundeigentümerin -
nen und Grundeigentümer verantwortlich.

Das sonnige Wetter mit vereinzelten Regenta-
gen lässt die Natur aktuell wunderschön erblü-
hen. Was bei Blumen für eine regelrechte Far-
benpracht sorgt, lässt auch Hecken und Bäume 
wachsen. Dies kann zu negativen Effekten für die 
Verkehrssicherheit sowie die Verkehrsteilneh-
mende und Fussgängerinnen und Fussgänger 
führen, die möglicherweise dadurch gefährdet 
ist. Denn die Übersicht ist an vielen Strassen we-
gen Ästen und Sträuchern nicht mehr gewähr-
leistet, oder die Trottoirs sind teilweise nur noch 
beschränkt benutzbar.
Aus diesem Grund werden die Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer gebeten, die 
überragenden oder sichtbehindernden Äste und 
Sträucher entlang der Strassen sowie in Kreu-
zungs- und Einlenkerbereichen zurückzuschnei-
den. Dies dient der Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmenden. Es empfiehlt sich zudem, Bäume 
und Sträucher mehr als nur auf die vorgeschrie-

benen Masse zurückzuschneiden. Für die Beant-
wortung allfälliger Fragen steht in Flawil das Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur unter der Tele-
fonnummer 071 394 17 77 gerne zur Verfügung. 
Die Gemeinde dankt den Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentümer für das Verständnis 
und die Mithilfe zu mehr Sicherheit im Verkehr.

Die schraffierte Fläche ist von überhängenden  
Ästen und Sträuchern freizuhalten. Die Höhe des 
Lichtraums beträgt 4,50 m über Verkehrsflächen, 
die für den Fahrverkehr bestimmt sind, und 2,50 m 
über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrver-
kehr bestimmt sind. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 22.  September 2025 
bis 6. Oktober 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Stiftung Lindengut Flawil,  St. Gallerstrasse 81 – 
85, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 130/2025, Baum-
fällung und Ersatzpflanzung, Grundstück Nr. 808, 
St. Gallerstrasse 81, Flawil

Abegg Werner,  Schweissbrunnstrasse 24, 9230 
Flawil und Abegg Werner, Höhenstrasse 19, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 128/2019, nachträgliches 
Baugesuch; Umnutzung Wohnung zu Kosmetik-
studio, Anbau Eingangsvordach, Grundstück Nr. 
379, Vers.-Nr. 528, Krankenhausstrasse 2, Flawil

Mock Simon,  Alterschwil 1354, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 120/2025, Neubau Jauchegrube, 
Laufhof, Verlade- und Waschplatz, Schlecht-
wetterauslauf Legehennen / Terrainveränderung, 
Grundstück Nr. 1481, Vers.-Nrn. 1355, 3522, 3156

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
https://www.srk-sg.ch/babysittingkurs-srk
https://www.srk-sg.ch/babysittingkurs-srk
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=


Mitglied von Kibesuisse

Tagesfamilie gesucht

Wir suchen in Flawil eine Tagesfamilie für ein sechsmonatiges Mädchen.

Die Betreuung umfasst 2 ½ Tage pro Woche. Die Tage sind noch nicht fix.

Wenn Sie Freude an Kindern haben und über die nötige freie Zeit verfügen, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf.

Verein Tagesfamilien Gossau 
und Umgebung

Telefon 071 383 30 01
info@tagesfamilien-gossau-und-umgebung.ch
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Die Bildungsreihe «Baby & me» �µ�u�(���•�•�š���í�ì���d�Œ���+���v�U���i���Á���]�o�•�����u���D�]�©�Á�}���Z�À�}�Œ�u�]�©���P��
�À�}�v���õ�X�í�ñ��– �í�í�X�í�ñ��Uhr �µ�v�����.�v�����š�����v�������Œ���K�����Œ���}�Œ�(�•�š�Œ�X�í�ñ���]�v���&�o���Á�]�o���•�š���©�X�����]�����d�Z���u���v��
�����Œ���d�Œ���+���v���Á���Œ�����v���µ�Œ���Z�����]�����d���]�o�v���Z�u���v�����v�•���o���•�š���P���Á���Z�o�š�X���&�º�Œ�����]�����<�]�v�����Œ���P�]���š�����•��
�i���������D���v�P�����^�‰�]���o���µ�v�����^�‰���•�•�X��«Baby & Me» kombiniert Elternbildung und 
Begegnung�X��Zusätzlich werden Referentinnen zu einem Elternbildungsthema 
eingeladen.

Das Angebot ist kostenlos.Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
finden sich auf der Webseite www.nmizu-ost.ch
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Schulergänzende  
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 2. Quartal sowie 
die Winterferien 2026 in den schulergänzenden Tagesstruktu-
ren der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungsplätze 
fürs 2. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir wer -
den mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis der nötige Raum und das nötige Personal zur 
Abdeckung der fehlenden Plätze gefunden sind. 

Was 	 Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2025/26, 	 25. September 2025  
2. Quartal 
Anmeldung Winterferien 2026 	 25. September 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der W ebsite www.
flawil.ch – Schule – Tagesstrukturen.

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
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ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 25. September 2025, 7.00�Uhr

Altpapiersammlung,  Samstag, 20. September 
2025, Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Bur-
gau), Papier und Karton getrennt, gebündelt und 
gut sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rück-
fragen am Sammeltag: Handballclub, 077 423 33 22

Karateschule Flawil in  
Tokio vertreten

VEREIN  Am 16. und 17. August 2025 fand in 
Tokio der Wado-Kai International Cup statt. Die 
Karateschule Flawil wurde durch David Weder 
und den Dojoleiter sowie Autor dieses Artikels 
repräsentiert.
Während der sechsmonatigen Vorbereitungsphase 
auf diesen Wettkampf konnte sich der 23-jährige 
David Weder in der Kategorie Kata qualifizieren. 
Unter Kata versteht man den genau vorgeschrie-
benen Bewegungsablauf gegen einen imaginären 
Gegner. Dabei werden Schnelligkeit, Präzision 
und Technik der Bewegungsabläufe bewertet. 
Der Dojoleiter amtete in Tokio als Schiedsrichter. 
Alle ausländischen Kampfrichter mussten in To-
kio zuerst eine Prüfung bestehen, um an diesem 
internationalen Anlass teilnehmen zu dürfen. 
Die Swiss Wado-Kai Organisation konnte sich 
gegen 29 Nationen behaupten. Obwohl diese mit 
grosser Mannschaftstärke antraten, errangen sie 
kaum Auszeichnungen. Den Schweizern hinge-
gen gelang es, mit nur drei teilnehmenden Athle-
ten zwei Bronzemedaillen zu erringen. Ein Tur-
nier dieser Grössenordnung findet nur alle fünf 
Jahre statt.� Mislim Imeroski 

David Weder, Sensei Takigawa Eiji und  
Sensei Mislim Imeroski

Halbtages-Wanderung der 
«60plus Aktiven»

KIRCHE  Zur zweiten Halbtageswanderung der 
Saison 2025 traf sich wiederum eine erfreuliche 
Schar gutgelaunter Seniorinnen und Senioren am 
Bahnhof Flawil.
Nach der Fahrt zum Startort in Hosenruck Dorf 
führte die abwechslungsreiche Wanderung als 
Erstes zum Aussichtspunkt auf dem Nollen. Die 
Sicht reichte trotz der starken Bewölkung und 
der unsicheren Wetterlage in die weiten Ebenen 
des Thurgaus, zum Bodensee und weiter bis in 
den Alpstein. 
Über herrliche Feld- und Waldwege ging es wei-
ter in Richtung Leuberg und Sonnenberg bis zum 
Weiler Rörlibad. Nach einer kurzen Pause führte 
die letzte Etappe durch das Haldenholz nach 
Zuckenriet. Die Zeit bis zur Rückfahrt mit dem 
Postauto reichte aus für eine erfrischende Stär-
kung im Restaurant Adler. � Beat Müller

Probewochenende und 
Konzerte

VEREIN  Die Jugendmusik United BettiPlayers 
verbrachte ein gemeinsames Probewochenende in 
Speicherschwendi. Im Mittelpunkt stand nicht nur 
das Einstudieren neuer Stücke, sondern vor allem 
das Miteinander zwischen Jugendlichen und Er-
wachsenen. Neben den intensiven Proben blieb 
genügend Zeit für Gespräche, Spiel und gesellige 
Stunden, die den Zusammenhalt spürbar stärkten.
Viele Mitglieder der Harmoniemusik Flawil und 
der Musikgesellschaft Bichwil-Oberuzwil beglei-
teten die elf Jugendlichen, wodurch ein reger Aus-
tausch zwischen den Generationen entstand. Den 
Abschluss bildete ein Auftritt am Sonntagnach-
mittag in der Mehrzweckhalle Bichwil, bei dem 
die frisch erarbeiteten Stücke präsentiert wurden.
Das Wochenende zeigte eindrücklich, wie wert-
voll gemeinsame Erfahrungen über Altersgren-
zen hinweg sind – musikalisch wie menschlich. 
Die neuen Stücke werden auch am Kirchenkon-
zert der Harmoniemusik am 9. November 2025 
in der katholischen Kirche zu hören sein.
� Franziska Hohl

Badi-Schluss am 
21. September 2025
FLAWIL  Die Badesaison 2025 im Freibad Bö-
den endet definitiv am Sonntag, 21. September 
2025. Es ist dann auch die letzte Gelegenheit, 
um die liegengelassenen Gegenstände abzuholen 
sowie die Garderobenkästen zu räumen und die 
Schlüssel der Badi-Kasse abzugeben. Das Badi-
Team und die Restaurationsverantwortlichen 
danken allen Badegästen herzlich für die zahl-
reichen Besuche und freuen sich bereits auf die 
kommende Saison, die am 14. Mai 2026 startet.

FLAWIL  Am vergangenen Freitag lud die Gemeinde Flawil alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger, 
die während der letzten zwei Jahre nach Flawil gezogen sind, zu einem Imbiss beim Ortsmuseum 
ein. Gemeindepräsident Rolf Claude begrüsste die rund 70 «neuen» Bewohnenden von Flawil und 
erzählte darüber, weshalb Flawil besonders lebenswert und vielfältig sei. Im Anschluss stellte Urs 
Schärli vom Ortsmuseum das Museum und die Stiftung Lindengut vor und erzählte kurz aus den An-
fängen Flawils. Im Anschluss an die kurze Ansprache waren die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
zu einem Imbiss eingeladen. Als weiteres Abendprogramm konnten die Eingeladenen das neue Mu-
sical «Dreamland» des Flawiler Vereins Musicalfieber im Lindensaal besuchen. Das Stück spielt im 
amerikanischen AREA 51 und sorgt mit einer packenden Story und vielfältigen Musikstilen für eine 
gelungene Unterhaltung. Weitere Informationen über das Musical, welches noch bis 28. September 
2025 läuft, findet man unter www .musicalfieberflawil.ch.

Neuzuzügeranlass mit Imbiss und Musical-Besuch

http://www.musicalfieberflawil.ch


Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

WÄHREND DEWÄHREND DERR HERBSTFERIENHERBSTFERIEN 20252025

Stellt euch der Herausforderung: In nur einer Stunde müsst ihr knifflige Rätsel 

lösen, clevere Hinweise kombinieren und gemeinsam den Code zur Schatztruhe 

knacken. Nur wer gut im Team spielt, findet den verborgenen Schatz!

Ob Familie, Freunde oder mutige Abenteurer ab 10 Jahren – alle sind willkommen! 

Gespielt wird in Gruppen von 2 bis 4 Personen.

Spannung, Teamgeist und eine Prise Nervenkitzel warten auf dich. Wir freuen uns 

auf deinen Besuch!

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

Wann:
Mittwoch, 8. Oktober 2025

Zeit: 9.00 Uhr

Kosten: CHF 5.00 pro Teilnehmer/Teilnehmerin

Anmeldung Telefon 071 394 17 33 oder per Mail info@biblioflawil.ch

Escape the Library – Knobeln in der Gemeindebibliothek Flawil!

�%�D�E�\���.�O�l�Q�J�H
Eltern Baby Singen – ruhige Klänge –
Austausch und Gemeinschaft

14-täglich am Mittwoch um 9.30 Uhr

QR Code für weitere Informationen und 
Anmeldung.
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IN ALLE 
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Musikalische Reise: Vom 
Messer bis zum Nebelmeer 

VEREIN  Die Eintracht-Sänger verbrachten zwei 
abwechslungsreiche Tage in der Zentralschweiz. 
Nach einem Halt in Rothenthurm stand die Be-
sichtigung der weltbekannten Messerfabrik Vic-
torinox in Ibach auf dem Programm, wo die 
Verbindung von Handarbeit und Hightech fas-
zinierte. Ein Mittagessen in Arth am See sowie 
der Besuch der Etter-Destillerie mit Führung und 
hochprozentiger Degustation in Zug rundeten 
den ersten Tag ab. Im Hotel Seeburg Luzern ge-
nossen die Einträchtler einen feinen Znacht mit 
Blick auf den Vierwaldstättersee und anschlies-
send an der Bar professionelle Klaviermusik mit 
Gesang durch Dirigent Moritz.
Am zweiten Tag lockte das KKL Luzern. Da der 
Konzertsaal wegen Proben besetzt war, sang der 
Chor kurzerhand auf der Terrasse des KKLs. 
Beim anschliessenden Stadtbummel durch die 
Altstadt erklangen weitere Stücke, darunter ein 
spontanes Geburtstagsständchen. Danach führte 
die Car-Fahrt nach Stans, wo es mit der Cabrio-
Seilbahn aufs Stanserhorn ging – allerdings ins 
Nebelmeer. Schade, dafür sorgten die Sänger vor 
der Talfahrt mit spontanen Liedern für Freude 
bei vielen Touristen. Ein gemeinsames Nachtes-
sen im Rössli Tufertschwil bildete den gelunge-
nen Abschluss.� Josef Widmer

Akkordeon- und Orgelkon-
zert mit Live-Übertragung

KIRCHE  Am 21. September 2025 findet um 
17�Uhr in der Kirche Feld ein besonderes Akkor-
deon- und Orgelkonzert statt – mit einer span-
nenden Neuerung: Erstmals wird der Organist 
Paolo D’Angelo während seines Spiels auf der 
Goll-Orgel gefilmt. So erhält das Publikum im 
Kirchenschiff einen seltenen Einblick in sein vir-
tuoses Spiel und kann live mitverfolgen, welche 
beeindruckende Leistung hinter den ausgewähl-
ten Werken steckt. Direkt beobachten kann man 
ihn beim Spiel auf dem Akkordeon. Infos zu den 
Werken und zum Organisten findet man auf der 
Website www.ref-flawil.ch� Daniela Zillig-Klaus

Baby-Klänge und Eltern-Baby-Singen

KIRCHE  Während 30 Minuten ruhigen Klängen 
lauschen, Lieder und Versli kennenlernen sowie 
die Umgebung wahrnehmen – das ist das neue 
Format Baby-Klänge der reformierten Kirchge-
meinde Flawil, welches 14-täglich am Mittwoch 
um 9.30�Uhr im Meditationsraum der Kirche 
Feld startet. Das Angebot spricht Eltern oder wei-
tere Bezugspersonen von Kindern im Alter von 0 

bis 18 Monaten an. Parallel zu den Baby-Klängen 
wird ein Kinderhütedienst für ältere Geschwister 
angeboten. Für genussvolle Momente bleibt im 
Anschluss an die Baby-Klänge Zeit für Austausch 
und Gemeinschaft, Kaffee oder Tee. Weitere In-
formationen sowie Anmeldemöglichkeiten sind 
auf der Website www.ref-flawil.ch/babyklaenge 
ersichtlich. � Karin Gubser

Erzählcafé  
«Einfach himmlisch!»

KIRCHE  Zeit, die nur uns gehört, ist etwas 
Wunderbares! Ob lesen, nähen, kreativ sein, 
handwerken, meditieren oder im Garten wer-
keln: Hobbys machen Freude! Wir können das 
tun, was wir schon als Kinder gerne getan haben, 
oder einmal etwas Neues ausprobieren. Plötzlich 
steht die Zeit still und bringt jene wunderbaren 
Augenblicke hervor, die uns zutiefst glücklich 
und stark machen! Zum einander Erzählen ist für 
Eltern jüngerer Kinder im Erzählcafé am 24. Sep-
tember 2025 von 13.30 bis 15.30�Uhr im Kafi im 
Feld (Foyer reformiertes Kirchgemeindehaus) 
Gelegenheit. Alle dürfen erzählen, keine/r muss, 
bei Kaffee und Kuchen sind alle willkommen! 
Parallel zum Erzählcafé findet das Feldatelier für 
Kinder ab dem Kindergartenalter statt. 
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

Vernissage Toggenburger 
Jahrbuch 

VEREIN  Am Freitag, 26. September 2025, um 
19.00�Uhr, wird in der Gemeindebibliothek Fla-
wil das Toggenburger Jahrbuch 2026 vorgestellt. 
Wiederum kommen Geschichten, Sachthemen 
und Persönlichkeiten aus der vielfältigen Kul-
turlandschaft Toggenburg zur Darstellung. Ein 
Beitrag zeigt beispielsweise die Hintergründe 
zur Geschichte der Abfallbewirtschaftung und 
zur ZAB-Deponie Burgauerfeld. Beschauliche 
Holzskulpturen vom Winzenberg laden zum 
Staunen ein und Persönlichkeiten wie Ferdinand 
Gehr oder fis finden ihre Würdigung. Wie im-
mer bieten die Chroniken der Gemeinden der 
Landschaft Toggenburg zwischen Wildhaus und 
Flawil/Degersheim eine Übersicht zum aktuellen 
Geschehen. 
Der Anlass in der Gemeindebibliothek bietet Ge-
legenheiten zu direkten Kontakten mit den be-
teiligten Autorinnen und Autoren des jüngsten 
Jahrbuchs. � Anton Heer

Tibets Weisheiten für  
den Weltfrieden

VEREIN  Anlässlich des 60. Jahrestags der An-
kunft der ersten Tibeter in Flawil lud die Tibe-
tische Gemeinschaft den Ehrw. Jigme Rinpoche 
ein. Über 150 Menschen nahmen in der Refor-
mierten Kirche von Flawil teil.
Als Meditationsmeister und Philosoph ist sein 
Hauptthema die grosse Unsicherheit in der heuti-
gen Zeit und wir brauchen dringend eine Vision, 
um den Herausforderungen mit mehr Akzep-
tanz, Mitgefühl und Vergebung als Heilmittel zu 
begegnen. Rinpoche sagt, dass «global» nicht die 
internat. Szene bedeutet, sondern jede Beziehung 
in jedem Moment eines jeden Tages. Global be-
deutet Frieden und Mitgefühl als Grundlage je-
der Interaktion. Gesinnung und Art, wie wir mit 
Menschen und dem Planeten umgehen, müssen 
sich ändern. Sie haben uns Leid gebracht und 
sind die Ursache für die Wirtschaftskrise und für 
die Zerstörung unserer Umwelt.
Seine Botschaft ist: Wenn wir gut sterben wollen, 
müssen wir gut leben; wenn wir gut leben wol-
len, müssen wir uns um unseren Geist und unser 
Herz kümmern und sie transformieren, indem 
wir den Geist in Mitgefühl schulen und inneren 
Frieden entdecken. Nur durch inneren Frieden 
können wir auf Weltfrieden hoffen.
Details entnehmen Sie bitte www.yeshephent-
hokling.ch.� Reto Strässl

http://flade-blatt.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch/babyklaenge
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 19.  September 2025
Musical: Dreamland
Musicalfieber Flawil
Lindensaal, 19.30 bis 22.30�Uhr

SpurBar – S‘Rindlisbachers:  
«Zwei Herz und ei Seel»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 20.00 bis 22.00�Uhr

Samstag, 20. September 2025
Reparatutti
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00�Uhr

Musical: Dreamland
Musicalfieber Flawil
Lindensaal, 19.30 bis 22.30�Uhr

Sonntag, 21.  Septemeber 2025
Ausstellung, Filmvorführungen und Tibeter 
Mönche malen Mandala
Tibetergemeinschaft Flawil/Uzwil und Ortsmuseum
Lindengut, 14.00 bis 17.00�Uhr

Goll-Orgelkonzert mit Paolo D’Angelo  
(Orgel und Akkordeon)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 17.00�Uhr

Dienstag, 23.  September 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Mittwoch, 24.  September 2025
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 9.30 bis 10.30�Uhr

Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45�Uhr 

Feld-Atelier für Kinder  
(ab Kindergarten bis 5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 13.30 bis 15.30�Uhr

Donnerstag, 25.  September 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 17.00 bis 22.00�Uhr

Freitag, 26.  September 2025 
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Musical: Dreamland
Musicalfieber Flawil
Lindensaal, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 19.  September 2025
Beautyabend
Bäuerinnenvereinigung,
Drogerie Walhalla, Herisau, 19.30�Uhr

Christian Johannes Käser und Silvia Kolb
Kulturpunkt Degersheim
WinWin-Brockenhaus Degersheim, 20.15�Uhr

Samstag, 20. September 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00�Uhr

Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 10.00�Uhr

Mandala malen auf Leinwand
Priska Steinauer
Atelier Türkis, Degersheim, 11.00 bis 16.30�Uhr

Sonntag, 21.  September 2025
Familien-Film-Erlebnis
Dreamfactory, Degersheim, 10.00 bis 18.00�Uhr

Montag, 22.  September 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Spielplatz-Kafi
Reformationsspielplatz Evang.-ref. Kirche,
14.30�Uhr

Donnerstag, 25.  September 2025
SeniorInnenturnen 
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Strickgruppe
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.00�Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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WEIHNACHTEN 
STEHT VOR DER 
TÜR

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

STRÄUCHERTAUSCHAKTION

Wer zu Hause invasive Sträucher und Pflan-
zen im Garten hat, kann bis zu 10 davon 
kostenlos ersetzen lassen. Dazu muss ledig-
lich ein Bestellformular ausgefüllt und die 
Pflanze entsorgt werden.

›››�SEITE 13

WÄRMEWENDE

Heizsysteme sollen in Zukunft ebenfalls mit 
erneuerbarer Energie heizen. Dafür setzen 
sich die Gemeinde und der Kanton St. Gallen 
ein. Beim Ersatz von Heizungen profitieren 
Hausbesitzende daher gleich doppelt.

›››�SEITE 11

BUDGETIERUNG

Mit dem Beginn des Herbstes startet die Ge-
meindeverwaltung auch in die Endphase des 
Budgetierungsprozesses. In diesem Jahr fand 
erstmals ein Workshop statt, um den Prozess 
zu vereinheitlichen und alle Kreditverant-
wortlichen auf denselben Wissensstand zu 
bringen.

›››�SEITE 2

Spitex Flawil-Degersheim stellt  
pflegende Angehörige an

FLAWIL/DEGERSHEIM  Pflegende Angehö -
rige standen in jüngster Zeit vermehrt im Fo -
kus von Politik und Medien. Hintergrund sind 
Vorwürfe, wonach sich Unternehmen, die 
pflegende Angehörige beschäftigen, auf Kos -
ten der Allgemeinheit bereichern würden. Da -
bei sind pflegende Angehörige eine tragende 
Säule unseres Gesundheitssystems. Die Spitex 
Flawil-Degersheim möchte ihre wertvollen 
Ressourcen gezielt einbinden – mit dem Ziel, 
eine vielfältige Pflege sicherzustellen und 
gleichzeitig zu verhindern, dass öffentliche 
Gelder in private Gewinne abfliessen.

In der Schweiz betreuen zahlreiche Menschen 
aller Altersgruppen pflegebedürftige Angehörige 
zu Hause. Eine vom Bundesamt für Gesundheit 
in Auftrag gegebene Studie schätzt die Zahl der 
betreuenden Angehörigen im Jahr 2018 auf rund 
592 000 Personen. Sie entlasten das Gesundheits-
budget jährlich um rund 3,71 Milliarden Fran-
ken, was ein eindrücklicher Beitrag ist, der ihre 
gesellschaftliche Bedeutung unterstreicht.

Lebens- und Pflegequalität verbessern
Die Spitex Flawil-Degersheim hat die Bedeutung 
dieser Ressource erkannt und bietet mit dem 

neuen Angebot «Anstellung pflegender Angehö-
riger» gezielte Unterstützung: professionelle Be-
ratung und Begleitung, körperliche und mentale 
Entlastung sowie finanzielle Anerkennung. Die 
Umsetzung erfolgt gemäss den Empfehlungen 
von Spitex Schweiz. Ziel ist es, pflegenden Ange-
hörigen Zugang zu Schulungen und regelmässi-
ger Begleitung zu ermöglichen und ihnen für ihre 
wertvolle Arbeit eine angemessene Entlöhnung 
zu bieten. So können sie ihre Aufgaben mit mehr 
Sicherheit und weniger Belastung wahrnehmen, 
was sich positiv auf die Lebens- und Pflegequali-
tät auswirkt.

Umfassende Unterstützung im Alltag
Das Angebot richtet sich an Personen, die freiwil-
lig die Pflege oder Betreuung einer hilfsbedürf-
tigen Person im eigenen Umfeld übernommen 
haben – sei es bei betagten Eltern oder demenz-
kranken Angehörigen. Die Unterstützung umfasst 
Tätigkeiten wie Hilfe bei der Körperpflege, beim 
An- und Auskleiden, Essen und Trinken oder bei 

Pflegende Angehörige leisten einen unschätzbaren Beitrag – die Spitex Flawil-Degersheim erkennt  
und fördert ihre Ressourcen.

«Die Bedeutung der Ressourcen  
pflegender Angehöriger wurde von  

der Spitex erkannt.»

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 2. Oktober 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

der Mobilität. Oft wird diese Betreuung zusätzlich 
zum Beruf oder Haushalt geleistet. Die Spitex Fla-
wil-Degersheim bietet hier professionelle Beglei-
tung, klärt gemeinsam mit den Betroffenen die 
individuellen Bedürfnisse und schafft, wo nötig, 
Freiräume für die pflegenden Personen.

Faire Entlöhnung für wertvolle Arbeit
Wer das Angebot «Anstellung pflegender Ange-
höriger» nutzt, erhält nicht nur fachliche Unter-
stützung, sondern auch eine finanzielle Entschä-
digung für einen Teil der erbrachten Leistungen. 
Die Spitex Flawil-Degersheim ist überzeugt: 
Diese Form der Zusammenarbeit stärkt die 
Pflegequalität und entlastet die Angehörigen 
nachhaltig. Interessierte Personen können sich 

unverbindlich bei der Spitex melden. Die Mit-
arbeitenden stellen das Konzept gerne vor und 
beantworten offene Fragen.

Wer kann das Angebot nutzen?
Das Angebot richtet sich an Personen, die 
bereit sind, Angehörige oder Menschen aus 
dem direkten sozialen Umfeld (z. B. Nach-
barn) zu pflegen – oder dies bereits tun. Vo-
raussetzung für eine Anstellung ist der ab-
solvierte Pflegehelferkurs SRK oder die Be-
reitschaft, diesen innerhalb eines Jahres zu 
absolvieren.
Infos: Spitex Flawil-Degersheim, Telefon 071 
393 22 12, www.spitex-flawil-degersheim.ch.

Budgetierungsprozess mit Workshop 
gestartet
DEGERSHEIM  Mit dem Beginn des Herbstes 
startet die Gemeindeverwaltung auch in die 
Endphase des Budgetierungsprozesses. Ziel ist 
es, dem Gemeinderat bis Ende Jahr einen Vor -
schlag für den politischen Prozess zu unter -
breiten, der schliesslich mit der Abstimmung 
an der Bürgerversammlung seinen Abschluss 
findet. In diesem Jahr fand zum Auftakt ein 
Workshop statt, um den Prozess zu vereinheit -
lichen und alle Kreditverantwortlichen auf 
denselben Wissensstand zu bringen.

Wenn die Stimmberechtigten jeweils am letzten 
Montag im März an der Bürgerversammlung das 
Budget beraten und im besten Fall genehmigen, 
endet ein langer, teils fortlaufender Prozess. Die 
Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung begin-
nen frühzeitig mit der Planung und dem Aufglei-
sen von Projekten, die im Folgejahr umgesetzt 
werden sollen. Sie holen Richtofferten und Exper-
tisen ein und schaffen damit die Entscheidungs-
grundlagen für den Gemeinderat, um die entspre-
chenden Kosten ins Budget aufzunehmen. 
Doch nicht nur für besondere Projekte ist eine 
sorgfältige Budgetierung erforderlich. Auch für 
den laufenden Betrieb müssen Mittel eingeplant 
werden – etwa für die Löhne des Verwaltungs-
personals, Büromaterial, IT-Infrastruktur, Streu-
salz oder Reinigungsmittel. Die Budget- und Kre-
ditverantwortung liegt bei den Abteilungsleiten-
den, die vorausschauend planen und mögliche 
Veränderungen abschätzen müssen, damit die 

budgetierten Beträge möglichst realitätsnah sind. 
Dabei sind zahlreiche Annahmen nötig – und 
nicht immer treffen sie exakt zu. In den vergan-
genen Jahren wurden die Budgetzahlen teilweise 
zu hoch angesetzt, sodass die Jahresrechnung 
das Budget deutlich unterschritt. Grundsätzlich 
ist dies positiv oder zumindest besser, als wenn 
das Budget überschritten wird. Dennoch kann 
eine systematisch fehlerhafte Budgetierung zu 
negativen Folgen führen, etwa wenn sich der Ge-
meinderat bei finanzpolitischen Entscheiden auf 
eine falsche Grundlage stützt. Um dieses Risiko 
zu minimieren und künftig ein noch realistische-
res Budget zu erstellen, trafen sich die Kreditver-
antwortlichen der Gemeindeverwaltung Mitte 
September zu einem Budgetworkshop. Gemein-
depräsident Andreas Baumann und Finanzver-
walterin Fabienne Kaufmann erläuterten dabei 
die Vorgehensweise sowie die Erwartungen an 
den Budgetierungsprozess. Damit sind die Abtei-
lungsleitenden nun bestens gerüstet, um gezielt 
in die Budgetplanung zu starten.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 26. September 2025 bis 
9. Oktober 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann folgendes 
Baugesuch eingesehen werden:

Marcel Jud und Ruedi Breitenmoser, Ter-
rainveränderung / Verwertung Aushubmaterial 
der Bauvorhaben Eich / Techenwis, Grundstücke 
Nrn.�1218, 1219, Eich / Untere Weid, 9116 Wol-
fertswil

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Blöchlinger Jaron, geboren am 5. September 2025 
in Herisau (AR); Sohn von Marco Blöchlinger und 
Debora Blöchlinger, wohnhaft in Degersheim SG.

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Morgen Samstag finden drei Heimspiele 
des FC Neckertal-Degersheim statt. Im Mühlefeld 
treffen um 10�Uhr die D-Junioren 2. Stärkeklasse 
auf den FC Bütschwil. Zur gleichen Zeit spielen 
die C-Junioren im Necker. Ihr Gegner ist der FC 
Littenheid. Weiter geht es um 17� Uhr auf dem 
gleichen Platz. Der FC Uznach ist Gast bei unserer 
1.�Mannschaft. Wir wünschen allen Mannschaften 
faire Spiele und viel Erfolg.� Andrea Gantenbein

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Herbstsammlung 2025  
der Pro Senectute

VEREIN  Einsamkeit macht Menschen verletz-
lich, begleitet von dem quälenden Gefühl, un-
sichtbar zu sein. Ein Gefühl, das viele ältere 
Menschen kennen – irgendwie nicht mehr rich-
tig dazuzugehören. Freunde sind verstorben, 
die Familie weit weg, der Alltag still geworden. 
Einsamkeit ist mehr als seelisches Leid – sie ge-
fährdet die Gesundheit. Einsamkeit ist kein Zei-
chen von Unzulänglichkeit, auch wenn Scham 
oft mitschwingt. Doch es gibt Wege heraus: Es ist 
wichtig, sich Hilfe zu suchen, anzunehmen und 
zu erhalten. Pro Senectute ist Ansprechpartnerin 
für Betroffene und Angehörige. Wir sind da, um 
Menschen zu begleiten und wieder Verbindung 
zu schaffen. In den nächsten Tagen finden Sie 
unseren jährlichen Spendenaufruf im Briefkas-
ten. Spenden zugunsten unserer Regionalstelle 
ermöglichen, dass wir ältere Menschen und ihre 
Angehörigen in der Region gezielt unterstützen 
können – genau da, wo Hilfe gebraucht wird! Je-
der Beitrag fliesst direkt in unsere Arbeit. Herz-
lichen Dank! Weitere Infos sind zu finden unter 
gossau@sg.prosenectute.ch oder www.sg.prose-
nectute.ch.� Beate Göller Stieger

Justin Müller wird neuer Leiter  
Grundbuchamt Flawil-Degersheim 
FLAWIL/DEGERSHEIM  Justin Müller über -
nimmt per 1.  Oktober 2025 die Leitung des 
Grundbuchamts Flawil-Degersheim. Er tritt 
damit die Nachfolge von Urs Hanselmann an, 
welcher Ende Februar 2026 in den Ruhestand 
treten wird. 

Urs Hanselmann übernahm im Juli 2024 die Lei-
tung des im Frühling 2024 zusammengeschlos-
senen Grundbuchamts Flawil-Degersheim. Nach 
der intensiven Zeit wird er nun etwas kürzer tre-
ten und sein Pensum bis zur Pensionierung Ende 
Februar 2026 reduzieren und seine Leitungs-
funktion abgeben. 
Seine Nachfolge konnte mit Justin Müller bereits 
frühzeitig geregelt werden. Justin Müller ist wohn-
haft in Ebnat-Kappel. Er verfügt über langjährige 

Erfahrung im Grund-
buchwesen und war zu-
letzt als stellvertretender 
Leiter Grundbuchamt in 
einer anderen St. Galler 
Gemeinde tätig. 
Die Gemeinden Flawil 
und Degersheim dan-
ken Urs Hanselmann 
für seine Arbeit als Lei-
ter Grundbuchamt und 
wünschen ihm für die 

verbleibenden Monate weiterhin viel Freude. Justin 
Müller heissen die Gemeinden herzlich willkom-
men und wünschen ihm einen guten Start sowie 
viel Erfüllung in der Tätigkeit als Leiter Grund-
buchamt. 

E schöös Luege … 
Viehschau  
in Alterswil
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die diesjährige Vieh-
schau des Braunviehzuchtvereins Flawil-De-
gersheim findet am Mittwoch, 1. Oktober 2025, 
in Alterswil statt. Um 8.45�Uhr folgt die Auffuhr 
der Tiere. Das Eintreffen auf dem geschmückten 
Schauplatz ist dank einigen Bäuerinnen und Bau-
ern, die sennisch auffahren werden, der erste Hö-
hepunkt des Tages. Ab 10�Uhr und während des 
ganzen Vormittags erfolgt die Begutachtung der 
Kühe, Rinder und Stiere. Ab 13�Uhr finden im 
Schauring die Spezialwettbewerbe und die Prä-
sentationen der Jungzüchterinnen und -züchter 
statt. Am späteren Nachmittag verlassen die Aus-
stellenden mit ihren Tieren das Gelände wieder. 
Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und 
Besucher betreibt die Bäuerinnenvereinigung 
Flawil eine Festwirtschaft, die den ganzen Tag 
geöffnet ist. Die veranstaltenden Vereine heissen 
die grossen und kleinen Schaulustigen auf dem 
Schauplatz herzlich willkommen und freuen sich 
auf zahlreiche Gäste.

Am ersten Mittwoch im Oktober findet in Flawil 
oder Degersheim jeweils die Viehschau statt.

Gut sehen und gesehen werden –  
auf der Strasse lebenswichtig
FLAWIL/DEGERSHEIM  Jeden Tag sind auf 
Schweizer Strassen Tausende von Verkehrsteil -
nehmenden mit dem Auto, Fahrrad, E-Trotinett 
oder zu Fuss unterwegs. Allen gemeinsam ist 
ihre Verantwortung, für die eigene Sicherheit, 
aber auch für jene der anderen zu sorgen. Im 
Zentrum dieser Sicherheit steht für den Tou -
ring Club Schweiz in seiner Präventionskampa -
gne «Made Visible» die Sichtbarkeit.

In vielen Situationen – nach Einbruch der Dun-
kelheit, im strömenden Regen, bei Nebel oder im 
Morgendunst – reicht es nicht aus, einfach nur gut 
zu sehen. Man muss auch gesehen werden. Ge-
rade im Herbst und Winter, wenn die Tage immer 
kürzer werden, wird dieser Umstand oft vernach-
lässigt. Die Statistik des Bundesamts für Strassen 
zeigt, dass die Monate September bis Dezember 
mit durchschnittlich 3000 Sachschäden pro Mo-
nat zu den unfallreichsten Zeiten des Jahres zäh-
len. Mit einigen einfachen Massnahmen lassen 
sich diese Risiken zum Glück minimieren.

Verantwortungsvolles Autofahren 
Für Autofahrerinnen und -fahrer geht es vor al-
lem um eine gute Fahrzeugbeleuchtung: saubere 
Scheinwerfer, funktionierende Lichter, korrekter 
Einsatz des Abblendlichts, insbesondere in der 
Dämmerung. Ein Auto mit guter Beleuchtung ist 
nicht nur sicherer, sondern auch ein sichtbares 
Zeichen für andere Verkehrsteilnehmende. Für 
eine gute Sicht ist es zudem empfehlenswert, die 
eigene Sehkraft regelmässig überprüfen zu lassen 
und wenn nötig eine Brille zu tragen.

Sichtbarkeit auf Zweirädern
Auch Velo- und E-Trottinett-Fahrerinnen und 
-fahrer müssen zwingend auf ihre Sichtbarkeit 
achten. Tagsüber sind vorne ein weisses und 
hinten ein rotes Licht für E-Bikes und E-Scoo-
ter obligatorisch und auch für Velos ohne Motor 

empfehlenswert. Neben der Beleuchtung tragen 
Accessoires wie Reflektoren an Pedalen oder Rä-
dern zu einer besseren Sichtbarkeit bei. Doch 
allzu oft sind Verkehrsteilnehmende ohne Licht 
unterwegs, manchmal sogar von Kopf bis Fuss 
in Schwarz gekleidet und damit bis zur letzten 
Sekunde unsichtbar. Die Bekleidung spielt eine 
wichtige Rolle. Dunkel gekleidete Personen sind 
erst aus einer Entfernung von 25 Metern sichtbar. 
Helle Farben und Neonfarben erhöhen die Sicht-
barkeit auf 40 Meter und reflektierende Elemente 
auf 140 Meter.

Auch Fussgängerinnen und Fussgänger  
betroffen
Beim Überqueren ausserhalb geschützter Passa-
gen oder auf schlecht beleuchteten Strassen sind 
auch Fussgängerinnen und Fussgänger gefährdet 
– oft, ohne sich dessen bewusst zu sein. In dunkler 
Kleidung sind sie schon nach wenigen Metern fast 
nicht mehr zu sehen. Auch hier genügen einige 
wenige Vorkehrungen: helle Kleidung oder reflek-
tierende Accessoires, die man im Scheinwerfer-
licht eines Autos schon von Weitem sieht. Für Kin-
der werden diese Accessoires immer häufiger in 
Taschen und Jacken integriert – ein gutes Beispiel, 
dem auch Erwachsene folgen sollten. Deshalb en-
gagiert sich der Touring Club Schweiz mit seiner 
Präventionskampagne «Made Visible» für mehr 
Sichtbarkeit und Sicherheit im Strassenverkehr.
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Strassensperrung für Jubiläum 
«40 Jahre Artho�Uhren»
Am Samstag, 27. September 2025, findet an der Hinteren Dorfstrasse 
die Jubiläumsfeier «40 Jahre Artho�Uhren» statt. Deswegen wird die 
Hintere Dorfstrasse 6 bis 8 ab 16.00 Uhr für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Für den restlichen Strassenabschnitt wird die Einbahn-
strasse aufgehoben, um die Anfahrt zu gewährleisten. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Häckseldienst

Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle Häck -
seldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich recht -
zeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformular 
finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleistungen 
�  Onlineschalter �  Facility Management und Werke – Häckseldienst. 

Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formulars 
zwingend nötig. 

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 8.  Oktober 2025
Mittwoch, 22.  Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30  Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu -
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10  Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
• 	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
• 	 Im Umkreis von 15  Metern dürfen sich keine parkierten Fahr-

zeuge befinden. 
• 	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen. 
• 	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden. 
• 	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2  cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr. 

Tipps
• 	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf. 

• 	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
• 	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeinde Degersheim



5GEMEINDE DEGERSHEIMAusgabe 39 | 26. SePtember 2025

Ausflug der  
Frauengemeinschaft

VEREIN  Am 17. September 2025 durften die 
Frauen der Frauengemeinschaft Wolfertswil-
Magdenau einen wunderschönen Tag erleben. 
Früh am Morgen machten sich 20 Junge und 
Junggebliebene auf den Weg nach Bern. Die 
Hauptstadt empfing die gut gelaunte Gruppe mit 
herrlichem Herbstwetter.
Am Vormittag führte eine ältere Dame die 
Frauen durch die historischen Strassen und Gas-
sen von Bern und unterhielt sie mit spannenden 
Anekdoten aus der Vergangenheit.
Am Nachmittag wurde es dann politisch: Die 
Gruppe besuchte eine laufende Session des Na-
tionalrats. Erstaunen riefen dabei vor allem die 
vielen leeren Sitze im Saal hervor.
Gerade noch rechtzeitig schafften es die Frauen 
auf den Zug zurück in den fernen Osten der 
Schweiz. Den erlebnisreichen Tag liessen sie ge-
mütlich im Rössli Magdenau ausklingen.
� Andrea Bärtschi

Bikeweekend des Krüger 
Radteams 

VEREIN  Traditionell findet am Wochenende 
nach dem Jahrmarkt immer das Bikeweekend des 
Krüger Radteams Degersheim statt. Auch dieses 
Jahr machten sich 26 Bikerinnen und Biker auf 
die Reise, um zusammen ein Wochenende voller 
Kameradschaft, toller Trails und schweisstreiben-
der Aufstiege zu verbringen. Dieses Jahr ging es 
ins Vorarlberg, wo die Mitglieder die Berge und 
Trails rund um Schruns erkundeten. Das Wetter 
meinte es sehr gut und so durften die Bikerin-
nen und Biker herrliche Tage bei bestem Wetter 
verbringen, sogar der Sprung in das Becken im 
Freibad sowie in Alpseen war möglich. Nach den 
Touren blieb genug Zeit, um zusammen zu plau-
dern, die Geselligkeit zu geniessen und zu «fach-
simpeln». Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
OK mit Erika Schätzle und Markus Illien, welche 
das ganze Wochenende perfekt organisierten und 
den Mitgliedern ein attraktives Programm boten. 
� Monika Messmer

Turnfahrt der Frauenriege

VEREIN  Die Frauenriege Degersheim ging 
kürzlich auf Turnfahrt. Das Programm war ge-
heim, jedoch wurde eine ausführliche Packliste 
gesendet. 22 Frauen trafen sich frühmorgens am 
Bahnhof Degersheim und starteten Richtung Fla-
wil. Das erste Ziel war Engelberg. Bei schönstem 
Wetter konnten wir die wunderschöne 4-Seen-
Wanderung nach Melchsee Frutt unter die Füsse 
nehmen. Nach einem erfrischenden Bad und 
einem feinen Znacht konnten wir auf dem Cam-
pingplatz am Sarnersee unsere Unterkunft be-
ziehen. Am nächsten Tag wurden noch unsere 
Lachmuskeln gefordert, als wir auf dem Erlebnis-
bauernhof in Kerns eine Olympiade absolvierten.
Wir erlebten ein wunderschönes Wochenende 
mit viel Abwechslung, sportlicher Betätigung 
und Geselligkeit.� Andrea Gantenbein

Sternwanderung: Gemeinsam unter -
wegs auf verschiedenen Wegen
DEGERSHEIM  Bewegung, Begegnung und 
Gemeinschaft standen im Mittelpunkt der 
Sternwanderung des Schulhauses Steinegg. In 
der vierten Schulwoche machten sich alle Klas -
sen auf unterschiedlichen Routen zu verschie -
denen Zielen auf. Das gemeinsame Bräteln run -
dete die Sternwanderung stimmungsvoll ab.

In der vierten Schulwoche fand die Sternwande-
rung des Schulhauses Steinegg statt, worauf sich 
die Kinder schon länger gefreut hatten. Ganz im 
Zeichen von Bewegung, guten Gesprächen und 
einem gemeinsamen Ziel machten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der verschiedenen Jahr-
gänge auf den Weg. Die 3./4. Klassen wanderten 

in ihren Klassen auf unterschiedlichen Routen 
zur Weissbachschlucht. Wie die Strahlen eines 
Sterns führten die Wege zum gemeinsamen Treff-
punkt, wo die Kinder bei einem gemütlichen Brä-
teln zusammensitzen konnten. Neben Spiel und 
Spass bot sich hier Gelegenheit, einander besser 
kennenzulernen und sich über die Erlebnisse der 
Wanderung auszutauschen. Für die 5./6. Klassen 
ging es in gleicher Weise�– jedoch in eine andere 
Richtung: Sie wanderten auf verschiedenen We-
gen nach Flawil. Ziel war der Vitaparcours, wo 
ebenfalls ein Feuer entzündet und gemeinsam ge-
brätelt wurde. Das Schulhaus Steinegg kann auf 
eine erlebnis- und erfolgreiche Sternwanderung 
zurückblicken.

Musikverein auf Reisen

VEREIN  Es fand eine Überraschungsreise des 
Musikvereins Harmonie Degersheim in den 
Schwarzwald statt, mit vielen gespickten fröhli-
chen Momente. Dazu gehörten eine Rheinschif-
fahrt mit havariertem Luxusschiff, Städtebummel 
in Breisach, schönes Wetter und ziemlich viel 
Bier aus deutschen Brauereien, zudem ein Disco-
abend im Heu-Loft Umkirch mit guter Verpfle-
gung und Übernachten wie die Herrgöttlein. Am 
Sonntag folgte ein Stadtbummel durch Freiburg 
im Breisgau. Es war ein tolles Wochenende und 
zufriedene Gesichter überall. Vielen Dank an Pe-
ter und Roger.� Hansueli Solenthaler

Zämägang – zusammen 
statt allein

KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist 
am Freitag, 3. Oktober 2025, um 18.30�Uhr beim 
Parkplatz Föhrenwäldli in Degersheim. Vielleicht 
kennst du Menschen, denen das freundliche und 
interessierte Miteinander guttun würden? Mache 
sie auf dieses Angebot aufmerksam oder bring 
sie gleich mit! Es braucht keine Anmeldung. 
Auskunft erhält man bei Seelsorger Silvan Hol-
lenstein, 079 743 73 89 oder silvan.hollenstein@
se-ma.ch.� Seelsorgeeinheit Magdenau
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�����������1�L�H�G�H�U�X�]�Z�L�O���
 ����������������������������������������������������������

�H�Y�H�O�L�Q�H���V�X�W�W�H�U�#�N�O�D�Y�L�H�U�Z�H�U�N�H�U�L�Q���F�K�������Z�Z�Z���N�O�D�Y�L�H�U�Z�H�U�N�H�U�L�Q���F�K

LEIDENSCHAFT FÜRS KLLEIDENSCHAFT FÜRS KL

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns über ihre Kontaktaufnahme:
Thermofonte AG | Schändrichstrasse 7 | 9230 Flawil | Tel.: 071 393 81 18

info@thermofonte.ch | www.thermofonte.ch

– div. Nutzungsmöglichkeiten; Büro, 
Gewerberäume, Verkaufsfläche, 
Showroom, Praxis, etc.

– moderne Glasfassade mit  
elektrischer Beschattung

– fertig eingerichtete, moderne  
Küche vorhanden  

– 1. OG, bis 350 m2 verfügbar
– Warenlift (3,5 t) 
– Tiefgaragen Parkplätze
– grosser Sitzplatz
–  komplett ausgebaute  

Räumlichkeiten
– Preis auf Anfrage

Moderne Gewerbefläche zu vermieten 
per sofort oder nach Vereinbarung

Gewerbefläche  

zu vermieten
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Von der Jugendarbeiterin zur Pfarrerin
Vor einigen Jahren hätte ich es selbst kaum ge-
glaubt: Ab diesem Sommer bin ich als Pfarrerin 
in Flawil unterwegs. Viele kennen mich vielleicht 
noch aus meiner Zeit als Jugendarbeiterin, Religi-
onslehrerin oder Prädikantin. Jetzt trage ich offi-
ziell den «Pfarrhut» – und mit ihm kommen neue 
Aufgaben, aber auch viele vertraute Gesichter.
«Pfarrerin» – das Wort weckt bei manchen noch 
immer das Bild der Alleskönnerin im Talar: Seel-
sorgerin, Alltagsheldin und wandelndes Lexikon. 
Predigen, trösten, organisieren, dekorieren – und 
nebenbei noch den besten Kuchen backen. Ganz 
so ist es nicht. Mein Vikariatsjahr in St. Gallen 
C hat mir gezeigt: Pfarramt ist Teamarbeit. Nie-
mand muss alles können, wichtig ist, die eigenen 
Stärken einzubringen und auf die Stärken ande-
rer zählen zu dürfen.
Darum freue ich mich besonders, in Flawil in ein 
vielfältiges Pfarrteam und ein engagiertes Ge-
meindeteam einzutreten. Gemeinsam tragen wir 
Verantwortung, tauschen Ideen aus, unterstützen 
einander und können dadurch Menschen auf 
ganz unterschiedliche Weise begleiten.

Ich möchte als Pfarrerin dieselbe Person bleiben, 
die ich vorher war – nur mit einem neuen Ver-
antwortungsbereich. Mal gehe ich voraus, um 
Orientierung zu geben, mal laufe ich nebenher, 
um ins Gespräch zu kommen, mal bleibe ich ste-
hen, damit niemand zurückbleibt. So stelle ich 
mir meinen Dienst vor: als gemeinsames Unter-
wegssein mit vielen anderen zusammen.
Für mich fühlt sich dieser Neubeginn an wie der 
Start einer langen Wanderung: Es gibt steile An-
stiege, schöne Ausblicke und sicher auch den 
einen oder anderen Müesliriegel-Moment, um 
Kraft zu schöpfen. Ich freue mich, diesen Weg in 
Flawil gemeinsam mit vielen Menschen aus der 
Gemeinde zu gehen – Schritt für Schritt, mit of-
fenen Ohren, offenem Herzen und einem guten 
Stück Humor.
� Christina Egli, Pfarrerin 
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

� Bild: Thomas Egli

Sonntag, 28.  September
09.30 	 Gottesdienst, Thema: 

«Vorbereitung für Grösse-
res», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 28.  September 
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Daniela Liechti, 
Thema: Herz, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 28.  September
10.00	 Kirche Feld: Klassischer 

Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfrn. Sabine Gritzner,

	 Fahrdienst unter  
079 429 81 16 anmelden

Donnerstag, 2.  Oktober
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter  
www.hospizgruppe.ch

www.ref-flawil.ch

Freitag, 26.  Sept., Degersheim
18.30 	 Lagergottesdienst  

Jungwacht/Blauring,  
mit Reisesegen und 
Neuaufnahme

Samstag, 27. Sept., Degersheim
17.30	 Gottesdienscht bi dä Lüüt
	 (Eucharistiefeier) im 

Schulhaus Steinegg   
(MZA Aula)

Sonntag, 28.  Sept., Wolfertswil
08.45	 Festgottesdienst zum 

Kirchenfest Hl. Bruder 
Klaus (Eucharistiefeier),

	 mit Männerchor Alter-
schwil, anschl. Apéro

Sonntag, 28.  September , Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 2. Oktober, um 15.00�Uhr 
im Haus 5egg beim Bahnhof
Trauer kann viele verschiedene Fa-
cetten zeigen. All dieser Abschieds-
schmerz soll Zeit und Raum be-
kommen. Es ist keine Anmeldung 
nötig. Weitere Informationen unter 
www.hospizgruppe.ch.

DEGERSHEIM

Zämägang
Freitag, 3. Oktober, um 18.30�Uhr
Treffpunkt beim Parkplatz beim 
Föhrenwäldli, Degersheim

Jungwacht/Blauring
Der Blauring verbringt das Herbst-
lager in Giswil OW. Die Jungwacht 
macht eine Abenteuerreise ins Ber-
ner Oberland.
Wir wünschen den Scharen gutes 
Gelingen, viel Freude, bestes Wetter 
und ein unfallfreies Lager!

www.se-ma.ch

Sonntag, 28.  September
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Bernard Huber; anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 29.  September
09.30	 Frauenbibeltreff im 

Kirchgemeindehaus
Donnerstag, 2.  Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Jublatag  
Blauring Flawil
Am Nationalen Jubla-Tag spielten wir ein 
«XXL-Leiterlispiel». Überall in Flawil gab es 
Posten mit spannenden Aufgaben, bei denen 
wir gemeinsam knobelten, lachten und unser 
Teamwork unter Beweis stellten. Zum Ab-
schluss liessen wir beim Lagerfilm unser Som-
merlager nochmals aufleben.
Danke für den tollen Anlass mit euch! 
� Fotos: Sila Gähwiler
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Rente vorbeziehen oder aufschieben

Frauen und Männer können die Altersrente �exibel zwischen 63 und 70 Jah-

ren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch der Aufschub (nach Mindestauf-

schubsdauer von einem Jahr) der Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, 

dass lediglich ein Teil der Rente vorbezogen oder aufgeschoben werden kann. 

Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Prozenten geltend gemacht 

werden und muss zwischen 20 und maximal 80 Prozent der Altersrente liegen. 

Die Kombination von Vorbezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Der 

Rentenvorbezug muss im Voraus geltend gemacht werden. Eine rückwirkende 

Geltendmachung des Vorbezuges ist ausgeschlossen.

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangsgeneration 

Frauen der Übergangsgeneration (1961–1969) können die Altersrente 

frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Für sie gelten ab Januar 2025 vorteil-

haftere Kürzungssätze.

Wir empfehlen, die Anträge elektronisch auszufüllen und zu übermitteln. 

Dies hat unter anderem den Vorteil, dass Sie interaktiv durch den Antrag ge-

leitet werden und nur ausfüllen müssen, was wirklich benötigt wird. Falls Sie 

dennoch ein ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, melden Sie 

sich bitte bei uns.

www.svasg.ch/altersrente für detaillierte Informationen zur Flexibilisierung, 
«Merkblatt 3.04 Flexibler Rentenbezug» und Antragsformulare. 

Flexible
Altersrente

Mehr Informationen
www.svasg.ch/altersrente

01.2025
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Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot des 
Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service setzt 
die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung der 
ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häckseldienst 
steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche sich recht-
zeitig – jeweils am V ortag bis 16.00�Uhr – direkt bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / p.hunziker@
hoelzli-gartenbau.ch).

Daten Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 1.  Oktober 2025
Mittwoch, 15.  Oktober 2025

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2025 ent -
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus � Dienstleistungen � Abfallentsor -
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi -
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 27.50 Franken erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häcksel-
betrieb 16.50 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsor -
gung der Hackschnitzel wird eine Gebühr von 38.50 Franken 
pro m 3 berechnet. Allerdings können die Hackschnitzel auch 
im eigenen Garten verwendet werden oder zu den üblichen 
Konditionen der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit-
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. 
Das Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in 
möglichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt 
werden. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, 
Wurzeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen be-
finden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch
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Wärmewende in Flawil: Heizung  
ersetzen und profitieren
FLAWIL  Flawil ist Energiestadt. Die Gemeinde 
setzt sich für eine zukunftsorientierte und 
nachhaltige Energieversorgung ein. Leitbild da -
für sind die Ziele der 2000-Watt-Gesellschaft, 
wonach der Primärenergieverbrauch und die 
CO2-Emissionen bis 2050 deutlich reduziert 
werden sollen. Ein Schritt dahin führt über den 
Wechsel auf umweltverträgliche Heizungssys -
teme. Die Gemeinde unterstützt dabei.

Fossile Heizungen sind teuer und klimaschädlich. 
In fast der Hälfte aller Schweizer Gebäude wird 
noch mit Öl oder Gas geheizt. Diese Heizungen 
verursachen grosse Mengen CO�. Eine durch-
schnittliche Ölheizung in einem Einfamilienhaus 
stösst jährlich ca. 4700 kg CO� aus, eine Gashei-
zung etwas weniger – doch beide belasten Klima 
und Portemonnaie erheblich. So kostet der Heiz-
ölbedarf eines Einfamilienhauses bei aktuellen 
Preisen rund 2400 Franken pro Jahr, Gas ist meist 
noch teurer. Wärmepumpen hingegen benötigen 
Stromkosten von unter 1000 Franken jährlich.

Unterstützung von der Gemeinde
Die Investitionskosten für erneuerbare Heizsys-
teme wie Wärmepumpen, Holzheizungen oder 
Biogaslösungen sind zwar höher, doch langfristig 
lohnt sich der Umstieg: Die Betriebskosten sind 
tiefer, die Anlagen nahezu wartungsfrei, und der 
Wert der Immobilie steigt. Vor dem Heizungser-
satz lohnt sich auch ein Blick auf das Gebäude 
selbst. Gut gedämmte Dächer, Fassaden und 
Fenster reduzieren den Wärmeverlust deutlich. 
Je weniger Wärme verloren geht, desto kleiner 
kann die neue Heizung dimensioniert werden 

– das spart Kosten und verstärkt den Effekt von 
Fördermassnahmen. Neben dem Heizungsersatz 
unterstützt die Gemeinde Flawil deshalb auch In-
vestitionen in Wärmedämmung von Gebäuden. 
Beim Heizungsersatz unterstützt die Gemeinde 
den Umstieg von fossilen und elektronischen 
Heizungen auf erneuerbare Systeme wie Wärme-
pumpen, Biogas oder den Anschluss an ein Fern-
wärmenetz mit Fördergeldern. Kantonale und 
kommunale Fördergelder reduzieren die Investi-
tionskosten deutlich und machen klimafreund-
liche Heizungen auch finanziell attraktiv.

Fernwärme der Technischen Betriebe Flawil
Das Projekt Fernwärme Flawil der Technischen 
Betriebe Flawil (TBF) wird künftig die Wärme 
des gereinigten Abwassers aus der ARA Ober-
glatt nutzen, um Flawiler Haushalte über ein lo-
kales Fernwärmenetz zu versorgen. Damit ent-
steht eine erneuerbare, platzsparende und nahezu 
wartungsfreie Heizlösung direkt aus der Region. 
Wichtig: Wärmepumpen und Biogasheizungen 
werden nur gefördert, wenn sie ausserhalb des 
Fernwärme-Perimeters installiert werden.
Der Heizungsersatz in Flawil ist nicht nur eine 
technische Notwendigkeit, sondern auch eine 
Chance: Wer seine alte Öl- oder Gasheizung er-
setzt, profitiert von tieferen Energiekosten, stei-
gert den Wert seiner Immobilie und leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Mit den 
Förderprogrammen von Bund, Kanton und Ge-
meinde sowie dem geplanten Ausbau der Fern-
wärme durch die TBF entwickelt sich Flawil zu 
einem Vorzeigeort für eine innovative und nach-
haltige Wärmeversorgung.

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. September 2025 in St. Gallen: 
Hubatka, François Paul Walter,  von Degers-
heim und Flawil, geboren am 4. Oktober 1938, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Schweissbrunnstrasse 
7. Die Abdankung findet am Mittwoch, 1. Okto-
ber 2025, um 10.15�Uhr auf dem Friedhof Wisen-
tal statt. Anschliessend Gottesdienst in der kath. 
Kirche St.Laurentius.

Gestorben am 20. September 2025 in St. Gal-
len: Dolente, Antonio,  von Flawil, geboren am 
19. Mai 1940, wohnhaft gewesen in Flawil, Rütli-
weg 18. Die Abdankung findet am Freitag, 10. Ok-
tober 2025, um 10.15 Uhr in der kath. Kirche 
St. Laurentius statt.

Marktstand für Weihnachts -
markt reservieren

VEREIN  Der Weihnachtsmarkt im Parkareal 
beim Flawiler Ortsmuseum bietet einen idealen 
und gemütlichen Rahmen für weihnachtliche 
Stimmung. Er ist eine beliebte Tradition und zieht 
jedes Jahr viele Besucherinnen und Besucher an. 
Er findet dieses Jahr am Samstag, 29. November 
2025, ab 9.30 bis 17.30�Uhr statt. Am Markt hat 
es noch freie Stände für Ausstellerinnen und Aus-
steller mit einem Angebot von Kunsthandwerk, 
Geschenks- und Weihnachtsartikeln. Die Markt-
stände werden vom Ortsmuseum gestellt und sind 
beleuchtet. Für Auskünfte und Anmeldung melde 
man sich bei Markus Klaus, 071 393 55 29 oder 
markus.klaus@thurweb.ch.� Ruth Klaus

Tanznachmittag mit  
Seniorinnen und Senioren

KIRCHE  Ein Nachmittag zum Musik-Hören und 
Tanzen war angesagt worden. Neugierige ältere 
Menschen hatten sich im Pfarreizentrum einge-
funden. Margrit Schildknecht von SEMAplus be-
grüsste die Gäste und DJ Alexander. Dieser unter-
strich seine Begrüssung mit dem Lied «Jä grüezi 
wohl Frau Stirnima». Alexander Näpflin hatte 
sich schon früh für Musik interessiert. Schon mit 
15 Jahren legte er in einem Jugendlokal Platten 
auf. Er machte eine Lehre bei Musik Hug in Lu-
zern. Er sei also ausgebildeter Plattenverkäufer, 
meinte er. Er tritt gerne in Alters- und Pflegehei-
men auf. Mit grosser Freude legte der Discjockey 
nun die unterschiedlichsten Platten auf: «S’isch jo 
nur es chlises Träumli gsi», «Rote Lippen soll man 
küssen», «Comme-ci, comme-ça», «Chè sarà, 
sarà», «Let’s Twist again» und viele andere mehr. 
Die Seniorinnen und Senioren freuten sich sicht-
lich über das abwechslungsreiche Musik-Pro-
gramm. Sie schunkelten, klatschten, sangen mit 
und tanzten in fröhlicher Weise. Zwischendurch 
genossen sie ein Glas Wein und später Kaffee und 
Kuchen. Beschwingt vom Nachmittag traten sie 
den Heimweg an.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

FLAWIL  Anfang September fand auf der Baustelle des neuen Marktplatzes eine feierliche Grund-
steinlegung im kleinen Rahmen statt. Gemeindepräsident Rolf Claude begrüsste in der Baugrube 
Vertretende des Gemeinderates und der Geschäftsleitung, der Bauunternehmungen sowie Architekt 
Stephan Sintzel und Sara Abegg und Urs Diethelm aus der Kommission Kultur, Freizeit und Sport.  
Im Rahmen der Grundsteinlegung wurde eine Zeitkapsel mit Dokumenten zum Bauprojekt, dem 
Konzept Freiwilligenarbeit, einer aktuellen Ausgabe des FLADE-Blatts sowie eine Grusskarte an die 
Zukunft in der Baugrube vergraben. Wann sie wohl wieder ausgegraben wird?

Grundsteinlegung am neuen Marktplatz



Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 �ƒEinzige Holzofenpizza in der Umgebung
 �ƒItalienische Spezialitäten
 �ƒMittagsmenü
 �ƒGenügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! � Tel. 071 393 21 18 � St. Gallerstrasse 73 � 9230 Flawil
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Einheimische Vielfalt im Garten:  
Sträuchertauschaktion in Flawil
FLAWIL  Am Samstag, 8.  November 2025, fin -
det in Flawil eine Sträuchertausch-Aktion 
statt. Dabei können gebietsfremde Neophy -
ten kostenlos entsorgt und gegen einheimi -
sche Sträucher eingetauscht werden. Die Ak -
tion wird von der Gemeinde Flawil unterstützt 
und zusammen mit dem Naturschutzverein 
Flawil sowie der Gehrig Gartenbau AG organi -
siert.

In vielen Gärten dominieren gebietsfremde 
Pflanzenarten wie Kirschlorbeer, Essigbaum oder 
Sommerflieder. Diese Arten sehen zwar attrak-
tiv aus, tragen jedoch wenig zum ökologischen 
Gleichgewicht bei. Sie verdrängen einheimische 
Pflanzenarten und nehmen wertvollen Lebens-
raum ein. Zudem bieten viele exotische Pflanzen 
keine Nahrung für Schmetterlingsraupen oder 
andere Insekten. Einige invasive Arten wie der 
Kirschlorbeer können ganze Flächen überwu-
chern und verhindern so die natürliche Verjün-
gung von Wäldern. Einheimische Sträucher sind 
dagegen ökologische Multitalente. Sie liefern 
Nahrung für zahlreiche Insekten, z. B. Raupen 
und Wildbienen, bieten Schutz und Brutplätze 
für Vögel und Kleintiere und bereichern das 
Landschaftsbild. Zudem sind sie optimal an das 
hiesige Klima angepasst. 

Bestellschein ausfüllen, Pflanzenvielfalt  
erhöhen
Um die Vielfalt an einheimischen Sträuchern in 
Flawiler Gärten zu erhöhen, führt die Gemeinde 
Flawil in Zusammenarbeit mit dem Naturschutz-
verein Flawil und der Firma Gehrig Gartenbau 
AG eine Sträuchertauschaktion durch. 
Wer Kirschlorbeer-, Sommerfliedersträucher, 
Essigbäume oder andere nicht einheimische 
Sträucher samt ihren Wurzeln aus dem eigenen 
Garten entfernt und diese am Aktionstag beim 
Tauschort entsorgt, kann maximal 10 einheimi-
sche Sträucher gratis beziehen. Zusätzliche ein-
heimische Sträucher können zum Vorzugspreis 
von 10�Franken pro Strauch bezogen werden.
Die Tausch- und Abgabeaktion findet am Sams-
tag, 8. November 2025, von 9 bis 12�Uhr bei Gehrig 
Gartenbau AG, Böden 1853, 9230 Flawil, statt. 
Bestellscheine können über die Website des Na-
turschutzvereins Flawil www.nvflawil.ch oder bei 
der Gemeinde direkt in der Abteilung Bau und 
Infrastruktur ausgefüllt werden. Bestellungen 
müssen bis spätestens 25. Okto-
ber 2025 ausgefüllt zurückge-
schickt werden.

Hier QR-Code scannen und  
Bestellschein ausfüllen

Tennisclubmeisterschaften 
beim TC Flawil

VEREIN  Kürzlich wurde auf der Tennisanlage 
Flawil um den Clubmeistertitel in zwei verschie-
denen Kategorien gekämpft. In fünf Gruppen-
spielen, welche in den vergangenen drei Mona-
ten gespielt wurden, qualifizierten sich die jeweils 
Gruppenersten und Gruppenzweiten für das Fi-
nalwochenende. Im Final der Hauptkategorie der 
Männer setzte sich Jörg Bergundthal gegen Ben-
jamin Sahner mit 6:4 6:2 durch und wurde somit 
zum dritten Mal in Folge Clubmeister. Im kleinen 
Final um den dritten Platz besiegte Nicola Rüegg 
Fabio Imper 6:2 6:0. Bei den Senioren gewann Pius 
Fürer das Finalspiel gegen den leicht angeschlage-
nen Stan Ebneter deutlich mit 6:1 6:0. Das Spiel 
um den dritten Platz entschied Urs Fend mit 6:2 
6:2 gegen Erich Waldburger für sich.� Urs Fend

Herren Aktive: Benjamin 
Sahner (Platz 2), Jörg 
Bergundthal (Platz 1)

Herren Senioren:  
Pius Fürer (Platz 1), 
Stan Ebneter (Platz 2)

HANDÄNDERUNGEN AUGUST

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer:  Palaskas Nektarios, 
Sarnen Erwerberin/Erwerber:  Lecci Davide, Wit-
tenbach Objekt:  St. Gallerstrasse 100, Nr. 10 450, 
������� Miteigentum an Nr. 3115, Nr. 30 251, ���� Mit -
eigentum an Nr. 10461

Veräusserin/Veräusserer:  Baumann Eva, Flawil 
Erwerberin/Erwerber:  Heer Markus Otto, Flawil 
Objekt:  ��� Miteigentum Rosenhügelstrasse 6, Nr. 
997, Wohnhaus, Garage, 4554 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Strässle Christoph, 
Züberwangen Erwerberin/Erwerber:  Golob 
Polona, �alwil Objekt:  Ruhbergstrasse 34, Nr. 
10224, ������� Miteigentum an Nr. 2437

Veräusserin/Veräusserer:  Schreiber Karl und 
Schreiber Catia Albertina, Flawil (Miteigentum zu 
je ���) Erwerberin/Erwerber:  Senn Philipp Albert 
und Senn Joëlle Christelle, Flawil (Miteigentum zu 
je ���) Objekt:  Höhenstrasse 12, Nr. 2265, Wohn-
haus, 426 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  F. Brändle Immo AG, 
St. Gallen Erwerberin/Erwerber:  Belviso Immobi-
lien AG, Speicher Objekt:  Burgau, Nr. 1153, Wohn- 
und Gewerbegebäude, 390 m2 Grundstücks�äche; 
Nr. 2611, Scheune, 712 m2 Grundstücks�äche; Nr. 
3248, Nebengebäude, 174 m2 Grundstücks�äche

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 29.  September 2025 
bis 13. Oktober 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Selmani Sanitäranlagen GmbH,  Amselstrasse 
10, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 113/2025, Neubau 
Einfamilienhaus mit einer Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, Photovoltaikanlage, Grundstück Nr. 2040, 
Vers.-Nr. 4395, Haldenstrasse 6, Flawil

Hampton Mark und Jitka,  Alpsteinstrasse 6, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 131/2025, energetische 
Fassadensanierung Hauptbau, energetische Dach-
sanierung mit Photovoltaikanlage am Anbau, Pho-
tovoltaikanlage an West- und Südfassaden, Fens-
terersatz, Grundstück Nr. 2120, Vers.-Nr. 2023, 
Alpsteinstrasse 6, Flawil

Sutter Eveline,  Burgau 3906, 9230 Flawil; Bauge-
such Nr. 133/2025, Ersatz Gasheizung und Sanie-
rung Abgasanlage, Grundstück Nr. 3349, Vers.-Nr. 
3906, Burgau 3906, Flawil

FLAWIL  Am 11. September 2025 fand der 
Spielsporttag der Oberstufe statt. Dabei spiel-
ten die Schülerinnen und Schüler der ersten 
Oberstufe in der Botsberg-Halle Basketball; die 
zweiten Klassen massen sich beim Frisbee auf 
dem Hauptrasen der Rössli-Park-Arena; die 
dritten Klassen jagten auf dem benachbarten 
Kunstrasen dem Ball nach. Den Schlusspunkt 
des Tages setzte der Fussballmatch zwischen 
den stärksten Schülerinnen und Schülern ge-
gen eine Auswahl der Lehrpersonen. Auch 
dieses Jahr setzte sich die Routine durch. Die 
Lehrpersonen siegten mit 4:2.

Fussball, Frisbee und  
Basketball am Sporttag 
der Oberstufe

https://www.flawil.ch/public/upload/assets/13114/Str%C3%A4uchertauschaktionFlyer-Bestellschein%20ausf%C3%BCllbar.pdf?fp=1


Inserat
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Sonne, Wind und prächtige 
Ausblicke

KIRCHE  Dies alles und noch viel mehr durfte 
die Wandergruppe «60plus Aktive» der refor-
mierten Kirchgemeinde Flawil bei ihrer Wan-
derung im Appenzeller Vorderland erleben. 
Nach dem Kaffeehalt in Heiden testete ein län-
gerer Aufstieg die Fitness der Wandersleute. Bald 
folgte beim Weiler Unter-Altenstein der «untere 
Chindlistein». Ein gewaltiger Felsbrocken mit 
mystischen Mulden und Kanälen.
Die Route führte weiter durch den Naienwald. 
Der Weg war voll mit jungen Tannenzweigen 
übersät. Dies war das Werk nussgrosser Hagel-
körner einer kürzlich über die Gegend gezoge-
ner Gewitterfront. Vor Oberegg zweigte der Weg 
links ab durch das Najenriet und wieder anstei-
gend zur Bergwirtschaft Sonne-Blatten. Dort 
wurden alle mit Speis und Trank verwöhnt.
Ein nochmaliger Aufstieg führte auf die Eggen-
höhe. Auf dem Gratweg konnten sich unsere Au-
gen an den prächtigen Ausblicken nicht sattsehen. 
Links der tiefblaue Bodensee, rechts das flache 
Rheintal und vor uns die Österreicher Alpen. In 
Brand noch ein Fotohalt und weiter führte der Weg 
bis zum überwältigenden Aussichtsplatz Steigbü-
chel. Bald ist Walzenhausen in Sicht. Die Zahnrad-
bahn führte die müde Wanderschar sicher nach 
Rheineck zur Heimfahrt.� Ernst Werner

Thema «Mobilität in Flawil»

POLITIK  Die Grünen Wil-Land suchten am 
Herbstmarkt mit dem Thema «Mobilität in Fla-
wil» das direkte Gespräch mit der Bevölkerung. 
An einer öffentlichen Abendveranstaltung vom 
Montag, 3. November 2025, vertiefen Sie das 
Thema gemeinsam mit Referentinnen aus den 
Bereichen motorisierter Individualverkehr, Lang-
samverkehr, öffentlicher Verkehr, Sharing-Mo-
delle und Verkehrsentwicklung.
� Barbara Reut Schatzmann

3. Swiss Karate League 2025 
in Gossau ZH

VEREIN  Am 6. und 7. September 2025 fand in 
Gossau ZH die 3. Swiss Karate League statt. Die-
ses vom Schweizerischen Karate-Verband (SKF) 
organisierte Turnier dient 
der Qualifikation für die 
Schweizermeisterschaft so-
wie zur Talentförderung. 
Über 400 Zuschauer und 
Zuschauerinnen verfolgten 
die Wettkämpfe, an denen sich 71 Teams mit 618 
Athletinnen und Athleten, bei 883 Nennungen, 
duellierten. Von der Karateschule Flawil waren 
Alisha Widmer, Enya Zünd, David Weder, Vitor 
Madureira und Alessandro Zablonier am Start. 
Gecoacht wurde das Wettkampfteam von Mislim 
Imeroski und Mario Zablonier. Jeweils am Vor-
mittag wurden die Wettbewerbe der «Katas» aus-
getragen, am Nachmittag dann die Duelle in den 
Gruppen «Kumite». Alisha startete in der Katego-
rie «Cadet Kumite female bis 47 kg» und erreichte 
den sehr erfreulichen 3. Platz. Vitor startete bei 
den «Katas» in «Cadet male 14 Years». Er erreichte 
hier den guten 3. Platz; weiter gings in der Katego-
rie «Cadet Kumite male – 70 kg», auch hier reichte 
es für den erfreulichen 3. Platz. Bravo und herzli-
che Gratulation an den/die Medaillenempfänger/-
in. Besten Dank an alle Karatekas und Coaches für 
ihre sehr tollen Engagements.� Mislim Imeroski 

25. Hauptversammlung STV Flawil

VEREIN  Auch an der diesjährigen HV durften 
wir auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Die 
Teilnahme am Eidgenössischen Turnfest, die ge-
lungene Durchführung vom UBS Kids Cup sowie 
unzählige kreative Turnstunden prägten das Ver-
einsleben. Pünktlich zum 25-Jahr-Jubiläum haben 
neue blaue Turnkleider das bisherige Grün ab-
gelöst. Seit den Sommerferien konnten wir unser 
Angebot mit einer neuen «Damen 30+»-Riege er-
weitern. Die Gruppe zählt bereits zahlreiche Teil-
nehmerinnen und wurde an der HV herzlich be-
grüsst. Interessierte für diese oder andere Riegen 
dürfen sich gerne bei den zuständigen Kontaktper-

sonen (www.stvflawil.ch) melden. Nach mehreren 
Jahren als Co-Präsidentin wurde Carmen Bless mit 
grossem Dank aus dem Vorstand verabschiedet. Sie 
wird dem Verein in anderen Funktionen erhalten 
bleiben, was wir sehr schätzen. Umso erfreulicher 
ist es, dass Pascal Schönenberger nach einem mehr-
jährigem Co-Präsidium das Amt des Präsidenten 
allein übernimmt. Ein Höhepunkt im nächsten 
Vereinsjahr wird die alle drei Jahre stattfindende 
Turnshow sein. Für die Unterhaltung steckt ein 
motiviertes OK bereits mitten in den Vorbereitun-
gen. Wir freuen uns über viele Zuschauende am 
14. März 2026 im Lindensaal.� Evelyn Lämmler 

Globi Festival bei Maestrani

FIRMA  Die erfolgreichste Schweizer Kinderbuch-
figur ist regelmässig zu Gast in der Glücksfabrik 
von Munz und Minor. In den Herbstferien wid-
met ihr das Chocolarium sogar sein eigenes Festi-
val: Vom 27. September bis 19. Oktober 2025 dreht 
sich am Globi Festival alles rund um den belieb-
ten Kinderhelden. Während des Festivals warten 
ganz besondere Attraktionen und Schoggi-Erleb-
nisse auf die grossen und kleinen Globi-Fans. Die 
Chancen für seine Fans, ihren Helden höchstper-
sönlich anzutreffen, stehen am Festival gut. Jeweils 
am Nachmittag ist er im Chocolarium unterwegs – 
die Kinder freuen sich auf die Begegnung mit dem 
blauen Vogel. Zudem erfahren sie auf spielerische 
Weise viel über die Herstellung von Schokolade 
und wie das Glück in die Schokolade gelangt. Beim 
Familienwettbewerb gibt es sogar eine Jahresration 
Munz und Minor Schoggi und weitere attraktive 
Globi- und Schoggi-Preise zu gewinnen. 
Psst! Während des Globi Festivals lohnt sich ein 
Abstecher in den Shop ganz besonders, denn es 
gibt jede Menge Globi-Artikel. Schleckmäuler 
freuen sich über Globi-Figuren, süsse Globi-Lol-
lies und Globi-Schokoladentafeln. Das Chocola-
rium ist an der Toggenburgerstrasse 41 in Flawil.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 3. Oktober 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 4. Oktober 2025, 
9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 2. Oktober 2025, 7.00�Uhr

Häckseldienst,  Mittwoch, 1. Oktober 2025, am 
Vortag bis 16.00�Uhr voranmelden bei der Gar-
tenbaufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00/ 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Kleidertauschparty

KIRCHE  Am Freitag, 24. Oktober 2025, veran-
stalten der Elternverein Flawil und die reformierte 
Kirchgemeinde Flawil zum 4. Mal eine Kleider-
tauschparty für Jugendliche und Frauen jeden Al-
ters im Zwinglisaal an der Lindenstrasse 6a. Der 
Nachhaltigkeits-Event bietet die Möglichkeit, Mo-
deartikel weiterzugeben oder zu tauschen.
Um 19.30�Uhr können Kleider, Schuhe und Ac-
cessoires abgegeben werden. Bis zur Eröffnung 
um 20�Uhr besteht die Möglichkeit, sich in einem 
kleinen Bistro zu verpflegen. Ab 20�Uhr kann an 
den Kleidertischen gestöbert, anprobiert und 
gratis mitgenommen werden, was gefällt. Was 
übrig bleibt, wird einer wohltätigen Organisation 
gespendet. Pro Person wird vor Ort ein Beitrag 
von 5 Franken erhoben. Es ist keine Anmeldung 
notwendig. Weitere Informationen unter www.
elternverein-flawil.ch.� Daniela Züllig-Klaus
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HERBSTFERIEN

Wegen der Herbstferien erscheint die nächste 
Ausgabe als Doppelnummer 40/41 am Frei -
tag, 3.  Oktober 2025.  Einsendeschluss ist am 
Donnerstag, 25. September 2025, 17�Uhr. Da-
nach erscheint das FLADE-Blatt wieder wö-
chentlich.

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 26.  September 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Freitag & Samstag, 26. und 28.  September 2025
Musical Dreamland
Musicalfieber Flawil
Lindensaal, 19.30 bis 22.30�Uhr

Samstag, 27. September 2025
50%-Tag
Tosam Stiftung
WinWin-Brockenhaus, 9.00 bis 16.00�Uhr

Habesha Night
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 20.00 bis 1.00�Uhr

Sonntag, 28.  September 2025
Musical Dreamland
Musicalfieber Flawil
Lindensaal, 17.00 bis 20.00�Uhr

Mittwoch, 1.  Oktober 2025
Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum,  
14.00 bis 16.30�Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Donnerstag, 2.  Oktober 2025
Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 3.  Oktober 2025
Escape the Library – Knobeln in der Gemeinde
bibliothek Flawil! – Anmeldung erforderlich
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9.00 bis 10.00�Uhr

Freitag, 26.  September 2025, bis
Samstag, 27. September 2025
Oktoberfest 2025
Gasthaus Sternen Degersheim, 17.00 Uhr

Samstag, 27. September 2025 
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Jubiläum 40 Jahre Uhren Bijouterie Artho
Hauptstrasse 67, Degersheim, 10.00 Uhr

«Déjà Vu?» Dinner-Show-Erlebnis
Dreamfactory, Degersheim, 17.30 bis 23.30 Uhr

Konzert mit Nicolas Senn am Hackbrett
Seelsorgeeinheit Magdenau
Bruder-Klaus-Kirche Wolfertswil, 20.00 Uhr

Montag, 29.  September 2025
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz Evang.-ref. Kirche, 
14.30 Uhr

Dienstag, 30.  September 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Mittwoch, 1.  Oktober 2025
Viehschau
Braunviehzuchtverein Degersheim-Flawil
Alterswil Flawil, 8.45 Uhr

Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Donnerstag, 2.  Oktober 2025
Monatshöck
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Wolfensberg, 20.00 Uhr

SeniorInnenturnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Freitag, 3.  Oktober 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli,  
18.30 bis 20.00 Uhr 

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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WEIHNACHTEN 
STEHT VOR DER 
TÜR

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

VORVERSAMMLUNG

Zur Vorbesprechung des Budgets 2026 findet 
am Dienstag, 4. November 2025, eine Vor-
versammlung im katholischen Pfarreizent-
rum statt. Eingeladen sind alle interessierten 
Personen.

›››�SEITE 11

E-FAHRZEUGE

In Flawil nutzen Hunderte Menschen die 
mittlerweile türkisfarbenen E-Scooter und 
E-Bikes der Firma Dott. Seit August 2022 
werden die E-Fahrzeuge täglich zigfach ge-
nutzt. Ein Blick auf die beeindruckenden 
Nutzungszahlen in Flawil.

›››�SEITE 11

E-VOTING

Am Abstimmungssonntag vom 30. Novem-
ber 2025 können die Flawiler und Degershei-
mer Stimmberechtigten mit E-Voting elek
tronisch abstimmen. Die dafür nötige Regis-
trierung ist bis am 5. Oktober 2025 möglich. 

›››�SEITE 2

Intensive gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit

DEGERSHEIM  Die gemeindeübergreifende, 
regionale Zusammenarbeit ist dem Gemeinde -
rat ein wichtiges Anliegen. Er hat darum in sei -
ner Legislaturplanung die regionale Zusam -
menarbeit als Grundsatz festgelegt. Das 
bedeutet aber nicht, dass diese erst jetzt in 
Angriff genommen wird. Schon in der Vergan -
genheit hat sich der Gemeinderat sehr stark 
für regionale Anliegen engagiert.

Wer den Gemeindepräsidenten Andreas Bau-
mann spontan im Gemeindehaus besuchen oder 
ihn telefonisch erreichen möchte, braucht Glück. 
Trotz seines Vollzeitspensums ist seine Anwesen-
heit in seinem Büro eher selten. Dafür verantwort-
lich sind neben den vielen verwaltungsinternen 
Terminen und Sitzungen, welche die Gemeinde-
politik betreffen, vor allem auch seine regionalen 
Engagements. Entsprechend ist er oft auch an Sit-
zungen in Flawil, Gossau, St. Gallen oder in ande-
ren Orten in der Region. Aber auch die Gemein-
deräte bleiben nicht nur in Degersheim. Durch 
ihre Mitarbeit in verschiedensten, ihr Ressort 
betreffenden, regionalen Gremien sorgen auch 
sie dafür, dass Degersheim in der Regionalpolitik 
nicht zu kurz kommt und mitgestalten kann.

Notwendige Zusammenarbeit
Wie der Gemeinderat ist auch Gemeindepräsi-
dent Andreas Baumann überzeugt, dass es wenig 
Sinn macht, sich nur auf die eigene Gemeinde 
zu konzentrieren. «Es nützt wenig, die Perle in 
einem Kuhfladen zu sein. Aber als Diamant aus 
einem Collier hervorzustechen, das ist das Ziel», 
verdeutlicht er die Ansicht über die Zusam-
menarbeit. Aber nicht nur aus Solidarität allein. 
Als eher kleinere Gemeinde wäre Degersheim 
schlicht nicht mehr in der Lage, sämtliche Auf-

gaben allein zu bewältigen. «Eine Zusammen-
arbeit ist daher nicht nur schön und gut, sondern 
notwendig», sagt Andreas Baumann. «Ebenfalls», 
so ist er vom Mehrwert dieser Tätigkeiten über-
zeugt, «haben wir so die Chance, die Rahmen-
bedingungen mitzugestalten und die Bedürfnisse 
unserer Gemeinde bereits früh einzubringen». 

Ein Ergebnis regionaler Zusammenarbeit: Das BIGNIK im September 2021 in Degersheim.

Es nützt wenig, die Perle in einem 
Kuhfladen zu sein, aber als Diamant  
aus einem Collier hervorzustechen,  

das ist das Ziel.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Augen- und Sehtraining mit Pro Senectute

VEREIN  Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land 
bietet zwei Anlässe zum Thema Auge/Sehen an.
Einerseits ist es der Vortrag «Ihre Augen sind 
kostbar» am Dienstag, 28. Oktober 2025, von 
10.00 bis 11.30 Uhr. Der Anlass findet in der Se-
niorensiedlung Feld, Lindenstrasse 8, 9230 Fla-
wil, statt. Von Alessio Grasso erfährt man Wis-
senswertes über die Funktion der Augen und wie 
wir sie stärken können. Am Dienstag, 11. Novem-

ber und 25. November 2025, findet jeweils von 
10.00 bis 11.30 Uhr «Augen- und Sehtraining» 
statt, ebenfalls in der Seniorensiedlung Feld, Lin-
denstrasse 8, 9230 Flawil. Durch Augentraining 
und gezielte Übungen können das Sehen und die 
Wahrnehmung verbessert werden.
Für nähere Informationen rufen Sie uns an (071 
388 20 50). Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
� Sandra Wald

DAS FLADE-BLATT MACHT  
HERBSTFERIEN

Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts erscheint 
am 17. Oktober 2025. Das FLADE-Blatt-Team 
wünscht schöne und erholsame Ferien. Einsende-
schluss ist am Donnerstag, 9. Oktober 2025, 17�Uhr. 
Nach den Herbstferien erscheint das FLADE-Blatt 
wieder wöchentlich.

Beteiligung in Zweckverbänden
Ein Grossteil der regionalen Tätigkeiten der Ge-
meinderäte betrifft Zweckverbände, die direkt 
Gemeindeaufgaben erledigen. Und davon gibt 
es einige. Um klassische Zweckverbände, die 
zum Zwecke der Erfüllung von Gemeindeaufga-
ben gegründet wurden, handelt es sich beim Si-
cherheitsverbund Region Gossau, beim Abwas-
serverbund Flawil – Degersheim – Gossau, bei 
der zentralen Abfallverwertung Bazenheid oder 
dem Zweckverband Notschlachtanlage. Ähnlich 
wie ein Zweckverband organisiert, aber nicht als 
Zweckverband benannt sind zum Beispiel das 
Gemeinschaftswasserwerk Böschenbach oder 
die KESB-Region Gossau (Kindes- und Erwach-
senenschutz).

Vereine mit Gemeindeaufgaben
Vereinzelt hat die Gemeinde Aufgabenbereiche 
mit Leistungsvereinbarungen gänzlich ausgela-
gert. Meistens an Vereine oder Stiftungen, die eh-
renamtlich geführt werden. Dennoch ist der Ge-
meinderat auch hier in den meisten Vorständen 
engagiert. Sei es bei der Spitex Flawil – Degers-
heim, dem Verein Tagesfamilien Region Uzwil 

oder in der Regionalstelle der Pro Senectute 
Gossau. Mit dem Engagement in diesen Organi-
sationen drückt der Gemeinderat nicht nur seine 
Wertschätzung gegenüber den Leistungserbrin-
gern aus, sondern hat so auch die Möglichkeit, 
gut auf die Entwicklungen und Sicherstellung der 
ausgelagerten Leistungen Einfluss zu nehmen.

Vernetzung und Planung
Und dann sind da noch Organisationen, die keine 
eigentlichen Gemeindeaufgaben erfüllen. Sie 
fördern jedoch die regionale Zusammenarbeit, 
vertreten die Interessen der Gemeinden, ermög-
lichen Vernetzung und bieten den Gemeinden 
verschiedene Dienstleistungen an. Dazu gehören 
die Vereinigung der St. Gallischen Gemeindeprä-
sidien (VSGP) und die REGIO Appenzell – St. 
Gallen – Bodensee, in denen sich Andreas Bau-
mann stark engagiert. So ist er als Vertreter der 
VSGP in Arbeitsgruppen des Kantons, die Ge-
setzesentwürfe ausarbeiten oder Verkehrsstrate-
gien entwickeln, sowie in einer Austauschgruppe 
mit dem Bildungsdepartement, in der Anliegen 
beider Seiten diskutiert und angegangen werden 
können.

Weiche Faktoren
Eine besondere Wichtigkeit hat für Andreas 
Baumann sein Mitwirken im Vorstand und in 
Arbeitsgruppen der REGIO. Die Ziele derselben 
sind nicht die Erfüllung gesetzlich vorgeschrie-
bener Aufgaben, sondern gemäss ihrem Leit-
bild, die regionale Einzigartigkeit zu stärken, 
erfolgreiches Zusammenwirken zu fördern und 
wettbewerbsfähige Rahmenbedingungen mitzu-
gestalten. Dieses nicht ganz so Konkrete ist es, 
was ihn besonders reizt: «Es ermöglicht einen 
unglaublichen Gestaltungsspielraum in einer 
grossen Themenvielfalt.» Der Nutzen der Aktivi-
täten und Projekte, die den Mitgliedern vor al-
lem neue Erkenntnisse, gute Ausgangslagen und 
eine gewisse Aufmerksamkeit generieren sollen, 
ist nicht immer direkt messbar. «Aber manchmal 
sind es die kleinen Details, die weichen Fakto-
ren, welche Grosses bewirken können», ist And-
reas Baumann überzeugt. Dabei denkt er zurück 
an das BIGNIK in Degersheim, ein Projekt der 
REGIO, das der Degersheimer Bevölkerung im 
September 2021 einen unvergesslichen Sonntag 
und der Gemeinde einen Bericht im arabischen 
Fernsehen beschert hat.

Am 30.  November digital abstimmen  
FLAWIL/DEGERSHEIM  Auch am Abstim -
mungssonntag vom 30.  November 2025 können 
die Flawiler und Degersheimer Stimmberech -
tigten mit E-Voting elektronisch abstimmen. 
Die dafür nötige Registrierung ist bis am 5.  Ok-
tober 2025 möglich. 

Die Stimmberechtigten aus Flawil und Degers-
heim können am Abstimmungssonntag vom 
30. November 2025 ihre Stimme digital einrei-
chen. Wer die elektronische Wahl und Abstim-
mungsmöglichkeit nutzen möchte, muss sich bis 
am 5. Oktober 2025 registrieren. Das ist einfach 
und erfolgt online über die Anmeldeseite des 
Kantons https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ oder 
durch Scannen des nebenstehenden QR-Codes. 
Stimmberechtigte, die sich bereits für die letzten 
Urnengänge registriert haben, bleiben registriert 
und müssen nichts mehr tun. Die elektronische 
Urne öffnet jeweils vier Wochen vor dem Urnen-
gang am Montag um 12 Uhr und schliesst am 
Samstag vor dem Urnengang um 12 Uhr. Bei 
Fragen stehen die Gemeinderatskanzleien beider 
Gemeinden gerne zur Verfügung: 
•	 Ratskanzlei Flawil:  

071 394 17 60 oder gemeinde@flawil.ch 
•	 Gemeinderatskanzlei Degersheim:  

071 372 07 80 oder gemeinde@degersheim.ch 

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

Scannen Sie den QR-Code 
und starten Sie die Anmel-
dung.

Die Schritte kurz erklärt:

Geben Sie Ihre Daten ein 
und bestätigen Sie die 
Anmeldung. 

Sie erhalten in Kürze eine 
schriftliche Bestätigung 
Ihrer Anmeldung per Post. 

So melde ich mich an
E-Voting ist ein ergänzendes Angebot zu den bisherigen Stimmkanälen.  
Für die Nutzung des elektronischen Stimmkanals ist eine einmalige 
Anmeldung nötig, die nur wenige Klicks erfordert.

Hier den QR-Code einscannen und dann mit dem 
Anmeldeprozess starten.
anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch

Anmeldefrist
An- und Abmeldungen sind jederzeit möglich und 
werden berücksichtigt, wenn sie spätestens 8 Wochen
vor dem Wahl- oder Abstimmungssonntag vorge-
nommen werden.

1 2 3

Anmeldung

Bei Fragen können Sie sich gerne bei 
unserem Support melden:
+41 58 229 10 10 / support@sg.ch 

Mehr Informationen zum Stimmkanal 
E-Voting �nden Sie unter:
e-voting.sg.ch / evoting-info.ch

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
https://anmeldung.e-voting.sg.ch/
mailto:gemeinde%40flawil.ch%20?subject=
mailto:gemeinde%40degersheim.ch?subject=
https://anmeldung.e-voting.sg.ch/
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WILDUNFALL: SO REAGIEREN SIE RICHTIG

  1. �Sofort anhalten: Stoppen Sie Ihr Fahrzeug und schalten Sie die Warnblinkanlage ein.
  2. �Unfallstelle sichern: Warnweste anziehen und ein Warndreieck aufstellen.
  3. �Die Polizei anrufen: Rufen Sie die Polizei (Telefon 117) an und informieren Sie sie über den Unfallort und 

das Tier. Der zuständige Jäger wird dann automatisch aufgeboten. Meistens erscheint dieser ohne Polizei-
begleitung an der Unfallstelle.

  4. �Unfälle mit Tieren sind in jedem Fall meldepflichtig. Wer einfach weiterfährt, macht sich strafbar und 
muss damit rechnen, dass die Versicherung einen allfälligen Schaden nicht zahlt.

  5. �Nicht dem Tier nähern: Gefahr: Verletzte oder tote Wildtiere können aggressiv oder schreckhaft sein und 
Verletzungen oder Krankheiten übertragen. Sie sind den Umgang mit Menschen nicht gewohnt, könnten 
beissen oder versuchen, mit letzter Kraft zu fliehen. Die Annäherung eines Menschen verursacht bei Wild-
tieren stets grossen Stress. Ein Mensch kann ein verunfalltes Wildtier nicht trösten oder ihm beistehen.

  6. �Warten auf den Wildhüter/Jäger: Bleiben Sie an der Unfallstelle, bis die Polizei und/oder der Wildhüter/
Jäger eintreffen.

  7. �Wildunfallbescheinigung: Lassen Sie sich vom Jäger oder dem Wildhüter eine Wildunfallbescheinigung 
zuhanden Ihrer Versicherung ausstellen.

  8. �Melden Sie den Schaden: Informieren Sie Ihre Versicherung über den Wildunfall und stellen Sie sicher, 
dass die Wildunfallbescheinigung vorliegt. Die Kaskoversicherung deckt den Schaden am Auto. Allerdings 
können Kollisionen auf Privatstrassen ausgeschlossen sein. Überprüfen Sie dazu die allgemeinen Versiche-
rungsbedingungen (AVB) in Ihrem Versicherungsvertrag.

  9. �Wenn Sie einem Tier ausgewichen sind, gilt ein allfälliger Schaden an Ihrem Wagen (zum Beispiel durch 
die Kollision mit einem Baum) nicht als Wildschaden und ist nur gedeckt, wenn Sie eine Vollkaskover-
sicherung haben.

10. �Lassen Sie Ihren Wagen erst reparieren, nachdem ihn die Versicherung geprüft hat.

Wildunfall: Was tun? 
FLAWIL/DEGERSHEIM  Jede Stunde wird 
auf Schweizer Strassen ein Reh totgefahren. 
Wie sich Automobilisten nach einem Wildun -
fall verhalten müssen, um sich nicht strafbar 
zu machen, erfahren Sie hier.

Laut dem Schweizer Tierschutz werden pro Jahr 
circa 20 000 Wildunfälle gemeldet. Im Schnitt 
stirbt pro Stunde ein Reh unter den Rädern eines 
Autos. Die Automobilisten hingegen kommen 
glücklicherweise meist mit dem Schrecken da-
von: Lediglich in rund 100 Fällen pro Jahr gibt 
es Verletzte. 
Kollisionen mit Wildtieren kommen praktisch 
das ganze Jahr über vor. Etwa im Frühling, wenn 
die Tiere auf Partnersuche sind oder mit ihren 
Jungtieren die Umgebung erkunden. Weil zu-
dem viele Tiere nachtaktiv sind, kracht es wäh-
rend der Abenddämmerung oder in den frühen 
Morgenstunden besonders oft. Im Herbst kön-
nen fliehende Wildtiere besonders in Treibjagd-
gebieten unvermittelt vors Auto laufen. Die Jagd-
verantwortlichen wirken dem entgegen, indem 
sie möglichst von den Hauptstrassen wegtreiben 
und die Verkehrsteilnehmenden mit Signalisatio-
nen auf die Gefahr hinweisen. Trotzdem können 
gefährliche Situationen auf den Strassen entste-
hen.
Unfälle mit Tieren müssen in jedem Fall der Poli-
zei gemeldet werden, die unverzüglich einen Jäger 
der örtlichen Jagdgesellschaft zur Unfallstelle auf-
bietet. Wer einfach weiterfährt, macht sich wegen 
Fahrerflucht und unter Umständen Tierquälerei 
strafbar. Dies führt auch dazu, dass die Versiche-
rung den Schaden am Fahrzeug nicht bezahlt.

Ausweichmanöver sind gefährlich
Tiere erkennen Strassen und Verkehr nicht als 
Gefahr. Sie reagieren nicht vorhersehbar. Man-

che Unfälle liessen sich vermeiden, wenn Auto-
mobilisten in der Nähe von Wäldern und Hecken 
das Tempo reduzieren würden – vor allem früh-
morgens und beim Eindunkeln. Zudem raten 
Polizei und Tierschutz, den rechten Strassenrand 
im Auge zu behalten und – sofern möglich – eher 
am Mittelstreifen zu fahren. Wer ein Wildtier 
sieht, sollte auf Abblendlicht stellen und das Tier 
mit Hupe oder Lichthupe aufmerksam machen. 
Immer wieder passieren schwere Unfälle, weil 
Fahrer versuchen, in letzter Sekunde auszuwei-
chen. Von waghalsigen Ausweichmanövern wird 

deshalb ausdrücklich abgeraten. Doch auch wenn 
man noch so gut aufpasst: Dass einem ein Tier 
vor den Wagen rennt, kann jedem passieren. 

Zusätzliche Hinweise:
•	 Nicht mitnehmen: Ein getötetes Tier darf 

nicht einfach mitgenommen werden, da dies 
Wilderei ist.

•	 Fahrerflucht: Die Unterlassung der Melde-
pflicht und das Verlassen des Unfallorts sind 
strafbar und können dazu führen, dass die 
Versicherung den Schaden nicht übernimmt.

Das ganze Jahr Beachvolleyball spielen oder Sändälä
DEGERSHEIM  Aufgrund seiner Lage im 
Schwimmbad Degersheim war das Beachvol -
leyballfeld jeweils nur während der Badesai -
son nutzbar. Eine Tatsache, die den Jugendrat 
störte. Auf seine Initiative hin wird es künftig 
möglich, das ganze Jahr über Zutritt zum 
Beachvolleyballfeld zu haben.

Beachvolleyball ist längst nicht mehr nur eine Be-
schäftigung für die Zeit im Schwimmbad. Beach-
volleyball ist eine etablierte Sportart, die immer 
mehr Anhänger findet, und ist auch für Sport-
lerinnen und Sportler, die Volleyball grundsätz-
lich in der Halle spielen, eine gute Alternative 
oder Trainingsergänzung. Aufgrund der Tatsa-
che, dass das Beachvolleyballfeld im Areal des 
Schwimmbades von den Saisonöffnungszeiten 
des Schwimmbades abhängig war, konnte Beach-
volleyball in Degersheim aber nur im Sommer 
gespielt werden. Dank der Initiative des Jugend-
rates ändert sich das nun. Dafür musste nicht 
ein neues Beachvolleyballfeld gebaut werden. 
Ein temporärer Zaun, der jeweils nach Ende der 
Badesaison aufgestellt wird, trennt das Beachvol-

leyballfeld von der Schwimmanlage ab, sodass es 
über ein vorhandenes Tor beim Badi-Parkplatz 
das ganze Jahr über zugänglich gemacht werden 
kann. Der Zaun wird bis am Freitag, 10. Okto-
ber 2025 aufgestellt sein und das Zugangstor wird 

geöffnet. Anschliessend sind alle herzlich einge-
laden, das nun ganzjährige Sportangebot zu nut-
zen oder sich einfach etwas feinen Sand durch die 
Hände gleiten zu lassen und von den Ferien zu 
träumen.

Das Beachvolleyballfeld ist ab dem 10. Oktober 2025 wieder zugänglich und künftig ganzjährig nutzbar.



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hü-
gellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet 
für Jung und Alt.

Unsere Kinder liegen uns am Herzen , und dir?

Die Kindertagesstätte Kieselstein (Kita) bietet eine sorgfäl-
tige, nach fundierten pädagogischen Erkenntnissen ausgerichtete  
familienergänzende Betreuung für Kinder. In einer Atmosphäre von 
Geborgenheit und Vertrauen werden in einer altersdurchmischten 
Gruppe sechzehn Kinder betreut, begleitet und unterstützt.

Die Schulergänzende Betreuung (SEB) betreut unsere schul-
p� ichtigen Kinder vom kleinen Kindergarten bis zur 3.�Oberstufe. 
Zur Spitzenzeit am Mittag sind aktuell bis zu 25 Kinder anwesend. 
Während der Betreuungszeit werden die Kinder verp� egt, haben die 
Möglichkeit, ihre Hausaufgaben zu erledigen oder gemeinsam mit 
anderen Kindern zu spielen.

Leiter/in Kinder betreuung 
100% (Kita, SEB)

Folgende spannende Aufgaben warten darauf, von dir in Angriff 
genommen zu werden:
• Führen und Entwickeln der beiden Bereiche Kita und SEB mit rund 

10 Mitarbeitenden, 2 Lernenden sowie einer Praktikantin
• Verantwortung für die Einhaltung und fachgerechte Umsetzung 

der Richtlinien
• Ansprechperson für die Anliegen von Eltern, Kindern, Behörden, 

Lehrpersonen etc.
• Abwickeln aller administrativen Aufgaben
• Operative Mitarbeit in der Kita und SEB

Für diese vielseitige Tätigkeit wünschen wir uns von dir:
• Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung EFZ (Fachrichtung 

Kinderbetreuung) mit Weiterbildung Teamleitung oder einem 
pädagogischen Hintergrund sowie Führungserfahrung

• Vernetztes und betriebswirtschaftliches Denken und Handeln 
• Liebevoller, empathischer und authentischer Umgang mit Kin-

dern aller Altersstufen
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten und Flexibilität
• Kreativität und Organisationsgeschick

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen,  und bringst  du die gewünschten Anforderungen mit? 
Dann warten abwechslungsreiche Aufgaben, ein tolles Team  sowie 
attraktive Anstellungsbedingungen auf dich. Die Förderung deiner 
Weiterbildung ist für uns selbstverständlich.

Unser Gemeindepräsident Andreas Baumann beantwortet dir deine 
Fragen zur offenen Stelle (T 071 372 07 80).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
 Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche  (personal@degersheim.ch).
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Der Gemeinderat Degersheim hat am 30.  September 2025 folgendes 
Inserat auf der Plattform www .publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Abstimmung vom 28.  September 
2025 – Resultate
Eidgenössische Vorlage 	 Ja	 Nein

Bundesbeschluss über die kantonalen 	 994	 399
Liegenschaftssteuern auf Zweitliegenschaften
Stimmbeteiligung 52,71 %
	
Bundesgesetz über den elektronischen 	 633	 771
Identitätsnachweis und andere elektronische 
Nachweise (E-ID-Gesetz) 
Stimmbeteiligung 53,05 %

� Gemeinderat Degersheim

Gemeinsam für unsere Kinder – wir suchen Senioreninnen und 
Senioren mit Herz

Haben Sie Freude am Umgang mit Kin-
dern? Möchten Sie Ihre Zeit und Lebens-
erfahrung weitergeben und dabei viele 
schöne Momente erleben?

Für unseren Kindergarten, die Primarschule und Oberstufe in De -
gersheim suchen wir Senioreninnen und Senioren, die uns freiwillig 
unterstützen möchten:
Unterstützung im Unterricht (Aufgabenbetreuung, Betreuung von 
Lerngruppen oder einzelnen Kindern, Vorlesen, Unterstützen bei 
textilem und technischem Gestalten, Handarbeit, Werken u.  v. m.)
 
• 	 Begleitung von Waldmorgen 
• 	 Begleitung von Ausflügen und Exkursionen
• 	 Mithilfe im Turnunterricht

Ihr Engagement schenkt den Kindern wertvolle Erlebnisse – und 
Ihnen selbst lebendige Begegnungen voller Dankbarkeit, Lachen 
und Gemeinschaft.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie Teil unseres Schulteams werden und 
mit uns etwas Gutes für unsere Kinder tun.

Interessiert? Melden Sie sich gerne bei:
Schulleiterin Kindergarten, Heidi Hollenstein, 
heidi.hollenstein@schule-degersheim.ch, 071 372 07 03

Schulleiter Primarschule, Stefan Gübeli, 
stefan.guebeli@schule-degersheim.ch, 071 372 07 26

Schulleiter Oberstufe, Urban Lachenmeier, 
urban.lachenmeier@schule-degersheim.ch, 071 372 07 57

� Schule Degersheim

mailto:heidi.hollenstein%40schule-degersheim.ch?subject=
mailto:stefan.guebeli%40schule-degersheim.ch?subject=
mailto:urban.lachenmeier%40schule-degersheim.ch?subject=
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
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Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträuchern
DEGERSHEIM  Bäume, Sträucher und Anpflan -
zungen, die zu nahe an Strassen stehen oder in 
den Strassenraum hineinragen, gefährden die 
Verkehrsteilnehmenden, aber auch Kinder und 
Erwachsene, die aus verdeckten Standorten auf 
die Strasse treten. Zur Verhinderung derartiger 
Verkehrsgefährdungen schreibt das Strassenge -
setz unter anderem vor, dass der freie Lichtraum 
über Strassen mindestens 4,50 m und über Trot -
toirs mindestens 2,50 m zu betragen hat.

Gerne erinnern wir die Grundbesitzer und An-
stösser an die Pflicht, die nötigen Rückschnitte 
an überragenden oder sichtbehindernden Ästen, 
Sträuchern und Bäumen auf die gesetzlichen Ab-
stände vorzunehmen oder ausführen zu lassen. 
Wo die Besitzer ihren Pflichten nicht nachkom-
men, werden die Arbeiten von der Abteilung  
Werke bei einem Gartenbauunternehmen in 
Auftrag gegeben und dem Grundeigentümer ver-
rechnet. Ein Ersatzanspruch kann nicht geltend 
gemacht werden.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage von 3. Oktober 2025 bis 16. Ok-
tober 2025, Rechtsmittel gemäss Art.�139 Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann 
folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Brunner Hans Peter und Claudia, Umbau inkl. 
Umnutzung (Gewebe zu Wohnraum), Anbau un-
beheizter Wintergarten, Fassadenkamin, Fassa-
denänderung und Neubau Parkplätze beim Ge-
bäude Assek.-Nr. 1177, Poststrasse 4, 9113 De-
gersheim

Chronikstube be -
richtet über Isidor 
Grauer-Frey

DEGERSHEIM  Die Bi-
bliothek und Ludothek 
laden zusammen mit 
den Degersheimer Chro-
nisten Interessierte herz-
lich zu ihrem Anlass «Isi-
dor Grauer-Frey, der be-
deutende Degersheimer 
Pionier» am 31. Oktober 
um 19.30 Uhr in den 
Stickereisaal an der Taa-
strasse�13 ein. Mit Texten 

und einem kurzen Film berichten die Chronisten 
von bedeutenden Ereignissen im Leben Isidor 
Grauer-Freys. Er hat nicht nur die Entwicklung 
von Degersheim massgebend geprägt, sondern 
auch national vieles bewirkt. Da die Platzzahl bei 
diesem Anlass beschränkt ist, bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 25. Oktober.
Tel. 071 371 38 60 oder biblioludo@degersheim.ch

Die Samariter laden ein

VEREIN  Bei der Bevölkerung bestehen Unsicher-
heiten, ob nach dem Tod betreffend Transplanta-
tion von Organen eine Freiwilligkeit oder eine 
Pflicht besteht. Herzlich möchte der Samariterver-
ein die Bevölkerung für den öffentlichen, kosten-
losen Vortrag über die Organspende am Dienstag, 
14. Oktober 2025, um 19.30 Uhr im Feuerwehrde-
pot Degersheim einladen.
Ein Transplantationskoordinator vom Kantons-
spital St. Gallen möchte uns informieren, wie wich-
tig und sinnvoll eine Transplantation ist. Es wird 
über folgende Themen berichtet: Aufgaben eines 
Transplantationskoordinators, Allgemeines, Hirn-
tod, Ablauf Organspende, Nierentransplantation/
Nieren-Lebendspende, Kosten, Organentnahme – 
muss das sein? Und Organhandel in der Schweiz?
Es freut die Samariterinnen und Samariter, wenn 
Sie sich Zeit nehmen, sodass evtl. Unsicherheiten 
zu Sicherheiten werden.� Franziska Cathomen

Heimspiele des FC Neckertal-
Degersheim

VEREIN  Dieses Wochenende findet nur ein 
Heimspiel des FC Neckertal-Degersheim statt. 
Die 2. Mannschaft trifft heute um 20.15 Uhr im 
Necker auf den FC Eschenbach. Morgen Sams-
tag findet in der 3. Liga das Derby statt. Unsere 
1.�Mannschaft ist zu Gast in Flawil; Anpfiff ist um 
17Uhr. Die Junioren verweilen zwei Wochen in 
der Herbstpause. Wir wünschen allen schöne Fe-
rien und gute Erholung.� Andrea Gantenbein

Lottomatch für Seniorinnen 
und Senioren

KIRCHE  Am nächsten Seniorenanlass vom 
Mittwoch, 15. Oktober 2025, ist Spielen ange-
sagt! Beginn ist um 14.30�Uhr im katholischen 
Pfarreiheim Degersheim. Spielfreudige Senioren 
und Seniorinnen wie auch Gäste sind herzlich zu 
diesem Lottomatch eingeladen. Es winken tolle 
Preise! Auch an Geselligkeit und viel Glück wird 
es nicht fehlen.� Vroni Krämer

ABFALLKALENDER

In Wolfertswil sammelt der Seniorenverein am 
Montag, 6. Oktober 2025, ab 8.00 Uhr, Altpapier. 
Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr unter 
der Nummer 077 483 69 60 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

Werden die Sträuche  
und Bäume nicht auf das 
vorgegebene Mass zurück-
geschnitten, wird die 
Abteilung Werke die Kür-
zungen kostenpflichtig 
vornehmen.

http://blutspende.ch
mailto:biblioludo%40degersheim.ch?subject=


Anschliessend of feriert die
Bibliothek Ludothek einen Apéro.

Die Degersheimer Dorfchronisten
lesen Texte und haben

Film und Bilder zusammengestellt .

Anmeldung erwünscht bis Samstag, 25. Oktober 2025
per Tel. 071 371 38 60 oder Mail an biblioludo@degersheim.ch
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Der FC Neckertal – Degersheim lädt Sie herzlich zum 
49. Lottoabend in der MZA Steinegg Degersheim ein. 

Attraktive Preise wie Reisegutscheine, Ballonflug, 
Fernseher, Fahrrad, Laptop, Gasgrill, Liegestuhl,
Geschenkkörbe… warten auf Sie.

1 Gratis Zusatzkarte im 1. Gang. Total 12 Gänge.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Fussballclub Neckertal – Degersheim 

Reservation: Silvan Looser 079 954 04 56
oder per Mail: silvan��looser@gmx.ch

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat   
unter �awil @cavelti.ch, 
degersheim @cavelti.ch oder bei  
Marianne Graf, 071 388 89 22

Bei der Publikation eines Inserats im 
Format einer Halbseite oder grösser 
bekommen Sie 900�Zeichen für einen 
Anschlusstext geschenkt.

Häckseldienst

Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle Häck -
seldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich recht -
zeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldeformular 
finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienstleistungen 
�  Onlineschalter �  Facility-Management und Werke – Häckseldienst. 

Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formulars 
zwingend nötig. 

Datum Häckseldienst
Mittwoch, 22.  Oktober 2025

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30  Franken als Grundpauschale zu entrichten. Zu -
sätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10  Franken ohne Abfuhr des 
Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung. 

Wichtige Hinweise
• 	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
• 	 Im Umkreis von 15  Metern dürfen sich keine parkierten Fahr-

zeuge befinden. 
• 	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen. 
• 	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden. 
• 	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2  cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen. 

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr. 

Tipps
• 	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf. 

• 	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an. 
• 	 Statt Häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Asthaufen 

anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und Kleintiere 
wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeindeverwaltung Degersheim

mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Gold für Degersheimer Gianni Aeberhard

Unser Motorradmechaniker-Lehrling,
Gianni Aeberhard aus Degersheim, holte sich 
die Goldmedaille an den  SwissSkills 2025 – 
herzlichen Glückwunsch!

Wir sind unglaublich stolz auf dich, es ist uns eine 
Freude, dich in  unserem Team zu haben.

Flawilerstrasse 80, 9200 Gossau, 071 385 03 06, 
info@asmotosport.ch, asmotosport.ch
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Gott einen Ort sichern
«Wenn unser Tag so vollgestopft ist, dass Pausen 
unmöglich sind, wenn unsere Kinder, der Mann, 
das Haus, die Arbeit fast alles beanspruchen, 
dann fordert es so viel Glaube von uns (…), dass 
wir wissen, Gott kann seinem Wort stets Raum 
verschaffen. Dann sehen wir es aufleuchten, wäh-
rend wir die Strasse entlanggehen, unsere Arbeit 
verrichten, Gemüse schälen (…) Denn das Wort 
hat seinen Platz gefunden: ein armes und warmes 
Menschenherz, das ihm Herberge bietet.» Diese 
Worte von Madeleine Delbrêl beschreiben gut, 
was das Ziel des ökumenischen Kurses ist, der im 
Oktober und November jeweils an Donnerstag-
abenden stattfindet: 
Sich Zeit zu nehmen und zur Ruhe finden im 
hektischen Alltag, dazu laden die diesjährigen 
Exerzitien im Alltag unter dem Motto «Gott ei-
nen Ort sichern» ein, die von Ruth Rohde Ehrat 
und Sabine Gritzner-Stoffers geleitet werden. 
Begleitende Treffen finden jeweils an Donners-
tagabenden statt: 
23. Oktober 2025, 20.00 Uhr, Informationsabend 
und Beginn der Exerzitien im Unterkapellen-
raum der Kirche St. Laurentius, Flawil 

30. Oktober 2025, 20.00 Uhr: Gruppenabend 
im Unterkapellenraum der katholischen Kirche 
St. Laurentius, Flawil 
6. November 2025, 20.00 Uhr: Gruppenabend 
im Meditationsraum der reformierten Kirche im 
Feld, Flawil
27. November 2025, 20.00 Uhr: Letzter Gruppen-
abend im Meditationsraum der reformierten Kir-
che im Feld, Flawil

Nach dieser Zeit besteht die Möglichkeit, weiter-
hin mit den täglichen Impulsen des Begleitheftes 
zur Ruhe zu kommen und sich in monatlichen 
Treffen mit anderen auszutauschen. 

Information und Anmeldung bei:
ruth.rohde@se-ma.ch

Ruth Rohde Ehrat, 
Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 5.  Oktober 2025
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl. Thema: «Stärke der 
reiferen Generation»

Sonntag, 12.  Oktober 2025
09.30	 Gottesdienst. Thema: 

«Gottesfurcht macht weise» 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder.

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 5.  Oktober
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Flawil mit Damaris 
Raymann. Im Anschluss 
Kirchenkaffee

Sonntag, 12.  Oktober
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Traugott Kohli. 
Im Anschluss Kirchen
kaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 5.  Oktober
10.00	 Kirche Feld: Regio-Gottes-

dienst mit Gossau, anschl. 
Kirchenkaffee. Pfrn. 
Christina Egli

Sonntag, 12.  Oktober
09.40	 Kirche Haldenbühl: 

Regio-Gottesdienst in 
Gossau. Pfrn. Friederike 
Herbrechtsmeier. Fahr-
dienst unter 079 429 81 16

Dienstag, 14.  Oktober
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff. 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 13. Oktober, 
11 �Uhr, Tel. 071 394 90 50

www.ref-flawil.ch

Samstag, 4. Oktober , Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 5.  Oktober , Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier zum 

Erntedank
Sonntag, 5.  Oktober , Flawil
10.15	 Eucharistiefeier  

mit Livestream über www. 
se-ma.ch/videoimpulse

Samstag, 11. Oktober , Degersheim
17.30	 Salbungsgottesdienst
	 mit Eucharistiefeier
Sonntag, 12.  Oktober , Wolfertswil
08.45	 Salbungsgottesdienst 

mit Eucharistiefeier
Sonntag, 12.  Oktober , Flawil
10.15	 Salbungsgottesdienst
	 mit Eucharistiefeier und 

Kirchenchor, mit Livestream 
über www. se-ma.ch/
videoimpulse

SEMA

Salbungsgottesdienste
In diesen Feiern gehen wir der Heil-
kraft der Seele nach. Zum Abschluss 
der Gottesdienste kann als Stärkung 
und Bekräftigung eine Salbung auf 
die Stirn empfangen werden.

FLAWIL

SEMAplus – Racletteplausch
Mittwoch, 15. Oktober, um 11.30 
Uhr im Pfarreizentrum

Für das Mittagessen mit Raclette ist
eine Anmeldung beim Pfarreisekre-
tariat bis Montag, 13. Oktober, nötig 
(sekretariat-flawil@se-ma.ch oder 
071 393 45 45).

DEGERSHEIM

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 16. Oktober, um 19.00 
Uhr in der Kapelle

www.se-ma.ch

Samstag, 4. Oktober
08.30	 Männerforum
Sonntag, 5.  Oktober
09.40	 Gottesdienst Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Dienstag, 7.  Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Sonntag, 12.  Oktober
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig, anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 13.  Oktober
09.30	 Frauenbibeltreff
Mittwoch, 15.  Oktober
14.30	 Ökum. Seniorennachmit-

tag�– im kath. Pfarreiheim
Thema: Lottomatch, es winken 

tolle Preise!
Donnerstag, 16.  Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.00	 Ökum. Friedensgebet in der 

kath. Kirche
19.30	 Kirchenchor Probe

www.ref-degersheim.ch
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mailto:ruth.rohde%40se-ma.ch?subject=
http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
mailto:sekretariat-flawil%40se-ma.ch?subject=
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Saitenzauber  
in der Wolferts -
wiler Kirche
Nicolas Senn brachte die Seelensaiten der 
Besucherinnen und Besucher in der neu-
gestalteten Kirche Bruder Klaus zum Klingen. 
Mit seinem virtuosen Hackbrettspiel und 
charmanten Anekdoten zu den Melodien 
erfüllte er den Wolfertswiler Kirchenraum  
mit Klang und begeisterte das Publikum. 
� Fotos: Vroni Krämer
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E-Bikes und E-Scooter in Flawil: Ein 
Erfahrungsbericht
FLAWIL  In Flawil nutzen Hunderte Menschen 
die mittlerweile türkisfarbenen E-Scooter und 
E-Bikes der Firma Dott. Seit August 2022 wer -
den die E-Fahrzeuge täglich zigfach genutzt. 
Ein Blick auf die beeindruckenden Nutzungs -
zahlen in Flawil.

Am 1. August 2022 startete die einjährige Pilot-
phase mit der Firma Tier (seit 2024 Dott). Fortan 
konnten in Flawil maximal 60 E-Scooter und 10 
E-Bikes einfach und schnell gemietet und ge-
fahren werden. Aufgrund der erfreulichen Nut-
zerzahlen wurde der Pilot 2023 um drei weitere 
Jahre verlängert. Seither wurden jährlich rund 
20 000 Fahrten gemacht. Auch die weiteren 
Kennzahlen beeindrucken.

Über 2000 Nutzende von E-Scootern
Die Zahlen für das Betriebsjahr vom 1. August 
2024 bis zum 1. August 2025 fallen sogar noch 
höher aus als der mehrjährige Durchschnitt. So 
wurden im besagten Zeitraum fast 25 200 Fahr-
ten mit den E-Fahrzeugen gemacht, davon rund 
drei Viertel mit den E-Scootern. Die Anzahl der 
aktiven Geräte in Flawil schwankt je nach War-
tungsstand und Jahreszeit. Allerdings zeigt die 
Aktivrate pro Tag, dass von allen in Flawil verfüg-
baren Fahrzeugen täglich fast 92 Prozent genutzt 
werden. Spannend ist ebenfalls, dass in Flawil 
über 2000 Nutzende im besagten Zeitraum einen 
E-Scooter gemietet haben und über 900 Nutzende 
ein E-Bike. Rund 700 Nutzende gelten sogar als 
«starke Nutzerinnen und Nutzer» und fahren die 
Fahrzeuge regelmässig. Die durchschnittliche Dis-
tanz bei E-Scootern beträgt 1,4 Kilometer, bei den 
E-Bikes beträgt sie 2,5 Kilometer. Somit wurden 

im letzten Betriebsjahr fast 45 000 Kilometer mit 
den E-Fahrzeugen zurückgelegt. 

Herumliegende Fahrzeuge und Parkplätze
Ab und an kommt es vor, dass die E-Fahrzeuge 
von Dott nicht korrekt abgestellt werden und 
Gehwege oder Zufahrten blockieren. Solche 
falsch parkierten Fahrzeuge können über https://
ridedott.com/report/ gemeldet werden. Die 
Meldung wird direkt an die Zentrale in St. Gal-
len weitergeleitet und das Fahrzeug möglichst 
schnell entfernt. Zudem hat Dott zusammen mit 
der Gemeinde verschiedene «Abstellverbotszo-
nen» definiert. In diesen Gebieten kann die Fahrt 
nicht beendet werden, was die nutzende Person 
zwingt, einen alternativen Standort zu suchen. In 
naher Zukunft sollen weitere solcher Zonen so-
wie Parkzonen definiert und so Blockaden durch 
Fahrzeuge weiter reduziert werden.

Die Nutzenden in Flawil haben im Betriebsjahr 
2024/2025 rund 25 200 Fahrten mit E-Fahrzeugen 
der Firma Dott gemacht.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerinnen 
und Flawiler im Pensionsalter, Donnerstag, 9. und 
23. Oktober 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr offene Sprech-
stunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 17.00 Uhr 
Beratungstermine mit Voranmeldung, Gemeinde-

haus, 1. Stock, Zimmer 4. Dabei können sich Flawi-
lerinnen und Flawiler im Pensionsalter sowie deren 
Angehörige zu allen Fragen rund ums Alter (Finan-
zen, Wohnen, Lebensgestaltung, Gesundheit, Recht) 
beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / E-
Mail gossau@sg.prosenectute.ch

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 06.  Oktober 2025 
bis 20. Oktober 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Vokner-Bauer Ingrid,  Kronenstrasse 22, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 119/2025, Umnutzung Arzt-
praxis in Wohnung, Einbau Balkontüre, Grund-
stück Nr. 3264, Vers. Nr. 697, Kronenstrasse 22, 
Flawil

Gemeinde Flawil,  Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 134/2025, Abbruch bestehender 
Veloständer / Neubau abschliessbarer Veloständer, 
Grundstück Nr. 350, Bahnhof, Flawil

Erfolgreicher Abschluss zum Teamleiter
FLAWIL  Giuseppe Currá, Teamleiter Gas/
Wasser bei den Technischen Betrieben Flawil 
(TBF), hat seine Weiterbildung zum Teamleiter 
SVGW (Schweizerischer Gas- und Wasserfach -
verband) erfolgreich abgeschlossen.

Die Mitarbeitenden im Bereich 
Gas/Wasser stellen sicher, dass 
Flawil zuverlässig mit Gas und 
sauberem Trinkwasser ver-
sorgt wird. Dies erfordert unter 
anderem den Betrieb und die 
Instandhaltung des insgesamt 

über 200 Kilometer langen Gas- und Wasser-
netzes sowie von 328 Hydranten und rund 3500 

Hausanschlüssen. Für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe sind umfangreiches und aktuelles Fach-
wissen, präzises Arbeiten und ein hohes Sicher-
heitsbewusstsein gefragt.
Die Weiterbildung des Schweizerischen Gas- und 
Wasserfachverbandes vertieft das Know-how er-
fahrener Profis und erweitert ihre Führungs- 
und Organisationskompetenzen. Dieses Wissen 
bringt Giuseppe Currá nun in seine Arbeit bei 
den TBF ein.
Die Geschäftsleitung der Technischen Betriebe 
Flawil gratuliert Giuseppe Currá herzlich zur be-
standenen Abschlussprüfung, bedankt sich für 
sein zusätzliches Engagement und freut sich auf 
die weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit.

Vorversammlung 
zum Budget 2026
FLAWIL  Am 25. November 2025 befinden die 
Flawiler Stimmberechtigten über das Budget 
2026. Um Fragen und Diskussionspunkte be -
reits vorab klären zu können, hat der Gemein -
derat entschieden, am Dienstag, 4. November 
2025, eine Vorversammlung durchzuführen. 
Eingeladen sind alle Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger sowie weitere interessierte Per -
sonen.

Die Vorversammlung bietet die Möglichkeit, sich 
vor der formellen Bürgerversammlung mit dem 
Gemeinderat über das Budget 2026, dem ein-
zigen Traktandum der bevorstehenden Bürger-
versammlung, austauschen zu können. Die Vor-
versammlung am Dienstag, 4. November 2025, 
findet um 19.30 Uhr im katholischen Pfarreizen-
trum statt. Nach der Präsentation des Budgets 
2026 können an der Vorversammlung in einem 
informellen Rahmen Fragen gestellt und Anlie-
gen geäussert werden. Die formelle Beratung und 
Abstimmung über das Budget 2026 erfolgt erst 
an der Bürgerversammlung vom 25. November 
im Lindensaal.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 3. Oktober 2025, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 4. Oktober 2025, 
9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 9. Oktober 2025, 7.00 Uhr

https://ridedott.com/report/
https://ridedott.com/report/
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=


Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge -
meinde Flawil werden seit 1.  Januar 2020 auf der Publikati -
onsplattform des Kantons St.  Gallen (www .publikationen.
sg.ch) veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei -
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne 
Rechtsverbindlichkeit . 

Öffentliche Planauflage 

Der Gemeinderat hat am 10.  Dezember 2024 Folgendes ge -
nehmigt:

• 	 Strassenbauprojekt Burgauer- und Gielenstrasse
• 	 Rodungsplan
• 	 Landerwerbsplan
• 	 Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens

Die Burgauerstrasse, Abschnitt Gielenstrasse bis Parzelle 2743, 
befindet sich in einem schlechten Zustand. Der Untergrund ist 
in diesem Abschnitt instabil. Die im Jahr 2005 zur Stabilisation 
eingesetzte Holzverbauung hat das Ende ihrer Lebensdauer 
erreicht. 

Das Strassenbauprojekt Burgauer- und Gielenstrasse liegt 
während 30 Tagen vom 6.  Oktober 2025 bis 4.  November 2025 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf. Während der Auflagefrist 
kann gegen das Strassenbauprojekt beim Gemeinderat Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben 
werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 153 ff. PBG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Ver -
waltungsrechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Ein -
sprache hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine Begrün -
dung sowie einen Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch

Häckseldienst

Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot des 
Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service setzt 
die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung der 
ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häckseldienst 
steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche sich recht-
zeitig – jeweils am Vortag bis 16.00�Uhr – direkt bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / p.hunziker@
hoelzli-gartenbau.ch).

Datum Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 15.  Oktober 2025

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2025 ent -
nommen werden. Diese ist auf www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Gemeindehaus � Dienstleistungen � Abfallentsorgung» zu 
finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi -
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 27.50 Franken erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häcksel-
betrieb 16.50 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsor -
gung der Hackschnitzel wird eine Gebühr von 38.50 Franken 
pro m 3 berechnet. Allerdings können die Hackschnitzel auch 
im eigenen Garten verwendet werden oder zu den üblichen 
Konditionen der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit -
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. 
Das Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in 
möglichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt 
werden. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, 
Wurzeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen be-
finden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil � www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
mailto:p.hunziker%40hoelzli-gartenbau.ch?subject=
mailto:p.hunziker%40hoelzli-gartenbau.ch?subject=
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Sanierung Burgauerstrasse (Abschnitt 
Welschhüsli): Öffentliche Auflage
FLAWIL  Die nordöstliche Strassenrandseite 
der Burgauerstrasse zwischen Gielenstrasse 
und der Parzelle Nr. 2743 ist stets in Bewe -
gung. Dadurch waren in den vergangenen 
Jahren wiederholt umfangreiche punktuelle 
Sanierungen notwendig. Der Gemeinderat hat 
das Strassenbauprojekt genehmigt. Nach Ab -
lauf des Mitwirkungsverfahrens folgt nun die 
öffentliche Auflage.

Die Burgauerstrasse, Abschnitt Gielenstrasse bis 
Parzelle 2743, befindet sich in einem schlechten 
Zustand. Der Untergrund ist in diesem Abschnitt 
instabil. Die im Jahr 2005 zur Stabilisation ein-
gesetzte Holzverbauung hat das Ende ihrer Le-
bensdauer erreicht. Nun soll der Strassenkörper 
durch eine Sicherung im Ribbert-System, eine 
Stützkonstruktion der Schweizer Firma Ribbert, 
stabilisiert werden. Der Gemeinderat hat am 
3. September 2024 das Strassenbauprojekt ge-
nehmigt und für das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren freigegeben. Innerhalb der gesetzten Frist 
sind zwei Stellungnahmen eingegangen. Der Rat 
hat diese ausgewertet, beantwortet und die Plan-
unterlagen angepasst.
Die an das Projekt angrenzenden Strassenab-
schnitte sind ebenfalls sanierungsbedürftig. Ent-
sprechend wird der Projektperimeter erweitert. 
Zusammen mit der Hangsicherung wird auch 
die Gielenstrasse, Abschnitt Burgauerstrasse bis 
alter Kirchenweg, sowie die Burgauerstrasse bis 
zur Ortseinfahrttafel Flawil saniert beziehungs-
weise der fehlende Deckbelag eingebaut. 

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat zwischenzeitlich das Stras-
senbauprojekt und den Bericht «Auswertung des 
Mitwirkungsverfahrens» beschlossen und zur öf-
fentlichen Auflage freigegeben. Die Dokumente 
liegen während 30 Tagen von 6. Oktober 2025 
bis 4. November 2025 im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf. Sämtliche Unter-
lagen zum Strassenbauprojekt sind auch auf der 
Website www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuel-
les � Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb der Auf-
lagefrist kann gegen das Strassenbauprojekt beim 
Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Fla-
wil, schriftlich Einsprache erhoben werden.
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Das Bauprojekt «Sanierung Burgauerstrasse 
(Welschhüsli)» liegt von 6. Oktober 2025 bis 4. No-
vember 2025 auf.

Baugesuch für abschliessbaren 
Veloständer am Bahnhof liegt auf
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Rahmen 
der Legislaturziele 2025–  2028 zur Thematik 
Mobilität beschlossen, die Umsetzung eines 
diebstahlsicheren Abstellplatzes für Fahrrä -
der am Bahnhof zu forcieren. Nun liegt ein 
Baugesuch auf.

Fahrraddiebstähle, Vandalismus und der stei-
gende Anteil an wertvollen Velos und E-Bikes 
schaffen ein vermehrtes Bedürfnis nach sicheren 
Veloparkplätzen. Abschliessbare Veloparkieran-
lagen begrenzen den zutrittsberechtigten Perso-
nenkreis und bieten die erforderliche Sicherheit 

bezüglich Diebstahl und Vandalismus. Sie die-
nen vor allem dem Langzeitparkieren und eignen 
sich in Gebieten mit einer hohen Nachfrage nach 
Fahrradparkplätzen, besonders an Bahnhöfen 
und Haltestellen des öffentlichen Verkehrs.

Baugesuch liegt auf
Nun liegt das Baugesuch für einen abschliessba-
ren Fahrradständer am Bahnhof öffentlich auf. 
Dieses kann von 6. Oktober bis 20. Oktober 2025 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3.�Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur eingesehen werden.

TODESFÄLLE

Gestorben am 23. September 2025 in Flawil: Di Cristo 
geb. Santeramo, Lucia,  von Italien, geboren am 
23. November 1936, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5. Die Beerdigung hat bereits 
stattgefunden.

Gestorben am 26. September 2025 in St. Gallen: Zora, 
Chonphel,  von Flawil, geboren am 10. März 1934, 

wohnhaft gewesen in Flawil, Oberdorfstrasse 1. Die 
Abschiedszeremonie hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 27. September 2025 in Zürich: Gerig 
geb. Hess, Ursula,  von Bütschwil-Ganterschwil, ge-
boren am 10. September 1960, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Oberdorfstrasse 41. Die Abdankung findet am 
Dienstag, 7. Oktober 2025, 14.00 Uhr in der evang. 
Kirche Oberglatt statt.

Spieltipp

Mit Quacks & Co. nach 
Quedlinburg

Dies ist ein Kinderspiel (ab 6) für 2–4 Spieler, 
mit einer Spieldauer ca. 25 Minuten.

Jedes Jahr, am Tag 
vor dem berühmten 
Markt in Quedlin-
burg, wird tradi-
tionell das grosse 
Wettreiten der Kin-
der veranstaltet. In 
diesem spannenden 
Spiel geht ihr mit 
Quacks, dem Esel, 
und seinen Freun-

den an den Start und versucht, eure Tiere mit 
dem richtigen Futter schnell vorwärtszubringen. 
Doch nicht immer verläuft das Rennen nach 
Plan – manchmal bringt ein Traumkraut in eu-
rem Beutel das Tier dazu, eine Pause einzulegen. 
Es gilt, die perfekte Kombination aus Futter zu 
finden, um schnell zu sein. Unterwegs sammelt 
ihr Rubine, die es euch ermöglichen, neues und 
vielleicht besseres Futter zu kaufen. Wer ge-
schickt die Taktik und das richtige Timing kom-
biniert, wird als Erster ins Ziel kommen und 
den goldenen Kessel gewinnen. Das Wettreiten 
ist ein aufregendes Spiel, das sowohl Glück als 
auch strategisches Denken fordert. Nur wer die 
richtige Mischung aus beidem findet, wird zum 
Sieger!� Stephanie Gasser, Ludothek Flawil

Tennisclub trifft Partnerclub 
in Isny

VEREIN  Wieder einmal verwandelte sich das 
zweite Septemberwochenende für den Tennisclub 
Flawil in ein kleines Fest der Freundschaft mit der 
Partnerstadt Isny im Allgäu. Das traditionsreiche 
Treffen, das jährlich abwechselnd in Flawil und 
Isny stattfindet, ist mittlerweile fester Bestandteil 
im Jahreskalender der beiden Clubs. Petrus meinte 
es gut mit dem Wetter und bescherte den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern ein herrliches Spät-
sommerwochenende. Nach einem grosszügigen 
Apéro ging es am Samstagnachmittag rund vier 
Stunden lang auf den sieben Tennisplätzen zur Sa-
che, spannend und fair bis zum letzten Ballwechsel. 
Der Abend stand ganz im Zeichen der Geselligkeit: 
Ein köstliches Nachtessen, begleitet von musikali-
scher Unterhaltung, sorgte für gute Stimmung und 
gesellige Stunden. Dann bezogen die Gäste aus 
Isny ihre Unterkunft im Kloster Magdenau, auch 
das ist bereits zur Tradition geworden. Am Sonn-
tagmorgen wurde nochmals zum Tennisschläger 
gegriffen und nach der Mittagsverpflegung traten 
die Gäste ihre Heimreise ins Allgäu an. Der Anlass, 
organisiert von Ehrenpräsident Erwin Bossart und 
Spielleiter Richi Osterwalder, ist rundum gelungen 
und die Freude auf das Wiedersehen im nächsten 
Jahr ist gross.� Urs Fend
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Zielgruppe Für Jugendliche ab 13 Jahren
(ab Jahrgang 2013)

Kurslokal Offene Jugendarbeit OJA
Enzenbühlstrasse 50
9230 Flawil

Daten 17. und 24. Januar2026

Zeiten 09.00-12.00/13.00-15.00 Uhr

Kosten CHF 130.– inkl. Kursbroschüre 
und Babysittingpass

Anmeldung unter www.srk-sg.ch

Kontakt 
SRK Kanton St.Gallen
Bereich Bildung
Tel. 071 227 99 66
bildung@srk-sg.ch
www.srk-sg.ch
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Was ist mit der Seele los  …?

KIRCHE  Unsere Seele wird gerne vergessen 
und geht verloren, wenn es um Heilung von phy-
sischen, körperlichen Krankheiten geht. Und 
dabei ist die Seele identitätsstiftend für unser 
ganzes Menschsein. «Der Mensch hat nämlich 
Himmel und Erde in sich vereinigt und alles liegt 
in ihm verborgen. Also sind Gott und Mensch 
eins wie Seele und Leib», so beschreibt Hilde-
gard von Bingen diese existenzielle Einheit. In 
den Gottesdiensten wird Pfarrer Markus Schöbi 
der Heilkraft der Seele nachgehen. Als Stär-
kung und Bekräftigung kann eine Salbung auf 
die Stirn empfangen werden zum Abschluss der 
Gottesdienste�– diese finden statt am Samstag, 
11. Oktober 2025, um 17.30 Uhr in der kath. Kir-
che Degersheim; am Sonntag, 12. Oktober 2025, 
um 8.45 Uhr in der Kirche Wolfertswil und um 
10.15�Uhr in der kath. Kirche Flawil.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Night Music präsentiert Nina Fleisch & Band

VEREIN  Sie lässt sich in keine Schublade stecken. 
Ob französische Chansons, alte deutsche Schlager 
oder aber auch Jazz, Pop, Soul und Blues – Nina 
mag es facettenreich und bunt. Mit ihrer einneh-
menden Stimme und in Kooperation mit den ver-
schiedensten Musikern und Bands weiss sie ihre 
Fans zu begeistern. Nina Fleisch & Band werden 
das Publikum an diesem Montagabend mit ihrer 
Musik an einige spannende Schauplätze entführen: 
in das Paris der 50er-, in das Berlin der 40er-Jahre 
wie auch ins tropische Lateinamerika. Die Band 
tritt am 13. Oktober 2025 um 20.00 Uhr im Saal des 

Restaurants Rössli in Flawil auf. Reservationen sind 
unter www.night-music.ch/reservationen möglich.
� Karl Schefer

Zyklus-Show für 10–12-jährige Mädchen

KIRCHE  Dieser Workshop findet am Samstag, 
15. November 2025, von 9 bis 16 Uhr im Unter-
kapellenraum bei der kath. Kirche Flawil statt.
Wie Mädchen ihren eigenen Körper erleben und 
bewerten, hat grossen Einfluss auf ihr Selbst-
wert- und Lebensgefühl. In diesem Tageswork-
shop werden sie behutsam und altersgerecht in 
die Pubertät begleitet. Musik, farbenfrohe Mate-
rialien und aktives Mitmachen ermöglichen den 
Teilnehmenden, körperliche und seelische Ver-
änderungen während der Pubertät kennenzuler-
nen und zu verstehen. 
Weitere Informationen sind zu finden unter 
www.se-ma.ch/aktuelles und die Kosten belau-

fen sich auf Fr. 
60.– pro Teilneh-
merin. Fragen, 
auch bei Wunsch 
nach finanzieller 
Unterstützung, 
und Anmeldung 
sind bis spätes-
tens 15. Oktober 2025 zu richten an jeannine.
oertle@se-ma.ch, 076 571 34 59. Ein Elternvor-
trag zu diesem Thema findet statt am Donners-
tag, 13. November, von 19 bis 21 Uhr, im Unter-
kapellenraum kath. Kirche Flawil
� Seelsorgeeinheit Magdenau

mailto:jeannine.oertle%40se-ma.ch?subject=
mailto:jeannine.oertle%40se-ma.ch?subject=
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Ökumenische Senioren ferien in der Innerschweiz

KIRCHE  Anfang September verbrachte eine 
muntere Schar Seniorinnen und Senioren von 
Flawil eine schöne Ferienwoche in Emmetten im 
Höhenhotel Seeblick, hoch über dem Vierwald-
stättersee. Die Chauffeure von Apfelcar begleite-
ten die Reisegruppe umsichtig an die Ausflugs-
ziele. Ein erster Höhepunkt war der Besuch von 
Pfarrer Marc Hampton mit Andacht in der nahen 
Kirche und anschliessendem Bräteln beim hotel-
nahen Grillplatz. Im Verlauf der Woche standen 
mehrere Ausflüge auf dem Programm; Nieder-
bauen, Glasi Hergiswil, Stockhütte, Schifffahrt 
von Flüelen nach Brunnen, Spaziergang in Ennet-
bürgen, Waldweg Seelisberg … Nachmittags blieb 

auch immer noch Zeit für Erholung im Hotel, das 
grosszügige Hallenbad wurde fleissig genutzt.
Die Gruppe genoss nicht nur die grandiose Aus-
sicht auf See und Berge, sondern auch die herz-
liche Gemeinschaft. Bei geselligen Runden und 
den gemeinsamen Mahlzeiten und angeregten 
Gesprächen wuchs die Gruppe näher zusammen. 
Diese schönen Ferientage vergingen im Nu. Mit 
vielen Eindrücken beschenkt, kehrte die Reise-
gruppe wohlauf und zufrieden wieder heim.
Die nächsten ökumenischen Seniorenferien fin-
den von 6. bis 12. September 2026 statt. Das Lei-
terteam freut sich auf ein Wiedersehen.
� Lydia Huber

Racletteplausch von SEMAplus

KIRCHE  Das Vorbereitungsteam lädt Seniorin-
nen und Senioren einmal mehr zum Raclette-
plausch und gemütlichen Beisammensein ein 
und freut sich über eine rege Teilnahme am An-
lass. Dieser findet statt am Mittwoch, 15. Oktober 

2025, 11.30 Uhr, im Pfarreizentrum Flawil. Eine 
Anmeldung bis spätestens 13. Oktober 2025 im 
Pfarreisekretariat ist unbedingt nötig (071 393 45 
45 oder sekretariat-flawil@se-ma.ch).
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Handballclub Flawil und die 
Mobiliar Generalagentur 
verlängern Partnerschaft

VEREIN  Der Handballclub Flawil und die Mo-
biliar Generalagentur Flawil unter der Leitung 
von Steven Stüdli gehen weiterhin gemeinsam in 
die Zukunft: Die erfolgreiche Zusammenarbeit 
wird um weitere drei Jahre verlängert.
Besonders erfreulich: Die Mobiliar Flawil, die 
den HC Flawil bereits als Hauptsponsor unter-
stützt hat, steigt neu zum Platinsponsor auf. Da-
mit bekräftigt die Generalagentur Flawil ihr gros-
ses Engagement für den Verein und die Region.
«Die langjährige Partnerschaft mit dem HC Fla-
wil zeigt unser Vertrauen in den Verein und seine 
Arbeit. Wir freuen uns, als Platinsponsor einen 
wichtigen Teil zum sportlichen und gesellschaft-
lichen Erfolg beitragen zu dürfen», erklärt Steven 
Stüdli, Generalagent der Mobiliar Flawil.
Der HC Flawil bedankt sich herzlich für die wert-
volle Unterstützung und freut sich, gemeinsam 
mit der Mobiliar weiterhin Erfolge zu feiern und 
den Handballsport in der Region zu fördern.
� Manuel Helg und Steven Stüdli

Steven Stüdli, Generalagent, und Manuel Helg, 
Sponsoringverantwortlicher HCF.

Vogelzug auf dem Flawiler 
Landberg mit Infostand 

VEREIN  Am 5. Oktober 2025 findet der jähr-
liche EuroBirdwatch statt. BirdLife Schweiz zählt 
an über 60 Standorten am ersten Oktoberwochen-
ende die in den Süden ziehenden Vögel. An Be-
obachtungs- und Informationsständen wird Inter-
essierten das Phänomen Vogelzug nähergebracht. 
Im Giren, Flawil, empfängt Sie BirdLife Wil von 
9 bis 13 Uhr und heisst alle Besucherinnen und 
Besucher herzlich willkommen. Parkiermöglich-
keiten hat es beim Parkplatz Lindensaal. Nach ei-
nem gemütlichen Spaziergang von ca. 20 Minuten 
erreicht man den Beobachtungsplatz oben beim 
Nussbaum, siehe Plan.� Rolf Bösch

Karatekas am «Swiss 
Wado-Kai Cup»

VEREIN  Am 20. September 2025 fand in Kreuz-
lingen, im Dojo der Karateschule Reto Kern, das 2. 
interregionale «Swiss Wado-Kai Cup»-Turnier statt. 
52 Kinder bzw. Jugendliche von den Karate-Dojos 
Altstätten, Amriswil, Baden, Balsthal, Birmensdorf, 
Flawil und Kreuzlingen nahmen am Turnier teil. 
Von der Karateschule Flawil waren Juan Jose, Se-
bastian, Marc, Enya, Junaid, Kenza, George, Riste, 
Vitor, Grace, Romina, Marie und Alessandro am 
Start. Gecoacht wurde das Wettkampfteam von Da-
vid Weder und Mario Zablonier. Dojoleiter Mislim 
Imeroski waltete u. a. als Schiedsrichter. Als Zaun-
gäste verfolgten Eltern und Freunde des Karate die 
zum Teil sehr spannenden Wettkämpfe. Zu Beginn 
des Anlasses, am Vormittag, wurden die Wettbe-
werbe der «Katas» (Kampf vs. imaginäre Gegner) 
ausgetragen, am Nachmittag dann die Duelle in 
den Gruppen «Kumite» (Zweikampf und Kampf 
vs. den Ball). An den Rangverkündigungen durf-
ten die Flawilerinnen und Flawiler 6 Gold-, 5 Sil-
ber- und 4 Bronzemedaillen in Empfang nehmen. 
Bravo und herzliche Gratulation an alle Karatekas. 
Besten Dank an das gesamte Team für seine sehr 
tollen Einsätze.� Mislim Imeroski

Zukunft des Quartiers 
Botsberg

VEREIN  Rund 50 interessierte Personen folgten 
der Einladung des Quartiervereins Botsberg und 
nahmen am Bevölkerungsanlass teil. Nach einer 
Begehung des altern Kerns rund um die ehema-
lige Mühle und Mühleweiher folgten Ausfüh-
rungen zum geschichtsträchtigen Ortsteil. Das 
Quartier Botsberg ist in den letzten 30 Jahren 
stark gewachsen und heute das grösste Quartier 
Flawils. René Bruderer, Leiter des Geschäftsfeldes 
Bau und Infrastruktur der Gemeinde, führte zu 
den geplanten Entwicklungen aus und gab einen 
Einblick in den Entwurf des neuen Richtplans. 
Intensiv wurde über Ideen zur Verbesserung der 
Lebensqualität im Botsberg diskutiert. Hand-
lungsbedarf besteht insbesondere in der Aufwer-
tung des Botsberg-Plätzlis und hinsichtlich eines 
physischen Begegnungsortes. Die Bevölkerung 
zeigte sich bereit, sich auch künftig aktiv für die 
Belebung des Quartiers zu engagieren. Die Er-
gebnisse werden nun aufbereitet, im Quartier-
verein diskutiert und konkrete Anliegen der Ge-
meinde übergeben.� Andreas Koller

Historiker Johannes Rutz und René Bruderer, Leiter 
des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur der 
Gemeinde Flawil, erläuterten die neuen Überbau-
ungen am Ort des ehemaligen Mühliweihers.

mailto:sekretariat-flawil%40se-ma.ch?subject=
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 3.  Oktober 2025
Escape the Library – Knobeln in der Gemeinde
bibliothek Flawil! – Anmeldung erforderlich
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9.00 bis 10.00 Uhr

Sonntag, 5.  Oktober 2025
Vom Dach der Welt – 60 Jahre Tibetergemein -
schaft Flawil / Uzwil – Abschluss Ausstellung
Tibetergemeinschaft Flawil / Uzwil und Ortsmuseum
Lindengut, 9.00 bis 10.00 Uhr

Montag, 6.  Oktober 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration &  
Zusammenleben Ostschweiz
Lokal Baby & me, 9.15 bis 11.15 Uhr

Mittwoch, 8.  Oktober 2025
Escape the Library – Knobeln in der Gemeinde
bibliothek Flawil! – Anmeldung erforderlich
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9.00 bis 10.00 Uhr

Donnerstag, 9.  Oktober 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Montag, 13.  Oktober 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration &  
Zusammenleben Ostschweiz
Lokal Baby & me, 9.15 bis 11.15 Uhr

Konzert: Nina Fleisch + Andy Leumann Quartett
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag bis Freitag, 14. bis 17.  Oktober 2025
Kinderwoche Flawil
Freie Christengemeinde Flawil
Turnhalle Feld, 13.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 15.  Oktober 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.53 bis 22.30 Uhr

Freitag, 3.  Oktober 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz Föhrenwäldli, 18.30 bis 20.00 Uhr

Samstag, 4. Oktober 2025
Männerforum
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Kirchgemeindehaus, 08.30 bis 10.00 Uhr

Musik, Die alte Garde
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

Donnerstag, 9.  Oktober 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr

Mittwoch, 15.  Oktober 2025
Lotto Vormittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 09.30 Uhr

Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 14.30 Uhr

Lotto Nachmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00 Uhr

Donnerstag, 16.  Oktober 2025
Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde
Kapelle bei der kath. Kirche Degersheim, 
19.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Fredy Brunner tritt als Verwaltungs -
ratspräsident der TBF zurück

FLAWIL  Seit dem 1. Januar 2017 sind die Tech -
nischen Betriebe Flawil ein selbstständig öffent -
lich-rechtliches Unternehmen. Genauso lange 
gehört Fredy Brunner dem TBF-Verwaltungsrat 
an, seit 2022 ist er zudem Präsident. Nun tritt er 
per 31. Dezember 2025 zurück und lässt die ver -
gangenen neun Jahre Revue passieren.

Herr Brunner, Sie sind seit Beginn der eigen -
ständigen TBF im Verwaltungsrat dabei. Was 
hat Sie damals zu einer Kandidatur bewogen?
Ich war bis im Jahr 2015 als Stadtrat in der Stadt 
St. Gallen tätig. Nach meinem Rücktritt und auf-
grund meiner Erfahrungen als Unternehmer und 
Vorstand der Technischen Betriebe der Stadt 
St. Gallen wurde ich für den neuen TBF-Verwal-
tungsrat angefragt. Gerade die Loslösung von der 
Gemeinde machte dieses Amt sehr spannend, 
weshalb ich vorerst für drei Jahre zusagte. 

Seit 2022 stehen Sie dem Verwaltungsrat zu -
dem als Präsident vor. Wie kam es dazu? 
Der bisherige Präsident, Nicolas Härtsch, trat 
2021 aus beruflichen Gründen überraschend zu-
rück. Da die TBF zudem mit Luca Zillig-Klaus 
einen neuen Geschäftsführer erhalten hatten, 
stand eine arbeitsintensive Zeit bevor. Ich war da-

mals der Einzige mit der nötigen Flexibilität und 
habe daher das Amt als Verwaltungsratspräsident 
übernommen.

Wie haben sich die TBF in den letzten Jahren 
entwickelt?
In einer ersten Phase ging es darum, die Finanzen 
zu konsolidieren und den Betrieb tragbar zu ge-
stalten. Dazu musste die Organisation näher am 
Markt und bei den Kunden sein. Später kamen 
Punkte wie Marktöffnung, neue Energiegesetz-
gebung oder Anpassungen in der Gasstrategie 
hinzu. Heute sind die TBF ein wirtschaftlich er-
folgreicher und agiler Energielieferant mit zu-
kunftsgerichteten Projekten.

Was waren Ihre Highlights in positiver wie 
negativer Sicht in den vergangenen neun 
Jahren?
Einen negativen Punkt kann ich gerade nicht fin-
den. In positiver Erinnerung behalte ich die gute 
Zusammenarbeit zwischen dem Verwaltungsrat 

Fredy Brunner, Vierter von rechts,mit seinen Verwaltungsratskolleginnen und -kollegen zu Beginn der 
Legislatur 2025. Seit 2017 gehört er dem TBF-Verwaltungsratsgremium an. Nun tritt er zurück. 

Heute sind die TBF ein wirtschaftlich er -
folgreicher und agiler Energielieferant 

mit zukunftsgerichteten Projekten.

ORTSPLANUNGSREVISION

Am Dienstag, 21. Oktober 2025, findet die 
zweite Partizipationsveranstaltung zur Orts-
planungsrevision statt. Der Event startet um 
19.30 Uhr im Lindensaal. Eingeladen sind 
alle in Flawil wohnhaften Personen.

›››�SEITE 3

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Das Grundstück hinter dem ehemaligen 
Restaurant Sonne in Wolfertswil soll über-
baut werden. Am 10. November findet dazu 
in der Kirche Wolfertswil eine Informations-
veranstaltung statt, bei der über das Projekt 
und das Verfahren informiert wird.

›››�SEITE 19

URLAUBSREGLEMENT

Die Schule Degersheim ermöglicht künftig 
einen einmaligen Sonderurlaub ausserhalb 
der Schulferien von bis zu zwei Wochen. Die 
dafür benötigte Anpassung des Urlaubsreg-
lements unterliegt vom 17.10. bis 15.11. dem 
fakultativen Referendum.

›››�SEITE 17
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

und der Geschäftsleitung der TBF, die grosse Ak-
zeptanz und Unterstützung durch die Bevölke-
rung und die Gemeinde sowie den Beschluss für 
die Fernwärme Flawil. 

Wohin sollen sich die TBF in Zukunft entwi -
ckeln? 
Die TBF müssen sich weiterhin auf neue Energie-
versorgungsmodelle einstellen. Dabei hilft ihr das 
Generationenprojekt Fernwärme Flawil. Zudem 
wird es weiterhin zu Anpassungen und Ökologi-
sierungen bei der Gasversorgung kommen. Die 
stete Modernisierung der gesamten Netzinfra-
struktur muss ebenfalls beibehalten werden. 

Was wünschen Sie Ihrem Nachfolger bzw. 
Ihrer Nachfolgerin?
Ich wünsche meinem Nachfolger bzw. mei-
ner Nachfolgerin das gleiche Wohlwollen und 
die gleiche Unterstützung, welche ich erfahren 
durfte, und viel Energie und Innovation für die 
nächsten Entwicklungen. 

Missio-Gottesdienste 

KIRCHE  Die drei süd- und südostasiatischen 
Länder Bangladesch, Myanmar und Laos sehen 
sich mit grossen Herausforderungen konfron-
tiert: Naturkatastrophen, politische Krisen wie 
auch bewaffnete Konflikte belasten das tägliche 
Leben vieler Menschen und stellen auch kirch-
liche Hilfswerke vor grosse Aufgaben. Im Mo-
nat der Weltmission steht Missio Schweiz an der 
Seite der Menschen in diesen Ländern. Werden 
auch Sie Teil dieser weltweiten Solidarität und 
setzen Sie ein Zeichen der Hoffnung – durch Ihre 
Verbundenheit, Ihr Gebet und Ihre Spende.
Sie sind herzlich zu den Eucharistiefeiern einge-
laden. Degersheim: Samstag, 18. Oktober 2025, 
um 17.30 Uhr in der kath. Kirche. Niederglatt: 
Sonntag, 19. Oktober 2025, um 8.45 Uhr in der 

kath. Kirche. Flawil: Sonntag, 19. Oktober 2025, 
um 10.15 Uhr in der kath. Kirche 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Führungsorgan des SVRG richtet 
Notfall treffpunkt ein
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Jahresübung 
2025 des regionalen Führungsorganes wid -
mete sich dem Aufbau und Betrieb der kom -
munalen Notfalltreffpunkte.  

Im Jahr 2021 wurden in sämtlichen Gemeinden 
im Kanton St. Gallen Notfalltreffpunkte bezeich-
net und signalisiert. Diese Treffpunkte dienen 
bei ausserordentlichen Ereignissen mit Ausfall 
der üblichen Kommunikationskanäle dazu, die 
Bevölkerung trotzdem noch informieren zu kön-
nen. Je nach Situation erhält die Bevölkerung an 

den Treffpunkten auch Erste Hilfe, Unterstüt-
zung oder Hilfsgüter wie Trinkwasser.

Notfalltreffpunkt als Übung betrieben
Die Notfalltreffpunkte standen im Zentrum der 
diesjährigen Übung des regionalen Führungs-
organs für ausserordentliche Lagen des Sicher-
heitsverbundes Region Gossau (SVRG). Der 
Führungsstab richtete einen solchen Notfalltreff-
punkt betriebsbereit ein. Die Gemeindemodule 
des Stabes verschafften sich ein Bild über die 
Notfalltreffpunkte in ihren Gemeinden und do-
kumentierten diese. Weiter sammelten die An-
gehörigen des Stabes mögliche Fragen, welche 
die Bevölkerung an diesen Treffpunkten haben 
könnte, und entwickelten Antworten dazu. Diese 
Frage-Antwort-Sammlungen werden zur Stan-
dard-Ausstattung jedes Notfalltreffpunkts im 
SVRG-Gebiet gehören.

Zufriedenstellendes Übungsergebnis
Der neue Stabschef Aurelio Zaccari zeigt sich mit 
dem Ergebnis der Herbstübung 2025 zufrieden. 
«Die Übung »Treffpunkt« war ein guter Einstieg 
und hat uns allen gleichzeitig aufgezeigt, welche 
Herausforderungen auf uns zukommen, wenn 
die Notfalltreffpunkte in Betrieb genommen 
werden müssen», so Zaccari. «Ich bin mit dem 
Übungsverlauf zufrieden und die gewonnenen 
Erkenntnisse waren für uns alle sehr wertvoll.»

Im Krisenfall werden vom SVRG Notfall-Treffpunk-
te an den Gemeindestandorten betrieben.

Notfalltreffpunkte der Gemeinden 
Flawil und Degersheim
In jeder SVRG-Gemeinde besteht mindestens 
ein Notfalltreffpunkt. Diese Treffpunkte sind 
gut erreichbar und klar signalisiert.

Degersheim: Mehrzweckanlage Steinegg 
und Kirche Bruder Klaus in Wolfertswil

Flawil: Schulhäuser Botsberg und Grund, 
Oberstufenzentrum Feld.

Wahl TBF-Verwaltungsrat
Der TBF-Verwaltungsrat inklusive TBF-
Verwaltungsratspräsidium wird jeweils vom 
Gemeinderat für die Dauer eines Jahres ge-
wählt. Die Wahl durch den Gemeinderat 
erfolgt im Oktober. Über die Wahl wird im 
FLADE-Blatt vom 31. Oktober 2025 kom-
muniziert.

mailto:andrea.kruesi%40sg.prosenectute?subject=
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Gottesdienste mit Miniauf -
nahme und Verabschiedung

KIRCHE  Die Ministrantinnen und Ministran-
ten leisten einen wertvollen Dienst in der Pfarrei. 
Wir freuen uns, dass in allen Pfarreien neue Mi-
nis in die Gemeinschaft aufgenommen werden 
dürfen. Ebenfalls werden einige Ministrierende 
verabschiedet. Herzlichen Dank allen für ihre 
wertvollen Dienste und den neuen Minis viel 
Freude.
Die Gottesdienste finden statt am Samstag, 
25. Oktober 2025, um 17.30 Uhr in der Kirche 
Degersheim sowie am Sonntag, 26. Oktober 2025, 
um 8.45 Uhr in der Kirche Wolfertswil sowie um 
10.15 Uhr in der Kirche Flawil.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Teilstrassenplan «Lören»: Start Mitwirkungsverfahren
FLAWIL  Auf dem Grundstück Nr. 2179 ist eine 
Überbauung mit drei Mehrfamilienhäusern 
geplant. Die neuen Liegenschaften sollen über 
die Grubenstrasse und den Lörenweg erschlos -
sen werden. Der Gemeinderat hat die Planun -
terlagen für das öffentliche Mitwirkungsver -
fahren freigegeben.

Auf der Parzelle Nr. 2179 ist der Abbruch des 
bestehenden Einfamilienhauses an der Lören-
strasse�1 vorgesehen. Anschliessend sollen drei 
Mehrfamilienhäuser mit je fünf Wohneinheiten 
realisiert werden. Geplant ist zudem der Bau ei-
ner gemeinsamen Tiefgarage mit insgesamt 30 
Parkplätzen. Auf Basis verschiedener Erschlies-
sungsvarianten wurde festgelegt, dass die Er-
schliessung sowohl über die Grubenstrasse als 

auch über den Lörenweg erfolgt. Dazu wird die 
Tiefgarage im Einbahnverkehr mit Einfahrt von 
Osten ab der Grubenstrasse befahren. Die Aus-
fahrt befindet sich im Westen der Parzelle und 
führt auf den Lörenweg. Der Gemeinderat hat 
den Teilstrassenplan «Lören» sowie das dazuge-
hörige Strassenbauprojekt genehmigt und für das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan «Lören» mit Strassenbau-
projekt liegt im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock, beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur auf. 
Die Planunterlagen sind auch auf www.flawil.
ch unter der Rubrik «Aktuelles � Vernehmlas-
sungen» (Link E-Mitwirkung) zu finden. Das 

öffentliche Mitwirkungsverfahren dauert von 
20. Oktober 2025 bis 3. November 2025. Daran 
kann jede Person teilnehmen. Stellungnahmen 
sind bis spätestens 3. November 2025 via E-
Mitwirkung (www.flawil.ch unter «Aktuelles � 
Vernehmlassungen»), per E-Mail oder auf dem 
Postweg an Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau 
und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, 
einzureichen. Im Anschluss an das Mitwirkungs-
verfahren wird der Teilstrassenplan «Lören» mit 
Strassenbauprojekt nochmals beraten, durch den 
Gemeinderat genehmigt und 
anschliessend während 30 Ta-
gen öffentlich aufgelegt.

Ortsplanungsrevision: 2. Partizipa
tionsveranstaltung steht bevor
FLAWIL  Am Dienstag, 21.  Oktober 2025, fin -
det die zweite Partizipationsveranstaltung zur 
Ortsplanungsrevision statt. Der Event startet 
um 19.30 Uhr im Lindensaal. Alle Informationen 
dazu sind auf der Website https://ortsplanung-
flawil.ch zu finden.

Am 3. September 2025 fand die erste Partizipati-
onsveranstaltung zur Ortsplanungsrevision statt. 
Rund 50 Teilnehmende diskutierten angeregt 
über die verschiedenen Szenarien und brachten 
wichtige Punkte ein. Zudem gaben sie ein Voting 
zum bevorzugten Szenario ab. Es zeigte sich, dass 
das komplexe Thema zahlreiche Fragen aufwarf 
und auch Mythen im Raum stehen. Im FLADE-
Blatt, in der Ausgabe 37 vom 12. September 2025, 
wurde daher ein Mythencheck publiziert. Darin 
wurden die 10 gängigsten Fragen und Behaup-
tungen beantwortet respektive erläutert. Der 
Mythencheck ist auch auf der Ortsplanungsweb-

site https://ortsplanung-flawil.ch publiziert. Die 
zweite Partizipationsveranstaltung vom Dienstag, 
21. Oktober 2025, baut inhaltlich zum Teil auf der 
ersten Veranstaltung auf. Es wird empfohlen, die 
Szenarien auf der Ortsplanungswebsite sowie er-
gänzend den Mythencheck vorab zu studieren. 

Mitdiskutieren und bewerten
Auch an der zweiten Partizipationsveranstaltung 
geht es darum, Fragen zu stellen, mitzudiskutie-
ren und die drei Szenarien zu bewerten. So sollen 
nochmals wertvolle Inputs für die nächste Phase 
der Ortsplanungsrevision gesammelt werden. 
Teilnehmen dürfen alle in Flawil wohnhaften 
Personen. Die Veranstaltung 
startet um 19.30� Uhr im Lin-
densaal.

Hier geht’s zum Mythencheck.

Spiel, Sport & Spass am OpenSunday
FLAWIL  Am Sonntag, 26.  Oktober 2025, star -
tet die neue OpenSunday-Saison in Flawil. Bis 
Ende März steht die Sporthalle Enzenbühl je -
weils am Sonntagnachmittag für Bewegung 
und Begegnung offen für alle Primarschulkin -
der mit und ohne Behinderungen. OpenSunday 
Flawil ist ein Projekt der Stiftung IdéeSport in 
Zusammenarbeit mit der kinderfreundlichen 
Gemeinde Flawil. 

Bereits zum fünften Mal öffnet die Sporthalle En-
zenbühl im Oktober im Rahmen des OpenSun-
days ihre Türen. Das Angebot findet sonntags 
von 13.30 bis 16.30 Uhr statt. Alle Primarschul-
kinder aus Flawil sind herzlich eingeladen, ohne 
Anmeldung und kostenlos teilzunehmen. Be-
gleitet werden sie von jugendlichen Coachs der 
lokalen Oberstufe und den erwachsenen Projekt-

leiterinnen Leonina Kuhn und Barbora Stucka 
Barinkova.

Bewegung für alle
Beim polysportiven Angebot stehen Freude an 
Bewegung und gemeinsame Erlebnisse im Vor-
dergrund, frei von Leistungsorientierung. Das 
Hallenteam gestaltet abwechslungsreiche Bewe-
gungslandschaften und leitet Gemeinschaftsspiele 
an. Auch in dieser Saison werden lokale Vereine 
und Sportlerinnen und Sportler zu Gast sein und 
den Kindern Einblicke in neue Sportarten ermög-
lichen. OpenSunday ist bewusst inklusiv: Kinder 
mit unterschiedlichen Bedürfnissen, Fähigkeiten 
und Eigenschaften gestalten die Spielaktivitäten ge-
meinsam und lernen voneinander. Weitere Infor-
mationen sind auf der Website https://www.idee-
sport.ch/projekte/opensunday-flawil/ zu finden.

TODESFÄLLE

Gestorben am 3. Oktober 2025 in Flawil: Frick, 
Jakob, von Urnäsch, geboren am 9. Mai 1935, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhausstrasse�5. 
Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 4. Oktober 2025 in Flawil: Eisen-
hut, Ernst,  von Gais, geboren am 29. Dezember 
1941, wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhaus-
strasse 5. Die Beerdigung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 7. Oktober 2025 in St. Gallen: 
Di� Cristo, Francesco, von Italien, geboren am 
12. Januar 1938, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Magdenauerstrasse 48. Die Beerdigung hat bereits 
stattgefunden.

Hier geht’s zur Mitwirkung.

http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
https://ortsplanung-flawil.ch
https://ortsplanung-flawil.ch
https://ortsplanung-flawil.ch
https://www.ortsplanung-flawil.ch/mythencheck
https://www.ideesport.ch/projekte/opensunday-flawil/
https://www.ideesport.ch/projekte/opensunday-flawil/
https://mitwirken-flawil.ch/de/
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Fernwärme Flawil: Start der  
nächsten Bauphase
FLAWIL  Am 20. Oktober 2025 starten die 
Technischen Betriebe Flawil (TBF) mit der 
nächsten Bauphase für die Fernwärme Flawil. 
Die Arbeiten erstrecken sich entlang der 
St. Gallerstrasse 60 bis 79.

Nach Fertigstellung der ersten Phase der dritten 
Etappe des Werkleitungsbaus zwischen dem Ein-
lenker Lindenstrasse bis zum Einlenker Damm-
strasse beginnen die Technischen Betriebe Flawil 
nun mit der zweiten Phase. Die Arbeiten begin-
nen am Montag, 20. Oktober 2025, und dauern 
voraussichtlich bis Mitte Dezember 2025. Die 
Bauarbeiten sind stark von der Witterung abhän-
gig, daher ist eine genaue Planung jeweils erst 
kurzfristig möglich.

Einschränkungen im Strassenverkehr
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen im Strassenverkehr kommen. Im betrof-

fenen Bereich erfolgt die Verkehrsführung mit-
tels Lichtsignalanlage. Direkt von der Baustelle 
betroffene Liegenschaften werden mit einem 
separaten Schreiben persönlich informiert. Da-
mit der motorisierte Verkehr optimiert fliessen 
kann, wird während der nun beginnenden zwei-
ten Phase die Durchfahrtssperre zwischen Land-
berg- und Fichtenstrasse vorübergehend demon-
tiert. Diese Massnahme dient einzig dem Sied-
lungsgebiet Landbergstrasse und im Annagarten. 
Es ist keine Umleitung des Durchgangsverkehrs 
vorgesehen. Vor Ort ist die entsprechende Signa-
lisation zu berücksichtigen.
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschränkun-
gen auf ein Minimum zu reduzieren, und danken 
allen Verkehrsteilnehmenden für die Geduld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind 
auf der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch zu 
finden.

My-Post-24-Automat neu in Flawil  
in Betrieb
FLAWIL  Den Kundinnen und Kunden der Post 
steht in Flawil, beim Eingang der Postfiliale an 
der Bahnhofstrasse, ab sofort ein My-Post- 
24-Automat zur Verfügung. An diesem Auto -
maten können Sendungen einfach versendet 
und entgegengenommen werden. Der Auto -
mat ist sieben Tage die Woche rund um die Uhr 
zugänglich und wird über die Post-App be -
dient. 

Postkundinnen und -kunden können am neuen 
Automaten vorfrankierte Pakete versenden. Dies 
können beispielsweise Rücksendungen an On-

lineshops sein. Es ist ausserdem möglich, Sen-
dungen zu empfangen, die am Wohnort nicht zu-
gestellt werden können. Kundinnen und Kunden 
können aber auch ihre Sendungen direkt an den 
My-Post-24-Automaten zustellen lassen. Um die-
sen Dienst in Anspruch zu nehmen, muss man 
sich einmalig registrieren. Die Bedienung des 
Automaten erfolgt über die Post-App auf dem 
persönlichen Smartphone.
Bei Fragen steht der Kundendienst der Post unter 
0800 888 099 oder das Personal in der Filiale zur 
Verfügung.

Die nächste Bauphase des Projekts Fernwärme Flawil führt zu Anpassungen in der Verkehrsführung.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage von 20.  Oktober 2025 
bis 3. November 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3.�Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Gurtner Rudolf und Egli Gurtner-Bless Ruth,  
Burgau 1604, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 139/2025, 
Ersatz Gasheizung und Sanierung Abgasanlage, 
Grundstück Nr. 1165, Vers.-Nr. 1604, Burgau 1604, 
Flawil

Kramer Martin,  Gupfengasse 24, 9230 Flawil; Bau-
gesuch Nr. 141/2025; Photovoltaikanlage, Grund-
stück Nr. 615, Vers.-Nr. 963, Gupfengasse�24, Flawil

Gemeinde Flawil,  Bahnhofstrasse 6, 9230 Fla-
wil; Baugesuch Nr. 142/2025, Ersatz Gasheizung 
und Sanierung Abgasanlage, Grundstück Nr. 389, 
Vers.-Nr. 563, Oberdorfstrasse 30, Flawil

Schweizer Karl,  Chalberstadel 764, 9113 Degers-
heim; Baugesuch Nr. 146/2025; Projektänderung 
zu BG Nr. 25/2024; Fenstereinteilung und -grösse, 
Lage Böden, Raumeinteilung, Ersatz/Verschie-
bung Wände, Ersatzpflanzung Hochstammbäume, 
Grundstück Nr. 1492, Vers.-Nr. 1316 und 1317, 
Freudenberg 1317, Degersheim

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 23. Oktober 2025, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung,  Mittwoch, 22. Oktober 
2025, Papier und Karton Dorf (Kreis 1 & 2 sowie 
Burgau), Papier und Karton getrennt, gebündelt 
und gut sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei 
Rückfragen am Sammeltag: Einwohnerverein Egg/
Alterschwil, 077 423 33 22

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 23. Oktober 2025, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

7648-G Fernwärmeverband Flawil

Amtliche Vermessung Gde

0m 50m 100m

Massstab 1:1’800
Zentrumskoordinaten: 2’732’366, 1’252’644

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

25.09.2025
Quelle: Amtliche Vermessung

http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
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Keine Anmeldung nötig –

einfach vorbeikommen!

Einladung
zum Infoanlass

23. Oktober 2025
um 18.30 Uhr im
Lindensaal Flawil
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Informationsanlass IGA 2027

VEREIN  Die Vorbereitungen für die IGA 27 
laufen auf Hochtouren. Am Donnerstag, 23. Ok-
tober 2025, lädt das Organisationskomitee um 
18.30 Uhr zum Infoanlass in den Lindensaal 
Flawil ein.� Alle Interessierten – ob Unterneh-
men, Organisation oder Verein – sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.�Das OK informiert über den aktuellen 
Stand der Planung: Standmöglichkeiten, Areal-
übersicht, Rahmenprogramm und Sponsoring. 
So erhalten potenzielle Aussteller und Unterstüt-
zer einen klaren Überblick über ihre Möglich-
keiten.� Im Anschluss können Fragen direkt an 
die zuständigen OK-Mitglieder gestellt werden. 
Dafür stehen Thementische bereit, an denen in-
dividuell Auskünfte gegeben werden.�Zum Ab-
schluss lädt ein Apéro zum Austausch und Ver-
netzen ein.�Das Organisationskomitee freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmende – und auf eine IGA 
27, welche die Region bewegt.� Markus Willi

Karateschule beim Lion Cup 
in Strassen

VEREIN  Auch dieses Jahr reiste wieder eine 
kleine Delegation der Karateschule Flawil nach 
Luxemburg zum internationalen Lion-Cup-Tur-
nier. Alisha Widmer, Vitor Madureira und Ales-
sandro Zablonier, begleitet von den Coaches 
Mislim Imeroski und Mario Zablonier, stellten 
sich der grossen Konkurrenz. 
Insgesamt waren 145 Teams mit 914 Karatekas 
bei 1042 Nennungen vor Ort. Alle drei Karate-
kas starteten in den Kategorien «Kumite» (Zwei-
kampf). Alisha und Alessandro zeigten eine gute 
Leistung, sie konnten zwei Kämpfe bzw. einen 
Kampf gewinnen, schieden dann aber aus. Vi-
tor Madureira erzielte in der Kategorie «Male 
U14 50kg» den 3. Rang und somit die Bronze-
medaille! Bravo und herzliche Gratulation, Vitor! 
Besten Dank an alle Karatekas und Coaches für 
ihre Einsätze.� Mislim Imeroski

Naturschutz: Arbeits- und 
Erlebnistag im Girenmoos

VEREIN  Damit das Naturschutzgebiet im Gi-
renmoos nicht verbuscht, müssen die Sträucher 
regelmässig «auf den Stock gesetzt», das heisst, 
bis auf den Boden zurückgeschnitten werden. 
Die einheimischen Sträucher reagieren dar-
auf mit einem neuen Stockausschlag. Wer den 
Naturschutzverein Flawil bei diesen Arbeiten 
unterstützen möchte, ist freundlich eingeladen 
zum Arbeits- und Erlebnistag im Girenmoos 
am Samstag, 25. Oktober 2025. Besammlung ist 
um 9�Uhr beim Materialschopf des Naturschutz-
vereins an der Girenmoosstrasse (am Weg zum 
Schützenhaus, Dauer bis ca. 13 Uhr). Bei anhal-
tendem Regen entfällt der Anlass, bei zweifelhaf-
ter Witterung ist die Information über die Durch-
führung des Arbeitstages am Freitag, 24. Oktober 
2025, ab 16 Uhr unter www.nvflawil.ch ersicht-
lich.� Ruedi Steurer

Einladung zum Vortrag 
«Hirnschlag?» 

VEREIN  Wie erkenne ich diesen? Was mache 
ich? Wie verhalte ich mich?
Gerne möchten wir Sie zu diesem kostenlosen, 
öffentlichen Vortrag am Dienstag, 21. Okto-
ber 2025, im Feuerwehr-Depot Flawil (Wiler-
strasse�211) um 19.30 Uhr einladen, welcher ein 
hochaktuelles Thema aufgreift.
Wie reagiert man richtig bei einem Hirnschlag? 
Immer 144 wählen?
Was macht die Forschung? Was kann man vor-
beugend machen?
Der Vortrag versucht vor allem aus ärztlicher 
und medizinischer Sicht Antworten auf die oben 
genannten Fragen zu geben. Im Meinungsaus-
tausch mit der Bevölkerung diskutiert vom KSSG 
HOCH Dr. med. Dr. sc. med. Dittrich Tolga, 
Oberarzt und Forschungsarzt. Moderiert wird 
durch Dr. med. Salvatore Tricarico, Hausarzt und 
Vereinsarzt des Samaritervereins Flawil.
� Dr. med. Salvatore Tricarico 

Wir suchen dich!

KIRCHE  Das Team Treff 60plus der reformier-
ten Kirchgemeinde Flawil sucht eine engagierte 
Person für die ehrenamtliche Mithilfe bei der Or-
ganisation und Durchführung der monatlichen 
Veranstaltungen. 
Wenn du gerne den Überblick behältst, Anlässe 
koordinierst, ein Herz für Pensionierte hast und 
Menschen durch klare und freundliche Modera-
tion begeisterst, bist du die richtige Unterstüt-
zung für unser Team!
Melde dich bei uns unter Tel. 071 393 15 03 oder 
per E-Mail an mark.hampton@ref-flawil.ch. Wir 
freuen uns auf dich!� Pfarrer Mark Hampton

S’Kafi zum Auftanken im 
Feld

KIRCHE  Ob auf dem Weg zum Einkaufen, 
während einer Runde Disc Golf, beim Spazieren 
mit dem Vierbeiner, nach dem Spielplatzbesuch 
mit den Kindern, spontan allein oder geplant in 
Begleitung: S’Kafi im Feld im Foyer des refor-
mierten Kirchgemeindezentrums bietet ab dem 
22. Oktober wieder die Möglichkeit zum Auftan-
ken, im Rahmen eines Pop-up-Begegnungsortes. 
Mitarbeitende der Kirchgemeinde sorgen für ihre 
Gäste, damit diese sich rundum wohlfühlen und 
eine kurze Pause im Alltag einlegen können. Das 
Angebot ist einfach, aber herzlich. Geöffnet ist 
das Kafi jeweils mittwochs von 9 bis 11 Uhr und 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr.
� Daniela Zillig-Klaus

Turnreise des DTV ins 
Bündnerland

VEREIN  Voller Vorfreude versammelte sich 
die Gruppe bei wechselhaftem Wetter zur Reise 
nach Chur. Aufgrund der unsicheren Wettervor-
hersage war kurzfristig eine Planänderung ange-
sagt; in Chur wurde «Urban Golf» gespielt, quer 
durch die Altstadt. Ein Riesenspass und ohne 
Regen! Anschliessend vergnügte sich die Gruppe 
am Umzug der Schlagerparade, ein sehr unter-
haltsamer Anlass, der zufällig stattfand. In der 
Jugi in Valbella nächtigten die Damen, das feine 
Abendessen wurde im nahe gelegenen Hotel Sar-
tons serviert. 
Nach einer erholsamen Nacht grüsste ein klarer, 
kalter Morgen. Gestärkt vom feinen Frühstück 
gings hoch auf den Piz Scalottas. Die tolle Aussicht 
auf die Bergkulisse rundum war grandios. Die 
Gruppe teilte sich dann zum Runterwandern. Was 
für ein schöner Alpentag mit klarem Fernblick …, 
nach den Prognosen hatte das niemand erwartet. 
«Wenns schöö isch, isch es eifach schöö.» 
Am Nachmittag versammelten sich dann alle 
wieder am Heidsee Lenzerheide zum gemüt-
lichen Zvieri vor der Heimfahrt. Am frühen 
Abend trafen die DTVler zufrieden in Flawil 
ein. Ein weiteres Mal war ein schönes, kamerad-
schaftliches Wochenende vorbei. Danke an And-
rea und Monika für die gute Organisation, es war 
ein super Wochenende.� Lydia Huber

http://www.nvflawil.ch
mailto:mark.hampton%40ref-flawil.ch?subject=


Selbst geniessen oder mit einem Gutschein
einen Verwöhnmoment verschenken.

FUSSPFLEGE FÜR SIE UND IHN
KURZURLAUB FÜR DEINE FÜSSE

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe

Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch | 071 393 33 50

Flawiler Flawiler 
SpielnachtSpielnacht

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Samstag, 25. Oktober 2025 
16.00 – 22.00 Uhr im Lindensaal 

Eintritt frei | Festwirtschaft

Gast: Tobias Fischer, Spielentwickler
Spiele für die ganze Familie 
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Ich gehe meinen Weg – Seminar zu Trennung/Scheidung 

KIRCHE  Das Seminar gibt betroffenen Frauen 
und Männern Impulse zur Verarbeitung von Tren-
nung und Scheidung. Ziel ist es, das Geschehene 
besser zu verstehen und ermutigende Perspektiven 
für das eigene Leben zu gewinnen. Das Seminar 
wird durch die Fachstelle Partnerschaft�– Ehe – Fa-
milie des Bistums zusammen mit der Kath. Kirche 
im Lebensraum St. Gallen angeboten und findet in 
St. Gallen statt. Es umfasst einen Abend am 27. Ok-
tober 2025 von 18.30 bis 21.00 Uhr, einen Samstag 
am 8. November von 9 bis 18 Uhr sowie ein Nach
treffen im Mai 2026. Die Kosten belaufen sich auf  
50 Franken pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer. 
Flyer liegen in den Kirchen unserer SEMA auf und 

finden sich auf www.se-ma.ch/aktuelles/. Fragen, 
auch bei Wunsch nach finanzieller Unterstützung, 
und Anmeldung sind zu richten bis spätestens 
20. Oktober 2025 an Urszula Pfister, urszula.pfis-
ter@kathsg.ch, 071 224 07 34.
 � Seelsorgeeinheit Magdenau

Der b’treff Flawil – ein Ort 
der Begegnung

VEREIN  Der b’treff am Bahnhof ist bekannt als 
offener Treffpunkt. Hier können sich Menschen 
jeglichen Alters und jeglicher Herkunft begeg-
nen, austauschen und Unterstützung finden. Für 
administrative Fragen steht ein Computerarbeits-
platz mit Drucker zur Verfügung. Auch Second-
hand-Kleider sind begehrte Objekte für die Be-
suchenden. Im Herbst glänzt der b’treff mit dem 
Projekt GartenPur: Gemeinsam arbeiten, pflanzen 
und ernten – mitmachen ist für alle möglich, Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Im Reparatutti 
können defekte Gegenstände repariert werden. 
Immer am Mittwoch steht ein eingespieltes Frei-
willigenteam im Einsatz, damit Lebensmittel der 
Schweizer Tafel sinnvoll weitergegeben werden 
können. Wer eine Kultur-Legi besitzt, erhält an 
der Tür Einlass. Der b’treff entstand 2004 aus der 
ökumenischen Arbeitsgruppe «Armut überwin-
den» und wird von Gemeinde, katholischer und 
evangelischer Kirche Flawil getragen – unterstützt 
von vielen privaten Spenden. Er lebt davon, dass 
freiwillig Mitarbeitende und Besuchende sich auf 
Augenhöhe begegnen und voneinander lernen. 
Schauen Sie doch mal im b’treff vorbei. Treten Sie 
ein, trinken Sie einen Kaffee und geniessen Sie den 
Austausch am runden Tisch.� Renate Kurath

Traditionelle Metzgete und 
Gesang

VEREIN  Am 17. und 18. Oktober 2025 lädt das 
Freizytchörli Gossau-Flawil zur Metzgete im Fürs-
tenlandsaal in Gossau ein. Ab 17 Uhr öffnen sich 
die Türen und der Duft von frisch zubereiteten 
Metzgete-Spezialitäten heisst die Gäste willkom-
men. Unter dem Motto «Nimm dir Zyt, chum zu 
üs, los em schöne Gsang zue und gnüss debi s’feine 
Esse» verbindet das Chörli kulinarische Tradition 
mit musikalischem Genuss. Unter der Leitung von 
Katrin Breitenmoser sorgt das Freizytchörli mit 
stimmungsvollen Liedern für beste Unterhaltung. 
Mit Herzblut schenkt das Chörli dem Abend eine 
besondere Atmosphäre – gesellig und bodenstän-
dig. Ob in froher Runde als Familie, zum Feier-
abendbier oder einfach so, um einen gemütlichen 
Abend zu geniessen: Das Freizytchörli freut sich 
auf euch!� Daniela Büsser

Harmoniemusik Flawil mit 
allen Wassern gewaschen

VEREIN  Am 2. und 3. Oktober 2025 reiste die 
Harmoniemusik Flawil ans Winzerfest in Döttin-
gen. Am Samstag durfte die HMF ein abwechs-
lungsreiches Konzert vortragen. Bei strömen-
dem Regen schätzten sich die Mitglieder glück-
lich, dass sie vor so einem begeisterungsfähigen 
Publikum spielen durften und tosenden Applaus 
ernteten. Am Abend herrschte munterer Festbe-
trieb, welcher mit Lunapark, Festbeizen, Markt-
ständen bis hin zu Konzerten für alle etwas bot. 
Am Sonntag ging es bereits vormittags mit dem 
Aufmarsch und Empfang aller Musikvereine mu-
sikalisch weiter. 
Den krönenden Abschluss bildete der Winzer-
umzug am Nachmittag. Die Mitglieder waren 
fasziniert von den verschiedenen, mit zahlrei-
chen Blumen geschmückten Sujets und freuten 
sich, als Teil des Umzugs mitwirken zu dürfen. 
Abwechslungsreich war auch das Wetter: Dieses 
wechselte gefühlt alle 10 Minuten, sodass sich 
die im Voraus organisierten Regenmäntel mehr 
als auszahlten. So manch ein Mitglied fühlte sich 
an die bald bevorstehende Lägelisnacht erinnert. 
Zuerst macht sich die HMF nun aber voller Elan 
an den Probeendspurt fürs Jahreskonzert. Die-
ses findet am 9. November 2025 ab 17 Uhr in der 
kath. Kirche in Flawil unter dem Motto «Nord-
wind» statt.� Sonja Holzer

Informationsanlass   
Pro Senectute

VEREIN  Für unseren Haushilfedienst in den 
Gemeinden Gossau mit Arnegg, Andwil, Nie-
derbüren, Wittenbach, Muolen, Häggenschwil 
und Gaiserwald suchen wir hilfsbereite Frauen 
und Männer. Das Sozialzeit-Engagement ist eine 
Form von Freiwilligenarbeit und wird im Stun-
denlohn entschädigt.
Sie bestimmen den zeitlichen Umfang. Um mehr 
zu erfahren, sind Sie herzlich eingeladen zum 
Infoanlass am Montag, 27. Oktober 2025, von 14 
bis 15�Uhr in Gossau (Hirschenstrasse 27, 9200 
Gossau) und zeitgleich in Wittenbach (Kirchge-
meindehaus Vogelherd, 9300 Wittenbach). 
Anmeldung und Information bei Pro Senec-
tute Gossau & St. Gallen Land, Bereichsleitung 

Hilfe und Betreuung, unter Tel. 
071�388�20�50 oder per E-Mail an 
andrea.kruesi@sg.prosenectute.ch.
Für Kurzentschlossene ist die 
Teilnahme auch ohne Anmeldung 
möglich. Wir freuen uns auf Sie!
� Sandra Wald

Gewinnübergabe Wettbewerb der Turnvereine von Flawil

VEREIN  Auch am diesjährigen Herbstmarkt gab 
es mit fast 500 Teilnehmenden eine überaus rege 
Beteiligung beim Wettbewerb der Turnvereine 
FTF FrauenTurnenFlawil, TV Flawil Fit & Fun, 
Männerriege Flawil und STV Flawil. Beim Büch-
senwerfen, Dart-Jassen, Lucky Indiaca und Nageln 
ging es wie im Turnen vor allem um den Spass am 
Mitmachen. Jeder Teilnehmer erhielt durch Dre-
hen am Glücksrad einen Preis oder Trostpreis 
und nahm zusätzlich an der Verlosung von drei 
Hauptgewinnen teil. Kürzlich fand die Übergabe 
der Preise statt. Den Gutschein der Flawiler Fach-
geschäfte über 50 Franken (3. Preis) erhielt Gini 
Rutishauser und den Geschenkkorb vom Land-
berg von Familie Stüdli im Wert von 100 Franken 
(2. Preis) überreichten wir Heinz Wyss. Die Jah-
resmitgliedschaft in einem der Turnvereine von 
Flawil als 1. Preis ging an Christian Loser.

Falls auch du gerne einmal bei einem der Turn-
vereine schnuppern möchtest, bist du jederzeit 
herzlich willkommen zu einer kostenlosen Pro-
belektion.� Carmen Bless

Thomas Gebert, Männerriege Flawil, Christian 
Loser, Gewinner 1. Preis, Carmen Bless, STV Flawil

http://www.se-ma.ch/aktuelles/
mailto:urszula.pfister%40kathsg.ch?subject=
mailto:urszula.pfister%40kathsg.ch?subject=
mailto:andrea.kruesi%40sg.prosenectute?subject=
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Adventssterne in Degersheim
Sterne funkeln in der Nacht
die Welt wird hell

Feuer werden entfacht
die Welt wird warm

Menschen begegnen sich neu
die Welt wird schön

Weihnachten ist nah!

In rund zehn Wochen ist Weihnachten, eigentlich 
noch eine lange Zeit. Und doch vergeht die Zeit 
bis dahin meist wie im Fluge. Denn der Advent 
beginnt ja schon Ende November.

Im Advent werden Häuser und Wohnzimmer 
adventlich geschmückt und das möchten wir in 
diesem Jahr auch in der Degersheimer Jakobus-
kirche machen.

Aus Magdenauer Klosterholz wurden Baum-
stammsterne erstellt – diese werden wir zu einem 
kreativen Adventskalender zusammenführen.
Einzelpersonen, Familien oder Gruppen sind 
eingeladen, einen Stern zu schmücken und bis 
zum Beginn der Adventszeit in die katholische 
Kirche Degersheim zurückzubringen. Dort wird 
täglich der jeweilige Stern vom Sakristanenteam 
aufgestellt und zu einem grossen Adventskalen-
der zusammengesetzt.
Wer gerne einen Stern gestalten möchte, kann ab 
Mitte Oktober (solange Vorrat) einen Stern im 
kath. Pfarreisekretariat an der Friedbergstrasse�2 
abholen (Öffnungszeiten: Dienstag-, Mittwoch- 
oder Freitagvormittag). Der Stern darf kreativ 
bemalt, geschmückt oder gestaltet werden – der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Machen Sie 
mit bei unserer Adventssterne-Aktion!

Wir freuen uns, wenn am Schluss die 24 Sterne 
zu einem wahren Sternenmeer in der Kirche ver-
sammelt sind und da bestaunt werden können.
� Andrea Senn und Jeannine Oertle Hälg

Samstag, 18. Oktober
10.30	 Kinderwoche – Gottes-

dienst mit Gemeindezmit-
tag.Turnhalle Oberstufen
zentrum Flawil

10.00	 sind die Attraktionen offen
Sonntag, 19. Oktober
	 KEIN Gottesdienst

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 19. Oktober,
10.00	 Gottesdienst mit Richard 

Böck. Thema: Begegnung 
(2. Mose 3, 4-14), Im 
Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 19. Oktober
10.00	 Kirche Feld: Liturgische 

Morgenfeier. Pfrn. Sabine 
Gritzner. Fahrdienst unter 
079 752 38 43

Montag, 20. Oktober
	 60plus Aktive
08.00	 Besammlung Bahnhof 

Flawil, Wanderung gemäss 
Programm. (Verschiebe-
datum 27.10.2025)

Mittwoch, 22. Oktober
09.30	 Meditationsraum:  

Babyklänge – Eltern-Baby-
Singen Singen. Anmeldung 
unter www.ref-flawil.ch

19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 
Kreativ

Donnerstag, 23. Oktober
19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet
20.00	 Unterkappellenraum der 

kath. Kirche St. Laurentius:
	 Exerzitien im Alltag �2025�– 

Informationsabend und 
Beginn der Exerzitien,  
Ruth Rhode Ehrat

Freitag, 24. Oktober
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr
19.30	 Zwinglisaal: Kleidertausch-

party – Ladies only

www.ref-flawil.ch

Samstag, 18. Oktober, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 19. Oktober, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 19. Oktober, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.

se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Wochenende der Missio-Weltkirche
Im Monat der Weltmission stehen 
die Gottesdienste an diesem Wo-
chenende an der Seite der Menschen 
in Bangladesch, Myanmar und Laos.

Exerzitien im Alltag
Donnerstag, 23. Oktober, um 20�Uhr 
im Unterkapellenraum Flawil
Informationsabend und Beginn der 
diesjährigen Exerzitien zum Thema 
«Gott einen Ort sichern».
Weitere Termine: 30.10./6.11./27.11.
Kurzentschlossene können sich für 
die Teilnahme bei Ruth Rohde Eh-
rat per Mail (ruth.rohde@se-ma.ch) 
oder telefonisch beim kath. Pfarr-
amt Flawil (071 393 45 45) melden.

FLAWIL

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 23. Oktober, um 19 Uhr 
in der Kapelle

DEGERSHEIM

Waldcafé im Oktober
Dienstag, 21. Oktober, 9 Uhr
Alle sind herzlich im Föhrenwäldli 
willkommen! Bei schlechter Witte-
rung wird das Waldcafé auf Mitt-
woch, 29. Oktober, verschoben. Für 
Auskünfte steht Silvan Hollenstein, 
unter 079 743 73 89 zur Verfügung. 

www.se-ma.ch

Samstag, 18. Oktober
18.30	 16plus – Gruppe Junge-

Erwachsene
Sonntag, 19. Oktober
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig, anschliessend 
Kirchenkaffee

Dienstag, 21. Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 22. Oktober
17.15 	 Boyzaround Training
Donnerstag, 23. Oktober
09.15	 Spielruumkafi
19.30	 Kirchenchor Probe
Freitag, 24. Oktober
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
mailto:ruth.rohde%40se-ma.ch?subject=
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Sie übernehmen die Pflege oder Unterstützung einer Person in Ihrem Umfeld zuhause? Die 
Pflege von Angehörigen, seies in der Familie, im Freundeskreis oder in der Nachbarschaft 
ist wertvoll und wird von der Spitex Flawil-Degersheim anerkannt.

Sie helfen bei der Körperhygiene, beim An- und Ausziehen, beim Essen und Trinken 
oder bei der Mobilität? Dabei sind Ihnen die Werte wie Respekt und Wertschätzung,
Vertrauen und Zuverlässigkeit aber auch Lebensfreude und Dankbarkeit wichtig? 

Dann melden Sie sich bei uns! Gemeinsam gestalten wir die Pflege und unterstützen 
Sie dabei. Ihre Vorteile einer Anstellung bei der Spitex Flawil-Degersheim:

Pflege von Angehörigen
WIR UNTERSTÜTZEN SIE

PROFESSIONELLE BERATUNG UND BEGLEITUNG

Damit Sie die Pflege Ihrer Angehörigen bewältigen können, erhalten Sie durch die Spitex Flawil-Degersheim
Unterstützung im Pflegealltag – professionelle Anleitung, Schulungen und eine persönliche Fachperson steht Ihnen 
zur Seite.

KÖRPERLICHE UND MENTALE ENTLASTUNG

Brauchen Sie Unterstützung bei gewissen Pflegeaufgaben, benötigen Sie etwas Freiraum oder eine regelmässige 
Zeitinsel – zusammen klären wir Ihre Bedürfnisse und koordinieren die Einsätze. Gemeinsam bauen wir ein 
unterstützendens Netzwerk auf und lassen Sie in Notfällen nicht alleine. 

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG

Ihre Pflegeunterstützung verdient Anerkennung. Mit einer Anstellung bei der Spitex Flawil-Degersheim erhalten Sie 
die Möglichkeit, dass ein Teil Ihrer Leistungen entschädigt wird. Neben einer fairen Entlöhnung haben Sie auch 
Anspruch auf Ferien und Freizeit und selbstverständlich sind Sie bei uns sozialversichert.

Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen? Dann melden Sie 
sich für ein unverbindliches Beratungsgespräch. Gerne 
klären wir die offenen Punkte und stellen Ihnen unser 
Konzept vor! Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
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Viehschau Degersheim-Flawil 2025
Bei wechselhaftem Herbstwetter fand Anfang Oktober in Alterswil die Viehschau des Braunviehzucht
vereins Degersheim-Flawil statt. Dabei präsentierten die 19 teilnehmenden Bauernfamilien 361�Tiere, 
die in verschiedenen Kategorien prämiert wurden. Die Miss Degersheim-Flawil 2025 in der Kategorie 
Braunvieh ging an Thomas Schweizer und in der Kategorie Fleckvieh an Marcel Jud. Der Schöneuter-
titel in der Kategorie Fleckvieh ging an Severin Looser und in der Kategorie Braunvieh an Thomas 
Barmettler sowie Thomas Schweizer. Den Erstmelkchampion gewann Marcel Jud und den Mutter-
Tochter-Wettbewerb gewann Thomas Barmettler.
� Fotos: Victor Schönenberger



37-jährige Frau mit 
7-jährigem Sohn und Hund 

sucht dringend ein

altes Haus oder Wohnung
mit Garten ohne Komfort 

in Degersheim nahe Umgebung.

heidipeter@bluemail.ch
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Nutzungsausschreibung Schulhaus 
Magdenau – Weiteres Vorgehen
DEGERSHEIM  Im Zusammenhang mit der 
Nutzungsausschreibung für die Schulanlage 
Magdenau sind innert Frist neun Eingaben ein -
gegangen. Aktuell wird, auch in Zusammen -
arbeit mit dem Kanton, die Ansiedelung einer 
Sonderschule geprüft. Bis ein konkreter Ent -
scheid über die definitive künftige Nutzung 
vorliegt, bedarf es noch einiger Abklärungen 
und entsprechend Zeit.

In der FLADE-Ausgabe vom 21. Februar 2025 
informierten der Gemeinderat und die Arbeits-
gruppe Liegenschaften über die Nutzungsaus-
schreibung für das ehemalige Schulhaus Mag-
denau. Ziel ist es, die Liegenschaft künftig einer 
gesellschaftsdienlichen Nutzung zuzuführen und 

langfristig eine höhere Auslastung zu erreichen. 
Bis zum Ende der Eingabefrist wurden neun 
Ideen, Konzepte oder konkrete Bewerbungen von 
Einzelpersonen und Gruppierungen eingereicht. 
Vorgeschlagen wurden unter anderem Nutzungen 
als Lagerhaus bzw. Gruppenunterkunft, eine Ta-
gesschule, Seniorenwohnungen, Wohnsiedlung, 
generationenübergreifende Tagesbetreuung so-
wie die Einrichtung von Ateliers und Arbeitsräu-
men. Aufgrund des aktuell herrschenden Mangels 
an Sonderschulplätzen im Kanton St. Gallen ent-
schied die Arbeitsgruppe Liegenschaften jedoch, 
in Zusammenarbeit mit dem Kanton die Ansiede-
lung einer Sonderschule intensiver zu prüfen. Ak-
tuell sind diesbezüglich vertieftere Abklärungen 
im Gange, die noch Zeit benötigen.

Die Schulliegenschaft Magdenau soll künftig wieder höher ausgelastet werden.

Betriebszeiten der 
Entsorgungsstellen
DEGERSHEIM  Das Entsorgen von Altglas 
ausserhalb der Betriebszeiten verursacht bei 
den Nachbarn der Entsorgungsstellen eine un -
angenehme Lärmbelästigung. Die Bevölke -
rung ist deshalb dazu aufgerufen, die Betriebs -
zeiten (Mo bis Sa, 7 bis 20 Uhr) einzuhalten.

Die drei Sammelstellen für Glas, Metalle/Stahl-
blech und Aluminium sind in Degersheim und 
Wolfertswil so platziert, dass die Bevölkerung 
diese rasch und ohne weite Wege nutzen kann. 
Die möglichst zentrale Lage hat jedoch zur Folge, 
dass sich die Sammelstellen in der Nähe von 
Wohngebieten befinden. Um die Anwohnerin-
nen und Anwohner nicht übermassig zu stören, 
sind für die Entsorgungsstellen Betriebszeiten 
definiert worden: So dürfen Glascontainer le-
diglich von Montag bis Samstag zwischen 7 und 
20�Uhr benutzt werden. Leider kommt es immer 
wieder vor, dass Altglas mitten in der Nacht oder 
an Sonntagen entsorgt wird und der damit ver-
bundene Lärm die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner stört. Die Gemeindeverwaltung bittet darum, 
die Betriebszeiten einzuhalten, und dankt der Be-
völkerung im Voraus für die Rücksichtnahme.

Die Sammelstellen dürfen nur von Montag bis 
Samstag zwischen 7 und 20 Uhr genutzt werden.Ereignisreiche Saison von Aaron 

Thomas Müller
DEGERSHEIM  Aaron Thomas Müller aus De -
gersheim hat seine erste Rennsaison im Kawa -
saki Ninja 4RR-Cup bei der Internationalen 
Deutschen Meisterschaft eindrucksvoll abge -
schlossen. Als jüngster Teilnehmer erzielte er 
zwei dritte Plätze in Oschersleben (DE) und 
Most (CZ) und sicherte sich in der Gesamtwer -
tung den starken fünften Rang.

Aaron startete stark in die Saison und etablierte 
sich früh als Podestkandidat. In Assen lag er zeit-
weise auf Rang drei der Meisterschaft, bevor ein 
unverschuldeter Unfall durch einen Konkurren-
ten zum Ausfall führte. Glücklicherweise blieben 
beide Fahrer unverletzt, doch Aaron verlor da-
bei wertvolle Punkte im Kampf um die Meister-
schaft. Am Nürburgring wurde das erste Rennen 
nach einer Startkollision abgebrochen. Im zwei-
ten Lauf zeigte Aaron eine solide Leistung, wurde 
jedoch durch einen Fahrfehler eines Mitstreiters 
ausgebremst. Dennoch belegte er den fünften 
Schlussrang. Für die Saison 2026 bereitet sich 
Aaron in den Herbstferien mit Trainings in Ara-
gon, Valencia, vor. Als Anerkennung für seine 

starke Leistung darf Aaron in Aragon die Welt-
meisterschaft World Superbike live vor Ort mit-
erleben. Während der Wintersaison sind weitere 
Trainings in Jerez und Portimão vorgesehen, um 
sich bestmöglich auf die nächste Saison vorzube-
reiten. Aaron und sein Team bedanken sich bei 
der Schule Degersheim für die grosszügige Un-
terstützung sowie bei allen Förderern, die Aaron 
auf seinem Weg begleiten. 

HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER

Veräusserin: Polyakova Tatiana, Degersheim
Erwerber: Polyakov Danil, Degersheim
Objekt: ½ Miteigentum Wol�agweg 6, Degers-
heim; Nr. 250, Wohnhaus, 2030 m� Grundstücks-
�äche

Veräusserer: Frick Paul Johann und Frick Irma 
Margrit, Degersheim (Miteigentum zu je ½)
Erwerber: Geisser Josef Paul, Au TG
Objekt: Hauptstrasse 63, Degersheim; Nr. 359, 
Wohnhaus, 98 m� Grundstücks�äche

Veräusserer: Hämmerle Paul, Degersheim
Erwerber: von Allmen Adrian Paul, Degersheim
Objekt:  Talholz, Degersheim; Nr. 887, Wohnhaus, 
Weekendhaus, Sägerei, Scheune, 14 597 m� Grund-
stücks�äche

Veräusserin: Boschag AG, Herisau
Erwerberin: Sepp Schweizer Immobilien GmbH, 
Oberrindal
Objekt:  Dorfweid, Wolfertswil; Nr. 1160, Schwei-
nestall, 3836 m� Grundstücks�äche

Aaron Thomas Müller setzt seinen Motorradtraum 
mit grossem Elan fort.



Wie schön muss es erst 
im Himmel sein, wenn er von 
aussen schon so schön aussieht! 

(Astrid Lindgren)

Traurig und doch dankbar für die schönen Momente, die wir mit 
unserem Grossonkel und Götti erleben durften, müssen wir völlig 
unerwartet von Bruno Abschied nehmen.

Adieu

Bruno Eppenberger
10. August 1943 bis August 2025

Deine Liebe und Freude an der Schöpfung hat uns immer zutiefst 
berührt!

Die Beisetzung, mit anschliessendem Trauergottesdienst in der evang. 
ref. Kirche, � ndet am 23. Oktober 2025, 14.00 Uhr, auf dem Friedhof 
Degersheim statt.

Regula Eppenberger 
Thierry, Sabrina und Mia
Pascal und Miriam
Micha und Anna-Lea
Tabea und Christian
Deborah
Myriam

Anstelle von Blumen bitten wir die Schweizerische Rettungs� ugwacht 
Rega, IBAN: CH73 0900 0000 1594 0271 5, zu unterstützen.

Traueradresse: Regula Eppenberger, Sonnenbergstrasse 8, 
9113 Degersheim

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

� awil @cavelti.ch oder degersheim @cavelti.ch

Der Gemeinderat hat am 17.  Oktober 2025 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Gemeinde Degersheim – 
Referendumsvorlage
(fakultatives Referendum nach Art. 13 ff. der Gemeindeordnung)

Gegenstand: 

I. Nachtrag zum Reglement über Absenzen, Urlaub und Dispensa -
tionen für Schülerinnen und Schüler (Urlaubsreglement)

vom Gemeinderat erlassen am 9.  September 2025

•	 Referendumsfrist: 
17. Oktober bis 15.  November 2025

•	 Öffentliche Auflage:
Der erste Nachtrag zum Reglement über Absenzen, Urlaub und 
Dispensationen für Schülerinnen und Schüler (Urlaubsreglement) 
sowie der Beschluss des Gemeinderates können während der Re-
ferendumsfrist im Büro der Gemeinderatskanzlei im Gemeinde-
haus Degersheim oder auf der Website www.degersheim.ch unter 
Politik �  Referendum Urlaubsreglement eingesehen werden. 

•	 Quorum:
Ein Referendum kommt zustande, wenn innert der Auflagefrist 
mindestens 200 Stimmberechtigte die Abstimmung durch die Bür -
gerschaft verlangen. Unterschriftenbogen haben den gesetzlichen 
Anforderungen (Art. 20f RIG) zu entsprechen und sind vor Ablauf 
der Frist dem Stimmregisterführer zu übergeben. Auf Wunsch wer -
den von der Gemeinderatskanzlei unentgeltlich Unterschriften-
bogen zur Verfügung gestellt.

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Referendums -
frist dem Gemeinderat Degersheim einzureichen.

Degersheim, 9. September 2025� Der Gemeinderat

http://www.publikationen.sg.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.degersheim.ch
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Urlaubsreglement der Schule wird gelockert
DEGERSHEIM  Die Schule Degersheim möchte 
künftig Sonderurlaube während der obligatori -
schen Schulzeit von bis zu 10 Tagen ermögli -
chen. Sowohl Schulrat als auch Gemeinderat 
haben die entsprechende Anpassung des Ur -
laubsreglements genehmigt. Der 1. Nachtrag 
zum Reglement über Absenzen, Urlaub und Dis -
pensation für Schülerinnen und Schüler (Ur -
laubsreglement) unterliegt vom 17.  Oktober bis 
am 15. November 2025 dem fakultativen Refe -
rendum.

Familienurlaube während der Schulzeit haben 
sich in den vergangenen Jahren in der Schweiz 
vermehrt zu einem gesellschaftlichen Bedürf-
nis entwickelt. Verschiedene Gemeinden in der 
Region haben darauf reagiert und in der Ge-
währung von Urlaubsgesuchen ausserhalb der 
Schulferien ihre Praxis geändert oder sogar ihr 
Urlaubsreglement angepasst. Der Schulrat De-
gersheim hat deswegen im November 2024 die 
Fachstelle Schule mit der Überarbeitung des Re-
glements über Absenzen, Urlaub und Dispensa-
tion für Schülerinnen und Schüler (Urlaubsreg-
lement) der politischen Gemeinde Degersheim 
beauftragt. Im Mai 2025 ging beim Schulrat zu-
dem die Petition «Schaffung einer Familienaus-
zeit während der obligatorischen Schulzeit» ein, 
welche die Möglichkeit eines einmaligen länge-
ren Urlaubs ausserhalb der Schulzeit fordert.

Anpassung für Sonderurlaube
Die Fachstelle Schule hat dem Schulrat eine Er-
weiterung des Urlaubsreglements vorgelegt, wel-
cher den veränderten gesellschaftlichen Bedürf-
nissen entspricht und gleichzeitig die gesetzlichen 
Anforderungen an die Schulpflicht erfüllt. Der 

Schulrat hat schliesslich folgende Anpassungen 
verabschiedet: In der Regel wird während der 
Volksschulzeit pro Kind einmal ein Sonderurlaub 
bewilligt. Maximal zwei zusammenhängende 
Schulwochen (10 Schultage) können bezogen 
werden. Eine Aufteilung ist nur vor und nach den 
gleichen Schulferien möglich. Keinen Urlaub gibt 
es für die erste Schulwoche nach den Sommerfe-
rien. Wird der Urlaub nicht in voller Länge bean-
sprucht, verfällt der Restanspruch. Fallen in den 
geplanten Zeitraum besondere Unterrichtsveran-
staltungen (z. B. Lager- oder Berufswahlwochen), 
wird der Urlaub in der Regel nicht bewilligt. Beim 
Bezug eines Sonderurlaubes besteht kein Anrecht 
auf Rückvergütung des verpassten Musikschul-
unterrichtes. Der Schulrat erachtet diese Erweite-
rung als massvolle Anpassung. Er ist der Meinung, 
dass bei einer Absenz von länger als zwei Wochen 
die verfassungsmässige Schulpflicht und das Recht 
auf ausreichenden Grundschulunterricht gemäss 

BV� Art. 19 und Art. 62 nicht vollständig gege-
ben sind. Auch aus pädagogischer Sicht sieht der 
Schulrat eine Abwesenheit von länger als zwei 
Wochen, wie in der Petition gefordert, unabhängig 
vom jeweiligen Schuljahr als zu lang. Der Schulrat 
legt grossen Wert darauf, dass das Nachholen des 
Lehrstoffs für die betroffenen Kinder zu bewälti-
gen und der geordnete Schulbetrieb auch bei er-
höhten Abwesenheiten gewährleistet ist. 

Referendumsverfahren
Der Gemeinderat ist für den Erlass des Regle-
ments zuständig und hat deswegen auf Antrag 
des Schulrats über die Anpassung des Urlaubs-
reglements befunden. Er teilt die Auffassung des 
Schulrats und hat deshalb den 1. Nachtrag zum 
Urlaubsreglement erlassen. Er unterstellt diesen 
vom 17. Oktober bis am 15. November 2025 dem 
fakultativen Referendum (siehe Inserat auf Seite 
16 dieser Ausgabe).

BAUBEWILLIGUNGEN SEPTEMBER

Folgende Bauprojekte wurden im September 2020 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  Erwin Minikus, Hengelenweg�9, 
9113 Degersheim Grundeigentümer:  Erwin 
Minikus, Hengelenweg 9, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben:  Ersatz Ölheizung durch Fernwärme-
anschluss für Wohnhaus Assek.-Nr. 596 Standort:  
Grundstück Nr. 2, Hengelenweg 9, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Jean Carlo und Eveline Sahli, 
Unterdorfstrasse 3, 9113 Degersheim Grund -
eigentümer:  Jean Carlo und Eveline Sahli, Unter-
dorfstrasse 3, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  
Dachsanierung inkl. Errichtung Photovoltaikanla-
ge beim Gebäude Assek.-Nr. 77 Standort:  Grund-
stück Nr. 307, Unterdorfstrasse 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Werner Zuberbühler, Chlus 
1145, 9114 Ho�eld Grundeigentümer:  Werner 
und Leonie Zuberbühler, Chlus 1145, 9114 Hof-
feld Bauvorhaben:  Ersatz Ölheizung durch eine 
Gasheizung im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 54 
für die beiden Wohnhäuser Assek.-Nrn. 54 + 55 
Standort: 	Grundstück Nr. 338, Schä�istrasse 11, 
9113 Degersheim

Die Schule Degersheim ermöglicht neu einen Sonderurlaub bis zu 10 Tagen während der Schullaufbahn.

SwissSkills-Erfolge aus Degersheim
DEGERSHEIM  Anlässlich der SwissSkills in 
Bern wurden die besten Berufsfachleute des 
Landes ausgezeichnet. Zu den besten gehörten 
erfreulicherweise auch junge Berufsfachleute, 
die in Degersheim wohnen oder arbeiten.

An den diesjährigen SwissSkills in Bern kämpften 
Lernende aus der ganzen Schweiz um den Schwei-
zer Meistertitel. Die Teilnahme an den SwissSkills 
stellt für die Lernenden eine wertvolle Erfahrung 
dar, bei der sie ihr Können unter Wettkampfbedin-
gungen unter Beweis stellen können. Die erreich-
ten Platzierungen sind Ausdruck ihrer fachlichen 
Kompetenz und ihres persönlichen Einsatzes. Er-
freulicherweise war die Gemeinde Degersheim 
dabei gleich mehrfach auf dem Podest vertreten. 
Ronja Jäger aus Hoffeld holte Gold und ist somit 
die beste Milchtechnologin der Schweiz. Sie arbei-
tet bei der Käserei Tschumper GmbH in Degers-
heim. Ebenfalls Schweizer Meister 2025 darf sich 
der Motorradmechaniker Gianni Aeberhard aus 
Degersheim nennen. Seine Arbeitgeberin ist die 
AS Moto-Sport GmbH in Gossau. Die Fassaden-
bauerin Alisa Oppliger aus Schönengrund sicherte 
sich den hervorragenden zweiten Platz. Sie arbei-
tet bei der giger + forrer gmbh in Degersheim. Der 

Gemeinderat Degersheim gratuliert den teilneh-
menden Lernenden herzlich zu ihren Leistungen 
und bedankt sich bei den Ausbildungsbetrieben 
für ihre wertvolle Arbeit.

Ronja Jäger ist die beste Milchtechnologin der 
Schweiz.
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Erfolgreiche Degersheimer Mann
schaften beim UBS Football Cup
DEGERSHEIM  Wie jedes Jahr nahmen auch 
diesen Herbst Degersheimer Schulmannschaf -
ten am UBS Football Cup statt. Mit den Kna -
ben der dritten Oberstufe und den Mädchen 
der 6. Klasse gelang gleich zwei Mannschaften 
aus Degersheim die Qualifikation für das kan -
tonale Turnier.

Der UBS Football Cup ist ein jährlich stattfinden-
des Fussballturnier, an dem sich Klassen aus der 
gesamten Schweiz beteiligen können. Nach einer 
regionalen Ausscheidung messen sich die dort 
erfolgreichen Teams mit den besten Mannschaf-
ten auf kantonaler Stufe. Die Siegermannschaften 
haben schliesslich die Möglichkeit, am nationa-
len Finalturnier um den ersten Platz zu kämpfen. 
An der diesjährigen regionalen Ausscheidung 
nahmen sechs Mannschaften aus der Mittelstufe 
und Oberstufe der Schule Degersheim teil. Dabei 
gelang gleich zwei Degersheimer Teams der Sieg 
in ihren jeweiligen Kategorien. Sowohl die Kna-
ben der dritten Oberstufe als auch die Mädchen 

der sechsten Klasse blieben während des ganzen 
Nachmittags ungeschlagen und qualifizierten 
sich somit für das kantonale Finalturnier. Dieses 
findet im Frühling 2026 statt.

Die Jungs der dritten Oberstufe freuen sich über 
ihren Erfolg am diesjährigen UBS Football Cup.

Herbstjagd in 
Degersheim
DEGERSHEIM  Die Jagd ist vor allem im 
Herbst sichtbar. Dann treffen sich die Jägerin -
nen und Jäger, um gemeinsam auf die Jagd zu 
gehen. Und nicht zuletzt weist das herbstliche 
Wildangebot in den Restaurants darauf hin, 
dass Jagdzeit ist. Die Jägerinnen und Jäger sind 
jedoch, meist unsichtbar, bereits das ganze 
Jahr über für ihre Leidenschaft im Einsatz.

Wichtige Bestandsregulierung
Anfang Oktober beginnt die traditionelle Herbst-
jagd. Mit der dabei stattfindenden Gesellschaftsjagd 
ist ein sehr effizientes Jagen möglich. Die Gesell-
schaftsjagd erfordert den Einsatz von Jagdhunden 
und Treibern, weshalb dies auch als «laute Jagd» 
bezeichnet wird. Sie ist gemäss Fredi Mittelhol-
zer, Präsident und Obmann der Jagd Degersheim, 
wichtig, um die vom Kanton verfügte Abschussvor-
gabe zu erfüllen. «Der Kanton fordert in unserem 
Revier den Abschuss von mehr als 50 Rehen. Ohne 
die Gesellschaftsjagd ist uns das Erreichen dieser 
Quote nicht möglich.» Mitte Dezember endet dann 
das Jagdjahr und die Winterruhe kehrt ein, bis im 
nächsten Frühling wieder die aktive Jagd startet.

Für den Kanton im Einsatz
Im Kanton St. Gallen ist die Jagd ein wichtiger Be-
standteil des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege. Sie ist als Miliz-System organisiert und vom 
Kanton beaufsichtigt. Die Jägerinnen und Jäger tra-
gen durch ihre Arbeit zur Regulierung der Wild-
bestände bei, um ein Gleichgewicht zwischen den 
Interessen der Land- und Forstwirtschaft und dem 
Schutz der Wildtiere zu gewährleisten. Ihre Auf-
gaben sind vielfältig und umfassen die Überwa-
chung und Verwaltung der Wildtierpopulationen, 
die Beratung bei Fragen zum Zusammenleben von 
Mensch und Wildtier sowie die Intervention bei 
Wildunfällen. Das übergeordnete Ziel ist es, ein 
harmonisches Zusammenleben von Mensch und 
Natur zu fördern und Konflikte zu minimieren.

Die Rehkitzrettung während der Brut- und Setzzeit 
ist eine wichtige Aufgabe der Jagd Degersheim.

Bashkim Arllati feiert sein 30-jähriges 
Dienstjubiläum
DEGERSHEIM  Bereits seit 30 Jahren arbeitet 
Bashkim Arllati auf der Gemeindeverwaltung 
Degersheim. Mittlerweile ist er im Facility-Ma -
nagement tätig und wird dank seiner Freund -
lichkeit und Hilfsbereitschaft sowohl von der 
Bevölkerung als auch von seinen Arbeitskolle -
ginnen und -kollegen sehr geschätzt.

Bashkim Arllati konnte am 26. September 2025 
auf 30 Jahre Tätigkeit bei der Gemeindeverwal-
tung Degersheim zurückblicken. Seine Laufbahn 
begann als Mitarbeiter der Abteilung Werke, wo 
er über die Jahre vielfältige Aufgaben übernahm. 
Besonders schätzte er die Arbeit mit der Putz-
maschine, mit der er regelmässig die Strassen 
von Degersheim pflegte. Auch der Strassenun-
terhalt bereitete ihm stets grosse Freude. Nebst 
seinen üblichen Tätigkeiten ist er seit rund zwei 
Jahren als Quartiermeister der Gemeinde tätig. 
Im Jahr 2023 wechselte Bashkim ins Facility-
Management, wo er sich nun um den Unterhalt 
und die Reinigung der gemeindeeigenen Liegen-
schaften kümmert. Daher trifft man ihn häufig 
in den Schulgebäuden an. Bashkim ist stets zur 
Stelle, wenn Unterstützung benötigt wird – unab-
hängig von der Art der Arbeit. So übernimmt er 
gelegentlich auch die Rolle des Schulbusfahrers. 

Seine Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen 
schätzen ihn dank seiner freundlichen und hilfs-
bereiten Art sehr. Der Gemeinderat, der Schulrat 
sowie das gesamte Verwaltungsteam gratulieren 
Bashkim Arllati herzlich zu seinem Jubiläum. Sie 
danken ihm für seine wertvolle Arbeit und wün-
schen ihm weiterhin viel Freude und Zufrieden-
heit in seiner Tätigkeit.

Bashkim Arllati arbeitet seit 30 Jahren im Werkhof 
und im Facility-Management der Gemeindeverwal-
tung Degersheim.

http://walterzoo.ch
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Überbauung am Bienenweg – 
Informationsveranstaltung
DEGERSHEIM  Das Grundstück hinter dem 
ehemaligen Restaurant Sonne in Wolfertswil 
soll überbaut werden. Die Bauherrschaft hat 
nach der Durchführung eines Studienwettbe -
werbes beim Gemeinderat ein Sondernut -
zungsplanverfahren beantragt. Am 10.  No-
vember findet dazu in der Kirche Wolfertswil 
eine Informationsveranstaltung statt, an der 
Bauherrschaft, Planer, Architekten und die Ge -
meinde über das Projekt und das Verfahren 
informieren.

Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist schon seit 
geraumer Zeit als Bauland ausgeschieden, jedoch 
noch unbebaut. Die aktuelle Eigentümerin plant 
nun, dort eine Wohnüberbauung mit mehreren 
Mehrfamilienhäusern und rund 30 Wohnungen 
zu erstellen. Dafür hat sie beim Gemeinderat die 
Durchführung eines Sondernutzungsplanver-
fahrens beantragt. Der vorgesehene Sondernut-
zungsplan entspricht dem Ergebnis eines Stu-
dienwettbewerbes, an dem sich insgesamt fünf 
renommierte Planerteams beteiligt haben. Das 
angedachte Projekt sowie der Sondernutzungs-
plan und das Mitwirkungsverfahren werden nun 
am Montag, 10. November, um 20 Uhr, in der ka-
tholischen Kirche Wolfertswil der Bevölkerung 

vorgestellt. Dabei besteht auch die Möglichkeit, 
sich mit Fragen an die Bauherrschaft, das Pla-
nungsteam oder Vertreter der Gemeinde zu rich-
ten. Alle Interessierten sind dazu herzlich einge-
laden.

Auf diesem Grundstück ist eine Wohnüberbauung 
geplant.

Informationsveranstaltung Sonder
nutzungsplan Bienenweg

Montag, 10. November 2025, 20 Uhr
Katholische Kirche Wolfertswil

Der Wochenmarkt kommt 
2026 wieder

VEREIN  Liebe Marktbesucherinnen und Markt-
besucher, die Wochenmarktsaison 2025 ist bereits 
wieder zu Ende. Wir blicken einmal mehr auf eine 
schöne und spannende Zeit zurück. Vielen Dank 
für die Gespräche, die spannenden Begegnungen 
und das Wohlwollen, das Sie uns entgegenbrin-
gen. Ebenfalls bedanken wir uns bei allen, die 
zum Gelingen des Wochenmarktes beigetragen 
haben. Um nur einige zu nennen: Die Mitarbei-
tenden des Werkhofs, der Tegersche Imbiss, wo 
wir freundlicherweise die sanitären Anlagen be-
nutzen dürfen. Danke an alle Helferinnen und 
Helfer, die jeweils beim Auf- und Abbau der 
Stände Hand anlegen. Und natürlich ein herzli-
ches Dankeschön an unsere treuen Kunden und 
Marktfahrenden. Dank Ihnen können wir den 
wöchentlichen Markt auf dem Dorfplatz aufrecht-
erhalten. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in 
der kommenden Marktsaison, die am Samstag, 
2. Mai 2026, startet.� Wochenmarkt Degersheim

Organisatoren des Degers -
heimer Weihnachtsmarkts 
sagen «Danke»

VEREIN  Rund 20 Helferinnen und Helfer nah-
men am diesjährigen Helferausflug des Weih-
nachtsmarkts teil. Mit Strikes und Spares lieferten 
sie sich im Freizeitpark Niederbüren spannende 
Bowling-Duelle, bevor Alex und Stefan von Te-
gerscher Bräu ihre Brauerei vorstellten und zur 
Degustation einluden. Beim gemeinsamen Pizza-
plausch klang der Abend gemütlich aus.
Der Helferanlass bot die Gelegenheit, den Einsatz 
aller Mitwirkenden am Weihnachtsmarkt De-
gersheim zu würdigen. Ohne ihre ehrenamtliche 
Unterstützung wäre dieser Anlass nicht möglich.
Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am 21. 
und 22. November 2025 statt.� Petra Michel

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle:
Gestorben am 30. September 2025 in Degersheim 
SG: Gotsch Liselotte Silvia, von Samnaun GR, gebo-
ren am 24. Januar 1932, wohnhaft gewesen in 9113 
Degersheim, Kirchweg 8, c/o Tertianum Steinegg.

Gestorben am 15. August 2025 in Degersheim SG: 
Eppenberger Bruno, von Neckertal-St. Peterzell 
SG, geboren am 10. August 1943, wohnhaft ge-
wesen in 9113 Degersheim, Hauptstrasse 53. Die 
Abschiedsfeier findet am Donnerstag, 23. Oktober 
2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Degers-
heim statt. Anschliessend Trauergottesdienst in 
der evangelischen Kirche Degersheim.

Gestorben am 4. Oktober 2025 in Degersheim SG: 
Richli Maria Katharina (Marianne), von Wilchin-
gen SH, geboren am 14. Februar 1927, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Kirchweg 8, c/o Ter-
tianum Steinegg. Die Abschiedsfeier hat bereits 
stattgefunden.

20 Jahre Strickgruppe 
Degersheim 

KIRCHE  Am 20. Oktober 2005 wurde diese 
Gruppe von Barbara Huber und Louise Meier 
gegründet. Ihre Idee war, aus Wollresten Decken 
zu stricken für Waisenhäuser der Bartholomäus-
Mission in Indien. Anfangs wurden von 14 Frauen 
Plätzli gestrickt, aus denen wärmende Decken ent-
standen. Heute besteht die Gruppe aus ca. 30 Stri-
ckerinnen. 14 Jahre lang sandten sie Pakete nach 
Andhra Pradesh. Dann wurden die Lieferungen 
durch Korruption verunmöglicht. Über die Sam-
melstelle der Osteuropahilfe in Wil gelangen die 
Decken sowie anderes Gestricktes nach Osteuropa. 
Heute bestehen diese nicht mehr alle aus Plätzli. 
Die Kunstwerke werden zum Teil am Stück ge-
strickt, von Ecke zu Ecke, von der Mitte aus begin-
nend rundherum, in Streifen oder in Patchwork-
Technik. Jeden letzten Donnerstag im Monat tref-
fen sich 20 bis 24 fleissige Frauen zum gemütlichen 
Beisammensein. Dabei dürfen Kaffee und Kuchen 
natürlich nicht fehlen.� Jandira Müller

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage von 17. Oktober bis 30. Okto -
ber 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann 
folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Grob Kies AG, Neubau Materialboxen für RC-
Material, Tal 1404, 9113 Degersheim



AGENDA

LAMELLE

G M K P
S A L D O B E C K R A M A

S Y N D R O M I L E X T
T A S S O B O J E P I E R

N T A S S N A P O L I
T E R M I O

D N E T T
J E D E E

R A X E R N A
U O O N

S P O T J H E N D
T A I F U N A G E N T U R
I U S D E N K E R E D O
O C H A T O L I L E I

I N C H S Z E N E N B I L D

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: RENNBOOT
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag bis Sonntag 17. bis 19.  Oktober 2025
Globi Festival 2025
Chocolarium
Toggenburgerstrasse 41, 10.00 bis 17.00 Uhr

Freitag, 17. Oktober 2025
Kinderwoche Flawil
Freie Christengemeinde Flawil
Turnhalle Feld, 13.30 bis 17.00 Uhr 

Samstag, 18. Oktober 2025
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr 

Abschlussfest der Kinderwoche Flawil
Freie Christengemeinde Flawil
Turnhalle Feld, 10.30 bis 11.30 Uhr

serata italiana – Essen und Konzert im 
Kulturpunkt Flawil (Anmeldung erforderlich)
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse. 13, 19.00 Uhr

Montag, 20.  Oktober 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammenleben 
Ostschweiz
Lokal Baby & me, 9.15 bis 11.15 Uhr

FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Dienstag, 21.  Oktober 2025
2. Partizipationsveranstaltung zur  
Ortsplanungsrevision
Gemeinde Flawil & Resilientsy
Lindensaal, 19.30 bis 21.00 Uhr

Mittwoch, 22.  Oktober 2025
Babyklänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum Kirche Feld, 09.30 bis 10.30�Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 23.  Oktober 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 24. Oktober 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge für die Mittelstufe der 
reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Kleidertauschparty
Elternverein Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00 Uhr

SpurBar: Peter Pfändler «Eifach luschtig»
SpurBar Flawil
Enzenbühlstrasse 20, 20.00 Uhr

Mittwoch, 22.  Oktober 2025
Fraue-Zmorge
FG-Degersheim
Kellers verwöhnt, 9.00 bis 11.00 Uhr

zämä ässä
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Pfarrheim Degersheim 
11.45 bis 14.00 Uhr

Total kreativ für Kinder von 5 bis 11
Atelier Türkis, Degersheim 
14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 23.  Oktober 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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WEIHNACHTEN 
STEHT VOR DER 
TÜR

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Mit «Fokus 2028» und Steuerfuss- 
erhöhung zum ausgeglichenen Budget

FLAWIL  Der Gemeinderat präsentiert für das 
Jahr 2026 ein Budget mit einem Aufwandüber -
schuss von 295 133 Franken. Für das Jahr 2026 
wird eine Steuerfusserhöhung von fünf Pro -
zent auf 129 Prozent beantragt. Mit dem Kos -
tenoptimierungsprogramm «Fokus 2028» 
konnte das Gesamtergebnis bereits deutlich 
verbessert werden. Doch weitere Massnah -
men sind notwendig.

An der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
25. November 2025, unterbreitet der Gemein-
derat den Flawiler Stimmberechtigten ein Bud-
get, in dem der Gesamthaushalt stabil gehalten 
werden konnte. Es wird ein Aufwandüberschuss 
von 295 133 Franken budgetiert. Damit fällt das 
prognostizierte Gesamtergebnis für 2026 leicht 

besser aus als jenes für 2025. Die Gemeinde Fla-
wil hat seit einigen Jahren ein strukturelles De-
fizit, welches bislang durch die Reserven Jahr für 
Jahr gedeckt werden konnte. Das Gesamtergeb-

nis von minus 295 133 Franken beinhaltet wie-
derum einen Bezug aus der Ausgleichsreserve in 
Höhe von 1,0 Millionen Franken. Der Gesamt-
aufwand beträgt 64,806 Millionen Franken, und 
der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,511 Millio-
nen Franken.

Positiver Cashflow
Trotz des strukturellen Defizits rechnet die Ge-
meinde 2026 mit einem positiven Cashflow. 
Der Sach- und übrige Betriebsaufwand ist rund 
700 000 Franken tiefer budgetiert als im Vorjahr, 
insbesondere im Bereich des baulichen Unter-
halts, wo sich der Unterhalt der Gemeindestras-
sen um 450 000 Franken reduziert. Die Personal-
kosten sind mit einer Erhöhung von 0,7 Prozent 
(+170 000 Franken) budgetiert. Die Zunahme ist 
vor allem auf die Einstufungen und Mutationen 
bei den Lehrpersonen sowie die höheren Auf-
wendungen bei den Sozialversicherungen zu-
rückzuführen. 
Die Abschreibungen steigen 2026 um 325 000 
Franken im Vergleich zum Vorjahr auf rund 
2,088 Millionen Franken. Bei den Steuererträgen 
von natürlichen Personen wurden die prognosti-
zierten Einnahmen um 2,75 Prozent und bei den 
Quellensteuern um 2,2 Prozent höher budgetiert. 

Zentrale Themen des Budgets 2026 zieren das Titelbild des Budgetberichts 2026.� Foto: Beat Schiltknecht

Im Budget 2026 sind Massnahmen zur 
Ergebnisverbesserung in Höhe von meh -
reren Millionen Franken berücksichtigt.

TBF-VERWALTUNGSRAT

Der Gemeinderat hat den Verwaltungsrat 
der Technischen Betriebe Flawil für das Ge-
schäftsjahr 2026 gewählt. Die Nachfolge von 
Fredy Brunner als Verwaltungsratspräsident 
tritt der Flawiler Roman Germann an. 

›››�SEITE 5

BETREUUNGSGUTSCHRIFTEN

Eltern und Erziehungsberechtigte mit 
Wohnsitz in der Gemeinde Degersheim, die 
ihre Kinder in einer Institution ausserhalb 
der Gemeinde betreuen lassen, haben An-
spruch auf eine Betreuungsgutschrift.

›››�SEITE 15

NISTKASTENREINIGUNG

Am 25. Oktober 2025 findet die diesjährige 
Reinigungsaktion statt. Der Natur- und Vo-
gelschutz freut sich auf viele freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer.

›››�SEITE 15

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Für Steuererträge von juristischen Personen (Un-
ternehmen) sieht das Budget einen Rückgang von 
16 Prozent auf zwei Millionen Franken vor. Der 
erwartete Erlös für Ersatzabgaben, Gebühren 
für Amtshandlungen, Benützungsgebühren und 
weitere Dienstleistungen wurde 2026 um rund 
190 000 Franken höher budgetiert.

Massnahmen zur Ergebnisverbesserung
Das strukturelle Defizit und steigende gebundene 
Ausgaben belasten das Gemeindebudget zuneh-
mend. Zudem kam es in vielen Investitionspro-
jekten in den letzten Jahren zu Verzögerungen. 
Die nun kumulierten Projektrealisierungen 
führen nach Bauabschluss zu zusätzlichen Ab-
schreibungen der aktivierten Investitionen. Die 
wachsende Verschuldung wird die Zinskosten 
weiter ansteigen lassen. Bereits 2024/2025 hat die 
Gemeinde unter anderem deshalb das Ergebnis-
verbesserungsprogramm «Fokus 2028» initiiert. 
Dieses sieht eine Kombination aus Ausgaben-
senkungen, Ertragssteigerungen, Investitions-
einschränkungen, Aufgaben- und Leistungsver-
zicht sowie Prozessoptimierungen vor, um ab 
2028 wieder ein ausgeglichenes Budget aufwei-
sen zu können. Im Budget 2026 sind teilweise 
bereits Massnahmen zur Ergebnisverbesserung 
im Umfang von mehreren Millionen Franken 
berücksichtigt worden. Trotz dieser Massnahmen 
kommt der Gemeinderat nicht darum herum, die 
angekündigte Steuerfusserhöhung um fünf Pro-
zent auf einen Steuerfuss von 129 Prozent zu be-
antragen. Der Grundsteuersatz soll unverändert 
bei 0,8 Promille bleiben. Bei der Berechnung des 

Budgets wurde die beantragte Steuerfusserhö-
hung bereits eingerechnet.

Fortschritt trotz Einsparungen
Die Massnahmen zur Ergebnisverbesserung be-
inhalten zahlreiche Einsparungen. Die selbst 
erteilte Richtlinie dabei war, Errungenschaften 
kostenseitig zu optimieren, Nicht-Dringendes 
und Optionales wegzulassen und Neues nur dort 
einzuführen, wo es unausweichlich ist. Dennoch 
soll auch in naher Zukunft Fortschritt und Ent-
wicklung in Flawil möglich sein. So sind im Bud-
get 2026 neue Investitionen in Höhe von 4,2 Mil-
lionen Franken vorgesehen. Dank klarer Zielset-
zungen und verschiedener Massnahmen konnten 
die Aussichten im Vergleich zur Finanzplanung 
des letzten Jahres bereits verbessert werden. Zu-
dem werden Verbesserungen in der Digitalisie-
rung und den Dienstleistungen umgesetzt. Die 
vielfältigen Massnahmen zur Kostenoptimierung 
werden die strategische und operative Ebene 
auch im Jahr 2026 und in den Folgejahren wei-
terhin beschäftigen.

Budgetbericht 2026 online
Der neue webbasierte Budgetbericht 2026 ist 
ab sofort auf https://jahresbericht.flawil.ch/ 
aufgeschaltet. Neben der Webversion gibt es 
auch eine PDF-Version zum Herunterladen. 
Diese ist zusätzlich auf www.flawil.ch unter 
Aktuelles � Dokumentationen zu finden. Wer 
den Budgetbericht weiterhin in Papierform 
per Post erhalten möchte, kann diesen be-
stellen. Auf der Website www.flawil.ch wurde 
unter der Rubrik «Gemeindehaus � Online-
Schalter» im Bereich «Ratskanzlei» unter der 
Bezeichnung «Budgetbericht 2026» ein Be-
stellformular eingerichtet. Der Budgetbericht 
2026 kann auch per E-Mail gemeinde@flawil.
ch oder bei der Ratskanzlei unter der Telefon-
nummer 071 394 17 60 
bestellt werden.

Hier geht’s zur Website des  
Budgetberichts 2026.

Kommentar von Rolf Claude zum Budget 2026

Nach intensiven Wochen der Budgetarbeit dürfen 
wir Ihnen ein robustes Budget für das Jahr 2026 
präsentieren. Es trägt den aktuellen Herausforde-
rungen Rechnung und weist klar die Richtung zu 
unserem Ziel: einen ausgeglichenen Haushalt bis 
2028. Besonders erfreulich ist, dass die Gesamt-
ausgaben von rund 65 Millionen Franken erst-
mals leicht sinken. Die Personalkosten bleiben 
stabil, Sach- und Materialaufwände gehen zurück 
und die Transferkosten reduzieren sich aufgrund 
einer kantonalen Systemanpassung. Wie vorgese-
hen steigen die Abschreibungen und spiegeln da-
mit die konsequente Weiterentwicklung unserer 
Investitionstätigkeit wieder.
Das Budget 2026 zeigt, dass wir das Schiff auf 
den richtigen Kurs drehen. Es ist ein starkes Zei-
chen der Disziplin und Zusammenarbeit – aber 
auch ein Auftrag, den eingeschlagenen Weg kon-
sequent weiterzugehen. Denn trotz erfreulicher 
Fortschritte bleibt der Weg bis zum ausgegliche-
nen Budget anspruchsvoll. Viele grosse Ausga-

benblöcke sind nur begrenzt beeinflussbar, wäh-
rend gerade die mittleren und kleineren Posten 
stark zu unserer Lebensqualität in Flawil beitra-
gen. Gleichzeitig werden neue Herausforderun-
gen auf uns zukommen.
Mit dem Programm «Fokus 2028» haben wir 
zahlreiche Positionen kritisch überprüft, gekürzt 
oder verschoben – stets mit dem Ziel, Errungen-
schaften zu optimieren und Nicht-Dringendes 
zurückzustellen. So konnte der negative Cash-
flow ins Positive gedreht und die Finanzperspek-
tive gegenüber der letztjährigen Planung deutlich 
verbessert werden. Parallel dazu investieren wir 
gezielt in die notwendigen Erneuerungen und 
Verbesserungen – Effizienz und Fortschritt gehö-
ren zusammen und schaffen Mehrwert für alle.
Unser Ziel bleibt klar: Den finanziellen Hand-
lungsspielraum der Gemeinde für die Zukunft zu 
sichern. Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung auf diesem Kurs.
� Rolf Claude, Gemeindepräsident

Ersatz Gasheizung und Sanierung Ab -
gasanlage Schulhaus Vorderer Grund 
FLAWIL  Durch den Ausfall der bestehenden 
Gasheizung im Schulhaus Vorderer Grund ist 
ein sofortiger Ersatz der Heizung notwendig. 
Das Baugesuch dazu liegt nun auf.

Die bestehende Heizung im Schulhaus Vorderer 
Grund ist defekt und muss – zusammen mit der 
Abgasanlage – ersetzt werden. Flawil ist Ener-
giestadt. Entsprechend wird als Brennstoff für 
die neue Zentralheizung Biogas verwendet. Das 
entsprechende Baugesuch wird vom 20. Oktober 

2025 bis 3. November 2025 im Gemeindehaus 
Flawil, Bau und Infrastruktur, öffentlich auf-
gelegt. Es ist vorgesehen in naher Zukunft das 
Schulhaus Vorderer wie auch das Schulhaus Hin-
terer Grund an das Fernwärmenetz der Techni-
schen Betriebe Flawil anzuschliessen. Dabei wird 
die jetzige Gasheizung durch die TBF gegen eine 
vertraglich festgehaltene Entschädigung über-
nommen und so lange in Betrieb gehalten, wie 
notwendig.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
https://jahresbericht.flawil.ch/
http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch/
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IMPULSraum Wolfertswil – 
Stimme im Fokus

KIRCHE  Der IMPULSraum lädt am 4. Novem-
ber 2025 um 19.30�Uhr in der kath. Kirche Wol-
fertswil zur letzten Veranstaltung des Jahres. An 
diesem Abend dreht sich alles um die Stimme. 
Nach dem Lauschen des Yogas, dem Horchen der 
Märchen und dem Hinhören auf das Orgelrau-
schen hast du an diesem Abend die Gelegenheit, 
selbst Teil des Klangs zu sein. Du darfst dich und 
deine Stimme im Zusammenklang aller neu er-
leben.
Julia Bauer, Körpermusikerin, nimmt dich mit 
auf eine Reise in die Welt der Musik. Gemeinsam 
lassen wir mit Stimme und Körper die Musik aus 
dem Moment entstehen. Du brauchst keine Vor-
kenntnisse. Lass dich darauf ein – wir freuen uns 
auf dich.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Gottesdienste zu Aller
heiligen – Totengedenk
feiern in der SEMA

KIRCHE  Im stillen Morgen trägt die Wiese Tau-
tropfen, Perlen des Lichts, geboren aus der Nacht. 
Sie leuchten einen Atem lang, zerbrechen – und 
doch bleibt ihr Glanz im Herzen der Erinnerung.
Am 1. November 2025 feiern wir zu Allerhei-
ligen folgende Totengedenkfeiern: Niederglatt 
8.45� Uhr, Degersheim 10.15� Uhr, Wolfertswil 
13.00�Uhr und Flawil 14.30�Uhr, mit Kirchenchor.
Für Kinder und Jugendliche findet in der Fried-
hofshalle der Kirche Flawil um 10.15�Uhr eine 
Begegnungsfeier zu Allerheiligen statt. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Austausch-Aktion 40-Liter-Biobehälter
FLAWIL/DEGERSHEIM  Gemäss Beschluss der 
Bio-Kommission des Zweckverbandes Abfall -
verwertung Bazenheid (ZAB) vom September 
2025 wird die Leerung von 40-Liter-Biobehäl -
tern eingestellt und durch 80-Liter-Behälter er -
setzt.

Ab Mitte Oktober 2025 werden die bereitgestell-
ten 40-Liter-Behälter im ZAB-Gebiet mit einem 
Aufkleber versehen, dass diese ab 28. Februar 
2026 nicht mehr geleert werden. Die Massnahme 
dient dem Gesundheitsschutz der Mitarbeiten-
den. Die 40-Liter-Behälter müssen von Hand 
entleert werden, während 80-Liter-Behälter über 
eine sogenannte Kammschütt-Vorrichtung ver-
fügen und vom Fahrzeug hydraulisch angehoben 
werden können. Als Ersatz können die Benutzen-
den bei ihrer Wohngemeinde bis zum 5. Dezem-
ber 2025 einen neuen kostenpflichtigen 80-Liter-
Behälter bestellen:
Gemeinde Flawil: Bau und Infrastruktur, E-Mail 
bau-infrastruktur@flawil.ch oder Telefon 071 394 
17 70.

Gemeinde Degersheim: Einwohneramt, E-Mail 
einwohneramt@degersheim.ch oder Telefon 071 
372 07 20.
Nach der Bestellung wird der neue 80-Liter-Be-
hälter von der Wohngemeinde in Rechnung ge-
stellt. Die neuen Behälter können ab dem 16. Fe-
bruar 2026 beim Werkhof der Wohngemeinde 
gegen Vorzeigen der bezahlten Rechnung bzw. 
Quittung abgeholt werden:
Werkhof Flawil, Erlenstrasse 6, 9230 Flawil;
Werkhof Degersheim, Steineggstrasse 20, 9113 
Degersheim.
Der neue 80-Liter-Behälter ist zum Verkaufspreis 
von 60 Franken pro Stück (exkl. MwSt. ) erhält-
lich. Vergleichsangebote in der 80-Liter-Grösse 
liegen bei 80 bis 170 Franken pro Stück und 
sind gemäss Angaben des ZAB in Fachmärkten 
generell schwer erhältlich. Gängiger sind Behäl-
tergrössen von 140 bzw. 240 Liter, weshalb diese 
im Einkauf günstiger sein können als die 80-Li-
ter-Behälter. Ein grösseres Füllvolumen erfordert 
allerdings eine teurere Sammelmarke. 

Angehörige leisten in der Schweiz jährlich rund  
80 Millionen Stunden an unbezahlter Arbeit  
für die Betreuung und Pflege von nahestehenden 
Personen.

Tag der betreuenden und pflegenden 
Angehörigen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Betreuende und pfle -
gende Angehörige leisten Enormes – für unter -
stützungsbedürftige Personen, aber auch für 
das Gesundheitssystem und die Gesellschaft 
als Ganzes. Am 30. Oktober 2025 wird mit dem 
Tag für pflegende und betreuende Angehörige 
deren wertvoller Einsatz sichtbar gemacht und 
gewürdigt. 

Mindestens 600 000 Personen betreuen in der 
Schweiz ihnen nahestehende Menschen. Diese 
Schätzung geht aus einer schweizweiten Umfrage 
hervor. Vermutlich sind es aber deutlich mehr. 
Denn die Mehrheit der betreuenden Angehöri-

gen ab 16 Jahren gibt nämlich an, dass mindes-
tens eine weitere Person aus dem Familienkreis 
bei der Betreuung und Pflege mithilft. Die zahl-
losen betreuenden Angehörigen in der Schweiz 
entlasten das Gesundheitssystem und die ge-
samte Gesellschaft mit ihrem Beitrag. 

Entlastungs- und Unterstützungsangebote 
Sich um ein Familienmitglied zu kümmern, wird 
von vielen Angehörigen zwar als schöne, berei-
chernde und sinnstiftende Tätigkeit empfunden, 
die sie nicht missen wollen. Gleichzeitig aber ist 
sie auch sehr belastend. Zeitlich, psychisch, phy-
sisch und finanziell. Bei dieser herausfordernden 
Aufgabe ist es deshalb wichtig, dass betreuende 
und pflegende Angehörige auch ihrer eigenen 
Gesundheit Sorge tragen können. Die Broschüre 
«Ich unterstütze meine Angehörigen», die von der 
Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz (www.ge-
sundheitsfoerderung.ch) erarbeitet wurde, richtet 
sich an betreuende und pflegende Angehörige. Sie 
lässt Betroffene zu Wort kommen und bietet Ideen 
und Tipps, wie man sich selber Gutes tun kann.

Von unbezahlbarem Wert 
Für das Engagement, das betreuende Angehörige 
täglich und meist im Stillen leisten, bedankt sich 
die Schweiz am Mittwoch, 30. Oktober 2025, an 
dem Tag für pflegende und betreuende Angehö-
rige. Die Gemeinderäte aus Flawil und Degers-
heim bedanken sich anlässlich dieses Tages bei 
den betreuenden Angehörigen herzlich für ihr 
grosses und wertvolles Engagement. Was sie leis-
ten, ist von unbezahlbarem Wert – für die von 
ihnen betreuten Menschen sowie für die gesamte 
Gesellschaft.

mailto:bau-infrastruktur%40flawil.ch?subject=
mailto:einwohneramt%40degersheim.ch?subject=
http://www.gesundheitsfoerderung.ch
http://www.gesundheitsfoerderung.ch
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Tagesfamilie gesucht

Wir suchen in Flawil auf Januar 2026 eine Tagesfamilie für einen 
dreijährigen Knaben.

Die Betreuung ist jeweils Donnerstag und Freitag.

Wenn Sie Freude an Kindern haben und über die nötige freie Zeit verfügen, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf.

Verein Tagesfamilien Gossau 
und Umgebung

Telefon 071 383 30 01
info@tagesfamilien-gossau-und-umgebung.ch

Vorversammlung Gemeinde 
Flawil

Dienstag, 4. November 2025, 19.30�Uhr, katholisches Pfarrei -
zentrum

Am 25. November 2025 befinden die Flawiler Stimmberechtig -
ten über das Budget 2026. Um Fragen und Diskussionspunkte 
bereits vorab klären zu können, hat der Gemeinderat entschie -
den, am Dienstag, 4.  November 2025, eine Vorversammlung 
durchzuführen. Die Vorversammlung gibt den Interessierten 
die Möglichkeit, sich vor der formellen Bürgerversammlung 
mit dem Gemeinderat über das Budget 2026, dem einzigen 
Traktandum der bevorstehenden Bürgerversammlung, austau -
schen zu können. Die formelle Beratung und Abstimmung 
über das Budget 2026 erfolgt erst an der Bürgerversammlung 
vom 25. November 2025 im Lindensaal.

Das Budget 2026 ist im webbasierten Budget -
bericht 2026 enthalten. Der Budgetbericht 
2026 inklusive Budget 2026 ist unter folgen -
dem Link respektive QR-Code einsehbar: 
https://jahresbericht.flawil.ch.

Zur Vorversammlung eingeladen sind alle interessierten Per -
sonen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1.  Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent -
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter -
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Bürgerversammlung  
Gemeinde Flawil
Dienstag, 25. November 2025, 20.00�Uhr, Lindensaal Flawil

Traktanden
1.  Budget 2026
2.  Allgemeine Umfrage

Der Gemeinderat verzichtet seit einigen Jahren auf den Druck 
und den Versand des Budgetberichts 2026 an alle Flawiler 
Haushalte. Seit dem Geschäftsbericht 2024 werden die Amts-
berichte auf einer eigenen Website publi -
ziert. Das Budget 2026 ist im webbasierten 
Budgetbericht 2026 ebenfalls enthalten. Der 
Budgetbericht 2026 inklusive Budget 2026 ist 
unter folgendem Link respektive QR-Code 
einsehbar: https://jahresbericht.flawil.ch.

Mit dem Tag der Bekanntmachung werden bis zur Bürgerver -
sammlung bei der Ratskanzlei öffentlich aufgelegt:
•	 Budgetbericht 2026 (inkl. Antrag des Gemeinderates)
•	 Detailbudget 2026
•	 Investitionsbudget 2026 / Investitionsplan 2027–  2030
•	 Finanzplan 2026 – 2030
•	 Abschreibungsplan 2026 – 2030
•	 Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

Sämtliche Unterlagen können bis zur Bürgerversammlung bei 
der Ratskanzlei kostenlos bezogen werden (E-Mail gemeinde@
flawil.ch / Telefon 071 394 17 60) oder sind unter https://jah-
resbericht.flawil.ch einsehbar.

Die Stimmrechtsausweise werden bis Mitte November 2025 
separat verschickt. Fehlende Stimmrechtsausweise können bis 
Dienstag, 25. November 2025, 17.00�Uhr, beim Einwohneramt 
(Gemeindehaus, 1. Stock) bezogen werden.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
http://www.flawil.ch
http://www.publikationen.sg.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
mailto:gemeinde%40flawil.ch?subject=
mailto:gemeinde%40flawil.ch?subject=
https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
http://www.flawil.ch
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Gemeinderat wählt  
TBF-Verwaltungsrat für 2026
FLAWIL  Der Gemeinderat hat den Verwal -
tungsrat der Technischen Betriebe Flawil für 
das Geschäftsjahr 2026 gewählt. Die Nach -
folge von Fredy Brunner als Verwaltungsrats -
präsident tritt Roman Germann an. 

Jeweils im letzten Quartal des Jahres wählt der 
Gemeinderat die Mitglieder des Verwaltungsra-
tes der Technischen Betriebe Flawil für das kom-
mende Jahr. Aufgrund des Rücktritts von Fredy 
Brunner musste auch das Amt der Präsidentin 
bzw. des Präsidenten des Verwaltungsrates neu 
besetzt werden. An seiner Sitzung Mitte Oktober  
2025 wählte der Gemeinderat Roman Germann 
als neuen Verwaltungsratspräsidenten.
Roman Germann ist wohnhaft in Flawil und ge-
hört seit Januar 2025 dem Verwaltungsratsgre-
mium an. Der Maschineningenieur FH mit Exe-
cutive MBA der Universität St. Gallen arbeitet 
als Stellvertreter ad interim des Inhabers bei der 
Huber Kunststoff AG. Zudem ist er Inhaber des 
Beratungsunternehmens gero-consult.ch in Ober-
uzwil und hat fundierte Führungserfahrung auf 
operativer und strategischer Ebene. Der Gemein-
derat wünscht Roman Germann einen guten Start 
und viel Erfolg für die neue Aufgabe. Gleichzeitig 
dankt der Gemeinderat Fredy Brunner für seine 
jahrelange und unermüdliche Arbeit im Verwal-

tungsrat und als Präsident. Fredy Brunner schaffte 
es, zusammen mit dem Verwaltungsrat, die Tech-
nischen Betriebe über all die Jahre hervorragend 
strategisch zu führen, weiterzuentwickeln und zu 
positionieren. Für den nächsten Lebensabschnitt 
wünscht ihm der Gemeinderat alles Gute.

Fabienne Kaufmann neu als Mitglied gewählt
Bei der Wahl der restlichen Mitglieder des Ver-
waltungsrates gab es lediglich eine Änderung. Fa-
bienne Kaufmann, bislang Beisitzerin, wurde als 
Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt. Somit be-
steht der TBF-Verwaltungsrat für das Geschäfts-
jahr 2026 aus folgenden Mitgliedern: 
•	 Roman Germann, Flawil, Verwaltungsrats-

präsident
•	 Muriel Gschwend, Wolfertswil, Verwaltungs-

rätin
•	 Dominik Linder, Gossau, Verwaltungsrat
•	 Christian Moosberger, Flawil, Verwaltungsrat
•	 Markus Lichtensteiger, Flawil, Verwaltungsrat
•	 Fabienne Kaufmann, Herisau, Verwaltungsrätin 
•	 Alexandra Gemperli-Solenthaler, Flawil, Ver-

waltungsrätin (Vertretung Gemeinderat).
Der Gemeinderat dankt den Mitgliedern des 
TBF-Verwaltungsrates und dem neuen Präsiden-
ten Roman Germann für das Engagement und 
freut sich auf die Zusammenarbeit.

Bürgerversammlung zum Budget 2026
FLAWIL  Am Dienstag, 25.  November 2025, 
findet die zweite Bürgerversammlung des Jah -
res statt. Im Zentrum der Versammlung steht 
das Budget 2026. Um Fragen und Diskussions -
punkte bereits vorab klären zu können, findet 
am 4. November 2025 eine Vorversammlung 
statt.

An der Bürgerversammlung vom 25. November 
2025 steht das Budget 2026 zur Diskussion. Der 
Gemeinderat unterbreitet ein Budget mit einem 
Aufwandüberschuss von 295 133 Franken. Der 
Gesamtaufwand beträgt 64,806 Millionen Fran-
ken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,511 
Millionen Franken. Der Gemeinderat beantragt, 
den Steuerfuss für das kommende Jahr von 124 
auf 129 Prozent anzuheben. 

Am Dienstag, 4. November 2025, findet eine Vor-
versammlung statt. Die Vorversammlung gibt den 
Interessierten die Möglichkeit, sich vor der formel-
len Bürgerversammlung mit dem Gemeinderat 
über das Budget 2026, dem einzigen Traktandum 
an der Bürgerversammlung, austauschen zu kön-
nen. Die Vorversammlung findet um 19.30�Uhr im 
katholischen Pfarreizentrum statt.
Start der Bürgerversammlung am 25. November 
2025 ist um 20�Uhr im Lindensaal. Alle Unterlagen 
sind auf https://jahresbericht.flawil.ch aufgeschal-
tet oder können bei der Ratskanzlei kostenlos be-
zogen werden. Die Stimmrechtsausweise erhalten 
die Stimmberechtigten per Post bis Mitte Novem-
ber 2025. Fehlende Stimmrechtsausweise können 
bis 25. November 2025, 17�Uhr, beim Einwohner-
amt im Gemeindehaus, 1. Stock, bezogen werden. 

HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer:  Krasniqi Bekim, 
Amriswil Erwerberin/Erwerber:  Waldbachblick 
AG, St. Gallenkappel Objekt:  Oberglatt Nr. 1058, 
Wohn- und Gewerbegebäude, 1025 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Hugentobler Mi-
chael, Egnach Erwerberin/Erwerber:  Hugen-
tobler Simone, Flawil Objekt:  ��� Miteigentum, 
Sonnmattstrasse 7, Nr. 3163, Wohnhaus, 878 m2 
Grundstücks�äche 

Veräusserin/Veräusserer:  Hirschy Patrick Mar-
cel Jean, Boussens (Frankreich) Erwerberin/
Erwerber:  Haliti Servet und Haliti Arbër, Uzwil 
(Miteigentum zu je ���) Objekt:  Wilerstrasse 94, 
Nr. 228, Wohnhaus, Garagen, 694 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Weder Martin Ri-
chard, Flawil Erwerberin/Erwerber:  Weder 
Somtawin, Flawil Objekt:  ��� Miteigentum, Mag-
denauerstrasse 19, Nr. 618, Wohnhaus, Garage, 
383 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Shamoevi Badri Er-
werberin/Erwerber:  Pepe Ernesto Objekt:  ��� 
Miteigentum, St. Gallerstrasse 18, Nr. 920, Wohn- 
und Geschä�shaus, Garage, Nebengebäude, 
666 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Johann Hofstetter 
AG, Flawil Erwerberin/Erwerber:  KOWA Bau-
montagen AG, Bichwil Objekt:  Burgauerfeld Nr. 
3549, 5870 m2 Grundstücks�äche 

Veräusserin/Veräusserer:  Avdili Mevludin und 
Avdili Mak�re, Flawil (Miteigentum zu je ���) Er-
werberin/Erwerber:  Nuredini Nizadi, Flawil 
Objekt:  Enzenbühlstrasse 37 Nr. 219, Wohnhaus, 
272 m2 Grundstücks�äche

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 30. Oktober 2025, 7.00�Uhr

Altpapiersammlung,  Samstag, 25. Oktober 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: Reitclub Flawil und Umgebung, 
077 423 33 22.

http://gero-consult.ch
http://gero-consult.ch
http://gero-consult.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
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Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 �± 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele
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Der Sicherheitsverbund Region Gossau (SVRG) ist verantwortlich für die Sicher-
heitsaufgaben der Stadt Gossau und der Gemeinden Andwil, Degersheim, Fla-
wil und Waldkirch. Im Verbund werden die Aufgaben der Feuerwehr, des Zivil-
schutzes, des Führungsorganes in ausserordentlichen Lagen und der Stadtpoli-
zei gelöst. 

Für die Geschäftsstelle in Gossau suchen wir per 1. Mai 2026 oder nach Ver-
einbarung eine/n

�)�G�U�E�J�À�H�V�U�H�Ø�J�T�G�T���K�P�� �4�G�I�K�Q�P�C�N�M�Q�O�O�C�P�F�C�P�V���K�P
�
������ �� ��

�+�J�T�G���*�C�W�R�V�C�W�H�I�C�D�G�P
�x Geschäftsführungdes SVRG in den BereichenFinanzen, Personal- und 

Projektmanagement sowie Compliance und Risikomanagement
�x zielorientierte und effiziente Führung der Feuerwehr und des Zivilschutzes 

in fachlicher und personeller Hinsicht sowie im Rahmen der gesetzlichen 
eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Grundlagen

�x Leitung des Netzwerkes Sicherheit
�x Unterstützung im Regionalen Führungsorgan RFO
�x Vorbereitung von Verwaltungsratsgeschäften, Sitzungen, Versammlungen
�x aktive Teilnahme an Einsätzen, Übungen und Kursen 
�x Vertretung des Sicherheitsverbundes nach aussen sowie Mitwirkung in 

externen Organisationen

�+�J�T���2�T�Q�H�K�N
�x abgeschlossene Berufslehre, vorzugsweise im kaufmännischen oder hand-

werklichen Bereich, ergänzt durch eine höhere kaufmännische Weiterbil-
dung

�x Ausbildung als Feuerwehr- und/oder Zivilschutzkommandant/in sowie vor-
zugsweise Schweizerischer Feuerwehrinstruktor/in

�x ausgeprägteOrganisations- und Führungskompetenzen
�x hervorragende Kommunikationsfähigkeit und hohes Pflichtbewusstsein
�x starke Leistungsbereitschaft zu allen Zeiten (z.B. ausserordentliche

Einsätze)
�x empathisches Handeln und kooperative Zusammenarbeit mit dem Verwal-

tungsrat, den Milizangehörigensowie im Teamder Geschäftsstelle
�x gutes Verständnis der Abläufe an der Schnittstelle zwischen Verwaltung 

und Politik

�9�K�T���D�K�G�V�G�P
Eserwartet Sie ein motiviertes Teaman einem modernen und attraktiven Ar-
beitsort. Wir bieten fortschrittliche Anstellungsbedingungensowie interessante 
fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten.

Sie sehen nicht gleich rot in einer Blaulichtorganisation und wollen aktivdie 
Zukunft des SVRG mitgestalten? Dannfreuen wir uns auf Ihre Online-Bewer-
bung.

Für weitereAuskünfte steht Ihnen Claudia Martin, Verwaltungsratspräsidentin 
SVRG, Tel. +41 79 275 44 74 oder claudia.martin@stadtgossau.ch, gerne zur 
Verfügung.

�5�K�E�J�G�T�J�G�K�V�U�X�G�T�D�W�P�F���4�G�I�K�Q�P���)�Q�U�U�C�W– www. svrg.ch
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Start Schulwegkampagne  
«Ich kann das. Ich geh zu Fuss.»
FLAWIL  Die Flawiler Kindergärten führen im 
Oktober und November die Schulwegkampa -
gne «Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» durch. 
Während zwei Aktionswochen wird im Kin -
dergarten der Schulweg zu Fuss thematisiert.

«Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» ist eine schweiz-
weite Schulwegkampagne für Kindergartenkin-
der. Sie nimmt die Perspektive der Kinder ein 
und hebt die vielen Vorteile des Schulwegs zu 
Fuss hervor. Sie fokussiert auf das Winterhalb-
jahr und die Sichtbarkeit. Die Kinder sollen – 
mit Unterstützung der Eltern, Lehrpersonen 
und Verkehrsinstruktoren – Lust auf den Schul-

weg zu Fuss bekommen und stolz auf sich sein, 
wenn sie sagen können: «Ich kann das. Ich geh zu 
Fuss.» In Flawil startet die Kampagne am Mon-
tag, 27. Oktober 2025, und dauert bis zum 7. No-
vember 2025. Während den Aktionswochen wird 
der Schulweg thematisiert. Zudem erhalten die 
Kinder eine reflektierende Mütze und sie kön-
nen für Schulwege, die sie zu Fuss gehen, Sticker 
sammeln. An den Zugängen zu den Kindergärten 
machen ausserdem Banderolen auf die Aktions-
wochen aufmerksam.
Vom 27. Oktober 2025 bis zum 7. November 2025 
findet in den Flawiler Kindergärten die Schulweg-
kampagne «Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» statt.

Rückblick Racletteplausch

KIRCHE  SEMAplus hatte am 15. Oktober 2025 
zum Racletteplausch eingeladen. Nach der Be-
grüssung durch Margrit Schildknecht beim Apéro 
in der SpurBar wechselten die 40 Seniorinnen und 
Senioren in den herbstlich geschmückten Pfarrei-
zentrumssaal. Hanspeter Schildknecht amtete als 
Raclettemeister und strich den Raclettekäse von 
professionellen Geräten in die bereitgestellten 
Teller. Die Mitglieder der Vorbereitungsgruppe 
bedienten die Gäste. Diesen schmeckte das rus-
tikale Käsegericht und die eingelegten Zutaten so 
gut, dass fast alle zwei- bis dreimal nachfassten. Es 
herrschte eine gelöste Stimmung und angeregte 
Gespräche wurden geführt. 
Zum Abschluss gab’s noch eine feine Süssmost-
creme und duftenden Kaffee. Viele Menschen 
hatten einen erfreulichen Nachmittag erleben 
dürfen. � Rosmarie Keil-Neuhaus

Der Raclette-Käse wird abgestrichen.

s’Kafi im Feld – ein Begeg -
nungsort zum Auftanken

KIRCHE  Ob auf dem Weg zum Einkaufen, wäh-
rend einer Runde Disc Golf, beim Spazieren mit 
dem Vierbeiner, nach dem Spielplatzbesuch mit 
den Kindern, spontan allein oder geplant in Be-
gleitung: s’Kafi im Feld im Foyer des reformierten 
Kirchgemeindezentrums bietet ab dem 22. Okto-
ber 2025 wieder die Möglichkeit zum Auftanken. 
Mitarbeitende der Kirchgemeinde sorgen für ihre 
Gäste, damit diese sich rundum wohlfühlen und 
eine kurze Pause im Alltag einlegen können. Das 
Angebot ist einfach, aber herzlich. Geöffnet ist das 
Kafi jeweils mittwochs von 9 bis 11�Uhr und don-
nerstags von 14 bis 17�Uhr. �Daniela Zillig-Klaus

Pult-Abholaktion 
am Freitag,  
31. Oktober 2025
FLAWIL  In den Sommerferien wurde eine 
grosse Zahl von alten Pulten im Oberstufenzen-
trum ersetzt. Besonders gut erhaltene Exemplare 
wurden gesammelt und werden nun kostenlos 
abgegeben. Die rund 20 Pulte können am Freitag, 
31. Oktober 2025, zwischen 15 und 18�Uhr beim 
Eingang zur Zivilschutzanlage bei den Techni-
schen Betrieben Flawil, Wilerstrasse 163, abge-
holt werden. Die Tische müssen bis um 18�Uhr 
abgeholt sein. Es gilt das Prinzip «wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst». Es werden keine Reserva-
tionen entgegengenommen.

FLAWIL  Der Gemeinderat hat kürzlich im 
Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche 
die Swisca AG in der Waldau 1 besucht.  
Swisca entwickelt und liefert ganzheitliche 
Prozesslösungen für die Lebensmittelindustrie. 
Ihre Hauptbereiche sind Getreidemüllerei, 
Brauerei und Bäckerei. Ihre Produkte sind zur-
zeit in über 40 Ländern in Betrieb. Gemeinde-
rat Michael Bürge, Bereichsvorsteher Wirt-
schaft (4. von rechts), und seine Gemeinde-
ratskollegin und Gemeinderatskollegen liessen 
sich von Markus Böni, CFO (ganz links), und 
Marco Baldauf, Produktion (2. von rechts), das 
innovative Unternehmen zeigen.

Gemeinderat besucht  
Swisca AG

Ortsplanung Flawil – Szena -
rio 4: Der massvolle Weg

PARTEI  Flawil steht vor einem Richtungsent-
scheid. Die geplante Ortsplanung droht mit über-
triebenen Verdichtungszielen und kostspieligen 
Ausbauvorhaben den Charakter unseres Dorfes 
zu gefährden. 
Die SVP Flawil zeigt am Dienstag, 28. Okto-
ber 2025, um 19.30� Uhr im Restaurant Rössli 
in Flawil mit «Szenario 4 – der massvolle Weg», 
dass Entwicklung auch anders geht: im Innern 
statt im Aussen, mit Lebensqualität statt Beton-
verdichtung und mit finanzieller Vernunft statt 
Wachstum um jeden Preis. «Masshalten heisst, 
die Zukunft aus eigener Kraft zu gestalten – nicht 
nach fremden Vorgaben», betont die SVP. Ziel ist 
ein Flawil, das frei, lebenswert und eigenständig 
bleibt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.� Thomas Duss

Abschied und Erinnerung

KIRCHE  Die Feier zu Allerheiligen am 1. No-
vember 2025 um 10.15�Uhr in der Friedhofshalle 
der kath. Kirche Flawil für Schülerinnen und 
Schüler ab der 1. Klasse und Jugendliche beschäf-
tigt sich mit dem Thema «Abschied und Erinne-
rung». Die Kinder dürfen diese Feier selbständig 
besuchen oder können gerne begleitet werden. 
Im Anschluss geht die Begegnung bei einem klei-
nen Apéro weiter. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

ichkanndas.ch



Flawiler Flawiler 
SpielnachtSpielnacht

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Samstag, 25. Oktober 2025 
16.00 – 22.00 Uhr im Lindensaal 

Eintritt frei | Festwirtschaft

Gast: Tobias Fischer, Spielentwickler
Spiele für die ganze Familie 

Inserat_Spielenacht-25_100x143mm_1.indd   1Inserat_Spielenacht-25_100x143mm_1.indd   1 03.10.25   16:0003.10.25   16:00
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Buchtipp
Speziallehrgang mit Prüfungen

VEREIN  20 Karatekas aus den Dojos Flawil, 
Altstätten und Amriswil haben am Lehrgang von 
29. September bis 2. Oktober 2025 teilgenom-
men. Den Fokus setzte Sensei Imeroski in Kihon 
(Grundschule), Kata (imaginäre Gegner) und 
Kumite (Partnerübungen), um Koordination, Re-
aktion und Kraft richtig und präzise einzusetzen. 
Die Herausforderung bestand darin, eine neue 
Kata einzustudieren, deren komplizierten Ablauf 
zu verstehen und dann in kleinen Gruppen in-
tensiv zu üben.
Am Donnerstag folgte dann für zehn Karatekas 
ein Höhepunkt: Diese konnten vor den prüfen-
den Augen des Sensei die jeweils nächsthöhere 
Kyu-Prüfung ablegen und so das Erlernte zum 
Besten geben. Nach insgesamt rund eineinhalb 
Stunden verkündete Sensei Imeroski, dass alle 
zehn Kandidaten die Prüfung bestanden hat-

ten! Sogleich konnten alle das Diplom sowie den 
«neuen» Obi in Empfang nehmen.
Herzliche Gratulation an alle! Und schon ist nach 
der Prüfung wieder vor der Prüfung! 
� Mislim Imeroski
1.Kyu (Braun-Gurt): David Weder, Sandra Kleinferchner 
und Allesandro Zablonier; 3.Kyu (Braun-Gurt): Kenza 
Ameti und Nick Schätzle; 5.Kyu (Blau-Gurt): Jannick 
Müller; 7.Kyu (Orange-Gurt): Junaid Ameti; 8.Kyu (Gelb-
Gurt): Carolin Hitz, Thomas Hitz und Jannik Blum

Ökumenische Gospelchurch 
– Krieg und Frieden

KIRCHE  In einer Welt voller Konflikte sehnen 
wir uns nach Frieden. Gemeinsam wollen wir am 
26. Oktober 2025 um 17�Uhr in der kath. Kirche 
Niederwil im Gottesdienst mit dem Gospelchor 
Flawil Raum schaffen, um unsere Sorgen, Fragen 
und Hoffnungen vor Gott zu bringen. 
Lasst uns zusammen beten, nachdenken und 
Kraft schöpfen – für den Frieden in der Welt, 
zwischen uns und in unseren Herzen. 
� Pfarrer Mark Hampton

Tanzfete im Kulturpunkt

VEREIN  Am Freitag, 31. Oktober 2025, orga-
nisieren der Kulturpunkt Flawil und die IG Al
lezhop eine spezielle 
Tanzfete mit DJ Rip 
Fossil. Der «Schei-
benreiter» kredenzt 
im Kulturpunkt (Ein-
gang Mühlegasse) für 
einmal hauptsächlich 
fette Tanz- und Ohrwurmknaller aus der Blüte-
zeit der Neuen Deutschen Welle (NDW) rund 
um die frühen Achtzigerjahre. Mit zeittypischen 
Vinylplatten-Singles öffnet der DJ einen Sound-
Fächer von bekannten, oft etwas queren Wave-, 
Pop-, Rock- und Allerlei-Hits von Musiktüftlern, 
Front-Fräuleins und Hit-Combos aus verschiede-
nen deutschsprachigen Ländern. Die damaligen 
Szene- und Tanzflächenfetzer führen bei eins-
tigen und jüngeren, für Hörerlebnisse offenen 
«Ballhaus»- Besuchenden sicher zu «Nanu» und 
«Juckreiz». Türöffnung ist um 19.30�Uhr, der Ein-
tritt kostet 15 Franken.� Dani Müller

The Green Socks – Irish Folk 
aus St. Gallen

VEREIN  The Green Socks gibt es seit 2009. Mit 
grosser Leidenschaft spielt die St. Galler Band 
Folkmusik von der grünen Insel. Mal spritzige 
Polkas, mal melancholische Melodien – einfach 
herzerwärmende Musik zum Tanzen und zum 
Schwelgen. Mit Gitarre, Geige, Flöte, Gesang und 
Perkussion wecken sie mit dieser von Leiden-
schaft getragenen Musik bei jedem das Fernweh.

Night Music Flawil 
präsentiert die Band 
am 27. Oktober 2025 
um 20� Uhr im Saal 
des Restaurants Rössli 
in Flawil. Reservatio-
nen sind möglich über 
www.night-music.ch/
reservationen.
� Karl Schefer

Podiumsdiskussion  
«Gemeinsam gegen Gewalt 
an Frauen»

KIRCHE  Obwohl viele Frauen im Alltag, im 
Netz, mitunter in den eigenen vier Wänden kör-
perliche und seelische Gewalt erfahren, ist das 
Thema in unserer Gesellschaft immer noch ein 
Tabu. Was bedeutet die erfahrene Gewalt für be-
troffene Frauen, wo gibt es Unterstützung? Wie 
stellt sich das Thema aus Männersicht dar und 
was hat das alles mit Kirche zu tun? Antje Ziegler, 
Kirchenrätin der evang.-reformierten Kirche des 
Kantons St. Gallen, diskutiert mit Gästen aus der 
Opferhilfe SG-AR-AI, dem Frauenhaus St. Gal-
len, einem Kriminologen, einer Theologin – und 
gerne auch mit Ihnen!
Die Veranstaltung mit anschliessendem Apéro 
am 4. November 2025 um 19.30�Uhr in der re-
formierten Kirche Feld findet im Vorfeld der in 
der Schweiz seit 2008 unterstützten alljährlichen 
Kampagne «16 Tage gegen Gewalt an Frauen» 
statt.� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers

«Der Lehrer»

von Freida McFadden

Von der ersten Seite an fesselnd geschrieben. 
Alles dreht sich um den sehr gut aussehenden 
Englisch-Lehrer und seine 
Ehefrau, die eher unschein-
bare, aber strenge Mathe-Leh-
rerin. Sie unterrichten beide 
an der gleichen Highschool 
und sie haben beide die glei-
che Schülerin in ihrem Unter-
richt. Um diese ranken sich 
viele Geschichten. Im letzten 
Schuljahr muss etwas vorge-
fallen sein, weshalb sie auch schon von der Schule 
verwarnt wurde. Eve warnt ihren Mann vor der 
Schülerin Addie, weil Eves Tutor ihr gesagt hat, 
sie sei gefährlich. Nate will aber nicht auf seine 
Ehefrau hören, er sieht nur das Gute in Addie, sie 
ist sozusagen seine Seelenverwandte. Lange Zeit 
ist nicht klar, wer für wen gefährlich ist. Erst im 
letzten Drittel des Buches erfährt die Geschichte 
eine unerwartete Wendung und es passiert so 
viel, dass man das Buch nicht mehr weglegen 
kann. Es wird auch klar, warum die Autorin im 
Jahr 2023 zwei Awards gewonnen hat.
Die Amerikanerin Freida McFadden (Pseudo-
nym) ist für ihre Psychothriller bekannt. Sie lebt 
mit ihrer Familie in Boston.
� Gabi Riss, Gemeindebibliothek Flawil

Betriebsbesichtigungen 
2026

VEREIN  Der Elternverein Flawil organisiert am 
Mittwoch, 21. Januar 2026, von 15.30 bis 17�Uhr 
eine Besichtigung im Türmlihuus. Wir werden 
Einblick in die Schreinerei sowie in die Ausstel-
lungs- und Arbeitsräume erhalten. Im Anschluss 
schenkt der Elternverein einen Apéro aus und 
das Türmlihuus lädt die Teilnehmenden zu Wurst 
und Brot ein.
Wir bitten um Anmeldung an events@eltern-
verein-flawil.ch bis 14. Januar 2026. Nach Erhalt 
des Bestätigungsmails bitten wir um vorgängige 
Überweisung eines Unkostenbeitrages von drei 
Franken für Mitglieder des Elternvereins Flawil 
bzw. fünf Franken für Nichtmitglieder.
Weitere Veranstaltungen und Infos: www.eltern-
verein-flawil.ch.� Vera Bühler

http://www.night-music.ch/reservationen
http://www.night-music.ch/reservationen
mailto:events%40elternverein-flawil.ch?subject=
mailto:events%40elternverein-flawil.ch?subject=
http://www.elternverein-flawil.ch
http://www.elternverein-flawil.ch
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079 784 40 52
gehrig-coaching@gmx.ch

Bitte um Ameldung

Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 �ƒEinzige Holzofenpizza in der Umgebung
 �ƒItalienische Spezialitäten
 �ƒMittagsmenü
 �ƒGenügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! � Tel. 071 393 21 18 � St. Gallerstrasse 73 � 9230 Flawil

S’Kafi im Feld
Ein Pop-Up Begegnungsort zum Auftanken

Ab 22. Oktober mittwochs von 9 – 11
und donnerstags von 14 – 17 Uhr

�L�P���)�R�\�H�U���G�H�V���.�L�U�F�K�J�H�P�H�L�Q�G�H�]�H�Q�W�U�X�P�V

�D�Q�N�R�P�P�H�Q���² �D�X�I�W�D�Q�N�H�Q���² �J�H�V�W�l�U�N�W���Z�H�U�G�H�Q
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Begegnungsfeier – Perspektivenwechsel
Welche grossen Fragen möchten die jungen 
Christinnen und Christen beantwortet haben? 
Welche Themenfelder beschäftigen sie zurzeit? 
Was hilft ihnen im Alltag? Wie können wir ihre 
grossen Lebensfragen ehrlich und glaubwürdig 
beantworten? 
Diesen Fragen stellen wir uns als Vorbereitungs-
team der Begegnungsfeiern. Wir sehen uns als 
Begleiter in ihrer Sinnsuche und wollen die He-
ranwachsenden ermutigen, neugierig, kritisch 
und offen zu sein.
In diesem Frühjahr haben wir folgendes Gedicht 
aus Finnland entdeckt und festgestellt, dass un-
sere Arbeit eine neue Dimension erhalten darf:
Wenn ein Kind fragt nach Leben, Glauben, so 
höre ihm zu, gib ihm deine Zeit, unterhalte dich 
mit ihm über seine Fragen, auch wenn du keine 
Antwort weisst.
Erzähle ihm, was du selbst denkst, und antworte 
ihm nach deiner Überzeugung. Wenn du ein 

Kind fragst, muss du die Antwort nicht wissen, 
nur im Gespräch bleiben.
Wenn ein Kind fragt, stellt es oft auch deine Fra-
gen, sag ihm das. Wage, mit deinem Kind dich zu 
fragen, zu suchen, zu wundern, zu leben. 
So ist es also sogar umgekehrt! Die Kinder und 
Jugendlichen verhelfen uns Erwachsenen, unse-
ren Glauben aus einer anderen und oftmals un-

gewohnten Perspektive zu betrachten. Sie fordern 
uns mit ihren Fragestellungen heraus. Wir lernen, 
mit ihren Augen das christliche Zusammenleben 
zu entdecken, wertzuschätzen und vielleicht so-
gar in ihrem Sinne zu gestalten. 
Danke all jenen, welche mit uns auf dem Weg 
sind, unsere Begegnungen wertvoll machen und 
einen Perspektivenwechsel wagen.
Am Samstag, 1. November 2025, treffen wir uns 
um 10.15�Uhr zum nächsten Begegnungsfeier-
gottesdienst in der Friedhofshalle. Wir möchten 
diesen Gedenktag mit den Kindern und Jugend-
lichen gemeinsam begehen und ihnen das Gefühl 
mitgeben, dass wir schwere und dunkle Momente 
nicht allein tragen müssen.
� Barbara Näf-Geiger, Vorbereitungsteam der 
� Begegnungsfeier, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 26. Oktober
09.30	 Gottesdienst, Thema 

«Intimität und Vollmacht 
(Teil 2)», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 26. Oktober
10.00	 Gottesdienst mit Peter 

Caley, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 24. Oktober
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr
19.30	 Zwinglisaal: Kleidertausch-

party – Ladies only
Sonntag, 26. Oktober
17.00	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Gospelchurch in Niederwil,
	 Pfr. Mark Hampton, Fahr- 

dienst unter 071 393 37 33
Dienstag, 28. Oktober
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 27. Oktober, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 29. Oktober
18.30	 Meditationsraum:  

Bibel-Teilen
Freitag, 31. Oktober
18.00	 Zwinglisaal, «Sing and 

dine»: Autumn leaves,
	 Infos und Anmeldung unter 

www.ref-flawil.ch

www.ref-flawil.ch

Samstag, 25. Oktober, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 26. Oktober, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Oktober, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
16.00 	 Regionaler Weltgebetstag 

der Kolpingfamilie als 
öffentliche Feier

SEMA

Ministranten-Aufnahmen
An diesem Wochenende werden in 
den Gottesdiensten der Pfarreien 
Degersheim, Wolfertswil und Flawil 
Minis aufgenommen und verab-
schiedet.

FLAWIL

Kolpingfamilie – Weltgebetstag 
Am Sonntag feiern die Kolpingfa-
milien der Region Ostschweiz um 
16.00�Uhr einen öffentlichen Got-
tesdienst zum Kolping-Weltgebets-
tag. Alle sind herzlich eingeladen.

DEGERSHEIM

Spieltreff 
Montag, 27. Oktober, um 9.00�Uhr 
mit Mütter- und Väterberatung im 
Pfarreiheim.

Schweigemeditation
Montag, 27. Oktober, um 19.30�Uhr
im Chorraum der Kirche.

Zämägang
Freitag, 31. Oktober, um 18.30�Uhr
Treffpunkt ohne Anmeldung beim 
Parkplatz Föhrenwäldli.
Infos bei Seelsorger Silvan Hollen-
stein (079 743 73 89).

www.se-ma.ch

Freitag, 24. Oktober
19.30	 wogo – Oberstufe
Samstag, 25. Oktober
17.15	 Erntedankgottesdienst mit 

Worshipband und Kirchen-
chor – Missionstag MN 
Ostschweiz, Leitung Pfr. 
K.�Witzig, Predigt Pfr. 
A.�Haudenschild 

19.00	 Vortrag: Missionstag 
Ostschweiz der Mission am 
Nil

Montag, 27. Oktober
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Dienstag, 28. Oktober
13.45	 Säntisblick Gottesdienst
Mittwoch, 29. Oktober
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 30. Oktober
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 31. Oktober
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch


���������������
��� ���������������������������

�����
������

��������

�

������	���������
������������������••����•••��
�•�•����•���������•�

��� •

•������������­��������
€���������
������

������
���‚���
��������ƒ�����••••�•••„��

�������������������������

��� 
�������
����	���������	��������

��
���������������������

��� �����������������������������������������

��•���
�������������

Remo Schönenberger AG
Spenglerei Bedachungen Fassadenbau
Sanitär Flachdächer Gerüstbau

Gähwilerstrasse 31 •  9633 Kirchberg •  Tel. 071 931 22 62 •  www.remo-schoenenberger.ch

Wir suchen Dich

Dachdecker – Zimmermann Vorarbeiter
Per sofort oder nach Vereinbarung

Deine Aufgaben:
•  Du arbeitest aktiv auf der Baustelle mit – ob Steildach oder Fassade
•  Du führst dein Team und sorgst dafür, dass auf der Baustelle alles rund läuft
•  Du überwachst Termine und Qualität
•  Du packst mit an, wenn’s drauf ankommt – als echtes Vorbild für dein Team

Dein Pro�l:
•  Du hast eine abgeschlossene Lehre als Dachdecker oder Zimmermann
•  Du bringst Erfahrung im Bereich Dach und Fassade mit
•  Du arbeitest selbständig, zuverlässig und genau
•  Du besitzt den Führerausweis Kategorie B
•  Du bist teamfähig, belastbar und �exibel

Wir bieten:
•  Ein kollegiales Team und regelmässige Firmenanlässe
•  Weiterbildungsmöglichkeiten für deine fachliche und persönliche Entwicklung
•  Überdurchschnittliche Entlöhnung
•  Bezahlte Nachmittagspause
•  Eigenes Fahrzeug mit Moderner Ausrüstung

Jetzt bewerben!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per E-Mail oder Telefon:
info@remo-schoenenberger.ch / 071 931 22 62

Remo Schönenberger AG Kirchberg

Inserat Remo Schönenberger, Viertelseite 10-25.indd   1 14.10.25   14:17

Martini Markt Mogelsberg
8. November 20258. November 2025

ab 10:00 – 17:00 Uhrab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg MG Mogelsberg / MG Dicken  MG Dicken / PanTräumerPanTräumer

Clown Schwuppdibupp Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg  Hüpfburg / Kerzenziehen  Kerzenziehen / u.v.m. u.v.m.
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HeLa 2025
Die Wolfstufe der Pfadi St. Laurentius verbrach-
te unter dem Motto «Treffen der Superkräfte» 
ein abwechslungsreiches Herbstlager im Flam-
berghuis auf dem Stoos. Die Wölfe genossen 
ein spannendes Programm, es wurde viel ge-
lacht und es wurden viele wunderschöne Erin-
nerungen geschaffen.
� Fotos: Andreas Monsberger
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Nistkastenreinigung
DEGERSHEIM  Künstliche Nisthilfen sind für 
die Fortpflanzung von höhlenbrütenden Vo -
gelarten eminent wichtig. Deswegen sorgt der 
Natur- und Vogelschutz Degersheim jedes Jahr 
für den Unterhalt der rund 300 Nistkästen und 
unterstützt damit die lokale Artenvielfalt. Am 
25. Oktober 2025 findet die diesjährige Reini -
gungsaktion statt. Der Natur- und Vogelschutz 
freut sich auf viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer.

Die weitverbreiteten Nistkästen sind Nisthilfen 
für Vogelarten, die in Höhlen brüten. Diese wer-
den an geeigneten Stellen in Wald und Siedlungs-
gebieten platziert, um dem Mangel an natürli-
chen Höhlen entgegenzuwirken. Dieser besteht, 
weil es immer seltener morsche Bäume und ver-
witterte Gemäuer gibt, in denen sich Nistgelegen-
heiten für Höhlenbrüter finden. Aber nicht nur 
höhlenbrütende Vögel profitieren von den Nist-

hilfen. Nach dem Ausflug der Vormieter können 
sich nun neue Bewohner einquartieren. So die-
nen die Nistkästen unter anderem Spatzen, Mei-
sen und Zaunkönigen als Unterschlupf in kalten 
Nächten. Mancher Vogelkasten ist zudem mit 
Siebenschläfern, Haselmäusen oder Fledermäu-
sen belegt. Anfang Herbst hat auch der letzte Vo-
gelnachwuchs seine künstliche Bruthöhle verlas-
sen. Um den Befall durch Krankheitserreger und 
Parasiten wie Vogelflöhe, Milben und Zecken 
vorzubeugen, reinigen freiwillige Helferinnen 
und Helfer des Natur- und Vogelschutzes De-
gersheim die nun leeren Nistkästen. Durch diese 
Massnahme erhöht sich die Überlebenschance 
der neuen Vogelbrut im kommenden Jahr. Die 
Reinigung der über 300 Nisthilfen erfolgt in 
Handarbeit: Jeder Kasten wird mit einer Stange 
oder von Hand aus seiner Verankerung gehoben 
und auf den Boden gebracht. Dann entfernen die 
Helferinnen und Helfer alte Nester und fegen die 
Kästen besenrein aus. Anschliessend werden die 
gereinigten Kästen wieder an ihren ursprüngli-
chen Standort gebracht.

Nistkästen dienen nebst den Vögeln auch  
Fledermäusen, Siebenschläfern und verschiedens-
ten Insekten als Zuhause.

Freiwillige gesucht
Möchten Sie bei der Nistkastenreinigung 
mithelfen und somit einen wichtigen Beitrag 
zur lokalen Artenvielfalt leisten? Dann freut 
sich der Natur- und Vogelschutz darauf, Sie 
am Samstag, 25. Oktober 2025, um 13�Uhr 
auf dem Parkplatz des Schützenhauses an 
der Fuchsackerstrasse Degersheim zu be-
grüssen. Nach der Reinigung der rund 300 
Nistkästen in der Umgebung von Degers-
heim offeriert der Verein als Dank im An-
schluss einen Imbiss. Bitte bringen Sie wet-
tertaugliche Bekleidung und gutes Schuh-
werk mit.
Weitere Informationen zu diesem und wei-
teren Anlässen finden Sie auf www.nuvsde-
gersheim.ch.

Personalausflug der Gemeindeverwaltung 
DEGERSHEIM  Die Mitarbeitenden der Ge -
meindeverwaltung erlebten einen abwechs -
lungsreichen Personalausflug in Pfäffikon. Sie 
besuchten den Erlebnisbauernhof «Juckerhof» 
in Seegräben, wo sie in zufällig eingeteilten 
Gruppen gegeneinander an einer Bauernhof -
olympiade antraten.

Der letzte Personalausflug führte die Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung Degersheim 
in die Stadt St. Gallen, das von einem städtisch-
kulturellen Programm geprägt war. In diesem 
Jahr entführte das OK-Team die Belegschaft der 
Gemeinde zu einem Kürbisbauernhof in Seegrä-
ben am Pfäffikersee. Nach einer etwas längeren 
Zugfahrt von Degersheim über Rapperswil nach 
Pfäffikon legten die Mitarbeitenden eine Wan-
derung entlang des Pfäffikersees zurück. Trotz 
starker Regenfälle herrschte gute Stimmung 
und schlussendlich erreichten alle den Bauern-
hof – zwar von Kopf bis Fuss nass, aber gut ge-

launt. Anschliessend wurden für die Bauernhof-
olympiade die Gruppen ausgelost. Dabei muss-
ten sich alle Gruppen in verschiedenen Spielen 
beweisen und möglichst viele Punkte sammeln. 
Nach der Rangverkündigung folgte das Mittag-
essen von einem feinen Buffet, auf dem für jeden 
Geschmack etwas dabei war. Daraufhin machten 
sich alle wieder auf den Rückweg nach Degers-

heim. Der Ausklang fand im gemütlichen Rah-
men mit einem Apéro, Grillplausch und einem 
Quiz über die Schweiz im Feuerwehrdepot statt. 
Die Mitarbeitenden genossen den erlebnisvollen 
Tag und nutzten die Gelegenheit gerne, um sich 
ausserhalb der Arbeit untereinander austauschen 
zu können.

Betreuungs
gutschriften
DEGERSHEIM  Eltern und Erziehungsberech-
tigte mit Wohnsitz in der Gemeinde Degersheim, 
die ihre Kinder in einer Institution ausserhalb 
der Gemeinde betreuen lassen, haben gemäss 
Entscheid des Gemeinderates Anspruch auf eine 
Betreuungsgutschrift. Trifft das bei Ihnen zu, 
wenden Sie sich für die Abrechnung bitte an die 
Finanzverwaltung der Gemeinde Degersheim (fi-
nanzverwaltung@degersheim.ch, 071 372 07 70). 
Die Ansprüche auf Betreuungsgutschriften aus 
dem letzten Jahr (1. November 2024 bis 31. Ok-
tober 2025) können bis 30. November 2025 ge-
meldet werden.

Für eine Betreuung ausserhalb der Gemeinde  
besteht Anspruch auf Betreuungsgutschrift.

Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung verbrachten einen spannenden Tag am Pfäffikersee.

http://www.nuvsdegersheim.ch
http://www.nuvsdegersheim.ch
mailto:finanzverwaltung%40degersheim.ch?subject=
mailto:finanzverwaltung%40degersheim.ch?subject=
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Volksschule Degersheim startet  
Projekt für Gesundheit und Vorsorge
DEGERSHEIM  Die Schule Degersheim be -
schäftigt sich schon lange mit dem Thema 
«Prävention». Zahlreiche Aktivitäten in Kin -
dergarten, Primarschule und Oberstufe tragen 
bereits heute dazu bei, dass sich Kinder und 
Jugendliche in einem gesunden, sicheren und 
förderlichen Umfeld entwickeln können. Mit 
dem neuen Grossprojekt «Gesundheits- und 
Präventionskonzept» will die Schule diese An -
gebote besser bündeln sowie klarer und ver -
bindlicher gestalten.

Kanton gibt den Anstoss
Schon 2019 hat der Kanton mit einem Schreiben 
zur Vorsorge den Grundstein für die Präventi-
onsarbeit gelegt. Nach einer Vorbereitungsphase 
entschieden der Schulrat und die Schulleitung 
im Jahr 2023, ein umfassendes Konzept für alle 
Schulstufen einzuführen. Im Juni 2024 trafen 
sich alle Teams zu einem ersten Workshop. Lehr-
personen aus allen Stufen hielten fest, was bereits 
geleistet wird und prüften die Rahmenbedingun-
gen. Darunter fallen die Schulhäuser mit deren 
Räumlichkeiten sowie die Haltung und das Ver-
halten von Lehrpersonen und Schülern. Daraus 
entstand schliesslich die Grundlage, auf der das 
Projekt nun aufgebaut wird.

Projekt gestartet
Am 3. September 2025 fand mit dem Kick-off der 
offizielle Projektstart statt. Schulratspräsidentin 
Annemarie Schwizer betonte dabei die Wichtig-
keit dieses Vorhabens. Die Projektleitung – beste-
hend aus den Schulleitungen Heidi Hollenstein 
(Kindergarten), Stefan Gübeli (Primarschule) 
und Urban Lachenmeier (Oberstufe) – stellte die 
Ziele und Aufgaben vor. Unterstützung erhält 
die Schule Degersheim dabei von der Fachstelle 
ZEPRA des Gesundheitsdepartements des Kan-

tons St. Gallen sowie von der Schulsozialarbeit 
Degersheim. Nun folgt die eigentliche Projektar-
beit. Dabei kümmern sich zehn Projektgruppen 
um zentrale Themen wie Gesundheitsförderung, 
psychische und soziale Gesundheit, Suchtprä-
vention, Medienkompetenz, Sexualpädagogik, 
Gewaltprävention, Sicherheit, Partizipation und 
Übergänge.

Prävention im Schulalltag integrieren
Bei der Umsetzung des Projekts steht das Errei-
chen der übergeordneten Ziele im Fokus: Vor-
sorge soll ein fester Teil der Schulkultur werden. 
Es soll ein gemeinsames Lehrprogramm ent-
stehen, die Zusammenarbeit gestärkt und ein 
System zur frühen Erkennung von Problemen 
aufgebaut werden. Die Schulführung ist zuver-
sichtlich, dass mit diesem Projekt die Prävention 
als selbstverständlicher Bestandteil des Schulle-
bens Einzug hält.

Die Schule Degersheim setzt sich für das Wohl  
der Kinder und Jugendlichen als Investition in  
eine starke, gesunde Gemeinschaft ein.

Nationaler Aufräumtag – Clean-up-Day
DEGERSHEIM  Die Monterana Schule De -
gersheim hat sich am diesjährigen Clean-up-
Day beteiligt. Eine Gruppe Schülerinnen und 
Schüler befreite dabei verschiedene Bereiche 
in der Gemeinde von Abfall. Die kleine Menge 
Abfall zeigt, dass Degersheim von Littering 
wenig betroffen ist.

Der Clean-up-Day ist eine jährliche internatio-
nale Veranstaltung, bei der sich Schulen, Vereine, 
Unternehmen und Gemeinden an lokalen Auf-
räumaktionen beteiligen, um ein starkes Zeichen 
gegen Littering zu setzen und die Lebensquali-
tät zu verbessern. Die Monterana Schule Degers-
heim beteiligte sich ebenfalls und freute sich über 
die angenehmeren Wetterverhältnisse als im ver-
gangenen Jahr. Die Schülerinnen und Schüler der 
Primar- und der Oberstufe waren in diesem Jahr 
an den Bachläufen, der Wiesen in Strassennähe 
und an den Strassen unterwegs und sammelten 
fleissig Abfall. Die gesammelte Menge war mit 

vier Säcken überschaubar, was sehr erfreulich 
ist. Die Degersheimer Bevölkerung achtet offen-
sichtlich darauf, dass ihr Wohnort sauber ist und 
bleibt. Als kleine Belohnung offerierte die Ge-
meinde Degersheim den rund 50 Kindern und 
Jugendlichen einen kleinen Znüni.

Die Kinder der Monterana Schule sammelten am 
Clean-up-Day fleissig Abfall zusammen.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 12. Oktober 2025 in Gossau SG: 
Kluker Anton, von Avers GR, geboren am 31. De-
zember 1942, wohnhaft gewesen in 9113 Degers-
heim, Unterdorfstrasse 6. Die Urnenbeisetzung 
hat bereits stattgefunden.

Erntedankgottesdienst

KIRCHE  Am Samstag, 25. Oktober 2025, feiern 
wir in der evangelischen Kirche Degersheim um 
17.15�Uhr Gottesdienst zum Erntedank. Musika-
lisch wirken der Kirchenchor und die Worship-
band mit, ein schönes Zeichen der Einheit unse-
rer musikalischen Vielfalt in der Gemeinde. Die 
Predigt hält Pfarrer Alain Haudenschild von der 
Mission am Nil. Am Basarstand mit Produkten 
aus verschiedenen Ländern besteht Gelegenheit, 
etwas «Afrika-Luft» zu schnuppern. Anschlies-
send wird ein Apéro riche offeriert. Um 19�Uhr 
gibt es spannende Einblicke in die landwirt-
schaftliche Ausbildung mit «Farming God’s Way» 
in Tansania.
Wir freuen wir uns über Erntegaben zur Deko-
ration der Kirche. Die Gaben werden anschlies-
send zugunsten der Kollekte verkauft. Abgabe ist 
am Freitag, 24. Oktober 2025, im Kirchgemein-
dehaus oder vor dem Gottesdienst. Herzlichen 
Dank! � Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Erntedank evang. Degersheim. � Kurt Witzig
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BESSER ALS RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten:
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V nachhaltige Druckprodukte wie  
Flyer und Poster aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

Landwirtschaftliche Ausbil -
dung mit «Farming God’s 
Way» in Tansania

KIRCHE  Anschliessend an den Erntedankgot-
tesdienst, der am Samstag, 25. Oktober 2025, um 
17.15�Uhr beginnt, gibt das christliche Hilfswerk 
Mission am Nil um 19.00�Uhr spannende Ein-
blicke in die landwirtschaftliche Ausbildung mit 
«Farming God’s Way» in Tansania. Das ist eine 
situativ angepasste biologische Landwirtschaft 
mit sehr einfachen, aber effizienten Mitteln und 
Methoden, motiviert durch den Schöpfungsauf-
trag von Bebauen und Bewahren. Wir heissen die 
Freunde der Mission am Nil zu ihrem Ostschwei-
zer Treffen herzlich willkommen. Dieses Jahr sind 
sie zu Gast in Degersheim. Der Vortrag ist öffent-
lich.� Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Kompostproduktion in Tansania.� Mission am Nil

Kutschenfahrt der Häuser 
Steinegg und Feldegg

INSTITUTION  Am letzten Donnerstag fand bei 
herbstlichem Wetter eine Kutschenfahrt der Ter-
tianum-Häuser Steinegg und Feldegg statt. Unter 
der Leitung von Kutscher Sandro Scherrer zogen 
drei Pferde die Kutsche rund um das Dorf und 
über die Flawiler Egg. Die Teilnehmenden genos-
sen die gemächliche Fahrt durch die teils neblige 
sowie farbenfrohe Landschaft und die Ausblicke 
auf die herbstlichen Wälder.
Viele nutzten die Gelegenheit, Erinnerungen an 
frühere Zeiten aufleben zu lassen und sich in an-
genehmer Gesellschaft auszutauschen. Eine Be-
wohnerin brachte die Stimmung treffend auf den 
Punkt: «Die Fahrt durch die Heimat war wun-
derschön.»
Ermöglicht wurde dieser Ausflug durch einen 
grosszügigen Beitrag der Migros Degersheim, 
welche die Kosten für die Veranstaltung im Rah-
men des 100-Jahr-Jubiläums übernahm. Der 
Dank aller Teilnehmenden gilt daher der Migros 
für die Unterstützung, die diesen besonderen Tag 
erst möglich machte.
Auch das Team Steinegg und Feldegg bedankt 
sich herzlich für die Spende sowie bei Kutscher 
Sandro Scherrer für die zuverlässige und freund-
liche Durchführung der Fahrt. Die Veranstaltung 
wird allen Beteiligten in guter Erinnerung blei-
ben.� Olivia Yvonne Artho

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Heute am Freitag findet das Heimspiel 
der ersten Mannschaft um 20.15�Uhr im Necker 
statt. Ihr Gegner ist der FC Rapperswil-Jona. Da 
morgen der Lottoabend des FC veranstaltet wird, 
hat man dieses Spiel vorverschoben.
Am Samstag um 10�Uhr finden dann zwei Spiele 
der Junioren statt. Im Necker sind die C-Junioren 
gegen den FC Gossau im Einsatz und im Mühle-
feld die D-Junioren, 2. Stärkeklasse. Ihr Gegen-
über ist der FC Uzwil.
Wir wünschen unseren Mannschaften ein erfolg-
reiches Wochenende.� Andrea Gantenbein

Weihnachtszauber in  
Degersheim

VEREIN  Die Weihnachtszeit ist die Zeit der 
Wünsche – was wünschst du dir? Bereits zum 
zweiten Mal verwandeln wir den Christbaum auf 
dem Degersheimer Weihnachtsmarkt in ein be-
sonderes Gemeinschaftswerk, geschmückt mit 
den Wünschen aller Degersheimerinnen und 
Degersheimer.
So funktioniert’s: In der aktuellen FLADE-Aus-
gabe findest du einen Wunschzettel. Notiere dar-
auf deine Wünsche, Träume, Freuden oder guten 
Gedanken – für dich selbst oder für andere – und 
wirf den Zettel bis zum 7. November 2025 (an-
onym oder mit Namen) in den Briefkasten der 
Gemeindeverwaltung Degersheim.
Ab dem 21. November 2025, pünktlich zum Start 
des Weihnachtsmarktes, schmücken all diese 
Wünsche den Christbaum auf dem Dorfplatz 
und begleiten uns durch die Adventszeit.
Mach mit und hilf mit, den Baum in einen Ort 
voller Wünsche zu verwandeln! (Bitte beachte: 
Nur ethisch und moralisch vertretbare Wünsche 
können berücksichtigt werden.)
�Petra Michel, OK Weihnachtsmarkt Degersheim

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt die Pfadi am Samstag, 
25. Oktober 2025, ab 8.00�Uhr, Altpapier. Sollte 
Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 14.00�Uhr unter der Num-
mer 078 967 09 10 und das Versäumte wird nach-
geholt.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

http://walterzoo.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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R A P O I
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S T R A S S E U M K E H R
P L A Y A P S A L M B E E

U A N T U N M O T E L S
M I N E K A U E N N I T

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: LAMELLE
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/ 
fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm 
oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 24. Oktober 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge für die Mittelstufe 
der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Kleidertauschparty
Elternverein Flawil & reformierte Kirchge-
meinde Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00�Uhr

SpurBar Peter Pfändler «Eifach luschtig»
SpurBar Flawil
Enzenbühlstrasse 20, 20.00 bis 23.00�Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025
Arbeits- und Erlebnistag
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Girenmoos, 9.00 bis 13.00�Uhr

Flawiler Spielnacht
Ludothek Flawil
Lindensaal, 16.00 bis 22.00�Uhr

Sonntag, 26. Oktober 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Montag, 27.  Oktober 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und  
ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammen
leben Ostschweiz
Lokal Baby & me, 9.15 bis 11.15�Uhr

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00�Uhr

Konzert: The Green Socks
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 28.  Oktober 2025
Ihre Augen sind kostbar
Pro Senectute Gossau und St. Gallen Land
Seniorensiedlung Feld, 10.00 bis 11.30�Uhr

Mittagstreff der ref. Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

SVP-Infoanlass zur Ortsplanung in Flawil
SVP Flawil
Restaurant Rössli, 19.30�Uhr

Mittwoch, 29.  Oktober 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 31. Oktober 2025
Sing and dine: Autumn leaves
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 18.00�Uhr

Tanz-Fete: Neue Deutsche Welle  
im Kulturpunkt
IG Allezhop & Anreisser von örtlichen  
Klein-Events
St. Gallerstrasse 15, 20.00 bis 23.59�Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025
Lavendelsäckli gestalten, 5 bis 12 Jahre
Atelier Türkis, 9.30 bis 12.30�Uhr

Nistkasten reinigen
Natur und Vogelschutz
Parkplatz Schützenhaus, 13.00�Uhr

Up-Cycling-Blumen
Atelier Türkis, 14.00 bis 17.00�Uhr

Lottoabend
FC Neckertal Degersheim
Mehrzweckanlage Steinegg, Türöffnung 18.15 Uhr

Sonntag, 26. Oktober 2025
Hallenmarkt
Laube Janine
Altes Hallenbad Degersheim, 10.00 bis 16.00�Uhr

«Familien Film Erlebnis»
Dreamfactory
Weierwiesstrasse 8, 10.00 bis 18.00�Uhr

Montag, 27.  Oktober 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
Katholisches Pfarreiheim
FG Degersheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Dienstag, 28.  Oktober 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00�Uhr

Vortrag «Essen was dein Körper braucht»
Bäuerinnenvereinigung
Hotel Wolfensberg, 20.00�Uhr

Mittwoch, 29.  Oktober 2025
GV Skilift Degersheim AG
Skilift-Remise, 19.30�Uhr

Donnerstag, 30.  Oktober 2025
Einblicksmorgen Monterana 
Monterana-Schule
Unterdorfstrasse 19, 8.30 bis 11.30�Uhr

SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Eigenen Stempel gestalten
Atelier Türkis, 18.30 bis 21.00�Uhr

Freitag, 31. Oktober 2025
Lesung: Isidor Grauer-Frey – 
Der bedeutende Degersheimer Pionier
Bibliothek Ludothek Degersheim, die Dorfchronisten
Stickereisaal, Feldeggstrasse 1, 19.30�Uhr

55. Hauptversammlung
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00�Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
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mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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FlADE
BLATT

Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

WÄRMEWENDE

In der FLADE-Blatt-Ausgabe 39 wurde ein 
Artikel zur Wärmewende in Flawil pub-
liziert. Der Artikel enthält teilweise nicht 
nachvollziehbare Zahlen, weshalb diese prä-
zisiert oder ergänzt werden. 

›››�SEITE 15

PULT-ABHOLAKTION

Am Freitag, 31. Oktober 2025, werden rund 
20 gebrauchte, aber gut erhaltene Schulpulte 
aus dem Oberstufenzentrum kostenlos ab-
gegeben. Die Abholung findet bei der Zivil-
schutzanlage der Technischen Betriebe Fla-
wil statt.

›››�SEITE 15

SCHULBESUCHSTAGE

Vom Mittwoch, 19., bis Freitag, 21. Novem-
ber 2025, finden in der Schule Degersheim 
die traditionellen Schulbesuchstage auf der 
Primarschule und der Oberstufe statt. Er-
ziehungsverantwortliche und andere Inter-
essierte sind herzlich dazu eingeladen.

›››�SEITE 5

Sondernutzungsplan Bienenweg  /  
Öffentliche Mitwirkung

DEGERSHEIM  Das Grundstück hinter dem 
ehemaligen Restaurant Sonne in Wolfertswil 
soll mit mehreren Mehrfamilienhäusern über -
baut werden. Um eine gute Gestaltung und 
Planungssicherheit zu erlangen, hat die Grund -
eigentümerin beim Gemeinderat die Durch -
führung eines Sondernutzungsplanverfahrens 
beantragt. Der Gemeinderat hat nun entschie -
den, diesen Sondernutzungsplan der öffentli -
chen Mitwirkung zu unterbreiten.

Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist schon seit 
geraumer Zeit als Bauland ausgeschieden, jedoch 
noch unbebaut. Die aktuelle Eigentümerin plant 
nun, dort eine Wohnüberbauung mit mehreren 
Mehrfamilienhäusern und rund 30 Wohnungen 
zu erstellen. Dazu hat sie beim Gemeinderat die 
Durchführung eines Sondernutzungsplanverfah-
rens beantragt. Noch bevor der Gemeinderat im 
Grundsatz über dieses Plangesuch entscheidet, 
unterbreitet er den Vorschlag der Grundeigen-
tümerin der öffentlichen Mitwirkung. Damit 
gibt er der Bevölkerung Gelegenheit, sich zum 
Vorhaben zu äussern. Die Mitwirkung dauert 
vom 31. Oktober bis am 30. November 2025. Am 
10. November findet in der katholischen Kirche 
Wolfertswil um 20�Uhr eine entsprechende In-
formationsveranstaltung statt.

Akzeptanz und Qualität
Sondernutzungspläne ermöglichen es, in be-
stimmten Gebieten von den Vorgaben des Bau-
reglements abzuweichen, um eine möglichst 
hochwertige und ganzheitliche Entwicklung zu 

fördern. Der Gemeinderat kann im Zonenplan 
Gebiete festlegen, in denen ein Sondernutzungs-
plan obligatorisch ist. Ebenfalls kann er auf An-
trag der Grundeigentümerin einem entsprechen-
den Verfahren zustimmen. Wird ein solches Ver-
fahren eingeleitet, verfolgt es das Ziel, eine breite 
Akzeptanz in der Bevölkerung und eine hohe 
Qualität der baulichen Umsetzung sicherzustel-
len. Die Bevölkerung erhält dabei die Möglich-
keit, sich im Rahmen eines Mitwirkungsverfah-
rens einzubringen oder im Zuge der öffentlichen 
Auflage Einwände zu erheben. Darüber hinaus 
muss jeder Sondernutzungsplan durch die stä
dtebauliche Kommission des Kantons genehmigt 
werden.

In Wolfertswil soll in den kommenden Jahren neuer Wohn- und Lebensraum entstehen.

Für eine Überbauung im Zentrum  
von Wolfertswil soll ein Sondernut -
zungsplanverfahren durchgeführt  

werden. Nun ist die Bevölkerung zur 
Mitwirkung eingeladen.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Augen- und Sehtraining bei der Pro Senectute

VEREIN  Am Dienstag, 11. November und 
25. November 2025, findet von 10.00 bis 
11.30�Uhr ein Augen- und Sehtraining statt. Die 
Örtlichkeit des Anlasses ist die Seniorensiedlung 
Feld, Lindenstrasse 8, 9230 Flawil. Durch Augen-
training und gezielte Übungen können das Sehen 

und die Wahrnehmung verbessert werden. Für 
nähere Informationen rufen Sie uns an: 071 388 
20 50, Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land, E-
Mail gossau@sg.prosenectute.ch. Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung.� Sandra Wald

ZAB spendet zwei Kehrichtfahrzeuge 
an die Ukraine
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) hat zwei 
seiner ausgedienten, aber noch voll funktions -
fähigen Kehrichtsammelfahrzeuge an die Uk -
raine verschenkt. Die Fahrzeuge sind derzeit 
auf dem Weg von Bazenheid in die rund 2’500 
Kilometer entfernten Städte Saporischschja 
und Sumy.

Seit dem Sommer stehen im Einzugsgebiet des 
ZAB sechs neue Elektro-Kehrichtfahrzeuge im 
Einsatz. Durch diese Modernisierung wurde die 
Fahrzeugflotte erneuert und anstatt die ausran-
gierten Sammelfahrzeuge zu verkaufen oder zu 
versteigern, hat sich der ZAB bewusst entschie-
den, sie zu spenden. «Der Krieg stellt die Ukraine 
weiterhin vor grosse Herausforderungen – auch 
im Bereich der Abfallentsorgung», erklärt Urs 
Corradini, Bereichsleiter Sortierwerk und easy-
drives. «Mit dieser Spende möchten wir einen 
kleinen, aber konkreten Beitrag leisten, um die 
kommunale Infrastruktur vor Ort zu stärken.»

Humanitäre Hilfsaktion mit starken Partnern
Die Hilfsaktion wurde in Zusammenarbeit mit 
der ukrainischen Botschaft sowie der Hilfsorga-
nisation Licht im Osten organisiert. Diese ko-
ordinierte den Transport und stellte ehrenamt-
liche Chauffeure, welche die Fahrzeuge nun auf 

eigener Achse in die Ukraine überführen. Die 
rund 2’500 Kilometer lange Route führt durch 
Deutschland, Österreich, Tschechien und Polen 
bis ins Herz der Ukraine hinein.

Nachhaltigkeit trifft Solidarität
Mit dieser Spende zeigt der ZAB, dass ökologi-
sche Verantwortung und menschliche Solidari-
tät Hand in Hand gehen können. «Unsere neuen 
Elektrofahrzeuge stehen für eine nachhaltige Zu-
kunft und unsere Spende für gelebte Solidarität. 
Beides sind Werte, die uns als Verband wichtig 
sind», so Urs Corradini.
Der ZAB dankt der Hilfsorganisation Licht im 
Osten und der ukrainischen Botschaft für die en-
gagierte Zusammenarbeit, dank denen diese be-
sondere Aktion möglich wurde.

Die beiden ehrenamtlichen Chauffeure wurden vor 
ihrer langen Reise in die Ukraine verabschiedet.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 6.  Novem-
ber 2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 
11, Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden 
vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht 
und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beur-
kundungen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. 
Die Beratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es 
wird um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Studienauftrag
Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist im aktu-
ell gültigen Zonenplan als Wohnzone W2 aus-
geschieden. Trotz seiner zentralen Lage in Wol-
fertswil und seiner beachtlichen Fläche ist keine 
Sondernutzungsplanpflicht vorgesehen. Den-
noch möchte die Grundeigentümerin nicht ein-
fach einzelne Häuser gemäss den Vorschriften 
des Baureglements erstellen, sondern eine zeitge-
mässe und doch zum Ortsbild passende Gesamt-
überbauung realisieren. Zu diesem Zweck hat sie 
in einem Studienauftrag fünf Planungsbüros be-
auftragt, Projektvorschläge auszuarbeiten. 

Beurteilungsgremium
Um die Projekte zu begleiten und schlussendlich 
auch zu bewerten, wurde ein Beurteilungsgre-
mium eingesetzt, das aus Vertretern der Grund-
eigentümerin, renommierten Architekten, Land-

schaftsarchitekten und Raumplanern sowie einer 
Vertretung der Gemeinde zusammengesetzt war. 
Das Gremium hat in einer Zwischenbesprechung 
den Projektteams erste Beurteilungen mit auf den 
Weg gegeben und schlussendlich ein Projekt zur 
Weiterverfolgung auserkoren. Gestützt auf den 
Projektvorschlag erarbeitete das «Sieger»-Team 
ein Richtprojekt, das einem Ortsplanungsbüro 
wiederum die Grundlage für einen Sondernut-
zungsplan lieferte. 

Antrag auf Planverfahren 
Diesen Sondernutzungsplan reichte die Grundei-
gentümerin beim Gemeinderat ein. Gleichzeitig 
stellte sie den Antrag, ein Sondernutzungsplan-
verfahren durchzuführen. Der Gemeinderat hat 
diesen Sondernutzungsplan und das zugehörige 
Richtprojekt erfreut zur Kenntnis genommen 
und entschieden, dieses der öffentlichen Mit-
wirkung zu unterbreiten. Entsprechend können 
die Unterlagen, bestehend aus Sondernutzungs-
plan, Bestimmungen zum Sondernutzungsplan, 
Richtprojekt und Planungsbericht, vom 31. Ok-
tober bis 30. November 2025 auf der E-Mitwir-

kungsplattform der Gemeinde aufgerufen wer-
den. Eine Rückmeldung kann dort gleich online 
eingereicht werden.

Massvolle Erweiterung
Anlässlich seiner Beratung zeigte sich der Ge-
meinderat sehr erfreut über das Projekt, das sich 
seiner Meinung nach sehr gut in das Ortsbild ein-
fügt und Wolfertswil in einem sehr guten Masse 
erweitert. Er ist vom Richtprojekt überzeugt und 
sieht darin eine grosse Chance für die Entwicklung 
der Gemeinde. Nun ist er gespannt, wie das Pro-
jekt bei der Bevölkerung aufgenommen wird, und 
freut sich auf den Austausch mit allen Beteiligten 
und Interessierten anlässlich der Informationsver-
anstaltung am 10. November 2025 in Wolfertswil. 

Informationsveranstaltung Sonder
nutzungsplan Bienenweg
Montag, 10. November 2025, 20�Uhr, katho-
lische Kirche Wolfertswil
Siehe Inserat auf Seite 6 dieser FLADE-
Blatt-Ausgabe

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
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Grosszügige Unterstützung 
für Pro Senectute

VEREIN  Im Rahmen unserer Herbstsammlung 
2025 durften wir erneut auf Ihre und die grosszü-
gige Unterstützung vieler Menschen zählen.
Dank Ihrer Spenden, geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner, können wir älteren Menschen 
zur Seite stehen – mit Begegnungen, alltagsprak-
tischer Hilfe und Beratung in herausfordernden 
Lebenssituationen. Sie schenken damit nicht nur 
konkrete Hilfe, sondern auch Wertschätzung, 
Nähe und Zuversicht. Wir danken Ihnen von 
Herzen für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit und 
Ihr Zeichen gelebter Solidarität.
Vielleicht stehen auch Sie selbst vor Fragen rund 
ums Älterwerden, suchen Entlastung im Alltag 
oder haben Lust, Neues auszuprobieren und Kon-
takte zu knüpfen? Dann sind wir gern an Ihrer 
Seite. Kontaktieren Sie uns unter Telefonnum-
mer 071 388 20 50 oder per E-Mail an gossau@sg. 
prosenectute.ch.
Und falls Sie selbst Lust und Interesse daran ha-
ben, Ihre Zeit in eine sinnstiftende Tätigkeit zu 
investieren, finden Sie bei uns ein vielfältiges 
Portfolio an Möglichkeiten, sich zu engagieren – 
in der Haushilfe, dem Besuchsdienst, in der ad-
ministrativen Unterstützung oder als Kursleiter/ 
-in. Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören. 
Gemeinsam können wir viel bewegen!
� Beate Göller Stieger 

Umweltschäden verhindern – Öltank 
überprüfen lassen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Hauseigentümerin -
nen und Hauseigentümer sind verpflichtet, 
ihre Tankanlage regelmässig kontrollieren zu 
lassen. Nimmt die Umwelt wegen einer feh -
lenden Kontrolle Schaden, haftet die Eigen
tümerschaft. Eine professionelle Tankkontrolle 
erhöht die Sicherheit und erhält den Wert der 
Anlage. Das zahlt sich für das Portemonnaie 
und die Umwelt aus. 

Bis zur Anpassung des eidgenössischen Gewäs-
serschutzgesetzes im Jahr 2007 erhielten Tankan-
lagenbesitzer von der Gemeinde oder dem Kan-
ton eine Aufforderung, ihren Tank kontrollieren 
zu lassen. Die Verantwortung für die gesetzlich 
vorgeschriebene Kontrolle liegt seither jedoch 
vollständig beim Eigentümer. So darf eine Anlage 
keine Gefahr für den Boden oder die Gewässer 
darstellen. Nur eine regelmässige Kontrolle durch 
eine Fachperson gewährleistet eine sichere Lage-
rung des Heizöls. 
Tankanlagen, die sich in besonders gefährdeten 
Gewässerschutzbereichen befinden, sind grund-
sätzlich bewilligungspflichtig. Die übrigen Tank-
anlagen sind meldepflichtig. Bei bewilligungs-
pflichtigen Tankanlagen schreibt das Gewässer-
schutzgesetz zwingend vor, diese alle zehn Jahre 
von einer Fachperson kontrollieren zu lassen. 
Leckanzeigegeräte bei doppelwandigen Tanks 

oder Rohrleitungen müssen alle zwei Jahre von 
einer fachkundigen Person auf ihre Funktions-
tüchtigkeit geprüft werden. Die Kontrollrapporte 
können von der zuständigen Behörde jederzeit 
eingefordert werden. Wer die Kontrollen unter-
lässt, handelt grobfahrlässig und riskiert bei ei-
nem Schadenfall, dass die Versicherung ihre Leis-
tungen kürzt oder verweigert. 
Auch bei den meldepflichtigen Tankanlagen sol-
len Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer periodi-
sche Sichtkontrollen durch Fachpersonen durch-
führen lassen. Denn auch Kunststofftanks haben 
nur eine begrenzte Lebensdauer. In der Regel gilt 
ein Kontrollturnus von 10 Jahren als angemes-
sen. Die Kontrollen dürfen nur von qualifizierten 
Fachunternehmen durchgeführt werden, die dem 
Verband CITEC Suisse (www.citec-suisse.ch) der 
Tankbranche angehören.

DEGERSHEIM  Am Samstag, 25. Oktober 2025, trafen sich die Mitglieder des Natur- und Vogel-
schutzvereins Degersheim sowie weitere freiwillige Helferinnen und Helfer zur jährlichen Nistkasten-
Reinigungsaktion. Aufgeteilt in vier Gruppen schwärmten die Freiwilligen aus, um in den umliegen-
den Wäldern die Nistkästen zu reinigen und allfällige Schäden aufzunehmen. Auch dank der Mithilfe 
einiger Kinder kamen die Arbeiten rasch voran und die Helferinnen und Helfer konnten sich anschlies-
send mit einer wärmenden Suppe mit Wienerli im Damenluftbad etwas aufwärmen. Der Natur- und 
Vogelschutz Degersheim bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die trotz des garsti-
gen Wetters die Arbeiten unterstützten. Der Anlass wird auch im kommenden Jahr im selben Rahmen 
durchgeführt.

Erfolgreiche Nistkastenreinigung

Hauptversammlung und 
Neukonstituierung des Vor -
stands der SP Degersheim

PARTEI  Am 24. September 2025 hielt die SP 
Degersheim ihre Hauptversammlung ab und 
wählte dabei einen neuen Präsidenten und einen 
neuen Kassier. 
Sowohl Ruedi Baumann, langjähriger Präsident, 
und Anita Hafner, ebenso langjährige Kassierin, 
gaben ihren Rücktritt bekannt. Ihr Wirken für 
sozialdemokratische Werte in unserer Gemeinde 
wurde würdig verdankt. Als Nachfolger wurden 
einstimmig Balzer Collenberg (Präsident) und 
André Wigger (Kassier) gewählt. Neben den 
Neuwahlen lag der Schwerpunkt beim Einsatz 
für Tempo 30 in den Quartierstrassen und beim 
Vernetzen der sozialen und ökologischen Stim-
men in unserer Gemeinde.�Balzer Collenberg

Balzer Collenberg, Anita Hafner, Ruedi Baumann 
und André Wigger.



energybox.ch

«Ein dickes Fell wirkt wie 
eine natürliche Klimaan-
lage. Das funktioniert auch 
bei Ihrem Wohnhaus.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch

Schulbesuchstage Primarschule 
und Oberstufe
Wenn …

… sich Ihre Kinder über Ihre Begleitung freuen;
… Sie schon länger keine Schulluft mehr geschnuppert haben;
… �Sie keine Kinder in der Schule haben, aber trotzdem an der Schule 

interessiert sind;
… Sie neugierig sind, wie Schulunterricht heute aussieht;

freuen wir uns über Ihren Besuch und laden Sie herzlich ein, beim 
Unterricht in der Primar- und in der Oberstufe dabei zu sein.

Die Schulbesuchstage finden vom

Mittwoch, 19.  November, bis Freitag, 21.  November 2025

während der Unterrichtszeiten gemäss Stundenplan statt.

� Lehrpersonen, Schulleitungen und Schulrat

Abstimmungssonntag vom  
30. November 2025
Eidgenössische Vorlagen
1. � Volksinitiative «Für eine engagierte Schweiz (Service-citoyen-Ini-

tiative)».
2. � Volksinitiative «Für eine soziale Klimapolitik – steuerlich gerecht 

finanziert (Initiative für eine Zukunft)».

Kantonale Vorlagen
1. �K antonsratsbeschluss über die Sonderkredite für die Erneuerung 

und den Ausbau sowie für den Betrieb des Reinraums am Cam-
pus Buchs.

2. �K antonsratsbeschluss über Mietkosten für die Kantonspolizei 
St. Gallen im Interventionszentrum des Bundes für den Zoll Ost in 
St. Margrethen.

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 30.  November 2025
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00�Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00�Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein -
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Elektronische Stimmabgabe
Öffnung elektronische Urne:	 03. November 2025, 12.00 Uhr
Schliessung elektronische Urne:	 29. November 2025, 12.00 Uhr

Für die elektronische Stimmabgabe ist eine einmalige Registrierung 
unter anmeldung.e-voting.sg.ch nötig.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 27.  November, und am Freitag, 28.  November 2025, 
kann bei der Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszei -
ten (Donnerstag: 8.00 bis 11.30 und 14.00 bis 17.00�Uhr; Freitag: 
7.00 bis 14.00�Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Strassensperrung  
Winterhaldenstrasse
Aufgrund von Räumungsarbeiten ist ein Abschnitt der Winterhal -
denstrasse für den Durchgangsverkehr gesperrt.

Zeitdauer: Freitag, 31.  Oktober 2025, bis Montag, 10.  November 2025

Betroffener Strassenabschnitt: Winterhaldenstrasse, gemäss folgen -
dem Kartenausschnitt.

Die Sperre und Umleitung werden signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Marianne Hälg ist seit 15 Jahren für die Gemeinde tätig
DEGERSHEIM  Marianne Hälg leitet mit der 
Bibliothek Ludothek und der schulergänzen -
den Betreuung zwei wichtige Betriebe der Ge -
meinde. Für sie ist ihre Tätigkeit eine Herzens -
angelegenheit, die sie mittlerweile seit 15 
Jahren wahrnimmt und deswegen im Septem -
ber 2025 ihr Dienstjubiläum feierte.

Am 1. September 2010 nahm Marianne Hälg ihre 
Arbeit als Mitarbeiterin der Bibliothek auf. In den 
mittlerweile 15 Jahren hat sich nicht nur das Um-
feld verändert, sondern auch ihre Aufgaben. Be-
reits im Jahr 2012 übernahm sie die Leitung der 
Bibliothek, die sie bis heute innehat. Während 
dieser hat sie massgeblich zur Entwicklung dieses 
Angebots beigetragen und mit der Zusammenfüh-
rung von Bibliothek und Ludothek im Jahr 2018 
einen Meilenstein initiiert und umgesetzt. Sie ist 
auch weiterhin bestrebt, dass Angebot zu erwei-
tern und zu modernisieren. So hat sie zusammen 
mit ihrem Team zu Beginn dieses Jahres sämtliche 

Medien nach dem Klartextsystem neu geordnet. 
Die Bibliothek Ludothek ist für Marianne Hälg 
eine Herzensangelegenheit und sie ist überzeugt: 
«Jeder Mensch sollte Zugang zu Medien und Spie-
len haben.» Sie schätzt es daher sehr, dass die Ge-
meinde Degersheim ihrer Bevölkerung dieses An-
gebot auch ermöglicht. 
Trotz grossen Engagements für die Bibliothek Lu-
dothek entschied sich Marianne Hälg im Sommer 

2021, auch noch die Leitung des damals neu ge-
schaffenen Mittagstischs zu übernehmen. Auch 
hier beteiligte sie sich stark an der Entwicklung und 
zeigte viel Engagement bei der Umsetzung. Viel 
Flexibilität und Einsatz erforderte von ihr auch die 
bereits zwei Jahre später erfolgte Umwandlung vom 
Mittagstisch zur ganztägigen schulergänzenden Be-
treuung und im vergangenen Sommer der Umzug 
an den neuen Standort an der Steineggstrasse 9.
Aber nicht nur für die Kinder setzt sich Marianne 
Hälg ein, auch ihre Mitarbeitenden liegen ihr sehr 
am Herzen. Diese schätzen an ihr neben ihrer hu-
morvollen Art und professionellen Arbeitsweise 
vor allem ihren Führungsstil: Sie pflegt flache 
Hierarchien, führt sehr partizipativ und überträgt 
ihren Mitarbeitenden Verantwortung, aber auch 
Freiheiten. Der Gemeinderat gratuliert Marianne 
Hälg herzlich zu ihrem Jubiläum. Er bedankt sich 
bei ihr für ihr Engagement, das stets weit über das 
Geforderte hinausging, und wünscht ihr auch wei-
terhin viel Freude und Erfolg in ihrer Tätigkeit.

Schulluft schnuppern für Erwachsene
DEGERSHEIM  Vom Mittwoch, 19., bis Frei -
tag, 21. November 2025, finden in der Schule 
Degersheim die traditionellen Schulbesuchs -
tage auf der Primarschule und der Oberstufe 
statt. Der Schulrat, die Schulleitungen und die 
Lehrpersonen laden alle Erziehungsverant -
wortlichen und andere Interessierte herzlich 
zu Besuchen in den Schulzimmern ein.

Die Besuchszeiten richten sich nach dem übli-
chen Stundenplan der jeweiligen Klasse. Es kön-
nen trotzdem kleine Unterrichtssequenzen aus-
serhalb des Schulzimmers stattfinden, an denen 
die Besucherinnen und Besucher natürlich teilha-
ben dürfen. Der jeweilige Aufenthaltsort wird in 
solchen Fällen an der Schulzimmertür mitgeteilt. 
Während der Schulbesuchstage verzichten die 
Lehrpersonen bewusst auf die Durchführung von 
Lernkontrollen. Damit ein regulärer Unterrichts-
betrieb möglich bleibt und die Konzentration der 

Schülerinnen und Schüler nicht beeinträchtigt 
wird, bitten die Schulleitungen darum, Geschwis-
ter während des Schulbesuches betreuen zu lassen.
An folgenden Tagen lädt das Eltern-Café jeweils 
von 9.45 bis 10.15 Uhr zum Austausch und zum 
verweilen ein:
Oberstufenschulhaus: Mi, Do, Fr
Schulhaus Sennrüti: Do, Fr
Schulhaus Steinegg: Fr 

Die Musikschule bietet die Besuchstage während 
der ganzen Woche vom Montag, 17. November, 
bis Freitag, 21. November 2025, an.
Die Schulzimmer der Schule Degersheim stehen 
den Erziehungsverantwortlichen auch ausserhalb 
der offiziellen Schulbesuchstage offen. Wer wäh-
rend der Schulbesuchstage keine Gelegenheit für 
einen Besuch hat, kann nach Rücksprache mit 
den Lehrpersonen zu einem späteren Zeitpunkt 
Unterrichtsstunden der Kinder besuchen.

Auch in diesem Jahr können Interessierte wieder in den Schulalltag hineinschauen.

Marianne Hälg ist seit 15 Jahren in der Bibliothek 
Ludothek Degersheim tätig.

Sängerinnen und Sänger 
gesucht

KIRCHE  Für das Weihnachtsprojekt des Weih-
nachts-Gottesdienstes suchen wir Sie. Am Weih-
nachtstag, 25. Dezember 2025, um 9.40�Uhr inkl. 
Abendmahl werden wir Auszüge von «Freue 
dich, Tochter Sion» (Valentin Rathgeber) und 
«Pastorella: Wacht auf, ihr frommen Hirten» 
(Ignaz Holzbauer) aufführen und möchten Sie 
als Projektsängerinnen oder Projektsänger ganz 
herzlich dazu einladen; auch neue Gesichter, 
Stimmen sind willkommen! Die musikalische 
Ausrichtung der Werke ist geistreich, romantisch 
barock und schlicht einfach schön!
Die Probedaten sind jeweils donnerstags um 
19.30�Uhr im Kirchgemeindehaus, und zwar am 
6., 13., 20. und 27. November 2025 sowie am 4. 
und 11. Dezember 2025, zusätzlich einer Haupt-
probe am Freitag, 19. Dezember 2025.
Dieses Projekt steht unter der Leitung von A. Bolt 
Schmid mit Orgel- und Orchesterbegleitung. Um 
eine Anmeldung wird gebeten: 079 483 49 01.
� Nadine Zwingli Meier

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 17. Oktober 2025 in Degersheim 
SG: Steiger Ida, von Altstätten SG, geboren am 
29. Januar 1940, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Kirchweg 8, c/o Tertianum Steinegg. Die 
Abschiedsfeier hat bereits stattgefunden.



Unsere Musikschule eröffnet Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen den Zugang zur Musik.
Das Musikschulzentrum bietet optimale räumliche Voraussetzun-
gen für Einzelunterricht und das Zusammenspiel in Ensembles, 
Bands und dem Schulorchester. 

Wir suchen per 1. Februar 2026 eine

Lehrperson für 
Quer� öte

Pensum ca. 5 Prozent

Für diese Tätigkeit erwarten wir von Ihnen:
• Fachspezi� sche n Abschluss einer Musikhochschule
• Freude am Unterrichten und Musizieren
• Didaktische und pädagogische Kompetenz
• Bereitschaft zur Beteiligung am Konzertwesen und an der 

Schulentwicklung

Wir bieten:
• Fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen
• Ein  angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team
• Eine Stelle mit Gestaltungsmöglichkeiten

Erfüllen Sie unsere Erwartungen? Dann bieten wir Ihnen eine in-
teressante Stelle mit Gestaltungsmöglichkeiten sowie fortschritt-
lichen Anstellungs- und Arbeitsbedingungen.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Alexandra Kirchmann, 
Musikschulleiterin, (T 071 372 07 52, E alexandra.kirchmann@
schule-degersheim.ch), gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis 30. November 2025.
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Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

� awil @cavelti.ch oder degersheim @cavelti.ch

Der Gemeinderat hat am 31.  Oktober 2025 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Öffentliche Mitwirkung Sonder -
nutzungsplan Bienenweg
vom 31. Oktober bis 29.  November 2025

Der Gemeinderat hat am 21.  Oktober 2025 beschlossen, den zusam-
men mit einem Plangesuch eingereichten Entwurf des Sondernut -
zungsplans der öffentlichen Mitwirkung und der kantonalen Vor -
prüfung zu unterbreiten.

Der Sondernutzungsplan kann während der Mitwirkungsfrist im Ge -
meindehaus oder unter www.mitwirkung-degersheim.ch eingese -
hen werden. 

Die Eingaben im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung können wäh -
rend der Mitwirkungsfrist online unter www.mitwirkung-degers -
heim.ch oder schriftlich beim Gemeinderat, Hauptstrasse 79, 
9113�Degersheim eingereicht werden.

Degersheim, 21. Oktober 2025� Gemeinderat Degersheim

Informationsveranstaltung Über -
bauung Bienenweg Wolfertswil
Montag, 10.  November 2025, um 20.00�Uhr
Kirche Wolfertswil

Der Gemeinderat hat den Sondernutzungsplan Bienenweg zur öf -
fentlichen Mitwirkung verabschiedet. Die Unterlagen sind online 
unter www.mitwirkung-degersheim.ch einsehbar. Weitere Informa -
tionen sind in der aktuellen FLADE-Blatt Ausgabe auf den Seiten 1 
und 2 zu finden.

Am Montag, 10.  November 2025, findet um 20.00�Uhr dazu eine öf-
fentliche Informationsveranstaltung statt. Alle Interessierten sind 
herzlich dazu eingeladen. Ebenfalls werden Fachpersonen vor Ort 
sein, um detailliert Auskunft zu geben und allfällige Fragen zu be-
antworten.

Die Informationsveranstaltung wird aufgezeichnet und kann ab 
Mittwoch, 12.  November 2025, auf www.mitwirkung-degersheim.ch 
unter «Sondernutzungsplan Bienenweg» angesehen werden.

� Gemeinderat Degersheim
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Austausch-Aktion 40-Liter-Bio-Behälter
DEGERSHEIM  Ab 28. Februar 2026 werden 
die 40-Liter-Behälter der Bioabfuhr in der Ge -
meinde Degersheim nicht mehr geleert. Die 
kleinste Behältergrösse ist künftig 80 Liter. Bei 
der Gemeindeverwaltung Degersheim können 
80-Liter-Behälter bestellt werden.

Ab Mitte Oktober 2025 wurden die bereitgestell-
ten 40-Liter-Behälter im ZAB-Gebiet mit einem 
Aufkleber versehen, dass diese ab 28. Februar 
2026 nicht mehr geleert werden. Die Massnahme 
dient dem Gesundheitsschutz der Mitarbeiten-
den. Die 40-Liter-Behälter müssen von Hand 
entleert werden, während 80-Liter-Behälter über 
eine sogenannte Kammschütt-Vorrichtung ver-
fügen und vom Fahrzeug hydraulisch angehoben 
werden können. Als Ersatz können die Benutzen-
den beim Einwohneramt bis zum 5. Dezember 
2025 einen neuen kostenpflichtigen 80-Liter-Be-
hälter bestellen:
Gemeinde Degersheim: Einwohneramt (E-Mail 
einwohneramt@degersheim.ch oder Telefon-
nummer 071 372 07 20.
Bei der Bestellung muss der neue 80-Liter-Behäl-
ter gleich bezahlt werden. Die neuen Behälter ste-
hen ab dem 16. Februar 2026 beim Werkhof ge-
gen Vorzeigen der Quittung zur Abholung bereit:

Werkhof Degersheim, Steineggstrasse 20, 9113 
Degersheim.
Der neue 80-Liter Behälter ist zum Verkaufspreis 
von 60 Franken pro Stück (exkl. MwSt. ) erhält-
lich. Vergleichsangebote in der Grösse 80 Liter 
liegen bei 80 bis 170 Franken pro Stück und sind 
gemäss Angaben des ZAB in Fachmärkten gene-
rell schwierig erhältlich. Gängiger sind Behälter-
grössen von 140 bzw. 240 Liter, weshalb diese im 
Einkauf günstiger sein können als die 80-Liter-
Behälter. Ein grösseres Füllvolumen erfordert al-
lerdings eine teurere Sammelmarke.

Neue Mitarbeite -
rinnen in der Kita 
Kieselstein
DEGERSHEIM  Die Kindertagesstätte Kita 
Kieselstein ist ein gemeindeeigener Betrieb 
und betreut täglich bis zu 16 Kinder im Alter 
von drei Monaten bis zu 12 Jahren. Seit Okto -
ber sind Heidi Da Silva und Fabienne Häberli in 
der Kita Kieselstein als neue Mitarbeiterinnen 
anzutreffen. 

Im Oktober haben Heidi Da Silva und Fabienne 
Häberli ihre Tätigkeit als Fachfrau Betreuung in 
der Kita Kieselstein angetreten. Heidi Da Silva 
hat nach ihrer Ausbildung im Chinderhuus Ca-
vallino in Wittenbach als Gruppenleitung gear-
beitet. Fabienne Häberli absolvierte im Sommer 
2024 ihre Ausbildung zur Fachfrau Betreuung 
Kinder im Chinderhus Rägeboge in Uzwil, wo 
sie nach dem erfolgreichen Abschluss weiterhin 
tätig war. Der Gemeinderat heisst Heidi Da Silva 
und Fabienne Häberli herzlich willkommen und 
wünscht ihnen viel Freude in ihrer neuen Tätig-
keit.

Heidi Da Silva und Fabienne Häberli sind neu in 
der Kita Kieselstein tätig.

Bergrennsport als Leidenschaft
DEGERSHEIM  Der Wolfertswiler Jeremy Si -
mon fährt seit drei Jahren Bergrennsport. In 
dieser Saison hat er bereits einige Erfolge er -
zielen können, wofür er am diesjährigen Som -
merkonzert in Wolfertswil geehrt wurde.

Seit drei Jahren ist Jeremy Simon aus Wolferts-
wil im Bergrennsport aktiv. Das ist eine Motor-
sportdisziplin, bei der es auf abgesperrten, kur-
venreichen Strecken um Zeit und Fahrzeugkont-
rolle geht. Im Jahr 2022, im Alter von 19�Jahren, 
nahm er erstmals an einem Rennen in Wangen 
SZ teil. Mittlerweile bestreitet er seine dritte 
Saison. Seine Faszination für den Motorsport 
reicht jedoch viel weiter zurück. Schon als Kind 
verfolgte er Rennen vom Kinderwagen aus und 
entwickelte früh ein Interesse für den Sport. Als 
Höhepunkt dieser Saison nennt Jeremy Simon 
die Auto-Renntage in Frauenfeld, bei denen er 
den fünften Platz erreichte. Ein weiterer Erfolg 
war die österreichische Bergmeisterschaft 2024, 
wo er sich den Sieg in seiner Klasse geholt hat. In 
die kommende Saison startet Jeremy mit einem 
neuen Fahrzeug, einem VW Golf. Die Vorfreude 
auf das nächste Jahr ist bereits da. Jeremy freut 

sich vor allem auf das Bergrennen in Oberhallau 
(SH), eines der schnellsten Rennen im Kalender. 
Auch am regionalen und traditionellen Bergren-
nen in Hemberg wird Jeremy teilnehmen. Ob-
wohl seine Konzentration den Schweizer Rennen 
gilt, sind für nächstes Jahr auch wieder Rennen in 
Österreich vorgesehen.

Jeremy Simon mit seinem Rennfahrzeug, einem 
VW Golf GTI.

http://walterzoo.ch
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PLAUSCH

Sonntag
09. November 2025
11:00 - 15:00 Uhr

Musikverein Harmonie Degersheim
Katholisches
Pfarreiheim
Degersheim

Unser Gast
Gemischtes Ensemble
Musikschule Degersheim
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Century’s Crime’s  
Hommage an Supertramp 

VEREIN  Century’s Crime – eine Hommage an 
die goldene Zeit von Supertramp, der sogenann-
ten klassischen Phase, zwischen 1973 bis 1984. 
Century›s Crime gelingt das Kunststück, in origi-
nalgetreuer Fünferbesetzung den Sound der Al-
ben so detailgetreu und virtuos auf die Bühne zu 
bringen, dass selbst das Vorbild erstaunt gewesen 
wäre über die Strahlkraft der eigenen Werke. Das 
Konzert findet am 8. November 2025 statt. Din-
ner & Sound: Du geniesst ein ausgiebiges Fondue 
Chinoise mit hausgemachten Saucen und vielen 
Beilagen. Der Preis für Erwachsene inkl. Kon-
zerteintritt ist 89 Franken, für Kinder unter 12 
Jahren 45 Franken. Türöffnung für das Dinner 
ist um 17.30�Uhr, für das Konzert um 20.00�Uhr. 
Tickets sind erhältlich unter www.rockisintheair.
ch und www.eventfrog.ch sowie an der Abend-
kasse. � Urs Graber

Unihockeyturnier der Jubla

VEREIN  Das Unihockeyturnier Degersheim 
steht wieder vor der Tür und verspricht Span-
nung, Action und jede Menge Spass. Egal ob 
Kinder oder Hobbyspielerinnen und Hobbyspie-
ler – alle sind herzlich eingeladen, mitzumachen 
und ihr Können unter Beweis zu stellen. Das 
Turnier findet in Degersheim statt und bietet die 
perfekte Gelegenheit, gemeinsam zu kämpfen, 
Tore zu schiessen und unvergessliche Momente 
zu erleben. Der Anmeldeschluss ist am 2. No-
vember 2025 – also nicht zögern und jetzt gleich 
das Team anmelden. Alle Informationen und die 
Anmeldung findest du auf www.uh-turnier.ch. 
Sei dabei, wenn Degersheim wieder zum Uniho-
ckey-Hotspot wird!� Florian Eugster

Gut besuchter Lottomatch

KIRCHE  Am 15. Oktober 2025 führte die öku-
menische Seniorenarbeit einen Lottomatch 
durch. Etwas mehr als 40 Personen hatten sich 
am Mittwochnachmittag im Pfarreizentrum 
eingefunden. Schöne Preise warteten auf die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die sich als 
Glückspilze entpuppen sollten. Bei Lottorunden 
verging die Zeit rasch, unterbrochen durch eine 
Pause, in der Helferinnen Kaffee und leckeren 
Apfelstrudel servierten. � Martin Knoepfel

Der Lottomatch fand im Pfarreizentrum statt  
und wurde durch eine Kaffee- und Zvieripause 
aufgelockert.
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Podiumsdiskussion
„Reden. Verstehen. Verändern“
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19:30 Uhr Kirche Feld
anschliessend Apéro

Zu 
Verkaufen

4.5 Zimmer-Wohnung
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EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-Arena

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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Stationenfeier mit Mittagessen – Reformationssonntag
Am Sonntag, 2. November 2025, fei-
ern wir in der reformierten Kirche 
Flawil den Reformationssonntag 
einmal anders: mit einer Stationen-
feier, bei der auch das gemeinsame 
Mittagessen Teil der Feier ist. Das 
Motto lautet «Wurzeln und Flügel» 
– inspiriert vom Apostel Paulus: 
«Denn ein anderes Fundament kann 
niemand legen als das, welches ge-
legt ist: Jesus Christus.» (1.�Kor 3, 11)

Ein Gottesdienst zum Mitmachen
Nach einer kurzen gemeinsamen 
Eröffnung können sich alle frei 
durch die Kirche bewegen. An 
verschiedenen Stationen gibt es 
die Möglichkeit, kreativ zu wer-
den, zur Ruhe zu kommen oder 
etwas Neues auszuprobieren. Wer 
möchte, schreibt auf, was Wurzeln 
und Flügel gibt, gestaltet ein Erin-
nerungsstück, probiert eine einfa-
che Bewegungsmeditation, findet 

Ruhe im Gebet oder verschickt eine 
Fotokarte. Jede und jeder kann den 
eigenen Weg wählen – ob still, spie-
lerisch oder kreativ.

Gemeinschaft am Tisch
Reformation bedeutet: in den Wur-
zeln Halt finden und zugleich offen 
sein für Neues. Das zeigt sich auch 
im Gemeinschaftsmahl mit Suppe 
und Brot, das wir als Teil des Got-
tesdienstes feiern. Essen, Glauben 
und Gemeinschaft gehören zusam-
men – so wie damals bei Jesus und 
seinen Jüngern.
Herzliche Einladung an Gross und 
Klein, Jung und Alt! Beginn ist um 
10�Uhr in der reformierten Kirche 
Flawil, das Mittagessen endet um 
ca. 12�Uhr. Wir freuen uns auf viele 
Mitfeiernde am 2. November 2025. 
� Christina Egli, Pfarrerin
�Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 2. November
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Richte und 
verurteile nicht», gleichzei-
tig separate Gottesdienste 
für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 2. November
10.30	 Sonntag der Begegnung
–14.00	 EMK Romanshorn

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 1. November
18.00	 Meditationsraum Kirche 

Feld: Autorinnenlesung mit 
Melanie Zihlmann, «Suizid 
– Papi ist jetzt ein Stern am 
Himmel»

Sonntag, 2. November
10.00	 Kirche Feld: Stationenfeier 

zum Reformationstag, Pfrn. 
Christina Egli, Fahrdienst 
unter 079 366 43 35

Dienstag, 4. November
14.30	 Lindensaal: Ökum. Treff 60 

plus�– Vortrag mit Luzia 
Tschirky, Korrespondentin

Mittwoch, 5. November
09.30	 Meditationsraum:  

Baby-Klänge – Eltern-Baby-
Singen, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

14.00	 Pavillon Niederwil: 
Kreativ-Werkstatt

Donnerstag, 6. November
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter www.hospiz-
gruppe.ch

19.00	 Methodistische Kirche: 
Flawiler Friedensgebet

Freitag, 7. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr – Filmabend

www.ref-flawil.ch

Samstag, 1. November
Allerheiligen, Gottesdienste
mit Totengedenkfeiern
08.45	 Niederglatt
10.15	 Degersheim
13.00	 Wolfertswil
14.30	 Flawil, mit Kirchenchor,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Samstag, 1. November, Flawil
10.15 	 Begegnungsfeier für 

Schülerinnen und Schüler
	 ab der 1. Klasse und 

Jugendliche bei der 
Friedhofshalle, anschl.

	 Eucharistiefeier in Kapelle
Sonntag, 2. November, Flawil
10.15	 Kommunionfeier für die 

ganze SEMA zu Allerseelen

DEGERSHEIM

Jungwacht und Blauring
Lagerrückblick
Samstag, 1. November, ab 16.30�Uhr 
im MZA Steinegg
Lagerrückblick mit Abendessen so-
wie mit Verabschiedung und Ver-
dankung der Leitenden.

WOLFERTSWIL

IMPULSraum: Stimme im Fokus
Dienstag, 4. November, um 19.30�Uhr 
in der Kirche Bruder Klaus

An diesem Abend steht die Stimme 
im Fokus. Julia Bauer, Körpermusi-
kerin, nimmt die Teilnehmer mit 
auf eine Reise durch die Welt der 
Musik. Gemeinsam lassen wir mit 
Stimme und Körper die Musik aus 
dem Moment heraus entstehen. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig.

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 6. November, von 15.00 
bis 16.30�Uhr im Haus 5egg

www.se-ma.ch

Freitag, 31. Oktober
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Samstag, 1. November
14.15	 FAZIT – Gemeinde-Fami-

lienzeit
Sonntag, 2. November
09.40	 Reformationssonntag: 

Abendmahlgottesdienst mit 
Kirchenchor; Pfarrer Kurt 
Witzig

Dienstag, 4. November
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 5. November
14.00	 Kids-Träff
Donnerstag, 6. November
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 7. November
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Martini Markt Mogelsberg
8. November 20258. November 2025

ab 10:00 – 17:00 Uhrab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg MG Mogelsberg / MG Dicken  MG Dicken / PanTräumerPanTräumer

Clown Schwuppdibupp Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg  Hüpfburg / Kerzenziehen  Kerzenziehen / u.v.m. u.v.m.

Inserat
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Herbstlager Jungwacht und Blauring 
Degersheim
Während des elftägigen Herbstlagers von Jungwacht und Blauring Degersheim erlebten die jungen 
Teilnehmenden viel Action und verbrachten eine spassige Zeit unter Freunden. Während die Jungs 
der Jungwacht im Berner Oberland den gefährlichen Jagos auf der Spur waren, haben die Mädchen 
vom Blauring in Giswil bzw. Hogwarts an einem magischen Turnier teilgenommen. Beide Lager wa-
ren ein voller Erfolg.
� Fotos: Jubla Degersheim
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Reser vat io n en n eh m en w i r g er n e en t g eg en :
0 71 393 21 21 o d er w w w .r o essl i - f l aw i l .c h

Wir servieren Köstlichkeiten vom Schwein.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!

Samstag bereits ab 11.30Uhr durchgehend warme Küche.

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung 
der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häcksel -
dienst steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche 
sich rechtzeitig – jeweils am Vortag bis 16.00�Uhr – direkt bei 
der Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Daten Häckseldienst Herbst
Mittwoch, 5.  November 2025

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2025 ent -
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus � Dienstleistungen � Abfallentsor -
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi -
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 27.50 Franken erhoben. 
Zusätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häcksel -
betrieb 16.50 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsor -
gung der Hackschnitzel wird eine Gebühr von 38.50 Franken 
pro m 3 berechnet. Allerdings können die Hackschnitzel auch 
im eigenen Garten verwendet werden oder zu den üblichen 
Konditionen der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit -
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. Das 
Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in mög -
lichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt wer -
den. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wur -
zeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Vorversammlung Gemeinde 
Flawil
Dienstag, 4. November 2025, 19.30�Uhr, katholisches Pfarrei -
zentrum (Türöffnung: 19.10�Uhr)
Am 25. November 2025 befinden die Flawiler Stimmberechtig-
ten über das Budget 2026. Um Fragen und Diskussionspunkte 
bereits vorab klären zu können, hat der Gemeinderat entschie-
den, am Dienstag, 4.  November 2025, eine Vorversammlung 
durchzuführen. Die Vorversammlung gibt den Interessierten 
die Möglichkeit, sich vor der formellen Bürgerversammlung mit 
dem Gemeinderat über das Budget 2026, dem einzigen Trak-
tandum der bevorstehenden Bürgerversammlung, austauschen 
zu können. Die formelle Beratung und Abstimmung über das 
Budget 2026 erfolgt erst an der Bürgerversammlung vom 
25. November 2025 im Lindensaal.

Das Budget 2026 ist im webbasierten Budget-
bericht 2026 enthalten. Der Budgetbericht 
2026 inklusive Budget 2026 ist unter folgen -
dem Link respektive QR-Code einsehbar: 
https://jahresbericht.flawil.ch

Zur Vorversammlung eingeladen sind alle interessierten Per -
sonen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
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Artikel «Wärmewende in Flawil» – 
Zahlen präzisiert
FLAWIL  Im FLADE-Blatt vom 26. September 
2025 (Ausgabe 39) erschien der Artikel «Wär -
mewende in Flawil: Heizung ersetzen und pro -
fitieren». Dabei ging es um verschiedene Heiz -
systeme und deren Kosten. Aufgrund von 
vereinzelten Rückmeldungen werden einige 
Angaben im Artikel ergänzt und präzisiert.

Insgesamt gingen drei Rückmeldungen ein, wel-
che die Nachvollziehbarkeit der Daten sowie die 
Kostenberechnung bemängelten. Daher werden 
die bemängelten Punkte in diesem Artikel präzi-
siert oder ergänzt. 

CO2-Ausstoss und Kosten
Im Artikel stand, dass eine Ölheizung in ei-
nem durchschnittlichen Einfamilienhaus rund 
4700� CO� pro Jahr verursacht. Das entspricht 
etwa 1700�Litern Heizöl (bzw. 16 200 kWh Wär-
mebedarf). Bei einer Gasheizung ist der CO�-
Ausstoss etwa 25�% tiefer – rund 3500 kg�CO� 
pro Jahr. Da in Flawil der Biogasanteil bei 20�% 
liegt, reduziert sich der CO�-Ausstoss nochmals 
– auf rund 2900 kg CO� pro Jahr. Bei einem ak-
tuellen Heizölpreis von rund 1 Franken pro Liter 
ergeben sich jährliche Energiekosten von etwa 
1700�Franken. Eine Gasheizung verursacht bei 
den derzeitigen Preisen von 14,05�Rp/kWh (inkl. 

Grundpreis und MwSt. ) rund 2275 Franken 
Energiekosten pro Jahr.

Wärmepumpen – Stromkosten
Eine weitere Rückmeldung betraf die Berechnung 
der Stromkosten für ein Heizsystem mit Wärme-
pumpe. Die Kosten wurden im Artikel mit unter 
1000�Franken pro Jahr angegeben. Auch hierbei 
war die Grundlage für die Leserschaft nicht nach-
vollziehbar. 
Wärmepumpen nutzen Umweltwärme und be-
nötigen dafür Strom. Die jährlichen Stromkos-
ten liegen – je nach Gebäude, Wärmepumpentyp 
und Strompreis – typischerweise zwischen 1000 
und 1900 Franken, je nach Jahresverbrauch und 
Strompreis. Bei guter Dämmung, hoher Effizienz, 
günstigem Stromtarif oder in Kombination mit ei-
ner eigenen Photovoltaikanlage können die jährli-
chen Kosten sogar unter 1000 Franken liegen.

Fazit
Die tatsächlichen Heizkosten und Emissionen 
hängen immer vom Gebäudezustand, der Däm-
mung und dem Heizverhalten ab. Langfristig ist 
der Umstieg auf erneuerbare Heizsysteme den-
noch oft lukrativ: Die Betriebskosten fallen in der 
Regel tiefer aus, die Anlagen sind nahezu war-
tungsfrei – und das Klima profitiert. 

Pult-Abholaktion 
am Freitag,  
31. Oktober 2025
FLAWIL  In den Sommerferien wurde eine 
grosse Zahl von alten Pulten im Oberstufenzen-
trum ersetzt. Besonders gut erhaltene Exemplare 
wurden gesammelt und werden nun kostenlos 
abgegeben. Die rund 20 Pulte können am Freitag, 
31. Oktober 2025, zwischen 15 und 18�Uhr beim 
Eingang zur Zivilschutzanlage bei den Techni-
schen Betrieben Flawil, Wilerstrasse 163, abge-
holt werden. Die Tische müssen bis um 18�Uhr 
abgeholt sein. Es gilt das Prinzip «Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst». Es werden keine Reserva-
tionen entgegengenommen.

Zopftierli backen 

KIRCHE  Heute backen wir feine Zopftierli. Egal 
ob Igel, Maus, Taube oder gar eine freche Schild-
kröte – ihr dürft nach Herzenslust formen, ver-
zieren und backen! Wer mag, kann das Geba-
ckene direkt vernaschen oder es für einen feinen 
Znacht mit nach Hause nehmen. Pro Tierli wird 

ein Unkostenbeitrag von 1 Fran-
ken berechnet.Der Anlass findet 
im kath. Pfarreizentrum Flawil 
statt von 14.45 bis 16.45�Uhr, an-
schliessend räumt man gemein-
sam auf.� Elisabeth Jost

FLAWIL  Jeweils im Vorfeld zu den Bürgerversammlungen lädt der Gemeinderat die Parteien und 
Vereinigungen ein, um die Bürgerversammlungsgeschäfte vorzustellen und weitere aktuelle Themen 
zu diskutieren. So fand am 22. Oktober 2025 im Saal des Restaurants Rössli das Gemeindegespräch 
statt, an welchem die Vertretenden der Flawiler Parteien und Vereinigungen aus erster Hand über das 
Budget 2026 – notabene das einzige Geschäft an der Bürgerversammlung vom 25. November 2025 – 
informiert wurden. Weitere Themen waren unter anderem die Legislaturziele, die Ortsplanung, die 
Liegenschaftenstrategie und die Tagesstrukturen. 

Gemeinderat trifft Parteien und Vereinigungen

Buch «Flawiler Geschichten»

VEREIN  Am Sonntag, 2. November 2025, findet 
um 15�Uhr im «Lindengut» in Flawil die öffent-
liche Vernissage des Buches «Flawiler Geschich-
ten» statt. Es schildert Leute mit besonderen Bio-
grafien, beschreibt aussergewöhnliche Häuser 
und erinnert an Traditionen, die verschwunden 
sind.
Zu Flawiler Persönlichkeiten gehören die Grün-
derin der weltbekannten Firma Akris, Alice 
Kriemer-Schoch; Tierarzt und Erfinder Ar-
nold Nüesch; Textilfabrikant Huldreich Ottiker; 
Rössli-Wirt Beda Gmür und der Hauptmann 
im Sonderbundskrieg, Johann Jakob Wiget. Als 
Häuser mit einer ungewohnten Architektur wer-
den die Herrschaftsvilla Waldhof, der verborgene 
Tröckne-Wohnturm, die neuen Wohnscheunen 
in Oberglatt, das abbruchgeweihte Weberhöckli 
und das historische Stickerquartier beschrieben. 
Flawil blickt auf langjährige Traditionen zurück, 
die prägend waren für die Dorfentwicklung, wie 
die 350-jährige Textilzeit, die Zeit einer eigenen 
Zeitung und eines eigenen Spitals.
Das 80-seitige, vielfältig illustrierte Buch wurde 
von Johannes Rutz, ehemaliger Chefredaktor der 
«Wiler Zeitung», verfasst. Es ist für 29 Franken 
in der claro gutenberg buchhandlung am Bahn-
hofplatz Flawil und beim Autor Johannes Rutz 
(jrutz@bluewin.ch) erhältlich.� Johannes Rutz

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 7. November 2025, 
15.00 bis 17.00� Uhr, und Samstag, 8. November 
2025, 9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. November 2025, 7.00�Uhr

Häckseldienst,  Mittwoch, 5. November 2025, am 
Vortag bis 16.00�Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20220255

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 �±6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 �±15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage

Martini-Forum 2025
Freitag, 7. November 2025,
7.00 bis 10.00 Uhr
Lindensaal Flawil – Brunch, 
Referat und Networking

mit Jakob Gülünay, Geschäftsführer
Säntis Schwebebahn

EINLADUNG

NORDWIND
AUF DEN SPUREN DER WIKINGER

Kirchenkonzert der Harmoniemusik Flawil

Sonntag, 09. November 2025, 17:00 Uhr
kath. Kirche Flawil

Eintritt frei - Kollekte
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Flawiler Jugendliche testen  
Unicef-Fragebogen zu Kinderrechten
FLAWIL  Vertreterinnen und Vertreter des Uno-
Kinderhilfswerks Unicef sowie der Fachhoch -
schule St. Gallen haben kürzlich die Oberstufe 
Flawil besucht. Die Jugendlichen hatten die Auf -
gabe, einen Unicef-Fragebogen zu Kinderrech -
ten zu testen und Rückmeldungen zu geben. 

Bereits vor knapp zwei Jahren hatte eine zweite 
Sekundarklasse die Gelegenheit, bei der Erarbei-
tung eines Fragebogens zur Erhebung des Wohl-
befindens von Kindern und Jugendlichen in der 
Schweiz und in Liechtenstein mitzuwirken. Nun 
konnte eine andere Klasse den fertiggestellten Fra-
gebogen in einer Testversion ausfüllen und dazu 

Rückmeldungen geben. Die über 250 Fragen, die 
verschiedene Lebensbereiche abdecken, wurden 
anonym und digital beantwortet. Anschliessend 
durften die Jugendlichen ein Feedback zur Ge-
staltung, Länge, Themenwahl und zu weiteren 
Aspekten des Fragebogens abgeben. Dieser Schritt 
ist für die Forschungsprojektgruppe von grosser 
Bedeutung.
Das Ziel des Kinderhilfswerks Unicef und der 
Fachhochschule St. Gallen ist es, ein zuverlässiges 
Barometer zu entwickeln, um die Kinderrechts-
situation in der Schweiz auszuleuchten. Mehr In-
formationen dazu finden sich auf https://kinder-
rechtebarometer.ch

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 6. und 20. November 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00�Uhr Beratungstermine mit Voran-
meldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Kommentar von Rolf Claude zur Schliessung  
des SFS-Standorts in Flawil

Die SFS hat letzte Woche mitgeteilt, dass sie 
plant, den Firmenstandort in Flawil zu schlies-
sen und Teile der Produktion nach Heerbrugg 
zu verlagern. Die betroffenen Mitarbeitenden 
werden teilweise transferiert oder abgebaut. 
Der Entscheid der SFS ist sehr schade und ich 
wünsche allen Betroffenen, dass sie zeitnah eine 
zufriedenstellende Anschlusslösung finden. Mit 
dem Entscheid der SFS verschwinden weitere 110 
Arbeitsplätze der Flawiler Industrie. Diese sind 
bei über 4000 Arbeitsplätzen ein kleiner Anteil, 
doch jeder verlorene Arbeitsplatz schmerzt. Die 
Wirtschaft muss sehr dynamisch auf die Märkte 
reagieren und ist mit verschiedensten Herausfor-
derungen konfrontiert. 
Obwohl die Wunde noch frisch ist, heisst es für 
uns als Gemeinde bereits wieder nach vorne zu 
schauen. 2025 haben wir bis heute in Flawil 70 
Neugründungen und Zuzüge von Firmen. Dem-

gegenüber stehen 35 Wegzüge oder Löschungen. 
Das zeigt, dass Flawil immer noch ein gern ge-
wählter Standort für Unternehmen ist. Auch die 
SFS betonte, dass der Standort Flawil nach wie 
vor attraktiv sei.
Das Grundstück neben dem Produktionsgebäude 
der SFS wurde dereinst an die SFS verkauft. Der 
Kaufvertrag ist allerdings an verschiedene Be-
dingungen geknüpft, welche zurzeit noch nicht 
erfüllt sind. Die nächsten Schritte dazu und wie 
es mit diesem zentrumsnahen Gebiet weitergeht, 
wird nun sauber evaluiert. 
Flawil ist eine lebenswerte Gemeinde in der auch 
in Zukunft Wohnen und Arbeiten möglich sein 
soll. Dafür setze ich mich, setzen wir uns als Ge-
meinde ein. 

� Rolf Claude, Gemeindepräsident

SRF-Korrespondentin Luzia 
Tschirky erzählt

KIRCHE  Luzia Tschirky wurde als Korrespon-
dentin des Schweizer Fernsehens ins Ausland 
entsandt und hat aus Russland, der Ukraine, Be-
larus und dem Kaukasus berichtet. Sie war vor 
Ort, als der russische Angriffskrieg in der Uk-
raine begann. 
Wie kann eine Journalistin in Kriegs- und Kri-
sengebieten arbeiten, dabei einen kühlen Kopf 
bewahren und trotzdem Mensch bleiben?
Diese Frage wird uns beim Anlass des Treff 60 
Plus der Evangelischen Kirchgemeinde Flawil 
sowie der SEMAplus SRF-Korrespondentin Lu-
zia Tschirky beantworten. Sie bietet einen Blick 
hinter die Kulissen – mitten in den Alltag einer 
Journalistin in Kriegs- und Krisengebieten.
Der Anlass findet am Dienstag, 4. November 
2025, um 14.30�Uhr im Lindensaal Flawil statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
� Erika Schiltknecht

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 3.  November 2025 
bis 17. November 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.�Stock) kann folgendes Bau-
gesuch eingesehen werden:

Kramer Martin,  Gupfengasse 24, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 154/2025; Ersatz Gasheizung durch 
Luft-Wasser Wärmepumpe, Grundstück Nr. 615, 
Vers. Nr. 963, Gupfengasse 24, Flawil

Einblick in den Alltag einer Tagesmutter

VEREIN  Tagesfamilien bieten Kindern einen 
liebevollen, familiären Rahmen. Die erfahrene 
Tagesmutter D.B. aus Flawil erzählt von ihrem 
Weg in die Betreuung und dem Alltag mit bis zu 
sechs Kindern zwischen fünf Monaten und zwölf 
Jahren. Durch ein Inserat im Flawiler FLADE-
Blatt fand sie zu ihrer heutigen Aufgabe – nahe-
liegend, da sie selbst vier Kinder grossgezogen 
hat.
Strukturierter Alltag mit Herz: Ein Betreuungs-
tag beginnt mit Haushalt und Zeit für ihren Ka-
ter – ein wichtiger tierischer Freund der Kinder. 
Nach dem Empfang und Austausch mit den El-
tern starten die Kinder mit freiem Spiel. Es wird 
gemeinsam gekocht, gegessen, gebastelt und ge-
feiert. Ausflüge auf Spielplätze, in die Badi oder 
zu Lesungen bringen Abwechslung. Besonders 
wichtig sind D.B. respektvolle Kommunikation, 

aktives Zuhören und das Erkennen jeder Persön-
lichkeit. Herausforderungen gibt es bei der Ein-
gewöhnung oder beim Abschied, doch Austausch 
mit anderen Tageseltern und Weiterbildungen 
helfen dabei.
Freude am gemeinsamen Wachsen: Die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern beschreibt D.B. 
als offen und vertrauensvoll. Was sie besonders 
schätzt, ist die Fantasie und Kreativität der Kin-
der. Sie empfindet es als grosses Glück, sie be-
gleiten und in ihrer Entwicklung unterstützen zu 
dürfen. Strahlende Augen und fröhliches Kinder-
lachen sind ihre tägliche Motivation.
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern ha-
ben oder eine Betreuungsperson suchen, melden 
Sie sich bei uns, 077 509 38 22. Derzeit suchen 
wir in Flawil auf Januar 2026 eine Tagesfamilie 
für einen 3-jährigen Jungen.� Annina Frei
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Häusern und vergangenen Traditionen.
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Jahreskonzert «Sänger auf Reisen»

VEREIN  Am Samstag, 22. November 2025, lädt 
der Männerchor Eintracht Flawil zum Jahreskon-
zert unter dem Titel «Sänger auf Reisen» in den 
Lindensaal ein. Unter der Leitung von Moritz 
Lieberherr präsentiert der Chor ein vielseitiges 
Programm mit Liedern rund um Reisen, Sprachen 
und Lebensweisheiten. Für humorvolle Zwischen-
töne sorgt der bekannte Ostschweizer Event-Poet 
«Stöff Sutter», der das Publikum mit heiteren Ver-
sen und Gedichten durch den Abend begleitet.
Bereits ab 19�Uhr sind die Bar im hinteren Teil 
des Saals und das gemütliche «Sängerstöbli» im 

Zwinglisaal geöffnet. Vor Konzertbeginn und 
nach dem Auftritt wird in beiden Sälen eine Dia-
show mit Eindrücken aus dem Vereinsjahr ge-
zeigt. Das Konzert selbst beginnt um 20�Uhr und 
dauert rund eine Stunde.
Im Anschluss sind die Gäste zu einem Apéro ein-
geladen, offeriert von «die Mobiliar». Danach ver-
wandelt sich der Saal in eine stimmungsvolle Be-
gegnungsstätte, in der die Vinyl-Crew «Tanzab» 
mit Evergreens zum Verweilen, Tanzen und Fei-
ern einlädt. Weitere Infos unter www.eintracht-
flawil.ch.� Josef Widmer

Karate-Eurocup in Österreich

VEREIN  Ein kleines Team der Karateschule Fla-
wil, reiste in das 350 km entfernte Mittersill, Ös-
terreich, an den Eurocup 2025. Begleitet von den 
Coaches David Weder und M. Zablonier starte-
ten die Karatekas Alisha Widmer, Vitor Madu-
reira und Alessandro Zablonier in den Katego-
rien «Kumite» und «Kata». Insgesamt kämpften 
502 Athleten, von 93 Teams, aus 9 Ländern, für 
Ruhm, Ehre und natürlich um Medaillen!
Alisha erreichte in der Kategorie «Kumite Female 
U16 – 47 kg» den guten 3. Rang, d. h. die Bronze-
medaille. Vitor erzielte in der Kategorie «Kumite 
Male U14 + 50 kg» den ausgezeichneten 2. Rang, 

d. h. die Silbermedaille, sowie in der Kategorie 
«Kata Male U14» den 3. Rang, d. h. die Bronze-
medaille.
Herzliche Gratulation an Alisha und Vitor – su-
per gemacht! Grossen Dank an alle Karatekas 
und Coachs für ihre grossartigen und engagier-
ten Einsätze.� Mislim Imeroski

Brunch, Referat und  
Networking

VEREIN  Am Freitag, 7. November 2025, findet 
das Martini-Forum 2025, organisiert durch das 
Jungunternehmerzentrum, im Lindensaal in Fla-
wil statt. 
Als Gastreferent tritt Jakob Gülünay, Geschäfts-
führer der Säntis Schwebebahn AG, auf. Er zeigt 
den Teilnehmenden, wie eine Kultur des Experi-
mentierens, frühes Feedback durch Prototyping 
und der Mut zum Scheitern neue Chancen eröff-
nen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erle-
ben, wie Innovation, Agilität und Kundenfokus 
zum Motor für nachhaltigen Erfolg werden – egal 
ob als Jungunternehmer, Entscheidungsträger 
oder politisch Interessierter.
Der Anlass ist öffentlich. Anmelden kann man 
sich unter dem angegebenen QR-
Code oder unter www.jungunter-
nehmerzentrum.ch. Es wird ein 
Unkostenbeitrag von 40 Franken 
erhoben.
Für Rückfragen wende man sich an Christoph 
Wüst, Geschäftsleiter Jungunternehmerzentrum, 
info@jungunternehmerzentrum.ch, Telefon-
nummer 071 393 71 00.� Christoph Wüst 

57. Tagung der  
Fussballveteranen

VEREIN  Am 19. Oktober 2025 trafen sich im 
Clubhaus des Sportplatzes Schützenwiese in Fla-
wil ehemalige Spielerinnen und Spieler sowie 
Funktionärinnen und Funktionäre des FC Flawil 
zum Apéro.
Nach dem Dislozieren ins Katholische Pfarrei-
zentrum begrüsste der neue Obmann Urs Diet-
helm 106 Teilnehmende, welche teilweise aus der 
ganzen Schweiz angereist waren. Ein Mitglied 
– Peter «Brenna» Engetschwiler – liess es sich 
nicht nehmen, für die traditionelle Tagung so-
gar aus Andalusien anzureisen. Einen speziellen 
Willkommensgruss richtete er an die Adresse des 
ältesten anwesenden Mitgliedes, Jack Wüthrich, 
welches in diesem Jahr seinen 92. Geburts-
tag feiern konnte. Die ordentlichen Traktanden 
mitsamt Wahlen ging zügig vonstatten. In einer 
Schweigeminute gedachte die Versammlung der 
insgesamt 10 (!) Fussballkameraden, die seit der 
letzten Tagung verstorben waren.
Mit dem Fussballerlied wurde der offizielle Teil 
der Versammlung geschlossen. Zwischen dem 
Hauptgang von Keller’s Partyservice und dem 
Dessert kamen die Anwesenden in den Genuss 
eines fussballerischen Leckerbissens: Matthias 
und Mario zeigten eine grandiose Freestyle-Fuss-
ball-Show.� Heinz Niedermann

Fachbüro unterstützt Abteilung  
Baubewilligungen während Mutter -
schaftsurlaub
FLAWIL  Die Leiterin Baubewilligungen der 
Gemeinde ist seit September 2025 im Mutter -
schaftsurlaub. Bis zu ihrer Rückkehr wird ein 
externes Fachbüro die Abteilung Baubewilli -
gungen unterstützen. Der Gemeinderat ge -
nehmigte dafür einen Nachtragskredit.

Die Leiterin der Abteilung Baubewilligungen, 
Bo�ana Kova�evi�, befindet sich derzeit im Mut-
terschaftsurlaub. Dieser dauert bis im Januar 
2026. Zusätzlich wurde ihr ein unbezahlter Ur-
laub von drei Monaten gewährt. Bis zur Rück-
kehr fehlt der Abteilung Baubewilligungen eine 
Fachperson im Umfang von 100 Stellenprozen-
ten. Der Gemeinderat hat deshalb ein externes 
Fachbüro beauftragt, im Umfang von 40 Stel-
lenprozenten die Stellvertretung sicherzustellen. 
Dafür genehmigte der Rat für das Jahr 2025 ein 

Nachtragskredit in Höhe von 35 000 Franken. Für 
das Jahr 2026 ist der Aufwand im ordentlichen 
Budget vorgesehen. 

Bewilligungsgebühren decken Aufwand
Der Gesamtaufwand von rund 75 000 Franken 
für den externen Dienstleister soll vollumfäng-
lich über die Bewilligungsgebühren gedeckt wer-
den – wie bisher. Dabei entfallen die Lohnkos-
ten für die drei Monate unbezahlter Urlaub und 
die Rückerstattungen der Mutterschaftsurlaubes 
kommen als Einnahmen dazu. Die Leiterin der 
Abteilung Baubewilligungen wird ab dem 1. April 
2026 mit einem Pensum von 60 % ihre Funktion 
wieder aufnehmen. Die verbleibenden 40 Stel-
lenprozente werden durch eine Pensenerhöhung 
von bestehenden Mitarbeiterinnen in der Abtei-
lung Baubewilligungen kompensiert.
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 31. Oktober 2025
Pult-Abholaktion
Gemeinde Flawil
Wilerstrasse 163, 15.00 bis 18.00�Uhr

Sing and dine: Autumn leaves
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 18.00�Uhr

Tanz-Fete: Neue Deutsche Welle im Kulturpunkt
IG Allezhop & Anreisser von örtlichen Klein-Events
Kulturpunkt, 20.00 bis 23.59�Uhr

Sonntag, 2. November 2025
Stationenfeier zum Reformationstag: Yoga,  
Gebet, Tattoos, Gespräche und Suppe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 10.00 bis 12.00�Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Montag, 3.  November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & 
Zusammenleben Ostschweiz
Oberdorfstrasse 15, 9.15 bis 11.15�Uhr

Dienstag, 4. November 2025
Ökum. Treff 60 plus – Vortrag mit Luzia Tschirky
Evang.-ref. Kirchgemeinde und Kath. Kirchgemeinde
Lindensaal, 14.30�Uhr

Musikschulkonzert Gesang & Singwerkstatt
Musikschule Flawil
Singsaal, 18.00�Uhr

Vorgemeinde (Budget 2026)
Gemeinde Flawil
Katholisches Pfarreizentrum, 19.30�Uhr

Mittwoch, 5.  November 2025
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum der Kirche Feld, 9.30 bis 10.30�Uhr 

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum,  
14.00 bis 16.30�Uhr

Geschichten-Nachmittag, Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30�Uhr 

Donnerstag, 6.  November 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 7. November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Geischter Lotto
Guggenmusik Wyssbach-Geischter
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 17.00 bis 23.59�Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Freitag, 31. Oktober 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz beim Föhrenwäldli
18.30 bis 20.00�Uhr

Lesung: Isidor Grauer-Frey –  
Der bedeutende Degersheimer Pionier
Bibliothek Ludothek Degersheim
Stickereisaal Feldeggstrasse 1, 19.30�Uhr

55. Hauptversammlung vom Langlaufclub
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00�Uhr 

Samstag, 1. November 2025
Lagerrückblick Jungwacht und Blauring 
Jubla Degersheim
MZA Degersheim

FAZIT – Begegnungszeit
Evang.-ref. Kirchgemeinde
14.15 bis 17.00�Uhr

Samstag bis Sonntag
1. bis 2. November 2025
Tango Argentino im Raum Feldegg
Verein Raum Feldegg
Raum Feldegg
Samstag, 10.00 bis 16.00�Uhr
Sonntag, 10.00 bis 11.30�Uhr

Nachts im Museum – Familien-Halloween-
Erlebnis
Dreamfactory, 13.30 bis 18.00�Uhr

Mittwoch, 5.  November 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30�Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum 
20.00 bis 21.30�Uhr

Donnerstag, 6.  November 2025
SeniorenInnenturnen
Pro Senectute 
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang. ref. Kirchgemeinde, 9.15�Uhr

Monatshöck
Natur- und Vogelschutz
Restaurant Höfli Pub, 20.00�Uhr

Freitag, 7. November 2025 
Dankesabend SEMA 
Kath. Kirchgemeinde, 
Evang. Kirchgemeindehaus, 17.00�Uhr

«Déjà Vu?» Dinner-Show-Erlebnis 
Dreamfactory, 17.30 bis 23.30�Uhr

Dominic Deville mit OFF 
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag  
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

SAMMELSTELLE MARKTPLATZ

Die Wertstoffsammelstelle vom ehemaligen 
Marktplatz soll ersetzt werden. Bereits wur-
den mehrere Standorte geprüft. Nun steht 
fest: Eine neue Sammelstelle im Zentrum 
wird es nicht geben. 

›››�SEITE 15

ENERGIEFONDS

Der Energiefonds der Gemeinde wurde in 
den letzten Jahren stark beansprucht, um 
private Energieprojekte zu unterstützen. Da-
mit die Gemeinde ihre Energie- und Klima-
ziele weiterhin verfolgen kann, hat der Ge-
meinderat eine neue Finanzierungsregelung 
genehmigt.

›››�SEITE 17

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
BIENENWEG

Am Montag, 10. November 2025, findet um 
20.00�Uhr eine öffentliche Informationsver-
anstaltung zum Sondernutzungsplan Bie-
nenweg statt. Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen.

›››�SEITE 3

Die Schulsozialarbeit blickt auf das 
Schuljahr 2024/2025 zurück

DEGERSHEIM  Die Schulsozialarbeit Degers -
heim gibt es bereits seit dem Jahr 2009 und 
hat sich seither laufend verändert und weiter -
entwickelt. Sie ist fester Bestandteil der kom -
munalen Kinder- und Jugendhilfe, ist vorwie -
gend in den verschiedenen Schulhäusern tätig 
und ist aus dem Schulalltag kaum mehr weg -
zudenken. Dies zeigt sich im Jahresbericht 
über das Schuljahr 2024/2025.

Die Schulsozialarbeit ist eine Anlaufstelle für 
Kinder und Jugendliche, für Erziehungsberech-
tigte sowie für Lehrpersonen und Schulleitungen. 
Zu ihrem Aufgabenbereich gehören Beratungen 
und Interventionen bei persönlichen und sozia-
len Problemlagen, Projektarbeit sowie die Unter-
stützung der Schule im Bereich der Prävention 
und Gesundheitsförderung. Insgesamt ziehen 
Brigitta Spälti und Marius Niedermann, die bei-
den Schulsozialmitarbeitenden, trotz der sehr 
hohen Auslastung im Schuljahr 2024/2025 ein 
positives Fazit aus dem vergangenen Jahr.

Hohe Auslastung
Während die Schulsozialarbeit bereits im Schul-
jahr 2023/2024 eine sehr hohe Auslastung und 
entsprechend hohe Fallzahlen verzeichnete, gab 

es im Schuljahr 2024/2025 erneut eine sichtli-
che Zunahme. Zusätzlich zu der statistisch ver-
zeichnenden Zunahme der Fallzahlen hat deren 
Komplexität in der Summe über die letzten Jahre 

ebenso zugenommen. Als mögliche Ursachen 
gelten beispielsweise gesellschaftliche und politi-
sche Entwicklungen, Verunsicherungen und exis-
tentielle Ängste in Bezug auf die weltliche Lage. 
Auch Schwierigkeiten im Umgang mit Stress und 
Leistung, Herausforderungen in Bezug auf Social 
Media und deren Begleiterscheinungen sind The-
men, mit denen die Schulsozialarbeit häufig kon-
frontiert ist.

Arbeitspensum erhöht
Aufgrund der erneut sehr hohen Arbeitsauslas-
tung der Schulsozialarbeit hat der Gemeinderat 
im Januar 2024 weitere 20 Stellenprozente geneh-
migt und somit das Gesamtpensum der Fachstelle 

Die Schulsozialarbeit unterstützt die Kinder und Jugendlichen rund um den Schulbetrieb und engagiert 
sich in der Präventionsarbeit.

Kinder und Jugendliche treffen auf  
viele Herausforderungen, die sie  

teilweise auch überfordern. Umso wich -
tiger sind deswegen die Präsenz und 
die Unterstützung von Erwachsenen.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Mini-Lager und  
Mini-Aufnahmen 2025

KIRCHE  Vom 13. bis 17. Oktober 2025 ver-
brachten 55 Ministrantinnen und Ministranten 
zusammen mit dem 5-köpfigen Leiter- und Kü-
chenteam eine wunderbare Woche in Valbella. 
Unter dem Motto «Ab in den Norden» hatten die 
Oberministrierenden ein tolles Programm zu-
sammengestellt. 
Am Wochenende vom 25./26. Oktober 2025 
konnten in feierlichen Gottesdiensten 19 neue 
Minis in unsere Scharen aufgenommen werden. 
Wir danken allen Ministrantinnen und Minist-
ranten ganz herzlich für euren Dienst und wün-
schen euch weiterhin viel Freude beim gemeinsa-
men Unterwegssein.
Weitere Bilder findet ihr auf www.se-ma.ch/im-
pressionen.� Seelsorgeeinheit Magdenau

� Foto: Elena Frei

auf 135 Stellenprozente erhöht. Brigitta Spälti hat 
das zusätzliche Pensum übernommen und somit 
ihr Arbeitspensum auf 80 Prozent erhöht. Marius 
Niedermann ist weiterhin mit einem Pensum von 
55 Prozent tätig. «Dank der Pensumerhöhung 
können wir mehr Zeit in die Beratungen und die 
Kriseninterventionen in der Schule investieren», 
meinen die beiden dazu. «Somit können wir den 
Schulbetrieb bei Vorkommnissen unmittelbar 
entlasten.»

Einzelfallhilfen erfordern viel Zeit
Im vergangenen Schuljahr lag der Schwerpunkt 
erneut auf der Einzelfallhilfe für Kinder und Ju-
gendliche, gefolgt von der Zusammenarbeit mit 
den Lehrpersonen in Form von Einzelfallhilfe 
und Fachaustausch, Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, Arbeit mit Schulklassen und Abspra-
chen mit den Schulleitungen. Nicht berücksich-
tigt dabei sind die Stunden für Kriseninterven-
tion, die bei herausfordernden Gruppen- und 
Klassensituationen geleistet wurden. Im Ver-
gleich zum Vorjahr zeigt sich eine leichte Ver-
lagerung der geleisteten Stunden. Die benötigte 
Zeit für die Einzelfallhilfen für Kinder und Ju-
gendliche ging dabei zurück, welche die Schul-
sozialarbeitenden für die anderen Bereiche nut-
zen konnten. Ebenfalls zeigt sich eine deutliche 
Zunahme von Kontaktaufnahmen durch Lehr-
personen und schulinterne Fachpersonen sowie 
durch Eltern und Erziehungsberechtigte.

Geschlechter und Themen
Mit Blick auf die Geschlechterverhältnisse der 
Kinder und Jugendlichen, die das Angebot der 
Schulsozialarbeit nutzten, zeigt sich eine überra-
schende Veränderung. Im Schuljahr 2023/2024 
waren es noch deutlich mehr Mädchen (64 %), 
die mit der Schulsozialarbeit in Kontakt traten. 
Im Schuljahr 2024/2025 hingegen waren Mäd-
chen und Jungen annähernd gleich vertreten. 
Der häufigste Anlass für Anfragen waren erneut 
Konflikte (42 % der Anfragen), gefolgt von her-
ausfordernden familiären Situationen (8 %), Leis-
tungsdruck und Prüfungen (6 %), Ausgrenzungs-
situationen (6 %), Schulabsentismus (5 %) und 
kritische Lebensereignisse (5 %). Die restlichen 
Prozentpunkte verteilen sich auf eine Vielzahl 
von verschiedenen Beratungsthemen im Zusam-
menhang mit persönlichen und sozialen Heraus-
forderungen.

Anlaufstelle Schulsozialarbeit
Das Angebot steht für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die in Kontakt mit Kin-
dern und Jugendlichen stehen, offen: Tele-
fon 071 372 07 45, E-Mail: brigitta.spaelti@
degersheim.ch oder marius.niedermann@
degersheim.ch.

Weitere Informationen zur Schulsozialarbeit 
sind auf www.schule-degersheim.ch unter 
der Rubrik «Angebote» aufgeführt.

Sauber feuern mit Holz
FLAWIL /  DEGERSHEIM  Wenn die Tage kür -
zer und die Nächte kälter werden, kommt Holz 
als Heizmittel wieder vermehrt zum Einsatz. 
Die folgenden Informationen helfen, Rauch 
und den Ausstoss von Schadstoffen zu mini -
mieren.

Damit das Anfeuern ohne viel Rauch und Ge-
stank gelingt, empfiehlt es sich, das Brennholz 
locker in den Ofen zu stapeln. Das Anfeuerholz 
wird oben auf den Holzstapel platziert und ange-
zündet. So brennt das Holz dann von oben nach 
unten ab. Die entstehenden Gase verbrennen 
vollständig in der heissen Flamme, wodurch we-
niger Rauch und Schadstoffe entstehen. Ausser-
dem brennt das Feuer besser kontrolliert als beim 
Anzünden von unten. Die Methode funktioniert 
bei allen Holzöfen mit dem Rauchabzug oben im 
Feuerraum. Das sind z. B. Cheminées, Kamin-
öfen, Speicheröfen (wie Kachel- oder Speckstein-
öfen) und auch Holzherde. Bei Fragen können 
Sie Ihren Kaminfeger kontaktieren.

Benötigt werden:
•	 trockenes Brennholz, das genau in Ihren Ofen 

passt;
•	 Anfeuerholz: vier trockene Tannenscheite,  

ca. 20 cm lang und etwa 3 × 3 cm dick;
•	 eine handelsübliche Anzündhilfe.

Vorgehensweise:
1.	Öffnen Sie die Frischluftzufuhr und die  

Kaminklappe des Ofens.

2.	Stapeln Sie das Brennholz locker in den Ofen. 
Sie können die Scheite kreuzweise, parallel 
oder stehend legen. Dünnere Scheite kommen 
oben hin.

3.	Platzieren Sie das Anfeuerholz oben auf  
dem Holzstapel und entzünden Sie es mit der 
Anzündhilfe.

4.	Lassen Sie die Frischluftzufuhr und die Kamin-
klappe während des ganzen Abbrandes offen.

Starke Rauchentwicklung schadet der Umwelt  
und stört die Nachbarn. 

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.se-ma.ch/impressionen
http://www.se-ma.ch/impressionen
mailto:brigitta.spaelti%40degersheim.ch?subject=
mailto:brigitta.spaelti%40degersheim.ch?subject=
mailto:marius.niedermann%40degersheim.ch?subject=
mailto:marius.niedermann%40degersheim.ch?subject=
http://www.schule-degersheim.ch
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Liegen Ihnen die Themen 
Administration und Steuern?

VEREIN  Möchten Sie bei der Pro Senectute 
Gossau & St. Gallen Land in den Gemeinden 
Gossau, Flawil, Degersheim, Gaiserwald, Wit-
tenbach, Häggenschwil, Andwil, Niederbüren, 
Waldkirch, Muolen … mit Ihrem kaufmänni-
schen Wissen älteren Menschen eine Freude ma-
chen und sie damit entlasten? Suchen Sie eine 
Herausforderung von unschätzbarem Wert für 
die etwas ältere Bevölkerung und möchten dabei 
Ihre Arbeitsstunden flexibel einteilen?
Melden Sie sich gerne telefonisch und unver-
bindlich bei uns. Dann erfahren Sie mehr über 
die Aufgabe und erhalten gleichzeitig die Sicher-
heit, dass wir Sie in dieser wertvollen Aufgabe be-
gleiten werden.
Weitere Auskünfte erhält man bei Brigitte Engler, 
071 388 20 54, brigitte-engler@sg.prosenectute.
ch.� Sandra Wald

Ökumenische Veranstal -
tungsreihe «Uf de Spur» 

KIRCHE  Die ökumenische Arbeitsgruppe orga-
nisiert drei Abende in Flawil zum Thema «Leben 
und Tod, wie geht das zusammen?».
Der erste Anlass findet statt am 13. November 
2025, 19.30� Uhr, im kath. Pfarreizentrum, mit 
dem Podiumsgespräch «Wie ‹neu geboren› oder 
‹zu Tode betrübt›?».
Am 20. November 2025, 19.30�Uhr, heisst es «Ein 
Besuch beim Bestattungsinstitut Enzler», Treff-
punkt beim kath. Pfarreizentrum.
Am 4. Dezember 2025, 19.30� Uhr, geht es im 
Zwinglisaal der ref. Kirche ums «Abschiedneh-
men am Ende des Lebens – Was Menschen dafür 
brauchen». Im Vortrag und Gespräch spüren wir 
nach, was Menschen beim Abschiednehmen be-
nötigen.
Sie sind herzlich zu den Impulsvorträgen einge-
laden, die sowohl einzeln wie auch als Reihe be-
sucht werden können. Im Anschluss bietet sich 
die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Informationsveranstaltung  
Überbauung Bienenweg Wolfertswil 
DEGERSHEIM  Das Grundstück hinter dem 
ehemaligen Restaurant Sonne in Wolfertswil 
soll überbaut werden. Der entsprechende Son -
dernutzungsplan liegt aktuell zur öffentlichen 
Mitwirkung auf. Am 10.  November 2025 findet 
in der Kirche Wolfertswil eine Informations -
veranstaltung statt, an der Bauherrschaft, Pla -
ner, Architekten und die Gemeinde über das 
Projekt und das Verfahren informieren.

Die Parzelle Nr. 1457 in Wolfertswil ist schon seit 
geraumer Zeit als Bauland ausgeschieden, jedoch 

noch unbebaut. Die aktuelle Eigentümerin plant 
nun, dort eine Wohnüberbauung mit mehreren 
Mehrfamilienhäusern und rund 30 Wohnungen 
zu erstellen. Das angedachte Projekt sowie der 
Sondernutzungsplan werden am Montag, 10. No-
vember 2025, um 20� Uhr in der katholischen 
Kirche Wolfertswil der Bevölkerung vorgestellt. 
Dabei besteht auch die Möglichkeit, sich mit Fra-
gen an die Bauherrschaft, das Planungsteam oder 
Vertreter der Gemeinde zu richten. Alle Interes-
sierten sind dazu herzlich eingeladen.

Am kommenden Montag besteht die Möglichkeit, sich über das geplante Projekt zu informieren.

Gelungene Jubilarenfeier
DEGERSHEIM  Zweimal im Jahr lädt die Ge -
meinde Geburtstags- sowie Ehejubilarinnen 
und -jubilare zu einer Feier ins Tertianum Feld -
egg ein. Die diesjährige Ausgabe wurde er -
neut von den Gemeindechronisten gestaltet 
und durchgeführt. 

Ende Oktober fand die Jubilarenfeier der Ge-
meinde Degersheim im Wohn- und Pflegezen
trum Tertianum Feldegg statt. Die beiden Ge-
meindechronisten Silvan Locher und Hanspeter 
Indermaur führten die Jubilarinnen und Jubilare 
mit spannenden historischen Einblicken in die 
Geschichte Degersheims durch den Nachmittag. 
Am Abend wurden die Gäste durch das Team der 
Feldegg mit einem feinen Nachtessen verwöhnt. 
Der Musikverein Harmonie Degersheim hat die 
stimmungsvolle Feier musikalisch umrahmt und 
so wesentlich zum geselligen Beisammensein und 
zu der guten Stimmung beigetragen.

Die Jubilarenfeier im Tertianum Feldegg wird von 
den Jubilarinnen und Jubilaren sehr geschätzt. 

http://walterzoo.ch
http://blutspende.ch
mailto:brigitte-engler%40sg.prosenectute.ch?subject=
mailto:brigitte-engler%40sg.prosenectute.ch?subject=


Die Kindertagesstätte Kieselstein bietet eine sorg-
fältige, nach fundierten pädagogischen Kenntnis-
sen ausgerichtete, familienergänzende Betreuung 
für Kinder an. In einer Atmosphäre von Geborgen-

heit und Vertrauen werden in einer altersdurchmischten Gruppe 
sechzehn Kinder betreut, begleitet und unterstützt.

Bist du Schulabgängerin oder Schulabgänger?
Suchst du eine Zwischenlösung oder möchtest du 
Berufserfahrung sammeln? 
Dann ist das Praktikum genau richtig für dich.

Wir suchen per 1. August 2026 eine motivierte Persönlichkeit als

Praktikantin oder Praktikant
(Fachrichtung Kinderbetreuung)

Du begleitest unsere fröhliche Kinderschar während eines Jahres 
im Alltag und hilfst mit, abwechslungsreiche Stunden zu gestal-
ten. 

Wir wünschen uns von dir
• Freude im Umgang mit Kindern verschiedenen Alters
• Kreativität, Flexibilität und Ausdauer
• selbständige, zuverlässige und initiative Arbeitsweise

Du erhältst von unserem eingespielten und motivierten Team 
eine sehr gute Ausbildung. Zudem darfst du nach dem Jahr mit 
einem Rucksack gefüllt mit Kitaerfahrung weiter in die FABE-
Lehre starten oder deinen Weg gehen.

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst du die gewünschten Anforderungen 
mit? Dann warten interessante Aufgaben, ein kleines einge-
spieltes Team und attraktive Anstellungsbedingungen auf dich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantwortet dir unsere Kita-Leiterin 
(071 372 07 10 oder kita.kieselstein@degersheim.ch) sehr gerne.

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine elektronische Be-
werbung an (personal@degersheim.ch).

de
ge

rs
he

im
 .

ch
 –

 5
 F

lu
gm

in
ut

en
 n

ac
h 

S
t. 

G
al

le
n 

…
 u

nd
 1

5 
M

in
ut

en
 m

it 
de

m
 Z

ug

Informationsveranstaltung Über -
bauung Bienenweg Wolfertswil
Montag, 10.  November 2025, um 20.00�Uhr
Kirche Wolfertswil

Der Gemeinderat hat den Sondernutzungsplan Bienenweg zur öf-
fentlichen Mitwirkung verabschiedet. Die Unterlagen sind online 
unter www.mitwirkung-degersheim.ch einsehbar. Weitere Informa -
tionen sind in der FLADE-Blatt-Ausgabe Nr. 44 vom 31.  Oktober 2025 
auf den Seiten 1 und 2 zu finden.

Am Montag, 10.  November 2025, findet um 20.00� Uhr eine öffentli-
che Informationsveranstaltung zum Sondernutzungsplan und dem 
Richtprojekt statt. Fachpersonen werden detailiert Auskunft geben 
und Fragen beantworten. Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen. 

Die Informationsveranstaltung wird aufgezeichnet und kann ab 
Freitag, 14.  November 2025, auf www .mitwirkung-degersheim.ch 
unter «Sondernutzungsplan Bienenweg» angesehen werden.

� Gemeinderat Degersheim

http://www.mitwirkung-degersheim.ch
http://www.mitwirkung-degersheim.ch
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Saisonabschluss mit  
Dominic Deville

VEREIN  Zum Saisonabschluss ist Dominic 
Deville am 7. November 2025 um 20.15�Uhr zu 
Gast im Kulturpunkt Degersheim im Singsaal 
der Oberstufe. Nach 7 Jahren im Fernsehrausch 
feiert Dominic Deville mit «OFF» sein Bühnen-
comeback. Wegzappen unmöglich! Was inter-
essiert einen preisgekrönten Zampano wie ihn 
eigentlich noch?!? Und so sucht Deville quasi aus 
dem OFF heraus Antworten auf Fragen, die er so 
vor den Fernsehkameras nie zu stellen wagte: Ist 
der eidgenössische Sirenentest unser aller Unter-
gang? Warum lässt es sich im Tessin am besten 
Drogen konsumieren? Was wird man bald auf 
SRF 666 sehen? Und schliesslich ein böser Ver-
dacht: War Lassie gar kein kluger Hund, sondern 
schlicht eine faule Sau? Mit «OFF» feiert Deville 
ein wildes Bühnencomeback voller Irrungen und 
Wendungen bis zur eigenen Erleuchtung.
� Andrea Schlegel

Adventskalender in Wolfertswil
DEGERSHEIM  In Wolfertswil wird die Ad -
ventszeit auch in diesem Jahr wieder kreativ 
gestaltet. Die Bevölkerung ist dazu eingela -
den, gemeinsam einen stimmungsvollen Ad -
ventskalender zu gestalten. Die Organisatorin 
freut sich auf die Unterstützung aus der Be -
völkerung.

Melanie Steingruber sorgte in den vergangenen 
Jahren jeweils dafür, dass während der Advents-
zeit in Wolfertswil stimmungsvoll gestaltete Ad-
ventsfenster zu bestaunen waren. Im vergange-
nen Jahr hat sie erstmals anstelle der Advents-
fenster einen Adventskalender gestaltet. Da die 
Beteiligung sehr gross war und das Ergebnis 
sehr schön ausgefallen ist, findet die Adventska-

lender-Aktion auch in diesem Jahr wieder statt. 
Dabei haben alle Interessierten die Möglich-
keit, ein Kistli oder einen Harass individuell zu 
dekorieren und in der Kirche Wolfertswil aus-
zustellen. Der Fantasie sind dabei wie gewohnt 
keine Grenzen gesetzt. Melanie Steingruber ist 
gespannt, was sich die Wolfertswilerinnen und 
Wolfertswiler dazu einfallen lassen: «Ziel ist, dass 
wir mit 24 weihnächtlich gestalteten Kistli einen 
Wolfertswiler Adventskalender erstellen können. 
Ich freue mich schon jetzt auf die schönen Er-
gebnisse!» Wer sich an dieser Aktion beteiligen 
möchte, kann sich direkt bei Melanie Steingru-
ber melden: 079 562 21 67 oder melanie.steingru-
ber@gmx.ch. 

24 Adventskistli sollen in der Kirche Wolfertswil einen stimmungsvollen Adventskalender bilden.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 7. November bis 
20. November 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Jörg + Kuster AG,  Projektänderung Neubau 
Mehrfamilienhäuser mit Einbau Holzschnitzel-
heizung, inkl. -lager, Föhrenstrasse 37, 39, 41, 43, 
9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 25. Oktober 2025 in Degersheim 
SG: Zweifel geb. Näf Klara «Verena», von Kalt-
brunn SG, geboren am 14. Mai 1932, wohnhaft  
gewesen in 9113 Degersheim, Taastrasse 3. Die 
Abschiedsfeier hat bereits stattgefunden.

11.11. ist Fasnachtsbeginn

VEREIN  Das Motto der Tegerscher Fasnacht 
2026 wird in diesem Jahr pünktlich am 11.11. 
verkündet. Fasnächtlerinnen und Fasnächtler 
treffen sich um 14.14�Uhr im Restaurant Rössli 
in Degersheim zur Mottoverkündung. Wer ver-
kleidet erscheint, erhält eine Überraschung! Das 
OK Fasnachtsumzug und das OK Beizenfasnacht 
freuen sich auf den Start der 5. Jahreszeit und 
sind gespannt …
� Thomas Bohler und Manuela Eugster

DEGERSHEIM  Seit Anfang November präsentiert das Schaufenster der Chronikstube an der 
Hauptstrasse 73 eine vielseitige Ausstellung mit Bildern und Berichten zu unterschiedlichen Themen. 
Im Fokus stehen das lokale Gewerbe vergangener Zeiten sowie das Kurhaus Sennrüti. Ende Oktober 
veranstalteten die Chronisten eine Lesung über Isidor Grauer-Frey. Passend dazu sind im Schaufenster 
einige Stickereibilder zu sehen, die an sein Wirken erinnern. Grauer-Frey setzte sich unter anderem 
dafür ein, dass die Bahnlinie der damaligen Bodensee-Toggenburgbahn (BT, heute SOB) über Degers-
heim geführt wurde. Auch hierzu sind historische Fotografien ausgestellt.

Neue Ausstellung im Schaufenster der Chronikstube

mailto:melanie.steingruber@gmx.ch
mailto:melanie.steingruber@gmx.ch


SPAGHETTI
PLAUSCH

Sonntag
09. November 2025
11:00 - 15:00 Uhr

Musikverein Harmonie Degersheim
Katholisches
Pfarreiheim
Degersheim

Unser Gast
Gemischtes Ensemble
Musikschule Degersheim

   Neu !!!   Mittwoch 19. November 2025 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr,  

                        Räbenverkauf  an der Feldstrasse 2 (Kita Kieselstein),  

        CHF 4.00 für Räbe, Schnurr und Kerzli… 

        häd solangs het…    

Räbäliächtliumzug 
 

Gerne laden wir dich ein, mit uns den Räbenumzug zu gestalten. Zu 
Hause darfst du eine Räbe schnitzen, eine Laterne basteln oder ein 
Lampion mit an den Umzug bringen.  

Wir freuen uns auf viele strahlende Lichter und Kinderaugen. 

Umzug mit Eröffnung des Weihnachtsmarkts 
 

Datum: Freitag, 21. November 2025 um 18.00 Uhr 

Start:  Dorfplatz beim Coop 

Ablauf: Dorfplatz, Hauptstrasse bis Drogerie, Buchenstrasse, 
Kirchstrasse, hinunter zum Blumenladen Eggenberger, 
Neugasse bis Nol ato, zurück zum Dorfplatz 

Nach der Rückkehr gibt es für alle Kinder,  die mit einem Liechtli am 
Umzug mitgelaufen sind, Wienerli mit Brot und Punsch. 

Gerne lädt das OK Team vom Weihnachstmarkt ein, nach dem 
Umzug am Weihnachtsmarktprogramm zu verweilen.  

Der Umzug findet bei jedem Wetter statt!  

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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Gastsängerinnen und  
Gastsänger gesucht

KIRCHE  Für die Weihnachtsfeier an Heilig-
abend um 23�Uhr in der kath. Kirche in Degers-
heim sucht der Kirchenchor Cäcilia Degersheim 
singfreudige Unterstützung. Wir proben 5-mal 
jeweils am Donnerstagabend um 19.30�Uhr im 
Pfarreiheim Degersheim. Zusammen machen 
wir eine musikalische Zeitreise von den Klöstern 
des Mittelalters bis zu den Bühnen von heute. 
Wir kreieren einen musikalischen Bogen von 
der schlichten Gregorianik bis zu mitreissen-
den Rhythmen der Moderne. Geprobt wird ab 
20. November 2025 jeden Donnerstag im Pfar-
reiheim Degersheim. Wir freuen uns auf euch!
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Halbzeit-Auszeichnung für 14 Degersheimer Jugendliche

VEREIN  14 Jugendliche aus Degersheim haben 
die Halbzeit-Auszeichnung des Kodex-Vereins 
erhalten. Seit Frühjahr 2023 nehmen sie am Ko-
dex-Programm teil und verzichten freiwillig auf 
Tabak, Alkohol, Drogen und Medikamente.
Zur Anerkennung ihres bisherigen Engagements 
erhielten sie einen «Spitzbueb» und zehn Franken 

in «Tegerschen Talern». Überreicht wurden die 
Präsente von Maria Buchmann (Kassiererin) und 
Maria Krieger (Beisitzerin) des Kodex-Vereins.
Der Verein wünscht allen Teilnehmenden weiter-
hin viel Durchhaltevermögen – in einem halben 
Jahr wartet die Silbermedaille.� Maria Krieger

Auf dem Foto fehlen: Viola Forrer, Noah Simon, Eliane Feiss, Jana Menzi, Joel Schlegel und Anja Rutz.

Verhindern von Einbrüchen
DEGERSHEIM  Immer wieder berichten Me -
dien von Einbrüchen in Ein- oder Mehrfamili -
enhäuser. Auch wenn in der Regel «nur» Bar -
geld oder Wertsachen gestohlen werden und 
der Sachschaden gering ist, hinterlässt ein sol -
ches Ereignis bei den Betroffenen tiefe Spu -
ren. Ein Gefühl der Unsicherheit oder sogar 
Angst bleibt in der Regel für längere Zeit be -
stehen. Es gibt für die Bewohnerinnen und Be -
wohner jedoch verschiedene Massnahmen, 
die sie ergreifen können, um die Wahrschein -
lichkeit von Einbrüchen in ihre Wohnung zu 
reduzieren.

Einfache mechanische Mittel mindern die Ein-
bruchgefahr bereits wesentlich. Bei der Woh-
nungstüre kann ein einhängbares Kettenzusatz-
schloss oder ein zweites Schloss bereits die Sicher-
heit erhöhen. Daneben kann eine Alarm- oder 
eine Videoüberwachungsanlage einen Einbre-
cher so abschrecken, dass er ohne einen Eindrin-
gungsversuch wieder verschwindet. Dafür kann 
auch schon eine Aussenbeleuchtung mit Bewe-
gungssensor genügen. Auch eine oder mehrere 
Zeitschaltuhren, welche die Beleuchtung oder 
den Fernseher ein- und ausschalten, erwecken 
den Eindruck, als sei jemand zu Hause. Die meis-
ten Einbrecher sind keine spezialisierten Profis, 

sondern gelegenheitsorientierte Kleinkriminelle, 
die mit einfacher Ausrüstung ihr Glück versu-
chen. Deshalb ist es wichtig, dass die bestehenden 
Sicherheitsmittel auch genutzt werden und den 
Einbrechern möglichst wenig Gelegenheit zum 
Eindringen geboten wird: Türen und Fenster sol-
len vor allem in der Abendzeit geschlossen sein 
und die Alarmanlage ist eingeschaltet, wenn man 
das Haus verlässt. Auch nachbarschaftliche Un-
terstützung ist sehr wirksam. Schliesslich sehen 
vier wachsame Augen mehr als zwei. Ein unbe-
kanntes Fahrzeug, das in der Nachbarschaft her-
umfährt, oder eine vermeintliche Bettlerin kann 
ein Ausspionieren bedeuten. Hier lohnt sich auch 
eine Kontaktaufnahme mit der Polizei.

Je weniger Gelegenheit man bietet, desto geringer 
ist die Gefahr eines Einbruchs.

Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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energie teilen innerhalb 
der gemeinde
Mit dem neuen Energiegesetz wird lokal produzierter Solarstrom zugänglich für alle Verbrauchende 
auf dem Gemeindegebiet. Sogenannte Energiegemeinschaften machen dies möglich. Für Produzie-
rende und Verbrauchende heisst das: Win-Win durch faire Preise für lokalen Sonnenstrom.

st.gallisch-appenzellische kraftwerke ag
Vadianstrasse 50 | P.F. 2041 | CH-9001 St.Gallen | T +41 71 229 50 00 | eg@sak.ch 

Bereits 2025 wurde mit dem virtuellen Zusammenschluss 
für den Eigenverbrauch (vZEV) die Möglichkeit geschaffen, 
Strom mit Nachbarn zu teilen, die den gleichen Netzverteil-
punkt nutzen. Ab 2026 wird es auf Basis einer lokalen Elektri-
zitätsgemeinschaft (LEG) möglich sein, lokal erzeugten Son-
nenstrom innerhalb der gesamten Gemeinde zu teilen.

So kann der Landwirt mit einem grossen Solardach nicht ge-
nutzten Strom an Verbrauchende in der Gemeinde liefern. Der 
Betrieb mit Solarstrom vom Dach seiner Produktionshalle kann 
die lokale Schreinerei beliefern, die am anderen Ende der Ge-
meinde ihren Betrieb hat. Einfamilienhausbesitzer mit Solardach 
können ihren Strom ebenfalls im Rahmen einer Energiegemein-
schaft zur Verfügung stellen. Einwohnende, Unternehmen und 
Institutionen, die keinen eigenen Strom produzieren, können 
den lokal produzierten Strom nutzen.

Für die Teilnehmenden von Energiegemeinschaften bedeutet 
das Win-Win. Denn Produzenten erhalten attraktive Preise für 
den Sonnenstrom, den sie zur Verfügung stellen und Konsu-
�²�Œ�³�Ð�Œ�³���Ã�Æ�¸�ê�Ð�•�Œ�Æ�Œ�³���ß�¸�³���–�u�•�Æ�Œ�³���O�Æ�Œ�•�Ê�Œ�³�@���à�Œ�³�³���Ê�•�Œ���­�¸�«�u�­�Œ�³���V�Ð�Æ�¸�²��
verbrauchen. Insgesamt stärkt dieses Miteinander die Region, 
fördert die Gemeinschaft und leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Energiewende in der Ostschweiz.

Wer sich mit Energiegemeinschaften befasst, erkennt schnell, 
dass es viel Wissen und Erfahrung braucht, um die passende 
�7�¸�³�Ê�Ð�Œ�­�­�u�Ð�•�¸�³���–�Ø�Æ���Ê�•�‚�œ���Ô�³�ˆ���Ê�Œ�•�³�Œ���•�³�ˆ�•�ß�•�ˆ�Ô�Œ�­�­�Œ���V�•�Ð�Ô�u�Ð�•�¸�³���æ�Ô���ê�³�ˆ�Œ�³�E��
Hier kommt die SAK (St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke 
AG) ins Spiel und unterstützt Produzierende von Sonnenstrom 
und Verbrauchende dabei, die optimale Verbindung einzugehen.

Wir leisten unseren Beitrag und wollen das Teilen und Nut-
zen von lokalem Strom so einfach wie möglich machen. Des-
halb stellen wir die SAK Solarplattform zur Verfügung, auf der 
sich Produzenten und Konsumenten einfach, unverbindlich und 
kostenlos anmelden können. Und zwar unabhängig davon, ob 
sie Private, Unternehmen oder Institutionen sind.

Mit Hilfe dieser Plattform können dann passende Energiege-
meinschaften gebildet und empfohlen werden. Je mehr Pro-
duzenten und Konsumenten sich registrieren, desto schneller, 
besser und sinnvoller können sich Gemeinschaften bilden, die 
�—�Œ�²�Œ�•�³�Ê�u�²���ß�¸�²���­�¸�«�u�­�Œ�³���V�¸�³�³�Œ�³�Ê�Ð�Æ�¸�²���Ã�Æ�¸�ê�Ð�•�Œ�Æ�Œ�³�E

seien sie dabei
071 229 50 00   |   eg@sak.ch

sak.ch��energie-teilen

Inserat
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Leben und Tod: Wie geht das zusammen?
Die diesjährige ökumenische Veranstaltungs-
reihe «Uf de Spur» widmet sich dem Thema «Le-
ben und Tod» und spannt in drei Veranstaltun-
gen einen Bogen von der Geburt bis zum Ende 
und der wichtigsten Zeit dazwischen. Denn zwi-
schen Anfang und Ende findet ganz viel Leben 
statt, das auch von kleinen «Geburten» und Ab-
schieden geprägt ist.
So sprechen am Donnerstag, 13. November 
2025, die Hebamme Margrit Broder, der Haus-
arzt Thomas Lanter und die Spitalseelsorgerin 
Maja Franziska Friedrich in einem Kaminfeuer-
gespräch darüber, wie sie in ihren Berufen den 
Herausforderungen der jeweiligen Lebensphasen 
begegnen und welche Chancen darin enthalten 
sein können. Der Anlass findet im katholischen 
Pfarreizentrum statt und beginnt um 19.30�Uhr. 
Im Anschluss ist die SpurBar offen und es gibt 
Raum für persönliche Gespräche miteinander.
Am Donnerstag, 20. November 2025, gibt uns die 
Bestatterin Mirjam Enzler beim Besuch in ihrem 
Bestattungsinstitut einen Einblick in ihre Tätig-

keit, zu der neben den konkreten Aufgaben auch 
die einfühlsame menschliche Begleitung der An-
gehörigen gehört. Treffpunkt ist ebenfalls um 
19.30�Uhr beim katholischen Pfarreizentrum und 
Abschluss wieder in der SpurBar. 
Am Donnerstag, 4. Dezember 2025, referiert die 
evangelische Pfarrerin und systemische Beraterin 
Ute Latuski-Ramm über kleine und grosse Ab-
schiede im Leben und den letzten dann am Ende. 
Sie regt im Vortrag und dem daran anschliessen-
den Gespräch dazu an, dem nachzuspüren, was 
ganz individuell beim Abschiednehmen hilfreich 
sein kann, und gibt Ideen zum Sorge tragen für 
die eigene seelische Gesundheit mit. Der Anlass 
beginnt um 19.30�Uhr im Zwingli-Saal im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum.
Im Leben begegnen wir einander – und in Begeg-
nungen leben wir auf; wir freuen uns auf lebhafte 
Begegnungen an den Veranstaltungen!
� Reto Brüllmann (EmK), Ruth Rode (SEMA) 
� und Sabine Gritzer (Ref. Kirchgemeinde)

«Uf de Spur»�– die ökumenische Veranstaltungs
reihe der reformierten Kirchgemeinde, der  
Seelsorgeeinheit Magdenau und der Evangelisch-
methodistischen Kirche Flawil.

Sonntag, 9.  November
09.30	 Gottesdienst mit anschl. 

Gemeindezmittag, Thema 
«Gottesfurcht hasst das 
Böse», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 9.  November
10.00	 Gottesdienst mit Traugott 

Kohli, Thema «Melchisedek 
– ein Hinweis auf Jesus?», 
im Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 7.  November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr�– Filmabend

Samstag, 8. November
09.30	 Zwinglisaal: Chinderfiir�– 

Ökumenische Feier
09.30	 Kirche Niederwil:  

Ökum. Chinderfiir
19.19	 Meditationsraum:  

meditative Abendfeier 
«Aufatmen», Pfrn. Sabine 
Gritzner, Fahrdienst unter 
079 429 81 16

Dienstag, 11.  November
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 10. November, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 12.  November
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Pavillon Niederwil: 
Feld-Atelier

Donnerstag, 13.  November
19.30	 Kath. Pfarreizentrum: «Uf 

de Spur – Leben und Tod. 
Wie geht das zusammen?»,

	 Pfrn. Sabine Gritzner

Sternstunden im Pavillon Niederwil 
vom 3. bis 22. November. Detail-
lierte Infos unter www.ref-flawil.ch.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 8. November , Flawil
09.30 	 Ökum. Chinderfiir im 
	 Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 8. November , Degersheim
10.00	 Ökum. Chinderchile im
	 ref. Kirchgemeindehaus
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 9.  November , Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit Verab-
	 schiedung Irène Schiess
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Verabschiedung Irène Schiess
Seit beinahe sechs Jahrzehnten berei-
chert die Organistin mit ihrem gros-
sen musikalischen Talent das Leben 
unserer Pfarreien. Im Sonntagsgot-
tesdienst in Flawil verabschieden wir 
Irène Schiess und bringen ihr unse-
ren Dank zum Ausdruck.

FLAWIL

Herz-Jesu-Feier
Freitag, 7. November, um 18.30�Uhr 
in der Kapelle
Nach dem Abendgottesdienst findet 
eine Anbetungszeit mit Impulsen, 
Stille, Gesang und Gebet statt. 

«Uf de Spur» – Ökum. Veranstal-
tungsreihe zu «Leben und Tod»
Donnerstag, 13. November, um 
19.30�Uhr im kath. Pfarreizentrum
«Wie neu geboren» oder «zu Tode 

betrübt»? Podium zu den grossen 
Übergängen am Anfang, am Ende 
und jenen mitten im Leben.

DEGERSHEIM

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 13. November, um 
19.00�Uhr in der ref. Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 7.  November
19.30	 wogo – Oberstufe
Samstag, 8. November
08.30	 Männerforum
10.00	 Ökum. Chinderchile in 

Kirchgemeindehaus
18.30	 16plus – Gruppe  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 9.  November
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Bernard Huber; anschlies-
send Kirchenkaffee

Montag, 10.  November
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Donnerstag, 13.  November
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.00	 Ökum. Friedensgebet ref. 

Kirche
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 14.  November
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch


AUSSTELLUNG
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Besuchen Sie unsere 
märchenhafte 
Adventswelt ab 
14. November 2025.

AUSSTELLUNG

Eröffnung

14. November

�����{�•�{������
�9�L�V

mit Glühwein

�*�P�S�V�M�W�X�M�O���
���4�½���E�R�^�I�R
�7�X�����+�E�P�P�I�V�W�X�V�E�W�W�I�����������*�P�E�[�M�P
�V�Y�X�M�W�L�E�Y�W�I�V�E�K���G�L

����������
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DORFPLATZ DEGERSHEIM
FREITAG, 21. NOVEMBER 2025

Weihnachtsmarkt von 17:00 bis 21:00 Uhr

18:00 Räbeliechtli-Umzug mit anschliessender  
Erleuchtung des Christbaums 

18:45 Konzert von «The Rockin’ Rudolphs»

SAMSTAG, 22. NOVEMBER 2025

Weihnachtsmarkt von 11:00 bis 20:00 Uhr

Mit vielen Ausstellern und Attraktionen: 
Eisstockschiessen, Chlausbesuch,  
Gschichtli-Hüsli, Kinderkarussell ... und mehr!

Besinnliche Adventszeit und Besinnliche Adventszeit und 
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
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Zu vermieten in Flawil

1×  Lager-Gewerberaum ebenerdig 200 m² 
mit Raumhöhe 3,8 Meter

1×  Innenplatz Wohnmobil mit Einfahrtshöhe 
3,26 Meter

1×  Aussenplatz 500 m² (kein Autohandel)
3× Büro ca. 30 m² mit WC
Aussenplätze für Wohnmobile / Wohnwagen / 
Schiffe / etc.

Auskünfte über Preise und Verfügbarkeit
Tel. 079 696 97 73, Thomas Bischof
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Metzgete des Freizytchörli  
Gossau-Flawil
Am 17. und 18. Oktober lud das Freizytchörli Gossau-Flawil zur traditionellen Metzgete in den  
Fürstenlandsaal in Gossau ein. Beide Abende erfreuten sich eines gefüllten Saals mit ausgelassener 
und fröhlicher Stimmung. Die Gäste genossen feine Metzgete-Spezialitäten und wurden von  
einem abwechslungsreichen Programm bestens unterhalten.
Das Freizytchörli blickt auf zwei stimmungsvolle Abende zurück und freut sich bereits auf die nächste 
Metzgete.
� Fotos: Daniela Büsser



�*�H�P�H�L�Q�G�H�E�L�E�O�L�R�W�K�H�N���)�O�D�Z�L�O�����%�D�K�Q�K�R�I�V�W�U�D�V�V�H���������������������)�O�D�Z�L�O
�7�H�O�����������������������������������L�Q�I�R�#�E�L�E�O�L�R�I�O�D�Z�L�O���F�K�����Z�Z�Z���E�L�E�O�L�R�I�O�D�Z�L�O���F�K

FREITAG, 1414. NOVEMBER 202. NOVEMBER 20255

�,�Q���G�H�U���%�L�E�O�L�R�W�K�H�N���N�|�Q�Q�H�Q���5�l�W�V�H�O���J�H�O�|�V�W���Z�H�U�G�H�Q�����6�S�L�H�O�H�U�L�V�F�K���N�D�Q�Q�V�W���G�X���G�L�H���%�L�E�O�L�R�W�K�H�N��
�E�H�V�V�H�U���N�H�Q�Q�H�Q�O�H�U�Q�H�Q�X�Q�G���Q�H�X�H���%�•�F�K�H�U�H�Q�W�G�H�F�N�H�Q�����'�D�V���4�X�L�]���N�D�Q�Q���V�H�O�E�V�W�l�Q�G�L�J�����D�O�O�H�L�Q��
�R�G�H�U���L�Q���.�O�H�L�Q�J�U�X�S�S�H�Q�J�H�O�|�V�W���Z�H�U�G�H�Q��

�/�D�V�V���G�L�F�K���•�E�H�U�U�D�V�F�K�H�Q���X�Q�G���N�R�P�P���Y�R�U�E�H�L��

�'�L�H���6�F�K�Z�H�L�]�H�U���(�U�]�l�K�O�Q�D�F�K�W���L�V�W���H�L�Q���/�H�V�H�I�|�U�G�H�U�X�Q�J�V�S�U�R�M�H�N�W���G�H�V���6�F�K�Z�H�L�]�H�U�L�V�F�K�H�Q��
�,�Q�V�W�L�W�X�W�V���I�•�U���.�L�Q�G�H�U�� �X�Q�G���-�X�J�H�Q�G�P�H�G�L�H�Q���6�,�.�-�0���L�Q���=�X�V�D�P�P�H�Q�D�U�E�H�L�W���P�L�W���%�L�E�O�L�R�P�H�G�L�D��
�6�F�K�Z�H�L�]���X�Q�G���8�1�,�&�(�)���6�F�K�Z�H�L�]��

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
�%�D�K�Q�K�R�I�V�W�U�D�V�V�H���������������������)�O�D�Z�L�O

Wann: Freitag, 14. November 2025

Zeit: �������������±���������� �8�K�U�����I�•�U���.�L�Q�G�H�U���Y�R�Q���G�H�U���������E�L�V���������.�O�D�V�V�H
�������������±�������������8�K�U�����I�•�U���.�L�Q�G�H�U���Y�R�Q���G�H�U���������E�L�V���������.�O�D�V�V�H

Eintritt: �N�R�V�W�H�Q�O�R�V

Anmeldung: �E�L�V�����������1�R�Y�H�P�E�H�U����������
�7�H�O�H�I�R�Q�������������������������������R�G�H�U���L�Q�I�R�#�E�L�E�O�L�R�I�O�D�Z�L�O���F�K

Schweizer Erzählnacht 2025 «Zeitreise»

�/�(�6�(�)�,�(�%�(�5���G�D�V�T�X�L�] �_���5�l�W�V�H�O�Q���±�5�H�F�K�H�U�F�K�L�H�U�H�Q���� �(�Q�W�G�H�F�N�H�Q
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Wertstoffsammelstelle am Vögelipark: 
Baugesuch zurückgezogen
FLAWIL  Die Wertstoffsammelstelle auf dem 
Marktplatz soll ersetzt werden. Mehrere alter -
native Standorte wurden geprüft und ein Bau -
gesuch für den Standort Vögelipark zur  
öffentlichen Auflage wurde freigegeben. Auf -
grund der strengen Kriterien beim Bau von 
neuen Sammelstellen sowie aufgrund zahlrei -
cher Rückmeldungen wurde das Baugesuch 
zurückgezogen. Es wird keine Ersatzsammel -
stelle im Zentrum geben. 

Im Zusammenhang mit der Neugestaltung des 
Marktplatzes wurde die dortige Sammelstelle für 
Alu, Glas und Textilien Ende März 2025 aufge-
löst. Seither gibt es in Flawil sechs verbleibende 
Wertstoffsammelstellen (Säntis-/Riedernstrasse, 
Unterstrasse (Technische Betriebe), Werkhof, 
Grubenstrasse, Brunner Umweltservice). Es 
wurde beschlossen, einen neuen Standort für 
eine Sammelstelle im Zentrum zu suchen. Bei der 
Standortsuche mussten zahlreiche Faktoren be-
rücksichtigt werden. So muss bei neuen Sammel-
stellen ein Mindestabstand zu anderen Sammel-
stellen und Wohnbauten (Lärmschutz) eingehal-
ten werden, der Strassenabstand darf vier Meter 
nicht überschreiten (Zufahrt LKW), die Sammel-
stelle darf nicht unter Baumkronen stehen und es 
dürfen sich unter der Sammelstelle keine Werk-
leitungen, Tiefgaragen oder Kellergeschosse be-
finden. Zudem sind natürlich die Eigentumsver-
hältnisse der Grundstücke zu beachten. 

Baugesuch für neuen Standort
Trotz der zahlreichen Vorschriften wurden ver-
schiedene Ersatzstandorte, unter anderem bei 
der Wiese neben der Migros, bei der Schützen-
wiese oder beim Vögelipark, geprüft. In der 
Folge wurde für den Standort Vögelipark ein 
Baugesuch zur öffentlichen Auflage freigegeben. 
Allerdings stiess das Bauvorhaben auf grossen 
Widerstand. Innert Frist gingen zwölf Einspra-
chen sowie drei persönliche Rückmeldungen ein. 
Zudem hätten die Lärmschutzvorschriften nur 
mit unverhältnismässigem Aufwand eingehal-
ten werden können. Die zahlreichen Rückmel-
dungen sowie die erwähnten Kriterien für neue 
Sammelstellen machen es schwierig, im Zentrum 
eine neue Sammelstelle zu bauen. Entsprechend 
wurde das Baugesuch zur Sammelstelle am Vö-
gelipark zurückgezogen und die Einsprachen als 
erledigt abgeschrieben.

Kein neuer Standort im Zentrum
Die sechs Standorte für Wertstoffsammelstellen 
befinden sich alle ausserhalb des Zentrums. Ein 
allfälliger Ersatz für die Sammelstelle am Markt-
platz hätte insbesondere eine im Zentrum, in der 
Nähe der Einkaufsmeile, werden sollen. Die er-
wähnten Vorschriften für neue Sammelstellen 
verunmöglichen aber faktisch einen Ersatz. Da-
her hat der Gemeinderat entschieden, in Zukunft 
generell davon abzusehen, in Wohngebieten all-
fällige Wertstoffsammelstellen zu bauen. Aus-
genommen davon sind Grossüberbauungen im 
Rahmen von Sondernutzungsplanungen. 

Start Sanierung 
Westausfahrt
FLAWIL  Die Westausfahrt zwischen Bahnhof 
und Schulstrasse sowie auch die SBB-Park -
plätze sind in einem schlechten Zustand. Nun 
w erden der Strassenabschnitt und die Park -
plätze saniert. Die Bauarbeiten starten am 
10. November 2025.

Die Westausfahrt verläuft parallel zu den Bahn-
geleisen und ist als Gemeindestrasse 2. Klasse 
eingeteilt. Sie dient als Erschliessungsstrasse zu 
den SBB-Parkplätzen und der Liegenschaft Ober-
dorfstrasse 18. Nun werden der Strassenabschnitt 
und die SBB-Parkplätze saniert. Die Kosten für 
die Sanierung der Parkplätze übernimmt die SBB. 
Die Arbeiten starten am Montag, 10. November 
2025, und dauern rund drei Wochen. Sie werden 
in zwei Etappen umgesetzt. Während den Bau-
arbeiten ist die Durchfahrt für den motorisierten 
Verkehr gesperrt. Während der zweiten Etappe 
ist auch der Durchgang für Fussgänger nicht 
möglich. Die Parkplätze sind während beider 
Etappen nur stark eingeschränkt verfügbar.
Die betroffenen Anwohner wurden mit einem 
Baustellenflyer vorab informiert.

Taxi «Obere Gegend» an Flawil Taxi 
vergeben
FLAWIL  Seit Anfang September 2018 werden 
subventionierte Taxifahrten vom Dorf Flawil in 
die obere Gegend der Gemeinde und zu den 
Weilern Oberuzwil oder umgekehrt angebo -
ten. Im Dezember 2024 wurde die Dienstleis -
tung neu ausgeschrieben. Den Zuschlag für die 
kommenden fünf Jahre erhält Flawil Taxi. 

Mit dem Taxi-Angebot «Obere Gegend» werden 
die obere Gegend sowie die Weiler in Oberuzwil 
erschlossen. Für sechs Franken pro Fahrt kann 
von jedem beliebigen Ort im Dorf (inklusive 
Weiler Oberglatt und Burgau) zu jedem beliebi-
gen Ort der oberen Gegend oder umgekehrt das 
Taxiangebot genutzt werden. Auch Fahrten zu 
den Weilern von Oberuzwil sind möglich. Die 
Gemeinden Oberuzwil und Flawil subventionie-
ren dabei die restlichen Fahrtkosten mit einem 
Pauschalbetrag. Das Angebot erfreut sich seit-
her grosser Beliebtheit. Im Schnitt werden rund 
vier�Fahrten pro Tag durchgeführt. 

Neue Ausschreibung, gleicher Anbieter
Im Dezember 2024 wurde die Dienstleistung 
im freihändigen Verfahren öffentlich neu aus-

geschrieben. Die Schwerpunkte lagen auf der 
gleichbleibenden Qualität und dem Preis. Im 
Rahmen der Ausschreibung gingen drei Ange-
bote ein. Aufgrund des Rückzugs eines Mitbe-
werbers entschieden die Gemeinderäte von Fla-
wil und Oberuzwil im August 2025, das Angebot 
Taxi «Obere Gegend» erneut an das Taxi Flawil 
zu vergeben. Die Vereinbarung gilt rückwirkend 
ab 1. September 2025 für weitere fünf Jahre. Taxi 
Flawil offerierte einen Preis von 17 Franken pro 
Fahrt. Somit bleibt alles beim Alten: Die Fahr-
gäste bezahlen pro Fahrt sechs Franken und die 
Gemeinden übernehmen die restlichen elf Fran-
ken.
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen hat die 
Gemeinde in der Vereinbarung festgehalten, dass 
das Taxi Flawil rauchfrei gehalten werden soll. 
Wer das Taxiangebot nutzen möchte, erreicht 
«Flawil Taxi» unter der Telefonnummer 079 888 
88 13 täglich ab 5.30 Uhr. Fahrten sind von Mon-
tag bis Samstag zwischen 6.00 Uhr und 1.30 Uhr 
und am Sonntag zwischen 6 Uhr und 24 Uhr 
möglich.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 7. November 2025, 
15.00 bis 17.00� Uhr, und Samstag, 8. November 
2025, 9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 13. November 2025, 7.00�Uhr

Chinderfiir – Geschichten, 
Znüni, Gemeinschaft 

KIRCHE  Trudy, unsere Kirchenmaus, freut sich 
sehr auf die Chinderfiir. Endlich ist was los in der 
Kirche und sie ist nicht mehr allein. Zur Chin-
derfiir kommen nämlich Kinder im Vorschulal-
ter und ihre Begleitpersonen. Manchmal ist sogar 
ein älteres Geschwister mit dabei. So kann Trudy 
von ihren Abenteuern und Geschichten erzählen. 
Auch Bastelideen hat sie jede Menge. Aber ganz 
wichtig ist für Trudy der Znüni im Anschluss an 
die kurze Feier. Mmmh, diese Leckereien, die es 
gibt. Am Samstag, 8. November 2025, findet die 
Chinderfiir im reformierten Kirchgemeindezen-
trum statt und startet um 9.30�Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ref-
flawil.ch oder www.se-ma.ch.� Karin Gubser

http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch
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Weideggstrasse: Durchfahrt gesperrt
FLAWIL  Im Rahmen der laufenden Bauarbei-
ten des Neubaus im FLAWA-Areal ist die Durch-
fahrt von der Weideggstrasse zur Kantonsstrasse 
vom Montag, 10. November 2025, bis Mittwoch, 
12. November 2025, im Abschnitt der Hausnum-
mern 17 bis 11 nicht möglich. Der Strassenab-
schnitt ist in dieser Zeit sowohl für den moto-
risierten Verkehr als auch für Fussgängerinnen 
und Fussgänger gesperrt. 
Der Zugang zu den angrenzenden Liegenschaf-
ten ist jederzeit gewährleistet. Die direkten An-
wohnenden werden mittels Flyer informiert.

Für alle Fussball-Begeisterten und 
Freunde guter Gesellschaft
FLAWIL  An sieben Samstagen zwischen No -
vember 2025 und März 2026 finden in der 
Sporthalle Enzenbühl Fussball-Sessions der 
Offenen Jugendarbeit OJA statt. Ob mit Sport -
klamotten oder nicht, jeder und jede ist will -
kommen. 

Die Fussball-Sessions finden jeweils in der Turn-
halle Enzenbühl an der Enzenbühlstrasse 50 statt 
und dauern von 19.00 bis 20.30�Uhr. Die sieben 
Samstage verteilen sich auf den 8. und 22. No-

vember 2025, den 6. Dezember 2025 sowie im 
Jahr 2026 auf den 10. und 24. Januar 2026, den 
21. Februar 2026 und den 14. März 2026. 
Jeder und jede ist willkommen. Der Eintritt ist 
gratis. Mitspielen dürfen alle, die am Eingang der 
Turnhalle ihre Aussenschuhe ausziehen. Sportkla-
motten oder Turnschuhe bieten zwar einen Vor-
teil, sind aber nicht Pflicht. Und da der Spass im 
Vordergrund steht, spielt es auch keine Rolle, ob 
man Anfänger/-in oder fast schon Profi-Sportler/ 
-in ist. Seid dabei und lasst uns gemeinsam kicken. 

Saisonschluss-Wanderung 
im Thurgau

KIRCHE  Zur letzten Tageswanderung der Sai-
son traf sich eine grosse Teilnehmerschar am 
Bahnhof Flawil. Erfreulich ist die Tatsache, dass 
immer wieder neue «60 plus Aktive» das Angebot 
solcher Wanderungen nutzen. Nach einer Zug-
fahrt bis Weinfelden war erst mal der obligate 
Kaffee angesagt. 
Die Stadt Weinfelden liegt in der sanften Hügel-
landschaft am Übergang zwischen Thurtal und 
Ottenberg. Die Wanderroute führte auf den be-
kannten Weinweg. Dieser Weg durch die Reb-
berge von Weinfelden, Boltshausen und Otto-
berg öffnet den Wanderinnen und Wanderern 
immer wieder den weiten Blick ins Thurtal und 
auf die Alpen. Die verschiedenen Informations-
tafeln entlang des Weges vermitteln viel Wissens-
wertes. Die herrlichen Farben der Rebstöcke ver-
setzten die Wanderschar immer wieder in grosses 
Staunen.
Nach dem Aufstieg zum Ottoberg ging es über 
Dattenhub weiter zum sehr guten Mittagessen im 
Restaurant Stelzenhof. Gut verpflegt führte uns 
der «Abstieg» zurück zum Bahnhof Weinfelden 
und wieder zurück nach Flawil.
Auch im nächsten Jahr werden weitere Tages- 
und Halbtageswanderungen angeboten. Mit 
neuen Wandervorschlägen werden die Organisa-
toren wieder zu den beliebten Wanderungen ein-
laden.� Beat Müller

Verabschiedung von  
Organistin Irène Schiess

KIRCHE  Musik war ihre ständige Begleitung. 
Seit beinahe sechs Jahrzehnten bereichert Irène 
Schiess mit ihrem grossen musikalischen Ta-
lent und ihrer tiefen Verbundenheit zur Kirche 
das Leben unserer Pfarreien in Niederglatt und 
Flawil. Als Organistin hat sie unzählige Gottes-
dienste mit ihrer Musik getragen und geprägt. 
Während vieler Jahre hat sie auch den Kinder-
chor zum Weissen Sonntag und die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger liebevoll begleitet. Im 
Gottesdienst am Sonntag, 9. November 2025, 
10.15�Uhr, in Flawil, werden wir sie offiziell ver-
abschieden und bringen ihr an diesem Tag un-
seren grossen Dank und unsere Wertschätzung 
zum Ausdruck. Wir freuen uns, wenn möglichst 
viele Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
an dieser besonderen Feier teilnehmen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Grosser, eleganter  
Bläserklang in Oberglatt

VEREIN  Das renommierte Ensemble «Har-
monic Brass» spielt am Sonntag, 16. November 
2025, um 17�Uhr in der Kirche Oberglatt sein 
Programm «Gipfelstürmer».
Das Quintett begibt sich für das Publikum in 
grosse Gefahr. Weder Stein und Geröll noch ver-
meintlich unspielbare Werke können die fünf 
Gipfelstürmer aufhalten. Im Gepäck: faszinie-
rende Musik aus allen Bergregionen dieser Welt. 
In Siebenmeilenstiefeln überqueren sie einen mu-
sikalischen Gletscher der Extraklasse und locken 
mit wilden Panoramen. Hauptwerk in einem sen-
sationellen Arrangement für Blechbläserquintett 
ist die Alpensinfonie von Richard Strauss. Wind-
maschine und Gewitter inklusive …! Seilen Sie 
sich an – Harmonic Brass macht glücklich!
Eintrittspreise und weitere Infos sind zu finden 
unter www.abendmusikzyklus.ch.
� Brigitte Maier Büchel

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 10.  November 2025 
bis 24. November 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.� Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Meile Christian,  Talmühle 1384, 9113 Degers-
heim; Baugesuch Nr. 124/2025, Photovoltaikan-
lage mit Speicheranlage, Grundstück Nr. 1266, 
Vers.-Nr. 1384, Talmühle 1384, Degersheim

Giampa Salvatore und Corina,  Enzenbühl-
strasse 15, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 125/2025, 
Ersatz Gasheizung durch Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, Grundstück Nr. 239, Vers.-Nr. 269, En-
zenbühlstrasse 15, Flawil

http://www.abendmusikzyklus.ch
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
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Energiefonds Flawil:  
Neue Finanzierung ab 2026 gesichert
FLAWIL  Der Energiefonds der Gemeinde 
wurde in den letzten Jahren stark beansprucht, 
um private Energieprojekte zu unterstützen. 
Damit die Gemeinde ihre Energie- und Klima -
ziele weiterhin verfolgen kann, hat der Ge -
meinderat eine neue Finanzierungsregelung 
genehmigt. Aufgrund der neuen Regelung 
steigt die Abgabe der Technischen Betriebe 
Flawil an die Gemeinde von 0.30 Rappen pro 
Kilowattstunde auf 0.60 Rappen. 

Mit dem Energiefonds finanziert und unter-
stützt die Gemeinde energieeffiziente und klima-
freundliche Projekte. Mithilfe des Fonds konnten 
in den vergangenen Jahren zahlreiche Sanierun-
gen, Heizungsprojekte und weitere Energiemass-
nahmen realisiert werden. Dadurch sank das 
Vermögen des Energiefonds von über einer Mil-
lion auf rund 140 000 Franken. Gleichzeitig sind 
noch rund 295 000 Franken an zugesagten, aber 
noch nicht ausbezahlten Fördergeldern offen. 
Damit die Gemeinde ihre Energie- und Klima-
ziele weiterhin verfolgen kann, hat der Gemein-
derat eine neue Finanzierungsregelung für den 
Energiefonds genehmigt. 

Äufnung von 400  000 Franken pro Jahr
Nach eingehender Prüfung durch die Arbeits-
gruppe Energie und rechtlicher Klärung hat der 
Gemeinderat im September 2025 beschlossen, 
den Energiefonds ab dem Jahr 2026 mit jährlich 
400 000 Franken aus einer neuen, zweckgebun-

denen Abgabe der Technischen Betriebe Flawil 
(TBF) zu äufnen. Diese Abgabe erfolgt in Form 
einer erhöhten Entschädigung für die Nutzung 
des öffentlichen Grundes und basiert auf den be-
stehenden gesetzlichen Grundlagen des Gebüh-
renreglements der TBF.

TBF-Abgabe ersetzt Steuereinlage
Die Abgabe ersetzt die bisherige jährliche Einlage 
von 200 000 Franken aus dem allgemeinen Steu-
erhaushalt, wovon bereits heute über 100 000.- 
über die Zuschläge finanziert werden.
Über welche Sparten und mit welchen Zuschlä-
gen die TBF die Erhöhung finanzieren, liegt in 
der Kompetenz des Verwaltungsrats der Tech-
nischen Betriebe Flawil. Für das Jahr 2026 wur-
den beispielsweise die Gemeindeabgaben von 
0.30�Rappen pro Kilowattstunden auf 0.60 Rap-
pen erhöht. Mit dieser Massnahme sollen Mehr-
einnahmen in Höhe von rund 100 000 Franken 
eingenommen werden. 
Die neue Regelung tritt per 1. Januar 2026 in 
Kraft. Mit der langfristig gesicherten Finanzie-
rung können auch künftig Projekte unterstützt 
werden, die zur Reduktion des Energiever-
brauchs, zur Nutzung erneuerbarer Energien und 
zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 
beitragen – zugunsten der Bevölkerung und des 
lokalen Gewerbes.

Vereinsausflug ins Glarner 
Klöntal

VEREIN  Voller Vorfreude im Spätsommer ver-
sammelte sich eine stattliche Anzahl von Turne-
rinnen auf dem Bahnhof Flawil. Mit dreimali-
gem Umsteigen und einer Kaffeepause in Glarus 
erreichten wir unser Ziel, das Klöntal. Nach ei-
nem Fitnessteller machte sich eine Gruppe von 
17�Turnerinnen auf eine zweistündige Wande-
rung dem Klöntalersee entlang. 
Danach wurden wir mit einem Extrabus der 
Postauto AG nach Glarus gefahren. In Näfels 
wartete eine süsse Überraschung auf die Turne-
rinnen. Frisch gestärkt und glücklich machten 
wir uns mit dem öV auf den Heimweg.
� Nelly Schmidli

Old Style Pop and Rock

VEREIN  Am Samstag, 15. November 2025, or-
ganisiert die IG Allezhop im ansonsten verwais-
ten Restaurant Obstgarten in Alterswil bei Flawil 
eine Tanz-Party. Zum Motto «Moove to Groove» 
werden Gaststube und Säli in einen authenti-
schen Disco-Schuppen der 70er- und 80er-Jahre 
verwandelt. DJ Rip Fossil mischt dazu passende 
Sound-Cocktails mit legendärem Rock, Beat-
Pop, Funk und Discostampf, dekoriert mit Blues, 
Reggae, Soul und Nischen-Grooves. Das Platzan-
gebot im Lokal fürs Boddyshaken und zu musi-
kalischen Zeitsprüngen ist begrenzt. Eine Platz-
reservation ist nicht möglich. Türöffnung ist um 
19.30�Uhr. Der Eintritt und Konsumationen kön-
nen nur mit Bargeld bezahlt werden.
� Dani Müller 

Night Music Flawil präsen -
tiert «voice meets piano»

VEREIN  Das Programm von «voice meets pi-
ano» entführt die Zuhörerinnen und Zuhörer in 
die glamourösen 40er und 50er Jahre. Die mu-
sikalische Richtung erinnert an grosse Namen 
wie Ella Fitzgerald, Nat King Cole, aber auch an 
Doris Day oder Marilyn Monroe. Die Sängerin 
Kristina Tajsic und der Pianist Christoph Hegi 
lernten sich im Frühjahr 2002 kennen und ent-
deckten ihr gemeinsames Interesse an Jazz-Stan-
dards aus dem «Great American Songbook». Das 
Duett wird mit Laura Cesar am Bass und Pius 
Baumgartner mit dem Saxofon ergänzt.
Das Konzert findet am 10. November 2025 um 
20�Uhr im mocafe Lichtensteiger in Flawil statt. 
Reservationen unter: www.night-music.ch/reser-
vationen.� Karl Schefer

TODESFÄLLE

Gestorben am 29. Oktober 2025 in Flawil: Linder 
geb. Galeotti, Elisabeth,  von Linden, geboren 
am 10. Dezember 1937, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 31. Oktober 2025 in Flawil: Dangel 
geb. Plangg, Waltraud,  von Neckertal, geboren 
am 4. Oktober 1934, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Trauerfeier und 
die Urnenbeisetzung finden im engsten Familien-
kreis statt.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

http://www.night-music.ch/reservationen
http://www.night-music.ch/reservationen
mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=


Winte
Die Vorweihnachtszeit zum Punkten

•  Sonntagsverkauf 7. Dezember  
 mit doppelten ProBon.

•  Wochenverlosung – Warengut-
scheine im Wert von je CHF 50.00  
zu gewinnen.

•  Hauptverlosung – Warengutscheine  
im Gesamtwert von CHF 1’000.00.
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ProBon vom 7. November bis 24. Dezember 2025 sammeln. Bon in die Karte einkleben und in 
den aufgeführten Geschäften einlösen.

Geniessen Sie zusammen mit den Flawiler  
Fachgeschäften die Vorweihnachtszeit. Mit vielen  
kreativen Geschenkideen schaffen wir Einkaufser- 
lebnisse. Lassen Sie sich überraschen und erleben  
Sie eine Flawiler Shoppingtour. 

Geschenk-Boutique Paper Star

Häfeli Goldschmitte 

Heiz & Co. Spielwaren, Babyartikel

Keller’s verwöhnt 

Mazenauer Früchte, Gemüse

Metzgerei Fürer 

Optik Sichtwerk

Pius Schäfler Papeterie + Geschenke

Rutishauser Floristik & Pflanzen

Rüegger Bike-Sport

Vinothek Galluskeller 

Widmer Bierspezialitäten

Wollä-Fadä

Adler Optik + Akustik

Ameisenapotheke 

Beauty Skin Cosmetics + Nail Design

Benz AG, Elektro Haushalt

Bikecenter Flawil

Blumenheini - Inspiration Natur

bossart women. men. trend

Brändli Uhren + Schmuck 

Café Confiserie Dober

Chocolarium, Glücksfabrik Munz/Minor

claro gutenberg buchhandlung

Coiffeur Beirer

Drogerie Bohl

Dropa Drogerie Flawil

Eigenmann Flawil – Rund ums Handwerk

Genussbäckerei Lichtensteiger 

Inserat
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HC Flawil und Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil 
verstärken ihre Zusammenarbeit
Der Handballclub Flawil und die Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-
Mogelsberg-Oberuzwil verlängern ihr Hausponsoring um weitere 
3�Jahre. Den Handballclub Flawil freut es besonders, dass die Raiffei-
senbank den Verein neu als Platinsponsor unterstützt und die erfolg-
reiche langjährige Zusammenarbeit weiter gestärkt werden kann.

«Der HC Flawil begeistert mit Leidenschaft, Teamgeist und 
einem starken Engagement für den Nachwuchs. Wir sind stolz, 

die bestehende Partnerschaft zu verlängern und wünschen 
dem HC Flawil weiterhin viel Erfolg. Gemeinsam schaffen wir 

Grosses – mit Herz, Einsatz und einer starken Vision!»
 Roland Klotz

v. l. n. r.: Benjamin Rhyner (Präsident HC Flawil), Roland Klotz (vorsitzender 
der Bankleitung), Manuel Helg (Sponsoringverantwortlicher HC Flawil)

Gottesdienst mitgestaltet durch Jugendliche  
auf dem Firmweg 

KIRCHE  Die Glaubensbildung hört mit dem 
Schulaustritt nicht auf. Gerade im nachschuli-
schen Alter werden wichtige Weichen für das 
Leben gestellt. Firmung ab 18 gibt jungen Men-
schen die Gelegenheit, sich in dieser Lebensphase 
zusammen mit ihren Kolleginnen und Kollegen 
mit wichtigen Lebensfragen und dem christli-

chen Glauben auseinanderzusetzen. Jugendliche, 
die auf diesem Firmweg sind, gestalten am Sonn-
tag, 16. November 2025, um 10.15�Uhr den Got-
tesdienst in der kath. Kirche Flawil mit. 
Sie sind herzlich zu dieser Feier eingeladen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Bald leuchten die  
Räbeliechtli wieder

VEREIN  Seit 1927 wird in Flawil jeweils am 
Dienstag nach St. Othmar die Lägelisnacht gefei-
ert. In diesem Jahr findet also der 98. Räbeliechtli-
Umzug statt, und zwar am Dienstag, 18. Novem-
ber 2025. Bei der Westausfahrt besammeln sich 
die Kinder. Ab 18.45�Uhr schlängelt sich der Um-
zug einem riesigen Glühwürmchen gleich durch 
die Strassen. Am Umzug teilnehmen werden etwa 
920� Schulkinder, die rund 1300� Räben ausge-
höhlt und mit kunstvollen Schnitzereien verziert 
haben. Begleitet werden sie von 15�Fackelträgern 
und 85�Mitgliedern der Lehrerschaft, der Behör-
den, der Harmoniemusik Flawil, der Jugendmusik 
Uzwil und der Jungtambouren Gossau. Organi-
siert wird der Lägelisnacht-Umzug vom Verkehrs-
verein Flawil.� Marianne Bargagna

Am Dienstag, 18. November 2025, leuchten  
wieder die Räbenliechtli.� Bild: vvf

Sternsingerkinder und 
Quartierplätze gesucht

KIRCHE  Im Januar 2026 werden die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger in Flawil wieder von Platz 
zu Platz ziehen. Hast du auch Lust mitzuhelfen? 
Wir suchen Kinder ab der 3. Klasse, die bereit 
sind, vom 5. bis 7. Januar 2026 jeweils ab 17.30 
bis 20.00�Uhr in Sternsinger-Gruppen unterwegs 
zu sein, den Menschen den Segen zu bringen und 
für das Hilfswerk «Together Indien» zu sammeln. 
Zudem suchen wir Personen, die die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger in ihrem Quartier emp-
fangen und die Nachbarn mittels zur Verfügung 
gestellter Flyer dazu einladen. Wir sind froh um 
jede Mithilfe. Bitte melde dich bis am 30. Novem-
ber 2025 bei Miranda Stäheli, sekretariat-flawil@
sema.ch, 071 393 45 45. 
Herzlichen Dank an alle, die in irgendeiner Weise 
diese schöne Tradition weitertragen!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil @cavelti.ch, 
degersheim @cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 7.  November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Geischter Lotto
Guggenmusik Wyssbach-Geischter & Lotto
Pfarreizentrum Flawil, 17.00 bis 23.59�Uhr 

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Samstag, 8. November 2025
Chinderfiir – Ökumenische Feier in Flawil
Ökumene
Zwinglisaal, 9.30�Uhr

Musikschulkonzerte Gitarren & E-Gitarren
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 16.30 bis 18.45�Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30�Uhr

Konzert: Mellow Mark – Rescue Män ist ehrlich, 
tanzbar und voller entspannter good Vibes + 
Party mit Dey Kliin Sound
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 20.00 bis 1.00�Uhr

Sonntag, 9.  November 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Enzenbühlstrasse 50, 13.30 bis 16.30�Uhr

Jahreskonzert in der Kirche
Harmoniemusik Flawil
Kath. Kirche Flawil, 17.00 bis 18.15�Uhr

Montag, 10.  November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammenleben  
Ostschweiz
Oberdorftstrasse 15, 9.15 bis 11.15�Uhr

Voice meets piano
Night Music Flawil
Saal Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 11.  November 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Mittwoch, 12.  November 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Donnerstag, 13.  November 2025
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00�Uhr

Freitag, 14.  November 2025
Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
5egg, 14.30 bis 16.30�Uhr

Schweizer Erzählnacht 2025 «Zeitreise» | 
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 17.00 bis 18.45 Uhr

SpurBar Simon Enzler: «zmetztinne»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 20.00 bis 22.00�Uhr

Freitag, 7.  November 2025
«Déjà Vu»? Dinner-Show Erlebnis
Dreamfactory, 17.30 bis 23.30�Uhr

Dominic Deville mit «OFF»
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15�Uhr

Samstag, 8. November 2025
Rock is in the Air
Dreamfactory, 17.30�Uhr Essen, 
20.00 Uhr Konzert

Sonntag, 9.  November 2025
Spaghetti Plausch
Musikverein Harmonie Degersheim
Katholischer Pfarreisaal, ab 11.00�Uhr

Trachtengruppe Degersheim
Tertianum Steinegg & Feldegg
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.00�Uhr
Restaurant Tertianum Feldegg, 15.00�Uhr

Montag, 10.  November 2025
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00�Uhr

Informationsveranstaltung 
Sondernutzungsplan Bienenweg
Gemeinde Degersheim
Katholische Bruder-Klaus-Kirche Wolfertswil
20.00�Uhr

Mittwoch, 12.  November 2025
Kinderspielnachmittag
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00�Uhr

Donnerstag, 13.  November 2025
SeniorInnenturnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Freitag, 14.  November 2025
Spielnachmittag für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00�Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

Bauernhöck für betroffene 
Landbesitzer/-bewirtschafter
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.15�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
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LÄGELISNACHT

Es ist wieder so weit, kommende Woche 
ziehen erneut Hunderte von Kindern mit 
dekorierten Leiterwagen und kunstvoll ge-
schnitzten Räben durch den Flawiler Dorf-
kern und die Obere Gegend. Die Gemeinde 
bittet um Verständnis und Dunkelheit. 

›››�SEITE 11

MITWIRKUNGSVERFAHREN

Am Montag, 17. November 2025, starten 
gleich zwei Mitwirkungsverfahren. Die Be-
völkerung ist eingeladen, ihre Meinung und 
Ideen zum Teilstrassenplan Oberstrasse so-
wie zur Tempo-30-Zone im Quartier Enzen-
bühl einzubringen.

›››�SEITE 13

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
BIENENWEG

Mehr als 120 Personen liessen sich am ver-
gangenen Montag in der katholischen Kirche 
Wolfertswil über den Sondernutzungsplan 
Bienenweg informieren. Das vorgestellte 
Richtprojekt kam bei den Anwesenden 
grundsätzlich gut an.

›››�SEITE 3

Weihnachtsmärkte in Degersheim  
und Wolfertswil

DEGERSHEIM  Die beiden Weihnachts -
märkte in Degersheim (21./22.  November 
2025) und in Wolfertswil (30.  November 2025) 
bilden in der Gemeinde Degersheim den Start 
in die besinnliche Zeit. Beide Märkte laden die 
Bevölkerung der Umgebung zum gemütlichen 
Beisammensein ein und bieten mit einem viel -
seitigen Verkaufsangebot und Rahmenpro -
gramm abwechslungsreiche Unterhaltung.

Für die Organisatorinnen und Organisatoren 
beider Anlässe ist klar: Die Weihnachtsmärkte 
sollen für die Bevölkerung beider Dörfer und 
der Umgebung ein stimmungsvoller Start in die 
Weihnachtszeit sein. Sie sorgen für eine gemüt-
liche und festliche Atmosphäre, die ihre Besu-
cherinnern und Besucher in vorweihnächtliche 
Stimmung versetzt.

Ehrenamtliches Engagement
Um diesen Anspruch zu erfüllen, betreiben die 
Organisatorinnen und Organisatoren beider 
Märkte jedes Jahr einen grossen Aufwand. So-
wohl das OK Weihnachtsmarkt Degersheim als 
auch der Verein Dorfmarkt Wolfertswil bestehen 
aus ehrenamtlichen Mitgliedern, die während 
ihrer Freizeit mit grossem Engagement für die 
Durchführung dieser beliebten Anlässe besorgt 

sind. Bei beiden Märkten steht das Beisammen-
sein im Vordergrund, weshalb für musikalische 
Umrahmung und genügend Verpflegungsmög-
lichkeiten gesorgt ist. Der Samichlaus darf dabei 
ebenfalls nicht fehlen und wird deshalb an beiden 
Anlässen erscheinen. Er sorgt bei den anwesen-
den Kindern nicht selten für gemischte Gefühle, 
die sich aber nach dem Aufsagen des gelernten 
Sprüchlis und der erhaltenen Belohnung rasch in 
freudige Erleichterung verwandeln.

Viele Ausstellende in Degersheim
Der Weihnachtsmarkt Degersheim soll vor al-
lem den lokalen Anbieterinnen und Anbietern 
die Möglichkeit geben, sich und ihre Produkte zu 
präsentieren. Für dieses Jahr haben sich 90 Aus-
stellende angemeldet, was zeigt, dass die Aus-
stellenden diese Gelegenheit auch gerne wahr-
nehmen. Das OK freut sich enorm über diesen 
Anmelderekord. «Unser Markt ist seit seiner 
Entstehung stets gewachsen. Die Bevölkerung 
schätzt den Anlass, und so dürfen wir jedes Jahr 
zahlreiche Gäste willkommen heissen», bestätigt 

Die beiden Weihnachtsmärkte sorgen für vorweihnächtliche Stimmung.

«Nach Marktschluss sorgen wir in den 
Gastrobetrieben natürlich für gute Ver -
köstigung und gemütliche Stimmung.»
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Jugendliche backen Waffeln

KIRCHE  Du liebst den Duft frisch gebackener 
Waffeln? Dann komm vorbei und back mit uns 
die besten Waffeln der Welt! Egal ob klassisch 

mit Puderzucker, mit Früchten, Schoko oder 
verrückten Toppings – hier kannst du dich aus-
toben, neue Rezepte ausprobieren und natürlich 
alles probieren, was du backst. Der Anlass ist für 
Jugendliche ab 12 Jahren am Freitag, 21. Novem-
ber 2025, von 15 bis 19�Uhr im kath. Pfarreiheim 
Degersheim. Melde dich schnell an – die Plätze 
sind heiss begehrt (genau wie die Waffeln)!
Melde dich bis 19. November 2025 an bei Ermin 
Schluep, kirchlicher Jugendarbeiter, 076 581 77 
11, ermin.schluep@se-ma.ch. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Weihnachtsausstellung bei 
BlumenHeini

FIRMA  Der Herbst färbt Degersheim in bunte, 
warme Farbtöne und hält alle mit Laubrechen 
oder Laubbläser auf Trab. Sobald die letzten Son-
nenblumensträusse verkauft sind, stehen beim 
Blumenheini Degersheim duftende Tannen-
zweige und frische Zapfen bereit. Für mich als 
lernende Floristin sind diese Wochen besonders 
spannend und abwechslungsreich.
Schon seit Oktober bereiten wir uns täglich 
auf unsere Weihnachtsausstellung am 21. und 
22. November 2025 vor: Wir besprechen Farb- 
und Themenkonzepte und fertigen bereits viele 
Werkstücke an. Besonders beeindruckt mich, wie 
sich unser Geschäft in dieser Zeit verwandelt – 
kein Aufwand wird gescheut, um das Gewächs-
haus und den Verkaufsraum in eine weihnächt-
liche Erlebniswelt zu verwandeln, die Sie zum 
Staunen bringen wird.
Wir freuen uns darauf, Sie an unserer Weih-
nachtsausstellung zu begrüssen!� Runa Nef

Petra Michel vom OK. Deswegen setzt der Weih-
nachtsmarkt auf Bewährtes und wird wieder im 
selben Rahmen wie im vergangenen Jahr stattfin-
den. Das Zentrum und Herz des Marktes bildet 
das neue Weihnachtsmarkt-Chalet, das im ver-
gangenen Jahr erstmals aufgestellt wurde. Ent-
standen ist es durch den grossen Einsatz vieler 
Helferinnen und Helfer, die viele Arbeitsstunden 
dafür investiert haben.

Wünsche am Weihnachtsbaum
Der grosse Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz 
ist auch in diesem Jahr auf besondere Weise ge-
schmückt: Er ist mit den Weihnachtswunschkar-
ten verziert, welche die Degersheimer Bevölke-
rung im Vorfeld niederschreiben und einreichen 
konnte. In Degersheim ist der Weihnachtsmarkt 
auch der Start- und Zielort des Räbäliechtlium-
zugs am Freitag um 18�Uhr. Danach sorgen die 
Rockin’ Rudolphs für weihnächtlich-rockige At-
mosphäre. Am Samstag öffnet die Eisstock-An-
lage ihre Türen und verschiedene Formationen 
sorgen für musikalische Unterhaltung. Der be-
währte Märchenwagen wird ebenfalls wieder auf 
dem Dorfplatz stehen.

Über 30 Jahre Wolfertswiler Weihnachtsmarkt
Der traditionelle Wolfertswiler Weihnachtsmarkt 
findet seit über 30 Jahren im Zentrum des Dor-
fes statt. Was einst unter der Leitung von Sepp 
Eigenmann und dem Motto «Im Dorf schaffe, 
im Dorf läbe» begann, ist heute fester Bestand-
teil von Wolfertswil geworden. Gleich geblieben 
ist der Charakter: klein, aber fein. Noch immer 

lebt der Weihnachtsmarkt von aktiven Wolferts-
wilerinnen und Wolfertswilern, engagierten 
Freiwilligen, Handwerkskunst, feiner Verkös-
tigung, anregenden Gesprächen und Musik auf 
der Gasse. Auch in Wolfertswil steht ein attrakti-
ves Rahmenprogramm bereit, das nebst den Ver-
kaufs- und Verpflegungsständen für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung sorgt. Der Musikverein 
Harmonie Degersheim sowie der Freizytchörli 
Gossau-Flawil begleiten den Markt musikalisch. 
Im Vereinslokal findet ein Handpuppen-Thea-
ter statt. Wie jedes Jahr ist die Garage der Fami-
lie Dux geöffnet und wer mag, darf dort etwas 
Weihnächtliches aus Blech basteln. 

Die Programmdetails der beiden  
Weihnachtsmärkte sind hier aufgeführt
Degersheim:
www.weihnachtsmarkt-degersheim.ch
Wolfertswil:
www.wolfertswil.ch/weihnachtsmarkt/

DEGERSHEIM  Das Grauerdenkmal hat im runden Bahnhofpärkli einen neuen Platz gefunden. Es 
erinnert an Isidor Grauer-Frey, der dafür sorgte, dass Degersheim einen Bahnanschluss bekam. Damit 
der Gedenkstein, abgelegen an seinem alten Standort, nicht ins Vergessen gerät, erfolgte im Mai 
2025 die Umplatzierung ins Bahnhofpärkli. Gemeinsam mit allen am Projekt Beteiligten wurde der 
Grauerstein nun an seinem neuen Standort eingeweiht. Nun ist der Grauerstein, wie er jetzt heisst, 
dank der Bemühungen des Verkehrsvereins und weiterer Beteiligten nach 60 Jahren an seinen neuen, 
alten Standort zurückgekehrt.

Einweihung Grauerstein

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Herbstsporttag 
der Oberstufe  
Degersheim
DEGERSHEIM  Am 29. Oktober 2025 fand der 
alljährliche Herbstsporttag der Oberstufe De -
gersheim statt. In der diesjährigen Ausgabe 
lag das Teamwork im Fokus. Die Jugendlichen 
hatten verschiedene Aufgaben – im Dorf ver -
teilt – zu bewältigen.

Die Schülerinnen und Schüler bewegten sich 
während des Vormittags in einem Sternenlauf 
durch das Dorf. In klassengemischten Gruppen 
erhielten sie an der Oberstufe einen Kartenaus-
schnitt mit anzulaufenden Posten. Bei jedem 
Posten wartete auf die Oberstüfler eine packende 
Aufgabe. Bei diesen Herausforderungen war 
nicht nur das sportliche Können gefordert, son-
dern vor allem auch Feinfühligkeit, Geschicklich-
keit und Zusammenarbeit in der Gruppe. War 
ein Posten erledigt, ging es zurück zum Schul-
haus, wo der nächste Kartenausschnitt auf die 
Gruppe wartete. Bei den insgesamt sechs Posten 
hatten die Teilnehmenden Aufgaben wie bei-
spielsweise Seilspringen im Föhrenwäldli, Eier-
transport im Militärbunker oder Quizfragen bei 
der reformierten Kirche zu lösen. Zudem gab es 
in der Nähe vom Tertianum Feldegg einen Pos-
ten mit einer spannenden Gruppenchallenge: Als 
Gruppe zu fünft eine Figur kreieren, bei der fünf 
Hände und drei Füsse den Boden berühren. Gar 
nicht mal so einfach … Von den erbrachten Leis-
tungen wurde keine Rangliste erstellt. Pro Posten 
kürte die Lehrerschaft jeweils eine oder mehrere 
Gruppen, die die Challenge in besonderer Weise 
gemeistert hatten. Für die Siegerinnen und Sieger 
gab es zur Belohnung Brötli und Brügeli.

Die Gruppenchallenge wurde von diesen  
Jugendlichen mit Bravour gemeistert.

Grosses Interesse an der Entwicklung 
von Wolfertswil
DEGERSHEIM  Mehr als 120 Personen liessen 
sich am vergangenen Montag in der katholi -
schen Kirche Wolfertswil über den Sondernut -
zungsplan Bienenweg informieren. Das vorge -
stellte Richtprojekt kam bei den Anwesenden 
grundsätzlich gut an, wurde im Anschluss an 
die Veranstaltung aber auch kritisch diskutiert. 
Die Mitwirkungsfrist über den Sondernut -
zungsplan läuft noch bis Ende November.

Eine Wohnüberbauung mit rund 30 Wohnungen 
verändert das Bild eines Dorfes mit der Grösse 
von Wolfertswil unbestritten. Das dies auch auf 
sanfte Weise geschehen kann, erläuterten die 
Architekten des Richtprojektes eindrücklich. Sie 
zeigten auf, wie sie wesentliche gestalterische Ele-
mente aus dem bestehenden Dorf in die Über-
bauung einfliessen liessen, ohne einen Abklatsch 
des bisherigen zu erstellen. Die gezeigten Visu-
alisierungen der Überbauung vermochten ent-
sprechend zu überzeugen. Die Stimmung dem 
Projekt gegenüber war grundsätzlich positiv und 
zeigte sich in den Rückmeldungen über die ar-
chitektonischen Leistungen. Aber auch kritische 
Fragen kamen aus dem Publikum. Die Grösse 
der geplanten Überbauung, deren Auswirkungen 

auf die direkt angrenzenden Liegenschaften un-
bestritten ist, bewegte die Anwesenden. So gaben 
Gemeindepräsident Andreas Baumann und die 
Planungsfachleute Auskunft über die Gebäude-
höhen und die Grenzabstände und zeigten auf, 
weshalb ein Sondernutzungsplan nötig sei. Im 
Anschluss an die Versammlung nutzten viele 
Anwesende die Gelegenheit, im kleinen Rahmen 
Fragen zu stellen, sich das Modell genauer anzu-
sehen und sich über das Projekt auszutauschen. 
Die Bevölkerung hat weiterhin Gelegenheit, sich 
im Rahmen der noch bis Ende November andau-
ernden öffentlichen Mitwirkung zum Sondernut-
zungsplan zu äussern.
Wer die Antworten auf die gestellten Fragen oder 
die Erläuterungen von Architekten, Raumpla-
ner, Bauherrschaft und Gemeinde auch hören 
möchte, hat die Gelegenheit, sich die Aufzeich-
nung der Informationsveranstaltung anzusehen. 
Diese ist auf www.mitwirkung-degersheim.ch 
unter «Sondernutzungsplan Bienenweg Wol-
fertswil» aufrufbar. Dort sind ebenfalls die der 
öffentlichen Mitwirkung unterbreiteten Unter-
lagen abgelegt. Die Frist zur Eingabe von Rück-
meldungen zum Sondernutzungsplan läuft noch 
bis am 30. November 2025.

Telmi-HV mit anschliessendem Elternworkshop

VEREIN  Im Anschluss an die Hauptversamm-
lung der Telmi (Tegerscher Elternmitwirkung) 
fand am Donnerstag, 30. Oktober 2025, ein inspi-
rierender Elternworkshop zum Thema «Grund-
bedürfnisse erkennen – von Kindern und Eltern» 
statt. Zuvor wurde Nicole Ciaburri aus dem Vor-
stand verabschiedet und für ihr grosses Engage-
ment sowie ihre herzliche, kreative und hilfsbe-
reite Art gewürdigt.
Die Referentinnen Florence Schiess und Natalie 
River führten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit viel Einfühlungsvermögen durch den 
Abend. Im Zentrum stand, wie Eltern die Grund-
bedürfnisse ihrer Kinder und ihre eigenen besser 

wahrnehmen und in Einklang bringen können. 
Durch praxisnahe Übungen, anschauliche Bei-
spiele und lebendige Gespräche entstand eine 
offene, wertschätzende Atmosphäre. Viele Eltern 
nahmen hilfreiche Impulse mit, um den Famili-
enalltag bewusster und verständnisvoller zu ge-
stalten. Zum Abschluss gaben die Referentinnen 
eine berührende Aufgabe mit: «Frag dein Kind, 
woran es merkt, dass du es liebst, ihm vertraust 
und es annimmst.»
Der Verein Telmi zeigte sich erfreut über den ge-
lungenen Abend und wünscht allen Familien, 
dass sie die wertvollen Anregungen im Alltag 
weitertragen.� Andrea Rusch

Die Informationsveranstaltung stiess bei der Bevölkerung auf grosses Interesse.



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern 
in neun Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. 
Wir führen das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in 
Englisch und Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten 
und eine zeitgemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen 
vielfältigen und modernen Unterricht. Wir p� egen einen wert-
schätzenden, lösungsorientierten Umgang untereinander und 
auch gegenüber den Jugendlichen.

Wir suchen ab 1. Februar 2026 eine/-n

Schulische/-n 
Heilpädagogen/-in 

50 Stellenprozente

Als Fachperson für Schulische Heilpädagogik tragen Sie Ihren 
Teil dazu bei, die Schülerinnen und Schüler mit erhöhtem För-
derbedarf zu unterstützen. Sie können auf die Unterstützung ei-
ner ausgebildeten Heilpädagogin, von Lehrpersonen, der Schul-
leitung und unseren Schulsozialarbeitenden zählen. Die Stelle 
eignet sich auch für Wiedereinsteiger/-innen, an Heilpädagogik 
interessierte Lehrpersonen oder Studierende der HfH.

Sind Sie engagiert und interessiert? Verfügen Sie über die ent-
sprechende Ausbildung oder sind Sie Lehrperson und suchen 
eine neue Herausforderung? Dann bieten wir Ihnen fortschritt-
liche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, Entfaltungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompetentes, aufgeschlos-
senes Team. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Urban Lachenmeier, 
Schulleiter (071 372 07 58 / 079 856 68 95) gerne. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an urban.lachenmeier@schule-degersheim.ch.
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Ausgabe Nr. 51-52/2025
Erscheinung: 7.�November 2025
Inserateschluss: 27.�November 2025

Bedanken Sie sich bei Ihrer Kundscha� oder  
überbringen Sie allen einfach die� besten Weihnachts-  
und Neujahrswünsche. 

Für jedes gebuchte Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Raba�.

ZUM JAHRESENDE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Strassensperrung Weihnachts -
markt und Räbäliechtliumzug  
Degersheim

Aufgrund des Degersheimer Weihnachtsmarkts und des Räbäliecht-
liumzugs sind folgende Strassenabschnitte für den Zufahrts- und 
Durchfahrtsverkehr wie folgt gesperrt:

Weihnachtsmarkt
Strassenabschnitt	 Sperrdauer	 Sperrgrund
Taastrasse, Einlenker	 Do., 20. Nov., 13.00�Uhr, 	 Weihnachts-
Hauptstrasse bis 	 bis So., 23. Nov.,	 markt, inkl. 
Einlenker Feldstrasse	 ca 18.00�Uhr 	 Auf-, Abbau

Hauptstrasse, Abschnitt 	 Fr., 21. Nov., 8.00�Uhr, 	 Weihnachts-
Gemeindehaus bis und 	 bis So., 23. Nov., 	 markt
mit Einlenker Taastrasse	 ca. 18.00�Uhr

Bachstrasse, Abschnitt 	 Fr., 21. Nov., 8.00�Uhr, 	 Weihnachts-
Hauptstrasse bis zum	 bis So., 23. Nov., 	 markt
Spielplatz Taastrasse	 ca. 5.00�Uhr

Räbäliächtliumzug
Aufgrund des Räbäliechtliumzugs sind folgende Strassen im Dorf -
kern Degersheim temporär gesperrt:
Strassenabschnitt: Hauptstrasse, Buchenstrasse, Kirchstrasse, Berg-
strasse, Neugasse, Bachstrasse
Sperrdauer: Freitag, 21.  November 2025, 18.00 bis 18.30�Uhr
Sperrgrund: Räbäliechtliumzug

Für die Verkehrsregelung sorgt ein V erkehrsdienst.

Wir danken Ihnen für Ihr V erständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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HANDÄNDERUNGEN OKTOBER 2025

Veräusserer:  Haltiner Ursula, Romanshorn (��� 
Miteigentum), und Schmidlin �omas Friedrich, 
Romanshorn (��� Miteigentum) Erwerber:  TOWA 
Immobilien AG, Flawil Objekt:  Hauptstrasse 126, 
Nr. 476, Mehrfamilienhaus, Gewerbegebäude, 
721 m2��Grundstücks�äche

Veräusserer:  Gómez Jesús Manuel, Maldonado 
(Uruguay) Erwerber:  Göldi Erich und Göldi Maria 
Elizabeth, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Rosenstrasse 20, Nr. 5177, ������� Miteigentum an 
Nr.�741; Nr. 5185, ������ Miteigentum an Nr. 741

Veräusserer:  Lüssi Karl, Erbengemeinscha�, De-
gersheim Erwerberin:  Lüssi Magdalena, Degersheim 
Objekt:  Sonnhaldenstrasse 33, Nr. 780, Wohnhaus, 
Garage, 1214 m2 Grundstücks�äche; Degersheim, 
Nr.�643, 440 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  Zbinden Luzia, Degersheim Erwer -
ber:  Vetsch David und Vetsch Veronika, Degers-
heim (Miteigentum zu je ���) Objekt:  Lerchenstras-
se�18, Nr. 754, Wohnhaus, 936 m2 Grundstücks�äche

Veräusserer:  Witman Hendrik Jan, Rorschach Er-
werber:  Benz Jason David, Mörschwil, und Franck 
Cilgia Raphaela, Wattwil (Miteigentum zu je ���) Ob-
jekt:  Wol�agstrasse 1, Nr. 352, Wohnhaus, 356 m2 
Grundstücks�äche; Wol�ag, Nr. 20032, ���� Mit-
eigentum an Nr. 536

Veräusserer:  Frischknecht Erwin, Bütschwil Er-
werber:  Zbinden Christoph und Zbinden Luzia, 
Degersheim (Miteigentum zu je ���) Objekt:  Winter-
haldenstrasse 16, Nr. 673, Wohnhaus, 545 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserer:  Rüegg Anton Meinrad und Rüegg 
Priska Hedwig Erbengemeinscha�, Stein AR (Mitei-
gentum zu je ���) Erwerber:  TOWA Immobilien AG, 
Flawil Objekt:  Feldstrasse 21, Nr. 417, Wohnhaus, 
Garage, 428 m2 Grundstücks�äche

Veräusserer:  N + K Immoinvest GmbH, Amris-
wil, und P. & M. Immo Investment GmbH, Am-
riswil (Miteigentum zu je ���) Erwerber:  Helvetic 
Immo�AG, Romanshorn, und Simca AG, Zihlschlacht 
(Miteigentum zu je ���) Objekt:  Mühlefeldstrasse 3, 
Nr. 574, Vereinshaus, 668 m2 Grundstücks�äche

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Krüger «Shanaya» Mayara, geboren am 26. Sep-
tember 2025 in Herisau (AR); Tochter des Pradip 
Philip Krüger und der Stefanie Andrea Krüger, 
wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfälle
Gestorben am 4. November 2025 in Degersheim 
SG: Burmeister geb. Paschini «Noemi» Lucia, von 
Deutschland, geboren am 21. September 1931, 
wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, Feldegg-
strasse 6, c/o Tertianum Feldegg. Die Abschieds-
feier findet zu einem späteren Zeitpunkt im Fami-
lienkreis statt.

Gestorben am 4. November 2025 in Degersheim 
SG: Bachmann Otto, von Amsoldingen BE, ge-
boren am 18. August 1942, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, Sonnenrainstrasse 1. Die Ab-
schiedsfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt 
im Familienkreis statt.

Primarschule Sennrüti mit  
Orientierungssinn
DEGERSHEIM  Die Kinder der Primarschule 
beschäftigten sich in den vergangenen Wo -
chen mit dem Thema Orientierung. Dabei lern -
ten sie ihren Wohnort besser kennen und sich 
zu orientieren. Dazu erhielten sie spannende 
Einblicke in das Bauwesen.

Im ersten Quartal dieses Schuljahres besuchten 
die Schulklassen und Lehrpersonen des Primar-
schulhauses Sennrüti im Rahmen des Themas 
Orientierung die Wohnorte der Kinder aus der 
ersten Klasse. Dabei haben sie die Häuser foto-
grafiert und später nachgezeichnet. Als erste 
Herausforderung für ihren Orientierungssinn 
haben die Kinder anschliessend Degersheim im 
Schulzimmer mit Kaplas und Bausteinen nach-
gebaut. Danach folgte die grössere Herausforde-
rung: Nach dem Bau des eigenen Wohnhauses 
aus Karton zeichneten die Kinder auf dem Schul-
hausplatz die Dorfstrassen mit Kreide und stellten 
Fotos von 14 Orientierungsmerkmalen wie den 
Kirchen, Schulhäusern, Wäldern und den Ein-
kaufsmöglichkeiten auf. In das im Kleinformat 
erstellte Degersheim platzierten die Kinder ihr 

eigenes Daheim möglichst am richtigen Ort. Um 
zur nachgebauten Kirche Wolfertswil zu gelan-
gen, mussten die Kinder ein nachgebautes Post-
auto im Kleinformat besteigen. Die Postautofahrt 
mit laut gesungenem «Düdadooo, Postautooo» 
bereitete den Kindern sichtlich grossen Spass.
Der Hausbau war ebenfalls Bestandteil des The-
mas Orientierung. So besuchte der Architekt 
Hans Ruedi Stutz die Schule und berichtete aus 
seinem Arbeitsalltag. Dabei zeigte er den Kin-
dern anhand von Fotos den Bau eines Hauses 
Schritt für Schritt. Die Familie Irniger, die in der 
Nähe des Schulhauses wohnt, zeigte den Kindern 
ihr eingerüstetes Haus von innen und aussen. Als 
Abschluss besichtigten die Kinder eine grössere 
Baustelle. Reto Bruggner zeigte den Kindern das 
entstehende Mehrfamilienhaus neben dem Fried-
hof und führte seine interessierten Gäste kinder-
gerecht in die Welt des Bauens und speziell in das 
Thema Sonnenheizung und Wärmespeicher ein. 
Die Primarschule bedankt sich bei den Unter-
stützerinnen und Unterstützern herzlich für die 
unvergesslichen Erlebnisse, die sie den Kindern 
bereitet haben.

Die Kinder stellten Degersheim und Wolfertswil 
in Miniaturformat nach.

Der spannende Besuch auf einer richtigen  
Baustelle.

Tegerscher Fasnacht

VEREIN  «uf dä Bauschtell» … so heisst nämlich 
das Motto der Tegerscher Fasnacht 2026. Pünkt-
lich zum Fasnachtsbeginn am 11.11. wurde das 
Motto bekanntgegeben. Während der fünften 
Jahreszeit kann es somit gut sein, dass in Degers-
heims Strassen mit nicht ganz ernst zu nehmen-
den Behinderungen zu rechnen ist. Wer weiss … 
Die Organisatorinnen und Organisatoren freuen 
sich schon jetzt auf eine ausgelassene Fasnacht. 
Reservieren Sie sich schon heute den Fasnachts-
samstag, 14. Februar 2026, für den Fasnachtsum-
zug ab 15�Uhr, für die Beizenfasnacht ab 17�Uhr 
in den Beizen in Degersheim und Wolfertswil, 
das Kafikränzli und den Fasnachtsdienstag, 
17. Februar 2026, für die Wettbewerbsauflösung 
am Abend. Auch die Tegerscher Fasnacht 2026 
verspricht viele Highlights.
� Thomas Bohler und Manuela Eugster

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 14. November bis 
27. November 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art.�139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann 
folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Gmür Willi und Carmela, Ersatz Sitzplatzüber-
dachung und Verbreiterung Zufahrt beim Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 229, Hauptstrasse 101, 
9113�Degersheim
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�������1�H�X��������  Mittwoch 19. November 202 5 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr,  

                        �5�l�E�H�Q�Y�H�U�N�D�X�I an der Feldstrasse 2  (Kita  Kieselstein),  

           CHF 4.00 für Räbe, Schnurr und Kerzli… 

        häd solangs het…  �-  

��

�5�l�E�l�O�L�l�F�K�W�O�L�X�P�]�X�J��
��

Gerne laden wir dich ein, mit uns den Räbenumzug zu gestalten. Zu 
Hause darfst du eine Räbe schnitzen, eine Laterne basteln oder ein 
Lampion mit an den Umzug bringen .  

Wir freuen uns auf viele strahlende Lichter und Kinderaugen . 

 

�8�P�]�X�J���P�L�W���(�U�|�I�I�Q�X�Q�J���G�H�V���:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�P�D�U�N�W�V��
��

Datum:  Freitag , 21. Novemb er 2025 um  18.00 Uhr 

Start:  Dorfplatz beim Coop  

Ablauf:  Dorfplatz, Hauptstrasse bis Drogerie, Buchenstrasse, 
Kirchstrasse, hinunter zum Blumenladen Eggenberger, 
Neugasse bis No lato , zurück zum Dorfplatz 

 

Nach der Rückkehr gibt es für alle ���.�L�Q�G�H�U�� die mit einem Liechtli  am 
Umzug mitgelaufen sind , Wienerli mit Brot und Punsch.  

Gerne lädt das OK Team vom Weihnach tsmarkt ein , nach  dem 
Umzug am Weihnachtsmarktprogramm zu verweilen.  

 

Der Umzug findet bei jedem Wetter statt!  

Toggenburger Verbandsschwingfest 2026 in Degersheim

VEREIN  Das Toggenburger Verbandsschwing-
fest kehrt 2026 nach Degersheim zurück. Unter 
der Leitung von OK-Präsident David Roth wird 
das Schwingfestwochenende vorbereitet. Das 
zwölfköpfige Organisationskomitee steckt der-
zeit mitten in den Vorbereitungen für das letzte 
Kräftemessen vor dem Start der Kranzfestsaison 
in der Ostschweiz.
Den Auftakt macht Ende April 2026 am Sams-
tag das Flawiler Buebeschwinget, bei dem rund 
200 Jungschwinger auf dem Schwingplatz bei der 
Schulanlage Steinegg antreten werden. Am Sonn-
tag folgt dann mit dem Toggenburger Verbands-
schwingfest. Dabei wird das Teilnehmerfeld von 

den drei Toggenburger Eidgenossen Marcel Räb-
samen, Damian Ott und Werner Schlegel ange-
führt.� Pascal Schönenberger

Das OK Degersheim 2026 freut sich auf das 
Schwingfestwochenende Ende April 2026.

Gottesdienst mitgestaltet 
durch Firmlinge 

KIRCHE  Im August ist der aktuelle Firmweg 
mit Jugendlichen aus Degersheim und Wolferts-
wil gestartet – bereits liegen einige Anlässe hin-
ter uns. Firmung ab 18 gibt jungen Menschen 
die Gelegenheit, sich in dieser Lebensphase zu-
sammen mit ihren Kolleginnen und Kollegen mit 
wichtigen Lebensfragen und dem christlichen 
Glauben auseinander zu setzen. Wir hatten in der 
Firmgruppe spannende Erlebnisse, gute Gesprä-
che und Begegnungen. Am Weekend haben die 
17 jungen Erwachsenen gemeinsam eine Kom-
munionfeier vorbereitet. Wir freuen uns, wenn 
Sie diesen Gottesdienst am Sonntag, 23. Novem-
ber 2025, um 10.15� Uhr in der Kirche Bruder 
Klaus in Wolfertswil mit uns feiern. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Turnier des Volleyballvereins

VEREIN  Am Samstag, 10. Januar 2026, findet in 
der Mehrzweckanlage Steinegg das alljährliche 
Volleyballturnier statt. Von 8.30 bis 18.00 Uhr 
spielen die Mannschaften um den Turniersieg.
Es stehen drei Kategorien zur Auswahl: Ambi-
tioniert, Plausch und Spass. In den Kategorien 

«Ambitioniert» und «Plausch» sollen immer 
mindestens zwei Frauen auf dem Feld stehen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Franken pro 
Mannschaft. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt.
Interessierte Teams können sich ab sofort auf der 
Website des Volleyballvereines oder unter jorina.
naef@hotmail.com anmelden. Bitte bei der An-
meldung folgende Angaben machen: Teamname, 
Kategorie, Ansprechperson inkl. Adresse, E-Mail-
Adresse und Telefonnummer. Anmeldeschluss 
ist der 7. Dezember 2025. Auch Zuschauerinnen 
und Zuschauer sind herzlich willkommen!
� Jorina Näf

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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«… habe viel Kraft und Zuversicht geschöpft»
Seit über 20 Jahren gehört eine Assisi-Woche 
zum Bestandteil der Firmvorbereitung mit den 
17- bis 18-jährigen Jugendlichen. Immer wieder 
ist faszinierend festzustellen, wie sehr die jungen 
Menschen auf den Spuren von Franz und Chiara 
von Assisi Antworten auf ganz wichtige Lebens- 
und Glaubensfragen finden. In diesem Herbst 
durfte ich zusammen mit Dominique und Anna 

Lumpert eine Assisi-Woche mit Erwachsenen aus 
Flawil leiten. Auch hier durften wir ganz Ähnli-
ches erleben wie bei den jungen Menschen:
«Ich bin tief bewegt vom eindrücklichen Weg, 
den Franziskus und Chiara uns vorgelebt haben. 
Persönlich hat mir diese Woche ausserordentlich 
gutgetan, ich habe viel Kraft und Zuversicht ge-
schöpft.»

«Franziskus und Chiara haben mir gezeigt, was 
Menschen bewirken können, wenn sie von einer 
Idee beseelt sind. Die Assisi-Woche war für mich 
eine Woche mit Tiefgang: Ein exzellenter Mix 
von Kultur und Natur, von Spiritualität und Ge-
meinschaft.»
«Angesichts der Armut (auch bei uns) und der 
enormen Schere zwischen Arm und Reich ist die 
Botschaft und der Vorbildcharakter der beiden 
sehr aktuell. Ich nehme auch die Sehnsucht mit 
nach mehr so offenen Diskussionen und Refle-
xionen der Wertehaltungen, wie ich sie in Assisi 
erfahren durfte.»
«Ich nehme von den beiden ihre Einfachheit mit 
und ihren tiefen Glauben und dass ich der inne-
ren Stimme folgen und nicht aufgeben soll, auch 
in schwierigen Situationen.»
«Die Armut, die Jesus gepredigt hat, hat Franzis-
kus auch gelebt. Assisi ist ein Ort des Glaubens, 
Rom ein Ort der Macht.»
«Es war beeindruckend, auf den Spuren von 
Franziskus und Chiara zu gehen. Es wäre wün-
schenswert, wenn noch mehrere Leute die Mög-
lichkeit dazu hätten.»
� Hans Brändle, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 16. November
08.45	 Weihnachtspäckli-Aktion, 
 – 09.30	Päckli-Abgabe
09.30 	 Missionsgottesdienst mit 

AVC, Herr H. Lehmann, 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 16. November
10.00	 Gottesdienst mit Daniel 

Wyder, Thema: «Warum 
nennst du mich gut» (Lukas 
18, 18–23), im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 16. November
10.30	 Kirche Niederwil: «gemein-

samzeit», anschl. Suppe im 
Pavillon Niederwil, 

	 Pfrn. Christina Egli und 
Karin Halter, Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Mittwoch, 19. November
09.30	 Baby-Klänge – Eltern-

Baby-Singen, Anmeldung 
unter www.ref-flawil.ch

Samstag, 15. Nov., Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 16. November, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier 
Sonntag, 16. November, Flawil
10.15	 Kommunionfeier, Mitge-

staltung durch Jugendliche 
auf dem Firmweg,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Gastsänger/-innen gesucht
Klangwelten von damals bis heute
Der Kirchenchor Cäcilia sucht für 
die Weihnachtsfeier an Heiligabend 
um 23.00�Uhr singfreudige Unter-
stützung. 
Die 5 Proben für die musikalische 
Zeitreise mit einem Bogen von der 
schlichten Gregorianik bis zu mit-
reissenden Rhythmen der Moderne 
finden ab 20. November jeweils 
donnerstags um 19.30�Uhr im Pfar-
reiheim statt. 
Weitere Infos beim Dirigenten Mar-
kus Inauen unter 076 494 24 18.

FLAWIL

Uf de Spur – ökum. Veranstaltungs -
reihe zu «Leben und Tod»
Besuch beim Bestattungsinstitut
Donnerstag, 20. November, mit 
Treffpunkt um 19.30� Uhr beim 
kath. Pfarreizentrum
Mirjam Enzler bietet die Möglich-
keit, einen Einblick in die Arbeit 
und in die Räumlichkeiten des Be-
stattungswesens zu erhalten.

SEMA

Ministranten – Fotoabend 
mit Lagerrückblick
Freitag, 21. November, um 19.30�Uhr 
im Pfarreizentrum Flawil

www.se-ma.ch

Freitag, 14. November
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Sonntag, 16. November
10.40	 Familiengottesdienst mit 

«kivi-kids», Thema: «Die 
3�Bäume», Pfarrer Kurt 
Witzig. Danach gemein
sames Mittagessen 

Dienstag, 18. November
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 19. November
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 20. November
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 21. November
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 
Kreativ

Donnerstag, 20. November
19.30	 Kath. Pfarreizentrum: Uf de 

Spur – Leben und Tod. Wie 
geht das zusammen?

	 Pfrn. Sabine Gritzner
Freitag, 21. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr – Lotto-Abend

Sternstunden im Pavillon Niederwil 
vom 14. bis 22. November. Detail-
lierte Infos unter www.ref-flawil.ch

www.ref-flawil.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
http://www.ref-flawil.ch


SAMSTAG,22.NOVEMBER 2025
WINTERSPORTARTIKEL 
BÖRSE &OUTLET

der suchst du günstig neue Ausrüstung? der suchst du günstig neue Ausrüstung? 
u bei uns genau richtig!u bei uns genau richtig!

Wir verkaufen Wintersportartikel – neu und gebraucht –
zu fairen Preisen. Defekte oder alte Ausrüstung kannst du 
bei uns ausserdem unkompliziert und günstig entsorgen. 

�B�B�B�B

�B�B�B�B

�B�B�B�B

Freitag 21. November 2025, 14.00 – 20.00 Uhr
Samstag 22. November 2025, 10.00 – 18.00 Uhr

Weihnachts-Verkauf 2025
Caféteria mit feinen Menüs und Kerzenziehen
Tagesstätte Dorfplatz
Hauptstrasse 84, 9113 Degersheim

Weihnachtsverkauf Flyer 2025 A4.indd   1 10.09.2025   14:23:25
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Naturschutzverein Flawil und  
Umgebung in Aktion
In den letzten Wochen war der Naturschutzverein intensiv im Einsatz. Zum einen fand die Sträucher-
tauschaktion in Zusammenarbeit mit der Gemeinde und der Gartenbau Gehrig AG statt, bei welcher 
schädliche Neophyten gegen einheimische Sträucher getauscht werden konnten. Zum anderen fand 
der jährliche Arbeits- und Erlebnistag im Girenmoos statt. Dabei geht es darum, das Naturschutzge-
biet zu pflegen. In diesem Jahr widmete sich der Naturschutzverein der Kiesgrube und befreite diese 
von Sträuchern. Auch die Gemeinschaft und das gemütliche Zusammensein dürfen dabei nicht feh-
len. Aufgrund des schlechten Wetters wurde der Tag allerdings in verkürzter Form durchgeführt. 
� Fotos: Ursula Jaggi
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Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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FLAWIL  Am 25. November 2025 befinden die Flawiler Stimmberechtigten über das Budget 2026. 
Um Fragen und Diskussionspunkte bereits vorab zu klären, lud der Gemeinderat auf den 4. November 
2025 zur Vorversammlung. Gemeindepräsident Rolf Claude (links) und Adrian Bischof, Leiter Finanzen 
(rechts), stellten den etwas über 30 anwesenden Personen das Budget 2026 vor und boten den Inter-
essierten die Möglichkeit, sich vor der formellen Bürgerversammlung mit dem Gemeinderat über das 
Budget 2026 austauschen zu können. Dieser informelle Austausch wurde rege genutzt und es wur-
den auch Punkte ausserhalb des Budgets thematisiert. Die formelle Beratung und Abstimmung über 
das Budget 2026 erfolgt erst an der Bürgerversammlung vom 25. November 2025 im Lindensaal. 

An Vorversammlung über Budget 2026 informiert

Umsetzung Unterflursammelstellen: 
Projektabschluss
FLAWIL  Seit 2018 werden im Rahmen eines 
Gesamtprojekts Unterflursammelstellen in Fla -
wil gebaut, die die bisherige Haussammlung 
ersetzen sollen. Das Projekt wurde zwischen -
zeitlich abgeschlossen mit einer Abdeckung 
von rund 90% des Gemeindegebietes. Ganz 
ohne Haussammlung geht es aber noch nicht.
Grund dafür sind unter anderem strenge kan -
tonale Auflagen entlang der Kantonsstrassen.  

Anlässlich der Versammlung vom 24. November 
2016 haben die Delegierten des ZAB die Ein-
führung und Verbreitung von Unterflurbehäl-
tern (UFB) bei der öffentlichen Sammlung von 
Kehricht in Gebührensäcken in den Verbands-
gemeinden beschlossen. Höchste Flexibilität für 
die Bürgerinnen und Bürger durch ein zeitlich 
unabhängiges Entsorgungssystem, Verbesserung 
der Ordnung und Sauberkeit an den Sammelstel-
len, weniger Behinderungen durch Kehrichtfahr-
zeuge in den Quartierstrassen sowie ein effizien-
teres Sammelsystem mit hoher Flexibilität für die 
Leerungsintervalle und Entlastung des Belader-
personals waren einige der Hauptgründe für den 
Beschluss. 

Rahmenvertrag startet Wechsel
Nach der Anpassung des Abfallreglements wurde 
im Mai 2021 der Rahmenvertrag zwischen der 
Gemeinde Flawil und dem ZAB unterzeichnet. In 
der Zwischenzeit ist die Umsetzung beinahe flä-
chendeckend über das gesamte Gemeindegebiet 
erfolgt. Entlang von Kantonsstrassen gestaltet 
sich die Standortsuche allerdings äussert schwie-
rig. Die restriktiven Vorgaben des kantonalen 
Tiefbauamtes verunmöglichen UFB mit direk-
tem Anstoss an Kantonsstrassen (Wilerstrasse, 
St. Gallerstrasse, Toggenburgerstrasse und De-
gersheimerstrasse).
In den Gebieten Bogenstrasse, Blumenau, Ober
strasse und FLAWA-Areal, welche heute noch 
nicht abgedeckt sind, sind Unterflurbehälter im 
Zusammenhang mit neuen Überbauungen in der 
Umsetzung. In den Gebieten Grobenentschwil 
und Degersheimerstrasse kann vorläufig noch 
nicht auf die Haussammlung verzichtet werden, 
weil die zuständigen kantonalen Behörden eine 
Bewilligung verweigern oder kein geeigneter 
Standort auf privatem Grund gefunden werden 
konnte. Bei Bedarf werden weitere Standorte für 
Unterflurbehälter geprüft.

Adventsbasteln, -geschichte und -kino

KIRCHE  Lass dich von der vorweihnächtlichen 
Stimmung anstecken und komm ins Advents
atelier. Hier kannst du selber einen Adventskranz 
schmücken oder den Zvieri mit Liedern und ei-
ner spannenden Geschichte geniessen. Brauchst 
du einen kreativen Input für ein Weihnachtsge-
schenk? Dann haben wir da eine Idee, welche du 

für jemanden basteln kannst. Mit einem Weih-
nachtsfilmabend runden wir das Adventsatelier 
ab. Damit wir an den jeweiligen Anlässen genü-
gend Material und Essen haben, bitten wir um 
eine Anmeldung. Alle Daten sowie die Kosten 
und Anmeldemöglichkeiten findest du unter 
www.ref-flawil.ch/adventsatelier.�Karin Gubser

Probe im Klanghaus  
Toggenburg

VEREIN  Da der ordentliche Probenraum nicht 
zur Verfügung stand, bekam der Gemischte Chor 
Egg durch seinen Dirigenten die Gelegenheit, 
die Probe im Klanghaus Toggenburg, nahe dem 
Schwendisee, abzuhalten.
Der grosse Klangraum im Erdgeschoss ist von 
vier Holzwänden umgeben, die mit vielen durch-
brochenen Rondellen (wie Scherenschnitte) ge-
staltet sind, hinter denen sich zum Teil riesige, 
gefächerte Bronzespiegel-Schalen befinden, die 
den Klang verstärken oder wiedergeben.
Vor der einen Wand sang der Chor «Ein schöner 
Tag» und versuchte, die Akustik zu erspüren. Der 
Dirigent zeigte den Sängerinnen und Sängern 
die verschiedenen Klangräume. Ein besonderer 
Raum ist der Echoraum. In ihm stehen Gestelle 
mit zimmerhohen Metallkissen, die ebenfalls 
eine besondere Akustik erzeugen. Der Chor sang 
nochmals ein Lied, leise, lauter, in Dunkelheit 
stehend. Ganz verschiedene Gefühlseindrücke 
wurden erzielt.
Nun wurde eine Gesangsprobe abgehalten mit 
«Du fragsch mi, wer i bi», «I wünsch dir e Rose», 
«Gsang, wo ewig duuret» und zuletzt «Träume im 
Wind». Die Sängerinnen und Sänger haben aus-
sergewöhnliche Gefühle erfahren.
Der Chor beschloss den Abend im Restaurant 
Alpenrose.� Rosmarie Keil-Neuhaus
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Lägelisnacht: Licht aus, Kerzen an 
FLAWIL  Hunderte von Kindern werden am 
Dienstag, 18. November 2025, die Lägelisnacht 
in Flawil gestalten oder erleben. Der traditio -
nelle Umzug mit aufwendig dekorierten Lei -
terwagen und kunstvoll geschnitzten Räben 
und Kürbissen ist ein uralter Flawiler Brauch. 
Die Gemeinde Flawil freut sich darauf, dankt 
für das Verständnis und bittet um Dunkelheit 
an der Umzugsroute.

Am Dienstag, 18. November 2025, findet die 
traditionelle Lägelisnacht, organisiert vom Ver-
kehrsverein und der Schule, statt. Der Umzug im 
Dorfkern beginnt um 18.45 Uhr bei der West-
ausfahrt und führt über die bekannte Route: 
Oberdorfstrasse – Bahnhofplatz – Bahnhof-
strasse�– Wilerstrasse – Enzenbühlstrasse – Ober
dorfstrasse�– Krankenhausstrasse – Westausfahrt�–  
Schulstrasse – Oberdorfstrasse – Bahnhofplatz�– 
Bahnhofstrasse (Höhe Kreisgericht). Die betrof-
fenen Strassen sind von 17.30 bis 21.30 Uhr ge-
sperrt. Zudem gilt ein Parkverbot.
Der Umzug in der Oberen Gegend beginnt um 
17.30 Uhr beim Schulhaus Alterschwil. Die Route 
führt von Alterschwil über Langenentschwil bis 
zum Schulhaus Egg. Die betroffenen Strassen 
sind von 17 Uhr bis 20 Uhr gesperrt. Es gilt eben-
falls ein Parkverbot. 
Der Verkehrsverein und die Gemeinde Flawil bit-
ten die Anwohnerinnen und Anwohner für die 
Strassensperrungen um Verständnis.

Bitte Lichter löschen
Die Bewohnerinnen und Bewohner an der Um-
zugsroute sowie sämtliche Autofahrerinnen und 
Autofahrer werden gebeten, während des Vor-
beiziehens des Umzugs die Haus-, Schaufenster- 

und Reklamebeleuchtungen beziehungsweise 
den Motor und die Scheinwerfer des Autos aus-
zuschalten.
Damit der Umzug seine traditionelle Form be-
hält, werden keine Motorfahrzeuge, Laternen 
und Rauchkamine mitgeführt. Die geschnitzten 
Räben und Kürbisse sind kleine Kunstwerke und 
dürfen deshalb nach dem Umzug nicht zerstört 
werden. Das Abbrennen von Feuerwerk und 
Knallkörpern ist strengstens verboten.

Wenn Kinder mit geschmückten Leiterwagen und 
Räbenlichtern durch die Flawiler Strassen ziehen, 
ist wieder Lägelisnacht.

Orts- und Regionalbus
Aufgrund des Umzuges müssen der Ortsbus 
und die Regionalbusse umgeleitet werden. 
Der Ortsbus fährt von 17.30� Uhr bis etwa 
21.00�Uhr über die Unterdorfstrasse – St. Gal-
lerstrasse – Degersheimerstrasse – Badstrasse 
zum Isnyplatz. Anschliessend folgt die fahr-
planmässige Rückfahrt über die Oberbotsberg-
strasse – Unterstrasse – Wilerstrasse bis zum 
Kreisel Scheidweg und zurück über die Wiler-
strasse, den Isnyplatz, die Badstrasse�– Degers
heimerstrasse – St. Gallerstrasse – Damm-
strasse zum Bahnhof. In Richtung Burgau 
wendet der Ortsbus beim Bahnhofpärkli.
Der Regionalbus der Linie 751 von und nach 
Degersheim fährt während derselben Zeit 
über die Degersheimerstrasse und die Damm-

strasse zum Bahnhof. Die Wegfahrt erfolgt 
über die Unterdorfstrasse – Wilerstrasse� – 
Degersheimerstrasse – Badstrasse.
Der Regionalbus der Linie 741 fährt ab der 
Kreuzung Wilerstrasse/Enzenbühlstrasse über 
die Oberbotsbergstrasse–Badstrasse–Degers-
heimerstrasse–St. Gallerstrasse–Dammstrasse 
zum Bahnhof. Die Wegfahrt erfolgt über die 
Unterstrasse–St. Gallerstrasse–Degersheimer-
strasse–Badstrasse.

Haltestellen nicht bedient
Von 17.30�Uhr bis 21.00�Uhr werden die Hal-
testellen Spital, Alpsteinstrasse, Luegisland, 
Herrensberg und Rütistrasse nicht bedient. Die 
Haltestelle Bahnhofstrasse wird von 17.30�Uhr 
bis etwa 21.30�Uhr nicht bedient.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 20. November 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Grosses Interesse für  
Infoanlass IGA 27

VEREIN  Der Infoanlass zur Industrie- und Ge-
werbeausstellung 2027 fand Ende Oktober 2025 
im Lindensaal Flawil statt – mit grossem Inter-
esse von zahlreichen Unternehmerinnen, Unter-
nehmern und Vereinen aus Flawil. Das OK stellte 
den aktuellen Planungsstand, die Standmöglich-
keiten, die Arealübersicht, das Rahmenpro-
gramm und das Sponsoring vor.
Nach der Präsentation bot der Apéro Gelegenheit 
für Austausch, Gespräche und Fragen zu spezi-
fischen Themen. Diese konnten direkt an die zu-
ständigen OK-Mitglieder gerichtet werden.
Jetzt anmelden lohnt sich! Wer sich bis am 30. No-
vember 2025 anmeldet, profitiert von 10% Früh-
bucherrabatt auf die Standmiete. Zudem gilt: De 
Schneller isch de Gschwinder – bei der Platzver-
gabe haben frühe Anmeldungen Vorrang. Die 
IGA 27 findet vom 28. bis 30. Mai 2027 statt und 
bietet eine Plattform, um die Vielfalt und Inno-
vationskraft der Region sichtbar zu machen. Für 
Infos und Anmeldung klicke man auf www.iga-
flawil.ch. Das OK der IGA 27 dankt allen Teilneh-
menden für das grosse Interesse – und freut sich 
schon heute auf eine erfolgreiche Ausstellung.
� Michael Turi

Der Samichlaus ist wieder unterwegs

VEREIN  Bald geht es los, … auch dieses Jahr 
wird die Klausgruppe Flawil Besuche zu Hause 
wie auch im Flawiler Riet anbieten. Am Wochen-
ende vom 6. und 7. Dezember 2025 treffen die 
Familien den St. Nikolaus, den Schmutzli und die 
Esel im Riet an. An den Abenden vom 3., 4. und 
5. Dezember 2025 sorgen wir mit Hausbesuchen 

für strahlende Kinderaugen. Die dafür notwendi-
gen Anmeldungen können bis am 19. November 
2025 auf unserer Website www.samichlaus-fla-
wil.ch vorgenommen werden. Auch alle weiteren 
wichtigen Infos dazu finden Sie auf unserer Web-
site.� Martin Landolt

TODESFALL

Gestorben am 8. November 2025 in Flawil: 
Jaccoud, Pierre Henri,  von Puidoux VD, gebo-
ren am 29. April 1941, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5. Die Abdankung findet 
am Montag, 24. November 2025, 10.15�Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der evang. Kirche Oberglatt.

Gestorben am 8. November 2025 in Urnäsch: Reich, 
Bruno,  von Neckertal SG, geboren am 22. Februar 
1949, wohnhaft gewesen in Flawil, mit Aufenthalt 
im Heim Columban, Urnäsch. Die Beerdigung hat 
bereits stattgefunden.

Gestorben am 4. November 2025 in Flawil: Fisch-
bacher, Ernst,  von Neckertal-Brunnadern, gebo-
ren am 9. November 1940, wohnhaft gewesen in 
Flawil,  Tannenbüel 11. Die Abdankung findet am 
Montag, 17. November 2025, 10.15 Uhr, auf dem 
Friedhof Wisental statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der kath. Kirche St. Laurentius.



«Einschlafen dürfen, wenn man 
das Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur 
Freiheit und Trost für uns alle.»

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Ernst Fischbacher
09.11.1940 – 04.11.2025

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit dir verbringen durften 
und werden dich mit vielen schönen Erinnerungen in unserem 
Herzen tragen. 

Wir gönnen dir die ewige Ruhe:
Lydia Fischbacher
Conny und René Hug mit Alina
Eveline Fischbacher und Urs Rauber
Verwandte, Freunde und Bekannte

Wir nehmen am Montag, 17.11.2025, um 10.15 Uhr auf dem 
Friedhof Wisental in Flawil  Abschied. Der anschliessende 
�@�:�e�e�ô�\�î���ô�2�\�e�Ù�±�2�î�ô�e�Ù���2�Ù�î�ô�X�Ù�'�Í�e���ß�Ù�X���X�è���ô�Ù�‹�e�ß�[�Í�j�X�ô�2�e���j�\�Ù�\�e�Í�e�e�ß�Ù

Wir verzichten auf Leidzirkulare und danken allen, die in 
Gedanken bei uns sind. 

���ô���Ù�Í�+�+���Û�+�+�����ô�2�Ù�‹�U�ô�2�î�ô�2�Ù���ô�î�ô�2�'�ô�Ù�1�Í�2�Ù�î�ô�\�Ù�®�„�F�\�Ù�>�+�Í�•���+�á
IBAN: CH02 0078 1205 0028 7021 8 
Bemerkung: Ernst Fischbacher, für die Abteilung Demenz

Traueradresse: Lydia Fischbacher, Tannenbüel 11, 9230 Flawil

Advents Atelier

Adventskranz – Geschichten , Lieder , Zvieri –
Weihnachtsgeschenk – Hot Dog und Film

Infos und Anmeldemöglichkeit via QR-Code

Bei einer Anmeldung bis am 30. November 2025

erhalten Aussteller 10% Rabatt auf die Standmiete.

iga-flawil.ch/
fuer-aussteller

Industrie- und
Gewerbeausstellung Flawil

28. – 30. Mai 2027

Jetzt anmelden
und von 10 % Rabatt
profitieren!
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
� awil @cavelti.ch, 
degersheim @cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Tempo-30-Zone im Quartier  
«Enzenbühl»: Start der Mitwirkung
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Quartier 
«Enzenbühl» eine Tempo-30-Zone genehmigt. 
Im Quartier wünscht ein Teil der Bewohnerin -
nen und Bewohner die Errichtung einer 
Tempo-30-Zone. Nun hat der Gemeinderat das 
Projekt für das öffentliche Mitwirkungsverfah -
ren freigegeben.

Im Mai 2014 hat der Gemeinderat das «Konzept 
zur Einführung von Tempo-30-Zonen in Wohn-
quartieren» verabschiedet. Seit 1. Juni 2014 ist 
es in Kraft. Das Konzept sieht vor, dass auf An-
trag von Initiantinnen und Initianten aus dem 
entsprechenden Wohnquartier ein erstes Grob-
konzept für eine Tempo-30-Zone durch die Ge-
meinde erarbeitet wird. Die Initiantinnen und 
Initianten sind danach aufgefordert, möglichst 
viele Unterschriften von Anwohnerinnen und 
Anwohnern bei der Gemeinde einzureichen. Da-
durch kann gewährleistet werden, dass eine breite 
Akzeptanz dieser Massnahme vorhanden ist.

Initiative aus den Quartieren
In Flawil gibt es bereits in verschiedenen Quar-
tieren Tempo-30-Zonen. Unter anderem im 
Botsberg, bei der Oberen Weidegg, im Quartier 
um den Vögelipark oder auf der Stockenstrasse. 
Ausserdem wurde für das Quartier «Schändrich/
Lindenstrasse» unlängst das Mitwirkungsverfah-
ren durchgeführt. Nun soll eine weitere Tempo-
30-Zone hinzukommen. Der Gemeinderat hat 
im Wohnquartier «Enzenbühl» eine Tempo-
30-Zone genehmigt. Zur Tempo-30-Zone «En-
zenbühl» gehören sämtliche Strassen zwischen 
Coop-Tankstelle und Meierseggstrasse, welche 
nördlich der Wilerstrasse liegen. Ausgenommen 
sind die Gemeindestrassen 1. Klasse Lören-, 
Gruben- und teilweise die Enzenbühlstrasse so-
wie die Amselstrasse. Im Quartier hat ein grosser 
Teil der Bewohnerinnen und Bewohner die Er-
richtung einer Tempo-30-Zone gewünscht. Das 
Projekt ist in Zusammenarbeit mit der Kantons-
polizei St. Gallen und einem Ingenieurbüro erar-
beitet worden. Bei der Erarbeitung des Konzepts 
wurde darauf geachtet, die baulichen Massnah-

men zur Einhaltung der Fahrgeschwindigkeit auf 
ein Minimum zu beschränken.

Warum Tempo 30?
Tempo 30 ist eine der effektivsten und kosten-
günstigsten Lärmschutzmassnahmen. Wird die 
Fahrgeschwindigkeit von 50 auf 30 Stundenkilo-
meter gesenkt, nimmt der Verkehrslärm um rund 
drei Dezibel ab. Dies entspricht in der Wahrneh-
mung einer Halbierung der Verkehrsmenge. Zu-
dem profitieren alle Verkehrsteilnehmenden 
von mehr Sicherheit und die Aufenthaltsqualität 
nimmt zu. Bei Tempo 30 ist die Chance, recht-
zeitig zu halten, wesentlich höher. Bei einer so-
fortigen Vollbremsung kommt das Auto schon 
nach rund 13 Metern zum Stehen. Ein Auto, das 
mit Tempo 50 unterwegs ist, prallt nach dieser 
Strecke noch mit voller Geschwindigkeit auf eine 
Person oder einen Gegenstand.

Unterlagen liegen auf
Das vom Gemeinderat freigegebene Projekt liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. 
Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau 
und Infrastruktur auf. Die Planunterlagen sind 
auch auf der Mitwirkungsplattform der Gemeinde 
Flawil, www.mitwirken-flawil.ch, aufgeschaltet. 
Das öffentliche Mitwirkungsverfahren dauert vom 
17. November 2025 bis 1. Dezember 2025. Daran 
können alle teilnehmen. Stellungnahmen sind bis 
spätestens 1. Dezember 2025 via Mitwirkungs-
plattform (www.mitwirken-flawil.ch), per E-Mail 
oder auf dem Postweg an Gemeinde Flawil, Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 
6, 9230 Flawil, einzureichen. Im Anschluss an das 
Mitwirkungsverfahren wird die Tempo-30-Zone 
«Enzenbühl» nochmals bearbeitet, durch den Ge-
meinderat genehmigt und anschliessend während 
30 Tagen öffentlich aufgelegt.

QR-Code: Hier geht’s  
zur Mitwirkung

Teilstrassenplan 
Oberstrasse: Start 
des Mitwirkungs -
verfahrens
FLAWIL  Die Grundeigentümerin der Grund -
stücke Nummer 959, 2180 und 2882 plant eine 
Wohnüberbauung. Im Zusammenhang mit 
dem Bauvorhaben soll der Gemeindestrassen -
plan angepasst werden. Die bisherigen Unter -
lagen zur Erschliessung wurden aufgehoben. 
Der Gemeinderat hat die überarbeiteten Plan -
unterlagen für das öffentliche Mitwirkungs -
verfahren freigegeben.

Auf den Grundstücken Nummer 959, 2180 und 
2882 ist eine Wohnüberbauung geplant. Um eine 
hinreichende Erschliessung der Überbauung si-
cherzustellen, soll der Gemeindestrassenplan 
angepasst werden. Die bestehende Oberstrasse 
soll mit zwei Seitenarmen (Gemeindestrasse 3. 
Klasse) ergänzt werden. Zudem sind Fussweg-
verbindungen an die Weideggstrasse und an die 
Oberstrasse vorgesehen. 
Entsprechende Unterlagen wurden bereits im 
August/September 2024 öffentlich aufgelegt. In-
nert Frist sind Einsprachen eingegangen.
In der Zwischenzeit wurden die Planunterla-
gen seitens Bauherrschaft überarbeitet. Bei den 
revidierten Plänen handelt es sich um wesent-
liche Änderungen und Ergänzungen, weshalb 
das Verfahren zu wiederholen ist. Folglich hat 
der Gemeinderat die vorab bereits genehmig-
ten Pläne aufgehoben und die neuen Unterlagen 
zum Teilstrassenplan «Oberstrasse, Oberweg und 
Weideggstrasse» zum öffentlichen Mitwirkungs-
verfahren freigegeben. Die eingegangenen Ein-
sprachen wurden abgeschrieben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan «Oberstrasse, Oberweg und 
Weideggstrasse» mit Strassenbauprojekt liegt 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock, beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur auf. Die Planunterlagen 
sind auch auf www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles � Vernehmlassungen» (Link www.
mitwirken-flawil.ch) zu finden. Das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren dauert vom 17. November 
bis 1. Dezember 2025. Daran kann jede Person 
teilnehmen. Stellungnahmen sind bis spätestens 
1. Dezember 2025 via E-Mitwirkung (www.flawil.
ch unter «Aktuelles � Vernehmlassungen»), per 
E-Mail oder auf dem Postweg an Gemeinde Fla-
wil, Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahn-
hofstrasse 6, 9230 Flawil, einzureichen. Im An-
schluss an das Mitwirkungsverfahren wird der 
Teilstrassenplan «Oberstrasse, Oberweg und 
Weideggstrasse» mit Strassenbauprojekt noch-
mals beraten, durch den Gemeinderat genehmigt 
und anschliessend während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt.

QR-Code: Hier geht’s  
zur Mitwirkung.

https://mitwirken-flawil.ch/de/teilstrassenplan-oberstrasse/participant
http://flade-blatt.ch
https://mitwirken-flawil.ch/de/admin/login
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FLAWIL  Der Flawiler Vitor Moreira (links) 
hat an der Wado-Kai-Europameisterschaft (Ka-
rate) im belgischen Liège die Goldmedaille in 
der Disziplin Kumite U14 gewonnen. In der 
Kumite-Disziplin treten Karatekas in Kämpfen 
gegeneinander an. Vitor Moreira, der in der 
hiesigen Karateschule von Dojoleiter Mislim 
Imeroski (Mitte) trainiert, konnte darüber hin-
aus in der Disziplin Kata U14 den Vize-Europa-
meistertitel mit nach Hause nehmen. Bei die-
ser Disziplin müssen die Karatekas eine festge-
legte Abfolge von Angriffs- und Abwehrtech-
niken gegen imaginäre Gegner ausführen. 
Die Gemeinde Flawil gratuliert Vitor Moreira 
herzlich zu dieser hervorragenden Leistung 
und wünscht ihm für die Zukunft weiterhin 
viel Erfolg.

Flawiler ist  
Wado-Europameister

Grundkurs Vögel 2026

VEREIN  Möchten Sie unsere einheimische Vo-
gelwelt besser kennenlernen? Weit mehr als nur 
Stockente, Amsel oder Kohlmeise – im Ganzen 
90 Vogelarten aus der Schweiz können Sie ken-
nenlernen. Wir freuen uns, ab Februar 2026 in 
Flawil einen Grundkurs Vogelkunde anbieten 
zu können. In je fünf Theorieabenden und Ex-
kursionen lernen Sie die häufigsten Vogelarten 
aus der Schweiz in ihren Lebensräumen kennen: 
Wasservögel, Waldvögel, Vögel im Siedlungs-
raum, Vögel im Feuchtgebiet und Vögel in den 
Bergen. Die Leitung des Kurses hat die Feldorni-
thologin Christina Lutz. Weiterer Infos und An-
meldung sind auf der Website des Naturschutz-
vereins www.nvflawil.ch zu finden.
� Christina Lutz

Adventszauber bei Blumen -
familie Rutishauser

FIRMA  Ab dem 14. November 2025 lädt die Ru-
tishauser AG Floristik & Pflanzen in Flawil zur 
Adventsausstellung unter dem Motto «Es war 
einmal …» ein. Die Eröffnung findet am Freitag-
abend von 17 bis 20�Uhr mit Glühwein und fest-
licher Stimmung statt. 
In der Ausstellung erwarten die Besucherinnen 
und Besucher handgefertigte Adventskränze, 
kreative Floristik, Weihnachtssterne aus der ei-
genen Gärtnerei und viele Geschenkideen. Neu 
ist der Online-Adventskalender auf www.rutis-
hauserag.ch/advent. Ab dem 1. Dezember öffnet 
sich dort täglich ein Türchen mit kleinen Über-
raschungen, Inspirationen oder Gutscheinen. 
Wer selbst kreativ werden möchte, kann am 
Workshop «Handgemacht – Adventskranz» in 
der Filiale in Wil teilnehmen. Ebenfalls in Wil 
finden die Sonntagsverkäufe am 16. und 23. No-
vember 2025 von 10 bis 16�Uhr statt. Die Blu-
menfamilie Rutishauser (www.rutishauserag.ch) 
freut sich auf Ihren Besuch.� Rutishauser AG 

Trainingsweekend von  
Volley Flawil

VEREIN  Vom 17. bis 19. Oktober 2025 fand das 
traditionelle Volleyball-Weekend von Volley Fla-
wil statt. Insgesamt 40 Kinder haben an diesen 
3 Trainingstagen an ihrer Volleyballtechnik so-
wie den verschiedenen Spielsystemen gefeilt. Auf 
und neben dem Platz war ein herzliches, freund-
schaftliches sowie humorvolles Miteinander. 
Für die Kinder und Jugendlichen ist die Über-
nachtung in der Turnhalle immer ein Highlight. 
Auch wenn spät in der Nacht im Dunkeln noch 
Volleybälle herumflogen, nahmen die Älteren 
grosse Rücksicht auf die Jüngeren. Dies war ins-
besondere auch am Sonntag beim internen Vol-
leyballturnier ersichtlich, wo alle Alterskatego-
rien durchmischt wurden und somit «Profis» mit 
«Neulingen» zusammenspielten. Es gab keinen 
verbissenen Ehrgeiz und man freute sich über 
erfolgreiche Punkte der jungen Mitspielerinnen 
und Mitspieler. Das Trainings-Weekend 2025 ist 
Vergangenheit. Wir sind dankbar, dass es keine 
Verletzten gab, und wir danken auch allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren wertvollen Einsatz. 
Ebenfalls gebührt allen Eltern ein grosses Danke-
schön für ihr Vertrauen ins Leiterteam sowie für 
die vielen leckeren Desserts.� Patrick Rutz

Neueröffnung Widmer  
Bierspezialitäten

FIRMA  Am 18. November 2025 eröffnen wir in 
Flawil unsere Filiale. An der Degersheimerstrasse 
1 erwartet Sie eine grossartige Bierauswahl. Diese 
umfasst rund 400 alkoholhaltige und alkoholfreie 
Biersorten – von unabhängigen Schweizer Braue-
reien und von allen Kontinenten. Selbstverständ-
lich profitieren Sie von unserer professionellen Be-
ratung. Die Inhaber Conny und Christof Widmer 
sowie André Streich sind ausgewiesene «Diplom-
Biersommelier Doemens». Wir haben für alle und 
jeden Anlass eine passende Bierauswahl. 
Unsere Öffnungszeiten sind jeweils von Dienstag 
bis Freitag, 14�Uhr bis 18�Uhr, und am Samstag 
von 9�Uhr bis 13�Uhr. In der Eröffnungswoche 
erhalten Sie in Flawil 20% Rabatt auf Ihren Ein-
kauf (exkl. Geschenke, Bier-Adventskalender, 
Gutscheine und Dienstleistungen). Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von der Biervielfalt 
und unserem Know-how begeistern. 
Unser Hauptgeschäft betreiben wir weiterhin in 
Wil an der unteren Bahnhofstrasse 23. Dort bie-
ten wir zusätzlich exklusive Bier-Degustationen 
sowie Firmen- und Festlieferungen an. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. Weitere 
Informationen über unser Geschäft finden Sie 
unter www.bierladen.ch.
� Widmer Bierspezialitäten

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 20. November 2025, 7.00�Uhr

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 17.  November 2025 
bis 1. Dezember 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3.�Stock) kann folgendes Baugesuch 
eingesehen werden:

Sunrise GmbH, Thurgauerstrasse 101B, 8152 
Glattpark (Opfikon); Baugesuch Nr. 58/2025, Pro-
jektänderung; Neubau Mobilfunkanlage, Grund-
stück Nr. 2357, Vers.-Nr. 2268, Unterstrasse 17 + 
19, Flawil. Der Radius für den Umkreis der Ein-
spracheberechtigten beträgt für diese Anlage 
577 m.
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 14. November 2025
Kafi-Treff
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30�Uhr

Schweizer Erzählnacht 2025 «Zeitreise», 
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 17.00 bis 17.45�Uhr 
und 18.00 bis 18.45�Uhr

SpurBar, Simon Enzler: «zmetztinne»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum Flawil, 20.00 bis 22.00�Uhr

Samstag, 15. November 2025
Haus-Flohmarkt
Erika Roos
St. Gallerstrasse 34, 9.00 bis 17.00�Uhr 

Tanz-Party: Moove to Groove – old Style 
Pop + Rock im «Obstgarten»
IG Allezhop & Anreisser von örtlichen Klein-Events
Restaurant Obstgarten, 20.00 bis 23.59�Uhr

Sonntag, 16. November 2025
Haus-Flohmarkt
Erika Roos
St. Gallerstrasse 34, 10.00 bis 16.00�Uhr 

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Konzert: Gipfelstürmer
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Oberglatt, 17.00 bis 18.30�Uhr

Montag, 17.  November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammenleben  
Ostschweiz
Oberdorfstrasse 15, 9.15 bis 11.15�Uhr

FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00�Uhr

Dienstag, 18. November 2025
Lägelisnacht
Verkehrsverein
Dorfkern, 18.45 bis 20.00�Uhr

Mittwoch, 19.  November 2025
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum der Kirche Feld, 9.30�Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30�Uhr

Donnerstag, 20.  November 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 21., bis Freitag, 28.  November 2025
Adventsausstellung
Blumenheini Flawil
Bahnhofstrasse 9

Freitag, 21. November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der ref. Kirchgemeinde für  
die Mittelstufe: Lotto Abend
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Musikschulkonzert Trompeten und mehr
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.00�Uhr

Freitag, 14. November 2025
Spielnachmittag für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00�Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30�Uhr

Bauernhöck für betroffene 
Landbesitzer/-bewirtschafter
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.15�Uhr

Samstag, 15. November 2025
Loipen markieren
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 8.30�Uhr

Samstag bis Sonntag, 
15. November bis 16.  November 2025 
Unihockeyturnier Degersheim
Jubla Degersheim
MZA Degersheim

Mittwoch, 19.  November 2025
Lotto-Vor- und Nachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30�Uhr 
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00�Uhr

zämä ässä
Kath. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim 
11.45 bis 14.00�Uhr

Räben-Verkauf
Kita Kieselstein, Feldstrasse 2
13.30 bis 15.00�Uhr

Andacht mit Lobpreis
FG Degersheim
Kapelle, 19.00 bis 20.00�Uhr

Donnerstag, 20.  November 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15�Uhr

Freitag 21. November 2025
Räbäliächtliumzug
Kita Kieselstein
Dorfplatz beim Coop, 18.00�Uhr

Weihnachtsmarkt Degersheim
OK Weihnachtsmarkt
Dorfplatz Degersheim
Freitag, 17.00 bis 21.00�Uhr
Samstag, 11.00 bis 20.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
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ZUM  
JAHRESENDE 

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

CONTRA-STATEMENT

Schülerinnen und Schüler, Lehrpersonen, 
Hauswarte, Schulsozialarbeiterinnen, El-
ternteile und die Schulleiter der Oberstufe 
Flawil haben eine Absichtserklärung für Re-
spekt, Verantwortung und Zusammenhalt 
erarbeitet. Auslöser war der Vandalismus-
vorfall im vergangenen Juli.

›››�SEITE 3

Bauunterbruch bei der  
Dreifachhalle Feld

FLAWIL  Die Bauarbeiten an der Dreifachhalle 
mit Musikschulzentrum Feld wurden am 12.  No-
vember 2025 bis auf Weiteres eingestellt. An -
zeichen eines möglichen Materialmangels, der 
durch eine wissenschaftliche Untersuchung be -
stätigt wurde, führten hierzu. Die Baustelle 
wurde gesichert und geschlossen. Weitere Ab -
klärungen laufen.

Vor ein paar Wochen trat bei baulichen Kontrol-
len in der Dreifachhalle Feld die Vermutung auf, 
dass die verbauten Holzverbundplatten techni-
sche Mängel aufweisen könnten. Eine Delaminie-
rungsprüfung der Berner Fachhochschule in Biel 
bestätigte die Vermutung. Das entsprechende 
Gutachten traf letzte Woche ein.

Unterbrechung der Arbeiten
Nach der Analyse des Berichts wurden die Bau-
arbeiten eingestellt. Die technischen Mängel an 
den Holzverbundplatten verlangen bauseits wei-
tere Abklärungen in alle Richtungen. Wie lange 
der Unterbruch dauern wird, hängt von diesen 

Abklärungen und den daraus folgenden Mass-
nahmen ab.

Schliessung der Baustelle
Die Baustelle wurde unmittelbar nach dem «Bau-
stopp» gesichert und geschlossen. Die Schlies-
sung dient der Sicherung des aktuellen Zustands 
sowie des darin verbauten und gelagerten Mate-
rials. Die zuständigen Fachleute sehen für den 
Rohbau keine spezielle Gefährdung. Das Betre-
ten der Baustelle bleibt bis auf Weiteres verboten.

Mögliche Auswirkungen
Der Rohbau konnte Ende Oktober abgeschlos-
sen werden. Der Einbau der Fenster und Böden 
sowie der weitere Innenausbau wären für die 
nächsten Wochen vorgesehen gewesen. Gemäss 
Planung hätten Teile des Innenausbaus im Früh-
jahr 2026 abgeschlossen sein sollen. Durch die 
Unterbrechung der Bauarbeiten kommt es nun 
zu unerwarteten Verzögerungen. Aussagen zur 
Dauer, zu Mehrkosten und zu allfälligen Haf-
tungsfragen sind vorerst noch nicht möglich. 
Abklärungen zur Verlängerung des Turnhallen-
provisoriums laufen. Der Gemeinderat wird über 
den Stand der Dinge informieren, sobald neue 
Erkenntnisse vorliegen.

Die Bauarbeiten an der Dreifachhalle mit Musikschulzentrum Feld wurden am 12. November 2025  
bis auf Weiteres eingestellt. 

Wie lange der Unterbruch dauern wird, 
hängt von diversen Abklärungen und 

den daraus folgenden Massnahmen ab.

VERKEHRSVEREIN

Der Verkehrsverein erfüllt Gemeindeauf-
gaben im Tourismusbereich und ist das 
Bindeglied zwischen den Vereinen und der 
Gemeinde. Für die erfolgreiche Weiterfüh-
rung dieser Arbeiten sucht er nach neuen 
Vorstandsmitgliedern.

›››�SEITE 17

KURTAXENREGLEMENT

Der Gemeinderat hat das veraltete Kurtaxen-
reglement grundlegend überarbeitet: Das 
neue Reglement unterliegt vom 21. Novem-
ber bis 22. Dezember 2025 dem fakultativen 
Referendum.

›››�SEITE 15

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Sich stärken lassen

KIRCHE  Zu diesem besonderen Gottesdienst 
mit Krankensalbung am Freitag, 5. Dezember 
2025, um 15�Uhr in der kath. Kirche Flawil, sind 
alle herzlich eingeladen, die sich ganz bewusst 
durch die Bitte um Zuwendung Gottes stärken 
lassen wollen. Nach dem Gottesdienst sind Sie 
zu Kaffee und Kuchen ins Pfarreizentrum ein-
geladen. 
Wenn Sie für sich oder für Angehörige eine 
Krankensalbung ausserhalb der Feier wünschen, 
dürfen Sie sich jederzeit an unseren Pfarrer Mar-
kus Schöbi wenden (markus.schoebi@se-ma.ch, 
071 393 48 00, Notfallnummer 071 393 14 14). 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Roratefeiern im Advent

KIRCHE  Frühmorgens machen wir uns auf, um 
im Schein des Kerzenlichtes die Adventszeit zu 
feiern. Ein wunderbarer Start in den Tag.
Die Roratefeiern finden statt in Degersheim am 
Dienstag, 2. Dezember 2025, um 6� Uhr in der 
kath. Kirche, in Wolfertswil am Mittwoch, 3. De-
zember 2025, um 6�Uhr in der kath. Kirche, in 
Flawil am Donnerstag, 4. Dezember 2025, um 
6�Uhr in der kath. Kirche und in Niederglatt am 
Montag, 8. Dezember 2025, um 6�Uhr in der Kir-
che Niederglatt.
In Degersheim, Wolfertswil und Flawil wird an-
schliessend ein Morgenessen angeboten. Wir 
wünschen eine gesegnete Adventszeit!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Abstimmungssonntag vom  
30. November 2025
FLAWIL/DEGERSEIM  Am Sonntag, 30.  No-
vember 2025, stehen zwei kantonale sowie 
zwei eidgenössische Abstimmungen zur De -
batte. Die Abstimmungsmöglichkeiten sind 
(noch) vielfältig.

Am übernächsten Sonntag findet die Abstim-
mung zu den Volksinitiativen «Für eine enga-
gierte Schweiz (Service-citoyen-Initiative)» und 
«Für eine soziale Klimapolitik – steuerlich ge-
recht finanziert (Initiative für eine Zukunft)» 
statt. Gleichzeitig stehen die beiden kantonalen 
Vorlagen zum Kantonsratsbeschluss über die 
Sonderkredite für die Erneuerung und den Aus-
bau sowie für den Betrieb des Reinraums am 

Campus Buchs und zum Kantonsratsbeschluss 
über Mietkosten für die Kantonspolizei St. Gal-
len im Interventionszentrum des Bundes für den 
Zoll Ost in St. Margrethen zur Abstimmung. 
Mit der brieflichen Stimmabgabe und dem E-Vo-
ting (für alle, welche sich rechtzeitig registriert 
haben) gibt es zwei bequeme Abstimmungsmög-
lichkeiten von Zuhause aus. Per E-Voting kann 
man bis zur Schliessung der elektronischen Urne 
am Samstag, 29. November 2025, 12�Uhr, noch 
bequem vom Küchentisch oder dem heimischen 
Sofa abstimmen. Die briefliche Stimmabgabe ist 
bis zum Abstimmungstag noch möglich. Dann 
allerdings ist ein Gang zum Gemeindehaus oder 
direkt an die Urne unausweichlich. 

FLAWIL  Der frühe Vogel fängt den Wurm oder treffender: das Polarlicht. Dies dachte sich vielleicht 
Eugen Büchi, als er am Mittwoch, 12. November 2025, kurz vor 5�Uhr morgens dieses Bild über Flawil 
einfing. Allerdings brauchte es mehr als nur das blosse Auge, um das Naturphänomen zu sehen. So 
war der Himmel gemäss Eugen Büchi von blossem Auge eher gräulich. Die rötliche Farbenpracht zeig-
te sich erst auf der digitalen Aufnahme. Vielen Dank für dieses eindrückliche Foto. �Foto: Eugen Büchi

Polarlichter über Flawil

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
mailto:markus.schoebi%40se-ma.ch?subject=
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Contra-Statement an der Oberstufe Flawil
FLAWIL  Mit dem Contra-Statement haben 
Schülerinnen und Schüler, Lehrpersonen, Haus -
warte, Schulsozialarbeiterinnen, Elternteile 
und die Schulleiter der Oberstufe Flawil ein 
starkes Zeichen für Respekt, Verantwortung 
und Zusammenhalt gesetzt – und für einen 
Neuanfang nach den Ereignissen des Sommers 
2025.

Am 11. November 2025 stand an der Oberstufe 
Flawil das gemeinsame Aufarbeiten des Vandalis-
musvorfalls vom Sommer 2025 im Zentrum. In 
drei aufeinanderfolgenden Lektionen wurden die 
Jahrgänge einzeln im Singsaal empfangen und 
von Schulpräsident Christoph Ackermann be-
grüsst. Vertretungen der Elternschaft, des Lehr-
personenteams und des Hauswartdienstes blick-
ten auf die Geschehnisse zurück, schilderten ihre 
Emotionen und formulierten ihre Wünsche für 
die Zukunft. Für viele Anwesende wurde der da-
malige Vorfall nochmals greifbar und löste spür-
bare Betroffenheit aus.

Zeichen des Aufbruchs
Im Anschluss brachten die Klassen mit individu-
ell gestalteten Beiträgen ihren Dank an die ver-
schiedenen involvierten Personen und Stellen 
zum Ausdruck. Jede Klasse verlas zudem ihre 
eigene Absichtserklärung und formulierte damit 
ihren Beitrag zu einem respektvollen Umgang 

miteinander, mit Schulmaterial und Schulhaus 
für die verbleibende Schulzeit. Für jeden dieser 
Beiträge wurde ein farbiger Flügel an ein Wind-
rad angebracht – als Symbol für den anderen 
Wind, der durch die Schule weht. Das Windrad 
wird künftig für alle sichtbar im Schulhaus ste-
hen.

Der Blick nach vorne
Die Schulleitung und die Schulsozialarbeit run-
deten den Anlass mit ihren Worten ab. Dabei 
richteten sie den Fokus bewusst auf die Zukunft 
und auf all jene Jugendlichen, die täglich für ein 
respektvolles und friedliches Miteinander ein-
stehen. Niemand wünsche sich, je wieder einen 
ähnlichen Vorfall erleben zu müssen, betonten 
sie. Der Dank von Schulpräsidium, Schulleitung 
und Schulsozialarbeit galt allen, die Verantwor-
tung übernehmen und zur positiven Schulkultur 
beitragen.
Zum Abschluss wurde die gemeinsame Charta 
vorgestellt – eine Zusammenfassung aller Ab-
sichtserklärungen der Klassen. Diese wird in den 
kommenden Tagen in der Schulbibliothek aus-
gestellt. Schülerinnen und Schüler sowie Lehr-
personen sind eingeladen, mit ihrer Unterschrift 
sichtbar zu machen, dass sie die Werte von Res-
pekt, Vertrauen und Zusammenhalt an der Ober-
stufe Flawil mittragen.

Absichtserklärung der Oberstufe Flawil
1.	Wir begegnen einander mit Respekt und 

Freundlichkeit. Wir achten auf unsere 
Sprache, grüssen uns, helfen einander 
und gehen offen mit unterschiedlichen 
Meinungen um.

2.	Wir übernehmen Verantwortung für un-
ser Verhalten. Wir denken nach, bevor 
wir handeln und setzen uns dafür ein, 
dass niemand Angst haben oder sich aus-
gegrenzt fühlen muss. Konflikte lösen wir 
fair und wir holen uns Hilfe, wenn wir sie 
brauchen. 

3.	Wir tragen Sorge zur Schule und ihrer 
Infrastruktur. Wir gehen sorgfältig mit 
Material, Mobiliar und Räumen um und 
respektieren die Arbeit des Hauswart-
dienstes. 

4.	Wir stehen für Frieden, Zusammenhalt 
und Vertrauen. Wir wollen, dass an unse-
rer Schule ein gutes Klima herrscht. Jede 
und jeder trägt dazu bei, dass wir als Ge-
meinschaft stark sind uns stolz auf unsere 
Schule sein können. 

5.	Wir sind Vorbilder und gestalten unsere 
gemeinsame Zeit positiv. Wir wollen 
schöne Erlebnisse, gute Erinnerungen 
und einen würdigen, friedlichen Schul-
abschluss schaffen. 

FLAWIL  Diese Woche wurden die Kindergartenkinder dafür belohnt, dass sie ihren Weg zum  
Kindergarten und nach Hause zu Fuss gehen.
Während zweier Aktionswochen haben die Kinder für ihren Schulweg zu Fuss Klebesticker gesam-
melt. Für diese wurde nun jedes Kind mit einem Leucht-Orden belohnt. Die persönliche Übergabe des 
Ordens durch die Kantonspolizei St. Gallen war für die Kindergartenkinder das Highlight der Aktion. 
Dies hat jedes Kind mit grossem Stolz erfüllt. Mit den Aktionswochen wurde der Wert des Schulwegs 
zu Fuss betont und die Schule hofft, dass das Zu-Fuss-Gehen im Alltag bestand hat. «Ich kann das. 
Ich geh zu Fuss.» Die Kinder sind motiviert. Es braucht den Willen der Eltern, sie darin zu bestärken 
und zu unterstützen.

«Ich kann das. Ich geh zu Fuss» Bürgerversamm -
lung zum Budget 
2026
FLAWIL  Am Dienstag, 25.  November 2025, 
findet die zweite Bürgerversammlung des Jah -
res statt. Im Zentrum der Versammlung steht 
das Budget 2026

An der Bürgerversammlung vom 25. Novem-
ber 2025 steht das Budget 2026 zur Diskussion. 
Der Gemeinderat unterbreitet ein Budget mit ei-
nem Aufwandüberschuss von 295 133�Franken. 
Der Gesamtaufwand beträgt 64,806� Millionen 
Franken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 
64,511�Millionen Franken. Der Gemeinderat be-
antragt, den Steuerfuss für das kommende Jahr 
von 124 auf 129 Prozent anzuheben.
Alle Unterlagen sind auf https://jahresbericht.
flawil.ch aufgeschaltet oder können bei der Rats-
kanzlei kostenlos bezogen werden. Die Stimm-
rechtsausweise haben die Stimmberechtigten per 
Post bereits erhalten. Fehlende Stimmrechtsaus-
weise können bis 25. November 2025, 17� Uhr, 
beim Einwohneramt im Gemeindehaus, 1. Stock, 
bezogen werden.

QR-Code: Hier finden Sie alle  
Unterlagen zum Budget 2026.

https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch


Das Referenzalter entspricht dem Alter, in dem die Altersrente ohne Abzüge 

oder Zuschläge bezogen werden kann. Bisher galt für Frauen das Referenzalter 

von 64 Jahren. Ab Jahrgang 1961 wird das Referenzalter Schritt für Schritt um 

jeweils 3 Monate pro Jahrgang erhöht.

Als Nichterwerbstätige beitragsp�ichtig sind auch Personen, die zwar erwerbs-

tätig sind, deren Bruttojahreseinkommen aber weniger als 5000 Franken 

beträgt. Ebenfalls als nichterwerbstätig gelten Sie mit einem Jahreseinkommen 

von über 5000 Franken, wenn Ihre Beiträge aus Erwerbstätigkeit nicht der 

Hälfte der Beiträge entsprechen, welche Sie als Nichterwerbstätige leisten 

müssten (Vergleichsrechnung aufgrund Renteneinkommen und Vermögen).

Seit der Beitragsperiode 2024 werden zusätzlich FAK-Beiträge erhoben. Der 

Beitragssatz beträgt 20% des reinen AHV-Beitrags (ohne IV- und EO-Anteil), 

sofern dieser den Mindestbeitrag übersteigt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wenn Ihr Ehegatte/Ihre Ehegattin 

im Sinne der AHV erwerbstätig ist (mindestens 50%-Pensum während 9 

Monaten/Jahr) und mindestens Beiträge in der Höhe von 1060 Franken 

(doppelter Mindestbeitrag) entrichtet, was einem Bruttolohn von 10 000 

Franken pro Jahr entspricht.

Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-beitraege können 

die Formulare heruntergeladen oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Beitragsp�icht (AHV, IV, EO) 
für Nichterwerbstätige
(Seite 2 von 2)

Mehr Informationenwww.svasg.ch/ne

01.2025

Gerne machen wir unsere Einwohnerinnen und Einwohner auf eine allfällige 

Beitragsp�icht für Nichterwerbstätige aufmerksam. Die Beiträge sind lückenlos 

zu bezahlen, denn fehlende Beitragsjahre können zu einer Kürzung der Rente 

führen. Alle in der Schweiz wohnenden Personen sind versichert und müssen 

grundsätzlich Beiträge bezahlen. Das gilt auch für nichterwerbstätige Personen. 

Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die kein oder nur ein geringes 

Erwerbseinkommen erzielen, namentlich:

– vorzeitig Pensionierte

– Bezügerinnen und Bezüger von IV-Renten

– Verwitwete

– Weltreisende

– Teilzeitbeschäftigte

– ausgesteuerte Arbeitslose

– Studierende

– Geschiedene

– Ehefrauen und Ehemänner von Pensionierten (sowie Partner und  

     Partnerinnen in eingetragenen Partnerschaften)

– Ehefrauen und Ehemänner von im Ausland (inkl. FL) erwerbstätigen Ehe- 

 partnern

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar nach Vollendung des 20. Alters-

jahres Beiträge an die AHV, IV und EO entrichten. Die Beitragsp�icht endet, 

wenn das Referenzalter erreicht ist. 

Beitragsp�icht (AHV, IV, EO) 
für Nichterwerbstätige
(Seite 1 von 2)

Mehr Informationenwww.svasg.ch/ne

01.2024

Grabräumung
Die gesetzliche Grabesdauer ist bei folgenden Gräbern abge-
laufen:

Oberglatt
Erdbestattungsgräber:	 01.03.2002 bis 11.05.2004
Urnenreihengräber:	 19.01.2002 bis 01.08.2004
Urnenwand:	 23.09.2014 bis 18.09.2015

Wisental
Kindergräber:	 03.08.2000 bis 24.03.2001
Urnenreihengräber:	 12.06.2003 bis 01.11.2004
Urnenwand:	 13.09.2014 bis 21.03.2015

Die Angehörigen der V erstorbenen werden gebeten, den 
Grabschmuck, den sie behalten möchten, bis Ende Januar 
2026 zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist wird über die 
Grabmäler, Pflanzen und Grabschmuck entschädigungslos ver -
fügt (Art. 28 Bestattungs- und Friedhofreglement der Ge -
meinde Flawil).

Bei Unklarheiten und Fragen gibt das Bestattungsamt, Telefon 
071 394 17 14 oder E-Mail bestattungsamt@flawil.ch, gerne 
Auskunft.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

mailto:bestattungsamt%40flawil.ch?subject=
http://www.flawil.ch
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Funkelmarkt in der HPS

INSTITUTION  Am Freitag, 28. November 
2025, öffnet die Heilpädagogische Schule Flawil 
von 17.00 bis 20.30�Uhr für den Funkelmarkt ihre 
Türen.
Es werden schöne und nützliche Dinge zum Ver-
kauf angeboten, hergestellt von fleissigen Kinder-
händen. Verschiedene Workshops wie Kinder-
schminken, Geschichten hören, Slimy herstellen 
und Mailänderli verzieren laden ein zum Aus-
probieren und Verweilen. Dazwischen singt der 
Chor ein paar Lieder, um auf die besondere Zeit 
vor Weihnachten einzustimmen. Auch für eine 
reichhaltige Verpflegung ist gesorgt. Einen allfäl-
ligen Erlös teilen die Schülerinnen und Schüler 
mit der Stiftung Sternschnuppe, die Herzens-
wünsche erfüllt.
Die HPS freut sich auf viele neugierige Gäste und 
lädt herzlich ein, vorbeizuschauen, sich verzau-
bern zu lassen und gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen. � Barbara Brunner

HANDÄNDERUNGEN OKTOBER

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer:  East Group AG, He-
risau Erwerberin/Erwerber:  Aljisani Flamur 
und Aljisani Zimer, Wetzikon ZH (Miteigentum 
zu je ���) Objekt:  Ruhbergstrasse 36; Nr. 10227, 
������� Miteigentum an Nr. 2437; Nr. 10239, ������� 
Miteigentum an Nr. 2437

Veräusserin/Veräusserer:  Trickl Janos, Flawil 
Erwerberin/Erwerber:  Music Mirnes und Mu-
sic Amela, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Enzenbühlstrasse 200; Nr. 24, Wohnhaus, 195 m2 
Grundstücks�äche; Nr. 2964, Scheune, 542 m2 

Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Inauen Arnold Kon-
rad, Erbengemeinscha�, und Inauen Sonja Bea-
trice, Gütergemeinscha�, Flawil Erwerberin/
Erwerber:  Inauen Helmut Walter, Waldstatt, und 
Loser Silvia, Goldach (Miteigentum zu je ���) Ob-
jekt:  Unterdorfstrasse 2; Nr. 10362, �������� Mit -
eigentum an Nr. 700; Nr. 10354, ���������� Miteigen-
tum an Nr. 700

Veräusserin/Veräusserer:  Abegg Werner Anton 
und Abegg Werner, Flawil (Miteigentum zu je ���) 
Erwerberin/Erwerber:  Nekaj Bashkim, Nekaj 
Merite und Nekaj Qendrim, Illnau (Miteigentum 
zu je ���) Objekt:  Krankenhausstrasse 2; Nr. 379, 
Wohnhaus, Garage, 253 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Seven Real Estate 
AG, Winterthur Erwerberin/Erwerber:  Immo
Ost AG, Bazenheid Objekt:  Bachstrasse 19; 
Nr. 576, Wohn- und Gewerbegebäude, 637 m2 
Grundstücks�äche

Pat & The Blueschargers

VEREIN  Die vierköpfige Formation rund um 
den Frontmann «Pat» begeistert mit gefühlvollen 
Eigenkompositionen und Bluesklassikern eine 
stetig wachsende Fangemeinde. Mit viel Spiel-
freude präsentiert, trifft der Blues von der Bühne 
direkt ins Herz. Ehrlich, echt und direkt – aktu-
elle Songs, wie etwa «The Virus Song», der in der 
Corona-Zeit entstanden ist, oder das nachdenk-
liche «When the curtain comes down» begeistern 
mit tiefsinnigem Text und frischen Riffs.
Die Band tritt am 24. November 2025 um 20�Uhr 
im Rössli-Saal in Flawil auf. Reservationen wer-
den erbeten unter www.night-music.ch/reserva-
tionen.� Karl Schefer

Lesung zu «Flawiler  
Geschichten»

VEREIN  Zum neu erschienenen Buch «Flawiler 
Geschichten» findet am Mittwoch, 26. November 
2025, um 19�Uhr in der Claro Buchhandlung Gu-
tenberg am Bahnhofplatz 4 in Flawil eine Lesung 
mit dem Autor Johannes Rutz und Buchhändler 
André Wigger statt. Aus persönlichen Lebens-
erinnerungen und Dokumenten wird rezitiert. 
Versunkene Zeiten, wie sie Flawil erlebt hat, wer-
den lebendig. Wie lebte sich um 1870 in unserem 
Dorf? Wer war die Adoptivtochter von Huldreich 
Ottiker, Julie, die Adolf Habisreutinger heiratete? 
Der Anlass ist öffentlich. Eine Anmeldung ist er-
wünscht unter Tel. 071 383 20 00 oder E-Mail: 
kontakt@clarogutenberg.ch.
� Johannes Rutz-Metzger

Wechsel in der Leitung  
Schulverwaltung
FLAWIL  Seit dem 1. April 2011 arbeitet Urs 
Fend für die Schulverwaltung als deren Leiter. 
Nun geht er per Ende März 2026 in Pension. Ab 
dem 1. März 2026 übernimmt Fabian Müller die 
Leitung der Schulverwaltung.

Urs Fend ist Anfang November 65 Jahre alt ge-
worden und wird per Ende März 2026 in den 
Ruhestand übertreten. Damit wird sich seine 
Schulverwaltertätigkeit noch einen Monat mit 
jener seines Nachfolgers überschneiden, was ei-
nen nahtlosen Übergang gewährleistet. Zu die-
sem Zeitpunkt wird Urs Fend während exakt 
15�Jahren die Schule Flawil massgeblich mitge-
prägt haben. Im Rahmen seines Vollzeitpen-
sums hat er nebst der Erfüllung der alltäglichen 
Schulverwaltungsaufgaben rund 300 Schulrats-, 
Bildungskommissions- und Schulleitungskonfe-
renzprotokolle geschrieben, Lohnauszahlungen 
im Umfang von gut 200 Millionen Franken ver-
antwortet, 15�Budgets erstellt und einige Projekte 
umgesetzt. So hat er zum Beispiel die Tagesstruk-
turen mitentwickelt, die Einführung des neuen 
Berufsauftrags für Volkschul- und Musiklehr-
personen administriert sowie den Wechsel vom 
Schulrat zur Bildungskommission vorbereitet 
und begleitet. Dass er an Schulschlussfeiern auch 
noch als DJ amtete, ist Zugabe. Der Gemeinderat 
und die Bildungskommission danken Urs Fend 
an dieser Stelle schon jetzt ganz herzlich für sein 
grosses Engagement zugunsten der Schule Flawil 
und wünschen ihm für den dritten Lebensab-
schnitt alles Gute.
Auf die Stellenausschreibung gingen ein knappes 
Dutzend Bewerbungen ein. Aus diesen wurde 
Fabian Müller als neuer Leiter Schulverwaltung 

gewählt. Seine Verwaltungslehre bei der Ge-
meinde Kirchberg (SG), abgeschlossen mit der 
kaufmännischen Berufsmatura, und seine Wei-
terbildungen als diplomierter Verwaltungsfach-
mann und Schulverwalter bilden eine gute Basis 
für die Aufgabe als Leiter Schulverwaltung. Und 
dank seiner langjährigen Erfahrung, sowohl als 
Leiter Einwohneramt der Stadt Wil als auch als 
Schulverwalter der Gemeinde Kirchberg (SG), 
wird er für die Herausforderungen in der Fla-
wiler Schule sicher bestens gerüstet sein. Fabian 
Müller ist Mitte vierzig und wohnt in Wilen bei 
Wil. Die Bildungskommission ist überzeugt, mit 
ihm genau die richtige Person für die Leitung 
der Schulverwaltung gefunden zu haben, und 
wünscht ihm für diese Aufgabe nur das Beste.

Fabian Müller tritt am 1. März 2026 die Nachfolge 
von Urs Fend als Leiter der Schulverwaltung an.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 27. November 2025, 7.00�Uhr

http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
http://www.night-music.ch/reservationen
http://www.night-music.ch/reservationen
mailto:kontakt%40clarogutenberg.ch?subject=


Mi� woch, 26.�November, 19 Uhr,
c/o claro buchhandlung gutenberg.
am Bahnhofplatz 4, Flawil

Hintergründe, präsentiert von Autor Johannes
Rutz und Buchhändler André Wigger.

Der Anlass ist ö� entlich. Anmeldung erwünscht:

Tel. 071 383 20 00 oder E-Mail: kontakt@clarogutenberg.ch

Lesung zu

«Flawiler Geschichten»

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

FREITAG, 28. NOVEMBER 202528. NOVEMBER 2025

Carlo Janka - Durchbruch

Mein Weg - Dein Erfolg!

Der ehemalige Skirennfahrer Carlo Janka zählt zu den erfolgreichsten Schweizer 
Athleten seiner Generation. Bereits mit 23 Jahren gewann er den Gesamtweltcup, 
wurde Olympiasieger sowie Weltmeister im Riesenslalom.

In seinem Buch «Durchbruch – Mein Weg, dein Erfolg », das in Zusammenarbeit 
mit dem Bestsellerautor Phillip Gurt entstanden ist, spricht Janka offen von den 
Höhen und Tiefen seines Lebens - vom Spitzensport über seine Rolle als 
Familienvater bis hin zu seinen heutigen Tätigkeiten als Coach.

Erleben Sie einen Abend voller Inspiration, Ehrlichkeit und Motivation. Wir heissen 
Sie herzlich willkommen!

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

Wann: Freitag, 28. November 2025

Zeit: 19.00 Uhr, anschliessend kleiner Apéro

Anmeldung Telefon 071 394 17 33 oder per Mail info@biblioflawil.ch



7GEMEINDE FLAWILAusgabe 47 | 21. NoVember 2025

SVP Flawil berät Budget 2026

PARTEI  An ihrer Vorstandssitzung vom 11. No-
vember 2025 hat die SVP Flawil das Budget 2026 
der Gemeinde eingehend diskutiert. Die Partei 
zeigt sich besorgt über die anhaltende finanzielle 
Schieflage, die aus ihrer Sicht das Resultat einer 
langjährigen Ausgabenpolitik ist. Trotz Spar-
programm und interner Effizienzmassnahmen 
verbleibt ein strukturelles Defizit, während die 
finanziellen Verpflichtungen – insbesondere im 
Schulwesen, in der Pflegefinanzierung sowie 
beim Unterhalt von Strassen, Werkleitungen und 
öffentlichen Gebäuden – weiter wachsen.

Die SVP kritisiert, dass die geplante Erhöhung 
des Steuerfusses die Ursachen der Probleme nicht 
löse. Stattdessen werde damit lediglich ein sym-
ptomatischer Deckel auf ein grundlegendes Aus-
gabenproblem gesetzt. Neue Projekte seien erst 
verantwortbar, wenn der Substanzerhalt der be-
stehenden Infrastruktur sichergestellt sei.
An der Bürgerversammlung will die SVP ent-
sprechend Stellung beziehen. Eine klare Priori-
sierung der Mittel sei aus ihrer Sicht notwendig, 
um wieder zu einem finanziell tragfähigen Kurs 
zurückzukehren.� Thomas Duss

Reformierte Kirche Feld  
erstrahlt im orangen Licht

KIRCHE  Vom 25. November 2025, dem Inter-
nationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen, bis zum 29. November 2025 am 
Abend wird die Aussenfassade der Kirche Feld 
in orangem Licht erstrahlen. Damit wird auf die 
in der Schweiz seit 2008 unterstützte Kampagne 
«16�Tage gegen Gewalt an Frauen» aufmerksam 
gemacht. Weltweit werden in diesen Tagen Ge-
bäude orange beleuchtet, die Kampagne ist auch 
bekannt als «Orange the World». Die reformierte 
Kirchgemeinde setzt so ein sichtbares Zeichen 
für Menschenwürde und eine gewaltfreie, gleich-
gestellte Gesellschaft. Im Vorfeld fand am 4. No-
vember 2025 in der Kirche Feld die Veranstaltung 
«Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen» mit der 
Podiumsdiskussion «Reden. Verstehen. Ver-
ändern» und regem Austausch beim Apéro im 
neuen Bistro in der Kirche Feld statt. 
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

Der Samichlaus kommt

VEREIN  Endlich ist es wieder so weit! Der Sa-
michlaus und seine Esel warten am Samstag, 
6. Dezember 2025, von 17 bis 19�Uhr im Rehwald 
auf euch und freuen sich über ganz viel Kinder-
besuch! Kennst du schon ein schönes Versli?
Ab dem Büchi-Parkplatz führen Lichter zum Sa-
michlaus. Gutscheine für Chlaussäckli (10 Fran-
ken) und Hotdogs sind von 28. November 2025 
bis 5. Dezember 2025, 12�Uhr, in der Ameisen-
apotheke erhältlich.
Beim Kauf eines Gutscheins gibt es ein Zeitfenster 
für den Besuch beim Chlaus. Die Zeitfenster sind 
begrenzt, es lohnt sich deshalb, die gewünschte 
Zeit früh zu «sichern». Im Wald werden keine 
Bons für Chlaussäckli und Hotdogs verkauft, da-
für aber Punsch und Glühwein. Bitte nehmt eine 
Taschenlampe mit.� Elisabeth Jost

Neue Turnkleidung für die FTF-Damen

VEREIN  Die Turnerinnen des FrauenTurnen
Flawil FTF präsentieren ihre neuen Shirts zum 
90-jährigen Vereinsjubiläum im Jahr 2026.
� Nelly Schmidli

Flawiler Fasnacht 2026

VEREIN  Den Narrenrat Flawil freuts! Die Fas-
nacht findet trotz Grossbaustellen statt: «cha-
mermachä»! Am Freitag, 30. Januar 2026, wie-
der in der 5. Kalenderwoche, verleihen wir um 
Punkt 19.11�Uhr die «Chratzbörschte». Bereits 
ab 18�Uhr gibt es ein Warm-up der Guggenmu-
siken, Verpflegung und Getränke. Im Anschluss 
wird die Beizenfasnacht eröffnet. Alle sind herz-
lich willkommen! Am nächsten Tag, Samstag, 
31. Januar 2026, findet der Fasnachtsumzug statt. 
Den 2. Flawiler Schnitzelbank-Abend organisie-
ren wir am Mittwoch, 11. Februar 2026, in ver-
schiedenen Restaurants; früh reservieren ist ein 
Muss, denn die Plätze sind begehrt! Jede(r) kann 
unkompliziert und anonym auf www.narrenrat.
ch unter der Rubrik «Fauxpas» würdige «Chratz-
börschte»-Träger vorschlagen, sich für den Um-
zug anmelden, sich als Gönner FFF 40 bzw. als 
Sponsor eintragen oder in allen Fasnacht’s News 
schmökern. Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Mitwirken in der Fasnacht 2026 gemäss dem 
Motto «chamermachä»!
� Barbara Reut Schatzmann

Toggenburger Spieltag

VEREIN  Ein erlebnisreicher Samstag für den 
STV Flawil am Toggenburger Spieltag in Eschen-
bach! Unsere drei Kinder- und Jugendgruppen 
waren mit viel Einsatz beim Völkerballturnier 
dabei – mit viel Spass und Freude, auch wenn es 
am Ende nicht immer für den Sieg reichte. 
Am Abend zeigte die Aktivriege eine starke Leis-
tung am Volleyballturnier und durfte sich über 
den 3. Rang freuen. Herzliche Gratulation! 
� Evelyn Lämmler

http://www.narrenrat.ch
http://www.narrenrat.ch
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Öffentliches Kerzenziehen 
der Jungschar Oase

VEREIN  Die Jungschar Oase lädt herzlich zum 
traditionellen Kerzenziehen ein. Ob Gross oder 
Klein, alle sind willkommen, ihre ganz persön-
lichen Kerzen zu gestalten, ideal als Dekoration 
oder Geschenk. Mit der Auswahl an Paraffin- 
und Stearinwachs in über 15 Farben sowie mit 
vielfältigen Möglichkeiten zum Verzieren entste-
hen jedes Jahr echte Kunstwerke. Wer eine Pause 
einlegen möchte, kann sich bei Kaffee, Kuchen 
und Getränken in gemütlicher Atmosphäre stär-
ken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Weihnachtskerzenziehen findet an folgen-
den Terminen jeweils von 14 bis 18�Uhr in der 
EMK, Riedernstrasse 13, in Flawil statt: 22, 23., 
26., 28., 29. und 30. November 2025 sowie 3., 5., 
6. und 7. Dezember 2025.
Weitere Infos gibt es auf www.kerzenwerkstatt.
jsoase.ch.� Lia Eberle

Kunsthandwerk – Leckereien – Kinderbastelwelt 

VEREIN  Am 29. November 2025 veranstaltet 
der Verein Ortsmuseum von 9.30 bis 17.30�Uhr 
einen Weihnachtsmarkt mit Glühwein, Kunst-
handwerk und dem Besuch des St. Nikolaus um 
14�Uhr im Lindengut, St. Gallerstrasse 81. 

Freuen Sie sich auf vorweihnachtliche Stimmung, 
feine Verpflegungsmöglichkeiten, Basteln für 
Kinder sowie Drehorgelmusik. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter www.ortsmuseumfla-
wil.ch.� Ruth Klaus-Meier

Martini-Forum: Mut zur  
Innovation

VEREIN  Rund 80 Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft nah-
men am diesjährigen Martini-Forum des Jung-
unternehmerzentrums im Lindensaal Flawil teil. 
Gastreferent Jakob Gülünay, Geschäftsführer der 
Säntis Schwebebahn AG, sprach über die Verbin-
dung von Tradition und Innovation.
Unter dem Titel «Tradition als Sprungbrett zur 
Innovation» zeigte Gülünay auf, dass erfolgreiche 
Veränderungen Vertrauen, Offenheit und Mut 
erfordern. Routine loszulassen, sei oft schmerz-
haft, aber notwendig, um Neues zu ermöglichen.
Das Martini-Forum dient seit vielen Jahren als 
ideale Plattform für Austausch und Inspiration 
rund um Unternehmertum und Innovation in 
der Ostschweiz.
Ein Rückblick mit Fotos ist auf der Website des 
Jungunternehmerzentrums zu finden: www.
jungunternehmerzentrum.ch/news
� Christoph Wüst

Bio-Lebensmittel und  
Bücher unter einem Dach

FIRMA  Seit fast drei Monaten gibt es unseren 
neu eingerichteten Laden. Die vielen positiven 
Kunden-Feedacks nach dem Start am 19. August 
2025 machen uns glücklich.
Falls Sie die Claro Gutenberg Buchhandlung 
noch nicht kennen: Schauen Sie in der Vorweih-
nachtszeit einmal vorbei. Das gemütliche Laden-
lokal lädt zum Stöbern und Verweilen ein. Und 
ob Adventskalender, Weihnachtskarten, Bastel-
bücher, weihnachtliche Kurzgeschichten oder 
neu erschienene Romane – da ist bestimmt für 
jeden und jede ein Geschenk dabei. Oder wie 
wäre es mit einem Gutschein für «Buchgenuss 
nach Ladenschluss» – um die Buchhandlung 
während dreier Stunden für sich allein zu haben?
Und sollten wir das Gewünschte nicht vorrätig 
haben, dann können Sie aus unserem Katalog 
www.clarogutenberg.ch jedes Buch bestellen – 
und bereits am nächsten Tag abholen.
Auch im Claro-Sortiment sind viele weihnacht-
liche Produkte eingetroffen, vom dekorativen 
Trockenfrüchte-Adventskalender über weih-
nachtliche Schokoladenkreationen bis zur brei-
ten Auswahl farbiger Kerzen. Im Dezember ha-
ben wir unsere Ladenöffnungszeiten verlängert 
und begrüssen Sie gerne zusätzlich auch an den 
Montagen 1., 8., 15. und 22. Dezember 2025.
� Claro Gutenberg Buchhandlung

TODESFALL

Gestorben am 8. November 2025 in Flawil: Jac-
coud, Pierre Henri,  von Puidoux, geboren am 
29. April 1941, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran-
kenhausstrasse 5. Die Abdankung findet am Mon-
tag, 24. November 2025, 14.00 Uhr, auf dem Fried-
hof Oberglatt statt. Anschliessend Gottesdienst in 
der evang. Kirche Oberglatt.

http://www.kerzenwerkstatt.jsoase.ch
http://www.kerzenwerkstatt.jsoase.ch
http://www.ortsmuseumflawil.ch
http://www.ortsmuseumflawil.ch
http://www.jungunternehmerzentrum.ch/news
http://www.jungunternehmerzentrum.ch/news
http://www.clarogutenberg.ch
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Selbst geniessen oder mit einem Gutschein
einen Verwöhnmoment verschenken.

FÜR SCHÖN GEPFLEGTE FÜSSE - AUCH IM WINTER

PROFESSIONELLE FUSSPFLEGE

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe

Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch | 071 393 33 50

Familiengottesdienst mit 
Erstkommunionkindern 

KIRCHE  Den Gottesdienst am 2. Adventssonn-
tag gestalten die Erstkommunionkinder zusam-
men mit ihren Katechetinnen. Mit einfachen und 
verständlichen Erklärungen werden die Kinder 
zur Eucharistie hingeführt und sollen erfahren, 
was die Handlungen und Elemente des Gottes-
dienstes mit unserem Leben zu tun haben. Die 
Kinder freuen sich, zum ersten Mal am Ambo 
zu lesen, Gaben zu bringen, eine Geschichte aus 
der Bibel zu hören, gemeinsam zu singen und zu 
feiern. Ein Bläserensemble wird die Feier musi-
kalisch umrahmen. Alle Familien und die ganze 
Pfarrei sind zu dieser Feier am 7. Dezember 2025 
um 10.15�Uhr in der kath. Kirche Flawil herzlich 
eingeladen. � Seelsorgeeinheit Magdenau 

St. Nikolaus auf Besuch

KIRCHE  Der Gottesdienst am Sonntag, 30. No-
vember 2025, um 10.15�Uhr in der kath. Kirche 
Flawil mit Dingsda-Video und Quiz, Versli-Hit-
parade und der Möglichkeit, den St. Nikolaus 
hautnah mitzuerleben, wird zusammen mit dem 
Begegnungsfeierteam vorbereitet. Kommt doch 
auch und lernt St. Nikolaus und seine Geschichte 
noch besser kennen. �Seelsorgeeinheit Magdenau

52. Wado Kai-Cup Belgien

VEREIN  Am 1. November 2025 wurden die 52. 
Europäischen Wado-Kai-Meisterschaften in Liège 
(Belgien) ausgetragen – und das Schweizer Team 
mit 24 Athletinnen und Athleten hat gezeigt, was 
in ihm steckt! In der «Petit Country Hall Liège» 
waren 359 Karatekas mit 488 Nennungen aus 
16�Nationen am Start. Von der Karateschule Fla-
wil waren Alisha Widmer, Vitor Madureira, Ales-
sandro Zablonier und David Weder dabei.
Der Samstag startete mit den Kata-Wettbewerben, 
wo bereits die ersten Medaillen gesichert wurden. 
Dann ging es am Nachmittag richtig los im Ku-
mite. Das Schweizer Team konnte insgesamt 5 
Gold-, 10 Silber- und 11 Bronzemedaillen gewin-
nen, davon aus Flawil: Widmer Alisha, Kumite 
U16, bis 47 kg; 3. Platz – Bronzemedaille; Ma-
dureira Vitor, Kumite U14, über 55 kg; 1.�Platz – 
Goldmedaille; Madureira Vitor, Kata U14; 2.�Platz 
– Silbermedaille; Zablonier Alessandro, Kumite 
U14, über 55 kg; 3. Platz – Bronzemedaille.
Wir sind unglaublich stolz auf diese starken Er-
gebnisse und auf jede und jeden unserer Athle-
tinnen und Athleten!
Ein Dankeschön an die Coaches Weder und Za-
blonier, Eltern und Fans, für die Unterstützung 
vor Ort. Dank auch an die Delegationsleitung, 
mit dem Dojo-Leiter und Verfasser dieses Arti-
kels, der als Kampfrichter wirkte.
� Mislim Imeroski

Machet die Tore weit

VEREIN  Am 6. Dezember 2025 finden um 
19.30�Uhr in der Kirche Feld in Flawil sowie am 
7. Dezember 2025 um 17�Uhr in der Andreaskir-
che Gossau unter der Leitung von Guido Helbling 
Adventskonzerte unter Mitwirkung des Flawiler 
Kammerorchesters und des Fürstenland Chors 
Gossau statt. Eröffnet werden die Konzerte mit 
einem Werk von A. Vivaldi, gefolgt von der Ad-
ventskantate «Machet die Tore weit» von G. P. Te-
lemann. Das Herzstück des Programms bildet die 
Deutsche Messe von F. Schubert. Kompositionen 
von F. Mendelssohn Bartholdy und M. Praetorius 
umrahmen das Hauptwerk. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch bekannte Weihnachtslieder zum 
Mitsingen. Das Gossauer Weihnachtslied von Iso 
Rechsteiner setzt einen würdigen Schlusspunkt 
und vermittelt vorweihnächtliche Stimmung.
Tickets à 35 Franken sind im Vorverkauf erhält-
lich in der Apotheke in Gossau und in der Claro 
Gutenberg Buchhandlung in Flawil.
� Barbara Wolf

Vandalismus im Botsberger 
Riet

VEREIN  Den Besucherinnen und Besuchern des 
Botsberger Rietes steht das Beobachtungshäus-
chen offen, um einen besseren Einblick in das 
Naturschutzgebiet zu ermöglichen. Leider haben 
Vandalen den Schaukasten mit Farbe besprayt 
und auch das Innere des Häuschens mit Farbe 
verunstaltet. Die Stiftung Naturschutzreservate 
Flawil und Umgebung hat bei der Polizei Anzeige 
gegen Unbekannt erstattet.� Ruedi Steurer
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Entdecken Sie
stimmungsvolle Floristik 
und kreative Geschenke
im Herzen von Flawil.

AUSSTELL

IN

FLAWIL

SAMSTAG,22.NOVEMBER 2025
WINTERSPORTARTIKEL 
BÖRSE &OUTLET

der suchst du günstig neue Ausrüstung? der suchst du günstig neue Ausrüstung? 
u bei uns genau richtig!u bei uns genau richtig!

Wir verkaufen Wintersportartikel – neu und gebraucht –
zu fairen Preisen. Defekte oder alte Ausrüstung kannst du 
bei uns ausserdem unkompliziert und günstig entsorgen. 

�B�B�B�B
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BESSER ALS 
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

�%�H�L���X�Q�V���J�L�E�W�·�V��nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier.

http://papierfan.ch
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Von Sandburgen und Gottes Ewigkeit
Der letzte Sonntag im Kirchenjahr heisst in der 
evangelischen Kirche «Ewigkeitssonntag». Chris-
tinnen und Christen beten zum ewigen Gott. Sie 
meinen damit, dass in Gott alle zeitlichen Di-
mensionen aufgehoben sind. «1000 Jahre sind 
vor dir wie ein Tag» lesen wir in den Psalmen. 
Demgegenüber ist unser Leben geprägt von der 
Zeit. Der Augenblick, in dem Sie diesen Artikel 
lesen, ist im nächsten Moment bereits Vergan-
genheit. Abschied und Loslassen prägen unseren 
Alltag, was wir je nach Lebenslage unterschied-
lich empfinden. Da ist die Erleichterung, wenn 
eine schwierige Zeit hinter uns liegt. Der dank-
bare Blick zurück auf Schönes. Loslassen kann 
aber auch mit Schmerz verbunden sein, wenn 
wir einen Verlust erleiden oder uns verabschie-
den müssen von Liebgewonnenem. Besonders 
spüren wir diesen Schmerz, wenn ein uns nahe-
stehender Mensch stirbt. Dann würden wir die 
Zeit oft gerne zurückzudrehen. «Unser ganzes 
Wesen sehnt sich nach Befreiung von einer Zeit, 
die alles Gegenwärtige ununterbrochen zur Ver-
gangenheit abbaut, so wie das Meer die Sandbur-
gen, die wir als Kinder bauten, am nächsten Mor-
gen immer wieder eingeebnet hatte», schreibt der 
Benediktinermönch David Steindl-Rast. 

Dieser Sehnsucht dürfen wir nachspüren. Gottes 
Ewigkeit leuchtet in unserer Gegenwart auf. In 
seinem Licht dürfen wir unser Leben feiern. Un-
sere Verstorbenen dürfen wir in Gottes Ewigkeit 
geborgen wissen. Nichts und niemand geht bei 

Gott verloren. Zum Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag am 23. November 2025 um 10�Uhr in der 
Kirche Oberglatt sind alle herzlich eingeladen!
� Sabine Gritzner-Stoffers, Pfarrerin,
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

� Bild: pixabay

Sonntag, 23. November
09.30	 Kein Gottesdienst 
16.00	 Life on Stage in Gossau

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 23. November
10.00	 Gottesdienst mit Peter 

Steiger, Thema: «Vom 
Stossgebet zur Tat» (Neh. 2, 
1–9), im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 21. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30�Uhr – Lotto-Abend

Samstag, 22. November
09.00	 Zwinglisaal: Adventsatelier/

Adventskranzen, Anmel-
dung unter www.ref-flawil.
ch

17.00	 Pavillon Niederwil: Stern- 
stunden / Pizzaplausch und 
Abschluss

Sonntag, 23. November
10.00	 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst am Ewigkeitssonntag,
	 Pfrn. Sabine Gritzner und 

Pfr. Mark Hampton, Fahr- 
dienst unter 079 752 38 43

Dienstag, 25. November
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 24. November, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 26. November
18.30	 Meditationsraum:  

Bibel-Teilen
Donnerstag, 27. November
19.00	 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 23. Nov., Wolfertswil
10.15	 Kommunionfeier,  

mitgestaltet durch Jugend-
liche auf dem Firmweg. 
Die Degersheimer/-innen 
sind herzlich zur gemeinsa-
men Feier in Wolfertswil 
eingeladen.

Sonntag, 23. November, Flawil
10.15	 Kommunionfeier,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Spieltreff
Montag, 24. November, um 9.00�Uhr 
mit Mütter- und Väterberatung im 
Pfarreiheim

Schweigemeditation in der Kapelle
jeweils montags um 19.30�Uhr

FLAWIL

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 27. November, um 
19.00� Uhr im Zwinglisaal der ref. 
Kirche

Sternsinger unterwegs
Wir suchen Kinder ab der 3. Klasse, 
die bereit sind, vom 5. bis 7. Januar 
2026 jeweils ab 17.30 bis 20.00�Uhr 
als Sternsingende unterwegs zu sein.

Weitere Infos und Anmeldung bis 
am 1. Dezember beim Pfarreisekre-
tariat, sekretariat-flawil@se-ma.ch.

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft: «Chranzen»
Mittwoch, 26., und Donnerstag, 
27. November, in der Dorfweid
Der Vorstand bittet für den Weih-
nachtsmarkt am 30. November um 
Mithilfe beim Chranzen oder beim 
Verkaufsstand. Weitere Infos auf der 
Website der Frauengemeinschaft.

www.se-ma.ch

Freitag, 21. November
19.30	 wogo – Oberstufe
Sonntag, 23. November
09.40	 Ewigkeitssonntags-Gottes-

dienst mit Pfarrer Kurt 
Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 24. November
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Dienstag, 25. November
13.45	 Säntisblick-Gottesdienst 
Donnerstag, 27. November
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 28. November
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Mitarbeitendenfest der Reformierten 
Kirchgemeinde
Die Mitarbeitenden der Reformierten Kirchgemeinde und das Team vom Sommer im Feld trafen sich 
kürzlich zu einem fröhlichen Fest, das ganz im Zeichen der Gemeinschaft stand. Ein Zauberer sorgte 
mit verblüffenden Tricks für staunende Gesichter, während die Kinder begeistert spielten. Bei feinem 
Essen, angeregten Gesprächen und einer Runde Lotto wurde gelacht, genossen und gefeiert. Ein ge-
lungener Anlass, der die Verbundenheit innerhalb der Kirchgemeinde einmal mehr spürbar machte.
� Fotos: Mattia Klaus



Der Gemeinderat hat am 21.  November 2025 folgendes Inserat auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www.publikatio -
nen.sg.ch, veröffentlicht.

Gemeinde Degersheim –  
Referendumsvorlage
(fakultatives Referendum nach Art. 13 ff. der Gemeindeordnung)

Der Gemeinderat hat am 18.  November 2025 das 

Reglement über Tourismus-Abgaben und den Gebührentarif  
(Kurtaxenreglement)

erlassen und dem fakultativen Referendum unterstellt.

•	 Referendumsfrist: 
21. November bis 22. Dezember 2025

•	 Öffentliche Auflage: 
Das Reglement über Tourismus-Abgaben und den Gebührentarif 
(Kurtaxenreglement) sowie der Beschluss des Gemeinderates 
können während der Referendumsfrist im Büro der Gemeinde-
ratskanzlei im Gemeindehaus Degersheim oder auf der Website, 
www.degersheim.ch unter Politik � Referendum Kurtaxenregle-
ment, eingesehen werden. 

•	 Quorum: 
Ein Referendum kommt zustande, wenn innert der Auflagefrist 
mindestens 200 Stimmberechtigte die Abstimmung durch die 
Bürgerschaft verlangen. Unterschriftenbogen haben den 
gesetzlichen Anforderungen (Art. 20f RIG) zu entsprechen und 
sind vor Ablauf der Frist dem Stimmregisterführer zu überge-
ben. Auf Wunsch werden von der Gemeinderatskanzlei unent-
geltlich Unterschriftenbogen zur V erfügung gestellt. 

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Referen -
dumsfrist dem Gemeinderat Degersheim einzureichen.

Degersheim, 18. November 2025� Gemeinderat Degersheim

Die Gemeinderatskanzlei hat am 21.  November 2025 folgendes Inse -
rat auf der Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www.publi -
kationen.sg.ch, veröffentlicht.

Grabräumung Friedhöfe  
Degersheim und Wolfertswil
Die Gräber auf den Friedhöfen der Gemeinde Degersheim, deren 
Grabesruhe Ende 2025 abläuft, sind gekennzeichnet worden. Diese 
werden im Februar/März 2026 geräumt. Der Gemeinderat verfügt 
bei der Grabräumung über nicht beseitigten Grabschmuck und nicht 
zur Abholung gemeldete Grabsteine. Ansprüche können gemäss den 
Bestimmungen des Friedhofreglements nachträglich nicht mehr gel -
tend gemacht werden. 

Degersheim, 21. November 2025

� Gemeindeverwaltung Degersheim

Strassensperrung Weihnachts -
markt Wolfertswil
Aufgrund des Wolfertswiler Weihnachtsmarkts ist folgender Stras -
senabschnitt für den Zufahrts- und Durchfahrtsverkehr wie folgt 
gesperrt:

Strasse: �Oberdorfstrasse Wolfertswil, Abschnitt Hauptstrasse bis Ab -
zweiger V ordere Steig

Dauer: Sonntag, 30. November 2025, 6.00�Uhr bis 20.00�Uhr

Das Zufahrtsverbot und die Umleitungen werden vor Ort signali -
siert.

Wir danken Ihnen für Ihr V erständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

http://www.publikationen.sg.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.degersheim.ch
http://www.publikationen.sg.ch
http://www.publikationen.sg.ch
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Neues Reglement über Tourismus-Abgaben ersetzt  
das alte Kurtaxenreglement
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat in Ab -
stimmung mit dem Verkehrsverein Degers -
heim das 27 Jahre alte Kurtaxenreglement 
grundlegend überarbeitet: Das neue Regle -
ment über Tourismus-Abgaben unterliegt nun 
vom 21. November bis 22.  Dezember 2025 dem 
fakultativen Referendum.

Das Reglement über die Erhebung der Kurtaxen 
stammt noch aus dem Jahr 1998. Mit der Kurtaxe 
zahlen Gäste einen Beitrag an die Instandhaltung 
der touristischen Infrastruktur in der Gemeinde. 
Für die Erhebung der Taxe ist der Verkehrsverein 
Degersheim (VVD) verantwortlich. Das Regle-
ment entspricht nicht mehr den heutigen Anfor-
derungen und auch die Tarife sind mittlerweile 
nicht mehr zeitgemäss. Der Gemeinderat hat des-

wegen in Abstimmung mit dem VVD das Kurta-
xenreglement überarbeitet und am 18. November 
2025 das neue Reglement über Tourismus-Abga-
ben erlassen. Das neue Reglement wurde stark 
vereinfacht und berücksichtigt neue Entwick-
lungen wie die Möglichkeit zur Online-Buchung 
von Ferienunterkünften. Ebenfalls wurde im Re-
glement die Leistungsvereinbarung, welche die 
Gemeinde und der Verkehrsverein vor rund fünf 
Jahren abgeschlossen haben, auf eine Reglemen-
tarische Grundlage gestellt. Sämtliche Beherber-
gungsbetriebe sowie Anbieter von Ferienwoh-
nungen bekamen Gelegenheit, sich zum neuen 
Reglement zu äussern. Das Reglement sowie der 
Gebührentarif unterliegen vom 21. November bis 
am 22. Dezember 2025 dem fakultativen Referen-

dum (siehe Inserat auf Seite 14 dieser FLADE-
Blatt-Ausgabe).

Die Tourismus-Abgaben tragen einen Beitrag zur 
Instandhaltung der touristischen Infrastruktur der 
Gemeinde Degersheim bei.

Eine Ära geht zu Ende
DEGERSHEIM  Nach über 20 Jahren verlässt 
Désirée Keller die Kindertagesstätte Kiesel -
stein. Diese war für sie mehr als nur ein Ar -
beitsort. Während rund 18 Jahren als deren 
Leiterin sorgte sie dafür, dass sich die Kinder 
stets wohl behütet und liebevoll umsorgt fühl -
ten. Während dieser Zeit hat sie die Kinderbe -
treuung in Degersheim massgeblich geprägt 
und vorangetrieben. Nun tritt sie ab, um sich 
neu zu orientieren.

Wer in Degersheim lebt und regelmässig im Dorf 
unterwegs ist, kennt Désirée Keller. Den Kinder-
wagen stossend und mit drei, vier weiteren Kin-
dern im Schlepptau war sie oft im Dorf unter-
wegs. Entweder um andere Kinder vom Kinder-
garten oder von der Schule abzuholen, um zum 
Spielplatz oder in den Wald zu gehen oder um 
Einkäufe für die Kita zu tätigen. Der Einbezug 
der Kinder in alltägliche Situationen war für Dé-
sirée Keller wichtig, denn die Kinder sollen sich 
in der Kita nicht nur betreut, sondern auch zu 
Hause fühlen. Dazu gehört Alltägliches wie Ein-
kaufen, Kochen, Essen, Spielen, Geschichten er-
zählen, Singen und vieles mehr. Dabei bewegte 
sich Désirée Keller nicht nur sprichwörtlich, 
sondern auch tatsächlich auf Augenhöhe mit den 
Kindern, indem sie sich zu ihnen auf den Boden 
setzte, mit ihnen im Sandkasten buddelte oder 
über die Wiese hüpfte. Die offene und herzliche 
Art von Désirée Keller machte es den Kindern 
einfach, sie ins Herz zu schliessen. Ins Herz ge-
schlossen hat Désirée Keller auch «ihre» Kita-
Kinder. Kein Weg war ihr zu weit, kein Aufwand 
zu gross und keine Abendstunde zu spät, wenn 
es um das Wohl ihrer Zöglinge ging. Diese Ein-
stellung, das Kind ins Zentrum zu setzen, hat sie 
auch ihren Mitarbeitenden mitgegeben und zum 
Konzept gemacht. Auch dank ihrem kamerad-
schaftlichen Umgang mit den Mitarbeitenden 
gelang es Désirée Keller, in der Kita eine fami-
liäre Atmosphäre zu schaffen, in der sich sowohl 
die Kinder als auch die Mitarbeitenden wohl 

fühlen. Wegen der gut spürbaren liebevollen 
Atmosphäre, aber auch der offenen und inten-
siven Kommunikation, spürten auch die Eltern 
sofort, dass sie ihre Kinder bedenkenlos in die 
Betreuung geben konnten. Nun verlässt Désirée 
Keller die Kita Kieselstein per Ende November 
nach über 20 Jahren. Der Gemeinderat und die 
Aufsichtskommission der Kita bedauern ihren 
Austritt sehr. Das selbstlose Engagement zum 
Wohle der Degersheimer Kinder erachten sie als 
nicht selbstverständlich. An dieser Stelle danken 
sie Désirée Keller für ihren grossen Einsatz, ihre 
Hingabe für ihre Arbeit und für die gute Zusam-
menarbeit über all die Jahre ganz herzlich und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.
Wer in die grossen Fussstapfen von Désirée Kel-
ler tritt, ist mittlerweile bekannt. Da wir aber der 
Meinung sind, dass sie an dieser Stelle ungeteilte 
Aufmerksamkeit verdient hat, berichten wir 
nächste Woche über die Nachfolgelösung.

Désirée Keller hat die Kita Kieselstein massgeblich 
geprägt. Für sie ist die Zeit gekommen, weiterzu-
ziehen.

Wolfertswiler Fasnacht 
2026 

VEREIN  Die Fasnacht steht schon bald wieder 
vor der Tür, und auch in dieser Saison wartet 
Wolfertswil mit einem vielseitigen Programm auf.
Bereits am Samstag, 14. Februar 2026, beteiligt 
sich das Dorf an der Beizenfasnacht. Ab 17�Uhr 
lädt die Sonnenscheune zum Auftakt ein, ver-
schiedene Gruppen sorgen dort für gute Laune.
Der traditionelle Umzug unter dem Motto «Alp 
Wolfertswil» folgt am Rosenmontag, 16. Februar 
2026, um 14.14�Uhr auf dem Kirchenplatz. An-
schliessend sind alle zur Kinderfasnacht in der 
Sonnenscheune eingeladen.
Am Abend steigt ab 20� Uhr der Maskenball, 
ebenfalls in der Sonnenscheune. Maskierte erhal-
ten ein Gratisgetränk, zudem gibt es eine Mas-
kenprämierung.
Das OK freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher!� Severin Bernhart

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 21. November bis 
4. Dezember 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

SOHA Immo AG, Projektänderung Verzicht auf 
Attikageschoss und Vergrösserung Balkone beim 
geplanten Mehrfamilienhaus, Grundstück Nr. 580, 
Winterhaldenstrasse 2, 9113 Degersheim

Adrian Büchler,  Abbruch Ökonomiegebäude 
Assek.-Nr. 177, Neubau Gemüselager- / Aufberei-
tungshalle und Gewächshaus sowie Errichtung 
Photovoltaikanlage, Bergstrasse 32, 9113 Degers-
heim

Rutz + Partner Elektro AG,  Erstellung Niesche 
mit Batteriespeicher 200 kWh beim Gebäude As-
sek.-Nr. 1373, Kirchweg 2, 9113 Degersheim



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Schule im Zyklus 2 weist mit rund 200 Schülerinnen 
und Schülern eine überschaubare Grösse auf. Wir führen das 
integrative Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung von 
Fachpersonen aus der schulischen Heilpädagogik, der Pädago-
gik und dem Technischen ICT-Support sowie der Schulsozialar-
beit zählen. 

Wir suchen per 2. Semester Schuljahr 2025/26, ab dem 2. Feb-
ruar 2026, eine

Stellvertretende 
Klassenlehrperson für 

die 5. Primarstufe
100 Stellenprozente

Als stellvertretende Klassenlehrperson übernehmen Sie die Ver-
antwortung für eine 5. Primarklasse. Ihr Pensum besteht aus 26 
Lektionen Unterricht und 2 Lektionen Klassenverantwortung. In 
6 Lektionen unterrichten Sie die Schülerinnen und Schüler in der 
Halbklasse. Für 4 Lektionen pro Woche steht Ihnen zudem eine 
Klassenassistenz zur Verfügung. Sie unterrichten im Schulhaus 
Steinegg eine Klasse mit 17 Schülerinnen und Schülern in den 
Fächern: Deutsch, Englisch, Französisch, Mathematik, Medien 
& Informatik, Natur, Mensch, Gesellschaft (NMG), Musik, Sport 
und Ethik, Religion, Gemeinschaft. Ein ausgeprägt hilfsbereites 
Team und die Schulleitung unterstützen Sie beim Einstieg und 
im schulischen Alltag.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schullei-
ter Primarschule, gerne: 071 372 07 26.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch. 
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Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Schule im Zyklus 2 weist mit rund 200 Schülerinnen 
und Schülern eine überschaubare Grösse auf. Wir führen das 
integrative Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung von 
Fachpersonen aus der schulischen Heilpädagogik, der Pädago-
gik und dem Technischen ICT-Support sowie der Schulsozialar-
beit zählen. 

Wir suchen per Schuljahr 2026/27 eine

Klassenlehrperson für 
die 6. Primarstufe

80 bis 100 Stellenprozente

Als Klassenlehrperson übernehmen Sie die Verantwortung für 
eine 6. Primarklasse. In 6 Lektionen unterrichten Sie die Schü-
lerinnen und Schüler in der Halbklasse. Sie unterrichten im 
Schulhaus Steinegg die Fächer: Deutsch, Englisch, Französisch, 
Mathematik, Medien & Informatik, Natur, Mensch, Gesellschaft 
(NMG), Musik, Sport und Ethik, Religion, Gemeinschaft. Ein 
ausgeprägt hilfsbereites Team und die Schulleitung unterstüt-
zen Sie beim Einstieg und im schulischen Alltag.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schullei-
ter Primarschule, gerne: 071 372 07 26.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch.
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Spirit im Advent

KIRCHE  Zum Auftakt des Wolfertswiler Weih-
nachtsmarktes sind Sie am Sonntag, 30. Novem-
ber 2025, um 10.15�Uhr herzlich zu dieser Feier 
mit dem Gospelchor Flawil in der kath. Kirche 
Wolfertswil eingeladen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Der Verkehrsverein benötigt  
Unterstützung
DEGERSHEIM  Der Verkehrsverein erfüllt Ge -
meindeaufgaben im Tourismusbereich und ist 
das Bindeglied zwischen den Vereinen und der 
Gemeinde. Für die erfolgreiche Weiterführung 
dieser Arbeiten sucht er nach neuen Vor -
standsmitgliedern.

Der Verkehrsverein (VVD) ist kein Verein wie 
andere in der Gemeinde, er hat eine Sonder-
stellung: Nebst seinen Aufgaben im Tourismus 
übernimmt er auch die Koordination von Ver-
anstaltungen wie zum Beispiel der 1.-August-
Feier, dem Sommerkonzert in Wolfertswil oder 

dem Funkensonntag und dient als Bindeglied 
zwischen Vereinen und der Gemeinde. Wie alle 
anderen Vereine lebt auch der VVD vom Enga-
gement seiner ehrenamtlichen Vorstandsmitglie-
der. Bereits seit längerem hat Präsidentin Edith 
Hug Burtscher angekündigt, nach diesem Ver-
einsjahr zurückzutreten. Damit die erfolgreiche 
Arbeit des VVD weitergeführt werden kann, ist 
der Verein auf der Suche nach neuen Vorstands-
mitgliedern. Für Edith Hug Burtscher ist die Ba-
sis für eine erfolgreiche Vereinstätigkeit gelegt: 
«Der Vorstand ist ein gutes Team, die Zusam-
menarbeit mit den Vereinen und der Gemeinde 
funktioniert sehr gut.»

Möchten Sie das gesellschaftliche Leben der 
Gemeinde mitgestalten? Sind Sie stolz auf 
Ihre Wohngemeinde und möchten Sie einen 
Beitrag zu Degersheims Attraktivität leisten? 
Dann melden Sie sich beim Verkehrsverein. 
Kontaktaufnahme: Tamara Bohler 071 370 
02 80, Roman Rutz 078 743 55 13 oder via 
Mail admin@mydegersheim.ch

Fischen am Magdenauer Weiher  
ist sehr beliebt
DEGERSHEIM  Das Fischen am Magdenauer 
Weiher ist Kindern und Jugendlichen vorbe -
halten und erfreut sich grosser Beliebtheit. 
Wichtig ist das Einhalten der Regeln, die im 
entsprechenden Reglement festgehalten sind. 
Der Tierschutzbeauftragte und die Polizei füh -
ren regelmässig Kontrollen am Weiher durch.

Das Fischen für Kinder und Jugendliche am Mag-
denauer Weiher bleibt nach wie vor sehr beliebt. 
So sieht man stets jugendliche Fischer am Rand 
des Gewässers, die auf einen möglichst grossen 
Fang hoffen. Weil Fische als Lebewesen sorgfältig 
behandelt werden müssen und der Magdenauer 
Weiher ein Amphibienlaichgebiet von nationaler 
Bedeutung ist, gilt es einige wichtige Regeln ein-
zuhalten:
•	 Fischen dürfen nur Kinder und Jugendliche 

im Alter von 10 bis 18 Jahren, die den SaNa-
Ausweis erworben haben. Wenn das nicht der 

Fall ist, müssen sie von einer volljährigen  
Person mit SaNa-Ausweis begleitet werden.

•	 Das Fischen ist nur von ausserhalb der Ein-
zäunung sowie von den Holzstegen aus erlaubt. 
Das Übersteigen der Einzäunung ist verboten.

•	 An Sonn- und Feiertagen ist das Fischen nicht 
erlaubt.

Das vollständige Reglement ist auf der Website 
der Gemeinde unter Dienstleistungen � Regle-
mente einsehbar. 
Gemäss Gottfried Jud, Tierschutzbeauftragter 
der Gemeinde Degersheim, halten sich die meis-
ten Fischerinnen und Fischer an die Regeln. Er 
kontrolliert die Anwesenden regelmässig und 
weist sie auf die Einhaltung der Regeln hin. Auch 
die Polizei nimmt hin und wieder Kontrollen vor. 
Für beide ist es wichtig, dass dem Magdenauer 
Weiher und den darin lebenden Tieren entspre-
chend Sorge getragen wird.

Der Magdenauer Weiher wird von Kindern und Jugendlichen gerne zum Fischen genutzt.

BAUBEWILLIGUNGEN OKTOBER 

Folgende Bauprojekte wurden im Oktober 2025 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  Martin Schibli, Aspen 2440, 
9100 Herisau Grundeigentümer:  Martin Schibli, 
Aspen 2440, 9100 Herisau Bauvorhaben:  Ersatz 
Gasheizung im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 91 
Standort:  Grundstück Nr. 321, Lindenstrasse 5, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Nadine Hoch, Hörenstrasse 42, 
9113 Degersheim Grundeigentümer:  Nadine 
Hoch, Hörenstrasse 42, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben:  Einbau Cheminée im Zweifami-
lienhaus Assek.-Nr. 2195 Standort:  Grundstück 
Nr.�1490, Hörenstrasse 44, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Re�k und Kamile Güleç, Win-
terhaldenstrasse 12, 9113 Degersheim Grund -
eigentümer:  Re�k und Kamile Güleç, Winterhal-
denstrasse 12, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  
Errichtung Photovoltaikanlage mit Stromspeicher 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1192 Stand -
ort:  Grundstück Nr. 542, Winterhaldenstrasse 12, 
9113�Degersheim

Bauherrschaft:  Hans Peter und Claudia Brunner, 
Unterdorfstrasse 5, 9122 Mogelsberg Grundeigen -
tümer:  Hans Peter und Claudia Brunner, Unter-
dorfstrasse 5, 9122 Mogelsberg Bauvorhaben:  
Umbau inkl. Umnutzung (Gewerbe zu Wohn-
raum), Anbau unbeheizter Wintergarten, Fassaden-
kamin, Fassadenänderung und Neubau Parkplätze 
beim Gebäude Assek.-Nr. 1177 Standort:  Grund-
stück Nr. 318, Poststrasse 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Erich Duller, Mühlegasse 13, 
9113 Degersheim Grundeigentümer:  Erich 
Duller, Mühlegasse 13, 9113 Degersheim Bauvor -
haben:  Neubau unbeheizter Wintergarten sowie 
Stützmauer beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 577 
Standort:  Grundstück Nr. 24, Mühlegasse 13, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Stanko Markovic und Rahel 
Grässli, Mühlefeldstrasse 26, 9113 Degersheim 
Grundeigentümer:  Stanko Markovic und Rahel 
Grässli, Mühlefeldstrasse 26, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben:  Neubau Terrassenüberdachung 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1092 Standort:  
Grundstück Nr. 32, Mühlefeldstrasse 26, 9113 De-
gersheim

Der Unterhalt der Bänkli in der Gemeinde ist eine 
von vielen Tätigkeiten des Verkehrsvereins.

mailto:admin@mydegersheim.ch


Aktion Saisonkarten

Die Skilift Degersheim AG offeriert den Degersheimer Schneesportlerinnen und 
Schneesportlern im Vorverkauf eine Saisonkarte mit 20% Rabatt.

Vom 21. November bis 22. Dezember 2025 können diese am Schalter der 
Gemeindeverwaltung Degersheim bezogen werden.
(keine Rückvergütung bei schneelosem Winter)

Saisonkarte Kinder (bis und mit 16 Jahre) CHF 180.- (statt CHF 227.-)
Saisonkarte Erwachsene CHF 250.- (statt CHF 316.-)

Bitte unbedingt Ausweis und ein Foto mitbringen, nur Barzahlung möglich.

Die Saisonkarte berechtigt auch zum Bezug von:
- reduzierten Tageskarten im Skigebiet Ebenalp-Horn
- Tageskarten zum halben Preis bei den Bergbahnen Obersaxen/Mundaun
- einem Geschenk-Set (Bei einem Einkauf in der Drogerie Medicus)

Natürlich freuen wir uns, wenn Sie sich als Aktionär an der Skilift Degersheim AG 
beteiligen. Skilift-Aktien in Nominalwert von CHF 100.- bekommen Sie bei:
Marco Stutz, Sonnhaldenstrasse 41, 9113 Degersheim oder per Mail an 
praesident@skilift-degersheim.ch.

Informationen zum Förderverein oder zum Aktienkauf finden Sie auch unter 
www.skilift-degersheim.ch.

21.–22. NOVEMBER 2025
DORFPLATZ DEGERSHEIM

FREITAG

18:00 Räbeliechtli-Umzug mit anschliessender 
Erleuchtung des Christbaums

18:45 Konzert «The Rockin’ Rudolphs»

SAMSTAG

13:30 Gschichtli-Hüsli für Kinder (stündlich)
14:00 Konzert Schülerband «Nothing to lose»
15:00 Besuch Samichlaus und Schmutzli
16:00 Konzert «Su(mp)fff Brass Band» 
17:15 & 18:15 Auftritt «ToDance» 
19:00 Finale Eisstockschiessen 
19:45 Konzert Jodelchörli Degersheim

... ab 13:00 auf dem Markt unterwegs ...
Alphorntrio Mühlrüti · «Elefanten-Sounders» 

…mir sueched Dichin
Verkehrsverein Vorstand

Meld dich unter:
admin@mydegersheim.ch

ZUM JAHRESENDE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Bedanken Sie sich bei 
 Ihrer Kundscha� oder 
überbringen Sie allen 
einfach die� besten Weih-
nachts- und Neujahrs
wünsche. 

Für jedes gebuchte  
Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Raba�.

Ausgabe Nr. 51-52/2025
Erscheinung: 19.�Dezember 2025
Inserateschluss: 27.�November 2025
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Klang & Stille im Advent

KIRCHE  Geniessen Sie besinnliche Momente 
und Zeit zum Innehalten beim Abendlob mit 
Pirmin Baumgartner jeweils sonntags am 30. No-
vember 2025 sowie am 7., 14. und 21. Dezember 
2025 um 17.30�Uhr in der Kapelle der kath. Kir-
che in Degersheim.
Klang & Stille mit Markus Inauen sowie Sänge-
rinnen und Sängern findet jeweils am Mittwoch, 
3., 10. und 17. Dezember 2025 um 19�Uhr in der 
kath. Kirche Degersheim statt.
Mit anregenden Gedanken, besinnlichen Texten 
und ansprechenden Adventsmelodien entste-
hen wertvolle Momente, die Raum für Stille und 
Weite geben.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Aufstieg der D-Junioren des 
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Kürzlich gelang den D-Junioren des FC 
Neckertal-Degersheim ein historischer Erfolg: 
der Aufstieg in die höchste Liga, die Promotion 
League! Mit Teamgeist, Einsatz und Leidenschaft 
haben die jungen Spieler eine beeindruckende 
Saison hingelegt. Der Aufstieg bedeutet, dass die 
Mannschaft nun gegen die stärksten Teams der 
Region antreten darf – ein Meilenstein in der 
Vereinsgeschichte. Der gesamte Verein, Trainer-
stab und Fans sind stolz auf die Spieler. 
Die kommende Saison wird eine spannende Her-
ausforderung, doch mit diesem Spirit ist klar: Ihr 
seid bereit!
Ein grosser Dank geht auch an die Trainer Andi 
Kutter und Remo Schweizer sowie an die Eltern 
für die Fahrten zu den Auswärtsspielen.
� Andrea Gantenbein

Wolfertswiler  
Weihnachtsmarkt

VEREIN  Am Sonntag, 30. November 2025, lädt 
Wolfertswil zum traditionellen Weihnachtsmarkt 
ein. Ab 10�Uhr bieten Ausstellerinnen und Aus-
steller handgemachte Geschenke und feine Le-
ckereien an. Für musikalische Unterhaltung sor-
gen der Musikverein Harmonie Degersheim und 
das Freizytchörli Gossau-Flawil.
Auch für Kinder gibt es tolle Angebote: eine Klau-
skugelmaschine, ein Handpuppentheater und die 
Möglichkeit, ein Blechgeschenk zu basteln.
Um 15�Uhr findet die Christbaumverlosung statt. 
Lösli können den ganzen Tag über gekauft wer-
den. Der Erlös geht an die Aktion «2 × Weih-
nachten», abzüglich eines kleinen «Batzens» für 
die fleissigen Verkäuferinnen und Verkäufer. Ein 
besonderes Highlight ist auch in diesem Jahr der 
Besuch des Samichlaus im Böhlwäldli. Das OK 
freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher 
und darauf, das Dorf gemeinsam im Vorweih-
nachtszauber zu erleben.� Celina Bernhart

100 Jahre, 100 Helfer

KIRCHE  Beim 100-Jahr-Jubiläum der kath. Kir-
che St. Jakobus in Degersheim, das im vergange-
nen September gefeiert wurde, standen 100 Hel-
fende im Einsatz. Aber nicht nur beim Jubiläums-
anlass, sondern das ganze Jahr hindurch sorgen 

zahlreiche Menschen mit viel Herzblut dafür, 
dass wir vor Ort eine lebendige Kirche sind. Al-
len Engagierten danken wir von ganzem Herzen 
für ihren wertvollen Einsatz!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Kino-Night für Jugendliche

KIRCHE  Am Freitag, 5. Dezember 2025, ver-
wandelt sich das kath. Pfarreizentrum Flawil in 
einen Kinosaal mit Popcornduft und viel Span-
nung in der Luft: für Jugendliche ab 12 Jahren, 
von 19 bis 22�Uhr. Melde dich bis 3. Dezember 
2025 an bei Ermin Schluep, kirchl. Jugendarbei-
ter, unter 076 581 77 11 oder ermin.schluep@se-
ma.ch. � Seelsorgeeinheit Magdenau 

Dankesabend 2025 der kath. Pfarrei Degersheim.

Grabräumung Friedhöfe Degersheim 
und Wolfertswil
DEGERSHEIM  Die Gräber auf den Friedhö -
fen der Gemeinde Degersheim, deren Grabes -
ruhe Ende 2025 abläuft, sind gekennzeichnet 
worden. 

Diese Gräber werden im Februar/März 2026 ge-
räumt. Die Angehörigen der Verstorbenen wer-
den gebeten, den Grabschmuck bis spätestens 
31. Januar 2026 zu entfernen und sich an die 
Gärtnerei Floristik und Gartenbau Eggenberger 
AG (Telefonnummer 079 768 93 34) zu wenden, 
falls ein Grabstein übernommen werden möchte. 
Der Gemeinderat verfügt bei der Grabräumung 
über nicht beseitigten Grabschmuck und nicht 
zur Abholung gemeldete Grabsteine. Ansprüche 
können gemäss den Bestimmungen des Fried-
hofreglements nachträglich nicht mehr geltend 

gemacht werden. Granitplatten bleiben im Eigen-
tum der Politischen Gemeinde. 

Im Februar kommenden Jahres erfolgt  
die Räumung von Gräbern, deren Grabesruhe  
abgelaufen ist.

mailto:ermin.schluep%40se-ma.ch?subject=
mailto:ermin.schluep%40se-ma.ch?subject=
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 21. bis 28. November 2025
Adventsaustellung
Blumenheini Flawil
Bahnhofstrasse 9, Zeiten gemäss Website

Freitag, 21. November 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge der ref. Kirchgemeinde für  
die Mittelstufe: Lotto-Abend
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Musikschulkonzert Trompeten und mehr
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.00�Uhr

Samstag, 22. November 2025
Kerzenziehen der Jungschar Oase
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00�Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30�Uhr

Jahreskonzert Eintracht Flawil
Männerchor Eintracht
Lindensaal Flawil, 19.00 bis 00.00�Uhr

Sonntag, 23. November 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Kerzenziehen der Jungschar Oase
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Montag, 24.  November 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammenleben  
Ostschweiz
Oberdorfstrasse 15, 9.15 bis 11.15�Uhr

Pat & The Blueschargers
Night Music Flawil
Rest. Rössli, 20.00 bis 22.30�Uhr 

Dienstag, 25. November 2025
Mittagstreff der ref. Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr 

Bürgerversammlung (Budgetgemeinde)
Gemeinde Flawil
Lindensaal, 20.00�Uhr

Mittwoch, 26.  November 2025 
Kerzenziehen der Jungschar Oase
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Freitag, 28. November 2025
Kerzenziehen der Jungschar Oase
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Musikschulkonzert Klavier & Geigen
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.30�Uhr

Carlo Janka – Durchbruch «Mein Weg –  
Dein Erfolg», Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00 bis 21.30�Uhr

Freitag, 21. November 2025
Räbenliächtliumzug
Kita Kieselstein
Dorfplatz beim Coop, 18.00�Uhr

Freitag bis Samstag,  
21. bis 22. November 2025
Weihnachtsmarkt Degersheim
Dorfplatz Degersheim
Freitag, 17.00 bis 21.00�Uhr
Samstag, 11.00 bis 20.00�Uhr

Samstag, 22. November 2025
Kasperlitheater
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Sonntag, 23. November 2025
Familien Film Erlebnis
Dreamfactory, 10.00 bis 18.00�Uhr

Novemberkonzert
Musikschule Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 17.30�Uhr

Sonntag, 23. November, bis 
Donnerstag, 18.  Dezember 2025
Eisbahn-Event
OK Weihnachtsmarkt
Dorfplatz Degersheim

Montag, 24.  November 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00�Uhr

Montag, 24.  November, bis
Freitag, 19. Dezember 2025
Eisstockschiessen mit Chaletbetrieb 
nach Anmeldung
OK Weihnachtsmarkt
Dorfplatz Degersheim

Dienstag, 25. November 2025
Einblicksmorgen Monterana –  
selbstgestaltet lernen
Monterana-Schule
Unterdorfstrasse 19, Degersheim
8.30 bis 11.30�Uhr

Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00�Uhr

Donnerstag, 27.  November 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15�Uhr

Strickgruppe
Evang.-ref. Kirchgemeinde, 14.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
http://www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm
http://www.flade-blatt.ch
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ZUM  
JAHRESENDE 

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

SONDERABFÄLLE/GIFTE

In Flawil und Degersheim wohnhafte Privat-
personen haben die Möglichkeit, Sonderab-
fälle wie Altöl, Medikamente, Parfüme oder 
Giftstoffe bei der jeweiligen Wohngemeinde 
kostenlos abzugeben. In der letzten Zeit sind 
ein paar Unklarheiten dazu aufgetaucht.

›››�SEITE 3

BÜRGERVERSAMMLUNG

Die Flawiler Stimmberechtigten stimmten 
an der Bürgerversammlung vom 25. Novem-
ber 2025 dem Budget 2026 mit wenigen An-
passungen und einem geänderten Steuerfuss 
von 127 Prozent zu.

›››�SEITE 11

NEUE LEITUNG KITA UND SEB

Im Zuge der Neubesetzung der Leitung Kita 
Kieselstein hat der Gemeinderat entschie-
den, die Leitung der Kita und der Schuler-
gänzenden Betreuung zusammenzuführen. 
Deborah Clemente wird die Leitung der 
Kita ab Dezember 2025 wahrnehmen und 
im Sommer 2026 ebenfalls die Leitung der 
Schulergänzenden Betreuung übernehmen.

›››�SEITE 5

Die Medicus Drogerie übernimmt  
das Postgeschäft in Degersheim

DEGERSHEIM  Die Post baut ihr Angebot in 
Degersheim um. Im Verlauf des 1. Quartals 
2026 können die Kundinnen und Kunden ihre 
Postgeschäfte an einer bedienten Theke in der 
Medicus Drogerie erledigen: Briefe und Pakete 
aufgeben, Bargeld beziehen und Rechnungen 
bezahlen – das bleibt damit weiterhin alles im 
Dorfzentrum möglich.

Die Post und die Gemeinde Degersheim haben 
verschiedene Möglichkeiten des zukünftigen 
lokalen Postangebots im Dorf geprüft und eine 
überzeugende Lösung gefunden. Mit der Medi-
cus Drogerie steht ein lokaler und verlässlicher 
Partner zur Verfügung. Kundinnen und Kun-
den können damit ihre Postgeschäfte weiterhin 
im Dorfzentrum erledigen und dies zu längeren 
Öffnungszeiten. Gemeindepräsident Andreas 
Baumann ist mit der gefundenen Lösung zufrie-
den: «Für unser Dorf ist es wichtig, dass die Ein-
wohnerinnen und Einwohner weiterhin einen 
physischen Zugang zu Postdienstleistungen ha-
ben. Und für uns als Gemeinde war es ein grosses 
Anliegen, dass wir eine lokale Lösung finden.»

Medicus als bewährter Anbieter
Die Medicus Drogerie ist von Dienstag bis Frei-
tag von 8 bis 12�Uhr und von 13.30 bis 18.30�Uhr 
geöffnet. Auch am Samstag kann die Kundschaft 

während der Öffnungszeiten der Drogerie von 8 
bis 15�Uhr durchgehend Postgeschäfte erledigen. 
Geschäftsführer Thomas Schneider freut sich auf 
die Partnerschaft: «Damit können wir in unse-
rem Laden eine attraktive Zusatzleistung für die 
Kundschaft anbieten.» Der gelbe Briefkasten be-

findet sich künftig voraussichtlich ebenfalls bei 
der Medicus Drogerie. Für die Postfachanlage 
sucht die Post, zusammen mit der Gemeinde, 
nach einem geeigneten Standort. Der Postomat 
wird aufgrund der tiefen Nutzung aufgehoben. 
Die heutige Filiale in Degersheim bleibt bis zur 
Eröffnung der neuen Filiale mit Partner wie ge-
wohnt geöffnet.

Mit Bargeld an der eigenen Haustüre  
einzahlen
Ergänzend zur neuen Filiale mit Partner bietet 
die Post den kostenlosen Service «Bareinzahlung 
und -auszahlung am Domizil» an. Damit kön-
nen die Kundinnen und Kunden Ein- und Aus-
zahlungen weiterhin mit Bargeld abwickeln und 
zwar direkt bei der Pöstlerin oder dem Pöstler an 

Die Medicus Drogerie bietet künftig nebst ihrem Kerngeschäft auch Dienstleistungen der Post an.

Mit der Medicus Drogerie haben  
wir eine Lösung mit einem lokalen  

Geschäft gefunden.

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Feuerwehr Region Gossau überzeugt 
bei kantonaler Inspektion
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Feuerwehr des 
Sicherheitsverbundes Region Gossau hat bei 
der jüngsten kantonalen Inspektion Bestnoten 
erhalten. Anlässlich der Inspektion wurden 
unter anderem die Basis-Ausbildung «Schaum -
mittel» sowie das Material und die Einsatzbe -
reitschaft überprüft. 

Am 30. Juni 2025 überprüften Inspektoren des 
Kantons im Ortsmodul Waldkirch des Sicher-
heitsverbundes Region Gossau die Basis-Ausbil-
dung «Schaummittel» sowie Material, Anlagen, 
Abläufe und die allgemeine Einsatzbereitschaft. 
Solche Inspektionen werden jeweils unangekün-
digt durchgeführt und das Inspektionsthema 
wird zufällig gewählt.

Bestnoten erhalten
Der achtseitige Bericht bescheinigt der Feuer-
wehr Region Gossau eine moderne Ausrüstung, 
saubere und vorschriftsgemäß gewartete Depots 
sowie eine gut strukturierte, einsatzorientierte 

Ausbildung. Die Mannschaft zeige hohe Motiva-
tion und volle Einsatzbereitschaft.
Insgesamt erhielt die Feuerwehr Region Gossau 
in allen Bereichen die Bewertung «gut» bis «sehr 
gut». Verwaltungsratspräsidentin und Kom-
mando würdigten die Resultate als Bestätigung 
der kontinuierlichen Qualität und Leistungs
fähigkeit der Feuerwehr.

Die Feuerwehr des Sicherheitsverbundes Region 
Gossau SVRG hat bei einer kantonalen Inspektion 
Bestnoten erzielt.

der eigenen Haustüre. Die Kundinnen und Kun-
den können sich für diesen Service einmalig in 
einer Filiale, online auf der Post-Website oder te-
lefonisch unter 0848 888 888 beim Kundendienst 
der Post registrieren.

Reaktion auf verändertes Kundenverhalten
Der Trend zur Digitalisierung verändert das Ver-
halten der Kundinnen und Kunden stetig. Seit 
2010 sind schweizweit zwei Drittel der Einzah-
lungen am Postschalter und die Hälfte des klas-
sischen Schaltergeschäftes weggefallen. Auch die 
Filiale in Degersheim verzeichnet einen konti-
nuierlichen Rückgang der Besuchenden. Mit der 
neuen Lösung stellt die Post sicher, dass sie wei-
terhin nahe bei ihren Kundinnen und Kunden 
bleibt und die Dienstleistungen wie gewohnt vor 
Ort anbietet. In der näheren Umgebung befinden 
sich weitere Postfilialen, beispielsweise in Flawil, 
Gossau, Herisau oder Wattwil.

Die Filiale mit Partner ist ein Erfolgsmodell
Auch wenn das Schaltergeschäft rückläufig ist, 
bleibt das Ziel der Post, nahe bei ihren Kundin-
nen und Kunden zu sein. Sie setzt dafür auf rund 
2000 bediente Standorte in der ganzen Schweiz 
– mit einem Mix aus Partnerfilialen, eigenbetrie-
benen Filialen und weiteren Angeboten. Partner-
filialen bieten nahezu alle Dienstleistungen, die 
auch in eigenen Postfilialen verfügbar sind. Das 
Modell hat sich in der Praxis bewährt, wie Um-
fragen zur Kundenzufriedenheit ergeben. Beson-
ders geschätzt an Partnerfilialen werden die at-
traktiven Öffnungszeiten sowie die zentrale Lage 
mitten im Dorf.

Neuer Metzger für Notschlachtungen 
in Flawil und Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Gemeinden sind 
verpflichtet sicherzustellen, dass Krank- und 
Notschlachtungen von Nutztieren jederzeit er -
folgen können. Die Gemeinden Degersheim 
und Flawil haben diese Aufgabe an die Haus -
schlachtanlage Degersheim und Umgebung 
AG delegiert. Ab dem 1.  Januar 2026 über -
nimmt Silvan Krucker diese Aufgabe von Ad -
rian Klauser, der diese während rund fünf Jah -
ren wahrgenommen hat.

Seit dem 1. Februar 2021 betrieb Adrian Klau-
ser seine Kundenmetzgerei in Hintertschwil. 
Neben seiner Arbeit als Kundenmetzger war er 
auch für die Notschlachtungen der Gemeinden 
Degersheim und Flawil sowie Herisau, Schwell-
brunn, Schönengrund und Neckertal zuständig. 
Diese Aufgabe ist Teil des Pachtvertrags, den 
er mit der Eigentümerin der Anlage, der Haus-
schlachtanlage Degersheim und Umgebung AG, 
abgeschlossen hat. Mittlerweile ist er auch für 
die Notschlachtungen der Gemeinden Jonschwil, 

Niederhelfenschwil, Oberuzwil, Uzwil und Zu-
zwil zuständig. Nun hat sich Adrian Klauser ent-
schieden, den Betrieb aufzugeben und seinen 
Pachtvertrag zu kündigen. Der Verwaltungsrat 
der Hausschlachtanlage freut sich, dass er mit 
Silvan Krucker aus Wolfertswil einen kompeten-
ten und interessierten Nachfolger finden konnte. 
Silvan Krucker wird den Betrieb per 1. Januar 
2026 übernehmen und im gewohnten Stil wei-
terführen. Adrian Klauser wird Silvan Krucker 
gewissenhaft einarbeiten und vorläufig bei sei-
nen Tätigkeiten unterstützen. Somit ist eine ge-
regelte Übernahme sichergestellt. Die Gemeinde-
räte von Flawil und Degersheim bedanken sich 
herzlich bei Adrian Klauser für seinen grossen 
Einsatz während der letzten fünf Jahre und wün-
schen ihm für die berufliche und private Zukunft 
alles Gute. Ebenfalls bedanken sich die beiden 
Gemeinderäte bei Silvan Krucker für die Bereit-
schaft, diese wichtige Aufgabe wahrzunehmen 
und wünschen ihm einen gelungenen Start in die 
Selbstständigkeit.

Silvan Krucker (neuer Pächter), Adrian Klauser (abtretender Pächter) und Mario Gantenbein  
(Präsident Hausschlachtanlage AG).

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Ökumenische Veranstal -
tungsreihe «Uf de Spur» 

KIRCHE  Die ökumenische Arbeitsgruppe hat 
zum Thema «Leben und Tod, wie geht das zu-
sammen?» drei Abende organisiert.
Mit einem Vortrag zum Thema «Abschiedneh-
men am Ende des Lebens – Was Menschen dafür 
brauchen» schliessen wir die Veranstaltungsreihe 
ab. Mit Ute Latuski-Ramm spüren wir im Vor-
trag und Gespräch nach, was Menschen beim 
Abschiednehmen benötigen.
Der Anlass findet am Donnerstag, 4. Dezember 
2025, um 19.30�Uhr im Zwinglisaal der ref. Kir-
che Flawil statt. Sie sind herzlich eingeladen. Im 
Anschluss bietet sich die Gelegenheit zum ge-
meinsamen Austausch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonderabfälle  /  Gifte:  
bei der Wohngemeinde abgeben
FLAWIL/DEGERSHEIM  In Flawil und De -
gersheim wohnhafte Privatpersonen haben 
die Möglichkeit, Sonderabfälle wie Altöl, Me -
dikamente, Parfüme oder Giftstoffe bei der 
jeweiligen Wohngemeinde kostenlos abzuge -
ben. In der letzten Zeit sind ein paar Unklar -
heiten dazu aufgetaucht. Gerne sorgen die 
Gemeinden für Klärung.

In der Gemeinde Flawil können Sonderabfälle 
und Gifte von Privatpersonen jeden ersten Frei-
tag und Samstag im Monat beim Werkhof, Er-
lenstrasse 6, kostenlos abgegeben werden. Dabei 
gilt zu beachten, dass diese Möglichkeit nur für 
in Flawil wohnhafte Personen besteht. Immer 
wieder kommt es vor, dass Personen aus Nach-
bargemeinden versuchen, Sonderabfälle in Flawil 
zu entsorgen. Dies ist nicht gestattet. Im Weiteren 
besteht diese Abgabemöglichkeit nur für Privat-

personen und bis maximal 20 kg. Jegliche Son-
derabfälle, die im Rahmen eines Betriebes ent-
stehen, beispielsweise Landwirtschaft, oder das 
Maximalgewicht übersteigen, müssen bei einem 
qualifizierten Unternehmen wie beispielsweise 
dem ZAB, Brunner Umweltservice, Zürcher oder 
Thommen kostenpflichtig entsorgt werden. 

Tägliche Abgabe in Degersheim
In Degersheim können Sonderabfälle und Gifte 
bis maximal 20 kg von in Degersheim wohnhaften 
Privatpersonen täglich während der Öffnungs-
zeiten bei der Medicus Drogerie, Hauptstrasse 
55, abgegeben werden. Die Drogerie sammelt die 
Abfälle und gibt sie anschliessend der Gemeinde 
weiter zur Entsorgung. 
Die Gemeinden Flawil und Degersheim danken 
für das Verständnis und für die fachgerechte Ent-
sorgung.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 4. Dezember 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Winterdienst in Degersheim
DEGERSHEIM  Der Winter hat sein Kommen 
mit den mittlerweile tiefen Temperaturen an -
gedeutet und bereits ist der erste Schnee ge -
fallen. Für die Mitarbeitenden der Abteilung 
Werke bedeutet dies, morgens noch früher als 
gewohnt in die Kälte aufzubrechen und den 
Schnee von den Strassen zu räumen.

Der Winterdienst wird in der Gemeinde Degers-
heim von der Abteilung Werke sowie von be-
auftragten Unternehmern und Privaten durch-
geführt. Sie sind bemüht, die Gemeindestrassen 
und Trottoirs mit den zur Verfügung stehenden 
Maschinen und notwendigen Mitteln in einem 
möglichst guten Zustand zu halten. Streumittel 
werden reduziert und umweltschonend einge-
setzt. Schwarzräumungen erfolgen prioritär an 
Zu- und Wegfahrten der Gemeindestrassen so-
wie in den Dorfzentren.
Damit die Schneeräumung reibungslos klappt, 
bitten wir Sie folgende Punkte zu beachten. 
•	 Schneeablagerungen auf Privatgrundstücken  

«Schneemaden» vor privaten Ausfahrten sind 
selbstständig wegzuräumen. Bei der Räumung 
von öffentlichen Strassen, Wegen und Plätzen 
kann Schnee auf dem anstossenden Grund-
stück abgelagert werden. Hingegen ist es nicht 
gestattet, Schnee von Höfen, Vorplätzen usw. 
auf öffentliche Strassen, Wege und Plätze zu 
schaffen. Die Verursacher können für die 
Verkehrsstörung und -gefährdung sowie die 
Beseitigungsmassnahmen haftbar gemacht 
werden.

•	 Parkieren von Fahrzeugen  
Auf öffentlichen Strassen und Parkplätzen 
parkierte Fahrzeuge sind zu entfernen. Par-
kierte Autos behindern die Räumungsarbeiten 
massiv. Die Gemeinde Degersheim lehnt jede 
Haftung für entstehende Schäden ab. Mehr-
aufwände, die durch abgestellte Fahrzeuge 
verursacht werden, werden den Verursachern 
in Rechnung gestellt. 

•	 Gefahr für Kinder  
Die Schneeräumung findet meistens bei sehr 
schwierigen Wetterverhältnissen statt. Die 
Fahrzeuge sind gross und stark und brauchen  
zur Räumung des Schnees ein gewisses 
Tempo. Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder 
über diese spezielle Gefahr zu informieren. 
Gehen Sie den Fahrzeugen, welche sich mit 
gelbem Drehlicht bemerkbar machen, gross-
räumig aus dem Weg.

Die Abteilung Werke dankt für die Beachtung 
dieser Vorgaben und für das entgegengebrachte 
Verständnis.

Die Schneeräumung ist eine wichtige  
Dienstleistung der Gemeinde, um die Sicherheit 
der Bevölkerung zu gewährleisten.

Abendlob im Advent

KIRCHE  Den Advent auf sich zukommen las-
sen und den Alltag in einem neuen Licht sehen – 
das ermöglichen die Abendlobfeiern mit Pirmin 
Baumgartner jeweils sonntags am am 30. Novem-
ber 2025 sowie am 7., 14. und 21. Dezember 2025 
um 17.30�Uhr in der Kapelle der kath. Kirche in 
Degersheim.� Seelsorgeeinheit Magdenau
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DEGERSHEIM  Anlässlich des Musikschulkonzerts im Singsaal des Oberstufenschulhauses in Degers-
heim spielten sich die Kinder und Jugendlichen direkt in die Herzen des Publikums. Die Vorbereitung 
sowie der Auftritt selbst forderten viel Konzentration, Zielstrebigkeit und auch etwas Mut. Der Stolz 
der Kinder, Eltern und der Lehrpersonen nach all den gelungenen Beiträgen war umso schöner zu be-
obachten.

Novemberkonzert der Musikschule
Stimmungsvoller Dankes
anlass für die Freiwilligen

KIRCHE  Am 2. November 2025 lud die evange-
lische Kirchgemeinde Degersheim die freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer zum traditionellen 
Dankesanlass. Kirchgemeindepräsident René 
Nef begrüsste die rund 80 Anwesenden und er-
innerte mit Lukas 22 daran, dass derjenige, der 
führen will, allen dienen muss. Der Dankesanlass 
wurde von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Kirchgemeinde organisiert, während die 
Kirchenvorsteherschaft servierte und abräumte. 
Pfarrer Kurt Witzig betonte die Bedeutung der 
Gemeinschaft für das kirchliche Leben und hob 
hervor, dass sich rund 200 Personen freiwillig in 
der Kirchgemeinde engagieren.
Im Zentrum des Abends stand ein festliches 
Abendessen, dazwischen blieb aber auch genug 
Zeit für Gespräche. Aufgelockert wurde das Bei-
sammensein durch Spiele, die zum Denken und 
zur Pflege von Kontakten anregten. Als Modera-
torinnen fungierten Moni Ruprecht und Bettina 
Wartenweiler, während Jandira Müller fürs Kuli-
narische verantwortlich zeichnete.�Jandira Müller
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Neue Leitung Kinderbetreuung,  
Kita und SEB
DEGERSHEIM  Im Zuge der Neubesetzung 
der Leitung Kita Kieselstein hat der Gemeinde -
rat entschieden, die Leitung der Kita und der 
Schulergänzenden Betreuung zusammenzu -
führen. Deborah Clemente wird die Leitung 
der Kita ab Dezember 2025 übernehmen und 
ab Sommer 2026 auch für die Leitung der 
Schulergänzenden Betreuung verantwortlich 
sein.

Désirée Keller hat ihre Anstellung als Leiterin 
der Kita Kieselstein per Ende November 2025 
gekündigt. Auch Marianne Hälg, Leiterin der 
Tagesbetreuung (SEB), hat angekündigt, ihre 
Stelle per Sommer 2026 aufzugeben. Angesichts 
dieser Situation hat der Gemeinderat beschlos-
sen, eine Gesamtleitung für die Kita und die 
SEB einzuführen. Damit sollen die beiden Kin-
derbetreuungseinrichtungen künftig noch enger 
zusammenarbeiten. Ziel ist es, Synergien besser 
zu nutzen und in der Betreuung flexibler auf die 
Bedürfnisse von Kindern und Eltern reagieren 
zu können. Zudem soll der Übertritt von der 
Kita in die SEB erleichtert werden. Für die neue 
Leitungsfunktion hat der Gemeinderat Deborah 
Clemente gewählt. Die 31-Jährige ist ausgebildete 
Fachfrau Kinderbetreuung, hat sich zur Kind-
heitspädagogin HF weitergebildet und an der 
Fachhochschule Ost ein CAS in Coaching abge-
schlossen. Nach ihrer Ausbildung im Chinderhus 
Rägeboge in Uzwil sammelte sie dort über viele 
Jahre wertvolle Berufs- und Führungserfahrung. 
Auch in weiteren Kinderbetreuungseinrichtun-
gen konnte sie ihr Fachwissen vertiefen und er-
weitern. Deborah Clemente wird ihre Tätigkeit 

am 1. Dezember 2025 in der Kita aufnehmen. Ab 
Frühjahr 2026 übernimmt sie zusätzlich Aufga-
ben in der SEB und wird ab Sommer 2026 die 
Gesamtverantwortung für beide Einrichtungen 
tragen. Der Gemeinderat wünscht Deborah Cle-
mente einen guten Einstieg in ihr neues Tätig-
keitsfeld.

Deborah Clemente ist die neue Leiterin der Kita 
und der Schulergänzenden Betreuung

Gratis Schnupper -
termine an  
der Musikschule!
DEGERSHEIM  Noch bis zum 9. Dezember 
2025 kannst du an der Musikschule Degersheim 
bis zu drei Instrumente gratis ausprobieren und 
dich dann für dein Lieblingsfach entscheiden. 
Natürlich gilt das auch für den Gesangsunter-
richt. Das Angebot dient unentschlossenen Kin-
dern oder Erwachsenen als Entscheidungshilfe. 
Die viertelstündigen Schnuppertermine können 
direkt per E-Mail bei den Lehrpersonen gebucht 
werden: www.schule-degersheim.ch � Musik-
schule � Mitarbeitende oder durch Scannen des 
QR-Codes. Weitere Schnup-
perlektionen können kosten-
pflichtig direkt über die Mu-
sikschulleitung, Alexandra 
Kirchmann, alexandra.kirch-
mann@schule-degersheim.ch, 
gebucht werden. Anmeldun-
gen für die Schnuppertermine sind bis spätestens 
9. Dezember 2025 möglich.

Klang und Stille im Advent

KIRCHE  Mit anregenden Gedanken, besinn-
lichen Texten und ansprechenden Adventsme-
lodien entstehen wertvolle Momente, die Raum 
für Stille und Weite geben. Klang und Stille mit 
Markus Inauen sowie Sängerinnen und Sängern 
findet jeweils mittwochs am 3., 10. und 17. De-
zember 2025 um 19�Uhr in der kath. Kirche De-
gersheim statt.� Seelsorgeeinheit Magdenau

DEGERSHEIM  Kurz vor dem «Räbeliechtli-Umzug» besuchte die Kindergartenklasse von Rita  
Zuber und Andrea Leu die Klasse 5/6c von Andrea Müller. Unterstützt wurde der Anlass zudem vom 
Fach Technisches Gestalten unter der Leitung von Martina Gämperli. Mit viel Geduld und Kreativität 
halfen die Schülerinnen und Schüler der 5./6. Klasse den Kindergartenkindern beim Schnitzen ihrer 
Räbeliechtli. Entstanden sind dabei unterschiedliche Laternen – liebevoll gestaltet mit Namen, Mus-
tern und Verzierungen. Der gemeinsame Morgen bot einen schönen Austausch zwischen Gross und 
Klein und sorgte für eine gemütliche, vorfreudige Stimmung auf den bevorstehenden Umzug.

Gemeinsames «Räbeliechtli-Schnitzen»

http://www.schule-degersheim.ch
mailto:alexandra.kirchmann%40schule-degersheim.ch?subject=
mailto:alexandra.kirchmann%40schule-degersheim.ch?subject=


Sonntag, 30.November 2025
10.00 –16.30 Uhr

16.00 Uhr
Samichlaus

Musikverein Harmonie Degersheim (11.00 Uhr) 

Handpuppen-Theater (12.30 Uhr)

Freizytchörli Gossau-Flawil (13.30 Uhr)

Verlosung Christbaum (15.00 Uhr Löwenscheune)
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«Remain – Was von uns 
bleibt»

von Nicholas Sparks mit M. Night Shyamalan

Was passiert, wenn einer der meistgelesenen 
Autoren der Welt mit einem international ge-
feierten Mystery-Thriller-Regisseur zusammen-
spannt und eine Geschichte entwickelt? Es pas-
siert «Remain – Was von 
uns bleibt», ein Buch vol-
ler Übernatürlichem und 
ganz im Stil von Nicholas 
Sparks mit viel Liebe und 
Drama und ein Film, der 
im nächsten Jahr ins Kino 
kommt. 
Der amerikanische Bestsel-
lerautor verwebt in seinem 
neuesten Werk die Liebes-
geschichte mit Elementen aus einem Thriller und 
Übersinnlichem. Die Frage «Wie wird die Ge-
schichte enden?» fesselt einen, nachdem wir als 
Leserin bzw. Leser die mysteriöse Wren kennen-
lernen. Diese besitzt ein Bed and Breakfast auf 
Cape Cod, in das Tate, welcher einen Neuanfang 
braucht, einzieht. Der Architekt Tate ist auf der 
idyllischen Halbinsel, um ein Ferienhaus für sei-
nen Freund zu entwerfen. Die zwei Protagonisten 
zeigen sich sehr verletzlich und sind einem sofort 
sympathisch. Unvermeidbar, dass sich zwischen 
Wren und Tate bald tiefe Gefühle entwickeln. Ein 
schreckliches Geheimnis aus Wrens Vergangen-
heit lastet aber auf der zarten Beziehung. Sparks 
erschafft eine grossartige Atmosphäre, die Ge-
schichte lässt sich leicht lesen und man ist gut 
unterhalten. 
� Marianne Hälg,  
� Bibliothek Ludothek Degersheim

Letzte Herz-Jesu-Feier mit 
Karl Wenzinger

KIRCHE  Auf Ende 2025 wird sich Aushilfspries-
ter Karl Wenzinger verabschieden und einige 
Schritte kürzer treten. Karl Wenzinger hat viele 
Jahre die monatlichen 
Herz-Jesu-Gottesdienste 
am Freitagmorgen in 
Degersheim gefeiert. 
Wir danken ihm von 
ganzem Herzen für seine 
priesterlichen Dienste in 
unserer SEMA und wün-
schen ihm für die wei-
tere Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes 
Segen. Wir verabschieden ihn im Gottesdienst 
vom Freitag, 5. Dezember 2025, um 9�Uhr in De-
gersheim und laden Sie herzlich zu dieser Feier 
ein. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Der drittbeste Käse der Welt kommt 
aus Degersheim
DEGERSHEIM  An den Käseweltmeister -
schaften in Bern erhielten gleich zwei Käse des 
Familienbetriebs Tschumper in Degersheim die 
Wertung Super-Gold. Im Finale erreichte der 
Appenzeller Edel-Würzig gar den hervorra -
genden dritten Platz. Er lag nur knapp hinter 
dem Weltmeister, einem Gruyère aus dem 
Kanton Bern.

In der Festhalle in Bern wurden Mitte Novem-
ber 5244 Käse aus 46 Nationen von einer inter-
nationalen Fachjury bewertet. 265 qualifizierte 
Expertinnen und Experten vergaben insgesamt 
82 Super-Gold-Auszeichnungen. Gleich zwei da-
von gingen an das Team der Käserei Tschumper 
aus Degersheim. Diese Super-Gold-Gewinner 
qualifizierten sich für die nächste Runde. Dabei 
nominierten 14 Jurymitglieder ihren persönli-
chen Favoriten für das grosse Finale. Vor einem 
Livepublikum wurden schliesslich diese 14 Käse 
von einer Superjury nochmals begutachtet und 
mit Punkten bewertet. Der Käse mit der höchs-
ten Bewertung wurde World Champion Cheese. 
Diesen Titel holte der Le Gruyère AOP Spezial 
der Bergkäserei Vorderfultigen im Kanton Bern. 
Auf dem zweiten Rang folgte ein Weichkäse aus 
Frankreich, der nur einen Punkt vor dem Dritt-
platzierten lag: Mit 84 von 100 Punkten erzielte 
der Appenzeller Edel-Würzig des Familienunter-
nehmens Tschumper mit dem dritten Rang ein 
sensationelles Schlussergebnis. «Wer den Ap-
penzeller Edel-Würzig, der im Finale den drit-
ten Rang erreichte, am 18. Februar 2025 produ-
ziert hatte, spielt keine Rolle. Dieser Erfolg ist 
das Resultat einer Gesamtleistung von unseren 
Milchbauern über das Käsereiteam bis zur Sor-

tenorganisation Appenzeller Käse», ist Chris-
tian Tschumper überzeugt. «Unsere 32 Milch-
produzenten liefern silofreie Milch in einwand-
freier Qualität, die wir jeden Morgen mit dem 
Tanklastwagen bei ihnen abholen», erklärt der 
55-Jährige. Das Familienunternehmen mit fünf 
Vollzeit- und fünf Teilzeitbeschäftigten ist auch 
ein anerkannter Ausbildungsbetrieb: Ronja Jäger 
schloss 2024 die Lehre als Milchtechnologin als 
Klassenbeste ab und gewann bei den Swiss Skills 
2025 die Goldmedaille. Seit Anfang dieses Jahres 
bildet Julia Tschumper zusammen mit ihren El-
tern die Geschäftsleitung. Der Gemeinderat gra-
tuliert dem Team der Käserei Tschumper GmbH 
zu ihrem Erfolg.

Der dritte Platz an der Käse-Weltmeisterschaft ist 
eine Gesamtleistung von allen Beteiligten.

DEGERSHEIM  Strahlende Augen, leuchtende Kerzen und Lichter, singende Kinder und rundherum 
Dunkelheit und Schnee. Das muss der Räbeliechtli-Umzug sein. Viele Kinder haben mit grossem Eifer 
eine Laterne gebastelt oder mit Unterstützung eine Räbe geschnitzt. Gemeinsam haben wir das Licht 
in die Dunkelheit getragen. Es war ein wunderbares Gemeinschaftserlebnis für die Kinder, Lehrperso-
nen und Eltern. Juhuiii, der Winter ist da.

Viele Lichter im Dunkeln

Buchtipp



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20202255

Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 �± 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele

FR 15 .0 0 - 19 .0 0 UH R
SA & SO 10 .0 0 - 17.0 0 UH R

M OSAI K SCH ULE

I M WERKRAUM D ES
SCH ULH AUSES BURGAU BEI

FLAWI L
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Advent – da geht ein Türchen auf
Die Adventszeit weckt in mir im-
mer noch – oder jedes Jahr neu – 
Erinnerungen aus der Kindheit. 
Das Warten auf das Christkind habe 
ich mir damals über mehrere Jahre 
hinweg mit demselben Adventska-
lender verkürzt. Obwohl ich wusste, 
dass ich nur diesen einen hatte und 
ich den Inhalt hinter den Fenstern 
bereits bestens kannte, fand er doch 
immer wieder Platz an meiner Zim-
merwand.
Heute, wenn ich zur Adventszeit 
durch die Warenhäuser bummle, 
kommt mir eine solch grosse Viel-
falt an verschiedenen Advents-
kalendern entgegen, dass es mir 
schwerfällt, mich zu entscheiden. 
– Manches hat sich verändert, doch 
etwas ist geblieben: das Warten.
Adventskalender hatten immer 
schon den Auftrag, den Kindern, 
und vielleicht auch den Erwach-

senen, die Zeit hin zum Weih-
nachtsfest zu verkürzen. Während 
die Motive des Bildhintergrundes 
und die Herstellungsweise wech-
selten, blieb die Anzahl der Käst-
chen hinter deren aufklappbaren 
Türchen mit 24 konstant. Dies ent-
spricht den Tagen vom 1. Dezem-
ber bis zum Heiligen Abend. Die 
Ursprünge des Adventskalenders 
lassen sich bis ins 17. Jahrhundert 
zurückverfolgen. So wurden in re-
ligiösen Familien im Dezember 24 
Bilder nach und nach an die Wand 
gehängt. Eine andere Variante war 
der sogenannte Strichkalender: 24 
an die Türe gemalte Kreidestriche, 
von denen die Kinder täglich einen 
wegwischen durften. In katholi-
schen Regionen wurden Stroh-
halme in die noch leere Krippe 
gelegt, immer ein neuer Halm für 
jeden Tag bis Heiligabend.

Ich wünsche uns allen viel Geduld 
und ein frohes Warten.
� Roman Brülisauer, 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 30. November
09.30	 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Thema «Setze geistliche 
Kostbarkeiten weise ein 
Mt. 7,6», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 30. November
10.00	 Gottesdienst mit Chris 

Forster, Thema «Mt 7, 
24–29 – die beiden Häuser 
auf Sand und Felsen», im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 30. November
10.00	 Kirche Feld: Gottesdienst 

und Installation von  
Pfrn. Christina Egli am 
1.�Advent, Fahrdienst unter 
071 393 37 33

Dienstag, 2. Dezember
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60plus 

– Adventsfeier mit Mark 
Hampton

Mittwoch, 3. Dezember
09.30	 Meditationsraum: Baby 

Klänge – Eltern-Baby- 
Singen, Anmeldung unter  
www.ref-flawil.ch

14.00	 Zwinglisaal: Adventsatelier 
– Adventsgeschichte, Lieder 
und Zvieri

Donnerstag, 4. Dezember
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé, 
	 Infos unter  

www.hospizgruppe.ch
19.30	 Zwinglisaal: «Uf de 

Spur�– Leben und Tod. Wie 
geht das zusammen?»,

	 Pfrn. Sabine Gritzner
Freitag, 5. Dezember
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr 
– Grittibänz backen

www.ref-flawil.ch

Samstag, 29. Nov., Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Nov., Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Nov., Wolfertswil
10.15	 Spirit in der Kirche mit 

Gospelchor Flawil
Sonntag, 30. November, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier mit 

St. Nikolaus, mitgestaltet 
von der Begegnungsfeier-
gruppe, mit Livestream 
über www. se-ma.ch/
videoimpulse

Sonntag, 30. Nov., Degersheim
17.30	 Abendlob im Advent in der 

Kapelle

FLAWIL

Winterpause Freitagsgottesdienste 
Vom 28. November bis und mit 
27. Februar entfallen bis auf spezi-
elle Feiern die Freitagsgottesdienste.

Krankensalbungs-Gottesdienst
Freitag, 5. Dezember, 15.00�Uhr
Nach der Feier sind Sie herzlich ins 
Pfarreizentrum zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen. 

SEMA

Rorate-Gottesdienste
Frühmorgens machen wir uns auf, 
um im Schein des Kerzenlichtes die 
Adventszeit zu feiern. 
Jeweils um 6.00�Uhr mit anschlies-
sendem Frühstück:
Di., 2. Dez., Kirche Degersheim
Mi., 3. Dez., Kirche Wolfertswil
Do., 4. Dez., Kirche Flawil

DEGERSHEIM

Klang und Stille
Mittwoch, 3. Dezember, 19.00�Uhr, 
im Chorraum der Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 28. November
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Sonntag, 30. November
09.40	 Gottesdienst mit Advents-

liedern, Pfarrer Kurt Witzig 
und Organistin Claudia 
Steinlin, danach Kirchen-
kaffee

Dienstag, 2. Dezember
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Mittwoch, 3. Dezember
14.00	 Kids-Träff
Donnerstag, 4. Dezember
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 5. Dezember
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.hospizgruppe.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Erfolgreicher Weihnachtsmarkt in 
Degersheim
Mit fast 90 Ständen und frisch gefallenem Schnee bot der Degersheimer Weihnachtsmarkt eine 
stimmungsvolle Einstimmung auf die Adventszeit. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher genossen 
ein vielfältiges Angebot aus einzigartigen Handwerksprodukten, feinen Leckereien und einem ab-
wechslungsreichen Programm. Das OK dankt allen Helfenden, Sponsoren und Ausstellern und freut 
sich auf den nächsten Weihnachtsmarkt am Freitag und Samstag, 20. und 21. November 2026.
� Fotos: OK Weihnachtsmarkt Degersheim, Petra Michel
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Flawiler Stimmvolk genehmigt Budget 
2026 mit wenigen Anpassungen
FLAWIL  Die Flawiler Stimmberechtigten 
stimmten an der Bürgerversammlung dem 
Budget 2026 mit wenigen Anpassungen und 
einem geänderten Steuerfuss von 127 Prozent 
zu. In der Diskussion gingen aussergewöhnlich 
viele Anträge ein. 

An der Bürgerversammlung am Dienstag, 25. No-
vember 2025, stand das Budget 2026 mit einem 
budgetierten Verlust von 295 133 Franken zur De-
batte. 274 Stimmberechtigte (rund 4,6�Prozent) 
stellten sich im Lindensaal der Diskussion zum 
Budget 2026. Zu Beginn der Bürgerversammlung 
führte Gemeindepräsident Rolf Claude durch die 
prognostizierten Zahlen und erläuterte diese. Zu-
dem informierte er über den Stand der aktuellen 
Bauprojekte Neugestaltung Marktplatz, Dreifach-
turnhalle mit Musikschulzentrum Feld sowie 
Fernwärme Flawil, gab einen Zwischenstand zum 
ehemaligen Spitalareal und erwähnte nochmals 
die Anfang des Jahres verabschiedeten Legisla-
turziele. 

Aussergewöhnlich viele Anträge
Anlässlich der Besprechung des Budgets 2026 
gab es aussergewöhnlich viele Anträge. Diese be-
trafen die beantragten neuen Stellen sowie die 
vom Gemeinderat beantragten Streichungen wie 
OpenSunday, Badi-Bus oder Hausaufgabenbe-
treuung. Zwei weitere Anträge betrafen das In-
vestitionsbudget. Ausserdem ging ein Antrag 
zum geplanten Steuerfuss von 129 Prozent ein. 
Dieser solle gemäss Antrag von heute 124�Pro-
zent lediglich auf 127 Prozent erhöht werden. 

Stimmbürgerschaft passt neue Stellen und 
Steuerfuss an
Die Stimmbürgerschaft hiess zwei Anträge 
aus der Versammlungsmitte zu den beantrag-
ten neuen Stellen gut. Damit wird die Stelle des 
künftigen Kulturvermittlers bzw. der künftigen 
Kulturvermittlerin auf drei Jahre befristet. Zu-
dem muss der Gemeinderat nach Ablauf der drei 

Jahre einen Leistungsbericht zuhanden der Bür-
gerschaft verfassen. Im Weiteren reduzierte die 
Bürgerschaft eine neue 100-Prozent-Stelle für die 
Hauswartsdienste auf 30 Prozent. Diese wäre für 
die neue Dreifachhalle und das Kulturhaus vor-
gesehen gewesen. Die Bürgerschaft reduzierte 
das Stellenpensum auf 30 Prozent, welches ledig-
lich für das neue Kulturhaus vorzusehen ist. Auch 
die geplante Steuerfusserhöhung auf 129 Prozent 
wurde von den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern angepasst. Mit 128 zu 125 stimmten die 
Anwesenden knapp für eine Steuerfusserhöhung 
auf 127 Prozent. Der Gemeinderat hatte eine Er-
höhung auf 129 Prozent beantragt. Der dadurch 
entstehende Fehlbetrag von rund 400 000 Fran-
ken wird durch einen höheren Bezug aus der 
Ausgleichsreserve kompensiert.
In den weiteren Punkten folgte die Stimmbürger-
schaft den Anträgen des Gemeinderates und be-
willigte das angepasste Budget 2026.

Isnyer Schlossweihnacht mit Flawiler 
Beteiligung
FLAWIL/ISNY  Auch in diesem Jahr ist eine 
Delegation aus Flawil am traditionellen Weih -
nachtsmarkt in Isny im deutschen Allgäu mit 
dabei. Am Stand angeboten werden Schwei -
zer Raclette und Glühwein. Besuchende aus 
Flawil werden am Stand mit einem Getränk 
begrüsst. 

Der traditionelle Weihnachtsmarkt im deutschen 
Isny findet vom 3. bis 7. Dezember 2025 täglich 
im Innenhof von Schloss Isny statt. Die zahlrei-
chen Ausstellenden präsentieren ein originelles 
Sortiment an handwerklichen und kunsthand-
werklichen Produkten. Der Markt im Schloss-
hof ist am Mittwoch und Donnerstag von 16 

bis 21�Uhr, am Freitag und Samstag von 13 bis 
22�Uhr und am Sonntag von 13 bis 20�Uhr zu-
gänglich.

Flawilerinnen und Flawiler willkommen
Eine Delegation des Verkehrsvereins Flawil und 
des Partnerschaftskreises Flawil-Isny besucht den 
Markt am Freitag und Samstag, 5. und 6. Dezem-
ber 2025. Sie werden am Marktstand Raclette und 
Glühwein anbieten. Besuchende aus Flawil sind 
herzlich willkommen. Alle Gäste aus Flawil, die 
sich am Stand melden, erhalten einen Glühwein 
gratis. Weitere Informationen zur Isnyer Schloss-
weihnacht gibt’s im Internet via www.isny.de.

Offenes Singen in 
der Kirche Feld
FLAWIL  Die Musikschule Flawil lädt am 
12. Dezember 2025 um 18.30�Uhr zum offenen 
Singen in die Kirche Feld ein. Alle sind herzlich 
willkommen. 

Der Kinder- und Jugendchor der Musikschule 
Flawil veranstaltet unter der Leitung von Claudia 
Steinlin am 12. Dezember 2025 ein offenes Ad-
ventssingen in der Kirche Feld. Musikalisch be-
gleitet wird der Chor von Corina Baumann am 
Flügel. Singbegeisterte, aber auch alle anderen 
Musikinteressierten sind herzlich willkommen. 
Gemeinsam werden bekannte und weniger be-
kannte Advents- und Weihnachtslieder gesun-
gen – zur Einstimmung auf die kommende Weih-
nachtszeit. Im Anschluss lädt die Musikschule zu 
einem gemütlichen Beisammensein mit Punsch 
und Guetzli. 

Braunes Langohr im  
Obstgarten 

VEREIN  Seit 2021 führt der Naturschutzverein 
zusammen mit René Güttinger, kantonaler Fle-
dermausschutzbeauftragter, das Fledermausmo-
nitoring in den sechs Obstgärten rund um Fla-
wil mit insgesamt 100 Fledermauskästen durch. 
Bei der Kontrolle im September haben wir zum 
ersten Mal ein Braunes Langohr in einem Kasten 
bei Alois Schilliger vorgefunden. Das Tier liess 
sich vermessen und ist als Männchen identifiziert 
worden. René Güttinger ist überzeugt, dass mit 
dem Nistkastenprojekt dem Braunen Langohr, 
das auf der Roten Liste steht, geholfen werden 
kann. Gerne wird er das Projekt im Sortengarten 
von Alois Schilliger mit 30 Nistkästen erweitern. 
� Silja Marano

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 5. Dezember 2025, 
15.00 bis 17.00� Uhr, und Samstag, 6. Dezember 
2025, 9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bereitet euch optimal auf 
die Festtage vor!

KIRCHE  Wie können wir uns am besten auf 
die grossen Feste im Dezember vorbereiten? In 
der Adventsfeier vom Treff 60plus am Dienstag, 
2. Dezember 2025, entdecken wir gemeinsam 
die Bedeutung verschiedener Gegenstände und 
Symbole, die uns dabei unterstützen. Musikalisch 
wird Karin Sobaszkiewicz mit ihrem Akkordeon 
für adventliche Töne sorgen und beim Singen von 
bekannten und weniger bekannten Adventslie-
dern begleiten. Die Feier beginnt um 14.30�Uhr 
im Zwinglisaal des reformierten Kirchgemeinde-
zentrums. � Pfarrer Mark Hampton

http://www.isny.de
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Gemeinsam unterwegs

KIRCHE  Im Januar 2026 werden wir in Fla-
wil wieder als Sternsinger die Menschen in den 
Quartieren mit Liedern erfreuen und den Se-
genswunsch fürs neue Jahr sprechen. Hast du 
auch Lust mitzuhelfen? Wir suchen Personen, 
die ihren Hausplatz zur Verfügung stellen und 
das Quartier zu diesem schönen Jahresauftakt 
mit den Sternsingern einladen. Zudem suchen 
wir Kinder ab der 3. Klasse, die bereit sind, von 5. 
bis 7. Januar 2026 jeweils von 17.30 bis 20.00�Uhr 
in begleiteten Sternsingergruppen unterwegs zu 
sein. Wir sind froh um jede Mithilfe! Bitte meldet 
euch bis 5. Dezember 2025 bei Miranda Stäheli, 
sekretariat-flawil@sema.ch, 071 393 45 45. Herz-
lichen Dank an alle, die diese schöne Tradition in 
irgendeiner Weise mittragen! 
Dieses Jahr unterstützen wir die von Flawilern 
ins Leben gerufene Hilfsorganisation «Together 
Indien» (www.together-indien.ch).
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Superkräfte im Grund
FLAWIL  Auch dieses Jahr fand die von SRF-
Kids lancierte Kampagne #SayHi «Tanzen ge -
gen Mobbing» statt. Dabei tanzen Schulkinder 
in der ganzen Schweiz gegen Ausgrenzung 
und für Freundschaft. Die Bielerin Dana war 
die diesjährige Sängerin der schweizweiten 
Anti-Mobbing-Kampagne. Ihr Song «Super -
chräft» feiert die Vielfalt aller Stärken und Ta -
lente in einer Gruppe.

Diesem Thema und dem Song nahm sich das 
Schulhaus Grund in diesem Jahr an. Seit den 
Herbstferien wurden in den Klassen fleissig die 
Choreoschritte geübt. Unter der Anleitung von 
Alba Martinez trafen sich alle Interessierten drei-
mal wöchentlich in der Turnhalle. Die Klassen-
lehrkräfte setzten den Tanz zudem sowohl im 
Sportunterricht als auch als «bewegte Pause» im 
Klassenzimmer um.

Drehtag zum Fasnachtsbeginn
Am Dienstag, 11. November 2025, genau zum 
Fasnachtsbeginn, ging es dann in der Schulein-

heit Grund bunt und rhythmisch zu und her. Es 
war Drehtag. In der Pause wurden die Kinder 
mit einem Schokoladenriegel und einem Weggli 
von der Schulleiterin Sabine Burkhardt für dieses 
tolle Projekt gestärkt. Dann wurde der Pausen-
platz von den Kindern gestürmt und es tanzten 
alle zum «Superchräft»-Song. Einzelne Video-
sequenzen wurden klassenweise gefilmt. Das Vi-
deo wurde von Thomas Glauser gedreht und ge-
schnitten. Das Ergebnis: Viele Superkräfte konn-
ten sich mit ihren Talenten in Szene setzen, denn 
wie der Song sagt: In jeder und jedem von uns 
steckt eine Einzigartigkeit.

Videos online
Neben dem Schulhaus Grund haben auch die 
Schulhäuser Enzenbühl und Feld dieses Jahr bei 
der Aktion mitgemacht. Die Videos können auf 
www.srf.ch/play unter dem Such-
begriff «Flawil» oder über den QR-
Code angesehen werden.

Samichlaus, du liäbä Maa  …

VEREIN  Am Samstag, 6. Dezember 2025, be-
sucht uns von 17 bis 19�Uhr der Samichlaus mit 
seinen Eseln im Rehwald. Der Weg in den Wald 
und zum Samichlaus ist ab Büchiparkplatz mit 
Laternen beleuchtet.
Damit der Samichlaus für alle Kinder ein Chlaus-
säckli hat, können im Voraus in der Ameisenapo-
theke Gutscheine für Chlaussäckli (10 Franken) 
und gekauft werden. WICHTIG: Dies ist nur im 
Voraus vom 28. November bis 5. Dezember 2025 
(12�Uhr) möglich.
Für Familien, die sich ein bestimmtes Zeitfens-
ter für den Besuch beim Samichlaus wünschen, 
lohnt es sich, möglichst schnell die Gutscheine 
zu besorgen. Punsch und Glühwein gibt es direkt 
im Wald zu kaufen. Eine Taschenlampe ist von 
Vorteil.
Wir freuen uns über viele leuchtende Kinder-
augen. Und vielleicht kennt ihr auch schon ein 
Versli?� Elisabeth Jost

QR-Code: Hier geht’s zu den Videos

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 1.  Dezember 2025 
bis 15. Dezember 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.� Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Kanton St.  Gallen, Bau- und Umweltdepartement, 
Hochbauamt, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 
St. Gallen; Baugesuch Nr. 162/2025, Instand-setzung 
Areal und Schweinestall, Grundstück Nr. 895, Vers.-
Nrn. 2867 und 2992, Waisenhausstrasse 50, Flawil

Sunrise GmbH, vertreten durch EnKom AG, 
Schellenrainstrasse 13, 6210 Sursee; Baugesuch 
Nr. 136/2025, nachträgliches Baugesuch; Aktivie-
rung Korrekturfaktor, Grundstück Nr. 119, Vers.-
Nr. 3064, Wilerstrasse 116, Flawil. Der Radius für 
den Umkreis der Einspracheberechtigten beträgt 
für diese Anlage 700 m.

TODESFÄLLE

Gestorben am 21. November 2025 in Flawil: Iten, 
Franz Meinrad,  von Unterägeri, geboren am 
17. Februar 1941, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Mattenweg 15. Die Beerdigung findet am Montag, 
1. Dezember 2025, 10.15�Uhr, auf dem Friedhof 
Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in der 
kath. Kirche St. Laurentius.

Gestorben am 24. November 2025 in St. Gallen: 
Heeb geb. Meile, Rita,  von Sennwald-Sax, ge-
boren am 31. Mai 1940, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Riedernstrasse 23. Die Abdankung findet am 
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 10.15� Uhr auf 
dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der kath. Kirche St. Laurentius

mailto:sekretariat-flawil%40sema.ch?subject=
http://www.together-indien.ch
http://www.srf.ch/play
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
https://www.srf.ch/play/suche?query=flawil


Geniessen Sie zusammen mit den Flawiler Fachgeschäften 
die Vorweihnachtszeit. Mit vielen kreativen Geschenk-
ideen schaffen wir Einkaufserlebnisse. 
Lassen Sie sich überraschen und geniessen Sie eine  
Flawiler-Shoppingtour.

Sonntagsverkauf 7. Dez. 25
Winterglanz

von 13.00 bis 17.00 Uhr

Adler Optik + Akustik

Alptel-Shop Flawil

Bikecenter Flawil

Blumenheini Flawil

bossart women. men. trend

Brändli Uhren + Schmuck 

Café Confiserie Dober

Chocolarium, Glücksfabrik Munz/Minor

claro gutenberg buchhandlung

Driblet Fine Spirits (Rössli)

Drogerie Bohl 

Dropa Drogerie Flawil

EGE Sport

Heiz & Co. Spielwaren, Babyartikel

Keller’s verwöhnt

die Mobiliar Flawil 

Metzgerei Fürer

Meana Hairsalon

mocafe Lichtensteiger 

Optik Sichtwerk

Pius Schäfler Papeterie + Geschenke

Vinothek Galluskeller

Widmer Bierspezialitäten

•

•

•

•

•

•

•

 Einzug Einscheller und Chlausgruppe Kolping
ab 14.00 Oberdorfstrasse – Bahnhofstrasse –
Bärenplatz

Ponyreiten (St. Gallerstrasse)

Musikalische Unterhaltung mit dem Kinder-
chörli Fürstenland

Nostalgische Drehorgel

Rösslitram (Gratis-Rundfahrt durchs Dorf und
bis Chocolarium / EGE Sport)

Diverse feine Verpflegungsmöglichkeiten

Viele zusätzliche Aktivitäten in den einzelnen
Fachgeschäften

Doppelte ProBon.

Inserat
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Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 �ƒEinzige Holzofenpizza in der Umgebung
 �ƒItalienische Spezialitäten
 �ƒMittagsmenü
 �ƒGenügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! � Tel. 071 393 21 18 � St. Gallerstrasse 73 � 9230 Flawil

Adventszauber

FIRMA  In Flawil ist die Adventszeit eingezogen. 
Der Rutishauser-Standort an der St. Gallerstrasse 
präsentiert im Innen- und Aussenbereich ein lie-
bevoll zusammengestelltes Sortiment mit hand-
gemachten Adventskränzen, weihnachtlicher Flo-
ristik, kleinen Geschenken und stimmungsvollen 
Dekorationen. Beliebt sind auch die Weihnacht-
sterne aus der eigenen Gärtnerei, die Farbe und 
Wärme in die dunklere Jahreszeit bringen. Der 
neue Online-Adventskalender auf www.rutishaus-
erag.ch/advent öffnet ab dem 1. Dezember täglich 
ein Türchen mit kleinen Überraschungen, Inspi-
rationen oder Gutscheinen. Die Blumenfamilie 
Rutishauser freut sich auf Ihren Besuch in Flawil.
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Frei-
tag von 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.30�Uhr, 
am Samstag ist der Blumenladen von 8.00 bis 
16.00�Uhr geöffnet.� Rutishauser AG

Abschiednehmen am Ende 
des Lebens

KIRCHE  Nach dem Kaminfeuergespräch zu den 
grossen Übergängen im Leben und einem Be-
such beim Bestattungsinstitut Enzler geht es am 
4. Dezember 2025 um 19.30�Uhr im Zwinglisaal 
des Reformierten Kirchgemeindehauses beim 
dritten Abend der ökumenischen Veranstal-
tungsreihe «Uf de Spur» ums Abschiednehmen 
am Ende des Lebens. Was brauchen wir, wenn 
wir uns von einem vertrauten Menschen verab-
schieden müssen? Wie können wir uns in diesen 
besonderen Zeiten unterstützen? Diesen Fragen 
geht Ute Latuski-Ramm, Leiterin der Ökumeni-
schen Fachstelle «Begleitung in der letzten Le-
bensphase» (BILL), im Vortrag und Gespräch 
nach. Am Ende des Abends nehmen die Teilneh-
menden Ideen zum Abschiednehmen und zur 
Sorge um ihre eigene seelische Gesundheit mit. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro ein-
geladen!� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers

Buntruum-Anlass im Kulturpunkt

VEREIN  Wir freuen uns darauf, euch am Sonn-
tag, 30. November 2025, von 15 bis 18�Uhr zum 
nächsten Buntruum-Anlass zu begrüssen. 
Der Treff ist für alle offen, die Lust auf Begeg-
nung, Austausch und ein paar gemütliche Stun-
den haben. Gemeinsam können wir Spiele spie-
len, Musik aus verschiedenen Ländern hören 
oder einfach gemütlich sitzen, Tee trinken und 
miteinander ins Gespräch kommen. Beim Buffet 
gehört die interkulturelle Teilete dazu – alle dür-
fen etwas mitbringen und teilen. Zudem erwartet 
euch eine äthiopische Kaffeezeremonie. 

Der Buntruum entstand 2016 und wurde 2020 
als Verein gegründet. Er fördert Begegnung, Ver-
ständigung und Vernetzung und schafft einen of-
fenen Raum für Austausch. 
Der Kulturpunkt Flawil ist ebenfalls ein Verein, 
besteht seit 2011, wird eigenständig geführt und 
finanziert seine Angebote durch Mitglieder-
beiträge, Eigenleistungen und projektbezogene 
Unterstützung. Er bietet Raum für Konzerte, ku-
linarische Abende und interkulturelle Veranstal-
tungen. � Patricia Jagodic

Konzert zum  
Saisonabschluss

VEREIN  Am letzten Konzert des Vereins 
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau in der Saison 
2025 begeisterte die hochkarätige Bläserforma-
tion «Harmonic Brass» in der Kirche Oberglatt 
mit ihrem Programm «Gipfelstürmer». Das Pu-
blikum wurde mitgenommen auf eine Bergtour 
mit all ihren emotionalen Höhen und Tiefen: 
Grosse Trommel, Windmaschine, 14 verschie-
dene Trompeten, Tuba und Basstuba, Horn und 
Posaune, sogar zwei Alphörner kamen zum Ein-
satz. Hornist Andreas Binder moderierte char-
mant durch das Programm. Sein Statement am 
Ende: «Geniessen Sie, was Sie hier haben, und 
bleiben Sie dieser Konzertreihe treu!»
� Brigitte Maier Büchel

Einkaufstreff im  
«MeinKindDeinKind»

VEREIN  Am Mittwochnachmittag, 3. Dezember 
2025, lädt der Elternverein zu einem besonde-
ren Einkaufstreff in den Flawiler Kinderkleider- 
Secondhandladen an der Feldhofstrasse 49 ein. 
Zwischen 15 und 18�Uhr haben Mitglieder des 
Elternvereins die Möglichkeit, bei einem kleinen 
Apéro ins Gespräch zu kommen und gleichzeitig 
von einem exklusiven Rabatt zu profitieren. Ih-
nen wird an diesem Nachmittag ein Preisnachlass 
von 20 Prozent gewährt.
Auch Interessierte, die dem Verein neu beitreten 
möchten, können die Vergünstigung unmittelbar 
nach ihrer Anmeldung nutzen. Der Laden bleibt 
während der gesamten Zeit regulär geöffnet, so-
dass ebenfalls Kundinnen und Kunden ohne Ver-
einszugehörigkeit willkommen sind. Für sie gel-
ten die üblichen Verkaufspreise. Weitere Infos 
sind zu finden unter www.elternverein-flawil.ch.
� Anita Howald-Wirth

http://www.rutishauserag.ch/advent
http://www.rutishauserag.ch/advent
http://www.elternverein-flawil.ch
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 28. November 2025
Adventsausstellung
Blumenheini
Bahnhofstrasse 9, 17.00 bis 21.00�Uhr

Kerzenziehen
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Musikschulkonzert Klavier & Geigen
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.30�Uhr

Carlo Janka – Durchbruch «Mein Weg –  
Dein Erfolg» (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00 bis 21.30�Uhr

Samstag, 29. November 2025
Weihnachtsmarkt im Lindengut
Ortsmuseum Flawil
St. Gallerstrasse 81, 9.30 bis 17.30�Uhr

Adventsausstellung
Blumenheini
Bahnhofstrasse 9, 11.00 bis 20.00�Uhr

Kerzenziehen
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Sonntag, 30. November 2025
Buntruum-Anlass im Kulturpunkt Flawil
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 13, 15.00 bis 18.00 Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport & Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Kerzenziehen
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Montag, 1.  Dezember 2025
Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00�Uhr

Dienstag, 2. Dezember 2025
Treff 60 plus
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 14.30 Uhr

Mittwoch, 3.  Dezember 2025
Baby Klänge – Eltern Baby Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 9.30 bis 10.30 Uhr

Adventsatelier
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 14.00 bis 16.00 Uhr

Kerzenziehen
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr 

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30�Uhr

Einkaufstreff im «MeinKindDeinKind»
Elternverein Flawil
Feldhofstrasse 49, 15.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 4.  Dezember 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg, 15.00 bis 16.30�Uhr

Start Leseabende 2025/2026
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15�Uhr

Freitag, 5. Dezember 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Kerzenziehen
Jungschar Oase
Riedernstrasse 13, 14.00 bis 18.00�Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe –  
Grittibänz backen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Freitag, 28. November 2025
Winterzauber – Dinner & Show
Dreamfactory Degersheim
17.00 bis 23.30�Uhr

Samstag, 29. November 2025
Kinderfilzkurs
Atelier Türkis, 9.30 bis 12.30�Uhr

Vereinsreise – fröhlich figureetlä am 
Weihnachtsmarkt
FG Degersheim
Einsiedeln, 12.30 bis 22.00�Uhr

Unterhaltung Jodelchörli Degersheim
Jodelchörli Degersheim
Mehrzweckanlage Steinegg Degersheim
13.30�Uhr / 20.00�Uhr

Sonntag, 30. November 2025
Weihnachtsmarkt Wolfertswil
Verein Dorfmarkt Wolfertswil, 10.00 bis 
16.30�Uhr

Mittwoch, 3.  Dezember 2025
Weihnachtsmarkt Einsiedeln
Bäuerinnen Vereinigung
Besuch Weihnachtsmarkt Einsiedeln, 
13.00�Uhr

Lisme, Lose, Lafere
Bibliothek Ludothek, Feldeggstrasse 1, 
19.00�Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum, 20.00 bis 
21.30�Uhr

Donnerstag, 4.  Dezember 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15�Uhr

Chlaushöck
Natur und Vogelschutz
Tegersche Kebab beim Coop, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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ZUM  
JAHRESENDE 

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

www.flawil.ch erscheint in  
neuem Gewand

FLAWIL  Die Gemeinde Flawil hat einen 
neuen Webauftritt. Dank einer Zusammenar -
beit mit anderen Gemeinden und E-Govern -
ment St.Gallen digital konnte kostengünstig 
ein zeitgemässer Webauftritt realisiert wer -
den. Mit dem neuen Webauftritt wechselt 
nicht auch der Anbieter. 

Seit heute erscheint die Gemeindewebsite www.
flawil.ch in einem neuen Design. Doch nicht nur 
das Aussehen hat sich verändert. Neben einer 
grundsätzlichen Modernisierung der bisherigen 
Website punktet der neue Webauftritt vor al-

lem mit einer schnellen Suchfunktion. Statt wie 
früher mühselig durch den Navigationsbaum 
zu «surfen», genügt es heute, den Suchbegriff 
auf der Frontseite einzugeben. Die Top-Suchre-
sultate werden noch während der Texteingabe 
angezeigt. Weitere Suchtreffer finden sich dann 
über eine Bestätigung mit der Eingabetaste. So 

gelangt man schnell und einfach zum gewünsch-
ten Dokument, zur Seite oder zu einer Informa-
tion. Allerdings bedarf es noch etwas Geduld bis 
wieder alle relevanten Informationen der alten 
Website auf der neuen stehen. Da viele bisherige 
Dokumente aufwendig transferiert werden müs-
sen, dürfte die Website erst gegen Ende des Jahres 
komplett übertragen sein. Dies betrifft vor allem 
das Archiv der FLADE-Blätter und der Projekt-
unterlagen sowie die Vereinseinträge.

Social Media und Website in einem
Neue Bilder, neue Darstellungsformen und neue 
Kanäle. Mit der sogenannten Social Wall erhal-
ten Interessierte auf der neuen Website Einblicke 
in die Social-Media-Aktivitäten der Gemeinde – 
ganz ohne Account und natürlich freiwillig. So 
kann über die Website die gesamte Kommuni-
kation der Gemeinde angesehen werden. Auch 
inhaltlich wurde die Website überarbeitet. Zwar 
finden sich an einigen Orten bekannte Texte, 
doch auf vielen Seiten wurde der Rotstift ange-
setzt und Texte und Dokumente gelöscht bzw. ge-
kürzt und Bilder ausgetauscht. Das Ziel soll sein, 
möglichst rasch an die benötigten Informationen 
zu kommen. 

Die Gemeinde Flawil hat einen neuen Webauftritt. 

TAGESSTRUKTUREN

Seit dem Start der Tagesstrukturen Flawil im 
August 2008 wurden für die Betreuung ein-
kommensunabhängige Tarife erhoben. Nun 
wird per 1. Februar 2026 auf einkommens-
abhängige Tarife umgestellt. Dies bedeutet 
für viele Eltern eine Tariferhöhung.

›››�SEITE 3

Die neue Suchfunktion ermöglicht  
ein schnelles Auffinden  

der gesuchten Informationen. 

FEHLERN

Der Clown Toto zeigte den Kindern des 
Schulhauses Sennrüti in seiner Show «Feh-
LERN» auf, dass Fehler zum Leben und zum 
Lernen dazu gehören. Die Kinder nahmen 
seine Botschaft gerne mit und hatten viel 
Spass an der Vorstellung.

›››�SEITE 13

ZÄMÄ SPIELE

Das Zämä Spiele ist fester Bestandteil des 
Alltags im Schulhaus Sennrüti. Das monat-
lich stattfindende Ereignis sorgt nebst viel 
Spass auch für Fortschritte in Beweglichkeit 
und Geschicklichkeit.

›››�SEITE 13

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Gemeindeübergreifendes Kantonsprojekt
Der neue Webauftritt der Gemeinde Flawil ist im 
Rahmen eines Gesamtprojekts von E-Government 
St.Gallen digital und zusammen mit 16 weiteren 
Gemeinden entstanden. Die teilnehmenden Ge-
meinden hatten 2021 einen gemeinsamen Anfor-
derungskatalog an eine Website erstellt. Unter der 
Leitung von E-Gov St.Gallen wurde damit eine 
öffentliche Ausschreibung lanciert. Den Zuschlag 
erhielt im Jahr 2023 die Innovativ Web AG aus 
Wilen bei Wollerau (Hauptsitz). Damit wechselt 
die Gemeinde Flawil nach vielen Jahren bei der 
Thurgauer Backslash AG zur Innovativ Web AG.
Das gemeindeübergreifende Projekt hat den Vor-
teil, dass die Initialisierungskosten deutlich ge-
senkt werden konnten und sich auf unter 10›000 
Franken pro Gemeinde belaufen. Auch die weite-
ren Betriebskosten für die nächsten 4 Jahre fallen 
aufgrund der Unterstützung von E-Gov St.Gallen 
mit rund 5000 Franken pro Jahr deutlich tiefer 
aus als für die bisherige Website. 

Begegnungsmosaik

KIRCHE  Das Pfarreigremium lädt ab Mitte Ja-
nuar 2026 wieder zu schwungvollen Anlässen ins 
Pfarreizentrum ein. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm findest du auf www.se-ma.ch/begegnungs-
mosaik/. Ebenfalls liegen Flyer in den Schriften-
ständen auf. Für den Anlass «Kärtli-Workshop 
– Ein kreativer Abend» ist eine frühe Anmeldung 
nötig; er findet am Freitag, 16. Januar 2026, von 
18.30� Uhr bis ca. 21.30� Uhr im Pfarreizentrum 
Flawil statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist bis 15. Dezember 2025 beim Pfar-
reisekretariat unter 071 393 45 45 oder sekretariat-
flawil@se-ma.ch möglich.� Kathrin Dreier

Feel the light – Advents -
nacht für Jugendliche

KIRCHE  Gemeinsam gehen wir am Samstag-
abend, 13. Dezember 2025, nach Gossau. Hun-
derte von Kerzen tauchen den Kirchenraum auf 
dem Haldenbüel in ein warmes, friedvolles Licht. 
Der Abend wird ökumenisch von Seelsorgenden, 
jungen Erwachsenen und Jugendlichen aus Goss- 
au gestaltet. Ein Abend im Zeichen von Licht, 
Musik und Gemeinschaft.
Für eine gemeinsame Anreise kannst du dich bei 
Ermin Schluep, kirchl. Jugendarbeiter, 076 581 77 
11, ermin.schluep@se-ma.ch, melden. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

20 Jahre Seelsorgeeinheit 
Magdenau

KIRCHE  Seit 2005 bilden unsere vier Pfarreien 
die Seelsorgeeinheit Magdenau. Im Pastoral-
team entstand rasch eine gute Zusammenarbeit, 
die sich später auch in den Räten entwickelte. In 
den vergangenen Jahren nahm die überpfarrei-
liche Kooperation ständig zu. Die Vereinigung 
der Kirchgemeinden sowie eine gemeinsame Ge-
schäfts- und Administrationsleitung stärkten die 
Einheit weiter. Heute gilt die SEMA im Bistum 
als Vorbild gelingender Zusammenarbeit. Mit 
dem Gottesdienst vom 14. Dezember 2025 um 
10.15�Uhr in der kath. Kirche Flawil und einem 
anschliessenden Apéro feiern wir das 20-Jahr- 
Jubiläum der SEMA. Der Gottesdienst wird von 
der Harmoniemusik Flawil mitgestaltet.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Roratefeiern im Advent

KIRCHE  Frühmorgens machen wir uns auf, um 
im Schein des Kerzenlichtes die Adventszeit zu fei-
ern. Ein wunderbarer Start in den Tag. Die Rorate-
feiern finden statt am Montag, 8. Dezember 2025, 
um 6�Uhr in der Kirche Niederglatt, am Dienstag, 
9. Dezember 2025, um 6�Uhr in der kath. Kirche 
Degersheim und am Donnerstag, 11. Dezember 
2025, um 6�Uhr in der kath. Kirche Flawil.
In Degersheim und Flawil wird anschliessend ein 
Morgenessen angeboten. Wir wünschen eine ge-
segnete Adventszeit!�Seelsorgeeinheit Magdenau

Geschätzte Flawilerinnen und Flawiler

Am 25. November 2025 haben Sie an der Bürger-
versammlung dem Budget 2026 klar zugestimmt. 
Mich persönlich hat die konstruktive Einfluss-
nahme in der Diskussion sehr gefreut. Mit den 
zahlreichen Anträgen konnten mögliche Anpas-
sungen diskutiert und direkt entschieden wer-
den. Das ist die Kernaufgabe der Versammlung 
und diese zu leben, bedingt gegenseitiger Respekt 
und Transparenz in der Kommunikation. Dafür 
danke ich allen Beteiligten.
Die Anwesenden haben gezeigt, dass es auch in 
der heutigen Zeit möglich ist, sich nicht nur zu 
empören und zu schimpfen, sondern sich einzu-
bringen und sich zuzuhören. So kommen wir ge-
meinsam weiter und können Ziele und Ansprü-
che unter einen Hut bringen.

Die finanzielle Anspannung ist und bleibt hoch. 
Wir haben bislang viele kleine Einsparungen pu-
bliziert, welche verständlicherweise verschiedene 
Reaktionen hervorgerufen haben. Was dabei we-
nig Platz fand, sind die grossen Posten, welche 
wir natürlich ebenfalls angegangen sind. Diese 
oft gebundenen, wenig und meist nur langfristig 
beeinflussbaren Kosten bedingen andere Ansätze 
und die Massnahmen wirken selten sofort. Diese 
Anstrengungen zielen daher auf die Budgets der 
kommenden Jahre. Sie zeigen langsam erste Re-
sultate, wie beispielsweise bei der Hardwarebe-
schaffung gemeinsam mit Wil und Gossau. Es 
bleibt jedoch viel zu tun und die Verwaltung und 
der Gemeinderat nehmen die Herausforderung 
gerne an.
� Rolf Claude, Gemeindepräsident

Bürgerkonto, Agenda, Vereinseinträge
Auf der neuen Webseite kann oben rechts un-
ter der Schaltfläche «Login» ein Bürgerkonto 
erstellt werden. Damit können sogenannte 
Notify-Dienste abonniert werden. Diese er-
setzen den bisherigen Newsletter. Nach der 
Konto-Registrierung kann oben rechts unter 
der Schaltfläche «Konto» die Rubrik «Abo-
Dienste» aufgerufen werden und die entspre-
chenden Notify-Abos verwaltet werden. 
Für die Erstellung von Agenda-Einträgen 
oder Vereins- und Firmeneinträge ist grund-
sätzlich kein Konto notwendig. 

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Tagesstrukturen stellen auf  
einkommensabhängige Tarife um
FLAWIL  Seit dem Start der Tagesstrukturen 
Flawil im August 2008 wurden für die Betreu -
ung einkommensunabhängige Tarife erhoben. 
Diese waren für alle Eltern gleich hoch und seit 
Jahren mit Abstand die tiefsten in der ganzen 
Region. Nun wird per 1.  Februar 2026 auf ein -
kommensabhängige Tarife umgestellt. Dies 
wird für viele Eltern eine Tariferhöhung be -
deuten.

Beim Start der Tagesstrukturen Flawil im August 
2008 bezahlten Eltern unabhängig von ihrem 
Einkommen 18 Franken für einen Betreuungs-
tag. Im August 2022 wurde ein Sozial- sowie ein 
Normaltarif eingeführt. Der Sozialtarif setzte 
eine IPV-Verfügung (Berechtigung zur Prämien-
verbilligung) voraus und betrug weiterhin 18 
Franken pro Betreuungstag. Der Normaltarif 
stieg auf 23.90�Franken. 

Zeit ist reif für einkommensabhängige Tarife 
Einkommensunabhängige Tarife sind aus Sicht 
des Gemeinderates aus zwei Gründen künftig 
nicht mehr haltbar. Zum einen wird mit den 
Elternbeiträgen nur noch rund ein Viertel der 
gesamten Tagesstrukturkosten finanziert. Die 
Kosten für die Flawiler Steuerzahler/-innen ist 
auf eine halbe Million Franken angewachsen. 
Die angespannte Finanzlage der Gemeinde lässt 
diese grosszügige Mitfinanzierung mit Steuergel-
dern nicht mehr zu. Zum anderen wird das neue 
Kinderbetreuungsgesetz, im Dezember wird es 
im Kantonsrat verabschiedet, dazu führen, dass 
die Tarifreduktion für schul- und familienergän-
zende Betreuungsplätze über den ganzen Kanton 
für alle Eltern einkommensabhängig ausfallen 
wird. Im Hinblick darauf sind einkommensab-
hängige Tarife auch für die Tagesstrukturen Fla-
wil sinnvoll und erleichtern die Administration.

Neuer Gebührentarif
Der Gemeinderat hat deshalb einen neuen Ge-
bührentarif verabschiedet. Dieser wurde an den 
Tarifen der Kindertagesstätte Karussell sowie am 
Mittel der umliegenden Gemeinden ausgerich-
tet. Der tiefste Tarif wird weiterhin 18 Franken 
betragen und entspricht dabei dem heute gülti-
gen Sozialtarif. Der höchste Tarif, inkl. der Fe-

rienbetreuungstarife, übersteigt die Vollkosten 
von rund 110 Franken pro Betreuungstag nicht. 
Dazwischen verteilen sich die Tarifabstufungen 
linear auf überblickbare 15 Tarifstufen. Die zeit-
liche Dauer der fünf über einen Betreuungstag 
verteilten Module wurde beibehalten. Ebenso die 
Möglichkeit, zusätzlich auf freiwilliger Basis ein 
Mittagessen zum Selbstkostenpreis zu beziehen. 
Der neue Gebührentarif, inklusive Tarifliste, fin-
det sich in der Reglementssammlung, welche auf 
der kantonalen Publikationsplattform integriert 
und mit der Flawiler Website verlinkt ist. 

Was heisst einkommensabhängig?
Grundlage für die Berechnung des Betreuungs-
tarifs bildet das massgebende Einkommen zur 
Berechnung der individuellen Prämienverbilli-
gung (IPV) des Kantons St. Gallen für die Kran-
kenkasse, basierend auf den jüngsten verfügbaren 
Steuerdaten. Von den so errechneten Tarifen wird 
dann noch die Tarifreduktion aus dem Kinderbe-
treuungsgesetz abgezogen. Wie hoch diese aus-
fallen wird, wird erst Ende dieses Jahres bekannt, 
wenn die nötigen Berechnungen dazu vorliegen. 
In den letzten zwei Jahren hat sie 17 Prozent be-
tragen. Sie wird tendenziell aber eher sinken. 

Umstellung mit grosser Wirkung
Die neue Tarifstruktur wird für viele Eltern eine 
Preissteigerung bedeuten. Für einige Eltern wird 
sich der Tarif verdoppeln oder sogar verdreifa-
chen. Dass dies bei den Betroffenen keine Freude, 
vielleicht sogar Unmut auslösen wird, kann der 
Gemeinderat nachvollziehen. Er ist aber über-
zeugt, dass die hohe Betreuungsqualität in den 
Tagesstrukturen der Schule Flawil diese Tarife 
rechtfertigt. Und auch wenn sich die Elternein-
nahmen durch den neuen Gebührentarif von 
rund 150 000 auf 300 000 Franken pro Jahr wohl 
verdoppeln, verbleiben der Gemeinde, sprich 
den Steuerzahlenden, jährliche Nettokosten von 
rund einer halben Million Franken. Oder anders 
ausgedrückt: Der Kostendeckungsgrad, welcher 
durch die Elterntarife erreicht wird, wird von 
heute 28 Prozent auf 40 Prozent zu liegen kom-
men. Die Gemeinde Flawil wird also auch weiter-
hin viel Geld in eine schulergänzende Kinderbe-
treuung von hoher Qualität investieren.

Nachhaltige Gehölzpflege im Girenmoos

VEREIN  Im Laufe der letzten Jahre hat die Ver-
buschung im Bereich der Weiherufer im Giren-
moos stark zugenommen. Die Stiftung Natur-
schutzreservate Flawil und Umgebung möchte 
das Problem der zunehmenden Verbuschung im 
Rahmen eines nachhaltigen Gehölzpflegeprojek-
tes angehen und die Wurzelstöcke der ufernahen 
Sträucher so weit entfernen lassen, wie sie mit ei-
ner Stockfräse auf dem weichen Moorboden er-
reichbar sind. Das Schnittgut soll auf den nächst-
gelegenen Weg abtransportiert und gehäckselt, 
wo sinnvoll auch zu Asthaufen aufgeschichtet 
werden. Damit die Verbuschung dieser Flächen 

in Zukunft nachhaltig verhindert werden kann, 
sollen die freigelegten Gebiete regelmässig und 
abschnittsweise gepflegt werden. Die Arbeiten 
sind in den Wintermonaten der Jahre 2025/26 
und 2026/27 geplant.� Ruedi Steurer

Girenmoos: Ufer mit starker Verbuschung.

Plakataushang 
über Weihnachten/  
Neujahr 2025/26
FLAWIL  Die APGISGA ist für den Aushang 
der Plakate zuständig. Jeweils in den geraden 
Wochen stellt die Ratskanzlei die abgegebenen 
Plakate der APGISGA zu. Die Bewirtschaftung 
der Kleinplakatflächen fällt in der Woche 52 aus. 
Somit findet in Flawil der letzte Aushang in der 
Kalenderwoche 50 statt. Abgabefrist dafür ist am 
Montag, 8. Dezember 2025, 16 Uhr. Im neuen 
Jahr gilt wieder der normale Rhythmus. 

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 8.  Dezember 2025 
bis 22. Dezember 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.�Stock) kann folgendes Bau-
gesuch eingesehen werden:

Klingler Raoul,  Mettlenstrasse 9, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 172/2025, Neubau Schwimmbad 
mit einer Luft-Wasser-Wärmepumpe, Gartenge-
staltung, Grundstück Nr. 2221, bei Vers.-Nr. 2084, 
Mettlenstrasse 9, 9230 Flawil.

TODESFÄLLE

Gestorben am 25. November 2025 in Flawil: Eillin -
ger, Ansfried,  von Deutschland, geboren am 3. Mai 
1934, wohnhaft gewesen in Flawil, Oberdorfstrasse 
1. Die Abdankung findet am Dienstag, 9. Dezember 
2025, 10.15�Uhr, auf dem Friedhof Wisental statt.

Gestorben am 25. November 2025 in Flawil: Gra-
ser geb. Künzler, Edith,  von Ins BE, geboren am 
15. Juni 1944, wohnhaft gewesen in Flawil, Kran-
kenhausstrasse 5. WPH. Die Abdankung findet 
am Montag, 8. Dezember 2025, 14.00�Uhr, auf dem 
Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der evang. Kirche Oberglatt.

Gestorben am 26. November 2025 in Uzwil: Knell -
wolf, Hans Rudolf,  von Herisau AR, geboren am 
29. Juni 1949, wohnhaft gewesen in Flawil, Bahnhof-
strasse 25. Die Abdankung findet am Donnerstag, 
11. Dezember 2025, 14.00� Uhr, auf dem Friedhof 
Oberglatt statt. Anschliessend Gottesdienst in der 
evang. Kirche Oberglatt.

Gestorben am 28. November 2025 in Degersheim: 
Rohner geb. Thienemann, Ruth Ursula Renate,  
von St.  Margrethen geboren am 27. April 1934, wohn-
haft gewesen in Flawil, Friedbergstrasse 1. Die Urnen-
beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 
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Sing mi t oder lehne zurück und geniesse

ADVENTS
KONZERT

Buuremusig Gossau SG

SONNTAG, 21.12.2025 
17:00 UHR
ANDREASKIRCHE, GOSSAU SG

Gastformation

Freizytchörli
Gossau-Flawil

Eintri� Frei / Kollekte
Punsch nach dem Konzert

Böhmische
BöhmischeKlänge & Gesang

Klänge & Gesang
zu Weihnachten

zu Weihnachten

Ausschreibung Bauleistung
Sanierung Burgauerstrasse (Abschnitt Welschhüsli)

Auftraggeber: Politische Gemeinde Flawil, Bau und Infrastruk -
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Auftragsart: Bauauftrag

Verfahrensart: offenes Verfahren

Frist für die Einreichung des Angebotes: Freitag, 16.  Januar 
2026

Weitere Informationen/Anforderungen: Die Ausschreibung 
kann ab 8. Dezember 2025 hier eingesehen und bestellt wer -
den: https://www.simap.ch. 

Rechtsmittel: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn 
Tagen seit der Publikation auf der kantonalen Publikations -
plattform beim Verwaltungsgericht des Kantons St.  Gallen, 
Webergasse 8, 9001 St. Gallen, schriftlich Beschwerde einge -
reicht werden. Die Beschwerde muss einen Antrag, eine Dar -
stellung des Sachverhaltes sowie eine Begründung enthalten. 
Die Ausschreibung ist beizulegen. Es gelten keine Gerichtsfe-
rien.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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Die Technischen Betriebe Flawil laden 
zum Energie-Café ein
FLAWIL  Die Technischen Betriebe Flawil (TBF) 
veranstalten eine Serie von Energie-Cafés in 
Flawil. Interessierte können während den Ter -
minen Fragen stellen und direkt in den Aus -
tausch mit den Mitarbeitenden der TBF treten. 
Der erste Anlass findet am 8.  Dezember 2025 im 
5egg statt und steht unter dem Motto «PV-
Stromproduktion und Verbrauchsgemeinschaf -
ten». Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Die Technischen Betriebe Flawil laden herzlich 
zur Serie «TBF Energie-Cafés» ein. Damit mög-
lichst viele Interessierte teilnehmen können, wird 
es mehrere Termine mit verschiedenen Schwer-
punktthemen und an verschiedenen Standorten in 
Flawil geben. 
Die erste Runde findet am 8. Dezember 2025 im 
5egg statt und steht unter dem Motto «PV-Pro-
duktion und Verbrauchsgemeinschaften (EVG, 

LEG, vZEV)». Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, zwischen 14.30 und 16.00�Uhr vor-
beizuschauen. Neben dem jeweiligen Schwer-
punktthema bleibt auch Platz für andere Anlie-
gen, beispielsweise Fragen zur Rechnung oder 
zu weiteren energiegeladenen Themen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und ganz unkompliziert, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Die Terminserie dauert bis Ende Februar 2026. 
Das «TBF Energie-Café» soll allen Flawilerinnen 
und Flawilern die Gelegenheit bieten, ihre Fragen 
direkt den TBF-Mitarbeitenden zu stellen und in 
einem offenen Dialog Antworten zu erhalten und 
mitzudiskutieren. Auf den jeweils bevorstehenden 
Termin und Schwerpunkt wird im FLADE-Blatt 
nochmals zusätzlich hingewiesen.
Die Technischen Betriebe Flawil freuen sich auf 
einen regen Austausch mit der Flawiler Bevölke-
rung.

Die Hausaufgabenbetreuung gibt es bald nicht mehr
FLAWIL  Seit Sommer 2022 steht allen Kin -
dern der Primarschule eine Hausaufgabenbe -
treuung zur Verfügung. Dabei handelt es sich 
um ein freiwilliges schulisches Angebot, wel -
ches Schülerinnen und Schülern ermöglicht, 
ihre Hausaufgaben in einem unterstützenden 
Umfeld selbstständig zu erledigen. Aufgrund 
von Sparmassnahmen im Rahmen des Budgets 
2026 wird dieses Angebot nur noch bis zum 
Semesterende geführt und ab Anfang Februar 
eingestellt.

Unter dem Stichwort Chancengerechtigkeit 
wurde im «Aktionsplan II: Kinderfreundliche 

Gemeinde Flawil 2021–2024» folgende Mass-
nahme formuliert: Ein Projekt «Hausaufgabenbe-
treuung» wird lanciert. Eine Projektgruppe nahm 
die Bearbeitung des Themas im Sommer 2021 
auf und erarbeitete ein Konzept. Darauf folgte 
der Start der Hausaufgabenbetreuung mit dem 
Schuljahr 2022/23. Seither konnten die Kinder in 
allen fünf Primarschulhäusern im Anschluss an 
ihren Nachmittagsunterricht – jeweils am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17�Uhr 
– in die Hausaufgabenbetreuung gehen und dort 
arbeiten, bis die Hausaufgaben erledigt waren. 

Aus dem Budget gestrichen
Aktuell besuchen insgesamt rund 70 Primar-
schülerinnen und -schüler die Hausaufgabenbe-
treuung. Je nach Schulhausgrösse sind zwischen 
drei (Alterschwil) und 20 (Grund) Schulkinder 
in einer Betreuungsgruppe. Betreut werden die 
Kinder in dieser Zeit von je einer Hausaufgaben-
betreuerin. Nach Abzug der Elternbeiträge von 
60�Franken pro Semester ergibt dies Lohnkosten 
von rund 30 000�Franken pro Jahr. Im Rahmen 
der Erarbeitung des Budgets 2026 stellte der Ge-
meinderat diesen Betrag in Frage, diskutierte ihn 
intensiv und entschied sich schlussendlich für 
eine Streichung. Die Bürgerversammlung vom 
25. November 2025 stimmte diesem Ansinnen 
aktiv zu. Sie lehnte einen Antrag ab, die Position 

«Hausaufgabenbetreuung» wieder ins Budget 
2026 aufzunehmen. Deshalb wird ab dem 1. Fe-
bruar 2026 in den Flawiler Primarschulen keine 
Hausaufgabenbetreuung mehr angeboten.

Anpassung der Hausaufgabenregelung
Natürlich schmerzt diese Kürzung aus pädago-
gischer aber auch aus personalfürsorgerischer 
Sicht. Sie wird von allen Beteiligten bedauert. 
Aber es ist Pflicht der Schule, ihren Beitrag zu 
einer nötigen Reduktion der Gemeindeausgaben 
zu leisten und den Willen der Stimmbürger/-in-
nen umzusetzen. Diesbezüglich erachtet es die 
Schulführung als vertretbar, bei Angeboten Ein-
sparungen zu machen, bei welchen der Schul-
qualität nicht im Grundsatz geschadet wird. Vor 
allem auch, wenn Leitplanken geschaffen werden 
können, um die Streichungen abzufedern oder 
gar abzufangen. Darum ist die Schulleitungs-
konferenz im Moment daran, die Hausaufga-
benregelung der Schule Flawil anzupassen. Vor 
allem auf der Unterstufe soll Hausaufgabenzeit 
zu Übungs- und Lernzeit im Unterricht werden. 
Hausaufgaben, wenn es dann noch solche gibt, 
werden sich höchstens noch auf Lesezeit daheim 
beschränken. Und erst ab der Mittelstufe werden 
die Schülerinnen und Schüler im Hinblick auf die 
Oberstufe langsam an das selbstständige Erledi-
gen von Hausgaben herangeführt.

Die Hausaufgabenbetreuung der Primarschule 
wird per Februar 2026 eingestellt. 

Gemeinsam Weihnachten feiern

KIRCHE  Feiern Sie den Heiligabend in Gesell-
schaft! Das Team der ökumenischen Weihnachts-
feier lädt Sie herzlich ein, am 24. Dezember 2025 
ab 18�Uhr im evangelischen Kirchgemeindezent-
rum, Lindenstrasse 6A, teilzunehmen.
Geniessen Sie ein köstliches Festessen, lauschen 
Sie musikalischen Darbietungen und stimmen 
Sie sich mit bekannten Weihnachtsliedern auf das 
Fest ein. Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung 

erforderlich ist. Für Teilnehmende, die auf einen 
Fahrdienst angewiesen sind, steht ein kostenloser 
Service zur Verfügung. Geben Sie dies bitte bei 
der Anmeldung an. Telefonische Anmeldungen 
werden in beiden Sekretariaten bis zum 17. De-
zember 2025 entgegengenommen: evangelischen 
Kirchgemeinde, 071 394 90 50, und katholischen 
Kirchgemeinde, 071 393 45 45. 
Wir freuen uns auf Sie!� Mark Hampton

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 5. Dezember 2025, 
15.00 bis 17.00� Uhr, und Samstag, 6. Dezember 
2025, 9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 7.00�Uhr

TV Flawil Fit & Fun im  
Checkpoint Fitness

VEREIN  Im Herbst hat sich der TV Flawil 
Fit&Fun im Checkpoint Fitness Flawil einge-
funden. Spinning und Fun Tone waren angesagt, 
welche von zwei charmanten Turnerinnen ange-
leitet wurden. Im Fitnesscenter Checkpoint Fit-
ness war eine tolle Stimmung und wir konnten 
uns so richtig austoben. Einen grossen Dank an 
Roger Disch für das Schnuppertraining, welches 
bei unseren Mitgliedern sehr grossen Anklang 
gefunden hat. Hast du Lust, dich bei uns mitzu-
bewegen? Wir turnen dieses Jahr das 160. Jahr 
hier in Flawil.� Viktor Wagner
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20220255

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 �±6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 �±15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage

Selbst geniessen oder mit einem Gutschein
einen Verwöhnmoment verschenken.

FÜR SCHÖN GEPFLEGTE FÜSSE - AUCH IM WINTER

PROFESSIONELLE FUSSPFLEGE

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe

Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch | 071 393 33 50
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

Verkaufsoffener Sonntag am  
7. Dezember 2025
FLAWIL  Am Sonntag, 7.  Dezember, 2025, fin -
det der Flawiler Sonntagsverkauf statt. Im 
Dorfkern entlang der «Einkaufsmeile» finden 
verschiedene Aktivitäten der Flawiler Fachge -
schäfte statt, weshalb die Bahnhofstrasse ge -
sperrt wird. 

Am Sonntag, 7. Dezember 2025, öffnen die 
Flawiler Fachgeschäfte von 12 bis 17�Uhr ihre 
Türen für den traditionellen Sonntagsverkauf 
vor Weihnachten. Auch in diesem Jahr bieten 
die Fachgeschäfte entlang der Einkaufsmeile 
verschiedene Aktivitäten an. Daher wird die 
Bahnhofstrasse von 11 bis 18�Uhr für den mo-
torisierten Verkehr gesperrt. Entlang der Bahn-

hofstrasse gilt zudem im gleichen Zeitabschnitt 
ein Parkverbot.

Bus-Linien 741 und 751 umgeleitet
Die Haltestelle Bahnhofstrasse kann zwischen 11 
und 18�Uhr nicht bedient wieder. Daher werden 
die Buslinien 741 und 751 umgeleitet. Die Linie 
741 fährt ab der Kreuzung Wiler- / Enzenbühl-
strasse direkt über die Oberdorfstrasse zum Bahn-
hof Flawil und die Linie 751 fährt ab Kreuzung 
Schweissbrunnen- /Wilerstrasse auch über die 
Oberdorfstrasse zum Bahnhof Flawil. 
Die Gemeinde dankt für das Verständnis und 
freut sich auf reges Treiben und einen erfolgrei-
chen Sonntagsverkauf.

Unsere Augen sind kostbar 

VEREIN  Am 28. Oktober 2025 organisierte Pro 
Senectute Gossau & St. Gallen Land in der Senio-
rensiedlung Feld einen spannenden Vortrag zum 
Thema «Unsere Augen sind kostbar». Referent 
Alessio Grasso vermittelte den zahlreich erschie-
nenen Besucherinnen und Besuchern auf an-
schauliche Weise, wie wichtig unsere Augen für 
den Alltag sind und welche Faktoren das Sehen 
beeinflussen.
Die ergänzenden Augen- und Sehtrainings, die 
am 11. und 25. November 2025 stattfanden, sties-
sen ebenfalls auf sehr positive Resonanz. Mit gros-
sem Interesse verfolgten die Teilnehmenden, wie 
gezielte Übungen und kurze Entspannungspausen 
helfen können, die Augen zu entlasten und das 
Wohlbefinden zu steigern.
Aufgrund des grossen Interesses wird das Angebot 
im nächsten Jahr fortgeführt: Am 16. Februar 2026  
findet in der Bibliothek Flawil ein weiterer Vortrag 
statt. Die dazugehörigen Augen- und Sehtrainings 
werden am 2. und 16. März 2026 angeboten.
Weitere Informationen sind erhältlich bei Pro 
Senectute Gossau & St. Gallen Land, Telefon 071 
388 20 50, E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch.
� Sandra Wald

Jahreskonzert des  
Männerchors

VEREIN  Mit dem Programm «Sänger auf Rei-
sen» lud der Männerchor Eintracht am Wochen-
ende zum Jahreskonzert in den Lindensaal ein. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher folgten 
der Einladung und genossen einen abwechslungs-
reichen, unterhaltsamen Abend. Moderator Stöff 
Sutter führte mit humorvollen, teils tiefsinnigen 
Versen und sprachgewandten Übergängen durch 
das Programm.
Der junge Dirigent Moritz Lieberherr präsentierte 
vier sorgfältig zusammengestellte Liederblöcke, 
begleitet von Nicola Leuthold am Piano und Pe-
ter Widmer an der Perkussion. Die Mischung aus 
traditionellen und modernen Stücken wurde vom 
Publikum mit herzlichem Applaus gewürdigt.
Im Anschluss lud die «Mobiliar» zu einem Apéro 
im Foyer ein, der rege genutzt wurde und zu vielen 
Begegnungen führte. Währenddessen wurde der 
Saal umgebaut, damit die Vinyl-Crew «Tanz ab» 
später mit bekannten Evergreens zum Träumen 
und Mittanzen aufspielen konnte.
Etwas ruhiger ging es im Sängerstübli zu, wo sich 
Besucherinnen und Besucher bei einem Schlum-
mertrunk zu Gesprächen mit Freunden trafen. 
Der gelungene Anlass zeigte einmal mehr die Viel-
falt und Lebendigkeit des Flawiler Vereinslebens.
� Josef Widmer

Stöff Sutter führte souverän durchs vielfältige  
Liederprogramm.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 4. und 18. Dezember 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr 
offene Sprechstunde ohne Voranmeldung und 
15.00 bis 17.00� Uhr Beratungstermine mit Vor-
anmeldung, Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Ausschreibung Bauleistung: Sanierung 
Burgauerstrasse (Abschnitt Welschhüsli)
FLAWIL  Die nordöstliche Strassenrandseite der 
Burgauerstrasse zwischen Gielenstrasse und der 
Parzelle Nr. 2743 ist stets in Bewegung. Dadurch 
waren in den vergangenen Jahren wiederholt 
umfangreiche punktuelle Sanierungen notwen -
dig. Damit im Frühling 2026 mit den Bauarbeiten 
begonnen werden kann, werden nun die Bau -
leistungen öffentlich ausgeschrieben.

Die Burgauerstrasse, Abschnitt Gielenstrasse bis 
Parzelle 2743, befindet sich in einem schlechten 
Zustand. Der Untergrund ist in diesem Abschnitt 
instabil. Die im Jahr 2005 zur Stabilisation einge-
setzte Holzverbauung hat das Ende ihrer Lebens-
dauer erreicht. Nun soll der Strassenkörper durch 
eine Sicherung im Ribbert-System, eine Stütz-
konstruktion der Schweizer Firma Ribbert, stabi-
lisiert werden. Die an das Projekt angrenzenden 
Strassenabschnitte sind ebenfalls sanierungsbe-

dürftig. Entsprechend wird der Projektperimeter 
erweitert. Zusammen mit der Hangsicherung wird 
auch die Gielenstrasse, Abschnitt Burgauerstrasse 
bis alter Kirchenweg, sowie die Burgauerstrasse bis 
zur Ortseinfahrtstafel saniert beziehungsweise der 
fehlende Deckbelag eingebaut. Ausserdem wird 
auf dem Teilabschnitt der Welschhüslistrasse, wel-
cher heute eine Kiesstrasse ist, Belag eingebaut. 

Vorbereitungen Baubeginn
Nach Ablauf der öffentlichen Auflage und der Ge-
nehmigung des Investitionskredits von 950 000 
Franken durch die Bürgerversammlung am 
25. November 2025 starten nun die Vorbereitungs-
arbeiten zur Umsetzung der Sanierung der ver-
schiedenen Strassenabschnitte. Die Bauleistungen 
werden öffentlich ausgeschrieben. Der Baubeginn 
ist im Frühling 2026 geplant. Die offizielle Aus-
schreibung erfolgt über das Portal www.simap.ch. 

SEMAplus-Adventsfeier

KIRCHE  Am Mittwoch, 10. Dezember 2025, 
findet am 14.30� Uhr im Kath. Pfarreizentrum 
Flawil ein gemütlicher Adventsnachmittag mit 
Pfarrer Markus Schöbi und mit Musik des Klein-
orchesters Linus Kempter statt. Eine besinnliche 
Einstimmung in die Vorweihnachtszeit, zu der 
alle herzlich eingeladen sind.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

http://blutspende.ch


Geniessen Sie zusammen mit den Flawiler Fachgeschäften 
die Vorweihnachtszeit. Mit vielen kreativen Geschenk-
ideen schaffen wir Einkaufserlebnisse. 
Lassen Sie sich überraschen und geniessen Sie eine  
Flawiler-Shoppingtour.

Sonntagsverkauf 7. Dez. 25
Winterglanz

von 13.00 bis 17.00 Uhr

Adler Optik + Akustik

Alptel-Shop Flawil

Bikecenter Flawil

Blumenheini Flawil

bossart women. men. trend

Brändli Uhren + Schmuck 

Café Confiserie Dober

Chocolarium, Glücksfabrik Munz/Minor

claro gutenberg buchhandlung

Driblet Fine Spirits (Rössli)

Drogerie Bohl 

Dropa Drogerie Flawil

EGE Sport

Heiz & Co. Spielwaren, Babyartikel

Keller’s verwöhnt

die Mobiliar Flawil 

Metzgerei Fürer

Meana Hairsalon

mocafe Lichtensteiger 

Optik Sichtwerk

Pius Schäfler Papeterie + Geschenke

Vinothek Galluskeller

Widmer Bierspezialitäten

•

•

•

•

•

•

•

 Einzug Einscheller und Chlausgruppe Kolping
ab 14.00 Oberdorfstrasse – Bahnhofstrasse –
Bärenplatz

Ponyreiten (St. Gallerstrasse)

Musikalische Unterhaltung mit dem Kinder-
chörli Fürstenland

Nostalgische Drehorgel

Rösslitram (Gratis-Rundfahrt durchs Dorf und
bis Chocolarium / EGE Sport)

Diverse feine Verpflegungsmöglichkeiten

Viele zusätzliche Aktivitäten in den einzelnen
Fachgeschäften

Doppelte ProBon.

Inserat
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Sensei Imai wieder zu Gast bei Karatekas

VEREIN  Wieder weilte Shuzo Imai, Sensei, 9. 
Dan, als Gast-Leiter vom Lehrgang vom 14. bis 
15. November 2025 in Flawil. Shuzo Imai ist Trä-
ger des 9. Dan in Wado-Ryu-Karate. Er ist einer 
der höchst graduierten Karatelehrer! Am Freitag 
leitete er im Dojo Flawil eine spezielle Trainings-
einheit für Dojo-Leiter und Assistenztrainer.
Am Samstag reisten Karatekas aus 8 Dojos in die 
Botsberg-Halle, Flawil. So konnte Sensei Mislim 
Imeroski, 6. Dan, die 91 Karatekas zum SWKO-
TK-Lehrgang begrüssen.
In den jeweiligen Trainingseinheiten, Kihon, 
Kata und Kihon-Kumite, ging es um die Opti-
mierung von Kraft, Geschwindigkeit und Be-

weglichkeit. Shuzo Imai erklärte hier die physi-
kalischen Zusammenhänge und verdeutlichte, 
dass es auch in hohem Alter möglich ist, noch 
entsprechende Leistung zu erbringen.
Gegen 16.30�Uhr endete, unter grossem Applaus, 
die sehr lehrreiche Veranstaltung.
Für 7 Kandidatinnen und Kandidaten gings da-
nach ins Dojo Flawil, um eine Dan-Prüfung, vor 
der Kommission mit Daniel Humbel, 7.Dan, Reto 
Kern, 6.Dan, Mislim Imeroski, 6.Dan, Romano 
Piani, 4. Dan, und Shuzo Imai, 9. Dan, abzulegen.
Alle sieben Karatekas haben die anspruchsvollen 
Prüfungen mit Erfolg bestanden – herzliche Gra-
tulation!� Mislim Imeroski

Winterzauber im  
Chocolarium

FIRMA  Im Chocolarium wird es winterlich – 
und herrlich schoggisüss! Unser Schokoladen-
giesskurs Winterzauber lädt Gross und Klein ein, 
ihre eigene Winterfigur aus feinster Schokolade 
zu kreieren. Schneemänner, Elche oder Sami-
chläuse: Hier entsteht dein persönliches Winter-
kunstwerk.
An zwei besonderen Tagen, Sonntag, 14. Dezem-
ber 2025, und Mittwoch, 17. Dezember 2025, 
kannst du zudem ohne Anmeldung ein einzig-
artiges Schoggi-Geschenk herstellen. Giesse, ver-
ziere und verpacke deine Figur liebevoll – perfekt 
für Götti, Grossmami oder als kleine Freude für 
dich selbst.
Wer die kalte Jahreszeit gerne gemütlich geniesst, 
findet im Minor Café das wohligste Vergnügen: 
ein cremiges Schokoladenfondue mit Milch-, 
weisser oder dunkler Schoggi.
Und für alle kleinen und grossen Entdeckerinnen 
und Entdecker wartet ein fröhliches Winter-Ge-
winnspiel: Suche versteckte Winterfiguren und 
funkelnde Sterne – mit etwas Glück gibt’s süsse 
Überraschungen zu gewinnen.
Zum Mitnehmen warten im Shop hübsche Ge-
schenkideen und das gesamte Munz und Minor 
Sortiment, ideal, um die Vorweihnachtszeit noch 
etwas süsser zu machen und passende Geschenke 
zu entdecken.
� Maestrani Schweizer Schokoladen AG

Erste Gewinnerinnen des Weihnachtswettbewerbs

VEREIN  In der ersten Wochenverlosung des 
ProBon-Karten-Weihnachtswettbewerbs der Fla-
wiler Fachgeschäfte haben Maria Magdalena Stei-
ner, Marianne Bargagna und Janine Bleisch aus 

Flawil je einen Geschenkgutschein im Wert von 
50�Franken gewonnen: Die Gutscheine werden 
per Post zugestellt. Herzliche Gratulation!
� Martha Scheurer

Christmas Boogie Celebration

VEREIN  Diese stille Nacht wird alles andere als 
still. Die Elias Bernet Band, präsentiert durch 
Night Music, überrascht nämlich mit Neuinter-
pretationen von bekannten Weihnachtsmelodien 
auf höchst innovative Art. Dabei spannt sie mü-
helos den Bogen von klassischen Interpretatio-
nen bis hin zu mitreissendem Boogie-Woogies, 
lateinamerikanischen Klängen und Einflüssen 
aus dem Gospel und New-Orleans-Jazz. Auch 
Eigenkompositionen mit persönlichen Weih-
nachtsgeschichten, die sowohl zum Schmunzeln 
als auch zum Nachdenken anregen, kommen 
nicht zu kurz. So wird dieses Programm zur irr-
witzig unkonventionellen Adventseinstimmung.

Das Konzert findet am 8. Dezember 2025 um 
20�Uhr im mocafe Lichtensteiger, Flawil statt, Re-
servationen sind unter www.night-music.ch/reser-
vationen möglich.� Karl Schefer

Interessante Flawiler Geschichte

VEREIN  Zahlreich strömte das Publikum in die 
Claro Gutenberg Buchhandlung in Flawil zur Le-
sung über das neu erschienene Buch «Flawiler Ge-

schichten». Autor Johannes Rutz und Buchhändler 
André Wigger vertieften in Form von Lesungen 
Themen, die Flawils Geschichte prägten. Auszüge 
aus Wigets Augenzeugenbericht über den Son-
derbundskrieg, die Vision des Flawiler Tierarztes 
Nüesch für ein vereinigtes Europa, das dörfliche 
Leben um 1870 und das Leben und Arbeiten in 
Oberglatt nach dem Zweiten Weltkrieg zeigten die 
breite Palette von Ereignissen. Mit einem gemein-
samen Apéro schloss der geschichtsträchtige An-
lass in der erst vor Kurzem nach Flawil übersiedel-
ten Buchhandlung.� Johannes Rutz-Metzger

Erzählcafé «Der Duft von 
Weihnachten»

KIRCHE  Kaum eine andere Zeit im Jahr ist so 
von verheissungsvollen Gerüchen durchzogen 
wie die Advents- und Weihnachtszeit. Es riecht 
nach Orangen, Zimt und gebrannten Mandeln. 
Vielleicht gibt es einen Adventskranz auf dem 
Tisch in der Stube, mit duftenden Tannennadeln 
frisch aus dem Wald. Und wenn der Duft von 
frischgebackenen Guetzli durch unsere Wohnun-
gen zieht, werden Kindheitserinnerungen wach. 
Wie schmeckt euer Duft von Weihnachten? Zum 
Einander-Erzählen ist für Eltern jüngerer Kinder 
im Erzählcafé am Mittwoch, 10. Dezember 2025, 
von 13.30 bis 15.30�Uhr im Kafi im Feld (Foyer 
reformiertes Kirchgemeindehaus) Gelegenheit. 
Alle dürfen erzählen, keine/r muss, bei Punsch 
und Guetzli sind alle willkommen! Parallel zum 
Erzählcafé findet das Feldatelier für Kinder ab 
dem Kindergartenalter statt. 
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers



 

 
 
      
 
 

 
 

Traurig nehmen wir Abschied von unserer Schwester und Schwägerin 
 

Marlies (Miggi) Bösch-Altherr 
 09. November 1951 – 12. November 2025 
 

Nach längeren Krankheiten durfte Sie friedlich einschlafen. 
   In stiller Trauer: 

  Ralph und Florbela Altherr und Familie 
  Urs und Rita Altherr und Familie 
  Maya und Giovanni Losa - Bösch 
  Walter und Anni Bösch und Familie 
  Fredi und Vreni Bösch und Familie 
  Karl Schenk–Bösch und Familie               
 
  Die Abdankung findet am Freitag, 12. Dezember 2025 um  14.00 Uhr  
  in der evangelischen Kirche in Degersheim statt. Die Urnenbeisetzung  
  erfolgt im Waldfriedhof in Degersheim im Familienkreis. 
 
  Bei allfälligen Spenden bitte Spitex Degersheim unterstützen. 
  Traueradresse: Ralph Altherr, Fuchsackerstrasse 7,  9113 Degersheim 
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…und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,  
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Al le Marken

http://walterzoo.ch
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Es ist schön was los in der Jugendlounge
Blinklichter, lautes Stimmengewirr, 
das Ploppen der Gazosa-Flaschen 
sowie viele lachende Gesichter – das 
ist die Jugendlounge der reformier-
ten Kirchgemeinde Flawil. Zweimal 
im Monat öffnet sich freitags um 
17�Uhr die Tür im Haus Meise und 
bietet den Kindern/Jugendlichen 
der 4. bis 6. Klasse einen elternfreien 
Raum. Da wird getanzt, dort gibt es 
eine Kissenschlacht. Da spielen zwei 
Mädchen Schach, dort werden beim 
Billard Kugeln versenkt. Vor der Ki-
osk-Theke bildet sich immer wieder 
eine lange Schlange: Man deckt sich 
mit Toasts, Süssigkeiten und Ge-
tränken ein. In der Jugendlounge 
erleben die Kinder/Jugendlichen 
Selbstwirksamkeit. Sie können beim 
Programm mitbestimmen, dürfen 
sich die einzelnen Räume aneignen 
und sich darin in ihrer Kreativität 

ausleben. Gleichzeitig werden Leit-
planken gesetzt und die Kinder/ 
Jugendlichen mit ihren Bedürfnis-
sen ernst genommen. Im Durch-
schnitt besuchen 44 Kinder/Jugend-
liche die Jugendlounge. Unterstützt 
werden der Jugendarbeiter und die 
Sozialdiakonin von vier Jugendli-
chen, welche den Kiosk managen 
und bei einzelnen Programmpunk-
ten einen Teil der Leitung überneh-
men. Die Jugendlounge ist ein Be-
reich des vielfältigen Angebotes der 
reformierten Kirchgemeinde Flawil. 
Weitere Angebote kannst du unter 
www.ref-flawil.ch entdecken. Wir 
freuen uns auf tolle Begegnungen 
in der Jugendlounge und an ande-
ren Orten. 
� Karin Gubser, Sozialdiakonin,  
�Reformierte Kirchgemeinde Flawil � Foto: Eduardo Cerna, Jugendarbeiter Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 7. Dezember
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Wir haben 
seinen Stern gesehen», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 7. Dezember
10.00	 Gottesdienst mit Esther 

Brüllmann, Thema: Gute 
Nachricht für die Vergesse-
nen (Lk 1,46 / Lk 18, 1–8), 
im Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 5. Dezember
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr 
– Grittibänz backen

Sonntag, 7. Dezember
10.00	 Kirche Feld: Musikalische 

Morgenfeier am 2. Advent, 
anschl. Kirchenkaffee, Pfrn. 
Sabine Gritzner, Fahrdienst 
unter 076 538 40 44

17.30	 Haus Meise: Prisma 
Jugendgottesdienst

Dienstag, 9. Dezember
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 8. Dezember, 
11�Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 10. Dezember
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Jugendraum: Feld-Atelier
13.30	 Kafi im Feld: Erzählcafé für 

Eltern
19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 

Kreativ
Donnerstag, 11. Dezember
19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet

www.ref-flawil.ch

Freitag, 5. Dezember, Degersheim
09.00	 Eucharistiefeier in der 

Kapelle mit Verabschiedung 
Karl Wenzinger

Freitag, 5. Dezember, Flawil
15.00	 Krankensalbungs-Gottes-

dienst in der Kirche
Samstag, 6. Dezember, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier mit 

Querflötenmusik
Sonntag, 7. Dezember, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Dezember, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier, Mitgestal-

tung durch die Erstkommu-
nionkinder,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 7. Dezember, Degersheim
17.30 	 Abendlob in der Kapelle

SEMA

Rorate-Gottesdienste
Jeweils um 6.00�Uhr mit anschlies-
sendem Frühstück:
Di., 9. Dez., Kirche Degersheim
Do., 11. Dez., Kirche Flawil

Ökum. Friedensgebete
Donnerstag, 11. Dezember 2025, in 
Flawil und Degersheim jeweils um 
19.00�Uhr in der Kapelle 

FLAWIL

SEMAplus � Seniorennachmittag 
mit Adventsfeier
Mittwoch, 10. Dezember 2025, um 
14.30�Uhr im Pfarreizentrum

DEGERSHEIM

Klang und Stille
Mittwoch, 10. Dezember 2025, 
19.00�Uhr im Chorraum der Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 5. Dezember
19.30	 wogo – Oberstufe
Samstag, 6. Dezember
08.30	 Männerforum
Sonntag, 7. Dezember
17.00	 Kinderweihnachtsmusical 

«Uf Schritt und Tritt», 
danach Punsch und Guetzli

Montag, 8. Dezember
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Mittwoch, 10. Dezember
16.00	 Ökum. Weihnachtsfeier im 

Tertianum Steinegg
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 11. Dezember
09.15	 Spielruum-Kafi
16.00	 Ökum. Weihnachtsfeier im 

Tertianum Feldegg
19.00	 Ökum. Friedensgebet in der 

kath. Kirche
19.30	 Kirchenchorprobe

Freitag, 12. Dezember
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


12   Ausgabe 49 | 5. DeZember 2025

Winterimpressionen
Rechtzeitig zum Start in die besinnliche Zeit des Jahres hat sich in Degersheim und Umgebung der 
Winter mit dem ersten Schnee bemerkbar gemacht. Die Natur hat sich entsprechend von seiner 
schönsten Seite gezeigt, was diese Bilder eindrücklich belegen.
� Fotos: Victor Schönenberger und Martin Thomann

IM FOKUS
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Geselliger Ausklang des politischen 
Jahres
DEGERSHEIM  Der Degersheimer Gemeinde -
rat blickt auf ein intensives erstes Amtsjahr 
zurück, das die Mitglieder stark forderte und 
regelmässig zu intensiven Debatten führte. 
Das diesjährige Weihnachtsessen bot dem Ge -
meindepräsidenten die Gelegenheit, dem Ge -
meinderat und deren Partnerinnen und Part -
nern für das Geleistete zu danken.

Der Degersheimer Gemeinderat arbeitet seit Ja-
nuar 2025 in seiner aktuellen Zusammensetzung. 
Trotz der noch kurzen Amtszeit haben die Mit-
glieder bereits viel Zeit miteinander verbracht: 
Bis Ende Jahr werden es 21 Sitzungen sein, in 
denen über unterschiedlichste strategische The-
men beraten wurde – von Baubewilligungen über 
Alkohol- und Tabaktestkäufe, Strassensanierun-
gen, Rekurse, Tempo-30-Zonen und Budgetent-
scheide bis hin zu Ortsplanung, Einbürgerungen, 
Reglementen und der Wasserversorgung. So viel-
fältig wie die Themen sind auch die Meinungen 
dazu. Der Gemeinderat, zusammengesetzt aus 
der Bevölkerung, spiegelt die Meinungsvielfalt 
der Gemeinde wider. Entsprechend treffen in 
den Sitzungen unterschiedliche Ansichten auf-
einander. Die Debatten verlaufen nicht immer 
harmonisch, und insbesondere bei emotionalen 
Themen können die Gemüter erhitzt sein. Umso 
wichtiger ist es, nach den Sitzungen in einem ent-
spannten Rahmen zusammenzukommen und 
allfällige Unstimmigkeiten beiseitezulegen. Des-

halb trifft sich der Gemeinderat regelmässig zu 
einem gemeinsamen Umtrunk oder Nachtessen.
Beim jährlich stattfindenden Weihnachtsessen 
steht nicht die Politik, sondern das Miteinander 
im Vordergrund. Nach einer gemeinsamen Ak-
tivität folgt jeweils ein gemütliches Abendessen. 
In diesem Jahr genossen die Teilnehmenden eine 
Weindegustation im Weingut Herzog in Thal, ge-
folgt von einem feinen Essen im Schloss Wart
egg in Rorschacherberg. Eingeladen sind jeweils 
auch die Partnerinnen und Partner der Gemein-
deratsmitglieder. Gemeindepräsident Andreas 
Baumann sprach ihnen einen besonderen Dank 
für ihre grosse Unterstützung aus – ohne diesen 
Rückhalt wäre die anspruchsvolle Arbeit im Ge-
meinderat kaum möglich. Ebenso dankte er den 
Ratsmitgliedern für ihr Engagement und die gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Der Gemeinderat und seine Partnerinnen und  
Partner lernten das Weingut Herzog besser kennen.

«Zämä Spiele» im Schulhaus Sennrüti

DEGERSHEIM  Das einmal im Monat stattfin -
dende «Zämä Spiele» ist ein Höhepunkt, wor -
auf sich alle Kinder und die Lehrpersonen des 
Schulhauses Sennrüti jeweils sehr freuen. 
Nebst dem Spass erzielen die Kinder dabei 
auch Fortschritte in Beweglichkeit und Ge -
schicklichkeit.

Einmal im Monat findet im Schulhaus Sennrüti 
das «Zämä Spielä» statt. Dabei treffen sich alle 
Kinder und Lehrpersonen zehn Minuten vor der 
offiziellen Pause auf dem Pausenplatz, um diese 
gemeinsam zu verbringen. Am jeweiligen Morgen 
finden die Kinder einen Hinweis, dass heute das 

«Zämä Spielä» stattfindet und können auf dem 
Pausenplatzplan die angebotenen Aktivitäten an-
schauen. Neben dem gemeinsamen Fussballspiel 
verfolgten die Kinder beim Fangis die Lehrerin 
rund um den Kletterturm. Das Spielen mit dem 
Fallschirm begeisterte Gross und Klein. Dank der 
Unterstützung der Erwachsenen beim Springseil 
konnte endlich ohne Unterbruch gehüpft werden 
und auch das Gummitwist nach Anleitung fand 
grossen Anklang. Die selbstgemachten Riesen-
seifenblasen waren eine Augenweide und die neu 
erlernte Knüpftechnik konnten die Kinder an-
schliessend im Unterricht kaum zur Seite legen, 
weil es ihnen einen so grossen Spass bereitet hat.

Clown Toto mit 
«FehLERN»
DEGERSHEIM  Im November trat Clown Toto 
mit seiner Show «FehLERN» im Schulhaus 
Sennrüti auf. Dabei zeigte er den Kindern, dass 
Fehler zum Leben und Lernen gehören und 
sorgte für viel Freude im Publikum.

Es gibt Tage, da scheint einfach alles schiefzuge-
hen: Ein Missgeschick jagt das nächste. Genauso 
ein Tag schien es für Clown Toto zu werden, als er 
voller Energie im November in der Oberstufen-
turnhalle vor dem erwartungsvollen Publikum 
des Sennrütischulhauses stand. Mit leuchtenden 
Augen griff er in seine Materialkiste – bereit zum 
Jonglieren, Einradfahren und Hula-Hoop-Tan-
zen. Doch kaum hatte er begonnen, ging alles 
schief: Die Bälle flogen in alle Richtungen, er fiel 
vom Einrad, und der Hula-Hoop-Reifen wollte 
einfach nicht um die Hüfte kreisen. Es war frus-
trierend. Weil ihm wirklich gar nichts gelingen 
wollte, hatte Toto irgendwann keine Lust mehr, 
weiterzumachen. Der Reihe nach kippte er sein 
Jongliermaterial in den Müll und fast hätte er sei-
nen Traum vom Zirkus aufgeben. Gerade recht-
zeitig hörte er die ermunternden Rufe der Kinder: 
«Mach weiter! Probier’s nochmal!» – und genau 
das tat er. Mit jedem Versuch wurde es ein klei-
nes bisschen besser. Mit der Show «FehLERN», 
welche Clown Toto, alias Heiko Lingemann, den 
Kindern der 1. und 2. Klasse präsentierte, ver-
mittelte er ihnen eine wichtige Botschaft: Fehler 
gehören zum Leben und zum Lernen. Obwohl es 
manchmal mühsam und frustrierend ist, lohnt es 
sich dranzubleiben. So kamen die Zuschauenden 
am Ende doch noch in den Genuss einer Vorfüh-
rung.

Clown Toto zeigte den Kindern, dass Fehler zum 
Lernen dazugehören.

ABFALLKALENDER

In Degersheim  sammeln die Sportschützen am 
Samstag, 6. Dezember 2025,  ab 8.00�Uhr, Alt-
papier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden 
sein, melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00�Uhr 
unter der Nummer 079 702 83 63 und das Ver-
säumte wird nachgeholt.
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Klang und Stille im Advent

KIRCHE  Geniessen Sie besinnliche Momente 
und Zeit zum Innehalten: Das Abendlob mit Pir-
min Baumgartner findet jeweils am Sonntag, 7., 
14. und 21. Dezember 2025, um 17.30�Uhr in der 
Kapelle der kath. Kirche in Degersheim statt.
Jeweils am Mittwoch, 10. und 17. Dezember 2025, 
stehen um 19�Uhr in der kath. Kirche Degers-
heim Klang und Stille mit Markus Inauen sowie 
Sängerinnen und Sängern auf dem Programm.
Mit anregenden Gedanken, besinnlichen Texten 
und ansprechenden Adventsmelodien entste-
hen wertvolle Momente, die Raum für Stille und 
Weite geben.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Leiterinnen und Leiter für unsere Turnriegen gesucht

VEREIN  Rund 130 Kinder von 4 bis 16 Jahren 
turnen in unseren verschiedenen Abteilungen. 
In der Geräteriege sind es sieben Gruppen, wel-
che zum Teil zweimal wöchentlich trainieren. Die 
Jugendriege turnt in zwei bis drei Gruppen und 
das Kinderturnen wird in einer Trainingsstunde 
pro Woche abgehalten. 
Während vier Tagen in der Woche werden Kin-
der im Turnen von gut ausgebildeten, motivier-
ten Leiterinnen und Leitern in abwechslungs-
reichen Turnstunden angeleitet. Damit wir die 
verschiedenen Trainings weiterführen können, 
suchen wir dringend Unterstützung.
Hast du Lust, in unserem Leiterteam mitzuhelfen, 
eine Turnstunde zu leiten, oder einfach mithelfen 
– allein, zu zweit oder dritt – oder kennst jeman-
den, der für diese Aufgabe wie geschaffen ist.
Wir freuen uns sehr auf deine Kontaktaufnahme, 
sei es bei unseren Leiterinnen/Leitern, den Tur-

nerinnen/Turnern via Website www.tvdegers-
heim.ch oder direkt an praesident@tvdegers-
heim.ch. Herzlichen Dank.� Barbara Lenherr

Der Gemeinderat Degersheim hat am 2.  Dezember 2025 folgendes 
Inserat auf der Plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Abstimmung vom 30.  November 
2025 – Resultate
Eidgenössische Vorlagen	 Ja	 Nein
Volksinitiative «Für eine engagierte Schweiz 	 163	 912
(Service-citoyen-Initiative)»
Stimmbeteiligung 40,73 %

Volksinitiative «Für eine soziale Klimapolitik –	 188	 885
steuerlich gerecht finanziert (Initiative für eine Zukunft)»
Stimmbeteiligung 40,66 %

Kantonale Vorlagen	 Ja	 Nein
Kantonsratsbeschluss über die Sonderkredite 	 746	 222
für die Erneuerung und den Ausbau sowie für den 
Betrieb des Reinraums am Campus Buchs
Stimmbeteiligung 37,26 %

Kantonsratsbeschluss über Mietkosten für 	 770	 193
die Kantonspolizei St.  Gallen im Interventionszentrum 
des Bundes für den Zoll Ost in St.  Margrethen 
Stimmbeteiligung 37,18 %

� Gemeinderat Degersheim

http://flade-blatt.ch
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Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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Auf Scherrer folgt Vanzo

PARTEI  Auf Wintersessions-
ende 2025 hat Monika Scher-
rer ihren Rücktritt aus dem 
St. Galler Kantonsrat erklärt: 
«Mit Freude und Genugtuung 
blicke ich auf eine intensive, 
lehrreiche und bereichernde 
Zeit im Kantonsrat zurück. Die 
konstruktive Zusammenarbeit 
innerhalb und ausserhalb der 
Mitte-EVP-Fraktion war mir 
stets ein zentrales Anliegen – 
denn tragfähige Mehrheiten 
entstehen im Dialog. Kom-
promissfähigkeit ist dabei ent-
scheidend: Nur durch ein ausgewogenes ‹Geben› 
und ‹Nehmen› lassen sich nachhaltige Lösungen 

finden.» Ihr besonderes Interesse galt den Finan-
zen. In der gleichnamigen ständigen Kommis-
sion durfte sie diese Leidenschaft ausleben. Sie 
sagt: «Auch die Arbeit in den Vorkommissionen 
war anspruchsvoll – besonders die Revision des 
Universitätsgesetzes und die Weiterentwicklung 
der Spitalstrategie.»
Monika Scherrer wird im kommenden Jahr pen-
sioniert. Zeit also, Platz zu machen. Renaldo 
Vanzo, Förster und Betriebsleiter der Ortsge-
meinde Wil und selbstständiger Forstingenieur, 
wohnhaft in Degersheim, wird ihre Nachfolge in 
der Frühjahrssession antreten.
Die Mitte Degersheim dankt Monika Scherrer 
für den Einsatz und wünscht Renaldo Vanzo viel 
Freude, Ausdauer und Erfolg in seiner neuen Tä-
tigkeit.� Micha Granwehr

Team Adlerauge

In dieser Jahreszeit wird es 
draussen schon früh dun-
kel – und genauso verhält 
es sich im Spiel «Team Ad-
lerauge». Ausgerüstet mit 
Taschenlampen machen 
sich 1 bis 5 Spielerinnen 
und Spieler auf die Suche 
nach geheimnisvollen Gestalten und versteckten 
Gegenständen, die sich auf der dunklen Strasse 
tummeln. Dabei wird jede Ecke des grossen 
Wimmelbildes ausgeleuchtet, bis alles gefun-
den ist oder die Sanduhr unerbittlich abläuft. Es 
ist ein spannendes Wettrennen gegen die Zeit: 
Schafft ihr es gemeinsam, rechtzeitig nach Hause 
zu kommen?
Grundsätzlich ist «Team Adlerauge» ein koope-
ratives Spiel, kann aber auch alleine oder gegen-
einander gespielt werden. Empfohlen wird es ab 
6 Jahren. Eine Partie dauert rund 15 Minuten 
und lässt sich immer wieder spielen. Auf dem 
Wimmelbild gibt es nämlich ständig Neues zu 
entdecken, und dank verschiedener Schwierig-
keitsstufen bleibt der Spielspass lange erhalten. 
Dieses Spiel ist für die ganze Familie eine gross
artige Empfehlung für die dunkle Jahreszeit.
Und wenn ihr irgendwann jeden Winkel des 
Wimmelbilds auswendig kennt, bringt ihr das 
Spiel einfach zurück in die Bibliothek Ludothek 
und sucht euch ein neues Abenteuer aus.
� Sabrina Zweifel,  
� Bibliothek Ludothek Degersheim

Die Kinder konnten das Gelernte im Brazilian Jiu-Jitsu gleich umsetzen.

Klasse 5a lernt Brazilian Jiu-Jitsu  
näher kennen
DEGERSHEIM  Die Kinder der Klasse 5a von 
Markus Giger erlebten eine spannende Lek -
tion zur Kampfsportart «Brazilian Jiu-Jitsu» 
bei Benjamin Sierras. Dabei lernten sie ver -
schiedenste Übungen und konnten diese in 
unterschiedlichen Kampfsportspielen umset -
zen. 

Passend zum aktuellen Sportthema «Kämpfen 
und Kräfte messen» der Klasse 5a von Mar-
kus Giger besuchte die Klasse eine Lektion zur 
Kampfsportart «Brazilian Jiu-Jitsu» bei Benjamin 
Sierras in seinem Kampfsportstudio in Degers-
heim. Im Schulsport lernten die Kinder bereits 
die wichtigsten Regeln für verschiedenste Kampf-
sportarten kennen. Eine der wichtigsten Regeln 
dabei ist wohl die «Stopp-Regel». Aber auch ge-
genseitiger Respekt sowie Rücksichtnahme wur-
den in verschiedensten einfachen Kampfübun-
gen und Challenges im Sportunterricht intensiv 
geübt. 

Zuerst erfuhr die Klasse einiges über den Hin-
tergrund von Brazilian Jiu-Jitsu. Die Sportart 
kommt ursprünglich aus dem mittelalterlichen 
Japan und verbreitete und entwickelte sich an-
schliessend weiter. Eine grosse Rolle bei dieser 
Kampfsportart spielt die waffenlose und effektive 
Selbstverteidigung. Verschiedenste Abläufe und 
Fertigkeiten beeindruckten die Kinder, denn im 
Brazilian Jiu-Jitsu ist die Technik entscheidender 
als das Gewicht oder die Kraft. Die Leidenschaft 
für diese Sportart von Benjamin Sierras war äus-
serst spürbar und ansteckbar. So hatten die Kin-
der sichtlich Spass beim Ausprobieren verschie-
denster Übungen. Ausserdem leitete Benjamin 
Sierras zusammen mit Borko die Kinder unter-
schiedliche Kampfsportspiele an, bei welchen 
sie gelernte Techniken gleich umsetzen konnten. 
Zum Schluss der Lektion durften die Schülerin-
nen und Schüler noch ihre Fragen stellen. Für so 
einige Kinder dürfte es wohl nicht die letzte «Bra-
zilian Jiu-Jitsu»-Lektion gewesen sein.

Spieltipp
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Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag bis Sonntag 5., 6. und 7.  Dezember 2025
Kerzenziehen der Jungschar Oase
Jungschar Oase
Jungscharraum EMK, 14.00 bis 18.00�Uhr

Freitag, 5. Dezember 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe – Grittibänz backen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Samstag, 6. Dezember 2025
Samichlaus
Familientreff Flawil
Rehwald, 17.00 bis 19.00�Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30�Uhr

Besinnliches Adventskonzert
Flawiler Kammerorchester, Fürstenland Chor Gossau
Klassisches Orchester und gemischter Chor
Evangelische Kirche Feld, 19.30 bis 20.30�Uhr

Sonntag, 7. Dezember 2025
Musikalische Morgenfeier am 2. Advent
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 10.00 bis 11.15�Uhr

Sonntagsverkauf Flawiler Fachgeschäfte
Flawiler Fachgeschäfte
Dorfkern, 13.00 bis 17.00�Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Prisma – Jugendgottesdienst
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.30�Uhr

Montag, 8.  Dezember 2025
Elias Bernet Band
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30�Uhr

Dienstag, 9. Dezember 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30�Uhr

Chrüsi Musique
Musikschule Flawil
Aula, Schulhaus Botsberg, 18.00�Uhr

Mittwoch, 10.  Dezember 2025
Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45�Uhr

Erzählcafé Eltern
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30�Uhr

Feld-Atelier für Kinder
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30�Uhr

Geschichten-Nachmittag, Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30�Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30�Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30�Uhr

Freitag, 12. Dezember 2025
Offenes Adventssingen
Musikschule Flawil
Kirche Feld, 18.30�Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00�Uhr

Freitag, 5. Dezember 2025
Zämägang geht in die Guetzli-Backstube!
Kath. Kirchgemeinde
Pfarrheim Degersheim, 18.30 bis 20.00�Uhr

Samstag, 6. Dezember 2025
Männerforum
Evang.-ref. Kirchgemeinde, 8.30�Uhr

Winterzauber – Dinner & Show
Dreamfactory Degersheim, 17.00 bis 23.30�Uhr

Sonntag, 7. Dezember 2025
2. Advent
Berggasthaus Fuchsacker, 10.00 bis 12.00�Uhr

Gottesdienst mit Kinderweihnachtsmusial 
und «kivi-kids»
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus Degersheim,
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 10.  Dezember 2025
Weihnachtsfeier
Restaurant Tertianum Steinegg, 16.00�Uhr

Donnerstag, 11.  Dezember 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus Degersheim
9.15�Uhr

Weihnachtsfeier
Restaurant Tertianum Feldegg, 16.00�Uhr

Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde
Kapelle bei der kath. Kirche Degersheim 
19.00�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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DAS FLADE-BLATT MACHT  
WEIHNACHTSFERIEN

Mit zwei Doppelnummern  (Erscheinungsdatum 
19. Dezember 2025 und 9. Januar 2026) überbrü-
cken wir die Festtage.

Kein Familienzentrum an  
der Gupfengasse

FLAWIL  Im Auftrag des Gemeinderates hatte 
die Fachstelle Integration, Frühe Förderung 
und Alter den Bedarf für ein Familienzentrum 
geprüft. Daraufhin wurde ein Konzept erarbei -
tet und die Liegenschaft an der Gupfengasse 8 
als möglicher Standort geprüft. Nun hat der 
Gemeinderat entschieden, das Projekt Fami -
lienzentrum an der Gupfengasse 8 nicht mehr 
weiterzuverfolgen. 

Ein Familienzentrum ist ein Begegnungsort für 
Familien. Es ermöglicht Austausch und Beteili-
gung und bietet niederschwelligen Zugang zu In-
formationen und Angeboten für Familien. Den 
Bedarf für ein solches Familienzentrum hatte die 
Fachstelle Integration, Frühe Förderung und Al-
ter im Rahmen des Aktionsplans «Kinderfreund-
liche Gemeinde» geprüft und ein Konzept für ein 
kommunales Familienzentrum erarbeitet. Als 
Standort wurde die Gemeindeliegenschaft an der 
Gupfengasse 8 vorgesehen. 

Positive Vernehmlassung
Der Gemeinderat liess  eine Machbarkeitsstu-
die zum Standort an der Gupfengasse erstellen. 
Diese zeigte auf, dass das Gebäude an der Gup-
fengasse 8 umfassend sanierungsbedürftig sei 
und hohe Investitionen getätigt werden müssten. 

Zudem wäre das Gebäude nur bedingt barriere-
frei zugänglich. Daraufhin führte der Gemeinde-
rat 2023 eine öffentliche Vernehmlassung in der 
Bevölkerung durch. Die Rückmeldungen waren 
trotz der hohen Investitionskosten positiv und 
man sprach sich mehrheitlich für ein Familien-
zentrum aus. Aufgrund der positiven Rückmel-
dungen wurde ein Sanierungskonzept erarbeitet. 
Dieses Konzept zeigte die bedingte Eignung der 
Gupfengasse 8 als Familienzentrum. Nun hat der 
Gemeinderat entschieden, das Projekt Familien-

zentrum an der Gupfengasse 8 nicht mehr weiter 
zu verfolgen. Im Zuge der Liegenschaftsstrategie 
wird die Entwicklung der Gupfengasse 8 mit den 
bisherigen Erkenntnissen neu beurteilt. 

Weiterhin viele Angebote
Die Vernetzung unter den Akteurinnen und Ak-
teuren im Frühbereich und die bedarfsgerechte 
Entwicklung von Angeboten für und mit Fami-
lien geniesst ungebrochen einen hohen Stellen-
wert in der Gemeinde und wird weiterhin geför-

Ein Familienzentrum an der Gupfengasse 8 wird es nicht geben. Es wird aber weiterhin viele Angebote 
für und mit Familien in Flawil geben.

Das Sanierungskonzept zeigte die  
bedingte Eignung der Liegenschaft  

Gupfengasse 8 als Familienzentrum auf.

NEUES VOM MARKTPLATZ

Der Gemeinderat hat im Zusammenhang 
mit dem Bau des neuen Marktplatzes das Ge-
bührenreglement der Gemeinde mit einem 
Zusatz für unterirdische Parkplätze ergänzt. 
Zudem konnten die Bauarbeiten für die Be-
gegnungszone auf der Magdenauerstrasse 
vergeben werden.

›››�SEITE 3

LIEGENSCHAFTSVERKAUF

Der Gemeinderat Degersheim hat beschlos-
sen, die Liegenschaft an der Steineggstrasse 
27 zu veräussern. Das entsprechende Inserat 
ist auf allen gängigen Immobilienportalen 
aufgeschaltet.

›››�SEITE 13

E-VOTING

Am Abstimmungssonntag vom 8. März 
2026 können die Flawiler und Degersheimer 
Stimmberechtigten mit E-Voting elektro-
nisch abstimmen. Die dafür nötige Regist-
rierung ist bis am 10. Januar 2026 möglich.

›››�SEITE 2



2   Ausgabe 50 | 12. DeZember 2025FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum

Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:

Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage:  7100 Ex.
Verlag und Inserate:  Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 19. Dezember 2025
Inserate- und Redaktionsschluss:

Donnerstag, 11. Dezember 2025, 17�Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen:  
Inserateschluss Dienstag, 16. Dezember 2025, 12�Uhr

Folgetext von Seite 1

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

dert. Seit der Schaffung der Fachstelle Integration 
und Frühe Förderung im Jahr 2020 wurden Netz-
werke und Kooperationen etabliert, welche einen 
zentralen Beitrag zu einer qualitativ hochstehen-
den und für alle Familien zugänglichen Frühen 
Förderung leisten. Eine gemeinsame Angebots-
übersicht informiert Eltern von kleinen Kindern 
über die lokalen Angebote in den Bereichen 

Begegnung, Bildung, Betreuung und Beratung. 
Die interaktive Karte ist auf der Website der Ge-
meinde unter � Politik & Verwaltung  � Online-
Schalter  � Ortskarte Familienangebote abrufbar. 

Oberdorfstrasse 15 wird vermehrt genutzt
Mit dem Kauf der Liegenschaft an der Oberdorf-
strasse 15 durch die Gemeinde ergab sich die 

Möglichkeit zur Zwischennutzung des Mehr-
zweckraums im Erdgeschoss. Der Raum wurde 
zu einem familienfreundlichen Raum umgestal-
tet und steht für bestehende und neu initiierte 
Angebote in den Bereichen Frühe Förderung, 
Integration und Alter zur Verfügung. 

Neuer wegweisender Gebäudestandard
FLAWIL  Der Gemeinderat hat den Gebäude -
standard 2019.1 als wegweisend für die Ge -
bäude der öffentlichen Verwaltung erklärt. 
Dieser Standard setzt neue Massstäbe in den 
Bereichen Energie sowie gesundes Innenraum -
klima, Bauökologie und Suffizienz.

Der Gebäudestandard 2019.1 will einen Beitrag 
leisten zur verstärkten Umsetzung von Massnah-
men in den Bereichen Energie sowie gesundes 
Innenraumklima, Bauökologie und Suffizienz 
(Reduktion des Bedarfs an nicht erneuerbaren 
Ressourcen). Die Vorgaben sind auf Standards 
und Labels, zum Beispiel Minergie® A, Minergie® 
eco oder Nachhaltiges Bauen Schweiz SNBS ab-
gestimmt. Diese Labels wiederum sind im Bau-
wesen bereits akzeptiert und verbreitet.
Mit der Erklärung des Gebäudestandard 2019.1 
als wegweisend könnte dieser als Vorgabe bei 
Landverkauf oder -abgabe im Baurecht definiert 
werden. Die Gebäude sind entsprechend dem ge-
wählten System zu zertifizieren. Mit einer ange-
messenen Begründung (z.B. Bauten unter Denk-

malschutz) kann vom neuen Gebäudestandard 
abgewichen werden. Auch die Gemeinde hält 
sich diese Möglichkeit offen und setzt mit dem 
Gebäudestandard Leitlinien, zu welchen sich die 
Gemeinde verpflichtet. Sie kann den Gebäude-
standard zudem als verbindlich erklären oder – 
bei unverhältnismässigen Massstäben des Gebäu-
destandards -  davon punktuell abweichen. 
Die Anwendung des Gebäudestandard 2019.1 hat 
Konsequenzen für zukünftige Projekte der Ge-
meinde. Zwar werden die Investitionskosten für 
kommunale Bauten höher, jedoch liegen die Be-
triebskosten tiefer. Die Anwendung des Gebäude-
standard 2019.1 ist ein wichtiger Beitrag an den 
Klimaschutz und entspricht den Zielen und Vor-
gaben des Energiekonzepts 2050 und der Vision 
2030, welchen sich der Gemeinderat verpflichtet 
hat. Auch private Investoren werden im Rahmen 
von Sondernutzungsplänen bereits verpflichtet, 
den SNBS-Standard Gold einzuhalten.  Mit der 
Erklärung des neuen Gebäudestandard 2019.1 als 
wegweisend nimmt der Gemeinderat sein Vor-
bildrolle als Bauherr in der Gemeinde wahr. 

Die Rumpelkammer unseres Lebens  …

KIRCHE  In dieser Rumpelkammer liegen Erleb-
nisse, Ereignisse und Beziehungen unseres Lebens, 
mit denen wir bis heute nicht im Frieden sind. Ja, 
das Leben vergisst nichts. Und es liebt Ordnung. 
Darum erinnert es jede und jeden von uns irgend-
wann – oft erst Jahrzehnte später – an all die Dinge, 
die wir einmal in unsere innere Rumpelkammer ge-

sperrt haben, weil wir damals nicht in der Lage oder 
nicht willens gewesen sind, die Dinge zu klären und 
in uns aufzuräumen. Die Standortbestimmung mit 
Versöhnungsritual findet am Freitag, 19. Dezember 
2025, um 18.30�Uhr in der kath. Kirche in Flawil 
statt. Dazu sind Jugendliche und Erwachsene herz-
lich eingeladen. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Roratefeiern im Advent

KIRCHE  Frühmorgens machen wir uns auf, um 
im Schein des Kerzenlichtes die Adventszeit zu 
feiern. Ein wunderbarer Start in den Tag.
Die Roratefeiern finden am Dienstag, 16. De-
zember 2025, um 6�Uhr in der kath. Kirche De-
gersheim, am Mittwoch, 17. Dezember 2025, um 
6�Uhr in der Kapelle St. Verena in Magdenau und 
am Donnerstag, 18. Dezember 2025, um 6�Uhr in 
der kath. Kirche Flawil statt. Anschliessend wird 
ein Morgenessen angeboten. Wir wünschen eine 
gesegnete Adventszeit!
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Am 8. März 2026 digital abstimmen 
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Abstimmungs -
sonntag vom 8.  März 2026 können die Flawiler 
und Degersheimer Stimmberechtigten mit E-
Voting elektronisch abstimmen. Die dafür nö -
tige Registrierung ist bis am 10.  Januar 2026 
möglich. 

Die Stimmberechtigten aus Flawil und Degers-
heim können am Abstimmungssonntag vom 
8. März 2026 ihre Stimme digital einreichen. Wer 
die elektronische Wahl und Abstimmungsmög-
lichkeit erstmals nutzen möchte, muss sich bis 
am 10. Januar 2026 registrieren. Das ist einfach 
und erfolgt online über die Anmeldeseite des 
Kantons: https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ oder 
durch Scannen des nebenstehenden QR-Codes. 
Stimmberechtigte, die sich bereits für die letzten 
Urnengänge registriert haben, bleiben registriert 

und müssen nichts mehr tun. Die elektronische 
Urne öffnet jeweils vier Wochen vor dem Urnen-
gang am Montag um 12 Uhr und schliesst am 
Samstag vor dem Urnengang um 12 � Uhr. Bei 
Fragen stehen die Gemeinderatskanzleien beider 
Gemeinden gerne zur Verfügung: 
Ratskanzlei Flawil: 071 394 17 60 oder gemeinde@
flawil.ch 
Gemeinderatskanzlei Degersheim: 071 372 07 80 
oder gemeinde@degersheim.ch 

Hier den QR-Code einscannen  
und dann mit dem  
Anmeldeprozess starten.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://anmeldeverfahren.e-voting.sg.ch
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
�awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Marktplatz-Projekt / Sanierung Magdenauerstrasse;  
Anpassung Gebührentarif und Arbeitsvergabe 
FLAWIL  Der Arbeitsfortschritt zur Neugestal -
tung des Marktplatzes mit Kulturhaus ist be -
achtlich. Die Arbeiten verlaufen plangemäss. 
Nun wurden die Tiefbau- und Gärtnerarbeiten 
für die Umgebungsgestaltung sowie die Sa -
nierung der Magdenauerstrasse vergeben. Zu -
dem hat der Gemeinderat den Gebührentarif 
des Parkierungsreglementes angepasst.

Zurzeit laufen beim Marktplatz-Projekt die Be-
tonarbeiten mit den anspruchsvollen Sichtbeton-
wänden, welche den Baumeister fordern. Bis zu 
Weihnachten sollte der Betonbau grösstenteils 
abgeschlossen sein, sodass im Neujahr zeitnah 
die Hinterfüllungs- und Holzbauaufrichtearbei-
ten starten können. 

Arbeitsvergabe
Im Rahmen der Neugestaltung des Marktplatzes 
wird auch die Magdenauerstrasse zwischen der 
St. Gallerstrasse und der Badstrasse saniert. Der 
betreffende Abschnitt der Magdenauerstrasse 
wird als Begegnungszone ausgestaltet. Von der 
St. Gallerstrasse bis zur neuen Ein- und Ausfahrt 
der Tiefgarage unter dem Marktplatz gilt Ein-
bahnverkehr. Der Radverkehr wird im Gegen-
verkehr geführt. Baulich beinhaltet das Projekt 
folgende Elemente:

•	 Keine vertikalen Absätze, die Randabschlüsse 
werden mit einem Bundstein versehen;

•	 Ergänzung mit Bäumen und gekiesten Grün-
flächen (Kiesrasen) zwischen Strasse und 
Migros als Gestaltungsmassnahme;

•	 Die Postauto-Haltestelle bleibt am heutigen 
Standort bestehen.

Für die Begegnungszone mit Einbahnverkehr 
wurde die Magdenauerstrasse im Abschnitt 
St. Gallerstrasse bis Badstrasse von einer Gemein-
destrasse 1. Klasse zu einer Gemeindestrasse 2. 
Klasse umklassiert.

Nach den Sommerferien startete die Submission 
für die Tiefbau- und Gärtnerarbeiten. Innert Frist 
sind sieben Angebote eingegangen. Nach sogfäl-
tiger Prüfung der Angebote durch das Ingenieur-
büro hat der Gemeinderat die Arbeiten an die 
Hürlimann AG, Bütschwil, vergeben. Die Arbei-
ten zur Sanierung der Magdenauerstrasse starten 
voraussichtlich im Februar 2026, anschliessend 
folgt die Umgebungsgestaltung des Marktplatzes.

Gebührentarif angepasst
Den aktuellen Gebührentarif zum Parkierungs-
reglement hat der Gemeinderat am 15. Oktober 
2019 genehmigt und per 1. Januar 2020 in Kraft 

gesetzt. Im aktuellen Gebührentarif fehlt ein Ta-
rif für gedeckte, unterirdische Parkplätze. Mit In-
betriebnahme der Tiefgarage am Marktplatz ist 
ein neuer Tarif zu bestimmen. An seiner Sitzung 
vom 5. August 2025 hat der Gemeinderat als Er-
gänzung folgende Tarife für gedeckte und unter-
irdische Parkplätze verabschiedet:

Pro Stunde	 CHF	 2.00*
Tageskarte	 CHF	 16.00
Monatskarte	 CHF	 160.00
Jahreskarte (kein fixer Parkplatz)	CHF	 1800.00
Jahresdauermiete
(fixer Parkplatz personalisiert)	 CHF	 2400.00
� * Die ersten 30 Minuten sind gebührenfrei

 
Die Parkplätze in der Tiefgarage sollen primär 
für Besucherinnen und Besucher des Markt-
platzes und Kulturhauses zur Verfügung stehen. 
Trotzdem möchte der Gemeinderat fünf Dauer-
parkplätze anbieten, um einen allfälligen Bedarf 
abzudecken. Interessierte melden sich bitte unter 
liegenschaften@flawil.ch.
Der angepasste Gebührentarif wird per 1. Januar 
2026 in Kraft gesetzt. Der Gebührentarif findet 
sich in der Reglementssammlung, welche auf der 
kantonalen Publikationsplattform integriert und 
mit der Flawiler Website verlinkt ist.

Oberbotsbergstrasse: Baustart für  
Kanalerneuerung
FLAWIL  Auf dem Areal der Firma FLAWA AG 
sind umfassende Bauarbeiten geplant, welche 
Einfluss auf die Oberbotsbergstrasse haben. 
Parallel dazu ist die Werkleitungsplanung be -
züglich Fernwärme durch die Technischen Be -
triebe Flawil im Gange. In diesem Zusammen -
hang hat ein Bericht aus dem Generellen 
Entwässerungsplan (GEP) ergeben, dass in der 
Oberbotsbergstrasse drei Haltungen der öf -
fentlichen Kanalisation ersetzt werden müs -
sen.

Das Projekt Kanalerneuerung Oberbotsberg-
strasse umfasst den Ersatz von drei Haltungen, 
welche im Abschnitt zwischen dem Steigweg und 
der Kreuzung Steigstrasse liegen. Aufgrund des 
aktuellen Zustandes, des grossen Gefälles, der 
vorhandenen Strassenabwassereinläufe sowie des 
Anschlusses der Gemeindekanalisation aus dem 

Steigweg ist es aufgrund geltender Normen un-
umgänglich, die Nennweite des Rohres auf den 
Durchmesser 600 mm zu erhöhen.

Einbahnverkehr notwendig
Die Arbeiten haben Einfluss auf die Verkehrs-
führung. Für den Ersatz der Kanalisation, wel-
cher in der heutigen Lage erfolgt, wird im betrof-
fenen Abschnitt der Verkehr im Einbahnregime 
geführt. Die Fahrt in Richtung Unterstrasse ist 
gestattet. Fussgänger werden über den Baum
schulweg bzw. den Steigweg und die Steigstrasse 
umgeleitet. Das Postauto verkehrt wie gewohnt.
Die Bauarbeiten starten voraussichtlich am 12. Ja-
nuar 2026 und dauern rund drei Monate. Der 
Baustart sowie der weitere Verlauf der Arbeiten 
sind abhängig von der Witterung. Die betroffe-
nen Anwohnerinnen und Anwohner wurden mit 
einem Baustellenflyer vorab informiert.

Chinderfiir – Geschichten, 
Znüni, Gemeinschaft

KIRCHE  Trudy, unsere Kirchenmaus, freut sich 
sehr auf die Chinderfiir. Endlich ist was los in der 
Kirche und sie ist nicht mehr alleine. Zur Chin-
derfiir kommen nämlich Kinder im Vorschulal-
ter und ihre Begleitpersonen. Manchmal ist sogar 
ein älteres Geschwister mit dabei. So kann Trudy 
von ihren Abenteuern und Geschichten erzählen. 
Auch Bastelideen hat sie jede Menge. Aber ganz 
wichtig ist für Trudy der Znüni im Anschluss an 
die kurze Feier. Mmmh, diese Leckereien, die es 
gibt. Am Sonntag, 14. Dezember 2025, startet die 
Chinderfiir um 10.15�Uhr im Unterkapellenraum 
bei der katholischen Kirche und findet parallel 
zum Musik-Gottesdienst mit der Harmoniemu-
sik statt. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ref-flawil.ch oder www.se-ma.ch.
� Karin Gubser

Weihnachtswettbewerb der 
Flawiler Fachgeschäfte

VEREIN  Bei der zweiten und dritten Wochen-
verlosung der ProBon-Sammelkarten haben je 
einen Geschenkgutschein im Wert von 50 Fran-
ken gewonnen: Ruth Schöb, Markus Iff, Yonne 
Schäfli, Petra Scheiwiler, Helen Hardegger und 
Heidi Bühler.
Die Gutscheine werden per Post zugestellt. Die 
Flawiler Fachgeschäfte gratulieren herzlich.
� Martha Scheurer

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung,  Samstag, 13. Dezember 
2025, Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Bur-
gau), Papier und Karton getrennt, gebündelt und 
gut sichtbar vor 7.00�Uhr bereitstellen. Bei Rück-
fragen am Sammeltag: FC Flawil, 077 423 33 22.

mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=


Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 �ƒEinzige Holzofenpizza in der Umgebung
 �ƒItalienische Spezialitäten
 �ƒMittagsmenü
 �ƒGenügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! � Tel. 071 393 21 18 � St. Gallerstrasse 73 � 9230 Flawil
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Möchtest du Deutsch sprechenund neue 
Menschen kennenlernen?

Wir treffen uns jeden Freitag ab 18:00 Uhr
an der Oberdorfstrasse 15 in Flawil.

Aktuell suchen wir Freiwillige, die Lust 
haben, uns zu unterstützen.

Alle sind willkommen – komm einfach 
vorbei und mach mit! �-

In Zusammenarbeit mit:

Fachstelle Integration, Frühe Förderung und Alter
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Ein Gesprächsklub für alle in Flawil
FLAWIL  Die Fachstelle Integration, Frühe För -
derung und Alter begleitet Initiativen, welche 
den Austausch zwischen Einwohnerinnen und 
Einwohnern in unterschiedlichen Lebenssitua -
tionen fördern. Eine solche Initiative ist der 
«Stammtisch Gesprächsklub», der jeweils am 
Freitagabend seine Türen öffnet und zum Aus -
tausch einlädt.

Iryna und Andrii Sydorenko mit ihrer Toch-
ter sind vor Kurzem aus beruflichen Gründen 
nach Flawil gezogen. Aus dem Bedürfnis her-
aus, Kontakte im Dorf zu knüpfen und dabei ihre 
Deutschkenntnisse zu verbessern, haben sie den 
«Stammtisch Gesprächsklub» gegründet. Ziel des 
neuen Gesprächsklubs ist es, einen Ort zu schaf-
fen, wo man reden, lachen und voneinander ler-
nen kann – in einer freundlichen und offenen 
Atmosphäre.
Über die Fachstelle Integration, Frühe Förde-
rung und Alter wurde die Familie Sydorenko 
auf den Mehrzweckraum an der Oberdorfstrasse 
15 aufmerksam. Der Gesprächsklub trifft sich 
hier bereits seit einigen Wochen regelmässig am 

Freitagabend. In gemütlicher Runde werden die 
deutsche Sprache geübt und Erfahrungen aus-
getauscht. Dabei geht es nicht nur um Worte, 
sondern auch um den Austausch über Alltag, 
Bräuche und verschiedene Lebensweisen in der 
Schweiz. Für Kinder steht eine Spielecke bereit.

Neue Teilnehmende stets willkommen
Besonders freuen sich die Initianten über Ein-
heimische und Personen mit fortgeschrittenen 
Deutschkenntnissen, die Lust haben, bei einer 
Tasse Tee ins Gespräch zu kommen, ihre Ge-
schichten zu erzählen und Einblicke in lokale 
Traditionen und das Leben in der Region zu ge-
ben. Aktuell sucht der «Stammtisch Gesprächs-
klub» Freiwillige, die Lust haben, die Gruppe 
ein- bis zweimal im Monat zu begleiten und mit 
einfachen Sprechanlässen zu unterstützen.
Wer Lust hat, vorbeizuschauen, ist herzlich ein-
geladen – eine Anmeldung ist nicht nötig. Der 
«Stammtisch Gesprächsklub» findet jeden Frei-
tag um 18�Uhr im Mehrzweckraum an der Ober-
dorfstrasse 15 statt.

Vergünstigung für externe  
Kinderbetreuung 
FLAWIL  Im November 2020 sagte die St.  Gal-
ler Stimmbevölkerung ja zum Gesetz über die 
Förderung der familien- und schulergänzen -
den Kinderbetreuung (KiBG). Seither stehen 
der Gemeinde Flawil jährlich Kantonsgelder 
zur Verfügung, um die Betreuungsplätze von 
Tagesfamilien, Kindertagesstätte und Tages -
strukturen für Flawiler Eltern zu vergünstigen. 
Im Jahr 2026 sind es rund 200  000 Franken, mit 
welchen die Elternbeiträge um 14 Prozent ver -
günstigt werden können.

Zur Vergünstigung der familien- und schuler-
gänzende Kinderbetreuung setzt das KiBG auf 
vorhandene Strukturen in den Gemeinden, um 
die Kantons- und Bundesbeiträge von insgesamt 
rund zehn Millionen Franken möglichst zweck-
mässig zu verteilen. So ist als Verteilschlüssel der 
Anteil an Kindern im Alter von null bis zwölf 
Jahren in einer Gemeinde im Verhältnis zu allen 
beitragsberechtigten Gemeinden ausschlagge-
bend. Dies ergibt für Flawil bei 1500 Kindern im 
genannten Alter einen Beitrag von rund 200 000 
Franken im Jahr 2026. Das sind 40 000 Franken 
weniger als in den vergangenen zwei Jahren. 
Entsprechend sinkt die Rabattierung von bisher 
17% auf 14%. Grund dafür ist, dass aufgrund der 

gesetzlichen Verpflichtung zum Angebot von 
schulergänzenden Betreuungsplätzen inzwischen 
alle St. Galler Gemeinden beitragsberechtigt sind. 
Die zehn Millionen Franken teilen sich damit auf 
mehr Gemeinden auf, als dies noch vor zwei Jah-
ren der Fall war.

Flawiler Eltern profitieren
Was heisst das nun für die Flawiler Eltern mit 
Kindern in einer Tagesfamilie, in einer Kinder-
tagesstätte oder in den Tagesstrukturen? Der Ver-
ein Tagesfamilien Gossau und Umgebung, der 
Verein Karussell sowie die Tagesstrukturen wer-
den ab Januar 2026 bei der Rechnungsstellung an 
Flawiler Eltern automatisch eine Ermässigung 
von neu 14 Prozent in Abzug bringen.
Flawiler Eltern, welche ihre Kinder in anderen 
Gemeinden in eine Kindertagesstätte bringen, 
sind eingeladen, durch Vorlegen von Rechnungs-
stellungen bzw. entsprechenden Zahlungsbelegen 
und Angabe einer Zahlungsadresse bei der Fi-
nanzverwaltung der Gemeinde Flawil die ihnen 
zustehende Ermässigung zurückzufordern. Ein 
entsprechendes Formular und die Beschreibung 
des exakten Vorgehens finden sich auf www.
flawil.ch – Familie & Soziales – Kind – Vergüns-
tigte Kinderbetreuung.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin -
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 18. Dezember 2025, 13.30 bis 15.00�Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00�Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt:  Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 15.  Dezember 2025 
bis 29. Dezember 2025,  Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeinde-
haus, Anschlagbrett 3.�Stock) kann folgendes Bau-
gesuch eingesehen werden:

Kyburz Jennifer Caroline Moni,  Herisauer
strasse 72, 9200 Gossau; Baugesuch Nr. 152/2025, 
nachträgliches Baugesuch; Umnutzung Studios 
zu Hotelzimmer, Umbau- und Sanierungsarbei-
ten, Änderung Beschriftung, Grundstück Nr. 605, 
Vers.-Nr. 948, Gupfengasse 2, Flawil
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Buchtipp

Gute-Laune-Schlager aus der Blütezeit der  
bemannten Raumfahrt.

TBF Energie-Café: PV-Produktion & 
Verbrauchsgemeinschaften 
FLAWIL  Die Technischen Betriebe Flawil 
(TBF) veranstalten eine Serie von Energie-
Cafés in Flawil. Der nächste Termin findet am 
17. Dezember 2025 im Restaurant Rössli statt. 

Die TBF laden am 17. Dezember 2025 gerne 
zur nächsten Runde des «TBF Energie-Cafés» 
ein. Das Thema lautet «PV-Produktion & Ver-

brauchsgemeinschaften». Die Technischen Be-
triebe Flawil stehen Ihnen im Restaurant Rössli 
zwischen 19.30 und 21.00�Uhr für Ihre Fragen 
und Anliegen zur Verfügung. Neben dem jeweili-
gen Schwerpunktthema bleibt selbstverständlich 
auch Platz für andere Themen. Die Teilnahme ist 
kostenlos und erfordert keine Anmeldung. Die 
TBF freuen sich auf einen regen Austausch!

Lebendiger Buntruum-  
Anlass im Kulturpunkt

VEREIN  Rund 60 Personen trafen sich am 
Sonntag zum Buntruum im Kulturpunkt Flawil. 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder aus unter-
schiedlichen Lebenswelten kamen zusammen 
und sorgten für eine offene, herzliche Atmo-
sphäre – von langjährigen Flawilerinnen und Fla-
wilern bis hin zu Menschen, die erst seit kurzer 
Zeit hier leben.
Besonders schön: Das bunte Buffet entstand als 
Teilete. Viele brachten spontan etwas mit und 
machten den Tisch zu einem kulinarischen 
Treffpunkt voller kleiner Überraschungen. Dazu 
wurde gebastelt, gespielt, gelacht und angeregt 
miteinander gesprochen. Eine kleine Kerngruppe 
unterstützte das Mitgestalten und Aufräumen 
mit Einsatz und Freude – ein Zeichen dafür, wie 
sehr sich viele bereits mit dem Buntruum ver-
bunden fühlen. 
Der Nachmittag zeigte eindrücklich, wie leben-
dig Begegnung, Gemeinschaft und Austausch im 
Kulturpunkt gelebt werden – und wie wertvoll 
solche offenen Räume für Flawil sind.
� Patricia Jagodic und Maria Hudnut

Musical «Winterwunderwiehnacht»

KIRCHE  Ein Weihnachtsmusical für alle Gene-
rationen: Das gilt bei «Winterwunderwiehnacht» 
für das Publikum, aber auch für die Mitwirken-
den. 16 Kinder, 2 Jugendliche und 12 Erwachsene 
spielen, singen und musizieren bei den Auffüh-
rungen am 21. und 24. Dezember 2025 in Flawil 
mit. Veranstalterin des Musicals ist die refor-
mierte Kirchgemeinde Flawil, Autor der Flawiler 
Tobias Fischer-Künzler.

Das Musicalteam nimmt das Publikum mit in die 
Kleinstadt Wimmenburg. Im Kinderchor, im Al-
tersheim und beim Stadtmarketing hoffen alle auf 
weisse Weihnachten und verlassen sich bei ihren 
Weihnachtsvorbereitungen gerne auf die Progno-
sen der lokalen Meteorologin vom Fernsehen.
Die Aufführungen finden am 21. und 24. Dezem-
ber 2025 jeweils um 17�Uhr im Lindensaal Flawil 
statt, am 24. Dezember 2025 im Rahmen der «ge-
meinsamzeit»-Weihnachtsfeier.�Karin Gubser

«Schneeflockenfunkeln»

von Veronika Weiss

Veronika Weiss nimmt ihre Leser mit in das ver-
schneite Dörfchen Starwood in Colorado.
Lynn lebt in Seattle. Doch 
als sie ihren Job kündigt 
und zu ihrer Tante geht, 
hofft sie auf einen Neuan-
fang und das Verständnis 
von Rebecca. Sie empfängt 
sie mit offenen Armen und 
freut sich, dass Lynn ihr in 
der Vorweihnachtszeit in 
ihrem kleinen Laden helfen 
wird. Als sie einen Weih-
nachtsbaum kaufen will, trifft sie dort auf Miles. 
Beide mögen sich auf Anhieb und als er erfährt, 
dass sie eigentlich Weihnachten liebt, aber noch 
nicht in der richtigen Stimmung ist, will er ihr 
eine schöne Vorweihnachtszeit bescheren. Zwi-
schen Glühweinduft und verschneiten Strassen 
entwickelt sich langsam eine zarte Verbindung. 
Lynn lernt auch die Freunde von Miles kennen. 
So kann sie langsam die Vorfälle in Seattle ver-
gessen, merkt aber auch, dass Miles etwas vor 
ihr verheimlicht. Beide scheinen Schwierigkei-
ten mit dem Vertrauen zu haben. Werden sie den 
Mut finden, einander von den Verletzungen zu 
erzählen, und wird es eine Zukunft für sie geben?
Ein Buch für gemütliche Abende in der Vorweih-
nachtszeit. Es lässt sich wunderbar lesen. Perfekt, 
um sich auf den Winter und Weihnachten ein-
zustimmen.
� Evelyne Lanter, Gemeindebibliothek Flawil

Glühwein-Apéro auf dem 
Bahnhofplatz

VEREIN  Der Elternverein veranstaltet am Frei-
tag, 12. Dezember 2025, von 16 bis 20�Uhr den 
traditionellen, vorweihnächtlichen Glühwein-
Apéro auf dem Bahnhofplatz für Jung und Alt. Es 
gibt selbst gemachten Glühpunsch und Glühwein 
und feine Lebkuchen. Parallel zum Apéro finden 
in diesem Jahr im 5egg um 16, 17 und 18�Uhr 
gemütliche Geschichtenstunden statt. Es wird zu 
jeder Stunde ein anderes Bilderbuch vorgelesen. 
Zudem kann im Adventsatelier eine kleine La-
terne gebastelt werden.
Wir freuen uns auf ein fröhliches Beisammensein 
und viele schöne Begegnungen.
� Anita Howald-Wirth

Schlager-Himmel im  
Steinbock

VEREIN  Auch Anfang der Fasnachtszeit 2026 
transformiert das Restaurant Steinbock in Flawil 
zum Schlager-Himmel. Am Samstag, 31. Januar 
2026, kredenzt das Team «Orbiter 72» deutsche 
und englische Ohrwürmer und Schmachtfet-
zen, welche sich seit den 60er- und 70er-Jahren 
in Herzen, Hirnen und Kehlen festgesetzt haben. 
Abgesehen den Vinyl-Singles von DJ-Rip Fossil 
sind neben vielen anderen mit von der Partie 
die Evergreens von: Conny, Udo, Chris, Wencke, 
Mary, Les Humphries, Peggy, Rex, Rita, Beach 
Boys, Lords, Sweet und viele andere Gottheiten 
aus vergangenen Schlager-Tagen. Angesagt ist 
ein emotionaler Abend zum Fröhlichsein, Mit-
singen, Schunkeln und Tanzen mit dem Kultur-
verein Touch. Schlagerklamotten sind erlaubt. 
Die Steinbock-Küche resettet die Siebzigerjahre 
bereits ab 18�Uhr mit zeittypischen Pastetli. Eine 
Reservation wird empfohlen. Eindrücke unter 
YouTube � Schlager Himmel Flawil.
� Dani Müller
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Der FC Flawil setzt wichtige Zeichen für die Zukunft: Mit einer struk-
turellen Verstärkung im Vorstand und der Vorstellung eines neuen 
Trainers der 1. Mannschaft stellt der Traditionsverein die Weichen für 
eine nachhaltige Weiterentwicklung. Im November wurde das Füh-
rungsgremium um drei ausgewiesene Fachkräfte erweitert. Shukri 
Ferati übernimmt neu die Funktion des Sportchefs, Lucien Brunner 
tritt als Spiko (Chef der Spielkommission) in den Vorstand ein und 
Mario Drittenbass verantwortet künftig den Bereich Marketing.
Besonders erfreulich: Ferati und Brunner kehren in verantwortungs-
vollen Rollen zu ihren Wurzeln zurück. Beide haben das Fussball-
spielen beim FC Flawil erlernt, prägten über Jahre die 1.� Mann-
schaft und laufen heute erfolgreich für das Senioren-30+-Team auf.
Parallel zu dieser Neuausrichtung kam es zu einer Veränderung an 
der Seitenlinie. Der Vertrag mit dem bisherigen Trainer Luigi Di Bello 
wurde nach wenigen Monaten im Amt in gegenseitigem Einver-
nehmen aufgelöst. Der FC Flawil dankt ihm herzlich für seinen Ein-
satz und die geleistete Arbeit.

Mit grosser Freude stellt der Verein nun seinen 
neuen Cheftrainer vor: Tashi Dotschung über-
nimmt die Verantwortung für das Fanionteam. 
Der langjährige Flawiler gilt als echtes Eigen-
gewächs – eine Identi� kations� gur, die den Verein und seine Werte 
bestens kennt. Für Dotschung ist die Aufgabe mehr als ein Job: Es 
ist eine Herzensangelegenheit, die 1. Mannschaft seines Heimat-
klubs zu führen und weiterzuentwickeln. 
Der neu formierte Vorstand verfolgt klare Ziele. Das Vereinsleben 
soll gestärkt, die Präsenz im Dorf intensiviert und der FC Flawil als 
sozialer Treffpunkt weiter gefestigt werden. Besonders wichtig: Im 
Fanionteam sollen langfristig wieder mehrheitlich Flawiler Spieler 
vertreten sein, um Identi� kation und Zusammenhalt weiter zu för-
dern.
Mit diesen personellen Weichenstellungen und dem neu gelebten 
«Wir-Gefühl» blickt der FC Flawil optimistisch in die Zukunft – ge-
meinsam mit Mitgliedern, Fans und der gesamten Dorfgemeinschaft.

FC Flawil strebt Imagewechsel an

Karateschule verleiht Auszeichnungen

VEREIN  Anfang 2024 war das Thema «Dan-
Prüfung». Dojo-Leiter Mislim Imeroski, 6. Dan, 
unterstützte uns, Simon Kugler, Mario Zablonier 
und Ewald Deissel sehr, die Trainings hierfür in 
Angriff zu nehmen. Für jeden Kandidaten war 
das Prüfungsprogramm mit allen Details, wie 
Kihon (die Grundschule), Ohyo- und Kihon-Ku-
mite (Partnerübungen) sowie Katas (Kampf vs. 
imaginäre Gegner) bekannt. 
So startete jeder wöchentlich mit rund 7 Stunden 
Training, dies in den Dojos Flawil und Altstätten. 
Zusätzliche Trainingseinheiten fanden in den 
Dojos von Kreuzlingen und Brugg statt.
Am Prüfungstag, dem 22. Juni 2025, nach einem 
Lehrgang, war es so weit. Wir hatten die Prüfung 
nach rund 16 Monaten intensivem Training be-
standen. Freude herrschte!
Zu Beginn des SWKO-Lehrgangs vom 15. No-
vember 2025 in Flawil, überreichte TK-Chef Sen-
sei Reto Kern, 6. Dan, die japanische Urkunde 
zum 1. Dan an Simon Kugler und Mario Zablo-
nier sowie zum 2. Dan an Ewald Deissel. Herz-
liche Gratulation.

Grossen Dank an Mislim Imeroski, für die gros-
sartige Unterstützung während und ausserhalb 
der Trainings sowie für die motivierenden Worte, 
immer weiter an uns zu arbeiten. 
� Mislim Imeroski

Begegnungsmosaik

KIRCHE  Das abwechslungsreiche Programm 
des Begegnungsmosaiks findest du auf www.
se-ma.ch/begegnungsmosaik/. Ebenfalls liegen 
Flyer in den Schriftenständen auf.
Für folgende Anlässe ist eine 
frühe Anmeldung nötig: «Die 
Kunst der Glasbläserei – mit 
dem jungen Flawiler Christoph Mettler» findet 
am Donnerstag, 15. und 29. Januar 2026, von 
18�Uhr bis ca. 22�Uhr, in der Firma Büchi, Flawil, 
statt. Eine Anmeldung ist bis 30. Dezember 2025 
resp. 14. Januar 2026 möglich. Die Kosten belau-
fen sich auf 15 Franken pro Person.
«Süsser Abend – Dessertkunst für Geniesser!» 
findet am Donnerstag, 22. Januar 2026, von 
18.30�Uhr bis ca. 21.30�Uhr, im Pfarreizentrum 
Flawil statt. Die Kosten belaufen sich auf zehn 
Franken pro Person. Eine Anmeldung ist bis 
13. Januar 2026 möglich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldungen jeweils beim Pfarreise-
kretariat unter 071 393 45 45 oder sekretariat-
flawil@se-ma.ch. Wir freuen uns auf tolle Begeg-
nungen!� Seelsorgeeinheit Magdenau



WELLNESS ZU 
HAUSE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Möchten Sie der Flawiler 
und Degersheimer Bevöl-
kerung nach den Fes�agen 
zu einem besseren Wohl-
be�nden verhelfen? 

Für jedes gebuchte  
Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Raba�.

Ausgabe Nr. 6/2026
Erscheinung: 6.�Februar 2026
Inserateschluss: 22.�Januar 2026

Planen Sie Ihre Marketingaktivitäten 
für 2026? Hier gehts 

zu den neuen Mediadaten

www.�ade-blatt.ch

FlADE
BLATT

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Erhellte Dunkelheit
Wenn ich montags um 6� Uhr aus dem Hause 
gehe, dann kommt es mir vor, als ob ich nicht in 
einen neu anbrechenden Tag trete, sondern im-
mer noch in die düstere farblose Nacht. Und ich 
gewöhne mich auch nur schlecht an die Dunkel-
heit, die jeden Abend früher einsetzt. Klar, so ist 
es nun mal und irgendwie schaffe ich es dann 
trotzdem, diesem Phänomen etwas Schönes ab-
zugewinnen: Ein grandioses Abendrot beispiels-
weise, das mich staunen und träumen lässt. Letzt-
hin ist mir folgender Spruch begegnet: «Ohne 
die Dunkelheit würden wir niemals die Sterne 
sehen.» Ich musste erst einige Male diesen Satz 
still vor mich hin formulieren, bis ich ihn rich-
tig verstand. Ich habe den Wert der Dunkelheit 
noch nie so betrachtet, wodurch ich eine neue 
Perspektive einnehmen konnte. Die Dunkelheit 
gibt’s ja nur wegen der Abwesenheit vom Hellen. 
Es benötigt beides, sie bedingen sich dement-
sprechend gegenseitig. Generell heissen wir die 
Helligkeit und das Licht eher willkommen in un-
serem Leben. Wir fühlen uns vom Licht umgeben 
und getragen. Licht tut uns gut, nicht nur wegen 
des Sonnenlichts, das uns das lebenswichtige Vi-
tamin D spendet. Leuchtendes Licht wirkt sich 

positiv auf unsere Stimmung aus, es wärmt und 
schmeichelt. Das brauchen wir zum Leben und 
speziell auch dann, wenn uns Sorgen und Leid 
beschleichen.
Sterne können wir nicht nur im Sommer am 
Himmelszelt entdecken, sondern auch im Winter. 
Sie glitzern, wecken Faszination und lassen uns 
träumen. Das Symbol des Sternes ist auch ganz 
fest mit dem Fest von Weihnachten verknüpft: 
Der Stern von Bethlehem wies den Sterndeutern 
den Weg zur Krippe, in der Jesus, Gottes Sohn, 
hineingelegt worden war. In der Jakobuskirche in 
Degersheim wartet in diesen Tagen ein besonde-
rer Adventskalender, um entdeckt zu werden: Je-
den Tag wird ein neuer und besonders verzierter 
Holzstern in der Kirche präsentiert, der ganz viel 
Licht und Wärme ausstrahlt. Dabei zeigen die 24 
Künstlerinnen und Künstler ihre kreativen Bega-
bungen zur Freude aller Betrachtenden. Scheuen 
wir uns nicht, hinaus ins Dunkel zu treten, um 
uns von diesen wunderbaren und himmlischen 
Sternen wärmen und verzaubern zu lassen! Ich 
wünsche Ihnen einen lichtvollen Advent.
� Silvan Hollenstein, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 14. Dezember
09.30	 Gottesdienst mit Missions-

spende, Thema: «Gottes-
furcht entfacht Anbetung», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 14. Dezember
10.00	 Generationen-Gottesdienst 

mit Damaris Raymann und 
Team, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 13. Dezember
09.00	 Zwinglisaal: Adventsatelier 

– Weihnachtsgeschenk 
basteln, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

09.30	 Kirche Niederwil: Ökum. 
Chinderfiir

19.19	 Meditationsraum: Medita-
tive Abendfeier «Aufatmen» 
am 3. Advent, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst unter 
079 752 38 43 anmelden

Sonntag, 14. Dezember
10.15	 Kath. Kirche: Chinderfiir�– 

Ökumenische Feier in 
Flawil parallel zum Gottes-
dienst

Freitag, 19. Dezember
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30�Uhr 
– Weihnachtsbasteln

18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 
Niederwil: Meditatives 
Gebet im Wald

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 14. Dezember, Flawil
10.15	 Jubiläums-Gottesdienst 
	 «20 Jahre SEMA»,
	 Musikgottesdienst mit der
	 Harmoniemusik Flawil,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 14. Dezember, Flawil
10.15 	 Ökum. Chinderfiir 
	 im Unterkapellenraum,
	 parallel zum Gottesdienst 

in der Kirche
Sonntag, 14. Dez., Degersheim
17.30 	 Abendlob in der Kapelle
Freitag, 19. Dezember, Flawil
18.30	 SEMA-Versöhnungsfeier
	 mit Standortbestimmung 
	 in der Kirche 

FLAWIL

Begegnugsmosaik � Anmeldung
Kärtli-Workshop vom 16.  Januar
Anmeldung bis 15. Dezember beim 
Pfarreisekretariat (071 393 45 45).

SEMA

Rorate-Gottesdienste
Jeweils um 6.00�Uhr mit anschlies-
sendem Frühstück:
Di 16. Dez., Kirche Degersheim
Mi 17. Dez., St. Verena Magdenau
Do 18. Dez., Kirche Flawil

DEGERSHEIM

Waldcafé
Mittwoch, 17. Dezember, ab 8.30�Uhr 
im Föhrenwäldli
Alle sind herzlich willkommen! Für 
Infos steht Silvan Hollenstein gerne 
zur Verfügung (079 743 73 89).

Klang und Stille
Mittwoch, 17. Dezember, um 
19.00�Uhr im Chorraum der Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 12. Dezember
09.15	 Zämä uf em Weg
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Samstag, 13. Dezember
18.30	 16plus – Gruppe  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 14. Dezember
09.40	 3. Advents-Gottesdienst mit 

Pfr. K. Witzig; danach 
Kirchenkaffee

Dienstag, 16. Dezember
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
14.30	 Ökum. Seniorennachmittag 
Donnerstag, 18. Dezember
09.15	 Spielruum-Kafi
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 19. Dezember
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Wolfertswiler Weihnachtsmarkt
Bei durchzogenem Wetter fand der traditionelle Weihnachtsmarkt zum 31. Mal im Herzen von Wol-
fertswil satt. Neben der Musikalischen Begleitung des Freizytchörlis Gossau-Flawil und des Musik
vereins Harmonie Degersheim sorgten die Ausstellenden auf der Gasse und in der Löwenscheune für 
ein vielfältiges Angebot an Essen, Trinken und Einkaufsmöglichkeiten. Das OK bedankt sich bei allen 
Helferinnen und Helfern sowie allen Ausstellenden für ihr Engagement sowie allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Erscheinen.
� Fotos: Verein Dorfmarkt Wolfertswil



Meine Kräfte sind zu Ende,
Herr, nimm mich in deine Hände.

Traurig, jedoch mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir  
Abschied von meinem geliebten Paul, unserem herzensguten  
Vater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder, Götti und Onkel

Paul Frick-Müller
15. März 1935 – 6. Dezember 2025

Nach einem Sturz mit anschliessendem Spitalaufenthalt  
konnte er sich nicht mehr erholen.

Wir vermissen Dich:

Margit Frick-Müller
Pia und Beat Spitz-Frick

Evelyn und Marion
Monika und Peter Holenstein-Frick

Anja und Sandro, Lea, Sina
Thomas und Ruth Frick-Anderegg
Erich Frick und Michaela Mock

Lynn und Jeanne
Elisabeth Hengartner-Frick, Schwester
Verwandte und Freunde

�'�L�H���$�E�V�F�K�L�H�G�V�I�H�L�H�U���:�Q�G�H�W���D�P���0�R�Q�W�D�J�������������'�H�]�H�P�E�H�U��������������
um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche Degersheim statt.

Anstelle von Blumen gedenke man der Stiftung Säntisblick,  
Degersheim, IBAN CH32 0900 0000 9078 0384 9, 
mit Vermerk: In Gedenken an Paul Frick-Müller.

Traueradresse: Monika Holenstein-Frick,  
Bot-Künzle-Strasse 21a, 9200 Gossau

Weihnachtssingen

Die Kindergarten- und Lernschlosskinder singen für Sie!

Freitag, 18. Dezember 2025, Dorfplatz Degersheim

9.30�Uhr	� Kindergarten Simona Dotta, Marlen Brändle und  
das Lernschloss Ursula Stiefel

10.15�Uhr	� Kindergarten Sandra Gahler, Sandra Senn und  
Rita Zuber

Es werden Spenden zugunsten von «Clen Shelter» für Kinder im 
Gaza-Streifen gesammelt.

Die Kinder und Lehrpersonen freuen sich auf ein grosses Publikum.

� Kindergarten Degersheim

Der Gemeinderat hat am 12.  Dezember 2025 folgendes Inserat auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.  Gallen, www.publikatio -
nen.sg.ch, veröffentlicht.

Inkraftsetzung

Am 9. September hat der Gemeinderat den 

I. Nachtrag zum Reglement über Absenzen, Urlaub und Dis pensati
onen für Schülerinnen und Schüler (Urlaubsreglement)

erlassen und diesen vom 17. Oktober 2025 bis zum 15.  November 
2025 dem fakultativen Referendum unterstellt. An seiner Sitzung 
vom 2. Dezember 2025 hat der Gemeinderat festgestellt, dass das 
fakultative Referendum nicht ergriffen wurde.

Der Gemeinderat setzt den 1. Nachtrag zum Reglement über Ab -
senzen, Urlaub und Dispensation für Schülerinnen und Schüler (Ur -
laubsreglement) per 1.  Februar 2026 in Kraft.

Degersheim, 2. Dezember 2025

� Gemeinderat Degersheim
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Verkauf des Wohnhauses  
Steineggstrasse 27
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat Degersheim 
treibt seine Liegenschaftsstrategie weiter vo -
ran: Immobilien ohne Verwaltungsfunktion 
oder strategische Bedeutung sollen mittelfris -
tig verkauft werden. Nun wurde das Wohn -
haus an der Steineggstrasse 27 in Degersheim 
zum Verkauf ausgeschrieben.

Im Rahmen seiner Liegenschaftsstrategie hat der 
Gemeinderat beschlossen, alle gemeindeeigenen 
Gebäude zu veräussern, die weder für Verwal-
tungsaufgaben benötigt werden noch eine stra-
tegische Bedeutung haben. Vor diesem Hinter-
grund hat sich die Arbeitsgruppe Liegenschaf-
ten mit dem Wohnhaus an der Steineggstrasse 
27 befasst. Das Mehrfamilienhaus befindet sich 
seit vielen Jahren im Besitz der Gemeinde. Auf-

grund der unmittelbaren Nähe zur Schulanlage 
Steinegg wurde es früher als mögliche Reserve-
fläche für eine Schulraumerweiterung betrachtet. 
Mit der Erweiterung der Schulanlage Steinegg 
auf der gegenüberliegenden Seite ist dieser Be-
darf jedoch weggefallen. Auch eine Nutzung für 
die Schulergänzende Betreuung wurde geprüft. 
Da dies ebenfalls nicht der Fall ist, empfahl die 
Arbeitsgruppe dem Gemeinderat daher, die Lie-
genschaft zu verkaufen. Der Gemeinderat folgte 
dieser Empfehlung und beauftragte die Büchler 
AG Immobilien-Dienstleistungen aus Niederu-
zwil mit dem Verkauf. Die Verkaufsdokumenta-
tion ist auf der Website der Büchler AG, www.
buechler-immo.ch, sowie auf den gängigen Im-
mobilienportalen verfügbar.

Der Gemeinderat hat entschieden, das Wohnhaus an der Steineggstrasse 27 zu verkaufen.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 12. Dezember bis 
25. Dezember 2025,  Rechtsmittel gemäss Art. 
139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

Geisser Josef Paul, Ersatz Fenster beim Einfa-
milienhaus Assek.-Nr. 31, Hauptstrasse 63, 9113 
Degersheim

Familienweihnachten in 
Wolfertswil

KIRCHE  Die Weihnachtsfeier für Familien am 
Sonntag, 21. Dezember 2025, um 16.30�Uhr in 
der Kirche Wolfertswil ist eine wundervolle Ein-
stimmung in die Weihnachtstage mit der Ge-
schichte vom Weihnachtsstern. Die Feier wird 
von einem Kinderchor mitgestaltet. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Dreikönigskonzert

VEREIN  Das Dreikönigskonzert in der Kirche 
St. Jakobus, Degersheim, bildet einmal mehr den 
traditionellen Einstieg ins neue Jahr. Es findet am 
Sonntag, 4. Januar 2026, um 17�Uhr statt. 
Ein herzliches Willkommen gilt Ihnen und dem 
neuen Jahr 2026.
«Musik spricht dort, wo Worte fehlen».
Das Konzert an der Krippe zu Ehren der Heiligen 
Familie und der einziehenden drei Könige sorgt 
Jahr für Jahr für überraschende Momente. Ohne 
das zur Tradition gewordene Dreikönigskonzert 
in der Jakobuskirche würde beim Einstieg in 
den Alltag des neuen Jahres in Degersheim et-
was Wichtiges fehlen. Es erwarten uns festliche 
Klänge aus der Barockzeit bis hin zu Appenzel-
ler Volksmusik. Die musikalischen Leckerbissen 
werden vom Streichorchester «La Partita» meis-
terhaft interpretiert. Es kommen Werke von Jo-
hann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, 

Antonio Vivaldi, Johann Strauss sowie Arthur 
und Jakob Alder zur Aufführung.
Das Programm liegt beim Eingang auf.
Ganz herzlichen Dank für Ihre grosszügige Un-
terstützung der Kollekte.� Joseph Senn

Weihnachtliche Feier

KIRCHE  Am Dienstag, 16. Dezember 2025, 
sind Senioren und Seniorinnen ganz herzlich zur 
weihnachtlichen Feier ins evangelische Kirchge-
meindehaus Degersheim eingeladen.
Musikalisch und gesanglich wird diese Feier von 
Jean-Luc Oberleitner mit seinem Akkordeon ge-
staltet. Dazwischen kommen besinnliche und er-
mutigende Texte zum Tragen, die uns auf das be-
vorstehende Fest von Weihnachten einstimmen. 
Beginn ist um 14.30�Uhr. Auch Gäste sind herz-
lich willkommen.� Vroni Krämer

Weihnachtsbaumverkauf 
bei Gartenheini

FIRMA  Am Sonntag, 14. Dezember 2025, öff-
net das Weihnachtsmarkt-Chalet seine Türen 
für einen Tag. Damit auch die spontanen Gäste 
die Möglichkeit haben, einen Glühwein zu trin-
ken oder ein feines Fondue oder Raclette zu ge-
niessen. Wer Lust hat, darf sich beim Eisstock-
schiessen messen und vielleicht die Genauigkeit 
fürs nächste Jahr trainieren. Zugleich bietet sich 
die Gelegenheit, einen Christbaum aus heimi-
scher Kultur zu kaufen, damit dieser dann für 
die Weihnachtszeit bereit ist! Die Bäume wer-
den nach altem Wissen zum richtigen Mond ge-
schnitten, damit sie auch möglichst lange frisch 
und grün glänzend in der Stube stehen können.
Wir vom OK Weihnachtsmarkt und der Garten-
heini freuen uns auf viele Gäste mit grossem Ap-
petit und hoffentlich auf den einen oder anderen 
Baumkauf!� Heini Eggenberger, Gartenheini
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DEGERSHEIM  Gespannt warteten der Chlaus und Schmutzli letzten Freitag an der Bergstrasse  
auf die vielen Kindergartenkinder. Sie hörten sich viele Lieder und Sprüchli an, welche die Kinder im 
Voraus fleissig geübt hatten. Mit grosser Freude nahmen die Kinder den wohlverdienten gefüllten 
Sack entgegen und genossen die feinen Chlaussachen beim anschliessenden gemeinsamen Znüni.

Besuch vom Samichlaus und Schmutzli

Mitte 60plus Wil/Unter
toggenburg lässt Geodaten 
erklären

PARTEI  40 Teilnehmende erfuhren am Nach-
mittag des 17. November 2025 von Andreas Ku-
ratli, Leiter Geoinfo Applications AG, welche 
räumlichen Informationen uns als Privatperso-
nen, der Verwaltung von Kanton und Gemein-
den und Hilfsorganisationen wie der Feuerwehr 
auf www.geoportal.ch zur Verfügung stehen. 60–
80 % unserer Entscheide haben einen Raumbe-
zug. Es gibt sogar ein Bundesgesetz über Geoin-
formation. Dieses bezweckt, dass Geodaten über 
das Gebiet der Schweiz den Behörden von Bund, 
Kantonen und Gemeinden sowie der Wirtschaft, 
der Gesellschaft und der Wissenschaft für eine 
breite Nutzung, nachhaltig, aktuell, rasch, ein-
fach, in der erforderlichen Qualität und zu ange-
messenen Kosten zur Verfügung stehen. 
Nebst den Angaben zu Grundstücken sind zum 
Beispiel verfügbar Daten zur Pflege von öf-
fentlichen Grünflächen, Standorte von Bienen, 
Amphibien, Mauerseglern, Biodiversitätsver-
netzungsgebieten, Gebäude- und Wohnungs-
grössen, Erreichbarkeit von Gesundheitseinrich-
tungen etc.
Abgerundet wurde der öffentliche, kostenlos zu-
gängliche Bildungsanlass mit einem Apéro.
� Urs Stutz

Was war los in Degersheim? 

KIRCHE  So viele Leute strömten in die Kirche. 
Es erinnerte an damals, als sich von überall her 
Menschen auf den Weg nach Bethlehem mach-
ten. 
Monate zuvor war Josef voller Vorfreude auf das 
Hochzeitsfest mit Maria. Aber «ohweh», sie war 
schwanger von einem anderen! Auch sollte das 
Kind in einem Stall geboren werden! Josef war 
enttäuscht, haderte mit Gott, sein Vertrauen ge-
riet ins Wanken. Aber er hielt an Gottes Liebe 
fest, mit Blick auf all das Gute in seinem Leben 
und im Bewusstsein der Grösse Gottes. 
Die Sorgen sind die Gleichen, damals wie heute. 
Die Lösung die Gleiche, damals wie heute. Der 
liebevolle Vater begleitet dich «uf Schritt und 
Tritt».
Die Weihnachtsgeschichte, gespickt mit Humor, 
erzählt aus der Sicht von Josef, dies das Kinder-
weihnachtsmusical 2025 in Degersheim. 
Ein Theaterstück, verfasst von Jana Ranieli, 
mit rund 100 Mitwirkenden auf und hinter der 
Bühne und umrahmt von Liedern, Tanz und Per-
kussion.� Jandira Müller

Inkraftsetzung des angepassten  
Urlaubsreglements
DEGERSHEIM  Die Schule Degersheim er -
möglicht künftig Sonderurlaube während der 
obligatorischen Schulzeit von bis zu 10 Tagen. 
Gegen den I. Nachtrag zum Urlaubsreglement 
wurde kein Referendum ergriffen. Der Ge -
meinderat setzt die Anpassung nun per 1.  Feb-
ruar 2026 in Kraft.

Familienurlaube während der Schulzeit haben 
sich in den vergangenen Jahren in der Schweiz 
vermehrt zu einem gesellschaftlichen Bedürfnis 
entwickelt. Verschiedene Gemeinden in der Re-
gion haben darauf reagiert und im Zusammen-
hang mit der Gewährung von Urlaubsgesuchen 
ausserhalb der Schulferien ihre Praxis geändert 
oder sogar ihr Urlaubsreglement angepasst. Der 
Gemeinderat von Degersheim hat nun auf ent-
sprechenden Antrag des Schulrats ebenfalls einen 
Nachtrag zum bestehenden Urlaubsreglement 
verabschiedet. Dieser sieht vor, dass in der Regel 
während der Volksschulzeit pro Kind einmal ein 
Sonderurlaub von zehn Schultagen bewilligt wer-
den kann. Folgende Einschränkungen gelten für 
den Sonderurlaub:
•	 Eine Aufteilung ist nur vor und nach den glei-

chen Schulferien möglich.
•	 Keinen Urlaub gibt es für die erste Schulwo-

che nach den Sommerferien.
•	 Wird der Urlaub nicht in voller Länge bean-

sprucht, verfällt der Restanspruch.
•	 Fallen in den geplanten Zeitraum besondere 

Unterrichtsveranstaltungen (z. B. Lager- oder 
Berufswahlwochen), wird der Urlaub in der 
Regel nicht bewilligt.

•	 Beim Bezug eines Sonderurlaubes besteht 
kein Anrecht auf Rückvergütung des verpass-
ten Musikschulunterrichtes.

Der Nachtrag zum Urlaubsreglement war vom 
17. Oktober bis zum 15. November 2025 dem fa-
kultativen Referendum unterstellt. An seiner Sit-
zung vom 2. Dezember 2025 hat der Gemeinde-
rat festgestellt, dass das fakultative Referendum 
nicht ergriffen wurde. Entsprechend setzt der 
Gemeinderat die Anpassung des Urlaubsregle-
ments per 1. Februar 2026 in Kraft.

Ab dem 1. Februar 2026 ermöglicht die Schule  
Degersheim einen Sonderurlaub bis zu 10 Tagen 
während der Schullaufbahn.
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Neuer Fahrdienst – Stöblitransfair
Nach elf wertvollen Jahren in der Stiftung Säntisblick als Sozialpädagoge habe ich mich 
für einen neuen Weg entschieden.  

Mit Stöblitransfair habe ich mir den Wunsch erfüllt, mich selbstständig zu machen und 
einen Fahrdienst für Menschen mit Beeinträchtigungen aufzubauen – für alle, die auf 
Unterstützung, Begleitung und Verlässlichkeit im Alltag angewiesen sind. Meine jahre-
lange Erfahrung in der Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigungen � iesst dabei 
direkt in dieses neue Angebot ein.  

Mein Angebot:  
Ich fahre mit oder ohne Rollstuhl zu:  
•   Arztterminen
•   Therapien und Behandlungen
•   Familienbesuchen  
•   Freizeitaktivitäten wie Kino, Restaurant oder Vereinsanlässen  
•   Einkäufen und Erledigungen im Alltag  
•   Bahnhof- oder Flughafenfahrten 
•   und vielem mehr, ganz nach Ihren Bedürfnissen

Flexibilität und Verlässlichkeit  
•   Fahrten sind auch ausserhalb der Bürozeiten buchbar.
•   Individuelle Begleitung und Unterstützung während der Fahrt und am Zielort.  
•   Verlässlicher Service mit viel Erfahrung und Herzblut.  

Mehr Informationen zu meinem Angebot � nden Sie unter: www.stoeblitransfair.ch

Ihr sollt nicht um mich weinen,
ich habe ja gelebt.
Der Kreis hat sich geschlossen,
der zur Vollendung strebt.

Glaubt nicht, wenn ich gestorben,
dass wir uns ferne sind.
Es grüsst euch meine Seele,
als Hauch im Sommerwind.

Und legt der Hauch des Tages,
am Abend sich zur Ruh,
send ich als Stern am Himmel,
euch meine Grüssezu.

Hans Kreiner

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter und Nonna

Annunziata Fritschi-Scola
21. April 1934 - 29.November 2025

Deine Liebe und Wärme bleiben in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Rosmarie und Hugo Hüttenmoser 

mit Manuel, Sarah und Benjamin

Astrid Magro 
mit Antonio, Vanessa und Gianni Pace

Alexandra Fritschi 
mit David

Köbi Fritschi und Doris Gerster

Wir verabschieden uns am Montag, 15. Dezember 2025 
um 10:00 Uhr , auf dem Friedhof in Degersheim 
mit anschliessendem Trauergottesdienst in der kath. Kirche.

Traueradresse: Astrid Magro, Bahnhofstrasse 4, 9113 Degersheim

DEGERSHEIM  In diesem Jahr ist das Schulhaus Steinegg während der Adventszeit mit zwei festli-
chen Weihnachtsbäumen geschmückt. Mit grossem Einsatz und viel Kreativität haben die Kinder den 
Schmuck klassenweise gestaltet. Nun treffen sich jede Woche alle Steinegg-Schülerinnen und -Schü-
ler, um gemeinsam zu singen und eine Fortsetzungsgeschichte zu hören. Es ist «Die Geschichte vom 
traurigen Weihnachtsbaum», der sich zuerst einsam fühlt, bis Kinder ihm Mut machen und er an 
Weihnachten im Lichterglanz hell erstrahlt.

Weihnachtsstimmung im Schulhaus Steinegg ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 29. November 2025 in St. Gallen SG: 
Fritschi geb. Scola «Annunziata» Maria, von Gom-
miswald SG, geboren am 21. April 1934, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Kirchstrasse 5. Die 
Abschiedsfeier findet am Montag, 15. Dezember 
2025, um 10.00�Uhr auf dem Friedhof Degersheim 
statt. Anschliessend Trauergottesdienst in der ka-
tholischen Kirche Degersheim.

Gestorben am 1. Dezember 2025 in Degersheim 
SG: Gasparac geb. Volf Jelka, von Degersheim-
Dorf SG, geboren am 23. Februar 1948, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Feldeggstrasse 6, 
c/o Tertianum Feldegg. Die Abschiedsfeier findet 
am Freitag, 12. Dezember 2025, um 10.00�Uhr auf 
dem Friedhof Degersheim statt. Anschliessend 
Trauergottesdienst in der katholischen Kirche De-
gersheim.



AGENDA

SONNTAG

SAMSTAG

8º

8º

Film- 
stadt

kleine  
Hirschart

Bild von  
da Vinci †  
(2 W.)

Wortteil:  
vor

Fluss im  
Kt. SZ

engl.:  
Tee

Stadt im  
Kt. BE

Karpfen- 
�sch

nach  
unten

Stur- 
schädel

weibl.  
Vorname

Vorn. d.  
Autorin  
Danella † 66

Schnee- 
hütte

Edelgas- 
leuchten

Lust- 
spiel

griech.  
Göttin  
der Mor- 
genröte

unfähig  
zu hören

schnee- 
frei

11

früh.  
Steuer

Zeit- 
alter

77
kleiner  
Laptop

Abk.:  
Süd- 
südost 33

Stadt im  
Kt. BE

moldaw.  
Hptst.

Gewürz- 
paste

US- 
Marine

Automo- 
bilclub

norweg.  
Band

55
neuer  
Stern

Schlan- 
gen

gerade  
richtig  
gebraten

St. Galler  
Fuss- 
ballclub

Rufname  
des US- 
Musikers  
Berry †

math.  
Begriff

Teil des  
Fusses

Magd v.  
Abraham  
(AT)

Krähen- 
vogel

Wortteil  
f. Kno- 
chen

Bauart,  
Modell

Vieh- 
hüter

Papa- 
geien

88
Teil des  
Kopfes

lat.:  
Göttin

span.  
Artikel

lett.  
Hptst.

Berg im  
Kt. GL

44
Umhang  
mit Ka- 
puze Mz.

ab- 
wenden

weibl.  
Rind

22
irisch:  
Irland

Amts- 
tracht

raetsel.ch

1 2 3 4 5 6 7 8

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

AUSDAUER

C M B H Q
I R M A U T T A I G L U
N E O N R O E H R E N E

Z E H N T T A U B A P E R
C A E R A N E T B O O K

B I E L S S O
T I S P
T C S S E N F
A H A A

I N O V A
F C S G F H O T Y P

H I R T E A R A S T O
U N A R I G A T O E D I
C A P E S A B K E H R E N
K U H E I R E O R N A T

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00�Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 12. Dezember 2025
Glühwein-Apéro und Geschichten
Elternverein Flawil
Bahnhofplatz Flawil und 5egg, 16.00 bis 20.00�Uhr

Offenes Adventssingen
Musikschule Flawil
Reformierte Kirche Feld, 18.30�Uhr

Spielabend für Erwachsene  
(Anmeldung erforderlich)
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00�Uhr

Samstag, 13. Dezember 2025
Adventsatelier – Weihnachtsgeschenk basteln
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 9.00 bis 11.00�Uhr

Sonntag, 14. Dezember 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30�Uhr

Donnerstag, 18.  Dezember 2025
Jass-Treff
Gemeindebibliothek
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30�Uhr

Freitag, 19. Dezember 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00�Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe – 
Weihnachtsbasteln
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30�Uhr

Samstag, 13. Dezember 2025
Winterzauber�– Dinner & Show
Dreamfactory Degersheim, 17.00 bis 23.30�Uhr

Samstag bis Sonntag,
13. bis 14. Dezember 2025
Adventskaffee in den Ateliers
Atelier Türkis/Atelier Keramik plus
13.00 bis 18.00�Uhr

Adventsfussballturnier
FC Neckertal-Degersheim
Mehrzweckanlage Steinegg

Sonntag, 14. Dezember 2025
Musikalischer Mittag
Berggasthaus Fuchsacker, 11.00 bis 14.00�Uhr

Dienstag, 16. Dezember 2025
Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Evang. Kirchgemeindehaus, 14.30�Uhr

Mittwoch, 17.  Dezember 2025
Waldcafé
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Föhrenwäldli Degersheim, 8.30 bis 10.30�Uhr

Lotto-Vor- und Nachmittag
Restaurant Tertianum Feldegg, 9.30�Uhr 
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.00�Uhr

Donnerstag, 18.  Dezember 2025
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00�Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15�Uhr

Weihnachtssingen
Kindergarten Degersheim
Dorfplatz, 9.30 bis 10.15�Uhr

Strickgruppe
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.00�Uhr

Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30�Uhr

Freitag, 19. Dezember 2025
Winterzauber – Dinner & Show
Dreamfactory Degersheim, 17.00 bis 23.30�Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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FROHE WEIHNACHTEN UND 

EIN GUTES NEUES JAHR.

Was 2025 in Flawil und Degersheim 
bewegt hat

FLAWIL/DEGERSHEIM  Das Jahr 2025 ist 
bald zu Ende. Was hat in Flawil und in Degers -
heim im letzten Jahr bewegt? Ein Blick zurück.

Neuer Gemeinderat und neue Legislaturziele
FLAWIL  Ende 2024 hatte sich der neue Ge-
meinderat für die Legislatur 2025 – 2028 kons-
tituiert. Per 1. Januar 2025 haben vier bisherige 
und drei neue Mitglieder des Gemeinderates die 
kommende Legislatur in Angriff genommen. Be-
reits in der ersten Jahreshälfte erarbeiteten die 
Mitglieder des Gemeinderates die Legislatur-
ziele 2025 – 2028. In 5 Handlungsfeldern mit 24 
Schwerpunkten wurden insgesamt 28 Legislatur-
ziele definiert. Diese sind als Stossrichtung für 
die Geschäftsleitung zu verstehen, welche wiede-
rum konkrete Massnahmen zur Erreichung der 
Ziele definiert. 

Bürgerversammlung – eine runde Sache
DEGERSHEIM  Bereits beim Betreten der 
Mehrzweckhalle Steinegg fiel den meisten An-
wesenden auf, dass die Stuhlanordnung anders 
war als in den vergangenen Jahren. Anstatt einer 
Konzertbestuhlung, die auf die Bühne ausgerich-
tet ist, fanden die Teilnehmenden eine kreisför-
mige Bestuhlung vor. Diese brachte zum Aus-
druck, wie der Gemeinderat seine Position und 
Aufgaben wahrnimmt: auf Augenhöhe und aus 
der Mitte der Gemeinschaft. Deswegen hat sich 

der Gemeinderat auch nicht auf einem Podest, 
sondern direkt in der Kreismitte positioniert. Die 
angeregten Diskussionen zeigten, dass diese An-
ordnung offenbar einladend wirkte.

Ortsplanung in Flawil: Quo vadis?
FLAWIL  Wohin soll es für Flawil in Bezug auf 
die Ortsplanung gehen? Dieser Frage geht die 
Gemeinde im Rahmen der Ortsplanungsrevision 
bereits seit einiger Zeit nach. 2025 wurde zusätz-
lich ein Ortsplanungsprojekt mit dem ETH-Spin-
off «Resilientsy» und dem Bundesamt für Woh-
nungswesen (BWO) durchgeführt. Die drei von 
«Resilientsy» bereitgestellten Szenarien für die 
ortsplanerische Zukunft Flawils wurden in einer 
Fokusgruppe mit Fachpersonen und Parteien so-
wie an zwei öffentlichen Mitwirkungsveranstal-
tungen mit der Bevölkerung diskutiert. Die Aus-
wertung der Rückmeldungen wird derzeit von 
«Resilientsy» erarbeitet und das Ergebnis 2026 
veröffentlicht. Die Ortsplanungsrevision ist da-
mit zwar noch lange nicht abgeschlossen, doch 
sie nimmt eine weitere Hürde. 

Legislaturziele des Gemeinderats
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat hat sich im 
ersten Quartal 2025 intensiv mit seiner strate-
gischen Ausrichtung auseinandergesetzt. Diese 
dient dazu, Entscheide zielgerichtet und lang-
fristig ausrichten zu können. Die festgelegten Le-

ENERGIEFÖRDERPROGRAMM

Die Gemeinde baut ihr Energieförderpro-
gramm aus. Für das Jahr 2026 wurden neue 
Bereiche definiert, bei welchen energeti-
sche Massnahmen unterstützt werden. Die 
Schwerpunkte liegen bei der Entsiegelung 
von Flächen und beim lokalen Gewerbe.

›››�SEITE 13

ENERGIE-CAFÉS

Die ersten beiden Energie-Cafés der Techni-
schen Betriebe Flawil boten Raum für Fra-
gen, Austausch und spannende Gespräche 
rund um Photovoltaik, Verbrauchsgemein-
schaften und nachhaltige Energie in Flawil.

›››�SEITE 13

SILVESTER 2025

Der Jahreswechsel in der Silvesternacht wird 
von Feuerwerk und Glockengeläut begleitet. 
Der Gemeinderat bittet im Hinblick auf die 
verschiedenen Bedürfnisse der Bevölkerung 
um entsprechende Rücksicht.

›››�SEITE 5
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Weiter auf Seite 3

gislaturziele in den Bereichen Gemeinschaft und 
Freizeit, Bildung und Familie, Verkehr und Infra-
struktur sowie Wirtschaft und Verwaltung sind 
bereits sehr konkret und dienen der Bevölkerung 
auch dazu, die Arbeit des Gemeinderats beurtei-
len und messen zu können.

Digitale Gemeinde
FLAWIL  Flawil treibt die digitale Gemeinde vo-
ran. 2025 konnten dazu gleich mehrere Projekte 
lanciert oder abgeschlossen werden. In den Schu-
len kommt immer mehr digitale Präsentations-
technik zum Einsatz. Zudem wird der Unterricht 
durch den Einsatz von Tablets und Convertibles 
(Laptop-Tablet-Hybrid) zunehmend digitaler. 
Während die Schule bereits M365 täglich nutzt, 
hat die Einführung in der Verwaltung im ver-
gangenen Jahr gestartet und wird im kommen-
den Jahr weiter vorangetrieben. Mit einer neuen 
Website und einer webbasierten Version der Ge-
schäfts- und Budgetberichte wagt die Gemeinde 
auch in der Kommunikation mit der Bevölke-
rung neue, digitale Schritte und ist in den sozia-
len Medien präsent.

Mitwirken 1: Die Ortsplanungsrevision
DEGERSHEIM  Seit die Revision der Ortspla-
nung im Jahr 2022 wieder aufgenommen wurde, 
haben sich die Mitarbeitenden der Gemeindever-
waltung, die Arbeitsgruppe Ortsplanung sowie 
der Gemeinderat intensiv mit dem Vorantreiben 
dieses anspruchsvollen Prozesses auseinander-
gesetzt. Im Sommer hatte die Bevölkerung Ge-
legenheit, sich zum erarbeiteten Entwurf des 
Zonenplans und des Baureglements zu äussern. 

Die eingegangenen 79 Rückmeldungen von ins-
gesamt 19 Mitwirkenden zeigten, dass sich die 
Degersheimer Bevölkerung intensiv mit der 
Ortsplanung auseinandersetzt.

Es wird gebaut in Flawil
FLAWIL  2025 starteten diverse Bauprojekte in 
Flawil. Neben den gemeindeeigenen Bauprojek-
ten Dreifachhalle mit Musikschulzentrum Feld 
und dem Marktplatz sind auch das Projekt Fern-
wärme Flawil der Technischen Betriebe sowie 
private Grossbauprojekte, wie die Überbauungen 
FLAWA und Waldau / Blumenau gestartet. Die 
Baustellen zieren das aktuelle Ortsbild und er-
fordern in verschiedenen Bereichen Geduld und 
Kompromisse. Doch das, was entsteht, wird Fla-
wil prägen und die Gemeinde noch lebenswer-
ter machen. Im kommenden Jahr können bereits 
einige Bauprojekte fertiggestellt werden und die 
Situation, besonders im Verkehrs- und Fussgän-
gerbereich, entspannen. 

Schulergänzende Betreuung SEB –  
eine Erfolgsgeschichte
DEGERSHEIM  Seit der Entstehung des Mit-
tagstischs im Jahr 2021 und der im Jahr 2024 er-
folgten Erweiterung zur ganztägigen Betreuung 
stiess das Angebot auf reges Interesse in der Be-
völkerung. Die steigenden Kinderzahlen liessen 
die Räumlichkeiten an der Kirchstrasse 21 bald 
zu eng werden, sodass die Verantwortlichen 
sich auf die anspruchsvolle Suche nach grösse-
ren Räumlichkeiten machten. Glücklicherweise 
zeigte sich der Eigentümer der Liegenschaft an 
der Steineggstrasse 9 gesprächsbereit und man 
wurde sich rasch einig. Im Juli und August bezog 

die SEB die neuen Räumlichkeiten und ist sehr 
zufrieden mit der Situation.

Bürgerversammlungen
FLAWIL  An den Bürgerversammlungen im 
April und November 2025 sprachen die Anwe-
senden dem Gemeinderat ihr Vertrauen aus und 
folgte in vielen Punkten den gemeinderätlichen 
Anträgen. Sie tat dies aber nicht diskussionslos, 
was den Gemeinderat freute. Eine Jahresrech-
nung und ein Budget dürfen und sollen kritisch 
hinterfragt werden. Umso erfreulicher war die 
rege Diskussion zum Budget 2026 mit der bean-
tragten Steuerfusserhöhung. Dass solche Diskus-
sionen auch nicht umsonst sind, zeigen die Ab-
stimmungsergebnisse zur Steuerfusserhöhung 
oder zu den neuen Stellen in der Verwaltung. 
Die Bürgerschaft beschloss unter anderem, den 
Steuerfuss lediglich auf 127 Prozent (statt 129 
Prozent) zu erhöhen, und befristete die Stelle des 
Kulturvermittlers bzw. der Kulturvermittlerin auf 
drei Jahre. 

Mitwirken 2: Der Sondernutzungsplan Bie -
nenweg Wolfertswil
DEGERSHEIM  Das Grundstück hinter dem 
ehemaligen Restaurant Sonne ist die letzte grös-
sere Baulandreserve in Wolfertswil. Die Grundei-
gentümerin des Grundstücks hat beim Gemein-
derat die Durchführung eines Sondernutzungs-
planverfahrens beantragt. Der Gemeinderat hat 
den Sondernutzungsplan der Bevölkerung zur 
Mitwirkung unterbreitet und der Bevölkerung 
von Wolfertswil somit Gelegenheit geboten, sich 
zum geplanten Projekt mit rund 30 Wohnungen 
zu äussern.

Bauen
Ein Luftschloss baut 
man am besten mit 
einem offenen Geist, 
einem grossen Her-
zen und ohne Angst 
vor dem Absturz. Es 
braucht keine Statik, 
keinen Bauplan, keine 
Baubewilligung, hat 
keine Einsprachen und 
nur den Diskurs mit 

sich selbst. Es braucht etwas Fantasie und die Ar-
chitektur der Vorstellungskraft – ist schwerelos, 
grenzenlos und in perfekter Freiheit. Und kann 
damit nach Wunsch und Bedarf auch jederzeit 
und sofort umgebaut oder weitergebaut werden.
 
Das Gegenteil ist ein Bunker der Realität – fest, 
massiv, kompromisslos funktional. Während es 
beim Luftschloss um Hoffnung, Spinnereien, 
Weitblick und Inspiration geht, steht der Bun-
ker für Konkretes, Unverrückbares, Machba-
res, dicke Wände gegen das Unbekannte, Neue 
und Risikohafte.
 
Das eine bewegt, das andere bewahrt. Dazwi-
schen liegt der spannende Raum, in dem gute 
Ideen Realität werden – der Raum zur Ent-
wicklung.

Wenn am Ende des Jahres die Baustellen ru-
hen, ist die Frage erlaubt: An was bauen wir 
eigentlich alles? Und wozu?
Interessanterweise bedeutet «bauen» mehr als 
Steine aufeinanderstapeln. Das althochdeut-
sche «buan» hiess: wohnen, leben, sich nie-
derlassen, verbunden sein. Im weiteren Sinn: 
sich einrichten im Dasein. Es geht weiter bis zu 
Feld bestellen, also Ackerbau betreiben. Bauen 
ist demnach nicht nur Handwerkskunst – es ist 
existenziell. Wir bauen nicht nur Häuser. Wir 
bauen unsere Zeit. Unser Denken. Unsere Be-
ziehungen. Unsere Zukunft.
 
Und dazu lohnt es sich, von beidem Gebrauch 
zu machen: der Leichtigkeit des Luftschlosses 
und der Standfestigkeit des Bunkers. Etwas 
Coolness im Umgang mit neuen Ausgangsla-
gen und Veränderungen ist sicher zu empfeh-
len. Denn wie man so salopp sagt: Kein Plan 
überlebt den ersten Spatenstich. 
Gehen wir ins neue Jahr mit etwas Leichtigkeit 
zum Träumen, dem Mut, die Realität mit Ge-
dankenspielen herauszufordern, für die rich-
tigen nächsten Schritte unseren Acker zu be-
bauen – unser Leben in Flawil zu gestalten.
Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und einen gu-
ten Rutsch ins 2026. 
� Rolf Claude, Gemeindepräsident

http://www.flawil.ch
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FLADE-Blatt macht  
Weihnachtsferien
Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts 
erscheint am Freitag, 9.  Januar 2026.  
Inserateschluss ist am Dienstag,  
30. Dezember 2025, um 17�Uhr. Ab  
9. Januar 2026 erscheint das  
FLADE-Blatt wieder wöchentlich.

Kursangebot Pro Senectute

VEREIN  Auch im neuen Jahr bietet Pro Se-
nectute wieder Kurse an: Einmal monatlich fin-
det «Language Game Sessions» statt, und zwar 
an den Dienstagen 13. Januar, 3. Februar sowie 
3. März 2026, jeweils von 13.30 bis 15.30�Uhr. 
Das «Lismi-Kafi» ist jeweils am Donnerstag, von 
15. Januar bis 2. Juli 2026, von 14 bis 16�Uhr.
Spanisch («Hola! Buenas días!») gelernt wird je-
weils am Mittwoch, 21. Januar, bis 1. April 2026, 
jeweils von 9 bis 10�Uhr (total 11×).
Der Kurs «Schach für Einsteiger» findet von 
Dienstag, 20. Januar bis 24. Februar 2026, statt, 
jeweils von 9 bis 11�Uhr (total 6×).
Die Termine für «Schach für Fortgeschrittene» 
sind dieselben, d. h. von Dienstag, 20. Januar 
bis 24. Februar 2026, jedoch jeweils von 14 bis 
16�Uhr (total 6×).
Kinesiologie: Tauchen Sie im Rahmen einer 6-tä-
gigen Kursreihe ein in die Kinesiologie. Jeweils 
donnerstags heisst es «Körper, Geist und Seele in 
Bewegung / Umfassendes Gedächtnistraining».
Am Donnerstag, 29. Januar 2026, gibt es als Ein-
stieg einen Vortrag, die weiteren Kursdaten sind 
der 5., 12., 19. und 26. Februar sowie der 5. März 
2026.
Für nähere Informationen rufen Sie uns an unter 
071 388 20 50. Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung, gossau@sg.prosenectute.ch.�Sandra Wald

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 8. Januar 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30�Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15�Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Bauen
Worauf haben Sie, geschätzte Leserinnen und 
Leser, im vergangenen Jahr gebaut? Wie haben 
Sie sich nach negativen Erfahrungen wieder 
aufgebaut, den Stress abgebaut? Haben Sie im 
vergangenen Jahr Ihr Netzwerk ausbauen kön-
nen oder haben Sie sich allenfalls Erfolgschan-
cen verbaut? Haben Sie eine Garage angebaut, 
ein Grundstück bebaut oder einfach ein tolles 
Jahr mit viel Erbauendem erlebt?

Wie Sie feststellen können, bedeutet Bauen 
nicht nur Steine aufeinander zu mörteln, Be-
ton zu giessen oder Rohre zu verlegen. Bauen 
bedeutet auch gestalten, bewirken, verändern, 
Grundlagen schaffen, stärken, weiterentwi-
ckeln, abbrechen und, und, und. Bauen ist 
also ein Überbergriff, wie er fast prädestiniert 
scheint für eine Gemeinde. 

So haben wir uns in der Gemeinde Degersheim 
im vergangenen Jahr nicht nur mit «Bauen» 
im engeren Sinne auseinandergesetzt, son-
dern sehr viel auch mit allen anderen oben 
erwähnten Tätigkeiten. Und alle diese Tätig-
keiten haben wir in Fundamente gegossen, in 
Fundamente, auf welchen dereinst vielleicht 
ein Leuchtturm steht. Ein Leuchtturm, wel-
chen wir hoffentlich in einer auf Vertrauen 

basierenden Zusam-
menarbeit mit Ihnen, 
geschätzte Degershei-
merinnen und Degers-
heimer, aber in regio-
naler Zusammenarbeit 
auch mit allen Flawile-
rinnen und Flawilern 
in die Höhe treiben, 
gemeinsam gestalten und füreinander zum 
Leuchten bringen können.

Aber nicht nur für die Gemeinde wünsche ich 
mir solche vielversprechenden Fundamente. 
Sondern auch für jeden einzelnen von Ihnen. 
Ich wünsche Ihnen allen, dass sie über ein Um-
feld verfügen, auf das Sie bauen können, dass 
Sie die Kraft haben anzubauen und die Ge-
wissheit in sich tragen, dass es manchmal auch 
einen Rückbau braucht, damit wieder Neues, 
Grossartiges entstehen kann.

Von Herzen wünsche ich Ihnen besinnliche 
Festtage und einen guten Start in ein neues 
Jahr, in welchem hoffentlich ganz viel Erbau-
endes auf Sie wartet. 

� Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Silvesterchlausen in Flawil und  
Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM  Im Appenzeller Hin -
terland erfreut sich das Silvesterchlausen gros -
ser Beliebtheit und wird bis heute aktiv ge -
lebt. Mit Schellen, Rollen und Gesang ziehen 
die Chläuse von Haus zu Haus und wünschen 
Glück fürs neue Jahr. In Flawil und Degersheim 
fand das Silvesterchlausen früher ebenfalls 
statt und hat immer wieder für Diskussionen 
gesorgt.

Der alte Brauch des Silvesterchlausens ist im be-
nachbarten Appenzeller Hinterland sehr beliebt 
und wird von der dortigen Bevölkerung aktiv ge-
lebt. Am 31. Dezember 2025 und am 13. Januar 
2026 sind die schönen, wüeschten und schö-wü-
eschten Chläuse mit Schellen und Rollen unter-
wegs. Sie ziehen von Haus zu Haus und wünschen 
nach ausgiebigem Schellen und andächtigem 
Zauren den Bewohnerinnen und Bewohnern «E 
guets Neus». Der Brauch wurde jedoch bereits im 
19. Jahrhundert auch in den Untertoggenburger 
Gemeinden Flawil und Degersheim gelebt. Dies 
zeigt der Autor Johannes Schläpfer in seinem 
Buch «Silvesterchlausen�– geächtet, geduldet, ge-
fördert» auf.
Obwohl der Brauch im Kanton St. Gallen in den 
1920er-Jahren verboten war, musste sich der Ge-
meinderat Degersheim wiederholt mit dem Sil-
vesterchlausen beschäftigen. Das Bedürfnis von 
Teilen der Bevölkerung nach dem Chlausen be-
stand, obwohl es in dieser Zeit als Bettelei emp-

funden wurde. Trotzdem bewilligte der Gemein-
derat bis in die 1950er-Jahre ausnahmsweise das 
Chlausen auf Degersheimer Gebiet. Das letzte 
Gesuch, das der Rat behandelte und schliesslich 
ablehnte, stammt aus dem Jahr 1961.
In Flawil wurde ab den 1880er-Jahren ebenfalls 
gechlaust und der Gemeinderat beschäftigte sich 
mehrfach mit dem Thema. Im Jahr 1884 ent-
schied der Gemeinderat, die «Unsitte» und «Bet-
telei», die vor allem in der «Berggegend» (Egg 
und Alterswil) stattfand, «strengstens zu verbie-
ten». Vierzig Jahre später lehnte der Gemeinderat 
ein Gesuch zum Silvesterchlausen ab.

mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=
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Abschied aus der  
Gemeindeverwaltung
DEGERSHEIM  Samuel Arpagaus hat nach 
seinem KV-Lehrabschluss befristet weiter in 
der Gemeindeverwaltung gearbeitet. Zum 
Jahreswechsel endet nun das Arbeitsverhält -
nis und Samuel wird seinen Militärdienst ab -
solvieren und sich anschliessend beruflich neu 
orientieren. 

Nachdem Samuel Arpagaus seine Ausbildung 
als Kaufmann bei der Gemeindeverwaltung De-
gersheim erfolgreich abgeschlossen hatte, blieb 
er befristet bis Ende Jahr bei seiner Arbeitgebe-
rin tätig. Erst unterstützte er tatkräftig die Schul-
verwaltung und arbeitete anschliessend für die 
Abteilungen Werke und Facility-Management. 
Dank seiner Flexibilität und seiner Bereitschaft, 
die unterschiedlichsten Aufgaben motiviert an-
zugehen, erwies er sich rasch als grosse Unter-
stützung. Sein Einsatz ermöglichte es, verschie-
dene administrative Arbeiten, die im Tagesge-
schäft zu kurz kommen und deshalb gerne liegen 
bleiben, erfolgreich abzuschliessen. Nun läuft per 

Ende Jahr das Arbeitsverhältnis aus und Samuel 
Arpagaus wird die Gemeindeverwaltung verlas-
sen. Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden 
der Gemeindeverwaltung danken Samuel für sei-
nen Einsatz und wünschen ihm für seine beruf-
liche und private Zukunft alles Gute.

Samuel Arpagaus verlässt die Gemeindeverwal-
tung, um seinen Militärdienst zu absolvieren und 
sich dann beruflich neu zu orientieren. 

HANDÄNDERUNGEN NOVEMBER

Veräusserin:  Shala SWISS Group GmbH, Win-
terthur Erwerberin:  Shala SWISS Immobilien 
AG, Winterthur Objekt:  Hauptstrasse 28, Nr. 91, 
Wohnhaus, 473 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin:  Boliga Immobilien AG, Waldstatt 
Erwerber:  Sutter Ueli Alfred und Sutter Livia, 
St. Gallen (Miteigentum zu je ���) Objekt:  Degers-
heim, Nr. 1671, 600 m2 Grundstücks�äche

Disco im Restaurant  
Moosbad

VEREIN  Am Samstag, 3. Januar 2026, wird im 
Restaurant Moosbad in Wolfertswil ab 20� Uhr 
gerockt. Es erwartet dich ein stimmungsvol-
ler Abend voller Rock- und Pop-Oldies aus den 
60er-, 70er-, 80er- und 90er-Jahren. Starten wir 
gemeinsam schwungvoll ins neue Jahr. Schwingt 
das Tanzbein, singt mit und geniesst einen erfri-
schenden Drink an der Bar. Bist auch du dabei? 
Die Thüris und das Bädliteam freuen sich, wenn 
viele Oldies-Fans den Weg ins Moosbad unter die 
Füsse nehmen. Es wird bestimmt wieder ein un-
vergesslicher Abend.� Stefan Bernhart

Öffnungszeiten Weihnachten  / 
Neujahr
Die Gemeindeverwaltung Degersheim bleibt über die Weihnachts- 
und Neujahrszeit wie folgt geschlossen:

Mittwoch, 24.  Dezember 2025, bis Freitag, 2.  Januar 2026, ganztags 
geschlossen

Unten finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen oder Rohr -
leitungsbrüchen: Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77 
Bestattungsamt: 071 372 07 22
Bestattungsdienst Enzler AG: 071 390 03 36 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen frohe Festtage.

� Gemeindeverwaltung Degersheim
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Ökumenischer Familiengot -
tesdienst an Heiligabend 

KIRCHE  An Heiligabend feiern wir um 17�Uhr 
in der evangelischen Kirche Degersheim den 
ökumenischen Familiengottesdienst. Neben be-
kannten Weihnachtsliedern, der Weihnachts-
geschichte und Input wird die Geschichte «Das 
Eselchen und der kleine Engel» mit Bildern vor-
getragen. Dazu kommt das traditionelle Entzün-
den der Kerzen mit Zündschnur. Musikalisch 
wirkt Claudia Steinlin mit. Zudem kann am 
Schluss das Friedenslicht aus Bethlehem mitge-
nommen werden. Das Team unter der Leitung 
von Seelsorgerin Jeannine Oertle und Pfarrer 
Kurt Witzig freut sich. � Pfarrer Kurt Witzig

Rückblick des Gewerbe
vereins auf ein  
erfolgreiches Vereinsjahr 

VEREIN  Gleich zu Jahresbeginn sorgte der 
stimmungsvolle Neujahrsapéro im Weihnachts-
markt-Chalet für einen starken Auftakt und bot 
den Mitgliedern Raum für Austausch und neue 
Impulse. 
Die Hauptversammlung im März in Wolfertswil 
bestätigte den engagierten Zusammenhalt im 
Verein und zeigte einmal mehr, wie wichtig der 
persönliche Dialog für das lokale Gewerbe ist. 
Mit dem Frühlings-Stamm im Mai im Freihof 
Gossau setzte sich der positive Trend fort: Auch 
hier war die Teilnahme erfreulich hoch und viele 
spannende Gespräche prägten den Abend. 
Ein besonderes Highlight Mitte September bil-
dete der Jahresausflug in den Zoo Zürich, der 
nicht nur Einblicke in die Tierwelt bot, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl stärkte.
Den Jahresabschluss im Oktober machte der 
Herbst-Stamm bei Bischof Design in Wolfertswil. 
Die inspirierende Atmosphäre und die hohe Be-
teiligung zeigten deutlich, wie wichtig diese An-
lässe für ein gut vernetztes und zukunftsorien-
tiertes Gewerbe sind. � Alex Lienhard

Feuerwerk und Kirchgeläut in  
der Silvesternacht
DEGERSHEIM  Der Jahreswechsel in der Sil -
vesternacht wird von Feuerwerk und Glocken -
geläut begleitet. Da Teile der Bevölkerung den 
Lärm des Feuerwerks als störend empfinden, 
bittet der Gemeinderat im Hinblick auf die ver -
schiedenen Bedürfnisse um entsprechende 
Rücksicht.

Viele Bewohnerinnen und Bewohner der 
Schweiz können sich die Silvesternacht ohne 
Feuerwerk nicht mehr vorstellen. Dieses Erleb-
nis ist tief in der Gesellschaft verankert. Das Glo-
ckengeläut der Kirchen zum Jahreswechsel hat 
ebenfalls eine lange Tradition und ist für viele 
Menschen ein Moment der Besinnung. So läuten 
die Kirchglocken in Degersheim und Wolferts-
wil in der Silvesternacht jeweils das alte Jahr ab 
23.50�Uhr aus und, nach einer kurzen Pause um 
Mitternacht, bis 00.10�Uhr das neue Jahr wieder 
ein. Durch den Lärm der Feuerwerkskörper, die 
zur selben Zeit abgefeuert werden, ist das Glo-
ckengeläut jedoch nur schlecht zu hören. Auch 

die Ruhe um Mitternacht wird durch den Lärm 
des Feuerwerks gestört. Der Gemeinderat bittet 
die Bevölkerung deswegen darum, sich im Um-
gang mit Feuerwerk gegenüber Mensch, Tier 
und Umwelt respektvoll zu verhalten. Der Ver-
zicht auf das Abfeuern von Feuerwerk zwischen 
23.45 und 00.15�Uhr in der Silvesternacht erlaubt 
es den Bewohnerinnen und Bewohnern, die den 
Jahreswechsel als besinnlichen Moment erleben 
möchten, dies störungsfrei zu tun.

Das Glockengeläut zum Jahreswechsel hat eine 
lange Tradition.

BAUBEWILLIGUNGEN NOVEMBER 

Folgende Bauprojekte wurden im November 2025 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft:  STWEG «Bachstrasse 1» c/o Ganten-
bein Immo-Service AG, Wilerstrasse 2, 9242 Oberuzwil 
Grundeigentümer:  a) Dubacher Anna, Bachstrasse 1, 
9113 Degersheim; b) Geissberger-Koller Maria, Bach-
strasse 1, 9113 Degersheim; c) Geissberger Werner, 
Bachstrasse 1, 9113 Degersheim; d) Roth-Freithofer 
Cornelia, Bachstrasse 1, 9113 Degersheim; e) Garcevic 
Senad, Bachstrasse 1, 9113 Degersheim; f) Garcevic-
Spahic Redziba, Bachstrasse 1, 9113� Degersheim; g) 
Städler-Aspek Maria, Bachstrasse�1, 9113�Degersheim; 
h) Städler Markus, Bachstrasse�1, 9113 Degersheim; i) 
Ledergerber Leo, Kasernenstrasse�89a, 9100 Herisau; j) 
Eggenberger-Grob Erika, Bachstrasse�1, 9113 Degers-
heim; k) Eggenberger Kaspar, Bachstrasse 1, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben:  Ersatz Gasheizung im Mehr-
familienhaus Assek.-Nr.�222 Standort:  Grundstück Nr. 
201, Bachstrasse 1, 9113�Degersheim

Bauherrschaft:  SAWA Pumpentechnik AG, Taa-
strasse 40, 9113 Degersheim Grundeigentümerin:  
SAWA Pumpentechnik AG, Taastrasse 40, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben:  Ersatz Gasheizung beim 
Wohnhaus Assek.-Nr. 362 Standort:  Grundstück 
Nr.�489, Taastrasse 32, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Hausschlachtanlage Degersheim und 
Umgebung, Säntisstrasse 8, 9113 Degersheim Grund -
eigentümer:  Zweckverband Notschlachtanlage De-
gersheim, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim (Grund-
stück Nr. 1521); Hausschlachtanlage Degersheim und 
Umgebung, Säntisstrasse 8, 9113 Degersheim (Bau-
recht 1522) Bauvorhaben:  Ersatz Kälteanlage von 
Kältemittel R404A auf R744 und Ersatz Gasheizung 
im Gebäude Assek.-Nr. 1952 Standort:  Grundstücke 
Nrn. 1521 und 1522 (Baurecht), Grüenaustrasse 10, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Martin Schibli, Aspen 2440, 9100�He-
risau Grundeigentümer:  Martin Schibli, Aspen�2440, 
9100 Herisau Bauvorhaben:  Gartenumgestaltung 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 91 Standort:  
Grundstück Nr. 321, Lindenstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Andreas und Bernadette Hug, Unter 
Fuchsacker 531, 9113 Degersheim Grundeigen -
tümer:  Andreas und Bernadette Hug, Unter Fuchs-
acker 531, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  Ersatz 
Ölheizung im Wohnhaus Assek.-Nr. 531 Stand -
ort:  Grundstück Nr. 1439, Unter Fuchsacker 531, 
9113�Degersheim

Bauherrschaft:  Simon und Silvia Kronenberg, 
Sonnhaldenstrasse 36, 9113 Degersheim Grund -
eigentümer:  Simon und Silvia Kronenberg, Sonn-
haldenstrasse 36, 9113 Degersheim Bauvorhaben:  
Fassadensanierung beim Einfamilienhaus Assek.-
Nr.�570 Standort:  Grundstück Nr. 786, Sonnhalden-
strasse�36, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Sonja Krüsi, Tal 657, 9113 Degers-
heim Grundeigentümerin:  Sonja Krüsi, Tal 657, 
9113 Degersheim Bauvorhaben:  Ersatz Lu�-Wasser- 
Wärmepumpe beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 657 
Standort:  Grundstück Nr. 918, Tal 657, 9113 Degers-
heim

Grundeigentümerin:  Dreamfactory AG, Weier-
wiesstrasse 8, 9113 Degersheim Projektverfasserin:  
Dreamfactory AG, Weierwiesstrasse 8, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben:  Umnutzung Produktionshalle in 
Auktions- und Mehrzweckhalle des Gebäudes Assek.-
Nr. 1029 und Projektänderung, Museumserweiterung 
und Einbau fester Bauteile im Gebäude Assek.-Nr.�029 
Standort:  Grundstück Nr. 289, Weierwiesstrasse 8, 
9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 6. Dezember 2025 in Degersheim 
SG: Frick «Paul» Johann, von Niederbüren SG, 
geboren am 15. März 1935, wohnhaft gewesen 
in 9113 Degersheim, Kirchweg 8, c/o Tertianum 
Steinegg. Die Urnenbeisetzung findet im Famili-
enkreis statt. Anschliessend Trauergottesdienst in 
der katholischen Kirche Degersheim am Montag, 
22. Dezember 2025, um 10.15�Uhr.
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen, liebe 
Inserentinnen und Inserenten, Leserinnen und 
Leser. Wir wünschen Ihnen schöne Festtage und 
ein erfolgreiches Jahr 2026. Auch im 
neuen Jahr freuen wir uns auf die 
Zusammenarbeit und sind 
gerne wieder für Sie da.

Alle Inseratemöglichkeiten und 
Preise 2026 unter �ade-blatt.ch oder
unter Telefon 071 388 81 81.

FlADE
BLATT

Vielen Dank

Herzlichen Dank für Ihre 
Kundentreue



für die Solidarität, das freiwillige für die Solidarität, das freiwillige 
Engagement beim Mahlzeitendienst und die grosszügigen Spenden, die uns Engagement beim Mahlzeitendienst und die grosszügigen Spenden, die uns 
im vergangenen Jahr begleitet haben. im vergangenen Jahr begleitet haben. 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Festtage und viel Gesundheit und Freude Wir wünschen Ihnen besinnliche Festtage und viel Gesundheit und Freude 
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Das Licht leuchtet in der Finsternis
Wir erinnern uns in diesen Wo-
chen daran, dass Gott sich klein 
macht für uns. Nicht laut oder 
spektakulär, sondern leise und ver-
letzlich kommt er in unsere Welt. 
Das Weihnachtswunder beginnt 
nicht im Glanz des Festes, sondern 
in der Stille einer Nacht, in einem 
Stall, in Armut. Es zeigt uns: Gott 
findet Wege, wo wir keine sehen. Er 
kommt nicht erst, wenn alles vor-
bereitet, aufgeräumt, geklärt ist. Er 
kommt – mitten hinein – in unser 
Unfertiges, in unsere Mühe, in un-
sere Sehnsucht.

Mit offenen Herzen zur Krippe
Was erwarten wir wirklich? Wo-
nach sehnt sich unser Herz? Nach 
Frieden? Nach Nähe? Nach Trost? 
Nach einem neuen Anfang?
Die erste Krippe war kein ge-
schmückter Ort. Und doch wurde 
sie zum Herzen der Welt. So kann 
auch unser Leben – so bruchstück-
haft es manchmal ist – ein Ort wer-

den, an dem Gott ankommen kann. 
Weihnachten ist der Mut, die Tür 
unseres Lebens ein kleines Stück 
weit zu öffnen für das Christuskind.
Es erinnert uns daran: Gott kommt 
nicht, um uns zu überfordern. Er 
kommt, um uns zu berühren. Er 
nimmt unsere Menschlichkeit ernst. 
Er lacht mit uns. Er weint mit uns. 
Er bleibt bei uns. Immanuel – Gott 
ist mit uns.
So gehen wir durch diese Festtage 
mit offenen Händen. Ohne alles 
festhalten zu müssen. Ohne alles al-
lein tragen zu müssen.
Denn der, auf den wir warten, ist 
schon unterwegs.

«Siehe, ich verkünde euch grosse 
Freude»
Diese Freude gilt auch heute – und 
sie gilt auch uns.

Frohe Weihnachten und ein geseg-
netes 2026.
�Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim Adventskranz hängend (Kirche Degersheim 2024)� Bild: K.Witzig

�/�X�W�]���%�U�R�W�K�H�U�V���L�Q���&�R�Q�F�H�U�W
�(�L�Q���.�R�Q�]�H�U�W���]�X���1�H�X�M�D�K�U

�6�D�P�V�W�D�J�������������-�D�Q�X�D�U����������
19 Uhr Kirche Feld

Impuls – Konzert - Apéro

�:�L�Q�W�H�U�Z�X�Q�G�H�U�Z�L�H�K�Q�D�F�K�W

�:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�P�X�V�L�F�D�O�Y�R�Q���7�R�E�L�D�V���)�L�V�F�K�H�U���.�•�Q�]�O�H�U

�6�R�Q�Q�W�D�J�������������'�H�]�H�P�E�H�U�����������8�K�U

�+�H�L�O�L�J�D�E�H�Q�G�������������'�H�]�H�P�E�H�U�����������8�K�U��
�)�D�P�L�O�L�H�Q�J�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W�J�H�P�H�L�Q�V�D�P�]�H�L�W

�,�P���/�L�Q�G�H�Q�V�D�D�O�����7�•�U�|�I�I�Q�X�Q�J���X�P���������������8�K�U
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Sonntag, 21. Dezember
09.30	 Familienweihnacht mit 

anschl. Gemeindezmittag 
Thema: «Auf der Suche 
nach dem König», keine 
separaten Gottesdienste für 
Kinder.

Sonntag, 28. Dezember
09.30	 Zeugnisgottesdienst
Sonntag, 4. Januar
09.30 	 Gottesdienst mit Abend-

mahl, Thema: «Prüfet alles, 
das Gute behaltet»,

	 gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 21. Dezember
10.00	 Bezirksgottesdienst mit 

Traugott Kohli, Thema: 
«Logos», das Wort wurde 
Mensch!

Donnerstag, 25. Dezember
10.00	 Weihnachtsgottesdienst  

mit Abendmahl mit Jörg 
Niederer

Sonntag, 28. Dezember
10.00	 Bezirksgottesdienst zum 

Jahresübergang in Uzwil 
mit Serge Frutiger

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 19. Dezember
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe – 
Weihnachtsbasteln

18.30	 Kirchplatz Niederwil: 
Meditatives Gebet im Wald

Samstag, 20. Dezember
17.00	 Zwinglisaal: Adventsatelier 

– Hotdogs und Film für die 
ganze Familie

Sonntag, 21. Dezember
10.00	 Kirche Feld: Sing-Gottes-

dienst «Sing My Song» am 4. 
Advent, Pfrn. Christina Egli, 
Fahrdienst 079 429 81 16

17.00	 Lindensaal: Weihnachts
musical «Winterwunder-
wiehnacht»

Dienstag, 23. Dezember
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet, Pfr. Mark Hampton
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 22. Dezember, 
11�Uhr, 071 394 90 50

Heiligabend, 24. Dezember
16.00	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Familiengottesdienst,
	 Pfrn. Sabine Gritzner
17.00	 Lindensaal: «gemeinsam-

zeit» Weihnachtsfeier mit 
dem Weihnachtsmusical 
«Winterwunderwiehnacht», 
Pfrn. Christina Egli

22.30	 Kirche Feld: Christnacht-
Gottesdienst, Pfr. Mark 
Hampton

Weihnachten, 25. Dezember
10.00	 Kirche Feld: Gottesdienst 

mit Abendmahl, Pfr. Mark 
Hampton, Fahrdienst 071 
393 37 33

Stephanstag, 26. Dezember
19.00	 Kirche Feld: Christmas- 

Gospelchurch,  
Pfrn. Christina Egli und 
Gospelchor, Fahrdienst 
078 736 61 08

Sonntag, 28. Dezember
10.00	 Kirche Feld: Regio-Sonn-

tagsfeier mit Degersheim, 
Pfrn. Sabine Gritzner, 
Fahrdienst 079 429 81 16

Silvester, 31. Dezember
17.00	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Silvestergottesdienst, Pfrn. 
Sabine Gritzner-Stoffers, 
Fahrdienst 071 393 37 33

Sonntag, 4. Januar
10.00	 Kirche Feld: Klassischer 

Gottesdienst zur Jahreslo-
sung mit Abendmahl, Pfrn. 
Christina Egli, Fahrdienst 
079 429 81 16

Samstag, 20. Dez., Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Dezember, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

Weihnachten/Neujahr
Eine Übersicht aller Festgottes-
dienste unserer SEMA finden Sie im 
Inserat auf Seite 10 und auf unserer 
Website unter www.se-ma.ch/weih-
nachten.

Samstag, 3. Januar, Degersheim
17.30 	 Eucharistiefeier mit 

Tegerscher Neujahrssegen
Sonntag, 4. Januar, Niederglatt
08.45 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Januar, Flawil
10.15 	 Eucharistiefeier mit 

Sternsinger-Aussendung,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse,
	 anschl. Neujahrs-Apéro

SEMA

Friedenslicht
Im Anschluss an die Weihnachts-
gottesdienste kann in den Kirchen 
das Friedenslicht, das in der Ge-
burtsgrotte von Bethlehem entzün-
det wurde, mit nach Hause genom-
men werden. 

FLAWIL

Begegnungsmosaik � Die Kunst der 
Glasbläserei, am 16. Januar 2026
Anmeldung bis 30. Dezember beim 
Pfarreisekretariat (071 393 45 45).
Weitere Infos auf unserer Website.

Sternsingen 2026
Von 5. bis 7. Januar sind die Stern-
singer-Gruppen in den Quartieren 
unterwegs. Informationen zu den 
Plätzen werden auf unserer Website 
und in den Aushängen bei der Kir-
che veröffentlicht.

SEMAplus � Ökum. Seniorennach-
mittag im Lindensaal
Dienstag, 6. Januar, um 14.30�Uhr
Leben mit Demenz – Vortrag mit 
Christina De Biasio

Trauercafé
Donnerstag, 8. Januar, von 15.00 bis 
16.30�Uhr im Haus 5egg

www.se-ma.ch

Freitag, 19. Dezember
19.30	 Kirchenchorprobe
19.30	 wogo – Oberstufe
Sonntag, 21. Dezember
09.40	 4. Adventsgottesdienst mit 

Diak. Richard Böck, an- 
schliessend Kirchenkaffee

Montag, 22. Dezember
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag – Teiletä
Mittwoch, 24. Dezember
17.00	 Ökum. Familiengottes-

dienst an Heiligabend in 
der evang. Kirche mit Pfr. 
K. Witzig und Team; 

22.30	 Christnachtfeier mit Diak. 
R. Böck; Katharina Castillo 
Luna, Orgel und Bernhard 
Leuenberger, Klarinette

Donnerstag, 25. Dezember
09.40	 Weihnachtsgottesdienst mit 

Kirchenchor mit Projekt-
sänger/-innen und 3�Strei-
cherinnen. Pfarrer Kurt 
Witzig; parallel Kinder-
hüeti, danach Kirchenkaffee

Sonntag, 28. Dezember
10.00	 REGIO-Gottesdienst in 

Flawil, evang. Kirche im 
Feld

Sonntag, 4. Januar
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 5. Januar
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Mittwoch, 7. Januar
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 8. Januar
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 9. Januar
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Dienstag, 6. Januar
14.30	 Zwinglisaal: Treff 60 plus 

– «Leben mit Demenz» 
Vortrag mit Christina De 
Biasio

www.ref-flawil.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/weihnachten
http://www.se-ma.ch/weihnachten
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
http://www.ref-flawil.ch


Heiligabend, 24. Dezember
17.00Uhr Familienweihnachtsfeier

23.00 Uhr Mitternachtsfeier mit jungen Stimmen
anschl. Punsch am Feuer

Weihnachten, 25. Dezember
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor

Eucharistiefeier 

Stephanstag, 26. Dezember
18.30Uhr Besinnliche Momente an der Krippe

Sonntag, 28. Dezember
10.15Uhr Eucharistiefeier

Neujahr,1. Januar
10.15 Uhr SEMANeujahrsgottesdienst

Kommunionfeier

Heiligabend, 24. Dezember
21.30 Uhr Weihnachtsfeier mit Eucharistie

anschl. Glühwein und Punsch

Stephanstag, 26. Dezember
08.45 Uhr Kommunionfeier

mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 21. Dezember, Kirche Bruder Klaus
16.30Uhr Familienweihnachtsfeier

Heiligabend, 24. Dezember, Kirche St. Verena
18.00 Uhr Weihnachtsfeierfür Erwachsene

mit Eucharistie 

Weihnachten, 25. Dezember, Kirche Bruder Klaus
08.45Uhr Festgottesdienstmit Eucharistie

Sonntag,28. Dezember, Kirche Bruder Klaus
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Silvester, 31. Dezember, Kirche St. Verena
23.45 Uhr Feierlicher Übergang ins neue Jahr

mit Pius Angehrn

Heiligabend, 24. Dezember
17.00Uhr Ökumenische Familienweihnachtsfeier

in der ref. Kirche

23.00 Uhr Mitternachtsgottesdienst mit Kirchenchor
Eucharistiefeier

Weihnachten, 25. Dezember
10.15 Uhr Festgottesdienst, Kommunionfeier

Stephanstag, 26. Dezember
17.00Uhr Besinnliche Momente an der Krippe

Samstag, 27. Dezember
17.30Uhr Eucharistiefeier

Tegerscher Neujahrssegen
1. Januar
15.00 Uhr auf der Kähpiste, 15.30Uhr vom ref. Kirchturm , 
16.00 Uhr vom kath. Kirchturm, 16.30 Uhr vom Föhren-
wäldli
�u�ä���
�ƒ�•�—�ƒ�”
17.30 Uhr Eucharistiefeier in der kath. Kirche                       

mit Tegerscher Neujahrssegen

Bitte beachten Sie, dass zwischen Weihnachten und 
Neujahr keine Werktagsgottesdienste stattfinden.

Die Gottesdiensteam 25. und 28. Dezemberum 10.15 Uhr
können Sie unter www.se-ma.ch/videoimpulse
mitverfolgen.

Freitag, 19. Dezember 
18.30Uhr Versöhnungsfeier mit Standortbestimmung

Kirche St. LaurentiusFlawil

www.se-ma.ch

Inserat
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Adventszeit mit dem Blauring Flawil
In der Adventszeit war der Blauring Flawil vielseitig aktiv. Vor der katholischen Kirche in Flawil stehen 
noch bis Anfang Januar die liebevoll von Blauringmädchen geschmückten Adventsbäume, von  
denen Wünsche mitgenommen werden dürfen. Zudem sorgten wir mit Adventssingen im 5egg und 
im WPH für festliche Stimmung.
Der gemeinsame Adventsanlass mit der Pfadi im Riet lud zahlreiche Familien ein, verschiedene Posten 
zu entdecken und den Abend bei einem gemeinsamen Abschluss am Feuer ausklingen zu lassen.
� Fotos: Sila Gähwiler



Öffnungszeiten Gemeinde 
und Technische Betriebe über 
Weihnachten und Neujahr
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Mittwoch, 24.  Dezember 
2025, bis und mit Freitag, 26.  Dezember 2025, sowie von Mitt-
woch, 31. Dezember 2025, bis und mit Freitag, 2.  Januar 2026, 
geschlossen. An den Montagen und Dienstagen vom 22. und 
23. Dezember 2025 sowie vom 29. und 30.  Dezember 2025 hat 
die Gemeindeverwaltung normal geöffnet. 

Die Büros der Technischen Betriebe bleiben von Montag, 22.  De-
zember 2025, bis und mit Freitag, 2.  Januar 2026, geschlossen. 
Ab Montag, 5.  Januar 2026, gelten für die Gemeinde und die 
Technischen Betriebe wieder die regulären Öffnungszeiten.

Bei Todesfällen während der Festtage vereinbaren Sie bitte ei -
nen Termin mit dem Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist 
nebst den erwähnten Öffnungszeiten zudem am Freitag, 26.  De-
zember 2025, und am Freitag, 2.  Januar 2026, zwischen 10�Uhr 
und 12�Uhr unter der Telefonnummer 071 394 17 14 erreichbar. 

Bei technischen Notfällen (z.  B. Gasgeruch, Wasserlecks etc.) ist 
der Pikett-Dienst der Technischen Betriebe Flawil rund um 
die�Uhr unter der Nummer 071 394 90 10 erreichbar.

Die Gemeinde und die Technischen Betriebe wünschen allen 
Flawilerinnen und Flawilern schöne Weihnachten und ein fro-
hes neues Jahr.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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Flawil erweitert Energieförder programm
FLAWIL  Der Gemeinderat Flawil hat die Ener -
giefördermassnahmen 2026 freigegeben. Neben 
der Förderung von Wärmedämmungen, erneu -
erbaren Heizsystemen und Fernwärmeanschlüs -
sen werden neu Entsiegelungen mit Begrünung, 
E-Nutzfahrzeuge für das Gewerbe sowie eine 
eigenständige Wegleitung zur Vergütung von 
Herkunftsnachweisen (HKN) eingeführt.

Mit der neuen Massnahme «Entsiegelung mit 
Begrünung» sollen versiegelte Flächen – etwa 
asphaltierte Vorplätze, Zufahrten oder Parkflä-
chen – wieder geöffnet und mit Grünflächen, 
Sträuchern oder Bäumen gestaltet werden. Da-
durch kann Regenwasser besser versickern, die 
Biodiversität wird gefördert und die Umgebung 
im Sommer spürbar abgekühlt. Wer Entsiegelung 
mit Begrünung kombiniert, erhält einen Bonus-
Förderbeitrag. Damit setzt Flawil einen gezielten 
Anreiz für eine ökologische und klimafreundli-
che Ortsgestaltung.

E-Mobilität für das lokale Gewerbe
Ebenfalls neu im Förderprogramm sind Beiträge 
für Elektro-Nutzfahrzeuge für Gewerbebetriebe 
mit Sitz in Flawil. Damit unterstützt die Ge-
meinde Unternehmen, die ihre betriebliche Mo-
bilität nachhaltiger gestalten möchten. Wichtig 
ist dabei die lokale Wertschöpfung: Geförderte 

Nutzfahrzeuge sollen wenn möglich über Flawi-
ler Unternehmen bezogen werden. Ergänzend 
werden für die gewerbliche Nutzung neu auch 
Cargo-Bikes mit elektrischer Tretunterstützung 
sowie E-Bikes gefördert.

Neue Wegleitung zu Herkunftsnachweisen
Die Vergütung der Herkunftsnachweise (HKN) 
wird 2026 erstmals in einer eigenen Wegleitung 
geregelt. Ein Fördergesuch ist nur für Anlagen 
ausserhalb des Stromversorgungsgebiets der TBF 
erforderlich; innerhalb des TBF-Gebiets erfolgt 
die Aufnahme automatisch über das Installations-
meldewesen. Grundsätzlich beträgt die maximal 
förderfähige Leistung 150 kWp, grössere Anlagen 
können in Absprache berücksichtigt werden.
Alle bisherigen Förderungen bleiben bestehen 
und werden durch praktikable neue Angebote er-
gänzt. Die aktualisierten Merkblätter zu den För-
dermassnahmen 2026 sind auf der Website der 
Gemeinde veröffentlicht. Fördergesuche können 
wie bisher direkt über das E-Förderportal des 
Kantons St. Gallen (Energieagentur St. Gallen) 
ausgefüllt und eingereicht werden: efoerderpor-
tal.sg.ch. Die Fördermassnahmen werden über 
den Energiefonds der Gemeinde Flawil finan-
ziert. Ab 2026 wird dieser jährlich mit 400 000 
Franken aus einer zweckgebundenen Abgabe der 
Technischen Betriebe Flawil (TBF) ergänzt. 

«Rigo und Rosa – Wie alles 
begann» 

KIRCHE  Mutig, neugierig, verschieden: Kleine 
Maus trifft grossen Leoparden – das poetische 
Familientheater von anda Kids. Im Zentrum 
steht die ungewöhnliche Freundschaft zwischen 
der kleinen Maus Rosa und dem Zooleoparden 
Rigo. Das Stück erzählt mit Humor und Poesie 
von Vertrauen, Freundschaft und Zuversicht, 
aber auch von Angst, Abschiednehmen und den 
grossen Fragen des Lebens – Fragen, die nicht 
immer eine Antwort brauchen, sondern als Be-
ginn einer Reise stehen. Kinder und Erwachsene 
finden sich gleichermassen in den humorvollen 
und klugen Dialogen wieder. Nun macht das 
Team von anda in der reformierten Kirche Flawil 
halt und nimmt uns am Samstag, 17. Januar 2026, 
um 14�Uhr mit auf die Reise von Rigo und Rosa. 
Tickets sind unter www.ref-flawil.ch/veranstal-
tung/45902 erhältlich.� Karin Gubser

Erfolgreicher Auftakt der  
TBF Energie-Cafés
FLAWIL  Die ersten beiden TBF Energie-Cafés 
der Technischen Betriebe Flawil boten Raum 
für Fragen, Austausch und spannende Gesprä -
che rund um Photovoltaik, Verbrauchsgemein -
schaften und nachhaltige Energie in Flawil.

Die Technischen Betriebe Flawil haben in den 
vergangenen zwei Wochen zu den ersten beiden 
TBF Energie-Cafés eingeladen. Die beiden An-
lässe fanden in entspannter Atmosphäre statt, 
stiessen auf reges Interesse und boten viel Raum 
für persönliche Gespräche und den direkten Aus-
tausch.
Im Zentrum standen Themen wie die eigene 
PV-Produktion, Verbrauchsgemeinschaften und 
ganz allgemein Fragen rund um Energie im All-
tag. Die Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, ihre Anliegen direkt einzubringen 
und sich aus erster Hand zu informieren. Die Ge-

spräche waren lebendig, praxisnah und zeigten, 
wie gross das Interesse an nachhaltigen Energie-
lösungen in Flawil ist.
Die Technischen Betriebe Flawil freuen sich über 
die zahlreichen Begegnungen, die spannenden 
Diskussionen und die wertvollen Anregungen 
aus der Bevölkerung. Der direkte Austausch im 
persönlichen Rahmen hat sich bewährt und ge-
zeigt, wie wichtig der Dialog vor Ort ist.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Restau-
rants 5egg und Rössli für die gastfreundliche Zu-
sammenarbeit. Ebenso bedanken sich die Tech-
nischen Betriebe Flawil bei allen Besucherinnen 
und Besucher für ihre Zeit und ihr Interesse. Die 
TBF Energie-Cafés haben einen gelungenen Start 
hingelegt und bieten auch weiterhin eine wert-
volle Plattform für Fragen, Ideen und Gespräche 
rund um nachhaltige Energie in Flawil.

Jahresauftakt mit Polstermöbeln

VEREIN  Das Ortsmuseum begrüsst Sie am 4. Ja-
nuar 2026 zum neuen Jahr mit dem Film «Polste-
rei und Stilmöbel – Michael Gätzi, Flawil». Beat 
Schiltknecht hat den Polsterer in dessen Werk-
statt besucht. In seiner Zeitzeugen-Filmreihe hält 
der Filmer Arbeitsvorgänge fest und gibt damit 
Einblick in das selten gewordene Handwerk des 
Polstereifachmanns, heute auch oft bekannt als 

Raumausstatter. Am Beispiel eines «betagten» 
Stuhls, gekauft in einer Brockenstube, erfahren 
wir, wie das Stilmöbel fachmännisch für ein wei-
teres langes Leben aufgerüstet wird. Die öffent-
liche Vorführung beginnt um 14.30�Uhr in der 
Remise. Im Anschluss offeriert der Verein den 
traditionellen Neujahrsapéro.� Urs Schärli 

Silvesternacht: 
Bahnhofstrasse 
gesperrt
FLAWIL  Der Verkehrsverein Flawil verwan -
delt am Mittwoch, 31.  Dezember 2025, die 
Bahnhofstrasse in eine Partymeile. Um Mitter -
nacht wünschen sich die Flawilerinnen und 
Flawiler im Zentrum ein gutes neues Jahr. Aus 
diesem Grund ist die Bahnhofstrasse in der Sil -
vesternacht gesperrt.

Der Flawiler Verkehrsverein organisiert auch 
2025 die Silvesterparty auf der Bahnhofstrasse. 
Um 22 Uhr geht es los. Partymusik, Feuerfässer 
und ein stimmungsvolles Ambiente sorgen für 
gute Laune. In den letzten Sekunden des Jahres 
2025 wird auf ein glückliches 2026 angestossen.
Wegen der Silvesterparty ist die Bahnhofstrasse 
von Mittwoch, 31. Dezember 2025, 17 Uhr, bis 
Donnerstag, 1. Januar 2026, 2 Uhr, für den moto-
risierten Verkehr gesperrt. Während dieser Zeit 
gilt auch ein Parkverbot. Für den Verkehr wird 
eine Umleitung signalisiert.
Die Organisatoren haben die Auflage, die Mu-
siklautstärke ab 24 Uhr zu reduzieren, die Musik 
ab 1 Uhr ganz einzustellen und den Anlass um 
2�Uhr zu beenden.

http://www.ref-flawil.ch/veranstaltung/45902
http://www.ref-flawil.ch/veranstaltung/45902
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HANDÄNDERUNGEN NOVEMBER

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
verö�entlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer:  Ucan Andreas und Ucan 
Elena, Flawil (Miteigentum zu je ���) Erwerberin/Er -
werber:  Tanner Markus und Tanner Christina, Flawil 
(Miteigentum zu je ���) Objekt:  Unterstrasse 50 Nr. 
10793, ������� Miteigentum an Nr. 2933; Nr. 30484, ���� 
Miteigentum an Nr. 10799; Nr. 30485, ���� Miteigen-
tum an Nr. 10799

Veräusserin/Veräusserer:  SOLVIVA Immobilien 
AG, Baar Erwerberin/Erwerber:  Sti�ung Wohn- 
und P�egeheim Flawil, Flawil Objekt:  Flawil Nr. 
3557, 1856 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Gantenbein Rudolf, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Gantenbein Mario, Flawil 
Objekt:  Büelwis 1019 Nr. 3560, Wohnhaus, Scheune, 
Ökonomiegebäude, 2000 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Kolb Max Hans, Erben-
gemeinscha�, Flawil Erwerberin/Erwerber:  Kolb 
Klara Helena, Flawil Objekt:  ��� Miteigentum Wiler-
strasse 162 Nr. 92, Wohnhaus, Garage, 513 m2 Grund-
stücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Öz Dikran, Flawil Er-
werberin/Erwerber:  Öz Elizabet, Flawil Objekt:  
���  Miteigentum Weidegghaldenstrasse 10 Nr. 2011, 
Wohnhaus, Garage, 827 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Tallarico Domenico und 
Wais Ulrike, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Bogenstrasse 96 Nr. 11104, �������� Miteigentum an Nr. 
3566; Bogenstrasse Nr. 30971, ����� Miteigentum an Nr. 
3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Mächler Jonas Benjamin 
und Mächler Sandra Esther, Flawil (Miteigentum zu 
je ���) Objekt:  Bogenstrasse 96 Nr. 11106, �

����� Mit-
eigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30970, ����� 
Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  �aler Sandro Alex und 
�aler Yvonne, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Bogenstrasse 96 Nr. 11111, ��������� Miteigentum an 
Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30960, ����� Miteigentum an 
Nr. 3572; Nr. 30961, ����� Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber:  Bartuma Natalie, Fla-
wil Objekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11094, ��������  Mit-
eigentum an Nr. 3565 Bogenstrasse Nr. 31038, ���
� 
Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Göldi Marie, Flawil Er-
werberin/Erwerber:  W17 Holding AG, Wattwil 
Objekt:  Riedernstrasse 5 Nr. 1949, Wohnhaus, Gara-
ge, 604 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Papageorgiou Maria, 
Erbengemeinscha�, Flawil Erwerberin/Erwerber:  
Papageorgiou Vissarion, Flawil Objekt:  ��� Miteigen-
tum Steigstrasse 4 Nr. 10766, ��	����� Miteigentum an 
Nr. 169; Nr. 10774, ������ Miteigentum an Nr. 169

Veräusserin/Veräusserer:  Schneeberger Marco 
Werner, Fawil Erwerberin/Erwerber:  �eodorescu 
Dan Dumitru, Niederuzwil Objekt:  Amselstrasse 14 
Nr. 10403, 	������ Miteigentum an Nr. 3045

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Roth Fabian Karl, Flawil 
Objekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11093, 	�
����� Miteigen-
tum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 30953, ����� Mit-
eigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Forster Isabella, Flawil 
Objekt:  Bogenstrasse 96 Nr. 11105, �������� Miteigen-
tum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30974, ����� Mit-
eigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Kllokoqi Lorik und Bu-
fano Ylenia, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Bogenstrasse 96 Nr. 11107, �	
����� Miteigentum an Nr. 
3566; Bogenstrasse Nr. 30966, ����� Miteigentum an Nr. 
3572; Nr. 30967, ����� Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Gojkovi� Marko und 
Gojkovic Sanja, Flawil (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Bogenstrasse 102 Nr. 11089, �������� Miteigentum an 
Nr. 3565; Nr. 11100, ������� Miteigentum an Nr. 3565; 
Bogenstrasse Nr. 30955, ����� Miteigentum an Nr. 3572; 
Nr. 31008, ����� Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Zwingli Simone Annema-
rie, Flawil Objekt:  Bogenstrasse 96 Nr. 11102, 	�	����� 
Miteigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30973, ����� 
Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, 
Flawil Erwerberin/Erwerber:  Rutishauser Peter 
und Kurath Renate Johanna, Flawil (Miteigentum zu 
je ���) Objekt:  Bogenstrasse 96 Nr. 11109, ��
����� Mit-
eigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30968, ����� 
Miteigentum an Nr. 3572 Nr. 30969, ����� Miteigen-
tum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Sonderegger Hans Bruno, 
Flawil Erwerberin/Erwerber:  Sonderegger Ralph, 
Flawil Objekt:  Haldenstrasse 8 Nr. 2039, Wohnhaus, 
622 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Brändle Katharina Ida, 
Erbengemeinscha�, Flawil Erwerberin/Erwerber:  
Kunz Astrid Ida, Jonschwil Objekt:  Friedbergstrasse 
1 Nr. 10749, ������� Miteigentum an Nr. 3278

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Lämmler Lukas Bern-
hard �eodosius und Lämmler Doris, Niederglatt SG 
(Miteigentum zu je ���) Objekt:  Bogenstrasse 96 Nr. 
11101, �������� Miteigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse 
Nr. 30972, ����� Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Sprenger Christoph und 
Baumann Jeanette, Flawil (Miteigentum zu je ���) Ob-
jekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11099, ��������� Miteigentum 
an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31040, ����� Miteigentum 
an Nr. 3572; Nr. 31041, ����� Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Bollhalder Alfred und 
Bollhalder Elisabeth Maria, Flawil (Miteigentum zu je 
���) Objekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11097, �������� Mit-
eigentum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31039, ����� 
Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Hofstetter Elsbeth Pauli-
na, Flawil Objekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11096, 	������� 
Miteigentum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31036, 
����� Miteigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Gschwend Roman Karl 
und Gschwend Christa Elisabeth, Flawil (Miteigen-
tum zu je ���) Objekt:  Bogenstrasse 96 Nr. 11103, 
�������� Miteigentum an Nr. 3566; Nr. 11112, �
����� 
Miteigentum an Nr. 3566; Bogenstrasse Nr. 30958, 
����� Miteigentum an Nr. 3572; Nr. 30959, ����� Mit-
eigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Keller Jürg und Keller 
Margaretha, Flawil (Miteigentum zu je ���) Erwer -
berin/Erwerber:  Hofstetter Rahel, Flawil und Keller 
Christoph, Australien (Miteigentum zu je ���) Objekt:  
Friedbergstrasse 4 Nr. 10636, 	������ Miteigentum an 
Nr. 3281; Friedbergstrasse Nr. 30359, ���� Miteigentum 
an Nr. 3279

Veräusserin/Veräusserer:  Bruderer Max, Ober-
uzwil Erwerberin/Erwerber:  NTB Immobilien AG, 
Flawil Objekt:  Rosenhügelstrasse 15 Nr. 2138, Wohn-
haus, Garage, 1514 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Baumann Eulalia, Flawil 
Erwerberin/Erwerber:  Locher Lukas Urs und Lo-
cher Sandra Monika, Degersheim (Miteigentum zu 
je ���) Objekt:  Kronenstrasse 24 Nr. 472, Wohnhaus, 
Wohnhaus, 412 m2 Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg - Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Bartuma Natalie, Flawil 
Objekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11094, �������� Miteigen-
tum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31038, ����� Mit -
eigentum an Nr. 3572

Veräusserin/Veräusserer:  Moosberger Ruth, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  Moosberger Christian, 
Flawil Objekt:  Risiwald Nr. 2129, 1107 m2 Grund-
stücks�äche; Nr. 1369, 2267 m2 Grundstücks�äche; 
Burgau Nr. 1142, Nebengebäude, 71 m2 Grundstücks-
�äche: Nr. 1842, 141 m2 Grundstücks�äche Nr. 1390, 
59 m2 Grundstücks�äche; Aastock Nr. 1400, 15 175 m2 
Grundstücks�äche

Veräusserin/Veräusserer:  Botsberg-Immo AG, Fla-
wil Erwerberin/Erwerber:  De Cet Oliver William, 
Goldach Objekt:  Bogenstrasse 102 Nr. 11090, 	������� 
Miteigentum an Nr. 3565; Bogenstrasse Nr. 31042, 
����� Miteigentum an Nr. 3572

http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen
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«gospelchurch» mit dem 
Thema «I have a dream» 

KIRCHE  Am 2. Weihnachtstag findet um 
19� Uhr der traditionelle «Christmas-gospel-
church» der Evang. Kirchgemeinde wieder in der 
renovierten Kirche Feld statt. 
Es wird ein spezieller «gospelchurch»-Gottes-
dienst unter dem Motto «I have a dream». Dazu 
werden wir unsere neue Pfarrerin Christine Egli 
vorstellen. Sie wird zu diesem Thema verschie-
dene Aspekte, Fragen und einen Input geben.
Der «gospelchurch»-Gottesdienst mit dem Gos-
pelchor gehört nun schon seit Jahren zum kirch-
lichen und kulturellen Leben in Flawil. Es ist ein 
spezieller Gottesdienst, wo viel Musik und Ge-
sang im Mittelpunkt stehen.
Der Gospelchor Flawil und seine Band werden 
diesen «gospelchurch» wieder musikalisch um-
rahmen, Jung und Alt sind dazu eingeladen. Wir 
freuen uns auf diesen Event in der Kirche Feld 
und heissen Sie ganz herzlich willkommen.
� Urs Leuenberger

FLAWIL  Am vergangenen Freitag haben Mitarbeitende der Kantonalen Denkmalpflege zusammen 
mit Regierungsrätin Laura Bucher Flawil besucht. Damit wurde der Austausch zwischen den Bauherr-
schaften, Architekten und Baubewilligungsbehörden gepflegt. Gemeinsam wurden verschiedene Pro-
jekte wie die Kirche Feld, der Park Lindengut und der Hirschen Oberglatt besichtigt. Die Besichtigung 
bot im Anschluss eine gute Grundlage für angeregte Gespräche und Diskussionen. 
Bild (von links): Christopher Rühle, René Bruderer, Leiter Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur,  
Regierungsrätin Laura Bucher, Gemeindepräsident Rolf Claude, Markus Klaus, Moritz Flury-Rova,  
Leiter Kantonale Denkmalpflege, Gemeinderat Pascal Bossart, Irene Hochreutener Näf, Urs Schärli.

Regierungsrätin Laura Bucher zu Besuch in Flawil

Wenn die weisse Pracht  
zur Last wird  …
FLAWIL  … dann braucht es vor allem Geduld 
und etwas mehr Zeit. Die Mitarbeitenden des 
Unterhaltsdienstes der Gemeinde sind bei 
Schneefall jeweils früh unterwegs und geben 
ihr Bestes, um Strassen und Wege von den 
Schneemassen zu befreien. Doch das braucht 
Zeit. Zudem können Flawilerinnen und Flawi -
ler mit einfachen Massnahmen den Unter -
haltsdienst unterstützen. 

Die Winterzeit hat begonnen und der erste 
Schnee ist bereits gefallen. Auch während des 
ersten Schnees waren die Mitarbeitenden des 
Unterhaltsdienstes auf den Strassen und haben 
die Schneemassen von den Strassen und We-
gen geschaufelt, gepflügt und gekratzt. Für einen 
weiterhin effizienten Winterdienst ist der Unter-
haltsdienst auf die Mithilfe der Bevölkerung an-
gewiesen.

Geduld haben
In den frühen Morgenstunden und bei Dauer-
schneefall werden als Erstes wichtige Verkehrs-
achsen, die Ortsbuslinie und Fussgängerverbin-
dungen geräumt. Quartierstrassen und unter-
geordnete Verbindungen können erst danach 
gepfadet werden. Bei Dauerschneefall haben 
wichtige Verbindungsachsen höchste Priorität. 

Ohne Geduld und Toleranz der Bevölkerung geht 
es leider nicht.

Keine Fahrzeuge am Strassenrand
Fahrzeuge auf öffentlichen Strassen und Plätzen 
behindern die Winterdienstarbeiten (Pfaden, 
Splitten, Salzen usw.). Es wird gebeten, während 
der Wintermonate entsprechende Parkiermög-
lichkeiten in Garagen oder zumindest auf priva-
ten Vorplätzen, abseits der Strassen, zu suchen. 

Schneeräumung von Haus- und  
Garagenzufahrten
Wer private Haus- und Garagenzufahrten räumt, 
darf den Schnee nicht auf öffentlichen Stras-
sen und Plätzen abladen. Dadurch werden Ver-
kehrsteilnehmende und Fussgehende gefährdet. 
Privatpersonen können für so entstandene Ver-
kehrsstörungen sowie die nötige Schneebesei-
tigung haftbar gemacht werden. Und auch im 
Winter gilt: Hydranten müssen jederzeit gut zu-
gänglich sein.
Kehrichtsäcke usw. sind auch im Winter erst am 
Morgen des Abfuhrtages für die Abfuhr bereit-
zustellen. Alternativ kann einer der zahlreichen 
Unterflurbehälter genutzt werden. 
Die Gemeinde Flawil wünscht einen schönen 
und unfallfreien Winter und bedankt sich für die 
wertvolle Unterstützung.

Anlässe des  
Begegnungsmosaiks

KIRCHE  Das abwechslungsreiche Programm 
des Begegnungsmosaiks findest du auf www.
se-ma.ch/begegnungsmosaik/. Ebenfalls liegen 
Flyer in den Schriftenständen auf.
Für den Anlass «Gin-Erlebnis – bei Thomas 
Bohl» ist eine frühe Anmeldung nötig. Er findet 
statt in der Drogerie Bohl am Samstag, 24. Januar 
2026, von 16.30 bis ca. 18.45�Uhr. Die Kosten be-
tragen 20 Franken pro Person.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
sind bis am 11. Januar 2025 zu richten ans Pfarrei-
sekretariat unter 071 393 45 45 oder sekretariat-
flawil@se-ma.ch.� Seelsorgeeinheit Magdenau

TODESFÄLLE

Gestorben am 9. Dezember 2025 in Flawil: Egger 
geb. Egger, Silvia Maria,  von Eggersriet, gebo-
ren am 8. April 1954, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Magdenauerstrasse 48. Die Abdankung hat bereits 
stattgefunden.

Gestorben am 5. Dezember 2025 in Wil: Bickel geb. 
Fehr, Nelly,  von Bubikon, geboren am 9. Februar 
1930, wohnhaft gewesen in Flawil, Lärchenstrasse 
3. Die Abschiedsfeier findet am Freitag, 30. Januar 
2026, 11:00 Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt.

http://www.se-ma.ch/begegnungsmosaik/
http://www.se-ma.ch/begegnungsmosaik/
mailto:sekretariat-flawil@se-ma.ch
mailto:sekretariat-flawil@se-ma.ch
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3 ½ Zimmer Mietwohnung oder 3 ½ Zimmer Mietwohnung oder 
Pensionswohnung mit P�egevertrag frei Pensionswohnung mit P�egevertrag frei 

Sie haben den Wunsch an einem modernen, herzlichen Sie haben den Wunsch an einem modernen, herzlichen 
und wertschätzenden Ort mit hoher Selbstständigkeit und und wertschätzenden Ort mit hoher Selbstständigkeit und 
Sicherheit älter zu werden, dann melden Sie sich jetzt. Sicherheit älter zu werden, dann melden Sie sich jetzt. 
Für Fragen zur Finanzierung eines P�egeverhältnisses Für Fragen zur Finanzierung eines P�egeverhältnisses 
stehen wir Ihnen zur Verfügung. Wir nehmen uns gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung. Wir nehmen uns gerne 
Zeit für Sie und Ihre Anliegen.Zeit für Sie und Ihre Anliegen.

3 ½ Zimmer Wohnung frei!

Hell, schön und umsorgt Hell, schön und umsorgt 
wohnen in Flawil wohnen in Flawil 

ZU WEIHNACHTEN
ZEIT ZUM DURCHATMEN UND GENIESSEN

Entspannungs- und Verwöhnmomente
für Ihre Liebsten - weil sie es verdient haben.

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe

Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil | 071 393 33 50

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch

Einladung zum Gipfel(i) -Treffen

Rückblick, Ausblick, Aktivitäten

Rückblick, Ausblick, Aktivitäten
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Karateschule-Leiter erlangt 
6. Dan

VEREIN  Mislim Imeroski, Leiter der Karate-
schule Flawil, konnte dieser Tage das japanische 
Diplom wie auch das Diplom der SKF (Swiss 
Karate Federation) für die bestandene Prüfung 
zum 6. Dan entgegennehmen. Vorausgegangen 
sind unzählige Trainings, um die Technik zu ver-
feinern und die Fitness und Beweglichkeit auf 
hohem Niveau zu halten. Jährliche Besuche von 
wichtigen Karatelehrern in Japan gehören eben-
falls dazu, um über Neuerungen im Karatesport 
informiert zu bleiben.
Mit der bestandenen Prüfung schliesst Mislim 
Imeroski ein sehr erfolgreiches Jahr ab.
Die Karateschule trainiert Kinder, Jugendliche 
sowie Erwachsene. Dabei motiviert und beglei-
tet Imeroski regelmässig junge Karatekas an na-
tionale und internationale Wettkämpfe und dies 
mit beachtlichem Erfolg. An der Schweizermeis-
terschaft Ende November 2025 in Sursee, wofür 
man sich vorab qualifizieren musste, starteten 
drei Karatekas. Mit zwei Vize-Schweizermeister-
titeln und zwei ebenfalls sehr guten 3. Rängen 
haben alle drei Athleten Edelmetall erreicht. Zu 
Recht darf die Karateschule Flawil als führende 
Karateschule in der Region angesehen werden.
� Mislim Imeroski

Musikalischer, erheiternder 
SEMAplus-Adventsnachmit -
tag

KIRCHE  Das Seniorenorchester Uzwil unter Li-
nus Kempter eröffnete den Adventsnachmittag 
am 10. Dezember 2025 im Pfarreizentrum mit den 
«Donauwellen». Margrit Schildknecht begrüsste 
die Musiker, Pfarrer Markus Schöbi und die 40 
Gäste. Darauf erklang «Ankunft der Königin».
Nun bekamen die Zuhörenden die Geschichte 
«Wo ist er denn, der Friede auf Erden?» zu hören. 
Tobias berichtete, sie, die Engel, hätten vor 2000 
Jahren «Hosanna, Friede auf Erden!» gesungen. 
Der Erzengel Gabriel wusste auch keine Antwort, 
weshalb dieser verheissene Frieden nicht mehr 
auf der Erde sei. Gott wolle aber das Böse nicht 
gewaltsam unterdrücken, er sei auf die Mithilfe 
der Menschen angewiesen.
Markus Schöbi erwähnte anhand der «Babuschka» 
drei Schichten, so die 1. Schicht mit «Wehret den 
Anfängen! Bekämpft Unstimmigkeiten! Jeder darf 
seine Meinung äussern», die 2. Schicht mit «Sich 
selbst reflektieren, geht es um mein Ego anstatt 
um die Sache?» sowie die 3. Schicht mit «Gute 
Werte sind wichtig: Toleranz, Respekt, Achtsam-
keit. Frieden beginnt bei jedem Einzelnen.»
Gemeinsam sangen alle «Macht hoch die Tür!». 
Einige Orchesterstücke folgten. Zum Abschluss 
gab’s köstlichen «Schlorzifladen» und Kaffee.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

Auf ein glückliches 2026

VEREIN  Der Tage und der Stunden des Jahres 
2025 sind nicht mehr viele und wenn der letzte 
Glockenschlag in diesem Jahr verklungen ist, 
dann lassen die Flawilerinnen und Flawiler an 
der Bahnhofstrasse erneut fröhlich die Korken 
knallen und stossen auf ein glückliches neues 
Jahr an. Einmal mehr lädt der Verkehrsverein 
zum Silvestertreff an die Bahnhofstrasse ein. 
Ab 22�Uhr herrscht Barbetrieb bei «Keller’s ver-
wöhnt», Feuerfässer werden Licht und Wärme 
spenden. Und wer von sich oder seinen Lieben in 
dieser Silvesternacht ein Erinnerungsbild schies-
sen möchte, der kann dies in der Fotobox tun. 
Also dann, den 31. Dezember 2025 im Kalender 
rot markieren und dann nach 22�Uhr ab an die 
Bahnhofstrasse.� Marianne Bargagna

Weihnachtswettbewerb: Letzte diesjährige Verlosung

VEREIN  Bei der vierten und für dieses Jahr letz-
ten Wochenverlosung der ProBon-Sammelkar-
ten haben je einen Geschenkgutschein im Wert 
von 50 Franken gewonnen: Palmira Salomon 
und Andrea Akermann aus Flawil und Marcel 

Schilliger aus Degersheim. Die Gutscheine wer-
den erneut per Post zugestellt. Die Flawiler Fach-
geschäfte gratulieren den Gewinnerinnen und 
Gewinnern herzlich.� Martha Scheurer

Leben mit Demenz –  
verstehen und unterstützen

KIRCHE  Demenz – was bedeutet die Diagnose? 
Welche ersten Anzeichen gibt es? Wie geht man 
vor, wenn man betroffen ist? Und wo findet man 
Unterstützung?
Der Treff 60plus der evangelischen Kirchge-
meinde und SEMAplus laden zu einem Anlass 
mit Cristina De Biasio Marinello, Pflegeexpertin 
HöFa II und Leiterin des Vereins mosa!k, ein.
Es sind alle Seniorinnen und Senioren willkom-
men, die sich informieren und Menschen mit 
Demenz besser verstehen möchten.
Der Anlass findet am Dienstag, 6. Januar 2026, 
um 14.30� Uhr im Zwinglisaal an der Linden-
strasse 6b in 9230 Flawil statt. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.� Erika Schiltknecht

«s’Kafi im Feld» wird  
eingestellt

KIRCHE  Das Begegnungsangebot «s’Kafi im 
Feld» im Kirchgemeindezentrum der reformier-
ten Kirche Flawil wird ab Januar aufgrund der ge-
ringen Nachfrage nicht mehr weitergeführt.
Das Kafi war jeweils mittwochs von 9 bis 11�Uhr 
und donnerstags von 14 bis 17�Uhr geöffnet und 
bot eine Möglichkeit zum Auftanken und für Be-
gegnungen.
Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern 
herzlich für die schönen Gespräche und die ge-
meinsame Zeit.� Isabel Renold

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Samstag, 27. Dezember 2025, 7.00�Uhr
Donnerstag, 8. Januar 2026, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte,  Freitag, 9. Januar 2026, 
15.00 bis 17.00�Uhr, und Samstag, 10. Januar 2026, 
9.30 bis 10.30�Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Mitternachtsfeier für junge 
Erwachsene

KIRCHE  Am 24. Dezember 2025 findet um 
23� Uhr in der kath. Kirche Flawil eine Weih-
nachtsfeier statt. Mit vielen Kerzenlichtern, Im-
pulsen von jungen Mitwirkenden und musikali-
scher Umrahmung durch Nevio Weishaupt eig-
net sich diese Weihnachtsfeier sehr gut für junge 
Erwachsene oder Familien mit Jugendlichen. 
Anschliessend gibt es am Feuer Punsch für alle.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

http://blutspende.ch
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Sonntag, 4. Januar 2026

Ab 11.00 Uhr 

Ende 16.00 Uhr

�:�R

Im Botsberger Riet bei der Eselfarm

(zu Fuss oder mit dem Velo)

�:�D�V

Anstossen auf das neue Jahr 
Besichtigung Eselfarm
Bratwurst vom Grill mit Brot

Geschenkli für Kinder

Glühwein / Tee / Punsch / Mineral

�(�L�Q���.�l�V�V�O�L���Z�L�U�G���D�X�I�J�H�V�W�H�O�O�W��

……………………………………………………………………………………………………………

Ein Fahrservice ab Garage Hess wird organisiert.

Anmelden bei Werner Stadler

Natel 079 400 67 29 oder Mail werner_stadler@bluewin.ch

…………………………………………………………………………………………………………….

Hauptsponsor: Unterstützt durch:

� � � � � � � �
NIGHT
MUSIC
FLAWIL

Montag, 12.1., 20 Uhr – mocafe Lichtensteiger Montag, 12.1., 20 Uhr – mocafe Lichtensteiger 
Ältere und neuere Songs von Eric Clapton 
Acoustic Four 
Montag, 26.1., 20 Uhr – Rössli-Saal, Flawil Montag, 26.1., 20 Uhr – Rössli-Saal, Flawil 
Swing, Blues und Entertainment 
Little Chevy Band
Montag, 9.2., 20 Uhr – Rössli-Saal, Flawil Montag, 9.2., 20 Uhr – Rössli-Saal, Flawil 
Blues und Folk vom Bluesmaster
Richard Koechli & The Blue Roots Co.

Montag, 23.2., 20 Uhr – mocafe Lichtensteiger Montag, 23.2., 20 Uhr – mocafe Lichtensteiger 
Jazz, Weltmusik, Pop
Peter Lenzin & Band
Vorher (19 Uhr)  Vorher (19 Uhr)  HauptversammlungHauptversammlung
Montag, 9.3., 20 Uhr – mocafe Lichtensteiger Montag, 9.3., 20 Uhr – mocafe Lichtensteiger 
Gypsi Jazz, Swing 
Swing de Paris
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AGENDA

MANSARDE

M R E T S
P A L A S T A O U T J P S

M D A R M E U H A F T
A B G A N G B R O T S E E

A E R E T O N E S S I G
B F

C H U R O B E N
A R E A I
I T S S U D E

N E S T E A T
M C K K N

S A M H A I N P R O F I S
T A L A R S A M O A L E I

B J O S I P P F E I L E
A D A M S P A E T C A B

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: AUSDAUER
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

�awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag,  8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt,  vor Gemeindehaus

Freitag, 19. Dezember 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe – 
Weihnachtsbasteln
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 20. Dezember 2025
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Adventsatelier
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 17.00 Uhr

Sonntag, 21. Dezember 2025
Winterwunderwiehnacht – 
Ein Weihnachtsmusical
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Lindensaal, 17.00 Uhr

Mittwoch, 31.  Dezember 2025
Silvestertreff
Keller’s verwöhnt, Verkehrsverein Flawil
Bahnhofstrasse 5, 22.00 bis 2.00 Uhr

Samstag, 3. Januar 2026
Gipfel(i) Treffen Grüne Wil-Land
Grüne Wil-Land
Enzenbühlstrasse 48, 9.30 bis 12.00 Uhr 

Sonntag, 4. Januar 2026
Neujahrsanlass Ortsmuseum – Einblick in  
seltenes Handwerk: Polsterei und Stilmöbel 
– Michael Gätzi, Flawil
Verein Ortsmuseum Flawil
Remise Lindengut, 14.30 bis 17.00 Uhr

Freitag, 19. Dezember 2025
Winterzauber – Dinner & Show
Dreamfactory Degersheim, 17.00 bis 23.30 Uhr

Samstag, 20. Dezember 2025
Plausch-Tischfussball-Turnier
Höfli-Pub Degersheim, 14.00 Uhr

Winterzauber – Dinner & Show
Dreamfactory Degersheim, 17.00 bis 23.30 Uhr

Sonntag, 21. Dezember 2025
Heimrunde All-Stars Degersheim  
Unihockey / 4. Liga Spieltag
MZA Degersheim, 9.00 bis 18.00 Uhr

Familien Film Erlebnis
Dreamfactory Degersheim, 10.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 26. Dezember 2025
Familien-Filmerlebnis
Dreamfactory Degersheim, 10.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 31.  Dezember 2025
Winterzauber – Silvester-Spektakel
Dreamfactory Degersheim, 17.00 bis 00.30 Uhr

Wine & Dine Silvester
Berggasthaus Fuchsacker, 19.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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